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A\'ahrend  die  früheren  Bände  des  Kataloges  der  arabischen  Hand- 
schriften der  Königlichen  Bibliothek  zu  Berlin  je  zwei  Bücher  enthalten,  uin- 
fasst  der  vorhegende  fünfte  Band  deren  sechs,  nämlich  das  9.  bis  14.  Buch. 
Derselbe  behandelt  die  Ethik,  Astronomie,  Mathematik,  Geographie,  Natur- 
lehre und  Medicin,  Dass  hier  eine  grössere  Anzahl  von  Fächern  bearbeitet 
worden  ist,  liegt  nicht  in  der  kürzeren  Beschreibung  der  einzelnen  Hand- 
schriften; dieselbe  ist  im  Gegentheil  bei  manchen,  welche  mir  ein  besonderes 
Interesse  zu  haben  schienen,  recht  ausführlich.  Der  Grund  liegt  vielmehr 
darin,  dass  die  Berhner  Sammlungen  in  fast  allen  diesen  Fächern  weniger 
reichhaltig  sind  als  in  den  übrigen  und  dass  die  Litteratur  auf  diesen  Gebieten 
sich  überhaupt  auf  einen  viel  kleineren  Umfang  beschränkt,  als  die  Theo- 
logie, Jurisprudenz  und  Philosophie  einnehmen.  Immerhin  sind  Astronomie, 
Mathematik  und  besonders  Medicin  hier  keineswegs  kärglich  vertreten,  sondern 
bieten  manche  Werke  von  Werth  und  Interesse. 

Das  9.  Buch,  welches  Ethik  betitelt  ist,  beschreibt  eine  grosse  Anzahl 
von  Werken,  welche  zum  Theil  einem  anderen  Gebiet  als  dem  der  praktischen 
Philosophie  angehören.  Nach  der  verständigen  Definition,  welche  Haggi  halife 
(Bd  I  No.  271)  aus  der  Encyclopädie  des  Qadr  eddin  essirwäni  (t  ^"^•'/i627)  auf- 
genommen hat,  ist  die  Wissenschaft  der  Sitten,  'ilm  elahläq,  ein  Theil  der 
praktischen  Philosophie;  sie  ist  die  Lehre  von  den  Tugenden  und  deren  An- 
eignung zum  Schmuck  des  Geistes  und  von  den  Lastern  und  deren  Ver- 
meidung zur  Befreiung  desselben.  —  Eine  grössere  Ausdehnung  geben  die 
Araber  in  der  That  diesem  Fache  nicht;  sie  behandeln  es  überhaupt  nur  kurz 
und  oft  bloss  beiläufig,  während  sie  sich  mit  Metaphysik  und  besonders  mit 
Logik   sehr   ausführlich   und  mit  Vorhebe  abgeben.     Ihre  Ethik  befasst  sich 


also  nur  mit  Gut  und  Schlecht,  Tugend  und  Laster,  wie  Beides  im  Thun  und 
Verhalten  sich  äussert  und  welche  Folgen  es  nach  sich  zieht.  Hieher  gehören 
die  in  No.  5387  bis  5437  beschriebenen  Werke. 

Aber   wenn   man  von  der  sittlichen   Werthbestimmung  des  Menschen, 
welche   durch    sein   Wollen  und  Handeln  bedingt  ist,  absieht,  zeigt  es  sich, 
dass  das  Leben  des  Einzelnen  und  der  Gesammtheit  auf  Sitte  und  Gewohnheit 
beruht,  welche  ihre  äussere  Existenz,  ihre  Lebensführung,  ihre  Beschäftigung, 
ihren  Verkehr  beeinflussen  und  bestimmen.    Zu  dieser  Erweiterung  des  Be- 
griffs der  Ethik  stimmt  auch  die  Auffassung  des  classischen  Alterthums  und 
ich  glaube,  nicht  ganz  ohne  Grund  diesem  Fach  Werke  zugewiesen  zu  haben, 
die  anderswo  unterzubringen  mir  nicht  möglich  war.     Ich  wüsste  nicht,  an 
welcher   anderen   Stelle   ich,   beispielsweise,    die  Schriften   über  Schachspiel, 
Taschen  Spielerei  u.  s.  w.  hätte  besprechen  sollen.    Der  politische  Verkehr  oder 
die  Politik  hätte  sich  allerdings  wol  bei  der  Jurisprudenz  behandeln  lassen. 
Da  jedoch  in  Werken  dieser  Art  mehr  von  Pflichten  als  von  Rechten  in  den 
Beziehungen  zwischen  Fürst  und  ünterthanen  die  Rede  ist  uüd  ihr  ethisches 
Verhältniss  mehr  betont  wird  als  ihr  rechtliches;  da  ferner  der  Stoff  mehrfach 
in  paränetischer  Form  zu  einem  Fürstenspiegel  bearbeitet  ist,  glaubte  ich  mich 
berechtigt,    die  Werke    solchen  politischen  Inhalts  bei  diesem  Fache  zu  be- 
sprechen. —   Einige  Schriften   von    kleinerem  Umfange  hätten    bei  Tradition 
oder  bei  Jurisprudenz  besprochen  werden  können;    es  sind  dies  namentlich 
mehrere   von    EssojütT.     Ihre  Behanrllung  schien  mir  aber  auch  in  der  vor- 
liegenden Abtheilung  des  Werkes  zulässig  und  von  grösserem  Interesse,  weil 
sie    hier  im   Zusammenhang,  bei   Beschreibung  der  Ansichten  über  einzelne 
Seiten  der  Lebensführung  und  Beschäftigungen,   mehr  zur  Geltung  kommen. 
In  dem  10.  Buche  Astronomie  habe  ich  die  Tabellen  und  Kalender,  so  weit 
es   mir  möglich  war,  beschrieben,    ferner   die  verschiedenen  astronomischen 
Instrumente  bei  einander,  so  gut  es  ging,  besprochen.    Dass  die  griechischen 
Astronomen,  ebenso  wie  nachher  die  Mathematiker,  für  sich  behandelt  wurden, 
verstand   sich   wol   von    selbst.     Auf  die   systematischen   Werke  und  Einzel- 
abhandlungen der  Araber  habe  ich,  bei    ungenügender  Kenntniss  der  Sache, 
wenigstens  ernsten  Fleiss  verwendet.    Die  Astrologie  mit  der  Astronomie  zu 
verknüpfen    war   noth wendig,    weil    sich    beide   vielfach    berühren    und    auch 
wissenschaftliche  Behandlung  der  Astronomie  leicht  in  das  Grenzgebiet  hin- 
überstreift. —  Dass  ich  im  11.  Buch  Mathematik  in  der  2.  und  3.  Abtheilung 


keine  Unterabschnitte  gemacht  und  z,  B.  nicht  die  Schriften  über  Flächenlehre 
und  über  Kreislehre  je  für  sich  besprochen  habe,  möge  man  mit  der  geringen 
Anzahl  der  in  Betracht  zu  ziehenden  Handschriften  entschuldigen,  üeber  das 
12.  Buch  Geographie  habe  ich  zu  bemerken,  dass  dies  Fach  zwar  die  gewöhn- 
lichen Werke,  aber  sonst  wenig  Hervorragendes  enthält  und  dass  viele  wichtige 
Schriften  fehlen.  Am  inhaltvollsten  sind  noch  die  Abschnitte  Klöster  und 
Wallfahrtörter  imd  Reisebeschreibungen.  Dass  ich  die  Geographie  an  dieser 
Stelle  behandelt  habe  und  nicht  in  Verbindung  mit  der  Geschichte,  wie  es 
gewöhnlich  geschieht,  passte  besser  in  den  Rahmen  meiner  ganzen  Arbeit. 
Die  Beschreibung  von  Städten  und  Ländern  greift  ja  oft  genug  in  das  Gebiet 
der  Geschichte  über,  aber  es  ist  doch  nicht  immer  der  Fall;  Reiseberichte  sind 
persönliche  Erlebnisse  und  gehören  als  solche  nicht  zu  der  Geschichte,  u.  s.  w. 
Ausserdem  bin  ich  der  Ansicht,  dass  die  Geographie  eher  den  Naturwissen- 
schaften zuzuweisen  ist  als  der  Geschichte.  —  Die  Anzahl  der  Werke  über  die 
Naturreiche,  welche  in  dem  13. Buch  zusammengestellt  sind,  ist  nicht  gross; 
am  interessantesten  darunter  sind  die  Pferdebücher.  Die  Schriften  über  Land- 
wirthschaft  haben  ihre  Stelle  in  dem  Abschnitt  über  die  Pflanzen  gefunden; 
es  ist  darunter  eine  nach  Abfassung  und  Schrift  sehr  alte  Handschrift.  Das 
14.  Buch  behandelt  die  Medicin.  Dies  Fach  ist  in  diesen  Sammlungen  im 
Ganzen  gut  vertreten  und  enthält,  so  ziemlich,  die  hauptsächlichsten  Werke. 
Von  Anatomie  und  Chirurgie  kann  zwar  nicht  viel  die  Rede  sein,  aber  für  die 
allgemeine  und  specielle  Therapie  ist  gut  gesorgt,  Schriften  über  die  Pest  sind 
genug  vorhanden  imd  solche  über  das  geschlechtliche  Leben  mit  Vorliebe 
gesammelt.  Auch  die  Diätetik  ist  nicht  zu  kurz  gekommen  und  Werke  über 
die  Heilmittellehre  finden  sich  hier  in  grosser  Zahl.  Das  medicinische  Fach 
hat  sich  von  jeher  durch  Aufnahme  von  Fremdwörtern  hervorgethan;  auch 
im  Arabischen  spielen  diese  zur  Bezeichnung  von  Krankheiten  und  Heilmitteln 
eine  bedeutende  Rolle:  sie  sind  meistens  dem  Griechischen  entlehnt.  Als 
solche  aber  ist  ihre  Bedeutung  gewöhnlich  nicht  verstanden  und  ihre  Form 
ist  in  den  Handschriften  oft  zur  Unkenntlichkeit  entstellt.  Ich  habe  mich 
bemüht,  die  richtige  Form  herzustellen;  dies  ist  mir  mit  Anstrengung  und 
grossem  Zeitaufwand  oft  gelungen,  aber  nicht  immer.  Bei  diesem  Fach  der 
Medicin  habe  ich  noch  mehr  als  bei  den  übrigen  den  Uebelstand  empfunden, 
den  Druck  des  Werkes  nicht  am  Aufbewahrungsorte  der  Handschriften  über- 
wachen zu  können;  vorkommende  Zweifel  und  Bedenken  bei  einzelnen  Stellen 


hätten  sich  dann  vielleicht  bei  nochmaliger  Prüfung  der  betreffenden  Hand- 
schriften beseitigen  lassen.  Bei  dem  Entgegenkommen  der  General- Direction 
der  Köaiglichen  Bibliothek,  welches  ich  viele  Jahre  hindm-ch  erfahren  habe, 
würden  mir  die  fraglichen  Handschriften  ohne  Zweifel  sofort  überschickt  sein, 
aber  im  Ganzen  wäre  eine  nicht  geringe  Verzögerung  des  Druckes  ein- 
getreten, welche  zu  vermeiden  mir  rathsam  erschien.  Etwaige  Versehen  und 
Fehler  dieser  Art  bitte  ich  daher  unter  den  obwaltenden  Verhältnissen  zu 
entschuldigen. 

GREIFSWALD,  den  U.Juli  1893. 

W.  Ahlwardt. 


IX.  Buch. 


Die     Ethik 


1.  Allgemeine  Sittenlehre. 
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a)  Tugenden. 

b)  Laster. 

3.  Lebensführung: 

a)  Körperpflege. 

b)  Kleidung. 

c)  Nahrung  und  Gasterei. 

d)  Rauschmittel : 

1)  Kaffe  und  Thee.      2)   Wein. 
3)  Hasis.      4)  Taback. 

4.  Spiele : 

a)  Schach  und  Meisir. 

b)  Musik. 

5.  Künste  und  Gewerbe: 

a)  Jagd;    Krieg;   Schwimmkunst. 
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6.  Umgang. 

7.  Politischer  Verkehr. 


1.    Allgemeine  Sittenlehre. 


/.     Pm.  226. 
1)  f.  I-l5^ 

85B1.  8"°,  19  Z.  (18X13;  121 2  X9'=°')- —  Zustand: 
ziemlich  gut;  die  obere  Ecke  wasserfleckig.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  dick.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel  und  Verfasser  f.  1°: 

Anfang  f.  1":  ^^«Ji  Lä^  ^.  LL^i  ^\jS 
Jlc  ^   iJ-c  JU.  U^  o,L^!  ^j  (_^c  ^_^j5  ^_^jl 


LS" 


sLwwJl       >    gU^fciWAJtrf)       f    Cv^«Xji 


^gl./..fc.WAflrf)        ^0«> 


für     seinen    Lehrer 


j^läJl   ^jJw!   qL^J,     im  J.  862  (Jafar  (1458). 

F.  1 5''  und  1 6^  enthält  verschiedene  auf 
Rhetorik  bezügliche  Notizen,  meistens  dem 
JjiuJS  entnommen.  F.  Iß*"  Verschiedenes  über 
die  Flügel  der  Engel. 

5388.     Spr.  910. 

G6  Bl.  4'°,  17  Z.  (25  X  18'  «;  18'  jX  r2',3— IS«^").  — 
Zustand:  wasserfleckig,  theils  im  Anfang,  theils  und  be- 
sonders am  Ende,  wo  der  Text  selbst  darunter  gelitten  hat. 
—  Papier:  gelb,  etwas  glatt,  dick.  —  Einband:  Pappbd 
mit  Lederrücken.  —  Titel  u.  Verf.  f.  1"  (ebenso  am  Ende): 


'rF'b'^v^'i 


L»" 


LJl  v_jbb:i-5 


(JwC    »JLb^    ai;s;ö    v_JLb   JJj 
sll\   li^Ajl  vü^Jii   i-^S'   tL53. 


^3j**-'    i.5-~j: 


C  ^        j  ■■  ■■  ^       CT 

Sendschreiben  des  Qostä  ben  lüqä,  um 
'^%54  ^i^  Leben,  an  Abu  'all  ben  elhärit' 
betreffs  der  Ursachen  der  Ungleichheit  der 
Menschen  in  ihrem  Wandel,  ihrem  Benehmen 
und  ihrem  Trachten,  da  sie  doch  alle  Verstand 
und  Unterscheidungsvermögen  haben. 

Schluss  f  15^:  ^^\  ^yl-itii  ^  i=!5üj  ytÄ  j^ 
oJl—   'i-*aS   ijLS'  »111   td^Jc!    !t\.js   ^lAflj    'l4.^    Ls>Lj  J'ö 

-yAÜÄjü  ».käL*J5j  ^A*jLjtH  s_j,  jJü  A*^!^  (»^■l.Lyii»!^ 

Schrift:  klein,  kräftig,  ziemlich  gedrängt,  deut- 
ich,  Tocallos.  Stichwörter  roth.  —  CoUationirt.  —  Ab- 
schrift von  ^    («^'-j'    ^^    rjt'"'-^  r^^    CT**""''    "^"^ 


LooJf  ^f  j^U 


Anfang  f  P:  _^i  JäsUi  ^U^b;  ä.^\  U^^l 

>-*=  CT^  i>  CJ^  ^*'=^  <y'-  y^"^  O^  ^*^  ^^"^^ 
Lj_3-t  Jus  »j  I.sLi    5**»5     Lj!^    *>Jlc    ä'^yä    j^^5L*J( 

Diese  Lehrerliste  heruntergeführt  bis  auf 
den  Verfasser  'Abd  alläh  ben  mohammed 
ben  'obeid  ben  sofjän  elqorasi  abü 
b e k r  ihn  ahu  ddunjä  f  "^^^894?  <ier  wieder  seine 
Gewährsmänner  bis  auf  is-j-P  J\  herabführt, 
um    den   Ausspruch  Mohammeds   beizubringen: 

der  Adel  des  Mannes  ist  seine  Religion,  seine 
Mannheit  ist  sein  Verstand  und  seine  Schönheit 
ist  sein  Charakter. 

1* 


ALLGEMEINE  SITTENLEHRE. 


No.  53S8.  5389. 


Darstellung  der  dem  Menschen  nothwendi- 
gen  guten  und  edlen  Eigenschaften,  unter 
Berufung  auf  Aussprüche  Mohammeds,  seiner 
Genossen  imd  deren  Nachfolgenden  (^j_»jtjj:Ii) 
und  auch  auf  Sprüche  Anderer,  besonders  auch 
auf  Verse  Früherer.  Der  Verfasser  führt  jedes- 
mal die  Reihe  seiner  Gewährsmänner  an.  Der 
Zweck  seines  Buches  ist  (f.  5") :  die  Einsichtigen 
sollen  dadurch  an  Verstand  zunehmen  und  die 
Nachlässigen  eifriger  werden  zu  Selbstveredlung 
und  zu  guten  Werken. 

^    '-'     ■       U  o      .     . 

ÄJLc"bl  J.  tL>  ^  v_j'lj 


15" 
22'' 
30' 

31" 
35» 
38» 
40" 


,'i^JJ    *.iÄiJ'    j.    t'w=-    Lo    i_i'lj 


Schluss  f.  66»:  A.;;^  a'öjoi 

w*Ä;OtAS  i:^^^«.'^».^^^  iAJ'-«Jj  Q^  '-^^'^     -^ 

"i    *AJ^    Jli.    :j5^:S".»i^    ui^\3    l-*siJo   ic^'^^'    1-»jJl=>,    / -ii^ 

(^  rj         •         >  ..        /  >.-  u-   •■  ■ 

Die  Eintheilung    des  Werkes    ist    abhängig 

von  dem  Ausspruche  der  'Aisa :   dass  der  edlen 

Eigenschaften  zehn  seien,  nämlich  'cy-jJc^i    iJ^AS 

Sli'.^.      'Jju*vjl     iwlic!^      'iJLjl     ÄxLj     ^5     (J*W''        it\A3» 

(f. 4")  '-'^^  5A^!j5  '^-i>«:=:i  ^^^^.  '^.^u^;  j^\x-\. 

Unter  den  obigen  Kapiteln  fehlt  das  ^^Ji 
v_ÄAAiiji:  es  ist  entweder  in  Ein  Kapitel  mit  dem 
Jouv»-!  «Jas!  zusammengezogen,  oder  es  beginnt 
auf  einem  der  fehlenden  Blätter.  —  Nach  f.  58 
und   65  fehlt  je  ein  Blatt. 

Es  sind  viele  Verse  beigebracht,  besonders 
aus  dem  1.  Jahrhdt  der  Higra,  darunter  auch 
von  'AJi.  Der  letzte  Theil  des  Werkes  enthält 
vorwiegend  Anekdoten. 

Die  ursprünghche  Handschrift  des  Verfassers 


zerfiel  in  4  Theile;  der  2.  begann  f.  18»  unten, 
der  3.  f.  33»  unten,  der  4.  f.  49"  oben. 

Das  Ganze  ist  coUationirt.  F.  1»  enthält 
genauen  Nachweis  über  die  Gelehrten,  bei 
denen    der  Reihe   nach   dies  Werk   gelesen   ist 

bis  zum  J.  ^^/i206- 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  verblasst,  gefällig, 
etwas  vocalisirt,  nicht  selten  fehlen  diakritische  Punkte. 
Die  Verse  und  Ueberschriften  in  grösserer  Schrift.  —  A.h- 
schrift  Anfang  des  J.  «"  1207  von  ^  ^J-^^  C5^'  O^-/^"*^ 

BKh.  VI  12823  (ganz  kurz). 


Pm.  405. 

12)  f.  59» -69». 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  7).  —  Titelüber- 
schrift  (so   auch   in  der  Unterschrift)   und  Verfasser: 


Anfang:  i\*^  _^S  |JL*JI  j.lo'ii  Ä^^-i^S  ^-^^ 
0^4   ^j^   ^^  er)  t>=  o^  r-^  a^  v^^'   '^-!^ 

^   iX»^   .-j    A*s»5    ^^  jj^    .  .  .    u_«.s»!   JLi   iis»'^j 
jLä  S^  rj^   •  •  •    ^*t4^   »''-^  iC'^^€-y^^'  ^äJLwJi   iA**-i 

k_;.ji<w!.    ty.«wJ(    i^ÄA/s    ,^^.*    il-^-'    ^^    '■^^^     •r^*<-*' 
aJi    josLfJiit    |._kj    (__"^.ii-    .•jj_«.«ÄA.<    ...LiiJL^    JwUJ!j 

Ein  dem  Vorhergehenden  ähnliches  Werk 
desselben  Verfassers:  Aussprüche  Mohammeds 
und  Anderer,  auch  in  Gedichtstücken  imd  ein- 
zelnen Versen,  wie  man  sein  Verhalten  einzu- 
richten im  Verkehr  mit  Anderen.  Die  Gewährs- 
männer werden  möglichst  vollstäudis  aufsezählt. 

Einige  Kapitelüberschriften  finden  sich: 
60"  ^\j^\  pLaä  j  v^ 

62»  l>"?t^^'  o^"""^  LS"^  '*tj!»^'  «-«J^  i5  vW 

64»  iC*jyLA2j!      S^     ^     v_l>J 

Schluss  f.  68":  JJu  fci5w3  J.i-a  i)>=-^l  J>*H5 
yM    (Ä5:    'd5ü    ci^y  j_y-ix*Pji-,S  ^^jui    Lj(  jJi*5 

Abschrift  im  Jahre  1082  Dü'lqa'da  (1672)  von 
^Äi^i^.*j  iA*i>'.-»J  /.  ^T»^^  lVaC  zu  eigenem  Gebranch. 


No.  5390—5392.. 


ALLGEMEINE  SITTENLEHRE. 


5390.     Lbg.  831. 


12  Bl.  8'°,  21—23  Z.  (17»  3  X  12'  2;  12'  2  x  9'"").  — 
Znstand:  nicht  ganz  saaber:  etwas  wurmstichig.  — 
Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken  und  Klappe.  —  Titelüberschrift  f.  P: 


Jj;:^ 


O^ 


.:^l 


t^ 


wA>uL> 


J  \^   j  ■  •^•• 

Statt  des  hineincorrigirten  vi>J'uül  mass  es  ^'Jut  heissen, 
wie  aas  f.  P,  Z.  2  sicher  hervorgeht.    Es  ist  das  2.  Heft. 

Der  Anfang  dieses  Heftes  des  Werkes  ist, 
nach  voraufgeschickter  Riwäje  f.  P  und  P, 
welche  um  etwa  d.  J.  ^-''isoo  beginnt,  f.  l"": 
ij'yjjb  .  .  .  ^wi  ^  v''-^'  '-V=  •  •  •  ■^=~^v---''  lj-^5»' 


So  f.  -2' 

rr-'V^*^^  0-'-^'  LS- 

2» 

•>b 

'^äJL.  ,;^  ^^  ^0^0-= 


Schluss   f.  l-i": 


.•hA£     ..j    uXaa£    wLi,,.X^ 


JfcÄJ    .^xao    xL'f 


Jj^^ 


Schrift:    ziemlich    gross,    gewandt,    Tocallos,    auch 
fehlen  nicht  selten  diakritische  Punkte.  —  Abschrift  von 

^J^\  ^^u^Y'i  i_5^-i^>  A*ji"  c.  "-"  i32,>  —  Collationirt. 
Nicht  bei  HKh.     Pet.  GSl  völlig  verschieden. 


5391.     Lbg.  368. 
12)  f.  81"- 89. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  10,.  — Titelüberschrift: 

Anfang:  ^_c';^oui  . . .  'äjLal^.  sj,i^\  *;^  ai'  A*^l 
Uj  jii^  i  ;1u*"'.l  'i-fSLfS^  J^'wizisit  Äijtl  0.^t  Jk.«^  ^Li 

Ueber  Selbsterkenntniss  und  Selbstveredlung: 
Sittenlehre,  in  mehreren  ungezählten  Abschnitten, 
von  Abu  "all  ibn  sinä  f  *-*  1037-  —  Schluss 
f.  89":  L^Uäl,  ^'jtii^sU  iüu'J  J.Li^!^  ^^\  ^Ux.', 

HKh.  IH  593^1. 


Das  Werk  des  Solei  man  ben  aEmed 
ben  ejjüb  effaberäni  ellahmi  abü  Tqäsim 
t  ^^''/g?!  ist  in  eine  Menge  meist  kurzer  unge- 
zählter Kapitel  eingetheilt,  mit  Ueberschriften ; 
sie  betreffen  das  sittliche  und  religiöse  Verhalten 
des  Menschen  und  stützen  sich  alle  nur  auf 
Aussprüche  Mohammeds  (unter  voraufgehender 
Anführung  der  Gewährsmänner). 

Das  Kap.  f.  3^  p'^Lliü  ^\^\  J>^  ,_,L)  geht  bis  £6". 
7'   Jlj    U    jjüs    iJ.ji    i^'i    ^yti     '^uAi      is.    v'l^?' 

Das  letzte  Kapitel   darin  f.  12": 

«juo  \,ji  ^^ 


0392.     We.  1882. 

2)  f.  19-73. 

4"'",  25  Z.  (26'  2  X  20:  -'OX  15'  2''"').  —  Zustand:  lose 
Lagen  n.  Blätter,  mehrfach  fleckig,  besonders  im  Rücken  u. 
am  (oberen)  Rande.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  ^Ein- 
band: Pappdeckel  mit  Lederrücken.  —  Titel  n.Verf.  fehlt. 

Anfang  fehlt.  Ein  Stück  aus  einem  OTOssen 
die  Sittenlehre  nach  ihren  verschiedenen  Seiten 
darstellenden  Werke.  Es  wird  darin  über  Ler- 
nen und  Lehren,  Ausbildung  in  verschiedenen 
Fächern  und  Erziehung,  Benehmen  und  Anstand 
in  vielen  (163)  Kapitelu  gehandelt.  Die  Zahl 
derselben  ist  jedem  beigeschrieben,  aber  die 
ursprüngliche  Zahl  ist  fast  überall  etwas  ge- 
ändert. So  trägt  jetzt  das  letzte  Kapitel  die 
Zahl  165,  während  ursprünglich  stand:  163. 
Sie  sind  fast  alle  ziemlich  kurz.  Die  ersten 
3  Kapitel  fehlen,  wahrscheinlich  nur  1  (oder  2) 
Blatt.  Da  aber  f.  68  die  16.  und  f.  27  (das 
Werk  ist  falsch  gebunden)  die  17.  Papierlage, 
also  Bl.  48  die  14.  begonnen  hat,  müssen  vor 
dem  Anfang  dieses  Bruchstückes  127  Bl.  fehlen. 
Wir  können  daraus  abnehmen,  dass  dies  Werk 
aus  mehreren  oder  wenigstens  aus  2  Abthei- 
lungen (wahrscheinlich  **.s  genannt)  bestanden 
habe,  deren  jede  aus  einer  grösseren  Anzahl 
von  Kapiteln  zusammengesetzt  war;  von  den- 
selben   liegt    hier    die    letzte  Abtheilung    vor. 
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Der  ungenannte  Verfasser  lebt  um  ^^''/loes? 
denn  in  dem  langen  123.  Kapitel,  welches  die 
Halifen  aufzählt  (M  J^^  Jutj  tLäJli-l  ^U*-!  j), 
wird  als  letzter  Halife  aufgeführt  *UI  ^Lj  ^LsJt, 
welcher  von  ^^^/losi  — *"/i074  regierte.  Unter 
den  die  Sittenlehre  behandelnden  Werken  kommt 
das  kurz  als  Sittenbuch  (  •^^2ll  i  j  be- 
titelte Werk  des  J».aftJl  qj  lX.^^  ,.^  ,.>AA«.s^f 
(..-.Ljiil  _y^\  j^j^ÄAOj)  v._^£LJl  hier  in  Betracht 
(HKh.  I  279).  Elhosein  ben  mohammed 
ben  elf a dl  errägib  eli^'ahäni  abü  'Iqäsim 
— •  vergl.  No.  675  —  hat  mehrere  grössere 
und  auch  namhafte  Werke  verfasst,  aber  seine 
Lebenszeit  steht  nicht  ganz  fest.  So  hat  HKh. 
öfters  seinem  Namen  hinzugefügt  „zu  Anfang 
des  fünften  Jahrhunderts"  und  diese  Bemer- 
kung findet  sich  auch  anderswo.  Nur  einmal 
hat  HKh.  (I  279)  den  Zusatz  „im  Jahre  500 
und  einige«  und  dies  scheint  das  Richtige. 
Abü  hämid  elgazzäli  f  ^''^/mi  hat  sein  Werk 
)sMyi^l\  |»,lXo  i^J!  jjtjjiÄJl  sehr  hoch  geschätzt; 
er  kann  also  nicht  einer  späteren  Zeit  ange- 
hören und  wird  wahrscheinlich  ein  etwas  älterer 
Zeitgenosse  des  Elgazzäli  sein.  Alsdanu  hat 
er  das  vorliegende  Werk  in  seinen  jüngeren 
Jahren,  etwa  um  *^''/io685  abgefasst.  Zu  Anfang 
der    meisten   Kapitel    beruft   er   sich    auf  »-JisJl, 

womit     ^^Xii-t*^^^    i^ftii     i\*5»!     ^J     lA+CS^      .-i      .*2.j 

c>.Jü5  _jj^   f  '^^^985  gemeint  ist. 

Dies   Bruchstück    beginnt  f.  69*  zu  Anfang 

des  4.  Kapitels  (^j^caii  »J  ^Ju^j  ^^a  vW)»  s.  ein 

Verzeichniss   der  ersten  Kapitel  in  Mq.  122,  .37. 

Dies  Stück  ist  falsch  gebunden  und  lückenhaft;  die 
lUattfolge  ist:  f.  69:  1  Bl.  fehlt;  47  — GS:  1  Bl.  fehlt; 
1;)  —  46;    grössere  Lücke;    70  —  73. 

Die  letzten  Kapitel  haben  die  Aufschrift: 
70*  oL«LJ^!j  iC.;.^5  vW   161 

71"'  ^Jj^ij-J'   Jj  i-s-y!  iJoo  wL   162 

J.>JI   Nj   Äi^,  L-c  vW   163 
g.*.J\  j  ^^5Uol  v'h   164 
^ti.i^\  JUL.!  j  iM  w.'lj   165 


-2^ 


72" 

72" 


Schluss  f.  73':   \S-^  ^*^!  ^  A*j^  J-L^^, 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  rundlich,  gleichmässig, 
deutlich,  etwas  Tocalisirt.  Ueberschriften  grösser.  F.  19 — 25 
in  viel  späterer  Zeit  vocallos  ergänzt.  —  Collationirt.  — 
Abschrift  von  ^  ^i   O^b    im  J.  950  Moh.  (1194). 

Um  den  Schein  zu  erwecken,  als  folge  Bl.  47  un- 
mittelbar auf  46,  ist  f.  47*  ganz  oben  eine  Zeile  hinzu- 
geschrieben, die  aber  gefälscht  ist:  aus  demselben  Grunde 
sind  die  letzten  Worte  auf  f.  68  gefälscht,  als  folge  f.  69 
unmittelbar  darauf. 

F.  73"  enthält   ein  Gebet  der  Fätime   (No. 

3649,45)  xmd  ein  Gebet  Molammeds(No.  364.3). 


Gleichfalls  ein  Bruchstück  desselbenWerkes 
ist  vorhanden  in  Mq.  122,  37,  f.  306  —  323. 

8'°,  17  (auch  16—18)  Z.  (18x13:  IS'/a- IGV'sX 
lO  —  Ilcm)  _  Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Die  Folge  der  Blätter  ist:  314—323.  306.  308.  310. 
307.  309.  311.  312.  313.     Nach  323  und  312  fehlt  etwas. 

Anfang  fehlt.  —  Die  ersten  10 Kapitel  (ausser 
dem  9.)  sind  mitZahlen  bezeichnet.  Davon  fehlen 
Kap.  1  u.  2  ganz  und  der  Anfang  des  3.  Kap. 

4.  yjb   31 4''   >^j   SsAiil\  jLs    '(_5_j.Ä8JJ  rfJuaj  ^^j*j^ 

5.vW  315"  ^J^\  ^bC-  i.^\  jLi    '^i^iUi-^l  j. 
6.  vW  Sie"  ^>:axi  JLftj  ',_j^iLp  e.ojt.^1  iüjjj  J. 

oLäiJ!   ^c  ^I  iÄi>i  j. 


7.  vW  317* 

8.  vW  318* 
10.  ^L  319" 


321"  |a«Jl  j.  B^.bUi5  >_,Lj     322*  ^äX!  .JS]  vW 

306*  xxääJl  vW    308*  s^AxS^  ^^\ß\  fJXi  J.<aJ  vW 

310*  (^yj*^'  ^mA^  T*^«j'  vl^ 

310"  iU:.j^J!j  i^  jjlyüi  ^A  iy  Lc  vW 
307" 
309* 


^^\ß\   ^-y-^-    j    p^iÜüi    vW 


c 

309"    oL*^"^'  l)^:;  V^W 
311" 


»  »Ä^l     X3  .Jt^ »     (^^wä^^i      .•-.. 


309"      (»JujJi  wL) 
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311"  •iJ>JJ>\  }J^\  ^  (.-J^*-^'  ^1-? 

312*  i^:s:Ui.»j    U^s    i_i«i-AI'    vW 

312«  JU.?^i  vW  313"    v-^-ÄJi  v_jb 

313'  ^^j^i  J-ai  vW      313"  ißU^^iM  ujL 

Schrift:  ziemlich  grosse,  kräftige  Gelehrt eDhand, 
etwas  flüchtig,  vocallos.  Ueberschriften  nur  zum  Theil 
roth  überstrichen.  —  Abschrift  c.  '"""/ism. 


.     WE.  92. 

168  Bl.  4",  23  Z.  ('25';2X17V2:  18' 3  X  laVy™).  - 
Zustand:  in  der  ersten  Hälfte  grosse  Wasserflecken,  auch 
hernach  noch  etwas  unsauber;  sonst  ziemlich  gut.  — 
Papier:  gelblich  und  bräunlich,  stark,  geglättet.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  l": 

Anfang  f.  1":   ...  ^^^i  _»ji  ^.l-^l  ^^läl\  Jls 


J^3  s.'i%    ^jhi\    ^ö    jJJ    uX^-^Jl 


Abu    'Hasan    'all    elmätverdi    f   '""/io59 


>.>?.Lj  o^  ^-j^lLJi  o-i;  qLs    l\«j  Lo(   .  .  .  xUi 
ajLääJ^  >— «.^  wisLlyo  i_.A*.<.s^.j   üjisU^  SjiJo  «.las-  («iöE^ 

450/ 

(No.  2527)  giebt  hier  eine  Anweisung  zur 
irdischen  und  jenseitigen  Glückseligkeit.  Die- 
selbe betrifl't  die  innere  und  äusserliche  Sittlich- 
keit, die  Zucht  und  Ehrbarkeit  der  Gesinnung, 
die  Aneigung  von  Kenntnissen,  Selbstveredlung 
und  Frömmiffkeit  und  ein  gebührliches  Benehmen 
im  Verkehr  mit  Anderen.  Das  Werk  hat  durch 
die  Menge  angeführter  Stellen  in  Vers  und 
Prosa  besonderes  Interesse. 
1.  VL^  f-2«  J^Xj  ^\  fj^\   '^^^\  }ö,  JJUJi  J.^  ^ 


ÄJU«-0        'yiS'^^     KJU^     ä-V«-     iJ^ 


07" 

'^^L«IX*.■555  iCÄ.LiJl  >_ol 

1.  Jw^aJ 

107" 

v'^^l;   -XJ5  JOiLs^  j 

2.  J^ 

110" 

Ci^i  a--  i 

3.  Jw^ 

112" 

*L^'  j 

4.   Ju^oi 

5.  Jw^ 

114" 

119" 

V^XJÜl,    jVA*aJS    j 

6.    J^AOS 

123" 

ÄA-sUJIj,     J>..^=ii     j, 

26" 

—'^Iad'SI^   Äjt(ij\_j^!   >_o! 

1.  J~^i 

126" 

vii^-fAaiij  ^^LJ::i  ^ 

2.  J^ 

132" 

£,^'5  --^'  ^ 

3.  Ju^ 

138" 

H^_^^u:!  j 

4.  Jwoi 

142" 

3^1  ^^  S 

5.  J.*=i 

144" 

^S\<a]\,    _U*-5    j 

6.  Jw^ 

146" 

JiÄI!^     B.*I.ijl     J. 

7.  Jwcj 

147" 

HS^^i  ^ 

8.  J.*as 

163" 

ä._yiix>  >_jb"f  ^5 

3.  ...L   34"  ^Ui;,  iüL^s«  JiJl  j^!  '^aJI  v->'  j 

4.  vjL   55"  ^As  U  (_^L*J'  »ü!  Jjl   'LöAJi  >-j>>i  j 


Schluss   f.  168":   ^^iü   J.sL*J;    UjJ   vjÄ^ 

*J       .yO     ...Li     öijl\«J       tJ^jÜÄi"     Lj«ftjS^       U^_y.xC       ui.lXjlj 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  gewandt,  deutlich, 
gleichmässig,  fast  vocallos.  Die  Ueberschriften,  etwas 
grösser,  fast  immer  schwarz.  —  Abschrift  vom  J.  752 
Rab.  n  (1351),  von  i^^  ^^  ic*^''?  "°'^  "^"^^  demselben 
collationirt  um  dieselbe  Zeit.  —  HKh.  I  329. 

5394. 

Dasselbe   Werk  vorhanden  in: 
1)  Spr.  946. 

269  Bl.  8",  17Z.  (19X13'  2;  14-14',2X  10-10'  2'°'). 
Zustand:  unsauber,  fleckig,  nicht  ohne  Wurmstiche,  be- 
sonders am  Ende.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  fehlt 
eigentlich,  steht  aber  auf  dem  ersten  Vorblatte  so: 
LoAJij   ^^jAJi   ^d\   vUS".     Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt,  1  Blatt.  Bl.  1  —  6  von  späterer  Hand  als 
das  Uebrige;  nach  Bl.  6  sind  2  Bl.  leer  gelassen;  nach  f.  191 
fehlen  2  Bl.  —  Die  5  Kapp,  beginnen :  f.l",  12",  60»,  94",  173". 

Schrift:  ziemlich  grosse,  etwas  flüchtige,  nicht  immer 
deutliche  Gelehrtenhand,    fast  vocallos,   doch  im  Anfange 


ALLGEMEINE  SITTENLEHRE. 


No.  5394.  5395. 


mehr  voealisirt,  diakritische  Punkte  fehlen  öfters.  Collatio- 
i]irt_  —  p".  2.39 — 268  von  anderen  alten  Händen  ergänzt, 
deutlich,  grade,  langgezogene  Buchstaben.  F.  1—6  neuer, 
unschön,  doch  ziemlich  deutlich.  —  Abschrift  von  ^l->-' 

im  J.  770,  Sa'bän  (1369). 

Ai-abische  Foliirung.  Nach  147  ist  1  Bl.  übersprungen, 
jetzt  147*;  Bl.  183  ist  doppelt  gezählt,  jetzt  183  u.  183^ 

2)  Pm.  111,    1,   f.  1—153. 

350  Bl.  4'",  18  Z.  (243/4X19;  15x11'^"').  -  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut.  F.  101  oben  im  Text  ausgebessert; 
112.  113  sehr  fleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  — 
Einband:  rother  Lederband.  —  Titel  fehlt.  Verfasser 
steht  im  Anfang.  Anfang  und  Schluss  wie  bei  WE.  92. 
Die  Kapitelanfänge  stehen  f.  2^  1 1'',  35\  53%  96''. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gedrängt,  gefällig,  gleich- 
massig,  fast  vocallos.  Stichwörter  u.  Ueberschriften  roth.  — 
Abschrift  von  ^ß  .XJ^_fJ^\  ^Xj.m^^\  tL»to.J'  l\>.c 
im  J.  wss/ie^s. 

3)  We.  1613. 

94  Bl.  8"»,  13  Z.  (181/4  X  I.SV2;  12'/2  X  9'--").  -  Zu- 
stand: nicht  recht  sauber,  auch  etwas  fleckig;  nicht  ohne 
Wurmstich.  Bl.  20.  45  ganz  lose.  —  Papier:  gelb,  dick, 
flatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel 
und  Verfasser  fehlt.     Anfang  fehlt. 

Die  Handschrift  ist  überhaupt  defect  und  verbunden. 
Die  Reihenfolge  der  Blätter  ist:  41.  42.  Lücke  von  2  Bl. 
43.  44.  Lücke.  45—56.  (Lücke).  57—74.  1—40.  75—84; 
1  Bl.  fehlt;  86—94.  Lücke.  Bl.  85  (etwas  über  Elfaraz- 
daq)  gehört  nicht  zu  diesem  Werke. 

Von  den  5  Kapiteln,  die  das  Werk  enthält,  fehlen  die 
ersten;  das  3.  j^JiAJ!  »_>.iS  i5  beginnt  f.  42'^;  vom  4.  fehlt 
mehr  als  die  erste  Hälfte;  das  5.  beginnt  52\ 

In  dem  Abschnitt  änII  iööLj  Jl  i_i.>\  beginnt  2.  J.«is 
f.  57%  3.  59'',  4.  63%  5.  67^,  6.  71»'.  In  dem  Abschnitt 
iUÄilj^j;  v^l  1.  J.*ai  3%  2.  8%  3.  12%  4.  17%  5.  20% 
6.  24%  7.  27%  8.  90% 

(Im  Anfang  fehlen  c.  43  (53)  BL;  nach  f.  44  wenigstens 
78  Bl.;  nach  f.  94  fehlen  etwa  4—6  Bl.  am  Schluss.) 

Das    Vorhandene    beginnt    f.  4P    mit    den 

Worten:    a<XS'  ^a   ^\.   löi    ^L»JJ  |^i*jy.s    !^i\*««s 

^t    Myuijj,    ^x*JLb  ^    j.x**j   ^^\    aJL^I     und    die 

zuletzt  vorhandenen  Worte  sind  f.  94'':    ^Ji  'i\ 

LjJLc  Lxfi  j_^xJl  s^^.i.JS  ^-0  bli'!   UJ    «^'>=»5  1»^!  q' 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  gleichmässig,  etwas 
blass,  wenig  voealisirt,  diakritische  Punkte  fehlen  bisweilen. 
Ueberschriften  hervorstechend  gross  u.  roth  überstrichen.  — 
Abschrift  c.  ''^iiuv-  —  Collationirt. 


5395.     We.  1595. 


345  Bl.  8'%  c.  28-28  Z.  (I9V4XI4;  ITI^xW,«"^).— 
Zustand:  lose  Lagen;  zum  Theil  etwas  fleckig:  so  zu 
Anfang.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Ein- 
band: brauner  Lederdeckel  mit  Klappe. 


Titel  f.  2»: 
/  öiLk.«]!    xsas«,     ,Lü1 


=i    )'■ 


^juVil_jJ5     j^     'i^_y^ 


13      \^^y^:^^      iV^^i 
S^>äJI.      ...Laö/O)     J^aÖS^      ^ÄjI. 

jL*u.Ji  ij>i*iij  q'.äJ!  'il*.=>  'i.A=>^  »LaasJ^^  i^.ä.iJS. 
O-.  ■■       ^     j  >         j    ZI        ■        ■     ■    ^ 

j^l>*^'j  (jr^'  a*"^'  S;-^^'-5  '-^^'*^'j  l5j~*-*-^'j 

'ijiÄKjI  |.3.  LcAÜ    v'-^j    J'-.*-''  A-^^  «L*aAsl^    4»-*^l» 

Darunter  steht  noch  einmal:  o^+^^JI  v'-^?  "»i* 
dem  Zusatz  darunter:  ^i^i^-X^^  beides  von 
anderer    Hand. 


Danach    scheint 


^i^%A\    als 

Verfasser  des  Werkes  gelten  zu  sollen ;  das- 
selbe Wort  steht  auch  oben  am  Rande  dieser 
Seite.  Zwei  vorhergehende  Wörter  an  derselben 
Stelle  oben  sind  durch  Ausradiren  von  Worten 
auf  der  Rückseite  beschädigt;  dann  folgt  jetzt: 
^^^y\\\  dies  Wort  ist  aber  gefälscht  auSj^c^JU. 
Dasselbe  Wort  steht-in  der  Unterschrift  f.  345'': 
, -c.  Ji  J^A«.«^-!  ^ÄJLxy^J^  i  j,  und  deutlicher  f.  3''  oben 
am  Rande:  &äc  »UI  Lftc^-t.JI  J.Aji*wi  aujli^  .».äq-i  jtü 
Es  ist  also  Ismä'il  (^ijJ'  der  Abschreiber, 
der  zugleich  auch  Gelehrter  und  Dichter  war, 
nicht  aber  ist  er  der  Verfasser  und  noch  weniger 
^-iJ^JS.  Der  obige  lange  Titel  ist  auch  nicht 
der  richtige,  sondern  nur  eine  Inhaltsangabe 
des  Werkes.  Dieselbe  ist  meistens  den  Rand- 
bemerkungen des  Abschreibers  entnommen;  wie 
der  Titel  gewesen  sei,  ist  nicht  ersichtlich.  Der 
Verfasser  ist  erkennbar  aus  f.  317'';  er  führt 
daselbst,  Zeile  9,  als  ein  Werk  von  sich  an: 
^.LäJ!  8,0,  eine  Qa^ide  (in  Basit)  über  den 
Unterschied  der  Buchstaben  \jo  und  Jb.  Diese 
ist  das  Werk  des  ^j  mJI     'i.\j  ^     •f;  Jl  tX*^ 

und  'Abd  errazzäq  ben  risq  alläh  errasani 
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t  ^®Vi262  (No.  679)  also  der  Verfasser.  Dagegen 
«pricht  nicht,  dass  f.  .3'',  1  ein  Vers  von  dem 
Abschreiber  vorkommt;  er  hat  ihn  selbst,  als 
grade  zu  dem  vorhergehenden  Ausspruche 
passend,  dem  Werke  einverleibt,  auch  am  Rande 
bemerkt:  ^Xf^j^l\  .^  unächt.  Jeuer  war  ein 
gründlicher  Kenner  des  Qorän  und  der  Tra- 
dition und  hat  darüber  umfongreiche  Werke 
verfasst  (vgl.  We.  1282\  —  Auch  in  diesem 
Werke  sind  viele  Traditionen  angeführt,  ausser- 
dem auch  Aussprüche  von  Prophetengenossen 
und  späteren  weisen  und  frommen  Männern, 
auch  viele  Verse.  Hier  liegt  der  letzte  (viel- 
leicht der  "ite)  Theil  des  Werkes  vor;  dies  ist 
bei  dem  Anfang,  wie  er  f.  2^  steht,  ganz  sicher. 
Das  Werk  ist  ethischen  Inhalts  und  behandelt 
allerlei  Fehler  und  Tugenden  des  Charakters 
und  bürgerliche  und  religiöse  Pflichten,  vor- 
wiegend mit  religiösem  Anstrich.  Die  einzelnen 
Bücher,  in  welche  es  getheilt  ist,  treten  nicht 
recht  deutlich  hervor,  abgesehen  von  f.  2^  u.  39"; 
sie  sind  aber  als  solche  am  Rande  bezeichnet 
vom  Abschreiber.  Auch  die  eingestreuten  Verse 
treten  fast  nirgends  als  solche  hervor,  sondern 
stehen  fortlaufend  im   Text. 

Anfang    f  2":     '^yL.UJt    s_-oL    ^*^:\   ^Uf 

bCJI.  iüJ!  ujLäj 


c 


»*».j    .^j^Ü     .xiLc    ._J    XaSc      .\JL 


7" 
9" 


X4i^4.Ajl      ^.JlJ 


o'   C5-«-=    '^ 


J 


39"^j>-vRjl^J 


10"         :^JS  Jia> 


jtX^W   J.Ö 


11" 

11" 
11" 

16»  'UO.1^    w;U5 

32"  Jj.*il  v_,Uj- 


O^Af 


44" 
50" 
59" 
63" 
66" 
71" 
81" 


o 


88"  iJ;«Ji.  o.s;c;!  >_iLi:i 


92"  .->.i^»il  pLi.i  ^U^ 

95" 

98" 
100" 
105" 
105" 


jUi 


.xii!  ,..,£  ,  ^^xiL 


105"  ^Jl 


CT"    L5t 


O' 


.LxJ- 


o'-^i"^' 


106"  sjL.v.il  JlXx.'^I  vjLäJ 
109"  ^^L^^^  ^A^i 

110"  ;<1U=.  xxi^   >_,uy 


c 


112"JwriS  'iC.iUJSv'^ 


144" 

157" 

161" 


JS    8„jL..^i 


JL^.Ji     ^L;cy 


>_;Lj 


162"...sJS>_j'^c3^l.j>ii 
169"  ücLa-i.:^  J\3 
175"    i.i3.xl\    .*2i:^ 


.ü 


C5^jj^cx'a^'^- 


(t  "Vl272). 

(F.178"citirt:_^jl 

188"  o».*J'  ü5^Ju 

197"  j^Uj    Ia   ^L 


LoiaJi  *j  »j'tÄy^ 


226^ 

254"  |.L.^j; 

255"  j>U:^! 

275"  .^t.  ^^\1\ 


s.sx«.J! 


280" 
286" 
292" 
299" 
302"  f±i^\  J.^5  . 

306"    iUUi  ^)i=> 
309"  xcL<^Ji  >_,Lxs 


y.;:^' 


►5i^ 


o'-'^^J    ^!J). 


313" 

314" 

320"  i.^ö\ 

320"   J.*SiJ!  v'^^c 

323" 

326" 

336" 


342" 


Schluss  f.  345"  (Ramal): 


LS" 


w!Ä*Jl   _.wc     L.j*xj3        L>«LJ    Oj.Ii   J,Lä*«  cVi 


O 


^Ä.Ä..^ 


Schrift:  ziemlich  grosse  Gelehrtenhand,  gewandt,  mit 
grosser  Eile  in  einander  gezogen,  abgekürzt,  fast  immer 
recht  schwierig,  vocallos.  —  Abschrift  von, -c.Ji  ^y^x^J\ 
im  J.  82t)  Ramadan  (1423)  in  Damaskus. 

Nach  f.  337  fehlen  10  Blätter. 
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F.  31  7''  u.  318  ist  die  Qapide  'Ali's  (aber 
ohne  Nennung  des  Verfassers)  mitgetheilt,  deren 
Anfang:     ü^\   ^il.ss'  c^/o_o. 

Der  Verfasser  citirt  nur  selten  Schriftsteller; 
dass  f.  175'  ein  Werk  benutzt  ist  von  einem 
Zeitgenossen,  der  sogar  10  Jahre  später  starb 
als   er  selbst,   darf  nicht  auffallen. 

Auf  f.  l"*  stehen  einige  Traditionen,  dem 
Werke  o'.i^*i5  oLii^  des  ^^^-»^^  ^^.^'^^  ^-i) 
(t  ®'"'/i403)  entlehnt,  von  etwas  späterer  Hand, 
flüchtig  und  unschön,  vocallos. 


5396.     Lbg.  846. 

5  Bl.  $"%  '21  Z.  (.20  X  13'/2;  13  x  S'/i'^"').  —  Zu- 
stand: fleckig.  —  Papier:  gelb,  grob,  ziemlich  stark.-  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  P: 


r^! 


..«.:> .Ji    iAac    -yi    lA*..^    .-ji_X..;t    lXa^xj 


Der  Name  des  Verfassers  ist  liier  unrichtig,  er  ist  vielmehr: 
.jJwV.Jl  0>.^C  j^:>"vJ  Jl  uX^ivI  yi  .4.£i..Jf  tXxC 
So  führt  ihn  auch  HKh.  auf. 

Anfang    f.  ]'':    >.5l**j    «.aIse    J^c    ».Ij    J^4.J.] 

V^i>"il  ^5■    '•■''--'i    »'-^•fi    '-^*J»     •  •  •     ^».i-*    JvC    B^L^aJi. 

'o"Iii.ä/a  ^^,\  j^c  LiÄ>.jj    Dies  ist  das  ganze  Vorwort. 
Eine  Art  Psychologie   und  Ethik  in   4  Ma- 
qälen,  von   'Abd  errahmän  ben  alimed  eliffi 
'adod  eddin   f  ™/ig55   (No.  1800). 


o 


3.  X.JLfl.j  4''' 

4.  iÜLJu  5^ 

Es  werden  immer  kurze  Definitionen  gegeben. 
Schi  US s  f.  b^ :  ^*.*äj  ÜJ'j  |«.^»-^.äj  _ ,aJi  .^i?!^ 


a=.    J 


^^iA«.Ji    -ajAj   ,3 


L^'-J 


(«.J      SU 


Slft.MX       L>*.xAv4        Jft 


Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  gefällig,  gleichmässig, 
vocallos,  oft  ohne  diakritische  Punkte.  Stichwörter  meistens 
roth.  —  Abschrift  c.  ™'/i59i.  —  CoUationirt. 

HKh.  I  281. 


5397. 


Lbg.  167. 


171  Bl.  4'°,  23  Z.  (253/4X171/2;  19x13'^'")  —  Zu- 
stand: in  der  vorderen  Hälfte  ziemlich  stark  wasserfleckig, 
hauptsächlich  im  Rücken  und  am  Se;tenrande:  auch  sonst 
nicht  selten  fleckig,  wie  f.  41— 43.  79.  89:  dennoch  im 
Ganzen  ziemlich  gut.  Einige  schadhafte  Stellen  sind  über- 
klebt, der  Text  ergänzt.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt. — 
Einband:  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  und  Ver- 
fasser von  später  Haud  f.  l''; 


Anfang  f.  P:   sjiji  ^.,Li  ^j  A>5^i  ».LI  lX«.^; 


AJI 


o>= 


^<J 


[änj^  .„aIüSS  iy.Ai  _j^j  'ji-^  -!^'^  ■t'' 
Das  erste  Blatt  der  Handschrift  fehlt,  ist 
aber  —  wie  es  scheint,  richtig  —  ergänzt. 
Es  liegt  demnach  hier  die  zweite  Hälfte  eines 
Werkes  vor,  das  so  wie  oben  betitelt  worden 
ist.  In  dem  jetzigen  (ergänzten)  Titel  f.  1" 
sind  auf  einer  Rasur  die  Worte  i»jLä5'  IÄ^  (in 
grösserer  Schrift  als  das  übrige)  geschrieben, 
um  zu  verdecken,  dass  hier  bloss  der  zweite 
Theil  enthalten  ist.     Statt  dessen  hat  gestanden  : 


jLci^  .-/o    ^jLiJi 


Dass    .^i^\    ;a^1  richtiff 


ist,  erhellt  aus  dieser  Angabe  zu  Anfiing  einiger 
Papierlagen  oben  in  der  Ecke,  obgleich  die 
Blätter  durch  Beschneiden  des  Randes  an  den 
Stellen  meistens  um  diese  Bezeichnung  gekom- 
men sind.  F.  61Mst  .^1>\  deutlich,  132^^1, 
152»  fast  beides.  HKh.  V  10  882  hat  bloss 
.aS  'i\  ^i^ji,  ohne  Angabe  des  Verfassers.  Wenn 
der  Name  desselben  f.  l''  richtig  angegeben, 
so  ist  das  Werk  verfasst  von  "Abd  errahmän 
ben  däwüd  ellianball  ep^älilil  eddimasql. 
Derselbe  muss  um  ^""/isgy  gelebt  haben;  zu  den 
spätesten  von  ihm  citirten  Schriftstellern  gehören 
f.l43''*j^_^:^i,^AS^j!  t^si/ 


t™A372; 


162\  169'' 


i35o;  162\163^.Ai^^.! 


>^o^'a^-'^-'L-:T:'3 1 
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Die  Abschrift  des  Werkes  ist  vom  J.  ^"^^/ii23; 
ob  uoch  zu  seiueu  Lebzeiten,  ist  fraglich.  — 
Das  Werk  stützt  sich  auf  die  Aussprüche 
Moliammeds  und  namentlich  auf  die  grossen 
Traditioussammlungen,  aber  auch  auf  Aus- 
sprüche Anderer  und  Stellen  aus  allerlei  Werken ; 
es  ist  sehr  reichhaltig  und  durch  geschichtliche 
Anekdoten  interessant;  auch  fehlt  es  nicht  an 
Versen.  Es  enthält  1 0  Kapitel  mit  ziemlich 
vielen  ungezählten  J>*a;.  Der  Inhalt  des  5.  Ka- 
pitels ist  oben  augegeben. 


^"bi  i_jj.>.    _Liiwj   U  ...L 


7. 


^s 


•  ^A      \.4,>X*M      ...   «iXj    ,•.<       .\Ä4>J<      -*£ 


J"  j   XaS.     )_y'ä"5^   ''"^^^   u-^-^- 


C5*-^J'j 


^•il 


8.  vl-J   10'^"  fi::^  ü^^i  ^^J^^!  Ä-^Ls!  ^j>c  ^i^=il  ^t 
.yol)!  ,  JtJ  o^JuaJ'^  1  jl  L^-ki.  iCcLä.i:>j    L«Ji>.Ia«j 

lO.vlj  146  V'^^^i  ^'  o^J  Jj-^J  ^«;5  *-:^i  vL>^5  ^<■■Li»^5 
l.J^xii   146''   ^/<   |.j.s  (i-c   u^A^j    L'»  Q^  >3 


(Sura  V   104) 


,ä^Jl    i^i.M^i.i\   «.^*ilc 


l*5>.*C5   a^Ju-1^    iLaiJ.i    -^=i; 
3.J.A25   165"  y:^5  j    J^j   ^.^/i    ^o«j  ^^3    ^ 


4.  J.*a5    165"' 


Schrift:  ziemlicli  gross,  j^owamlt,  etwas  nuidli.:h, 
gefällig,  wenig  vocalisirt.  Uebersohriften,  auch  Stichwort'  r, 
roth.  Die  alte  Ergänzung  ist  etwas  kleiner,  gedrängt  r; 
die  neue  ist  grösser,  kräftiger,  grader  und  steifer. 

Als  Zeit  der  Abschrift  ist  f.  171''  am  Rande  von 
späterer  Hand  angegeben  das  Jahr  ^-''/uss,  mit  dem  Beisatz 
^\-o  und  ich  zweifle  nach  den  Zügen  der  Schrift  des 
grössten  Theils  der  Handschrift  nicht,  dass  die  Jahreszahl 
richtig  sei.  Allerdings  ist  die  Handschrift  lückenhaft  ge- 
worden und  dann  von  neuerer  Hand  gewissenhaft  ergänzt, 
nämlich  f.  1.  90-93.  96-99.  102.  103.  111.  11'2.  124.  130. 
I(i2 — 171.  Eine  andere  Ergänzung  fehlender  Blätter  findet 
statt  f.  24.  34.  37.  39.  02.  70.  78.  80.  84.  94.  95.  lOJ  — 107. 
139.  140.  151.  155.  156.  158— 160:  bei  dieser  hat  die  Seite 
25  Zeilen:  sie  ist  fast  ebenso  alt  wie  die  Grundschrift.  — 
Collationirt. 

5398.   Lbg.  1039. 

35  Bl.  8"°,  19  Z.  (17^  4  X  13:  12' 4  x  9' a-^™).  —  Zu- 
stand: in  der  oberen  Hälfte  fleckig:  Bl.  1  in\  Te.xt  etwas 
löchrig  u.  ausgebessert;  einige  andere,  besonders  Bl. 8  u.35, 
am  Rande  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  — 
Einband:  Kattunbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  u.Verf.  f.T': 

^^.ji^i  L?/'J^'  ,^Li.Ji  i_)^jf  ^j  ^z.  ^  M 
Anfang    f.  P:    ^    ^^l-.^j'bl    (^JL=>    ^•^^    ■X*.:^\ 

Diese  Ethik  des  'Abdallah  ben  'all  beu 
ejjüb  essäfi'l  elqädiri,  um  ^"/lisg  am 
Leben,  zerfallt  in  eine  ziemlich  grosse  Anzahl 
von  J./k2.j,  die  aber  nicht  alle  besondere  Üeber- 
schriften  haben. 


i^ää3-i     »'     (j<,< 


X;J\  ^E  ^\ 


o^  i^*^'   o- 


Schluss    f.  17r 

.   .  .    w|^j'    iy.jL»=>JI    iCjU.xJi    c>.^-s,     \jU«.I     ^SVc'^"^' 
wjUXII    ji>l   Q^Jä    ».JLiu.iI   »Ä^  ^^J!   v_ÄJLxi!  (-^1 


3" 

9" 


14"  KiL>o  1^.«   li^iö   Ji    Uj    (jiL»*J5  ^^^*3  j  J.*is 

18"     X«lä.»v*ii    (J>£    i}>»xii.      L!*'-^'       '»^li»!     ÜJLA     J.     JvAiJ 


18" 
19" 


)T 


;-* 


rJ-^ 


2* 
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21'>Ä^I  »V'  '^rJ^'  '-''  -i^'^^'o'  •'^■^^'  '^=^'  vy  ^^'^^ 

24"  JicjJ^^  -^."i  ^Jji  i^Jto   U.  L>L«iS  _^Lo  j.  Juiai 
Schill  SS     f.  So»:     ^y    j_^aJj    "5    ^     -i;l^'5 

^i  5^=..  ^IJ  J^*=^l.  .4'^  p;Li^  ;U~1  dV.:^  t>e  ^:^5 /. 
F.  35''  enthält  ein  JjjJi'S  auf  dies  Werk, 
von  ^jJwil  ^U^:  ^jj  -^^j'  tX.i>IJ5  iA*c  ^j  0<^^ 
t  *®^  1457  ui^<i  ^''^  anderes  vom  J.  841  pafar 
(1437),  von  j_jJLjLÄJi   L\*i^  ^J  (>c  ^j  L\*i^. 

Schrift:  klein,  schön,  kräftig,  gleich  massig,  vocallos, 
auch  fehlen  bisweilen  diakritische  Punkte.  Der  Rand 
öfters  mit  grösserer  flüchtiger  Schrift  beschrieben.  — 
Abschrift  c.  *'"  use. 

5399.   Mo.  109. 

8)  S.  422 -428. 

8",  23  Z.  (19  X  11;  13  X  6'  2'°').  —  Zustand:  gut.— 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — Titel  u.Verf  8.422: 

^__^fjJs.Jf  J^<.:S:^dJ   oixixi'f  ^...wsJi-  jof^  kJL«^ 
Anfang  S.  423:    j.^!  i'f^  i^"^-'    '-^^  ^*:i^ 


C5' 


■^^ 


O' 


0        ■•  ~ 


Abhandlung  des  Geläl  eddin  eddewwäni 
t  ^"^  1502  über  die  Eigenschaften  und  das  Wesen 
des  Menschen.  Der  Verf.  hat  5  Jahre  darüber 
gearbeitet,  weil  er  über  die  Wunder  der  Pro- 
pheten und  die  Gnadengaben  der  Heiligen  mit 
rationellen  Beweisen  schreiben  wollte  und  jenes 
Thema  die  Voraussetzung  für  die  ßehandluns  war. 

Schluss    S.  428:    ,_so,"5l    JJ'Lj-   ^  ^jlXJ!    L.1 

ü^*j'      '^).e5      J^iJ^^      s.JL«,JI      »lX*    ^i,      Lj;./0.     L*J     UJ 

Schrift:   Türkische  Hand,  ziemlich  klein,  dick,  gleich- 
massig,  deutlich,  vocallos.  —  Abschrift  c.  """aess. 


S.  436   enthält   ein  Stück,   das  sich  auf  die 
iCoi^jJ^   x!L-J5    bezieht   und   überschrieben    ist: 

,*>i3jLj  iüiUi-«  Jo^-..«  (s.  No.  5308). 

5400.     Spr.  1168. 

2)  f.  8.  9. 

Format  etc.  und  Schrift   [c.  25  Z.)    wie  bei   1).   — 
Titel   und  Verfasser: 


itoLi    .»j    iA*.s^     jJLI    w\^ 


L5^' 


c^L«il 


=■;  L5i^= 


LaÜ    .,JwV;i   i.j'uf.i; 


Der  Verfasser  heisst  vollständiger  so: 

J.L!(     Aa.C    _»j(       ■rr-'.^-''     ^'--W 

Anfang: 

Dies  Gedicht  des  Mohammed  ben  jüsuf 
ben  ahmed  elbaüJil  behä  eddin  f  ^^%504, 
[  in  203  Versen  (Kämil),  enthält,  nachdem  im 
Eingange  die  Vortrefflichkeit  des  Wissens  und 
das  Trachten  nach  Aneignung  desselben  ein- 
geschärft ist,  eine,  kurze  Auseinandersetzung 
der  Pflichten  gegen  Gott  und  die  Nächsten. 
Es  soll  dienen  zur  Belehrung  und  Ermahnung 
der  Jugend.    —    Schluss: 

i    -^äjU   Jl^asIS.   ^)>.:2ÄJ!J  (^fiÄ-!^lj5|.'jC;!^^.5^^A2Jt^  J'il^ 
Der  Text  läuft  in  i  Coluranen  über  die  Seiteo. 


64:01.      Lbg.   120. 


S.  429  —  431  enthält  Türkische  Bemerkungen 

über  Buchstabenverlängerung  und  Einschiebung. 

S.  482  — 435  und  436  unten  bis  438  leer. 


175  Bl.  8"^,  19  Z.  (21X1.".;  15x  lO*:™).  —  Zustand: 
ziemlich  stark  wurmstichig,  lose  Lagen  im  Einband;  nicht 
ganz  sauber,  auch  stellenweise  wasserfleckig  am  Raode.  — 
Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  schwarzer 
Lederband.   —    Titel  f.  V  (und  im  Vorwort  f.  1''): 

Verfasser  fehlt;  denn  der  als  solcher  von  späterer  Hand 
f.  1"  bezeichnete  .^  ..j!  JjsLs-i  ist  von  anderer  Seite 
ausgestrichen  und  dabei  bemerkt,   er  könne  es  nicht  sein, 
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da  er  den  (späteren)  Essojuti  citire.  Dies  geschieht  sehr 
oft;  er  lebt  also  nach  demselben.  Als  seinen  Lehrer  er- 
wähnt er  öfters  den  i^S^\  w*^'»-»J5  kj5  und  nennt  als 
seine  Schriften  ,  c-^^'t  ^^lXa  and  ,  eJL^\  v_j:.=>  —  ^. 
Dies  passt  auf 

In  der  That  legt  HKb.  das  Werk  diesem  bei,  nennt  ihn 
aber  nur  ganz  kurz. 

Anfang    f.  l*":    Jv3i;>  ^^ÄJS    ^jX!   .vJü    <\tJ-\ 


Dieser  Abschnitt  hört  f.  107°  auf;   es   folgt 

107='  ^^b::lJ  >^.^\  (3^^"^'  a"*  ''-^  ^  x»:i-.=> 

(108^  ^^**iaj•   L^  f,'±i^\).      Darauf 


115"= 


.^5    iL 


"'iL      /  c^ijuJt 


i"! 


UasL:: 


5     J^: 


JjL.i2aJl.   JvÄUaJü 


<L;>    lSas. 


s^Li... 


^ci^- 


^.ä:; 


Ethik  in  Vorwort,  2  iAa^ä-«  und  in  Schluss- 
wort, von  Abd  elqädir  ben  ahmed  ben 
'all  elfäkihi  elmekkl  +  ^*^  1574  im  Jahre  956 
Rani.  (1549)  in  Mekka  verfasst.  Die  benutzten 
Werke  (über  20)  werden  f.  2''  aufgeführt;  der 
Verfasser  lobt  f.  3"  sein  Werk  als  inhaltsreich 
und  ausgezeichnet. 


g.:i  ^.*=JL.  ^ 


Li  JÜ^tXll  IjL:S\^j!j  ^yiji^c 


I.Aa^üx)  6"  (in    10  J.A.2-)  äA^:^;   .w^Lj.'bi  ^5 


LßjJa.     ii*'-si     O-?^* 


»..I ,» 

y 

'f  ' 


2.J.*^  8' 

Z.y^  9* 

4.  J.-^J   9''    x>A.c 

5.  J^i   11" 

,<^^       i\^       .\A*  WA.C        _aX:       »  ^ 


».ji.*i"j  ,  ^JL^i  lAjjkj  J, 


\>Jl£ 


J_^.^^l 


'-■^•^  o^-  ^^^  c 


CT- 

>  ' 

=i( 

^\ 

0' 

0^ 

♦:i 

0-^«^ 

»' 

;^W 

-äJ 

r,'-J 

7.  Jo^as    14»   J.C    \^^   ^i^  ^^  J.C    ^^i.CI  ^ 
(zuerst  ^'wv^=>'il;  cL*j"i';  iU-Jii«'il  u.s.w.) 


Die  Erklärung  der  Gottesnamen  ist  f.  128" 
(mit   .yj^'.\^  zu   Ende.    — 

Die  Eintheilung  in  10  Abschnitte  ist  hier 
äusserlich  nicht  ganz  durchgeführt;  nach  f.  fi" 
sollte  der   8.   handeln: 


(j(.ii-!  ^_^c  ^ 


■c±=> 


jb;   c^*:^  j: 

Q,  ■- 


9.  i3-»>"il,  jL^.'^S    iV*^*-    „i-c    äJL*>   O-av  j3 


10.  \. 


c^  ^^:s  ^i-^  ^ 


üAaj  ,i 


^^! 


2.  J>.*=a^   128"    (in    7  jo^)     iU.^^Ä:!    (j^-=>'^' 


1. 

J^-^s 

129°  ^^\^    iC*xx>Ä:!    ,v^=.^i    O.A. 

\i         ..  .. 

i 

2. 

>i5 

130°             ^^\  ö-A>  ^'  Li^i 

3. 

V.-i 

130"  ^Ja.j«  (jU!  s^.*s  ^;  ^.Aj 

a 

W^ 

^;c*r.  5->jJ  L^'*tl  iM-^  ^^  ,  ^jout*Ji 

4. 

3.A25 

131°   :<«,a.-a:!  j^^^^'  'l-^ax  ^j.aj 

q 

h. 

J-i 

131°                          :-JL*:>  l^^ic 

j 

6. 

J.A=i 

132°  jjl\  jUaa'ä:;  ^>i>'i'  Q-Aj 

>5 

jj    LA*-!      v^Li-'il    i^flj    ,t:>J'    i3»A3^   (_^P 

C^J^ 

i_5Ä:!    J^s>!JI    J>.»'."55     Ua^Si    ^yLAJ 

7.  Jw^   132°  Läli>  .fili.  ,  ^1~.  J.3  |J.c  ^^)CJ!  j, 
Das  Schlusswort  jC*jt:il   soll  nach   f.  2°  eut- 


halten : 


.«.   3, 


(^ 


'i^      ■i^AÜ-\ 


r..'* 


.^li 


In  der  That  folgt  nach  Beendigung  des 
7.  Abschnittes  ein  Abschnitt  (aber  ohne  Be- 
zeichnung mit  3..A2i  oder  Ä.»j.i=-)  mit  der  Ueber- 
schrift:  »*^^t  *soJ  .j^c  Uc.  j.  äA*^!  ,-.;^li»"ii  J^aoS 
und  weiter  unten:  >^;i  K*a<«ÄJ1     v'ili»"^!  ^yoS 
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r'i^5 


Schluss    f.    175"':     »^Ias^S    ;e^    JjixX^'))\ 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  gefällig,  gleichmässig, 
vocallos.  Stichwörter  und  Ueberschriften  roth.  —  Arabische 
Foliirung.  —  Abschrift  im  J.  1012  Rabi' I   (1(503)   von 


«L^ji 


.'Jo^\ 


^Lii-t  ix*.^  ^  vX*.^^ 


a^ 


j.*^ 


HKh.  VI   13057. 

5402.     Pet.  512. 

120  Bl.  8-',  lö  Z.  (20'2X  141-2;  14x8'/™).— Zu- 
stand: ziemlich  unsauber;  oben  am  Rücken  ein  durch- 
gehender Flecken.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Ein- 
band:   Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel   f.  1": 


'si.x^   jt.    (ff^^*j'    ■^-''    -J-^    S-^j 


jUi    lÄP 


Bj,i>"il  Jj^-io  ij..    s..i;LjtIi^   iC^.s=v*2ji^   84.i>"ii    •;_».ä5» 


&,.^JL»x   j.     i  äJ-Ii.!'    qL^J    J.J     LjjL:>)->»     ;C.a.J"i!j 


',tÄ3'_j.Xji     v_jL~-X5  5.       ^^J^ 


Darunter  steht  von  späterer  Hand   als  Verfasser: 


Anfang  f.  1":  y>'i\  ,j:=jj.s j ^^S»  '*l;i  ^  J.i^l 

Das  Werk  handelt  über  Gottvertrauen, 
Freundschaft  und  Geselligkeit,  Höflichkeit  und 
Selbstveredluug,  Bekäiupfuug  der  Ueberhebung 
und  Aneignung  der  Deuiuth.  Verse  werden 
an  mehreren  Stellen  angeführt.  Der  obige  Titel 
ist  nichts  als  Inhaltsaugabe,  der  speciellere  aber 
fehlt;  eine  Einleitung  oder  ein  Vorwort  ist 
nicht  vorhanden.  Es  scheint,  als  ob  das  Vor- 
lieffende  nur  die  2.  Hälfte  eines  orrösseren  Werkes 
sei.  Ob  der  Verfasser  richtig  angegeben  sei, 
dürfte    auch    fraglich    sein.      Gemeint   ist  damit 

Dieser  Mohammed  beu  'abd  errasül  el- 
barzengl  starb  ^^^^/legi  (No.  2766).  Mir  scheint 
das  Werk  einer  früheren  Zeit   anzugehören. 


Schluss    f.  120":     oLi->.=>    ».]    ^.,Xj   fj  ^Ls 

^;i^♦J     '  .VjLIIvm,    ^JlC     üAjjS     J^i>Lo     oLLi—   ^^     t\i>! 

o         -^  ■' 
Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  deutlich,  etwas  vocali- 
sirt.     Ueberschfiften  roth.  —  Abschrift  c.  "™  less. 

5403.     Pet.  681. 

97  Bl.  8™,  19  Z.  (21' 4  X  15;  15-15i,2  X  91,2- 10""). 
Zustand:  ziemlich  gut:  im  Anfang  einige  lose  Blätter.  — 
Papier:  gelblich,  ziemlich  stark  und  glatt.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.  —  F.  1"  handelt  von  Rath- 
einholeu.  Der  Verfasser  beruft  sich  hier,  wie 
späterhin  sehr  oft,  auf  das  iili>1iS  [.^LXai  ^'LiS, 
das  aber  nicht  das  von  LJiAJI  ^ji  ^j!  ist 
(s.  Spr.  910).  F.  P  ist  leer;  ob  es  trotzdem 
immittelbar  in  Verbindimg  zu  setzen  ist  mit 
f.  2",  ist  nicht  ersichtlich.  Auf  f.  2  —  5,  die 
zusammengehören  und  den  Schluss  des  6.  Ka- 
pitels des  Werkes  bilden,  folgt  f  6" 
7.  v'W  (in  13  J^cas)   't*^j  /^Xj  Uj  v^-^^'j  J^'"^'  j- 

2.  >*=•    8"   >_;Ui'    ^     'tX^ 

8.>k£.     «.aSAjI     Vi.Ka^       J       .~A 

>••    ^      -•  j        -•         O^ 

Ä.*j"il     s^^Ia     ^\JS       -yi 

4.  J^A=:     13"'    '\J    (  ^^«Äj     L03     V^-i^-'    v'^'    j 


37" 


^5    »j.i>"5'    cX-äl:  ^^(  *.)Ie\    '  iy; 


^Jl. 


60"  B.*i  iCsj"i5  ' Lij'i.i>. .Oj   LjLij^.uij  Ä.ftj'iU  b»j»"bi  iJijiiss 


gjf  ^^1 


i-yMi    i^i       W  .ftÄJI^     ^4^- 


105»  '■juo\^:\ 


jI/««.X1  '.    .»Xji  iv.>".,L: 


Lt:l- 


-b^5  ,-,Uj 


o"- 


^1 


g^-'  J^^-'  O"   V-- 


^^c  ^=>i  _J.i?.  "5 


5.>*=i  14^ 

6.  J.;^:  15^ 

7.J.xi:  15" 

8.  jv*.:i5  1  6"    ^ 

9>.y^  18" 

10.  J.;^  20^  ;.%*xi.:i 

ll.>*=-  22" 

12.  J.^:  26" 

13.J.*=i  27^ 


L5:. 


I\*»-j'b5  jkjlki 
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8.  vW  30"  (in  10  J.X2J)  '*j  J-,.iXj  Lo^  _bC;Jl  ^jb'  j 
>  (_    -^  ••  >        ■■ 

2.  J.*i-  .31»  CJ*^^^'^  ^l-*-^'  ^\J.*o\  j 

3.  J.^  33''  _LCü!  j  c--)Ü.  tUy^l  ^5 

4.  >*=s  36»  '^j^cj     ^.sJ5^    8_ioLJI   wbT  i5 

5.  >x^  38"  (j>5    sLJ5  ^   ^.J!    J>  s 

6.  Uij  4P'  'i«.^  (JUoj  Lc^  o^."i!  j 

7.  J»*is  44''  L^   ,  ^Jjt^   ^   Ä.fl-jäjo5   J, 

8.  J.*2J  46"  xj   /JlitXj   U,   qL^Ä5  J 

9.  >*=:  46" 
10.  Jw^j  48" 

Dies  Kapitel  ist  f.  50"  zu  Ende.  In  diesen 
beiden  Kapiteln  ist  das  Werk  x^sai!  ».»üi^.  '^  ^  "i" 
des  Ihn  babaweih  (=  EsseiE  epf  adüq)  f  -^^i/iooi 
(No.  4782)  sehr  stark  benutzt. 

Es  schliesst  sich  nicht  ein  neues  Kapitel  an, 
sondern  ein  Abschnitt,  dem  Buche  i^i»"5ii  fX^ 
entnommen,  und  zwar  den  letzten  Abschnitten 
desselben:  '!ijj;=>"3!  jC)\y^\  6y^i  ^^^ ■  Er  ist  da- 
selbst das  6.  Jokaj  :  f,\S:i\  o'^L*xi>i  j,  wozu  die 
einzelnen  Tage  des  Monats  besonders  geeiffnet 
oder  nicht  seien.  Woran  sich  f.  öP  unten  ff. 
allerlei  erbauliche  Aussprüche  und  Ermahnungen 
schliessen,  die  mit  dem  vorliegenden  Thema 
ausser  Zusammenhang  stehen.  F.  54  —  57  allerlei 
Regeln  wohlanständigen   Verhaltens. 


F.  58"— 62^'  Lf;'^*^'  P  C5^^  r*''^  '-J^'  l—;  ^^*=i 5 
aus  dem  •i^:>"ill  ^^L^/o  "i ,  woran  sich  wieder 
allerlei  Aussprüche  des  Propheten  schliessen 
(besonders  tilJI  S)-     F.  63''  leer  geblieben. 

Es  folgt  f.  64  —  97  eine  Auswahl  aus  den 
Sitzungen  des  -i^^A^Ji  (No.  1269)  mit  diesem 
Anfang:  _j.Pj  a-^i^  ^  iS-^     v,j^A=i\  sl,^,   '^xi   lÄs 


^tv  .ir>.A.t>v 


j^^  _j-j'  i}-*^.?-'  iN/w/i.JI  LiiAi-    ijUiljj  ..*Ä*u^  i-jUS 


C5^'  a' 


SP'        v-^  -^     ■ 

C  '^  '  •       ■■     Lr  •  >  >  CT 

I  F.  67"  aus  der  84.  Sitzung  im  J.  •'^^yg.  Von 
Zeile  9  an  bis  f.  69",  10  wörtHch  dasselbe,  was 
steht  f.  36",  Z.  14  bis  37",  11.  F.  78"  aus  der 
41.  Sitzung;  87''  aus  der  66.  Sitzung.  Auch 
das  Folgende  ist  wol  demselben  Werke  ent- 
nommen. Es  werden  darin  zuerst  allerlei  Ver- 
bote des  Propheten  in  Bezug  auf  unschickliches 
Benehmen  in  verschiedenen  Lebenslagen  mit- 
getheilt,  und  eine  grosse  Anzahl  Sätze  beginnt 
mit  j^^ ;  dann  folgen  allerlei  Verheissungfu 
oder  Drohungen  für  den,  der  so  imd  so  han- 
delt,   und    anderes   von   erbaulichem   Charakter. 


L<oS^     L^     ^i  ^     q'     (^c      [J^.:^\     *.!♦=■     5^^.Xi^J^    ^c 


iJ>^.^«»»jLJ 


a^> 


i.L! 


^.X.St.j       1    w^saJlJ 


J 


LjC;c-,-4! 


a*=-  r^'  ^' 


^   ^^'wi    J^^J-\    Lol. 


iL*:! 


S.Jli      A* 


(^.uW. 


(j^L 


cf 


Ausser  den  mit  Zahlen  bezeichneten  Sitzun- 
gen sind  auch  andere  derselben  hier  und  da 
benutzt, 
in  der  Form 


Die  Anführungen  geschehen   meistens 


a' 


^Ä*/c  i^L/.*«l.j.    oder    .,c  80U.*«Ij.. 


F.  95"  eine  Stelle,  worin  die  einzelnen  Buch- 
staben des  Alphabetes  auf  Eigenschaften  Gottes 


gedeutet  werden:   k\1\  Ki^^w  tl. 


i>^\    *.i*5    ■X*.:^    Jt    *.jLib    ^^^l 


c 


Der  Verfasser  des  Werkes  ■i±i>y'.  ^^\S.a  ist 
f.  5"  ult.  genannt:  ^*^si!  ^j  J..i2aJI  ^ji  und  f.  .')8" 
wird  sein  Vater  so  wie  hier  angegeben.  Unter 
obigem  Titel  haben  Mehrere,  die  HKk.  s.  v. 
aufführt,  Werke  verfasst:  dieser  ist  daselbst  nicht 
genannt.  Unter  den  vielen  von  ihm  benutzten 
Werken  führt  er  au  (z.B.  f.  12'):  j.Lx:>.^l  r^rA-fJ', 
dessen  Verfasser  i^^jh.'j\  ^^^\  ^j  A*;^  ^»:>  »j! 
ist,  von  dem  er  auch  öfters  ein  Dictatwerk 
(^L^!)   citirt   (z.B.  f.  28",  56").     Derselbe  starb 


460 


1068? 


nach  ^J^^'.\^    und    ist   auch   der  Ver- 


fasser   des    f.  49"    angeführten 


O' 
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•1         •.•  f.         ^c]^  ^1x5-   (z  B.  £.25")  1  der   Tradition    über    Glauben    (^^L^^i;    o''*='-"^') 
kann    füglich    das    v^-^'^ 


,i^^i      »SU.    ,^.-5^^'     des  I  Dann  zerfällt  das  Werk  in  mehrere  Abschnitte 


L? 


.Ju.JÜ5 


^l^-i  yr^^  a^ 


i  .,J  fsog/ui,^  seiu(s.  Pet.57). 


Ferner  unter  dem  öfters  citirten  ^-^^^  V^ 
(z.  B.  f.  42'')  ist  wol  das  ^S1>\  ^J^  z"  ver- 
stehen, als  dessen  Verfasser  ^ij^/-"^^  ^r^j^-  ab- 
geführt wird  (t  *«8/jo95).     Ferner  wird  f.  41%  3 

Ji^}\  :     es   ist   aber 


und    f.  49%  2    augeführt  ^y^. 

uicht    ersichtlich,     ob    dies    derselbe    ist    mit: 

Es  steht  also  nur  soviel  fest,  dass  der  Verfasser 
nach  d.  J.  5"9/iii5  lebt.  Aus  seinem  Werke 
liegt  hier  ein  Auszug  vor,  dessen  Verfasser 
nicht  genannt  ist.  Das  Grundwerk,  in  eine 
Anzahl  Kapitel  getheilt,  scheint  zum  Gegen- 
stande zu  haben,  ein  gesittetes  und  anständiges 
Verhalten  in  den  verschiedenen  Verkommen- 
heiten des  Lebens  und  einen  gott-  u.  menschen- 
wohlgefalligen  Wandel  einzuschärfen,  und  zwar 
auf  Grund  der  Aussprüche  Mohammeds  oder 
auch  anderer  frommer  Männer. 

Schrift:  ziemlich  klein,  etwas  rundlich,  deutlich, 
vocallos.  Stichwörter  nur  zum  Theil  roth,  sonst  roth 
überstrichen.  —  Abschrift  c.  '-'^lsoll• 

5404.     Lbg.  409. 

1)  f  1-61'. 

13ÖB1.  8™,  15  Z.  (17',4Xll'o:  11'2X6',2™).  - 
Zustand:  etwas  fleckig,  besonders  zu  Anfang  und  im 
Rücken.  -  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  -  Einband: 
rother  Lederband.  -  Titel  f.  1»  von  späterer  Hand: 


5' 
22» 

24" 

25" 

37" 


»:jpJi  oL*3;"i>  6^^^  C~  J-*^ 


»ly./ 


Schluss    f.  6P:    Ux: 


'^\    'ü.;j.\    ^^xl\  ^i 


^) 


»i«Rj  j»;'l«j(j.s>  i>.iL.>..* 


;!:(. 


(J^ 


'^xJWl 


V; 


.xJÜ    J^«.:^L    t>Lj\    "i^    J^*«J    "^j 


Ü 


Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  1":  ^ 


"") 


^^\  ^^iL*.l 


.vU  o^^\ 


i^\   Jli  LXas   J.«J    Ul    ...   ->^*^  '^.'i^i   üi^c  i>£ 

Betrachtung    über    die    schlechten    Eigen- 
schaften  des  Menschen,   die  ihn   zur  Sünde  ver- 
leiten und  der  Hölle  zuführen,  und   den  guten, 
welche    seine   Seele    zu   Gott    erheben.      Vorauf 
schickt   der    Verfasser   Stellen    des   Qorän   und 


Der  Inhalt  ist  also  Läuterung  der  Seele, 
um  würdig  der  Nähe  und  des  Anschauens 
Gottes  zu  werden. 

Schrift:  ziemlich  gro.ss,  gefällig,  deutlich,  fast  vocal- 
los,  gleiohmässig.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  - 
Abschrift   von  ^J^    ^i    |»--*  ^^    ^t:''^'"^  O^    '^*^^ 

(f.  136^),  c.  '"»^jg^;;. 

5405.  Lbg.  1019. 

5)  f.  32-38'. 

S™,  15  Z.  (18X13;  IS-Hxa-lO'"').  -  Zustatd: 
völlig  wasserfleckig.  -  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  -  Titel, 
Verfasser  und  Anf,ang  fehlt. 

Es  ist  ein  Abschnitt,  der  über  Gebotenes  und 
Verbotenes  handelt  (/;I5  ^;jjc  ^^i  v_55^.«iL.  Si\) 
und  dessen  erste  Worte  hier  sind:  '^^jj  "i^  i^^^*^ 

Der  Verfasser  weist  zuletzt  auf  das  pL<5>"il  "i 
ü^iLbL^i^  des  i^^;5Ljl  hin,  an  dessen  Ende  der- 
selbe Gegenstand  behandelt  werde  und  schliesst: 

Schrift:    ziemlich  gross,   dick,  breit,  deutlich,  etwas 
vocalisirt.  —  Abschrift  c.  »""dsuT. 

Y.  38^  —  40"  sind  4  Gutachten  {^sy^)  des 
'[^\  ^\J.^  ^  ^*^\  ^^O^^^  vk-  geb.  ^"^1307 
(708),  t"*^"/iS8i^  «ieren  1.  die  Frage  betrifft, 
ob  Schminken  der  Hände  und  Füsse  zulässig 
sei;  die  3.,  ob  es  wahr  sei,  dass  Mohammed 
getanzt  hahe  bis  zur  Sinnlosigkeit? 


\^    j 
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5406.     Lbg.  495. 
1)  f.  2-5. 

123  Bl.  4'°,  19Z.  (iL'Xlö:  14' oXT'^'").  —  Zustand: 
am  Rande  öfters  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
dünn.  —  Einband:  Kattunband  mit  Lederrücken.  — 
Titelüberschrift  f.  2*"  (so  auch  im  Vorwort): 

Verfasser  fehlt. 

Au  fang  f.  2":  ^^^  fX^l\  |_^,-i\äjl  iJÜ  Jw:^i 
^^\   ,.,L.^j   \    (iÄas    iA«j    \^\    . 


Ä^ji   tJ^\-St   ^S^^j^ 


o 


iöajjw    2''    (.!_=•    ^*-i.j^    "i;^    i}-^    o'    (^    vA^S^    ;j^j 

Das  Werkchen  enthält  eine  kurze  Auf- 
zählung dessen,  was  verboten,  was  ungehörig 
und  was  erlaubt  und  zu  empfehlen  ist  im  Ver- 
kehr und  in  den  Sitten.  Es  ist  in  mehrere 
ungezählte  Abschnitte  getheilt. 

So  zuerst  f.  2":  JL^S"^!^  v,--^'j  J^'35  (.^.>  S^ 


^1.  f\.»L:\ 


gsÄj.  iüjl  J  ^j^suXj\  »y^j,  ^.io: 


^3  tLil 


O" 


4^!^  ^LPo^t^ 


g.JI     (^«h^C,      3j_^»      ^'^Ji      U^'-'^J 


Schluss  f.  5":    LiAiS  A^L 


i^i 


Lis-J    |*t^'    i*T"*'''  LJl.^ÄÄA«15!.   tLkäj"b5   iC/.i»LA2^  üi  j'. 

.  .  .    |«.*a3    >^:^•^j  if^ii    uiL)i3.»    ^JjIlX.I  j.    ».^aS^Lasai 
'LA.:a>    LiLLL.   uiCiJ^J    ^y^    UI«>Ij 

Schrift:  Türkische  Hand,  ziemlich  klein,  gefällig, 
Tocallos;  sehr  incorrect.  Der  Text  in  rothen  Linien  ein- 
gerahmt. —  Abschrift  c.  '""/itst. 

5407.     We.  1775. 

19)  f.  86'- 87". 

Format  (18x13' 2:  lö'/a  X  12<='")  etc.  u.  Schrift 
wie  bei  16).  —  Titel  fehlt. 

Anfang:   LjlXa*.,  ^J,£   iL'!  ^)^^.   »lXs-^  *!]  lA+i^l 

Ein  Kapitel  aus  einem  hier  nicht  näher  be- 
zeichneten Werke,  betr.  das  anständige  A^erhalten. 
86''  3j  ..^   *UJLI   JiAv^Jl  ,Ac  ^_^iA.ij   U^j   3^ 


•ij   q!   ^^a^JJ   |J.av,J1   J.C 


87^ 

87^  ^;_.:A!  ^,   ^.sü\.   ^aj!,    o^JI   Oi'  ^^.   ^^i 

Schluss    f  87^     J.^  (j.A.s^.^J!   ;Jjl  Jl-aj^ 


CoUationirt. 


)  •         N.^  ^^ .        ^A^J         • 


a- 


L0I0L 


a'^  L?- 


J.«i-  ^Ji;' 


F.  88"  verschiedene  Gedichtstücke,   darunter 
einige  Verse  von      ^c'ii. 


In    Lbg.  837,    3,    f.  66''    eine   Qapide    des 
^j>^i>  ^J  ^5-v,^i  ^-=i!  ^^  A*^  t  ■■21/933  (345) 

über  die  Charaktere  der  Menschen  (Tawil,  J^sLc). 
—  Spr.  1122,  f.  11''  Verse  über  wünschens- 
werthe  Eigenschaften  und  körperliche  Gebrechen. 
We.  662,  2,  f.  50" ff.  allerlei  kleine  Geschichten 
als  Beweise  (lAS^Lii)  für  die  oder  jene  Eigen- 
schaft des  Menschen. 

5408. 

Hieher   gehören    auch  die  Werke: 

1)  ,w^i>"ii   v-iLÄf   von  ,  w~JLbkLiA.,L 

2)  v ''^^'i  Ä^^'.jy  "i    '^'01   demselben. 

3)  ^ja-SaJ!  v_jCi1  VOn^^AA^».**^]!  i\*j:S?^j  lX;*!  f  -**%99. 

4)  X.A.»AaAji    i'iLi-'bl.  s^A*r>S  v_)lo'i5I   von    .-j  Jwj^" 


HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


5)  \.ii\  v'^''  von  j.L^a*3:5(^AA..=5!^j  ^c  t-'56/9e7. 

6)  '=Ui*Ji    i^Li>i  von  jJül  Aae  ^j  i^aav.^1  ^^j  v\*==^ 

3}?5i   t  ^«7971- 

8)  W^Li>"il   ^_ajÄ.Jj    von   i.J>^*ri  r5^  ^*-^  ry)  k\*:>\ 
.\Jj,XwAAi   ^^ji     t  *-Vl030- 

9)  (jil-i-^!  ,*Jl=  j  5;Uii-'  "i^   von  demselben. 
10)  LI*;»-!';  »-"y-'   v''^^'   von  demselben. 

11")   ,vLc"il    .a^lLu.    ,j^li>'ii    w^jiÄiJ    ("oder    auch 
jj.bli>^i  "i    oder^i^t.  ^.^\  "i)  von  Uaa.^^,jI 
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12)  ,5^i»^'    "i    von  ^-4;fi>o'^>   ^*^  ^J    a^. 


M^i   t  c    505 


/Ull- 


is^  ,(_io"i(  ..^  s'l^-JL    ,1.j":55   ,i>li.l   von  A.c'l= 


l^ 


^^i   t^^^'ini- 


1 4)  j^L^i"il  ^Jb  1*^5  ^^'^=ii  J^^':i.i\  von  ^^j  o^ 


J  1  OL-kC 


^^>.*i.^..Jl    i_<~J^    t  ^/lU9- 


1  5)     •<; -L=>"iS  Ka31.j,  von  ,_cA-Li^.,-v-J'  \_ä*«_j.j  ^j  |«-«'Lft- 


'^\ 


^<oj.J5  t  ■^^''/iiei- 


16)  ,^li>^\  "i    von  (^^l^-ii  ^.a:!  ^^  t  ^''Vi209- 

^N:^i_^^ji  C5^->''  C-'-'^^'  a-    ^^*-«''''    t  *'^''/l2.S3- 

1 8)  uiJ.>~-5    -•^:^ft^    i3    tiS^i-»''    ^--»-i     von    v_s->~y.j 

4.  654/ 


».S^.J^     .-j'    Ja^ 


/1256- 


1 9)  jL*£"b(  *j^5y  *3  ^^-'  ^*=*  '^'"'^  CT^  *-"^''  o^  ^-^' 


j_y^_^-,^.j.'\  e5- 


:L.:=fl^l    /*:=.    t  "^^1260- 


20)  Qw*c^l  ij^j' J  iö.*^  j.  qI-tv^-'  »A*c  von  A>£ 


21)  (i>:>'^'    "i'     von    ^jL..^s:5i    cX*>l   ^j    cUj^ 
^j>>Ji  i3'l*=-  um  ^°7i?.97- 

22)  Jl*c"il  i_p^.c  ^'--=j'-?  J^"^'  ^L:?  von  ^j  A*=>! 


J. 


23)  ^^L-~j"5i  j^i-  J^j'JO    von  -Lj  ^, 


ji  .,.s;..;i  t  io;^Vi622 


24)  &.»Ui)l^ji  ;\.*LkJl  x.*j'>.^*j  ic«.fi;J!  ;tsj.  x,».iJi  w*.lb» 

von  |^^U*.oJl  .♦£  .,j  A*=>5  ..j  A*>! 


.♦c  ^j  A*=>5^j  A*>!^^  A«.=>' 


uLj  ^«J'^ 


t   l°^2/l623. 


25)  .iJ.i\  ^c  ^^^i.  0.;«iL.  ^.^i 


"*  o'°  1^;'*'^ 


von  ,xJsJ5  jCj 


C^^'  Cyi  v_Ä~.^J  ^J  ^c^-^  t  '"^^/l624- 


26)  Joii  J\  ^'^i  J.JL»as-5  ,«-<iL:>  von^^5A>ww"i!  0 

t  i<'^«/ir28- 

27)  ^^LJü 


,.,.Ja., 


J,    L^w'i-ki  "i!     iC.R.ji'     von 
^3^^Ji    j>c    um   1040/jg3Q. 

28)  ^^Ui^!  CT~-*^  "^   ^°"  ü!''^  CT^  '^*^  a^  'J-'' 

^^^^^    t  "1^1703. 

29)  ^^^"i'  J.  v'^-^'^'  Lf^-'  "^^^^   %  ^°"  o^^-" 

j^A-Ül    s.ilj    »xÄ.^    um    "^^/l755. 

30)  ^^■>'i'  p;ljC.*.  u-^.-^'  v'^^'  j  (3^^'^'i   JLi>Äji 
von     JL*L>J5  jJJi  A.^    .^j  |."^*» 

31)  tL«..<jsl  i_;'ji    von   j^^j'k*-!  ^^.Axc  ^j    A*=>1 

32)  (i>=-^'  "i'  von  ^=j.^"5'  *J^'  J^-c  ^j  A«.^ 

33)  ^\Si\  w^-iy.  J.   vH" 


o'^^;^  vl-^^■^'  o*-*^^ 


von    ^x^c|_M.j! 


a- 


A*^ 


34)  :vJL*.>i^i  o'^'l,<^'  j  -^i^fr"^'  1*^=^'  von  ^j  A*.*:* 


L.^" 


35)    ■.■-li>^l  fjd^  von  A*s^  ^,j  A*j>^  ^^j  A4.=-i 


a^' 


2.    Einzelnes. 


a)    Tugenden. 

5409.     Pet.  689. 
2)  f.  30-62. 

8'",   13  Z.  (iViX  I5V2:    IS',2  X  Il'V™). 


Zu- 


stand: fleckig,  unsauber,  an  manchen  Stellen  voll  Löcbern, 
zum  Theil  ausgebessert.  Blatt  3U  lose.  —  Papier:  gelb, 
dick,  glatt.  —  Titel  und  Verfasser  f.  SO''': 

f 


'  bj  ^  pj.^l^^Xy\   |^_j.JLäxJ!    ii^i*ji    ^Af: 


^MM4><vÄJ'        /   ^Lx»l 


Das  Eingeklammerte  gehört  nicht  zum  Titel.    Der  Verfasser 
heisst  vollständiger:  J.*«*.».!   ^j   A*.;^   ..j    -^J^Uil    A^c 


Anfauo;  f.  30\-  ,i.c  ».Jj  ^o  UJS  A 


(J,E   >.L1  A*=»  *j    'njLa^I  _ki>  A*j 


ti 


A«j  Ui 


♦.i    Litai  c>^jli^  L*j   sL^JS  ...Li  .  .  .  .0  "ii  .Aj. 


'lSJ 


,i.\  ,v^i>"i!  r»\l.^''  ,•>'»  N*s»  .-*«Ljs^  ,\c  L«ii,  L«.»~5.  3.*iJ 
^^  (^  r>       c         ■   cJ         '-^  -^         >    >■• 

Dies  Werk  des  'Abd  elmelik  beu  mo- 
liammed  ben  ismä'il  eiieälihi  ennisäbüri 
abü  man^ür  f  *"^^/io38  (■^^0),  handelt  von  den 
verschiedenen  Seiteu  und  Erscheinungen  des 
Edelnuithes  und  zerfallt  in  15  Kapitel. 
1.   34''  'ilsLaJi  ^,ö  Q^jÄjt  i_5-J'-«'»  ■;j'^  »S;-^'  Lr•'-^**'  i 

3.  36^'       l^^s  ^A^li  yt^  ^t:^};fo\^  i4JJl  S~f  j. 

4.  37''        L^^s  (^it-'^i  jj^3  iLv-^J'.  tLxi"i!  ä^^.xi  j, 


39-^ 


',V*iS.< 


^[«L-bi,  ^L«b:i  j 
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10.  50" 

11.  51'' 
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7.  47"  ^^!  b-.^    i 

9.    49"    KjA^'I    5...«    j; 


'     •^'0    \^    iA<.Ä*j 


12.  52" 

13.  54" 


.X./^jl 


U>. 


14.  56"  xXa«.^j  ^yJtii-^j.  sJo  äjij  Uc     L;^j"il  J: 


15.  56" 

Schluss    f.  62": 


**J-Äv'    XsIä.:^ 


O 


j^j    J 


j'^i    cj=^'>>L«-!'    ^:y^^   üi  J"j 


Schrift:   gross,   dick,   nicht  nndeiitlioh,  oft  ebne  die 
diakritischen  Punkte,  etwas  voialisirt.  —  Abschrift  von 

'j*^  t>*^'  '^y^^  ^s■^  ai  -^*>'  a^  o-L''^  a^  ^^J^ 

im  J. '■'52,254.  -  HKh.  V,  11744. 


Dasselbe  Werk  ist  vorhanden  in  Pm.  59, 
f.  121"— .136". 
Format  etc.   u.  Schrift  wie  bei  I).  —  Titel  fehlt 


aber  in  der  Vorrede:  oi.. 
der  Unterschrift:  , -JL»i,"i, 


'■i']^.     Verfasser  fehlt;  in 


5410. 

1)  Mq.  121,    14,  S.  275  —  288. 
Abhandlung    des    ^    ^-vy.»    ^^j    O^^ 

betitelt:   J^/^Jf    -^^  J\  ^^\J\  ^^\ 

ob  es  Recht  oder  Unrecht  sei,  in  Aufregung 
und  Betrübniss  seinen  Schmerz  laut  zu  äussern. 
Anfang:  >3\ö  j  ,^^J!  ^i^^\.  -_J1  ^[c  xij  j.*Jt 
Nicht  ganz  zu  Ende.  S.  No.  3350,  14.  Der 
Verf.  Mohammed  ben  müsa  ben  enno'män 
elfäsi  starb   im   J.  ^^^/iggi  (No.  3914"). 

2)  Lbg.  1030,   3,  f.  3  —  4". 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2).  —  Titel  und 
Verfasser:   s.  Anfang. 

Anfang:  ^A^^Jf  L5^-.>  Ui^^   '^U  j,^! 


^ 


■^'    .^^^    i'    CT^>>    O^    ;^^M     J.>    J.>.Ji 


Ezzerkesi  f  '»i/isg.,  erörtert  hier  die  ver- 
schiedeneu Gesichtspunkte,  unter  denen  ein 
Wunsch  erlaubt  oder  verboten  sei.  —  Schluss  : 


3)  Pm.  501,   4,  f.  6.    7. 


-^-♦.A.'U      iJ» 


Ueber  Wesen    und  Aeusseruug  der  Liebe 


V^5  ^  "^  von  ^^^sWf  t  «79yj^^^  (No.2808). 
Es  sind  viele  Stellen  aus  Grammatikern,  Aerzten 
besonders  auch  Dichtern  dieser  Abhandlung  bei- 
gegeben. —  Sie  ist  ein  Stück  aus  der  Glosse 
des  |_^5^;^:i  f  ''",1754  zu  einem  Commentar 
des  ^.^'J^\  zu  dem  grammatischen  Werke 
v'^-c^l   AcLi,   welcher  ^^Lj!  ^^^  betitelt  ist. 

5411.     Pm.  407. 

40)  f.  221" -266". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2).  —  Titel- 
überschrift  und  Verfasser: 

Anfang:  ^Ul  ^^  ^^^|.  ^L.i  *JU!  JLi 
ü'-»:4-    qJ     o.jLif     /    _»j5      UiA>    ^iLxIiJl     jLs^ 

Abhandhmg  des  Essojüti  f  ^iVisoö  über 
das  Unstatthafte,  auf  immer  mit  Jemand  zu 
brechen,  abgesehen  von  solchen,  die  in  reli- 
giösen Dingen  Neuenmgen   herbeiführen   wollen 

Schluss  f.  225":  ^,<j  ^  ^^(  xlil  j^L« 
'»A>.  ».ij  A*=iL  »^.i>T  lAp  MaJ  o^^^  ^,j  e-JUl 

Daran  schliesst  sich  noch  ein  kurzer  Nach- 
trag aus  seiner  Lb..*:i  J^  li^Xils-  und  seiner 
»/ÄJi,  die  betitelt  ist  ^^_^»<^ui.J!  k^itRJt. 

HKh.  III  6844  (unrichtig  erklärt). 

5412.      Pm.  407. 
50)  f.  254'  — 255". 

Format  etc.  u.Schrift  wie  bei  47).  — Titel  u.Verfasser: 
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No.  5412—5415. 


-'i 


-^''  o--^. 


vi*,"tiH  J^  "S^  i5L«o  '^  ^  (_s^^'  J^j  i3'^-^.  ^y 


C7' 


Derselbe  behandelt  hier  die  Fragen,  ob 
man  sich  scheuen  müsse,  zu  betteln  und  ob 
man  eine  Gabe,  die  man  ohne  Bitten  erhalten 
habe,  zurückweisen  solle,  und  verneint  dieselben. 


Schluss:    ^Ui 


ü! 


O 


LLbc 


O^ 


k«i      ,..1     ^»^lX«  »^1     I-- ^ 


Jjs     L*i     sAj   3 


Nebst  einem  kleinen  Zusatz  von^^iyi.iJi  dazu 
(zuletzt:  ^;«ln  |»*^1>^'  ^j  j  '^^i  *J-~i'Q*>-"  |J->~0- 
HKh.  V  1 1  782  (nicht  ganz  richtig). 

5413.     We.  17  72. 

24)  f.  107  — 110>. 

Format    etc.    und    Schrift   wie    bei    7).   —    Titel 
fehlt,  s.  Anfang.     Verfasser  fehlt:  es  ist: 

Anfang  f.  107":   5,^.    J^:^  ^j,\:\  .-Jl  A*^i 


^i. 


5A.;i    wVnj    ^-1    ... 

Abhandlung  des  Ibn  kemäl  bäsä  t^%ö3.S? 
betrefl'end  Lob  der  Strebsamkeit  und  Tadel  der 
Lässigkeit. 

Schluss  f.  110 


^j-^'  j  o^ 


i^((^S  -U=j  Uj 


5414.     Lbg.  ■2db. 
50   f.  335-338. 


Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüber- 
schrift  verstümmelt:   nach  dem  Inhaltsverzeichniss  S.  3: 

Verfasser:   s.  Anfang. 
Anfang  f.  335'':   lOwJ.'b  ^u'J  ^wVjl  jJJ  J^\ 


0}Ä3   lAxj    wct  .  . 

•  l^^*'i 

S>i^      X..4.2> 

w^     li^^ 

^3/^^    ^^^'^ 

.V^' 

yUJ» 

CJ^ 

J^... 

Lös:.Lix  o-  o^j 

j.Jl^o«j 

vU'    ^ 

xil 

■■^^ 

ÄJ>,iA."l  ^^   5-«^ 

J)    'üjtVi 

J'^ 

-'  o^j-I' 

In  Folge  des  Ausspruches  eines  Gelehrten, 
dass  das  Wissen  neun  Stufen  höher  stehe  als 
die  Liebe,  geht  "Ali  ben  sultän  mohammed 
elqärl  elherewl  f  ^^^Vieoe  »n  Prüfung  des 
Satzes  und  Feststellung  der  Begrifl'e;  nach  ihm 
entspringt  die  Liebe  zu  Gott  aus  der  Erkennt- 
niss    ebenso,    wie    die  Frucht    aus    dem   Baum. 

Schluss  f.  338":    ^.jjl  ^j.L:  ^L^L:  dJiJbü 

Abschrift  im  J.  1175  Drriqa'da  (1762). 


^  r'^L 


O" 


J_>    ^o 


»^i    .\^ 


er  o- 


5  ._«j  tA*.l 


jl  flc'^\   sJi  ^5wV;! 


OJ' 


Jdi 


:\ 


o 


1^ 


fc 


HKh.  III  6178. 


ilAx:s  i  wc 


JjCi,^5 


5415.     We.  1809. 
3)  f.  43. 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  2).  —  Titel  fehlt; 
er  ist  nach  dem  Anfang:   X^^,*^i  ■     Verf.  nach  f.  43%  2: 

iXi    .   .    .    s_s-i.*."S    jLs 


C5^' 


Anfang: 


*jtA3    (_^->-'     J_^ÄJ     i^e 


'o■^^J  UiLä  jc^>*2Jl  a-'^'' 


i{ 


i^Jl  »LiS'Äli 


^W;'j 


rl-^'  ^'j;^' 


Dasselbe  Werk  inLbg.598,  40,  f.79''-81. 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1.  —  Titelüberschrift: 


Betrachtungen  desMar'i  ben  j ü sxif  elkarmi 
elBanbali  f  ^***^/i624  über  die  Wichtigkeit  des 
Ertheileus  und  Annehmens  guter  Rathschläge. 
Das  Stück  ist  aber  mit  f.  43"  nicht  zu  Ende. 
Es    hat    sich   das   Original    dazu    in   derselben 


No.  5415—5417.  - 


TUGENDEN. 


■21 


Handschrift   gefunden,    aus  welcher   das  Werk      222''  ^^r^i.  t3^— ^'  ^-  jj^'  3  ^j'^-i'S!  ^-^  wL 
oU-»*-l  o-JLC  (We.  1809,  1)  abgeschrieben  ist.  o-j-c^I  ^ 


F.  44°  enthält  Mittel,  theils  gegen  Schwer- 
harnigkeit,  theils  überhaupt  gegen  irgend- 
welche Beschwerden  des  Körpers. 

F.  45"  Muster  (Angabe),  wie  man  das  Werk 
(Qorän?)studiren  müsse:  i—iU^i  sxIJlxa  ^_j.L.'  ItXP 


261' 


Kt  Jsa:^    sijä   ,  c< 


I  Ol 


^\ 


tv 


Schluss  f.  286"  (Basit): 

5;>  -         ^j     •  ■    »_>   - 

Schrift:  gross,  kräftig,  gleichmässig,  vocalisirt.  Ueber- 
schriften  roth.  —  Abschrift  c.  *""  1503. 
Nach  f.  210  fehlen  2  Blätter. 


5416.     Pm.  638. 

286  Bl.  4%  10Z.(22'2X16'4;  13»  2  X9' 2-12'^n — 
Znstand:  stark  wasserfleckig,  auch  nicht  frei  von  Wurm- 
stich, die  jedoch  meistens  verklebt  sind.  An  einigen  Stellen 
am  Rande  ausgebessert.  So  besooders  das  auch  sonst 
schadhafte  Blatt  1  n.  2.  fi.  2S6.  —  Papier:  gelb,  glatt,  Rand  der  ersten  Blätter  ausgebessert.  —  Papier:  gelb, 
stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  stark,  glatt.  —  Einband:  branner  Lederband.  —  Titel 
nnd  Verfasser  f.  P: 


5417.     We.  1 708. 
1)  f.  1-6. 
103  Bl.  8"^  24  Z.  (18  X  13' 2  :  15' 2  X  12="").  —  Zu- 
stand: unsauber,  die  obere  Hälfte  wasserfleckig,  der  untere 


und  Verfasser  f.  1^  oben: 


a- 


l\  ^^^^f  jois;^^  _5.Ä«if  ^\J^  ^  J.^S  i^\ 


^^ 


J.^  ^  .^^'  ^,  -\ 


Anfang    f.  P: 


,jA-i 


Anfang  f.  P:  Nach  der  Ueberschrift : 
.'w\,Äc"i'^  jÄiLi  V'^  iincl  dem  Namen  des  Verf. 
(wie  oben):  0>LotJi  ^c  ^y.:>.j  ^  aJJI  ^  .^I  ^\  ^\ 


0-^ 


o^ 


aL"    l\-^ 


C^ 


A*^ 


O^ 


A*i^  -vL'i  A/^    kji 


i^" 


i>=  r^*^=^ 


J  (Lücke) 


^  ^.   [Lücke]  vasLf      ' 


gj<     UilJ     jJl!    ^=5    ^3!     'S±i     jJÜi     li^     Jjij    ^c;*j 

Mohammed  ben  moBammed  ben  'im- 
rän  elbafrl  abü  'Ihasan  handelt  in  diesem 
interessanten  Werke,  das  mit  vielen  Anekdoten 
und   alten   Dichterversen  ausgestattet  ist,    über      Jw^  -^   w-ä-^J    -»j  A*^  ^   .^JL 


C_>L!     iJLc      ^£.4->«        _2iuk2-' 


-'  ^--'  t-^ 


er? 


JL..- 


Jj  wi5    .->k/«"^l    jüü,'^  i:-j^^^    -oAr> 


Nachsicht  und  Verzeihen  der  Fehler  und  Ver- 
gehen Anderer. 

12''    OLj_L»ii     ,  a.3     v_;ki3     .-c     jiJUw'     io.vj"     i_)a 


50-"  ^  ■,:.'^l^x^\ 


.  ^^ 


l__=.L>         ._C     ^^ÄÄ.\       I— 'U 


t^  o- 


0^=^*  c^ 


•.£     '-<i     sJ'    S3i    ,.\^'     L?,Ai»    ,2.    pkÄt:    iü.t 


i^  6s 


A*^    ^A=. 


A*^ 

^  er" 


.      5'.(Aä. 


78" 
111" 


jJix'J      wJtliJ     -<J^^'      J-      5_;L=^!      ^„ftliLj      ^_)U 


.i=  ^.  ^U^i  i_.^ 


136"   ^S    ,^^,,   ^, 


i-U-'«    ^^ji^\    ^c     kSju'    s_jj 


*.£Ä/<    jiÄÄcj'.    *_i-    xc.j.iwj    <.,•  i.jjt 


Elbergeläli  hat  hier  Aussprüche  Mo- 
hammeds über  Edelsinn  imd  Grossmuth,  dann 
auch  solche  von  seinen  Genossen  und  von 
Späteren,  zusammengestellt.  Die  Gewährsmänner 


Der   2.Theil  beginnt  unter  obigem  Titel  f.  149.      werden  (zum  Theil  sehr  vollständig)  angeführt. 

167" 

205" 


^lu  *j\.^i 


(_C»3     ^_£   _^ÄJu!     >_)J 


(^ 


idJXih  ,.,'   iCJwjs^   ü5U-*   . 


Schluss    f.  6": 
i-^'\    Lij    i.i:p    Jjü    jjtj   c;«J 
iJi   ic^i    5A>.    .vL'    A<^'^    JLc'    iJiJij 


L5'   slo     SuJI     ;ciAs 


i«Jiy  i-^l^^'j    'i'-*^'^   OJ^"^ 


■22 
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No.  5417—5419. 


Schrift:  ziemlich  gross,  hintenöberliegend,  flächtige 
Gelehrtenhand,  ohne  Yocale  and  meistens  ohne  diakritische 
Zeichen,  schwierig.  —  Abschrift  Ton^j^.~>i>^  v_s*«kJ 


^\   >A.kC   .. 


er?  cr-=-  er 


.S-     ,.y^      lX*=>-\ 


im  Jahre  865  Ramadan  (1461). 

F.  P  steht  vou  der  Hand  des  Abschreibers 
ein  kurzer  Lehrbrief  desselben,  an  seine  Söhne 
über  dies  Werk  und  andere  ausgestellt  vom 
J.  897   gafar  (1401). 

5418.     Pet.  508. 
1)  f.  1-45'. 

90  Bl.  fe'^»,  23  Z.  (20' 2  X  15:  15  x  9'^'").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt  — 
Einband:  brauner  Lederbd.  —  Titel  u. Verfasser  f. P: 


jjrf*LÜL   ."»■iäJ'    r}*^- 


r-JLJ-i 


Dcr  Titel  ebenso  in  dem  kurzen  Vorwort. 


Anfang  f.  P:  vy-~=»  lS'-^  i^'- 

lÄJ      .     .     .      5j!u<.C 


er 


<y 


-'      c  •• 


s\sLi 


Schrift:  klein,  deutlich,  gleichmässig,  Tocallos.    Nach 
f.  10  fehlt  etwas.  —  Abschrift  c.  "^1737. 


Spr.  835,  4,  f.  4■2^  43*. 
Format  etc.  wie  bei  I. 
Ein  kleines  Stück  ähnlichen  Inhalts:  dass 
man  von  seinem  Nächsten  nicht  leichtsinnig  noch 
von  vornherein  Schlechtes  voraussetzen,  sondern 
ihm  Gutes  zutrauen  müsse  (JV^'  ^^*«.  ViOeJl  ^). 
Es  werden  darin  ein  Paar  kurze  Stellen  aus  dem 


f^ 


'\    des  (^jj'i»^'    und  dem   j!^ö"5S  ^.^l3w.j 


Das    Werk     selbst     fangt     so     an     (f.  P): 


'J  cr^ 


,i.~  »./.J     .^.lii-l 


cr*-^ 


o'-'^^' 


Ljl 


r^^J^ 


des    (c^,-'    ü"^"-'    CT^'     -7:!"-^'    v"'-?-*     angeführt. 
Das  Stück  beginnt:   L*i^  ^y^'  q'  J^'  iJ^  LX.*ji' 

und  schliesst :  /  j^\i  ',>Xc  »Jl;  (^LLi^ii  x**»*..  Jwju  "i^ 


5419.     We.  1807. 

6)  f.  71-80. 

S^",  21  Z.  (20  X  14^3:  15— 15' 9  X  lOi^").  —  Zu- 
stand: etwas  unsauber  u.  fleckig,  besonders  zu  Anfang. — 
Papier:   gelb,  ziemlich  stark  u.  glatt.  —  Titel  f.  71°: 


cr^^ 


.f 


JÜÜjlXii      'X*^''^'      J-»c'i^    ry«     }-*J'i      -A^' 


a:; 


.1^  o' 


'Ali  elmifri  um  ^'^/leso  handelt  hier  von 
dem  Misstrauen  gegen  Andere  als  der  Religion 
und  der  Moral  zuwider,  bespricht  die  Gründe, 
giebt  Anweisung,  wie  man  sich  davor  zu  hüten 
habe,  warnt  vor  Verleumdung  und  ermahnt  zur 
Frömmigkeit  im  Denken  und  im   Wandel. 

Schluss    f.  45':    Xj,.  ^x    Jj    Li  ^!  i^S^ 
ic.    .AijiJI  j-LJ.Lj  olÄ^Ji 
^^    OiJ-^-ÄJ-    ,_*:>»x    w'A."^'^    K.;_oH,     ,j»^,>v,j>wi)!j 

^  ^  ^      (jr-  --        ■■  - 


(Im    Vorwort    ebenso,    nur    steht    ,  äji^-l    für  i  ii^l*-!.) 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  71":   i*,b,  (jii-l   ^,S^  jJL"  A*:4l 


^w)    KJ3lX.j)»    ^,jdÄ«) 


i3>^ 


^^ 


*»JijOu3t>C»        20<.H*.. 


I5     (ywwftJLl 


o^ 


ä^i 


cf 


i^:>,v> 


»:>    iy^.    ,j,c   Ä**Ä 


Abhandlung  über  Erlanguug  von  Unter- 
stützimgen  imd  über  Almosen -Ertheilen.  In 
einem  Eröffnungswort  (i^ii),  enthaltend  ein 
kurzes  Gebet  um  Erledigung  der  Anliegen, 
und  3  Jjkai  und  Schlusswort, 
l.j-aj   72»  ^L 

2.  Jucä  73" 


3.  J.,*=j  77*  (jicjüji    i>joä    ^.     i_i.  J«.«-I    «JU  i5 
Schlusswort   f.  80":  •— '-^^^  ;;-^  1*^  '-^^  iUJbr> 


^ji    VjU<~'i'    ^licS    .^/ä      ■»: 


?  ^  o' 
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Schluss    f.  80": 


?A=»^   aJiJ  A**!^ 


Schrift:  ziemlich  gross,  randlich,  deutlich,  fast 
Tocallos.  Zuletzt  kleiner,  enger,  flüchtiger.  —  Abschrift 
aus   einer    Handschrift    vom  J.  1161   Sa'bän   (1748),    von 

-sil*2/«      .,J     \_»*iaL^     A-^     lini    '■■'*',  1785- 


5420. 

])  Spr.  19G7,   17,  f.  66"— 78^ 

la-»»,    \3Z.    (11X10;    1 1 '  2  X  03  i":-»).   —    Znstand: 
zieml.  gut.  —  Papier:  glatt,  weisslich,  dünn.  —  Titel  fehlt. 


An f ans::  ,•;  J'  ^■t->  u-.  ,w 


er 


c,      '  ■  c- '    ■•  '   ^ 

Erörterung  der  Frage:  was  die  Beschaflung 
des  Lebensunterhaltes  und  die  Verlängerung 
des  Lebens  befördere  und  von  dessen  Gegea- 
theil.  Manche  hätten  darüber  geschrieben,  sagt 
der  Verfasser:  er  wolle  daher  sich  kurz  fiissen. 
Schluss    f.  78'':    &.^=äJ"u     ,^A-i    ^    Ct^-' 

Schrift:  ziemlich  gross,  eng,  deutlich,  gleichmässig 
und  gut,  ganz  vocalisirt.  —  Abschrift  c.  "^1-37.  Auf 
f.  66"  ist  von   anderer  Hand   bemerkt: 


^■. 


Ssii,\    A*.»^.      Dies  ist  also  der  Abschreiber. 


2)  Lbg.  .318,  5,  f.  180"— 181. 
8''°,  19  Z.  (21x15:  16 x  12"^'°).  —  Zustand:  wasser- 
fleckig, am  Rande  ausgebessert.  —   Papier:   gelb,   glatt, 
stark.  —  Titelüberschrift: 


J_\j 


ii:  A«.^i 


:\ 


Anfang:     .^    .Jj^   cy^-ß-^''' 

Predigt,  Trost  nnd  Hoffnung  bei  Unglücks- 
fallen. —  Schluss  f.  181":  :.-:  j3  Uj  oililj  ^(. 

^..  ■     '   ^ 

Schrift:   gross,  rundlich,  flüchtig,  vocallos.  —  Ab- 
schrift c.  ''^i-eö. 


5421.     We.  1732. 
10)  f.  96.  97. 
8™,   15— 17Z.    (liJUxl-^'i:    15x10-"').   —   Zu- 
stand:  Bl.  97  ist  fleckig.  —  Papier:   gelb,  stark,  glatt. 
(Bl.  96   weniger  stark).  —  Titel   und   Verfasser  f.  96*: 

xLji  A^c  (jr^"^   '^y^-tr-^.   ts'*«»*'^    Ot*i*J5    ^^i 

(über  den  Titel  s.  nachher). 

Anfang  f.  96":  (_^a>!.  ;_^"ii  ^^r-'^-'  ["^J  A*=^i 


Li-' 


^^aJLiC 


cl. 


;-• 


•.Ä^ifi*2j  Ai  ^^J j  iA*j  ^i 


A>i    Ji 


.:i 


o"  — •  — ^    *~  ;.; 

Der  Verfasser  sagt,  er  habe  aus  allerlei 
Wissenschaften  hier  etwas  zusammengetragen 
und  es  betitelt:  o^-yi  qA«.*.  Er  habe  das 
Ganze  in  Kapitel  und  Abschnitte  getheilt.  Dies 
Alles  ist  gefälscht  —  von  dem  in  der  Samm- 
lung oft  als  Fälscher  erwiesenen  Gelehrten. 
Er  hat  den  Schein  erwecken  wollen,  als  sei 
f.  96  — 137  ein  wenigstens  dem  Anfange  nach 
vollständiges  Werk  und  hat  daher  theils  Bl.  96 
verfasst,  theils  (um  die  Uebergänge  zu  ver- 
mitteln) die  erste  und  letzte  Zeile  auf  f.  97'' 
u.  97"  hinzugefügt,  theils  auch  f.  97^  der  dort 
stehenden  Ueberschrift  vorgesetzt:  J.l)!  v*-?-'' 
Es  ist  vielmehr  Bl.  97  einem  älteren  Werke, 
das  —  wenn  auch  nicht  ausschliesslich  —  von 
Freimdschaft  und  Liebe  handelt,  entnommen; 
es  Hegt  hier  der  Anfang  eines  (ungezählten)  Ka- 
pitels vor,  das  handelt :  il  j")!  Jw,TJC*.i  ..^  ^cf^'  ^'-f 
/ä-kiJi   i:>j^  J     i'.c^5^  /ijA*:!-''   ^>  J:   (Anfang: 


iJijS     I-' 


\Ci 


wO,>'3!  J3Ä)  "i   A^    xj!   'wJl*J5   ,  i^ju 
...  ^  ■•       ^  o      . 

/  ijA^aJ^  s"3yä|i).  Es  werden  darin  auch  Verse  citirt. 
Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  etwas  Tocalisirt.    Ueber- 
schrift hervorstechend  gross.  —  Abschrift  c.  ^'*''' 1494. 


5422.  w, 

3)  f.  34'-- 36. 


131, 


8'",  16  Z.  (Text  ISi-iX  13' 5™).  —  Zustand:  nicht 
ganz  sauber.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  fehlt. 


Anfang: 


»,\j  »A.\Atf  » 


LS"- 


jJ^jLJJ  \L\  sjAäj  «..««2,''  vL*-^  *^L!'.  *SH:  wV.*-:!^  iCx^ 
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fj   li^   *Ji«J   (^-oL.il   ^x,   ,^LiJl  ^l4li^   s^L;^^^. 

4?.j5  ^i\«^l   i_j»i»  (c**t!  u~^■^^ 

In  Anknüpfung  an  Sura  2, 1 50  wird  der  Begriff 

der  Furcht,  unter  Anführung  von  Qorfinstellen, 

erörtert.  —  Schluss  f.  36'':  .t\*j  ,.M  'i^'i^  .■ 


3)  We.  -237,  1,  f.  P— 1". 
98  Bl.  8^-°,    11  Z.   (lö'o  X  10^,4:    ll'jXT' 


'■). 


O 


O" 


Schrift:  gross,  dick,  vocallos.  Vom  Rand  der  Seite 
so  viel  abgeschnitten,  dass  der  Text  etwas  gelitten  hat.  — 
Abschrift  c.  "'»'17515. 


1)  We.  237,   14,  f.  96  —  98. 

Format  etc.  wie  bei   13. 

Einige  Prosastücke,  deren  Anfang  fehlt. 
Von  dem  Vorhandenen  beginnt  f.  96"  ein  Ab- 
schnitt: i^  'JAxJI,  ii*v.aJlj  \.%\yi  uj^  o'  ;.iL*J!  ^Läii 
und  zählt  auf,  welche  Eigenschaften  dem  Men- 
schen nothwendig  seien,  wenn  Gott  seine  Reue 
erhören  solle.  Dann  kommt  eine  Anekdote  von 
^♦.iLjJi  ^•,UJl«-  ^i  iX*^  und  der  iCj.iAnJ^  ^«^'^5 
deren  Zweck  ist,  Entsagung  der  irdischen  Güter 
um  Gottergebeuheit  willen  einzuschärfen,  und 
einige  dem  ^3.^2♦J1  q_j.aJ5  ^ö  beigelegte  fromme 
Betrachtungen.      Nach    f.  98   fehlt   etwas. 

2)  We.  705,   2,  f  5. 
Format   etc.     und    Schrift    wie    bei    1.    —    Titel- 
überschrift    fehlt.      Verfasser:    s.    .L.=»"iii    w-*.»i^  ..»c 

Anfang:    J->.    ic    »iJS   q'    'i\.y^\   ^    t_j^X^x> 

tL-.-LLi    A:>U.    JL:>.iJ    X.ä*iaj  |.L*v>'j5    ij-ixc  .-»jAü  *-»s 

iNj!     sXm'M^    jAs-'»»     i3'l.>.L     Kx.w>j'    ».Xi.c    |J»s»Jt    c^^i 

Angabe  von  Zahlenverhältnissen,  wie  gewisse 
Eigenschaften  und  Dinge  unter  den  Menschen 
vertheilt  sind  oder  wie  der  Mensch  zu  anderen 
Wesen  (Thieren,  Geistern)  bedacht  und  gestellt 
ist,  oder  wie  das  oder  jenes  in  und  ausser  der 
Welt  eingetheilt  ist:  der  Thora  entnommen 
und  von  Ka'b   elahbar  dargestellt. 

Schluss    f.  5'':     \X^_^A    QjJtJ^^    Vj:*^'    *'j»j 


Zustand:  lose  Lagen  u.  Blätter.  Unsauber.  —  Papier: 
gelblich,  dick,  ziemlich  glatt.  —  Einband:  Pappdeckel 
mit  Lederrücken. 

Schluss  einer  Abhandlung,  die  15  Eigen- 
schaften bespricht,  die  jeder  Mensch  haben 
oder  meiden  müsse.  Dies  Stück  beginnt  bei 
der  IL:  Vermeidung  der  Afterrede.  12.  Unter- 
lassung   der  Angeberei.      1 3.   Tägliches  Beten. 

14.  Kleideranziehen    im    Sommer    und   Winter. 

15.  Reinliche  Wohnungen.    —    Schluss:  »L\.ji 

Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  deutlich  u.  gleichmässig, 
TOcalisirt,  sehr  incorrect.  —  Abschrift  c.  "^"/nsv. 

5424. 

Spr.  910,  f.  4''  enthält  einen  Ausspruch 
der   'Ai'sa,    dass    es     10  Tugenden    gebe.    • — 

j  Min.  195,   2,  f.  110"    die    Tradition,    dass    der 

j  Gläubige  1 0  Eigenschaften  vom  Hunde  haben 
müsse.  Desgl.  Pm.  366,  f.76''(nachj_5yA=Jl^^A%.s-) 
und  Pm.  23,  8,  S.  244.  We.  408",  f.  7^  über 
Menschenfreundlichkeit;  409,  f.  83".  84  über 
Nachsicht  und  Verzeihen.  Mq.  280,  f.  39"  ff', 
über  Aufrichtigkeit;  We.  408,  f.  182"  über 
Freigebigkeit    und    Stolz;     Spr.  1220,    f.  57  ff. 

j  über  die  drei  im  Islam  berühmten  Freigebigen. 
Pet.  684,  f.  15— 18  ein  Abschnitt  über  die 
Geduld.     Spr.  1962,  f.  17    Werth  der  Gediüd 

'  imd  Prüfungen;  Pet.  312,  f.  111"  von  Geduld 
und  Unterschied  des  Verständigen  und  Thoren; 
Mq.  466,  f.  141  vou  Geduld  imd  dem  Unglück 
der  Frommen.  —  Mq.  121,  14,  S.  275  —  288 
über    Kleinmüthigkeit    und    Klage;     We.  1092, 

i  f.  36"   von    Trost    um    Todte   und    Abwesende. 

j  Pet.  684,  f.  19  —  'Hi  über  Beredsamkeit,  Froh- 
sinn, Genügsamkeit,  Schweigsamkeit.    Pet.  300, 

i  2,  f.  25  Verse  über  Verschwiegenheit.  Pet.  684, 
f.  9"  die  Vergesslichkeit  dem  Menschen  eigen. 
WE.lOl,  1,  f.  106"  ff.  wie  ein  gutes  Gedächt- 
niss  zu  erlangen  sei. 
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b)  Laster. 

5425.     We.  1730. 
3)  f.  38-51. 

8'°,  21Z.  (Sl'sX  U',.:  lö'aXS'o"").  — Zustand: 
nicht  recht  sauber,  am  unteren  Rande  wasserfleckig.  — 
Papier:  gelb,  grob,  starli,weEii<  glatt. —  Titel  u.Verf.  f.3S": 


J^jj*^^  o-  ^-^^^  o-  ^*^  -^"^  ^-^^ 


Aufanfj    f.  38'':    . -ä^Läj!    (A-<>M^ji    wäj. 


ll.£    .,j    lAx. 


•  •  o^-^^ 


O^    u^'-^* 


J  „Ji     A^c 


c 


j!/. 


^xXv.J>         /    ^.<^I>I 


^^    C5^'    O^ 


■j^vs 


^2      Axa^i 


Der    Herausgeber    (c-^^    ry- 
hat  über  dies  Werk  im  J.  ^^-^,1148   Vorlesiiugen 
gehört    imd    sagt,     die   Reihe    der  Lehrer    auf- 


o^    ^*^ 


steigend,     dass     ^j    (j~1*«j'    ^jJ    A. 


j^ 


H^- 


a^  '^{3  o^  '^♦- 


-^^ 


das  ffanze  Werk 


bei  dem  Verfasser  gelesen  habe.  Sein  Exemplar 
habe  dieser  (nämlich  ^j_j.a=>  ^jH  verloren,  dann 
aber  sich  ein  anderes  verschafit.  Danach  be- 
ginnt   das  Werk    so:     t!i;c5    o.ii     .i<i   _»j(    J'lS 


,  Jütj    «JJI    ujjc,  ^.. 


g.Ji    ^^^c^!J 


Lo  (i^J  ,•«■♦>'   (•)' 


AAJ  Lam  » 

Der  Verfasser  Mohammed  ben  lialef 
elbagdfidl  ilin  (-Imarzubän  abübekr  f  •^''^/92i 
spricht  von  der  Niederträchtigkeit  der  Men- 
schen und  bringt  darüber  Aussprüche,  Anek- 
doten und  Verse  bei  und  geht  dann  f.  41'' 
dazu  über,  die  Anhänglichkeit  und  Treue  des 
Hundes  zu  loben,  sowol  in  Prosa-  als  in  Vers- 
stellen, die  er  zahlreich  anführt.  Das  anek- 
dotenhafte Werkchen  ist  ohne  besondere  Ein- 
theilung,   doch  findet  sich  f.  49''  ein  Abschnitt: 


/  c^JtAA:iJ)    l\m 


Schluss    f.  5P:    Ä.i!   ^^ 


i5  („r-^Ji 


&a=>La 


Jt    J^.^.. 


HANDSCHEIJTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


4./0    sAac    Ji  i 


Schrift:  ziemlich  gros»,  gewandt,  deutlich,  vocallos. 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  vom  J.  I04S  Qafar  (lOSS) 
(yielleicht  von  j^xsLJi  rJ^   .-t^   iA«..s^    im  J.  '"''1754). 

Ein  kleiner  Nachtrag  zu  dem  Inhalt  des  Werkes  — 
zwei  Gediohtstellen  —  wird  f.  51"  unten  und  51''  gegeben. 

HKh.  IV  9165  rmit  dem  Titel  äsÜ  vj^Ljüi  \.^:, 
legt  es  aber  dem  späteren  .,Lj •,.*](  .yi\  i.\*i»'  .,j  ^^^.c 
+ 


36G;,  _. 


bei). 


5426.    Pm.  10. 


Titel   und 


3;   S.  244-272, 

Format   etc.   u.  Schrift  wie   bei   2). 
Verfasser  steht  in  der  Unterschrift: 

jjjvXJf   .^^sl  Ljö^Jf  oLU  |»i  ■~>''si 

Auf  S.  243  unten  hat  Titel  und  Verfasser  ebenso  gestanden, 
nur  ist  der  Titel  jetzt  durch  übergestrichene  Dinte  fast 
unleserlich  geworden. 

Anfang:     }j^*^^     J<s>'^\    A=>LI1     \L'     J>^*.J-\ 

^AÄJi*.    lXä:    iA«j    L«I    .  .  .    lX/o.*^.;!    ^^L/»,J^    uX^A^Ji 


jlÄUL 


a" 


L. 


'tÄ' 


l_o«     L^/aLwi 


ü^i 


Ji   'oL-Lis 


sNil, 


>iJI. 


Fahr  eddin  erräzi  f  eoe/j^^g  (No.  2223) 
handelt  hier  über  weltliche  Lüste,  Eintheilung 
derselben,  Vortheile  und  Nachtheile  derselben. 
Er  hat  das  Werk  —  die  erste  Hälfte  in  Herät, 
die  zweite  in  Howärizm  —  im  J.  604  Sa'bän 
(1208)  vollendet  und  behandelt  den  Gegen- 
stand in   3  *.*^i. 

1.  1».**.*  245   Lj*s  L/o  qI-aj»   'xA.i^=^i  o'ÄLl  j  |.\üi 

2.  f^i  253  JC-bJi  sÄJ  ^%  ^AJui-t  o'>Al."l  j,  ^^li;J! 

-_w.J53  jf^^'  '^'■f-?'  o"*  ^■f^"  ^  o'^^*  '»^'j 

3.  ♦*.,*  265  w^AA^j  xJiAaL^I  iLAlÜÄji  o'ÄiüI  ,5  |.>lJÜi 

La!  ^^LAJ.   tLA.i;^5   L?"'^^'   '"^'^"^'i    V->^' 


».ÄAji.    .s^aCj»    cjti; 


O" 


Schluss   S.  242:   ^^ü  j.fi.Ai  J.1   si»,"   O)   LaS 


i^O^s»»     v_j^:>.,j    ii>5N.XMLi 


^Ä/a     J.aSj   q'.    oLL!i>l    L/c  ^  if*^  -^*■^    O 


L.J.J         vL>.Aji 


^Aj'        (J1.«.CJI         .-/O        /cA/O        ».ÄA>^,  J         La        |W5 


'o^^-'r'   r= 


Lj  a5^i*i:;.   ti^Ä*5>.j  u5s.flAi»j    OA*j 
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5427.     Pm.  407. 

87)  f.  436'-438>. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  2).  —  Titelüber- 
sohrift  und  Verfasser: 


An  taug:   ^^  »»ä^'   »}   '^^■^   d'-r'i  ^l-^ii   xU»«.<o 
käXj  J^^j  eV-'J  iA«j  i_j'j'  ».ji  .»j  >.b=l  ij-  qL=>  3^  i_ji\i 


O^J 


Essojütl  f  ^^^/i505  erörtert  hier  die  Frage, 
ob  ein  Mann,  der  einen  Verwandten  verleumdet 
oder  in  irgend  einer  Weise  täuscht  und  betrügt, 
dann  aber  sein  Thun  bereut  und  sich  zu  gottes- 
fürchtigeui  Wandel  bekehrt,  damit  genug  thue 
oder  ob  er  seine  Vergehen  dem  Andern  ein- 
gestehen und  dessen  Verzeihung  erbitten  müsse. 
Der   Verfasser    entscheidet    sich    für    letzteres. 

Schluss:  a^Jls  iAa»J!  >_^is  ^^   'iO\Mil\  *JIe  iöl  &Ji 

HKb.  II  1765. 


5428.     We.  1764. 

3)  f.  26-36. 

Schmal-S'",    31  Z.     Papier  etc.    und    Schrift    wie 
bei  1).  —  Titel  und  Verfas.ser  f.  •26^: 


c> 


c:/' 


In   der  Unterschrift   nennt  der  Verfasser  sich  ausführlich  : 


,\ 


.«iL.: 


^^^iiJf  yA. 


s-äLäJI   \Ut   Axc   .^ji 


Anfang  f.  26'':    >JLai\  J.>^>  J^c  xii    Ji.*::^! 


^x.\.% 


lAfts    lAxjj 


Q'_^.>"ii  ^aJ    \A-i    v_jjiAi/0   «.iL   o«.aS-Ls  _Laj    L/Oj   jU,.* 

Mohammed  l)en  moh.  beu  moli.  ben 
ahmed  beu  'abdalläh  erämirl  ibii  elgazzl 
abü  'Iberekät  f  ^^Vl576  giebt  hier  eine  Er- 
örterung über  den  Scherz;  derselbe  werde  von 
Manchen   getadelt,    von    Anderen    gelobt.      Er 


benutzt  theils  Prosastellen  theils  Verse  Ver- 
schiedener und  giebt  besonders  viele  hieher 
gehörige  Traditionsstellen  und  Anekdoten,  auch 
Aussprüche  späterer  berühmter  Männer,  be- 
sonders des  ^-vÄäll.  —  Er  billigt  denselben, 
wenn  Maass  gehalten  und  Rücksichten  ge- 
nommen werden.  Das  Werk  ist  nicht  in  be- 
stimmte Abschnitte  getheilt.  Der  Verf;isser 
hat  es  in  der  Unreinschrift  vollen  let  im  J.  944 
Anfang  Sa'bän  (1538). 

Schluss  f.  36'':   «lS^j'ö   ^)ic   ^>l);Ji   Jj-^j  J^j, 

.   .    .     xU     <\*.s-\^    o'i    cs^^*-'-'     ''•'^■'^    iA*i^.     »LiJu^s 

Abschrift    nach    dem    Original    im    J.  1090    Ragab 
(1679),  von   ^ä>Lsil    ^äxLiÄiS   le^iy   rji    (jl-~3/a, . 
HKh.  V  11759. 

5429.     We.  1848. 
1)  f.  1-44. 

227  ßl.  8™,  15  Z.  (21x1434;  14x8' 2''^).  —  Zu- 
stand: etwas  unsauber  und  recht  Heckig;  einzelne  Blätter 
lose.  Der  Rand  öfters  ausgebessert,  ßl.  4  lose ;  ebenso  7. 
Bl.  10  etwas  schadhaft.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich 
stark  und  glatt.  —  Ein.band:  Pappbiind  mit  Lederrückeu 
und  Klappe.  —  Titel   f.  I"  oben  von  anderer  Hand: 

^U  Jf  sLijf   ü-j^  ^OvC  3,  (jl-*^f  ^J.'SS. 

so  auch  in  der  Vorrede  f. 3".    Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 
Anfang  f.   1":   ^.j   l5j.Jl  J.«>  ^jAJ!   *)J  0*.*=^! 


iX<JtII  lijÜAi   i.X*Jj    .  .  .    K>..:S\*aJi.    s.>j.*U    L* 


,.>J    Ü^AJ    ^.ÄXlAayfl 


ij^  ^t^  v?-^"/^ 


Cs.yi    'i^AaÜ  Aa«!!  iäLL  \a=-  |C,>.A.jr  «iS^Aj    .^.vw«^. 


i^il  ,  c.L- 


JAc  ,t 


•^       i^jLa^j  ^^  ^J:■^^^*^.   o^^T^j  1-5;'^^  ^3  _;** 

Der  Verfasser  Murtedä  beg  l>eu  min'- 
tafä  beu  hasau  elkurdi,  um  '^'''/nif,  am 
Leben,  hat  viel  mit  Menschen  verkehrt,  hat 
dieselben  aber  unzuverlässig  und  falsch  befunden 
und  seinen  Glauben  an  redliche  Freundschaft 
eingebüsst.  Diesen  Erfahruugssatz  behandelt 
er  hier  ausführlich,  Belege  für  diese  Seite  der 
menschlichen  Natur  aus  dem  Qoräu,  der  Tra- 
dition   und    verschiedenen    Schriftstellern    theils 
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in  Prosa  theils  iu  Versen  beibriugeud,  auch 
von  sich  einige  Gedichte  und  Versstücke  an- 
führend. Er  beschliesst  sein  Werk  mit  '2  Qa- 
^iden  des  ic**>'  ^-^.JuUJI  J»A£L**^.i  .^j  .^Xxi\  iA>.c 
+  ^^*^/'i7305  iu  welchen  derselbe  sich  über  seine 
Zeitgenossen  und  deren  schlimmen  Charakter 
bitter  beklagt;  die  erste,  56  Verse  lang,  be- 
ginnt f.  41"   (Haflf): 

s_«j.c^  J^'*"^'  "T''    j""^    d-^        '—AJvÄX.Ä-l.    i:>j.^\  i^S'^    .jf.i 

und  schliesst  f.  43*: 

Die  zweite,  f.  43",  20  Verse  lang,  beginnt 
(Kämil   decurt.): 

und  schliesst  f.  44'' : 

LilkiJ-l    oLcL«»    ^^*5:Äj       |__=->'5l    oLcL*^    JwJ   lAs 

Schluss    f.  44^":     5lX5=.    .    .    .    sAAAißJ!    o^*j 


Ui),-:!    O'     ■    • 


^aJ'»    .   .   .    J«^5jfcjt    {♦'«J^    (c'^•^^*  _*^^ 


*LÄi-t  .».A 


i  .aIO     L4.aJLav. j 


jjji 


Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  gleichmässig,  etwas 
vocalisirt.  Stichwörter  roth.  ßl.  1.  32.  41  später  ergänzt, 
deutlich,  aber  nicht  gut  goschneben.  —  Abschrift  im 
J.  1158  Gomädä  I  (1745)  von  ^^J  Lf**'  ^■^^  uX.a<«sJ! 
i^j^lXJ!  (c*->^'  i^J^'^  (^^H^'"'-'  kX*=»'  j-,J  s.U\  l\*c 
nach  der  Handschrift  des  Verfassers. 

5430.     Spr.  853. 

2)  f.  53-66. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  — Titel  fehlt. 
Nach  der  Vorrede  f.  54": 

Verfasser  fehlt;  s.  den  Anfang. 


Anfang  f.  53":  ^^Ui^I  ^~.  ^S.l\  .vU  lX*:^5 


C^- 


\j^9     .    .    .     ,^SjJ-\      ,     „vwV-LUJf     J^AÄ^f     ^Js^JI    ,.»jf 


Nach    seiner  Rückkehr  von  der  Wallfahrt, 
und   zwar  im   Jahre  1106   Rab.  I  (1694),    hat 


'Abd  elgani  ben  ismä'll  cnnäbiilutii  f  ^'^''/nso 
(No.  1372)  dies  Werk  geschrieben.  Er  handelt 
darin  über  die  Vergesslichkeit  (^^L**»JJ^)  und 
was  dazu  gehört  (und  die  Mittel  dagegen)  iu 
5  J^*=:   und   Schluss  wort. 

1.   J-kij      54''      'liL'ö    q'i-;^.    Lc^-i^i    ijtJ    ^^U^Ajl    ,  c-Ä«/!   J. 


2.  J^j   bb^       iju=  (iAä^' 


(^^ 


J   O" 


■J^ 


,X^M*»X^  '       S^  WA'W*  I 


'  r,Lo   ^ 


Jlc!    'üUxji.   Jfc5!ÄJJ    i^AiÄs*!!    Äi^^^  siÄJi 


gUAii   oLiT  ^-0   ^L,. 


o' 


3.  A.*ij  57"  ,.,L.w>^ii  ^3t.  J  jLx^aiii!  iiä^!  iCj.ol  ^ö  A 


jL^i  ^xi  :<j^l   »A?  iLäÄJi^ 


T-=^Ui. 


.^, 


4.  JucLS   60"  ^^L^--ül  xiS  ü^U.  Jaaü  üj.o'u  (jUxj  U^s 

•■    •>         ••■-  "^         LJ     r 

5.  J.AÄS  62"  'QLy.v.J!  ^i.E  X^\xi>  iLAC^ii  ^'lX>^I  J. 

jUjL:>\    64"    JUi'  j  ^La^Saj  u^jJ  |jLx*w1;I  (j^  i^Lxj  j 

.~/<      \Xa1L^J      f>^^^      w«.^»      Lo       .^£      ^       1^^^ 

j^<«*Ü  ij^  ^xi  |.J>f  ^]5    'JuVp  iXil»,  (c^'^J 
Schluss    f.  66":    ^A    (^=»Xo    i.*:    Lj    Jj^iÖ 

f  «Ä^w«.^l  l»^*^  JtÄ^ÄJ^i  »k>L**u.j5  Oj.*a5»  j^JI   .  .  .  ...LXä'^U 


fjv>0»     H*^    Ka-»w    Ü»^'    /^-^)     "t^  TT**  C_^*^     i/^:V*^'     ("^H 


^A.A« 


ÜA* 


LS' 


5431.     We.  1848. 
2)  f.  45-227. 

8'°,  c.  lö— 18  Z.  (21x15;  13  X  T'^"»).  —  Zustand:  im 
Ganzen  gut.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  ziemlich  stark. — 

Titel   f.  45":    ^^Lfl^f    ^^S.     (jl>a.Jf»     OlA^if    "i' 

j^L^if     fjsJ;     }sJ^^    J^    jL^iÄ. 

Verfasser:    L^Ls   ^1^.    iL.^Jf    ^jL>-f   Os»«^ 


►  ^! 


/  &<wÄxO  i3  ^^^y^r  *  j'-^'' ^ 
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Anfang  f.  45'': 


jS   ,_5ÄJi    ;JJ   ^»^I 


Jtft^i    l\«j  ui 


v^^Z>  Jl»       .  n 


O""*"-"'  r'-^*"'' 


o 

13! 


,LSUJ!    JaiL;^Ji     Jw*:s^ 


O"    V 


Ui 


CS 


J 


Ui 


Der  Verf.  Mo E am  med  elüäfit'  euneggär 
j.  ii63y^^5Q  (1168)  —  No.  2055  —  hat  dies 
Werk  auf  Wimsch  eines  angesehenen  Freundes 
geschrieben.  Er  hat  Schlechtigkeit  und  Treu- 
losigkeit der  Menschen  vielfach  erfahren,  nament- 
lich auch  ist  er  von  Freunden  getäuscht  und 
betrogen  worden;  er  hat  eine  pessimistische 
Anschauung  von  den  Menschen  gewonnen  und 
legt  in  diesem  Werke  seine  Ansichten  darüber 
vor,  auch  auf  Aussprüche  des  Qorän,  der  Tra- 
dition und  vieler  anderer  frommen  u.  gelehrten 
Männer  in  Vers  u.  Prosa  sich  berufend.  Er 
erzählt  auch  manche  darauf  bezügliche  Anek- 
dote. Unter  den  vielen  Versen,  die  er  anführt, 
sind  auch  viele  von  ihm  selbst;  so  besonders 
f.  HP— 116"  eine  Sammlung  von  29  oL*J!^/= 
in  alphabetischer  Folge  (nach  dem  Anfangs- 
buchstaben des  ersten  dieser  Vierzeilen).  Er 
führt  bei  dieser  Gelegenheit  10  andere  —  nicht 
grade  auf  den  Gegenstand  —  bezügliche  ol>J!j.-« 
an  (f.  116"— 118"),  bei  denen  das  letzte  Wort 
einer  vierzeiligen  Strophe  als  Anfangswort  der 
nächsten  Vierzeilen  wiederkehrt ;  eine  dritte  Art 
dieser  ol-Jj^"  führt  er  f.  119  — 128"  an,  in 
denen,  ohne  auf  das  Wort  oder  Endreim  Bezug 
zu  nehmen,  der  nächste  Viervers  sich  au  den 
vorigen  bloss  durch  Uebernahme  und  Weiter- 
führung des  Sinnes  knüpft.  Für  diese  Art 
bringt  er  Spottverse  vor  gegen  einen  Freund, 
der  ihn  treulos  und  gemein  behandelt.  —  In 
einer  andern  langen  Qapide  (Tawil)  stellt  er  den- 
selben wiederum  an  den  Pranger  (f.  1.35'' — ^140"). 
Sie  beginnt:  .i.j^  Ji'  ^a  ^^l,ijj"!5I   u^JLb  LjI 


und   schliesst 


Das  Gedicht  des  ^^v^LLill  Js^cU-*-i  .^j  ^-^1  A-;-^, 
dessen  Anfeng  (.^jJv^XjI^,  ^V;^^'  lS^'  -y^-)  führt 
er  f.  162"— 166"  an  (No.  5429);  dasjenige, 
mit  dem  Anfans;  L^IaJ!  ji?  ,  ^Jic  ^as',  von  dem- 
selben,  steht  f.  166"— 167"  (s.  No.  5429).  — 
F.193''fl'.  bringt  er  den  Anfang  der  4.Maqäme  des 
Elharlrl,  und  f.204'' das  Gedicht  der  18.  Maqäme, 
dessen  Anfang  äJCa^.^^  |*jOj  (ed.  de  Sacy  p.  M). 
Er  beschliesst  sein  Werk  mit  einer  69  Verse 
langen  Qafide,  deren  Anfiing  f.  22.3"  (Hafif): 
LaLü««»    x.La    ^.^IsJt    eil 


';5' 


>"  ^L=.  ^^,Li^  S'  (^-  o 


,L: 


J  ...^ 


und  Schluss  f.  227": 


iLai'. 


1^5    si}\ 


Sehrift:  gross,  breit,  etwas  rundlich,  vocallos,  deut- 
lich. Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  im  Jahre  1210 
Rabi'  II  (1795)   von  |_^ÄÄ/>Aji  ^jSiä1\   ^U*L«   Aa^^^j! 

5432.     Spr.  1919. 

2)  f.  43-4B. 

8"=,  25  Z.  (lyxUio:  17' 2X10"").  -  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Titelüberschrift   f.  43": 


Jl  „UJI 


pf    ..jy9      ..\.A0     ,.j"^J^     ^ÄAO 


(vl>-) 


l»*^i    O^rP^    v^^b    (j'-!^^'^'    ^^^ 


,.,L^:5f 


Jj-^'-*-'  /j^ 


Verfasser   fehlt. 


A  n  f  a  n  ff : 


»!».jI  cLoil  o'j-'*^'' 


O'^i     L;'"'"=->-^''    f'^i     ij 


lo. 


'-Ixftil         ...|fcjj  .y^         CUaJ 


C>»^ 


\y 


'i    (H- 


j^A3    o  A.J  i     _  ,:^ 


0    Z''     '^  ■ 


:0>!. 


ii^LäJ! 


g.ii  ^_^j^i  ^^Lc^  Uii^  uUix^  vL^'Ä-'  ^';>'  ^5  d^i^y^'^ 

Ein  Fermän  zotigen  Inhalts,  nebst  der  ent- 
sprechenden Antwort.  Der  Verfasser  lebt  um 
11^5^1761.  Weiterhin  f.  4  5"  ein  Lobgedicht  desselben 
Verf.  auf  jj*.jjiAa«jS  ,  ^aki/.i/o  ..j  ,-»»"Ji  l\>.c  v_ÄJ,.i,J! 
t  "^^1778  (No.  2733),  anfengend  (Tawil): 
liA^E  is^äs»,  Jü^/0 Q.»  ci«.*i:ftj  "^^  '->;  i  Jk«*J5  Jii;  Lt  |».Kss>^ 
29  Verse.  Es  datirt  nach  dem  Chronogramm 
des  letzten  Halbverses  aus  dem  J.  '^''^'nci- 
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Von  demsellieu,  ausser  einigen  kleineren, 
ein  Regez- Gedicht  in  28  Versen,  welclies  er 
nach  Vollendung  der  Glossen  zu  dem  von 
^.Aj-j  >r^*sj  O^^'^  (_5A-ij!  ij.c  bearbeiteten  Werke 
des  ^_5j_^SL«^LrJ5  .♦c  f  '"^^/leio,  dessen  Titel 
,    verfasste    und  das  beginnt  f.  46*": 


Ferner  von   demselben  f.  47''  —  48''   ein   Tastlr- 
Gedicht ,    anfangend : 


\iLi3    Xa/o     .,_j.a:^i  J,    L.i;^       L5''i    i^**    '-^^-5    '-*^')  lXäJ. 

Das  Ueberstrichene  ist  das  Grundgedicht.  26 
solcher  Verse  laug.  Schliesslich  aus  d.  «T.  ^'^^/nßi 
ein  Lobgedicht  auf  ^^,^A\  lX.*=.!  ^Ji.^*v,  an- 
fangend (Kämil   decurt.): 

Nur   14  Verse  davon,   das  Uebrige  fehlt. 

Schrift:  gross,  zitterig,  vooallos,  in  rothe  Linien 
eingefasst.  üeberschriften  u.  Stichworte  roth.  llöglieher 
Weise  Autograph. 

In  der  obigen  Titelüberschrift  sind  alle  Worte  von 
neuerer  Hand  hinzugesetzt,  ausser:  ..,L,<..äJ!  ».^.aoj. 
Die  Blätter  43  — 4S  sind  offenbar  einem  grösseren  Werke 
entnommen,  das  autobiographischer  Art  (nebst  belletristi- 
schen Proben)  gewesen  sein  wird. 

5433.     We.  1754. 

2)  f.  71-115. 

8"^  nZ.  CiO'aX  141.2;  UxlO"™).  —  zustand: 
gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Titel 
und  Verfasser  f.  71^: 


*>S 


t.>.ft4.Jl    |*>.ääJ)    j^sjAÄPj      -«.J^äJi    r».J_J.ÄJ' 

Dasselbe  f.  72-'  wiederholt,  mit  einigen  Zusätzen. 

Anfang:    Uä^j^j    ü^.*i1    L*s    LoyJ   ^l\    ^^\ 

i5   (^.^^  o.^*^    i^^Jit^   ^iy^xi  Jls    »Äi.J!   ^j    .j.M«Ji 
goi     LjiLXc    .^    \.^A    \.i\    ^   e57**^   **:^5    l-.JJUä-lc 

Ein   Werk    in   Reimprosa,    mit    sehr   vielen 
kurzen  Gedichtstücken  untermischt,  in  welchem 


mit  Behagen  die  Lust  an  den  Lebensfreuden, 
namentlich  auch  am  Zechen,  geschildert  wird, 
bis  denn  zuletzt  ein  Alter  auftritt,  der  zum 
Ernst  des  Lebens  und   zur  Busse  ermahnt  und 

alle  fröhlichen  Gesellen    —    1 0   an  der  Zahl  

sich  zur  Frömmigkeit  ihres  Wandels  bekehren. 
Der  Verfasser  Jüsuf  ben  mohammed  el- 
kämih  ihn  Kainmav:eihi  genial  eddin  abü'l- 
mofaffer  giebt  f  1 1  2^'  ff.  gleichsam  eine  Recht- 
fertigung seines  Werkes  und  schliesst  mit  einem 
eigenen  Gedicht,  in  welchem  er  seine  Zuversicht 
auf  Gottes  Nachsieht  ausspricht. 
Schluss  (Kämil)   f  11 5^ 


Schrift:  gross,  weit,  gewandt,  deutlich,  etwas  vocali- 
sirt,  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  zu  eigenem  Gebrauch 
im  J.  1026  Moli.  (1617)  von  ^^äi^il  j_^A*.L^i  *-=>^-''  0^-= 

HKh.  II  3502. 


5434.     Lbg.  495. 

11)  f.  80-93. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1). 
nach  der  Vorrede : 


Titel  fehlt: 


I^xi^i+Jf  (_5^jf  ^S^  j^JL^iJf  iLäif 


JÜaP 


Verfasser  fehlt. 


Anfang  f.  80":   ^\S^\  ^_»a3  ^Jk:\  .-dJ  A+^i! 
vjLjiXJi    if^^i    ^^\.M^i^}\    '^jj-'^    j    ^j-«»^' 


8l\.^j  >A«j   Loi   .  .  .  ^^l^l\  OjJLsr   \j,»xi  ^jJvJi  rjt^J^-Ä." 

Behandelt  ist  in  dieser  Schrift  die  Verstellung 
und  Scheinheiligkeit  und  Niederträchtigkeit, 
welche  auf  das  Uebervortheilen  und  Betrügen 
der  Armen  uud  auf  das  Stempeln  des  Unrechts 
zu  Recht  hinausläuft.  Dieselbe  ist  hier  nicht 
vollständig  vorhanden,  sondern  bricht  ab  Bl.  93" 
mit  den  Worten:  ^Ia^  xX*.«  «Aic^   ±i^\  y  jJlixi 
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5435.     Lbg.  495. 
12)  f.  94-123. 

Format  etc.  ii.  Schrift  wie  bei  1).  Bl.  123  im  Text 
schadhaft.  —  Titel  fehlt.  Er  ist  aber,  nach  der  Angabe 
auf  f.  95^  103».  109".  117'  (verklebt)  in  der  oberen  Ecke: 

Verfasser  fehlt. 
Anfang   fehlt.     Das  Vorhandene   beginnt: 

oU.***»ii    (J>E    ,s\>.Äj    (__siÄ.Jl     La  Li    iwJLj    LfSijX^-^ 

Ü^'A  •'lj.jii,'i\    Bl\^  «_k*S>-j    &.SA*3    .\*Äa3  /  ä.>.-J    i^-J    .,x/to,"bi» 

In  dieser  längeren  Abhaudlimg  fasst  der 
Verfasser  —  ohne  Zweifel  der  Verfasser  auch 
der  übrigen  Abhandlungen  dieses  Bandes  — 
seine  Ansichten  über  die  Gleichgiltigkeit  und 
Verderbtheit  der  Gläubigen  in  ihren  Ansichten 
über  religiöse  Dinge  und  in  ihrem  Handeln 
zusammen  und  weist  hin  auf  die  Gegensätze, 
die   die  Richtschnur   ihres  Lebens  sein  sollten. 


Schluss  f.  123" 


^  *U 


fcSUJ       J      |».iX     ^/O     t>>vj     '^^»Jj 


5^j  J. 


Die  Blätter  78.79  gehören  unmittelbar  zwisch.  108  u.l09. 

5436. 

1)   Lbg.  495,   5,  f.  42  —  50. 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1.  —  Titel  fehlt;  er  ist: 

*.jyM.i\  oLsfj  p>>-f  ^j[>i  j.  "; 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f42'':  w^S^lJI  jOl*:!  (^^JLi-l  JIJ  Jw^S 
^/i.JI    oLi!.    fj->'    i-^J^-    i3    iilac    sÄ.^    JkÄj  Lei  .  .  . 
^lX.JI  ^xi   Jo  'bi   j    öA:>i    ^J 

Vom  Nutzen  des  Hungers,  gegenüber  der 
Uebersättigung  und  Völlerei;  sowol  in  Bezug 
auf  das  körperliche  Befinden  als  in  Betrefl"  der 
Seele  und  der  Frömmigkeit  des  Herzens. 

Schluss  f.  50'':  iüL^!.  x*,.L>\ji  ^^  v_i.si_j.p 

xi_^iLj   o»JLb   i_>L.^5  ,_cj.j    UJ    »^a3,    *.jAj    i_5_ys^ 


2)    Spr.  1243,  f.  155"— 159. 
Ein    Stück    aus    j^^Uif    sf.l>^^    vLif    des 
LaJlNJI   (^I   ,.o'  f  -*'/s94,    wie  Einer  den   An- 
deren hintergeht  und  täuscht.   (Nicht  bei  HKh.) 
Hauptsächlich   Traditionen. 

3)   Mq.  116,  f.  10"— r2\ 
Eine  Abhandlung,   deren   Titel  sein  könnte: 

über  Wesen  und  Nachtheile  der  Selbstüber- 
hebung in  Eitelkeit  und  Vermeiden  derselben. 
Anfang:     \.äj^,**J    »'U.I.'   ^.ahto\   ^öJA   jJij   iX*.i\ 


Pet.  (584,  f  185— 188  handelt  über  Prahlen 
und  Eitelkeit.  Spr.  928,  f.  249"  über  6  Arten 
der  Verleumdung;  We.  1709,  II,  f.  124"  über 
Verleumdung  der  Gläubigen ;  Pet.  690, 15,  f.  170" 
wie  man  sich  einem  Angeber  gegenüber  zu  ver- 
halten habe;  Mq.  180",  f.  673"  Bemerkungen 
über  Verleumder.  —  We.  1594,  f.  91".  92" 
vom  Vermeiden  des  sündhaften  Verfluchens; 
We.  1598,  2,  f.  114"  Traditionsstellen  gegen 
ungehöriges  Schwören.  Spr.  940,  2,  f.  162" 
über  das  Haugen  am  Irdischen  und  was  dagegen 
zu  thun  sei;  We.  1706,  14,  f.  46"  Traditionen 
über  den  Hang  zur  Weltlust.  We.  662,  3  von 
Ränken  und  Listen  der  Weiber  (und  Männer) 
13  Geschichten. 

5437. 

Einige  der  hieher  gehörenden  Schriften  sind: 
1)  fX^\  v-ilÄi"   von  t\:<*c  ^i  •X*^  ^j  »Ju!   lV= 


LüaJS 


C5^'    a^'    t  2«V894- 


J!  "i. 


2)  bis  5)  <^\jXj\  vL*^,    /^-'  "J",    ^*- 
^t^\,   tlijtJi  "J'   von   demselben. 

7)  KcUfliI   "i    von    i'j^    ^i    iX*.^    ^y 

8)  M\  J^Jj  von  jJjÜJi^iy*.:^!  ^^J  Ow-s?  t"''/l022- 

9)  sJ-iLsJ!  "i   von  demselben. 

10)   J  L.iJ!  Lf'^'  L-!-'  ^-j'^'  ^-*-Ä-»-^'  J<^»^*J'    von 


i^JiltXiJ!    .$'Jj  ^^  ^'^iW  l\>.c  t 


429/. 


/1038- 
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1 1)  i  jjJ!  'Y  von  i^Ji.3Cii^i\  A*j<|^j  Jt*=^  t'*^'''io40' 
1  "i)   (j^^Li>'55   ^^5a,c    von    q-.J^    ^j    |*J-*--'    >-Vj£ 


14)  x.s—'i    "i     von  ;v<!uXj    .,j  lX*^I    .,j  .vJl-I   A*c 

t  «-"/l223. 

1 5)  ^jSJ.L    öj.J-\   J,    jfclliJl    jJj-o"   von    A*j^  ^j    J.C 
-         ZJ\    t  643/^,^5. 

l(^) 


_l.*-»v.jl     j^l.C 


ii  J.  „L*ill  t^Ä  von  ^j  ^.*c 


*J.A.«-' 


CT 


.4^!    A*^!    t  660/1.262. 


1 7)  il~i-'^    o!;^5  sIäsÜ  |_^^xj    von    (»^^^'y'  qJ   A.*.=^ 

18)  ^.<.^:L  ,.^!  "i   von  K]^;^^l  ^^j!  t  ^5i/j3.p. 
1  y)  ,  ^i^/o    .,/5    J  3,  ,  ^'«-c  •T>'   -i^-i'  von    .,j  Lj^".. 


Lf--" 


CT" 


C5' 


'j  L?'-''  a" 


■^U:\    J.*-'-    t  T«S/,3S6. 


a^ 


von 


20)  -ta^J    il'J    >^i     d-'^ri    i-y*fr    .-j*^"^'     .\s> 

2 1 )  ^..*.4.'j\    .iJ^/>   (J,E    i> Jl  J.    LJy UJi    i3*.»j'    von 

!  JNi^!    t  ^"/l50S- 

von  demselben. 


L5i 


»L:<^w 


a' 


22)  J3a**wäJ1  ".  von  ,  ^I3«.a-wJ 


23)  o^**=:(   ^    c>.»-J5   ^j-. 

24)  *j..<^-!    sLäL    *.Al3Jtil   3_y.».!'    von  demselben. 

25)  :u^i(  ^.y^   g^^  J5   J.^^:    ^'-^    ^    ^l^^S  (3;^-^-* 
^Ui.^;  ^^^.i'^     von   i_5y^*:'  ^cJ^^  um  ^'^^'^/wn- 

26)  .>j.:^\    p->A.ä^    J».i:\JI    ~^3   ^    L>j.o;.<.il   ^vXJI     von 

27)  J)L«^*j!  ,»>Aa3  ;5  oiOjJS  ^JO^Li.I  von  ^j  ^t^/' 


u 

28)    L*>   ^«.c  _j.ac   j, 


.-J    ^*««J    "j" 


1033, 


/ 1624- 


jj/i  ^Lxi?!    von 


a^ 


,.^c   t 


1044/ 


/1634. 


von  ^JAJ!  |»i^  i^iiJl  ^♦^^j  A*js?  f  1061/ 


/1651. 


30)  _;^aJSj  t^"^'   wa/j^  j.    .^:i\  w^lLiJi  "i"   von 


t   ^070/: 


1659- 


a-- 


1071/ 


31)  _ 

^^iU^J!  t  ^"'Vieeo- 

32)  B_^a,u  /  iLsiÄ-l  jj^c  5^.*Jl 

33)  uo^li>^!    (J--«-:sr-    ^] 


von    v-i^jj'  i^j    i>.«.s-l  ^j 


UO^li^ 


(J^.-^ 


31 

von 


34)  iiJ^'S  ^*^.=»  i5  tl^i^Ül  von  ^j  iA*>l  ^j  A*j^ 


^fr 


.<^v»>.A.»>»s  .^^  I 


r<^.^' 


35)  |_^-^-''  ^,U:  JiaJl  ^_i  von  ^3jLl^L)üi  l>.*;s:-^  r^L-^' 

36)  lUxJ!^    .ÄÄ^I   k_j'i_«.>v.i    von 


l«.^Lfl-!  ^j5  ^j  A*=>' 


37)  A^=^l  i  ",  von  1^^\.^.^,,  ,^.  1 2^^/869. 

38)  :wi:i   ^3    von    LJa:1  (^j5  ^j1   f  281/gg^. 

39)  a..^:^-i  (.3    und    _.\»:2iJI  |.3    von  demselben. 


40) 


■  o    von 

285/„„, 


kA^l^^i     ^,j     ^iJ~i     ^j      |^!_, 


41)   3^=»^'  cfiL-«-«  von  A+j^*  ^^j   jix:>-  ^j  A**^ 


42)  .:;^J^J ,.:.:J5  "i  von  .-j  jix^  .-j  a^js"  ..j   sj.'i  a^e 

''    c     ^^ IJ-  ^       •     C»-  CT- 


43)  iy-AiJ!  ,.3    von    ,_5_j.i]u'i  i_v,j'lJ  ^j  J>.*=.i  f  39^ 

44)  iw 


>.j.^'    von    A*s^ 


0-? 


O^    CT^ 


1005. 


«>üs  t 


552/ 


1157. 


45)    i_c»^-5    -.^    J,    oSÄiii    iüLi. 


L-- 


UU    ,,,    ^= 


CJ- 


a^ 


229- 


46)  ■i.f.:^\  ^c   J>^Ä*JS    ä_.AÄJi    "j     von    ^j  |*^s?5_;j5 


47)  üc^i-5   L.i;.A/o    von  ^Lü»-!  ^jl   A*^  ^j  J^«.=.( 

^J^^fSJ^'^    f   79*/i392. 

48)  oLA.»ÄJi  ^a:2ääj  .  c-iA.^!  ^  J.  ^i.*jl  ,  i:^^   von 
^iA^S  ^yL«.iE  ^j  uX.*.^  ^j  Jv.*=.!  f  *05/j^2. 

49)  ^^L^JJl  pL<:>l  .Jsc  ^jL-^i^i  iüLc!  von  ^j  lX*>^' 

50)  ^_^*[j.*««jl   .3  von  ^.a«AäJ5  A*^^  _»j1 

51)  ^£^^^i    rc-i"^    Ä.cLÄ)Ji    ^i    von    ^J    5.J.JI    'AaaC 

52)  il^^l  J.^!  ^j^  SJ!   "^   von  ^.A^iül  ^oä>  _^j5 
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3.    Lebensfülu'imo:. 


a)  Körperpflege. 

5438.     We.  1703. 

2;  £8^-11=. 
Format  eie.  a.  Schrift  wie  bä  1).  —  Titelüber- 
sctrifl  nnd  Verfasser  f.  S^: 

.j  vjjf  J^U  jtijf  jib  ^f  -i  ^ 

.T::ej  ebenso  im  Anfang./ 
Anfang  f.  8^:    _V>.i-4v-    V-  ^sJJ«    xL"   Ou^< 

Tom  Beschneiden  der  Nägel,  nach  Tradi- 
tionsstellen nnd  anderen  Werken,  von  Essojüti 
f  ^^,1305-  Zerfallt  in  Eröflöiungswort  (jü^jJ*), 
_\»-B^  und  Schlnsswort. 


Ueber  die  Noihwendigkeit  der  Befolgung  der 

religiösen  Torschriften  der  Reinigung  des  Körpers. 

Schluss    f.  57'':    täj  :vi.JiJ'   J.-ix*   tiJLLvf 


iJJU 


L^, 


'    ^    J.^^    -4^ 


J«  ^A*=l\.  ^J'. 


U' 


c     ^     ^.^^         _ 


544U.      Spr.  771. 

r  f.  18-20. 

4=",  33  Z.  mit  sehr  breitem  Bande.  (Test:  16x7'^=').  — 
Znstand:  mit  änem  grossen  durchgehenden  Flecken.  — 
Papier:  gelbUch,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Titel  £  IS': 

j^fjl  Jw^f     ^ojJf  ,J  ^, 


(Titel  so  anch  im  Anfans.) 
Anfang  f.  IS*":  3^-k=Ji.    .^^jl.'  ^.   5j. 
^,.=»"^5.    .  .  .    di^L-J'   iä^'  v_>JÜ^  'Jui   lAjt;. 


,W^I 


.=ä^?  8"  zerföllt  in  2 

l.*-5    S'^    : 


1   i^^ 


9*  ^^• 


-~^_j^-     ]P    _Vc    _:JiA-  ,.,'    -s.jli^   »Li   .-I  _..j^- 


Schluss   f.  11":  ^J 


..     ^    _i^x>  ^ 


•     iJJi.     v_;^.ii:' 


Abschrift  vom  J.  971  ßamadan  (15ft4).    CoDationirt. 
HSh.  IT  5014. 

5439.   Lbg.  495. 

6,  t  51-57. 

^    -  — at  etc.  u.  Schrift  wie  bei  i;.  —  Titel  fehlt: 
Vorrede: 

Verfasser  fehlt. 


Anfang   f.  5P:   ,  iJ^    .PJL'5   ^ii»,''   aJL'  Oi^> 


o^ 


Aii     Aju    -c" 


^^\ 


>.  »i.  ..rf   ■■.-^'   J>\J^»  ,\oWb<  &s>A:^  aui  5.>.1aJ! 
--    -  ^  ^    ^      y  \j  ...^      -  -         LJ  •••.' 

Schluss  f.  20'   unten:    ^J^J'   .i.Jt.'^   iJL. 

'JLc'   jJl!.   ii^   ,    •' 
^      ^  -     ^ 

Inhalt:  Tom  Zahnstocher,  dessen  Eigen- 
schaften nnd  Bedeutung  fär  den  Mosüm,  von 
Ahmed  ben  mohammed  ezzahid  -j-  *^^  1419 
(No.  1821). 

Schrift:  klein,  eng.  zierlich,  gewandt,  gleichmässig. 
TOcaUos.  —  Abschrift  Tom  J.  ^^iste- 

F.  IS*  stark  beschrieben  theils  mit  Versen,  theib  mit 
einigen  Traditionen. 

5441. 

Dasselbe  Werkchen  in: 

1)  We.l728,  3,  £74"— 79». 
Format  etc.  nnd  Schrift  wie  bei  2. 

Titel  und  Terfasser  ebenso.  Anfang 
von  Aii?  wiJiS'  an  ebenso.  Der  bei  Spr.  ver- 
zeichnete Schluss  steht  hier  f.  78%  8.  Darauf 
folgen   hier  aber  noch  2  Blätter  Text  und  der 
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Schluss     desselben     ist    in    dieser    Handschrift 
f.  79%  8:  WiJ>  *iiij-~'  J^  aJ^'  . 


v-^'  o- 


^ 


eSd:^ 


VjC 


o 


F.  TQ""    enthält    zwei  Stellen,    die    eine   aus 


jJJij   t,,-'-' 


aus  j^l-4^'  t^jJ^ 


*=^1. 


c^; 


rr 


die  andere 


er'  C.'' 


•2)  Spr.  1954,   11,  f.  146—148. 
8",   18  Z.  (Text:   15  X  10^"°).  —   Zustand:   fleckig. 
Der  Rand  beschädigt;   darch  Anstücken   von  Papier  ver- 
grössert.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark,  nicht  glatt. 

Titel  und  Verfasser  fehlt,  steht  im  An- 
fange nach  dem  Bismilläh.  Anfang  wie  bei 
We.  1728.   3.     Schluss   f  148"=:    ^^:w  ^. 


Uotsj  ...1     -IlSÜj    aj_s;.*«   iJJi   ij-*>ö.  OJ5."ii 


lAi.       _;jOs   tL 


wc   ,J^    \i!    'i*:>i 


f" 


j!   ü5bo«JS  Ää^"  ^US" 


Schrift:  blass,  dick,  flüchtig,  vocallos,  nicht  undeut- 
lich, rundlich.  —  Abschrift  c.  "*  1737. 

5442.   We.  isii. 
4:  f.  sT-eo^ 

8™,  29  Z.  (19'  .2x141,:  loxS"^").  —  Zustand:  ziem- 
lich gut.  —  Papier:  gelb,  dünn.  ziemL  glatt.  —  Titel  f.öT": 

Ebenso  in  Vers  174  f.  60'',   nur  statt  äS^i«j*Ji.    ^  steht: 
Verfasser  f. 57*: 


Anfang  f.  57"  (Vers  1.   2.   3.   6): 


Ljr- 


Regez- Gedicht  in  180  Versen  vom  Zahn- 
stochern, von  "Abd  ellatif  ben  'all  ben  ib- 
rä  him  eddeirebi  ibii  elHaüb  im  J-^'-/iö26  verfasst. 

HANDSCHRUTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


Er  hat  dabei  ein  Werk  des  -V-t.:<  -^  Jy   J'  .^  _\* 


geb.^s  isi7,  t*"^Vi4i8'  benutzt.  —  Schluss  £60": 


Jlc5 


adJt 


3     C5^ 


^.^■.  J^5. 


Schrift:  klein,  fein,  deutlich,  vocallos.  Nicht  besonders 
correct  (so  steht  Vers  3  ^^y**-J').  —  Abschrift  c.  ^'^  1:37. 

5443.     Lbg.  295. 
17.  f.  70-72- 
Format  etc.  n.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüber- 
schrift  (fast  verwischt)    und  im  Inhaltsverzeichniss  S.  2: 


4\ 


J  ^  > 

Verfasser:  s.  Anfang. 


-Anfang  f.  70":   äJLcJ^  ^.>>:i  JjtJi   jJJ  ^X^J^ 


.W^'  ^J^  ^   > 


SJJ«X     t    .iJ. 


Xjt:  3   K,  ww ,    %— V? 


aJJt 


*:^ 


o 


.^^" 


,^i 


Von  Sura  3,  29  ausgehend  spricht  "Ali 
ben  sultän  moBammed  elqärl  f  ^''^*,i606 
von  der  Vorliebe  Mohammeds  für  das  Zahn- 
stochern und  weist  dessen  Vortrefflichkeit  durch 
viele  Traditionen  und  andere  Schriften  nach.  — 
Schluss  f.  72":  jjo^   O  ^^.c  i«*^!  ^^^  >-.£  ,JJs 

ÄN^iy_j'»A=-ij  (»JLe5  .^U'»    S^JLt  ..Ai  Li  _.««>'' '',j<^~-tJ»  .i^l«.«.» 
Abschrift  im  J.  1175  Gomädä  I  (1762). 
Am    Rande    f.  72*    steht    ein    Gedicht    in 

4  Versen  auf  den  Zahnstocher.  —   F.  73  leer. 


Dasselbe  Werkchen  in  Lbg.  809,  9, 
f.  93* — 94".  Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  7.  — 
üeberschrift  und  Verfasser: 


^J"- 


J^   ^ 


^i 


2S    JkSJW      i     ^ 


Pet.  82,  3,  f.  122".  Das  HauptsächUchste 
dieser  schmutzigen,  auch  am  Rande  beschrie- 
benen, Seite  ist  ein  kurzes  Stück  über  Anwendung 
des  Zahnstochers  (jjiä..  i^^— J'  ii_»x!   i-t?^  o)- 

We.  1739,  10,  f.  91"  handelt  vom  Zahn- 
stocher (diL*.),  und  bringt  2  kleine  Gedichte 
auf  denselben.  Das  eine  von  ^i.«JjtJ!  ^^^'  j-^*= 
,  swVsAi^i   beginnt:  tStXj"  ^'.--J'    i   Jo^i»   ..i.e. 
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5444.     Pm.  407. 

90)  f.  443'' -447". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  2).  —  Titelüber- 
scbrift  und  Verfasser: 


Anfang:  xX»,  j^  J.S>  s,_>.iiLj  t^b^S  J.  üU*»./« 

Essojütl  t  äii/isos  erörtert  hier  die  Frage, 
ob  die  Anwendung  des  Enthaarungsmittels  ä,_>^l 
zu  empfehlen  sei  und  durch  die  Traditionen 
bestätigt    werde?     —     Schluss:     »..s.Ä.c    c^-JL^ 


HKb.  I  225. 


5445.      Spr.  819. 
5)  f.  36'>-38". 


Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2).  —  Titelüber- 
schrift und  Verfasser  f.  36"^: 


LiU  JL^  ..S3  vL-^^f  ^ 


iiL 


Anfang:    i^j.iAJ    ,  i:^i    *^i5    lj».^^'    ^■''■J    iA«.:il 


BbL«:Ji^    vL^!'31 


i--iL»ai>l    j3    KjLa».)    sÄa!    iA«j^    . 

'wjLjS    iCi'^Sj    iC/O^ä/o   J..C    'i^Lä^j, 

Diese    Abhandlung    des    Ibn    kemäl  bäsä 
t  ^'^^libss     handelt    von    der     Zulässigkeit     des 
Färbens    der   Haare,    des   Bartes    u.  s.  w.    und 
zerföllt  in   Vorrede  und   3  Kapitel. 
Vorrede  f.  36"  ^1^\  ^Ui  »^-j/j^-j-»  S.^ '^  L  ^[^  ^ 

1.  Kap.   37^  ,.!  ^L.^  iU^^JiJ!  j  >_;l-«i=^'  o'  O*^  ^ 

2.  Kap.   37'>  w   L^  Jv:*^j    v'^-'i^^^    ^L-J'  o^^^  '^ 

3.  Kap.  38"  ^«jU/>i  ^l^^\  J.jL*as  j 

Schluss    £38":     J^^sj    Ujb    »ü^*v,Jlj    li.^j'^ 

äJ!     f;>7*^'     'SV^'j     i-ji_j.A2jLj     *)i.cl      ^JjIj     Uj!>>    lj^;^5 


5446.  Lbg.  471. 

16)  f.  53-56^ 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  6). 
Schrift  und  Verfasser: 


Titelüber- 


KfJ 


LftJl     ^ci*J      ^Jj./w.xJf     _.; 


j,  g.j^,<Li;clf 


iJA. 


Anfang:  J>1^5   Uj  ,iL«Ji  ^j-   ,^iÄii  jJlJ  ^♦r^S 


l^J 


(_^C   .  .  .   ijj.fi^    iA*j   Lei 


-I  (_i»^'  i_)j.ä«j    .  .  .  1j<Aa.w  ij,   lji.\<.Ä*/«^ 


Eine  Schrift  des  'Ali  ben  sultän  mo- 
hammedelqäri  f  ^^^*/i606  über  Hängenlassen 
des  Backenbartes,  Färben  desselben,  Ausrupfen 
grauer  Haare,  Beschneiden  des  Schnurrbartes, 
Scheeren  des  Kopfes. 

Schluss  f.  56":  ^xii  J.^j!  w^bül  ^ij^i  ii; 


-i  ^_>= 


O-i 


»^«J  ^>-^j  ■^  a'°  ^'^ 


Dasselbe  Werkchen  in  Lbg.  295,  47, 
f.  321  —  324. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1.  Papier:  grün.  — 
Titelüberschrift  verwischt,  steht  aber  im  Inhalts- 
verzeichniss  S.  3.  —  Abschrift  im  J.  1175  Qafar  (17G1). 

5447.     \Ve.  1631. 
9)  f.  185-187\ 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  5).  —  Titel- 
überschrift f.  185": 

so   auch   in   der   Einleitung.    —  Verfasser   (s.  Anfang): 

Anfang  f.  185":  x*iS  ^Li\  ^j<Xl\  ^U  A*:^! 
.    .    .    »L^i    l5J'-^''    (►f"*'-*'-^    O'v'^'^-    (^jJ.'-^J'    ^ij:^^'^' 

JüUJi  ,..jl  ,^<**Jl  L>y.c  gw^-iJt  Jj-M  tX«j  ui 


LS' 


Nachweis,  dass  die  von  Jemand  aufgestellte 
Behauptung  „das  Ansehen  Jemandes,  der  kei- 
nen Bart  habe,  sei  Unrecht"  völlig  ver- 
kehrt sei,  von  'Abd  elgänl  ben  ismä'il 
ib9i  ennäbulusl  +  ^■^*^/i73o- 
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^*^<4.j  U   \jli.   |.^IJÜI    !A5>j 


i.Li:J-!  ,-5-w.5a-  >Jia;2äj   «>jLs\<~   »JLi-w.j  j.ljtj'i!    *  J_5  aJüSj 


5448.     We.  1804. 
10)  f.  66-71. 

8'°,  25  Z.  (16  X  lO'/i;  IS'/aXeVs'^"').  —  Zustand: 
gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  f.  66": 

(_>a.ftif  id^Aw./«  j,  (JoläJI  Ä.iLjf  »U-w-il  iJL*-Jl  »Äs» 

so    auch    im  Vorwort.   —   Verfasser   (s.   auch  Anfang): 
Anfang  f.  66":  \/oL*jl.  f>^-j^^  sS-^ii  ^c  ,\JJ  xX^.J■\ 

l^    «.LftJ!   jiiAiw^    iCxi=i.JJi     Lg.AJ    cj^ö   .  .  .   ^j^i\ 

Derselbe  Verfasser  behandelt  hier  die 
Frage,  ob  und  wie  weit  der  Backenbart  abzu- 
schneiden sei,  unter  Anziehung  von  Traditions- 
und anderen   Stellen. 

Schluss    f.  7P:    iü>Lj!   >^L.1\  J,   Lc   xjU  J.j 

Schrift:  ziemlich  klein,  kräftig,  gleichmässig,  deutlich, 
vocallos.  —  Abschrift  im  J.  1261  Gomädä  I  (1845)  von 


JLi.ii 


^: 


.J.J 


a*=»l 


F.  72  leer;   auf  f.  73''  ein  kleines  Gebet. 


5449.     We.  1706. 

11)  f.  ag''-«^ 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüber- 
schrift und  Verfasser: 

\ 


is-cLif   i2,^4.JLj    i^Ji,^-Al   »,£-[^'^\ 
Anfang:  ^j\   Uj  ^^i.\  g^.JJl  ^^Äi!   *)]  c\*:^l 


O' 


Widerlegung  der  Behauptung,  dass  das 
Kämmen  mit  dem  Schildpatt- Kamm  verun- 
reinige, von  'Abd  elgawäd  ben  aEmed 
elkajjäli  elhalebi  f  "9^1778  (No.  1598). 

Schluss  f.  40^      Ltil  -i  J.AJ5  „L«JLi   ^o\^ 

Von  den  dann  folgenden  Stücken  geringeren 
Umfanges  ist  besonders  zu  bemerken: 

F.  40"  Mitte  eine  Stelle  aus  der  Chronik 
(d.  h.  dem  biographischen  Wörterbuch)  des 
Elmohibbi,  betrefieud  die  Religion  der  Drusen, 
Ismaeliten  und  anderer  Ketzer.  Sie  findet  sich 
in  dem  Artikel  ^j  ^y.\^.i  ^j  ^iX^  .ii  .^a^\ 
(^^j^J!  ^xA   und  steht  auch  We.  291,  f.  224\ 

F.  41°    Aufzählung    der     19    verschiedeneu 

rklärun£ 


Arten    der   jL^i    oLsiLc    nebst   Erklärung    der- 
selben;   es    sind    zunächst:    ' 


Xaaaa>mJ  < 


5450.     We.  201. 
2)  f.  19-26". 
Papier    etc.    u.   Schrift   wie   bei    1).      Ziemlich   un- 


correct, 


Titel  f.  19": 


.Lo"il    Oj-Xj  ^/O  ^^i'Sl^S     o.>^* 


LjlXx*«^  ^pLoJI  ^-a*=>  (.L/»"!)!   L$i.^   ''^•§>i  ^^  c/i 


Aä> 


'  U..JAC  xij! 


Lf^J     I^-;UJ1     ^^UU 


Anfang  f.  19":    ,J^.    .j*Ji«JS  v,  *-J^^'  ■^*^^ 


iAc!j.s 

»lAp 

J.XJ 

ui 

l\ 

*^ 

LiJv 

.«      J.C 

äJÜI 

J^=>^ 

o'^-^'i 

L,-}.JI 

C^SJ 

b 

J^^lj 

*.i^l:^t 

O^' 

g.il       WActj^      (JJ^LC      (j_^jij      ^^ 

Eine  Schrift  der  Barbiere  in  Betrefl'  des 
gebotenen  Abscheerens  des  Haares  vom  Kopfe, 
auf  Grund  gutachtlicher  Entscheidung  des  Ka- 
lifen 'All.   —    Schluss    f  26":   ^^Ii^-'^l    U«X3. 

5451.     Pm.  407. 

56)  f.  265'  — 268". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  47).  —  Titel- 
überschrift und  Verfasser: 

5* 
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Anfang:   ^_\>=^'    jJ 


A*:^' 


1  y,  A-L 


«_.j:j    von     *:> 


^.xi'i'  Ton  demselben. 


^^.^•^  A*^  ^  ^-. 


=A^.  _' 


er 


t  301  31S. 


^^^J^ 


t  "^  16ä5- 


Essojütl  f '11  iä(ß  behandelt  hier  die  Frage,      14)  J.;?^''   vLI.«---  _vj>    i 
wie  der  Prophet  sich  gerohet  habe,  unter  An- 
führung   verschiedener    Traditionen.      Er   führt 
schhesslich    (£  267^  ff.)    ein   Stück   aus  seiner 

Abhandlang  ■^^^ .'  XJu.~*j  >r-'-^"^'  ^^^  ^^  ^i™ 

nachzuweisen,  dass  Mohammed  verboten  habe, 
auf  dem  FeUe  von  wilden  Thieren  und  Jagd- 
panthem  zu  h^en  (^«^'^  j^-:—-^'  -y^^  ^  ^?r-^  /■ 
und  zwar  deshalb,  um  nicht  Hochmuthsdünkel 
(tX^)    aufkommen    zu    lassen.      Dies    Stück 

C5^ 


'-^^  O^  f^y^J^  '^^^  t^'^  156S- 

von    ..,-w.w.j»    .^    *-^'ji 


t))    Kleidung. 
5453.  Lb^.  181. 


ianfft   nach   der  Ueberschrift  an :    ,  -t-L' 


t     1--/    -' 


JL^.^AS    o^ 


6BL8^^  17  Z.  (18xl3'i:  11' 3  X  9' 3"^°)-  —  Zu- 
stand: nicht  ohne  Flecken:  am  Bande  anten  ausge- 
bessert. —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  —  Einband:  Papp- 
band mit  Kattanrücken.  —  Titel  undTerfasser  f.  1*: 


-^J^ 


—  Schluss:   ,  _»-Li  ^ 
5  .>Jb.- i5j3' 


1=    -JLil. 


HKh.  V  11273. 

5452. 

Zu    den   auf  diesen   Abschnitt   bezüglichen 
Werken  gehören  auch  folgende: 
1)  u.  2)   *_»^'   ->^-  3   "j   voQ  "J*-?=    -r?  A*^ 


^jJf  J-aJ  X*, 


Jf  '_.f 


w    WVW   1  *. 


^    Xn'. 


*if  ^^- 


s_Ä_!. 


:^'    C;^     ^-^    CP     ^^^ 


Anfang  f.  P:  i^Ü»  Ä*3:i.i>  ^u  i^ÄJ!  »L"  J»^5 


*-:J.\ij!    Vjt>  ._:ÄJ'   sy_»J'  ij^^vki 


und    von 


er 


er 

f  * 


■i-   450 


CS 

3)r- 


t  ^  1167- 


von    ._s  iL! 


.V^-    T  l«>*;i595 


Mofiammed  ben  mohammed  elmo- 
qaddesl  kemäl  eddin  ibn  ahü  ä?^'"?^  f  ^**^  1500 
(901)  —  Xo.  1108  —  handelt  in  dieser  Schrift 
über  die  Sitte,  den  Zipfel  des  Turbans  (SjJüL"') 
hängen  zu  lassen;  in  2  J>-^,  hauptsächlich  auf 
Grtmd  von  Traditionen. 


1595- 


4)  f^\  j  -,  von  ^  ^^  ^^  ^  .>.b  t  loos  ^533. 


1. 


^    -2»  j 


L.\ 


') 


1  r 


?J'  XP^'" 


.f        .VJ  •^». 


:\  ' 


>^" 


er 


&Jls    .^i^Äi.     w>i 


von 


5.-^-  ^.*J?  A-*  t  i03i;^g^ 


1621- 


6) 

7) 

1 

I'  ijk=j-»ii>  von 
-i  j  'üAjlii:~A  TOI 

von 

_jr^£»^y-^' 

t  ^"1.50.5- 

8) 

-^'^' 

■>T».'   'j^  j     (mit  10  Traditionen) 

(in  3  Fragesätzen). 
Schluss  f.  5^•  o'-J-!  ?'^'  -^  -^' 


A-^o'. 


^^^^~^'    A*>'    t   '-'^*'  1626- 


von 


~5  A*^  t 


er 


132ä- 


J  v'j— '    cjJ^  von    _^w 


j^;^? 


Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  kräftig,  etwas  vocali- 
sirt:  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  c  "'"isss.  — 
Collationirt  nach  dem  Original. 

HKh.  IV  7801    (im  Titel:    XxL*«-"!   3 
was  richtig  scheint). 

F.  6  sind  noch  verschiedene  darauf  bezüg- 
Uche  Stellen  aus  anderen  Werken  ''in  demselben 
Sinne)  angeführt. 
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5454.     Spr.  814 


pr. 
5    f.  64-. 
8™  (Text  11x12'^='}.  —  Titel  and  Verfasser: 


;«.AwvX' 


^d^cf 


,Jf 


/■^ 


Anfans: 


■> 


^    U. 


•Ü 


O^'   ^ 


«^    .«^    ;.tA<>= 


Pm.  407. 
\  13)  t  79-81=. 

Format  etc. n.Schrift wie b€d 2).  —  TitelfeUt.  Erisi 
allgemein:  Jj_~sx  and  derVerf.,  wie  es  scheint,  ,  _b»jk— J' 

Es  werden  hier  einige  die  Kleidung  be- 
treffende Fragen  mit  Rücksicht  auf  das  von 
MoEammed  gegebene  VorbUd  erörtert,  -wahr- 
scheinlich von  demselben  Verfasser.     Zuerst: 


.1. 


S 


,-^5 


o     - 


xy^ 


Essojütl  f  ^^^1505  giebt  hier  eine  Beant- 
wortung der  vorstehenden  Frage  in  Betreff  des 
^Busens"  des  Rockes  des  Propheten:  sie  fallt 
dahin  aus,   dass  derselbe  auf  der  Brust  gewesen. 

Schlass:    -^  .j^ 


c 


0-"   C^   o- 


VJÜ^'    f  1.^.1  wJ Jut  '<■■    »•-.    -»;>>' 

Die  Frage  ist,  ob  Einer  seine 
Kleidung  vertauschen  solle  gegen  die  übliche 
der  Gelehrten    und    Rechtsbefiissenen.      Femer 

Cf.  80h:    -.J.  xx>-oki  w'ä  ^!  aJ  , :    v.^,  iJ : 

Äs-'i  |iXJ'  .^^   -rji  und  noch  eine  Frage  (f.  8  P) : 


c 


Ai>'    KAi.A=.i 


er 


Schrift:  klein,  eng,  deutlich, vocallos.  —HKh.V  10702. 


Dasselbe    Werkchen     in    Pm.  407,    5.3. 
f.  262^ —  263*.     Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  47. 
Titel  u. Verf. :  iN-"!«_*jJ?N_Ä-i^  '^g.Lxäl^j^'--^.  w^ 
Anfang  ebenso,  mit  Voransetztmg  der  Worte 
Äwl  f^^i  äJ^  A*:^'.     Schluss  ebenso  (jedoch 

iy-y?  •  ■  ■  C^J^  --^ 

Mit  einem  kleinen  Zusatz  aus  dem^_5ji*J!ijj"S' 
über  Aussprache  und  Bedeutung  von  w^^'. 

5455.     Pm.  407. 

54.  f.  263—263". 

Format    etc.   und  Schrift    wie  bei  47). 
Überschrift:  .        •         >• 

Verfasser  fehlt:  steht  in  der  Unterschrift: 


Schluss:    iji.'\   'i.   J;"i"   AisJi   j.Jl>  'i  «j|w>! 

.  -^'   'i5CÄJ    V.^-   'S. 
1^  -  -  ^ 

5457.     We.  1703. 
7    f.  28-30. 

Format    etc.    und   Schrift    wie   bei    1/.    —    Titel 
und  Verfasser  f.  28*: 


sf^ff 


(Titel  ebenso  im  Vorwort  und  in  der  TTuterschrifL) 

'A^    ...    iL» 


Anfang  f.  28":  Jwo.  ^^. 


Titel- 


-oA^>    ^AÄ-».y«    JL     5, 


.-c^'     Jjj 


A*J>! 


Äwl    t'.i^.b.    lC;.»r    .1-JLe. 


»ji  j.»  .J^  xlL. 


Anfang:  'j^^'^(  ^«-.> 

Derselbe    behandelt    hier   die   Frage,    ob 
Mohammed  Hosen  getragen  habe?  —  Schluss: 


Derselbe  handelt  hier  vom  Tragen  schwar- 
zer Kleidung,   auf  Grund  von  Traditionen. 
Schluss   f.  30":   äJ!  JL=  ^^^  ,U->s^  J-äs 


V_0  Ji 


i.  »L'i 


*Jl-.j     .  .  .    jXI   ,J-    ^ 

HKh.  n  3832. 

F.  28*  steht  eine  Tradition  über  Heirathen, 
worin  1 2  imgewöhnüche  Wörter  nebst  Er- 
klärunof  vorkommen. 
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Dasselbe  Werkchen  iu  Pm.  407,  52, 
f.  258^  —  260\  Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  47. 
Titelüberschrift  u.  Verf.:   '^fi^xi^'  S    -'^^    '-^ 

Anfang  ebenso,  mit  voraufgehendem  Hamdalläh. 
Der  Titel  ist  in  der  Ueberschrift  und  dann 
ebenso  auch  im  Text  etwas  abweichend;  er 
steht  aber  so,  wie  bei  We.  1703,  7,  in  dem 
sogleich  zu  besprechenden  Zusatz.  Nämlich 
zu  dieser  Frage  betreffs  der  schwarzen  Kleid- 
farbe (oi^*JI  ^j~J  j)  folgt  ein  Nachtrag,  den 
^^L.i.J5  J^\  J.«  ^.t  ^UI  ;^  (t  9^/15«)  nicht 
verfasst,  sondern  hinzugefügt  hat  aus  der  Schrift 
des  ^.LsuJi  q4^^-!1  '^■^c  ^^^  0>.*^  ^"^^  U96?  «Jie 
betitelt  ist  i_i«L«i5  .-^'jUx  ^5  l^-UJI  »A*c.  Der- 
selbe beginnt  f.  260'':   oLiUb^l   j   lA«*.  ^j5  ^_5.^ 

nS\   u*L*£  ^J^  c:^J^^  J'^    ^^^  r^^    '~r^-^  rj^    "-^-^i  rT^ 

und  schliesst  mit  Aufzählung  der  Alten,  welche  | 
Schwarz  getragen  haben;  zuletzt  f.  262":  ,^y*^  \ 
'Oj-»."il  lXjjj  ^j  ry*_p'  "-^*^  *y^-^?'  "-^:Vt^^'  L5y^'  ' 


Pm.  407. 
55)  f.  263l'-265^ 

Format   etc.   und   Schrift    wie   bei   47). 
iiberschrift  und  Verfasser: 


Titel- 


r" 


.U\ ,  =u 


Der  Titel  ist  nicht  richtig;  er  muss  heissen: 

Anfang:    ,..-,}    *J    Jw$    K/aftjLj    fJi^>:jZ\    iüi.»*^ 

^..        .     r  ^^   •  ••    u     ^        ..  -^       ^.7~-  r— 

*j[jj-i    >^Ä«J     •,_..>'.    .y9.     AjA:^'^    j_^K.L.S='>iJü    Q^'utjl 

aA*^^'  i  r^-  ^i  '^^  o^  "^i  u^  1***=  C5^' 

j\   v_a<j^    ^^   ^JL>    U^    x.ij   ^^L5^  J^.   ^V*.^\   ^  ^ 


Derselbe  Verfasser  behandelt  hier  allerlei 
auf  Siegelringe  bezügliche  Fragen  (ob  von  be- 
stimmtem Gewicht,  von  besonderem  Metall,  ob 
Kapseln  daran  erlaubt,  ob  der  Prophet  silberne 
getragen,  wie  dessen  Kapsel  daran  gewesen,  ob 
er  sie  rechter  oder  linker  Hand  getragen  etc.). 

SchluSS:   c;ajOL>!  CT^i  ^'^   ""^  CT^    L*5>ilJ' 

HKh.  II  4227. 

5459.     Lbg.  645. 
2)  f.  52  — 54. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  I)  (aber  vocallos).  — 
Titel  fehlt.    Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang    f.  52":    .*sw^c    .Jj   (^^Aii    »Jü  o^*.^\ 

.J^   '  ^  »"^    •   •   •    dj-!^    '-^*?J    •  •  •    >>**^^^    ^"^J-r"} 

i^Ji   .LaXi>"bl  J.^—  (Jvc  'w^j_j.v»..j  qLaJ.  ^•^^^*^J  ü^UjiJt 

Mohammed  ben  jahjä  elbohäri  han- 
delt in  dieser,  nach  der  Unterschrift,  im  J.  ^^/i527 
im  Bezirk  von  ,j^  iCxAcJ  in  Rumelien  verfassten 
Schrift  darüber,  dass  der  Turban,  und  zwar 
der  weisse,  aufrecht  um  den  Kopf  gewickelt, 
zu  den  reUgiösen  Satzungen  gehöre,  und  über 
Anderes  beim  Gebrauch  desselben  zu  beob- 
achtendes, auf  Grund  von  Traditionen  imd 
zuverlässigen  anderen,  besonders  ßechts-Quellen. 

Schluss  f.  54'':  ij^j^  ^  x,oajs  ^  J>*'_^5'  üo, 

Abschrift  vom  J.  1194  Moh.  (1780). 


F.  55"    theils    Türkisch,    theils   Arabisch 
(Notizen  über  unzüchtige  Handlungen). 

F.  55^     56"    Türkisch;    ausserdem    f   56" 
etwas    aus 
dessen  oLsLJp 


...jlÄiiJi   Nj^ij'    des  ,  ^i\jtM^  und  aus 


5460.     Lbg.  471. 

2)  f.  11-15. 

8'°,  29  Z.  (183  4X12:  16^  2  X  8^  a"^"").  —  Zustand: 
ziemlich  gut;  der  Kand  und  Rücken   durch  Papierstreifen 
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vergrössert,  um  dem  Format  des  Bandes  zu  entsprechen.  — 
Papier:  gelblich,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Titel  fehlt; 
er  ist  nach  dem  Anfang: 

iüöoeJf^    A^LtJeif    »XXj^^    3    "j 
Verfasser   nach  dem  Anfang: 


^J 


lüif  Js.^  ,.Xki^   .,j  <x^^^ 


U 


O^ 


Anfang:  iCoLi-  /  ^^^^^   i  i^^  i_5^^'   '^   iA.*>! 

.    ^^UJl   .  .  .  ^ 


iJU, 


;m>«<    iü.'(.=>    KjLm,    sÄP> 


.=>  i^jy  JujC  ijLiii 

Ueber   Form    und    Gebrauch    des    Turbans, 
von    'All    ben    sultan    moliammed    elqärl 


z:'' 


t   «"/1606- 


Schluss  f.  15" 


a*'  o 


\  ^.ii  -i. 


Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  geläufig,  vocallos. 
Stichwörter  rotb.  —  Abschrift  von  „aLus/o  ._j  ^*i:^ 
im  J.  1103  Gom.  11  (1G92).  —  F.  IG.  IT''  leer. 


DasselbeWerkmLbg.295,48,f.325-332. 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  I.  Der  Text  von  Gold- 
linien eingerahmt.  —  Titelüberschrift  f.  325''  (mit 
rother  Dinte,  fast  verwischt):  &jiÄ»j1j  jCäUaIS  ^3  "y 
Darunter  mit  schwarzer  Schrift,  deutlich : 


iüiÄjfcJ!.   iÜ9U»j5    j    ;\jiÄ»Ji     XJÜUJ5 

und  so  auch   im   Inhaltsverzeichniss   S.  3.  —  Abschrift 
vom  J.  1175  Qafar  (1761). 


5461.     Lbg.  629. 

9  Bl.  S%  21  Z.  (20' 2  X  143  i:  I6V2  X  H"")-  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark  und 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe.  — 


Titel  f.  1^    jSS^l\     l^^^f^     J^"^f     Ä 


iLS-^^ 


so  auch  im  Vorwort.  —  Verfasser: 

Anfang  f.  P:  ">  ^^i  \**j  j_^  >Jl  jw.^1 
j^jLAi.ÄJLj  .  .  .  ^^y^S'  .  .  .  J*2^  '-'*-*^;  •  •  •  .  ^  ■  "^ 
L^^^!    3i\j„s^     kj'-r-^'    *-Ä^'    slV?      '-5'<Äj    As 


Nachweis,  dass  es  erlaubt  sei,  sich  in  Roth 
zu  kleiden,  von  Hasan  ben  'ammär  essu- 
runbuläli  f  ^'^^jms  (No.  2692). 


Schluss    f.  9" 


vVäcS 


.^S 


:i  tL>.^ 


'(wJi   J.C  ^jj   J.5^  (j^-?^3    ^^  r^*'"'   l55'^-' 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  gewandt,  deutlich, 
etwas  vocalisirt.  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im  J.  1073 
Dü'lqa'da  (1063).  Die  im  Original  (welches  vom  J.  10G5 
Dü'lhigge  (1655)  ist)  am  Rande  stehenden  und  vom  Ver- 
fasser mit  i^A3  bezeichneten  Bemerkungen  sind  hier  in 
den  Text   aufgenommen. 

5462.     Pm.  505. 

20)  f.  70 '-72'. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  4).  —  Titel  fehlt. 
Verfasser:   s.  Anfant;. 


Anfang:   ij^]^  >J..^i\  ^J.c    vL'l  J».*=.   a.«j    -<i 

1^    ^Ul    lKkS-    .   .   .   ^AiJ>.^l    j.jLi>    i3^ä^:    .   .  . 

•   •   •  L;j'-^'  ^^   JJ^t-^'    iüi^il     '^L;^Jf  ^Lo 

^5   *4^*J    Liläj'i   qj-'Cj  SJ  Jo 

'Abdallah  ben  fälili  elbalircänl,  um 
^^^^/i723  noch  am  Leben  (No.  2598),  behandelt 
in  dieser  im  J.  1114  Ragab  (1702)  in  der  Stadt 
(j^kL  verfassten  Schrift  die  unter  seinen  Freunden 
aufgeworfene  Frage,  ob  die  Einlegung  der  Todten 
in  den  3  Kleidungsstücken  ^Iji,  ^^^  u^^^,  wie 
sie  bisher  bei  ihnen  in  Brauch  gewesen,  sich  in 
den  Traditionen  als  zu  Recht  bestehend  ausweise. 

Schluss:  iöJLiJS  «LäJUi  .1  ^ilj!  ^yi::^'  ^j^s^ 
'(J.c!  iJJ'.  Lüjww  sLlaLvl  Li 

5463.     We.  1738. 

6)  f.  103-106. 

8'°,  21-22  Z.  (18X13' 3:  IG' 2X111, ,<■"').  -  Zu- 
stand: unsauber,  auch  fleckig.  —  Papier:  gelb,  dick, 
ziemlich  glatt.  —  Titel  und  Verfasser  f.  103^: 

Der  Titel  ebenso  im  Vorwort  f.  lOS*"  unten.     Der  Verfasser 

heisst  ausführlicher: 
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Anfang    f.  103*:      i^S    A>SJ!     vs.    A^( 


?*- 


AnweisTuiff,  allerlei  Wohlgeruchsminel  zn 
bereiten,  Ton  'Omar  ben  atmed  ben  hibet 
alläh  elfialebi  kemäl  eddin  abü  Uqä- 
sim    ibn  r/v^S»«    f  ^' i36-2-   —   Zuerst    f.  104*: 

Jj'  ^-^  ä-^   J^**ii  ^J-^  --^  3    -:>-«*J  <J^ 

Nach    f.  104    ist    eine  Lücke:    mit  f.  lOß*" 

bricht   das    Werk    ab    bei    Beschreibnng    einer 

anderen  Art  von  .v^-i—  ^^-i^-  nämlich:   ^'  pjJ 

2}  _Jü.'.     ^J>>-i '  X^ulC    Ouf.  jJ3  ^  —.s>-^-    <*s^ 

C      L.  '    -     ■  y  ~         ~-       ■    ^      j  (^      ■  w- 

Das  Meiste  des  Werkes  fehlt. 

■^  :i-:ft:  kteioe,  ääditige  Gelehrrenhasd.  nicht  lachL, 

Stichwörter  roti.  —  Abschrift  c. '***' läsi. 
HKi.  YI  14273. 


54l>i.     We.  183-2. 

4  les^^-eg. 

Format  etc.  n.  Schrift  wie  bä  2).  —  Titel  fehlt, 
5teht  im  Vorwort: 


o'--^'  -■ 


>.  i  .,-=—'••  i-L-J-'' 


Verfasser  fehlt :  steht  im  Vorwort:  s.  Anfang. 

Anfang  f.  65*":    _j^    ■.,..;I'  ,=k&^'  -vi^  .X*^^ 


'f 


ol^ 


^ .Vji 


.^Jw" 


Anweisung.  Flecke  aller  Art  aus  Zeugen, 
Papier  etc.  fortzubringen,  von  'Abd  elmogif 
ben  sems  eddin.  In  eine  Menge  (ungezählter) 
kleiner  Kapitel  getheilt.      Zuerst:    ,»■  "^ »■  3    ^jj 


J5 


.;■>! 


c-  o 


<\}i\ 


'J^i, 


>-^'  <.-? 


Ist    hier  nicht  zu  Ende,   sondern  hört  auf 
in  dem  Kapitel  f.  69^:  'v^j»i^'    ~f-  - ,  •-•  '  ,tiä  v-.- j 


e- 


'    ^jb   t_»j 


-    — j—     o-    O 


Hier    sei    auch    noch    Folgendes    erwähnt. 
Lbg.  295,  17,  f.  72*  Band  enthält  4  Terse  auf 


den  Zahnstocher:  We.  1706,  2,  f.  23"  ein 
kleines  Gedicht  (Sail')  über  Nägelbeschnei- 
den:  Spr.  694,  2,  f.  163'  eine  Tradition  dar- 
über: We.  1664,  f.  87  ff.  über  Instrumente  ziun 
Haar-  und  Xägel-Abschneiden  an  verschiedenen 
Tagen.  Lbg.  1019,  5.  f.  38  —  40*  ein  Gut- 
achten über  Schminken  tmd  Tanzen.  — 
Glas.  128,  f.  52*  ein  Excurs  über  Mohammeds 
Turban,  tou  'All  ben  ibrähim.  Lbg.  1029, 
f.lO''.  11*  Aussprüche  Mohammeds  über  Kleidtmg. 


Hieher    gehören    auch    folgende    Schriften: 


1^   w-^'ü  ^'  'i  von  ^^-fs-;^'  -V. 

2)  ^-i.".    .jJ^^    "S   von    ^yi   ^^^«*- 

_:^_W*  »^!^■'  ^^^-?=^ 

3)  ^yi\,    >_*ÄÄ:i  J. 


A*-:' 


L^^  f^.   <^'   O^ 


1626- 


5) 


,x'     « 


.( 


von 


A*r>> 


^sJU.'    «X»^'    ^    -\-»^      I    —  igsi. 


6)  jCt."'    I— ^^   ii"i5    jCä:S=^^    von   iX«^>5    -jj   A<^ 

7)  o-~LJ2:5    '^    ^    ^^..J-!   ^    von  j_p^»^! 


J.  911 
«  1505- 


8)  «•JLälJi 

9)  ^^-^ 

10)    __<r^ 


3.  yi.:=v.l  von  demselben. 
.~^  __:s'"i'  iäs^  von  demselben. 
— "     t    — — =-'i!    jC^,»ii    von 


^,rfA.i  *;?  ^^jx^ 


Cyi'    T  ^'^471- 


c)    Nahrung  und  Gasterei. 

5466.     Pet.  689. 

I    f.  1-29. 

90  BL  8^",  25  Z.  [-IViXlb^i:  16'jX9»s"=).  — 
Znstand:  am  Böcken  ein  grosser  Flecken;  die  meisten 
Blätter  in  der  Mitte  ein-   oder  darcbgerissen,  dann  aas- 


So.  5466.  5467. 
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gebeeeett.  —  Papier:  ziemlidi  diek.  giaK.  gelb.  —  Ein- 
band: Lederband.  Der  Tordere  Decket  ras»  lose.  — 
Titel  fehlt:  er  ist  nach  dem  Vorwort: 


i^A.' 


Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang  f.  2'':  ^L-^.    — jt,"  ^uY 


-•-»-';      w--iJ'.       ^^^      j-y*      üiJlii.      iV^^      ^ 


t^* 


iai  ^i-'   .:=^'  Jot.'  Ä3>;  "5 


Ein  Gedicht  des  Alimed  ben  el  imäd 
elaq/ahsi  f  **  i^tö  (No.  1816),  welches  in  etwa 
340  Versen  (Basit)  Anstandsregeln  giebt  in  Be- 
zug auf  Essen  und  Trinken.  Schlafen,  Wachen 
und  Beten.  Es  ist  ein  Commentar  dabei,  der 
in  der  Kegel  nach  einer  Gruppe  von  Versen 
steht.    Zu  Vers  1  beginnt  derselbe:  'S^^ jS  JW^' 

C  ^       -    -  ^      - 

Schlnss  des  Gedichtes  £.  29*: 
Aili)'  A  , Ji^!  ,i£  aTb'  ,J-o    »A*^  J>^  ,  J.S  ,  J.J  Jm;. 

Sehrift:  zietnHck  gioes.  gewandt,  dsididi.  Toeaflos.  — 
Abschrift  erwa  -'*  ir^. 

F.  1   enthält  ein  Verzeichniss  der  1 2  Tmäme. 

mit    Angabe    ihrer    Geburts-    und    Todesjahre, 

entlehnt   aus   dem  ,  5j^..-n   'f  des  Ibn  £[agar. 


Dasselbe  Werk  in  We.l73y,  13,  f:i09=-120». 

S^,  15  Z.  CTeit:  13  X  10^;.  —  Papier:  gelb,  Start, 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Schrift 
wie  bei  S.  —  Titel  nad  Verfasser  nicht  genannt. 

F.  120* — 126  verschiedene  Stücke  in  Vers 
und  Prosa,  darunter  f.  120''.  121  eine  V.T..  L;  V-'^-^ 
behandelnd  die  Vorzüge  des  '»-.^  *»_  ^An- 
fang:   iJ'  ,  »_V?.     Vjs'.     .uVi.    -i^     sJC    jd,"   JUi^'l- 

F.  122-    einige    Stellen     aus     den    .  ^J^'b^     des 
J_äJ' :     I.  122'    einige  Verse    von      —jÜ'    .^'. 

HAXDSCHRÖTTEX   D.  K.  BIBL.     XVn. 


F.  123''  ff.  ein  Stück  aus  dem  Werke  des 
^^^■^'  .i_v-'  ^Aj  't  •^**  IS«);  das  betitdk  ist: 
jC^3IU~IZ^  j^^3U"^ir  (HKh.  I  939). 
Dies  Stück  beginnt:  j^."5*  Jt=  *ä.   A:S"— ^  J.' 

c      <^  -  -  ^   ^      ^ 

und  2eht  bis  £  1 24*.  Z.  5  v.  u.  —  Dana  kommT 


eine  ähnliche  Stelle  aus 
von  v-^ii-^"  uX-.j>^  f  ^*  i^K  tnd  £.  1 25*  Mine 
aas  den  Jl:^  des  ^;«Bt..'^  und  £  125' unten  u.ff. 
aus  einer  Schrift  des  Xr  »->•  ..^'  .„^Jj?  ,-,-?_;. 
der  ausfuhrlich  den  Streitpunkt  erörteTt.  ob 
Mohammed  der  einzige  xmteu  den  Propheten 
sei.  der  den  Tempel  in  Jerusalem  zur  Qibla 
erwählt  habe  oder  ob  dies  die  übrigen  Propheten 
auch  alle  gethan  haben.  Dies  Sröck  ist  mit 
£  126''  nicht  zu  Ende:  das  Uebrige  fehk- 
Uebrigens  ist  £  1 26°  abgescheuert  tu  kaum  lesbar. 


Ein  Commentar  zu  dem  otisen  Gedicht  ist 

U.  d.  T. :    ,iwJt."'  ._i"  i>:» 


5~  c 


vertasst. 


5467.    We.  1822. 

Fcrmit  ete-H-Sehrift  wie  bei". — Titeläbersekrifi: 


iff 


*JOJj 


Ein  kleines  Stück  aus  dem  Commentar  des 
Elhasan  elhoseini  zu  dem  Begez-Gedicht 
desselben  Ibn  elimäd  elaqfahsi,  welches  be- 
titelt ist:  ^'  _~=»J  JüL"^.  Es  handelt  sich 
darin  nm  die  Frage,  ob,  wenn  Gäste,  die  zum 
Feste  der  Beschneidung  eines  Jungen  eingeladen 
sind.  Geschenke  mitbringen,  diese  dem  Vater 
oder  dem  .Jimgen  gehören.  —  Der  erste  hier 
initgetheUte  Vers  aus  dem  Gedichte  ist: 

Es  folgen  dann  noch  ein  Paar  nicht  zu 
dem  Stück  gehörige  Verse. 
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546S.     We-  1739. 

s)  t  23-M  :ird  n-n. 

S^".  KZ-  aS'sXlS's:  13x10=»)-  —  Zosiand: 
oeMfie^  gat-  »ba  aiekt  gani  suiba-.  —  Papier:  gdb, 
gfaa,  fidt-  —  Titel  L3S': 


^^J  ^^  or«^ 


-b-.^'    .i«. 


^\^ 


^ 


■^J^i  J^s^i  vjb)  j  [f. 


"] 


Dss  Eisgeklsmcertc'  ssii  {.  33*.  »xi  d^a  6fea3&k,  in 
der  TSsalite9(irift  (die  dea  >«aBm  des  Ver&ääa^  selbst 
ebiaso  vie  obes  ka{).  idi  ksKo  dSe  Bi^t^eit  dessdbea 
abg-  BiAt  bestSrägPfi.   Als  Titd  siekt  daselbsi:  -V.j'_yi  vÄ-? 

Anfang  £.23':  ": 


Anfang:     — :r^  "i"  _,:>:.  "i  ^"  ^.■:^"'  wO'  ..^ 
^  o'   -^^•=*^'   ^'    cr^J   ^';    ^'  ^^--^ 

O      >  ■    >^  ■  — 

Ein   Kapitel    aus    einem    hier    nicht    näher 

angegebenen  Werke  des  Ibn  fiagar  el'asqa- 

läni  t  *^  j^iij:  über  Gast  und  Gastgeber  und 

Benehmen    hei    Tisch.     —    Sc hluss:     .vi»,    j 


V,' 


Cr^  JUäi    OJ:    1.  ^. 


Anfang  £23':  "i.  ^^-i^.  ^Ji  ,<J^  »LT  SS 


F.  31    einige    Notizen    über    den   Umgang 
mit  Andern. 

5470.     Spr.  1119. 
2:  f.  11-25». 
Format    eic-    und   Schrifi   wie   bei    1}-   —    Tiiel 
ü-i  Verfasser    L  11*:    ,  ^7-~    "'^'  e  ■  '-■  ' 


Abu  bekr  ben  mo&ammed  «Ä*fiM  el- 
Boseinl  f  **  iös  (No.  4483)  behandelt  in 
dieser  kleinen  Schritt  das  anständige  n.  massige 
Verhalten  in  Berog  auf  Speise  und  Trank  und 

stützt    sich   dabei   namentlich    auf  Qoränstellen      Da-  Titel  erwss  ToZstäEÜ^er  im  Vorwart.    Der  Ver- 
und    auf    Tradition.      Nach    allgemeinen   Aus- 
iuhmngen  folgt  f.  28"  specieller:  J.i^\  sjW  ^-y* 
firJ!    >ii»i->^    Jk !»  B "   ,-,n    und   £.  75*:    »j_iJ^ 

Schlass  f.  76*:    Uä^".  ;yi^  ^^  düJ  \Js 


fasser  üerr:  if±  i  15'-  Zale  12,  und  25^,  12: 


=.C 


Anfans  f.  IP: 


.v=>-,    xajO    «J    **is 


Schrift:  grces,  kräfiä;,  gewaiidt.  fasi  TOEaßas;  bfe- 
vöi^  &U^  disV^r-  ~  ito.  Ae  i.  S4  setüesi  ssdi 
äofan  f.  70  ä.  —  A":  -  zi  J.  SöS  Eab.  I  :i4SS"  toe 


er  -^:^^t —  er 


=Ä:'   »r   A*=i'    '_;..äL"t 


.^  _;  JUJ^ 


:5  jJl- 


5469.     Pet.  690- 
5:  £28— 3(H. 

Formal  ese.  s.  SeLrift  wie  i-^:  4  .  —  Uebersehrift: 


w  »  *T  f 


•f 


.8.Ai«s 


iJt    ^Of     «.    ^^ 


Verfasser  Ca;^. 

G«Deiiit  isi  TieQäcii  dessen  Wsi: 


J 


Müsä  fddahmarätn  abü  "imrän,  welcher 
spätestens  tmi  d-  J.  '"*'  1591  herum  lebt ,  giebt 
zu  A Ti fang  als  Terfesser  nicht  seinen  eigent- 
lichen Namen  an.  sondern  setzt  dafür  eine 
Meii^e  von  —  zum  TheU  wol  selbstgeschmie- 
deten   —   Wörtern,    gleichsam  Eigeimamen,  in 
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welchen  er  sich  in  launiger  Weise  etwa  als 
Fresswolf  Sohn  des  Schlemmers  Sohnes  des 
Schlingsackes  Sohnes  des  Schmarotzers  etc. 
(oder  ähnlich)  bezeichnet.  Womit  er  angeben 
will,  dass  er  im  Punkte  des  Essens  u.  Trinkens 
die  Sache  gründlich  verstehe  und  die  Kenntniss 
davon  auch  schon  von  den  darin  sachkundigen 
A'orfahren  ererbt  habe.  Er  hat  den  Gegen- 
stand  in  etwa  .350  Versen  (Tawil,  auf  "5)  be- 
handelt und  theilt  sein  Werk  in  1 0  Abschnitte 
and  ein  Schlusswort.  Von  Trinkwaaren  ist 
darin,  trotz  des  Titels,  nicht  die  Rede,  aber 
die  Esswaaren  bespricht  er  theUs  im  All- 
gemeinen, theUs  im  Besonderen.  Die  10  Ab- 
schnitte sind: 


und  behandelt  dasselbe  Thema  in  Qa^lden  auf  '. 
(Basit;,  in  5  Abschnitten  und  Sc-hlnsswort,  in 
etwa   200  Versen.      Dieselben    beginnen   f.  25'>: 


1 


2.\^  28» 


^■'i 


5.>*=i28=      ^•.^' 


j^  J--3  J  l^  <Ä**r'3 


1. 


12^ 


6.  oci  19''.-rJ!A^  j. 

7.>--20^    ■^•.^^!    » 

8.  \^  23*        XäjS^  3 

S^,   c-  34  Z 

9.}^  23"     i^JC-  3 

kleiner  u.  enger; 

10.U=i24»   j,,*^:  i 

i*jj.i    24»   ^p...-:'   Jj:  j. 

Anfang: 

2.Jo^l4»^-J!(.jtbj 
3.J-=sl6»^Jt:!  f,'^S 
4.Jy^  16"  ^'t  -.«^  i 


Jeder  Abschnitt   ist    ein  Gedicht   für   sich. 
Das  Werk  beginnt: 

:iLjo  Ä^'  j^u  jj-  jj.r:  's:?  ^r\  j  *iu  ,.-^  o^ju 

und  schliesst  f.  25»: 


3.  „wi  28»>öjJ5.  J-=s:^  j 
Schluss  f.  32»: 

Auch  in  lexikalischer  Beziehung  sind  die 
beiden  Gedichte  von  Interesse. 

5472.     We.  1739. 

8   f.  77  —  78». 

S^,   c.  34  Z.     Zustand  ete.  und  Schrift   Cnor  visi 
:  l'si  7",.  —  Ueberschrift  £.77»: 


^"ii    i-;!^"    ,t 


9u>.'      ,»_^ 

JjJU 

O^    ^ 

^'.'      »_^ 

/ÄJ 

'3f  Jj 

>^-  o". 

-J>^^    jj^^f 

o^o'  ' 

w^-^- 

m  jüä.Jt 

_ij^ 

.  worin 

-,  iUJ     ,^-x_-,',*3>  j-.-^-äi-'i  uL,V^. 


Abschrift  vom  J.  «''^ioä. 

5471.      Spr.  1119. 

3;  f.  25^  — 32\ 

Format    etc.    und    Schrift    wie   bei    1}. 
und  Verfasser  steht  im  Vorwort. 


J^'^: 


Ein  Abschnitt  aus  dem 
über  das  Benehmen  beim  Essen  gehandelt  wird. 

Es   ist    dazu  ein  Nachtrag  gegeben  £.  77'. 

F.  78» — 79»  enthält  Kleinigkeiten  in  Vers 
und  Prosa,  darunter  ein  Gedicht,  betreffend 
Weltentsagung,    in  9  Versen:    Anfang  ^Tawil): 


547? 


Titel 


Anfang: 


.<^\ 


Der  selbe  Verfasser  giebt  hier  einen  Auszug 
aus  dem  vorangehenden  Gedicht  (--.'"  ^»^"  :<^^'\ 


0.    We-  1207. 

77  BL  S™,  2ö  Z.  C2l'  i  X  15:  17  X  12^).  —  Za- 
stand:  mandie  Lagen  ziemlich  lose.  Ad  mehreren  Steflea 
Flecken,  besonders  der  obere  Tfceil  der  letzten  Hälfte: 
BL  77  beschädigt.  —  Papier:  gelb,  goatt.  start.  —  Ein- 
band: Pappband  mit  Lederrfieken.  Der  hintere  Deckel 
mit  Silberpapfer  beklebt.  —  Titel  auf  dan  Vorblati  a. 
von  späterer  Hand,  and  in  der  Torrede  i.  1^  ebenso: 


O' 


y^f.  ^L*i=jf  ^^  3  .,fj4f  >j^ 


rrrasser  mcfit  zenacut. 


6* 
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Anfang  auf  der  Rückseite  des  Vorblattes  a: 

.  .  .    *J_;XJ'     *^J'     i^-f-J    l-*^    Q^    ^*^    Ul    .  .   .    i'ji^^ 

^1\  ^^^J>Si\    Ä.:^  f\j:i  ^  ^äJ!    ÄjÄi'iLj    |.Uxs>":i! 

Kochbuch.  Voraufgeschickt  sind  einige 
Bemerkungen  über  Gebrauch  von  Kochgeschirren 
und  darüber,  dass  man  bei  Tisch  zuerst  die 
schweren  Gerichte  essen  müsse.  —  Das  Werk 
ist  eingetheilt  inl2j».*».is,derenUebersicht  f  l*"— 2''. 
1 .  f^'i  2^>i^\öj^ijj^  |.L«Ij^  -L^^'^i^  iAjUJSj  jL>~."ii  ^ 
1.  >=s    2"  jLi>^l  j   2.  J.*as  3"  AjUÜ  ^l^il  j 

3.  J.X2.5  ll"  ijioLi.:^!.   tU=>'^l  J. 

4.  J.*=j  12''^*>,"i!j  oUl^l  cSjilj  i^^\  ^Ixb  J, 

u  "^        L?         L?        ■•  >■■ 


tL/w>S>'5!    ^*-b    ^*^:^    i' 


2.  ^.«.i  25» 


&^' 


.  j     |^=-      ^LÄAsi    j. 


o^'^"  r>>  i3 


o 


l.Jwcis  25» 

2.J.*=s  28» 

3.  J.A=s  38» 

4.J...ii  41» 

ö.J^j  41» 

6.  J.*as  43"    ol^J  |._>:^   ^\J.^\   ^   Jvi>uXj    U-^ 


u 


3. 


46» 
l.J.^5  46» 
2.  JvAaJ    47» 
S.}.^i  58" 

4.  ^;.2S    59» 

5.j.*aj  60" 
6.  J.;^5  61» 
l.^^i   61" 


.-.l-J'  r> 


SI.AA3 


5  j 


S^ 


4.  *.«.s  62»  g^L  ^5^  ^>L.ji*2iLj  ^**-»*.jS  ^j_jÜ!  j 
(jü^l  i_)«.Ä>^  ..jLx^>!  ?1>-^^  i3 


l.js/aj   62» 

2.  ^^i  62» 

3.  J.;^    63» 

5.  ^^i  63'' 
l.j.*aj  63» 

2.  J.*=j  68" 


6. 


70» 


Lg./..«  ij_»\j  o>  Jo^  o^-^J'i'  j. 


1 .  ,j»ka5   70»  \<wo  J.,T.j  Uj  «-<.*Jl:i  |-»<.i"  <A.*»c  Xäa3  i5 

2.  JwAiJ  71"      lXj^J;  ^(^.icu^i.  ^j\J\  J«.*c  j, 

3.  J^5  72»  U^  &.Ajl.i-5  i3  (_r-jl-*^'  CJ*^'  ^-t"'  ^^ 


,.y».U)^    "AJjii    _^Ao5^    »J..«    i}~**J 


7.^.*.s   72" 


1 .  Js*as    7  2"  c^\    ^^,0    J.**j    UaS 

2.J.*as    74"  Ql^^i'^-t^i    Q-o    (>.*»J    L*:^ 

3.  J.*a5    77"  ^^.;^i    ^^    J.**j    U^ 

Im  Anfang  dieses  Abschnittes   hört  die  Hand- 
schrift auf  mit  den  Worten  f.  77":    Lä^äi»   b.> 

Nach  der  Uebersicht  f.  2»"  ist  der  weitei-e 
Inhalt  : 

4.  ^^i  »L^i  ^\^\  i    5.  J.^j  ^,'>ä-^'  o'.>^'  i 

7.  J.A2i  iiJi  g^L)  j 

9.  JoöS       KaJL-c^!    ^5  10.  J>.*a5      ij-UJlÄj!    ^5 

1 .  J»*2S  ^J^JL■.Jl5   ^.«ai>^l   ijyfti'   qUJ'   (3 

2.  J.^s     ,^>3«.:^1  j^ijJl    j.         3.  JvAaJ     ^«A«J5    J. 

9.  |»*vsj  Li<ii  f  l>j'i  o^-:^»*ji  3 

1  .   J»A2.J  j_jL*«AiJl^     J...CUä*JI      J.4.E     ;j, 

2.  Jw^ij    [,Jl»S   J_5.iS  j.         3.  J.*is    Xj^.SiLsj!  j. 

4.  J^ASJ  ^J^jjlIS^     ^i^ijjj.:^!    |i 

5.  (}.*ii  j.J.:^!  k_AAiäJi  ^).*c  j. 

6.  J.*aj    tXxJLaJt  J.*c  ij.      7.  JjiiS    \j^i.j^  c\j.l\   j. 

10.  (».*»^s  i3j.ii>l  J>*c  ^'O  L.jxii  v_}L>i:Aj  Lo.  »^^j^'i  ,3 


x«.«Ij"lJ!    _bUa5j 


«0t..w.j     uX.ÄE     ..:>,jjjt 


l.JwAas  ijUAiit  J^c  j.     2.  Jwcij  ^^_j.Äj J!  J.*c  J: 

3.J.*aS    |*.AiUi    .AAA2J  ^?.      4.  Joiai    _a5C!!    -a^a^j    J. 

5.  |}.A3S    ^LS^liLAji    -AAAaJ'  jj       6.  JvA=5      O...S.   -AAAaj   j, 

7.  J.A^  4^U!  J.*E  j    8.  J.A^  ^1\  gUi(  J.*c  j 

9.  J.Aa5  i3_>.Äjy '  -.^*ol^  v^^-^  ^'j-^'cr  ^■:>-J^^'  J-*=  i5 

10.  J.A^  ^jL*J>"3i  -S^^XavI  ^5  1 1 . JwAis  lAjAäil  J>*c  j 

12.J^*as  K^Jö  jjj.^    '».4.niDi\    _^Aai  (5 

1 1 .  A.Av^s  Qj^.*.äJ5j  i>S.ll  ^aIs  3     12.  |*.A«.s  o'^AvLiJI  ,3 
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Schrift:  gross,  deutlich,  gut,  gleichmässig,  fast 
vocallos.  üeberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift C.  >™  1683. 

Etwa  das  letzte  Drittel  fehlt. 

Arabische  Foliirung.    Das  erste  Blatt  nicht  mitgezählt. 

5474. 

Beiläulig  erwähnt  und  hieher  gehörig  ist 
noch  Folgendes.  We.  1849,  1,  f.  li"  enthält 
Essregeln.  Pet.  684,  f.  133»  Rand  Tadel 
der  Gefrässigkeit  und  f.  134"  von  Mitteln  gegen 
Hunger  und  Durst.  Spr.  1243,  f.  175  ff.  und 
19b''  über  Ungezogenheiten  beim  Essen  und 
von  einigen  grossen  Fressern.  Lbg.  341,  f.  9 
FetvFä  des  Essojütl,  ob  man  das  Brot  küssen 
dürfe?  Spr.  1-243,  f.  200  — 203»  vom  Benehmen 
der  Gäste  und  Gastgeber.  Pet.  690,  4,  f.  28" 
Excurs  über  Hochzeitschmaus. 

5475. 

Hier  seien  noch   erwähnt  die   Schriften  : 


1)  v_SAAi:JS  pLiS  "i    von  ^^--^'J'  if^  o^  r-^'y' 

t  '''im. 

3)  p'jf^^  jC/cjLä/o  (J^c  ^^Li3^5  von  ,  'j^if\  .-j  js.**^ 

4)  l^ftiP'i   von  ^_-~l2jl  *)!!  AxE  ^j  J^*=.l  t^^*/i295- 

5)  J.i^!  yjltil    j^lij    von  ^j    iX^x^  ^j  \)Ül   lAxc 


6)  ,.'l«IiJ(   ixäji    von  [jj3j^"il^]  ^i^ijy.>J^Sl    ./oLc 

um  ""/i759. 

7)  \i.Xii\  J5_w>i    -yc  'sii.x[\  iJLs"5l   von  ^^j  ^^*^=- 

t  2««/899. 

9)  ^\S:^\^    i-lxIaJ!    "i     von    sl'A    o^c    ^j   o*.*;«? 
10)  Lj.s^>>.l2    ^r^Mi    x*-»j'^i   pLiI   j    ".    von    _Lj' 


11)  l^XfJuij,    LjA^^j^    üsaI^JL!!   iOÄi"^!    3    ".    von 

12)  i\A>ii-!    waäS^  ^J>c   änjA^jS 

13)  -v>a«jS   ,^y-b    "i    von  A^.i^il    -,J-'^-'   |.Lw.^s> 


d)    Rausclimittel. 


1)    Itaffe   uiitl   Theo. 

5476.     Spr.  1966". 

2)  f.  10'' -16". 

8^°,  ly  Z.  (Text:  14x7V2=°').  —  Zustand:  nicht 
ganz  sauber.  —  Papier:  gelb  (auch  bräunlich),  ziemlieh 
stark  und  glatt.  —  Titel  und  Verfasser  f.  l": 

j^jilXj!    JäsLs:U.i    S^ftJf    |»L^ai.f   j.   KjL~, 

(d.  i.   ^^j.j,M*.j\'j 

Anfang  f.  10":  v_a.i;b^  X.**^:^  ^a  .OJ  A*:^I 
uLw  j'kAK  ^j  v^  '"^r^  '-^*^;  ■  ■  ■  ^«.^^A^V»  ^4.x.<t 
jÄ«JS  !iA5>  ;3  (C^SJ  iLao  vj-o  ;_,d«*j  ij^.to  xä«^:  |._^s 
(^^S»    j_^iJl    Sj^5    sÄ^   ^3    |fc}oyi    U   .  .  .    jLj^i    ^/o 

^\   |.^*.'5l  o^lj  j   ^.Jo  j^  ^A  ^y^i  Uä=>'jS  ^J.c 

Vom  Gebrauche  des  Kaffes,  ob  erlaubt 
oder  nicht,  von  Essojüti.  Da  Bl.  10  von 
neuerer  Hand,  die  sonst  viel  gefälscht  hat, 
ergänzt  ist,  so  ist  fraglich,  ob  die  Ergänzung 
richtig  sei;  das  Ganze  ist  vielleicht  =  No.  5478. 

Das  Werkchen  lässt  in  dem,  was  hier  vor- 
liegt, nicht  erkennen,  ob  es  in  Kapitel  abge- 
theilt  ist  (obgleich  f.  12"  Mitte  gesagt  ist:  wir 
werden  darüber  im  folgenden  Kapitel  sprechen). 
F.  11"  beginnt  eine  Art  Abschnitt  so:   J>.a*i'  Li', 

Ä^il    ...iAajI    Käj>    ^c.    s'ti-J^ö     l*.A    L^/0    iX^,   "i    JoLs 

Als  den  Gegenstand  behandelnd  wird  öfters 
(z.  B.  f.  1 2")  ^UiJl  J.XE  ^ji   citirt. 

Der  Schluss  fehlt.     Die  Schrift  hört  f.  1  6" 


mit  den  Worten  auf: 


[i\  ,..\   ^:SA>Liii  ,  J>i   L/Cijl 


Vjri'    ':•'  o'   ^ 


_fiS   L/CiJl 


'»wJi    id^isj    li.Jj    ^Äai  Ji  Lö    LcLäI:)  |»jua  i'V'^^^  5-^*^  rj'^ 

Schrift:  klein,  geläufig,  deutlich,  fast  vocallos.   üeber- 
schriften roth.  —  Abschrift  c.  ^""' less. 
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5477.     We.  1716. 

1)  f.  1  —  12 

68  Bl.  S''-,  c.  16— 17Z.  (21xlö';3:  17x  1-2' 2-13'^°'). 

Zustand:  etwas  fleckig  and  nicht  ganz  sauber.  —  Papier: 

gelblich,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 

Kattunrücken.  —  Titel  f.  1'': 

ebenso  im  Vorwort  f.  2".     Verfasser  f.  1": 

.  -«L/iAJi    ^JJmx!)]   ^j^JkJ    ^^J-^j'    i^j-i- 
Er  nennt  sich  in  dem  Lehrbrief  f.  12''  ausführlicher: 


11"   von  (^US    ^_^■ 


>ä.9tjl      «.aI^I.JI      ,.^i       ^_J^^».,I 


*ffLj 


CT- 


t\*C 


(^jOLflJl  ^jtXi-^\  ^*5L.ci.:5    f  967y^5gp. 


12''  von 


iX^\   ^..jj^l\   J^; 


a- 


Endlich    ist   f.  Pi"*    von    dem  Verfasser   ein 
Lehrbrief  in  Bezug  auf  dies  und  andere  Werke 


ausarestellt   dem    ^j    ^1    ,vA^ 


■:\ 


^'      O''^^'     L?^' 


HKh.  III  6289. 


5478.     We.  1730. 


Anfang    f.  1": 


U.]     (cJ'-'     '-^*^     l-^^ 


4)  f.  52-63. 

8",  16  Z.  (21  X  l.i;  U'o— IS'/aX  10— lU").  —  Zu- 
stand: fleckig  am  Räude.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich 
stark.  —  Titelüberschrift  und  Verfasser  f.  52": 


^^       .     ...      ^ 


'J 


Die  Gleichgültigkeit  gegen  die  religiösen 
Vorschriften  nimmt  immer  mehr  zu;  man  übt 
sogar  Dinge  aus,  die  gegen  die  Religion  sind. 
Zu  den  der  Gesundheit  schädlichen,  der  Reli- 
giosität nachtheiligen  Neuerungen  gehört  auch 
das  Kaffe trinken.  Dies  bekämpft  der  Verf. 
Jünus  ben  'abd  elwahhäb  ben  aEmed 
eVaUäwi  seref  eddlu  f  ^^^/i.'jto  in  der  vor- 
liegenden Abhandlung,  in  welcher  er  sich  auf 
Qorän  und  Tradition  beruft  und  eine  Menge 
von  —  besonders  juristischen  —  Schriften 
benutzt.  Sie  selbst  beginnt  f.  2":  Q^c  v_\>[^l 
^JS    QUj"5i    j«.«ij     -iSö    ^A    und    schliesst    f.  10*: 


I    !A».J».J    jj^J^J' 


Anfang    f.  5  2'':    [^^^.JL.J! 


^) 


,5<.ftj   LI  J.**ji    '^j.^    Ls^'   Q.y<.    Lä»-,-j  q' 


öy" 


äJJI. 


CAfi.wÄil       l_X.4..^        LÄ^.^i 


'  ..,AX*>5    Na:^.    \j  t    (,kc^    '^aI.e    (t^*^'    J^a2  f»'jlJ'  i3j-!~8l' 

Schrift:  ziemlich  gross,  flüchtig,  nicht  undeutlich, 
vocallos.  —  Abschrift  im  J.  963  Dü'lqa'da  (1556)  von 
^stiL.Ci.ji  ,__5.LAaJ"ii  f^iy*^^  -^  ,^^  .-r^  -*^  nach  dem 
Original   des  Verfassers,   das    vom  Jahre '■'*',  1543  datirt  ist. 

Der  Abhandlung  sind  ßeifallsschreiben,  die 
den  Inhalt  derselben  billigen  und  ein  Verbot 
des  Kafi'etrinkeus  für  nothwendig  halten,  bei- 
gegeben   und    zwar  f.  1 0"  von    |.Lav.=»  ^j  ^*^ 


sLaJI  ^_J^l\   ^j   QjjJi 


11"    von    |_^äa:^'    L?^*J'  ^1-12^-   qJ    J^* 


^    uX*^ 


..y/i     L>^*"t^     J-'-aS      'MJa^J      *_..*      \jLa«      O^tA«     v_i|_^S»      ä,  »A3 

j  ^JI    JL.j:^l    ^.jXi  ^.Aa*Ji    (lX^    J.    ^ääj    ^La3 

j  Diese  Schrift    desselben  Verfassers  pole- 

misirt  gegen  die  Entscheidung,  welche  auf  eine 

1   Anfrage  über  das  Erlaubtsein  des  Kafl'egetränkes 

von    einem  Mufti  .gegeben   war,   der  sich   dafür 

i  ausgesprochen  hatte.     Der  Verfasser  sucht  aus- 

•   fiihrlich   das  Gegentheil,   d.  h.   die  Schädlichkeit 

i  u.  Ungesetzlichkeit  desselben,  nachzuweisen.    In 

bestimmte  Abschnitte  ist  das  Werk  nicht  getheilt. 

Schluss    f.  63"':    ui^+xji    ^^jÄJi    ,<t>i    LÄi«s>i^ 

.-A>LAaJS^      i-\l^^MKi'^         .jASJlAAsJt^        .j^^^^aJI        .jA       |»-vAi.c 

XaIc    ;*J^a~«    \J.J1  ic^  ,-j:^aaaJ1   («j'i-i>  A*.^   UAaa«    a'^. 

Der  Verfasser  sagt  in  der  Unterschrift,  dass 
er  das  Werk  gegen  Ende  des  J.  ^^/i548  ver- 
fasst  habe.  Die  Abschrift  der  vorliegenden 
Handschrift  ist  aus  der  Handschrift  des  Ver- 
fassers genommen,  von  f^j-*j^  ^-Jy  i^j'  ^-jJ  j;*c 
(^«sLAJ!  i3;L^J'55  im  J.  967  pafar  (1559).  Eine 
kurze  Notiz  sagt,  dass  er  dies  Werk  bei  dem 
Verf.  in  jenem  Jahre  gelesen  habe.    S.  No.  5476. 

Schrift:  gross,  rundlich,  flüchtige  Gelehrtenhand, 
'vocallos,  etwas  schwierig.  —  Nach  f.  52  ist  eine  Lücke. 
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5479.   Spr.  U7. 

23)  f.  341i'-365\ 
Format   etc.    und  Schrift    wie  bei   '22).   —    Titel 
fehlt.     Er  ist  nach  f.  365» : 

Sfc^ftjf     |*\;^     (M  "^    S     S^Ä'^J'      »J-Ä-^fl 
s.  unten  noch  einen  Titel.     Verfasser  fehlt.     Es  ist: 

Anfang:    ^^c■    JJ!   (jS^aj  ^^*IL«J\  Zj.   *Jj  (A*:^i 
^— i    *_jtÄi    .-.<   xJkÄAAi   HÄaJ    sÄüi    Axj.    .  .  .    Ljl\>.*» 


j\    s^äJl    OlX::^    Lissi    ^sS-L 


^>  »H 


A?      .4.£       .^J      ,  iT^^      ^Ah».v., 


O' 


C5^= 


Jl 


Ein  Stück  aus  dem  grösseren  Werke  des 
'Abd  elqadir  ben  seiE  tön  eraiderüs  f  •"'^*/i628 
(No.  1844),   welches  betitelt  ist: 

(für    .5^;-!   auch   JAÜ) 

und  zwar  ans  dem  Artikel  über  den  'All  ben 
'omar,  den  Herrn  von  Elmoliä;  über  Ursprung, 
Farbe,  Gebrauch  und  Ansichten  über  die  Zu- 
lässigkeit  oder  Verbot  des  Kaffes,  nebst  mehre- 
ren Anekdoten  und  Gedichten  über  denselben. 
Ein  längeres  Gedicht  darauf  f.  358''  von 
,_5vXoJ!  ^_i;LJ!  \)j\  a>.e  ^^j  5i*=»  (30  Verse). 
Anfang  (Tawll): 

ilLyO.    [.'j"^i     -.^    ÄJ_4.^*Äj        ^ÄJ    tiV^*J    OtX«J  1>  ^yl\  ^ 


und  ein  anderes  von  ^jL**AJl  <^^s>\  ^  jJ>LsJ5  i\x£ 
(22  Verse).      Anfang  "(Kämil): 

Schluss  f.  365^  (Tawll): 

5480.     Spr.  1966\ 

3)  f.  17" -26». 

S^°,  c.  17  Z.  (Text:  13' 2  X  7S'^™).  —  Zustand: 
fleckig.  —  Papier:  gelblich,  dünn,  ziemlich  glatt.  —  Ein- 
band: Pappbd  mit  Kattunrücken.  —  Titelüberschrift: 

ÄJjiJU)    'iy^Su'    JSi-äSj    ii-U*^   KfixLiJ   J>i_j.>)i   »ÄP 


Dies  Regez  -  Gedicht  in  110  Versen  über 
den  Gebrauch  des  Kaffes,  ohne  Angabe  des 
Verfassers,   beginnt : 

i_ji^*aL'     |.LX>'S!     /Jh-Jv»       '^1»^'     jj*:^JJ     iA*ri!      I 

Schluss  f.  -20": 

Dieser  Dichtung  schliessen  sich  noch  mehrere 
kürzere  Gedichte  desselben  Gegenstandes  an, 
von  denen  sich  die  auf  f.  20»  —  2P  unten 
stehenden  2  in  de  Sacy's  Chrest.  ar.  I,  p.  ilv 
finden.      Möglich   also,    dass   dieselben  entlehnt 


sind    dem    7.  Buche     des     vA*.=^ 


a^  y 


,0'ujLi    lX-. 


'^^i*;.iii  ^_5.J^;^^Ji  ^5^L>.2J^t.    Diese  Gedichte  haben 
zum   Theil  neuere   Gedichtformen. 

Die  Sammlung  schliesst  mit  einem  Gedicht 
des  ^j  ^_^\  Uj  t  656  j.,.g^  dessen  letzter  Vers 

c 

(Haflf  decurt.): 

ö^JtXil  -Lo^  L^jl  .i^i     Li      (Afiii  ^J   jLäJ   S.I.*   o^ls 

F.  17  u.  26  sind  von  neuerer  Hand,  der  des  oftmaligen 
Fälschers,  ergänzt,  und  gut  geschrieben.  Das  üebrige  ist 
klein,  fein,  zierlich,  deutlich,  gleichmässig,  etwas  voealisirt. 
Mit  rothen  Ueberschriften.  —  Abschrift  etwa  """less. 


In  Pet.  327%  3,  f.  23"  stehen  4  Verse  zum 
Lobe  des  Kaffes,  von  ^yCJI  ^■uJ^\.  Pm.  369, 
7,  f.  SS"  hat  einen  Excurs  des  Ibu  üagar  über 
Erlaubt-  und  Verbotensein    des  Kaffes. 

5481.     Lbg.  1047. 

12)  f.  219-276. 

4'°,  27  Z.  (25'  4  X  IG'  2:  n'.ä  — 18  X  10';2<=").  —  Zn- 
stand: gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Titel  fehlt, 
steht  in  der  Vorrede  f.  21'J'': 

Verfasser  fehlt. 

Anfang:  (»-^5»=-  b  ^iX*=>-  -jC  i?^ilj  uS\\*:s^' 
oLäj   ^    LäjLw    Lui;X/Ml    <AÄ:    lAxj    Lct     .    .    .     ciLi    U 
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Der  Dichter  hatte  früher  eine  Qapide  ver- 
fasst,   welche  er  betitelte: 


Dieselbe  gefiel  einem  Freunde  dermaassen,  dass 
er  ihn  zur  Abfassung  eines  Commentars  dazu 
veranlasste:  derselbe  liegt  unter  obigem  Titel 
hier  vor.  Das  Gedicht  preist,  im  Gegensatz 
zu  den  schädlichen  Rauschmitteln  vs^ie  Kaffe, 
Wein,  Taback,  die  Vorzüge  des  The  es.  Der- 
selbe heisst:  ilj'^!,  i^Lj^',  ^J'^^  in  der  Sprache 
der  Westländer  (v>*^'  J>^'  i^«)^);  das  Wort 
^lxi.JS  ist  ein  arabisirtes  Fremdwort,  wofür 
auch  ^*3L.ci.J\  vorkommt,  für  ^l>-^. 

Das  Gedicht  enthält  53  Verse  und  beginnt 
(Wäfir)    f.  220": 
iLs^Ji  «.i>o  i^/o  jLX«i(  ,j^     tUS  ^.jc  jj^  ^JCj   o'lXj     I 

Der  Commentar  folgt  immer  auf  je  1  oder 
einige  Verse.  Er  ist  sehr  ausführlich,  schweift 
auch  ab  und  bringt  bisweilen  Anekdoten.     Be- 


ginnt zu  Vers  1 


tLS      V_jLj  .yjH        » 


!jvj. 


.^IL  Uj 


i%Ji     NAC     \_Ä«Ä>     (♦•^'^J     V-*     vW     l^T'* 


Schluss  des  Gedichts: 
imd  des   Commentars  f.  276'': 


1  «X.V.'l 


j.Lä*v,jl    .-/o    i_i^isiS  ^Jj^    (.L«.AJi  »..A-x-j  ^i.c 


Lz-Xm 


-U 


o- 


Schrift:   magiebitisch,  gross,  kräftig, Yocallos.  Grund- 
text roth.  —  Abschrift  c.  •^/i785- 


Wir    erwähnen     hier    noch    die    Schriften: 

,::^i      von 


a^^iiJl   j    " .     von     ^.^j    jj)LsJi   iA>.c  ^.^j    iX*..^ 


und 


t    ^°lVl606- 


S)    TT  ein. 

5482.     We.  1369. 
2)  f.  19-47. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  10": 

lVa^"!^!    -jiÄ^s^il^    (AjA/ikJi  JaJlixJl    .y^    liUö  ij.    Loj 
l.iASj    Leu.    ä.s>'3\y    LaJiAJI    i5    '-f^?)^-~    iiJ»-»c^ 
Verfasser: 


,.wj    iX4.Äk.l    ^_*La»JS   ^I    .  .  .    ; 

Er  neDnt  sich  in  der  Unterschrift  vollständig: 


.i-K 


X 


A*:>\ 


L." 


C 


.L«iS 


a^  ti-^  a^  J--^=>  o^  .-^?  C5^'  a^ 

>.J5     >AaC 

Anfang  f.  19'':  ^^l^i"^]  ^j}^  ^ÄJl   *U  J.*^i 


♦S-.j'      iAaC       ._J     Ä.LS      ^>.C 

-•  •        CT' 


j.^\    t^^'j'j'     *>'"5'    (_c'J'     ;:^fi2i!     J_^äj     cVjiJ.     . 
^'^i  ^\    .  .  .    j^^LCi    ...    JKi 


C5^1>^'  a" 


*J 


Ji 


3 


o 


W^Äj       ^A 


Vom  Verbot  des  Weintrinkens  und  der 
Strafe  des  Trinkers,  nach  den  Traditionen  zu- 
sammengestellt von  Ahmed  beu  abü  bekr 
ettaberänl  elkämill  um  ^'6/5413,  mit  ziemlich 
vielen  Versen.       ' 

Das  Werk  zerfallt  in  verschiedene  Jj>a:. 
20"   L«ii    \j.;.a\  ^yjö'.l\    L^ji    L  ^JL«j    ».XJ!    jLs  ^^i 


22" 


y«.  ii^i  cy.=ii  ..»J 


L5 

'jt 


JS5    ^.*:^! 


CS^V 


a-  o* 


^0       i'Y^     >^.^£i     ^< 


Jl     lXaC     J'lS   J.Ai5 

i-j.^j\    iLi.S    üLliL:^ 

26''  iAaaJ  NJ-.Ä  i3  L/s  ^U!^  j^*AÄJI  qUaL»  Jus  J.a2J 
28"  ÄA«/U.  liAjAs»  Q<«  j«.1a«»..0j  ^_5^L^aj!  (_5»i  iV«^ 
29**  j^^Uil  J.*!^  _j*i-l  Ä.jyi'  1^/0  i}.j'i.s  J'ls  ^jLs  J.^5 

.♦i»l     ^^J     XJLj     ^^J^aJ. 

Darin  ein  Gedicht  des  (_/•[>*!'  j-^Ji-^.'i'  ;iA*3 
über     die     Nachtheile     des     Weins,     in 

c 

36  Versen.     Anfang  (Hafif): 
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32°  ^^c   oLs"i5    »Ää:    iüwi^v* 


^i:l 


^.aj     (Aj.     J^*a5 


32''   »-^£5     .♦:^S    '"J^-^^    ri^'^*^'''    *_A.c^j    tXSj    J.»flS 

33"  :wir*'  »'y'  ;*^'  Vr^  ir^^"  j;,*=-  o*^  '^'^ 

35"  LeJjLii   'S'j-ä'i   j*^'    (J>^  y    ^*j'  ^^JCii^  J.*a5 

4r''  »_j^jiÄji     !i.A'i    (JvE     o^j5j    1^.«    q5    i*.1.c5  i}.Aas 

43"  ^l\^   LJAftc    L*i    ;<*jLi>.    il.*:o'   \-^j   JC^i  J.a3J 

Es  schliesst  mit  einem  Gebete,  dessen  Ende 
f.  47":  3jjtj^  .  .  .  i_)j.JÄJ!  oLl3,5  ^i^xi  Lu=ils-  1».^! 

Ac    |»^*»i    •  •  •    .•t:^:^**'^'    (♦~'''-^   l\*.s^    LiiA^~»    ,JvC    äJÜI 

Autograph  im  J.  SI6  Rabi' II  (1413). 
F.  47''  enthält  einige  Senten.5verse. 

5483.     We.  1772. 
5    f.  20" -22". 

Format   etc.    und    Schrift    wie    bei   2).   —    Titel- 
überschrift   und  Verfasser: 

a.Ji     ^yi\     Ü'^j.i      r*>-f      o\.i^  IjU     S     iCJL*.JI     »ÄS» 

d.  i.       L^L  ül^^  ,..j| 
Anfang:   *ic\    '»-aaJ  ^Hc  »jJuaJI^   *>*^   A*:^! 


►i! 


^=.  o' 


i_jj^>jJl   v^ij».xj   "äj    LS^aÜ,   L^Ij  v^-.io  w*.^»'.  ig-Äs» 

Erläuterung  der  Bestrafung  für  Weintriuken, 
von   Ibn   kemäl   bäsä   f  ^*''/i,53:i. 

S  C h  1  u  s s  f.  2 2" :  _U,o ,  äjij  J^*2^  ^i ^.^A».J1  qS 
j   j  ■■  j      ■  ^  ^     •J  j 

HKh.  II  3132  (s.  V.  .*ii   |^j_.~^    j  ^.xi^i    ^Jbij). 


5484.     We.  1774. 
11)  f.  148"  — 155. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  2).  —  Titelüberschrift: 


^^  j^r^ 


^■r 


.\^ 


Anfang:  .J^  ^_^-  ^^Lj  j  ^L,j  AW  JLi 
^^.«   »LLcj   J.s*ji   ^,/cL3>  L<o  J.^   1^*.!  _j^^  ^^\    L*jl 

c.        >••■     ^  -^ 

Gegen  das  Weintrinken  gerichtet,  unter  An- 
führung von  Qoränstelien,  Traditionen,  Anek- 
doten und  Versen.  Zuletzt  ist  von  der  3  fachen 
Trunkenheit  (von  Wein,  von  Weltlust,  von 
Liebe  zu  Gott)  die  Rede  f.  154".  Das  Ganze 
hat  paränetischen  Charakter  und  ist  wol 
einem  grösseren    Werke   entnommen. 

Schluss  f.  155":  i>li*5  u<^J  ^yc  L5>,jJu  sÄP^ 


lXaJU     .jk£    Uj.S    Li 


Lxi_5    Li.i>;^ 


..^4Jl.w^l      .jLw.J>      La/Q     ^J     1*^^^    C^jt      w< 


g^^' 


s>LI   (cJ-*35    ry^'    .-j**'^*'^' 


1^    LAicl    Lo^  Li,  ,**! 

L  J      li^/O  .i',      fcJ^A*J 


Pm.  518,  f  14"  handelt  vom  Weintrinken 
und  Lbg.  231,  f.  2  von  dem  Weinverbot  in 
der  Vorzeit. 

5485. 

Hieher    gehören    auch    folgende    Schriften: 

1)  -LJp\^    _'Ji   ^Lxj     von    ».Ul    lXac    ^j   iA*<" 

2)  .»ÄS  iC 


^i^c    ,^"bl    JiJijtj'   ../5   O,«    L«,aS 


3) 


^.  ^.-Li  t  6*3/1245. 
—(iAä/o!  j.  j!,'.5^i  _LÄÄ/a   von  ^j  1^* 


^  von 


C5- 


J-^Ul    0_.*.s^    t  6*3/j.^^. 


4)  .-^^- 

5)  .Jii:>i.    .♦:>!  ^J^iij  i5    -JkAäi^i'  Sj;'^  (vielleicht 
dasselbe)  von  demselben. 

())   .»AI   13  von 


-•■•'   <^j^J"^ 


■  ^J^j)      .uX./J>     -xX 


um 


840 


0 


'/l436- 
3     S^. 


L*-s    -.'j"!'    er. 


..c    von    V    vj' 


^^.L-i;  ^Ai?L.!  ^.  A.=.i  t 


884 


71479- 
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8)  »'Uq/o.   cÜäJ5  j  "^  von  ^^*=.  Jl  i>.>.c  ^^j  A*s-! 
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/  Ü0w<j.w.^)     (♦:?r- 


3)    Hashisli. 

5486.     We.  1801. 
3)  f.  37-46. 

8",  19  Z.  ('20'/3X  löVs;  15',2X  10'"').  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  grob,  gelb,  stark,  zieml.  rauh.  — 
Titel  f.  37"  von  späterer  Hand,  schlecht  geschrieben: 

Ebenso  in  der  Unterschrift.     Verfasser  fehlt.    Es  ist  nach 
We.  1809,  8.     Pm.  407,  39  (und  HKh.): 

Anfang  f.  37":   ä^JuJl^   wL**i  ^  xJÜ  J.*^l 

Vom  Verbot  des  vielgebrauchten  und  all- 
gemein  schädlichen  Hasis,  von  Moliammed 
benbehädur  ben  'abdalläh  ezzerkes i f  ^^*/i392 
(No.  1196).  Er  meint,  es  sei  nothwendig,  sich 
darüber  zu  äussern,  weil  Viele  sich  nicht  darum 
kümmerten.  Andere  auch  nicht  Bescheid  wüss- 
teu,  zumal  da  sie  bei  früheren  Schriftstellern 
nichts  darüber  finden   würden. 

Die   Abhandlung  ist  in   7  j>*2i  getheilt. 
1.J.X25  3  7''  ^1^*^  "^^ii  ^'^♦•^^j'  j 

2.  J.*2S    38"  o^<-J^5    J-S*J'    ^3■    LS'Ji.-ia/i    j. 


3.  J.Aai  39" 

4.  J.*a:  41» 
b.y^  42" 
6.^.^5  43" 
l.^^i  44" 


Schluss    f.  46":     L*/o    ».Ai.    ..-^.IajI    ^-i;    iJi 

5isLs'!il     vX«j     |.LA*aJi^     »"iLA2,J\     tLkiaS     >.^JutS     j-ä^ji     J-J;J 
Schrift:    ziemlich    gross,    breit,    deutlich,    vocallos. 


Ueberschriften  meistens  roth. 
Bl.  47  leer. 


Abschrift  c.  '"'°;'i494.  — 


5487. 

Dasselbe   Werk  in: 

1)  We.  1809,  8,   f.  108  —  115. 

S'°,    21  Z.    (20'4Xl4'/2:    IS'/s  x  BVj™). 
stand:    gut.   —    Papier:    gelb,    glatt,    stark.    - 
und  Verfasser  f.  108": 


-    Za- 

Titel 


Schrift:  ziemlieh  gross,  gefällig,  gleichmässig,  vocal- 
los.    Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  c.  """/less- 

2)  Pm.  407,  39,  f.  216"— 221". 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2.  —  Titel- 
überschrift: ^j^^^s  ^L}C=>i  ^5  (j~^:^-*^^  -^3  '~>^-*^ 
Verfasser  steht  ausführlich,  aber  ohne  jOL^j  ..j,  im 
Anfang.  Von  lAau  toi  an,  mit  Weglassung  des  Hamdalläh, 
wie  be:  We.  1801,  3. 

5488. 

1)   We.  1774,  5,  f.  102—103. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  4).  —  Titel- 
überschrift  f.  102": 

Anfang:  '..X.c5  <Xi  J>*L=>  ^.^a  i^^^Vt  i^j^ 
L«.j5«   v_aJl*w   lAs    L^   Ss'j    „a.Ä.j   ,.S     «.s».j.   o-'^-i'    U.J 

Dass  derGenuss  des  Hasis-Krautes  religions- 
widrig  sei.  Schliesst  mit  einem  Gedicht  darüber 
von   1]  Versen,   dessen  letzter  f.  103"  (Kämil): 

r  v   •     ■  ^     >     .      -*     -  ^ 

Nicht  zu  dem  Werke  gehörig  sind  2  auf 
derselben  Seite  befindliche  Verse,  die  auch  gegen 
das  Hasis  gerichtet  sind.  Anfang  (Hafif): 
i^\  J.iL>  ^J  J.S.      F.  104  leer. 

2)   Mq.  49,   1,  f.  8.  9". 


Abhandlung     des 


um  ^^"/isT-ii   dass  das  Hasis   verboten  sei. 

3)  We.  422,   2,  f.  70".  71". 
Ein    Stück     aus     dem    Buche 


&^^^' 


"i  o- 


x.<vJ 


;J.   von  ^a»i./5w\Jl  ,_5,«-X.>.i!  tLüJ^jj'. 


HKh.  III  G903  (aber  |.LjC=^!   J.  statt:  j^j-tt'  j,)  und      Das  2.  f^-^'i  desselben  zerfällt  in  7  Kapitel;   das 
1853  (i  ^jjtW    J>-,   *j.:s^'  ,t  I  ii.*.i,ii;  liX^^A).         I    1.   davon  handelt    oL^-Üi   \S.S>  ^k>\  (J>=    |.^^'  3,- 


V   11853   (^_^i.j.*]l    >j   |.j.r 


>>   U' 
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Von  Hasis  und  Wein.     HKh.  III  5840  (legt 
es   dem  ^sLi^-cAÜ  i^~^^i^  ^^t-?^^'  ^^    bei).    — 

In  Pm.  518,  f.  16''   wird  über  den  Opium- 
genuss  geredet. 

5489. 

Andere  Werke  über  diesen  Gegenstand  sind: 


(^■r 


^%  &.xi.*«iS   *.J.^'   von   ,..j  lA*; 


686  ' 


2)   *J.AÄJi  (».A*ij"  ^>.w*j  ^3  |*.r^*~_j-^'  ;>^^'  (Commentar 
dazu)  von  (j^sÄs^^  J>.Jli>^ji3*«LJt  O-ac  f^'^^/isu- 


Eine  Schrift    des  Ibrahim    ben  ibrähim 

ellaqäni  f  io*Vi6.3i  (No.  2044)  gegen  dasTaback- 
rauchen.  Weiteres  s.  bei  We.  1807,  11.  Die 
Abhandlung  zerfällt  in  1 1  J>A=i. 

2.  Jwcij   39^  iCjiAAf!!  ^.ajLäjiJ!   W^  ^^_j.5._.s  ^j!  jLäs 

3.  JsAas   39''  JJUJ!^_^ij  ^^\^ ^^_j.>  j^jl  JLfts 

4.  J.*as   39"  L«  ^s*-  jl^>  ^.^L^!  ^^^^^-j  ^\  JLiü 


3)   i:V!^*^'  rfsj'tX/«  j   'V^'^'^'  rföJ^*>*JS   von  ,.,J  ,.,-v,s.l   ! 


Jcs.Ji 


CT-*    L?^ 


um  690/,29i. 
4)   U^*j^.^.    ^J;^^^^ii.    *isAjS  J,  ",   von   ^j   (*^'y' 

/l565- 


Az 


5J>J 


L?" 


t   ^"/l 


5)  ^^-i-siij    r~'V-''   i}>="  J^  i3   u^j»-'    J-^    "^011 


^^Ä^Ji  ^\  ^A^\  f^\J  ^  O..^  t  "V 


1563- 


^)  o^7'^'  f^  ^  a=^> 


iLJl 


t*s    von 


,b^^  o^  ^^ 


■C!^A^^  j^  lA- 


7)  |J_^^^5!  ;3  ",  von  (^j^j'  o'l*c  (_^-i.xÄ,Ji  ^j.4-^ 

5490.     Pm.  677. 
3)  f.  36"-  60. 

S",  17  Z.  (Text:  15x6'^"').  —  Zustand:  ziemlich 
gut,  doch  im  Anfang  und  am  Ende  unsauber  u.  fleckig.  — 
Papier:  gelb,  stark,  ziemlich  glatt.  —  Titel  fehlt,  doch 
steht  er  im  Vorwort  f.  37'': 

o 


Lj^iXJI    ^jUÄ^Lj       .f_j.i».Jl     X^^V-Aai 


Verfasser:   s.  Anfang. 


lO^i-s- 


Anfang  f.  36":   ^jJ^Li]  .  .  .  J.Ä>LsJi  ^U^Si  JLs 


(^= 


^xi    iü.:>"5i    i^>ii*J    ^aILw 


g"^'  Üi' 


u\j 


V^c^J' 


_<^*v  a"^  a> 


,U:^^i 


Dies  Blatt  (36'')  ist  von  späterer  Hand 
ergänzt,  aber  unrichtig:  s.  den  Anfang  bei 
We.  1807,  11.  Das  vom  Text  zuerst  Vor- 
handene    (in    der  Vorrede)    ist    f.  37^:    ^Lül   j, 


4?js   i3iö,"i\   .-,0  ii 


O'' 


U^^-' 


w%.j  _c    i>»L>ül 


^..^/«».♦iLj 


6.  ^V.^:  40''  ^  Jij5  \JK^  ^  .^  L\j^j^.~.Uii  u^j  JLi» 


a' 


Ji 


7.  jw^   4^    _i;L*J!   ^^.0^1   yi-l^l   j    c>.jjs.=>   Jyj'j 

^^Li>L>.Ji   J.J   JLäj  t^.ii  ^..oiLc  ^^^^L^'. 

8.  Jwöj   47"    oLjL-J'i    iA*»J5    j    ^.3C*.c  ^j!    JLäs 

9.  J.*as    48»   »Sil  ^A*A*J  qC   «.js:iA.i;   is^jr^^   J'-'*'' 

10.  JuLos   48»  »LbLsiÄj   ^*-<i    J5LX«Ji    v_s.Lx.i»t    Js.äs 

1 1 .  J>A2J  49''5,.Ä  _)AäJ(J,c  xv'.-i^J  ÜA^aÄüIS  sys-^!  -äs 

Ein  besonderes  Schlusswort  (i*jLs»)  ist  hier 
nicht  verzeichnet. 

Der  Schluss  f. 60»  so  wie  bei  We.  1807, 11 
angegeben  ist.  Der  bei  Spr.  1966, 1  verzeichnete 
Schluss  findet  sich  bis  zum  Worte  iAl-U=-  (wo- 
mit daselbst  f.  10  beginnt)  hier  f.  59",  Z.  10. 11; 
das  Uebrige  aber  nicht  und  die  Ergänzung  auf 
f.  10  ist  —  wie  auch  dort  angegeben  ist  — 
gefälscht. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gut,  etwas  vocalisirt.  Ueber- 
schriften  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  vom  J.  1059 
Rabr  I  (lG4y).  —  HKh.  VI   13827. 

5491. 

Dasselbe  Werk    in : 

1)   We.  1807,  11,  f.  150"— 161. 

Format  (SOxU^/s;  14  X  S":"")  etc.  u.  Schrift  (-21 Z.) 
wie  bei  8.  —  Titel  fehlt.  Verfasser  fehlt,  steht  aber  in 
der  Unterschrift  f.  Uil»  unten:    ^lalii   |*.*^lj'. 
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Anfang  f.  150":  üill  sl,  ^_^ä«i5  ^S>\,  »JJ  J<*J\ 
aaw  j-1Lc  «J  Xi.J'.  ^3,»äAi'^  v3kä«i5  ifJ^J   l-^  ^^-^  (^^ 


/  iisl   i'-^^   c:jLÄi:Ji  5.Aa.1  ^.o  cii-.-j.  cji 


Der  Verfasser  hat  in  seinem  Commentar  zn 
seinem   Glaubensbekenntniss,   betitelt: 


über  die  aufgekommene  Sitte  desTabackrauchens 
ausführlicher  geredet.  Vor  Veröffentlichung  des 
Werkes  hatte  mau  die  betreffende  Stelle  sich 
abgeschrieben  und  vielfach  verbreitet.  Um  miss- 
bräuchlicher  Anwendung  entgegenzutreten,  hat 
er  nun  das  dort  Behandelte  in  einer  eigenen 
Abhandlung  zusammengestellt  und  sagt  in  der 
Unterschrift,  er  habe  das  Werkeheu  in  nicht  ganz 
Einem  Tage  verfasst,  im  J.  1025  Qafar  (1616). 


Schluss  f.  161":  ö. 


'ij 


-.-  o'  ^' 


2)   Spr.  1966%   1,  f  1  — 10\ 

46  Bl.  8^»,  2.5  Z.  (18';3  X  13;  15  X  10<-").  —  Zu- 
stand: etwas  fleckig,  der  Rand  ausgebessert.  —  Papier: 
gelb,  dünn,  ziemlich  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit 
Kattunrücken.  —  Titel  f.  1"  und  in  der  Vorrede  f.  2',  Z.  2 
richtig.  Verfasser  f.  l''' unrichtig:  f-jjj^^j\  .j«.=>.Jij^E 

Anfang    f.  P:    o'l^I   L*=>1  .^Äji   \Jü  J.*-ii 

.  .  .  j»Lsjj  j^Ls^  ^  jJJii:,^  ^j^:^.i^  yijÄXxl\  »i^äc  (J^ 
^^^<w»»H   oLaäJI   (.bCs>i  j.   Ljijutoj   äJ'l*.,  »Ä^s   lX.«j   Lei 

Blatt  1  fehlt  und  ist  hier  von  neuerer  Hand 
unrichtig  ergänzt.  Das  vom  Texte  Vorhandene 
beginnt  f.  2\  —  Gegen  Ende  f  d^  ein  kleines 
Gedicht  (abgekürztes  Regez)  gegen  den  Taback 
(anfangend:  o^s>]  b  ULax.  iA*i>l  ^^  j.iJ!), 
16  Verse  lang,  und  ein  Schriftstück  des 
(_5^l-*J'  ^_5^ii  vAJLs-  ^xi.il    gegen   denselben. 

Schluss  fD*»:  (_5<.iJUlj  'i^äi  ^^*:_^J  jül  ^^c 
0>^'  '-^^'S^  |f.  10"|    Ljj'5  üc»Ä*/o   UjLs  LiJisj  ci^Sji 


lAs  öi.  |»ici  (c-^j  sL\.  ^s^i^l  [.iXx-1  ^Li*j 
üjljAiS  t_5jiÄj  (^«-«i  üjU^i  *.*i  L«.j  äJL»»J1  bÄ5>  ,5 
'»A«j    "  ...j  "i   .^>!  ^).c    («.l.*~^   »WS  (J-^o.  »^r>»  »ü  <A*:si. 

Der  Schluss  von  Bl.  1 0  an  (.^i  nJ^  S.j.Xj.s>^ 
ist  gleichfalls  gefälscht;  die  letzte  Stelle  auf 
f.  9''  steht  in  We.  1807,  f.  160%  Z.  15. 

Schrift:  klein,  eng,  gewandt,  deutlich,  vocallos.  — 
Abschrift  c.  '™  leas. 

5492.     Pm.292. 
2)  S.  133-148. 

S"",  17— 24  Z.  (161  3  X  11:  11-12x6'^"').  —  Zu- 
stand: nicht  frei  von  Flecken.  —  Papier:  gelb,  stark, 
etwas  glatt.  —  Titelüberschrift  u.  Verfasser  S.  133: 

Titel  ebenso  im  Vorwort  S.  134. 

Anfang:  i-Jw*J">l  (^i"^  vl>*=-'  (>~^  '^^  iA*^l 
-,..i^  »L***^*ji  ^ÄvL»,  o~>j^  UJ  |£.Jw5  iA«j  L/«'  ... 
,LLis!^    ^*j-^    ^■f:'  vi^**J»   b!5Lo;.ÄJi   q'-^'^   i3    •  •  ? 

Die  frühere  Abhandlung  des  Verfassers 
Mohammed  ben  [\abd  erjrasül  elborzeriffi, 
geb.  10*0/1630,  t  "°=*/i69i  (1102)  -  No.  2451  -, 
gegen  den  Gebrauch  des  Tabacks,  betitelt 
^Jl  ^r^,  hat  eine  Gegenschrift  hervorgerufen, 
deren  Ton  einer  Erwiderung  bedarf.  Zudem  fand 
jene,  ihres  grossen  Umfangs  wegen,  nur  einen 
kleineren  Leserkreis.  So  entstand  diese  kleine 
Schrift,  die  in  Vorwort  und  2  KJLS/c  eiugetheilt  ist. 


S.  134  i_c_j.«iJ'  cyAcii    'cjA;<si  ^A*v^sj  3  Ä.<«A«*J! 
S.  138,  Z.  1   _^5>   JyLLi    ^sx^.:^   J.   (_^jj^i   i;:LÄj! 

O  

S.  145,  Z.  3   Jj^JUs   'xj  f^Aj^l]  ^ÜMi  ^5  iCxiLül  iüüii! 
Schluss   S.  148:   JmO^I  ^3   »^ji lÄ^  y>i  »»:>.^ 

;JkC    s^UaJlj  -t*^'    f-*>-?-'    'J^'    «A*.»^^  Jn.»*«*Jl   iy*o"i5 
iC*"!J    jJüi     ^£^    .  .  .    Ja;y*^Aj'^    w«.i.*ji    |Ji    cy^«A*jt 
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ijjl  hCJLwJS  und  schliesst: 


S.  144  werden  Viele  aufgeführt,  die  gegen 
den   Gebrauch   des  Tabacks  geschrieben  haben. 

Schrift:  klein,  gedrängt,  etwas  rundlich.  —  Ab- 
schri  ft  um  "*'i7i3. 

Angefügt   dieser  Schrift  S.  148  — 149  ist  ein 

Urtheil  des  j;0>i\  ^j^jji.^\  ^\jj^\  ^«>s.^j  ,»^1^5 

f  1101,1690  über  die  Verwerflichiieit  des  Taback- 

genusses,   anfangend:   J.XJ  ^c**^  'l?'^^-''  *^'  <-^*' 

aiXP   (Jic  \_a'J^  i'T*'°   ^Ä'.c»    \ajAj    _»X.«w^yc   \.^sö  ^asLj 

Die  Schrift  so  wie  vorhin. 

S.  132  enthält  einige  kleinere  Liebesgedichte. 

5493.     We.  1773. 

2)  f.  2>'-3^ 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 

Anfang:    ^\   vSüic\    La   (►,<=-  ^c  J.jL**  JLv 

Tadel  des Tabackraiichens,  von  Mohammed 
sägaqll  zäde  elmar'asi,  um  11*^/1727  (No.  2155). 

Schluss  f.  3*:  i_5^.*aj  vi^J^N-s^  («■■'^  '^'^ 
liUjeii  ^fiiJi   J^S='    «-i-^^^J   >j'  lT^'  C^i"^  L?"^  IJ^' 

F.  Sb  — 5"  leer. 


Anfang  f.P:  Qti-^  J'l,o;*.!  J.«>j^ÄJI  *JJ  ji.^!; 
'^i.^%  |.L*~>"il  j  sAjUI  oljjia.ij  nJi^tL^'^i  Ijislj  .y::d! 

j=-L*i'.  j^a^'  tXj.fLi\  iyi^  Axj  LoL  . .  j.L«Li!!  JJü  äi\»il 
ic^-^-'  (cA«.LuJi  ^j  J.^cL<v.5  ^j  , ^Ajtji  iA>.E  -*ft2-' 
'^(  ^Ic  U*JlLi  ij.  Q'_j.i>'iS  .i^  5  s.A=X3^  KJL.^  üÄP  .  .  . 

Diese  Abhandlung  über  den  erlaubten 
Gebrauch  des  Tabacks  von  'Abd  elgaul 
ihn  ennäbidus'i  f '^'*''  1730  (No.l372)  enthält  1  ,^i. 


1 .  ^<^i   f.  6"   ^Jv; 


j^lÄi>t 


■J^  ^- 


o 


i 


UsJt  o^lÄi>^ 


«MV^AAU»        X^ 


Ul 


>J  ^....^..1 


J^= 


A   i 


o^ 


5494.   WE.  174. 

134  Bl.  8™,  13  Z.  (161.3  X  10' 2:  12x0-3"").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  ziemlich 
stark.  —  Einband:  grüner  Lederbd.  — Titel  u.  Verf.  f.  P: 

i^^ö'b!  i\.j^il.  ^^*.AaJI  |.L»I!  LjsJyi  L^U-  üiL..  sÄ^i 

Der  Verfasser  ausführlicher  genannt  in  dem  Vorwort.    (Der 
Titel  ebenso  in  der  Vorrede  f.  6''.) 


2.  J^Aii   21''  ,j^yt^-^\  o'waaJI   \<\S'  Jl*«ä*.1  ilAXjt  j, 

iÄ#    ^j^c     »J..Ä    '^t^*;^     i}-*^'i    v'J^'^    i^j.«-«.j' 

'  t\j'^  i    £'t*-~i.,  «.jL**-!  i'iW^^j   ^-^^i    K>j/oL^! 

3.  J.*a:    28"    iCJ^.3tAi,     0.JliiJI    ^yLi.JJ!    ^\    Ju^    j 

4.  J.A2-   35"  |_y*.As.Ji   t_>-_^..x=.bl  oLJ!  !Ä5'  ^JLo  j 

5.  JvAaJ  4G"  Ljj  JjoaaI  j_^xJ!  »Aa^UJI  iCj>^5  J^^  j 

6.  J>A=;  106"  äj>LLj  ^j^.AiXJi  ^/o  JLäj  Lc  ^v^js^Joc  J. 


x<?lJüi. 


'C5^.^' 


7.  J.A2S  122"  ^.ä.äJI 


Lt= 


a"    CT 

In  diesem  Abschnitt  wird  ein  Gedicht  auf  i 
rTawll)  mitgetheilt,  in  43  Versen,  von  einem 
Ungenannten,   das  so   beginnt  f.  123'': 

iCjCs-  |«iici  U^i"^'  oLaJ  ^%  *J     3Jil>  J>jj»  ^L'S  qLs  uVu^ 

Zuletzt  kommen  einige  kleine  Gedichte  des 
Inhalts  vom  Verfasser  selbst,  von  deren  letztem 
der  Schlussvers  f.  132"  ist: 

\ä^h\  '^i  aJn*  iC^L'i!  ^Jf^^J^    äJCäI^-  t^lx3j^  J^c  •Li  ^t-yCJi^ 
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Schrift  so:  ^/o  ^^ 


Dann    folgt    der    Schluss    und    die  Unter- 

^  j.^>~Jij  siLiaJi^  »lX=»5    nL  lX*:^'^ 
\S.S>  .  .  .  L^rJj--«  Jl-ä    '»iX*J  ,^*J  "i 

Die  Abfassung  dieses  Werkes  wurde  be- 
endigt Ende  des  Jahres  ^^^7i682- 

Diese  Abhandlung  wird  erwähnt  und  das 
Vorwort  und  Anderes  daraus  mitgetheilt  in 
We.  346,  f.  273»  ff.  —  In  Bezug  auf  das  obige 
Gedicht  f.  1'23  steht  in  We.  346,  f.  284%  es 
werde  dem  (_5jJi>.Ji  |_^aij*2.<  iAa..».j1  f  ^'^^/nig  bei- 
gelegt, sei  aber  nicht  gewiss.  In  We.  1224, 
2,  f.  93  wird  es  dem  j^ajuN.;^JS  i^->y-''  lA*^^ 
+  -"^"^^/leTe   zugeschrieben. 

Nach  einer  Notiz  auf  f.  133^  ist  die  Ab- 
schrift gemacht  nach  der  Handschrift  des  Verf., 
auf  Befehl  des  ^■;*=^;^^  ^-i-^  ^^  '■^^ 
Name  dann  in  den  eines  späteren  Besitzers 
des  Buches,  ^ß^SiaJ\  ^^.■.tj^))^  v_ä*»j.j  r-^'o^  A*^, 
verändert  worden  ist),  und  zwar  von  ^j  l\*j!^ 
i^obJ!  O.*.^  ^i  lX*^  im  J.  1163  Grom.I  (1750). 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  deutlich,  vocallos. 
Die  Aufschriften  roth.  —  HKh.  VI  14  726. 

F.  134"  folgt  dann  noch  von  anderer  Hand,  kräftig 
und  deutlich,  rundlich  und  vocallos  geschrieben,  eine  An- 
weisung zu  kräftigem  Gebet. 

5495. 

Dasselbe  Werk  in: 

1)   Pm.  292,   1,  S.  1  —  130. 

149  Seiten  8™,  25  Z.  (16i  3  X  11:  ISVa  X  T'/s''"').  — 
Zustand:  gut.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich  glatt  und 
dünn.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel 
S.  1  ebenso.     Verfasser  fehlt,  steht  im  Vorwort. 

Schrift:  klein,  fein,  etwas  weit,  ziemlich  rundlich, 
gleichmässig,  vocallos.  Ueberschriften  roth.  — Abschrift 
vom  J.  1123  Gom.  I  (1711). 


ziemlich  dünn  u.  glatt.  —  Einband:  brauner  Lederbd.  — 


Titel  U.Verfasser  f.  1-':  ^^JUaii  sL, 


,t.M^i\  .-AÄ.)l   jLjL»«,  bA^ 


L5' 


■m^XjL'vj)        ^aX»«1      i^aXJ       p^Jl      i*t'%" 


=>^^  o^ 


Schrift:  zieml.  klein,  etwas  steif,  deutlich,  vocallos.  — 
Abschrift  aus  der  Hdschr.  des  Verfassers  von  dem  Enkel 
desselben  ^jAjI  iAx~-   cX.»ä-",   im  J.  1188  Ragab  (1774). 

3)   Lbg.  111. 

49  Bl.  8'°,  25  Z.  (20'  2  X  lö'  2:  14  x  lO'™).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  grob,  ziemlich 
stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken u.  Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1''  ebenso. 

Schrift:  ziemlicb  gross,  gedrängt,  gefällig,  deutlich, 
vocallos.  üeherschriften  und  Stichwörter  roth.  Der  Text 
in  rothen  Linien.   —   Abschrift   im  J.  1205  (JJafar  (1790) 


von    iA*.=^ 


r-^• 


a^'  .c^ 


».aX.Z>    kA+^    l\x*a.^J  1 


^Ä^^iA-1     ,-X-L*...-'     L^i^^^^'^       ;_9"t-^*''' 


U^^') 


Pet.  684,  f.  64"  handelt  vom  Rauchen; 
.\*=-S  (welcher  1  ^^^  1706^  2,  f.  22"  desgl.;  We.  1523,  f.  179" 
gegen  dasselbe,  in  Versen  von  ^X*l\  iX*^ 
^^Jbj..oJl;  für  dasselbe  ist  We.  1224,  2,  f.  92\ 
und  in  11  Versen  —  Frage  und  Antwort  — 
des  ^Ais!  ^^jAJi  JuJ    We.  1704,   6,  f.  63". 


.  5496. 

Andere   Werke   darüber  sind : 

1)  jj^i^UJi  w.i.j^5ÄJi^jLi>AiS^jLÄ  j^yLä>_Jl0.*a=? 


von 


LS^y^'    wa-j-H    C!^    ^' 


-■,-    t   "'3^'l624- 


2) 


Xi\  QLi>0>  j  "j   von   A*=»^  ^^J   r-*'-^^'  O^  <^'' 
;P^^    t   l°^/l634- 

3)  üS'LAiiJl^rf  «jUi  j  '^\^Si\  ^.6  lii^   oder  auch: 
uS'U-OJi   J^Uj   i.c.^^    uS'^o'il   ;_5jÖ    x^.^J..'j    von 
A*^   ,^  ,>    A*^    t  1057/jg^,. 


L?>^v-^'   O-^^ 


CT- 


4)    ^.;L:iA: 


2)    Spr.  728. 
96  ßl.   8'°,    17  Z.   (16»  4  X  102  3: 


>.j.i^o   (jUi»"^'  [.^Lc'    von  demselben. 
5)  |.,Li»AiS    jCiiA*/o  ^i    "j    von    ^j    A*^^    ^j    J^s 
3i  ^*> Ji  A.=  t  loß'^/iese- 


?;.^t 


11 ',2  X  7 ',2""). 


6)  ^^Li>Ai!^,^ 

von   demselben. 


Zustand:  etwas  unsauber  u.  fleckig.  —  Papier:  gelblich,    ,    7)  ...L:>AJIi3  ")  ^^^ S^^rr^^  'J^*^'-*"^'(  5^^^'cT^  o'^'^ 
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4.    Spiele. 


a)    Scliacli  und  Meisir. 
5497.    Spr.  14. 

3)  f.  226''-228\ 

Format  etc.  ii.  Schrift  wie  bei  1).  —  üeberschrift: 

Anfang:    ^^l^i^jo»^    ^"i^L^iui    q^äc   ^j.S'   J^^Js 

Handelt  von  Erfindung  des  Schachspiels 
und  den  Regeln  desselben  und  ist  ein  Anhang 
zum  v^^jL^Ji  sAj_=>  i_)Ui .  Darauf  folgt  das 
Regez- Gedicht  des  i^J^LLif  ^jf  (t  ^%'nio), 
in  42  Versen  darüber,  beginnend: 
j-Siiji>J5   fjäc^   ^A    L^j":)     v.l^j]  ^Xc  j^^.  'S  »LiJ! 

Schlnss: 

»iJic   *.^»-    -.^   cy*=»    L^«  »•,  k;>,'b!    iC*jLi>    slXP. 

Dasselbe    Stück    mit    dem    Gedicht    in 
Pm.  272,  f.  86'' ff.     Letzteres  ist  hier  betitelt: 


aj.UaJ'   oij..ixJI   ^litj   »J,«.; 


s-,_».>^l 


5498.     We.  1739. 
7)  f.  57^'-68\ 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  5).  —  Titel  und 
Verfasser  f.  57": 

•    •         ■      ^  J 

^sJ:^A^'^    ,_^^jLftJl    ,^_jj£.i3i>l    ^y-•;iii. 
Anfang    f.  57'^:    ^^\   Jji  ^aJI  \)J  Jv*;?;! 

^       -^     (^    j  •        •  ^         L-J*    •  ^  LJ         ^*" 

Dass  das  Schachspiel  gesetzwidrig  und  zu 
vermeiden  sei,  ingleichen  auch  das  Nard-Spiel, 
von  'Abd  errahmän  ben  halll  elqäbüm  el- 
ad'ra'i   zein   eddin   f  *^^/i464- 


Schluss  f.  eS'':  w.«ü  Jw^-^H  fi\   L^t  ^c^ 

Abschrift  im  J.  8(j8  Ramadan  (1464). 

F.  68''  —  69  unbedeutende  Notizen;  darunter 
f.  öS*"  Aufzählung  von  4  Personen,  die  den 
Beinamen  ,_c".4-^1'   führten. 

5499.     We.  1218. 

7)  f.  82'=  — 86". 

8™,  23  Z.  (213,4  X  16;  lö'/a  X  Sio-^"").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Titel- 
überschrift und  Verfasser: 

Anfang  (Vers  1.  2.  8): 

Regez  -  Gedicht  über  das  Schachspiel,  im 
Ganzen  194  Verse,  von  Ahmed  beg  elkl- 
wänl  t  "^^/i759.    —   Schluss  f.  86": 

Schrift:  klein,  gewandt,  vocallos,  Türkische  Hand. 
üeberschrift  roth.  —  Abschrift  c.  '^'^.isuo- 

Dasselbe  in  We.  140,  f.  130'' ff. 

5500. 

1)  We.  1218,  8,  f.  86"— 87". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  7.  —  Titel  Überschrift: 


Es    ist   der  biographische  Artikel  über  den 


j^^.iaxi.JS  f  ^^^/946,  dem  Ihn  Hallikän  entlehnt 
ed.  Wüstenfeld  No.  659,  aber  nur  die  erste 
Hälfte  (bis  p.  oi*',  Zeile  1 2  der  Ausgabe).  Der- 
selbe ist  hier  aufgenommen  vregen  der  Notiz, 
die   er  über  das   Schachspiel  enthält. 


56 


SCHACH   UND   MEISIR. 


No.  5500—5502. 


2)    Spr.  850,   5,  f.  93". 
S'-»  (Text:  15x10-11'^°). 

Ein  Stück  über  Schachspiel,  ob  es  erlaubt  oder 

verboten  sei.     Woher  entlehnt,  ist  nicht  gesagt. 

Anfang:    x=>LjI   ^  tLfääJl   v_»L:i>i   'JJ  <A*^1 

nS^Li    «,^Äxi    —     Schluss: 


O-.-^  ^  o'  ^r^^ 


öJ^JUU  ,^^\>;..jji  _jPb  ^j    iC«jii«A3  ».äJ5  tfo_i:iwJi 


^1      tdv-U-il      \J 


C/J  '^r-  c^--   f,- 


Brettspiel  behandelt,   mit  eingezeichneten  rotheu 
und  schwarzen  Keilen. 

Die  übrigen  Blätter  enthalten  bloss  die  Felder. 

Geschrieben  um  '-'"  1795. 


^.     Lbs 


•>  -l ') 


^c!  i^\i  U^^  I  Ji 

Schrift:  klein,  eng,  vocallos.  —  Abschrift  uniä''='u6o- 
F.  94^  Mittel  gegen  Fieber. 

3)  We.  1149,  3,  f.  eg*-. 
4"',   25  Z.  (Te.Kt:   IG'  2  x  9''"'). 
Notiz  über  das  Schachspiel  u.  Berechnung 
des  Lohnes  des  Erfinders  desselben.     Anfang: 

Dies  Stück  ist  einer  Handschrift  entnom- 
men, die  entnommen  ist  der  Handschrift  des 
^>.Jl=i-  ,_^A«-c,  des  Muftis  in  Rumelieu. 

Schrift:  Türkische  Hand,  gross,  kräftig,  eng.  vocal- 
los.  —  Abschrift  c.  "^"1737. 

Auch  Mq.  583,  2,  f.  24"  hat  eine  Notiz 
über  Erfindung  des  Schachspieles  u.  Belohnung 
dafür,  imd  We.  1127,  f  77.  78  enthält  die 
Berechnung  der  Summe. 

5501.     Lbg.  806. 

c.  150  Bl.  8'°,  (201  3X13' 3:  16-^3x734'"°').  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut;  am  Ende  wasserfleckig.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  schwarzer  Leder- 
band. —  Titel  (von  späterer  Hand)  f.  P:  riNJ.ixw«  jJL«,, 

F.  1 — 34"  ein  Schachspiel-Buch.  Die  ein- 
zelnen Seiten,  in  je  2  Schachbrett-Felder  (8x8) 
getheilt,  und  in  einzelne  Felder  die  Namen  der 
spielenden  Figuren  theils  schwarz  theils  roth 
eingeschrieben.  Die  einzelnen  so  gespielten 
Partien  haben  zum  Theil  (auch  längere)  Tür-  ; 
kische     Ueber-     (oder     Seiten-)  Schriften ;     so 

F.  öl" — 96    wird    in    gleicher    Weise    das 


y  Bl.  8™,  21  Z.  (213,4X16;  15  X  7' 2""').  —  Zu- 
stand: zieml.  gut.  —  Papier:  gelb,  grob,  dick,  glatt.  — 
Einband:   Pappband   mit   Kattunrüc.ken.  —   Titel   f.  1": 

IwV.äJu  J.-VW.X-I  Xäaäü.     .1-03  ,_l-Ö'.'^'l   S»-w.i 


Verfasser 


<^' 


.^f 


^__^xaj^-»  A.*::^- 


Anfang  f.  1":  ^^-c  j^^^jJd\  J^s5  ^[i  .U.'  J^4^\ 


'i\\j^   Bi\^    ■■^*~i» 


\.*j'.a-i    Aj'kftJ'  lAji.S  o^l.^.iXyo 


c;.>«£>  Uö' 


\Ju\  v_j,:.«:2/o    ■ 


t'' 


a' 


ilj^U 


••    ^   ^  ^  ^ 


Diese  Schrift  über  das  verschollene  Meisir- 
spiel,  gestützt  auf  das  ol-^.~LuJi  "i  des  qL^-j 
f^cLäJ5  ^jAj5,  ist  verfasst  von  Mohammed 
murtedä  elhoseinl  ezzebidi  f  ^^"^/ngi  uud 
gewidmet  dem  ^^k^iJ^  ^^_y.*a*il  >_ä--^^j^7;J1  A^c 

Schluss  f.  9\- 
(ji;U:.:*..i(    iüiJ.^'^  ^>öi,c:  jj      jS.j\  (J.C  ^^ij-J  iJVi  J-isJ; 

Autograph  vom  J.  1186  Dü'lUigge  (1773). 
Schrift:   ziemlich  klein,   gedrängt,   vocallos.     Einige 
Bemerkungen,  auch  von  späterer  Band,  am  Rande. 

Auch  Pm.  331,  f.  47".  48  handelt  über 
das  Spiel.  


Wir  erwähnen  hier  noch: 
1\  »;ö.l2<i.j5  uLiij    von  ,  ^«-.i>^>s 

',899- 


4.  287;, 


uX*.?^      ._J      lX*.^>' 


2")   ^.j.i»jLj 


Jüi 


-^'   j.    -;si;J'    iLä*v'    von 
A*js^    ^^j    ^i-c    ^i     ^x*.^ 


t  ^23/i323. 


3) 


^^i  ^A  ^_yl:i^j!  j. 


w**3JJ'!  JiLsjl  von 


^j.aJS  ^,jI  ^>^j.JI  a*^  ^j  ^>c  t  '*^- 


762 


1361  • 


4)   _5cXäJl.     .*~^S    "i     von    iXiti-A    ..^    *.Jl-!    iA>.£ 
*^i^   O^'   l^jJ-V."^'    t  ^^%9- 
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b)   Musik. 

5503.     We.  1240. 
5)  f.  31" -35. 

Format  etc.    und    Schrift    wie   bei   3).    —    Titel- 
überschrift und  Verfasser  f.  31": 

Der  Verfasser  heisst  ausführlieh : 


Anfang:  oLi^»*j 


o5,*iii    t<Jii    xJlJl   _Lj5    ki>.jL-     'c-^'■*•''   J-*^'    i*^*^^-^' 

^!    KcLlAi^l    5AS>  Jv$5  ^/c    .j^xl\    SlXS)  iJ.^1  ^^K  öl   ^*5 

Abhandlung  in  2  K.;iJiji  über  theoretische 
und  praktische  Musik,  von  Ja'qüb  ben 
ishäq  ben  ef^abäli  ben  'omar  elkindl 
elküfl  abü  jüsnf,  um  ^^%64- 

l.iÜLä.*  f.  32''  in   4  J^cJ: 
1 .  J.*:ij  32*  oLcLsjl  JUfciUij  *»v.äÄÄi  .  .  .  'o'lcLsj^!  ^ 

2.J^5   32^  ^üut  ^Jl  pLäjS  ^^/i   o'ils^j'iS  x^i^i  j, 

3.  J..Ais   32"  üaj^.*j!  oi.£Uij"5!  (^^l  ^ftA*,j.*Ji   ij^^i  ^^ 

4.  |J>/cis   32"  oi.cLäj'iLJ    ^äa-.j.*j1    jL+«i<*,S    iy;«;^^^  i5 


o-^J^' 


ob^^'^ 


2.  SJLä^  f.  32"  in  4  \*=.i: 

l.J.*as   32"   ^L)^I.    ü5;UjI    ^U^-^i    ^LJ-^-il    iÜüLix)  ^ 

-LjJI  w^-c.   -oU«Ji  i-.Li'J,    .♦it!l  cLiJ»  -,^^i 

qAjJi  qOj'»  fj^-''  f-^yi  7^'^'  ^'^j'*  &->.«<.]  1  iJ^AaS^ 

'oW'  >5  ^-^Liäj;  LjUsi.  ^j.j;  j  üijüai 

2.  ^V.^5   34^  ^^S^^il  oL>!^  j 

3.  J^i   34"  ^---j'j"^!  o^Vj-  ^ 

4.  J.*ij    35' J«*a^  Uj^jJLc  U*j  lAs  öi.  'iCs— bisJi  j^!y  j5 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


Der  Schluss  fehlt.  Das  Vorhandene 
schliesst  f.  35":  v^j^cs  ^«;^.^ii-S  ^•,^.^i  j  LXi.Lj} 
»-k9  ^«ntj.    Ä.;jiiu.i'   Q^-^"^'   ot"'.?    ^Jj--*'^'    oiAJlii' 

5504.     Lbg.  1019. 

7)  f.  52"- 61. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  6).  —  Titelüberschrift: 


Anfang 

U  sS.j\   J, 


^j_jX)  («ji/j  iJJI  ij»>»j  (Jjj  J'tj 


iAJ. 


Tadel  der  Musikinstrumente,  von  Ibn  abü 
eddunjä  f  ^si/gg^. 

Schluss  f.  61":  ki^Jüj  JjJ  |._ji  ü5ÜL^  Lfcji 
'sjLx^S   ci^f-'    'iLv^Aj'b    tL-v^ij'i.    JL=>jJLj    JLs-j'5    ioi-Uo 

HKh.  ni  5824. 

5505.      Pm.  400. 

2)  f.  17-36. 

8"°,  19  Z.  (17x12:  13' 2  X  8' s""").  —  Zustand: 
unsauber  und  stark  fleckig,  besonders  zu  Anfang  und  an 
der  oberen  Ecke;  f.  17'  am  Rande  ausgebessert.  —  Papier: 
gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  f.  17^  ist  durch  die  Ausbesserang 
am  oberen  Rande  verdeckt,  dann  aber  von  späterer  Hand 
nachgetragen,  so  wie  er  f.  18'  in  der  Vorrede  steht,  nämlich: 

r/^-  c;'*  -^  h^^  ^  ^'^'^  ch-  ^'^ 

wo   jedoch    für   cL«.>"ilj    das    f.  18"    am  Rande  stehende 
gesetzt   werden   kann.   —   Verfasser   f.  W: 

Anfang  f  17":    öu.«Jl   t<^Js   ^\l\    »U  O^' 


^_My.i:iJi    cX.*.?^  ^J    <A*.s^  ^J    iA*5»' 


jJL*j  -bj-i;.    »vAjLj.    cU~»il  j    JÜL»^   LqU  »j^^lIiJLi^ 

Abhandlung    über    Musik    und    deren    Zu- 

lässigkeit   von   religiösem   Standpunkte  aus,   mit 

8 
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Widerlegung  der  Gegenansicht,  von  AEimed 
ben  moßammed  ben  moliammed  ettfisl; 
er  ist  ein  Bruder  des  Abu  üämid  elgazzäll  und 
heisst  gleichfalls  elgazzäll.  Er  wird  hier  Negm 
eddln  beigenannt,  während  er  in  Spr.  760 
Sihäb  eddlu  und  bei  Ibn  hallikan  Magd  eddin 
heisst.  Er  starb  im  J.  '"^'^/me-  Die  Abhand- 
lung ist  auf  Wunsch  eines  Freundes  verfasst; 
sie  ist  nicht  in  bestimmte  Kapitel  oder  Ab- 
schnitte   getheilt.      Sie    selbst    beginnt    f.  18": 

Schluss  f.  Sß*":  ^^M^^  jjZ\  ^J^\J^\  q}_äLj! 
,^jj^^.  ii.iij.iyi  ^^^^  M  iA«.i^  \-jI'j.Kj\  ^^^  |»X.h«^ftil 
Ia  kXjo  LäjLs  '-^c'^'^  fJ^-^^  '^'  JL*  »-J'  ...  U-i-Lj 
.y/i^  .  .  .  a.Ll!  iA*;s^.  ijLxJÜl  j»j  '^c5  »JJS^  (»JJiLii;«! 
^\     »i\5"^     fJli    A*^5.     äj.j^=-';    0^*ii     jJ'.^l.Ä^   »Aäc 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  gleichmässig,  etwas 
vocalisirt.  —  Abschrift  um  '^",1349-  —  CoUationirt. 

Nach  f.  2G  fehlt  1  Blatt. 

F.  17*  untere  Hälfte  stehen  einige  Leser  dieses  Werkes 
yerzeichnet.  —  Nicht  bei  HKh. 

5506.   Lbg.  11. 

82  Bl.  8"°,  17  Z.  (l7i;3Xl2V2;  12x8',3'^™).  -  Zu- 
stand: zienil.  gut;  doch  etwas  unsauber,  auch  fleckig.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  dick.  —  Einband:  rothbrauner 
Lederband.  —  Titel  f.  1": 

Verfasser  fehlt;  nach  HKh.: 

Anfang  f.  P:   ^J>E  s.i^ii\^  ^j"ä!  J.s^  sli  Oi.*i5i 

Abhandlung  über  Componiren  d.  i.  Musik, 
Töne,  Intervalle,  Accorde  und  Dissonanzen, 
auf  Grund  griechischer  Ansichten,  mit  eigenen 
Zusätzen,  verfasst  (nach  HKh.)  von  'Abd 
elmümin  elbagdädi  pafi  eddin.  Dieselbe 
ist    in     5  jCJLfl-xi    getheilt    und    gewidmet    dem 


Wezir  des  Königs  ^j  ^X*^  ^j  ^<..:<  CJ-"^"^'  ^•'^*^ 

j_^*j__j,:^l    J.*js?    um  '^50/',25.2,    und    ist    iCv.5.-i.JI    "JS 
betitelt,    nach    dessen    Ehrentitel    Seref   eddin. 

1.  'i.7isiA  2^  ai_JijX  jj  j.s=>!_y.Jj   oj.*iJ5  (J.E   *^l3CI  3 

^X2.i'A      IÄS>     ^^     »Ojlj 

2.  xiliw  5"    ^^*j    ^\     L^'^SäJ    o'^c'^i    y^*».j    ,*a=>    J. 


L^. 


S.i^jLsw  12''    ^>:=«j    (^j'i     L^; 


^    (_rL.i=-^5    _S..5:^:C-,Ij    ^v;i«j  ^c    L^^siu    ^.^^ 


(^Li*~j.J5  jL«j'51 


4.  xJLiU  35"    oL«j'^!    oU.j    J,    ^-.l-o-^l 


.io 


'.5    L^' 

"  c    ■■     ^ 


5.  iü.ftxi  72"  (^gJI  >4^)i^jt  J5  »y.oi 

Schluss    f.  82'':    ^^l    ^^.  Jo*xl\    Us>   ^>c^ 

Der  Verf.  stützt  sich  durchweg  auf  .<ai  »jS 
^j1  .LsJi  f  ^*^/9505  fl^D  er  fast  immer  nur  mit  ivA.ci,J!  jls 
anführt.    —    Das   Werk    enthält  viele  Tabellen. 

Schrift:  klein,  fein,  gut,  fast  vocallos,  oft  ohne  dia- 
kritische Punkte.  Ue'berschriften  hervorstechend  gross.  — 
CoUationirt.    —  Abschrift   im   J.  674  Dü'lq.  ( 1276)   von 

in  Bagdad.  —  HKh.  III  6197. 

5507.      Lbg.   1019. 
6)  f.  41-52. 

8™,  13  Z.  (18X13:  c.  UxlC"').  —  Zustand:  völlig 
wasserfleckig.  —  Papier;  gelb,  dick,  glatt.  —  Titel 
fehlt.     Er  ist  etwa: 

^f.AaJf_5    (ja.S-jf^    cL4..w,jf    J,    xJLa.^ 

& 


8.X^^       .Jt^ji      i^Lav-JI      CL4.AVV*)» 


Aiifanof  f.  4P:    /  iJiÄÄj   La*   cU^i  X  xLl^w,^ 


^J5  ,.J.sJ!  cL*Av   iCftj.LiJi  Ä^jLxi/0.    ;\«.j"ii   i_äLw   »„»Ic 
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Ausführliche  Antwort  auf  die  Frage,  ob 
das  Anhören  und  Ausüben  von  Musik,  Tanzen 
und  Schreien  dabei,  und  das  Zuhören  bei  Ge- 
dicht-Vorträgen zulässig  sei  oder  nicht.  Die 
Frage  bezieht  sich  auf  eine,  in  Betreff  ihrer 
Aechtheit  fragliche,  Tradition,  nach  welcher 
dem  Propheten  beim  Tanzen  der  Mantel  (»J>..>.Ji) 
heruntergefallen  sein  soll.  Die  Autwort  ent- 
scheidet für  Nichtzulässigkeit.  Der  Antwort- 
Ertheiler    heisst   hier  bloss    j^.»A.J^    tc*^'?    womit 

gemeint  ist. 

Ibn  teimajja  t™/i328  (No.  2082)  schliesst 
die  Beantwortung  der  Frage  an,  ob  man  einen 
anderen  als  Gott  um  Hülfe  bitten  dürfe,  also 
z.  B.  den  Propheten.  Nein,  dieser  sei  nur 
eine  Mittelsperson.  Endlich  wird  kurz  noch 
die  Frage  berührt,  ob  mau  sagen  dürfe:  die 
Wege  Gottes  sind  zahllos  wie  die  Seelen  der 
geschaffenen  Wesen. 

Schrift:  gross,  dick,  vocallos,  öfters  fehlen  auch 
diabritische  Punkte.  —   Abschrift  c.  "^''ists:  s.  bei  f.  65. 

5508.     Pet.  192. 
9)  f.  38i'-42\ 
Folio,  c.  29  Z.  (Text:  23  X  lä'.a"").  -  Zustand  etc. 
und  Schrift  wie  bei   I).  —  Titel  fehlt. 

Anfang:     Ujo^    ^Jlm^J    J«}o    .^♦.^I    xii    t\*=i! 

Abhandlung  über  Vortrag  der  Gedichte, 
mit  oder  ohne  musikalische  Begleitung,  mit 
besonderer    Besprechung    der    Instrumente;    ein 

Auszug  aus  dem    cL^AwJf  »L^!;^L  cbi/tJ^  v-<l^ 

des  ,^_£^s:)Lif(^_5Jl*xjf  v^^Iäj    j  JlÄ^s.  ^.■^^  JUi 

In  dem  Namen  ist  nach  We.  1856  s.  v.  |j|^o"5l 
zu  lesen  >_<klij'  und  e-J*.»*!!  mit  =,  obgleich 
wieder  Cod.  Par.  Anc.  F.  861  mit  c  liest.  Dem 
Ga'far  beu  taglib  ben  ga'far  ben  'all 
elodful  essäfi'l  kemäl  eddin  abü  'Ifadl, 
geb.  e85/j28e   (675),   f  ^^^inn   (749).   wird   auch 


ein  ähnliches  Werk  mit  dem  Titel  cLLäj!  v_a-ij 
cUa^^J!  jsr>  j  beigelegt.  Der  Titel  des  vor- 
liegenden Auszuges  in  4  Abschnitten  ist  nach 
f.  42=  Mitte:  cL^f  l'i^ii  cl^"^!  »jüji  ^\JS , 
und  der  Verfasser  ^j  di,L>If  .  j  _«.£    jj  ^X^^ 

um  910/1504    (geb.   869/i465)- 

1.  ^i  38''  i!.>«:ffit  KLi^  oL.i.-L;c*.l.   .«^J!  oiLiö!  J: 

2.  Jowa:    39"    'oj.xiJ!    ■^y^'-i    ^T  -ob    s.lXiS\  |JC>    j. 

3.  ^^i  40"  '^iJl  o^l  j 

4.  Jwo:   41"  '_j^i  o^T  ^U^\  i 

Schluss  f.  42^  ^  ^.*i>  JwJcXJ!  j.^  J-vIJ^'i 
HKh.  I   1251   (unrichtig  I  1072). 


F.  42*  unten  bis  45"  allerlei  poetische  Kleinig- 
keiten,  z.  B.   über  den   Vers  (Haftf): 

und    f.   44"    über    Besuch    der    Gräber.      Auf 
f.  43  kommt  Persisch  vor. 

5509.     Pet.  690. 

4)  f.  26-27". 

Format    etc.    und   Schrift    (etwas  flüchtiger,    auch 
grösser)  wie  bei  3).  —  Titelüberschrift: 


Anfang:  ^  ?t♦>^3  äIaJ  j*a=>  3,  iA 


O  LS' 


X> 


Ueber  Zulässigkeit  der  Musik.     Das  Stück 
ist  entnommen  dem  ,  ,sijlJ(  ,.Lo^J  ...,jwS»LJ5 


LS' 


Cr^>^y'  U^ij 


f  768/j3gg  (=,  Lbg.  3 1 ,  f  1 3 1 "  Mitte  bis  133"  Mitte). 
Schluss   (Tawll) : 

'ü:>  ^_j,il  ijüjls  (»jAs  («mJ_J    üj.ji^  Aac  Lj_Xm.  j  LuiaL^ 

Einige  andere  darauf  bezügliche  Notizen  aus 
Lpli  —Ji  des  j_e.*/«vX;5   und   aus 


S 


^j"5    iÄS^ÜJ 


stehen  f.  27";  und  ein  Excurs  in  Betreff  des 
Hochzeitschmauses  ^«jlIiJ  iU^jJi  (das  erklärt  ist 
durch:    u»jiJü  j^^j  |.L»L.)  f  28". 
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5510.      Spr.  869. 

5)  f.  74-76. 

8'°,  13  Z.  (Text:  l'iVaXO'V").  —  Zustand:  nicht 
ohne  Flecken.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Titel 
und  Verfasser   f.  74": 

Anfang    f.  74'':     fj^\   J^jj  ^^Äil    UJ  J.*ii! 

a\jß>    O'JLi-     .-/i     J-Jj:>'     L5^*"i     i}-:^'?^^-^'    ij^ir'.    J^} 

»^Üt      */L>i        Xx5      |,^.^A2J        \J,1.E       >T-^'>i'       L/O       il,>.jLÜ 

o  ■•         >  ■   ;     := 

Von  dem  Spruche  Moliammeds  ausgehend: 
iLÄAjiaÄJ!  ^J^J',  „Religionssache  sei  es,  guten 
ßath  zu  ertheilen" ,  sagt  der  Verfasser  Ibra- 
him ben  'abderrahim  ibn  gemaa  f  ^^"/issg? 
auf  diese  Pflicht  sei  alles  Thun  zu  richten, 
nicht  aber  auf  weltliche  Lust,  wie  Gesang  und 
Tanz,  die  in  Irrthum  und  Verderben  führen. 
Ebenso  wenig  sei  das  Anhören  des  Gesanges 
statthaft,  wohl  aber  gelange  der  Fromme  dahin, 
dass  er  auch  die  Worte  der  stummen  Creatur,  wie 
Berge,  Cither,  Schöpfräder,  vernehme  u.  verstehe. 
Die  Abhandlung  ist  hier  nicht  vollständig 
erhalten:  es  fehlt  nach  f.  76  das  Uebrige.  Das 
Vorhandene  schliesst:  ^^s■^J  CK*to  i^J'y*^^  o'   ^^=* 

Schrift:  ziemlich  klein,  dick,  deutlich,  vocallos.  — 
Abschrift  c.  »«"O/isai. 


Die  Frage,  ob  Musik  erlaubt  oder  ver- 
boten oder  doch  wenigstens  gemissbilligt  sei, 
ob  dabei  die  Anwendung  von  Pauken  u.  dergl. 
zulässig,  wie  die  Lehransichten  der  Schulen 
darüber  seien  und  wie  die  Beweise  zu  Gunsten 
derselben;  wer  sie  aufgebracht  und  ob  zu  Mo- 
hammeds Zeit  oder  zu  der  seiner  Genossen 
u.  s.w.  —  wurde  zur  Beantwortung  demselben 
Verfasser,  Qädi  Syriens  und  Aegyptens,  vor- 
gelegt, als  er  im  J.  ^'^/i.^yo  Prediger  in  Jeru- 
salem war.  Das  vorliegende  Werk  ist  eben 
die  verneinende  Au t wort  darauf.  Sie  fängt 
f.  32"   an:    ^/o   pL<w.ii    'ilX^A     'v_j[j.AaJÜ   ^_5J)UJi    >.U1 

und  schliesst  f.  42":    ^^--^  ^^Llix^ji   ^a  i^jyK.j 

Der  Rand  von  f.  31'' — 37''  ist  ebenso  beschrieben  wie 
bei  No.  l  dieses  Bandes;  desgleichen  f.  31"  (mit  Ausnahme 
des  obigen  Titels)  ganz,  in  gleicher  Weise. 

F.  42''  —  49  enthalten  theils  erbauliche  Anek- 
doten, theils  verschiedene  Aussprüche  und  An- 
sichten (z.  B.  ob  Fätime  oder  'Aisa  etc.  die 
beste  Frau  sei)  und  Notizen,  z.  B.  über  Moham- 
meds Kinder,  den  Tod  eeiuer  Nächststeheuden, 
über  die  Zahl  der  Propheten ,  die  Bewohner 
des  Paradieses,    die  Herkunft    des   Regens   etc. 

Die  Schrift  ist  bis  f. 4.5-''  oben  so  wie  bei  No.  1,  dann 
dieselbe,  welche  am  Rande  von  No.  1  ist. 


5511.     We.  1742. 

2)  f.  31-42'. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  u.  Verf.  f.3P: 


Anfang:  tLJijtJS  »>>L«v.Jl  ijj.aj   U   'Jlj^i  Käas 


äJ'  i_jj>  ».AJ  ,.,K^  ü'   Lo    .-aj 


5512.     Pm.  199. 
3)  f.  107-156. 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  Überschrift: 

im  Vorwort  f.  lOo"  ebenso.  —  Verfasser: 

Anfang:    \.^   b  ,Uxi    UaIj    iA*=>   >JiJ    <A*..:^i 
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L^^-- 


.h 


O" 


Mit  Rücksicht  auf  den  Satz,  dass  es  Pflicht 
des  Gläubigen  sei,  dem  Andern  guten  Rath  zu 
geben,  hat  sich  Mohammed  beu  ahmed 
elbistäml  f  ^^"^/uoi  (No.  3020)  entschlossen, 
um  den  verkehrten  Ansichten  über  die  Zu- 
lässigkeit  des  Anhörens  der  Musik  zu  steuern, 
diese  Abhandlung  zu  schreiben,  in  welcher  er 
feststellen  will,  wem  Musik  erlaubt,  wem  unter- 
sagt sei,  und  wie  man  sich  überhau]>t  dabei 
zu  verhalten  habe,  unter  Berücksichtigung  der 
Aussprüche  der  angesehensten  Qüfis.  Die  Ab- 
handlung zerfällt  nicht  in  eine  feste  Eintheilung 
von  Kapiteln  mit  Ueberschrifteu. 


5513.     Pm.  161. 
9)  f.  SB^-ie. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  8).  Der  Seiten- 
rand bisweilen,  wegen  des  etwas  breiteren  Papieres,  um- 
gebogen. —  Titel  Überschrift  und  Verfasser: 

i  i^JL,*w.,^Ji   ^^Xm^i  j3  ^JLa«.Ji   _x.v*  v^^  |.>'^ 


C5' 


(J;^ 


"      ^A-5  ,    ^1    ,-tJi>--'  .  -fi' 


108" 


.M^.i  ^kS^      cL+.*^Jl       ...1 


fd^\  'vw 


i3."5!  *.w>»iü\ 


108"  gJi  ^^L^^53  J-Li^^u  jl^'^\  ^U-  ^LiJi  ^.wäJ! 


114" 

117" 

130" 
136» 

138" 


CT"*      ^-f 


«XiAji     oJJ     ^jl 


i^*Jl= 


i>-^ 


Anfang  f.  58":  ^,.ij.i?!  ^Jl  '^U^\  j.  Jilili 

Einige  aus  dem  obigen  Werk  des  Abu 
bekr  elHipni  taql  eddin  abü  'ppidq  f  ^^^/i426 
(No.  2104)  entnommene  Abschnitte  über  die 
Zulässigkeit  der  Musik. 

J3!     U    ,>c 


Schluss    f.  78":    oL^Ül 


C5^ 


«JiJi    .a£.    jlXs»    ;CjL:::>'iLj 


HKh.  III  7313. 


"i   ^.*   (^'»c    adJl  (  ci*o^ 


^.A.l    ^_.j    ^1 


».jiviij      p[.4M*.l\      Jo^ 


a"   ^.>;V^J'    o" 


f^-- 


xic 


ü^c^     v^s>5^  v'^^U   -b«iT*i-J  fL 


ncL4.>^m1    iAac   iA:>-kit 


141"  eyi.\=>i   <Ai  i_5^-'   f''.*-«--'   |.3  S   ^y*^^   i>UJ"..J> 


147' 


Dasselbe  Werk  in  Lbg.  317. 

17  Bl.  8'°,  21  Z.  (17'/2X  121/2;  11  X  7"^"').  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  sauber.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  P 
ebenso.     Verfasser  ebenso,  mit  dem  Zusatz     wAiaJ'   ».j^ 

Schrift:  ziemlich  klein,  gut,  voeallos.  Nach  f.  :)  fohlt 
1  Bl.  —  Abschrift  im  J.  92G  Rabi'  II  (1520), 

5514.      We.  1505. 
2)  f.  50-55. 

8",  21  Z.  (20':3Xlö;  15',2X11™).  —  Zustand: 
etwas  fleckig;  Bl.  50  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
dünn.     —  Titel  und  Verfasser  f.  50": 

i  x^^\j.t.j\  ^j"bS    cL4.Aw.jf  (_>ai»>rJ    cU.v-z>f  ^  ,.i  "i 


Auf  den  Schluss  (Tawil)  f.  155": 


o'j^j  a^  ^i''^  o^  Os,*^  i^j  lX*:^.!  ^i  JS.4.. 


O'' 


^U'A  ^jxi  ^  ^j\ 


^jli^Jl  ^JLi^l]    ^JJLJt 


-S^Lftj" 


lässt  der  Verfasser  noch  ein  Gebet  folgen,  dessen 
Schluss  f.  156":   UIT  A*i^  LiJ^**- j.c  J./o  f^\ 


Abschrift  T.  J.  94G  Rabi'  II  (1539). 


O 


i   s*^. 


L?J    ""    C^" 

Titel   so   auch   im   kurzen   Vorwort.     Verfasser  ebenso   in 
der  Hauptsache  nach  dem  Bismilläh. 

Anfang  f.  50":    ^i^  ^L\  ^<Xi\    s.k}   o.*:^\ 

l\*j    Lei    .  .  .  'L*i"5i  J>^:ii  J^i  v_silS    Ui,  'UiJi  i)LS^ 

l_.^>..>M       fUxjt^        ^L4.A«^Ji        KS>LjLj        /  ä.Jl*ÄJ        Aji^^        0^'^ 

gJ!    JIju"5l    i     Jij.j'i!    ^>j._5    S'^\    jbo!     L^*:> 
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In  dieser  Schrift  vertheidigt  Mofiammed 
ben  afimed  ben  mofiammed  ettünüi  abü 
'Imewähib  f  **-  un  die  Zidässigkeit  der  Musik 
und  der  darauf  bezüglichen  Kunst.  Auf  die- 
selbe ist  in  We.  1505,  1   Bezug  genommen. 

Das  Werk  ist  in  3  ^.^»^  getheilt. 


.      w--^^" 


CT" 


LVP  ^l'. 


^Ju' 


1.^  50" 
2.^  öl" 
3.  »-j  51" 


52" 

52"   JüUiJ'.    ^jJo    ^U-J5  ^-s:=:>    ^^^    „V.-^ 
•^^    CT*    CT^T^"**^'    ttjL«J5   ^-^L^/J  ^^ 

^■J     «*>>       [V^'         -T^»       /  "•        ^'■■'  •   ■' 

Schi  US  s  f.  55":  ,.^Jlc  ^^^  :>  »131  «uJ.i  p\ 

Ü^\    v_jLä^I    *j    'fX>^'    ■   ■  ■ 

Schrift:  klein,  gedrängt,  grade  stehend,  dick,  ziem- 
lich unschön,  aber  deutlich.  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift V.  J.  9"  1363.  —  BKh.IV  941-2  (gJ'   ^^-'^'  ^j)- 

5515.      Lbg.  715. 

46  Bl.  8^",  11  Z.  (162  3X10:  9xb^3"^).  —  Zu- 
stand: stark  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  — 
Einband:    Kattunband   mit  Lederrücken.  —  Titel   f.  l": 

Verfasser  fehlt 
Anfang    f.  1":     »A^i    ^^-«j»    ^»A-s»^    iSl   lA*^' 

Commentar  zu  dem  Regez-Gedicht  des  M  o  - 
Ramme d  ben  'all  elJiatib  elirbül  in  102  Versen 
über  die  Melodieen,  welches  derselbe,  nach 
f.  34%  im  J.  ^^;iö2.'5  verfasst  hat.      Es   beginnt : 

(Kach   f.  SS*»  heisst  sein  Vater  'Ali.) 
und  schliesst   f.  34": 

Schluss  des  Commentars  f.  35°:    UJ  ^i. 


0LL«"bi    ^yc    ^.oJiL     >ju~:>     \j 


^^ 


Schrift:  klein,  gefällig,  deutlich,  vocallos.  Stich- 
wörter bisweilen  roth.  Oefters  Bemerkungen  am  Rande.  — 
Abschrift  c.  »^'1737. 

F.  36"  —  40  enthalten,  in  derselben  Schrift, 
auch  wol  von  demselben  Commentator,  nach- 
trägliche Bemerkungen  zu  der  Schrift,  die  Ab- 
leitung von  7,  dann  von  48  Tönen  aus  einem 
Grundtou   erörternd.    — 

F.  41 — 46    enthält    (wol    von    demselben): 
,J6-}^    %   ^^^ 
Anfang : ^stj^J.\  Jlc  J^5 ^A  (Ji«*i . . .  S^UoJ'.  äJJ  A^l 

Allerlei  Bemerkungen  über  die  Melodien;  die 
4  angeführten  entsprechen  den  4  Elementen, 
imd  in  weiterer  Eintheilung  den  1 2  Zeichen 
des  Thierkreises  u.  s.w.  Schluss  f.  46":  :..jjJl. 
'^5  jJül.  ^5.^J'.  ;,.--i:i  ^  (?)  ULJl.  ;,li(  ^ 

F.  46"   enthält   eine  musikalische  Tabelle. 

5516.     Lbg.  398. 
1,  f.  2 -9. 

64  Bl.  S",  19  Z."  (19»  5  X  13:  10' 2  X  5' i™).  — 
Zustand:  ziemlich  lose  im  Einband:  etwas  unsauber, 
auch  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  glatt  und 
stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederröcken.  — 
Titel   fehlt:   im  Vorwort: 

Verfasser  fehlt.  Auf  f.  1"  ist  von  ganz  neuer  Hand 
angegeben:  \\^-^\ 

Anfang  f.  2":  :<JiÄi  <Äi>J  ^  ^b^'}  jU  Jc*^( 
i-U~j    siÄji     A«j.     .    .    .     J_\^.~    [T^    sJt«i»'.     XJ-W-. 

..vC      1.M      CW.AMWI       ..'     A.^'      •     .      *       ^wULl     ^^MW.J       LgÄ*»^*. 

Worin  das  Wesentliche  des  Gesanges  der 
Qüfis  bestehe  und  dass  man  den  Verächtern 
desselben  sich  nicht  beigesellen  solle,  von  El- 
kizairänf  (wenn  die  obige  Bemerkung  richtig 
ist)  d.  h.  'Ali  ben  ahmed  ben  mohammed 
t  '''iiöiB  (No.  3040). 
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SchluSS    f.  9'':    ijuJii,    ^^,kJ-'uk3J^   -*-*-J    *i^:^^» 

Schrift:    ziemlich   gross,    deutlich,   vocallos.     Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c  "^,173;. 

5517.     We.  1505. 
1)  f.  1-41. 
101  Bl.  S"'».  -25  2.  (-2013X15;  U'jXS'o'^"').  —  Zu- 
stand:   ziemlich  gut,    von  einigen  Flecken  abgesehen.  — 
Papier:    gelblich,    glatt,    ziemlich   stark.    —    Einband: 
brauner Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel  u.Verfasser  f.l": 


C5'^'    L.5^ 


Jl 


c.^-' 


Anfancf  f .  P :    «ji*^   --l?^«^ 


X^<M«      ,^aJj 


=.>    xj- 


aJl  'U^  »Jß  .!  s-kAs  J-,  ,..-c  4c  5J  A.  .^j^  wi^  Jl  j. 

AEmed  i^  Ä'a^ar  elheif  emi  t^^^/ises  hat 
im  J.  ^*^/i55i  einer  Gesellschaft  beigewolint,  in 
der  das  Gespräch  auch  auf  Musik  gefallen  ist, 
und  hat  gegen  die  Zulässigkeit  derselben  sich 
lebhaft  ausgesprochen.  Die  Gegner  seiner  An- 
sicht haben  sich  hauptsächlich  auf  das  Werk 
cUavJI  i>^_;^  c^*."i\  „  j,  s.  We.  1505,  2  (ver- 
fasst  von  einem  Ungenannten :  !jjj  ^yfZy^L^  c^=**^ 

berufen.  Bald  darauf  ist  ihm  das  Buch  von 
einem  vornehmen  Mekkaner  überschickt,  mit 
der  Aufforderung,  etwas  dagegen  zu  schreiben. 
Deshalb  imd  mit  Rücksicht  auf  die  frivole  Zeit- 
richtimg hat  er  dies  Werk  verfasst.  Es  zerfällt 
in  Vorwort,  2  Kapitel  (und  Schlusswort,  nach 
f.  2'';  dies  ist  aber  nicht  vorhanden). 
ixj^Ä*J(  f.  2"  'lS!..:^-.  ,'j."5I.  .j^\ii\,  ^-.jül  ;i  ,i 
J.'ii  v^'  4*=  (dies  nebst  der  Ueberschrift  fehlt). 
!^^\  ^,mAj\  4''  iü  i  ^  ^  i  JjtJ!  jy^  cL^-  ^5 
(in  6  i~K^  und   1  iUJ'3-). 


Jl:ÜS*..^ftJ5  10' 


:\  tu- 


.-~  >% 


tji  J!  |W<KÄJI  1 5*  (in  7  itA->o'  u.  1  xj-i3-)  «.Jj^J^  ^5 

^j^^  j«.«^'    1  7*     J|_j    ;    'r-l   !1       J— •      iCj_y.XJ!     j5 

(in  4  a>*^')- 

'Lajl   g-^'-i    o'^^*-~^3    ^5r>^'   t> 
,«jw«K.t  I^M^fi^I  1 9'  vX:..v^'1  ^^  w-..««agJlj  »-j.«aJi  1% 
^jjl  *-~.ftJ'  IQ*"  ^fciXJi  lAs»'  -yis^J  /  ixäiai!'  j. 

j-,Uil  (..-^i  20»  .t  ^^^A^l  J>c  ;.^iä"5L>  v,-^'  i 

(in  5  »-k>*J'). 

Ji.c  ^5.>^!  (..»Ji:!   24"  ^,^\_yS-.   'J^^AS^l  j 

.jj"bl  «./O    U   V-*^:!  i_5^' 


^     ,  ^J<rfl     jt^t*^SU 


24'  ^lytJi  y-^^i  j 


j^  ^iJuü!  |,--ji:;  24" 

^,i>Jtj  ^.h;«.,!!. 2k;^\4Ctj  <^)^Ä^;  v'^-'^j 
(in  7  ä-vjjj)         'o"i"i'  ^-c  fc£5C3   ,^. 

■      ,tjiJi   ^.^sJI   29'  ■i..o.i    Vä   U  ,. ' 


SO"  ^ji^i   r>^'  >^'   ^L«*ä!  S  ,_eJ^'   V'- 

1.  j»-~i  31'  (in  3  «-^>-o'  u.  IXij'Li-)  >>.jJLi  wutlJi 


2 

3.  (fc*^ 

4.  f^i  40' 

5.  ».v-i  40' 

6.  *-^j  40' 

7.  1«..,^  40" 

8.  ^  40" 
9.^  41' 

10.  ^i  41' 
11.^  41' 


ä  33'  (in  10 
39" 


) 


.^O  .rn.^.. Li    k.^xl' \ 


JA-!. 


>_j.j:sjt    iLokjLjt    \«.»,wj'    ../c 


8;.:^°»     r>wL^Lj     i_.OtJül 

>«  ^  (ji-*^  j  i.^j^'  jj-»^  —^^ 


(in  2 


) 


'i.Pj^j   xc.LkiiJwj. 


*) 


S^LS    .ä=>   uSjö    ä^ 


>>  i' 


<  ;■ 
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Schluss    f.  4P:     U  ^Xk:\    A>.=    -läJw^!   Jlj 

Das  Werk  ist  also  nicht  bloss  gegen  Musik 
und  die  dazu  nothwendigen  Instrumente,  son- 
dern auch  gegen  die  anderen  Arten,  sich  Ver- 
gnügen zu  verschaffen  durch  Spiele  und  Wett- 
lauf und  Wettkampf,  gerichtet;  es  werden  dabei 
allerlei  Traditionen  und  Stellen  aus  anderen 
Werken  angeführt.  Das  Werk  ist  interessant, 
besonders  das   2.  Kapitel. 

Schrift:  klein,  gedrängt,  gefällig,  deatlich,  rocallos. 
ITeberschriften  roth,  ebenso  Stichwörter.  —  Abschrift 
und  coUationirt  im  J.  '»'Seeö.  —  HKh.  V  10827. 

F.  42  —  49  leer. 

5518.      Lbg.  -295. 
64)  f.  506-513. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  l).  —  Titel- 
überschrift f.  SOG*': 

Das  Eingeklammerte  fehlt  im  Inhaltsverzeichniss  mit  Recht. 

Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang  f.  506":    uJ  ^^Jö-  ^J^^    aX   J^*=il 

...llaLv-   .»j  ,\s-  .■■  J»Ä*s  A«j  Lc' . . .  ,U2J^5.  ^w-.-'il 
"  I  -ff 

'All  ben  sultän  mohammed  elqärl 
t  ^''^*/i6oe  stellt  hier  Aussprüche  über  Musik 
und  Gesang  zusammen,  welche  sich  im  Qorän, 
der  Sunna  und  als  Ansichten  einiger  ausgezeich- 
neter Imäme  finden;  woraus  hervorgehe,  dass 
beides  nicht  durchaus  verboten  sei,  und  dass 
sogar  auch  von  der  Poesie  Mohammed  die  Ansicht 
gehabt  habe,  dass  sie  nicht  überhaupt  zu  ver- 
werfen, sondern  nur  das,  was  an  ihr  unschön  sei. 

Schluss  f.  513'':  uS  \Jic  .A*  ■•,'  »ilJ^'  ■— ^•*^. 
JL-^  O^*^"^'  *_ä*äjS  ti\JJ>,  qU>Ij  .\  qL^JJ»  .'  tX^lj 
J_yflj.  ^jS^äiJS  JjjkiS»,  x«.jLi-i  ^««.=>,  K^ljtJlj  _ji*Jl  AÜi 

Abschrift  im  J.  1175  Dü'lqa'da  (1762). 


Dasselbe  Werk  in  Lbg.809, 11,  f9S"-102». 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  7.  —  Titel  fehlt. 
Verfasser  steht  zu  .Anfang. 

5519.    Lbg.  300. 

3)  f.  135^-144». 


Format    etc.    und   Schrift    wie   bei    2). 
Überschrift  und  Verfasser: 


—   Titel- 


^,LÄif    J^       .LLi-.v.Jli    cUiJf^     pl^\    3    % 


^r 


Aufaug:   ijsyi^ 


^^J-U  ^   ^,kc 


L*Ic.  ,-,L«^'  ÄyiL^ci^-ä    .^^  !_J;J^  c>^ji^   'i^S;*^'   ^*^ 


!    ^J(  ,  ^«.^1  f'p  JüuLÄ/«  ,  ijij  t.Äij'  pi-T"  li'  '_»j»<  ,..',. AJ' 


-■5  o^T'  S^""^~  a 

Derselbe  Verfasser  spricht  hier  über  die 
mit  der  Zeit  eingerissene  Sitte,  Gesang  anzu- 
hören und  selbst  zu  üben,  und  nimmt  dabei 
Rücksicht  auf  den  Qorän,  die  Sunna  und  die 
Aussprüche  der  Imäme.  Der  Verfasser  geht 
aus     von    Sura   31,   5.    —    Schluss    f.  144": 

*j    ',  ,x*."i\    (..ä*J'    -*ilj»    («^•»»^-J    '^    >J^'  (*^^  •   •   • 
Abschrift  vom  ,J.  1212  Rabi' II  (1797). 

Dasselbe  Werk  in  Lbg.295,65,  f.514-527. 

Format    etc.   und   Schrift    wie  bei    1.   —   Titelüber- 
schrift    verwischt.     Nach    dem   Inhaltsverzeichniss   S.  4: 

Abschrift  im  J.  1 175  Rabi'  I  (1761).  —  Bl.  528  leer. 


5520.       We.  1811. 

9)  f.  89-101. 

%■".   15  Z.    (20  X  i4:    U'^xS'o^"').   —   Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dirk.  —  Titel  f.  Sd'': 


Anfang  f.  89":  ^Ls^'^  j^l  ^^  ^J^\  »U  J<^5 


L,-~   J^aj   A»j    Ut    .  .  . 
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Der  Seifi  Ismä'll  elinaiilawl  elanqi- 
rawl  f  i''*^/i632  hatte  eine  Abhandlung  ge- 
schrieben, in  welcher  er  das  Anhören  des  Ge- 
sanges und  der  musikalischen  Instrumente  i^^Li 
und  xiyi  für  unanstössig  nachwies,  unter  dem 
Titel  ä^J^  s.uiJt\  c'ux^\  Jv=>  j  p't*«.JI  K^;  und 
späterhin  noch  eine  Schrift  gleichen  Inhalts,  in 
welcher  er  das  Anhören  von  Singen  und  An- 
sehen von  Tanzen  und  das  Singen  für  erlaubt 
und  das  Verwerfen  desselben  für  ketzerisch 
erklärte  (wobei  er  sich  auf  die  Ansichten  des 
^^ya!,\  J*.*j<  ^j  c\*j^  ^yj  0<.4.=>\  berief).  Da- 
gegen schrieb  ein  Ungenannter  eine  Abhandlung, 
welche  aber  jener  Ismä'll  in  einer  neuen  Ab- 
handlung iLj_»i»4.ii  Quii  j.  ;<^^ji-uJ!  &.JLw/Ji  zu 
widerlegen  suchte.  In  Folge  dessen  verfasste 
der  Ungenannte    eine  grössere  Schrift  u.  d.  T. : 

und  diese  liegt  hier  vor.    Dieselbe  beginnt  f.20*: 

j.    c>j^    ...    (_5^Jü'ii    i__gj.JM.j5  J.^L»./*\    ^*-^'   i3Lä 

— ^''  ic*:^  vW  c^^   Lai'j  ri'^ 

Schluss   f.  lOP:   x^Jlij   LsijLb  *JLw.Jü  .ai\^/!_5 

j^^j!  \>.)i  ^  Lo  ».*s*j  "i^    jLi'_».js  qUj"5Lj  ^LkL/o 

Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  gleichmässig,  gefällig, 
vocallos.  —  Abschrift  c.  "S"  1737.  —  Vgl.  HKh.  III  4402. 

F.  lOl*"  u.  102  enthalten  sehr  eng  geschrieben  allerlei 
Notizen,  die  meistens  auf  Mohammed  und  Ausspräche  des- 
selben sich  beziehen. 

5521.     Lbg.  516. 
2)  f.  3-6. 

Format  (22-24Z.)  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  3»: 

c^kjf^  ^__yftx,vwj.4.Jf   As-  ^  Pj-*4-^  v^ 

Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 
Anfang  f.  3": 

^\Ss>\  ^A  cO.i  L/0  |»..L*.j     ^oLJ"il  (jvc  ^r.,,«  ^.^.<  kX*^' 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


Ein  Regez-Gedicht  des  'Abd  errahmän 
elfäsi,  um  ^"^"/leso  am  Leben,  über  Musik 
und  Tonarten;  zerfällt  in  ziemlich  viele  Ab- 
schnitte (die  aber  nicht  J>j>as  genannt  werden) 
mit   Ueberschriften.      Zuerst   f.  S*"    cUb^'   o'^3' 

4«  oLcLüj'ii  ^i/o  jA*j'  ^xl\  iL.Ä'il ;  4''  »-i^  U*5 
qL::^'!^!  v_sJUj  u.  S.w.     Zuletzt  f.  ö''  v_^/*Lij  "S  U; 

Schluss  f.  6": 
cLftJ^.i5  ^   idl\    Jc»x*.L       pL.A-j'i'i    vi^^^'i    i3^'i 

Das  Gedicht  enthält  im  Ganzen   104  Verse 

und  ist  verfasst  im  J.  1060  Dü'lhigge  (1650). 

Am  Rande  f.  3  und  4"  viele  Glossen. 
Die  ersten  Seiten  sind  vocalisirt. 

5522.     We.  1750. 

6)  f.  63-83. 

S'"',  c.  25— 35Z.  (20'2Xl4'o:  14' 2 X  10''").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken;  zum  Theü 
lose  im  Einband.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  stark.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  63": 

Der  Titel  ebenso  im  Vorwort. 

Anfang  f.  63":    oL«i  ^^Xi  ^jlXJI  «.U  l\*>I 


-.-  -       -^j^  !c^^    -***-'    'iy^^    '-^*^ 


L.5 


:j.:^^\ 


^j     'lJ 


^sÄ^t    ^j^ki\jJt\    lc**j'    tX>x 


Abhandlung  über  das  Spielen  auf  musika- 
lischen Instrumenten,  von  'Abd  elgaul  ibn 
ennäbulim  f  1^*^/1730.  Obgleich  in  früherer  und 
späterer  Zeit  über  den  Gegenstand  viel  ge- 
I  schrieben,  ist  der  Verfasser  doch  von  Freunden 
aufgefordert,  denselben  aufs  Neue  zu  behandeln, 
weil  jene  Schriften  wenig  gekannt  und  viele 
irrthümliche  Ansichten  darüber  verbreitet.  Er 
behandelt  die  Frage,  ob  das  Benutzen  der  In- 
strumente zulässig  sei  oder  gegen  die  religiösen 
Gebote  Verstösse,  ausführlich,  unter  Anführung 
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von  Stellen  aus  verschiedenen  Rechts-  und 
anderen  Werken,  besonders  auch  aus  der  Tra- 
dition, und  entscheidet  sich  für  Zulässigkeit, 
es  sei  denn  dass  jene  Musik  zu  gesetzwidrigen 
Zwecken  verwendet  werde.  — Verfasst  in  3  Tagen, 
im  J.  1088  im  Sa'bän  (1677);  alsdann  revidirt. 
Schluss  f.  83'':  f^^^y  ^"5^^  ^'^  oij*^^^^ 
jj^'^\  ijj^^-  (^il-«J5  jJül.  J5A:>S  xx*v.  p^ijCii  ^_<iJCi 

Schrift:  klein,  gleichmässig,  vocallos ;  von  f. 73  an 
flüchtig,  aber  nicht  undeutlich.  —  Abschrift  im  .J.  1090 
Rag.ab  (1679)  von  i^^.tay^j\    v_ä*»jj     ..j   ij>c  • 


Dasselbe  Werk  in  We.  1549. 

54  Bl.  8^°,  13  Z.  (I9XIIV2;  12x7';2'^°')  —  Zu- 
stand: sonst  gut,  doch  hat  der  Text  durch  Zusammen- 
kleben der  Blätter  an  mehreren  Stellen  etwas  gelitten.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappbd 
mit  Kattunrücken.  —  Titel  nnd  Verfasser  f.  P  ebenso. 

Schrift:  ziemlich  gross,  weit,  deutlich,  gleichmässig, 
vocallos.  —  Abschrift  von  xisLjJl  lA*;^  .-j  iA*js^ 
im  J.  1275  Cafar  (1858). 

5523.     Pm.  105. 
1)  f.  1-7». 

307BI.  S'°,c. -24-2.5 Z.  (20X15;  U',2— lö'/aXg'/a'^"). 
Zustand:  gut.  —  Papier;  gelblich,  ziemlich  stark  und 
glatt.  —  Einband;  schöner  Halbfranzbd  mit  Klappe.  — 
Titel  fehlt.     Er  steht  im  Vorwort  f.  2^: 

Verfasser  fehlt;  s.  Anfang. 
Anfang:    qjAj    L;.J.c   ^'^   i_5tX.i!    idJ    A*=iS 

Abhandlung  über  Musik.  Von  einem 
Freunde     um     Uebersetzung     des     Persischen 


Werkes  des  'Abdelmümin  elbalhl  über  den 
Gegenstand  gebeten,  hatte  der  Verf  'Ahmed 
ben  'abd  errafimän  um  11^0/1737  dies  abgelehnt 
wegen  unzulänglicher  Kenntniss  des  Persischen; 
wiederholtem  Drängen  nachgebend  schrieb  er 
dies  Werkchen,  das  er  in  Vorwort,  3  Kapitel 
und  Schlusswort  getheilt  hat. 
2"  *(_5^  i3^  ^^'«  ol/o'i.Ä*jl   sÄ^  J^Aöl  jjLo  j.  X./<As*i' 

1.  vW  2-  ^..  ^  a=^  o^'  :^  ^'  o'  /^  ^ 

2.  ijLj   2"  ui^ls^t^  ^i.-^-^W    l-^'l-a^«j;   l^jj}^  jiS  j 


iUajki    ,i3. 


.AX4.Ä..«v..4.jl      "^JwaI;^     ...^a 


Schluss  f.  7":  JUUi"Sl  ^^^  :iL=>U  J^JS  wLs 
_*>XJ!    JLÄ*i.'!ii    5l\$  (J>c    U^ftii.    ,.Lä/o    ^i5    j.lJw  ^^i 

,    ci^*j   ^^.f.£^  i_5.5L^  ^A*v.5» 
Mit  einem  Kreise,  die  verschiedenen  Arten 
Melodien  enthaltend,  und  einer  Tabelle. 

Schrift:  ziemlich  klein,  rundlich,  vocallos.  —  Ab- 
schrift c.  i™;i785.  _ 

F.  7''  enthält  viele  Distichen  über  die  ver- 
schiedenen Melodien,  von  derselben  Hand  ge- 
schrieben, aber  mit  schräg  über  die  Seite  lau- 
fenden Zeilen;  f.  8"  handelt  oL/sLäJl  o'-oLj  j. 
über  den  Eindruck  der  Melodien  u.  ihre  Namen. 

5524.     We.  1811. 

1)  f.  1-29. 

151  Bl.  8'°,  23  Z.  (191/2  X  14;  15  X  69/3'=").  —  Zu- 
stand: gut.  —  Papier:  weiss,  glatt,  stark.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  l": 

oli^H    cU^   ÄÄ^Lsf    ^'i^  ^    o'^^^If    «i^ 

(^OsibJf  oLi^-if  tXoeJ  oLlkif  oL».«Jl. 

.**LLjÜ!  le**^^    \X^£    ^uXj;*«(    ÖLÄ«"!)!    ».«as»    i-^J_-'* 
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=ä:i  ai  j^*J\ 


Anfang  f.  1":   ^U 


i^5 


^ 
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lXac    .a^:>!  (cl?-''  t«^'   ^-:^^'    l\>jÜ'    J»ft*S    '-^«Jj   •  •   •       ^•'' 


AS»'_jiii    Q_j.AaJI    oi-ij'j 


r.? 


•Jjtji     O-ii' 


vl^_^i 


jjjl  ^„J.J  ^, 


Im  Vorwort  f.  2*  ist  der  Titel  etwas  kürzer  so: 


Diese  Abhandlung  des  'Abd  elwahhäb 
eddikdiki  oder  wahrscheinlich  eddikcNkgi,  um 
1160 'i^47,  eines  Schülers  des  'Abd  elganl  ibn 
eunäbulusi  (f  ^^*'^  1730)5  über  die  Frage,  ob 
Instrumental-Musik  erlaubt  sei,  ist  gewidmet  dem 
i^iXXi^  j>.;ot*-  lX.*j^  (damals  &,*JL/i^  J!  J'L^xJI^äjLs). 
Dieselbe  beginnt  f.  2"  so:  ji5».«^JI  .v)J5  *i)A.iji  |Jic5 
iCjj.L^>"i5  JuL.».ii^  &i^\  g^U-  ii£-»  Q^  .  .  .  vLiaü 

Die  Frage  wird  recht  gründlich  erörtert, 
auch  mit  verschiedenen  Fetwäs  belegt;  das 
Resultat  ist :  die  Musik  ist  verboten  und  gesetz- 
widrig, wenn  sie  bei  Gelegenheiten,  die  der 
Religion  zuwider  laufen,  wie  Zechgelagen,  ge- 
braucht wird,  sonst  nicht,  wie  z.  B.  wenn  die 
Qüfis  sie  bei  ihren  religiösen  Uebungen  anwenden. 

Schluss  f.  28'':  iCs.L"3Lj  ^^\  ^^^  ^y>  iLs 
ifclci  (_^'L«j^  iJiL^\M  ».)Üt.  J-wfj  ^^i^\   L^*35  _j.s>  L»i' 

'^^ywoS  _.jA=>  :<j'.:>"5L»     _JwX.S  ijCJi  ^^^    xil  .  .  .  iüLs^! 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  etwas  flüchtig,  doch 
nicht  undeutlich,  vocallos.  Breiter  Rand.  —  Abschrift 
im  Jahre  70  d.  h.  "™,  1-56.  —  F.  30  leer. 

5525.   We.  1810. 

1)  f.  1-9. 

13-'  Bl.  S'-",  15  —  33  Z.  (21  X  15;  Ij^- ITV2X 
10',2  —  ll"^").  —  Zustand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne 
Flecken.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich  stark,  etwas  glatt. — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  a.  Ver- 
fasser fehlt.     In  der  Unterschrift: 


^^iXSUa"  ^xJjIj    Laji.Aw.jy.)  iJlff  j, 


jLm> 


V 


Der  Verfasser  Esseih  ep^afadl  —  wer 
von  den  vielen  Trägern  dieses  Gentilnamens 
gemeint  sei,  weiss  ich  nicht  —  sagt,  dass  die 
Musik  zu  den  edelsten  u.  angenehmsten  Künsten 
gehöre;  er  kenne  sie  theoretisch  u.  praktisch, 
sehe  auch  ihren  Verfall ;  so  wolle  er  denn  über 
dieselbe  in  diesem  Werke  klar  u.  deutlich  reden. 
Dasselbe  zerfällt  in  2  Kapitel. 
l.i_jtj    f.  2"   s.4.m\^    i^'i'\JiX.^\»        !i^M^4j\    JLe    x^Lo   j5 

,<-»    Cy'i      ^"-^if     ».♦^S>j      «JbP.J.     *J..Caij    XCfcjtoyO^ 

(in  mehreren  (5)  Jwaüs,  das  2.  bis  5.  ohne  Zahlen). 

1.    }.^i   2^  s^läXXi^^  jji**»».il  'ä-^wo  ^5 

(2.)  J.*i5    2''  s.*JL<U.    ^ÜK^yj   J^aö:   (5 

(3.)  J.A=5  4"  ^.^-Lj-^   |^«^~^ii    J.^    ^j'^_j  iS 

(4.)  j,*2i  4''bUcao«j.Q^,  j^**«^ii«jto.Q..J.I^ 

(5.)^*^;  4''  ^l.*>i3J^jOuaäJIJ^yj>_Jr^'l>*'L5';^5 
4"  -.i-E  Uii  oULüLLi 

5"  «.j_,Lj  w^«.ioi   LcL 


2.  vLj   5"   (in  6  ^.^i);     (1.  j.-,.^) 


O 


JLL-!  Uj\ 


3.  \.^i   7^ 


cDULaii  ob^^  q'i_o  j. 


Jl  ob.j  ,.,Lu  j 


4.Jw^ 


o!-,L^!  j. 


5.  Jwtaj   8""  L*.j.«Lfi4ü  ^*x*jt.i;  J-J"  Jaj,  (-jLaj  j5 


CT-^^-    L^* 


U;;*J!    r'-*j"^'i 


U.PiA*j     ^J.;!    i}>Ä>-^J 


O 


Schluss  f.  9":  oiji^i^-^i  ^  ^  L^!  ^ij 


s-aÜ^    o'ji'     o^-j^J^ 


L^xAoUij    JtiZii'iS    ^    ui    ijUaÄ^I    LiPLiij    ilaJLi^i 

Schrift:  ziemlich  gross,  meistens  eng,  flüchtig,  nicht 
undeuthch,  vocallos.  Stichwörter  u.  Ueberschriften  roth.  — 
Abschrift  von j^l;:*~_J!JIJ>.*jS^  imJ.I226  Gom.I(1811). 
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5526. 

Dasselbe  Werk    vorhanden  in: 
1)  We.  18.31,  1  u.  2,  f.  1—10^  u.  f.  10"  — 20. 

54  Bl.  8'»,  17  Z.  (-20  x  \i:  U'  2— 15  X  9'  2'^"').  — 
Zustand:  ziemlieh  gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  — 
Titel   und  Verfasser  fehlt. 

Zu  Ende  des  I.Kapitels  steht  die  Aufzählung 

''  (31-'='  o^**^''  ^•^;J'  4)j^' 
>,  jL^,  liUi-vjj,  ^jjj,  (3'-'^*)' 


der  1 2  oUifl.0  (c> 


der  7  0^,5^1  (o^^ji,  ji;j-J,  eWL»,  ji-^,  »LiLi, 
»„öbJ^,  oL*a=>),  der  3  wA*.ii  (»^Jo,  slX««,  »lijLfs-). 
Darauf  folgt  f.  S"— lO'einRegez-Gedicht  (von 
57  Versen),  in  welchem  die  verschiedenen  musi- 
kalischen Ausdrücke  behandelt  werden.  Anfang: 
(JLxJi  ^aj  Ji^«Ji  |**».JM     |JL»j5  |».*J-5il  ^D  (A«^S   I 

Schluss : 


Lf'4  (3,1-*^'  a"  '^^* 


o 


-=    L$iJ    ^A^    O"    """^i 


Das    2.  Kapitel    ist    als    solches    hier   nicht 

bezeichnet.       Der    Anfang     ist     sofort     wie    in 

We.  1810,  1:    ü^l^A  ^^^  ^l{hl\    UjI  f^U\   JUi 

^i    J..UJS    lÄ^.       Dieses    1.  J^a^j    schliesst    mit 

5  Versen,    welche  dem  Regez  -  Gedicht  f.  S*"  ff. 

entnommen  sind;   dann  folgt  das  2.  J.*ij   u.  s.  w. 

Schrift:  gross,  schwungvoll,  gefällig,  vocallos.  Ueber- 
sehriften   und  Stichwörter  roth.   —   Abschrift  c.  "^,1737 


^^-i 


..<j 


2)   We.  1235. 

15  BIS"»,  19  Z.  (ItixU:  1  l'o  x  6'^'").  —  Zustand: 
gut.  —  Papier:  gelblich,  etwas  glatt,  ziemlich  stark.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel 
u.  Verfasser  fehlt;  steht  kurz  in  der  Unterschrift  f.  H'^. 

Schrift:  klein,  zierlich,  gleichmässig,  vooallos. 
üeberschriften  und  Stichwörter  roth.  Text  in  rothen 
Linien.  —  Abschrift  im  J.  1271  DüUliigge  (1855)  von 
^Sy^^  ^'^^  O'^i-*^^  "^"^^  Aa-,.]^  ^  i^xJLw  0^4.^ 
und  zwar,  nach  einer  Bemerkung  WetzsteLn's  auf  dem  Vor- 
blatte der  Handschrift,  mit  der  linken  Hand  gemacht. 

Es  folgt  f.  1 4"— 15»  dasinWe.1831,  l,f.8» 
erwähnte  Regez-Gedicht  über  die  in  der  Musik 
gebräuchlichen  Ausdrücke,  in  55  Versen. 

D as selbe  steht  mWe.  1810, 2, f.lO(55Verse). 


5527.  We.  1233. 
2)  f.  46-48^ 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  4(J: 

Anfang  f.  46'':  ^.,L*o"il  i_;-i^<<i  *-LJ  A«.^( 
^.äAAvo_j*JI    1«.^  ,.,LJ   L*Jls    1-X.XJ3   .  .  .  QLy>Ji.iS    /  äii*j 

Ein  Kapitel  über  die  Vortrefflichkeit  der 
Musik,  in  verschiedenen  Abschnitten.  Das 
Werk  ist  ein  wörtlicher  Auszue  aus  einigen 
Stellen  des  in  We. 1235  besprochenen  Werkchens. 

Schluss  f.  48^:  I.LiXi»'^  (».UJl  iÄ<j  ry*i^  '-^ü' 

'«.£    JwLj    »_;-£    ^Äl    ^     .^.     jj.xl\     \S.$    ...ü 

Daran  fügt  der  vmgenannte  Verfasser  die 
Notiz,  dass  die  Hauptmusiker  von  seinem  Lehrer 
^:f^^\  o^ts>\  ^j  i\*.^  um  ^^'^"/iTo:!  am  Leben, 
in  der  Abhandlung  ,^-Uj!  ejIj  besprochen  seien. 
S.  f.  48"  ff. 

5528.  We.  1738. 
7)  f.  107-112'. 

8'»,  10  Z.  (18x13;  12x7'ä''"').  —  Zustand:  un- 
sauber. —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  —  Titel  und  Ver- 
fasser: s.  Anfang.     1 

Anfang  f.  107":  ;<>.J.«:Sj  ^aIL«:1  >_■;  »^  J^*=^' 
i\j^    C!l'X./J^\    ~fjisu\  iAaiJ!  tj^Äj  ^Xxj   Ui    .  .  .    ..aÖÄ*L 

'l^\j.AcL  j.Lii'^f  S}>  j,  NAC  t.\:\  Lac  ji>[s.l\ 

^UäjoU    ,  ♦'_;=•    o>^*-'^  f^i     i^»Jj5     |.LÄi"5l  :iyo\   ij'   fj^\ 


Abhandlung  über  Melodien  u.  Töne,  von  'Ab  d 
elqädir  ben  mohammed  elqädiri  umi*'ä5/i626' 

108"  ^  Ki^-).^\  /3  ^  J-.^ 

Nachdem  f.  107" — •109"  die  verschiedenen 
Namen  angegeben  sind,  wird  durch  eine  Tabelle 
f.  109"  und  110",  enthaltend  5  concentrische 
Kreise  mit  verschiedenen  Fächern,  ihr  Ver- 
hältniss  zu  einander  verdeutlicht. 
110"  Ui>U^x«!  Ji\  JJJS   ^\y\^y^  ^  ^Ul    'J^j 
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../o    c>.A»LJl    \iXiiS>    j.Lü'il    |»-f»^*J    f^'ö»     ^i^*^ 


J^'^5^  J^_j,bJ! 


,^^-1 


er' 


SchluSS   f.  112'':    stJ.*w.J'  [».j]  /  i^:^:!  '^j^^-y'i 

Schrift;  ziemlich  klein,  weit,  gefällig,  fast  vocallos. 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  '""^iöm- 

5529.  We.  1738. 
8)  f.  113-128. 

'8'°,  9  Z.  (18x13;  lli,2  XB"^™).  —  Zustand:  wasser- 
fleckig am  oberen  und  unteren  Rande.  —  Papier:  gelb, 
dick,  glatt.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang    fehlt.      Das    Vorhandene    beginnt 

f.  113":    1^5»!^    ■•^^^■f^   .-T''    i»ljtJ"i'    /V-^  rj'    (►'•^^   1*-^ 

Abhandlung  über  Melodien  und  Entstehung 
und  Zusammensetzung  der  einzelnen  Töne. 
(Ausführlicher  als  f.  107  ff.) 

S  c  h  1  u  s s  f.  128'':  JL^is  5 AcL*«.^  .jj,  oLi^"5'l^ 

gJI  bAAA-jj>c  .vUlti^j  .  .  .  dJi  0^*.£^.  .^^*J  'iCUtj  >A:^i 

Schrift:  ziemlich  gross,  weit,  gut,  gleichmässig , 
vocalisirt.  —  Abschrift  c.  **,i4<i4. 

5530.  We.  1240. 
4)  f.  25-31". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  3). 

Bruchstück  in  losen  Blättern  über  Musik. 

Von  dieser  kleinen  Abhandlung,  welche  in 
3  ^i  getheilt  ist,  fehlt  hier  das  1.  ,..5  ganz, 
bis  auf  die  letzten  10  Zeilen  (f.  25%  1  —  10). 
2. 


O' 


25" 


LS^  J^i 


Lj-,^S    ULs    '  i-üi,    ,L.-,"il 


i  j'- 


(^J     iL«.<ii    ^yi      J^    _^5     j^i      L^^i     ÜXJ^S 


Lf- 


«.ii      SiAjU      ^     . 


tii=.-i! 


l55 


L» 


üj'   i.i>AX4-Ji    .  .   .    -1^1    slXxj»    .  .  . 

25''  (_5.l--o  ^y;:>  jfcJi  j«.^  ijlj  ^^^gjä*i\  :\jjj*jJ! 


üLam    jLoiJjtj   j^j^\   /  c|Jui/«    l^j^   ...Loiü 


g^ 


1  *JS 


(^jLi«5  xiJLülj  i^Ji 


27'  J.J'  y>jäj     -y^^^^    ^•^}i^^    «.A-*J5    *i-ol    ÄjtMS 

Nach  f.  28  eine  Lücke. 

29"  j^i  Jjls  'UJ  Ä^-.Lm  ^  iC^ii  u^J'/ö 

29"  ^\    ;<Ä.w^^äJl   /3    ^S    '>^yF^'^^    JJi«JS 

3.  ^J^j   29"  JJÜ    ^^l   ^\    '^JÄJ   ^jAJi    i;,;='u^  ^j 

30"  J^.y-  _^i      'jl-Ji"^'    CT~^^    CT'^    ^^"^    ^"^ 
«jLo^J     ^i"5(^      *_ij1.*äJ1     ^i\     |j^i>iA/Cj 

Schluss   f.  31":    '■i:>y>-yA    ^UxiS  o-?"*'  i?**'' 


"5  &:■ 


c  ■ 


L!    LcUx-w!^   iJü 


^j5   ,  ^J'jtj   xUI   Q_j.»J  XJLw  Jl 


A;;.<j; 


5531.     We.  1240. 

3)  f.  22  — 24. 

4'°,  23  Z.  (28x18' 2:  17  x  IK™).  —  Zustand:  lose 
Blätter,  unsauber,  fleckig,  am  Rande  beschädigt.  —  Papier: 
gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  in  einem  Pappfutteral. 

Die  letzten  Blätter  einer  kleinen  Abhandlung 
über  Musik.  In  der  Mitte  von  f.  22"  beginnt 
der  Abschnitt  ^jI-ö'  ^  Ok*^j'    'o^*2ji   ^^J^  Jys 

^1      ^_ÄAi.iii      CJ'^'^"     O^Aaii     y>i      ^^\      lXÄ*<<! 

Schluss  f.  24":  lXjü  Uü  ^i  Ljj.a3  -ya^s 
sjJjU/o  ^-j^i   oy^'^  1^**^'    >>jj-*Äi^  1-^5  *vr^'  1*^' 

tLil  ^jS    *f2Jj    ei.iA.J  [c*^    L^'L/o'blc^    L^*Avväj    'i.yalV^ 
Schrift:  zieml. klein,  gut,  vocallos.    Abs  ehr.  c.'"".! 494. 
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5532.     Pm.  446. 
3)  f.  163-169. 

8'°,  17  Z.  (18'/3Xl3V2:  12  x  gia"^"").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier;  gelb,  auch  bräunlich,  stark, 
glatt.  —   Titel  f.  IGS": 

Verfasser   fehlt. 
Anfang    f.  163'':     L^-L.j    oljü    iLcU>  ^[ÄSi\ 

Ueber     musikalische    Cadenzen     (Tonfall). 


MUSIK. 


No.  5532—5534. 


L/0      üLo;      ö«.j"i     0_^a3 


f,*lJI 


NU 


aoJI 


Darin  f.  167\-    ^Jlc!    '^.iJl   -.SLj  ^  i^iLÜl  J^aorJ! 

Schill  SS  f.  169":  iXAjj.p  \o^\  x-^s  Js^  |*^CJ'°5 
'iuLsi  liÄ^j  \>i}  J^l.«^'  ^^-"'j  i*^-''  ic**^'  (»'-*J"^'j  ''-^j' 

Bl.  169'''  (5  Zeilen  enthaltend)  ist  von  anderer  Hand 
geschrieben,  scheint  aber  richtig  zu  sein. 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  gefällig,  vocallos.  — 
Abschrift  c. -'M/iwi. 

5533.     Pm.  446. 
4)  f.  170.  171. 

8^°,  c.  10  Z.  (ISVsX  131,3;  14x9<=°').  —  Zustand: 
wurmstichig;  ziemlich  schadhaft  u.  ausgebessert.  —  Papier: 
gelb,   glatt,   stark.  —   Titel   f.  170"  (ziemlich  verwischt): 

Verfasser  fehlt. 
Anfang     fehlt.      Voraufgeht     ein    Inhalts- 
verzeichniss.    Danach  enthält  das  Werk  1 5  J.a3S. 
Ueber  Melodie  und  Tonfall. 

1 .  Jukaj  J.fiiJi^    «iA:^l    O^i    C^^    ^:J;*J'    S 

2.  und  3.  |}.Aas  unleserlich. 

4.  J.jtfi5  iU:cJü  X.*>j.Jl  vW*""^'  j 

5.  J.Aa5  |fcJ^li!  v_aJUJ!  ^5    6.  ^i  l^^^i^,  ^'^^i'^'  3 

8.  Jwci  j'j^^'    „L^,X.*1^    ^»*JI  ^Ljjl    (^^=>   ^5 


^Ljt.i"^f    l*lc    j 


9.  J..^s 


»jj^- 


i.Jl  _^550'il  iU 


1  0.  Jv*25  jLo^l  ^ii  ^Jl^j  J.    1 1.  J..*as  oLäJjJ!  ^1^J>^  ^j 

13.J.*as    ^Läj"5i  j\y^\  j,      14.  Jv*3s    |*i>J5  __oLi  j 

15.  J.A2S  J..**J1  »^-äL>i  i5 

Vorhanden  ist    davon    nur  der  Anfang  des 

1 .  J.^s .       Die  ersten    Worte     davon     f.  1 7 1 '' : 


Schrift:  klein,  weit,  gewandt,  deutlich,  etwas  vocali- 
sirt.  —  Abschrift  c'^jum. 

5534.     Pm.  446. 
5)  f.  172-183. 

8'",  17  Z.  (18',3  X  13',2;  11x8'="').  —  Zustand: 
nicht  recht  fest  im  Einband;  nicht  sauber,  in  der  oberen 
Hälfte  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  auch  braun,  glatt, 
stark.  —  Titel  und  Verfasser  f.  HS": 

(^_5^^f   (jjOs.Jf   4jl^-w.i     ^lii^f    As.  j,   i;JU_, 

Anfang  £172":  >:i\yU>,  ^^IL«J1  ^^  ^U  J.*^f 
»JLc  ^  jüL»,  »Ä.^  «-^"Jj   .•jJi-^'^^  W'-cs'^'  •  •  •  '^■^  -^^tj-^ 

Ueber    Melodien    und    Töne,    von    Sihäb 


eddin  eragemi. 


174'' 

174" 
175" 
175" 
175" 
176" 
177» 


3  5    I  c  "*^* 


^\:>\  ^^  ij_^.i  Jj  ^3. 


L^/O   LX:>t3    Jx5     ^1a»«.*j    L/«^   oloLftil    -J'ö    j, 


177     (jii*J  ^r*^*^  rr'°  ^^**v-ÄJ'  |C-i^J5   j.Lü'il   ...!   aAe! 
180"  xliÄJ  ^i  ^^\j)  ^i'^\    'J^.^^   Kxjj'ii     j..ii  ^, 

181"    J^>o"5i    £^^.5    j^^    (^XJI    üijIOJ    q'u.Ü5    j    JvAaS 

181"  _^S>j  j,j_y    J^"J1    'olj'jl  o^-vsi!    S3  s  d^^ 

k_J.«J5     ■«•ÄJ     lAÄE     J»/0. 

182»  »LjC^w^JI  Jj'^;  '^_^^.  j>.**ii  /j  ilj>S  j  Jw^j 

182"  J^x.i;.j    c>^.jj     'oiJ[j.xi,JI   ,^«j    S<i  j  JvAij 

Ji   -.L^  Ja^.   .1^ 


f') 
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Schluss    f.  183":    f^'^^.i    (_5_^J   J^-^J    ,♦,  J 
iLi.c  J^x^j   Lf-«--^'   r-*"^    ^i^j  -^^-i    "^^j-^ 

Schrift:    ziemlich  gross,    gefällig,  gleicbmässig ,   vo- 
callos.  —  Abschrift  o. '""'/ugi. 


F.  184"  enthält  concentrische  Kreise,  in  deren 
verschiedenen  Fächern  eine  Uebersicht  über  die 
Ton-  lind  Melodie -Arten  gegeben  wird. 

'Ausführlicher  ist  dies  der  Fall  mit  der  ähn- 
lich eingerichteten,  etwas  grösseren  Kreisfigiir 
auf  f.  185%  zu  welcher  die  Erklärung  f.  184" 
aus  dem  musikalischen  Werke  des  jjJlXJI  ^j-S'^ 
..AJ.^.i\  lX>.c    gegeben  ist. 


1)   Lbg.  1019,  8,  f.  62  —  65. 

Format  etc.  u.Schri  ft  wie  bei  Ci.  —  Titel  f. 61''  unten: 

Anfang    f.  62":     J-*.?r,  jj   ^5^^'    ^■'   ^♦^^ 

Ermahnung,  des  Ernstes  des  Lebens  ein- 
gedenk zu  sein  und  die  Zerstreuungen,  wie 
Musik  und   Tanz ,    als   Teufels  werk    zu  meiden. 

Schluss  ( Hafif )  : 


J>  ^XJ      X 


Abschrift     im    Jahre   782    Dü'lKigge    (l;^81)     von 

2)  We.  389,  f.  220"— 231". 
Abhdig  über  Musik:   inwiefern  sie  erlaubt 
oder  verboten  sei.     Titel :  c'L.fw.J!  J.=>  ^^c  cU=>"51  " , 

3)   Pm.  680,  f.  113. 
Anfang  einer  Abhandlung  über  Vortrefl'lich- 
keit  der  Musik  (cL«.*v.]f    *lc    J^-^aJ    j    "j) 
und   insbesondere  über  den  berühmten  Musiker 

j,äxi./oAJ!  ^_j*aii.      Anfang:  **i*ii  «.A<w,il  \JJ  uX^si! 
>.Äs>L)!  (Jwc  <.Sj  (_5ÄJi  cUwJ'  (U.C  ^jls  Axjj  .  .  .  /fc^^' 

Ueber  Eintheilung  und  Begriff  der  Musik 
(^_^s^_^J5  fj^)  eine  Notiz  in  Spr.  1883'''%  f.  2". 


Ueber  Erlaubtsein  der  Musik  (pUwJI)  Spr.  1993, 
2,  f.  1 2"  ff.  Ueber  Tanz  u.  Musik,  von  ^^Is^^Ji  J^=>i, 
Pet.  684,  f.  125".  Ueber  Erfindung  und  Ein- 
richtung musikalischer  Instrumente  Pm.l  73,f.  1". 

5536. 

Von  den  Werken  über  Musik  und  Instru- 
mente dazu  und  Singen  seien  hier  noch  fol- 
gende erwähnt: 


.3ÜS 


u? 


ä**«^*jS    ^LxJ    von    iA*j< 


O^ 


J».*s>! 


1)  

von  demselben. 

3)  ^^■ü^ß\  "i  von  ^.L^'i  ä:.i  ^.  ^.Li  fzss/goi. 


5) 


LS- -"->*■"  i^  ; 


von ,  -*vJiAi'31 


^^X>L2ji 


t  '''I 


1135 


>l;' 


■j\  j*.. 


aC    .-J  N>k,<) 


6)  ^L*.^i  "i  von  ^3.>UiJ\  u^^L.]i\  o,^  f  629/1332. 


t  «^Vl2, 


1253- 


8)  cl*^^  |.LjC=-Lj  cL*am'^5  i_s.^/ij  von    ..j  Oj. 


l5' 
9)^L. 


Ai-^i    A.lc    t   674/j2^^5. 


J^= 


ji   cUail   v_s/i,j    von  ^^ 


iXaC 


C^.^^'  o 


ji    ^^i.j5    ,.,ji    t  690/i 


r^*"':::"   o-     T  — /1291- 

10)  ijlj.jLi  il.Li..v»^/5  ^5  .•.L*.yS  'L«aflÄ/,«l  von  ..j  j*,*=>! 

JJIi\    ^JlJi    O^^    t  694/1295. 

11)  ii.*j.^j  iUiJ!    "i    von  demselben. 

1 2)  cL*j~.Ji  idi*^^  '^■f*."  J-s*  ij  f '-Ai'ätj  JCjkJLJl  von 
^jAJ!  oUc  ^i^-Ui  ^>.5>LJ  ^,j  A*=>i  t"Vi3H. 

13)  cL*«^j1    i}.=>    ^^,c    cUäJi    J^s-    von    ^j    z^^^'-j' 

^.Aii     ^)\.S>ji    ^^\    ^*^J\     AaC    t  729/j32g. 

14)  cU^w^il    iC.<^.=>    von  is!j_>^'   1*^  /jj'   t  ^^Vi350. 
1  5)  \^^.^l\^  j.Lxj"il  ^5  ^5  ^_j.l.LiIS  iCjlc  von  ^^j  iA*js? 

-— =    t   ^*7l358- 


/  O^'   u<- 


16)  pL^-w-JS    |.Lx=-!    j.    pLx/i-Jl  JAj    von    .-j 

H^^    l>    t   "Vl374. 

1 7)  Vi^-«^-''?  y^jJS  i5  v_jjJäaily.X;jl  von  Z 
^jaJ!  JU=.  (^oXi;   um  800/j3g^. 

18)  tÜLiJ^    JL=-    iüjt^    Jl    tUxJL 


o 


jtxJi    ;<JS:i    von 


^=_,JiJI    ^,AJ!   ^iu-   t  ^i^luii. 
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19)  cUwJI.'UiüS  xcuXjj;pl^>'Sij^/Ojj.c£U>"ii^yLj 
von    ^cLäJI  ^-»c    ^j    i*-:^' j'    t  '^*Vl480- 

20)  cU^il  i  "^  von  x\.}\  J^*.c  ^i  A*;^  j^j  lX*^ 


JAGD;  KRIEG;  SCHWIMMKUNST.  No.  5536-5538. 

24)  c\.*xJ^\   \\y4-  tU«»ii  r^Uj^  von 


O^.^^I 


21)   ^^i^j.J\   S    i^^-RJ'    "jJ^    '^Oi   ^=   o-    '^*^ 
jiM\  O^J'\  um  900/149^. 

23)  «.♦«Jl  lX^iLAx  j  ^4.4-^   lASfL«/!    von  ^j  iX*i^ 


25)  y.o'Si  "^  von^^jÜH^l  u-^^^c!^  J^«-'  t^*Vii9i- 

26)  jl^o^S  "^  von  ^jAiS  t^«*^  ^yl?'^'  J^■^*  um  650/1253. 

27)  ^i,^^!  ^Jic  ^  ^^L4^I  ^ 

von  ^l*i.xl\  »Jul  t\*c  ^^j  (j^jO>( 

29)  «UäJI^  pUv*.jl  j.  "j  von  ^_^jUJ5  j>.b  ^j  /^a^^c 

30)  g^i\i  OyiJ!  "^  von  J.A3j,i!  ^_^Aai^  ^jl  ^j  ^^'^^ 

31)  Oj.»jl  oLas;'  vj  o^»<«^J'J  öy<istl\  von  |j~.jjj  ,-»j' 

32)  fj^\  "S  von  i3^:^J5  A^^-'  ^,  J.Ji~.  f  "5/„i. 


5.    Künste  und  Gewerbe. 


a)   Jagd;   Krieg;   Scliwimmkunst. 
5537.   Mf.  49. 

5)  f.  157-193. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2).    Bl.  193  schad- 
haft. —  Titelüberschrift  f.  157^: 


f;f; 


O' 


|*«,L«J.   ^Jl    ^J     ^^    ^-     .^^, 


1l\j»./0         "-JL^I        IlXX^      ,    — W.AÄ.W.W1 


'  viX^lJI  ^L/5.  i^s  ^j 


Anfang  f.  157^':  ^a4\  ^.jAsil  ^jcXäil  ^)J  l\*^1 


Ji 


\aJI      Xa3 


LjJi 


:J    L/o 


a" 


qLs  lAxj^ 


**:]( 


Vom  Schiessen  mit  dem  Bunduq  (Flinte), 
und  Beschreibung  der  damit  zu  erlegeudeuVögel, 
mit  Anführung  von  Versen,  von  'Abd  el'azlz 
benseräjäben'ali  elMlf  fafl  eddm  ^c-'^^lvn^- 

Schluss    f.  192'':    iÜUJi    8l\S>    ^.-^    UJ5 

»1\  ^jLjiÄAv^Ji  jJul^  0^^=**^  Lf'ö*j,  vFOzu  noch  einige 

Verse  gefügt  in  Bezug  auf  den  Gegenstand.  — 

Spr.  1965,    4,    f.  9''    enthält   Einiges   über 

Erlaubtsein     des     Schiessens     mit    der    Flinte 


Spr.  1942. 

68  Bl.  4'°,  19  Z.  (25  X  H'/s ;  SO'/s  X  IS"^-").  —  Zu- 
stand: nicht  frei  von  Flecken.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
dick.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunrücken.  —  Titel 
fehlt;  nach  der  Vorrede  f.  5^  u.  auch  in  der  Unterschrift  f.  68": 


J 


\./Ji.Al>[i   sL^  Jf  ^>.i 


•/' 


^.aJI&  'O.it^Ji^ 


f  L^ 


(jii/oLff^ 


Verfasser  in  der  Ueberschrift  f.  1'': 


Anfang 


:  ^11 ;, 


Bei  der  Verpflichtung  zum  Glaubenskampfe 
ist  die  Kunst  der  Handhabung  des  Bogens 
von  höchster  Wichtigkeit;  der  Verfasser  Mo- 
hammed ben  'abdalläh  ben  apbag  el- 
haräwi  (und  auch  elharawi),  beigenannt 
ElKull  t'aura  abü  bekr,  vor  ^^^|\i^^  am  Leben, 
hat  sich  daher  vorgesetzt,  Alles  auf  diese  Kunst 
Bezügliche  in  diesem  Buche  zusammenzustellen 
und  dieVortreflflichkeit  des  Arabischen  Bogens  vor 
den  übrigen  nachzuvpeisen.  Es  zerfällt  in  12  J-^^i. 
l.JvAai  f. 5''  Lg.ixAaajj  ^^Si.l\  c^J'j  L?''./"^'  ^"^  ^ 
2.  Jv*2s   15''  ,-xi,     ..<cj    ^.**>«JS    p'_j~j'    _bLÄÄ*»i  Ji 

A.  ^A  J^!   L^ 
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*■  'IJ5    _i'öj   o^y^^ 


4.  J.*^:  39»Lf!t5j  ji;LA;:»."iU^R^5»\i-liI^^^xJlJJlei 


7.  v-r    1  3^ 
8.^^   14^ 

9.  v_;wj    15^ 


C>=^-^' 
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'  ^ 

rf- 

Jl    Ari-I 

j 

XSJ 

_».-l     XSiO 

j 

Kn-iM 

^NUi>5 

j 

G.  J>*as    46"         .xLill    |.L^   Xi/aj    ^l4*>Ji    JCtlÄAa    ij    ;    ]  2 
7.J^[49»]  ^ 


^_<^1     jCjLi-j      jiiASyO     ij. 

16"  äUJi    2.  Ä^aJ  »,Lj;~>I  J. 

1**3 


9,  Juiaj  53"  i>/^/i\_jc  QL>Ji  jyJI  |.l4.-JL.^^^lgJü^5 

10.  ,jvAj::   57"      >^^}.£   Q^*J'}    ,_5^1:^Lj    (^'«^P'    f^   S 

11.  ^^i  59"  j_^-«J5.  LfJlc  (_^/iJl5  ^>=U^I  w.A^  ^5 

(j«»flJI   «^    -^Ak^Ji    J^*^  (^'"j-^'s  jb'UX4^\ 

12.  J..^  63"  .■diÄ.UH  j  i:L=.  L«5    ^U:>i   (J^'  ^5 
Schluss   f.  68":    ,.,Ls   äjUj   «o   »iJLc   OLX.*..i.   .,5 


,..Ls   Äjijo   xj   kA.c   oiA^piv  ji 


L.4  xjL;^   L/c 


C 


'^JL«j  jJlJI  «Li  ^^  v_^A.2j  \Ai.E 


Schrift:    ziemlich   gross,    gut,    gleichmässig,    etwas 
vocalisirt.     Ueberschriften   roth.  —  Abschrift  im  J.  792 


MoH.  (1390)  von  (^J  Jti'  |_fiwj.. 


,IiJi  iAA*iil  i\>.e    .jj  lX*.^ 


CoUationirt.  —  Nach  f.  48  fehlt  wol  1  Blatt. 
Die   einzelnen   J>iaj    sind    in    eine    ziemliche   Menge 
ungezählter  »_jLj  getheilt. 

5539.  Lbg.  42. 

2361.8'°,  15-19Z.  (I91  sXlS's;  14— 15';2X9<^»). — 
Zustand:  fast  ganz  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  dick, 
glatt.  —  Einband:  Kattunbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.l": 

Verfasser  fehlt. 


Anfang   f.  1":    pU>   U   ^^_jJ1   ^   Jj'bl   ^U\ 
!«.*!  5^l\c5^  i^^i  j^  »•'^j'  Jl-*  'l'-^■^'^'i  oLj'il  ij^  j^j 

Dies    Werk    über    Pfeilschiessen    zerfällt    in 
20  Kapitel,  wovon  die   4  letzten  ungezählt  sind. 

2.  i^Li  f.6"  i;*«jUilj  «>r^_;«'i'  u^äSI  ij»*c  ^-y'«  i3i'  i5 

3.  vW     8"  fjy>\  ^>^5  ^j  oUiUl  »U  J!  i<.*ji  -Uv»^  ^j 

4.  vW     8"  \as  |».^^b:i>U  ^^Jl  J^^ol  Oc\c  ^ 

5.  vW      9"  iLjüiJ!  j; 


-ilS"  (^jj^ 


6.v_.L   12" 


*?(A/o   v_aA3» 


1 5.  vwj   1 8"  .iUi  Jjjj  U.  (^^-oU'  KjL*«.J  :sJ>\  tLi*-  j. 

1 6.  ^.j   1 8"  xL^  U3  (^Ui  |.L^1  ij_.LJ  j>J!  jl2*M  j, 

f.  1 9"  ^Ljj  Uj  (^/.U(  ^l^ji  j^:i  ^LL  öW^  j  3b 
f.  20"  lifi ^ß^jS  g.j_Ji  ^_^  i5  ^ 
f.  20"     ^Äl\   ^^    vW  f-  22" 


Schluss  f.  22":  tiki' J^ö  U  Ux*^-  likJö  li^-bü  ijls 

Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  vocalisirt,  verblasst  und 
öfters  nachgeschrieben.  —  Abschrift  c.  ''"';i494. 

Der  Verfasser   beruft   sich   fast   immer   auf 

F.  7"  —  8"  eine  35  Verse  lange  Qapide 
(Wäfir),   anfangend: 

(lies  **>  oder  j.*4-)-  —  F.  23  enthält  unter 
anderen  kleineren  Stücken  ein  längeres  Lob- 
gedicht auf  den  Propheten,   anfangend  (Kämil): 

I5_j.il  ^/i^A*jLÄJicu.aj  5ö  U   Lsi^l  U?.  |.lj^Ji_cÄJl  lö  b 

5540.     We.  1705. 

5)  f.  43-57. 

S^",  15  Z.  (18x13:  12x81/2'=°').  —  Zustand:  un- 
sauber. —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  —  Einband:  Pappbd 
mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  43": 


J 


Anfang  f  43"  (V.  1.  2.  14): 


-:^«ii 


a«Jl 


a^>«*J'    L5^V 


ij; 


HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 
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No.  5540.  5541. 


Ein  Regezgedicht  des  Abu  bekr  elüalebl 
elminqär,  um  *^''/i485  am  Leben,  vom  Bogen- 
schiessen,  im  J.  ^*Vi48'2  verfesst.  Es  ist  etwa 
400  Verse  lang,  in  ziemlich  viele  Kapitel  ge- 
theilt,  deren  erste  handeln:      f.  44''    ^_ySi\  i_)L 


45^ 
45'' 
46^ 

46" 
46" 
47" 

u.  s 

56" 
56" 
56" 
57" 


^U>^J 


v^Ä»     45" 


LS' 


(J^ 


*^; 


>.^!ul    ^^^j'    jW?*^'     w^-SJÄ-O 

.  w.;  die  letzten  Abschnitte  sind: 

LTJ-'^^^   O"*  v^J^'   Oj5   "-:*^  '^   '^'^ 

S  c  h  1  u  s  s : 


^^^'t- 


J^!  ^ii   L>i     jL.i.^!  ».x^j  iJl^ 


Schrift:  ziemlich  klein,  dick,  gewandt,  gleichmässig, 
deutlich,  mit  rothen  Uebersohriften.  —  Abschrift  c'^oo/isgi. 

F.  58"  enthält  von  derselben  Hand  einige  auf 
Bogenschiessen  bezügliche  Verse  des  (g«sLi.J!.  — - 
F.  59  leer.  

We.  1858,   2,  f.  6"  — 21». 
Abhandlung  von  Pfeil  und  Bogen,   betitelt: 

von  ^byf.M^l\  t  ^"/i505-     Anfang:   i^^xJi  jjj  lX.*^! 
|.L^b  ^^J\  >>  (HKh.  IV  8606). 

5541.     Lbg.  790. 
2)  f.  185-287. 

Format  etc.  ii.  Schrift  wie  bei  1).    Die  Gedichtverse  roth 

Titel  fehlt.      Er  ist  nach  f  286": 
lX-JjJi    iXxAOjJk    i^J-^Jf    cK.AxftJ    j,    '-^r^r^^' 
Verfasser   fehlt.     Nach   der  Vorrede  f.  185" 
ist    der   Verfasser   des    Grundtextes:    ,'»j'-s^5  j^^ 

ein  jüngerer  Zeitgenosse  von  Essojüti,  also  um 


920/ 


/1514» 


der  des  Commentars  ist  nach  f.  287": 


also  der  Brudersohn  des  Dichters.  A  b  ü  '1  q  ä  s  i  m 
ben  moEammed  ben  'abd  elgebbär  ben 
ah  med  elfagigl  abü  moliammed  hat  seinen 
Commentar  vollendet  im  J.  986  Dulh.  (1579). 
Ein  Jagdgedicht  von  213  Versen  (Tawll). 
Es  schildert  die  Jagd  mit  dem  Falken  (  Ji/oJI), 
ergeht  sich  aber  zu  Anfang  über  die  Lust  und 
die  Vortheile  des  Jagens.  Der  Verfasser  dehnt 
seine  Schilderung  auch  über  den  Zweck  selbst 
hinaus,  verbreitet  sich  auch  über  Liebe  und 
Freundschaft  und  knüpft  allgemeine  Betrach- 
tunsreu  an.  Das  Gedicht  ist  recht  anmuthig. 
Die  Erklärungen  des  Commentars  sind  zunächst 
immer  sprachlich,  lexikalisch,  ohne  Weitschwei- 
figkeit; sie  geben  aber  auch  sachliche  Auskunft. 
Anfang  des  Gedichts  f.  188": 

«Ja^j-S  ^5  aJJ5  kjLxi'  u^^j       io  ■^>.'S\  S^i:k\  ,^^i  L^^lj 

Schluss  f.  286": 

Der  Commentar  beginnt  zu  V.l :  iJVyciSjl  »A* 


lX> 


i   (j?' 


>aX^J     (««^aX. 


Äxi'^     iJlX«j1^     IU^'j    •   •   •    J^'^' 


Derselbe  schliesst  f.  286":  /^_>.ä^5  ^y'  ^ii^/*o.i; 

Woran  derVerf.  dann  noch  einige  um  nachsich- 
tige Beurtheilung  bittende  Bemerkungen  knüpft. 

Abschrift  im  Jahre  1191  GomädS  I  (1777),  von 
l^^j"*j^'  j_j.*aÄ/o  ^j  uX*^-''  ^.jJ  iA*==-l  i^J  (J.C  ^J  sUi  A.jc 

Das  Bl.  f.  184"  enthält  einen  Vers,  nebst 
Commentar,  der  zu  dem  Gedicht  gehören  könnte ; 
eine  Lücke  ist  freilich  in  demselben  nicht  und 
aus  Versehen  in  der  Abschrift  einer  Seite  ist 
er  auch  nicht  wiederholt. 
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5542.     We.  1705. 
6)  f.  60  —  86. 

8'°,  U  Z.  (ISx  13' 3;  12'  2  X9',2™).  —  Znstand: 
sehr  fleckig  und  unsauber,  besonders  am  oberen  Rande; 
auch  nicht  ganz  fest  im  Einband.  F.  85  u.  86  ganz  lose.  — 
Papier:   gelb,  glatt,  dick.  —  Titel  f.  liO": 

so  anch  im  Vorwort  f.  Gl"".  —  Verfasser  f.  60": 

Das  Wort  ^^  ist  mit  Recht  hier  ausgestrichen.     Er  heisst 
f.  SG''  ausführlicher  so: 

,.jj'  ioA-w  L\4.£i.i  ^jJ^-'  vk-^  ,-)^   (*-t^  r'- 

Anfang  f.  60":  j^.XjI  J^l  ^oJ^sJI  ».Jl!  J^*=il 
_j.r>5  J,l  Jic5  iAä*»  L3  iAjij  U5  .  .  .  •Uj"!S'  ,i>.Ä/«  J^*^' 
^Jt  LLäS'  ijÄS"!  ^^1  (^Jl-ÄJ'  *JJ^  o^-^U^-i  lXs^  Oci;^  J>=> 

Von  der  Kunst  des  Bogenschiessens,  von 
A£med  ben  ibrähim  ben  isliäq  ben 
alimed  sibt  ihn  Rirz  alläli.  Der  Verfasser  sagt, 
dass  der  Säsänide  ^3.=-  |.L^j  die  Grundlagen 
dazu  gelegt,  und  der  Abbäside  .vU!  ^^Jl^i  .AaLül 
t  ^^^/i225  den  Abschluss  gemacht  habe.  Es  ist 
der  Grundtext  zu  dem  bei  Spr.  1941  besproche- 
nen Werke.  Die  Eintheilung  in  10  Kapitel 
siehe  daselbst.      Den  Schluss  s.   ebenda. 

Nach  f.  61  fehlen  2  Blätter;  nach  f.  79  ist  der  fehlende 
Text  auf  f.  SO.  81  von  neuerer  Hand  ergänzt. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gewandt,  meistens  etwas 
flüchtig,  vocallos,  auch  fehlen  öfters  diakritische  Punkte. 
Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  c.  ''*'';  1591. 


F.  86''  ist  stark  abgescheuert  und  nicht 
überall  lesbar;  es  enthält  Recepte  zu  Anfertigung 
von  Wohlgerüchen,  wie  »>j.e,  ^m^a,  ..^c,  in 
ziemlich  grosser  und  alter  Schrift.    — 

F.  87"  enthält  einige  spitzfindige  Rechen- 
fragen, nebst  Antwort.  Von  derselben  Hand 
wie  die  Fragen  auf  f.  26  ff. 

5543.     Spr.  1941. 

41  Bl.  Folio,  c.  26  Z.  (30  X  21 ;  25-26  x  16-17'^"').  — 
Zustand:  der  Rand  zum  Theil  ausgebessert,  unsauber. — 


Papier:   gelblich,   glatt,  stark.  —  Einband:    Pappband 
mit  Kattunrücken.  —  Titel  fehlt;  nach  der  Vorrede  f.  1": 

(^fJf    Äjj;^i>    r'^    (^l/*^   p-'-*^:?^ 
Verfasser   im  Anfange  nach  dem  Bismilläh  f.  1": 

Anfang  f.  1":   ♦jAiÜi  ■^j^_f'^  w^=-'i  ^  'X*J-\ 

Gemischter Commentar  zu  demselbenWerk, 
von  Muhjl  eddin  ben  taqi  eddin  essalti 
(auch  nach  der  Unterschrift  so,  ohne  ben  taql 
eddin)  ;  er  hat  denselben  im  J.  ^'"ä/i662  beendigt. 
Ein  Artikel  über  ihn  in   We.  299,  f  110. 


S- 


-S^Ul 


3.  v-iL    14"  ~ 


O' 


Vl^' 


CT' 


A.«LAyi   k.^L..i^ 


..i;^      •'>*J;'^'      ^*^'     )_y^^     ry'"     C5.*=*ji     *LXs-i 


'UA^'i  ^Axasj  ^LJ3"il  ^bCr>5  u-L^'  qLaj  J7 


Y^5Uü5  ^ji.s-li  5t 


s'=L*«.i  Q..« 


^»Sj  "Sy.» 


6.  vW   27"  xJ.LäH  ^L^^^  qLo  ^5  .  .  .  t_^-.0L..Ji  ijLJi 

;tjLs«ji  ^/o  wS^li)   _vE^     ViAij  (_5^'y  ö*"^  L?*!; 

10* 
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Ko.  5543.  5544. 


7. 

wl'.J 

29" 

\Jl.C    (C***-"     '-^i     (►^  ^=~' 

3  t^^' 

vUii 

(bloss    der 

Grundtext;    desgl.  beim 

8.-10.  V 

8. 

v-JLJ 

33> 
35" 

38" 

'iÜK_^5, 

5  J  O'»^' 

v'-J' 

9. 

J.  «^*~L:cJi 

VL>J5 

10 

j.    .i;.\jü\ 

VLJ^ 

Schluss  des  Grimdtextes  f.  40 

'•■    ^-^^*r'. 

i>=- 

1^  t^I^*J 

Schluss    des    Commeutars    f.  40" 


^s>i 


.jl    LJL^'   LaöjSj    ^Uii  Q-~-^    L.5^^.i; J'5  ^.».Jl  !ÄP 

Der  Verfasser  des  Commentars  hat  dann 
noch  einige  Sätze  —  die  er  c.i  nennt  —  hinzu- 
gefügt, als  Schluss  des  ganzen  Werkes,  in 
welchen  er  noch  einige  Rechtspunkte,  die  hier 
in  Fräse  kommen,  erörtert.  Dieser  Abschnitt 
beginnt  f.  40":  cj^.s  ^jnx^i  fr**^'  ''^^  i*-^-^^i  '^^^* 
;^\  L^-jL»-«  (j^i*J  if"^  o'i  ""^^^  schliesst  f.  41": 


o!_i;"i!    |.Lb^ 


.LÄi>    \ö\fiw    v_iLA2i"i!    ^_^^|_jj 


Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  flüchtig,  ziemlich 
deutlich,  vocallos.  Grundtext  roth.  —  Autograph  vom 
J.  1073  Gomädä  I  (1662).  Es  ist  die  vom  Verf.  oft  corri- 
girte  und  mit  Zusätzen  am  Rande  versehene  Unreinschrift. 

Der  Verfasser  des  Grundwerkes  i~a^j\  Sj^iA^ 
ist  f.  1"  unten  sehr  ausführlich  nach  dem 
Vorwort  und  dann  f.  P  obere  Hälfte  genannt. 
F.  2^  zur  Hälfte  (oben)  leer  gelassen,  schliesst 
sich  nicht  unmittelbar  an  f.  1".  Hinterdrein 
hat  dann  der  Verf.  hier  von  der  weiteren  Voll- 
endung jenes  auf  f.  1"  unterbrochenen  Satzes 
Abstand  genommen  und  den  Platz  zu  einer 
vorläufigen  Notiz  sprachlicher  Art  und  zu  einer 
Berühmung  seines  Werkes  gegenüber  den  un- 
genügenden und  kurzen  Werken  dieser  Art  aus 
früherer  Zeit  benutzt  und  schliesst  damit,  dass 
er  sagt,  nun  sei  es  Zeit,  den  Commentar  selbst 
zu  beginnen.  Die  ganze  Stelle  f.  2"  (flüchtig  u. 
kleiner  geschrieben)  sollte  wol  späterhin  ausge- 
arbeitet und  dem  Vorwort  angeschlossen  werden. 


Dann  folgt  eine  interessante  Erörte- 
rung über  hieher  gehörige  bei  der  Jagd  und 
bei  den  Jägern  übliche  Ausdrücke,  die  sonst 
ungewöhnlich  sind.  Diese  Erörterung  wird  auch 
f.  2"  oben  (wie  schon  gesagt)  etwas  fortgesetzt; 
diese  Stelle  scheint  nicht  ganz  fertig  und  ab- 
geschlossen zu  sein. 

Auch  auf  dem  inneren  Hinterdeckel  sind  einige 
sprachliche  Erläuterungen    in  Bezug   auf  Jagd. 

5544.      We.  1705. 

1)  f.  4''-25. 

94  Bl.  8'°,  c.  21  Z.  (18  X  13;  14'  2— 15  X  eVa"^"»).  — 
Zustand:  nicht  recht  fest  im  Einband;  ziemlich  unsauber 
im  Anfang.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  stark.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt,  s.  unten. 

Anfang:   X3L«*>I  ^m  ^\.^:>-'1>\  *.jiAjÜ5  aU  Jv>«.^! 

^-j    |^*g.*Ji     -.ji   lAäi    l\«Jj    .  .  .    QL.«<.Ji   J»i   *.c    lA's 

Nach  der  Vorrede  ist  das  Werk  betitelt 
(f.  4"    unten):    J<>of   J,    ^L^Jf  ji,  j.X^  JjiSi./) 

J)kxj]    |-»^i*J5   *'J.^f^' 
und    verfasst    von    (^öL^JI    ^^ff    (jiXj».L>>.J) 

Ueber  Herkunft  des  Bogenschiessens  und 
Anleitung  dazu,  von  Derwis  'Ali  essäd'ill 
eddiviasqi,  um  '^""^/nis  am  Leben.  Das  Werk 
ist  in  einige  ,yto\  eingetheilt,  von  denen  aber 
nur  das  1.  als  solches  bezeichnet  ist. 
\.^\  f.  5^    L^^ji^Ii    ^~^^i    ^i'i   ■^^P'   ''^  i 

Eine  weitere  Ueberschrift  ist  nicht  vor- 
handen. Aber  von  f.  14"  an  beginnt  ziemlich 
ausführlich  die  Darstellung  der  Satzungen 
(|.bCs-"S^5  _bj.x;xJI),  die  für  diese  Kunst  maass- 
gebend  sind.  Das  Werk  ist  ziemlich  unge- 
ordnet.     Es    ist    nicht    vollständig    vorhanden, 
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sondern    bricht    ab    mit    den    Worten:    S^   '^^'j 
^A>iUI    jkJ-j^s^    ^<.;s\xJ5    j^c    («i^L=i!  ^/<    sLiJijji 

Schrift:  ungleich,  im  Ganzen  zieml.  gross,  etwas  flüchtig 
uud  rundlich,   vocallos,  incorrect.  —  Abschrift  c.  "^/i737. 


F.  l*" — 2''  enthält  ein  Stück,  ebenfalls  auf 
Bogenschiessen  bezüglich:  über  die  Vortreff- 
lichkeit dieser  Kunst  —  unter  Berufung  auf 
Aussprüche  Mohammed's  —  und  über  die 
Erfindung  derselben  und  den  Gebrauch  des 
Steines   und  dann  des  Pfeiles  dabei.     Es  wird 


dabei  auf  das  Werk  v-iLi^^-Iij  (^ yW  yjLwvo"3!  i_y-^-E 
(No.  5540)  Bezug  genommen.  —  Auch  der 
innere  Vorderdeckel  enthält  Einiges  in  Bezug 
auf  Bogenschiessen. 

F.  P  enthält  von  obigem  ^Aa  (jij.jiAjl  einige 
Verse,  ebenfalls  das  Bogenschiessen  betreffend. 

F.  2''  ein  Lobgedicht  an  ^c  L.i;Lj  ^aL^ayo 
vom  J.  ^^^*'/i7i8  5  das  ebenfalls  auf  seine  Ge- 
schicklichkeit im  Schiessen  Bezug  nimmt.  Es 
fängt  an  (Tawil): 

(metrisch  sehr  mangelhaft). 

F.  S"*  Frage,  ob  es  geheime  Schützenregeln 
gebe,  die  zu  befolgen  seien,  nebst  kurzer  Antwort. 

F. 3''  leer;  4"  abgescheuert  u. durchgestrichen. 

F.  26  — 27^  allerlei  Rechnungsfragen.  F.  27" 
und  28"  eine  ziemlich  grosse  Zahl  von  Schiess- 
ausdrücken, nebst  Erklärung:   w AaJ!  j5  oUK-VM.äj 

5545.     We.  1705. 

3)  f.  31" -35. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1)  (sehr  fehler- 
haft). —  Titelübersohrift: 

Anfang: 

^^^  iüUJi  (^  i  ijK  q5  ^xij,  ^y»}  ,^i*^  ^  L 

Ein  Regez- Gedicht  von  33  Versen,  Lob 
der  Jäger  in  Damask  und  speciell  des  Jäger- 


meisters 1^-«=»  ^j  |_^aLxixi,  von  demselben 
Verfasser.  Es  ist  vom  J.  "^"/nis  u°d  zählt 
die  für  die  Jagd  oft  in  Erwähnung  kommenden 
14  Arten  von  Edel-Vögeln  auf. 

Ausserdem  noch  2  längere  Jagdgedichte  des- 
selben, das  erste  f.  32*  eine  äj_j.>,5  in  26  Versen, 
in  welchem  er  den  Aufbruch  zur  Jagd  schildert, 
gleichfalls  obigen  ^aL/o/o  lobt  und  auch  die 
14  Arten  Vögel  aufzählt.      Es  beginnt: 

Das  andere  (f.  33*)  in  28  Versen,    anfangend: 

in  welchem  er  in  Kürze  eine  Menge  bei  der 
Jagd  in  Frage  kommende  Fragen  berührt. 

Dann  folgen  f.  33"  — 35"  kleinere  auf  Jagd 
bezügliche  Gedichte  desselben.  —  F.36— 42*  leer. 

5546.  We.  1705. 

7)  f.  88".     8'»  (Te.xt:   16  X  11' s"^™)- 
Enthält  ein  Gedicht  (Tawil),  in   24  Versen 
(sehr    fehlerhaft),    nach    der   Ueberschrift    von 

Anfang  (Vers  1  u.  6): 

(d.  i.   xjUJ). 

Es  enthält  eine  Menge  auf  Jagdgebräuche 
bezügliche  Fragen;  die  meisten  Verse  sind  wört- 
lich dieselben  wie  in  dem  We.  1705,  3,  f.  33 
vorkonunenden  Gedicht  des  j_^  ^jio^^jv.i!.  In 
dem  2.  Halbverse  des  vorletzten  Verses  nennt 
sich  der  Verfasser  so,  wie  oben  steht,  nämlich 
Mohammed  elgobärl. 

Schrift:  gross,  dick,  rundlich,  vocallos.  Einzelne 
Verse  (8)  sind  roth  geschrieben.  —  Abschrift  c.  "^Vnss. 

5547.  We.  1705. 
2)  f.  28" -31*. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1)  (sehr  fehlerhaft). 

Titel  u.  Verfasser  fehlt.    Das  Stück  ist  ^ 

ohne  Zweifel    —   von  ^^^Js-  yioj.jjf   verfasst. 
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Anfang:  J>ju  U!.  . . .  lü\  ,J.tD»  ^^-fSlxl]  *_;,  iL'  iX^\ 

Die  Jagd  ist  eine  von  der  Religion  erlaubte, 
in  vielfacher  Beziehung  vorzügliche  u.  beliebte, 
Beschäftigung;  besonders  auch  von  dem  Halifen  1 
iJL\  ^,jJ,  yo'uLl  (t  ^-■^i-'iö)  wurde  sie  sehr  ge- 
pflegt. Es  sind  dafür  gewisse  Regeln  aufge- 
stellt, deren  Befolgung  nothwendig  ist,  die  im 
Einzelnen  dann  als  Wahrhaftigkeit  des  Schützen, 
Biederkeit  etc.  bezeichnet  werden.  Das  Stück 
schliesst  mit  Erklärung  des  Verses  aus  einer 
Qafide  des  ^^**i>  ^^J^-'  |*^  (Tawil): 

'^_^\  slü\J>  ^i  Ji   'lä  I  Jl  Js.yi 

Schluss    f  3P:    ^^sc   Js^'l=>  ^Äii    U. 


5548.    We.  1705. 

8)  f.  89-94. 

8'°,  16  Z.  (18x13' 4:  16  X  11  — 12',2'=°').  —  Zn- 
stand: ziemlich  nnsauber.  —  Papier:  gelb,  ziemlich 
glatt  und  stark.  —  Titel  nnd  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.  Beinahe  die  letzten  zvrei 
Drittel  eines  Gedichtes,  dessen  einzelne  Strophen 
aus  4  Versen,  die  immer  denselben  Reim  haben, 
bestehen.  Vorhanden  ist  Strophe  53  — 137. 
Es- ist  (imcorrectes)  Vulgär  -  Arabisch  und,  wie 
öftere  Anreden  in  den  Versen,  wie  a  ?  °  ^' ;; ^ 
\S>X]\  J^S  ü  beweisen,  in  Kaflehäusern  oder 
sonstigen  Kreisen  von  Zidiörern,  vorgetragen.  — 
Es  beginnt  der  Dichter  hier  mit  Schilderung 
seiner  trüben  Stimmung,  wie  er  dann,  um  sie 
zu  verscheuchen,  auf  Jagd  gegangen  sei,  und 
befragt,  ob  er  auch  etwas  davon  verstehe,  giebt 
er  dann  von  Strophe  74  — 103  eine  lebendige 
Schilderung  der  Vögel,  auf  die  gejagt  wird. 
Daran  schliesst  sich  später  die  Beschreibung 
einer  fernen  Geliebten,  die  diu-ch  Zauber  her- 
beigebannt  wird  und  die  Sehnsucht  befriedigt.  [ 


Strophe  53: 

Schrift:  ziemlich  klein,  rundlich,  vocallos,  nicht  un- 
deutlich. —  Abschrift  von  »>L;>1   lA-^c  um  '^1735. 

5549.  Lbg.  413. 
1)  f.  1  - 12. 

IG  Bl.  8",  21  Z.  (20'  2X  151 2;  15  x  e'/a«^").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  strohgelb,  ziemlich  glatt 
und  dÜDD.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  — 
Titel  f.  P  von  etwas  späterer  Hand: 

jitXj!^  ^«^^'j  u'-tpijf^  ^^-^f  3  xJLv-. 

Verfasser  f.  P:  ^\-Xä1\   ^»^'jI  iA^.^»' ji.j'.     Er  nennt 
sich  f.  3"  selbst: 

^gjljü^l^jfjLäJf -».xi^f  ,jf    jj  *J.}CJf  Jy.f:  ^♦r>5^! 

Anfang  f.  2^:  \*/*!  S^^  (.s*^-'  ^  tV.*:^! 
.lXsJI   (M>.s  q'j  ^«j;   .  .  .   JLj  1^5  ja\  JXI  Ls-Läs/o 

gJi  LÜJS.JI  4Ju  ^ 
Nach  dem  Lobe  des  Sultans  Mahmud  sagt 
der  Verfasser  'Abd  elkerim  ben  ibrähim 
elqäzäni  abü  ahmed,  er  sei  viel  in  der  Welt 
herum  gekommen,  habe  vieles  beobachtet  und 
wolle  zum  Dank  für  die  kaiserliche  Huld  ein 
Werk  schreiben,  das  der  Ausdehnung  seiner 
Macht,  im  Kampf  mit  den  Feinden,  förderUch 
sein  möge,  nämlich  über  Kriegswaffen,  müsse 
sich  aber  vorläufig  damit  begnügen,  diese  Ab- 
handlung über  die  VorzügUchkeit  des  Bogen- 
schiessens  (^ic^y'  iÜLk«aJ  j.  ",)  herauszugeben. 
Er  beruft  sich  dabei  auf  Qorän  -  Commentare 
und  Tradition,  geht  aus  von  Sura  8,  62,  und 
prüft,  was  unter  dem  daselbst  gebrauchten 
Wort  sJÄJi  zu  verstehen  sei,  und  geht  dann  zu 
den  Traditionen  über  die  Vortrefflichkeit  des 
Schiessens  und  des  -bLJ'  (Reiterdienst  im 
Glaubenskampf)  über. 

5"  ^J!  tj.=  i>=J,^-'  vW 
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Schluss    f.  12-^ 


Darauf  spricht  er  von  der  Verdienstlichkeit  des 
Glaubenskampfes  (JsLj  Jl  u.  «jL^iV  und  erörtert 
endlich  die  Vortheile,  welche  der  Gebrauch  des 
Bogens  vor  anderen  Waffen  habe. 

Schrift:    ziemlich   gross,    dentlich,   vocallos.     Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c.  '-^  ism- 

5550. 

Andere    hierauf  bezügliche    Schriften    sind : 

1)  Ju|=^(J-~:'    "^   von  ^j   A*--   ^,j   ^^^ 

2)  ^y> Jl " y  von  Jiij^\  ,Z3;  v_ftÜ>^  J».*^  um  ^^^  .'gjg 


ij^.^^    öLsC    |**^1:S-J-"     UJ_».^1      ^S..A-Ot_J 


"5^ 


Das  in  Klammem  nach  dem  Namen  des  Verfassers  Stehende 
ist  als  znm  Titel  gehörig  anzusehen. 

Anfang   f.  56'=:    ^.J^\  ^_y=i  ^\   j..JU:I  ^^ 


310,; 
1\  von 


CT?  cr~- 


t  '^9iö- 


j.   j^^tL.I   von   lA-^  ^j 


A*>; 


5)  /  ä-«-*J'»  ic^y'  |.lXs>5  von  ^  o^*^  CT^  uX*>' 

^-^y^''    o^'    rfl-^i    t  ^^/l343. 


^rt««'     'l^^Ö     U.<As     ju    ^-j;V*J;'     ai-La-^LAS.     iL>*'u.-»J! 

Anleitung  zur  Kriegskunst,  in  40  Kapitel 
getheUt,  angeblich  von  Aristoteles.  Das  Werk 
ist  vor  ''^''/i359  verfasst.  —  Das  Obige  ist  die 
ganze  Einleitung,  dann  kommt   die  Uebersicht. 

3.  V'J  63" 

4.  V-?  64" 

5.  ^L)  67" 


«oL^i^  ^^w^J!  ^CmLa.»  [•t*"^"  '^ 

»Jt:^5j    (_,~*jjj!    Jo't*2J    _^i    Jl 

ö^'  t^^  jÄ^I  /3  ^ 


von    iSi;>^'    |»*i     -yi'' 


f   "51/. 


-^.rr'  r^  er    '      .1350- 

7)  äjUJS  (JLc  j  ^tJ^^'i  Jü5A*ji  verfasst  um  ^^^/ls^3. 

8)  i_j'^;JLj  ^J'  S  v'l-^**'5'  ,_j-Ji'  von  ^A-'I   ic 


o^'  t 


819 


/1416- 


6.  v-J  6^" 

7.^4  68" 

8.  v-J  69» 

9.  v^  ^0" 

10.  v^  71" 

11.  ^u  72" 


9)  ^j^'  ,.bL>l  ,3   ^.^jvaJi  ^jJis   von   demselben. 
10)  |.U~:i  ^^^^lJ:^!_5  ,U*iiS  von  ^Li  ^  ^  '  1.2.  ^^  73b  a>^j,^  ^j^^  ^^^  ,^,  ^.^5  j^^^_,_^.  ^ 


^J^^:\  um  S20  i^j^. 

11)  |.>-r-^tj  ;_^^-'  J^'iiJ   j.   ,.JC"i  JyiJ! 

12)  (ja;Ji-';   i-^iy^'  j    v^j^^  j*-^'    von  ^j  Si 
^-iüüi  iJüi  A>.c  um  ^^^/isio- 

13)  ^oLIasJ^    ä.*<Lc    von    (c-ä;-^l    l\*^    .-j    .>m.j::' 

[o!j    |._^-]    ,_j-J^    p_yi    f  931/i525- 

5551.     We.  1751. 

6)  f.  56-128. 

8'°,  11z.  (I7V3XI223;  ll'sxS"^"').  —  Zustand: 

ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken.     Die  Wurmstiche 

am   oberen  Rande  ausgebessert.  —  Papier:    gelb,  glatt, 

stark.  —  Titel  und  Verfasser  f.  56": 


1 3. '— 'u 
14.  v-^ 

15.   y_J^ 

16.  ^Li 


74" 
75" 


17.  v_.b  81"  iLfiJU!,   u->Ä*a:i    JUCjüji    J. 

18.  v-W  81"  v_i_^^  i  L>^'  ^«J»^''  'V^^'  i 

1 9.  ^_>Lj  82"  v_»»-iSl  «LäJ  ii>;*«ÄJ  i*M-^ jUs»"^'  ii*^*»J'  ii 

20.  vW  83"  1-^^  JJ'  ,i 


21. 


84" 


(t-tJt*0 


io\% 


O 


>-5! 


22.  vW  86"iC--*iijLo."5'lo^Lp;ö!^Si\jaiJ^^.i 
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24.  vW  SS"  cJ^'^i^'  '''■'^'''  "^^^  ^**^'  ^ 

25.  vW  92"  ^1-«J^-'  i3  j«^»^'  t:i*;o>»i  j^ac  J.4.*Ji  J. 

26.  vW  96"  50.«J1  ^S^'  c>.^  J-*«J(  ^j 

27.  vW  98"  i^^-^J'^J'i  ^^i^JI  /^  i 

28.  vWlOO"  ^^^-^e^^Jj   *1-^*^'  /^  i 

29.  vi-J  101"  »jr:^<X>'5   oLJi  /J   i5 

30.  vW102"       xj  kJ^5_5  oLaJI  ji^J  «.^S-Läj!  ^5 

31.  vW  104^  ^A\  j.  &jL:öp5  j^Uw  (j~^y  %*'»  j. 

32.  fc_)bj  106"  ^/o    io:.sji/o  j_j.JS  (j~.^J'   r''*^-    '■*^ 

33.  vLj  106"  L^  u^>j.:c-j  ^^^S  r^l-^'i  v^^^'  j 

34.^^1^108='  ,..**^. 

35.  v'^llö" 

36.  vWi2i"  v^.^'i  ;^'  er"  _ 

37.  ljLj  124"  L^Ui  c^^U»  yJ^-JiiA  ^c  ■!J,^\  j, 

38.  vW125"  v_aJlÄ<^'  ^xJi  ^iL*J!  ^c  \^>,ixJ\  Ji 

39.  vW126''     >_jl>*=^'i  'l-Lii-i  »L>xi;!  ^c  xxyJiJi  ^j 

40.  vW  126"  j^;^!  ÄÄJ[^^_Jlji5_.;v^iü!i:r'j!i>.Xc"5iliJ 
Schill  SS  f.  128\-  Jv*:2aJ!  i^jö  (^jJI  IJ^^Xi^;  J^ss 


iÄssi«-«».  5-<-»->'    io»Ls-  c  «.b.    Uv»    ^AaSxJI 


:l_j-«^  «.A. 


'a"  L^l-^'i 


Schrift:  gross,  gut,  gleiohmässig,  vocallos.  Ueber- 
soliriften  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im  J.  766 
Sawwäl  (1365)  von  ^JUil'il    ^j    iA*.=>L 

5552.     Mf.  588. 
2)  f.  38-56. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  38": 

Verfasser  fehlt.     Der  Titel   steht  ebenso  im   Vorwort 
f.  39*  unten,  woselbst  auch  der  Verfasser  angegeben  ist: 

Damit  ist  wol  gemeint 

I^jiAJI    J.L««»»-   ^-ktfiiÄJi    »JUS    iAxC    i^j    QA>"i5 

Anfang   f.  38":    jC<i   J.c\    ^Ck1\   M    l\*:^! 


O^    o^*jj    .  .  .   j^.: 


Ä.cL:S\/iJLj     ^*aj'l      ..jo 


Lägin  elBusämi  ettaräbulusi ,  wol  der- 
selbe mit  Lägln  ben  'abd  alläh  ed'd'ehebi 
husäm  eddin  f  ^^*/i337,  giebt  hier  eine  An- 
leitung zur  Kriegführung,  welche  die  dazu 
nöthigen  Kenntnisse  im  Vorrücken  und  Zurück- 
gehen, Stillsteheu  und  Vorbeimarsch  etc.  er- 
örtert. Die  dazu  nöthigen  Regeln  werden  kurz 
gegeben  und  die  Stellungen  der  (2)  Truppen- 
theile  (Reiter)  zu  einander  durch  Abbildungen 
verdeutlicht;  die  für  diese  Stellungen  gebrauch- 
liehen  Ausdrücke  sind  über  die  Abbildungen 
geschrieben.  Ebenso  (aber  ohne  Text)  folgen 
f.  50" — 55  Abbildungen  in  grösserem  Stil  für 
ausgedehntere  11.  zusammengesetztere  Uebungen. 

Das  Werk  selbst  hat  keine  besonderen  Ab- 
theilungen und  nur  zu  Anfang  die  Ueberschrift: 

Schluss  f.  49":    ^.i>T_^j  LXsiJS    Ka-o    lÄPj 

Am  Ende  des  Werkes  f.  56  steht  in  einer 
mit  Gold  und  Blau  umfassten  Rosette,  auf 
weissem  Grunde  "mit  schwarzer  Tinte,  dass  das 
Werk  zu  Ende  sei,  aber  ohne  speciellere  An- 
gaben (^*~=-.  ^J»E.  ''^J-.iS  lA.*^:  tiS.L4.JI  i_jLäJü!  *.Ji 
ü^\   »JJI   L^3   >-^yA-  HKh.  II  2652. 

5553.     Mf  588. 
1)  f.  1  —  37". 

56  Bl.  Folio,  10  Z.  (33x24;  19- I9V2  X  H' s"^"). — 
Zustand:  im  Ganzen  gut  und  stattlich,  wenn  auch  nicht 
frei  von  Flecken  (am  Rande)  und  von  einigen  unsauberen 
Stellen;  etwas  wurmstichig  und  ausgebessert.  —  Papier: 
gelb,  grob,  stark,  glatt.  —  Einband:  schöner  schwarz- 
gepresster  Lederband  mit  Goldverzierung.  —  Titel  f.  1' 
(in  einem  4 eckigen  Frontispiee,  blau  auf  Goldgrund): 

Als  Titelüberschrift    steht  f.  1"   nach  dem  Bismilläh: 

'^JL«j  *JJ!  i,f^  ^   ^i^\  (,^.i  UciS  \ö^ 

Verfasser  fehlt:  s.  unten. 
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Anfang  f.  P:  ^jj»^L.^S  /^=>  j  ^^\jü  .OJl  Jtä  !  \iJ'.   v_.'^=  »y>~>S^  ^:v«i  lX-Lc  LoaJ!  ^*«i  ^L 


^LjÜj  u5^.*j  JLs,  Q>9j  j  (Ht)  ^**'  '■^■^^^  ^  '-'V'' 

Der  Verfasser  schickt  Qoränsprüche  und 
Traditionen,  die  Verdienstlichkeit  des  Ghiubens- 
kampfes  betreffend,  vorauf  Dann  folgt  f.  2'' 
die  iylii»  (Anfang:  ,*j^'  ^Laiil  |**>j^'  *^-  0<4.J-\ 
äJ>  v-j}JiäJS  u,*JüLo  jLfäi')  und  ohne  Angabe,  was 
er  vorhabe,  beginnt  der  Verfasser  sofort  sein 
Werk,  das  in  52  Kapitel  eiugetheilt  ist. 
1 .  W.L  3« 


X.^S»_i      .>.=> 


Dann  folgt  unmittelbar  f  35":  tliXÄjl  iolJü> 

L^Ls    BAJtJ'     siÄS>   cXi"    *.-'    (jLä^     lic    ii>.*^ 

Schluss  f  37":  _iL\-i  ._)./i3  'v_AsJlj  JAji  >_<j;3 
>•■         ■  ^  ^  '  j"         •  > 


•jAys'SI      5.<0      \Jli5 


«Jlji      /^.*J 


c 


*)i!I 


2.  ^^  4» 

3.  >_;1_>   7» 


Schrift:   gross,  breit,  kräftig,  stattlich,  gleichmässig, 
-\/oJb    Jj-äJ^    y*~-^    V>^)    i5    i    ^'^"-^     Tocalisirt.      Ueberschriften     roth.    —     Abschrift 

etwas  vor  ''^*i48vi. 

Aus  der  Notiz  auf  fPoben  ist  ersichtlich. 


».Lc. 


Vi,- 


.^\  Ä 


dass  ^gUxAs  .<aiJi  _^^  ^..i-S!  td^m  f  ^^Vi495  dies 

4.  —  23. Kapitel  ohne  besondere  Ueberschriften.  i   ,,7    ,    "   ,     ^        .         .-n/^  1    ^   r-     n-  -i 

*^  I    Werk    als   Liegat  gestiftet  hat  für  die  von  ihm 

24.  vW   19"  ,L^i^Xi  ^.  ^,UJ(  iüU,  j  I   .^  ^,__^^,   errichtete  Schule,    im   J.  895    Dü'l- 

25.  vW   20' i.ii^  ^.  l.«*>.Mil  ^^U^l  J^J^  ,5  j  q^,^^  ^j490);     es    stehen    darunter   4   Zeugen- 

26.  vW   20"  a^j''^'  ^^•^■^^'  ^   I  Unterschriften.      In    den    in    dem    Titelquadrat 


27.  v^  2P 

28.  VW   2P  ^.i^-U!  wü^-^-c 


„4i 


^^/Jl^   U*;l-jtit    KjLo^    J 


Luis  i3 
) 


"^  tr 


29.  vW  22» 

30.  vW  -^'^" 

31.  v^  23" 

32.  vW  23" 

33.  vu  24" 

34.  vW  24" 

35.  ^b  25" 


'''C 


i  inwendig  freien  Raum   sollte  wahrscheinlich    — 
j  wie   das  sonst  üblich   ist  —  die  Notiz  kommen, 
dass    dies   Werk   im   Auftrage    des  ägyptischen 
j  Fürsten   abgeschrieben  sei. 

Das   Werk    enthält  Anleitung    zum   Einzel- 
kampf zu    Pferde.       Der   Verfasser    nennt    sich 

.  .0  -.,LaJ5  ijL/o  i  !  ^'""  ^^j-^^'  "^^  '^^  (^'  ^^  "•  öfters)  oder  auch 
Ä.**M..aJ!  r)LX.^oiJj.il(f.7"),  giebt  aber  seinen  Namen 
nicht  an.  Vielleicht  ist  es  derselbe,  der  genannt 
ist  in  Mf  588,  2.     Jedenfalls   lebt   er  vor  895. 


J>,JÜ\        ÄjL/«)        ;5 


.,UJi  KjUj  j, 


36. 
37. 
38. 
39. 


A.J  25" 
j-,  26" 
.Lj    27" 


^^l.s■35  s.>jLLixi.   o^.Uji  j:   r-5;^'   J 


5554.     We.  1859. 
3)  f.  32-51. 

4">,  c.  20.  21  Z.  (223  4  X  IG;  18—19  x  12  — lä'/s'"").  — 


jLi 


28" 


iÜ:l^*J5     i    ■    Zustand:    lose  Lagen,   am  Rücken   fleckig.  —   Papier: 


40.  ^.j    29"   ohne   Ueberschrift 

41.  VW   30"   und   42.v_-.j   30" 
43.  wu   31" 


gelblich,  stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  fehlt.  —  Titel 
und  Verfasser  fehlt. 


äO^LLiJl  j. 


Anfang  fehlt.    Dies  Bruchstück  handelt  über 

verschiedene  Waffen  (Bogen,   Pfeile,   Schwerter 

^j  J31   sjijUivo  j  ^  etc.),   deren  Bereitung  und  Gebrauch  und  über 

44.  v-jLj   31  .    45.  — 52.  VW   32"— 34"    äj^Llii!  J,      Ausrüstung  zum  Kriege,  Unterweisung  des  Reiters 


Schluss  des  52.  Kapitels  f.  35":  L^l  xXjlL^ 

HANDSCHEIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


und  vom  Pferde.  Es  umfasst  hier  den  Schluss 
des  14.  Kapitels  bis  etwa  zur  Mitte  des  22.  Kap. 
Die  Kapitel    sind    zum   Theil    in    J^^aj    getheUt. 
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32"  ^^\  iS^J  j  ö^ 

33»  f^^l\  'Xa  ^c  s_,L£  y,  ^_w^Ui>^l  j  Jo^ 

15.  vW   33"  «ÜJ^  j  ^lyl  (J^^'  Lf*"^^   ^^^  '^ 

34"  l5^*^'  '^'^  i?  iW* 

35*  u^j'«^'  '^y"  iS  i)^^ 

16.  v4  35"  ^^^1  j.  j.U.i.Ji}  L^-Ls*o.  i-L^^-JI  ^^!j,.i  j 
36»  f^\  ujjl>  j.  j jij  ^}.*a^'   qI-5    'J'   J^s 
38»    L^j^aS^    ck**^'    4>^5  LS"*""^'  oLa*a  j  ^>.*a^ 

39»  «i^iXiJ!  j  Joaj 

17.>_;U  40»  iü_,AJl.  u-jJI  ^  s 

18.  vW  41"  V^Ätoy  lXjJ«.^!  t^^-j  v4>-^-~^'  J>**^  j 

43»^tX*aj'5  jjlüi^A^.  ».jyj^iAjAil^)>fl*i>^iJj^j 
43"  >_.UI  1  j^  j  l^JL^c^yÄH  >_j^A-J!  ^^j  J;  ^i 

19.  >_.b  45»  ^y.   xJI    ^UiT    Lcj    ^jjLiJI   j*^    j 

20.  vW  46»^yl^5^Ls^^l/u>5»JuiiLr'^Lai^|•JL«j•i 
21.>_.b  48"  J.C    wbL^J^i    L^y^j    J^l   J.Ä5  i 


50" 


22. 


51' 


O 


a-yOj.Aji     o')LvÄi-"5'») 


51' 


u-y'  ol:^'  -^ 


Im  20.  Kapitel  kommen  ein  Paar  Geschichten 
vor  —  nebst  einigen  Versen  —  die  'Amr  ben 
ma'di  karib  dem  'Omar  ben  elhattäb  erzählt. 
Dies  Bruchstück  scheint  aus  einem  Werke  zu 
sein,  dessen  eigentlicher  Zweck  Unterweisung 
zum  G 1  a  u  b  e  n  s  k  a  m  p  f  ist :  dazu  ist  Kenntniss 
der  Waffen,  Pferde,  der  verschiedenen  Kampf- 
arten etc.  nothwendig.  —  Das  Werk  ist  recht 
lehrreich.  Der  Verfasser  lebt  nach  dem  Ver- 
fasser des  Lexicons  Elqämüs,  den  er  f.  32» 
citirt,  also  nach  d.  J.  ^^^jnn- 

Schrift:  gross,  weit,  etwas  rundlich,  deutlich,  vocal- 
lo8.    Die  Ueberschriften  in  blasserer  Dinte.  —  Abschrift 


5555.     Pet.  206. 

79  Bl.  4'°,  17  Z.  (27'/4X  18:  I9Va— 2OV3  x  13«"").  — 
Zustand:  im  Ganzen  gut,  die  ersten  Blätter  etwas  fleckig, 
das  letzte  fehlt  u.  ist  ergänzt;  das  vorletzte  ausgebessert.  — 
Papier:  gelblich,  dünn,  glatt.  —  Einband:  Pappband 
mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  l"  von  anderer  Hand: 


k^ 


\^0^A^ 


Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.l":  *AaJi;Ä;j*.-o^  i\^\^  o.*^^^  .OJ  i\*ll 


Zum  Zwecke,  eine  Anleitung  zur  Verthei- 
digung  der  Religion  und  zur  Bekämpfung 
der  Feinde  derselben  zu  geben,  giebt  der 
Verfasser  eine  eingehende  Darstellung  der  dazu 
aöthigen  Pferde  und  Waffen,  deren  Kennt- 
niss und  Behandlung. 

f.  5»    iJOJC^    y^i    df^   cyA   ^J~;*J'    «Uacl    j.    0-^-*>^J     U 

..^♦J'  (_r^J  3iA.i;  ^^c  ».j  jk\Ä-».j  L^ 


9" 

9" 

9" 

10« 


^ 


^1.     jJs.Jt 


üwkj    k_a, 


kllS^.    Ia    üSas 


)^ 


^\ 


1 0"  ;c^>     *JtÄ*»l    U"?*^'    J' AJ     |J>c    »j    JAXäwj    Lc 

11"  L^  ^*JI    jljOwJlj    l^j'lr^^'    v^cXH  ,^./_^l    s-j^^ 

14»  r^5^'j  oLyCi.il  vW 

15"         -ji.LXJI  vLj  17"  i>^^l  ol^^l  vW 

17»  OiiiU    g.LaJ-    ^^.iJl    jLiJi    jUi" 

17"  jLiJl -Lei  vW  18»      .U^'^iS  v-r 

21'  »y«Jül^    LJi^liAÄ«.    olijLLÜ    üft*o.    JOsoLJI    i_)L 

'vli'JI  o^c'i  «^S-^^'  (>  r'^'3 
30"  ^^L^l  v_,L  31"     £;LuJ(  v^^ 

32"  LpLftAs^  riN^iU-^l^  /i^LiuJ'  ä^Ijj  •— '^•? 

33"  b>-.JÜ55  ^bLc^i  vW 
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36"  iJj}yi^  L>^^^\  ^j.^  38"  io^L=Jl  J.UJ1  oUbLc 
42^'  [^i  '^j.xi\  _^lc  'jLixi"5i  _.^Lc]  _^L«J^  ^\_^j\ 

bis  f.  56".  —  Mit  f.  56",  Mitte,  beginnt  ein 
neuer  Theil  des  Werkes,  mit  der  Ueberschrift 
j;a.~^.äJI  (>^^i  •^j^x'^  'SA;o',  und  mit  dem  Anfang: 

63^  ö'v^mJ^.   iü-^JS  ^U 

63"  ejA^i  (^y^^  >Ajj».-^ii  vW 

63"  (i^ij''  y?  ^yL^'  lXjJ^-.xJI  v^j 

64«  j^jJuJül  J>.jj^;cJI 

64" 

64" 

65" 

65"  ^^liJ\  ysiJ.J\ 


■i\j\^[ 


68"  ^,J- 


^    o.-«^' 


69'  K^l^i  ^  vW 


70» 
72' 
72" 
73' 
74' 


Schrift  hat  etwas  persischen  Zag,  gefällig,  gleich- 
massig,  vocallos,  uncorrect.  Die  Aufschriften  roth.  Das 
letzte  Blatt  (79)  ist  von  anderer  Hand  ergäozt,  wird  aber 
wol  richtig  sein.  —   Abschrift  etwa  um  ""*  isuo- 

5556.   WE.  189. 

30  Bl.  4'°,  11  Z.  (•.'72/3Xiy' 2;  14'aX8(19xl4)'=«'). 
Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelblich,  dick,  etwas 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe. — 
Titel  f.  1»  (und  f.  "2'.   Vorrede): 

Verfasser  f.  1°:  _ 

^Ä-w.>»oJI  nöU    .Hat  J.-^ 

Anfang  f.  1":  ^jL-v.i"i5  p^  o^  \^'^^^   O^"^^*^ 
'^J^\  ^J>\  'jJLÜI  vL^  ,  ■  •  •  f^'^'  "^^  ^'  °^'  ^■'^]\  "^^^^l  "-^^ 

'     «.-0     v_lM"(e^    J.*Ä.i*y<l    .IwXäil    n^ÄaIiJ    V*-^     ''^•^    '-^*?i 

iJi    LäjL*  «oCfiJI  i_5'-^j'  v-iLcXJLi   i>l2*»i,  a.xljt>  .UaÄi>"S5 

Diese  Anleitung  für  Artilleristen  ist  von 
Mofiammed  'affär  zäde  eddimasqi  im 
Jahre  ^^^*/]8i9  verfasst  und  dient  als  Ein- 
leitung zu  seinem  früheren  Werke,  das  betitelt: 
jrinJrTII^jr'j[c~J3iü^3r'^^ .  Dieselbe  zerfallt 
in   Vorwort,    Thema  (^«aü»)    und    Schlusswort. 


64"  ^^\l\  Ju.  jUx/,^1 


65" 


j.Ä^'SS  ,i 


^JlftJi 


66'  *LiXj  q'  J>5^'   •,/«  i^Aaj  >_a*ij  j,voJ5  |*A«J  t'AÄji 
67"       .~^\  tUijl  68'     ^.s-l  tijoüS 


69" 


l5;' 


S*- 


tluXOjS 


L^|_jJlj    l4J_j.*c.    'iJJ^jJfci.    J^-P^    o*'-*^' 


ij^U 


>^>* 


(nebst    mathemat.  Tabellen    f.  6  —  24') 


xac    jr.a.^'b^^   *•r^^c    cLaJ'.li,  (c-"-^'   *•■' '  J--*^ 


JS. 


77' 


C5' 


,XlJl      J.JLC    vi-? 


76' 
76" 
76"  ^Ajl  j  ^^J 

77" 

78"         Olj.'ii     xa«3 

78"xrii»^JL.v_J. 
•  _-       •    ■  > 

Schluss    des    Werkes   f.  78":    ^\   [jjl    j, 
«.Ul.    ^Jö    ^sc    (79')  J.*._i    ^^1    ^*j^l    ^J,c    t^^j 

Dann  heisst  es:  isJ^  aU  lX*^^'.   s.l2>ajf  ljLä^  *j 


o 


29" 


^Jl   ^kX«j'    .^Aj     .-aJl    L\.S>   ioLc 
ebenfalls  mit  einigen   Tabellen. 


\A\ 


78"   ..,lxÄ.«»,^J'    iJLto 


Schluss  f.  30":   'jL  ^^^«jJiL^  jtf  ^JcaJS  U*, 


Schrift:    ziemlich  gross,   gleichmässig,  deutlieh,  TO- 
callos.     Der  Rand  sehr  breit.  —  Abschrift  c.  '^^/ism. 
F.  1"  u.  1"  sind  einige  Kanonen  u.  Mörser  abgebildet 

5557. 

1)  We.  1803,  2,  f.  124"  ff. 
Ein  Abschnitt  aus   .*hji  /  iLiU  über  Kjiegs- 


Danach  wäre  der  Titel  abweichend  (den  Worten  :  fahrzeuge  und  Kriegsmaschinen,    Befestigungen 


nach)  von  dem   obigen. 


u.  dergl. 
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2)  We.  1858,  2,  f.  21'>— 24". 
Abhandlung  des  i».x<wJl  über  Ringkämpfe, 
nach  Traditionen,  und  besonders  auch  über 
diejenigen  Mohammeds  mit  lA-ji-j  ^j  iöLj^. 
Titel:  Xe,LaIf  Jf  i>S.jU.l  HKh.VlI845. 
Mehr  darüber  an  einer  anderen   Stelle. 


5558. 

Hier  sind  noch  zu  erwähnen  die  Werke: 

■>^,J^\  "S    von  ^^j^\  ^\  t  ''Vim- 
0>L^I   JJLas     von    ^^^\  ^  ^\£  ^,   ^Lä 

Ji^-a^^    t  «"71203- 

^\^\  "i    von  73T^  l5;j^'  ^♦^  er?  li"^ 

^,.J.JI^    t«^7l233- 

oL^l   JJLoaJ    von    1»-^'   ^^j    9^\j   ^j    \_s*^j 

lilT^  ^U!    t   «^71234- 

JiLj;^!    Jw/iiss  j    oLxoJi    J-^    von    ^j    ^S.'S-a 

^AJ(    >A»-    ^.^XjI^S    um  ^^''/i252- 

iö,X*^i  'V^ij^i  von  :v3>^'  (^*»  ^j'  t  ^*Vl350- 
_bljjij    "^^5^'  j    JsLii-ÄJIj    »ii^^'    von    ^fij 

3^Z3i    ^.AJI    t  "7l355- 


5559.     We.  1  703. 
6)  f.  25-27. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei   1).  —  Titel  und 
Verfasser  f.  25': 


10 


11 


12 


13 
14 
15 


Anfang  f.  25":  ^jAJ!  Jbl; 


Ix^uXi,  JLä 


•  J'    >>-«.c    J^AiisJi   _«.j! 


'\f.M.^Jti\  JLc  J.  Kaä/oI  von  iCcU~»  ^jl  ^j<AJi  ic 

t  «^7l416. 

>>U:^i    ^5    "j      von     (^j-o.^r^l    r*^l-^'    cy     ^*^ 


..i:\J5 


-i    t  ««VU95- 


O' 


liL^i   ^5    ";   von     ^Ä*«L<.^Ji   ..,**»»:>    ..j   oi*»^ 
um  «oo/j^gj. 

oLj^l  J.»2J  j,  ol^.«*Jl  von  iciy^  .^c  ^  iA*i^ 
ÄjAi:^!  ücL^  j,  ü-wto^l    "Jt   von  ,.-j  iX*^^' 


ÄAjjjii  (c^l-«^'  ^S  *'*'.--'J'  'i^S1i\  von  demselben, 
y^^!  J>*1  '^i)j^  *-j^*J'  J^^i'  von  demselben. 
Kx*..^i  JUci  i^*)^"  j  i*^-«"^!}  Jj-«J'  ^jl^J  (oder 
iiuch:  ij>*Ä';  iöuw^^^J^  JL4XI  j  i3_j.«.*JI  ÄjL^J). 
16)  (j~äI1  u*;*^'  >_ä^5  von  ^JiXil  o'^'v'*  cr^  '^♦•^ 


Vom  Nutzen  des  Schwimmens,  hauptsäch- 
lich auf  Grund  von  Traditionen,  vonEssojQtl 
t  ^"/i505-  —  Schluss  f.  27":  ^.iiij  ^^j  ^^  ^sLui 

HKh.  II  1598. 

Dasselbe  Werkchen  in  Mf.  1178,  f.  104. 


5560.     We.  1 202. 

68  ßl.  8"",  9  Z.  (15V3  X  lO'/a  ;  lO'/a  X  V"^").  —  Zu- 
stand: lose  Lagen  und  Blätter  im  Deckel.  Im  Anfang 
und  am  Ende  fleckig.  —  Papier:  gelb,  grob,  dick,  wenig 
glatt.  —  Einband:  dünner  Pappdeckel.  —  Titel  fehlt. 
Verfasser  fehlt,   s.  unten. 

Anfang  fehlt.     Die  f.  1"  zuerst  vorhandenen 

Wörter  sind:  J5'"31  aS  J'j  L^L3-Jil  J»**  J>^-»^  ■— *;^*^ 

Nach  Bl.  1  ist  eine  Lücke.  F.  2  gehört 
(ebenso  wie   wahrscheinlich    auch  f.  1)    zu  dem 

1.  iju>as  des  Werkes:  dasselbe  ist  in  mehrere 
i}««as  getheilt  und  giebt  eine  Anweisung  zur 
Schwimmkunst. 

Auf  f.  2"    sind    die   ersten   Worte:    JXj  ^■y\^ 

2.  J.*=j    f. 8»   v,-^*^'5    J>-iL*J'    CT''    ^'*^^-    l-  /-^    i 

3.  Juias    19'    Uj    KcU^iiS    sÄ^  |JuiI<  ^Jle    w^:sr.    U:^ 

4.  J-aJ   23" 


xjtAjiaJI    /••j^'iJ'j'   Ää>D   ^ 


5.  Jwuij  3P 


Jl    >_,Ui^l 


r-' 


»£         XÄAO     j5 


liiiJÖ     j,     ws=.|^lj 
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Schi  US  8    fehlt;    das  Werk    hört  in  diesem 

y^    auf    f  es"-:     g^Jl   JLä  Jö,   ,,.^  ib  ^^Ji 
»joc  J>»v>j5   "^3?  ""^-^-^  '-^j-i   A»^*i!  |JL*J1  j.U"i5 

Der  Verfasser  scheint  demnach  ^Li  t=-l^ 
zu  heissen. 

Nach  f.  62  ist  eine  grossere  Lücke. 
Schrift:    ziemlich   gross,    deutlich,    etwas  vocalisirt. 
üeberschriften  11.  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c. ''^o/nss. 

5561. 

Schriften   über  andere  Handwerke  sind: 

1)   jjU>ai5   j   jjUJi 

3)  J4^i  i  o^L.^ 

4)  ivoL>5  Ji  o"i^l  "i  von  tjij,^!  J^<«i^^j  ^^l_^5 

5)  ^«^iAJ(  Ä.CLAX3  j.  ^.<._fc«»'^l  von  iCcL*>^jl  ^^ji>Ji  jc 

6)  Äjj^jJl     oUxiJS     j.     iijjiAii     w^l_^'     von 

7)  |.b^Ä>J'  Ax::.j  |.^lc"5^   von   ^j  (^-~*c  ^j  a^j.* 

^Ji^>al\   A^s-I   um  ^^1538- 

8)  .L^i'  >-jj.J^  j.  ^Llii-'bi  von  A*^  -.j  |*J J>-J5  l>•■^c 

^^*-««^'    t  ^«2/ll67- 


b)    Tasclienspielerei. 
5562.   Mq.  739. 

75  Bl.  4'",  18  Z.  (26  X  18',2:  18'  2  X  Vi"^).  —  Zu- 
stand; nicht  recht  saaber,  auch  etwas  fleckig;  am  Rande 
bisweilen  ausgebessert,  besonders  anfangs.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  dick.  —  Einband:  Kattunband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel   und  Verfasser   f.  1": 

->,:^l«jf  ^Lä  ^  ^_s^y^  ^^*^    S-*:^^  <-}[j^ 

Anfang  f.  1''  ohne  besondere  Einleitung: 
l.liAJi/o    KjJi    C*j^':>    Livb    J.-»jiJ    wÄjJ    ryh*^    q'    "-^ijy 

■>  CT 


.yO      JLflic       .(lAä.*      »'^'Jj      ^~f^      '^^j 


•J    O" 


Dies  Buch  der  Kunststücke  enthält  ge- 
naue, durch  Figuren  erläuterte,  Anv^eisung  zur 
Anfertigung  gewisser  Vorrichtungen  in  Gefassen, 


Geräthen  u.  s.  w.,  um  überraschende  Wirkungen 
zu  erzielen.  So  z.  B.  einen  Becher  so  einzu- 
richten, dass  wenn  er  voll  Wasser  ist  und  man 
noch  etwa  einen  Tropfen  zugiesst,  alles  Wasser 
herausläuft.  Oder  (f.  36'')  einen  Wasserbehälter 
in  der  Nähe  eines  Flusses  herzurichten,  der 
stets  voll  Wasser  ist  und  nicht  ab-  noch  zu- 
nimmt. F.  59'  Anlegung  eines  Springbrunnens. 
Zuletzt  f.  7  2'' Anfertigung  eines  Taucherapparates. 

Müsä  bensäkir  war  Astronom,  Geometer 
und  Ingenieur  und  lebte  um  ^^''/ggs;  seine  Söhne, 
die  das  Werk  verfasst  haben,  hiessen  Moham- 
med, Ahmed  und  Elliasan ;   ersterer  starb  ^^^/gTs. 

Schluss  f. 7 4":  ^>  •X=>~^  ,.-.J.  .<J^^  _^  ijNS» 
[.-^j  .,i]   jj>,'  u-  «1^,3.  Li^  ,  iJLc  i|_c^  Jj.  Lt^  ^(^ 

Die    Anweisungen    beginnen    entweder    mit 

J.«-*j    v_SAi    ^•jj^.^i    ^    ^JJ,     für    welche   Worte 

öfters   Platz  gelassen  ist,    oder  mit  ;v>i-L*a,  wozu 

in   dem  leer  gelassenen  Platz    zu   erzgänzen   ist 

^*/.j  ^   vAJ.J.     Bisweilen  werden  auch  mehrere 

Verfahruugsarten  angegeben. 

Schrift:  gross,  gefällig,  fast  vocallos,  zum  Theil 
etwas  verblasst.  Die  Figuren  und  die  darauf  bezüglichen 
Buchstaben  roth.  Nach  f.  10  fehlen  69  Bl.  —  Abschrift 
im  J.  607  Gora.  I  (1210). 

5563.      We.  1656. 

58  Bl.  8'°,  21  Z.  (19^4X12:  laxö^j«^"").  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  ziemlich  gut,  von  einigen  Flecken  ab- 
gesehen; nicht  frei  von  Wurmstichen  am  unteren  Rande 
f.  43  ff.  Bl.  51  ausgebessert.  —  Papier:  gelblich,  glatt, 
ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u. 
Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  (von  späterer  Hand)  f.l": 

p>^\  Axi?j  jy^\  <JiJ»S  ^  j:k^\  ■~m^  '^3^ 

^jAJi  JU>  j,^xi.ji  J>\ 
Der  Verfasser  heisst: 

(Seltener,  wie  bei  Lbg.  117:   :^l    i^j-^-Ji   lA^c) 
Anfang    f.  P:    ^.gh^  |»iac"3l   ü^JuJi    \JLJ    tX**l 

U.     C>^J^  J     «-Ljjlii      8>iLv.Jlj     i-UiUl      ^A     ^\,y^      w*ii' 
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Ein  Listen-  und  Kunststück-Buch, 
eine  Anweisung  zu  allerlei  Gaunereien  und 
Gaukeleien  enthaltend,  von  'Abd  errahman 
(seltener  'Abd  errahlin)  ben  abü  bekr 
eddimasql  elgaubari,  um  ^^*'/i233  am  Leben; 
denn  f.  1 T*"  erzählt  er  ein  Erlebniss  aus  dem 
J.  624/j22„   f.  12"   aus   dem   J.  6^9/i232- 

Der   Verfasser   hat    das    i>.*^™^ü5 


5^* 


jüü 


des  J.j^*.i;t  .^j'  L*i>y  --^i  01*3'  durchstudirt  und 
ausserdem  10  andere  Werke  desselben,  nämlich:  ; 
1)  ^lj.bJi  v^,  2)  «.aL^'51  "i,  3)  ■i^*^\  "i, 
4)  ^S^O^W  ■i\.ö  "i ,  5)  ^U3\  ioU"i ,  6)  '.^1\  Iwv  "S, 
7)  ^ftü  v_s^x=I' "i ,  8)^wLaii"i,  9)  (jJii'S^  "i 
^U^'ii.,  10)  _^]\  J.ixi\  ^\  A^jtJi  "i,  und 
die  Geheimnisse  derselben  ergründet,  dann  nach 
den  Ursprüngen  dieser  Wissenschaft  geforscht 
und  sie  gefunden  in  den  5  .a*»  d.  h. 
1)  LjUi-l  f.^ 

3)    ^^i       .yt 


dem  Adam   zugeschrieben. 


.J  v^>.A.w    .Aaw 


4)  u.  5)  2  andere  .a—,  die  ihnen  beiden  zu- 
geschrieben  werden.     Dann   hat  er  von  Hermes  , 

ii>.Liil  1 0  Bücher  durchgelesen,  zuerst  i^jOLjJS  ''S 
und  zuletzt  .o~ä5  ^j^w^LUU^i  "i  ;  darauf  die 
Schriften  früherer  Philosophen,  wie*ii*ij,  ^yXA^, 
L-J^=^'  Qvi"5,  ^«-iJ-jS  ^^rS\j^_,S,  ^_^L>^lsi,  ^^J^, 
Ä.j,U,  Q'jy«_^^  Xii ,  XA2A3,  *.^*j  ..jl  u.  a.  Ebenso 
auch     die    Werke    späterer    Philosophen,     wie 


All  ..l 


^M'^ 

o-'^  O^'' 


^_a.*_^  ^,jS,  ^J■i^'^  J^l-P  ^  \Li  A..C,  xbUjiJ^ 
.v.^*i>  ^9.  (di.  h.  die  5  Abdallahs,  welche 
^;U(  -^jA-^  -i^  in  seinem  |._j.iXiS  '.*«.Jl  erwähnt), 
-,.A4»P-"3S  ,  e.AaJi  ,.,  ^!i\  .0  u.  a.  Er  hat  ferner 
gelesen  alle  Werke  u«^>_<S»aJ1  nj-"'  ^?'  z.  B. 
,jr-_^'«i,*j  ij^=-,  jj_j1j'^1  (j~.-^/o|»j,  .S>L*ii  "i  ;  ausser- 
dem das  Werk  des  fc^j>-i^  ^^^-^  tj'  über  os-i'i 
liJ-AJi  p,i-,>i3j';  «!)AJI;   dann  ^_5J_J.JL-»*iJ'  A**«.  ^j^  "i  ; 

das  O^^ii  oKaI5  oi^J  j  JJlJii'j  ;>^^'  '"•=■;'  "^  5 
dann  auch    14  Werke  ^J^  *ic  j,  von    14  ver- 


schiedenen Weisen,  zuerst  das  des  »LiaL  und 
iJ)üJS,  das  letzte  von  ,^1  ^i\.  Dann  auch 
astrologische  Werke,  wie  ^LJ^^ij  -U^'S'  und 
_.lXJ!  j.LX5»l.  Nachdem  er  dies  Alles  gelesen, 
hat  er  auf  Wunsch  eines  Freundes,  der  ihu 
aufforderte  eine  Einleitung  in  die  Wissen- 
schaft der  Geisterbeschwörung  u.  Sterndeutung 
(**.:^UJ5^  iivöLs-^^J5  |JLc  j.)  zu  schreiben,  sein  Werk 
über    Sterndeutung    verfasst,    das    betitelt    ist: 

und  ein  anderes  in  Regez- Versen,  behandelnd 
\£^,5j  J./oJi  |Jle  j.  Dann  hat  er  auf  Veran- 
lassung des  o^n-w^S  u5Jl».J!  ^^lliJLwJ^ ,  dem  das 
Werk  des  ^.i»ji  A.Ajt.i:  ^\  —  über  allerlei 
Zauberei  und  Kunststücke  —  sehr  gefiel,  das 
vorliegende  Werk  unter  obigem  Titel  verfasst, 
aber  kürzer  und  inhaltreicher  und  deutlicher. 
Es  zerfällt  in  30  Jw*aj,  jedes  in  mehrere  Ka- 
pitel; die  Anzahl  der  letzteren  ist  266.  Die 
Uebersicht  der  Ju^as  steht  f.  3°  ff.  Die  einzelnen 
Kapitel  tragen   auch   Ueberschriften. 

l.J.*as  f.4»  in  14  Kapp.    ^Äil  y^^^    ^^  j 

st^ÄJi    ...  «fiXj 

2.  J.*ai  8"  in  20  Kapp.  ^jÄii  j'.~5  oiÄi^  j 
(jLä^Ij   i_jÄ>ÜLj    ik.:SUXi^*Ji    .j_y£LXj 

S.  ^AJii   16»  in    4  Kapp.    Ji,Lc»J\  ^\.^\   >_ä^    J^ 

4.  J.«.2i   19»  in    8  Kapp.  ^^L»L~^^  ^i^i  v_ä^  ,5 


8.  J^i   37»  in  12  Kapp,  ^j^w 

9.  j.^-   39»  in    5  Kapp,    ^i-^ 


O- 


;';*■ 


K^JiiaJS   ^^*^ 


10.  j,*:.j   47»  in  1 1  Kapp.  J.«.c  ^5  ,**;';-'  U^-^^   S 

10.  Jooi  49''  in  16.  Kapp.    i^J  ^äi^i^l  Ui-iJ  3. 
12.  J.A2:   54''   in     3.  Kapp.     _Ä-iJ    j,    (_>jj-*='^-J'    j 


l^ji 


.^,1^^ 


Schluss  f.  58":  ^Xi  J  c>^s-  b  iJ  c^JUs 


My    ^^5 


jLj^^JI.  w*j'.»il  ^>j  ,.,is  Ji^L^i  kjU^  huIms  (duJ 
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Schrift:  klein,  gefällig,  gleichraässig,  vocallos.  Ueber- 
schriften  roth.  —  Abschrift  im  J.  UÜG  (^afar  (1752).  — 
Arabische  FoliiruDg. 

Obgleich  diese  Handschrift  keine  Lücken  — 
was  fehlende  Blätter  betrifft  —  hat,  so  ist  sie 
doch  sehr  unvollständig  und  wenig  sorgfältig 
gemacht.  So  folgt  auf  das  4.  J.*as  sofort  f.  37* 
das  8.;  ferner  auf  das  5.  Kapitel  des  9.  Jwkas 
f.  42"  ff.  ein  3.  bis  '20.  Kapitel  (in  welchem 
ausserdem  zwei  8.  Kapitel  (f.  44'  u.  44")  und 
zwei  17.  Kapitel  gezählt  sind),  von  denen  nicht 
gesagt  ist,  zu  welchem  J.»as  sie  gehören ;  in  dem 
dann  folgenden  10.  ,}u^i  ist  das  10.  Kapitel 
zweimal  gezählt  (f.  49"  und  49'');  dann  folgt 
f.  49''  wieder  ein  10.  J.*ai  (statt  des  11.).  — 
Aber  auch  die  Ueberschriften  stimmen,  ausge- 
nommen die  ersten  Abschnitte,  nicht  mit  denen 
in  der  Inhaltsübersicht;  ausserdem  sind  deren 
hier  nur  1  "2  vorhanden  statt  der  in  der  Ein- 
leitung bezeichneten  30.  Nach  der  Inhalts- 
übersicht  enthält   das   Werk: 

1.  J.*aS  (14  v_jlj)  B^i'  Q_y.ci>j  ^j.^-1  ^5.*»'  0!-i^i  ^• 

2.  Jw^   (20  ,_J.j)     ^;jJ.cAj      ^jÄj'     ^L>.I     ^^h    j 

3.  j.*2s  (4  w^ü)  Q_^»U*j  U5  Jilc^l  ^S.*-'  Ui^i  j 

4.  J.*a;  (5  >_>Lj)  O^?^    jI-~'  ^-»-^^  o 

5.  ^-.a:  (6  wJwj)  ^j_jJu.«j  '.A,   >i^.j^i   j'j**'  v^/i-i  J 

6.  J.«3S  (8  vW)  ^^u-L-  j_y.;j  _,5.«.\  v_Ä^S    j 

7.  J>*äs  (2  v'-?)      o^""*"    O"'^'    j'y*"'   ^'-'^    i?- 

8.  j.*aj  (8  wL)        ^^l-J^  v^'  y--'  ^-^^   ^ 

9.  J-ai  (10w.Lj)'^V»r^'^j^*L^'vl^';l/-lv-«-i^i'J 

10.  J^AOS  (12vW)o>^*^  U.  ia«JlvjLöPi^l^«,S  v.JiXiJ  j 

11.  J.«is  (5  vjü)  is^JlkLl  ?5  i^xil  vl^'  j'j-'  oi.iJ' j. 

12.  J^was  (9  vW)       r*^L«s'5   CJ!^*^-^'    A-~'  >-*-i^J- 

13.  J-ka5  (13w<b)  iH^l-nsl^    ^^j*/Oj*Ji    j(^^\  v_Ä.i.J^  j, 

14.  ^.^  (22v_jL)  oß-LuH  j,  w^LiJS  vL^'  ;i--'oi^J'i 


1 5.  J.*aj  (5  vW)  >^5^^'  o.>^r^-  O"'^^'  j'r*'  ^-*'^  >^ 


v.>:aj' 


cr° 


1  6.  Joiaj  (1  >_iLj)  ^aJl^UCI  ^  ^jA.^i  j^^l  ^.i^i  j 

1 7.  Jwös  (6  ^Lj)  J.^5  jj_yLo>aj  ^j AJ^  jl  _v.(  v_A.i:.i  ^ 

18.  i3.->as  (10v_jLj)|.J>l|_«vjQ_jji>.Aaj^j^JI  .\..i*loi-^i  j. 

19.  Jwoj  (3  ,_.u)      ^Lou  ^yiij  ^,Aj1  j';~'  ^ftxi.i  j 

20.  J.*ij  (8  w-wj)  i^xLJl  Q_J*«j  ^JÄJI  ^i.A~<  Ui-i^i  j. 

2 1 .  ijwkaj  (5  wjLj)  ^  JlxJLj  ^^_j..ci.*j  ^,jÄJI  ^\^\  ^.i.j  jj 

22.  J^9  (6  vW)  -b-iJI  v^^'  A-*'  ^-^5'  i 

23.  J^Aas  (8  v_.Lj)  »Ä*«.iJi  J.S>1  ^^.-.l  >_ÄXi.i  s 

24.  JwAaJ  (1 1  vb)  NJ;i^'  ^1-^'  v_a.i:^5  j 

25.  J.AaJ  (6  vW)  (»^^J    0;l*»aJI    ^!.*.\  oi<i,J  ^ 

26.  J^j  (l>_.i-?)Q'->i't>Cu_^^jo^jAJ!A— '  ^-i'SiS 

27.  J.;^  (32  vW)  ^-^^^  jr^U^aJl  vL^'  ;'y-'  oi.i.1  j 

28.  Jw*aj  (3  vW)  t}-'^    0->*^^"    i:^:?^'''  j';^'  O^^i^  j 

29.  JwöS  (4  vjb)  vj-a-J' Vl^^'  u>=.^^'  ;';:*-'  ^A-^^  j 

30.  j^s  (2  v'W)  cy"  a*^  ^i  '''•~"^'  ;l-^'  ^-^  ^ 

HKh.  V  11587. 


Dasselbe  Werk  liegt  vollständig  vor  in 
Lbg.  117. 

So  Bl.   1'",  23— 25Z.  (•>3xl5;   16— 17  X  9>'").  —  Zu- 
staud:   gut,  doch  nicht  ohne  Flecken.  —  Papier:   gelb, 
stark,  glatt.  —  Einband:   Kattunbd  mit  Lederrücken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1": 
^^j\    [^]    f.^^.^^    J^^«i    ;'-w^'    ^-sxii    j   ^L:^^    "i 

(^.j_^b   i_jj.««JI    ^JLi.<ouVJ5    ^ 
Titel  80  auch  im  Vorwort. 

Anfang  (etwas  abweichend  im  Ausdruck) 
f.  1":  |.A«:^  J^«j  >A=>!^1  ^^iS  i^^-äl  eUii  .OJ  A*^i 
»JÜI  \X*.:>-  vAiU  Ul  .  .  .  «.^^Jt  A>.c  .  .  .  JDs  .  .  . 
»jl^^JI^  'L^ji!  wAXi  c>.*jLLi  Li  ^i\s  .  .  .  \Jic  'LiiJi. 

In  30  Abschnitten  (wie  die  der  Inhalts- 
übersicht). 

Schluss    f.  85":     ^i    JJ    c^^-.;U    ^^'    ^L 

Schrift:  magrebitisch,  ziemlieh  gross,  deutlich,  vocal- 
los. ueberschriften  roth.  —  Abschrift  im  Jahre  1243 
Sawwäl  (182S). 
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5564.     Spr.  1938. 
1)  f.  1-25. 

30  Bl.  8"°,  25  Z.  (211/2  X  15Va;  16',2  X  Wlt""').  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  am  Ende  stark  fleckig;  ebenso 
f.  ö^  u.  4°.  —  Papier:  gelblieh,  glatt,  stark.  —  Einband: 
Pappbd  mit  Kattunrücken.  —  Titel  von  neuerer  Hand  f.  1": 

so  auch  in  der  Vorrede   f.  1''.  —  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  P:  ^J_y^^^^  y^^\  ♦j'lc  :dj  J>.*^5 

^Jl     .L*»"!i5    x*s  ,  e.ä:S?.  "i    U  j'^-^'^'  J**^  ry''    *-:^'  >^^j'ji 

Auszug  aus  demselben  Werke  in21J.aa5, 
deren  Uebersicht  am  Ende  des  Vorwortes  f.  l"". 
Die  Ueberschriften  entsprechen  den  in  der  In- 
haltsübersicht von  We.  165 (i  angegebenen;  einige 
Abschnitte  (von  den  dortigen  .30)  sind  hier  aus- 
gelassen oder  mit  anderen  zusammengezogen. 
Es  ist  Abschn.  1— 7  =  W.  1— 7;  8=W.  9; 
10.  11  =  W.13.14;  12  =  W.17;  14=W.22; 
15  ==  W.  25;  17=W.  10;  19  =  W.  12; 
20  =  W.  28;  21  =  W.  30.  Besondere  Ueber- 
schriften  haben : 

9.  Jo^s  16°  fy\^\  v_s^J  ^JLu5  ''^ti>J^^  Ji_^i  Jö  J, 
13.  J.*as  21"  J^i_yJ(  ^J_^♦Jü;«.J  ^jÄJ^  JL=>i  .iö  ^ 

16.  Jv;^j  22»   JÜ.«x    ,-,^cJwJ    ,-,jÄJ'    JL*^'     -5Ö    ,i 


gelb,  glatt,  etwas  grob,  stark.   —  Einband:   Pappbd  mit 
Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt,  1  Bl.  Der  Anfang  des 
1.  Abschnittes  wie  bei  Spr.  1938,  1.  —  Auf 
den    Schluss    bei    Spr.    folgt    hier    noch    etwas: 

i_jL5^J5    w».:^J5    (_g-J     ,•,'     OU     .-xi^     ^.jiii^    "ilj     .-j-^ 

Die  Geschichten,    die   f.  IP  u.  12"    erzählt 

werden,  sind  dem  Original  entlehnt;  die  daselbst 

in   Worten  stehenden  Jahreszahlen   713  u.  716 

sind   daher  in   613   u.  616   zw  ändern. 

Schrift:  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos.  Ueber- 
schriften und  Stichwörter  roth.  F.  5''  u.  G"  sind  kleine 
Lücken.  —  Abschrift  c.  """  lesa. 


5565.     Spr.  1939. 

35  Bl.  8'°,  17  Z.  (201,3X15:  U'/a  x  8' 2  — B"-").  — 
Zustand:  fleckig,  unsauber.  Bl.  1  lose;  23  ausge- 
bessert. —  Papier:  gelb  (z.  Th.  braun),  stark,  ziemlich 
glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Kattunrücken.  — 
Titel  und  Verfasser  fehlt. 

A  n  f a  u  g  f  1 '' :  v';j  s-''-*^"^'  \i'*^  f'«^  '^^  lA^t 


t^ 


\     Bi^lXc    ^^Äj 


a" 


k^ 


18.J.*:is  22"  jlLu(  ■a.*.A  ^cÄj  ^.j^  J!__»=.!    -5  3  j. 


jLsAJI»    .jLi>J>.it 


Schluss    f.  25": 


X.cL.w>jS     !St\S>     .?      M= 


CJ,LAiS    «<>.Äi>i 


.  .  .  J.J1J  J.4.=^5.  ^L^ij  J^Us  ^^c"  xJNl>  jo.  ^JL«j- 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  vornüberliegend,  ge- 
wandt, deutlich,  vocallos.  Ueberschriften  und  Stichworte 
roth.  —  Abschrift  c.  1750. 

Dasselbe  Werk    in  We.  1655. 
27  Bl.  8;;",  31  Z.  (2OV3  X  143,4;  I6V2  X  S"-"').  -  Zu- 
gtand:   ziemlich   gut,    nicht  ohne  Flecken.   —   Papier: 


Dies  ist  ein  gefälschter  Anfang.  Das 
defecte  Werk  sollte  damit  als  vollständig  er- 
scheinen. Zu  dem  Zwecke  hat  der  Fälscher 
auch  an  anderen  Stellen  eine  Zeile  hinzugefügt, 
um  eine  Lücke  zu  verdecken:  so  f.  10",  Z.  1. 
23%  1.     31",  18.  19. 

Da^WerU  ist  defect  u.  falsch  gebunden.  Die  Blätter 
folgen  so:  23-  35.  10-22.  2    9.  Lücken  nach  f.31.  35.  22u.9. 

Es  liegt  hier  eine  andere  Abkürzung  des- 
selben Urundwerkes  vor,  in  welcher  auch  die 
Folge  der  einzelnen  Abschnitte  geändert   ist. 

Der  ganze  An  fang  d.h.  etwa  die  1 .  Hälfte 
des  Werkes  fehlt,  nämlich  1. — 15.  J.jias,  2.  Kapitel. 

Vorhanden:  15.  Ju>as,  3.  vi:- f- 23".  Dieser  Ab- 
schnitt hat  vermuthlich  die  Ueberschrift  gehabt : 
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16.J.X2:    23"  in  4  Kapp.     i-la-oJI   ^\yJ    U>^  3   [ 

18.  JoLoj  29"  o^^**^'  -»'r-'  -^•^^  ^ 
vorhanden  davon  1 .  Kapitel  bis  Anfang 
des  8.  Hat  wahrscheinlich  13  Kapitel 
gehaht.  Nach  f.  31  ist  eine  Lücke  von 
mehreren  Blättern.  F.  32"  enthält  den 
Schluss  dieses    18.  J»*ai. 

19.  3.*aj    32"  in  20  Kapp.     tLiLb'^!  ^\y^\   ^^S  ^ 
Vorhanden  davon  1.  Kap.  bis  Anfang  des 

9.  Kap.  Grössere  Lücke  nach  f.  35. 
F.  10"— 11":  Schluss  des  18.  Kap.  und 
Kap.  19.   20  ganz. 

20.  Jwoi   IT'  iu   6  Kapp.     ^jÄii  ^L«!   ^a-i^J    j 


Anfang  f.  157'':   b^JUaJij  |Jäc"il  <^li\  vL'  0^^\ 


u"7~ 


O^ 


0.jj5 


a-^* 


>liäj 


21.  Jw^   13" 

22.J.*=J    14" 


ö;^'  e-^*^  ^ 


23.  J.*aJ    14"  in    5  Kapp.      i^U^J'  ^'^-i   ^a^J'  j 
5  (4)  „     ■^ji^^  ;L>.=>I  ^1^^^  ^xi.J  j 


Noch  ein  anderer  Auszug  aus  dem  Kunst- 
stückbuche des  Elgaubarl,  und  zwar  zu  dem 
Zwecke,  dass  der  Leser  Gaukeleien  und  Taschen- 
spielereien von  wirklichen  Wundern  und  Gnaden- 
gaben unterscheiden  möge.  Der  Verfasser  theilt 
sein    Werk  iu   7  Kapitel. 

1.  wJLj  157"  f.\J>-\   |.fSLc3l,  s>>-üi  (^cJ>-J  ^^'>  X«  j 

2.  v_jLj  158"         Ä^lyCi^.  io^yl  t5*>>-J  o-»  y^-«  j 

3.  VW  160"   ^^L-U   ^_^ij.    v>^'.    qL^^J'    X«  j. 


24.  J.«5   18" 
25.,\^i   20"— 22 


c;-^'• 


U, 


0-" 


»X^4.J       .^J^XJl        ji 


Vorhanden  I.Kap.,  aber  nicht  ganz  zu  Ende. 
Dann  grössere  Lücke:  es  fehlt  der  Rest  des 
25.  J.AaJ,  der  ganze  2(i.  u.  die  erste  grössere 
Hälfte  des  27.  ^a^. 
27.J.«s  2"— 9":  Schluss  des  22.  Kapitels  bis 
Anfang  des  32.  Kapitels.  Die  Ueberschrift 
dieses  J>*ai  wird  gewesen  sein: 

Ob  in  dem  vorliegen  den  Werk  dieser  letzte  J.*as 

wirklich  der  27.  gewesen  sei,  ist  fraglich  (er  stand 

aber  jedenfalls  nach   den  vorher  aufgeführten). 

Schrift:    ziemlich  gross,  gewandt,  deutlich,  vocallos; 
die  Üeberschriften  roth.    Der  Text  incorrect.  —  Abschrift 

C.   »«'/,737. 

5566.     We.  1719. 
14)  f.  157-178". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  157" 
von  späterer  Hand:    i'^-**"^'     i_»Äi .       Er    ist    vielmehr: 

Verfasser  fehlt. 
HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


4.  >_,Li   161"    ^L;^l,     _X-.JS    ;_;l:^l     S^\    v_Ä.iJ     j 

(i.  vü  168"  ^^A>*^Ul5  (Jj;Wt  iUipl  j5-*5  v_äü\3. 


C.5' 


■j\jlx]\j 


7.  wju  172"  ^Jj.Jui.IL  _b.^Ji  v*-^'  ;',-*•'  ^.iJ  j 

gUi-ij  ^.>Cji  ^^  ^^  u^ 

Schluss   f.  178":    L^iJ-   |*i    l^xJLi>   ^jt    Uli 

^      •    •■         ■•  V  -7    ^  y"  ;  y  j 

£"!)^ä>    l\jLX*.j    J^^i^s-W    |J,ÄX<Ji     ^-^     u*J     *-^-Uj3    J.sL«j' 

Abschrift  im  Jahre  1170  Rabi'  (1756). 

F.  178"— 185  enthält  von  derselben  Hand 
allerlei  Mittel,  theils  medicinischer  theils  aber- 
gläubischer Art.  So  gegen  Fieber,  Blutpisseu, 
Geschlechtsschwäche,  Geschwüre,  Gelbsucht, 
Kopfschmerz  etc.;   Mittel  reich  zu  werden;   aus 
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Papier  Silbermünzen  zu  machen;  Mittel  gegen 
Mäuse,  Ungeziefer  etc.  Darunter  auch  f.  182''. 
183"  ein  dem  ^j*ia*j'S(  |.Lc"ii  zugeschriebenes 
Gebet,  welches  wirksam  ist  zur  Bestrafung  und 
Vernichtung  desjenigen,  der  Einem  Unrecht 
gethan  hat.  Es  ist  betitelt  q' yiji-j  J^^J!,  weil 
darin  alle  Suren  ihrem  Titel  nach  vorkommen. 
Anfang:  ^\  lX^äju  ^L  s-^  fjäti\  ^L^l  cXs^lJ^  --a 
(No.  3645,   2). 

5567.     We.  1375. 

70  Bl.  8",  15  Z.  (19' 3  X  12:  11' 2  X  7' j'^")-  —  Zu- 
stand: fast  ganz  wasserfleckig.  Bl.  1  ist  später  ergänzt.  — 
Papier:  gelb,  dick,  etwas  glatt.  —  Einband:  Pappband 
mit  Lederrücken  a.  -klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1": 


^wO 


^f^f    ^Lajf^    (^ULif    ^.^xt 

Der  Titel  ebenso  in  der  Vorrede  und  am  Schluss. 

Anfang  f.  1":  ^  LJ  ^^  ^^Ail  idl  Jwa^i 
J^  \  Lo!.  U  »jlj  t\*j   U'  .  .  .   u~»-».i;  u^;"^'    ijLi./« 

Ein  Kunststück  -  Buch  des  Ahmed  ben 
mohammed  el'iräqi  abü  "Iqäsim,  dessen 
Lebenszeit  mir  imbekannt  ist,  der  aber  vor 
963/i556  gelebt  hat.     Dasselbe  behandelt  (f  1"): 

Cr^^^'i  ^Ail,  ;j4j^^i    u-;y«i>-j'  ^1^  J--^'    ;ii' 

Q>>lju-il    (_>o|_y.i».   rLft-Ä-'il,    o'Lk^_^;Jl,     Aäi^J^j 


jn*^.      w«.     ...Li»ö"il 


jjLo;.  vL>s.  J»S^  i3 


Es  ist  in  30  Kapitel  getheilt,  deren  Ueber- 
sicht  die  Einleitung  giebt. 

l.VLi    f. 3"  LjJUc;    K;^»    ,J-;V«1^'    j 

2.  vW     9'  UiUci  K*Jui_.  (>l)^'  i 

3.  v_^Lj   1 2''  LjjUci.  ^5-jol  xs«3  ;5 

4.  vW   15«  LfJUcl  s^ä^^  ^r*il-*^'  <.% 

5.  v>J   "^l"  L^JUc!  ü*s^j  iXs!^-JS  jj 

6.  uju  23*  L^Ui^  i^äxi.  oU:£^^^i  j 

7.  ^u   25»  I^JUcI  a-^.  £L»i»"äl  jj 

8.  v4   •^6''  L^Uci  i.fJuS,  J^:^!^  ^aJ!  j 

9.  v-J   29''  L^Ju*;  x>ä^^  oLci^jJ!  S 


10.  vW  30» 

11.  vo  30" 

12.  v^   31» 

13.  vju  32» 

14.  vW  33» 

15.  v-?  34» 

16.  vW  34" 

17.  vW  37» 

18.  >-.lj  40" 


L^L».c1  lifjuif  i^f^\ 
LfJUcl  ii*ä^,   _1i>.s"3Lj  w>.»1j'  v5 


LJUc^    N^Si^ij   JT/**'''^   i_*»)LIt   j5 
L^Uc^j  ^^y>^jx^\  iwo'ju  w^*L'5  j5 

19.  vW  42"  L^Uc!  x;^5  cr'-^r^'  J-j^-^  't^-J^'  j 

20.  v-^  45" 
21.v^i  49" 

22.  vu  51» 

23.  ^u  52" 

24.  vju  54' 

25.  VW  58" 

26.  v^  60" 

27.  VW  61" 

28.  VW  63» 

29.  VW  64" 

30.  ^L,  66» 


L^Uc5  ^s^^^i  pw-^"^'»  ( ff^^  <3> 

L^Uc^^    a^^.Ä*JI    JLj^kJliS    j, 
jL^^tj    ^^OL-JI    o^i^i>    j 

Schluss    f.  70»:     .*i-L    wL-J    Ja. 
>••     - 

j  Schrift:  klein,  deutlich,  gleichmässig,  vocallos.   Ueber- 

schriften   und  Stichwörter   roth.  —  .\bschrift  im  J.  963 
Dü'lKigge  (1556)  von  i^jsJä*l\    sm>-  ^   |«^',w' 

HKh.  IV  8466  (Titel:  (Jj' Ja^'  v_ÄÄi.  (^Lfiü^y_j^, 

I  ohne  Angabe  des  Verfassers). 


.      Lbg.  191. 

30  Bl.  4'»,  21  Z.  (23  X  IG'.s:  16  X  9',j  — 10'=°').  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  in  der  Mitte  und  am  Ende  stark 
fleckig.  —  Papier:  gelb,  grob,  ziemlich  stark  u.  glatt.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  — 
Titel   und  Verfasser   (.  1»: 

Der  Titel  ebenso  in  der  Vorrede. 
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Anfang   f.  l"":    »v«,ti»J    JJ   ^jjC^    xL  J<^.J-\ 

.'.^»"Sl      .--0       «iJ^J_»5>       v_)LÄi       'Ä^       l-^*Jj      •     •     •      »H^' 

»?.J1    J^Aj^^il    Jw^^^ij    K>jJeiS    vi^XaJL    'xö.:  ,  W 

Das  Werk  des  'Abd  alläh  ben  hiläl 
elbäbili  über  allerlei  Kunststücke  ist  hier  von 
einem  Späteren  bearbeitet  und  in  3  Kapitel  zu 
je  3  Abschnitten  und  in  ein  Schlusswort  getheilt. 

1.  i_jb    f.  l*"    'isujs  ov^»  ^^yf^^*.A,    iC.^1  J^  AJI^  (5 

2.  vW   1  2"  (^'-►^'i  »^..äKAjI  Jt^t  j 

3.  w-4   23"  '^^Ucl.   s^>J5  w^^Ljl  3 

Schi  US  S    f.  30'':    ^^^    iijO   Jlj  Jj:   jlXäj  "ij 

Schrift:  gross,  kräftig,  rundlich,  vocallos.  —  Ab- 
schrift  0.  ''^,'1785. 

5569. 

Hieher  gehören   auch   noch   die   Werke: 

1)    ^_^LÄJ5   |Jl£   J,   ^*j'La.>.J1    .S>\    von  ^  A*^^ 


;_-.^*>iLiH  R>**'j  o*^*^"^'  ü-^^'  ^^^  li^-^J'  iX*5»' 


4) 


J4^'  "^ 


von   .  .♦£ 


CT^ 


iOli    cK^»^ 


a^ 


lX*^' 


e^'   t  22«/843- 


6)  oJl:?'^!  j5  -»äj'j  ,j-~»iJi  ;'— '  von  ^  l\*5»' 


von      «U^^ 


./ajs     .,jl    lA*.^ 


8)  oLcSjUJI    4  ^\.J^\  ^^ 

9)  s3LiJ^    r'"^';    uiA-5 


von    ^ 


A*i»' 


1 1 )  ^*jLI^'    ^,»-yi'_y .    ^^Lü£!i    j(  .«.S    ^xü     von 
J'u>Äjt  JJj  Jl.-«JS_Ui«  von^_^S  |_g^uJI(JL» 

J.*.>'.     ;LiJ"b5i  iü,«*j  ^^"31   cjL    von  v_J.'^'  <A.^c 


12) 

13) 
U) 


6.   Umgang. 


5570.     Lbg.  544. 


7  Bl.  S'-»,  20  — i'l  Z.  (21  X  I4',2:  l^'a  x  8^"=).  — 
Zustand:  am  unteren  llande  wasserfleckig.  —  Papier: 
gelb,  stark,  glatt  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel    fehlt.     Er  ist  etwa: 

Verfasser  fehlt;  es  ist  nach  dem  Anfang: 


,jJioJf 


^U^  c^ 


k>«-»ak.i  ,.jj  iX«^ 


Anfang  f.  P:  ^^j  J>;^il^  A;.ji-v«_jjl  Ä^jyio!  i3Li 
.  .  .  äJCi  A.^  ^i  L*.^u^  Jai>  ._x  ,iiJiÄJ  -j^Ljüi 
B^Lailj  il'i  0^=>  A«j  Jus  \JLc  xji  Ji  ...'  uX.«j  ^-»^ÄJl 
^1    üajLb    JJ    j.    q'    c.5^'^    *^'   ä^sj.    JlcS    .   .   . 

Dieses  interessante  Schriftchen  des  Mo- 
Eammed  ben  aBmed  ed'd'ehebi  f  ^**/i347 
(No.  2313)  behandelt  die  einzelnen  Stände  und 


hebt  ihre  guten  und  schlechten  Seiten  hervor. 
Es  beginnt  mit  den  Qoränlesern,  den  Traditio- 
nisten,  den  Rechtsgelehrten  der  4  orthodoxen 
Sekten;  dann  kommen  Grammatiker,  Lexico- 
graphen ,  Qorän  -  Erklärer  etc. ;  zuletzt  Poesie, 
Rechnungswesen,  Contracte,  Moralpredigt  (Jäc^). 
Der  Herausgeber  ist  Halll  ben  keikeldl  (und 
auch  kikildi)  ben  "abdalläh  eddima^qi 
el'aläi  paläh  eddin  abü  sald,  geb.  ^®*/i295, 
t  '"/1360  (760)  (No.  4148). 

Schluss  f.  7":  ^».UJS  «ixiS  .»jLäii  iA*£  ^*.iJlj 
'  -«A^l   ÄJuoLi:,  sJJtAt    uis'lj   LJLc  /cJl*j°  iX}\   jU^i   u 

Schrift:  Türkisehe  Hand,  ziemlich  gross,  flüchtig, 
yocallos.  —  Abschrift  von  ,sj^\  Juts-  .-j  j}~Jli» 
im  Jahre  1096  Sawwäl  (1685). 

Auf  f.  1'  stehen  aus  j^^^ü^Jl  AcSys  einige 
Auszüge. 
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5571.     Spr.  883. 

99  Bl.  8'"',  15  Z,  (17x  13;  1  l'/a  X  S'V").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken  und  im 
Anfang  etwas  unsauber.  Bl.  1  u.  47  am  Eande  ausge- 
bessert. Ein  kleiner  Wurmstich.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
stark.  —  Einband:  rother  Lederband  mit  Klappe.  — 
Titel   auf  Goldgrund  f.  1": 

so  auch  in  der  Vorrede  1.2".  —   Verfasser  f.  1"; 
Er  heisst  vielmehr: 

Anfang  f.  P:  ^j  ^-^j-vI'  r-^J'  •  •  •  |.t<>"5'^-iJl  i3yy 


»Ü!  Jk.«,S>  lXjij  Lei    '. 


(Jy.*».JI  ^*«..:S\JI  (_jl 


,.^^J' 


l>.X!l  <AjiA/o>  Jiji^l\  i-V^^  |*ÄÄ.J1  Aaa^j  «.«ÄJI  bXAA« 
»j^«a«  J5^  lV^c  0^^  lAJü  .  .  .  [JiA**"  i^E  »^*aJij 
li3l  ij_j^J)  ^\  '^■'A  '^*J  .^vL»  ..»J  ,  äJ.ia  J-./0  J,^ 
...1  MjJo  V— il>^'  o'^'  '•*^'  ^'-';j  *^'  oiiLc  Lj^JL«. 
ÄjLssi   ^5   ^*i  *— ';*rfr   '"^'   'Ti^■^!^   (<^'   ryri'   rj''    O-*:! 

Jw*a^  j^:JI  «Jiji»  (_5*  ;_^1  ».S^i  vS.S>  LiJ^JiÄj  ^"J! 

äJt  '^J^I^Jlc  l^l'J  1)*i  ^^^  (^c  L^AjLlii  |>AfiÄj  1>^ja.».i 
'Abd  elwahhäb    ben   'all   ben   'abd   el- 
käfl   esuubkl  tag  eddin   abü  napr,  geb.  ^'^*/i328 
(727.  729),    t  "Vi.STO  Du'migge,    handelt  hier  • 
zunächst     über     das    Einschlagen    des    rechten 
Weges  zu   Gott,   und  wie  die  göttliche  Gnade, 
wenn  man  sie  verloren,  wieder  zu  erlangen  sei? 
Dankbarkeit    gegen     Gott    im    Herzen    und    in  j 
Worten   und  Thaten  sei  nothwendige  Bedingung 
für  die  Lebensführung.      Darauf  bespricht    der 
Verfasser    im    Einzelnen,    wie    man    demgemäss 
in  jedem  besonderen  Stande   oder  in  einer  be- 
stimmten Lebenslage  handeln  und  sich  benehmen 
müsse,    um   Gott  wohlgefällig    zu   werden.      Er  [ 
behandelt    daher   in    111    (113)  i3^   —   um   es  | 
kurz   zu  sagen    —    die   Pflichten   und  Obliegen-  ' 
heiten   aller   Stände    einzeln ,    vom  Halifen  und 
dessen  Hofbeamten  herunter  bis  zum  Schuster  ! 


und  Viehtreiber,  und  sein  Werk  ist,  durch  das 
Eingehen  auf  ihre  Beschäftigungen,  recht  inter- 
essant. Einzelne  Abschnitte  sind  sehr  kurz, 
andere  gar  nicht  behandelt  und  kleine  Lücken 
dafür  gelassen,  z.  B.  f.  85.  —  Zuletzt  fuhrt  er 
aus,  dass  Unglück  und  Prüfungen  auch  ihren 
Nutzen  für  den  Menschen  haben.  Er  benutzt 
hierbei  eine  längere  Auseinandersetzung  des 
'Abd  el'aziz  ben  'abd  essaläm  f  ^®*'/i262  und 
zählt   17  Vortheile  der  Prüfungen   auf. 

SchluSS    f.  99":    (>,j'_j,S   -yO    liyaS»    Li-O   BlXaJ    S1A.JS 

^A  M  \j\'j^  .  .  .  iCx5L«J5j  _ji*i!  äUi  JL«*i  ry^»,  (_gjJ^' 
(>c  b_^c  ^T  ^c,  uV*^  ^c  J.*o  ^Ul  UjJ!,  ^^i 
igj\  Lf^il^  L4.jt>^  L»aJLw.j'  *Lwj  ^vÄÄSvo  ^£  l*Xji^  tiAj 

Schrift:  ziemlich  gross,  gewandt,  deutlich,  gleich- 
massig,  vocallos.  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift 
c.  «'»/1494.  —  CoUationirt.  —  HKh.  V  12  448. 

5572. 

Dasselbe   Werk    ist  vorhanden  in: 

1)  We.  1507. 

73  Bl.  S'o,  19  Z.  (20  X  141/2;  13  X  8'='").  —  Zu- 
stand: lose  Lagen,  etwas  fleckig,  nicht  ohne  Wurmstiche, 
die  am  Rande  oft  ausgebessert  sind.  —  Papier:  gelblich, 
glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  Pappdeckel  mit  Leder- 
rückeu  u.  Klappe.  —  Titel  f.  1"  ebenso.  Verfasser  f.!": 
^^^iii.Mt.i\    ^^^'J^l    —Li 

Schrift:  in  rothen  Strichen  eingefasst;  klein,  gefällig, 
gleichmässig,  fast  vocallos.  Die  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift veranlasst  durch  ..*.^.«i.J5  *^S>ijl  .^J  iX*.^ 
^SJ^Jt   ^jjiX:i\    iöb:^  ^yiL,    um  "^«168«. 

2)  We.  1600. 

44  Bl.  8^°,  29  Z.  (20Va  X  15;  löVa  X  S"-').  —  Zu- 
stand: lose  Blätter  und  Lagen,  ziemlich  unsauber  und 
fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband: 
schwarzer  Lederbd  mit  Klappe  (schadhaft).  —  Titel  von 
späterer  Hand  f.  P  ebenso.  Verfasser:  ^-X*^!  Ä-_>./iJ'. 
.  Schrift:  ziemlich  klein  und  fein,  gefällig,  deutlich, 
vocallos.  Stichwörter  roth.  Bl.  21  u.  30  —  44  in  grösse- 
rer, dicker,  weniger  deutlichen  Schrift  ergänzt.  —  Ab- 
schrift C.  ""0,1688. 

3)   Pet.  521,   1,  f.  1—47. 

157  Bl.  8'°,  27  Z.  (21V3  X  151/2;  löVa  X  9'/2"='").  — 
Zustand:  ziemlich  gut;  die  Lagen  nicht  ganz  fest  im 
Deckel.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich  glatt  und  stark.  — 
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Einband:  rother -Lederband.  —  Titel  und  Verfasser 
von  späterer  Hand  f.  P:  ^JL^mAj  *.«aJI  iAax.«.  Anfang 
ebenso  (von  ^\»j  U'  an;  die  sonst  voraufgehende  Angabe 
über  den  Verfasser  fehlt  hier). 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  rundlich,  gewandt, 
deutlich,  gleichmässig,  vocallos.  —  Abschrift  v.  J.  "''/1701 
(nach  f.  IS?»-).  —  F.  47''.  48—50  leer. 


Anfang  f.  1":  ^^uJI  ^.Juül  ü)^U!  *JJ  J^^I 
i\«j  Lei  .  .  .  |.^*>^j1  i>-^^  s-*>i  -sla»a5  ._*  ^-öL« 
v>_fc£        j     Äff     (_5**^'     'S;     '^♦=*;     ^     ^*}     -^«^ 


5573.     Lbg.  758. 

13  Bl.  8'°,  19  Z.  (I73  4  X  12;  la's  X  8^4'='").  —  Zu- 
stand: nicht  recht  sauber,  auch  fleckig;  Bl.  1  am  Rande 
beschädigt.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband: 
Pappband   mit   Lederrücken  und  Klappe.  —   Titel  f.  1": 

|»^*»r'j5     ^^^      ^J>C      Ow>,^      JoLm«./»       ..^.J^J      .y».»i2ÄJ      XjLw.     j 

Anfang  f.  1":  Li^  ..^  Lc  ^1  ^\yj  ^c  .vU  v\*;^i 

An  "Abd  essaläm  ben  aüni  ed  ben  "abd 
elmun'im  elbagdädi  richtet  ijLoJa  ^j  iA*.< 
j_^^5  —  nach  We.  1599,  1  ist  es  nicht  Mo- 
Bammed  ben  tibogä  elBanefi,  sondern  des- 
sen Zeitgenosse  Qäsim  benqotlübogäzein 
eddin  —  dieselben  das  Grüssen  betreffenden 
30  Fragen  und  in  derselben  Reihenfolge,  welche 
in  We.  1599,  1  aufgeführt  sind.  Er  beant- 
wortet sie  f.  3V   ...   j.LjiJ'ii,  J-AisaJ'  ^^c  jJÜ  A+^i! 


a^^'  cy^j 


iX^j~ii   i^jLt.:>-   Jt^i.M^l'u   I  öJLjtXj 


^1. 


Beantwortung  von  30  Fragen,  welche  Ibn 
qotlübogä  t^^^/1474  in  Betreff  der  Grussformel, 
der  Fassung,  des  Begriffes  und  Gebrauches  der- 
selben, gesammelt  hatte,  von  'All  ben  'abd- 
alläh  essamhüdi  f  ^^Vi505  (No.  2641)  im  Jahre 
*®Vi487  abgefasst  (J.  109°).  Jener  hatte  sie  mit 
seinem  Sohn  Moliammed  elbedri  an  einen 
ßanefitischen  Gelehrten  geschickt,  aber  ohne 
Antwort  auf  dieselben   zu  erhalten. 

Unser  Verfasser  behandelt  die  Fragen  der 
Reihe  nach,  giebt  auch  zur  Vervollständigung 
bisweilen  einen  oder  mehrere  Zusätze,  die  er 
Jvj^Xj  nennt,  fügt  auch  ein  Schlusswort  hinzu, 
worin  er  allerlei  Bezügliches  erörtert.  Die 
Uebersicht  der  Fragen  steht  f.  P   bis   3"  oben. 

1.  ji^*«    f. 3''    qI    »j!y?"    '*^Ä!^8=»5    |.^l»v,ji    j^i*-<    I-« 


Schluss    f.  13":    ^sUij,  8,äi*JL)  ,  ,j  j;.v«o  ,.,5 

Verfasst  im  J.  855   Sa'bän  (1451). 

Schrift:  klein,  hübsch,  gleichmässig,  Yocallos.  Stich- 
wörter roth  oder  roth  überstrichen.  —  Abschrift  im  J.876 
Dü'llJigge  (1472)  von  ^ji^j3A*.ji    \JJ\    iA*c   ^j   j*c 

5574.     We.  1599. 
1)  f.  1  - 109\ 

110  Bl.  8",  23  Z.  (20';4  X  15;  U'/a  X  e'/a«-").  —  Zu- 
stand: gut.  F.  45  eingerissen  u.  ausgebessert.  —  Papier: 
gelblich,  stark,  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken und  Klappe.  —  Titel  f.  l': 

^Oj^^J>AS    ^^LJf    L)of^ftj    |.^iXJf    v*^   "^ 

Titel    so    auch   im  Vorwort    f.  3'.     Verfasser    siehe    aus- 
führlicher im  Anfang. 


2.  JL-.     6" 


ü^\    idu^«"''    ^■f.^'^'Jt    ^aSj 


.^L.w.:^ 


^      .\     ^O^MIA   _yS'     J^ 


9" 
11" 


w^ii?.    i^LuXiL 


.xi-\j'    vA<Lc   iwJ^u*jl    ^'!5l. 


^*. 


3.  jU 

6.  J^^*.  24'  jJ^j  u^'  ii-s-  tXä^  (.5^^  L^'^*-'  1*^ 

7.  >3U-  28' 


»Xüb   j.!JcXj"ÜI  ^    *.*Xsil    U 


jfcjiXsj'  iC-o.jti!  ,  ^Ui.,  K.,.^.  ';L>  -^i 


8.^1^ 
9.  ^I^.^ 


29" 


liUij     *IäÄ-l     ''^•JJ    (»l«v.«-i'    J'^^    (*^ 

35"   JssJu  ^sJöoiS   |.:iU  ^Jy  j  iU^I   Lo 
&2.JC4J1    JaaL   3IJL   9.Xvut 
10.  ^1^.«  37'  iyjUIl  ^  ^^^>«.ii  iU:öl  j,  xjCii!  U 
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11.  jii-  39*  ,iU5  ,_=»-.  .>:"i  *■  wVpt-'  wSJjii-'i  'ÄJ  ^^  28.  J|^  79"  ^  jj:  JL:  ^_^"  .^^j..^  i  i*x=is  ^ 

12.  Jl^-  40*  o-i!^  q'    -i>"5'  -X-J!  i  iis.(jü'  3^5  ,  ciJuö^  sXül  JäL  Jj^^  -._o  j  ^A*!'  ^ 

IS.^iiy-    4P  (.:äu«Jb   ü^^i  K*^  J  ^jl  J3!  j  ^.-JS  -  j  29.  JU-    81"     .vj:-    ^v-=    *-     '->'     i^^    j    *^- 

^^jSr".     5.Si*.J       OÄki!'       ._Ä     -*;.-£     ^;j5^  I  ,^.      ,(Ji    sJ^    4.=-.    w*j    „JLJLc.    ijjis    ^rUJüi 

15.  j!»-.  46*  Jü-J'.   iu:>J  üwö!  j  K*s;^(  u  '  ^.jlL-»    Jlc  ^ob  _«:-*:  .;  ^„o--  ._^    Jlc 

1 6.  jL~  47"  S^^^(  j*>.  ST-''.  i.:^^-'o^  Jl  i  i^  U  ^^^4i^(  .^]>  yfc^  -CLij  f^\  *^  ^1  '^;^ 

17.  il^  49*  ^  ^bU^^  -.^'  ^^- i  i*i^'  -  :^-l  J^^l^^  ^j^  1^^.  1^;  "^"'^1 


20.  y,^  56*  x.T^>=.   **^     -u.'  ...£  *^u-l  ic?»  •-     ..  ..  .^ ••  oqb    .  .      ,      .      s,         <  v    ä     .     v  _    -t 

J^'.     \.^.t!"     <.T-okS.-     jJl'     ^vä    s^JJut.    »_»Ü2:S-5  ,         .......  -  •.     ••         ...  \       •; 

^' ""-       sr?"      s?  ■  '*'   -^  '   ~  "  1-,?;"^   O  ^^,   .  .  .   k^  ^Ll«Xj.  üAÄ^t  x)wM.')t  &j>.>-f 


sJ>..> 


IS'  ^^  s^^^   :— ^  "^  ls^j"^'  i^ 


21.jl^60"    .JL  *;.    s^wJ"    ^-i>    *^i-J!   ...i^  J  ;         .V       .     .5-,        .  .....  .,       >^     •( 


5    i 


—      " 


23.  j<^66*    .,0^   j    .^-.•    ^^    5    i-J'     ^      ^,   c^^,.    ^1  Jjfi   ,  J  ju.  ^^^<   jaC.     t. 

24.  ^5U-  69*^^-  i!^»«  j  i-^..—!  ^.^  J  >—'   --      _^5    ^    _^-    ^^_^    ^_^y    ^j^,    (4^-   ^i^^-i5 


,»XA.lr       «^»..M.       «i>..4.C  A.V-.         .......X  .A« 


Schrift:  gross,  weit,  gleichmässig,  deatlich.  vocallos. 


ajuS^w».  2>a;>  J.     •.. ^.  V    jj-w«  .  -^~-jj 


25.  j'»—    70"   jj_>;— .   -vi.!   «_Ju~j  Jl   iUX*^».  --J1    — -  Ueberschriftenrotli.— Abschrift  zu  eigenem  Gebrauch  von 
N       ..•;      I           -      ;;    ^^  -*J_ixJ'  ,  J.jsr'  -.,jjj'  ^  .A*^  im  J.  1076  MoK.  (1665). 

^     ..,  HKh.IT  ?008. 

26.  Jl^^   74"    t   i*xsi!    w^   äJ:*>^    ^    o-*iJ   ol 

jy'    ^^   ^^^.   5Juil  ^:*L    .v^  J-.  «a  j                            55-5^     Lbg.  332. 

üJ^.    äJJ'   Ä.k=>  .      -j— '    -ij'    'i^-i)^  Format  etc.  n.  Schrift  wie  bei  5).  —  Titel  fehlt. 


y^     ^^  - 


nach  f.  53*: 


21. i\^  76*  ^^^  ^^  ^^  ^\  f^i^  i  >-:5  .^         ^  ,    ^,     ^^^  _ 

iÜ:>LiJlflj'SlaJ^^^ji^^i-«J'^^Ji^  Jiw*^- j  w-J'  Verfasser:  ^J3fc**vjf 


No.  5575— 5.')7K. 


UMGANG. 


95 


Anfang:    J^s    p'    (Jle!   .  .  .   ^^*..    iJu    Oc»^l 

ifoi  iCi..M«jl  u  0>>j^  La  (ja:  i>i>L>; 
Ueber  die  vom  Volk  gebrauchten  Zijsatz- 
worte  im  Türkischen  zu  der  von  der  Religion 
vorgeschriebenen  Grussformel,  von  Essojüti 
t  ''Vi505-  —  Schluss:  «iS.Jlc  |.^-.>il  0->4>*^ 
.ji\j'    ooUc    ,j£    i*-^*"j    i3>JM    xU!^    L>-L<a   ,»»j'» 


Pm.  407. 

88)  f.  438''-44P. 

Format  etc.    und   Schrift    wie    bei   2).   —    Titel- 
Überschrift   und  Verfasser: 


5577.     Pm.  407. 

34)  f.  196^'-I99^ 

Format  etc.    und    Schrift    wie    bei    ■>).    —    Titel- 
überschrift und  Verfasser: 

Der  Titel   ebenso   in  der  Vorrede.     (Das  hier   und  in  der 
Vorrede  stehende   c^.i.*Jt  für  cj.**,.*j!  ist  unrichtig.) 

Anfang:  o^lL~  ^Xäs  Jutj.  .  .  .  |.^L*,J  »JJ  J^*-rii 


(_5>->     c:^, 


C5^' 


L     A'.l     J^ 


iJi 


O' 


^^.>t^- 


Jf    J^i^J 


Der  Titel  ebenso  im   Vorwort. 
Anfang:   Ji_b  tXäs   0>ju» 


^'iLv..   jJü  A*^l 


^L»J!j    lAjOtjÜ     K*i^Jl    ^A    ^lxi\     sJvJlc'     U.C    jl^*»jl 

Derselbe  behandelt  hier  die  Frage,  ob 
in  der  Tradition  begründet  sei  und  sich  nach- 
weisen lasse  die  Sitte,  bei  Eintritt  von  Fest- 
Uchkeiten  oder  Anfang  des  Jahres  oder  Monates 
oder  Antritt  eines  Amtes  u.  s.  w.  Jemandem 
zu  gratuliren.   Dieser  Nachweis  wird  hier  geführt. 

Schluss:  »Xs.««j  i_r^  T»'-»^  «>jl  »^'  i^gi-^j^  JLi 


^j^-  r^. 


'^  s 


er- 


~  i  l5J*^' 


:..!I  &iÄi  ä£iAj  "it. 


'»J>.=>.    sJÜ    Ji^^L     '^l4-\    ^    '|Jlc\    &JÜ1.    &JU: 

Zur  Ausfüllung  des  Raumes  steht  noch  ein 
kleines  Stück,  vom  Abkürzen  des  Bartes  an 
Länge   und  Breite.  HKh.  VI  142S1. 


Derselbe   beantwortet  hier  die  Frage,   ob 

für   den   Propheten    Kerzen    angesteckt    worden 

seien.     Der  Verfasser  führt   dafür  2  Traditionen 

an,    beide    sehr    misslich.      Um    das    Werkchen 

etwas  zu   verlängern,   spricht  er  zu  Anfang  von 

dem   Worte    selbst   und    Synonymen    desselben 

und    giebt    zuletzt    eine    poetische    Schilderung 

I  der  Kerze,   welche  von  ^j  (j~L.£  ^  J^  .^  «iLi 

j  ^^AJ5  mj  ^yliwxji  j^UK]!  ^.^oi^i   (geb.  ^3/1251, 

I  t  ^ä%33o)  herrührt.    —    Schluss  (Kämil): 

HKh.  V   Il>76. 

'  5578.   Lbg.  .342. 

SBI.  S^»,  12— löZ.  (20xl4',o:  17x  12>  j-^-").  —  Zu- 
j    stand:   nicht  besonders  sauber:   auch  etwas  wasserfleekig 
am  oberen  Rande.  —   Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Ein- 
band:  Pappbd  mit  Lederrücken  n.  Klappe.  —  Titel  f.  1": 


so  auch  im  Vorwort. 


Verfasser  f.  1*: 


Pet.  46,  2,  f.  65"  — 66" 
Ein  Abschnitt  über  das  Grüssen  ((.^*Ji  j  J.;ias), 
der   anfängt:    ,fci^=>   iötj   ij^^^i   *JL^^*-    »Jul  Jj» 

Das  Stück  ist  entnommen   dem    ,5jj"i5  v-iLii 
(f.  66"   am  Rande). 


Anfang  f.  1^ :  ^^  »^l_ir.;^'3l  Jjts-  ,_5kÄ-il  »li  Jc.^t 

Zur  Erleichterung  der  Beschwerden,  welche 
die  Reisen  mit  sich  bringen,  will  derselbe 
Verfasser  kurze  Rathschläge  geben,  die  auf 
Gebet  und  Frömmigkeit  hinauslaufen. 
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Das  Werkchen  zerfällt  in   5   Kapitel. 

1 .  i_ib    2''  » .L.Ci>Xi~'!i!j   B.L^:^ÄA»"!it   ^j 

4.  kjL    .')'''  «>«<toj.^   ^x   ^j.i>    '  j'   ^^*J    ^'' 

5.  vW  6°  *-^'"^  ^^  ''^^  ^^*H  1-^ 

Sphluss    f.  8":      .sL*v^*Ji     »j^cj    (j'J    »^j"?!^!^ 

Schrift:  gross,  dick,  rundlich,  wenig  vocalisirt.  — 
Abschrift  c.  '2%785. 

F.  1°  enthält  Synonyma  für  Kraft;  und  ein 
Mittel  zurVertreibung  von  Mücken,  Mäusen  u.dgl. 

F.  S**  eine  Stelle  aus  dem  Qorän-Commentar 
des  ^2/~.aJ1  über  Erschaffung  der  Engel,  Teufel, 
Menschen  und  deren  Vertheilung  auf  der  Erde 
und  Zutheilung  von  Aberglauben   und  Glauben. 

5579.     Pm.  407. 

35)  f.  199'' -202'. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  2).  —  Titelüber- 
schrift und  Verfasser; 


^lßiii  J^i>\ 


Anfang:     JisLsil    ^^,     .   .  .   ^ 

Derselbe  handelt  hier,  in  allerlei  Aus- 
sprüchen und  Versen,  von  der  Eigenschaft  der 
geistigen  Schwerfälligkeit,  die  zur  Geselligkeit 
nicht  passe.    —   Schluss  (Ramal): 

'iJ>.A.s.i»    J».*.ft.S.       J._k.ß.i  \S.S>  L  oi^jS 

HKh.  I  56  (die  Auffassung  daselbst  nicht  richtig). 

5580.     Lbg.  295. 

60)  f.  457-476. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüber- 
schrift verwischt;  nach  dem  Inhaltsverzeichniss  S.  4: 

Verfasser:   s.  Anfang. 


Anfang  f.  457^•  iUxJt  Jot>  ^^S.i\  »JJ  J^*=i' 
...UaLw  ...J  fKC-  •  .  .  Jj.ä*J  iA*j  uoi  .  .  .  'LxAJ'i!  io.j 

Von  Sura  11,  115  und  einigen  anderen 
Qoränstellen  ausgehend,  stellt  der  Verf.  'Ali 
ben  sultän  moliammed  elqäri  elherewi 
t  ^"^Vieoe  <Jd  Satz  auf,  dass  die  Liebe  zu 
Anderen  als  Gott  sich  nicht  zieme,  um  daraus 
abzuleiten,  dass  der  Weise  sich  nicht  an  Hoch- 
stehende anschliessen  dürfe,  damit  sein  Verhält- 
niss  zu  Gott  nicht  darunter  leide.  Dies  sucht  er 
nun  nach  verschiedenen  Seiten  hin  zu  begründen. 

Schluss  f.  476":  ^i^i,  1>  }Jixl\  J,  JwoL^U 
»jLjj     iÄ^.     J.Ä>tH     rj;^     i}-«-^'     "5»     J^äii'     rj!'^ 

Abschrift  im  J.  1176  Sa'bän  (1763). 

5581.     We.  1776. 

11)  f.  148-155. 

8™,  21  Z.  (19xl4'/4;  15  X  lO'/a'").  —  Zustand: 
die  obere  Hälfte  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  stark, 
glatt.   —  Titel  f.  148": 

Verfasser   (von  anderer  Hand): 

|.^*»i!    O^u^    v»J    LX*5>i     -ri^'    j^    (s.  unten). 
Anfang  f.  148'':  ^yjy^\%  ^^^iLxJi  i_j,  JJ  j^*;^! 

iJ^xAiaSj    J.    |^».J..'l    J'_jJs'    jj/«    '-'t^    '^f*    «-^«J   U'     .    .   . 


i.L«*.il    »y?^.ii    ^Ui    j,    »>>., 


«As   j.^* 


S  i.    ».^)l£    »in    ,iLc 


ijl      ^X,     ^S--i>yA 


Nachweis  aus  Qorän,  Tradition  u.  anderen 
Werken,  dass  manche  Menschen (klassen)  vor 
anderen  bevorzugt  sind. 

Schluss  f.  155'':  KA:>i  ^J^^i  '^^  -^-j  ^J^i 
(_5.LäJ1  isl^j  J6.  K>L^^Lp5^.^\s;ij  xi/o^  C7^^'  ^'^  *^5 

Schrift:  gross,  kräftig,  deutlich,  fast  vocallos.  Stich- 
wörter roth,  auch  grün.  —  Abschrift  im  J.  1002  MoK. 
(1593)  von   -iLJi    A*.<    ^   Jx 
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Der  Name  des  Verfassers  (im  Titel)  ist  von 
der  Hand  eines  Fälschers.  Derjenige,  den  er 
meint  —  und  er  meint  den  im  Anfang  erwähn- 
ten |.^A»^Ji  iA>.c  ^j  ^jiAJl  jc  — ,  heisst  nicht  iA*s-!, 
sondern  jj;«J5  iX^c .  Dass  nicht  dieser  der  Ver- 
fasser sei,  geht  aus  f.  löl",  1  deutlich  hervor, 
wo  es  heisst:  |.t\ÄXil  ^jAJLc  i^^^Ji  ^'^i  liUÄi^  — 
„und  ebenso  spricht  sich  darüber  der  oben  er- 
wähnte j-yJtXJ!  ic  aus".  —  Viel  später  als  dieser 
mag  der  Verfasser  nicht  gelebt  haben;  einen 
später  Lebenden  citirt  er  nicht.  —  HKh.  hat 
das  Werk  nicht  erwähnt. 

5582.     Pet.  508. 

2)  f.  46-74». 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  I).  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt.     Nach  der  Angabe  auf  f.  1": 


Anfang  f.  46'':  f^Ls\^  ^^x^JL*J5 

Von  der  Freundschaft,  die  in  Gott  wurzelt, 
und  von  deren  Rechten  und  Pflichten  im  ge- 
selligen Verkehr,  von  'All  elmiprl  um  ^"^''/leso 
(No.  5418),  in  3  Abschnitten  u.  ]  Schlusswort. 
46''  i5  iy-5\*aJt  J.*i39  ^A  i^;:^  yö  ^5   J^"ii  J^aJi 


ü>..s^AaJl    ...5 


50 


O''   "iS-^   /'^   '^    (^'■•^'   J^A^iJS 


l>is.  iXs  g.jLi.Jl  o'  •  •  •   r^' 


<  •, 


*.n- 


JL^L 


*^I>="'  C->**"  t^'^  a"  >■ 


iß^  L^  -Li£^;    j; 


<^ 


*;kAAl3ÄJ       (£.3L«J       *JÜI       »blÄj! 


57" 


V.  r->«^' 


.bl  ^x,  i^^ 


S6  j  e^JLiJi  Jk*2sj1 
73»  iS^  ^.    L^*ic  ^Ki*J(   JiÄJi  ^\S\  j   iUJli- 
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97 


^Uaj  Cj'   r**^ 


.S 


^^*-*-.l  i^^i  i^i !  J^3  .  . 


F.45'>.  46».  74".  75"  enthalten  einige  Stellen 
aus  (dem  g«^'  des)  ^L«.i:.JI,  von  späterer  Hand. 


Pet.  507. 

1)  f.  1-45». 

85  Bl.  S'",  18  Z.  (19',oXl4;  UVaXS"^™).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  Nicht  frei  von  Wurmstichen.  Unten 
am  Rande  zum  Theil  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb, 
stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel  und  Verfasser  f.  ]■': 


Anfang  f.  1":  J^*-^  yCj  _^ji  JasUS  *^1  J'^ 


•  •  •   O- 


'  a^' 


qLs    .  .  .    tiiA.*»J  ^LXaiJi^    siAav^ä^   ic^'    i3';J   '^    j=   i3 

Anleitung  zu  guten  Manieren  und  zur  Ge- 
schicklichkeit im  Lebensverkehr,  besonders  in 
höheren  Stellungen,  von  Mohammed  ben 
elhosein  elmurädi.  Er  emptiehlt  in  der  Vor- 
rede, sich  in  der  Jugend  guter  Sitten  zu  be- 
fleissigen;  er  habe,  sagt  er  ferner,  sein  Buch 
in  30  Kapitel  getheilt,  damit  man  jeden  Tag 
sich  ein  Kapitel  einpräge  und  so  in  einem 
Monat  ein  gut  Stück  Bildung  erlange. 
LvW  f-4» 

2.  vW     4" 

3.  vW     6» 

4.  oL     8" 

5.  ^Lj  10"  ,-..sJl 


U^=^'   j 


\jr-' 


6.  vW  13» 

7.  ljL  16" 


|.L*«.=-'5!  1\*»Laa»/^  Ä-i:^A«*J!  jj: 

qUc'^'j  v^-^'j  vl^'  «^^a  j 
13 
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9.  vW  IS''  oli}*aÄj!  ^Lw.3  Vj^-'i  u-jJ^'    ''^^  ^ 
10.  tjb  19"  Ai^l.    ■iu^\J-\   ■i.^Lu^   A 

ll.vW  21"   JL«^"^'  (^*=  iC^.i:L=il^  ^J^\  f,^^»j  j 

12.  vW  22"  ,jia*J  |^^a«j  ^^LLd-vJ!  vL^'  s-^Lxx,  ^3 

13.  v_>W  24''  (^'^rv-  '-»^  cj!^-^-*^'  r^'*'  '^ 

14.  vW  27*    (HJ'i-äJ^  «.j  i}>j'-äj  Lo^  (j-i^^'  |.L*.sl  ^5 

15.  vW  28*    ^\  ^)^    I4J   JA*.«^   ^:J5    iÜJ>^l  i 

16.  vW  28"  vi>v4.AaJl5  |.^bü!  ^ 

17.  vLj  30"  ^.^>aJ!j  i^U!  ^ 

18.  vW  -"^i"       '^'^^^^  t^'  L?'^'  ''^i  r'''^'  '^t'  i 

19.  vW  32"  L^öJi^  _*^iJ(  ^3 

20.  vW  33*  ^«i^^'i  ^4^1  ij 

21.  vW  33»  iaj/xJ!^  ^^=i;  ^ 

22.  ujb  35"  xclö^ij  ^^Ux^i  i 

23.  vW  36*  JaLyil^i  c^%*-!'ji  '^J^^'  i 

24.  w-L  37"  i^L«<./i"il_5  ^_^45  •iäA^j  ^Lai^'  i 

25.  vW  38"  ^^^*4'.  iCcL?!.-^!  ^5 

26.  vW  39"  iCjL.>-.Jl5  Vjr^i  ^ 

27.  v'W  41"'  JCLol^Jl^  ._xi^!  J 

28.  vW  42*  ».«jj^i-ij  y^Jij  id*;^!  j 

29.  vW  42"  JiLixIl,  (^5=!a;cJ5  ^ 

30.  vW  43"  ^i  ^\S3\^    fJ^\    ^^   ^^^    ^xib» 

Schluss   f.  45*:    jüJUs-j   »^L»:«:^!   ^m  ^    /iuj 


«L^i   :>>   jJÜ^    .  .  .    idxUl    Aji^i 


a' 


.4.A13A4J 


5  ^Loü! 


Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  grade,  gleiohmässig, 
fast  Yocallos,  nicht  selten  fehlen  diakritische  Punkte,  üeber- 
schriften  über  die  Hälfte  roth.  —  Abschrift  vom  J.  1060 
Rabi'  II  (1650).  —  Collationirt. 

5584.      Pet.  689. 

6)  f.  76" -90. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  5).  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Anfang:    »^Lc  u^J^s-  ^j!  (_5ÄJ!   jJJ  A*:^! 

^\     ^j>aai^\     8.iLc     (•5^'i     C^iS     ^.iJ^'^'     S    JüI^Üb 


Das  Werkchen  handelt  von  den  Regeln  und 
Erfordernissen  der  Geselligkeit  und  des  Um- 
ganges,  und  könnte   den  Titel  haben: 

Nach  allgemeinen  Verhaltungsregeln  spricht  der 
Verfasser  von  dem  Benehmen  gegen  Gott,  den 
Propheten  und  dessen  Genossen,  die  Frommen, 
den  König,  die  Verwandten  u.  s.  w.  Er  endet 
mit  Vorschriften,  wie  die  einzelnen  Gliedmaassen 
(Auge,  Ohr  u.  s.  w.)  sich  zu  verhalten  haben. 
Hier  und  da  sind  Verse  beigebracht.  Die  ein- 
zelnen Vorschriften  beginnen  in  der  1.  Hälfte 
mit  L^ilo!  ^^y''i■,   in  der  2.  mit  X./..:^*aJ5^. 

Schluss  f.  90*  unten:  (eiL«J"  *üi  i}J.mJ  ^-^^ 
iCix*».ii  .i^i-'ii  LÄAÄji?.  ,.,S.  äJLa*^!  ,  •i':Ai>bl.J  Uäs»j  ,.,s 


Dasselbe   Werk  vorhanden  in: 

1)  Spr.  851,   7,  f.  37—47*. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  I).  —  Titel  und 

Verfasser  fehlt. 

2)  Pet.  238,  5,  f.  24"— 35. 

8'°,  23  Z.  (202,3  X  15:  löVa  X  9'-").  —  Zustand  etc. 
u.  Schrift  wie  bei  2).  —  Titelüberschrift  u.  Verf.  fehlt. 

5586.     Lbg.  554. 

23)  f.  273-308. 

S"",   19  Z.   (20xl4V!i;    U'/s  X  g-^").   —  Zustand: 

etwas  fleckig,  besonders  am  Rande;  Bl.  274  u.  301 — 303 

ausgebessert.  —   Papier:    gelb,    glatt,   stark.    —   Titel- 

überschrift   f.  273'': 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  273":  ^  |.^L,3  ^.  ;JÜ  J^*r^! 
.-oLs^C*.]!   ,j.*as    J.    äJL*«,    »iXp    «.^»J^    •   •   .    »»iL^c 
8As>jJij  »jixJi  ij>.»as^  ^aIIxÜ  \-Jj  Uoj  j-J!  ^_kX]L*»J5 

Von   der  Geselligkeit   und   den   damit  ver- 
bundenen Pflichten. 
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Der  Anfang  des  Werkes  fehlt,  ist  aber, 
nebst  dem  Titel,  auf  f.  27.3"  ergänzt.  Ob  richtig, 
ist  fraglich;  wenigstens  die  Eintheihing  des 
Werkes  tritt  nicht  so  hervor,  wie  sie  ist.  Es  zer- 
fallt nämlich  in  2  Abschnitte  n.  ein  Schhisswort. 

Der  Anfang  des  ersten  Abschnittes  fehlt, 
nebst  der  Ueberschrift.  Er  handelt  von  den 
Vorzügen  des  Umganges  vor  der  Einsamkeit; 
man  müsse  um  Gottes  Willen  die  Menschen 
lieben,  nur  solche  sässen  im  Schatten  des  gött- 
lichen Thrones ;  man  liebe  den  Nächsten  wie  sich 
selbst  u.  spreche  von  ihm  nur  Gutes  oder  schweige. 

Der  2.  Abschnitt    f.  279":    ^^  t^^^Ä    So  ^ 

i;*jLi-!  f  296"        f,yil\  ^\S\  ^a  t^  ^-2^  ^3  ; 
Schluss    f  308^•    J^;    ^    l_^xxi,j  ^\   L^5  ! 

Es  ist  ein   püfisches  Werk. 

Schrift:  gross,  kräftig,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos. 
Ueberschriften  u.  Stichwort  (LjÄ^^)  roth.    —   Abschrift 


«/i73;. 


Nach  f.  303  fehlt  ein  Blatt. 


F.  309  Verzeichniss  '2er  Leser  ans  d.  J.  "^^1734  u.  ''^^'/igos. 

5587.     We.  1703. 
5)  f.  18-24. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  18": 

crir^^  ^.s^  o*^  crl»^^  ^"^ 

ebenso  in  dem  Vorwort.  —  Verfasser  f.  IS'': 

Anfang    f.  18":     »^Lc    J^    ^1^^    .OÜ    l\*^! 
^j^j   ^^*5    j.^t}Ci!    j.s^    iAä!    lX.»J}     ^al^i*^'    O^'-^'^' 

BAc       %      Oiijj      S.ji.C      lii^ö      .-/«     ^ii^*♦.^       ..*j'j/«      "—"^ 

^1  iou«*.»  X*-' jCl  sÄä"  J,  e5^-3  ?-*-^  oo.Ls  ^.s-1 

Sammlung  von   Stellen  des   Qorän  und  der 
Tradition    über    diejenigen,    welche    doppelten 


Lohn  empfangen,  von  Essojütl  f  ^",'1505. 
Der  Verfasser  hatte  den  Gegenstand  anfanfflich 
in  Versen  behandelt,  dann  bei  Häufung  des  Stoßes 
sein  Werk  zu  dem  vorliegenden  umgestaltet. 

Schluss  f.  24"  (Tawll)  (ein  das  Ganze 
zusammenfassendes  Gedicht  in    16  Versen): 

HKh.  V  12  257. 

5588. 

Dasselbe  Werk  in: 

1)  Pm.  407,  29,  f  166"— 171". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2).  —  Titel- 
überschrift fehlt,  steht  aber  von  ganz  später  Hand  in 
die  Lücke  hineingesetzt. 

Daran  schliessen  sich  f.  171" — 173",  ohne 
jedoch  zu  dem  vorangehenden  Werke  zu  ge- 
hören, 2  Exciirse,  von  denen  der  erste  (von 
^c-jLJS  rfUs  j  _:^  j^jl )  erörtert,  warum  Abraham 
von  seinem  Weibe  gesagt  habe ,  sie  sei  seine 
Schwester,  und  der  zweite  Fragen  in  Bezug 
auf  die  Traditionisten  (Namen,  Zahl,  Unter- 
schiede in  den  Traditionen  etc.)  aufwirft,  nebst 
ganz  kurzer  Beantwortung  derselben.  Ob  dieser 
2.  Excurs  von  Essojütl,  ist  nicht  ersichtlich. 
Er  beginnt :  xÄc  *— i'-^'j  •  •  •  i3'J-*~J'  «-r^^  »>,» 
^]jJ-\  J,  .  .  .  tL*Ji»i!  5j>L»JI  Jj..s j'  U  '  !Ä?  _j^. 
L5J;   o^i    wL^^aJ^  ^    vi>.jA.>!  i^.j   ^A   Sß  qC 

2)  We.  1709,  5,  f.  73  — 80\ 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  4.  —  Titel    fehlt, 
auch  im  Vorwort,    aber   die  Anfangsworte   stehen   in  der 
Unterschrift  f.  80".     Verfasser  fehlt. 

Nach  dem  Schluss  in  We.  1703,  5  folgen 
hier  noch  4  Ergänzungsverse,  mit  der  Bemerkung, 
dass  dieselben  von  J-^äÜ  ^„».i^^j  A«.5»i  ^^j>AJ1  v 'k^ 
1"  ■'^'"'^1594  '1  seinem  Commentar  zudem -ouilt^ML^- 
des  (_b»A*«.Jl  vorkommen;  der  letzte: 

L^Ji  ^üi  ^/i  ^^l  »-_=.  ^^5 
I^ÜÄjl^   Ct^'^   '^^^1>*<^'   l_yaIlAaIl   j^ 

Abschrift  vom  J.  1019  Moharram  (1610). 
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tfrJ^t7*  xin.  593. 
1)  S.  1-33. 
ISSSenai  S~,  33Z.  CSl'iXlö'j:  lex»"*).  — Zn- 
stand: nemüch  gut:  der  ontere  Rand  etwas  wasser- 
fleckig. —  Papier:  gelb,  stark,  glatt-  —  Einband:  Pappbd 
mit  Lederrückea.  —  Titel  fehlt:  s.  bei  Pm.  730.  9.  Auf 
da-  der  l.Teitsäte  Torheigehenden  imgerSHten  Seite  steht: 


Dasselbe  Werk  in  Pm. 730,  9,  f.ö9— 77\ 
Format  etc.  n.  Schrift  wie  bei  3.  —  Titelnberschrift: 


Vji-o    j  .r«.'    ,-1-8- 


Verfasser: 


! 


Anfang  S.  1:   jA-ä  j^  v3iJ'  i^->^'   >^  •->--^' 


Verfasser  fehlt. 

5590. 

1)  We.  1764,   2,  f.  -25'. 
8"  CTeit:  12x9°«).  —  Zustand:  fleckig. 

Ein   kleines  Stück    aus   dem  Eingange   des 

-  Ueberschrift: 


O^ 


er*  --^"^  S: 


..üaC! 


,t.  .>:iJ!  j   P-i:  -^  J^^  i^ 


«_ajJs.°>  v-A>t  des 

Anfang:    »iJ"';    -ic   J>-^*    ^^j*^ 


g-"^  o*^-^'  ^j  er*  H^ 


o- 


(_  -—-■<-'      ■     • 

Ibn    qoteiba   f  -"*  g;9   handelt   hier   über 


Abhandlung    des    Mohammed    ben    pir     die  für  einen  Schreiber  (Secretär)  erforderUchen 
"all  elbirkell  f  *^Vi573  (^°-  -132)  über  den     Eigenschaften.   —   Schluss:    wJi^    J-^" 


(durch  Unterrichten  darin.  Torlesen  etc.)  wek- 
lichen  Tortheil  zu  ziehen.  Dieselbe  ist  in  Tor- 
wort.  ,\--  =  -   vmd  Schlusswort  getheilt. 

s.  1  ^  4  »-.*--)  "iTzr 


üblich    gewordenen   Brauch,    aus    dem   Qorän      icr*^-  '^'i;-'  1/^"^^  >_j'yi"i'  .^^  ^~j-^^^  ^  '^^  0**^' 

Schrift:   ziemlich  klein,   breit,  deatlich:   tun  •'-*' les- 

2)  Spr.  1243,  f.  14P  — 155. 
Ein  Stück  atis 

Das   1.  Kapitel  handelt  **=j>Jl  j  i:>^\J.\  jS^\  j 
Das  andere  j.-^"<^(^*iJi Jj^  Uj  i}jki— j (i-5jij^'  t 

Also  Aussprüche,  betrefiend  das  Benehmen 
der  Gläubigen  [Höflichkeit  tmd  Sitzenbleiben]. 

3)  Pm.  586,  f.  62\ 
Zählt  über  30  Terpflichtimgen  des  Gläubi- 
gen gegen  seinen  Nächsten  auf. 

5591. 

Ton    den    vielen    auf  diesen    Abschnitt    be- 
züglichen Werken  seien  hier  erwähnt: 
1)   ^y>y    "<  von   ^aJ'  ^<  ^5  t  281/8W 


2  (in  3 v^A^^.)  M    ijjü'j  U;  IjJf  ^  N^^*-^^  &JLsIt 
1.,-,.^.  S.  2    -JA.-*    5jy.    LJ!    -3   j 

2.  0^:5^.  S.  7    ^-i;.    Sä!  L:J5  sÄ»ä>    i 


8.  9   &J  (3^>J^  ^  H>-"^  r^  3 


11 

s-^-J^. 

J5  -iL^-\, 

i-^-~ 

.■  ^.i," 

13 

K.\Ä4.' 

V- 

-• 

cr^ 

.v*."'  o-i'  j 


^ji-oir? J'  o-^"ii  j 


19  (m  2  eO-^sx)  ^^ 

l.eSÜ !  19 

2.  e5ü !  26  ^J^iJ^ÄiT  oM'JI  i 

Schluss    S.  33:    ^^    ---    *i.j^  "jy"« 
«ju     jJw^     -IH^     ^..Ir».'^    ol^"'    *3**^^'i    O*^'*^ 


2)  -otlj'l3_,^n  *J-  von^,- 

4.  256 


•  —.."   Jw*^    .,.;  A*>' 


,899- 


3) 


von 


:'  A*Ä^  ..^ 


«^^ 


ü^ 


J.  412 
I  1021- 


Schrift:  ziemUdt  klein,  weit,  gm  and  gleichmässig. 
TOcaQos.  üeberschriftea  roth.  —  Abschrift  c  '-*  ises-  — 
CoDationirt. 


:^\  r-;'*^  ^°^  .e- 


-*-     -^-^'^•r 


t  «»/uil. 


von 


..^■ 


f.jsr^ 


^\ 
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äJ,\  J.^"5l  iÜLi*~«  von   .  j  (>c.-^      28)  /  fi^^  ^Jua»  Ji   /  i*»- Jl 


von 


er? 


.VJö. 


x=? 


t«       H'«w>u«>^.>' 


;;  jc..^  t 


562 


von 


1167- 


er   r«/ 


X'l    Jwx 


29)  ^^L^oJ'  ^U^-i 


1.363  • 

'    <,S~i^     von 


cy- 


a:'  ^ 


«l^'l416- 


i^-^  er'  t 


^-^ 


cy^x 


sX^    um  ^/i436. 


■iJu*i\  Jj.*3i  von  i_5^-^^i  cr-^'  *^  t  ^^*,  1221- 
Äjjjl^  J..öäJt  ^j^Ju  ^Uijlj  ^1/^!  j  (ja^^JiJ! 
|.^U•ii  JJ?l^von3IP^Cr^'L^t"®/i277-      31)  ils:^  \  von  ^J^ZJ~^  aJ^ 

^Lfxli  c'J'  i5  i^LjuJ!  ;ej*>J   von  ^j  A*^-' 


von 


i^^'     ^     O^      "^^*^     CT? 


&L"1    J^*£ 


O-' 


^>* 


iii«'o9.' 


O^   T 


525 


, 1131- 


^;^'    l^;**:^^^'    '-^♦■*"     T         /1392- 


.  l«ö- 


LS^- 


-'    t  ^«^1167- 


_^i  ^j   "j  von  bb  ,_^^  (3. 

870 


Jii^ 


jfc^^'j'      35)  .v'^äI'    ^u*^    ^    (•'v-*''    ,«^aJ5    Lfj-*^ 
um  °'^/i465-  ' 


.1 


,^UJi  J^  ^i  um  870/^^.  ^ 

(j*Jl:S-i    J>*ä-ki^  ^5    U't?^'^'    voll    -"J 


[t 


i-  879 


147i- 


^^Sl-Jl  ,.jCr>  ^  |.>ÜC!  J.*=i  von  ^_^J^v~JI  J^sL^' 


f  911/ 


/ 1505- 


Ji    J.    |^v.ÄJ"ii   u^^   ^^°    iA*;>5 


^^^:a^l    t  923/^517. 


1032 


1623- 


ol^^"^'  g^5^  1.$-==«:?  O*^  qL-«=»'^5  ^_5.3  ^_5yio 
von  ^^JC\  Jb  ^S^  v_Ä~^  ^  ^^^  t  "^' 


i_jb^l  wsj'y  i5  vr''-^-*J'  0*^5 


von  ^otgji  ^♦r>  JS  i\a£  ^  CT^^  u°i 


1624- 
1014 


t  l'^3/l594. 

36)  vjbs»"ii  i-ä-Äj  i_j-^l  ol?^  ^°°  cr^  lt^'* 

;;:/:!  yb  ^i  ^  ^^_j.,  1 1033/^^24. 


5592.     Spr.  1962. 

2)  f.  9-19. 

Format  (11  — 14  Z.)    etc.   and  Schrift  wie  bei  1). 
Weniger  fleckig  als  1).  —  Titel  f.  9": 

Verfasser  fehlt.     Es  ist: 


O    ^. 


^LLiij 


/  cLwJtrfi 


0^=>  S  ^ 


<^1i\  von 


<^ 


,  1634- 


"•^^^  c^  /^  -/^'  c;^ 


Anfang  f.  9"=:  JJ' 


l_=_:.J.J    ^ 


tl\    \Xj^     .^     .,-.^i\ 


(J 


i.^! 


äIsj!  "i'  von  (_^sj^  Q_» 


von   a^  ^1  t  *^/l037. 


um 


«»/ll06. 


27) 


^jpioiJi  i  VJjbixi!  8^  von  JjLJl^L^jj^  f  «>6/i209- 

/  äp^^l     i'>Axi/C  J,     VsXuaj'   jLot*   von    ._i  .Xj  ^( 

^«j'L.«..;  '^  J^:i2   -r^^-^^  '^'^'J  ^'-*^  ^3>^'  i'^^  -r^^ 
t  "Vl350.    ' 


äJ!    L^Lu.    I  ;  .«  tLc    uLLl>-    u^\    £b>-    ^Jl:    ^)>^>    ^ 

Wider  die  Sodomiterei:  auf  Grund  von 
Qorän  und  Tradition  und  verschiedener  ande- 
rer Werke;  über  Ursprung  und  Strafe  dieses 
Lasters,  von  Afimed  ben  abü  bekr  ben 
a^med  elqädin  um  *^/i427  (No.  2105). 

Auf  f.  14''  folgt  die  erste  Zeile  (fast  ganz) 
von  f.  17";   dann  aber  f.  15  u.  s.  w. 

Schluss  £19":  Uii  s_..JvÄJ(  x^Jut  iXoiJl  ,Js^.ü 
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Dann  folgt  noch  der  Anfang  einer  Anek- 
dote, die  allerdings  auf  den  Gegenstand  Bezug 
hat,  auch  von  derselben  Hand  wie  das  Uebrige 
geschrieben  ist;  ob  dieselbe  aber  wirklich  zu 
dem  Werke  gehört,  lässt  sich,  da  das  Weitere 
fehlt,  nicht  beurtheUen.  Möglich  wäre  es:  dann 
würde  der  Schluss  fehlen.    —    CoUationirt. 

5593.     Pm.  407. 
91)  f.  447'•-452^ 
Format  etc.  n.  Schrift  wie  bei  2).    F.  452  oben  auch 
im  Text  beschädigt.  —  Titelüberschrift  mVerfasser: 

Der  Titel  so  auch  am  Schluss. 

Anfang:     V.*«j  8fc*jiX=-.    -^    ij>.jvX>  xLa.«i«./> 

Essojüti  f  ^^^  1505  erörtert  hier  ausführlich 

die  Tradition,  dass  Sodomiterei  todeswürdig  sei. 

Schluss:  vi^>\=>-  J;  J^j^^  ■JS'  'i^^j4-^  ry»  ,«-^1 

gji    »Li    ^3    .  .  .    J_wc'lJ\    ^JLj    -ä^'^M    IJüP 
HKh.  U  1933. 

5594.     Lbg.  809. 
8)  f.  91'--93\ 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  7).  —  Titel- 
überschrift  und  Verfasser: 

Anfang:   _L»^"iL>  —'^j'^l   -jv   (^ÄJi   »JL  iA*:^i 

»Aj(    Li     Jw=».      iC     lT''^    *^'    '^'^    *^*^    '■'^^    w*!    .   .   . 

Nach  Anftihrung  von  6  QoränsteUen,  die 
der  Verf.  auf  den  Ehestand  bezieht  (Sura  3,  97fF.), 
führt  'All  elqfiri  elherewi  f  '•'14  ^g^^  unter 
Angabe  der  Quellen,  40  Traditionen  Moham- 
meds   für    die  Vorzüge    desselben    an,    zuerst: 

und  zxdetzt:  JL^i  ^-»-t^  ^^y^^^  J^  ^-*^ 

Schluss   f.  93»:    ^    i^jj:  fj^Uil-^    kiJ'*^ 

Verfasst  im  J.  1010  Ram. (1603).  cfPm.385. 


Am  Rande  steht  eine  Stelle  aus  dem 
^jjSilil^,    die    6  Lebensgrundsätze   Mohammeds 
(treu,  wahr  u.  keusch  etc.  zu  sein)  enthaltend. 

5595. 

1)  Pet.  324,  8,  f.  108  —  110. 

8^°  (Text:  ISxSia""»). 

Einige  Blätter  über  Vortheile  u.  Nachtheile 
des  JunggeseUenstandes  und  des  Ehestandes. 

Der  Anfang  fehlt,  ebenso  der  Schluss. 
Das  Werk  ist  in  gereimter  Prosa,  mit  An- 
führung von  Gedichtstellen. 

F.  107»  — 107"  Mitte  ist  der  Schluss  eines 
Abschnittes;     f.  lO?"    beginnt    ein    Abschnitt: 

':^LjiS  i^xö  -ijjj!  Jji>  (^Jul  iX,  Jw^!  ',>L«J1  ^^.:> 

Die  Seiten  sind  in  rothen  Linien  eingeschlossen.  24  Zeilen. 
Die  Schrift  ist  klein,  gefällig,  deutlich,  etwas  vocahsirt.  — 
Abschrift  etwa  um  "'°'' leio- 

2)  We.  408,  f.  65"— 69«. 
Eine  Abhandlung  des   .  j    v^  g-^  ^-jjJ^-!'  ^j-^-^ 
ÖJ^l    ^^J^  ^    J^    t  ^^'/l546,    betitelt: 

Schilderung   einer  tugendhaften  Hausfrau. 
Anfang:     bLJii  'iX^ä  ^'«j^'    J^*>  t^i^'  ^^  tX4jii 

5596.     Lbg.  551. 

2)  f.  33-36. 

8"°,  21  Z.  (20x15:  U  X  8' 2^"°).  —  Zustand:  nicht 
ganz  fest  im  Einband;  etwas  fleckig.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Titel  f.  33»: 

so  auch  im  Vorwort.  —  Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang   f.  33":    .  .  .    «Jüi   J>*a^    jJlI   »a*:^! 

Ibrähim  ben  soleimän  elazhari  el- 
fianefi  um  ^^*^/i6g8  handelt  hier  über  Speichel 
und  Küssen  und  Umarmung  in  4  Fragen. 
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2.  iOiwi  34" 


^\  J>A*fl;j\  |fc«>»Äo   'i)>^^**^'  («^^  (5 


^'>^' 


3.  iOi-wc  34" 

4.  iÜU-^-c   35* 


Schluss   f.  36":  jJ^j\  s   ^-^  S   (>^   ^h 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  vocallos.  TJeber- 
schriften  nnd  Sii'  hwörter  roth.  Text  in  rothen  Doppel- 
strichen. —  Abschrift  c.  """  less. 


'/.     We.  1616. 
7)  f.  95" -97. 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  ti).  —  Titel  fehlt, 
doch  steht  (nach  dem  Bismilläh):   'i\j,\  ,J.c  J^^J'  /  ä.=>  J. 
Verfasser  fehlt. 


Anfang: 


iji^^  ^'■^^  ^l-='ü'  ^>J^' 


,L3Cr> 


Uj  ci-^^  [S-^i)  '^  ^'^  c^^*^  '^^  4r*^  i-j'-^'  t5^' 

Ein  Araber  führt  sein  Weib,  mit  dem  er 
in  Unfrieden  lebt,  zu  den  nächsten  Genossen 
Mohammeds  und  bittet  sie,  entweder  Vertrag 
zwischen  ihnen  zu  stiften  oder  sie  zu  trennen. 
Darauf  bringt  jeder  derselben  einen  Ausspruch 
vor,  den  er  von  Mohammed  gehört  hat,  in  Be- 
treff der  Pflicht  der  Frau  gegen  den  Mann 
und  der  Strafe,  die  ihrer  bei  Uebertretung  wartet. 
In  Folge    dessen    findet    die  Aussöhnung    statt. 

Schluss  f.  97^  ^B 


=    L$^^  (^-^  L?^.- 


C5^. 


•>J\    «JJJ 


5598,     Glas.  •233- 
1)  f.  l-6^ 

99  BL  S"»,  26- 28Z.  (20'4X  I4I3:  15"  iX  lO'-»). — 
Zustand:  lose  Blätter;  etwas  unsauber.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband:  schadhafter  Pappdeckel  mit 
Lederrücken  und  Klappe.  —  Titelüberschrift  f.  1": 


Verfasser:   MJU    1  »^i>£iXj,]    »i*Ä.    .»J    A.v'   Ootf 


Anfang  f  P:  »A.^  iU^ljwj  i^ÄJ!  ai'  Jw^5 


sA.^,   A«.*Ä.ii 


/  d^^UM 


1    »Ö'J>..aC   i  obii»l.    »A*i> 


(J^' 


ü^      WÖ^O      \\,jjl      ^Ve      tXj^'5      /    iS»        .y 


.,'6    lAiu    Ul 


^ 


i\    Aj«JI 


c^- 


Jw^vi 


1^.  f^ 


Vorschriften  über  das  Verhalten  der  Eltern 
zu  den  Kindern  und  die  Obliegenheiten  dieser, 
besonders  mit  Rücksicht  auf  die  Töchter,  sei  es 
dass  sie  sich  verheirathen  oder  nicht,  von  'Abd 
alläh  ben  hamza  elmanffirbilläh  f  ^1*  1217. 

Schluss    f.  5":    t!5oö    3    q**J''    ^    '^i^  o'i 


Cci 


Woran    sich    noch    2   Gedichte    schliessen, 

Vorschriften  an  seine  Söhne  Mohammed  (Reim 

I  ^Ljüd'  Tawll)  und  Ahmed  (Reim  »Aä^  Motaqärib). 

I  Schrift:  jemeoisch,  ziemlich  klein,  gedrängt,  deutlich, 

I   vocallos  (ausser   bei  den   Gedichten);   diakritische  Punkte 

fehlen  öfters.  —  Abschrift  c.  '**,i6n. 

F.  6"  über  den  Werth  des  Gebets,  mit  einem 
Gedicht;  6"  etwas  über  Traumdeutung;  7»-".  8* 
allerlei  Astronomisches,  auch  mit  Versen. 

5599.     Lbg.  829. 

2  Bl.  8",  c.  18Z.  (le'oxll'o:  13  X  9' 3— lO«-"-).  — 
Znstand:  nicht  ohne  Flecken.  —  Papier:  gelb,  stark, 
glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrncken.  —  Titel 
und  Verfasser   f.  l": 


Ji^^  ^.^^ß  }^  S 


j 


Anfang  f.  1' 


^.Xa-m^^i 


O' 


■.jC\ 


^ 


Kurze  Erörterung  des  Satzes,  dass  die 
Kinder  den  Eltern  Gehorsam  schuldig  sind, 
von  Taqi  eddin  essubki  f  ^'^/isöö.  Dieselbe 
schliesst  mit  einem  darauf  bezüglichen  Gedicht 
(13  Verse),  das  in  dem  Buche  des  ^%!al^S  Sj  »j5 
f  ^'^/ii-26  über  diesen  Gegenstand  (~;AJ^I  Jj  "S) 
vorkommt  und  dessen  letzter  Vers  (Tawll): 

J«Aä<o  u^lÄj  (^»i^  a>-0»j      &Jt^  U^J^  *J  1^  t<^°L^ 

Schrift:  ziemlich  gross,  Gelehrtenhand,  nicht  nn- 
dentlich,  vocallos,  etwas  blass.  —  Abschrift  c.  **"  km. 
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5600.     Lbg.  295. 

51)  f.  339-342. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang  f.  339'':  }S  J^n  »J^*>  i^J^Ji  ^  J^\ 
.lial^  .  j  ^^  ■  •  •  3y^s  <Aju  U  .  .  .  w^>.  A=-l 

'All  ben  sultän  moBammed  elqäri 
t  ^"^^/leoe  behandelt  hier  die  Frage,  ob  die  Ab- 
stammung von  einer  Sklavin  schimpflieh  sei: 
was  er  verneint. 

Schluss  f.  342":  Us^^  ^^*ä«Jt  ^^,^  LJJJi  ^ 

LS^'i  J^  CS*  L5^'  U^^'  '^-^'.5  ''^"'-^'  O 


jJJt 


Worauf  noch  zwei  kleine  Gedichtstücke 
Anderer  folgen,  deren  letzter  Vers: 

»jiÄjlSI  Jw*^.  t^j^S  ^*j  L«     i^^j^i   *^'  L?^  ->^i 
Abschrift  vom  J.  1175  Sawwäl  (1762). 

5601. 

Einige  auf  diesen  ganzen  Abschnitt  bezüg- 
liche Notizen  sind  auch  folgende.  We.  1706, 
1,  f.  P.  2*  Traditionen  und  Notizen  darüber, 
ob  die  Begrüssung  durch  Handschlag  zu  er- 
folgen habe.  We.  731,  1,  f.  26"  kleine  Qaplde 
des  i£jjSsi  ^.^  —p  über  Erkalten  der  Freund- 
schaft. We.  1623,  4,  f.  226  ff.  Benehmen  bei 
Unterhaltung  und  sonst.  Pet.  128,  4,  f.  218 
Erfordernisse  für  gefalhges  Benehmen,  besonders 
Königen  gegenüber.  Pm.  3 1 3,  f.  1 "  —  2'' :  wie  man 
sich  auf  Reisen  zu  verhalten  habe  (4->^'  v''^' )" 
Pet.  684,  f.  38"— 39"  Rand  über  Vorzug  der 
Leetüre  vor  dem  Umgang  mit  Menschen.  — 
Ueber  die  verschiedenen  Arten  der  Frauen 
We.  359,  f.  41  "ff.  Ueber  ihre  Eigenschaften 
Lbg.  782,  2.Bdf.24'';  Spr.1982,  3,  f. 42".  43"; 
552,  f.  47".  —  Ueber  Vertheilung  der  guten  und 
schlechten  Eigenschaften  unter  Männer  imd 
Frauen,  nach  verschiedenen  Ländern,  Pm.  680, 


f.  1" Rand.  —  Ueber  die  zu  einer  schönen  Frau 
erforderlichen  Stücke,  We.  1823,  2,  f.  18"  ff'. 
Pm.654,  f.  295".  296  (zugleich  von  deren  Unter- 
schied nach  ihrer  Heimat).  Glas.  134,  10,  f  12P. 
—  Zwei  Beschreibungen  von  Frauenschönheit  in 
Pm.  183,  f.  123".  Loqmän  beschreibt  7  Weiber 
Lbg.  310,  f.l30— 133  und  11  Frauen  beschrei- 
ben ihre  Männer  f.ll8ff'.  u.  121"— 130.  Schilde- 
rung der  begehrenswerthesten  Frau  Pm.  466, 
6,  f.  33.  —  Charakteristik  der  Ehefrauen  Mf.  53, 
S.  572.  Von  den  Weibern  u.  ihren  Gewohn- 
heiten WE.  168,  f.  133".  Ueber  Benehmen  der 
Weiber  We.  712,  f.  86.  87.  —  Ueber  die  Tra- 
dition, dass  die  Weiber  Verstand  und  Rehgion 
nur  mangelhaft  besitzen,  Glas.  2,  4,  f.  187".  — 
Von  der  Liebe  zu  Gott  und  vom  Geschlechts- 
trieb Pm.  199,  11,  f  222.  223".  Aussprüche 
Mohammeds  über  Verträglichkeit  uud  Eltern- 
u. Verwandten-Liebe  We.  614,  46,  f.  427"— 429. 

5602. 

Einige  andere  Schriften  dieser  Art: 

1)  _IXJu(  ^  Mj^A  von  ^  i^y^S'J^  ijy.c  ^  •.X*^ 

2)  -LjCüI  <Aji_jäj  p.Lwj,JI  ^p  von  ^j  l\*s>5  ^j  .A*»>I 

3)  |.lj'^^  iC^^Li  /  öJljtÄj  Ujj  JiX\  Jöli  von  ^j  l\-».ä»' 

3^3ÄIi    ^^    t  1151/1738- 

4)  tL«<iib    ij^iÄ.    U.*j    x/*j-Eiix    von    -ji   kX*.^ 

5)  JUXiL  ^i  J«,y.=^-  ^5  ^LäL^bi  w.^c  J- 

6)  pl  iLo  j-  von  ^L.111^5  0.*s>\  ^i  cX*.^  t  ^*7i348- 

7)  JUb-^L  i\Jü=>^\  von  J^^^:^^  t  ^"/i505- 

8)  i_jL;_iJi  (_^  ^_j-yi.U  w».??.  U  &i  juo  von  .-j  iX*^ 

9)  ^jAi'yi  J  von^g^L^vJl  J.A«*«1^  lU^  t^'%0- 

10)  .•i'utj'    L>J».J1  ^iic  ^    {j'}^''   >_ä**>J(   von  ^yij' 

11)  i\».i^i  tLi,  j  J^.r^'j-'  o5Iii*  von  ^^  vX*si' 


No.  5603. 


POLITISCHER  VERKEHR. 


105 


T.    Politischer  Verkehr. 


5603.     Spr.  943. 

22  Bl.  8™,  19  Z.  (21X15;  15' 2  X  SVa""")-  —  Zu- 
stand: fleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark,  glatt.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Kattunrücken.  —  Titel  u.Verf.  f.l": 

eiüLH  sJ\,.-JüJ  ,  ww«JLbLixvw.f  >:2A;t  |W^'  wSLv^^^' 
..jjjJiil  j^jvj  ^.ytit  j_jJj.xJt  ij"-*^  ^y^  jA-iX^"bl 
Der  Titel  so  auch  in  der  Unterschrift  f.  22*. 

Anfang  f.  P:    Jv.«.;s^  -J->>^v-'  i_j^  *^i  S^  r^^ 

JJXci    sjyx;   qLi     ..r**'^^'    ^L>'    'SjLc-!  »i-ftf'i  O""^' 

In  der  Vorrede  ^^nrd  erzählt,  wie  ^  is^- 
/  ij^JaJi  —  richtiger  Js>»j,  wie  in  Lbg.  121 
steht  —  dies  vorliegende  Werk  mit  vieler 
Mühe  entdeckt  und  dann  ans  dem  Griechischen 
ins  Arabische  übersetzt  habe.  Jühannä  ben 
elbatriq  war  Dolmetscher,  d.  h.  des  Griechi- 
schen (imd  Syrischen)  kundig,  imd  lebte  um 
^""/sis-  —  Es  heisst  dann  weiter:  Anlass  zrn- 
Abfassung  habe  dem  Aristoteles  ein  Brief  ge- 
geben,  den  Alexander  an  ihn  gerichtet,  weil 
er  seines  Alters  und  seiuer  Schwäche  wegen 
ihn  nicht  mehr  auf  seinen  Kriegszügen  beglei- 
tete. Er  schreibt  ihm,  er  habe  in  Persien  ein  | 
sehr  kluges  Volk  gefimden,  bei  dem  aber  der  i 
König  nicht  viel  zu  sagen  habe,  er  woUe  da- 
her alle  umbringen;  Aristoteles  möge  ihm  Rath 
geben.  Dieser  räth  ab  und  verweist  ihn  auf 
dies  Buch.  Dasselbe  führt  auch,  nach  f.  1  *,  4, 
den  Titel  ^  .^]  ".an-  Es  zerfällt  in  7  äJJw. 
l.iJUw  f. 3"   ^<)u   iUj.t    ^'JJt    'eiJJ!  ^j^\  J. 

3.  »JLsu   7''   Ns^  JjotJl  ^Jv..lX*.(    j   MjotJi  j   ^bbüt 

HANDSCHRUTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


11  ,.jt       j^X-iXAM)      h. 


5.  »JLjU   12*   iX\    ti>ÜLi.  ^J^-C~(    ^  ^1   'Js-_J(  i 


6.  äJlÄ«    1 2"    SJo:     J>1 


V 


"il  ^.xiX*«!    o   ', 


■^1  .i 


13* 


"b  j:sJ.iLJ    Lj 


4l 


U»-  'oJbu-S. 


JLiL" 


ä!    oiUi'  ,  cJnJ! 


ijr- 


Vi 
,joX»i  Li  tJsP 


16*  (JLc  ^^'-T  UjJv-uCwi  L  'iUUJt  i  jyüt 
7.iÜLSu   18*  ^JC^  Js^'   ':\i?  o*^  ^  '^^'  ^ 
Schi  US  s  f.  21*:  nK  tjs^  ^^j  nsjU:;  i«.«^!. 


Dann  unmittelbar:    SL^I)'    o"^!* 


i^ujt    j^jüj    ^-j.^   c>-*.Xi   U.J 


^!  ^'^\  3^  ^5 


Lc 


«uJlc 


Es  werden  hier  behandelt  die  Steine :   -?;!-y'', 


r 


ii 


Jcl 


Schluss  f.  22*:    ^J  Lnj? 
f'-'t  1° '-    i-j-j^^susj   Ol    jj^jL*  «!>^  j^jjy ^»jr'j  ^^.*« 


,    -J-Äi'     ,A>io»-(      LJ 


\c    Jkxj\ 


li^^  sLs^"  .vjjt^- j 


'Jy^J(     ^5 


^.      iN-jLt 


.iJL 


jJjU 


mit   .JwLX*»( 


Die  meisten  Sätze  dieses  Werkes  beginnen 
Auch  von  ,j»wo^  ist  mehrfach 
die  Rede.  Die  Inhaltsübersicht  f.  3*  weicht  von 
der  wirklichen  Eintheüimg  ab.  Die  2.  u.  3.  äJjt« 
haben  im  Text  die  Bezeichnung  äJJw  nicht. 

Schrift:  ziemlich  gross,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
schriften  grösser.  Bl.  10  von  anderer  Hand  ergänzt.  — 
Abschrift  c.  '"M.iess. 
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Auf    f.  22"    Mitte    steht    die    Ueberschrift 
eines  anderen  Werkes: 

^j.^^    Ä.jjilif^    ».j^\Jiil\  i«.xff-vizif    v'^ 


CJT' 


/«Ll2/^j>.ij 


Anfang:  äbUaJt^  »■^^^«J  i_aAliL'S  xU  Jv^^i! 
iCc^'i!    3,iAäIi    Jo   ^j;j5    oUi     'Jvji    lAsu    l-«i    .  .  . 

Gebete  imd  3tlittel  gegen  die  Pest.  Es  ist 
davon  bloss  eine  halbe  Seite  vorhanden  und 
ob  das  Werk  von  j^/otliw^t  herrührt,  ist  frag- 
lich: denn  die  Schrift  ist  von  der  Hand  eines 
Mannes,  der  in  der  Handschriftcnfalschung  sehr 
erfahren  war.      Vgl.   No.  4174. 

In  dem  medicini sehen  Werke  Glas.  135 
enthält  das  Schlusswort  f.148'' — 182  dasselbe 
Werk  iCAvLüi  J^  ^  i4>wLy*Jt  "i ,  welches  auch 
hier   ,5_w^5  Zm.  betitelt   imd  dem   Aristoteles  zu- 


geschrieben  ist.      Es  beginnt:  ji3\   üli  iXxj    Ia\ 

^\  tjUvö!  iüL;Sr^  jJl*;S=Ü  iJ^.xl   Sji  (J  ^  ^(5^  ^  }^'i  tjU 

und  zerfallt  in  7  äJU/o,  deren  Uebersicht  f.  150. 
Von  der  Vorrede  abgesehen  stimmt  es  mit  Spr. 
überein.  Die  6.  Maqäle  beginnt  f.  179"  und 
hat,  wie  auch  die  1.  bis  5.  Maqäle,  dieselbe 
Ueberschrift  imd  denselben  Anfang  wie  bei  Spr. 
angegeben  ist;  die  7.  aber  f.  181"  (o^yii  ^t^ 
entspricht  dem  Abschnitt  f.  13°  in  der  6.  Ma- 
qäle bei  Spr.  und  bricht  darin  ab  mit  den 
Worten:  JoUs  -^  d-i=r-i  f^^  (j~W  V'-^'  ^jr^^S 

Abschrift  c.^^:isn. 


Das  Uebrige  fehlt. 


5604.     Lbg.  121. 

102  Bl.  8™,  13-UZ.  (Ui3;4Xl23  4;  13  X  g-^"-).  — 
Zustand:  nicht  recht  sauber;  ziemlich  stark  wurmslichig; 
einzelne  Lagen  lose.  —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  — 
Einband:  brauner  Lederbd.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1°: 

O.JtJ'     Ä»vwLj.J)      ..AJiXJ'     ^     Ä.v-Lyww.jf     v^ 


«.all    i^ö>.l\     ,I^AA(1>I     rA«.J 


••^=-_;  Q.*j  J»J5  i_5iÄj  05j«il  ^_5vijJlai(  (j«^JuS  ^j    .iXlS^.'i^ 


Dasselbe  Werk,  aber  viel  ausführlicher,  so 
dass  Spr.  943  nur  ein  Auszug  zu  sein  scheint. 
Der  Auffinder  des  Werkes  heisst  hier  f.  2"",  ult. 
j^ijjIoJ!  ^j  \jS-^1;  er  übersetzt  es  aus  dem 
Griechischen  ins  Römische,  daraus  ins  Arabische. 
Es  ist  hier  in  10  »JLjw  getheilt,  deren  Ueber- 
sicht f.  5° — 6".  Der  Anfang  wie  bei  Spr. 
Die  1.  äJüi/o  f.  6*  hat  dieselbe  Ueberschrift  und 
denselben  Anfang  wie  bei  Spr. 
2.  iÜLsw  f.  10"  Ji  u.*i?.  ou^i  i^^i  <^IJ>\  JLs>  ^ 


lA    J^5     '\*~aj    xoLr 


CT' 


d       sÄ^L/C 


O^Sf 


;_>aX^.   ...1    Ji./»*aJ    &,A3Li>  J,    likUi   (J.C    i_*.S?. 


g-J'  ^>f- 


»Lj 


14"  ^yLLUJi  j,  J.Aas    22"  ä^^a^^I  Jais-  ^  js*as 

28"  ÜA*^J5    Jj.*as    j    J^^as 

32"  J.->^5  tlj^i  J.C  |.^L<j; 

34"         iCjvXi:"ii   SS  35"  sLJ!  .i'j 

36"  vl--^'  i  J^'  41"  pUrii  j,  JyÜ! 

45"  *5^iAj(   eJ^    "-r^^ß   l5^^'    i}.A*^*Jt    iC*.;^ 

&./oLpi.  lX/^äJI   ,L>.Äi>! 


.J"bi 


51" 
52" 

54"  x*«S^j5    |»,l,c    ^xi   ^.AjsÄi^    i_jLj 

3.  kJLsI»  60"  (Anf.   wie  bei  Spr.)    Jj^«J!  5j_^>o  j, 

4.  iüLft/o   63"    (»...j.Ä./*L^/*    *''="55    ^Si^iiXcj    ^';',_j-!5  ij. 

|Vi;<5  V^jr^'    J-ä«iS    ä^^^/iJi  ^jl;'    '^.-^Fj 

Anf.  wie  bei  Spr. 

5.  jüLä^   79"  lik^Ic  »-/^.S'.j  'f>"j-r j' --«i  ».j'^i^  L-iüci'  J; 

6.  üJLft/o  80"  |*^A«j  ^5  iL«gL*<«^il  i-=»5j  **jL1x5>5  »jI^,r*.  j. 

Anf.  wie  bei  Spr.   5.  KJLsx. 

7.  jÜÜM  81"  >As  '  L^'b.iy>3  ».x^cj  J.C  o-^-^*^'  •^ 

8.  iüLä/i  82"     'soLo-i  ^A  i^^<.J^\^  o|j.s  ü*«L.^  ^3 

Anf.   wie  bei  Spr.    6.  xiLiw. 

9.  xiLä.0  83"  JäÄ-^vH,  L^JuLJ..-«  »;_5.'0^  V^jr^'  iCwL*.v>-  J, 

kjUJ^J  äjU.^!.  Anf.  wie  bei  Spr.  f.l  3". 

88"  v^*^'a  v^LäJ'  ^  J>«^' 
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10.  KJUx  9P   oL*-^UiJI   ^c   ^A   \^^l=>   f,y\.c  j 

Anfang  wie  bei  Spr.  f.  2P  bei 
Schluss  f.  102":  jAa3C*vI   Li  ü5Ü  c>^Uj  i  l\s, 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  deutlich,  wenig 
Tocalisirt.  Uebersohriften,  auch  Stichwörter,  roth.  —  Ab- 
schrift im  J.  741  DulHigge  (1341)  von  joü  ^^J  (?)^*»! 
,  _io;,|«.^(    (iV^    ^\.M.\  ^jAJ'   ,jM.t.Xi  ^j   lA*.*^  O"'^^ 

Arabische  Foliirung;  f.  86  übersprungen. 

HKh.  V  10202  (vgl.  10152.  10203.  9958.  III  7102. 
IV  9006). 

5605.     Pet.  125. 


Dies  Werk  des  Abu  ji'i-suf  ja'ciül)  bcu 
ibrählm  ben  liablb  elkaf'i  f  ^^'^|^^■2  (obgleich 
die  Abfassung  von  seinem  Schüler  Mo  ha  ni  med 
esseibaiii  herrührt,  s.  bei  Spr.  (iöG),  in  er- 
mahnendem Tone  an  den  Emir  der  Gläubigen 
(Harun)  gerichtet,  der  oft  angeredet  wird,  giebt 
eine  auf  Qorän  und  Ueberlieferuug  fussende 
Darstellung  der  Auflagen  und  Contributionen. 
Es  ist  nicht  in  eine  bestimmte  Zahl  von  Ka- 
piteln oder  Abschnitten  getheilt,  obgleich  es 
dennoch  nach  gewissen  Gruppen  zusammenge- 
stellt ist.      Es  handelt: 

xfcJS    L^iJS    J^  ^L«J.    ui juxj    idil  ..,15    Ä-wJLJ    ^S-J^ 
17''     ^-y!Sj>y^\     _-y»' 


L    i.,,aJt    Uli     'Jj-I.    ^^X\    j 


144  Bl.  8",    19  Z.   (20V2X14''4;   U'a  X  7i;9<^°).  — 
Zustand:   ziemlich  gut,  nur  im  Anfang  einige  schadhafte 
Blätter  und  am   unteren  Theile  des  Rückens   eine  durch- 
laufende Beschädigung,   die  vom  Buchbinder   ausgebessert  C^ 
ist.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  —  Einband:  schwarzer       36''    _1 
Lederband.  —   Titel  fehlt,  er  ist: 


21"  ...  xi£  oJ^  Lo  Lcli  'oL**^!  J.  Äj  Js.*ji  wc 


29''  .  .  .   \^  kiiUl*»  Lo  US,    'sji^l.,  ^Likj) 


•I_J    ^L 


0^j>  J 


Anders  noch  in  Spr.  656.  —  Verfasser  fehlt,  s.  Anfang. 

Anfang  fehlt,  da  das  erste  Blatt  fehlt.     Er      44-i    -iSj^S 
ist    von    späterer  Hand    ergänzt,    und  zwar  so:   |  ^jjj    \j,\. 


42"  3_Ju'l,  jj^i.    J...^!    u'j    '^_^!^  j^^t.  ^...voJi 


O^Sjt     ^ 


J^i       ^       |.jjS       ^yC       .     .     .         C^JIm-»         '|._^(_jx(. 


i^c  \ii>^ ' 


Ü^J 


>J< 


'  L?^''  cr!^^'^'  O'^ 


C^-^«*- 


)1"  'jljJt   |»Jti^5   Isi)^  ''^^   ^-yj.Jo;*it    J.  ,*jCJ.! 


52"    c:^!!«    'uc    Lo(^ 


'J^( 


1      0^_;l    .^ 


Jo    ju    I  f.  2"  I    («X^'^    iw^     UJ    J>*jlXJ    OUf  ouJIJo 
LjI^I  (Uicl  Joljj;.  l*.>tir  !yil  ui  jJi  Jv.*^!  *Jj  jjj;  ^\ 

^^^'-^  LT^i  r^-*'   ^^55  (*r?  »^^'j  ,«-s^  tiJ^*xS!j  I   56"  iLJsJvAilt    \^    w^:.    Lii   o^JlLwj    'oLsj^^Ji  j 
>!'(    iyJ'Li   jjt    jcyi-Xjl  ^_^    ^ji^   i^"~-''    '^'    n'ti^'  i  J'^'i  (»^"^'i  j*^-''?  lKj'^'  o^ 


5.3" 


^Ji 


cr»^;^- 


53"    'uJi^L  ,.,(.;<:-■  Kis 


>'bt    |**ry'>    ^J^'^ 


14* 
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64" 

67" 
75" 


^^^^\.  ^^bü!  ^ 

80'  (^  X-?^5i  is^i^'  'iH>^'  '^tvJ^  v^'  ü*^ 

83"  ^^t  5J>^  ^  L'*-'''^  'r^;i  ''^'°'^'  ^'  i-'"'^  ^ 

|fc^j5j    JS!j>    iv^-?-  oJ»    ij.    f*-H^*;   (^^^"^^ 
84"  S^\  j^^*>  's5J!  J..^!^  ^3Li^^t  Hjyj^j  ij-^S  J. 

^^lJ3■i;  »jy-c,  o-l^r'  CT*  '^y^' 
87"  L^s   UJy   ^^i   c^jli  jy^'  '-*'^   jj-^'  i- 

99"  iyi  v^:.  U  oLU.^!,  s^U^!^  ua*ibü'l  J^l  i 

116"  Gi_5  '(jjjo^u  ,.^■^5  ^  cr^J^>^l  J'  r^' 
123"  Jvs^^  y^J-'  i3^'  er*  i*-^"^'  ^^■''^  }*='  O*^ 


u"-^^!?^'  cy* 


125 


Schluss  f.  144":    JS  LüL*ai  ^L=-,  ^\  IxiL^ 
^J]    ^y^^  jL^    öUs    »^^'   ,_^'^3   cr*'^'    L?"''^ 


L? 


yivj    i3ij    U-^    -^*^'-?   ti^V:^    -1^*J    V*^'-^  j 

Schrift:    ziemlich   gross   und   gut,   vocallos. 
Schrift   im  J.  "^''/i723   von  iJJl  lXj.c  qJ  Sf^^- 
cf.  HKh.  V  10086. 


er» 

Ab- 


5606.     Spr.  656. 

117  BI.  4'°,  17  Z.  (25x  IS'/a;  17  X  ll«^").  —  Zu- 
stand: sonst  gut,  doch  nicht  frei  von  Wurmstichen.  — 
Papier:  gelblich,  ziemlich  stark,  etwas  glatt.  —  Ein- 
band:  Pappband  mit  Lederrücken. 

Dasselbe  Werk.   Es  hat  hier  denTitel  f.l": 


XfrAvlj    L^JbL:>j    lX^JI    ,..j.L^ 


C-5' 


iULX.VW.Jl 


während  iu   der  Unterschrift  f.  118"   steht: 


sLft]! 


\_SA«yJ     L«^^     y'j  v-jljü^ 


Anfang   f.  1":    ^^xi^^Ji  ^.a-5    ^Uu   >JU!  JLW 


■li  ^  =ÄJ! 


1.5' 


.15 


J^*3^X 


xJL. 


>c    ^J    »XJ 


;  U> 


-y-y-o^i)     .^/Ol     ...1     (*'*A^    1  C^' 


"_y.il    iC.fl.j5„*»    (3?;:?    '^J    >-^*:! 


LS' 


LS' 


Jl^:?-'^  oLikXwsJij   ,  i^Ä.*J!j  _.1.:>5  »ö'La:>  i3  »J  ij>-*«j 


^•J)  J.J1.S   ,|2aJ5  joJic  >_»..>'   Li/o  iti^jj   .jki.» 
^        ..    ^  -.        .    -  •  j-  j 

Die  7  ersten  Zeilen  dieser  Handschrift  sind 
einleitende  Bemerkungen ,  von  da  an  so  wie 
bei  Pet.  125  angegeben.  Als  Verf.  ist  hier 
Moliammed  beu  elliasan  esseibäni  f  ^^%o.5 
angegeben;  er  war  Schüler  des  Abu  jüsuf  und 
hat  dessen  Erörterungen  redigirt.  Die  Ein- 
leitung geht  hier  bis  f.  10",  dann  folgen  die 
Abschnitte  so,  wie  bei  Pet.  angemerkt  ist. 
Einige  Ueberschriften  derselben,  welche  in  Pet. 
nicht  vorhanden  sind  oder  doch  nicht  deutlich 
hervortreten,  sind : 


f.  2  5" 


r*^L5- 


.i.l\  ^L^^  UdJ-\ 


a^j:*'u^>0^^^ 


(nach  dem  Abschn.  Pet.  f.  29"). 
53"  (nach  Pet.   67")         /p^bl^  ^\Si\^  ^9l\  J. 
59"  (nach  Pet.   75")  ol^^v^Jl  ^*cj  J>|^«JS  J.a*sj  J. 

84"  (nach  Pet.   99")  tLüi-l  j 

85"  <\*.*.l\    \^JJ.    ^5    ÄjAji    J. 

96"  (3>'-J'  r^'-*-^'  .?• 

99"  (nach  Pet.  116")  yfJ^j.i\  ^\  xic  J.x«.  L*^5 

102"  ^\^j1>\   JUxil^    »L^äJl  i>c    ^^^..S-.    ny:>.ß  ;i^\   J. 

103"  (nach  Pet.  123")  ^,  oJ'^^-^=^  o-r^-'j-^'  3 

112"  (nach  Pet.  125")     Uj..*    ^ii^J!    ;<cJ.l^  j 

V;=^'  J-^5  a^ 
116"  5^j^ü>   131   xLäJi   J.ä)l   ^JLi>  ^♦^i 

Der  Abschnitt  Pet.  f.  42"  (^J!  j^:^^  J.-..«;!) 
steht  hier  an  späterer  Stelle  f.  40",  nach  dem 
Abschnitt  .^W  ^  z^-  ^' 

Schluss  f.  117":    ;üJI  r-fr^^-i  J*-*^^-  o'^  O*' 
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Dieser  Schluss  steht  einige  Zeilen  vor  dem 
bei  Pet.  angegebenen;  die  letzten  Worte  des- 
selben (iiJjJu  oL«x*-"il)  stehen  daselbst  f.  144°,  4. 

Schrift:  Persischer  Zug,  ziemlich  klein,  gut  und 
deutlich,  vocallos.  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift 
vom  J.  1847.  —  F.  32*  nicht  gezählt;  f. 48  übersprungen.  — 
Die  ziemlich  fehlerhafte  Handschrift  gut  collationirt  und 
vielfach  berichtigt.  —  Auf  der  Rückseite  des  Vorblattes 
steht  ein  Inbaltsverzeichniss. 

5607.     We.  1258. 

107  Bl.  4'°,  15  Z.  (24' 2X18;  IGV2  X  12'^"').  —  Zu- 
stand: sonst  ziemlich  gut,  aber  zu  Anfang  in  der  oberen 
Hälfte  und  gegen  Ende  fast  ganz  wasserfleckig.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel  f.  1°  (von  etwas  späterer  Hand): 

Er  steht  ausführlicher   in  We.  1257.   —  Verfasser  f.  1": 


a 


,C    ^,^_4l  _,,i 


Anfang  f.  P:  |JLst^  Ui  ^^^^^  ^<\l\  idl  J^4.J-\ 


Ljli    u\zj» 


O^ 


Ji 


jLäjCJLj    UaIc    ../o,     ..jvXJS 


9ji    [j^^\su^     -.c    ^^«iifij     |.Lxs»"!)I     !t-f^:f.     L.^liiui 
^Jl     [^Ixi    i^    oJ>.:i    „^.jiAÄjt^    KaaLa.m>JLj    ^.^JicLvvö 

Verwaltungsgrundsätze  und  -Vorschriften, 
dargestellt  von  'All  ben  mohammed  ben 
fmhih elmäwerdi,  geb.36*/974,  t**°/i058  (No.2527). 
Das  Werk  ist  in  20  Kapitel  getheilt,  deren  Ueber- 
sicht  f.  2"  u.  2''.  Die  einzelnen  Kapitel  zerfallen 
in  mehrere  meistens  ungezählte  J>jaj  oder  |«.*w's. 
1 .  vL  f. 2"  iULo-äl  cXäi:  ^  2.  vW  20"  »^Uj.J!  vX^iiij-  ^ 
3.  vW  28°  J>^lJi  ^_j.c  s^Lo^s  >AJtäj-  3 

5.  v^J   51"  g..;LaJi  k_.^.s.  ^_^llc  üj':i^j;  j 

1.  J..^   51"  ä3J!  J.s>!  JUs  ^ 

2.  J.*a5   55»  ^J!  Jv*i  JUi  J. 

3.  J.A2S  58°  qaj,!.^'  ^-j-«   j_;.-X^I  ^^   jj^ä  J, 

6.  vW   61"  tL=ÄJtio'^3  j    7.vW  73°^^!  io'li^  ^ 
8.  ^b   80°  jl,y;i>^'  efj'^  u^'  -^l^-^'  N!^i  i 


9.  v-W      94"  oU^J!  xxUl  J.C  iCj':^!  ^ 

10.  vW   102°  ^^\  J.C  ioi;^!  j 

Schluss  f.  107°:  Jsl^^'i  ^'^J^/o  |»jJ,c  oA-~.s 
'|.U"i!gsS>j^c^j*UJIg,=>  JLaaj!^  |.L<i"51  ■s^iAiJ  f>y>'d\  5>l<o 

Damit  schliesst  die  erste  Hälfte  des  Werkes. 

Schrift:  gross,  breit,  stattlich,  gleichmässig,  ziemlich 
stark  vocalisirt.  Ueberschriften  roth.  Der  Text  in  rothen 
Linien.  —  Abschrift  c.  """/less.  —  HKh.  I  150. 


In  Mq.  121,  S.  327  — 340  steht  der  Anfang 

des  Werkes,  fast  bis  zu  Ende  des   I.Kapitels. 

In  We.  313,  f.  5"— 9"  steht  das  8.  Kapitel. 

5608.     We.  1257. 

132  Bl.  4'°,  19— 20  z.  (25  X  16^  4;  20  X  U«^").  -  Zu- 
stand: wurmstichig,  an  mehreren  Stellen  ausgebessert, 
auch  fleckig  und  nicht  überall  sauber.  —  Papier:  gelb, 
stark,  glatt.  —  Einband:  brauner  Lederbd  mit  Klajjpe.  — 
Titel  f.  l"  von  ganz  später  Hand  u.  auf  das  I.Blatt  geklebt: 

iöJULXJf    Ä^LA»*.jf_5    XAiLl2lAv.Jf   |j.L^Ä.iif   vl-^i 

Verfasser   f.  1": 

(Nicht  ganz  richtig:  s.  bei  We.  1258.) 

Zvreite  Hälfte  desselben  Werkes. 


11- vL 

12.  L-.L. 

13.  vi-» 

14.  vW 

15.  vW 

16.  vL 
17.^1 


18.  ^L   104° 


19.  ^L 


56" 
62" 
69" 

76° 
88" 
94" 
98° 


ij     ^SLi\     f^^i    ^ 


^Ui,   ., 


t*5    3> 


Ä_<L<=»t   S3 


i  Ü-* 


tjjvji    ,«..>toj    J. 


C 


119° 


^J  J!  ^L^>!  ^i 


20.  vLj(123") 


Anscheinend  ist  keine  Lücke  in  der  Hand- 
schrift, dennoch  fehlt  ein  grosses  Stück,  näm- 
lich nach  f.  123",  7  fehlt  der  Text  von  etwa 
14  Blättern;  und  zwar  kommen  etwa  9  davon 
auf  das  Ende  des  19.  Kapitels  und  5  auf  den 
fehlenden  Anfang  des  20.  Kapitels.  F.  123",  7 
bis  Schluss  macht  das  Ende  des  20.  Kapitels  aus. 
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Schluss   f.  132'':    U^_j.Ä*«!^   »^lacl    L,«   ÜJ'lX.s 

Schrift:  gross,  kräftig,  gut,  wenig  vocalisirt,  Ueber- 
scliriften  und  Stichwörter  grösser.  Sehr  bald  wird  die 
Schrift  aber  flüchtiger,  ermangelt  sehr  häufig  der  dia- 
kritischen Punkte,  und  wird  dadurch  oft  schwierig  zu 
lesen.  —  Abschrift  0.^^,1252.  —  Collationirt. 

F.  132''  untere  Hälfte  steht  ein  kurzer  Ar- 
tikel über  den  Verfasser  nebst  Angabe  seiner 
Hauptwerke,  nach  ^JL«4.*»^ii  angegeben. 

5609.     Lbg.   281. 

26  Bl.  Folio,  19-20  Z.  (30i  2  x  21 ;  ISVa  X  IS«^™).  — 
Zustand:  nicht  recht  sauber,  auch  fleckig;  etwas  lose 
im  Einband.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark  und  glatt.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken. —  Titel  u.  Verf.  f.  1": 

^f^f    Js*:S~'    ^y^    JS-t^   ^^   J^*^'    ^XxLä.  ^"^ 

Der  Titel  so  auch  im  Vorwort. 

Anfang  f.  1'':  iOiA-j^jj  J.  Ss^^  *iS  Jm^! 
^Iyt!\    .  .  .    f,\J^\    Jy^l   3i5    .  .  .  *-CJjt  ^  ,H->^'j 

iO!  s^Uij!,  iUlpLJi  jw^oLsI! 
Dies  paränetische  Werk  des  Abu  liämid 
elgazzäll  f  soä/^ni  (No.  1679)  ist  nach  f.  2" 
in  30  iJlÄo  eingetheilt.  Es  beginnt  mit  einem 
Abschnitt  Q-^)  über  Hoheit  imd  Gefahren  des 
Königthums,  und  erzählt  zuerst  von  Dü'lqarnein, 
Sohn  des  J-o»  ^yi  ._.ot>o  und  der  Helena  (ÄJ^Li?) : 
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iJt 


r^«^j 


^xUl 


o' 


Ji£t 


Weiterhin  f.  4'"  i;*»Lo^^  exi*-"'  ^uti  ^  ^_^■Ju!  uJb 


\ä»^    tc-'    J^'-''    1^5 i 


5* 


iLO^ii^    io^l    w^y    j   uJb 
JUi    Jw.1::^'    Jou  j.J^j'l   ,JL=-,    ^iXv-Ls  ii5JUt  ,i 


■J 


8* 
10» 


»v 


Xj^jJ^  iLv.i:^i.  i_«.jjj'  J.  J^->js 


13"  o^j!  (Ji  e5üd!  L^i  fOi! 


14''  ui'A«.  o"i!  uxj!;^! 


15' 


iüpLit  »JLäi!  _^^  jm 

Von  hier  an  hören  die  Ueberschriften  auf. 
Das  Ganze  ist  eine  Anleitung  für  Fürsten,  also 
Regierungskunst. 

Schluss  f.  26'':  ^i^jCJ!  »Jn-jj  liiüdS  Uu!  ioJj'j 


O^UJt 


'Sjlu 


er"  *^  CT^  '^' 


i;j 


Der  Verfasser  citirt  f.  12".  IS''  mehrere 
seiner  Werke. 

Schrift:  ziemlich  gross,  weit,  gleichmässig,  vocallos, 
oft  ohne  diakritische  Punkte.  Ueberschriften  und  Stich- 
wörter roth  oder  auch  hervorstechend  gross  in  Schwarz. 
Der  Text  in  rothen  Linien.  —  Abschrift  im  J.  1013 
Ragab  (1604). 

5610.      We.  1261. 

99B1.8™,  15  — 16  Z.  (21' 3X15;  13>;2— 14V2X9' a«^"^). 
Zustand:  fast  lose  im  Einband;  die  ersten  Lagen  ganz 
lose;  unsauber  und  fleckig,  besonders  in  der  2.  Hälfte 
wasserfleckig.  Der  Rand  bisweilen  ausgebessert. —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  brauner  Lederband.  — 
Titel  f.  1"  (von  späterer  Hand): 

Anderer  Titel  in  We.  1582,  1.     Weiter  unten  steht: 

Anfang   f.  l"*:    xILiast^    iwLjüi  ^   »Jü  Jw:=^l 


^1 

c 


;iS-3    c:.*.-^- 


iLo_j<J!  Jiüü-ii  J^ 


,LsJI 
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Das  persische  Werk  desselben  Elgazzäll, 
dessen  Titel  >^JU!  Ä^ycu,  ist  hier  unter  obigem 
Titel  in  das  Araliische  übertragen,  mit  Bei- 
behaltung seiner  Eintheilung,  möglichst  genau. 
Es  ist  ein  Regentenspiegel,  den  der  Verfasser 
dem  Sultfin  Mohammed  ben  melik  sah  vor- 
hält imd  worin  er  die  an  einen  Fürsten  imd 
dessen  Beamten  zu  stellenden  Aulbrderungen 
erörtert  imd  zu  wahrer  Frömmigkeit  und  sitt- 
lichem Verhalten  durch  Belehrung  allgemeiner 
Art  und  durch  eine  Menjie  dahin  zielender  Anek- 
doten  ermahnt.     Das  Werk  beginnt   f.  1'^'  xmten: 

'»Lü  ii)Jw^-jj  Js.k:S*^yLI:lLMJ^ ~^L^.jJ'i  \S,  ^_jJ'i«J5 . . . 
ij5vJLc  »Ju  ^Ji  iwjjtitj  ( *ir**^''  "^^^i  *JL»J'  q'iLiJLv  'j  Ac\ 


79"  sLLc  L^Li  'iUX^i  iuX>  /3  i  ^^L^l  ujLJI 


nLI 


O^ 


!;-! 


3" 

4* 

4" 
4b 

4b 

5" 
5» 
6" 


cr 


us 


^fJ-\ 


(«JtAO 


O^^^ 


»^   f.i   Jj 


V^  U*  O^''  c 


O' 


()»  (in    10  S^\) 
18"  ...  ,.,Uj"iS  s. 

'qLvö'S!  Li*s  lX^»»'  jJi  LojJt  &SJW  /cJi"^' 
(in    10  ALJu). 

■_'4"  ^_^.o  ^^5  ^*:l*;;  ^llju»  l  Jo^;  'x^jj!  ^yjL:\ 

(in  5  iülX>)  ^^UsjU3  f,:>\ 

o^J'  r^'^  L.?^  o^  j^^'  cr^'  ^''  o'  r^' 
64"  >.>jai! 


o'  r^-'   '^bj.^' 


71"  ,^    ^    jjj    ' 


LT 


-L^l  k_Jw 


J! 


o^  .-^ 


'^. 


•-•./»     %    «J 


\1\  v^j' 


»^  i-j'jiJ-! 


9P 


L" 

er» 


.1 


v_jLJi 


Schluss    f.  99": 


"5    ^^jOt    liSjju    ^L.( 


HKh.  n  2366  (VI  13837). 

Der  Schluss  von  f.  96  an  (14— 15  x  11 1/2""") 
ist  von  ganz  neuer  Hand  flüchtig  ergänzt;  ob  das 
Ende  desselben  wirklich  richtig,ist  mir  zweifelhaft. 

Schrift:  ziemlich  gross  (doch  ungleich),  rundlich, 
deutlich,  meistens  Tocalisirt.  üeberschriften  roth.  Die 
ergänzten  Blätter  in  flüchtiger  unschöner  Schrift.  —  Ab- 
schrift c.  "«',6ss  (resp.  '™i.g.)_  F.g"  ist  leer  gelassen.  — 
CoUatioairt. 

5611. 

Dasselbe  Werk  in: 

1)  Lbg.  274. 

114  Bl.  8",  17  Z.  (20' 2  X  131.2:  131.2  X  8' 2™).  — 
Zustand:  im  Ganzen  gut,  doch  (besonders  im  Anfang) 
fleckig.  —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  —  Einband:  Kattun- 
band  mit   Lederrücken.  —   Titel   und  Verfasser   f.  l'": 

Anfang  wie  bei  We.  1261.  Der  Schluss 
abweichend.  Das  Gebet  am  Ende,  in  welchem 
f.  1 1 2»  die  Gottesnamen  hintereinander  vor- 
kommen, schliesst  hier:    3»s  "^^  ^  J_j.=»  "i  *.^jl 


^x>.>. 


■^^ 


Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocal- 
los.  Stichwörter  und  üeberschriften  roth.  Te.xt  in  rothen 
Linien.  —  Abschrift  im  Jahre  1067  Rabi'  I  (1657)  von 


Lfy^'  (^ 


O^AW«.J 


2)   We.  17  70,   3,  f.  45"  — 87». 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1.  —  Titel  und 
Verfasser  f.  45"  unten: 


J.\^\ 


iA<«l.s» 


f^     ei_^Ji    ä:^..*2J     "i' 
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Die  3  letzten  Kapitel  sind  hier  abgekürzt, 
auch    kommen    ihre    Ueberschriften    nicht    vor. 

Schluss  f.  87«  (Regez): 
^Lj^!  ^<^a  ^jLj  "S  ^^     li^!^  j_^jLj  ^^  ^J5  J>S' 

3)  Pm.  413. 

G2B1.  8™,  17  Z.  (21'/3Xl5:  13',2  X  SVa''"")-  -  Zu- 
stand: stark  wasserfleckig  an  den  Rändern  und  auch  sonst 
oft  fleckig.  Bl.  2  eingerissen  und  oben  am  Rande  und 
auch  im  Text  stark  beschädigt.  —  Papier:  gelblich,  glatt, 
ziemlich  dünn.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1°  von  späterer  Hand: 


i^JLiU  i^^UiSj  ^^jjj^^  'S   <Sj.j.^J\   .^'^j\ 
Anfang  fehlt;    er  ist  von   derselben  Hand 
wie  der  Titel  ergänzt  und  lautet   f.  1 '' :   aÜ  tX*:^! 

..xjL'i  \*s  o^cJijl  k_jLxi  iiA^js  iAju^  .  .  .  |.^.«*Jij 
•  .»jAJIj  L^JJs.iS  j_yo\  Daran  schliesst  sich  f.  2 
(von  der  Handschrift  selbst):  &äs»U2s  *.äc  i^i^.:s\^\^ 

j_g^^r^    ci^J>^Jj    cjl_;L.ii'^lj    (».3>..s=vJi    ».ÄcOjl^    jLi/o"ii5 

Dies  ist  das  ganze  Vorwort;  die  über- 
strichenen  Worte  sind  wegen  der  Beschädigung 
des  Blattes  an  den  Stellen  von  späterer  Hand 
ergänzt.  Alsdann  folgt  das  Werk  selbst  so 
wie  bei  We.  1261  angegeben  von  den  Worte  an: 
g.M  ^uJS  ^^Lyuv  [,  fj.!i\   'icS-j  ^J,\ji.\\  .  .  .  ^^\  Jb 

Die  Handschrift  ist  sehr  unvollständig.  Nach 
f.  9  fehlt  1  Blatt,  nach  f.  50  ist  eine  kleinere, 
nach  f.  (.iO  eine  grosse  Lücke;  hier  fehlt  nämlich 
der  Schluss  des  2.  Kapitels  (welches  f.  59"  be- 
ginnt), und  fast  das  ganze  3.  Kapitel,  von 
welchem  auf  f.  61"  nur  die  letzten  5  Zeilen  vor- 
handen sind.  Das  4.  Kapitel  beginnt  f.  61",  6  u. 
nach  61"  fehlt  alles  Uebrige,  ungefähr  30  Blätter. 

Der  Bl.  62  von  derselben  Hand  wie  f  1 
ergänzte  Schluss  ist  nur  scheinbar:  die  letzten 
Worte    desselben   sind:    ^a   JLiu'li!   j.   ^y.*»  lAsj 

.;La3      *j     '  Is.Xa    „  pS:,     L^     >.Ä*Aäs     \XLu     \ji*.S'     oi^jb 


>- 


Schrift:  gross,  kräftig,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
schriften und  Stichwörter  roth,  doch  ist  von  f.  SP  an  für 
dieselben  meist  freier  Platz  gelassen.  —  Abschrift  c'^'^'/ivss. 


4)  We.  1582,   1,  f.  2  —  133». 

137  Bl.  8",  15  Z.  (201,3X14;  13x1'^'^).  —  Zustand: 
ziemlich  gut;  im  Anfang  (bes.  Bl.  3.  4)  fleckig;  gegen 
Ende  die  obere  Hälfte  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb 
(auch  bräunlich  und  blau),  glatt,  stark.  —  Einband: 
rother  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.  2": 


Verfasser  ausführlich  angegeben. 

Anfang  wie  bei  We.  1261.  Schluss 
f.  133"  (Regez)    —   vgl.   We.  1770,  3    — : 

Schrift:  ziemlich  klein,  weit,  gleichmässig,  vo- 
callos. Ueberschriften  roth.  Blatt  4  ergänzt  (von  der- 
selben Hand,  wie  f.  1  geschrieben).  —  Abschrift  von 
i_jj.«*Ji     .üi   ^j!    ^    lX*j<     -yi    lA*.^   CT"'^'^'    (_/***i 


im    Jahre    999     Ramadan     (1591),      im     Auftrage     des 


>-Sl    ^ai; 


O:.*.^ 


o^  o^- 


J^Ji 


(KA4.AV 


L\*i^ 


a^  C5^' 


<\ 


Nach  f.  81  fehlen  2,  nach  108  4  Blätter. 


F.  !"■  ^'  euthält  eine  kleine  Predigt,  zur  Buss- 
fertigkeit ermahnend.  Anfang:  ,^sL*J5  xJJ  i\*.^\ 
,.,Ls  »1»«,  L.O.  —  Schluss:  .jLc  .i  >_^j.i  ti^Li 
fX*s  iSl\  i3>*"j  ('•^'^  i^^-^"-     Von  der  Hand  des 

vom    J.    "9'2/l778- 

5)    We.  714. 
39  Bl.  8'°,  21-23  Z.  ('O'o  x  15;  14—15  x  9';'2'=°').— 
Zustand:    ziemhch   unsauber,    nicht   recht   fest  im   Ein- 
band. —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  Pappbd 
mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  P  (von  ganz  später  Hand): 

oUjl>5    ci^Jo.    Lj.L3C=>    (J^c    ,>*XXij    ujLxXJI    \<XS' 
Anfang  £2":  ^a  [d.i.  ^J^-bS]  %i1>\  KhI^^^I 

Die  erste  Linie  (bis  L»  _>.S'5)  ist  gefälscht, 
um  den  Schein  der  Vollständigkeit  des  Werkes 
zu  machen;  aus  gleichem  Grimde  ist  weiterhin 
noch  öfters  gefälscht  und  ausradirt. 

Es  liegt  hier  ein  Stück  von  lil^U!  ä-ss-asj  des 
Elgazzäli  vor,  aber  falsch  gebunden  u.  lückenhaft. 
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POLITISCHER  VERKEHR. 


113 


Der  Anfang  fehlt,  etwaöBl.;  es  folgt:  B1.29  — 31.  ' 
22  —  28.  1  —  21.  Die  noch  übrigen  Blätter 
32  —  39  folgen  darauf,  aber  nicht  imraittelbar, 
hängen  auch  nicht  alle  unter  sich  zusammen,  ! 
sondern  nur  33.  34  ;  dann  35.  36  ;  endlich  37 — 39. 
Das  I.Kap,  des  Werkes  beginnt  f.  5'';  es  ist  etwas 
mehr  als  zur  Hälfte  hier  vorhanden.  Im  Ganzen 
fehlt  von  dem  Werke  hier  reichlich  die  2.  Hälfte. 
Schrift:  klein,  gefällig,  deutlieh,  vooallos.  —  Ab- 
schrift c.  """/less- 

5612.     We.  1260. 

227  Bl.  4"',  19  Z.  (24  X  IG'  2;  IS'sX  1 1' 2— 12"=°). — 
Zustand:  lose  im  Deckel,  bis  auf  die  letzten  Lagen.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  branner  Lederbd 
mit  Klappe.  —  Titel  f.  1": 


^jU^ 


so  auch  in  der  Vorrede  f.  3". 


Verfasser  f .  1 " ; 


HKh.    nennt    den    Verfasser    ebenso,    mit    dem    Zusätze: 

i^yCiUj'!    l5/t^''   i^ß-'^'       Dagegen  in  We.  348: 


^/^'    l-?r.-*^'    C^^^'-*""'    LS^^'^^ 
mit   dem   Zusatz:     tiSJUJt    _(-w   i—JUü    v_Äilyo.     Dies  ist 
also  das  Richtige. 

Anfang    f.  1":    •)i.    J_^    ^    ^cJJt    *JU    C>^\ 


i.J!  J^5=uJt 


Mohammed  I3  e  n  e  1  w  e  1 1  d  b  e  n  m  o  h  a  ni  - 
med  rttartf/si  olmfilikl  mulijl  essiiuua  abu 
l>ekr  f  ^20/1126  hat  das  Werk  gewidmet  dem 
A*:s*  ^JJi  |.Llij  Jw>':Jt  -ya'bf.  Dasselbe  ent- 
hält Charakterzüge,  weise  Sprüche  und  Anek- 
doten, namentlich  in  Bezug  auf  das  Verhalten 
der  Könige,  Wezire,  Statthalter  etc.  Der  Ver- 
fasser berücksichtigt  darin  namentlich  die  Araber, 
Perser,  Römer  (Griechen),  luder;  die  Chinesen 
nicht,  weil  von  ilmen  wenig  zu  den  Arabern 
verlautete;  auch  die  übrigen  Völker  wenig,  weil 
sie  nicht  viel  weise  Sprüche  aufzuweisen  haben. 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


Er  hat  sein  Werk  gesammelt  aus  den  Lebens- 
läufen der  Propheteu,  den  Nachrichten  über 
Fromme,  Weise  und  Gelehrte  luid  aus  Werken 
über  Regierungskunst  und  fasst  sich,  je  nach 
dem  Gegenstande,  kürzer  oder  ist  auch  aus- 
führlicher. Er  sagt,  dass  ein  solches  Werk 
ihm  Keiner  vorgethan  habe  und  hoÖt  daher, 
dass  Könige  und  Grosse  sich  dasselbe  anschafl'en 
werden;  denn  es  mache  viele  Bücher  und  die 
Berathimg  mit  Andern  entbehrli('h.  Es  zerfallt 
in   64  Kapitel,  deren  Uebersicht  f.  3^  ff.   steht. 

l.v.j'uf.Ö" 


0^0^ 


^_Ji3-  JväJ  'liiJuJt  iici.»   j 


L>.J.X.'      \i'l 


o^ 


2.  oi'^  27''  s.\J^\  j^c  ^^^w^t^  t'Lj*i!  0-0'Ji^  j. 

3.  >-jlj   37''  tixiö  ^  U3  5üC2Ji^t»   s'ij!  J.  s.'^  U*i 

4.  o'j  41''  (^  j>^b  ^yj  qi.*Aw  ü>Ju  :<ijw  ^L^   i 

5.  LJj  42"  iüL-^y^  jJJi  jus  'yjv-c  üi  s\J'  J^/:2J  j. 


6.  ujLj  45" 


_^      .jj^jbo    J>Ä^,    «./c     ..1, nl.w.!t    ...I    ^5 


c^b 


"J  0^ 


7.  v-jL  46''   J-3  ^jLLJlwJI   ^^y'  ^5  iUJ^l  ^^-o 

8.  o'u  47''  t-«A=-  ^Ls  'bJ.X2/i.  ijilii.^ 


^«^  ... 


^yLyi.wJi ;. 


r  ■         ^      .  _y 


9.^^  48''    'x^Jt 


■  ■1  ill  » ;1     XJ;^ 


CT*      O 

...1  [il,.w,.H  iJi.;^  ...1 


10.  ^u  49''   Uj 


er 


^J5 


Au 


1 1.  v.j-i  Sl"  Jvji!Ji 


L^  L5' 


ÜJ.O 


12.  ^j  55"  uijJl*JI  ^j  ^5JI  j-^'  e^c  u^r^*^^'' 


13.^-1   56"   iuJs.^i 


14.  v^   58"   Jö;    '^jLLJI.wJ;    j    3.x*iJl    Ji-oi-i 

15 
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4^  j*J.  ^^■ 


J!  .V. 


^'  o'^  -^ 


^^(J>oj*i    (j~,'j    tiJÜ^   3-i    '»J^iJl    (^5 


16.  oj  eO"  j^j  q'-<^-  J-i  '^3liLJ(^_^(  >i^U  j 
IT.ujb 


iU^»J!    jfcC    3.Ü 


Ljv^JI  |.yAj  iLJ'-i.  ^\S  Q^  tii^X«Jt 


18.  Ou  62" 


<s?^J' 


'^jLüil   j^^  ^^w-iLvJI   i;]^  ^5 


c; 


\Ju'l   (j(   i^'-'i  (*= 


L5^^'    o' 


19.  v_jLj 

20.  v^ 

21.  OL? 

22.  ou 

23.  v-^ 

24.  V-? 

25.  i^u 

26.  uJlj 

2  7.  ujj 


62"  ^  IJüs  ViJ^-«-!'  --«"^  •^^- 


64"  '^^LLLJt  J^J  ^  ^t  j'u=i.(  iiijw  ^ 
64"  ^!  ^'3  '^t  ^1  ^^LLJuJ!  '^o-l^  J, 

67"   jo   'yUHj   4*^1^   ^'LS'jJt^    JJUJt  ^3 

JJUJI   Xiufi=»  iJ^'b'!   ^Jü'  J.   o.yj 
72"   j  j_^'>jt:.-  *JJI   JJi     '^'.Ä^i    ^IjjjJl  i 

75"    (_^L>ti'    sü\    Jj    'i^^jliT^    iL.wJL4!  i 
'^^^  a'°   L5^  L^-^'   ■^'^^   '^J^  o'^-  "^ 


J  'l5  »1     u,AJ^.^ 


28.  VW 

29.  ou   92"  t>5o!    ii5ÜJ    j.l^    'v_.»x2iJ!  ^^^£*a  u^ 

30.  vW 
31.LJwi 


ijXJlXXvi 


LS 


^' 


.Jbl 


13! 


32.  VW 

33.  oj 


94"  J^l  »i^!  »Jo?^   'iLsuJl,  Jj^l  i 

L^jiäjx  j,.''7t'!   ^JsJs 
102"   /^J^*^    ^i    J^^'j   ^%.i^l    Q^  ,3 

103"  ^jj  ^3uJ-!^jL«.  (.Uj^^l  '^^1  i 

109"    io'jC^.  ^^L*j-  ^JJl  Jus    '3..JI  ^^UJ^r  J, 


j-   'b' 


c^ 


^  vy**^  o^ 


No.  5612. 

5( 


34.  V-;    1^2"  J^^'  y'-'"  o^J  L5^  cf^'  "^^^^  ^ 


^^^^ 


e?^  er'  """^"^'j 


ti.**Äji  Q.<o  j>omj  [»-^^jj 


35.  v'u?  118"  ^-^^^'1  4JU.  glcu  ^xil  s-^l  ^jLo  i 


iO>- -:>*  *.A.^vw* 


j^^3J^i^_5  O" 


,»«^»11 


36.  VW   120"  Ju«i' iJuE  u^  ^_^xJl  icJl^ai-!  ^^. 


^  i 


v_.»-^^  Vj^'  '''^L'}  jjJ>-«J1  slüj  ijiliJLwJ! 
37.  VW    121"  4JUI  UJu  14^  ^^!  üLas^l  ^j^o  j 

jUj>'Ütj    ^j^>j-^!  ^TlV*^.?  JJ-*'^' 


38.  >_j'^   122" 


IJsJ 


ut  Ju=i-i 


39.  VW   123"  JJ:/.   '_jwi!.  j^^JI  ^3LllLJt  JJu.  ^5 

Ä.jy»LJl  JJ:<  i3->'j^l  qlLiLJI 

40.  VW   123"   '^^'lLLJ!  J^  li!  '^Jl  J^  ^>'.  ., 
,.,LoJl  ,.,!  \JJI  liij^,!  j^; 


O" 


41.  VW  125"   ^j!   ^    '^c  ^U   tJvx:>-   ui'  i 

l»>JUc    j»JyJu.ct    QfcJjjü    ^j*uül    "t**K,! 

42.  v_j^   125"  'iUcJ!  uu  _-a^J-  ,=;:!  KLzit  ,.,'^    * 

43.  vw    12  7"  -„^  '*^-^!  ^;y«  ^^LliJUJI  i^sJUj  t*.*s 

44.  ^^   128"  c>JüJ"!  '...diLwJ!  iü.^  .-x  _:j^-=rJI  ^i 

(_^^l  (J^  f»w^'i   VjJ^'  £U\=> 

45.  VW    129"  ^  (_^w'l*£  ^I   ^^.s  '^'iiLJt  iU:i?  j 

L5;'   ci^'  Cf^   ^  e,d'   c^  ^^'^ 

46.  vW   131"  q'  i*)^^!   'j^*4'  ^  ^jJoLJ!  b;-^  ^5 

ÄJ^ycis»^  v.<>JlJ!  J'J^  jv^ji! 
47.UJU    132"    <jj-!  ^L^:.>„!   ^i  ...lLlLJI  «..^  j 

äJlIiL«    j!:    xji^j\£    3^    iV" 

48.  vW  134"  IJn^5  'JuJ!  ^>^  j  ^^LLJi.wJI  b^^  ^ 

49.  VW    141"  civrv  o^     '-»J"^'  J.  ^^^.^^!   S-»-w  j 

uAw^  (j!  (*lc!     ji.*«]!  ijM,',  J-^j! 

jt,!.J>^!    ^.^.jo  ^ 


50.  Vw   145"   ,'*)!jj'^'    Oi'j^s    o 


jJj!  (»i J^,!   !vJlc! 


51.  ob    148"    J.wai    .  c.,. 


■■^«JJ!    J^!    p'lX=>I   j. 


lo^l 


O^ 


..♦jJ    Luxi'  JJs 


r^  CT^  o*^^- 


No.  5612.  5613 
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o 


JwiJiJS  'iJijX/1  ^\  M   liij^.!   JLc! 


58.  V-^    lö-^''   ^^>^^^   C5^'    ^j»^'j  -^"'jj^ 


54. 


^J5  o'  <y-^^ 


j>.ij 


Wf^J 


55.  ^.j    158=  (»i'J^l  I^Jicl  '/ ^'  o-""^  '^j*^  'i 


A^   ,  iLS-t   Jilc  u-o  »— '-«Jl   5 JisJ» 


a 


äJJ! 


56.  v_Jj  164"  jJj'l   jJs   '\:oJ(uc  ty^^  *-<j_i;5  jjllijl  J, 

57.  ^_jj  169''  xL't  jJs  'u«p^ö^  ».4-**>ül.  ÄJLJt^J!  ^i 

58.  ^uj  173"  ^i  *xJ^    ct''-*^'  '^''   ^'''  'u^l-^'  j' 

59.  oj  176"  (^oü"  \Jjt  JLi  'sj^^'t  Jsju  _jä!!  J. 

60.  ^_)^  187^'  j'u^t 


•JuJ-i 


ü- 


61.  oj   191"  wUJL:i 


jjö'.    uj.^(    SJ>  ,% 


62.  ^j   201"  ^j(  ^W   'U^-<>(^  ^joiJt,  *'..c=JÜI  ^ 

63.  ^LJ  204"   f>j^\    4JLoj'u3."i'  ^^  ^j  IJv? 

64.  ob  215''    Lijt  ^ict    ^'ijjXXA  j»X=>  j,£  J-fci:^ 

Schluss  f.  227":    ^i  t-A^ 


o' 


jo) 


^_*.ÄXj'  L4^  (_^wLsj"!it 


i'S^\ 


-Uit 


o'  ,*^  Lg;^ 


Schrift:  blass,  ziemlich  gross,  breit,  rundlich,  wenig 
vocalisirt.  Von  f.  181  an  bis  f.  200  ist  die  sehr  verblasste 
Schrift  meistens  (auf  der  unteren  Hälfte  der  Seiten)  nach- 
gemalt. Die  ergänzten  Blätter  sind  in  kleiner,  gefälliger, 
deutlicher  Schrift,  vocallos.  —  Abschrift  im  J.  ül4  Rabi'  I 
(1217)    von     ^bi^.s'b!    Jot^i    ^    :>yi.>^^     .^    J^.t^ 


CoUationirt  von  ,  c,i>-'  ,  - 


im  J.  617  gafar  (1218). 

Die  Handschrift   hat   mehrere  Lücken,   die   aber  von 
neuerer  Hand  ergänzt  sind:  f.  1-45.  175—180.  201—208. 


212-214.  219.  220.  223.  226.  -  Nach   f.  49  fehlt  etwas. 
—  Auf  f  152  folgt  152*.   —  Arabische  Foliirung.  —  Viele 
Kapitel  sind  in  ungezählte  Jo^  getlieilt. 
HKh.  III  7085. 

5613.      Pet.  347. 
1)  f.  1-27. 

73  Bl.  8-°,  12  Z.  (181/2X12;  ISxS«^^").  -  Zustand: 
der  obere  weisse  Rand  durchgehends  ausgebessert.  — 
Papier:  dünn,  weissgrau,  ziemlich  glatt.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  fehlt;  er  ist: 


Verfasser:  s.  Anfang. 


Auf 


lusr  f.  l'\-  .1^...^;.. 


J5  Jli 


f^J 


J  L 


o^'. 


C^»<i3»    c^;i   ^\i    a.*j    u!  .  .  .  s^Ltiii^  ».ii^UII    a.4,*j 

Eiu  im  Auftrage  des  Sultans  o-io'ä!  tiSiJuJ! 
t  ^'^/i294  gemachter  Auszug  aus  dem  ^Üis»"S5  j_^^' 
^>L»"!)I  äLo  ^.*j^j'  j,  welchen  der  Verfasser  selbst, 
Mohammed  ben  ibrählm  elhamawl  bedr 
eddin  ihn  gemä'a  f  '■^''/i.s32  (No.  1622)  in 
4  Kapiteln  gemacht  hat.  Er  handelt  über  Aus- 
rüstung, Verpflegung  und  Besoldung  der  Trup- 
pen, und  zuvor  über  Rechte  und  Pflichten 
des  Sultans. 

1.  Kap.  f. 3"  '«J^jtj  iCoLXJl^^  *I  U^  »I«a:j  ^yliiJuJ!  j 

2.  Kap.     8"    'oL^;^l   o"3T  jUcI^  o'u:>'i\  öLs?l  j. 

3.  Kap.  13"'^JlcLLsU|^Jl^Uj^jO'i.^s.3oU:>"il«llic  j 

4.  Kap.  23''    «>i.5^i.«*j    U.    oUj>"i!  iLLc    .jJ*.sj'   j. 

Schluss  f.  27":  Ajsa')i\  ^  ^Ac  ^  ^^li'  ^^1. 

g,Ji     J.4.=5t     ^U.    ^-      '^S    ^Ul3     ^cUixb    rf»';j' 

Nach  der  Kapitelübersicht  f.  3"  in  der  Ein- 
leitung sollte  noch   ein 

5.  Kap.        |^LLd.-.il  ^Jj.j:>  |.L-.sS.  q'j-jAj!   «^.   j. 
folgen:   dies  fehlt  hier. 

Schrift:   ziemlich  gross,   gewandt,  deutlich,  fast  vo- 
callos, Persischer  Zug.  —  Abschrift  vom  J.  "*"tT2-- 
HKh.  U  2481. 
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No.  5614. 


5614.     We.  1844. 
2)  f.  15-41. 

Format  etc.  und  Schrift  (21—23  Z.)  wie  bei  1). 
Auch  am  oberen  Rande  stellenweise  wasserfleckig.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  15": 

liU^Jf  ^  ]^Ji     ,f  V^rs-,  l^  S'.Jil]  \SUS^  vLi^ 


a 


Der  Verfasser  heisst  ausführlicher: 

Anfang    f.  lö*":    »_j, 
.  .  .  ki!5>.x.:)^    j^    ^Laj. '    jl.j 


?.  J.-^s  .3P 


JU! 


J' 


:>■" 


Lf*     '    L-?*^"^  r 


9.  Jw^j  32"  o'^i   sj'^'-^'*  Äi-_y.j   (_<;Xil   JS^'^i  j. 

10.  J.^j  32"  tL^^I^   ^^LLUJü  v,-=^i  J.5>!  LiUs>  ^ 

11.  J.^5  33"  ^\.U^i\  ^c  ^;'j-i55  »Li*Ji  ^L}:=>!  s 

12.  j.xi5   37''  ,*J'-J^'^'  *.*«.s.  ^L^!  J. 
Schi u SS    f.  41'':    1».^   A=»i.    J»5ü   ^/to-j   ».jLs 


^jy*l\    -^Ha    xU   Jk*^\   I   J>^5   is^SJ   a" 


Ol       •^'«'ÄJ     \jt     t^.;)^     J>     S°J^1j    l;>5^Ji.*J 


.Jl 


4^i! 
^^LLJl*^.iL     f\S^\    ^Lki    Jaa=-     ^).*:>    \Jli!    ^yLs     iXäj^ 

Ibrahim  ben  'all  ben  ahmed  effarsüsl 
negm  eddin  abü  ishäq  f  '^^^jissi  behandelt 
hier  die  dem  Könige  obliegenden  Geschäfte, 
und  den  Weg,  wie  der  Staat  am  besten  regiert 
und  verwaltet  werde.  Sein  Werk  zerfallt  in 
12  Jw>as,  deren  Uebersicht  f  16"  u.  1  6^ 
1 .  |J>.AaS    1 6''    q1    -bj^-i^J    "^i     ui'^.xJl     xiLLJu»    qLo    ,5 


LS 


2.  J.*as  IS^^JlxiJJ  lj^Li>  tilycii^-«  CKAä^l\  j\y>.  ^ 

3.  JociJ  18"  (in  3  ^i)  '(j^a^äJ;  ^c  ^i,^'  J^ 
1.^   18"  ^JL^!  Aj  oi^=5    ^iUiJS  iCJljt  j 

2.  g»j   19"  xj^5  ^JiLJ  K;cLSj5  ^^_^3Ci-  ^^i 

3.  c_j.j    20"    äLkaftü.     JLyL.LJkA^jl     v_*L*J     xj"i,    ^5 

4.  Jv*as  26"  w^^.  U^  ^^j^l^cXJij  8^_^J1  Ji^=>l  oi-i^i   J. 

5.  J.o;  27"   L/c  qLaJ;  (*f?lyj   sL«aflJ!  ^^c   v_sxi»)ü!  ,5 

6.  J.*a5  28"  iCxxJ!  :vJb  Ji^>S  j  ^.i:^!  ^5 

7.  J«.^  31"^_^i,  ^_^^53  ^^_^=l!  y,\  S  ,!äJ^\  i 

,  ä.jJ->     —^as^^     iyjtSüi     s^*»s3^     >X>Lw.*JIj 


S 


Ui 


^=^.-■5  s' 


L^! 


yojCi 


O'AasJ    L/« 


äUI, 


=l! 


Im  6.  Abschnitt  bringt  der  Verfasser  seine 
Abhandlung,  die  sich  auf  den  Gegenstand 
bezieht,  bei.      Sie  ist  betitelt : 

(d.  i.    i^^'i\  ,«-~l.:^l)     und    beginnt:     ^ÄJl    i3>sl 
und  schliesst  f  30"  unten:    Sap^  aI^.j  iC^\*aJLj 


aS^iö    J, 


'^^'^l'    O        *^    '^* 


o'  a- 


:l\J;  ..# 


j; 


jJJ!,  >iLs.!»  «xiL.^dJ   iijsvJl*aJ5 


O' 


LXL.Ji  |}.#S    ..<«    j>Ä»a^jj    \.Ä_jLjvij    \.Ä.s.c  (J.E  ij*l-Äil 

s.  HKh.  VI  14  042.   —   Ausser  dieser  Abhand- 
lung   ist   f.  15"  noch  als   sein   Werk  angeführt: 

Seinen  Grossvater  (>>->)  nennt  der  Verfasser 
f.  31":  ^ais^5  j»Ji  ^juXJI  ^j^i;.  BL*i=äJ!  ^<6i\  ^^^ 
und  führt  von  ihm  ein  Gedicht  an,  betreflend 
den  Staatsschatz.      Anfang  (Wäfir)  : 


.yi*.»!i\     «.yO      'iyi-jS^     U"-*-*" 


IJjl     ^^\ 


13  Verse  lang.   —   Bl.  42  leer. 

HKh.  II  2569.  (Wenn  als  der  Verf,  nach 
HKh. ,  von  Einigen  ^i^J'AJI  ;c  ^ji  angegeben 
wird,  so  ist  dies  auch  richtig;  denn  der  oben 
als  Verf.  angegebene  war  eben  Enkel  des  ij-«.«..i 
i_yäic^!  j*J!  j^lXJ5,  also  eigentlich  ^jlX-'S  •^  ^^^  o^'") 

In  We.  1844,  3,  f  118"  findet  sich  der 
9.  Abschnitt  des  Werkes. 


No.  5615.  5616. 
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5615.     Lbg.  1030. 
2)  f.  2. 
Format  (Text:  20  Z.,  UxUS'"")  etc.  u.  Schrift 
wie  bei  1).  —  Titel  und  Verfasser:  s.  Anfang. 


Schmälernden  ausweisen  dürfe;  ol)  man  nicht 
Unrecht  thue,  sie  dieserhalb  anzugeben  etc., 
und  ob  der  Fürst  Recht  daran  thue,  die  Zwangs- 
Ausweisimg    zu  verhindern.      Die  Antwort    des 


s 


Anfang  f.  2':  ^.^^^J]  Cf^jS-  ^/e  iCiU,  sÄ^»   [Abu     he  kr     beu     mohammed    el/iifnf    taqi 

eddiu    t   829/1426    (No.  4866)     darauf    schliesst 


Jo 


^ 


^1\  sJlJ!  ^^\  i\*=»S 
Der  Verf.  heisst  ausführHch:    .j   .J^J]  •^xC- 

Das  Drängen  zur  Qädl- Stellung  hat  über- 
hand genommen  und  statt  dass  der  Qädl  sich 
einen  Vertreter  bestellt,  kommen  Unberufene 
mit  Gesuchen  und  Bittschriften.  Der  Verfasser 
'Abd  errahmän  beu  'omar  ben  raslän 
elbalqml  geläl  eddin,  geb.  '^^'^ivi^-i-,  t  ^^Vu2i5 
behandelt  hier  daher  in  9  Punkten  die  Er- 
fordernisse eines   Qädl. 

Schi  US  s  f.  i^ :  -.A  i,.Ä^-U  a^.wo-L!  i^LsLi 
'.viLij.    »US   ^*>;j  (»5CJ1C  |.^L*«J1^   x^a^äJ!   iC^LflJS 

In  der  Unterschrift  steht  im  Titel:  xjSAj 
für  i3i-\.j,   doch  ist  dies  richtig.    — 

Auf  f.  2''  unten  eine  Stelle  aus  dem 
^\yM^\  (joU;:s5  "f  des  0^\  if;^-^  ^^^^  f  ™'^,  1302- 

5616.     We.  1715. 
5)  f.  13 '-28. 

Format  etc.  u.  Schrift  (c.  18  X  12S'''")  wie  bei  2). 

Enthält  Verschiedenes.      Zuerst    ein    Stück, 

dessen    Titelüberschrift:     --tr^    ^)    Jl 

Er    heisst    in    der   Unterschrift    ausdrücklicher 


f.  1  5' 


iÜÜ 


Dann    folgt    auf   derselljen   Seite    ein  Stück 
aus   dem  Ende  des   3.  Kapitels  (_j~t^\  ^jLj)  des 

F.  16  —  "iiS   enthalten  theils  in  Versen  theils 
in   Prosa  allerlei  kleine  Stücke,   darunter 
1  6"  ein  Stück  aus  ^y^J^*^  -^  (zur  1 0.  Tradition), 
le**  aus  ,_^cjijJi  f,^  VjLjj   ^\  ißj^^  *-^^' 
IT*"  ein  Gedicht  des  ^_c;j^JJi^'S\  *Jli  i-lLs.  ^t  (aus 

dem  Buche  ^^yUJi  oijLLlj)  ;   Anfang  (Kämil) : 

10  Verse. 
18"  ein    Stück    aus    iUj_Äjl    jLc 

von  fc^'^    " 
18''  ein  Stück  aus  , 


^5-'    •^>'"'^' 


LS 


jt  äju«j!  __i  von  ^£\o5  j^'^l. 


1 9''  einige  Verse  und  ein  Gedicht  (in  1 0  Versen) 
des    (^yüUiJL     Letzteres    beginnt    (Tawil): 


^LPL 


^^I 


^y,\  L  ^U!\  ^5^!j 


20''  ein  Stück  aus  15^-P^J'  u^^-'^'   ^^s  j^Jj^^s^L 
"23"  über   7    verschiedene  Arten  von   Schlaf. 
23''  eine  längere  Qa^ide  (von  50  Versen)  ohne 
Angabe  des  Verfassers.   Anfang  (Kam.  dec.)  : 


K-jJJi  ^^d^ii 


^  t?  (^  r 


l5 


:i     ^ö\\ 


•o)    A.«.:^^    ^yj    .>j    ,jl 

jCwjy^t  ^j^J)  ^\  '»JAXj^  oLsj!  ^5  (^^'i^  CT^  b^j      2^°  ^i^  Stück  (18  Verse)  aus   der  iCcJiUj!   des 


Anfang:   ,.l»i! 


24''  ff.  eine  erbauliche  Anekdote  von  Mohammed 
und  seineu  Hauptgetreuen,  ihr  Verhalten 
am  Jüngsten  Tage  lietreffeud. 


e         *-  ^  ■•    ^  j       ^-   ^ 

Erörterimg  der  Frage,  ob   man  die  aus  Ter 
iedenen  Gründen  nach  Damask  Verzogenei 
l  dort  längere  oder  kürzere  Zeit  Angesiedelter 
und    somit    die  Steuererträge    in  ihrer  Heimath 


J-\     ,.J 


0-? 

^  |.^LxJt   J..      Anfang 


und     zwar     enthaltend : 


schiedenen  Gründen  nach  Damask  Verzogenen  1  (**^'  |V^'  O^  Sr?  j^  j- 

und  dort  längere  oder  kürzere  Zeit  Angesiedelten  '  28''  ein  Stück   aus  dem  Commentar  des  j_jÄ«^;J! 

zu  Sura  18,   81. 
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No.  5617—5619. 


5617.     We.  1185. 
2)  f.  486''-48B». 

4'",    10  Z.   —   Zustand:    etwas   fleckig.   —    Dieselbe 
Hand  wie  We.  1185,    1,   f.  48  ff.  —  Titelüberschrift: 


Xi     ^_ÄJ, 


fty^y* 


O^^'^i 


'iüUil,  ♦"■i^   j.^^'»    ojkv   Ä_Ä.»v   Jjt«   ^\ 

Anfang:  f.^s\^\i  J^Cs.^^  tiiJLäJ!  /*!!-=»  >^  cuJ-5 

JjuiJ!    ^^i£    'lJ-cUI    Js*=.,    iO-uS    Ji    Lo   jL    U 

Königliches  Edict,  nach  welchem  —  wegen 
der  durch  Diflerenz  der  Sonnen-  nnd  Mond- 
jahre allmählig  herbeigeführten  Ungleichheit 
und  Verwirrung  —  die  Steuern  für  das  Jahr 
**^/i43i  ausfallen  sollen. 

Schluss  f.  488":  ^Jy_iJi  l^xLi  cüuj  j^y~..s^^ 
^tsUi»!  ^  |.bo'5i  f^jJ  'J^^^  Jj«-?r.3  V^'-*^'^  >3Ui( 

5618.     Pet.  593. 

1)  f.  1  —  59. 

92  Bl.  4'",  25  Z.  (24-3X17;  18',a  X  12'^").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  aber  nicht  ohne  Flecken.  —  Papier: 
gelb,  dick,  glatt.  —  Einband:  Pappbaiid  mit  I.eder- 
rücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1": 


U 


ÄAffJf    JL.v-j  Jj.»^f    52>^_5 


Der  Titel  in  der  Vorrede  ebenso. 

Anfang  f  P:     ^j^^äj    Jj   ^^c    s;;il   !dJ  J^i 

c  •     I    •• 

Pflichtenlehre  für  Könige  und  Obrigkeit 
und  Unterthanen,  aus  verschiedenen  Werken 
zusammengetragen,  von  Mohammed  elmo- 
qaddesi  moliibl)  eddin  abü  hämid  im 
J-  ^%463-  (Randbemerkung  f.  1".)  Zerfällt  in 
Vorwort,   5  Kapitel  und  Schlusswort. 


iwO^I  f.l''  x^\  'i^ij^\  ^Jol  fjif^  *Jyi  J^c  (."liXil  j. 

1 .  ^L  4"  (in  2  3  Abschnitten,  hier  äÜ/ü!  bezeichnet) 

2.  vW  17"  (in  22  iOi^^)  ,..i«jUi  i'^JuiJ^  b-ai^äJI  J. 

i«.^'!-Äj  j»^'Lä*1>  ..i^Lci»!  ,J,£ 

3.  v_j'u  23''  (in  mehreren  J>>.=i)  j^äj^ös-  J^  ^^bÜS  J. 

5.  k_)'Lj  45*i:£L;jojiöj>J^J^tQ,jvi>!jJi'^J^K*.wil^5 

Js^t«Ajt    -y^'    f^   <-^^  J^i    °^L^1&a!   .>  ;.>«<  «,.!jÖ';    L^ 

(Der  Verf   schickt  Angaben  über  Maasse 
und   Gewichte  vorauf.) 
ä*jLi-l   ÖG*"  'üJOa  v'-Hs  *^ft^  jj->  J'^  j 


Schluss  f.  SO" 


»lX^   ^Uj' 


.y«     iOLw^ 


.X.^ 


Ljjv.ju>/-    sLs:;    iUJ'Li-l  JwLc  LäAc  iUjüJi 


Schrift:  ziemlich  gross,  mit  kräftigem  Grundstrich, 
vocallos,  deutlich,  gleichraässig;  bisweilen  fehlen  diakritische 
Punkte.  Ueberschriften  roth.  Hie  und  da  Zusätze  am 
Rande.  —  Abschrift  aus  der  Handschrift  des  Verfassers 
zu  Anfang  des  Jahres  *?",  u7ä  und  collationirt  nach  derselben. 

5619.     Spr.  944. 

127  Bl.  8'°,  17  Z.  (203/4X141,9;  14  xS«:").  —  Zu- 
stand: fleckig  und  zum  Theil  unsauber.  —  Papier:  gelb, 
stark,  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  P  (auch  Vorrede  f.  5'',  1): 

Anfang  f  P:  ^^LLi^J^J  äJ«J5  ^^ö  »Jü  >A*^s 
iXa*JI     (3^«j^     iA»J5     .    .    .    iJbl.;>S.    iLj..k3ülj    iC*£i«ji. 

^jaji  ^i^!  est-''^'^'  ijjA*.^!   j^:>l  .  .  .  _^l 

^^c  (^JL«Jj  !ÜL>\*.  .vJJi  j^^  Q  .  .  .  *)Ji  ^.»i  ^5j;5>liJl 
^1  j^»**"^'  »lXL  »..L^*j  iyJLLJl«i»i5  iS.jJU.4J'  ic^; 
Dies  Werk  des  Afimed  elmoüammedi 
elasrafi  elhanefi  sihäb  eddin,  um  *''^/i46,5 
am  Leben ,  handelt  in  1 0  Kapiteln,  unter  Be- 
zugnahme  auf  Qorän,   Tradition,    Werke    von 
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Gelehrten  und  püfis,  unter  Eiuflechtuug  von 
Anekdoten,  über  die  gesetzlich  begründeten 
Hoheitsrechte  des  Königs  über  die  Unterthanen 
(\.ac.vI(^c  ...LliL»Ji  |.LX=»i  ,3  ^^j^  iL- Lv>~  (J.C  J.«.A^j) 
und  weist  nach,  dass  der  König  beständig  den 
Vorschriften  der  Religion  und  der  Moral  nach- 
kommen müsse.  Dann  aber  verlässt  der  Ver- 
fasser dies  besondere  Gebiet  und  bespricht 
allerlei  sonstige  Verhältnisse,  um  ein  acht 
religiöses  Leben  in  Worten  und  Werken  als 
Aufgabe  des  Menschen  einzuschärfen :  wobei  er 
denn  auch  nachweist,  dass  gute  Werke  im 
Leben  ihren  Eiutluss  auf  dereiustige  Seligkeit 
haben;  im  Anschluss  daran  handelt  er  von  dem 
Aufenthaltsort  der  Geister  nach  dem  Tode, 
von  Hölle  und  Paradies,  Belohnimg  und  Strafe 
etc.  Das  Ganze  hat  einen  erbaulichen  Anstrich. 
Das    Werk     ist     verfasst     auf    Befehl     des 

Die  Vorrede  wird  beschlossen  mit  einer 
Qagide  zur  Empfehlung  des  Werkes  und  des 
Schriftstellers.  Dann  folgt  die  Uebersicht  der 
10  Kapitel  (f.  8"  — 9^).  Die  einzelnen  Kapitel 
zerfallen  gewöhnlich  in  mehrere  J>.*ij,  gewöhnlich 
mit  besonderen  Ueberschriften. 
I.Kap,   f. 9''    ^<    f^i    J>,,     1_<»     .jLLil*^ji    J..135  ^j 

2.  Kap.   23"       w^iäiS^  jJ<al\^  i^LaJÜi,  J^_^xJ!  ^ 

3.  Kap.   30" x+^Jl, x.^iS ^c ^^I, i4^iiy-M,I f^^ 

4.  Kap.   33"  _Lj  ..«►  ä-»_^*-ÜL  IwiJ!  ^c  csi*^^  S 

5.  Kap.   43"  o5j.-«-ii  ^jl\  'U^^i  Jl*c(  ^c  J.«y  L*^ 

jy.*aj!j  s'lliA^lj  o'j*^'  8'l.Jj  'LcAilj  ÄäiA^aJl   ../o 

6.  Kap.   58^  ^.  ^j.i\  >A«j  '^yax,^  ^yj\     !.pS  j, 

7.  Kap.    9  P  iJUasj  jOJI  x«j>.  iut*»  ^^c  JAj  Li/«  HiÄaJ  ji 

8.  Kap.  108"  oLUj.JS  ol;:^L;>aJI  s,l^l\  oL.iJC:>  ^5 

O**^^'*  Ö«^"^«^5  CT^;'-^^'J  a^j^i  O^ 

9.  Kap.  120"  ^^i  JJl-vs/i  /3  J. 

10.  Kap.  126"  jJCo  j^/JÜi  ^c  ij^^!^  ^ir^p^ly  ö  j 


Schluss  f.  127":  s/ö  ,«.%  ^ii!,  ^5  L^;i 
^j    >1j!   i\xc   |.L/o"!i!  Ä>.x.i:^JJ   8,>U*~b   |wJ3äJ1    .lAJl  3 


'|JIa*^     .    •    .     ldj\    J>A 


>! 


»Xaww^Ji* 


ScLi'ift:  ziemlich  gross,  kräftig,  etwas  breitgezogen , 
etwas  Tocalisirt,  rothe  Ueberschriftei).  —  Abschrift 
c.  "»;i737.     HKh.  II  1795. 

5620.     We.  1703. 
4)  f.  15" -17. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  f.  15"  unten: 

Anfang  f.  16\-  J^l>  iC<i^L«J!  ^U':*!  g^.iü!  Jüi 


,_«.Äj;      Lo„».:>l     ,  ./ijjtJl 


Ueber    die   Verwerflichkeit  der  Zollabgabe, 
nach    Traditionen    und    anderen    Werken,    von 

EsSOJÜtl    t  ^"/l505- 

Schluss   f.  17"   (Sari'): 
HKh.  III  5823. 


5621.     We.  1706. 

18)  f.  54» -54". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  I).  —  Titel- 
überschrift (nach  dem  ßismilläh): 

Verfasser:      j^«sLi..'i    ,   ->-lXJI    |«L<"i' 
wahrscheinlich:    l\*s-S     ..j    \X*-S^    ^^   ^»s^    ^   ^4.^ 

Anfang:  jo;«j..i;  |*JL«/i  -ui  ^..f.«  tXc.'  ^-^i  !i\*=» 

Beantwortung  der  Frage:  wenn  der  Sultan 
einen  Qädi  anstellt  und  dieser  eine  Menge 
Unterbeamten    anschafft    und    auf  alle   gericht- 


120 


POLITISCHER  VERKEHR. 


No.  5621— 5Ö23. 


liehen  Akte  und  Klagen  eine  Taxe  setzt  und 
diese  täglich  eintreiben  lässt:  darf  er  das?  oder 
darf  er  gesetzlich  abgesetzt  werden?  Wahr- 
scheinlich von  Mohammed  ben  moh.  ben 
moh.      ben      ahmed     edddgi    sems     eddin, 

geb.  860/1456,    t  «*'/l540. 

Schluss:    ^^c    jj,A/^.<j   '^'-V:*-  i3l-<  i3    p';    iX**)'^ 

ftXc\    ,  JL«jV 

5622.     Pet.  64. 

1)  f.  1-11. 

107  Bl.  8™,  HZ.  (18x13;  12VaX9',2™).  —  Zu- 
stand: ziemlich  lose  im  Deckel:  zum  Theil  etwas  schad- 
Laft,  fleckig,  schmutzig.  —  Papier:  dick,  gelb,  glatt.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederrüeken.  —  Tite'l  f.l"  fast  un- 
leserlich gemacht  durch  Dinte  u.  Ausradiren:  er  ist  nach  f. S*": 

Verfasser  nach  f. 2'': 

Anfang:    ij>Ju.U  tjiüLj!  ^»L«  ^5"^'  '^•^  o^-«.^' 

Mohammed  ben  moliammed  ben  Sul- 
tan eddimasqi,  um  ^^O'^gg^  am  Leben,  handelt 
hier  von  der  Vorzüglichkeit  des  Herrscherthums, 
seinen  Rechten  und  Pflichten  und  der  Wezlr- 
schaft;  mit  specieller  Anwendung  auf  den  Sultan 
Soleimän  hän  f  ^'^/i567  «nd  dessen  Vater  Sellm, 
den  Eroberer  Aegyptens  und  Elqahiras.  Das 
Werk  zerfällt  in   8  Kaj^itel. 

1.  Kap.  f.«"  (8  Abschnitte)  oLj'^il  ^^^  öj^  'u«-ö 
•1.  Kap.  (5  Abschnitte)  J!^\^  ^^LLL-JI  jj^\  ^ 
8.  Kap.  (4  Abschnitte)    ^    J..    »j'j_jj5  jy^  J. 


'o*-»^ 


'^L>  ^^UJl-  liSÜdl 


'^j 


UJ 


4.  Kap.  (4  Abschnitte) 


5.  Kap.   (3  Abschnitte) 


ü-XoLs-  ...LLrLwJi  i^wL 


^^^*^ 


6.  Kap.  ^LaiJ!  ^  jl/jvJ^ij^!  Li"i).i  >JuJ^  U*s 

7.  Kap.  f.  7"  (3  Abschn.)^lijG.ljJ-l  Li'b^  ^«.^  u- 

8.  Kap.  (4  Abschnitte)  ^a^/i  jJjJ»o>j  »Jsj^^  ^^U.«  J. 

Von  Kap.  1  ist  bloss  der  Anfang  vorhanden, 
4  Zeilen;  das  Uebrige  fehlt  (nach  f.  ß*")  bis 
zum  2.  Abschnitte  des  7.  Kapitels,  wovon  nur 
der  Schluss  da  ist.  Von  etwa  der  Mitte  des 
2.  Abschnittes  des  8.  Kapitals  an  fehlt  der 
Schluss  des  ganzen  Werkes. 

Schrift:  gefällig,  gleichmässig,  Tocalisirt.  —  Ab- 
schrift um   "^"1737. 

5623.     We.  1724. 
8)  f.  129"-142^ 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  3).  —  Titel 
und  Verfasser  f.  läO*: 

ebenso  im  Vorwort  f.  130''. 

Anfang  f.  130«:  ^\.^  ^!  Jwm»  ^J^J!  *JJ  J^I 

OLOt^liil     Jyjtll     ij-Ä-fJi     -NJU5     .   .  .    j."iLJS^    S^SUaJlj 

Betrifft  die  Abgaben-Verhältnisse  in  Aegyjrten. 
Das  Werk  ist  von  Zein  (d.  i.  Zein  eddiu, 
auch  zein  el'äbidln)  ben  ibrähim  elmipri 
ihn  nogeim  f  ^TO/^gg  im  J.  959  Rab.  H  (1552) 
(oder  958)  verfasst  und  ist  in  der  Sammlung 
seiner  Fetwäs  das  sechste  (No.  4831). 

Schluss  f.  142^  ^-.j  Jo  UJ!  *JLCi  1>  ,.,!. 

'*£>,!  sjiLjtJj  (Jitl   suVs^.-^  \ü(;  *-!^'  V'^  ör^ 
HKh.  II  2G61.         

Dasselbe  Werk  in  Lbg. 598,  5,  £11  —  15". 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel   fehlt, 
steht  aber  in  der  Vorrede;   dazu  in  der  XJeberschrift: 


3( 


(Vr>^ 


■;V4P' 


(^i-^   CT* 


Abschrift  im  J.  995  Ragab  (1587). 
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5624.     Pni.  504. 
1)  f.  1-95. 

19G  Bl.  S'°,  19Z.  (I8',3XU;  12x7'").  —  Z  ustaud 
gut.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  zieiul.  stark.  —  Einband 
Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel  u. Verf.  f.  1" 

cLxlif    ^..JJS^    -^/^   C^f 

Anfang  f.  P:    Ai-ii^   ^*4.iLjiji   vjj^,   ;JiJ   i>.*jii 


M     .-oiÄ.  I    >_<0j'     u*Xi    »AjüiU    L*>..«.ij    L^üJii    .*ä»jl 


jiXi   CVaj   a« 


J^l      ...u^»      X***^C5       .j^/Cjl- 


.AJiflJS    Xy.^  -^5j-^   o*"—  "^ 


iJl     .^jLäi«J^     U.j|_j.i>"5    &Ä*Ä35     ,i>^St    ,«./«    L*^^^    Jj 


'Aljd    elwahhäb      essa'räni 


973 


'/l5G5 


(No.  1365)  giebt  in  diesem  Werke,  welches  er 
nach  der  Unterschrift  iin  J.  951  Rain.  (1544) 
vollendet  hat,  eine  Anweisung  für  Rechtsgelehrte 
und  Qüfis,  wie  sie  sich  im  Verkehr  mit  Fürsten 
zu  benehmen  haben.  Der  Verfasser  hat  dabei 
nicht  die  Klugen  im  Auge,  die  nichts  ohne 
Vorbedacht  und  Erwägung  eines  guten  Aus- 
ganges thun,  sondern  die  Sorglosen,  die  es  an 
der  uöthigen  Vorsicht  im  Leben  fehlen  lassen, 
sich  zur  Erlanorung  vonVortheiieu  an  die  Fürsten 
herandrängen,  sich  plump  benehmen  imd  dann 
Demüthigungen  aller  Art  hinnehmen  müssen. 
Er  theilt  seine  eigenen  Beobachtungen,  Er- 
fahrungen und  Lebensanschauungen  und  Grund- 
sätze   hier    mit:    daher    die   Hauptsätze    durch- 

*♦—«    oder    auch    mit 


gehends    anfangen    mit 


l5^^    *^    i^^*-*-*'    *^'    ä''    ^* 


So   zuerst  f.  S*"  nach  der  Vorrede: 


^U  'S  ^-L 


t"  r 


,iJji.>iX/«.  |»^A.,tl3<  ..c  J^^c^  tl./a"!)S   i.^äP^  (jo^i»"!iS 

Eine  besondere"Eiutheilung  des  Gegenstandes 
in  Abschnitte  hat  nicht  stattgefunden.  Von 
f.  66°  an  behandelt  er  die  Kehrseite,  nämlich 
wie  der  Fürst  sich  dem  (püfl  und  Rechts- 
gelehrten gegenüber  zu  verhalten   habe. 

Diesen  Abschnitt  nennt  er  Schlusswort, 
nämlich:    «./i    .j^'^\    i_jJi\   ,.-/c    iU.*;;-   Jö    %    'x^.^i^ 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


O      LS' 

Hier  beginnen  die  Hauptsätze  fast  immer  entweder 

mit  ii>.«,-~  oder  mit:   La^j!  .^'asl\  -t^  .^.^'il  ^_ioi  .,^,. 

■  ^-^        c     -■■         •      CJ  ' 

Er  beginnt:   ,  ^*s»iJI   jJ^Wj  6yi>^   a5iJtXj  c>-*lc   53! 


A./0.=>    jkihcl    Na^C    J.     sV 


J.5    j^aj^    5,L.i;"5l    .^j^A^öj    t«j     LAJAji    <^_»Ji./o   ^vi«j     ../« 

c 
Schluss    f.  95":    »?,   ^L..^!    x^iSP  i. 


.l...^( 


^aXÄ.wmJ        J        .    *ftAflJ 


tijjj    •■,>^.^<i 


.iwi 


,L  J.*^t 


5 

. . .  !Ä*i  UtA?  ^jÄii  iJü  J^*^li  jL*2Äi.'S\j  jLj?."S1  |*X^. 

Sobrift:  gross,  kräftig,  etwas  rundlich,  deutlich,  gleich- 
massig,  Tocallos.     Ueberscbriften  roth.  —  Abschrift  von 

im  J.  1112  Sa'bän  (1701).  —  Collationirt.  —  HKh.  I  494. 
Bl.  '.IG  — 99  leer. 

5625.     Pm.  504. 
2;  f.  100  - 196. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).     Bl.  IIG  — 119 
unten    am  Rande   fleckig.  —  Titel   fehlt.     Er   muss  sein: 


.-Alä3t«.-i    jL-i.' 


Verfasser   fehlt,   steht   aber   in   der  Unterschrift  f.  196": 


Anfang  f.  100":   Js-^j^i^.  ^^aIl.JI  ^^  jJJ  J^*^5 


lAxJ» 


^»♦jl     /  ii»i 


J»  ...  ..AA4..^1  /    *^"'  liL..-XA4.JI  t>.A-l  Jl  ^VJ  I  J         i..' 

f-\.A^\    Üa:^   -^J;*^    ^c^'    s-LsaJi^    tL^ftJi    ^^   ^A).ai*jl 


.".♦=»1  j>ä 


'r    a~    LS' 


rL       L/0        l.fSA-lj'     (j>C 


(.  '  •  Lf  V       ^ 

Das  vorliegende  Werk  soll,  nach  der  Vor- 
rede, ein  Auszug  sein  aus  dem  soeben  (No.  5624) 
besprochenen  Werke.  Allein  das  ist  thatsäch- 
lich  nicht  der  Fall,  beide  sind  von  ganz  gleichem 
Umfang.  Sie  behandeln  denselben  Gegenstand, 
im  Grunde  ganz  in  derselben  Weise;  der  Unter- 
schied ist  also  nur  der,  dass  der  Stoff  ein  wenig 
anders  geordnet  und  zum  Theil  etwas  anders  ein- 

16 
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gekleidet  ist.  Das  Hauptinteresse  des  Werkes 
liegt  in  der  Kenntnissnahme  der  persönlichen 
Beziehungen  des  Verfassers.  Nach  der  kurzen 
Vorrede  über  den  Zweck  des  Werkes,  be- 
ginnt   dasselbe    so    f.  101":    ^Ic    xl. 


:<.-^L. 


Der  Verfasser  nennt  also  sein  Werk,  das  eine 
gute  Menge  Unigangsregeln  für  Gelehrte  mit 
Fürsten  und  umgekehrt  enthält,  eine  .\/«iAä< 
„vorläufige  Bemerkungen";  einige  Zeilen  weiter 
aber  nennt  er  es  iC^Li»  „Schlusswort",  was 
doch  nur  aus  Flüchtigkeit  zu  erklären  ist.  Er  i 
theilt  hier  sein  Werk  in  2  Theile  (,►—*)•  Der 
1.  Theil  handelt  f.  101»  TI3n~'jJüirTI^~J 
Die  Ueberschriften  der  Hauptsätze  sind  hier  ge- 
wöhnlich c>^X<v,^  U.   i<aj\  [,*»"3i  J.-«]   ®^=>l     ^y^S>\^y^^ 

Dieser    1.  Theil  beginnt:    .j^"^^  ^  ^'i'^^\  ^*i 

iJ(    x^^JLiii    s^^s»^   ik~L)JS    ivj.rs\*j    jkAJL^aAjl    J.l.xil 
und   schliesst   f.  159'':    ^^  ^.j^l  ^iy:a='   U   !ÄS> 

Der  2.  Theil  ist  nun  nicht,  wie  es  in  der 
Ordnung  gewesen  wäre,  mit  einer  besonderen 
Ueberschrift  als  solcher  aufgeführt ,  sondern 
der  Verfasser  fahrt  unmittelbar  fort: 


j^i    B-yü^  (_^    g. 


•£<^^\    V*    -J^'i'    ,  •'^li-S    Lei» 


'L5>i 


Die  Ueberschriften  hier  auch  so   wie  oben,  nur 
steht  statt  ^"^^   f^  natürlich    -t^ßaJ!   «>i. 

Dieser  2. Theil  beginnt:  ÄN^-iJ'  %^  ^i^£>\  ^*3 

LJlXJ!    iS    SiA^)!:    &ij.JÜ    e^_j.Uil    ^Li   ^.o    x*P    ^}.c\ 
^\  üyit   L^  vii^-^cj  ^'^^   und  schliesst  f.  195'': 


C^^l^vj 

^ 

> 

a-  ^ 

^^^:'- 

aJÜL 

JLwS    Ül, 

.    .   . 

^1 

J-Ai 

C^^'^H 

o'  ^-^  «^^ 

.-ij  jjiiJij 

IlXS» 

'ai*j 

Xj;L5> 

1,     A.^^ 

«JiJö    w**; 

S^*»^J 

In  der  Unterschrift  sagt   der  Verfasser,    er 

habe  das  Werk  beendet  im  J.  969  Ram.  (1562). 

Abschrift  vom  J.  1 1 1 1  Gom.  II  (1699).  —  CoUationirt. 
HKh.  I  494. 

5626.      We.  1844. 
4)  f.  118"- 128. 

8'°,  25  Z.  (2I',4X14:  lexT'/a''™).  —  Zustand:  ziem- 
lich gut,  am  unteren  Rande  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb, 
glatt, dünn.  — Titel  u.Verf.  fehlt.  InderUnterschrift  f.l28»: 


L5 


cOO^jf  a,i>5  iJvJJ   A-«li 


Lfir 


^1>»mI.>.mm 


A  u  f a  n  g  f.  1  1  S»- :   sJuJ!,  er^L*J!  y^  Jü  j^l 

Abhandlvmg  über  die  Regierungskunst,  in 
6  Abschnitten,  von  Dedeh  efendi  f  ^'^/ises- 
l.J..ai    118''    ^   e5ÜJ    'i^iJ^   ^    iÜ"5ijJ!   J 

2.  Jwos   12  P    pt*i   o-^j    '3!    v'-t-l'    'j^  (.lJ^I  ^ 

3.  J>^    122"  ^i^    JÜ5  ^^LiÜ!  >i  ^^  ^^!  j 

4.  J>^  123"  ^^^Xjt,  'o'i^^^'i  r^W  efjLcoJi  i 

5.  J-^  126'  .x>i£  jL^;  Jj^  ,*^;  ^^_^  ^!  j 

6.  J,^   126*   iLcLs^S^  _jÄ«J'    A.*i  )y^--  y.^-^'^-*^'  o' 

Schluss  f.  128":  ^z  ^\  ~^^\^  ^.^{;  /i\^ 

I  ö-wÄÜ    U^  J   v_j^  Jlilj    »^S  _y    i^\    .Ail\   ^^  J.£  v^JLi   l>35 

Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  gleichmäsaig,  deutlich, 
vocallos.  —  Abschrift  von      JLc   „Ls-i  ,.yj   <lLo  J^.*s^ 

5       \  .  -yt  .,™    12M 


für  Jo  ^j!  qJ  J«-i;t,  Jv.*Ä*  um 


HKh.  III  r,  190. 


DasselbeWerkinLbg.471,43,f.l61-181. 

8'°,  19  Z.  CI83 1  X  12V2;  14',a  x  T'a''"').  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Titel   fehlt;   nach  der  Vorrede  f.  162»   und  Unterschrift: 

Verfasser  steht  in  der  Unterschrift. 


No.  5627.  5()28. 
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Schrift:    Türkische  Hand,    ziemlich   gross,   gewandt, 


»OjJLs-  Jv»j>l 


5627.     Mq.   104. 


59  Bl.  4'°,  c.  14-16  Z.  (-24x17;  17',2-20x  10-1  F'"). 
Zustand:  fleckig  und  unsauber,  besonders  zu  Anfang  und 
am  Ende;  nicht  ohne  Wurmstiche.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken 
und  Klappe.  —  Titel  f.  1»; 


^■i!    O^^'    '^■■^^i   (.-li-t^l    ^^LLJuJi 


i-JL^ 


qL>  jv.fc5>S  q1„!-i1i  .«..!! 


...LliLwj!    -yi    ..LLi)L«^i 


..Li».  1JS.4J::».'  i*.Jw\->^_5 


U 


(mit  einem  kurzen  Gebet  für  denselben). 
Nach  der  Vorrede  f.  5'': 

Verfasser  fehlt. 
Aufang    f.  -2":     fS\  ^L;ci>I    g^JsJt    M    J^\ 

Dieses  Werk  (als  Abhandlung  iJL«,  be- 
zeichnet) behandelt  die  Regierimgspflichten  zu 
dem  Zweck,  in  erbaulicher  Weise  zu  wirken, 
und  ist  dem  Sultan  Ahmed  hän  f  ^^^'/i620  ge- 
widmet. Es  zerfallt  in  Vorwort,  8  Kapitel  uud 
Schlusswort,  deren  Uebersicht  f.  6''  steht. 
iüoJiii  f.7'»  '  L^  ^yLiiUJl  'Sy-^J'j  'iSiJ-^  oyi'  ^Lu  ^ 

1 .  v-jL.  10''  ^.^JsJuü  yi"5l  J.  J-cij  '_^J\xJ!  j. 

12''    idäcii  ^\L}.^\   _J  JO' jl  Js>.as 

2.  <^[j  13"   Jj^(  Jwoj  J  j  J.  >=j   '^OliJfj  jJotlS  j, 

15''  ^♦iLÜi   |.J>  y  J>  ^  Js.>.2j 

18"  ^«.iliji    ilj,Äc   ^^^ 

3.  ^u  18"  'jwwüi  joL»*;^^  jjLIil.wJü  [jj^^  Lo  J'ö  ^5 

4.  <w>b  21''  wJ'i,5->^?   LiLcJi  iL*,L>->*    -5 ->  it 

5.  ^L.  26''r?^L3-S5  iLäJli-l^_.u~^  'i^<iJ.A  Jn„ö  _,-i  ->  j 
(Darin  die  Liste  der  'Abbäsidischen  Hallfen 
bis  auf  iJJL)  t^-caiiv**]!.) 

6.  oL  32»  ^\J1>\^  iUJj-i  ^y.  iicj  ^y>.  iic;  ^-c  /i  j 
darin  JacjyiQ,^;./>^>;.Ji^  des  Aha  bekr, 'Omar  u.a. 


34" 
34" 
35" 
36» 


O' V  CT? 


^r**^  f*tv*^ 


t!>JU'    ^aJU 


36"  liSUII  j^c  ,-_)  ...L,^-,  Äj _ 

37"  ^i..».^.l.wj    jj^jLb    iLkcj.,» 

40"  -tJü  ^_ajO    -yJ  J\.«,s^.  jJ>'l  _)y.c    -^  *Jl-w  ÄliCk-o 

u.   s.   w. 

7.  i_jL.   45»  ^->yi  JicLJt    '-oLi^'S.   -icLJI 


8.  ^L  53"  M.x,'^!.  ,.^X-J 


'i  0^- 


er"  ^r  a^  /^ 


54» 
54" 


iUJ-lJ^!  55» 


'qL^ 


er-  C5^'^'  Lrl- 


o 


LüJuJS     ^It-^'Jü  'i' 


,-|i     \avL 


Schluss  f.  59":   ».Usu  joL^^  Lcsju 


v:>J!  Lff'Uj  j^   -3-  ».Liol  L^^  Lff^ij  ^_^-~^  oT  ^( 

|.^L«j  ^j_^i*2j  !_»£  »atit  ^,  ii>o.  qL:s:^w  L^'^5  ^•^s 

**j,  \JJ1  ,  .^*.~.=>  ,.~^L*JI  ^,  xU  j^L   .,JL«.il  ,  Ji£ 
1     >        ^>  ■         ^ '  •  •  •  >  -^  ^'  •  •     >     ^> 

Schrift:  Türkische  Hand,  gross,  flüchtig,  rundlich, 
ziemlich  deutlich,  etwas  vocalisirt.  Ueberschriften  etwas 
grösser.  Auf  den  ersten  Seiten  am  Rande,  auch  zwischen 
den  Zeilen,  einige  Bemerkungen.  —  Abschrift  c.  "^"/it.i?. 

5628.     Glas.    190. 

91  Bl.  8^°,  1«  Z.  (20',2  X  141,2;  14— UV»  X8— 8';a'=™). 
Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt. — 
Einband:   Kattunbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  3": 

ii.A«UA«.jf  |»L^Ä.f  ^Jc>1j  Xj^LcJf  XwLJlf  .  ^/»^iJf  ^ 


Verfasser: 


1./>1.    ^>.Lc^(    .■^«.j 


O^' 


U^+^  O' 


^ixu 


A^t 


&■ 


oV»^f 


Anfang    f.  3":    ^iAJ(   ^aJUJ'   v_j,    jJü    uV.*^! 
k_ilJOi    ti-X.^   >^*^;   •  ■  •   J•.^'«^'!^   \«ji_;)o  .Ji\   Lü   ^^^;' 


i)3i   pLj    .U3Ä  ^c   Us^'j 


J^i 


0-" 


.«JI 


16* 
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S».562a  5629- 


Pafiösc^  Eröctenngm  des  A&med  ben 
*abd»lläk  beM  &abes  e?c*n'iiii  über  die 
B^G^BJsse  der  I^öme:  eäne  ao^äliiiidie  Be- 
antwottoBg  xoo  Fragen,  veldie  ädi  aa  das 
B^<drä(^«  BeBekoaen  des  ii~  ^  ^^>l^^'  -~^  Jw.^ 
in  der  Südi  C^^'*  im  J.  *^  lee:  geknüpft 
hatc^  —  Zenalh  in  Yorvort  oad  50  ..--. 
aDe  oime  besoodere  UebcsFscIurifteii. 

F.  4»  .^s^^^^  .^  ^y  ^  ^   ^-^ 


s. 


20.  jM=s^  33*  ..S3  _4Jj  -^  -Vj4  ^  ^^-  --.y  Vi 


i£  S3*  5j^  ^  stl 


i^^86» 


SeUmss  £91*:  «JLiiJs  o-==^'  3^  '^'j^    -— 


^  JS^    .^v 


>  \  -    "^^ 


w...    ^^>  .  J>  -5 


F.4f»e 

TMl    41  T 

(ab«  V  - 

f.  TT« 


4awll_^: 


.  -^'  i'  <'l-. 


gac  —  Papier:  geAs  gfazt.  sink.  —  Eisbaad:  Fapftsd 
Kit  KasaBTBcfc^  —  T:tei  li't 

.v.^^   As.  .,J3.V  .^  .^ 

se  swi  ä  der  Tcvreäe  15*.  Ss  &»as^  sseL: 


-1,.  -  -1  . 


ir  Seite: 


~.^.««»       ^««J 


A-iaag  £l*:*Jotr 


o---^  -» 


---iJL"' 


:Is.'^     .^.     &Tae  aas- 


'-•  O**^ 


--Ä*^' 


r-Vj  j,jf 


"rr  "V 


—        ^JL—        -VAP       =- 


^Jas  d.  L^  Jasin  ben  ranctäfä  i^/aradi 
elmitarldl  elbuqä'l  eddimasqi  elgo'ofi 
elfianefi.  gestorbai  um  '**' is&t,  klagt  Iüct 
über  das  m^ebfihificli  rohe  Bendmien  nnd  die 
Gewakt^t^koten  der  Soldateska  in  Damaskus 
gi^ea  die  seb  dort  anfhahenden  fremden  Mo5- 
ThiifW;  besooders  stJcfae  aas  den  Prorinzen  von 
g^;»».-  imd  ^.SlS,  and  zwar  ge^ai  Gelehrre. 
Iroäme.  C^*?  ■et'C .  indem  jene  ein  Recht  iur 
ihre  E  .        nnd  Misdiandlongea  fnr  seh 

in  An^inicii  npftwfn.  Man  wollte  diese  sos^ 
m  ihre  Heimat  zcrüekveis^  oder  sie  wie  Unter- 
thasen  ^s^-)  bdianddb.  Dergl»ehen  Fälle 
T'friZiIi.sn-" .  'irzf  Bitten  eines  Fieondes.  rar 
A    :         _ ,  Schrift,  in  wd^ier  die  Frage 

ober  Heimatsberechtigang  mner  steter  Be- 
To&^   anf  den    Qoräa.    Traditionen,   Rechts- 


-^r  Imain-r"    uz.i     bödia'  imd  Fetwas  röflich  ^nntert  wird.     Si 


Me 


A^ 


a««j): 


JUT.   -,. 


_  i.   54  Vase,  aa- 


zerSIk  in  Vorwort,   i  Kapp,  and  Schlossworc. 


La- 


►^ 


— jtj  «jkT    ^j 


Spr.  &07. 


2.  — .;  2g»  ,.w^-  .vj^t:'  -^y  -,  .u^  ^js 


So.  5629— 5«-Sl. 

Schlnss  £69=:  --^  -- 
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•\ 


Sebrift:    zJacEet   grOES.    rirt.   sAr 


6.  83' 


.^  _-^ ::3«..  ^J^-   i-ü^^  -_x*    i 


mlrrij:,  gaaz  ToeafiEÖrt.     Die  Sck^vorte  n.  TTe'  - 

ro^      Ära  Baade  TnVaHsairgabe  ^^.  L"--!«)  oad  :    .  ; ^ 

Ziisäu^  —  Aatograph  des  Verüssers.  Toim  Jainre  I0S7 
GoiLädä  n  (16TS),  iNictiiwab  dorcikgesebes  Ti:m  &b. 


Scfchis^apitel    £  85":    ^— i*« 


4    t 


0OO<J.     Spr.  771. 
r,  IM— 16*. 

4*,  23 Z.  CTeit:  I€»  .— 17  X  10' j— 11™;.  —  Za- 
Etaad:  etwas  fleckig  oad  essaaba-.  —  Papier:  »rii  Tih, 
zianEch  äark  Eoi  glatt.  ^  Titel  f. S€*: 


3      ^•^ 


I 


^  jLf.  sx:  ^bf  ^. 

ebenäo  im  Teit  iL 67*.  —  Verfaiser: 


•    _^_\wC  _\ 


Anfang   £.66''    i'i».*      J"    -^ai.""    -N-j«-"    J»ir 

_:—■     ^  r^-,"i^     "OsJi^     .  .-c.-^"    JUS-" 


Dies  Scthisskapiiel  ist  scliwafieh  ToILsEln- 
<^:    es  ist  theüs  far  fie  Ueb«¥cfciift  'J°«   In- 
hahes    Tid    zn    k^rz    ^etwas   Sbcr   ei^ 
SöteV  theils    spiieht    die  iiiit  £  ?■ 
andere  Hand    tmd  anderes  Pi  -  A  — 

küreui^.      F.  86   seKEe^t  seh  z-i. - 

an   £  85*    an.    aber    es    xrcr.    -;:!;    V  r 

des  änge&n^^iai  Satzes   - 
zum  Sohhiss  ein. 

_^^^    ^=^   Lii   ^^ - 


lÄ 


O^      _\ ' 


■-V.    _s_  »s 


:J?.  iwälJ-f.  Äs^L^'.    ^O:«.   dNÜ!   ._Ai! 


JjTi 


Dies  Werk  des  Abmed  ben  aEmed  el- 


fajjümi  eltjarqätri  elmäliki.  um  ***  ugs  am 

Leben  (No.  5248^  über  Regenten  nnd  Regenten-      Verfasser  £  45": 

kunst  ist  einsetheüt  in  7  Abschnitte  ^•v--«-»  ^e- 


5-?"ri?i:  g€Öaäg,  etwas  asj«=f ^a~ iiggexiigss.  li-: xl .-k 
iesiHefe.    roeaBoe.    eag.    —  Absekrift  t^js 

56-31.      We.  1117. 
8    f43-Ti- 

Forsat   «e.  and  Scferift  wie  bä  1\  —  Titel  i^d 


nannt\   deren  Uebersicht  £  67*. 


1.  7(V 


-''    ,*:^' 


:< 


•2.  76»    -v«   ^:'     ■,--:.    — ■-^■.   i- 


3.  77"  5^^p.    wbt.   a.!.,.^  3^-ä 

4.  80*  ^^^    i    ^^JsV    ^    ^. 


0-*^5 


Anfang  £  4o*: 
J  3        -~^'  J*  >«^^-^  *-*^  ""^^   ^'^*-:;   •  •  •  ^-^-*-i 

4U3  .-3'.    ^'«"5'   =sJi'.  *-sJj-^   -iJ*  .w>iu='  _i^i3 
\iwc1'   -^"i-  ^j.'^^  ^  -j-'-a^   t  ^j-r.-'  -^-i-"^^ 

Mohammed      ben    'isä     ibn     kennän 
t  ^^iMO    (No.  1531 3    handek   in   diesoa   zu 
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Ende  des  J.  ^'^-/nn  vollendeten  Werke  über  Hof- 
etikette u.  Hofbeamten.  Er  hat  dabei  besonders 
das  Werk  liljcil  XJ,o>,  eUII  ^i^  benutzt.  Als 
Titel  stand  zuerst  in  der  Vorrede  angegeben: 
«Lalü^  SjU,\  ^I-!A2.*j  »La;ü  '^^.  Dies  ist  ausgestrichen, 
und  von  derselben  Hand  dafür  an  den  Rand  ge- 
setzt :  ^J^^L-«,Ji^  "^LalÄi  i-yi^i^j-'i  So  j.  ^*jL«**J!  ^j:. 
Auch  dies  ist  durchgestrichen  und  vrieder  von 
derselben   Hand   am   Rande  bemerkt : 


.,xbbL..v.Jl.  »uUi  ,.,*ii^j  ^-dli^^  ^ 


O' 


O^-^'j-  ^- 


O'    CT- 


,--LJi 


Ö^- 


lAs» 


mit  dem  Zusätze 


also   dies  ist  der  schliess- 


lich richtige   Titel. 

Das   Werk    ist    getheilt   in    6   Kapitel    (mit 
Unterabtheilungen) . 
I.  vjLj  f.  43''  in   12  juailo: 

1.  LX*aÄ/o  43''    ,L«.i;  ^/o  ii5^i.4.Ji   xj  ^jjiX^.  U.xi 

(in   21  ^L«.i;)  üi^Jl   ^ 


2.  J.*iäxi  45'' 


,.,LÜL 


..i3.^.J      L« 


("in   8  Jü;   es  sind  aber  nur  4,   ob- 
gleich keine  Lücke  da  ist). 

3.  L\~aft.«  47''  L,«4.LiS  j  ^^LLii.w.j!  xSixi^  j  j  j 

(in    10  it*.A5i)  JO0u.4-!l  ^5  «./.Ajj'j 

4.  lX-oju  50''  i!^^l  j.  c^öLJ   |_5.ÄJ1    i^^'oLc  j. 

(in   7  gj.j)  JOa*Ji   J^S  J.E  ^5^j"ii 

5.  A*2iw  52"  XAJLyu-.Jt    ,Li>'il    3^^LE  ,i 

(in   3  p^»j). 

6.  Juaiw    52"    ;iUJL*iU  :3^WiL   M^i^l    Ji     Ä 


(" 


10 


o 


LIp). 


.-^lXsIU 


^A   i_;»A/«,Ji    v_jLj,'    .w.< 


'5    »'j^^'    Q-^ 

8.  ^Aii«  55"Jj,ALJiwjLi^lcpv_ijLi3j.J!v_;l^\^.i  j  ij. 

9.  v>.».ia>i   56''   s-\y>\  ^A  ^jLKJi  i_('u.i    JÖ  j, 

10.  Juaä^  57"    [?oL^*^I]  vl^'  ''y'  /j  i5 

11.  iA*22xi    57''  Kjt\.ixJi  ^j    ^5 


12.  Juajw  57" 


JLLJLJl  ti5;JUJ!    .iS  \ 


2.  vW  5 7''    »y^LftJL  wwo'^JI    vWj'    i^j"^}    /j  vj 

(in  4  c^j)  L.ajt  |.LiJl^  ik*»j.<i! 

3.  ^Lj  59"  ^Uü'5!  i:*>L>Ajl  U>i^Jd^\  ^LJ   S6  ^ 

4.  ._)b    61«  J^Ail»:iA-l    wftjLby^  /i  j, 

5.  ^L  63"  JC^irJ^.^';  cT^'°'^''-5  '-^'^^  ''^'-j  /^  -^ 

6.  i_jLj   63"  ä  j'L^Jt  j 


67" 


69"   J.+C    Loj   ^Aixi   ^J^  /  i.,i./:0  ,.^^   «^>-,   *>.ä*a 


69" 


70" 


^t   /  i.iX/cJi   J.S>'^   id**,^   (_5^i'  ,.,Lxi.aJ!   »,_^A 


.xaÄji    i'tLv^ 


w^ÄX     jtiyo    ^/O    Sv>j.c    ;-»*=•    ,-*'«    /  a.<i-<iAj 
72"  qUxc   ^;.j   (j,c   ^JLiJS    i.i>>.3Co   s,_yo 

72"  |jL*JL*«  slXj^  Lry^i  c*^'^  qLLI.-»»]!  sls^  ^ö 

F.  74"  ff.   enthalten   einige,    zu   dem   Werke 
selbst  nicht  gehörige,   Stücke,  nämlich: 

74"  ^«sL.i,J!  (^_;*2li  ,3L>U.i;"51  o^b  «Jlsü  lil^L^  «Lco 

75"  xU-~,J5    Jj:I 


76" 


Lc5  ,»3L=>  I  cIä^  ,_*i«  ,../c  o 


O 


76"  einige  Verse. 


■'j»      l._JkAXX      3.  %0 


iZ.     We.  1741. 

3)  f.  32-40. 

8''°,  35  Z.  (-20  X  14'"4;  15  X  TVi'-").  —  Zustand: 
lose  Blätter,  fleckig,  an  einigen  Stellen  ausgebessert;  f.  32 
u.  33  oben  am  Rande  eingerissen.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
dünn.  —  Titel  und  Verfasser  f.  32'': 

^Läiif^  ^_>Uf  ^\h.j^A  j^ö  ^  s.\Jü^1>\  "J- 

Der  Titel  ebenso  in  der  Vorrede,  nur  fehlt  das  Wort  .i  O. 
Anfang   f.  32":    s^sUiJ!,   iJü(    cV* 


..^I^S^  0L4.A   ^C  J>4.Ä«iÄJ  XSaLiJ  xiLw,  >S'-^<^  •  •  •  «bl.tM.]t^ 

.äJI  XÄ*Ls-l^  liUH  ^Lä^^  i^j^LH  J  3  ..f/o  ^^  Lo  ^«j  ^Lj 


No.  5f)3-2— 5634. 
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Das  Werk  ist  desselben  luhaltes  —  aber 
viel  kürzer  gefasst  —  als  das  soeben  besprochene 
desselben  Verfassers.  Es  ist  eingetheilt  zu- 
nächst in  21  LX*iiu  —  Abzeichen  u.  Vorrechte 
des  Herrschers  — ;  dann  f.  33''  oUUuJl  ^^'i 
(darunter  j^U-Jl  ^U^^  (Brieftauben),  Aj-aJ', 
jgi^WÄJI;  ferner  xj.'iAaJ*  und  yiijlj'5).  Dann 
folgt  f.  34''  das  22.  nnd  letzte  A*iä.--,  enthaltend: 


jyuJ^i 


Ol/iLjij 


Ui^L 


11^       >£^i«.ji       ^_ÄJ<L^';       i.J^J)       s_.aXJ 

Zuletzt  besprochen  f.  40''  3.j..fi'  (Küchenmeister). 
Schhiss    f.  40":    c\s^    d5.Ju.i!   -^^5'  j   jLs 


Macht  der  Fürsten  über  ihre  Unterthaneu  und 
ihrer  von  Gott  eingesetzten  Hoheit  und  von 
der  Pflicht  des  Gehorsams  gegen  dieselben, 
nach  Traditionen  und  Sprüchen  und  Ansichten 
hervorragender  Mäuuer,  im  J.  "''"/nao  verfasst. 
Zur  Abfassung  hat  ihn  die  Stelle  im  Qorän  5  1,  [)3 
veranlasst:  „Und  bring  in  Erinueruug,  denn  das 
Erinnern  nützt  den  Gläubigen".  Es  ist  nicht 
in   besondere  Abschnitte  getheilt. 

Schluss    f.  22'':    .vJlI,    iUftjI,    i^5   ,. 


^.f;k^>L^!    idl]    J>U 


M  . 


j       Q_^J_.Ai2J       |»ff^       eiN-xitM-!!       OA^U 


y^l  idjl^   V^  .-^"^  ^' 

Schrift:    klein,    rundlich,    gewandt,   vocallos ,   nicht 

leicht  zu  lesen.     Ueberschrifteo  gross,  roth  bis  f.  38.    Am 

Rande  bisweilen  längere  Notizen,  aucb  oft  die  Stichwörter 

der  im  Text  behandelten  Artikel  (roth). 

F.  41'',  von   derselben  Hand,   Angaben  über 
Maasse    und    Gewichte.    —    Ferner    eine    Stelle 


aus 


F.  42''   eine  längere   Stelle   aus    'L.jj»äJi  ä^jLcuj 


s-l^S^^]  if,j^t^\,  und  2  Stellen  aus  Schriften 
des  jJuS  iUjiJ  ^-to'Jüi,  nebst  Bemerkimg  zu  der 
2.   von   Uib  Ji.*J  ^^'. 

Alles  dies  in  derselben  kleinen  Schrift. 

5633.     Lbg.  142. 

2iBl.  4'°,  27  Z.  (22X1.5;  16' 2  X  7'="').  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  P: 

,.jj   ^^SiOJvai     ^j-iÄ^aJI   ^_äx>-   «i3_jllf   ^Jl*^ 

Anfang  f.P:  LiLiJo-^  UjAs  S-yü  ^Jc»i>  Jv-»,=»\ 
,    fj^\j,    ^_J^^i    J'JiaJl    :>j,*^ 


ijkjj^'  p JLil  Jv^  J.WJ    . jJtXjli     j  »wArtw^J 


Juu 


ii 


■_A<c>    u5j^i    '>-^r:^    ^~^    ■  •  ■    ^— ^■''^.    i;V    i^^ti>ii< 

Mustafa  ben  jüsuf  ben  'äbidln  elkl- 
1  ä  n  i  hat  dies  Werkchen  von  der  imbeschränkten 


Schrift:  gross,  deutlich,  vocallos,  gleichmässig.  Die 
Anfänge  der  Hauptsätze  in  rother  Schrift.  Der  Text 
in  rothen  Doppellinien  eingerahmt.  —  Abschrift  Ton 
i^jS'j)'^^   i^y^^  j*^  qJ   ^-»^  im  J.  1144  Moh.  (1731). 

5634.     We.  1771. 

1)  f  1-9. 

151  Bl.  S-%  21  Z.  (20'3  X  15;  IG'a  x  7',2''").  - 
Zustand:  etwas  unsauber,  besonders  zu  Anfang:  am 
Seitenrande  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark 
und  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und 
Klappe.    —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang    fehlt,     1   Bl.       Das    Vorhandene 

■^  >i>JJ>5  ^yf^\    _^L(  ,  c;JySi\  ^L^. 


^ —     »iSJOj  ryf^'^    -f^'^  i5>>ji5l   |«JL 


beyrinut   f.  l''': 

oiLs     |»'lc     *!_»-!    Ji.^!     ^_5J    ^-yA    ,«jLwJi     vi:A.fc*>Jl     |»jj 

J.X.ÄJ1  Äi*?  Ls^^  iJiy^  i-jLiX!ij  wa!!}  äj'u«.    ■yjyLv^j 


Q,fcA<«yI!     _y«l     ■>  .1.**1    .•y:^'     -ryä'   .-■r''  **^!  '"^^  '-^*^   '^^ 

Zwei  politische  Schreiben ,  nebst  den  Ant- 
worten darauf,  von  .LLiUj  an  ^^^.w-s»  o«-u  äaä*o^^1  *! 
aus  dem  J.  ^^^'^/nso-  Jener  nennt  sich  Fürsten 
der  Hunu  und  sagt,  dass  sie  seit  etwa  dem 
J.  ^^%64  iii  El'iräq  wohnen:  seit  dem  Jahre  42 
(also  doch  seit  ^^*^/i729)  hätten  aber  Stern- 
deuter und  Mathematiker  Theuerung,  Pest  und 
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allerlei  Plageu  auf  sie  geschoben,  sie  seien  von 
aller  Welt  darüber  verhöhnt  und  nichts  sei 
härter  für  sie  als  Verhöhnung,  so  dass  sie  des- 
hall)  sogar  mit  den  Einwohnern  von  ^j^j^  in 
Krieg  gerathen  seien;  nun  hätten  sie  in  Erfah- 
rung gebracht,  dass  die  Bewohner  des  Landes 
sie  aus  demselben  verjagen  wollten;  die  Häupt- 
linge also,  von  ihm  befragt,  hätten  beschlossen, 
andere  Wohnsitze  aufzusuchen;  ein  Theil  lagere 
in  j.*Jj-i^  l5"^';'  Einige  in  c\jiss>-\  i^jiil,  Andere 
in  dem  übrigen  Theil  der  Ebene  von  iL**iS  oj. 
Aber  im  Laude  seien  Manche  zurückgeblieben, 
vom  Aufbruch  abmalmend  vmd  ratheud,  erst 
an  die  Nachbaren  zu  schreiben,  dass  ihres 
Bleibens  uicht  länger  im  Laude  sei  (\\nd  ihren 
Beistand  zu  erbitten).  Sie  hätten  deshalb  an 
JUI  ^^U\  ^c-^'^'  ~^'^-k^\  ^  iL«_jyijt  ^Lj> 
einen  höflichen  Brief  gerichtet  und  —  da  sie  sich 
auferlegt,  weder  iu  bewohnte  noch  in  verfallene 
Wohnhäuser  zu  gehen  —  durch  einen  Boten 
denselben  au  seiner  Thür  niederlegen  lassen, 
wo  ihn  ein  Thürhüter  aufgenommen  habe. 
Vergebens  habe  der  Bote  den  gauzeu  Tag  auf 
Antwort  gewartet,  sei  dann  aber  mit  der  Nach- 
richt der  völligen  Missachtung  zurückarekehrt. 
Von  Racheplänen,  die  sie  zuerst  gefasst,  seien 
sie  zurückgekommen,  hätten  aber  vor,  Bagdad 
zu  verlassen  und  in  den  Thälern  zu  campiren, 
bis  vom  Grossfürsten  (^s.\y>i]  -ysH  Anweisung 
komme,  wohin  sie  sich  wenden  sollten.  Die 
Landesbewohner  aber  würden  bald  an  jeneu 
Wohnstellen  sich  niederlassen.  Er  benachrich- 
tige die  Fürstin,  dem  Vertrage  gemäss,  davon, 
damit  sie  sich  vor  den  Laudesbewohnern  in 
Acht  nehme;  der  Qädl  sei  an  ihrer  Auswan- 
derung Schuld,  sie  würden  uicht  wieder  heim- 
kehren. Der  Brief  schliesst  mit  einem  Loblied 
auf  die  Banü  elhunn  und  mit  der  DarsteUuuff 
der  Lage.      Anfang  des  Regez-Gedichtes  f.  3": 

S\^j\s  i.\_jü!  sj.uji  f,^    s^i^^  ^  ;^\  J.-0  ^<^ 

und  Schluss  f.  4": 

4^^'    Nf/   ^J    lM    o^  d-^\    Joipj    w:^ 


Er  erbittet  die  Antwort  entweder  durch  einen 
Brief,  der  iu  den  Brunnen  von  i>i^  zu  werfen 
sei,  oder  durch  einen  Boteu,  mit  dem  eine 
'  nächthche  Besprechung  stattfiuden  werde.  — ■ 
,  Die  Antwort  erfolgt  durch  einen  Brief,  f  4"  ff. 
Die  Fürstin  erkennt  n'ihiuend  ihre  Tapferkeit 
an;  Gott  werde  ihnen  helfen,  sie  wolle  für  sie 
beten;  ihre  Wohnsitze  ohue  Kampf  aufzugeben 
sei  unrühmlich:  dadurch  setzten  sie  sich  erst 
recht  einer  Verhöhnung  aus,  die  ihnen  ja  doch 
unerträglich  sei.  Schliesslich  bittet  sie  um 
Rath,  ob  sie  besser  daran  thue,  zu  bleiben 
oder  das  Land  zu  verlassen,  und  bittet,  die 
Antwort  heimlich  in  ihr  Versammlungszimmer 
zu  werfen,  oder  auch  nur  der  Thür  gegenüber 
hinzulegeu.  —  Darauf  erfolgt  eine  Antwort 
f.  6*,  die  für  das  Schreiben  dankt,  einige  Miss- 
verständuisse  darin  berichtigt  und  bei  Wieder- 
holung des  Vorsatzes,  das  Land  zu  verlassen, 
ohne  das  Schwert  zu  ziehen,  ihr  den  Rath  giebt, 
dort  zu  bleiben,  wo  sie  ist.  —  Mit  einer  ziem- 
lich kurzen  Antwort  f.  8'',  voll  Freimdschafts- 
versicherungen,  schliesst  der  Brief«'echsel  f.O"  so: 

'^^Lwj!_5    s^L=>-;    ^'ki^    ^\jCi 

Der  Geheimschreiber,   der  in  dem  Auftrage 

der  Fürstin  |^y*^:il  ^^^Uj  'i~*su^  ihre  Briefe  schreibt 

und  die   wörtliche  Abschrift   der  Antworten  des 


jl  t-iV.«.;  giebt,  heisst  £6"  jj:^_»^Lj  0^_^'  ^l'''  .A-x: 
(vgl.  No.  2156).  —  Die  Schreiben  sind  alle 
in  Kuustprosa  abgefasst. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  gleiclimässig,  vocal- 
los.  —  Abschrift  c.  "'°  iräc. 

5635.    Mf.  87. 

nGßl.i'-.c.  19-20Z.(25'/4X18;  18',3Xl2',2-13',2"='"). 
Zustand:  nicht  ganz  sauber;  besonders  am  oberen  Rande 
wasserfleckig.  Im  Anfang  oben  am  Rande  ein  grösserer 
Wasserfleck.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband: 
brauner  Lederband;  der  vordere  Deckel  fast  lose.  — 
Titel  f.  2"  (von  späterer  Hand): 

»S\^\    XwLyvwj    Ä./oL»'^f    -ö^r-ii    V''^ 
Verfasser  fehlt. 


N...  5635.  5636. 
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AiifauH;  f.  •2'':  tisUi   J._\j  O-ix^Jl  aIJ  vX«-^!  i 

-  ^—  ,     .      I 

_, )  ! 

Jl*j   ji^xJLmJI   X-«L<*..    iOiLo"il    -I^'.-.i;  (^Jlc  ^r^^4j'  4?^'    I 

J>.^t^    ')l-^^    -~^'-?   i^'i'    AL>-i^»   ^^"^'    «jÄs-  Ll^ 
.i-Jl    ■-jj>_i;IJI  tUJLi-l  v_ai*«  --^    ,Ls»Lj  ■■iJ).^^li»,J  ü.Li! 

Regentenspiegel,   mit   allerlei  geschichtlichen 
Beispielen  und  Auekdoteu  erläutert;  Rechte  und  \ 
Eigenschaften  der  Fürsten,  Benehmen  n.  Pflichten  i 
gesen   dieselben:   von  ihren  Kammerhorren,  Mi-  \ 
nistern,   Beamten;    von   Steuern    und   Auflagen. 

Das  Werk  selbst  begiunt  f.  3"  so:   i^v^JiJI  Als 

Das  Werk  ist  interessant,  macht  aber  den 
Eindruck  des  Unfertig-en.  Eine  Eintheiluuir  in 
gewisse  Abschnitte  oder  Kapitel  findet  nicht 
statt,  wenigstens  nicht  mit  bestimmten  Ueber- 
.schriften.  Mehrere  Seiten  sind  leer  geblieben: 
86^  163"  und  die  untere  Hälfte  von  117"  u.  159\ 

F.  34''  ff.  handelt  von  Kleidung  und  Putz 
der  Fürsten,  ST"  von  ihrem  Schlafort,  Gesell- 
schaftszimmer;    39''    eSÜC^   j-yC    JsJJi     —'^     J-^     kj'! 

lOti"  ff.    Lili'ia^^  s^tj_j!  J.UJ5.S.     (Dieser  Abschnitt 
über    die   Wezlre    beginnt:    Jjij»    j^gii-stJ'    ^''   ^i-'s 


F.  1-2 9' ff. 


iL\(. 


■^:J.\   'jL..bi  4^^!  i 


'^Lm^I  'oU*.üuJ!  'oLä^S  ^^L*ji  'oUs^'i  j>=-'i' 


äJ5   _>:_> 


c?' 


siLi 


^. 


';:^35   OJ- 


..äi 


>l 


LJlji 


JwXxjI 


L?'^;?^ 


'^■'^'j  r^  ,^«r--^ 


4tJ  o^  i^L 


\i^\^  l5jj    *'^  OJ^i     j 


L-)i> 


JP 


.A^    Ci^j^    ^    l^i*J     |*«A3    JLS^    (jr^yyO^    ^ 

j-?j  jj^'''   rr'"   ^jb-?^'     ».lÄiUi!    fL»JL«jt    3Ls   ,  c^«-'*  .-y* 
F.  114''     'v^yütj    i'oiJ'iS    wob'  /i    J.   ujLj 


.jJb    üJiUx 


joLs:^ 


^■|  ^^1  Uiil 


;.Jt 


^3 


F.  1  1 8"   ff.    handelt    von    den    höheren    Be- 
amten (s"ijjtV 

F.  1-24''   '^-Iä:!.  jL^b!  i  exU!  :<jLJ  *>^/J 

HANDSCHRIFTEN    D.    K.   BIBL.      XVII. 


F.   146"  ff",    handelt   von  den   Gesandten. 

¥.  Ki.j"  fl\  von  Mekka,  Elmedlua,  der  Wall- 
fahrt  u.  s.  w. 

F.  17.")"  von  Chronologie.  Dieser  Abschnitt 
ist  unvollendet,  damit  aber  schliesst  das  Werk 
doch.     Das  mm  Folgende,  von  dei'selben  Hand, 


ist  entlehnt  dem 


y:3-r" 


.Uili  iX.^  J.hx},\  ^uy" 


:^S  ^  jj,c  ^J  jd'l  Jyj:  ,.X*cS*  ^\ 


F.  1  75''  u.  1  76  bezieht  sich  auf  einige  Qoräii- 
stelleu   und   behandelt   ziüetzt   die  Sura  ^>^^Li>'b!. 

Au  mehreren  Stolleu  kouuuen  Büchertitel 
vor,   die  sich  nicht  bei  HKh.   finden. 

Von  den  angeführten  wenigen  Schriftstellern 
scheint  ^^\yil\  j-^jJJ!  (^^^  der  späteste;  der 
Verfasser  wird  dem   8.  Jahrhundert   ana-ehöreu. 

o 

Die  Blätter  im  Anfang  folgen  so:  1  —  5.  7.  fi.  8  ff. 
Nach  f.  30  fehlt  1  Blatt,  nach  f.  84  2  Blätter.  Auf  f.  92 
folgt  ein  ungezähltes  Blatt,  jetzt  92". 

Schrift:  ziemlich  gross,  deutlich,  breit,  blass.  wenig 
vocalisirt.  —   Abschrift  c.  •'**','i3;i7. 


Spr.  945. 
I)  f.  1  - 14. 

34  Bl.  4'",  21  Z.  (25xlf.;  20x13'"').  —  Zustand: 
wasserfleckig,  unsauber.  Der  Rand  etwas  beschädigt.  — 
Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  Papp- 
band mit  Kattunrücken.  —  Titel  uud  Verfasser  fehlt. 
Anfang   fehlt. 

Die  Vorrede  ist  überschrieben  u.  beginnt  f.l": 

iJu'l  *..wj  JoLisi  ,-,v<  sjyj  ^5  "'^-^  ^'^*;J  'J-iMi,  iUJyJi/s 


L«^     i_Ä^^t    »jiA'i»    ,^lxj    xJut    iAi£   KiL:J^    '^^^ 
'3:j,    >Ji»i2S    3-^-1    .-r*      ♦  Ji^'         •       ■'         -~      ■ 


e^^ 


a' 


17 
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Das  Werk    zerfällt    in  Vorrede   und   5  Ka-  '  ui^U'  oLjUj>  ^  a5sJ3  v**-^  '-^i  &^^^"ii 

pitel,   deren  Uebersicht  f.  P  steht,  und  enthält  tijJ!    ^    L^'UcS^    -o.«   >i>Joo    .^s^   iLi-L^t^, 

kürzere  oder  längere  Anekdoten  und  Geschichten  t<r^^    *^'    ^^   im'    '^'r^J       J'^v«  U^  ^^^"i'.t. 

von  Fürsten    und    deren   Verhalten    und   Bezie-  c   ^   -r       ■     ,■  , 

;  Schrift:  ziemlich  gross  und  gefällig,  deutlich,  vocal- 

hungen    zu    ihren    vornehmen,    gebildeten    oder  j  i^g^  ^uch  fehlen  öfters  diakritische  Punkte.     Die  Schrift 

niedrigen  Unterthaueu   und  von   dem  Benehmen  i  hat  durch  die  Wasserflecke  gelitten,  bat  sich  öfters  gegen 

dieser  gegen  jene.      Die   Kapitel   sind   in   unge-  «'°^"'^«''  eingedrückt  oder  ist  verwischt,  daher  an  manchen 


zählte  Abschnitte  getheilt.  Der  Verfasser  er- 
wähnt oft  das  ^_vUi  io>.w^  des  (^'j^j';  f-  1"* 
citirt  er  das  iü->-l»  (c*^^  3-  ^^i-^•j'  V"-^  ?  dessen 
Verfasser  j_^**:v'  j_j.ii-*ji!  O*^^"'  '■^^^  cr^  lA*^ 
im  Jahre  ^*-  jggo  gestorben.  F.  1 .3''  erwähnt  er 
ein  Werk  iji-^i,  uJjJt  „Xol  J.  s^läJI  'iJL^\ 
(das  nicht  bei  HKh.  vorkommt).  Er  lebt 
wahrscheinlich   im    10.  Jahrhundert   d.   H. 

Das     1.   Kapitel   ist    nicht    ganz    zu    Ende; 
nach    f.  7    ist    eine   Lücke;    damit    fehlt    auch 
der  Anfang  von  Kapitel  2.      Dies  handelt: 
2.iw>u  (nach  f.  P):^.??.  L*^  Ä^cJi  'Lm^>^  ^S^  ^3 

,  ^fijl'  aJu'j  ^J^  o  (c'^"  ^''  ■'^^  n'  '^^t^^-^  -*^ 
In  diesem  Kapitel  hört   das  Bruchstück  auf 
mit    den    Worten    f.  \^:     ^jasu    ^\    c^^    "^s 

Es  handelt: 

4.  yjj  :       liijl*,'!,     iwili-L    twUju'l  _J  3     -.p.«    5JyJ    ^5 


Stellen  schwer  oder  gar  nicht  zu  lesen.    A  b  s  c  h  ri  f  t  c.  '"""/isgi . 

5637.     Pm.  458. 

35  Bl.  8^°,  15  Z.  (20V4  X  U'/a;  15  X  g'/a"^").  —  Zu- 
stand: sehr  fleckig  u.  unsauber;  nicht  ganz  fest  im  Ein- 
band. —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark  u.  glatt.  —  Ein- 
band: Pappband.  —  Titel  ist  f.  P  oben  unleserlich  ge- 
worden, steht  aber  in  der  Vorrede  f.  2": 


.LwJi.'^f     -/«f^f^       .LA«.iiif    xJj^ 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  P:  xJCL«  J,  o^j  ^ßj^^\  ill  kX4.~-\ 
v_äaJLj    'Ä.JS    iA«j.    .  .  .    .J;^    ^^    •j*«''  ( cJ'   — ^*^.   &-^ 

Dies  Werk  ist  ein  Regentenspiegel :  es  be- 
handelt die  Pflichten  des  Herrschers  in  seinem 
Berufe,  in  Vorrede,  2  Kapitel  und  Schlusswort. 
^j-^I  iC<.AftIi  f.  2^  ^JUlü  iji  .  .  .  M\   ^'Jvj   ^i:=S 


j^L^=),'^   blXeLs^  i_^wLw(\ 


■jL'Ji^ 


J-^ 


>^! 


kX=- 


O^ 


■.i:\ 


-vi»'      ^     ti> > 


^       OlJJI       q-C       i^.^        ,    ixL       L/O^ 


»j^^Si, 


jK-Ji  sl_Lt  ^  j».c  ^.^j.Lm,  3jI>> 


.^-X-^-i      L4J«.£>     Lq» 


(_5^'  '^^^'    äJj.*^!  J^^'j    '=^-~-'   i'iÄASj   SrV**^' 
i^t^l^  iü:.^!   .wo^'^Lj  Loj>ii>».  ^mIX/«  JJo  o..gJ3 


l.^jLi  10^    i:.-..*.j. 


!,:)>«  J^L 


jL*U 


l4.Xs>_j     IaLXs»!^     L/o^Ilc      ..4.>:zÄj'     &-i_y.9h>i?<< 


2.  _b   12»  tUx=i5 


^Jt      ^<^a.mlXS     ^_^C      i^J'.C      ,t.Ai.lj      ''W>^ 


a- 


y. 


l^j   J.'äi*^'    A.i;.j    kii^J.*Jij    LjLaoj^   tL*JL«Ji^ 

iUjUl     33"     ^^C     'iüoy^ 


jb  J!j   »^_v> 


c 


J!  3_kflj  ^^Li'  ^j< 


xXjl     u*-^)    im'     5;    t^^ 


5.  ^j  : 


^  cr^  ^'  c^ 


Der  Schluss  fehlt;   zuletzt  f.  35':   Ls  ^.y.*j 

Nach  f.  31  fehlt  1  oder  2  Blätter. 
Schrift:    ziemlich   gross,   deutlich,   vocallos.     Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c.  "^/ns?. 
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5638.     Spr.  587. 
4)  f.  55-58^ 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  55": 

Verfasser  fehlt 
Anfang  f.  55":   iyL^'J^  ^*iL«-S  >-J,   *il  -V»^! 


^U-J    .vL'l  ^ 


»ii    ^  ■-■ct.tra.l    >J  U   J^^jsT   ^ic  |.U*wJI_5 


^1  I»4i4*  -r*^5  ^rv*"^'  -r**^*^  ?^>^  J'j-^'i  l*-r*^'-'  j'p'^ 


stark,   ziemlich   glatt.   —  Einband:   Pappband.  —  Titel 
fehlt.     Nach  der  Unterschrift  etwa: 

iLjj-wa^jf    ö)Lj\     -Ow\J'    ..jj-il» 
Verfasser  fehlt. 


Anfang  f.  1'':   iicj  '^tv*^'   ^- 


.•.JLt 


J. 


*i-X^>Jk,.^»s»,^"      JiL^JIai 


o-^ 


1.  JU.:    3"    iü 


CyjC:i5     ._wai     'Äi!/    ^liOi     ^ 


iU->«     ^^      5.Ai>J^     , • .  kXj      ^ 


Entwurf   zur  Reform  der  ägyptischen  Ver- 
Dies  Werkchen  über   „den  gerechten  Vor-      waltung.      Zerfällt  in   3  J,*£ä. 
Steher  (Fürsten)",    wie  er  sein   und  nicht  sein  ^    ^    j^^   ga  ^j^   (>  ^     ic^^-^l 
müsse,  zerfallt  in   3  Kapitel. 

1.  Kap.  55"  ,3;L<?.>-!5  ^,^  'J^ljtJ'  ^^L:2Jl.~.J^  ^0<a  j 

2.  Kap.  56°   JL^aJ!    i^,^    yjiii    ^JLni-«:i    |Lö  j. 

3.  Kap.  56"  ^Jl  wJLLp  i^c  ^^>.J!  Jus  'x:^*iJÜ!  j 

Schluss  f.  58°:  ili  jL>»xJ!  ^/o  o^j  ^  ^^^^ 
F.  59—62  leer. 


:\ 


Ü" 


5639.  Spr.  1227. 
7)  f.  101. 

8^",  22  u.  24  Z.  (18  X  12' o;   U'.x  10'^'"). 

Ein  loses  Blatt  aus  einem  anderen  Werke 
als  die  vorhergehenden  Stücke.  — •  Das  zuerst 
Vorhandene:   ^i-*j   «iJ'   5-*2J  ^jLLiJl>*J!    lj"bj.i  (c&*^ 

^\  Jb  C5^'-*-'  •^''  o'"     I^"C^t  ab  ™it  •iß'i  Worten: 
y*^i    C^h  ^^jA-^äJ!  ^gAJi    jjas^  ^_^\ü^   (.-5-j. 

Ein  Stück  aus  einer  Beschwerdeschrift  über 
ungehörige  Verwaltung.  [Eine  Stelle  auf  f.  101", 
Z.  7    von    imten    (und    f.  101",    3)    erwähnt: 

f  lOP,  3  V.  u.   idl:^  und  ;<^3:;L;1]. 

Schrift:  ziemlich  klein,  etwas  in  einander  gezogen, 
vocallos;  um  ^^,  u4o. 

5640.  We.  1262. 


2.  J-sai   5"  (in   31  j^j) 

3.  >^   13"  (in  21  v-») 


1.  iw>W  13"  ^•-^^J  wOvJi'j:^^  ,.,j  ...^  J>^  o' 


j         -    ..^       .... 


o- 


e  j-   ^       ^     ^   ^    ■      ^  CS 

Schluss   f.  17°:    «..^<.^!   ,j^  ,  ,i**j  iJ>J3     Jüe 


\^\ 


,.,JJü!   Ij^ 


-!  ^JuLNUJS.  iJLJi! 


17  Bl.   4'°,   2.3  Z.   (23  X  161  2;    17  ><  ipm)    _    Zu 
stand:  ziemlich  unsauber,  wasserüeckig.  —  Papier:  gelb,   !    ^5    i*'-*'^;    o'^'^'    ^ 


Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  rundlich,  deutlich, 
vocallos.     Abschrift  c.  '^nss- 

5641.     We.  1503. 
2)  f.  59-82. 

8^",  c.  25  Z.  (18  X  13;  14  X  U«^'»).  —  Zustand:  lose 
Lagen,  nicht  recht  sauber,  auch  fleckig.  —  Papier:  gelb, 
ziemlich  stark  und  glatt,  bäum  wollig.  —  Titel  f.  59'  (von 
anderer  Hand,  steht  nicht  in  der  Vorrede): 

Verfasser  nicht  erwähnt. 
Anfang  f.  59":  Jl£.^  JiäJj  Jlc  ^=3>Ji  ^JL  Jwjil 


j'j^ 


17* 
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ITeb«'  Verträge  und  Patente  (.ii^Ls:-)  giebt 
es  Tiele  Werke,  allein  je  nach  dem  Orte  imd 
der  Zeit  treffen  sie  verschiedene  AnsgtellnTig&n 
lind  sind  de  imznlänglieh.  Es  ist  daher  bei 
Abfessung  solcher  Schriften  die  grösste  Vonächt 
geboten.  In  diesem  Sinne  behandelt  der  Ver- 
&sser    hier    den    Gegenstand    (jL^JiJ"    -^-~.«-'' 

-,.,- j/c   lJ-üt-      ^4?^   *ij«    -V«)   nnd  giebi  eine 
knrze    Anleitmig.    das   ganze   Rechtsgebiet   be- 
treffend, zu  praktischem  Gebrauch.  Das  Werk 
aathäh  mehr  als   1 1  Kapitel. 
ö^"  1.  Kap.    -^  ,.;^  j'  .-p^   :S-  iä^  '^.Si\  X 


77»   10.  Kap.      J  i 


60- 


Ci  ii?  -J«ÄJ  Ur,^^i^iÄ,~  ^^  Jsi  'f  i  jy « 


61-^ 
61*  -2.  Kap 


er  o 


,^   j5    '■SiSi^    .fJ^? 


61* 


6-2» 


6-J»  *«;>  5^^- 
63«  ^ 

6:3*_U^'4.?.j;. 
64*  3.  Kap.  •^'. 


66*  4.  Kap.    .äSJLs  ^-«i-    - 
67^   5.  Kap.  '?->=.    ^\li^. 
7C>»  6.  Kap. 


6_' 


i:>' 


.O   «.^  ääx3 


--    <™       o 


Ü^  J 


71  = 


cx? 


^^  o*>^  ^.^~ 


't'bi.^'i!  t  v-^ 


71"   7.  Kap.    ilifc:^*, 
73*  8.  Kap.  .j.=.  ^as, 


C!J^'<.    JÜ'-iJ'.     ^<r'Jl)>     j. 


74*  %.>,.-•  oJ^ 
74*   9.  Kap. 


ä?J'  .>"i.i 


ap. 


~t    .-=J 


JW^!    '^«. 


78*   11.  Kap.   '  ii«.""  ^^   'ij     ^.■t;l-  -.     ioL"    i 

78"    >    _,si    ..v^    _^.^-    ^-_<    üt    'S^'JSLT 

79*  Wegen   der  vorhergehenden  Lücke  fehlt  die 
Ueberschrift:   sie  wird  sein:  i-Lf_'!    t 

Es  wird  f.  79*  ff.  über  äussere  Keimzeichen 
tmd  Fehler  von  Thieren.  wie  Pferde.  Esel 
etc.  gehandelt. 


Ol? 


80*  i, 
81*  '.' 


JwJLc    _« 


5     o^j  J 


8-2»  „.i."     jc^     i  •w.t.:.     „e.i    5,_»*:    K^     t 

8-2*    ..,!>    i^    i        '  .,_^   i^    t        'ije!.    i 

In  diesem  Abschnitte  hört  hier  das  Werk 
auf  f.  8-2":     ■v-O^    -~~-~    <£X.-^-    .v->js     -^   -.^^ 

Das  Uebrige  fehlt. 

Dies  Werk  g^ört  weniger  hierher  als  in 
den  10.  Abschnitt  der  Jurisprudenz,  welcher 
von  gerichthchen  Formularen  handelt  ^o.  4963 
bis  49  7 1\  Es  scheint  das  am  Ende  von  No.  4971 
angeführte  W  erk  i:Ji  ä^-^^  — ^J  zu  sein,  als  dessen 
Verfasser  HKh.  IV 14 1 1 8  angiebt :  ^_  ^^^IS  y^ 

^*^  j^'  o^'  --*=  K^^^'  *-■'  ^  er  — 
Die  Zeit  desselben  ist  mir  imbekannt. 

Scnrif::    schdnt  dkeeibe  zn  seia  ■wie  V,.  nar  etwas 
grös&er.  gedrängser  nsd  flöcbtiger,   doch  nicht  andeatUch. 
Läi^e  Badi  f.  73  oad  82. 


5^12.     We.  1264. 

98  BL  S",  ä  Z.  Cl5'  ä  X  12'  j:  12  X  8«  »'-}.  —  Zu- 
stand: stark  wasserSeckig  oben  und  unten  am  Bande, 
zmn  Thal  hat  aach  der  Text  davoc  gelitten;  im  Anfang 
ansanber.  aach  am  Schlnss:  der  Band  anf  dsn  letzten 
Blättern  aasgebessert.  Sicht  fra  von  Wnimstidieii.  — 
Papier:  gelb,  stark,  g!an.  —  Einband:  braim^  Leder- 
band. —  Titel  tmd  Verfasser  fehlt. 
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Anfang   fehlt.    —   Sammlung  von  Schrift- 
stücken politischen  Inhaltes.     Sie  betreffen  die 
Zeit  um  ^  neö— *'^  1203- 
f.1%  4    -r^j^    -=-^    **^--^'       — "•     '-.-J      -•    ^'-^ 


.V-J 


9b 


••  ,tA.I   .±JÄ3  ?ä!=j 


^  71' 


3"  (u.  i^  u.  5»  u.  5'')  ^'     ,-o 

6»  .V3-    G-  . 

6"  (7\  8*.  9")  ^^  , 


10" 


j^jL-  ^nJJ' 


uv.^V^H^-^-^-^--' 


15"    J^,      .-OJ'     _1«-o     -o^'i     iNJ^'     _\-ifi::'     A^^ 


;i 


74" 


i  *  ' 


C 


\_    - 


'^-'--'       rjsJ"      ','-■— ^'     ^'      i 


38* 


41*   . 
43" 
45" 
47* 

48"  5. 
51* 


■^     JU-^      -ÄaJ       -w« 


■r?* 


i     \> 


79*  (xx.  SO"  u.  81*  u.  82*^      .^ou-^    •    3.T  w--o 
82"  ^^   _-^    .,*.^    ^^>   iV-^'     -    ^-^ 

**,^^X«^      -^       -,  ■.^y,i,'      ^ü^l      S-wi"»      ••,h^>*» 

'<•  \_'^--  (i--  >       ^     ^      ^ 

91*  JJ—,.    _J3^    ..J^ 

91"  (9-2*.  9-2".  93".  94".  95".  96*.  97")  '^c^^! 

.vJ  '_\.P    «jl:»  Jck  _äo.— 'i 


Schluss  f.9S*:  : 


v^       ^_\.^. 


►^    Jjv,.^ 


53*  i^s   _>! 

54*  J>»ljr.i  5-ci:  iSS  ic'  .,J 

»JLft,''    .ST    i   JJ   ._:j  ^  -.jjJisJi  uö j."  .x»    i 
^        ^        -  --         •  ^       «J»^      e  -      ^      ^ 

55"  jMP*r»^r  -^■-     c^'  »-'^  -*^~J'  j  i->-*^'  iUI"     _■'  JL^ 

57* .y^4i ^_:t  **i>'^r*  ►'jiä'  Ä-i  -^ -V.  ->^<_-'.*-^ 

C  -  -  y^-  ^  ^    - 


;  Schrift:  gross,  breit,  kräfüff.  Tocailos.  oft  aoch  ohce 

,i       diakritiselie  Puatte.  etwas  verblasst.     Die  ersten  24  Blätter 

schlecht  Tocalisirt.     F.  yS   von   alter  Hand   eraärn.     Der 

~       Wasserflecken   wegen  ist  die  Schrift   an   manchen  Stellen 

\  t-^K^jL^  ,iVJU'  i."  _S-»iJ      ganz   oder  fast   ganz  Terlöscht  —  Abschrift  e.  •'-^  ijoo. 


60*  ^^ 


61"  L^jt."  ^U'  ^i  vjj^r  ä<^.-j 

64'  jö  ji'  JUS     _'..=-    --V-"  i*."  ^-.^    V  J  _nJ  xi^ — ; 


Ein  Stück  desselben  Werkes  in  We.  1265. 

13  BL  S^\  13  Z.  (16' 3X9^4:  läxöi*^^).  —  Zn- 
stand: gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  —  Einband: 
rother  L«derband  mit  Goldverriemng.  —  Titel  £.1*: 

3,1;  J'    .v^,     .»jJ^"'    _!^i-;    .-o-J'    iX^"    .V-...^:;'    >^. — : 

'-1-   ü-    -w^ 

Enthält  das  Bestallungsschreiben  des  Cahh 
eddln  zum  Wezir.  welches  sich  in  We.  1264. 
f.  15*  bis  37"  findet. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefallig.  gleehmiss^,  Toc-al- 
los.  —  Abschrift  c  '^^  ism. 
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5643.      We.  1268. 

139  Bl.  8",  17  Z.  (22X15;  17— IT' aX  10— lU"). — 
Zustand:  im  Anfang  eine  lose  Lage:  im  Rücken  (unten) 
fleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Ein- 
band: fehlt.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt,  und  zwar  61  Blatt. 

Musterstücke     aus     politischen     Correspon- 
denzen,  in  Kunstprosa.     Der  Herausgeber  lebt 
etwa    um  *^'';i446-       Ueberschriften    der    Briefe 
finden  sich  von   f.  47'  an. 
47\   102" 


mehrere    jj^*^   (Edicte,    Erlasse).      Im    Text 
kommen  nicht  selten  Verse  vor. 

Das  Vorhandene  beginnt  f.  P:  ,..LLi.>wji  ^j.^ 
i*sbl.i»    ^ii/^L>.    J^LJI    [.Ai    \^Ui    >i>-ij-3    i_5>^'I' 


ixlt  »iy  ^  r^-^"^' 


>.xi,    LA    ,  ^JLc!    ^j\  iS^Ji 


^\Jäl\  eS^Ui  (^ii 


47" 

53» 

65^ 

79" 

80\ 

83" 

87» 

93» 

94» 

95» 

98" 

99» 

100» 

102». 

104» 

104" 

105» 

112» 

113» 

116". 

117'' 

122" 

137". 


117» 


85".   110" 


^^•i\  ,:^US  v^ 


'•      j^  ^l:^ 


(.AäJI  ^\  ^^j 


L-)i*i 


JL^Uj\     k!>^Lth     l-)[jS 

0=*^'  <y')  o^'  er'  -^^ 


jU«ji 


C5" 


oJ.-*==  o^"^ 


,^. 


-'a^^ 


jU^ 


121' 


.,jAJi 


CJ' 


122».    137' 


117» 


cp!;  o^'  l5''  ^^ 


ü 


w/i^' 


Die  Briefe  sind,  wie  es  scheint,  nicht  ganz 
mitgetheUt,  sondern  nur  Stücke  aus  denselben; 
diese  sind  häufig  mit  J-ass  bezeichnet;  auch 
kommen  darin  öfters  Stellen  vor,  die  mit  iLcO» 
(Anwünschung  von  allerlei  Gutem)  bezeichnet 
sind.      Auch   finden  sich   in   dem  ersteu   Drittel 


va£     xÄjiAc>> 


vX^XJ       \*»-, 


f^l»^^  S.Av.'»  W^iXX.J  fKA.i-». 

Schluss  des  Vorhandenen  f.  139":  Lutsj 
äL'  1X4^1  Jw^j  1-f^-^  (_5-'  ■V^r'i  k*^  c_5^'  s^jJi 

'j^;^'    ^-;v"    >-^ÄJ    4»*.£>!    JUJl    JJl^    jjj'i 

Das  Weitere  fehlt. 

Schrift:  ziemlich  gross,  blass,  sehr  geläufige  Kanzlei- 
hand, vocallos,  fast  ohne  diakritische  Punkte,  schwierig.  — 
Abschrift  c.  ^1494. 

Ueberschriften  mit  Inhaltsangabe  finden  sich  nicht. 


In  Mf  469,  6,  f.  71—80  finden  sich  poli- 
tische Schreiben,  ein  Vertrag  zwischen  Sldl 
Mohammed  Sultan  von  Marokko  und  Kaiser 
Josef  II.  von  Oestreich,  aus  d.  J.  1784  n.Chr.  Geb. 

5644. 

Vou  den  zahlreichen,  die  verschiedenen 
Fächer  der  Politik  behandelnden,  Werken  seien 
hier  noch  folgende   erwähnt: 

1)  tii^ii   oL*.Lj.~.  j.  ^_Uk>jJi  w&lii  vou  ^j  l\*^ 

2)  iJi/f.»ji  Nijjwil  iy^\  ^\j\  (auch  jUjAI'  )i*.L*«) 
von   L^'^l»^'   j;*^  J-i^    t  ■''^^950- 

3)  ■>^l^^\  JL    "j  von  u^  ^^\  t  ^-^»imi. 

4)  liUil  K*«Ia>«  von  ,_5>>,jLli  lX^  ^  ,J.c  t^^Vioss- 

5)  äjjtliL^jS  *LX^>"!3l  von  |__5j'i>jLJi  ^j;M^^\^i  iA«..>' 

^^\^^    t  ^'^1066- 

6)  ^'k_ot!!  s_iUJüi   von  xLi  Aae  ^j  ii^JU.]i  A--c 
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7)  ■CöLLiLJt  fias>-'i\  jL^2Xs>\   von  ^.^j  f^tXl\  ,x*£ 


-^1 


o^^^s^jj^^r^s 


1201- 


8)  K^LawwwJ^joLwI  von^jJ'  JI_»j>j_5.>-,'>'  -jJb^  |J.E 


t    «2^/l226. 


9)  u5l; 


lü)   x 


mLa^m>   ^    ^!X'>. 


.w^    sA^f     von     -.J     >-Jyg»,! 


jaJ' 


v:i>^'_j 


CT? 


_)la3 


.j.  626/ 


1229- 


Jjjo'    j:    st\*xJ!     von    ^Ä>J-iijl   ^^ 

11)  yajJ,\  liVm  ,j~Jl-^   joUäJ'  o"~-^'*^  ^°°  v:^^  A«-^ 

Ly-*^>    i^^    t  ^"^'l254- 

12)  iX*«-«Ji   ä^LJu  J^j.aJl  iXiUJi    von  demselben. 

13)  JC*cil  iL*aIl.  iC^E.^5  >_ib^5  von  ^;JLa^  ^  A*.^ 

^A^(    t  ^«='/l362. 

14)  ti, •._»Ji^    «!i_JU;l    ^ukij   j.    s.^'jC\    üjlXJ'     von 


15)  K^juLiL*.-''  wäsv«-'  —^ 
von  ^JucXII   wÄ--^  um  ^%446. 

1 6)  (oder  ^^\si\  J^  i)  fJi='-^\  j  jUaüI!  J=5^5 
K*jLliL~-S    von  i^.l-Ü^  ^iV'  ^V^  t  ^''^Vi622' 

17"^   iwwA.'    i_j'«jt    .£-.^'b&>o>     iCwLj-ii    k_>'>_i,i    ,£\joL>a<c 
y         ••         •  -■  -     c  ■■       -^  >       •   '-'    c  "•• 

von    J^^J^.:\  ^^i^    v_Ä-y^    ^J    |**S>5jl    t  359  1552- 

18)  ui>^*'  iC*.Lk~.  J.  tdi^JmS  .i^'  von  ~fc=.  J^  Jw*c 


20)   t!^_^!  ^^Is»!  von  iiJ>L:^5  .:sr  ^^  3_j*c  t  255/ggg. 

9^^  •x•*l..^^"<-  xrcn    .-=.1.,"; /T^T     ^  v.-.j  +385/ 


21)  iCcU^i  "i'  von  w-.i>U2:s  viL:;^  ^  J-v*^-'  t  ^'"/sgö- 
2-2)  M^li-5  IjS'-i  (oder  Äi^Li.l^^*-)  von  ^  vjJ^'J 


LS-^^l-^^'  O 


t  *««/l095- 


23)  ä.<U"i!  oLol  j-  *^i-ÄÄ*.^'  r''"^  ^^°  cy^ 

24)  jjJiU«JS  Aj.*ix  von  'sji\j^\  jfcki  ..ji  -f-  ^^^  1350. 

25)  'i.A'J^\  üSjs  j  iuX-ji  ^_»Lb   von    -»jAJI  ^äj' 

26)  bii^uJl  A-iUa-o  j  äSjJUJ^  Aj(.s  von  ^  A*.^ 

*jV  CT^i    Lf.-*^*-'    "^^    t   '®*/l366- 


27)  o'wö'JiLJI  ijs^  j:    .^ijJ'  von  A*e  ^j  a«ls? 

t    '™/l374-^ 

28)  ^yi5  v'^!  von  ^.^^^^  3^:^'  t  ^"/löos- 


29 
30 
31 
32 


33 

34 

35 
36 

37 

38 

39 

40 

41 
42 

43 

44 
45 

46 
47 

48 

49 

50 


iül^i  ii*jj  ,3  Äsüi  von  demselben. 

jCiLJLuJLj  [.LJui  J^^   von  demselben. 

Mx!.\  Qi-ai*.  c^Lcl  j  yail!  |.bU!  von  demselben. 

»ji;_Jlj   JCiiaLoJi    von   ,_j»j^'    wi—j-J   ^   rc*^-*" 
t  "10^^1624. 

^^U-l  uijJu  u^jJi!  ^^  -^  j  ^;_»iJ!    loa  von 
^5ri>^^'  yoLi  ^j  ^J^\  A*£  t  ^<'53yig^. 

ti>_yJli5    JC:>.*aJ  (_Ji    ui_jJL«JI  ^<.^ÄÄ    von     .-j   A«.^- ' 


1192 


•,1778- 


vi^Jll'  v_j_ii  Äi  jw  von  iCyeU»^  , -j(  .-j  ^c  .-j  A*=>5 

sil^iH  JjLi^  (J'   4»JL«J5  J^A-c  von  A-«l.s>_»j' 
^JUJl  t  505/nii. 


:tAi; 


jAaj    von 


559/ 


1164- 


^jT^'i    L5^ 


ij\   _Xo5   J,  Kac-xc-J!   jCwLkv^Ji   von 

a^'    t  ^2»/l328- 

von  ^_j^«^Ji  cr*-^^'  -^^  +  ^"'i505- 

ü^]  ^^.hiJ^^  »5j^  Lc  1»^  von  ^  A*.^  ^j  A*^ 

^A:!    ^   3^    A*^    t   1061  1651- 

tU">l  ü^Lj,  fö  von  ^y3^,^*^5  t  9ii/i505- 

«ii Ju-"5    ,  «>^Jl>    *JL)    U-J  >iS'Jl«>»«J5    A»*J!   von 


ö,U"i5  "i  von  i_c^jJ'  Q't-»f4—  ^  wV+s»'  ^  .joJi 


l5 

t  31^/929- 

'i.,  J^  "i  von  ^ 


^\  OLlc  ^  ^V.,^--'  t  ^*^/995- 

t  "2;io2i.         

■ij\xj2\  ^^^S  von  ^5^j.li5  A*^  ^j  J.C  t*^/i 

^  *  .       

■^^^\^    -V^'    "i     von    ^Aj.. 


/1058- 


jl     A«^^ 


t  ^»*/n88.  

iuü3äH>_j^1  ,5  »AveJ!  von  3.i-~k* 


,  587 


1191- 


v_.b^^5    ^    ^^«.srJu    L»*j    »_)'uLi:i5    J-kii    von 
TnI;    TT    \-       ,   _ii  ■■•   +730 


j^^ä^äJI    ij^   ^    ^'Li.    t 


,1330- 


J'Üjl;^  b'AP  j  Jwftll  J..*=i  von^^^X^l  cr''^'''  Ls^ 

t  ^5«  1355- 
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51)  ^LftJ'i  ^rv»^'    c^*^    Lf'^l-^^'    ")    ^on  ^  ^  ^   63)  jLLIci^^^  ^^,^.5  j.^  L*>i  ^LiUI  y^^'  von 


r*^;- 


a^ 


J^*^   t  ^«■^/i:iGO. 


j__^*».iij>lJS  iJJ^vX^^^j  cX*^"^jJ>.*j^  umSTO/j^j. 


53)  iijUX;»^!    iCJlL*./i   j    iüL^Ji    i-a^i^i^  von   J^i 


i_^.-.Ji    t  ^"/l505. 


von  3y«'^-s  j^J> 


Lf^-> 


55)  .<jL;:jC5 


j^fcj'    j^\jkjLa/o^ 


;1505- 


^xjLai/« 


von    L^^JS    ^^'    A*-<   a^    r-*^-:?5    t  ^^^/l552- 


5(i)    s.'AAiJ'  ^ 


.*as>  N*«'  .s> 


•    ^vi  »J'  iAA.>    Xaa.L> 


von 


^.£r-_^JS     ,»jj;]^    u\*c    ^^J    ^,*v.r^i    lim 


"2^1713- 


57)  Jo^,.'^^^    |*)^c  ij   ^i»*i'    von   vi^AX^  ^^j   LV*i>l 

58)  ^JOj.JI  ^c  ^  (JjlaJi   von  ^j  J^*s=*  ^j  ^'^:^\ 
(^i>Ji   ^^^5  um  600/J203. 

59)  ii-ixJ^  ^^-l^  ^^c  -b.i'  oi^i^  von  ^^j  ^.^1 

60)  (3^Li>J'  ,.l-)ii>5  i-  (^jS_jJ1  J.^ilj  ^SUi!  g^^i.«  von 

61)  x^-^i  't'**^'^  i;*iL-oJl  ^3J4'  i   ")   "von  ^«^ 

62)  clLs'^I  s^L>5  von  ^:<^J\  A^c  ^i  ^^  ^j  ,»r^'_;j' 


66)  L^jUa^j  L^LX=.l5  L^xiL^sij  JLL!  o-^j  Jl^>!  J.  "^ 
von    )i.sul=>  üOJ>  ^_^x^.  ^^j  ^jS'S.^S  f  ^^s/^^gg. 


von  ^sl2*a>i 


^  Z^'  ^ 


1070 


71659- 


68)  iLy*^=-i  j2jL.i.  J,  iy-jJi  von  ^j  »A*^  -^j  tX+i-* 

69)  ujLm/.Xs-'S!    i>..c^^.s    J,    k_j'L*».xi  "üS    ^-^z«!-*^     von 

von  ^öy^^W  ^  t  9"/i505- 

71)  il^il  j  "^  von  ^^.U^J!  ^*c  ^.  A*<^  t^^^Veee- 

72)  jLs»"^!^  JsLi^'i!  ^j.j  ^Lotji^  (%-*•''  ^^''^  o^  t^^ 

73)  (^^jLaiji^  .>j.^Ji  ^^UxX*»!  j,    "^    von  ^^j  J*.*:^ 
74) 


^^^iL^jÄJ^    ^.^iJS    ^^.JÜi    J...C    t  910/1504- 


^AXSJ    ^A     ^i 


^3,   UÄc"ii   von    .-j  «Lüi  lX*.c 


962/, 


(jl-=    a'^   ^J^*^'    ^*^    t  ='°"/1555- 
76)    .-jAS>L**JS  ^   ..jk*Ji«*s*J!  (ji/L*/ä 


X.  Buch. 


Die    Astronomie 


HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII.  18 


1.  Werke  griechischer  Astronomen. 

2.  Systeme  und  Einzelnes. 

3.  Tabellen. 

4.  Chronologie  und  Kalender. 

5.  Astrolabium. 

6.  Sinusquadrant. 

7.  Andere  Instrumente. 

8.  Astrologie. 


1.    Werke  griechischer  Astronomen. 


5645.     Pet.  671. 
4)  f.  71-83". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt.    Es  ist: 

^J^S^     v.^lÄJf     Of^lli    v-JJcT 


O" 


Verfasser  fehlt. 


Anfang  fehlt,  1  Blatt  (=  Mf.  258,  f.165% 
Z.  1  — 15).    Das  Vorhandene  beginnt  f. 71%  1  so: 


-J5    ,'^:i   JA« 


S!j>  , 


C5*-"^J 


Schluss   f.  83'':   ^^5    lJ>J.l>■■^j■   q^   ^r«   .Jäc! 


j?Lk!t  hX! 


jt  iiSji 


cr^ 


LP. 


U^ 


Die    Phaenomena    des    Euklid,    in    der  Re- 
cension    des 


L5^J^ 


ijj' 


t  "Vi373  in 


23  Figuren.  HKh.  V  10289. 

5646. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 
1)  Mf.  258,   15,  f.  165  — 181^ 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 


r-^    i— i-Äl 


Anfang:  ,^v.,vUJ'  ,j^xj  j,  ^ijCi;  ^^j^ci-i,  üiü 
^  ^  uj'i^lXJi  (Js^  ^^.^'  jjij  '^bCi;  ^•,.yi-ti  '^w-^i» 


V_jjjjj5    Q^^    ^^j'V  (»j'  "-^^^-ir^   -— »Jr=^'i 


^fi^.-^ 


lXasc    "b! 


"Lr~ 


^^^ 


I.;  'iLtru    «^li^ 


lw>JCJ. 


Schluss  wie  bei  Pet.   671,4. 
Abschrift  vom  J.  1061  MolJ.  (1651). 
im  J.  1061  Ragab  (1651). 


Collationirt 


F.  181"  enthält  eine  kleine  TabeUe,  die 
alten  und  neuen  Koptischen  Monatsnamen,  die 
jetzt  (um  i^^i/iGsi)  in  Aegypten  gebräuchlich  sind. 

2)  Mq.  559,  3,  f.  119"— 140. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel 
f.  119»  unten  (u.  nach  d.  Bism.  f.  119''),  wie  bei  Mf.  258, 15. 

5647.      Mf.  258. 
19)  f.215"-228». 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 


Der  Verf.  heisst: 


a" 


Anfang:    ^A^liX-'i    OwcJlJ  ^ojtJ   3^   'i->^*3 


^^ 


'XjJi^      'u^I 


i^jL\ 


LuL.  .c. 


Ueber  Aufgang  imd  Untergang  der  Gestirne, 
in  2  Maqälen,  von  A  u  t  o  1  y  c  u  s ;  der  Text  von 
Täbit  beu  qorra  f  ^**,9oi  berichtigt.  Die 
erste  hat   15,   die  zweite   21  Figuren. 


2.  :CJw  f.222> 


'■  o- 


Q 


c3J5  „^I 


e^- 


;.Jl1:>    a^      ,'.ti    j.    Lä^    iJuI    ,-,4.^  X^w.u.4-^1  s_jlA.^i 
Schluss  f.  228^:  sXs^S  ^^ß  ^j  j._J  \j>-ß^ 


8Ü^,(  U  '^3. 


<..^    .JsJU 


:'-<y': 


In  der  Unterschrift  steht:     .JjJ^.i  ^jS  . 

ou^Jtllj   oLc^S   j,  HKh.  V  10279. 


Dasselbe  Werk  in  Mq.  559,7, f.l95  — 211. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüber- 
schrift f.  195'': 


^■!  J- 


18» 
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5648.     Mf.  258. 


18)  f.  200" -215". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 


'  U^  Ji  X^^3  |»J^f  j  Ü* 


c 

'ibCi  Q>iü.  i^'  o-^-^  V-^^"'i  j-^^i  -W-"'  i 

Anfans:    Äi'j»  .ii-^ö"  . -.»^.'i   '^jjXIi    .J^xs 

,  JUo.     _.-Ji    ÄÜliL/o    .i*    AXJ(   äils»   J^Ä>   xiJkJJM 

.::;Jt    ,1  ? '  St   ...Lc;  "fl".>.»».«.'Mj!   !s_)!<.XjI 
(^      >  '       u  >     -■  -<■• 

Buch  des  Theodosius  über  die  Tage  vmd 
Nächte,  in  2  Maqälen  und  33  Figuren;  bear- 
beitet imd  vollendet  von  Na^Ir  eddin  ettüsi 
im  J.  658  Gem.  I  (1260). 


1 .  Maqäle  200''  .^Jl^^^i^l  ..jjiftiit  er  ^<~*^1  ö^^  '-3! 
(in   12  Figuren) 

2.  Maqäle  207"    «jJ(  ^   SjU    (j,.-«^'  ciol.S'  <ii 
(in  21  Figuren)        i^Ji  »»j  }S  ^S  j^^ÄwaJl 

Schluss  f. 215':  "s;»*^!)  ijJ^Jtc  »_  j_^~ys  ^J_^i^ 
täjsjij   vüoLj    *X:ii  q3Ls  i_ais»  iJN^   s^vJJw^-oi  s:>J^5 


HKh.  V  9925. 


ijjs  ijjci 


'\    ijs^    'sLJ^i    L) 


DasselbeWerkinMq.559,4,f.l-il-161'. 

Format    etc.    and   Schrift   wie   bei    1).    —    Titel 

und  Verfasser  f.  141°   (und  auch  nach   dem  Bismilläh): 

O  _•  ••    V   ->  C3^  ..    ^     ,    " 

Der  Titel  auf  f.  161'  unten  bezieht  sich  nicht  auf  das 
unmittelbar  folgende  Werk  (sondern  auf  6),  f.  173  ff.). 

5649.     Pet.  671. 
2)  f.  58" -62'. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüber- 
schrift und  Anfang: 

^!    j,  ?  «Lc    y.l !-•.■;  'b    JuUau  »^c  ^^^Äj>    '^'_k5'  »i^c 

Dies  Werkchen  desselben  Theodosius  be- 
handelt in  12  Fiaruren  die  Lasce  der  Theile  der 
bewohnten  Erdoberfläche,    von  astronomischem 


Standpunkte  aus.  Die  einzelnen  Figuren  be- 
ginnen (fast)  alle  mit  ,.  r  ;  f  w>vw«  c^oLS'  ^jJ!. 
Der  Bearbeiter  ist  Na^ir  eddin  ettüsi.  Siehe 
bei  Mq.  559.   8  den  Titel. 

Schluss   f.  62':    Loj   Jsli.^  ^Uu'!  ^^yLi 


jj>,!       W«      ^>1J>%.      Ka.«wÖ 


HKh.  V  10485. 


5650. 

Dasselbe  Werk  in: 

1)  Mf.  258,   12,  f.  148"— 153'. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüber- 
schrift, Anfang  und  Schluss  ebenso. 

Abschrift  vom  J.  1210  Gom.  I  1795  (soll  wol  heissen, 
wie  sonst  im  Bande,  "*'  i65i)- 

2)  Mq.  559,  8,  f.  212  — 218'. 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1). —  Titelüber- 
schrift oben  am  Rande  (and  nach  dem  Bism.): 


.        "..  :->  J\       .^.X-t      .  _**"'i*         /     Wfc-fciM«»^^  »iX-      -»J    W.AS«)    Vai^h^ 


5651.     Mf.  258. 

21)  f.  230"-239^ 

Format    etc.    und  Schrift    wie  bei    1).    —   Titel 
Überschrift : 

J        J 


^\ju. 


A  n  f  a  n  g :    J>.*äj 


O'    CT 


Ueber  die  Grössen  imd  Entfernimgen  der 
2  leuchtenden  Körper,  der  Sonne  und  des 
Mondes,  von  Aristarchus;  der  Text  bear- 
beitet und  vollendet  von  Napir  eddin  ettüsi 
im  J.  «58yi2go. 


Schluss: 


V-  C5^'   ^ 


j  JtMsäÄiLjj 


tXS-SjJl      jjl     1"     'ii*,^      -yi     rc*^'     1^     (J^     'l*     Ä.;.wj     ^jy« 


r 


LJJ>,5   Lo  u>«-"3. 


-y 


HKh.  V  10021. 


Dasselbe  Werkin  Mq. 559,  5,  f.l61"— 172'. 

Format   etc.  n.  Schrift  wie  bei  1.  —  Titelüber- 
schrift ebenso. 
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Mf.  -258. 
20)  f.  228"-230^ 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 


Der  Verf.  heisst : 


A  n  fa  u  g  : 


^'Jk£      _:JJio     sl^Oj     Oi 


.>L/OJU't 


c 


e5i3   ^.^  ^>-''  jr^-^'^«*^  ^ij 


Ueber  den  Aufgang  der  Gestirne,  von  Hy- 
psicles,  übersetzt  von  Qostä  ben  lüqä  und 
berichtigt  von  Abu  jQsufelkindi  (um  ^*'/864)' 


S  c  h  1  u  s  s : 


Collationirt. 


« »•>■  ,^Ja«s  JCcJuex  c:.)Ij>'i_>:^i  ^i:^l1> 
'5Lj.>,(  U  t>5L)i.  üxJjw  t'i=»'5' 
HKh.  V  10499. 


Dasselbe  Werkchen  in  Mq.  559,  13, 
f.  244  —  246".  Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  — 
TitelBberschrift: 

Abschrift  von  ^^L».«.y:it  c\*i^"  _io  -»-i-iJ'  i-r**-^ 
wie  es  scheint  im  J.  987  Ramadan  (1579). 


OD.     Lbg.  1.32. 

117  Bl.  8"»,  -23  2.  (212  3x151  4:  15  X  10' s'^"»).  — 
Znstand:  nicht  recht  sauber,  auch  fleckig;  am  (unteren) 
Rande  wurmstichig:  anfangs  am  Rande  ausgebessert.  Die 
letzten  Blätter  lose.  —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  — 
Einband:  schwarzer  Lederband.  —  Titel  u.  Verfasser 
f.  P  von  späterer  Hand: 

Anfang    f.  P:    güi  ^j    .jL>  Jc**:*  ^i  Jji 

gJi  \^^  ^v.«>  ^^1  jji^b  qI^I 

Die  Astronomie  ist  nach  der  Rechtswissen- 
schaft die  höchste  Wissenschaft.  Ptolemaeus 
hat  in  seinem  Werk  ^La»^I  die  Beobachtungen 


der  Früheren  und  seine  eigenen  zusammenge- 
stellt; es  ist  eine  Fundgrube  für  die  Späteren, 
bietet  aber  allerlei  Schwierigkeiten.  Daher  hat 
der  Verf.  Gäbir  ben  aflah  abü  moBam- 
med  (vor  ^^*/i228)  dasselbe,  unter  Benutzung 
der  Schriften  des  Theodosius  (^^^yf^.j>.<S\  und 
des  Menelaus  ((_-.. "iuu)  und  des  Euclides,  be- 
arbeitet  und  berichtigt,  in   9   äJUw. 

Der    Name    des    Verfassers    scheint    nicht 
richtig  zu  sein.      Wahrscheinlich  ist  er: 

Dieser  Mohammed  ben  gäbir  elbittäni  starb 
im  J.  ^"/929.  Diesen  erwähnt  HKh.  allerdings. 
l.KJlÄ*  f. 3"  ou^JüUJi  ^ 

2.  icLJu    1  7^  |Ji«Ji   !J^  cLi!  «-ö'i  ji  ^5 

3.  i,Jl<  SP  ^^!aM,^\  ^J,..t^\  Ä^).=.  J. 
4.äJjw  38"  ^1  ^ 
5.  jüiÄ»  51"  (ohne  Ueberschrift)  ^As  ^^  J  LJ. 

jO<.äi   .fcsJi   ti^is  sj   iA>Lc  (_>r."ii   iS 

Uc^:>-^.    Xv^<.i>l    wa^LjUI    v_sys^    ^5 
Schluss    f.  11  e*":    ^  üiCöi  u5:J3  ^^  töl^ 
^^1    LjJJji     Li   ij^ji.    J«IiH»    J"^^  Q'J  irrv"^'  cr^j*^' 


7.  iÜLilo  80" 
8.ÄJLfix  99" 
9.  KiläxlOe" 


.^j^  k/O     »iX?»       •■»^J 


-■;-.•■• 


Schrift:  ziemlieh  kleine  Gelehrteuhand,  mit  kräftigem 
Grundstrich,  gedrängt,  vocallos,  meistens  ohne  diakritische 
Punkte.  Ueberschriften  hervorstechend  gross.  Die  Figuren 
roth.  —  Abschrift  im  J.  626  Rab.  I  (1229)  in  Damaskus. 

HKh.  V  11413  p.  387  unten  und  388  (der  Name  des 
Verfassers  nicht  genannt). 

5654.     Mo.  273. 

66Bh8"°,  15Z.  (19xl3'2;  15x  ll^"»).  —  Zustand: 
wasserfleckig  in  der  unteren  Hälfte,  besonders  f.  1 — 36; 
aber  auch  ausserdem,  obgleich  weniger,  am  oberen  Rande. 
Bl.  1  schadhaft  und  auf  der  unteren  Hälfte  der  Vorder- 
seite beklebt.  Im  Ganzen  nicht  recht  sauber  und  an  der 
unteren   Ecke    (besonders  in   der  ersten   Hälfte)   ziemlich 
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stark  abgegriffen.  —  Papier:   gelb,  dick,  glatt.  —  Ein- 
band: Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  P: 


3  .AaÄ^    Xax^"    »oj 
Weiter  unten  steht  TOn  viel  späterer  Hand: 
«Ac  ij.   (  c*3;i>'^'    !)_oÄs>lj   (j*»A*JlLi*J    ,  ^Li^-ojpi  v_)LäJ' 
(»Ji.»J!    liÄ^   v.^Äi     ..^..aaE»!  ^-0  _»^^   liSUlftii^   ^^^•J^' 

Anfang  f.  1":    .=>^\^  -Uxii  ^b  J^^^   dJ  Jc*:^! 

\jL^v*«   iCxj_jjJL)  ^j^Äi»i^   iCjolAs>«.jlj  O.ajl  c.lXaI^    -»/o 

.\aJLi»  ^/c    ii.j_fci>   A*.2^  (^k.c    xUt    i}-^i  j^  "5'    »'•J'   '^ 

L*;kL.v^j    *i.*«^    iC/oLc    >.jL*.AJi    K/jLi-    >^:>^    (J-c    ;iJ.x/ci^ 

Dies  ist  das  ganze  Vorwort,  in  welchem 
von  dem  Zweck  und  der  Einrichtunff  des  Werkes 
gar  nicht  die  Rede  ist.  Es  ist  ein  astrono- 
misches Werk,  in  vielen  Abschnitten,  deren 
Ueberschriften  mit  (oder  J.c)  J.  |.^l3CJi  beginnen, 
f.l''  ^\  Jj.ä;.j    '■^^J■i^^  ßo^   y^J^J'  Q^   S  r^sCJI 

i_ß\ji  ;i^^  fci.^l.aJ! 


«.J'lxJI     J;;iAv« 


,^i 


4"  o^ii  L^ii'  ol»^=il  iia-v»^Lail  c>.Ji5  'oK.:^i  ^jvc  |.^l.3Cil 

7''    'xjj     ^jLJI^    *Wi    'L*^';     U^;^'    o'     (5     i3j-«^' 


-b.. 


i5    L>^j"^'    o'    >slS.jJ^ 


...     ..^j.jJ     l\J^       •'^*^i"^'     ./oLa«J5    OL«:ij     jjL     ij_j.äJi 


J 


Ä.»j.'5( 


.>oLi.iiji  »ÄS 
9-'  J^fl/i5   ';b;.JS.,  J,^U!   .NS_.*<<j.  (jr^'bl  ;J.J>.J  j  |.^l3üi 

!  2'=  ^jr^'bl  Li^Ä~>lj  jLji"553,  jj.j=^Jt  J-JA.J  J,  |.>l3ai 


j_>^J!  ..;   Loji  J.i(.    'JL^i. 


14»  MjV 


O 


o^    r^^' 


1  Jj.iS. 


jUJ!    Nile    ^1 


21"   -..^is    '».«..i^^    kxS.=>^  «5;iaJ! 


5J^X«k^*ii    X^,:>!    ,.,c    ,.,^i 


24"  L^^L  J.«>  LI^  '^♦.i.Ji^  ^i).JlaJi  ^^!^.o  ^  ^^^>ü! 

Ä.f_^5  i;5.s.  ,W>^   ic 


29"  ^,   i.i-ii  ,« 


.^xj   ii<5N.)laJ!    /  ä.S\Lj   "i    ^jl 


J.    ^^^"^ 


|.L*«^=-'i!  j^l  4>ä^   'xÄi.=>  Jl 


32"  nJlJI  y5^;cl  i^JlcI   'Jas-^Jl^  ^Lj-^-i^j   .jSjAJS  ^.  ^^lJa^ 


5    |.^JÜ5 


38"  i3j.a.i5   ',j^*^Ji  ^/o  «La:2j!  ^.♦ail   ä.Lxi*«»!  (t  j.'ilXiJi 


J^j"!)AJ(    .j/o   LaBas. 


41" 


LT-*' 


Jl    ^^^  iLa^J!    |.>?^-ü1    öjL«ä*..1    ^t    |.^LJü! 


j  P^^JCi! 


42"  ^y^i  ^  ^yüi  '^j«+.ci.it  oj.'-i  nI 

44"  i»J_5  Q. 3T  a' j  'i^  |._^s  »Lj  ^Iaö  |»J  ^.♦äJi  j:  ^i^S 

44"  ^jUil  J.C  rJ-^'-J  .■**^'  '^  ^^Lxi.!  ^  J^sJ! 
46M:5lM  iUjjl  ^.»alJ  ^^;  Jj.si  '^.♦äJI  ^i)^Ls;  ^Ac  ji  ^>LXJi 
47"  ^^xXl.j  ,j<^*.ci.l.i  ^^1  J»äj  'g.v,*.iJ!  ^KU  Jl  ^.^L^t 

50"   t^laJi    ^^1   >3j.ai    '^c^i;    a5.iäJ5    :<.J„>   j    |.^L3ai 

5 1 "  'La.;;  Ijü1  Ujj*.j1  Jj-ftj  'ü4;'^'  J-:^'-^^"  J-J^*J'  v3  1»^^' 
51"  l^^Lsl  Nxx,!  Jj>jJ  ^;J5  L^j  Jjjü_5  'J.=._3  dJ^ijl  j  |.^L3a! 

54"  iCoLÜI  ^i)^JlaJi  ^_,»:s^  Ui^  'KÄjLiJi  ^y^\  kiUs  ^?  ^ibCJ! 
54"  ^J^♦iJui5  'L^J^  u:^^!  ^5  J.a^  ^^^  r^  r^  ^  r-^-^' 

55"  ^^\  \.^i  ^J.11  ^  ^_»aAi  'u:=_^^l  ^Ül  j.  p^L.<Jl 
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ßO"  tj/3  J^jl^^I  ^UUJI  ^^S  J^il^    '^LJI  J.  ^^L3a! 
64>^!^j  ^.  '^^  C..UJ-  ^;^\  ^^\  J»ä.i  'oUj;  i  ^^LJÜi 


Schluss    f.  66«: 


H 


i  ^  ^*  ^'i 


;j 


Zur  Erläuterung  des  Textes  sind  ziemlich 
oft  darauf  bezügliche  Kreise  und  Figuren  in 
den  Text  gesetzt. 

Es  liegt  hier  höchstens  ein  Auszug  aus 
dem  Werke  des  Ptolemaeus  (HKh.  V  1141.3) 
vor,  von  dem  nicht  specieller  benannten  El- 
howarazmi  gemacht.  HKh.  1.  1.  p.  387  erwähnt 
einen  Commentar  zu  der  Bearbeitung  des  Werkes 
durch  Ettüsi,  von  einem  Späteren,  und  giebt 
denselben  Anfang  an,  den  unser  Werk  hat. 
AUein  das  unsrige  ist  dennoch  nicht  dasselbe, 
sondern  viel  kürzer  und  wol  älter.  An  einigen 
Stellen  (f.  db^.  48")   wird  Ptolemaeus  erwähnt. 

Schrift:  gross,  dick,  etwas  steif,  vooallos.  Ueber- 
schriften  hervorstechend  gross.  —  Abschrift  c.™'  1203.  — 
CoUationirt. 

F.  66"  Einiges,  die  Punktirkunst  betreflend 

5655.     Spr.  1838. 

1)  f.  1-152\ 

158  Bl.  Folio,  23  Z.  (30  x  17' 2;  19  X  lO"-™).  —  Zu- 
stand: nicht  ohne  Wurmstiche.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
dünn.  —  Einband:  Pappband  mit  Kattunrücken.  — 
Titel    (von    späterer   Hand)    auf  dem    1.  Vorblatt   oben: 

^^^^  jjwol.      Er  ist  vielmehr:  ^ia^rSA^Jl    rJj.^ 

Verfasser  (hier  nicht  genannt): 

[s.  Anfang.] 
Anfang  f.  1"  (roth  übergeschrieben:  (iLjL.s>g 

Ebenfalls     roth ,      zur     Seite     des     Bismilläh  : 


nach  dem  Bismilläh  so:   \>X^  JJ'  Ijy^  f£\  <X*^\ 

. . .  |*JL«Ji  tUjC>  ^\S\  JdiL.  ^E-Ül  |.u^;  [,\^^  \i  . . . 

'i^-i  ci^iJ    lAäJ  i>.«Jj    '\jLäj  jj.iJJ    .vJ^i    La*Ä/0 


O^/,-,^ 


•O^ 


■':>  LS" 


,äJ 


,^,-^.11  «_c>\xXJU  i^Ax^i  ä.cL>.a3  wjL^'5  j-tthrH   .j.ä*»Aj1   ^J^ 

Das  Werk  des  Ptolemaeus  liegt  hier  also 
vor  in  der  Bearbeitung  des  Napir  eddin 
ettüsi:  ihm  genügten  die  bisherigen  Abkür- 
Zungen  des  Werkes  nicht.  Die  Ausführung  des 
Vorhabens  verschob  sich,  bis  er  zusammentraf 
mit  i^\yfMA\  \X*.^  ^j  j^^->~=^'  ^Ji-^'  |*'-~'='?  auf 
dessen  Wunsch  er  es  verfasste  und  so  wie 
oben  benannte.  Das  Werk  enthält  13  :<JLäx, 
141  J.»aj,  196  Figuren  (J.>v^),  nach  der  Ueber- 
setzung  des  ^-t*ä>  ^j  ,  i^^l  und  der  Verbesse- 
rung des  'i'Ji  ^j  vi^j'wj. 

l.xlLftx.  f.  2"  in   14  ^^i  und    16  J.K.i. 


/.Ji^i^ 


A>w)    ,Aa3 


•V  J  ^  CT 


14.  J.xii    18"    U   (^äc,     ';v.x=Xi*JS    äjü!    jolix.   j. 

2.iJUw  19*  in  13  J.*2i,   25  J.}Cio. 

l.Joii   19»   ^5   U/v3  UJ     '^^_^)C-»*J1   iüu=>  ^t 

3.  üJLft/.  33"  in    10  J.*aJ,   20  J..\.i. 


1.  J.*fls   34"  ^>C*j    l\s 


'  XA*^^^jl 


o*-;   jUfi^    i 


o 


4.  JÜLäx.  43"  in   11  Jo>ai,   9  JjCi. 

l.J^Aai  43"  i_j.«j    U.i'ä  ^Äii    oLaö^I!  ^^fyf^ 
aJiij    Jv.»j    ^^^J    |*J     LJ     'jCJlXJl    .4Jil\    j_y>\ 

5.  iÜlÄo  57-^  in   19  ^^i  und  20  jXii. 


,.Lüj    KJ  t    Kaäas  j. 


/  äjlji  0(3  ^. 


U4 
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6.  kJLs»  72>  in   10  ^i,   7  J.X;i. 

7.i;JLiw  85'  in  5  J^a^-. 

1.  J«*ai  85»  'Uji  LpLÄJ5"2i  :<liJL=>  ci-j|>iJl  ^^!  ^ 

8.  iüLsx  97"  in   6  J-^ii  und  4  J^JCii. 

l.J.^     97"     ^y^       'c^T-^^l     Ol*a-iii      JiU=.     3 

9.  iiLix.  111"  in  11  J..A=iJ  und   10  :^. 

l.J.^5  111"  pbbCJL.  U^i   's^L^J5/i  '--jV  ^ 

10.  xJUw   125"  in   10  J.*iJ  und   18  J.1Ä. 
l.J.Aa5   125"  j^.=i-^   i^j    'ä/jJÜ   ^«j'lii  OoiJl  ^3 

ILiÜLüx.   129"  in   12  J.>^s  und  24  J.3Cio. 

1.  J.AaJ  129"  j^^i  iCj_»Ji*i!y  i^/i  ^5^s.j5l>Jw  j 

12.  üiLsw   138"  in  9  J^s  und   18  J.Xä. 

1 .  J.«is  1 38»  g^s-,  ^  L^i  ^Lä^  Js1\  üUJ.ftiS  j 

13.  »JLiw  143"  in  11  ^i  und  25  J.JLi. 

1.  J.*as   143"  '(j:c5;*i'  J.  l^c  J...^J^i  Jj.*ö"ii  i 

Der  Anfang   dieser  xSlJw   ist:    ^  U*ic  j^ib 
Schluss    f.  152":    J>i.    J^s'^    ^jl^ü'  ,.ÄSUls 


5656.     Lbg.  493. 


ijL*E»W     ä.J  I    ^/a     'JT-^^'i     *■^^^^j'     1*^'^^    <--^*^      L/a^AOS» 


a-^   £^- 


,.a.JI   ,«.-».5 


C^<^j'  ^JL4.Ä.w.^       '.AXJtlk 


Das  Werli  wurde  also  vollendet  im  Jahre 
644   Sawwäl  (1247). 

Schrift:  klein.  Persischer  Zug,  gut,  vocallos.  Die 
Ueberschriften  und  Stichworte  im  Text  und  in  den  Tabellen 
und  die  Figuren  roth.  —  Collationirt.  —  Abschrift  von 
ta.**ia:ii  •:iy*.<^   in  der  Stadt  xil./0,    c.  ""^,i8üo. 

HKL  V  11413  (pag  387). 


224  Bl.  4«»,  21  Z.  (2G3,3X19V2:  15';2XlO<="').  -  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut;  Bl.  1  etwas  schadhaft.  Nicht  ganz 
fest  im  Einband;  B1.222  lose. —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.— 
Einband:  brauner  Lederbd  mit  Klappe. — Titel  fehlt;  er  ist: 

Verfasser  fehlt:  vielleicht  ist  es: 


Anfang  f.  1":    ^L=s    J^  -^JuJ  ^_^.^t  iÜLiUJS 


[jA>.»  tUi_<  ■.AV'.^\A«t  \j>i  . . .  U.^A/3  ^cJilj^\  ^r^^  j»LwJü!  «.j 
^1  ^^;  ^.^'  As  33i  ^.liJ!  sj;^^.^^!  ^t^  *Jy»  ^i 

Commentar  mit  i3ji^  —  t^yi  zu  der  so  eben 
besprochenen  Bearbeitung  des  Elmegisti  von 
Napir  eddin  ettüsi.  Der  ungenannte  Ver- 
fasser ist  vielleicht  Sems  eddin  moliammed 
essamarqandl.  Die  13.  xILüx  beginnt  f.209». 
Sie  schliesst  mit  eiuem  Gebet  für  seinen  Gönner; 
zuletzt  f.  224'':  U  c^vry^'  ^^  '>^  u-*^'  J^ 
(»ji*-j  ...'•  s'laa*'^  xj  \AiAiS»  L«.j  x<'j>i»  »Lj'l»  iJ«.^ 
iLcLw    iJ    ^Aj^"»    ,  ü-CCo.     SJiL»*«    XiajsUi    Äia>-   NaJic 

Schrift:  kleine  feine  Currentschrift,  vocallos,  oft 
ohne  diakritische  Punkte.  —  Abschrift  im  J.  1024  Dü'lH. 
(1616)    von    ^_yJuJL=i!   ^^J«-J'   Vk-^   o^   Oyuw.xi. 

HKh.  V  11413  p.  387,  10. 

5657.     Mo.  274. 

112  Bl.  8™,  lyZ.  (17-^;3X13;  12x8',3™).  —  Zu- 
stand: die  ganze  untere  Hälfte  ist  wasserfleckig  und  der 
obere  Rand  um  den  Rücken  herum;  ausserdem  etwas 
wurmstichig,  bes.  zu  Anfang  und  zu  Ende.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  rothbrauner 
Lederband.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1"  zweimal  (aber 
wie  beiläufig  und  von  anderer  Hand): 

Der  Verfasser  heisst  ausführlicher: 

Anfang  1'.  1":  ^^^h^^]  ^_^Ii*^i^S  uj'jü  4Jj.'s 
».i^^wwjkJi  J.  Lo  Jvc  jJvS  'v_AJLjjd!  LpUjwj  iiAJLJ>.j  kJJ 
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Es  ist  ein  Commentar  mit  iJji  oder  Glossen 
zu  einzelnen  Stelleu  der  Bearbeitimg  des  Werkes 
des  Ptolemaeus,  Elmegistl  genannt,  durch  Et  tüsl 
(Spr.  1838,  1).    So  heisst  es  ziemlich  im  Anfang: 

Die  Textstelle  siehe  bei  Spr.,  I.&jLs/o,  l.J-ias 
f.  2\  Vielleicht  aber  hat  HKh.V  11413  p.  386 
Recht,  der  dies  Werk  als  Glosse  zu  dem  Com- 
mentar desQjjJI  |.LIü  ^_jjL»^>wü!  Js.*.^'  ^^^  ^^^j^Jl 
um   ^'"/isio  ani  Leben,   bezeichnet,   der  betitelt 


?LäXJ"il   J, 

Js-=>^  (»j  iJl  ^^(»J  ^^5  ^^\  iJji 

^JU-H  vy^!  JO.J5  J\  ^^ 

O^     C^'' 

^    ^.^J    u.^  ^^    ^1  ^'! 

'i«_jS    i^UaiI    iou.L    »J^ 

Das  Werk  ist  hier  nicht  zu  Ende,  son- 
dern     bricht     f.  112"     ab      mit     den     Worten: 

5j>LJijl 

Viel  wird   am   Schluss   wol  nicht  fehlen. 

Im  Anfang  sind  einige  Figuren  in  den  Text 
gesetzt.  —  Das  einleitende  »Jj.'i  ist  ausgelassen 
f.  17— 19\ 

Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  fein,  gleichmässig, 
vocallos,  sehr  oft  ohne  diakritische  Punkte.  Das  Wort 
»Jyä  roth.  —  Abschrift  c.  ^1494. 


Zu  bemerken  sind  noch  die  dem  Ptolemaeus 
beigelegten  Werke  » jCIl  ^Jiwj'  'Yund  ■  *vjol  oli  "  , 
Auch  die  Schriften  des  Aristoteles  äjj.JI«J1  .lj"ii  J.  "j 


sind  hier  zu  erwähnen. 


"i    und  ^3LyLJ!  "^ 


2.    Systeme  und  Einzelnes. 


5658. 


Lbg. 


71. 


93  Bl.  4'°,  31  Z.  (24  x  17;  19  X  12''").  —  Zustand: 
in  der  oberen  Hälfte  wasserfleckig;  nicht  frei  von  Wurm- 
stich; nicht  ganz  sauber.  Bl.  1  etwas  beschädigt  und  aus- 
gebessert. —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  —  Einband: 
Kattunbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  fehlt:  nach  der  Unter- 
schrift f.  93":   ■^\J^1\  ljLO     und  nach  HKh.  IV  7808: 


iSy  ^j^M^j] 


^- 


.^fj..f 


0>olS: 


Verfasser  (nach  der  Unterschrift): 
Derselbe  heisst  ausführlicher: 

Anfang  fehlt,  1  Bl. ;  das  Vorhandene  be- 
ginnt f.T':  ^jsl\  \o^  t^j^  o-!^-  o'  -r^J^  ■^  'S 

Beschreibung  der  Sternbilder,  von  'Abd 
errahmän  ben'omar  ben  mohammed  ben 
sahl  eisiräzi  abü  'Ihosein,  geb.  ^^^904,  noch 
am  Leben  (f.  4")  im  J.  ^^^/gss.     Er  klagt  in  der 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


Vorrede  über  die  Unkenntniss  und  Oberflächlich- 
keit der  zeitgenössischen  und  früheren  Astro- 
nomen. Er  war  als  Astronom  im  Dienst  des 
'Adod  eddaula  abü  sogä'  ben  rokn  ed- 
daula  abü  'all  f  372/3^^  (Spr.  1855,  f.  10"). 
Das    zuerst     behandelte    Sternbild    ist    der 


kleine  Bär  f.  ß":   iUJO   ojLs    jbo^i  IwJJJS  iCJ  ./ 
ybo^l  yjjJ!  i^J  ^;vJu-iJ!  _/Lki;  w^IiSJi  ^\ 


Zuletzt   f.  91": 


^\ 


yA        L^>J     1«^» 


Schluss  f.  92"  am   Rande 


i^JJ!  ,j^Li-(  ^^^ 


C5^' 


\    i^  ^ 


•Ji 


i  ^^''j^  er*  t^J'  '^y^ 


Worauf  f.  92"  die  astronomische  Figur  (des 
Fisches)  und  f.  93"  die  Namen  der  im  Fisch 
befindlichen  Sterne  folgen.  —  Die  3  Theile  des 
Werkes  sind  f.  1  —  41";  41"— 77";  77"— 93" 
(dieser  mit  15  Figuren).  Nach  f.  79  und  89 
fehlen  mehrere  Blätter. 

19 


146 


SYSTEME  UND  EINZELNES. 


No.  5658—5660. 


Schrift:  klein,  schön,  wenig  vocalisirt.  Ueberschriften 
roth,  die  Hauptübersohriften  liufisoh  in  Schwarz.  Der  Text 
in  rothen  Strichen.  Die  Sternfiguren  zierlich,  die  Sterne 
darin  Goldpunkte.  Die  Fortsetzung  des  Textes  steht  öfters 
am  Rande.  —  Abschrift  im  J.  630  Drriqa'da  (1233)  in 
JwO».*J!  nach  einer  Abschrift  von  einer  Abschrift  des 
gjiUj^\  >Jj'!  J*j.£  qJ  ^j.5,  einem  Schüler  (^(^j^^  des 
Verfassers  (die  Tabellen  und  Figuren  vom  Verfasser  selbst;. 
Jene  datirt  vom  J.  "^,io62. 

5659.     Mq.  704. 

92  Bl.  4'°,  21  Z.  (23  x  IG;  18  X  12™).  —  Zustand: 
nicht  recht  sauber:  am  Rande  öfters  ausgebessert.  — 
Papier:  bräunlieh,  dick,  glatt.  —  Einband:  Kattunband 
mit  Lederrücken. 

Dasselbe  Werk.  Titel  u.  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.     Das  Werk  ist  defect  und  völlig 

falsch  gebunden.     Zu  den  zwei  dort  genannten 

Theilen  kommt  hier  f.  64''  als  dritter  (u.  letzter): 

SjLc*J!  v_*i^tjX!!^  j*^^i  u«.«-iJ5  '^.j^  cJ^  ^  ^<;^' 


C5*5  B/J! 


Bjv«'  '*i)-"'  ^j-^  ^  f-^  u" ''^."."^  '*-!-^j^  ''■^y-'i  j.y~'^^ 
',_IL*j    jJJ!    tui   ,.,1    LüjI    (j*fcA*LLu    iw-j,    Lo   (J.C 

Die  Blätter  folgen  so:  Lücke.  41.  43.  46.  42.  44.  45. 
47.  Lücke.  1.  7.  2—6.  8—12.  14—21.  Lücke.  13.  26—31. 
69-73.  78-81.  Lücke.  22.  Lücke.  24.  25.  23.  Lücke. 
32—34.  36—40.  48—51.  Lücke.  52.  53.  Lücke.  54—58. 
Lücke.  59—67.  92.  68.  1  Bl.  fehlt.  74-77.  Lücke.  82—85. 
Lücke.  88.  89.  87.  Lücke.  91.  90.  Bl.  35  u.  86  gehören 
in  eine  der  bezeichneten  Lücken. 

Die  Vorrede  ist  nicht  ganz  vorhanden;  sie 
schliesst  f.  47''.  Das  Werk  selbst  beginnt  da- 
selbst  so:    LaJL^ä    Kf;*^^    l5^'    o'    ^.j'   O-'^'^i 

Die  Figuren  der  Sternbilder  sind  zierlich 
gemacht  imd  zu  dem  Text  vorhanden.  Zuerst 
ist  hier  (nicht  der  kleine  Bär  [s.  Lbg.  71], 
mit  welchem   die  erste  Abtheilung  beginnt,  und 


von  welchem  nur  die  Stemtafel  f.  1"  obere  Hälfte 
hier  vorhanden  ist,  sondern)  der  grosse  Bär 
y^'i\  v-^'  *^y^  behandelt.  Zuletzt  f  90» 
^jy^!  JyJLi"i!  iUiy. 


Das    zuletzt  Vorkommende  ist  f.  90'': 


<sf5J* 


&*ajü   5ä3j>1j   hJ:^^^   j.L<liJI   ^=>->'  i^''^   k^'   Oij^^ 


(=  Lbg.  7],  f.  91' 


am 


Rand.) 


Schrift:  gross,  kräftig,  Gelehrtenhand,  deutlich,  vo- 
callos  und  oft  ohne  diakritische  Punkte.  Ueberschriften 
und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  ^"^"/laos- 


5660.     Spr.  1855. 


28  Bl.  8^°,  17  Z.  (19x14;  11x71,2""°).  —  Zu- 
stand: am  Rande  stark  wasserfleckig  und  am  unteren  Rande 
etwas  beschädigt  (auch  der  Text  etwas).  —  Papier:  gelb, 
etwas  glatt,  dick.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunrücken. 

Dasselbe  Werk.  Titel  fehlt.  Bei  Be- 
schreibung der  Sternbilder  ist  für  die  Abbildung: 
fast  immer  Platz  gelassen.  Die  Beschreibung 
ist  nur  zum   Theil  vorhanden. 


Beginnt  hier  f. l*":  (^_*.*^V  iJ..wJmi  5l.il  'iy-Sji^ 

Allein  dasGan^e  ist  nicht  bloss  defect,  sondern 

auch  verbunden.     Der  Anfang  fehlt,  10  Bl. 

Das   Werk    umfasste    3  Theile    (Lbg.  71): 

1)  ■ijy^   ^i^r^^i,  c?'->^'   ^s  ioJUuiJl  jj^\  j; 

2)  ..ii^  ^^^"b'l   „.-.Jt  jy^  j ;       3)   s.   Mq.  704. 

Die  Einleitung  des  Werkes  stützt  sich  auf 
des  Ptolemaeus  ,_Lu^:>fl  und  behandelt  die 
Sterne  imd  ihr  Verhältnis«  zu  einander  nach 
allgemeinen  Gesichtspunkten;  sagt  dann  f.  Ki'', 
was  er  unter  j^JL*.i;  und  (-j_j.i:>  versteht,  und 
unter  (JLäJI- 

Das  Werk  selbst  beginnt  dann  mit  Dar- 
stellung der  nördlichen  Sternbilder,  deren 
Zahl  21  ist,  die  hier  aber  —  weil  das  Werk 
defect  ist  —  nicht  alle  vorkommen. 
Zuerst  f.  16"  ^.>J6  ^  l^\yi\i  Jt>Si\  ljj>J1  iöi_y 
j^ljl  j^^  *.*jj  ^^  »j>^  Lgdi^  Äjt**«  y,j>Ä!t 
^!  ^LÜl,  ^LiJl_5 
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2)   f.  14''  Q.yij^«  ioty~  Jyj'to'.    .*j"il  ^^1  J^^ 

4)  f.  -21"    .yi't^.    v^r*J^^  ^5    L.'*i'-»rVi   iL^y 

5)  f.  23''  ^Lä-^Sj    -L^'    L5*-^i    ^l'*^'   ''^y 


Ljy 


a^jr-^i  O 


,Lol  \*iUi,  ^L 


<j"j' 


Dann  eine  grosse  Lücke  nach   f.  24. 

19)  f.  1»  bloss  die  Abbildung  des  ^UJI  u-Ält 

20)  f.  1''  (s.   oben)  :NUi.w^'l  ^Lji  iL^jy 
Lücke  nach  f.  26''. 

21)  f.  25^  Schhiss  des  Sternbildes  öJouJ'. 
Der  2.Tlieil  beginnt   1.25":   Ji^  ^W  Jt.^, 

-.y:'j\    j    ^_^'  J_*-^'    '(*^i  ^^^i  '•^i  <X*S^  ÜiAa*» 
v_A»a<üi   ^3,    (c^5  j.^"^'    et*    ^^_,-^    '^^^i    '_.^i-c  iff-^''^' 

Dann  grosse  Lücke.  Die  Zahl  der  Stern- 
bilder dieses  Theils  ist  15.  Davon  ist  hier  vor- 
handen f.  4''  der  Sohhiss  des    15.  ^_»-oi!  Oj^5. 

Woran  sich  unmittelbar  anschliesst  f.  20'': 
■yc   OvXijj    lAs  Oj_*-!  CT^  o^   L'V^'    iOv-k*«   lilUPj 

Der    Schluss    davon    ist    f.  28'':  _«^    i^^' 


ojsj!    y^oS    J^    (j;-^' 


(«lic"il    jj«. 


iJlfi^ 


Nach  der  Beschreibung,  die  mit  den  Worten 
schliesst:  :^\  'i~>S^  ^^c.  ^^k^S  |»j,  ist  ein  freier 
Phitz  gelassen  für  tabellarische  Uebersicht: 
dann  folgt  die  Ueberschrift :  ^  .  .  .  ijy^  »jiÄj 
iL«^i  j.  jj;_j  ^;  das  Sternbild  dazu  fehlt  ge- 
wöhnlich (ausgenommen  f.  1%  20",  25''),  ebenso 
stets  die  tabellarische  Uebersicht. 

Die  Blätter  folgen  so.  Der  Anfang  fehlt,  10  Blätter. 
Dann  f.  10.  II.  15.  12.  13.  16.  17.  14.  18.  19.  5.2.6—8. 
21—23.  27.  24.  Grosse  Lücke.  1.  9.  3.  26.  Lücke.  25. 
Grosse  Lücke.     4.  20.  28. 

Schrift:  ziemlich  kleine  Gelehrtenhand,  gewandt, 
deutlich,    vocaUos.      Ueberschriften    roth.    —    Abschrift 


5661.     Spr.  1841. 

145  Bl.  8'°,  19Z.  (21  X  15;  14  X  IC^«").  —  Zustand: 
unsauber,  fleckig,  am  Rande  zum  Theil  wasserfleckig.  Die 
ersten  Blätter  unten  am  Rande  beschädigt,  andere  (wie 
30.  31)  zur  Seite.  —  Papier:  gelb,  grob,  etwas  glatt, 
stark  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunrücken.  —  Titel 
fehlt;  er  ist  nach  der  Unterschrift:  Jwi-iA^JI  i_iLxJ^  oder 
nach  HKh.  V  11680:  ^^^-i-l^  ^  ^J\  Jö-lXJI  oder 
richtiger  (nach  HKh.  II   1602  und  Lbg.  G08,  f.  5''): 

Verfasser  fehlt;  er  ist  (nach  Lbg.  608  und  Mq.  101,  2): 
^iäJf    ^il  ^Aai  ^^L.   ^j,^\  ^  ^  ^j-w^f 

Anfang  fehlt,  1 1  Bl.  Das  Vorhandene 
beginnt  mit  den  Worten:  q^j;^';  o'-^^*'~"^>  ö^^i 

gü!    J^äJi    ^1    J.*aftJi    ^m    ^.Ji\ 

Einleitung  in  die  Astronomie,  von  Elhasan 
ben  'all  elqoTnmi  abü  nap;  um  ^^''/gyi,  in  5  Ma- 
qälen,  von  denen  jede  in  mehrere  Abschnitte 
(J,-«2J)  zerfällt.  Die  Ueberschriften  der  hier 
fehlenden  6  ersten  Abschnitte  der  l.iüLJU  sind: 
1.  |}oöj  iCoLÜ!  »jL.*~J!  ^lyül  oj<c^  ii)l5"Ül  JS  S 

3.  J.Aii  ^i\^\  ■xi^.S',  >^^'i\   Jj>  .i 

4.  j-has    »>iLjvj    xbLii.^'1^    ,j^*xi,Ji    »>j.*Aa     ii  ^a    j 

*jpiA»il  )tÄi[^5^  'l_^Ä^"5i  2ai>^A  »Jiii  J^ 

6.  J^AaJ     x.-J..ii.i.*.JI     _.^l.     XXJ,'^!     K-L/i:"5l     J  ö    ,i 

7.  Jo^  1 2"  ih^xA.  ^JLä^l  i^L-^.^  j  ^.^^i  ^llw  j 

8.  J-Ais  20'  LfX**s.Sj  '-F^Lh'j  r^T^'  ^^^*^  ^ 

9 .  Jo^j  2 1 " ^.  _J1  Ji  L^xijCI^  LS>^_,*o.  -»üJl  J3LU/Ö  j. 
10.  J.;^s  22"  ^,j^.xi.«Jl.  ioJUiJl  JjUXS  »Ä5>  jjLL  j 

n.J.«::  23"  j  »Ajji  ^biüi  w.j|yai  /j  j. 

j>lAJLt*jl  (^»-»»j    xS^i^Xll  j    iCjjAil   B,ilji*«Jl 

19* 
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•2.  iÜLJw  28"  (in  21  ^i). 

J.^s  ,31"  JLjjJ!j  -b^■^«-';   ■-i;-^^^  /^  >5 

J^AOS    31"  J>^J.;^!  /j  j 

Jw^  34»  oULi*J!  .j^j  ^j 


J.«ji  34"  ^13    j,    tL*]L«J^ 


J>1; 


•>^'  j 


10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 

17, 
18. 
19. 
20. 
21. 


.3^!_j..<ii  (Jjyi.j  3- 


J ;       (.«^AAW      ^ 


.  JwAas  36*  oLi-Xic  Lo^!  ^s 

.  J>Ai5  36"    XasLJS    Ji^^i     .jL*-^    v_^AAaÄji     ^ö    ^ 

.  J>Aij  37"  L^jL.«j  LjjbL^,  J3j.li;^i  »lX5'  /J  ^5 

,  J.»aj  38»  L.f*j.ij'j 

Jw^ai  39"  .0^1^;;*^!^  sjL*aäj^  ^.»äJ!  »j>1_): 

Js*a5  42"  LpuLä:^!^  v_^i'L^Ji  p_j.=>^    j\3  j, 

>2J  43"     Uj-Ü^o.   L^-,Li>l5  ^-Ij-Jül  ;tjLi.  ^j 
Joci  45"   ^!_>Ji    J.C    ki'^'i^;    w^Jl^i    ^^5^!  ^5 

J.A^  45"  tL^ijc'Üi  jj,c      j^^Jl  o'^ilio  /j  ^ 

J.*a5  46"      jXöUJIi    gUJ;   (>c   ^5_Jf    o^^o   J. 
Jwwoj  47"  Lj«JI^J,  ^yU)LJi  ^J.c  „5^^!  o'S'^i.s  /ö  ^5 

J.^5  48"  W.3  i^};:i  ^^  oLcL^^i^  i-L-ii  ^L,y  /j  j 


3.  iÜLä*  49"  (in   12  Jo^). 

.  ^^i  59"    L^A;s\Aaj3,    cUj,"::!!^    tJLLJ!  ^Xji^  ^ 
Äj_jj;*«»ii .  io>j.«i!  oIcLamJI  ^'^-»-'j  i_j^  J:i«v'iLi 

.  J.*ai  64"  w.i5^5Ü!j  ^5^_.Ji  jÄ3„  jJLk!l  j_^-  ^5 


6.  ^i  66"  OJ-v^!S  ÄJ^-ö  Ji 

7.  J>^5  69"  w^i^i  oLcU  t\^i>!  iüyw  j 
S.S-'^i  71"  L^  U^  ä.„j-üi  jlj^-5;  ^^3  ^ 
9.  J.Aaj  71"  liUiJi  oj.^  i;«.*N*s  ^A  ^  |»<JI  «LÄiSyi  j. 

10.  Jwä  72"  iijLfHj  (iUsJ!  ^^  AcLai!  ^*aij!/i  j. 


11.  J.^  73" 

12.  Jwx^  74" 


li^läjl   o»*j   o"!)"!)^  i5 


4.iJLflxi   77"  (in   12  Jw^). 

l.JwAaJ  77"  ^!^1  oliLL.  ^ 

2.  J.^  79"  ^^Jt,  J.*c  J.E  ^L«xiJ!  ^^  ^ 

3.Jw^i81"    J.C    ^f!^!     ^L..Ä    ^^L^    J.*c  ^ 

4.  J.*aj  82"  ^3^^Jij  jjLUI  j  iCfi«:;!;  „,^.JI   So  S 

üLLiUji^  ;i_o^.äJ5j  ^^^Jai\ 

5.  J.;^:  86"  l4-*ftj!  ^3  oi  JiUil.  w.iVüi  o^^^  ^s 


6.  J.*as  94"  i*iL= 


7.  J^i  95" 

8.  J.;^  96" 

9.  J.«s  97" 
10.  J.*^:  97" 


11.  J^äl00"oLi?jj.il5oL>5^^w.i  Uxil  |.L>i/ö^ 

Ä.>.<o»J!^  ä^LaxJ!^  &^*»,,Lailj  >_<.i  5_j.XJ!«Lf»<5^ 

12.  J.*:i:  102"  f,i^^i\   J6  3, 


öTÜÜI  106"  (in  7  J..;^). 

1.  J.*aj  106"  /ij   oL>jUJi  ^    >_^l^!   jL*st  ^ 

2.  J.^j  107"  f-ij»'^!  „Li-i^  o'ü^JÜl  |.Lx>!  »y>.3  j 

3.  J..^:  114"  ^•iSi\  ^^\^  ^JL*Ji  ^i^  ^i^\^  J.*c  j 

4.  J.«2J  117"   oiyj-^i^    AJi^Ji    |.Lx=>!    J.*>  j 

5.  ^^i  1 34"  Lp"ij>i  ^'.^'i  J^l^l^-«j  Jj^Us?'  J.4.C  ^5 

6.  JwAaj  140"oijLy:i»"ü;  ny>-ii  JUc^ii  oS^UijS  Jj  ^5 
7.Jwc.5  144"  Lp^j>i  _!ji>!.  ^.LwJ!   Jj  j. 

Schluss  f.  150":   ^J\  u^J'^üi  ^Lo  iJ!  ^!Ji 
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^^0  ^\    JJi^5   ^^i   ^-    ü=.;0   _>T  ^j   ^yü! 


jba- 


vjl:c>.J1 


u\S 


>'    C5^'    '^^  Cr-5 


3.; 


gj5  ^  A*=iS5  j.i>j^j; 

Schrift:  gross,  rundlich,  ungleich  und  unschön,  aber 
nicht  undeutlich,  vocallos.  Manche  Stellen  sind  leer  ge- 
lassen für  Tabellen,  so  f.  18"— la^  Nach  f.2o  fehlen  2  Bl. 
(■-'G.  2-1) ;  nach  f.  35  fehlt  1  BL;  ebenso  nach  71  1  81.  (f. 72). 
Foliirung  Arabisch.  —  Abschrift  vom  J.  1038  MoKarram 
(16-28),  im  Auftrage  des  -bbJt   Ji.*>5    _L=i!   ^j   lV*^ 

Der  Anfang  in  der  Persischen  Ueber- 
setzung  des  Werkes  ist  nach  Mq.  101,  2: 
^jljiXc  "3^  ^*ÄÄ*)J    i;>.iL»J!j   ^».iLÄJi   y_;.    xl^    vXk^i 

Aber   der  Anfang   des  Arabischen  Werkes  bei 
HKh.  ist  anders. 


Lbg.  608. 

53  61.8'°.  18Z.  (IGx  IOI3;  13  x  S"™).  —  Zustand: 
in  der  oberen  Hälfte  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  dick, 
etwas  glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titel 
fehlt,  steht  aber  f.  1"  von  ganz  neuer  Hand  ziemlich  richtig  so : 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  5":  Oou  \J  .  .  .  ^\^\  y^  dJ  J.*^! 
^J>\   ^^*\\   t)^'^  L5*-*^'  V'-^J^'  J^c  o^«iBl  j^li 

^  ^  ^^y^i\  . . .  L-^^  j^l^i^J'i  r>?^--i5  ,.L>i>^ 

Auszug  aus  demselben  Werk.     Beginnt 

f.ö"   mit:   _^iLx:i  sij^cj  LPJAcj  «i)^l.s^ty3  j  J^^ai 

6"  >^^>i!  ypLiw  j.  J.*aJ 

10"  l4*j.LI)i  2;^-^'^  '^■^  ^'-^  ^^-^*^J  JjLUI  J3  j  Joös 
u.  s.  w.  Er  ist  bloss  in  ungezählte  Abschnitte 
getheilt  (nicht  in   5  äJüI«). 

Schluss  f.  53":  ^  Jwj^J'.  m^-ä  ^  ^./  ^^1^ 

Schrift:  ziemlich  klein,  etwas  blass,  vocallos.  üeber- 
Bchriften   und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  '™i785. 

F.  2  —  5"  einige  astronomische  Tabellen,  nebst 
Vorbemerkungen  dazu. 


5663.     Mq.  101. 


2)  S.  222-435. 

8'",  17  2.(183,4  X  15 Va:  15xl2'V™).  -  Zustand: 
nnsanber  und  sehr  wasserfleckig.  S.  415.  416.  425.  426 
schadhaft.  —  Papier:  gelb,  stark,  grob,  etwas  glatt.  — 
Titel   fehlt.     In  der  Unterschrift  steht: 

*_^:S^   l»ic  jO   J^iArf   iwiLäJ 

Die  Persische  Uebersetzung  desselben 
Werkes. 

Schrift:  ziemlich  klein,  knapp,  gradestehend,  deut- 
lich,   vocallos,   Ueberschriften    roth.    —    Abschrift    von 

f 

Gern.  II  (1403) 


.sJ!  ^^  ^,,  ^JL.JS 


^\    ^.^j   |»-«ä1!  j.i\    im  .J.  800 


5664.    Lbg.  108. 

7181.8'",  12  z.  (18xl2i;2;  12— 12',2X  8"").— Zu- 
stand: der  Rand  oft  ausgebessert,  besonders  zu  Anfang 
und  am  Ende.  —  Papier:  bräunlich,  dick,  glatt.  — 
Einband:  Kattunband  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  1", 
durch  Abreissen  beschädigt,  fehlt.     Verfasser  f.  1": 

Anfang  (beschädigt):  ;  ^J^^  l5^''  '^  A*^' 
_*JLJ!j    (j»,.*.i.Jl    |J.«="j    &A4J^=>    «jiiA.j   .   .   .   *U.*«.jS 

Ein  astronomisches  Werk,  dessen  Ueber- 
sicht  wegen  mehrfacher  Lücken  nicht  voll- 
ständig. Der  Verf.  Mohammed  ben  rahlq 
ben  'abd  elkerim  lebt  um  '''V1020;  denn  er 
führt  von  sich  f.  1 4"  eine  astronomische  Wahr- 
nehmung aus  dem  Jahre  11  d.  i.  *'^/io20  ^^  "'i^ 
erwähnt  einige  Male  den  'iä\^  -.j  i^rv-^  ^^i  yX*.^ 
^M..-Jl_^!  ^l^l\  ^a«JI  ^3^^Ji  ^.^l^\  t*i7ioi9- 
f.  2^         L^  L^  -ji.\  ^Jl  Ju  ^9  iS_jj'^!  Lali  ^i 

Si-oLcUJi  *Uv-5   4''J.JJ!  oLcU  iU~5   4"  |.ü^t  ^U-! 

4"      iCJL^U!  ^S    ^L>":ii   iLM.(  4"    jj4^i\   tU-5 

7"      JjUjI   tU*.!  8^     ä^iöii    o-asS»^  3lJ 

8"  y?^«-i'   pj-'^-t^   "j:*'*   i^^j'    '^Ls   JwAis 

•  ^  •  -7  ■  ^> 

11"  jyi    ÜJJW   j   J.*=s 

15"  "»ilrJjj  j*^'   O*""^   Ä-«^c  j   vW 
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O^J^  ^/o    i\Jb  JJ"  ^3^    iU*w.J(  ^xi    o^S.    f}J  J, 

30"  ^5^-Jij  JjU*J(  w^iLi,  vW 

32"     ■<ij.J'\  /i   JwAas  SS"    «SbLs^l   j   J.*fls 

In  der  2.  Hälfte,  worin  die  einzelnen  Mo- 
nate und  die  Eigenheiten  ihre  Tage  behandelt 
werden,  fehlen   die  Ueberschriften. 

Das  Vorhandene  schliesst  f.  68":  1Ä5>  ^^ 
pL»^;.    «püi   oU-oU    b^US    iL^.L.'^!   JJL.    j^*U( 

yc\      j.UU      ^U:^l      J^^i     wv-U^     JcJjJ!     v^3 

An  einigen  Stellen  werden  Verse  alter 
Dichter  citirt. 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  kräftig,  gut,  wenig 
vocalisirt,  oft  ohne  diakritische  Punkte.  Ueberschriften 
und  Stichwörter  roth.  —   Abschrift  um  ^1349. 

Nach  f.  1  fehlen  9,  nach  43  20,  nach  49  1  Bl.  Die 
Blätter  69—71  gehören  in  die  bezeichneten  Lücken. 

Pet.  67. 

119B1.  S"",  19  Z.  (ISx  13;  13- IS's  X  Ö*"")-  —  Zu- 
stand: unsauber,  lose  Biälter  und  Lagen  im  Deckel,  un- 
geordnet. —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  —  Einband: 
Pappdeckel  mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt;  aber  nach  der  Unterschrift: 

•"l^x^^UÄif    ÄpLao    Jof}'!^^    rt'tVS*^^ 
der  Verfasser  ist: 

Der  Anfang  fehlt;   er  ist  nach  Uri  I  1020: 

ija,"ilj  «Lfw.jl  ,ysj^   xjJlj.^,  |«.JLxJ5  i^Ax^  xbLS»'55   ~.S  Jls 

Dies  Werk  des  Mohammed  ben  ahmed 
elbfrünl  (und  elbeirfmi,  Lbg.  63)  abii'  'rreiHän, 
t  c.  ^'''/losgi  ist  verfasst  im  J.  *^Vi030-  Es  ent- 
hält eine  Einleitung  in  die  Geometrie,  Arith- 
metik, Astronomie  und  Astrologie,  in  der  Form 
von  kurzen  Fragen  und  den  Antworten  darauf. 
Es  giebt  eine   klare   Definition   der  technischen 


Ausdrücke.   Das  recht  genaue  Inhaltsverzeichniss 

8.  bei  NicoU  Cat.  Bibl.  Bodl.  p.  263  —  268. 

Schluss  f.  119":  ^^\  jcJ!  o-iJlj  U  iüJ:\j^. 

iUos  L^l  q_j^*»..ääX1  L.j1*^-  «Aas  «!i^Ä*«.'iH^  _^U«Ji  ^^ 

äJS  j^f^'xS^  i_)LiJ'  |«j  '...LjiX«»il  iUS^  I4ÄC  .-ASÄ^m  ^^ 

Schrift:  klein,  gewandt,  gleichmässige  Gelehrteu- 
hand, deutlich,  vocallos.  Ueberschriften  roth.  Bl.  3.  39. 
41.  42.  45.  46.  48  von  anderer  Hand.  —  Abschrift  von 

im  J.  833  Dü'lq.  (1430)  (zu  eigenem  Gebrauch  x*v,a*J  »üic). 
Im  Anfang   fehlen   6  Blätter;   dann   nach   f.  19   3  Bl., 
nach  20  7  Bl.,  nach  105   15  Bl.  —  HKb.  II  3449. 

5666.     Lbg.  63. 

117  Bl.  8'",  19  Z.  (213/4X14;  17x10'^°').  —  Zu- 
stand: ziemlich  fleckig,  auch  etwas  wurmstichig;  Bl.  1 
ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken  uud  Klappe. 

Dasselbe  Werk.   Titel  u.  Verfasser  f.l°: 

Anfang:  **v.>  ti^IaJi  '.  .  .  (V^^ftÄJl  i-jUi^  ^^ 
Ü>^\     »J2*v.     jl     cy^  i     \Äi,r»\i'     L.j«j^*1jj     'iii.£:\XA     _<^ 

Hier  ist  von  dem  soeben  besprochenen 
astronomischen  Werke  des  Elbeirüni  der  An- 
fang (die  geometrischen  und  arithmetischen 
Definitionen)  fortgelassen.  Der  Schluss  wie 
bei  Pet.  67.  Die  Ueberschriften  haben  meistens 
die  Frageform.  Nach  f.  34  und  61  fehlen  je  2, 
nach   59   mehrere  Blätter. 

Schrift:  magrebitisch,  ziemlich  gross,  gleichmässig, 
wenig  vocalisirt,  oft  ohne  diakritische  Punkte.  Ueber- 
schriften loth.  —  Abschrift  im  J.  635  Dü'lq.  (1238). 


5667.      Mo.  275. 


318  Bl.  8"°,  27  Z.  (25VaX  IG'/a:  16',2  X  8'"").  — 
Zustand:  der  Rücken  überall  schadhaft  und  ausgebessert; 
desgl.  auch  oft  der  Rand,  hauptsächlich  zu  Anfang  und 
am  Ende;  Bl.  1  u.  2  u.  318  besonders  fleckig  und  schad- 
haft, dann  gebessert.  Etwas  wurmstichig.  Bl.  39  —  48 
wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Einband:  schöner  Halbfrzbd.  —  Titel  und  Verfasser 
f.  1"  von  anderer  Hand: 
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Darunter  vollständiger : 


o 

fr 


3  t 


JmJ>\  ^^  -\.«;^ 


•  Y^OolX.«..^       -yj     ^v*-^^     i-yJ     3«JC-MA.4>-<     NÄ^) 


er'  y^'. 


^\   S 


\j"y 


.,X==-    \jkS 


^(^T^ 


I  !js^  ,t  v_*;oü! 


j! 


(Entnommen  dem  Artikel  bei  HKh.) 
Anfang  f.  l*":    :>jiji\^    fJJLi  ö^xm,    -jA  :>yu*^\ 

■».Li-«  j.'^lLv'b!  tixLo   iLo  ...ü   ...1^  ,«-i/o  l*j  J>-t'^  "b^ 
'i.S>kXcLj!    1^1     '-^=•    (5*''-*-^i    '-Jf>'-*^5    s,_j,fc«j,S    Oi3)l5' 

t-^.««,<^»Lji  ijjjwj  3i*j'(  ,  ;JL«j  ».1, ;''->!  \.j  4J;^'  ^Xju 
^_ii  ic^'^^^   ^U.iLs    ^uc,    »I^Li    U-vö   bJo>j   (.,1    Jou 

Dies  Werk  des  E Ib i r u u i  behandelt  das 
ganze  Gebiet  der  Astronomie  in  eigenthümlicher 
Weise,  fiir  die  er  keine  Vorgänger  gehabt  hat, 
wie  der  Verfasser  in  der  selbstgefälligen  Vor- 
rede  betont.  Er  hat  es  im  J.  *^Vi030  dem  Stütän 
Mas'üd  ben  mahmüd  ben  sebuktekin  gewidmet 
imd  nach  ihm  ^öyi.^>*^\  Q_jjLÄ!i  (f-2'',  8")  genannt. 

Das  Ganze  zerfällt  in  1 1  Maqälät ,  deren 
Uebersicht  f.  •2"— 4   steht. 


1.  äJüw  f.  4"  (in    11  Kapp.). 


XA^^ydÜ    :'l 


^^   & 


•2.  ^l: 


l5- 


3-^       Ic      Jo'ijsJl      Si    j. 


(in   6  J^t)  j^?r.5j  j-*=^^^ 

(darin  f.  16"  L^'J  (jLsJL^j,^!  tU-«i  Ji^>>^) 


8.  v-^   1 8" 

9.  ^Lj   19" 


''  C5^'  O'-^O^  ^'jp-"^''  »-"^  J^J^'  ^ 


Jijt      XtUtQ      .--^y-v^wi       N£i. 


LS». 


i.<it 


10.  uju  19*  ^-j,v*-~^'  \jr^  v^*»^  t^'  oLcU^t  j 

11.  V-?  20"  ■i^,^\  .,,^^\  ^^.-oG  ^t  o.c'u^!  ^ 


2.  xiüw  21»  (in   12  Kapp.). 

1.  V_)'lJ    21-''    ^jiuu   (^^1    ^oia«   i^iiÜ!   ^-|;ly^'  JJÜ  *5 


2.v_jj  26"^^!; 


>:5;ji^ 


gv^l.^' 


cr«i>=- 


3.  vW    28"  i^iJÜjt    bf^.)yl\    i    -^Jlst-    j-J.   j 

4.  *— Ju  29''   Ä.L«jtXw./«   xiJiJLH   ^oi.  ^'  .1.-1  ,'tJ    i 

5.  i-Jb   32"  ^j-ä-^'  ^^^^''  jJ— '  j 

(mit  Tabellen  f.  33  —  38). 

6.  ijLj   39"  i.jjt^5  ^v'  '^^'^-s'^'i  JwJ!  .i-VjV'  j 

(mit  Tabellen  f.  42".  43  — 44".  45"). 
8. 1— 'L  51''  ^^U2-ÜI  1^.^  _t^j:.*vt  ,j. 

(Tab.  f.  52".   53".) 
9.  v_jLj  54"  ^S^^  Lg;!-^'  ;»W^  3 

(Tab.  f.  54"— 57"). 


10.  Ob  58"^_jjJI 


jy^<y  r 


.^Uw•:it 


H^l  j 


(Tab.  f.  58".   59"). 

1 1 .  v_jIj  5 9"j_i;cvwj^"  J.  ■5j_vii^l  |*f*'^'i  u",,-*!'  -^L^it  ^i 

(Tab.  f.  59".   60"). 

12.  oLj  61"    ^yÄ.^.  ^\^   ilciJ^    ^   f^j^    ^ 

(Tab.  f.  62")  ioXi;!  ^yÄ^' 

3.  iCiJw  63"  (in    10  Kapp.). 
1.v_jIj  63"  L^Li^JC*.!^  ^Ljj"i!  o'^-«!  j 

2.  LJu  65"  j3^\  oUcI  ,v)ly.-  i 

3. 1— )Lj  66"  «.«.xi!   j,  „S-j^o-vli  lK^..«jcjI  ä 

4.  vjj   67"  J^r>y5   ^J.\  Ji^     iysu*»^  J^^'    i5 

5.  vjL   70"         j5jCt_5  _i^t  ^^  ^\  iy-v^l   j 

6.  ujL)   70"  -r  ..  !t  ö  v  q_»Xj  yaäJ!  J>j^  ^-t^o»l  j 

(Tab.  f.  7 1 "  —  7  4")  ^.j.«.^  ^lj;,! 

7.  v_)L;   74"  ^_^,^_jÄiJtj  ^-«.j^jjjsvi!  J, 

8.  v-jLj   75"  ^jü,  i.^t  j  i>'lJ^'b(  j:ib!  j 

(Tab.  f. 7 7".  78")  »j..*ju^^  J^!  ^yt 
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9 
10 


Uu  80"  jiljJI  v^-wJ!^  ^^yüi  ^LbftJ!  JjCiJ!  ^ 

4.  äJ'JIo  81''  (in  26  Kapp.). 

Ob   SP  ^  jUiS\   ^J^jui  «iUj  j>oj!j  Jj^ÄA  ^ 


(Tab.  f.  84"- ") 


6 


10. 
11. 
12. 

13. 
14. 
15. 

16. 
17. 


j^tjJ.!  ^5  vL^L  L^i:.  (Tab.  f.85^  86). 
ujLj   87"  oisjtJ!  ol^i  ^  [jXI!  lAxj  Jj^JC«!  (5 

LJu   88''  v^*/oiJI   <-s'   .*j'  ,  ,x!l  Ki.,jJl  Äsjw  ,t 

*-jlj   89*  »lXju  J^Ai  ^^  iwto j:^  .»A^IX]!  ».s».!^  Kj  jw  ,3 

,  i_jLj   89*'    v_;^Lj>L=>Li    ^IjJJ!    iJ^ijf-   '^-*^  ^ 

,  LJIj    90"    oU.LjJJi,u    Q!jJL»Jt    L)::''^^    iöjtxi    ,3 
l.^(  i_su2J  liUi (Jvc  [^fi  ._j..giili  iuJo'ii  (joLs'^'ii 

i_v:jjüt    CJ^*^    -^5    ^^^    )^ 
iwJ.j    92"   ^'i-jjüt    ^suwii    liSls    J.    fl-äJj"5'    i3jt/o    j 

(Tab.  f.  92"— 93). 

v_j'lj    94"  j'-r*J'    wsuij    JJj   »ijw   3. 

(Tab.   f.  94'>— 95). 

I— 'Lj  96"  L^j=>Li^a*<!^    ^Lii!^  /♦ij'-*^'  •^"-"^  i5 
LiA/o  jJoJi   (jö^  Äijw» 

v_)Lj   96''  f'-^j"^'  lW*  c,t*  ^i>-*-^'  Mjw  (5 

*-jb   97'' 


,  ^L)   91"  oULäjj(  ^  o'jJ^'   (->^i 
wÄAai    eJüi.     ^i4J 


Vi>-«..wJI        J^       ^J^,/»        ?'^J"^'        iÜjW       ;5 


ob    98'     vi    »JotJ  jU-lJ!  i_ajw2J 


V-;   100"  J^!_j  jLjJü!  u^yj,  ^L^i  J-j>->^*^'  j 
Ä^yo   jJL>Jt    (_>:?.x.  iisji/oj 
18.  v^    101"       o^LJ!  J.  ^4J,'>.c.   _..J5   -Jiiw  j 


19. 
20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 
26. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 
6. 
7. 


L_)j   103"  ^.r.f'i  ■^J^\  ^ji^  io>^^  j 

ujj    104"  J^  ^,.«  jUiJi   ^       /;2'lJI   Kiji/o  j. 

^■j    105"   J>^s   ^  jl-r^'    o^    LS^''-*^'    Äjji^   J. 


^..<A^XC» 


.u; 


LJJ 


114" 


u~ 


■ob      114"      0^JJU 


V'b   115»  iü|J!  ^i  (joaju  ^Lji';^!  Jys'o.«!  ^ 

Vu    1 1 6"^.i>!  ^1  (^i^t  er  .«J'^Iit'i  ci^J'  Jvj^'  i 
v_jb    117"    L^LId    J.^JCw!j    o^ß\    iyJ   ÄÄjo   j 


5.  iÜUw  118"  (in   11  Kapp.). 
ob   118"  oLs..wJÜb  ,.,!j>JLJ!  Jl^t   ^^ 

ob       119"      Uj-^O      bj      qJJsJLJ!     ^\jh\      r:..^^^      J. 

Ob    120"  (^_ji«^  O"'-^^  O^^  ^ibwi!  _.LiAi««t  j 
Oü    120"     JoJs    ^    \>toj:5     oJj     ^jh    äjjw   ,5 

ob  122"  (jBju  qx  L^<:3»j  S^^\  o».«.*-  iüjtj«  ,3 

ob  123"  lÄ^i iÜuÄJl ^^.»..fvw  ÄJjti  iJ^LaJI  ^jli!i  i5 

ob  123"  K*^.^^a^■:*l  *'_j>-"3L.  (ji?j"ÜS  jO  i^jw  3 

ou  124"'U-.':)!_bi-ib3^ior,!jaiuoty>y3^ 

ob   125"    J^J^:S?'^     i3L*=-b     ajj.t.r.t.\\     Ä_S_o    ;3 

(Tab.   f.  127)  Lto^5  ■iijj   Lf*:-JLsS 

.  ob  128"J5li\>i3Lj>toj;_jij,j(j)JiJML'-^'  0L0I3 
(Tab.  f.  128—134"). 


9. 
10. 
11.  ob  134" 


,jo;JÜ 


NS>,|  '.T«... 


Ii«JI    J_jb*sX    ^i 


(Tab.  f.  102). 


O-v 


6.  kJLä-o   140"  (in   11  Kapp.). 

04     140"  yM    ^^t    JJb    ^y=    .l-Vjl^'    ir!^'    ^ 
ob    141"         ib,JUjC*»"i't»    ibji;   i5j-^    -.j-^^^-^'   v5 

ob  143"  o"Ji!jo;c"il  oLs^!  ^j>£  vi^öj!  iC^'  ^3 

04    106"  /Lj;  io-jlJ-l  ^^^i>(!  ^i  ic>bl!  3 

i_r-«^'  »b'  ^3 
oj   108"    'M  ,^\  >^^'b'l  ,^  K^^i    ,,^^  ^ 
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6.  v_j^   109"  i^'i^.J^^   C5^*^"'   o"-*-^"'  '^y^  ^ 


(_» »^i_«JlLiJ      ly     ü.^_:>^>Xv>(      jjtJv;' 


^  -y  (. -^     CJ     ^ 


(Tab.  f.  110"). 

7.  yj-?    144" 

8.  ^u    146""  -.>>\  K_i^^  jIj^iLo  ^ 

(Tab.  f.  154.    155). 
10.  ljLj   156"      ,  ««...JJl  *-j»ÄJV  JojsjtxJt  )t/IjÄj  ^i 

(Tab.  f.  157"— 159). 
ll.LiJ'j   160"  KaJ^xi^i   j.j"5!  JJüj  ^^Ui!i  JoJsjLi'  ^5 

7.  iÜLJw    161"  (in    11  Kapp.). 


1.  Oo    161" 


."il     njUo>.      .*äJ' 


JO  ,% 


2.  vW   162»    U    ^^Ub  _^.*sJ,    ^ 


^,*.j.fij 


3.  ob   162"  .*-,   ,^_  _      , 

4.  ^b   268"  utyui   ^  ^^(   *-^y=*  ^ 

1.  Lcij   268"  Lj.i:>-^w.a:i'.  ■siJ.\  sj^   JJ»  j 

2.  J*/^   270"  »..A-w.^  ^j^v^A^jj  O'"'-''  /'-"^^  v5 

(Tab.  f.  272"). 

5.  vW   272"  (Tab.  f.  245")  .*Ai\   L^y=  >5 

6.  v-Ju   245"  ■&xjJi;uJ'   o^.>jjiJ5  J^i>-o  ^^ 

7.  LJj  246"  j^äJS   ^_j^lxi=-S  ^ 

1.  j.Ai5  246"   tjJJä  ^_*sJü  »-.».s-^J'  ^A^l  j 

i«JLstj!  ji^»5  sir../o   .^aj  U  iojWj  „^lil 

2.  Aa^s  248"Nj(iL^iiuü,_,.jsaJl  Jas^M.:>-"iJ. 

8.  vW  222"  _^.*iüi  JoJ.bLi'  jL^;  j 

1.  Js-^ai  222"    L^  i35^>^  J^  j  bj:    iob"i1    ^5 

2.  J>A2S  223"       'i.;j,ij^.^  j^jiJ!   fH>*J'  lW^  j 

(Tab.   f.  224"— 227"). 

9.  ob  227"  A  5,üJ01  cjÜ^i 


VJ- 


J^" 


'».AÄAi 


\JJ 


^-       1^' 


u'5  ^♦äj'l   ui^lii 


10.  vW   228"    Lxaj^i    ^i    .^S   Jiix,  ^.siÜLi-S  ^ 


L^^j 


»...1»    V_Jw*>..:^l    bJuiDyn    ^^yf^ 


ll.Ljb  233" 

1.  J.*a5  233"  o^Ji\  jJij  ^^5  ^is  iojw  J. 


2.  J.^   236"         üi=^^'  er"  o- 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


j\    Jou    j 


8.  iÜ'Läx    237"  (iu   17  Kapp.). 

1.  ^_jb   237"  ,  'ifj.MA\  Äijw.    .♦äJI.  ,  »..^.ijl  ci«-u    i 

(Tab.  f.  238  —  239)  '^^p^^ 

2.  ^b   239"    U^L-sx*»!^  ^.♦äjIj  ,^.„,»^1   ?'•■♦■*>'   J- 

3.  ob  241"   >jj-äJL    U^_»AiJ'5   ^.j^j».v^i  :<Ä>j>   i 

4.  vj  242"  (Tab.f.244)  »^[^ji  joJv^.^^S  jJi^» 

5.  OU    165"    L5>ijyj:    L**S  v_jj.AvJo!    )t-Lf  JCji  Ji.jJs  j, 

^.^■^  169"JbiJi  Jij»  .Ii;iU,.-j^J5,  cü  J.J^. 

7.  ob  170" 
1.  Jv^    170" 
2.J.^    171" 

3.    JwLii       172"      i^ijyiC,    ^\     .^y.^     ^\jS^\      j 

8.  ob    173"  ^.*flji  o_...v.-i  oli.i 

1.  >::i    173"    ■i^^IJ■5'^  ^>c  o.,wjCS   o'Lijl  J. 

2.  Jv^    174"  ^^\   lit  ^^:i  Oj.^\5!^»=-'  J. 


>V>^ASrl    1    i. 


^.jLiS   o^U^^    i 


0>,,*Ji.    pJ.Iiil    0>,ÄJ 
^j«.t.wjl    o^.wJ    Oo^ 


ii', ,  ;-..»./iJS  Oj,^o5^-^'i  J. 

iJ5  o»-wj   oJt»i  J. 


o'^^' 


•yC     \J..J.i 


9.  ob   175" 
l.J.^    175" 
2.  Jv-koi    175"  a^_)_»~j  jj. 

10.  ob   175" 

1.  \^    175" 

2.  J>Aii    176"    \^'\    ,^j.~J^\    OwwJ   oLs.! 

11.  ob    176"     ...^ciJ!   o^-vvj ■-i'-i'   i-r'   -i'->-' 
12.00    176"  xJ-'L^t   oUU.  ^.♦äi^  'Laä. 

13.    k_jb      177"     (   +H-i^'    ^_-^.>Jt*»      ..S'^'^     ?J^-^ 

14.  ob   177"  ^^.i-'>  io 

1 .  J.^   17  7"  Uj»=..j  L^l;;:/»!.  iü^  Jl  ^^L<^S  j. 
2.JsA^    180"   y^^J.    i.*-j3j   S^^   c>-^  J. 


5;   ^- 


\-iJl.C     i;NJ_»j5 


1 5.  0-)  181"  iCJjUii  p'ü'iL  L^.^ 
16.00  181" 

1.  ^^   181" 

2.  S^   182" 
17.  Ob   182" 

1 .  J^   1 82" 

2.  j-^   184" 


\XjO>^.   -«.s. 


ii-'l  J-,Ux  , 


yJ,_^^J^\      t   C^I^X^     iC»b»*0      ^ 

20 


a^.-^ 


's?;' 
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9.  iÜLs^   186-^  (in   9  Kapp.). 

].^_)b  186"  ■ij^l\  uoL^ui'b'!  ,tj^;j  ^ 

l.S^   186"  iOüLÜ!   ^syJ!  ^j  ^^1  J, 


2.  Jv^   186"     oUiJLj  iCoLii!  i^.«.^-  KU  ^3 

2.  1— Jj   IS?"  iCo'ij  LoLo!  iüoLijl  v_^  ijjJI  f*^y*^Hj■  ^5 

1.  Jo^   187"  ^«Jb  L^Ui-  /ö  ^5 

2.  J-^   187"  -izJ:]^  oLjLswj!  ^5 

3.  LJb  187"  iCoLxi!  >_^!oCJ(  iLs'.i>  i 
1.  J,..^   187"  ^^Li  (J^  'LiJ*A*i>  iLj;^.  ^^!  j. 


2.Jo^   11 

3.J>.^   li 
00   188" 


i^ii  ^^LxJi  v_Oj.>:ji  jij>  j. 


a- 


^3^1     ,  cJvJS»!     ._Aliä 


e 


^.^.w^sr;     l\_>LjLiJt    '_«.j!k>wJi    *.;y*>ÄJ    ^ 

1 .  J^  1 89"^^UiLJ!  o^iy^^  L^Uil^  l^JS^l  j 

2.  J.^  189"  ^Joi  ^i^j^'ls't  »J^P  ^^.f^  ^.LUj  U-o 

1.  Jw^  191"v^l^l»J^Lgj^^'^l^_^.^!  J, 

2.  J.^  192"  iJoiiJi  ^J  !ps.Ji  ,-öU/j  oUii  j 
(Tab.  f.  193"  — 212)  jj^'^i  J. 

6.  V— )u   213"  ;^.»-k^S  ^^y«  'xXjLiü'l  ^  5»xj1  pL^^'  J. 

7.  oL,  213" 


4-*:^^-*^5    V*^!>>^'    C>i7^'   i' 
8.  ujLj   2 1  6"uXaJ1j  yjJi  j^ic  ^^]^i  ^-^'  Jji-^'« ^5 

10.  iüüw  220"  (iu   13  Kapp.). 

Lgj:^!  oUJl_5  L^-ik>-3 
2.  ob   249"  i^/s  (j~j.x*Uij  i_ai^  L^'^'  C^^"^'  '^ 

l.J...^  249" 
2.  ..Wi   250" 


LT  ^         >  j      t>> 


5tXiw  ,% 


JLxJi     ;iwO 


3.  J>j^    250"    jjJOJ5  tj5Üi  Jü  v_iu2J  Xs  ji/o 


aL^-i   ..^^s^Asj', 


3.  ujb  251"  jj-«  u'vj^^JiiJ  J>-oj  l5Jv-!5  (3^J^^  i3 
1.  J.*ij  251"  ^\  iJ^  i*)/^'  l5^'  *^=^'  i5 

2.JvoJ    254"      ^jJOJl    liXki    iCxA^   J^rV^^i^'    iS 

4.  ^_j>j  254"  L^  v^lyGi  ^yü^  j^U^^i  j  j-öjil  j 

(Tab.  f.  258  —  267). 

5.VLii  274"  ■s.^\  ._oiyai  ^.;^-  J. 

1.  Js^   274"  v^lyCU  o;^^L«Ji  g^Ji  ■^iuJui'^, 

2.  Jv^   275"  X.-oLäXw'ii!^  p_k=-Jl.  iüilsli!  Ksjt*  ,5 

(Tab.  f.  276  —  277"). 
6.0^   277"  l-r^L-^'i  v-^UJi   Slxj\  S 

1.  J^   277"  ji*JS  j.^-  c'^^'bi  ^^  ü?j>bul  3 

2.  J^   279"   JiLji    J.   ^lys;Ji  ^LLö!  ^5 

7.  iwjb  280"  oli\j-  ivr«^;-*^'  Uj  ,_5-^5  Ki.A^!j^Aaj  J, 

LPji'i_5  ^\_^\ 
8.vW  281"  J^j-   L^   ^^•xS\    oli^^I    uoLo^Si   J. 

9.  v_;b   282"  J>Ls!    j    L^yvj-yJLIjj    ,^^-^    N?-^=-    3 

10.  Ljb  283"  l^jUjCCavIj  ^«J'I^XJi  u-^^^jc  Jii'A=-  j 
(Tab.  f.  283"— 286"). 

c 

2.  Jvcii   286"  LjAJJu'j  ^  Lxji  ,  tHj-^'  i3^1  i3 

12.  ob   287"  Lo=*j   L^.Äxj    jj^^  ^:,\xi\  obLs!  j 

13.  ob   288"  ^o!^xJ!   ^i   .;cv-  j. 


11.  ob  286"  LpLä^'!^   ^-t^^s^'i    v-iLxJl 


l.,Uii   286"   j>,LL£,   8.icJi   Jvj^Lj    ibU 


ll.iÜUu  289"  (in   12  Kapp.). 


l.ob  289" 
l.J.oi  289" 
2.  J^  290" 

2.  ob   292" 
1.  Jw^  292" 
2.Jv^  293" 


JS  i^ 


Oj.aaJi   ^Jv»^■l   |»i /•■'-'   e- 


L^iy 


J- 


Lt^-* 


>Jb!  i^ij'i  ,  ^^-^'  o' 


3.  J.*.2i   293"    büj:^  ■li^  v.^U:Jt  JL^1  ^ 
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C>lS.'^\ 


O^ 


JOUJ 


:^.  VW  293" 

4.  v-^  "^94" 
l.J-os   294"  ^^^^.j^JlIju  j^J!  v_ 

2.  J^   296"  '^  jj^-i^''  (_^^-^''  ^ 

3.  j«-cj  296"  ÄJ\ir  i^Jo!  ijr'J-^^  3- 

5.  L_)j   297"  oi-^^^v^Ji  .^ 


l.Jwoi   297"       exJJ  ^5  ^_j.^-ixjl  t>lr^'  ^ 

2.  i-oi  298"  L^UxXwl^  jJlU!_5  _jJJ(  ^_^  ^ 

3.  Js^aj   298"oLy^!^jjü;jfr(^Jsjl(^^jiJ5^5 

4.  L^  299"  oi..^wjJ!   ,<tiLx  iCs.*x,  J. 

(Tab.   f.  299"  — 301.   303"). 


5.  j-v^   303"  »Ä.LIS 


■et 


CküJ!  Jj 


6.  v_Jj   302"  L«A3j>!   wU  L>Ji    pjh  ciö^  Xi.jw  i5 


222S  lö.  24i»'',  9  —  267.  274  —  301.  303.  302.  30.5.  304. 
306-318\  Die  letzte  Seite  (318'')  ist  ausgestricheD :  sie 
enthält  denselben  Text  wie  f.  BIO"". 

Schrift:  kleine  Persische  Hand,  hübsch,  gleichmässig, 
vocaüos.  üpborschriften  (bis  auf  das  Ende)  roth;  desgl. 
oft  einzelne  Buchstaben  in  mathematischen  Formeln;  auch 
die  erläuternden  Kreise  und  Figuren  roth.  Für  die  Fi- 
guren ist  öfters  Platz  gelassen :  auch  fehlen  einige  Tabellen 
(wie  217''.  218''.  271'')  oder  sind  nicht  vollständig  (wie 
159'').  —  Abschrift  c.  '"^1531.  _  flKh.  V  9359. 

5668.     Spr.   1834. 

2)  f.  11-14'. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel- 
überschrift und  Verfasser: 


f 


7.  v-^   302"  (Zeile  5)  JyJyS^  (JUJ!  J^  J^.L^'  J. 

8.  vw  305"  ^yJ^li  Lii-y^l^  j^JLJi  oSL^i  J, 
L^jO  Lx.^  (Tab.  f.  305".  304.  306  —  310). 


.^LsCJf  .f^f 


ij^fli 


^ 


Anfant 


^XÄa 


,s    ,.-Iij    lA'i 


9.^4  310"  ^,x 

10.  vL>  313" 
1.  J.^  313" 
2.>^   314" 

11.  v_Ju^  315" 

12.  v_jL,   316" 


i^/..<:J)    '--J^j    V-SjISi    J. 


Schluss    f.  318": 


*JsJiJ'    I4J   J^u 


»,:J1}    j^jSlXjJI 


er'  C 


^! 


(^_j^Ljü5    *$    jJjl     v_JiS»^    ^J    i «j'le.    n^./o    s.AiJ     .-*i 

Die  Abschrift  ist  nach  einer  Handschrift  gemacht, 
in  welcher  die  Reihenfolge  der  einzelnen  Kapitel  und  Ab- 
schnitte vom  2.  Drittel  des  Werkes  an  nicht  ganz  in  Ord- 
nung war,  oder  der  Abschreiber  hat  sich  in  der  Folge 
der  Kapitel  geirrt.  An  einigen  Stellen  ist  ausserdem 
die  Handschrift  falsch  gebunden.  Die  richtige  Folge  ist: 
Bl.  1—105.  113—143.  lOG-112.  144  — 165",  11.  268— 271. 
272".  272".  273.  245—249",  8.  222",  16—244.  165",  12  bis 


Nachweis,  dass  die  Gestirne,  mit  Ausnahme 
des  Mondes,  ihren  eigenen  Glanz  haben  und 
denselben  nicht  erst  von  der  Sonne  borgen; 
von  Elhasan  ben    elhosein  (elhasan)   iön 

elheit'em  f  ^^^j  1039-    —    Schluss:   Lj^:  JKi'J.xj,  ^a^ 

5669.  Lbg.  33. 

66BI.  4'°,  26-32Z.  (263/4X  19',2;  20-24x  14-1S<^"). 
Zustand:  nicht  recht  sauber,  auch  fleckig;  am  Rande 
öfters  ausgebessert,  besonders  Bl.  1.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  dick.  —  Einband:  Kattnnband  mit  Lederrücken.  — 
Titel  uud  Verfasser  f.  1": 


lX*^^ 


LS' 


.^     ^S;.>U)     ,    ,AJ 


t_5 


UJf 


Anfang  f.  1":  jUj^'j  0)^1^  0/xtl  aH  J^*:^i 


^1  "iL+S"  i^i^  w^/*Xv<j  \j  ^L«ii  35  ^^-«j 


Nach  der  Theologie  ist,  nach  Ansicht  des 
Verfassers,  des  'Abd  elgebbär  ben  'abd  el- 
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gebbär  ben  moBammed  et't'äbiti  eläarriql 
abü  m  oll  am  med,  um  ^""/uoe  oder  etwas  später 
am  Leben,  die  Astronomie  die  höchste  Wissen- 
schaft. Unter  den  verschiedenen  Bearbeitern 
des  Faches  steht  ihm  Ibu  elheit'em  f  ^^''/losg 
(No.  5668)  am  höchsten;  dessen  Werk  will 
er  mit  dieser  Schrift  vervollständigen.  Sie 
zerfällt  in  3  üJLjw. 

1.  xJU^  f.  2"  (in   20  Kapp.)  ^.^i  j  ;y.a^  ^-j-ti  j 

1.  wjLj    f. 2''   Ks-Ls-I    vi>*c  'UJ  LfJl-ii/0  _.Ä  i5 
10.  vo   16"  (in   3  Jw^)  u^bls!  ■iilf.S'  ^^Uj  ^3 

3_jS>;:i  v.r^i'yi  x.j_j.iÄji  w^iu^ji 

20.  vW  37"  (in  5  J>*ai)      oLs^-^jCü  /ö  ^ 

2.  XJLs^  40-'  (in    17  Kapp.)    (j:=,")l    So-aS»   ^yLAJ  j, 

>  ^•*  >  V        •     '- 

10.  >_,.j  46"  «.JLLJ!  ,.i«^  ,.,Lj  A 

17.  vW  49'''  (in  2  Jo^ii)  ^Us-'i'^  ^UjN^I  _.SÖ  j, 

3.  üJLä^  öO"  (in  11  Kapp.)  j.>Ls/o^  --^j^'j.^-!'  /^3  ^3 

1.  ^L   50*  ^i^jl^Jl  ,,i*/i  ^i 

■    ■  (_■  "^        '-* 

11.^1^1   64"  (in  4  J.*it)     ^«.UJW   j>Le^!  j 

Schills  S  f.  66":  ^y_j.*c;j^  ^*I:>L>k.i.il  L«i3/0  «iAJ 
I».jJl«J^    jkÄJas  vj.:^>    (•^t^'^'    '^*  iS   1*-^    ti'^    lii^Jli    Lji! 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  allmälig  kleiner, 
gedrängter,  flüchtiger;  anfangs  etwas  vocalisirt.  Oft  ohne 
diakritische  Punkte.  Ueberschriften  roth.  Am  Rande  nicht 
selten  Bemerkungen.  —    CoUationirt.  —   Abschrift  von 

Nach  f.  61  fehlt  1  Blatt. 

HKh.  VI  13 124.  Er  nennt  den  Verfasser  ^j  t\*^ 
i^s;^J5  ^i~K^i-\  iA.*i>5  t  533 1,3g  (ebenso  II  2379),  was 
ein  Irrthum  zu  sein  scheint. 


5670.     Lbg.  669. 


2)  f.  35-81. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt; 
nach  dem  Vorblatt  und  der  Vorrede: 

Verfasser  fehlt:  s.  unten. 
Anfang  f.  35'':  s«.)l>öJS^  »lX+s»  /  *=»  *■!■■!  <A*.:^5 

Ein  astronomisches  Werk,  welches  der  Verf. 
dem  ^^jAJS  .a^j  ^j  (J,c  ^_^*u.:^!  _y.j!  ^jiA.J!  u~^*.Ci 
widmen  will.  Er  richtet  sich  nach  dem  Werke 
des  Ibu  elheit'em  über  Eintheilung  der  Sphären, 
Umlauf  der  Sterne  u.  s.  w.  und  will  sich  auf 
das  Nothweudigste  beschränken:  mehr  enthalte 
darüber  sein  Buch  fcii'^s':^!  i^^-^LäJ'  i3  üiK^"^!  icj*-«"». 
Daraus  erhellt,  dass  der  Verfasser  der  soeben 
besprochene  EUiarriqi  ist. 

Das  Werk  zerfallt  in  Vorwort  und  2  f^^'i. 
MtXäil  36Vl->^'  ^'^^S  l^i -LciT- JiLaJi  ^IxA-^^ 

1.  f,^i  37"  (in  22  Kapp.)  ^U..j  u^x^sc.  Lo  /3  ^ 

(jü«j    <XXc    U.«i2XJ    cLiJrS^   ii)^ls"il  ..^^.J 

1.  v^J  37"  JUä-':5S  J.C  ^L..v.>":Ji  ^Uii  ^^UJ  J, 
1 0.  vLj  50"  (in  3  j.*aj)  ^^^LLc  dl^si  üi^/^  ^ 
20.  v'-J  63"  ^^xjJ.**^3CJi  ^^j  Lxi  ^^uj,l  J3  ^3 
22.  v^  66"  _.4.2JS  JjU.*  /ö  j 

2.  (fc^j  70"  (in  14  Kapp.)  iu.*^  u^i^:.  Lo  /^  j 

,«.iLLii!j  ^[jIiJl  J.3  ^A  L^j  ,  iUÄj  L03 

1.  vW    70"  u:;,^!    iO-^   ^.*   J.*>   /3  3 

10.  vW   7  7»  S:VSi\  j 

14.  »_ilj   79"    xÄ*v.Jl^    ^Jj'-Äi'    if**''    j-^'^  li' 

Schill  SS  f.  81":  jjvc  X..ä.^.'s.>  jfcA»..s  J.5   (c**^-! 

Abschrift  im  J.  97G  Rabi'  I  (15G8). 
HKh.  II  2379.      (Er   nennt    den  Verfasser  ^Jil^^^ : 
s.  darüber  bei  Lbg.  33.) 
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5671.     Pm.  466. 
9)  f.  47-48. 

Format    etc.    und   Schrift    wie    bei    3).   —   Titel- 
überschrift:   ^^5f_j.\.J)     ifcHiiä    »^^-^aäw   j,   üJL*». 

Der  Verfasser  heisst  ausführlich: 

Anfang:    »5>   US  ».aJIc  iLAiJi»   \U]   lX.*=>  A»j 


C5' 


JL«j-  M\ 


(«^*=^   l5^ 


..,LLil.w>»iS    ..Li  i.Äi-.-^/Oj 


8.<s  KsLLJu  ,.,Li 


4^j; 


.i    U*JC>    L^    -Jväj    \aS>j    JCsLäS. 


Astronomische  Abhandlung,  behandelnd  die 
P^rage,  weshalb  die  Sterne  bei  Nacht  scheinen 
und  bei  Tage  verschwinden;  von  dem  Arzt 
Hibet  alläh  ben  malkä  eljehüdi  elbag- 
dädi,  um  550/jj55. 

Schlnss:   'lÄ^   'jkJüs"ii  ^  ,j*k*/i.Ji  \Xc  v_j-«j' 

'c>.*J'      'x>:U.j     i^c      jLJwii'i!     v_a'i^J'j      J^*v.jl      i_j!i 


Dasselbe  Werkchen  in  Mf.  258,  34, 
f.  440''  —  443.  Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1.  — 
Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  wie  bei  Pm.  466,  9.  Schluss 
f.  443":   5ÄS>  j  ^5^.*=    U    \Xp    \^j^s   Ju^l  S 


C^ 


5672.      Pet.  673. 
8)  f.  91-101. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  4).  —  Titel  f.  gi'»: 


Verfasser  fehlt:  s.  unten. 


Anf 


ang  f.  91' 


oL^Oä:;  ^1.=.!  ^.s.,.j  jw=^s 


a* 


Astronomisches  Werk;  es  ist  das  9.  **^i  des 

umfangreichen  j^JÜiJf    «^-«Is.  ^^j^ftjf   «.xL:s. 

des  Mohammed  ben  'all  ben  mohammed 
ben  ibrähim  eUiamadäni  abü  'Iqäsim  ihn 
elbairdq  f  ^^^/i^on  (der  darin  eben  auch  andere 
Wissenschaften  behandelt).  Dieses  ^-^s  zer- 
fällt in   8  ^_j.x»,o  (mit  Figuren). 


l.^_J.X*vO      i)]" 


änjS  (».«Lxji  -<-*^  ^c 


•j->' 


o  96" 
.^  97" 


\jLAaSij    ^4.äJ!     ._^j    s^Lj:    ^ 


aX^I» 


.j.;  ,t 


6.^»;;*vj>  98"  J.ji*il  (i^LUJSj  |J>.i«.*Ji  a^Hsj!  i_sj.«j  j, 
7.  ,j.x**^  99"     K«A<^.I1  ^AiLs"i!  ^j,c  i^^i'i'  *.A«»fij  ^3 

8.^_^X*-.>     100"  \S>S±i    ^>tj».«j.    ^JlS^l    J^jA;Sr-    j; 

Schluss   f.  101":   !.s    v'  ,^Ä=.  ,.".»:!    Up  ^5 


-^"   LS"' 


O«^* 


'r^= 


■.UL 


S.ÄXyC^     ».iS  j     lA.«J     Ä.j^Ll<,J  \ 


^X,<J! 


Abschrift  T.J.9fi(!  Gem. 11  (lööD).  —Nicht  beiHKh. 

5673.     We.  1135. 

32  Bl.  8-^  19  Z.  (21x151/4;  U'/a  X  es/s-S™).  - 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken   und  Klappe.  —  Titel   fehlt.     Im  Vorworte: 

Verfasser  fehlt,  s.  Anfang. 
Anfang   f.  1":    »X;l2J1.    !-l\.<a.i\  tUi  ^L'  <X*.^^ 

Ü^\  |JLc  JvXJ  ^^.0    sj  lXj    ^JL«iS    iCLj*  j  ^'^<jl    lÄP 

Astronomisches  Werk  in  kurzer  Fassung, 
von  Mahmud  ben  moliammed  ben  'omar 
elc/ugviüü  elhowärezml,  um  ^^%22.3  am  Leben. 
Eingetheilt  in  Vorwort  und  2  iCiLäyc,  deren  Li- 
haltsübersicht     f.  1"     steht.       Besprochen     bei 


b'  ft^'i  5iÄf5  iA*j   Ul  .  .  .  «..^LäJi  «J'.Aüj 
^^  lS-^   .  .  .   U^^Jli-  ^-c    ^^lii    j^Li^   ^^_^!   ;  Spr.l847^(woTestu.  Commentar)!    Die  1 


beginnt  f  3%    die   2.   24" 


9...  .2X1 

Schluss   so   wie  bei 
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Spr.  angegeben.  Nach  dem  dort  letzten  Worte 
_*j.flÄjlj  folgen  hier  freilich  noch  7  ^j^  Zeilen 
(anfangend :  c  3_j.*J(  ^.IpI:>!j  (V^-*'  *^  j?^**-  l-'»  'iÄS> 
und  endigend:  k_;UXJ5  :<*jLi>  \Sj>  ^jCajj);  allein 
sie  sind  mit  rother  Diute  durchgestrichen  und 
sollen  offenbar  nicht  gelten.  S.  auch  Pet.673, 9. 
Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  kräftig,  etwas  vocali- 
sirt;  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  Mit  einigen 
Figuren.     Abschrift  c.  """iess. 

Am  breiten  Rande,  auch  zwischen  den 
Zeilen,  stehen  sehr  oft  Stellen  aus  dem  Com- 
mentar  des  a~>\\  ic'^'-*  ^^  diesem  Werke;  die- 
selben sind  im  J.  1153  geschrieben,  in  sehr 
kleiner  Schrift. 

5674.     Pet.  673. 
9)  f.  103-124. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  4). 

Dasselbe  Werk.     Titel  u.  Verf.  f.lOS": 


kii'^Ls'i^  sL>.s>   i 


kS^' 


.4,X, 


^\    "S 


Anfang   f.  103"  wie  bei  We.  1135. 

Auch  hier  folgen  nach  dem  bei  Spr.  angegebe- 
neu Schluss  des  Grundwerkes  (Uj^sj  iCcL«  ^t^^ 
noch  41/2  Zeilen:  ^-I^L^'^  £-t^-^'  '•^  f^"  '"^  '"^^ 
'•fXs.S  äJJ!.  ol^  OvJ^-sS  (^ÄJ!  ^\j^s.i\  !Ä5>  .J.«j.  .  .  .  p^j.il 

Abschrift  vom  J.  9G6  .Sawwäl  (1559). 

Eine  Abhandlung  über  dies  Werk  hat  verfasst 


j.sjC*a;S-J5  15^'-^    -'■'^    ^~^f^    Q^    iA*=>!    f  *^5/; 


/1490- 


F.  125  — 128"  folgen  einige  astronomische 
Tabellen:  f.  125"  (j£>yi\  l:xi  ^^iÄA  'iJsjtA  J^iAs- 

:^tM.si'i\.i     L^^i*«    &.s«L«»>.«j 
125"— 127"  J.XJ  ^ilyCJS  ^':ii\  S.x,\  i-i^A  J.>A> 

127"  L^^^L  5,L*v.JS   .„^il^oCil   ,LL»5   j^Liw 

128"  \.S'}J^i\^    o^jUxJI    ^ly>!  ^.j>>Uw 

129"  ein  Recept   zum  Glockeuguss 

Ausserdem  enthalten  die  Blätter  von  128" 
bis  132  entweder  nichts  oder  ganz  Unbedeu- 
tendes,   nur    steht    noch    f.  132"    ein    Excurs: 


ijiiAÄc"!)!   |»_**J 


C>^*.s*^*l     _i,.^\ÄA 


(i^t-^ 


5675.     Spr.  1847\ 


53  Bl.  8'°,  20z.  (2134XI6:  ITxgij'"').  —  Zu- 
stand: unsauber;  die  obere  Hälfte  und  der  Rücken  stark 
wasserfleckig.  —  Papier:  gelblich,  stark,  etwas  glatt.  — 
Einband:   Pappbd  mit  Kattunrücken.  —  Titel  f.  1": 


Er  ist  vielmehr:  gji    (ja^l^Jl    „  .X^ 

Verfasser  fehlt:  s.  unten. 
Anfang  f  1":  ^_^♦xiJl  J.ju>  i^Äil  A]  J».*>;( 


';5j;= 


I».a£ic     u  ^♦Ixj 


^il    KAÜAÄi^l    *t,i^x!i\ 


(•>* 


U-; 


Commentar  des  ^/Ok.Jl  >5j^^  ,.j  i^iy^ 
»•i'J  (^/bls  zu  demselben  astronomischen 
Werke.  Der  Verfasser  Müsä  beu  malimüd 
errümi  elhanefl  qädl  zäde  f  ^'^^jm-i  hat  sein 
Werk  dem  Ulug  beg  gewidmet.  Dasselbe  be- 
ginnt   f.  2"    so:    ^ic   ^^L*w>LLj   tUÜi  _j^    i\*.^J5 

Das  Grundwerk  zerfällt  in  Vorrede  u.  2  xiLä^^. 
mJ^üK  f.  3"  jL*i^"il  JSc  ,.L->>^i  |.L<*sl  i;jL^  ^5 
1 .  nJLs^  7"  (in  5  Kapp.)  L^  ^Ji«äj  U  -i)^^s^l  ^^Lj  j 
1 .  ^u     7»  i^iLs"3t  iCiA5>  A 


2. 


3.  v^  12»  jijj.:t  ^ 

5.  vW  26'       ^^'1^,-=-  ^  ^^UjCJU  (>3.«j  Uas 
2.  kJLäai  34"  (in  3  Kapp.)  Ljj  /jAjüCj  U  t>=pi  Jü-^  j 

1.  W.J     34*    »4ji3.    JkÄJ.Cj    (_)i?,"il    ^     )>♦*-'    j- 

2.  ujl.j  37"  «.Äil^4.j\^   t[jju«'i!  Jai'  u^J^s»  J. 

3.  vW  42"  sJ.»;^  tU.i;5  ^3 


Schluss  f.  51":  üaLc^JS  iCj.*ftil   '^i^j\  »ÄP. 


,.~J,MsCj    |«ü    5.<^KJ     XaÄaA^I     Xa«v.«.0;J|    ^AAV.jl    ..£     Ka^J 
S.M>.9tJ     0^^     1-1'    <— Jv^'^lj     i._<.J.Ää]Lj     &cL.W     O^ASJ;     XCLw 


Lf'j   c^e    • 


.^jjiÄjLj     i>L£Lv<       ..J./X^C• 
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liÄf-iC)    'i\     XcLav     ^J^C^ 


^J^>b  r 


!.  ^L5 


OaiAViCt)  t^l 


Lo  /  c^ß  oLcLa**J1 


c^ 


Lsl>    ../o  x.fl.j>.svi  (j~L* 


>1    c>.i!j« 


kj.^    JU      -j. 


.u 


,s;<:\j   "5     L*i    tLfl-AJl    ».*J\    w^^i 


Cf^ 


«L^!     c.«!    j-S»^    i_iL 


k\ 


Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  gedrängt,  ziemlich 
deutlich,  vocallos.  Die  mathematischen  Figuren  fehlen  in 
der  2.  Hälfte:  es  ist  Platz  dafür  gelassen.  Der  Grund- 
text, ganz  mitgetheilt,  ist  schwarz  überstrichen.  —  Ab- 
schrift c.  »""aess. 

Auf  f.  52"  stellt  ein  kleiner  Brief,   auf  f.  53' 

oben  Schluss  eines  Gebetes  in  Versen  (Wäfir"): 


ef 


.aa£:     S.j^^ 


xJ> 


a^i  L^'>- 


LS^^i    L5- 


>La.Ä'^     ^jÜIj 


und  unten  Regezverse  überiÄia,äJ!^^Äe»l;  zuletzt 


i  r 


(5 


von 


:LJ1) 


5676. 

Dasselbe  Werk    in: 

1)    Mq.  102,   2,  f.  56  —  109. 

8"°,  -21  Z.  (17';oXl3'4;  ll',2  x  8-8',2'^^">).  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  sauber.  Die  letzten  Blätter  nicht  fest 
im  Einband.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  — 
Titel  und  Verfasser  fehlt.  Doch  ist  die  Angabe  auf 
dem  1.  Vorblatt  richtig. 


;ÜL. 


Anfang    f  56":     ^^L....JliLj    tUil!  ^S>    J<4.^^\ 


tUi     0 


"b^  l5 


S.JlS        |}wk4.i-i       jJ.C 


Der  eigentliche  Anfang  ist  hier  fortgelassen ; 

es    beginnt    dieses  Werk    hier    sofort    mit    dem 

Commeutar  des   Grundtextes. 

Schrift:  Persische  Hand,  klein,  besonders  gegen  das 
Ende,  gefällig  und  an  sich  deutlich,  aber  ohne  Vocale  und 
oft  ohne  diakritische  Punkte,  daher  ziemlich  schwierig. 
Der  Grundtext  roth  überstrichen.  Figuren  im  Text.  — 
Abschrift  c.  '"*Vi5;ij.  —  Am  Rande  nicht  selten  Zusätze 
und  Verbesserungen. 

2)    We.  1149,  10,  f.  97  —  191. 

8™,  13  Z.  (212  3X15:  16  xS^-»).  —  Zustand:  un- 
sauber u.  wasserfleckig  am  oberen  Rande  und  am  Rücken; 
einzelne  Lagen  lose ;  der  Rücken  des  Einbandes  durch- 
gerissen. —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  —  Titel 
und  Verfasser  fehlt. 

Schrift:  dieselbe  wie  bei  2).  Der  Text  ist  bis  f.  132 
in  rothen  Strichen  eingerahmt.  Der  Grundtext  ist  im 
Anfang  roth,  von  f.  110  an  schwarz,  aber  roth  über- 
strichen. —  Abschrift  vom  J.  1110  Dü'lqa'da  (1699)  in 


Adrianopel.  —  Auf  den  ersten  10  Blättern  (und  besonders 
zu  Anfang)  stehen  sehr  viele  Glossen  am  Rande  und 
zwischen  den  Zeilen. 

3)   Spr.  1847^ 
96  Bl.  8"°,  15  Z.  (20V3X13;    14  X  8V2<^").  —   Zu- 
stand:   wurmstichig.  —   Papier:    weiss,  glatt,  dünn.  — 
Einband:  schwarzer  Lederband.  —  Titel  u.  Verfasser 
fehlt;   steht  in  der  Unterschrift  f.  96^  richtig. 

Der  Schluss    hat    hier   noch    den    Zusatz: 

Schrift:  Persischer  Zug,  ziemlich  gross,  gut,  gleich- 
massig,  vocallos.  Die  mathematischen  Figuren  fehlen, 
überall  ist  Platz  dafür  gelassen.  —  Abschrift  c.  '-^"1834. 

4)   Mq.  180",  f.  468  —  477. 
Ein  Stück,  wie  es  scheint,  aus  demselben 
Commentar,  wahrscheinlich  aus  dem  2.  Kapitel 
der    1 .  IvLäwi . 

5677.     Lbg.  720. 

152  Bl.  8™,  24  Z.  (2Ix9';4;  14  x  5V4''"').  —  Zu- 
stand: wurmstichig  und  ausgebessert,  am  unteren  Rande 
•wasserfleckig:  anfangs  etwas  unsauber  und  am  Rande  aus- 
gebessert. —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlieh  stark.  —  Ein- 
band: schwarzrother  Lederbd.  —  Titel  Überschrift  f.  I": 

Dasselbe  2 mal  f.  l'',  zum  Theil  abgescheuert. 

Anfang  f.  1":   VjLii'j  C>}-^^^  V;  ^  ^*^^ 


■-^ 


,il.iJi 


'.i\^iJi\    'i-*^,^  ^L<-«J1   rr'''" 


;_j^.JI    (J^E     CjLf^*.o^     ii.iX/iX*Jl     %jta\j,*.l\    ^JvJ:     cjIsaJUij 


»•Ia*^  U 


O  *      " 

Glosse  mit  >Jj.i  zu  demselben  Commentar 

desQädizäde,  von 'All  elbargandl,  um^o^ig^. 

Dieselbe  beginnt:  ^^L.v>..U(j  ^UiJl  _j^  \X*^\  \j^i 

^».«LtXjLj       .Jl*io      L*J      ^L^j'^i      ^9      tL*iJi        '|J»^>-i       jjwC 

i_.fcS>-yj    *..Jl.c     a^yi )C./i,Jl^     A4.>-5    (».xj  _4.?5 

ifS\    »,jlj  |-«2jÄä/o    »^>j^.   e?"'^'^'   0IÄJ.J   ^i    '^>j.J5 
Schluss    f.  151":    Ä.j-*äJl    ii**>*J!    »ÄPj    ».j_j.i 


r:S?.  'iS    'K>^äAÄ.^I 


^AASfc4.Xv.J  I 

^Pj    .   .  .    iiiAs-)^    'i.jl:iM4yi\    'i^,M.4.^^\    'ij.j^i\,    Ä.A.sua.. 

\\t^     li^fX^      ^^.J     '^t        ^ÄaÄ.^)        ^A^4..Cv.j)       .^.ÜiXJU      .,av.£ 


Ü     L5 


.60 
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Schrift:  klein,  gut,  gleichmässig,  wenig  vocaiisirt. 
Das  Stichwort  iklj.'i  roth.  —  Abschrift  im  J.  999  Qafar 
(1590)  von  iA*..s^  ,..J  iA=>'<.il  l\^c  und  collationirt  mit 
dem  Original  im  J.  999  Gom.  II  (1591).  —  Am  Rande  öfters 
Glossen.  —  HKh.  VI  1288Ü,  p.  114. 

Diese    Glosse    ist    wiederum    glossirt    von 


o^r-^^j^^a^^ 


4.  1188/ 


1774 


und    eine    andere    Glosse    zu   Qädizäde   ist 

verfasst  von  demselben  Elgeberti. 

5678.     We.  1136. 

43  ßl,  8™,  19  Z.  (IS'/sXlS^s;  12'  2X8'  ■>"").  -  Zu- 
stand: unsauber,  bes.  gegen  Ende,  u.  stark  wasserfleckig. — 
Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  Pappbd  mitLeder- 
rücken.  —  Titel  f.  1"  von  ganz  später  Hand  (unrichtig): 


Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  1'':   i.Lxxi-'i   /  i.^_y;JI  jL.wl  «.JJi  ^ 

jJLAias!    s-[jli  n-ll    l\*^S    '*.flj.S(Ajj    xß*S:^    L?^^i  s-Üf-t-iJ 
^J!    ^J^*i:il     0j.*.3^    Jw«3UJi     *.Aji.^J    i^^A'i'    |*^c    ^5 

Glosse  mit  Jj.s5  .  .  .  jLs  zu  dem  Grundwerk 
des  Elgagmini  (nicht  zu  dem  Commentar  des 
Qädizade),  in  3  Nächten  von  dem  ungenannten 
Verf.  geschrieben  (auf  Wunsch  von  Freunden, 
die  ihn  zu  wiederholten  Malen  darum  gebeten), 
ohne  Benutzung  anderer  Bücher. 

Das  Werk  selbst  beginnt  f.  P:   o-aj(  ^^iS  JÜ 

ü/«iAä*jl  jls  .  .  .  Ä.>J.ä««»JL    xj_jJiäJI   Ä.i2A*«»>.Ji  |«i^'^( 

Dieselbe  ist  nicht  ganz  zu  Ende;  es  fehlen 
am  Schlüsse  wol  wenigstens  7  Blätter.  Sie 
hört  auf  in  Besprechung  der  Textstelle  (_5iL».  ^^i^ 

Us^..i;  J.LJ1  ^^Li  ^^i  xäj.c  (We.ll35,  30%  1 2  —  18), 
wozu    sie  f.  43''   so   beginnt:    ^iii\  ^  \i\S>  Jji5 

Schrift:  kleine  Gelehrtonhand,  flüchtig  aber  gleich- 
mässig, nicht  immer  deutlich,  vocallos.  —  Abschrift 
c.  '""/iesa.  —  Mit  Figuren. 


5679.     Pet.  672. 
4)  f.  85-143'. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt;  er  ist: 

Verfasser  fehlt. 

Anfang  f  85":  ^\^:>.1,\  J.x>  ^j<]\  AI  >A«.=il 

o'^LAaj'ii!^    iC^JÜLsJ^  cLäi^'^Li  üla^jyo  oLaU^^kJ!  J,  »jjj:^^ 

(^giÄJl     .*aÄisil     ^jU     (A*j     L/oi    ...     üjL^l]^    '».j^_f>i^\ 

/ää^!    j.Lo'i!    |«-J_^«Äi'     &i^.«/),    |»j.:S\ÄxJl    |»Jic    J.    a.aJl 

c>,&-L*<oj    xä*s,i  J»jL*«^/o  (J,£:  bl+xxi^/o    ..Li  L*/«   \Ä=-.i> 

Commentar  zu  dem  astronomischen  Werke 
des  Napir    eddin    ettüsi    +  '^^'^/i273?    welches 
handelt:  |».j_«.Äiü!  iCjji^^  |«-^.^ääJ!  *.Jlc  ^i,  und  nach 
f.  86"   betitelt    ist:    (^j^Laäü  iCi^.«/«  ;3  yaÄi^'    und 
zerfällt   in    30  Js^ai.     Der  Commentar   ist  ein- 
geleitet durch  Jj.it.     Der  Text  jedes  Jwias  wird 
im  Zusammenhange  voraufgeschickt. 
1 .  ^i  8  6"  AS  \_^^  A;^i  ^:y>'  ti^c  ^J  iS'^'  i-'L*^^"  j 
Der    Commentar     dazu     beginnt    f.  86": 
^.:S\;ii   |JlE   ^   Ä.äJ^il    w^Äjüi   Visits    L*J   i3j.st 
Jw*i-i    >_jL*v^^»    (^^.c    ÜjjÄ*^    L?.Ai^    jjLsiAj'     ../O 

3 .  J^xas  8 8 ''  A 1  _.»/o *.^  1  8^_j..^^_j..^.Ci.^_j.S'^  S-',;*'^ '  ^:'o ^J' ij 

5.  J.*aJ  90''  »j^4^i  u-^-Ä-!'  g^J^Lü  j 

6.  J.«js  92'  ^^\1A^1\  A^c  j  j.Ä=j  ^jait  g.j;UJ5  j 

»L.i;-XJixi  j^jiAJi^  xIjJs.JI  J^b- 

7.  J.*aj  93''  J.OJ  (^^S^j  L^^s'j  ^.x^Jl  ^iyüi  ^ 


8.  Ju^i  99"  ki5^-=>-'i  ^i-j'  i 

9.  J»*ai  101''  'lix^  j  B^jO>  |fc;j,j«.*.ixJl  'w*i  5jXJ!^^«.  j: 

10.  J.*as  102"     '^i\yS:j>\^      _,ftJl     (j:^^C3    ^jyJ-^    ^ 


,5Ax 


/WM,4>AV.. 


Ci.JlJ 


1 1 .  ^^  1 05" KLJü  f,j.f.)\  f,M^_  <oLcLaj_,':i5i  oUL^^ii  j 

12.  J^s  107"    ^1\    L^«j  ^.bUi'i    ^i[^\    .^  S 

13.  J>.*=5  110"  'u^LüÄiS.  v-j!,JÜLj  ^.♦sJloL^yj. 

ff 
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iAäJ!     IlX^j    »^liCJi    .,.c    ^«.ijuJ,    ^\»w>»j   "^LasX/c    ä.jji' 


J" 


Das   4.  Kapitel   kommt  liier  mit  besonderer 


^ä*^.    '  .\.j_^*^5    U-U==-' 


Zählung    und    Üeberschrif't    nicht    vor:    s.    bei 
16.  J.Ai5  119»  öjyi.,  '^.H.Lft.ÄJS  j  j.^„j  L^  Lj.äj  ^  !  Lbg.  181,    14. 


17.  J^AiJ   l'il'-yjy.Jl.i^A:^!  '^«j"^bi  «r^il'*^'  O^Ä^i 

18.  J.^5  122''  ^_;^.ui  'L^-Ll2j..^j  >_^jL}CJ!  ^Luil  j, 

19.  J.*as  124"    j^.vv'i!,     J^*-Si     ''^fJ'-?;';    oLÜiJS   j 

20.  J^j  125"  ^A  w^iy  J.JCi    '^ji^xJl  :>^ö^=>  ^ 

■  )       J-- 

21 .  JvAiiJ  1  26"  'j3j.Lii-l  ^-c  L?_.ij  w.i  ^JCii  bj^5  j 


F.  96\  99".   119".   125''.  12.i''.  130  sind  einige  grössere 
Lücken  auf  den  Seiten  gelassen. 


o'-^*= 


JS    L..S 


.5i».<;i 


22.  j..^  1  28"  oL=-i'  '  Lp-LA=;v^=>^ 

23.  J.;^  130"  ^^■^y^\.^  ;^.x:i.  J.*^i   '^i;>Jl  ^\y>-\  i, 

24.  J.*is  131"  g..j~*X   J.>3    '^5(j.3Cii   JL=>1  ^ 

25.  J.*ij  133"  ^ÄjM  c:..^ 


.X*v£  -xii  Jl      C^fc-ywl    ^^ 


Dasselbe  Werk  in  Lbg.131,  14,  f.114-167. 

Format    etc.    und    Schrift    wie    bei    1).    —   Titel 
und  Verfasser  fehlt. 

Das   4.  j.^j   f.  119"    handelt:    ^.Jl    -.j^ü"  ^. 

5680.     Spr.  1838. 
2)  f.  153-158. 

Format  etc..  und  Schrift  wie  bei  I).  —  Titel  fehlt. 
Verfasser  nicht  genannt;  es  ist  wol  , -*~»,LjI  -.jlXjI  .a/jÜ 

Anfang  f.  1  53\   ^ß.  ^_•^Ui>^  <^4ij^.  ^  Ju,i 

*,jbLjiL.p-l    .jOwiw.    .A.v»*jl    |\a«-<,    *JL«it    ■^--'    -'    .»c 

Mathem. -astronomische  Abhdlg    in   Betreu' 
des  Merkur,  vielleicht  von  Na^ir  eddin  ettüsl. 


u*. 


cy  i^^H. 


F.  156" 


LS'- 


J'!5lXi>"5l    &i. 


,i    xxiü    A^Aä/o 


26.J.*=5  135"    ^ji    '^^.^xi.^  U^    w^V^jCü      Li!  ^ 
27.  J.A2:  136"  ^jA.^xJ1^  e-^Jc^Ji   '^Llü^!  JUol  J; 


-Ji 


—.»..^1    .^r\^M^j     ci.>A.r^ 
^        iS    '  .    •     ■ 

Schluss   f.  158":     (J,    s-I..ii.x*«'^Lj   q**j    Aas 


l*j    '/  Hij.ii   aU!»   ü^J3 


C5' 


'-*^*^  iV'-^.-^  {JM.-^  <^  g^ 


28.  J^s  138"   J.>j    'iU.^^I 


5681.     Spr.  1844. 


Il.ö  Bl.  4»°,  23  Z.  (■222/3  X  133/4;  15  X  S's''"').  -  Zu- 
stand:   überaus   wurmstichig,    besonders   in  der  vorderen 


29.  JjaJl38''    LliLj    ^.*fljl    ^li     üi     '|.Lj"iI    Jl_.=-^    ,3       Hälfte:  lose  Blätter  und  Lagen.    Der  Rand  (bisweilen  auch 

der  Text)   stark    ausgebessert.  —   Papier:    gelb,  ziemlich 


0_J.Ä..v.Ji     ^l\ 


30.  Jucis  141"  ^\j\.^üu>-1,\  j  L^Ji  _u^  Lc  J^^s  ^ 
.*äJ(  JL=.  „^^*3  ^..^   'iC.j,^i 


Schluss  des  Grundtextes  f.  141'':  —  j  ,3  »Jj.J' 
i^.i^u  Ax.v.  ^ji    jL*aX«j  )tA>.L'  lXxm   .-; 


stark   und   dick.    —    Einband:     Pappdeckel    mit  Kattun- 
rücken. —  Titel  f.  1"  oben  von  neuerer  Hand: 


was  richtig  ist. 


iLsy^f  uV;*v.U  sy'^AJf  -^ 


=  .<*^11  Ax.v.  ,  ^j'i    ^*aX«j  «.A>.L'  lXxm  ,..,c  lj.*.2Ä/i  u^lfiix) 


Comnientar  des  ,^L>.i^J! 


_Äj. 


Jt   zu 


C,"  ^=^j^i  j^'^''    ^^^  i>=  j"*-^'    '>j^*  i3    -'^üXi^  ,   dem  astronomischen  Werke  des  ^-wJiit^^j>JI^. 
Schluss   des  Commentars  f.  143":  S^S  <^^ 


HANDSCHRnTEN    D.   K.   BIBL.      XVII. 


^3j*.*A.Jj     u».*^   ^C     LsyiaÄ/O     .«.Äjl    jj_ji   JjwaJu     v_^A„Li*JLs 


das  betitelt  ist  iJ..^Ai;.J(  äJ'ioj'l. 

Anfang  f.  1'':  b>-._J  iUvJi  J.  Joc>  ^JvJ!  u5^^' 
•  •  .  v_.aj  l^XJ)   c>jLij   4^^3;    j"^'-^'i    <^öI.*j'   ^aJ-:S'j 
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^J^ 


Essejjid  esserif  elrjorgäni  f  *^^'i4i3 
(No.  1801)  sagt  in  der  Vorrede,  er  habe  mit 
diesem  Werke  einen  mittelgrossen  Conimentar 
zu  dem  astronomischen  AVerke  des  Ettüsi? 
dessen  Titel  der  obige  ist,  liefern  woUen.  Der- 
selbe beginnt  f. 2*  SO:  ijiiAsJ'  -^Ji  C^'-tA^  *^  J^*^^! 
531  u^  i-fcJ'  O^-i  3-äj  »/^'  o^  o-^^^'->^  **^''  ^ 


13. 


66' 


_j.,~^J-t    .?.,    ..«Ä-'t 


_j^U=.5  j. 


j<.^'t 


V>  ^  0'^  \S^j 


JiT 


ÜJs^yn    ^'^i- 


jVLo.  .  .  .  x^'jJjt-!  ,_»A^'5  ,_c^  15' 


^!.  j! 


JI   ,J^, 


.   v_jJiJ-5    U^ 


Das  Grundwerk  enthält   4  Kapitel. 


1. 


(in  2  J-cä)  xic  ^"1  ^S  j. 


14.  >oi  7 1 ''  iLä;:i."b!^j_^ik!t  jiji>'.  oSlixüS  ^ 

3.  v_jj   74*  ^^Ui>'  v_,.^~.sr  L^-iL  ^-.  ijoJi\  üL^  j, 
(in    12  J-k=i)  oLjJläJI    ?^»' 

1.  Jo^    74*    wij"L>!.  t>i3,"il  iiL^  ^  idu.>  ^^ 
2.„U^   80"  i^U-"i'!   Jii>  J;Li>  J. 

3.  >=i   82"'  ^^jL>  jü\  ^U.\  0^]^==-  o'^o  ^ 

4.  U^  84*   u^ji  ,  Jcl    i^\^\  ^oLi>    i 

.  JiXj^   Jwm-^   [»-«j*   uLi^o    j 


^  86* 


}i' 


^x-i   «.A^lj,«-! 


duo  "i,  ,  Jboi    J-.J5    *U'i 


C5 ^~^ 


,»>X,i    5J. 


2.  J«-^    10"  J*;S   LxP 
2.0-?    13"  (in    U  j'-^) 


SS 


iJl 


er 


88" 


89" 


o. 


jXj    |_jX;i     ^aoL*-!     L>^lf^    o 


,.JOl 


LXJ,      W^.Ü3.£ 


1.  j-^   13"  ^^o.  u^j 


1 


9. 
10. 


92"  joLJü  ^!  UJLJu  |.j"i!  -pLiLc  ^5 
95" 


11.  U^   101*  ,Ju^  ^'Uüt  _^  ^-:>y  s 


=i   16" 


'i  r 


.tj>"b! 


3.  >=j   18*  ■i.ico-  i) 


4.  U^   23* 


!3! 


l\  jl..xJ'  t 


12. 


L^'Jaät^  jj''->>-''  ^-J>-2J'  'j->^'  l'^'  ^L-l^i 


o- 


103*  ÜJLA^  jLj-iJ!  i_sx=j  Ja; 


ÄJJW  ,% 


5.^' 


...  t^'  e^i    - 

iüJJÜi  ^UJi  Aijj>;^  cr^P'  o^^-^' 

5.  U^  28"  io.  Ji  ^  iCäJU^!  ol^Ji .  w=*j  3Uwl  i 


6. 

V^   3.3"            Uj^^5  ^-o^iJ!  >:!<bUt    t 

7. 

J-cä   36"                   ^'^j^;  ^-*^'   '^^S   i 

8. 

J.^^    46"   K^jlsJ!    "^j>5    -i;-^    ■^'^'    i 

[9. 

Uz-                                        cioLL''    >^^(    j.] 

10. 

V.A2i   52*            Ä...^!  w^tjG!    (jö.j:  J. 

11. 

jwoi   55"  ^  J^sij  -0  jj>  ^t  Hjüi'liS  i 

wsJTUC;    oi.^  ^    OjtJ!    o^'jCi^S 

s.^j^*:i 

4.  V?  lO'i''  'rl-^"^'i  -^^^^  j^^-*^  '^.-*^ 

(in   7  J>*=i). 

1.  jw^    104"  (jto,'b(   n:>-~^^  j. 

2.  >^    106"  ^'w*Jl  X»  er  -*«J'  '^'*?'  ^-»^  li 


3.  jo^    108*  JJiii  v'-i;  ^^iül^uliil  -i,:>JiA  J. 

4.  >^  1 10"^.^j*^'c.5^->jo''-"*^L-^j''-^^**^ 

5.  j..*ir  1 1  l*;j-^jLiwJ!.>'jui^^w.^.^i^ljut_jLwj5 

6.  U^  113*  Uol^i,  iL.JL«:5  v_^U  S^\  J. 

7.  V.^  114*  ',^1^1.  o-j'»i-"'  Jou  j. 


No.  5G»1.  :h58i'. 

Schill  SS  f.  115" 
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1G3 


j»U»  ,i  ^.jtS^' 


-^          -    y>  - 

^■(    x*l*j  ^-L- 

■--"i'    ^<Jl£5    ^_jÄ^'    Jsju    '^'.       -Sjü 

_^_?    ._j_oJ 

*Ä;S"'.     :;,«~;.JS     ^^^J^    J^5     AJ -> —    äJj! 

c^5  ^^i:^-^ 

i    Ä^vjJ     i^    •■r^J'-^-^»      c--*-'   -"^    -Yr-J^-^-S» 

j^      davon    abgebrai-ht.      Endlieh   ist   es   ihm.   durch 


'J^^i^l    *j«j^    jviJl     Ll*.~».?>.      ^^-PLlo-'i      -^tj^'-ili     ij  S 

Schrift:  von  verschiedenen  Händen.  Die  zu  Grunde 
liegende  Schrift  ist  sehr  klein,  gleiclimässig,  zierlich,  ziem- 
lich deutlich,  vocallos.  Die  Ergänzung  ist  etwas  grösser. 
Persischer  Zag,  nicht  undeutlich,  etwas  flüchtig,  vocallos. 
Ein  Theil  i-t  t^ehr  klein,  fein,  gedr.äDgt,  vocallos.  Der 
Text  ist  roth  überstrichen.  Am  Rande  stehen  (besonders 
im  Anfang)  Zusätze  und  Bemerkungen.  Nach  f.  9.  15.  48 
fehlt,  wie  es  scheint,  etwas.  —  Abschrift  im  Ganzen 
c.  '"»1638.  -  HKh.  U  2856. 


Ein  anderer  Commentar  zu  dem  Grimdwerk 

tun   '10/13,0. 

5682.     Pet.  674. 

•233  Bl.  8-°,  21  Z.  (lö'iXll's;  12x7>3''=).  —  Zn- 
stand: im  Ganzen  ziemlich  gut;  einige  Blätter  lose. 
Blatt  1  am  Rande  ausgebessert.  Der  Rand  nicht  ganz 
ohne  Wasserflecken.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  — 
Einband:  brauner  Lederband.  —  Titel  Vorblatt ^  oben 
am  Rande  (voq  anderer  Hand)  u.  am  Ende  der  Vorrede  f.!*": 

Verf.  Vorblatt-': 


Genauer  im  Anfang  angegeben 
A  n  f  a  n  of  Vorblatt'' :  ^>»JaS  . 


J->i»^.m)»    J 


i"^i3o 


i^j)j.j.JmJ}  .ifcÄAw.^  , . .j  Jij.^^  ...jOJU  if^^i  *J^' 


Annäherung    an   den  s-^u 


C^  -V*^ 


er- 


ijwi 


j^^_^5  Js-*s^  ^^^^i  (tun  ^^5, 1335  noch  am  Leben), 
möglich  geworden,  seinen  Wunsch  auszufiihren ; 
ihm  hat  er  daher  anch  sein  Werk  gewidmet.  Auf 
deuWnnsch  seines  Freundes  JL.i;j.vA.Jl  ...^  -.^JU^s^ 
hat  er  den  Plan  erweitert  und  giebt  mm  ein  die 
ganze  Astronomie  behandelndes  Werk.  Dasselbe 
ist  eingetheilt  in  4  »Jjjx  (deren  Uebersicht  f.  l""). 


l.äJLäx  l*"  j^^oLä"! 


c-  ?  V- 


>  ;i.c«Xj»^.  X« « ?  i\  ^Jle^ 


(in   3  ^Lj) 
1.  oj    l''^J-^-.^ 

■2.  0-;   -2^  (in   3  Jw^)  ^^ 


'cy*^ 


^J    C5^5 


3.  vW   8"  (in  2  J.^)  J.\   ^.j^,  '^SS  j 


jjlxÄj      1.«.^     S_t.J  J«Jij° 


JJ  ,1 


Jo^' 


ooiyJi    ;S>UiJ    1_j_;j:^.    .y,.t^>:;^\   ,._jJij'.Jü   i.^ 
3li  ^ii!  iOxJI  ^  5  ^y>^5  j— .  ^,^:  j-.^\ 

Die  höchststehende  Wissenschaft  ist  die 
Astronomie.  Mahmud  beu  ni  asüd  essiräzi 
qotb  eddin,  um  ^i^/isio,  hat  längst  sich  vor- 
genommen, darüber  ein  umfossendes  Werk  zu 
schreiben,    ist    aber    durch    allerlei    Hindernisse 


2.»JJw  12''  (in  13  ^'lj)   ^.  io_JiÄJ(   ,.i^->-'il  Äi^^»  j. 
s-kij  (jiitJ  <SJ-c-  '>,\«:a.Tj  cU^^S^J^  Lij,  iixÄj 
1.  v_;u    12''    (in   4  Jwcii)   _%lu»j(   S^jsX*.'   ^t 

y  -^  ^   ^   >        *— '     ^ 


1.    U2 


■^J^'   o^i    ^-^'  ^'-^  C^ 
1 3\  ci  .^Ui:!  .iJx^"!  ä.Sjo:-'  t 


^~J.\     JUC    tUJf;     iJS^\    ^    (_C 

2.  >^  15"    'wi=-  i_^t  5^: 

3.  Js^j      18"     i-*^5     w\-U:     ^Oj'bi 


t-J( 


o 

Ait'    _\;j;   sX"!    ^^J.*}' 


4.  J^oJ   20" . 
2.  ^^  23" 


-  J(  ,t  i-ii 


21* 
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4.  <-)'lj    35"   Qr^^j^l   V^'^*^  OJ^:^'  ^t/i5^(  ^5 

oo^i  ^i_j-=*5i  cr-'^i"^' 

5.  v_J.j   48''  io.y!  j,  'NäUi?!  ols^^i  JsU^i  j 

8.  ^Lj   78''  s-iül^  io  Juoi  v^ly^Jl  i^^!  j 

9.  vW    90"  i^J^ljj'  >.jb^^»  OjLloc  ^^S  ^5 
10.  vW    98"  3.A-^I  s-v^t  L'^.^-c  j 

12.  IwJ'lj  1  25''  (in  iOoJJw  u.  4  J».<.^)  ^^Ui>i  ^j, 
iUJsÄti    125"  Ka*,wJ5    pUj:=»'il    ^^\    j^^ 


l.J^   125" 
2.Jw^    129" 

3.  J^s    133" 

4.  >ai    135" 


jy 


o^^^ 


^^.  Lx  ^^LcjS  J 


13.  vo   140''  (in  2  J.^)  ^L*-!.  oliLLüJ!  ^5 

1 .  J-ei   140"  oLs'lLuJ^  ^3 

2.JwcLS   141"   ^^sJ^'i^^  jy^\  Jly>!  j 


(in   13  vW)- 

1.  ^_j^   148"  L^l^^-l^  (ji^j'ifi  i^  ^^-o  i^>  ^5 

2.  v_)lj    15  7"  iLx^'51  -iip-  (joUi>  t5 

3.  v>^   160"  oijyi  Ui  ^xJS  *-öLiS  uol^-=>  v5 

iüljU.]'    ,'»i^"^W     (_5-«-*-J'i    1^^    ''^=-5    e_5J^ 

4.  ujL   163"  L^jjj:  j_<;^j5   v^LiS  u^[jj>  i3 

5.  ob   166"  L^_j;  jjüj.  (_s;Jl  «-toUi!  u>^Li>  i3 


6.  ^ j  169"  L^^.c  Q_»^  tfiil  »^Ll!  L>=[)->  i3 


^IfcAV        .•>J^) 


O^    ^J 


7.  v^  170"  ^j,^\  jJliw  ^ 

8.  v^  l'^3"  l^WjJ^J  c'tJ^'S  ypLiw  j 

9.  ou  177"  (3^^"'i  r^'  ^ 

10.  v^  181"  otLwJi  ^^  ^Ij'5!  s.\fA  -ii^  ^ 

11.  LJu  189"  ouiij  ^]^>^Ji  :*xi  oL=.y  ^3 

12.  v.^  löl"  L^^ly^'j  ^^^"i'  ^ 


13.  V-;   iy5"^^-U!^'4-LJ! 


4.  XJiiU  200"  (in  1 0  ujU)  ,.ly>'^ij  0  ju^t  j^Lä-«  io^.jw ^ 
l.v_jj   201"  oL.«j^ä*ii  j 

2.  ^wj   205"   Uj  /  iixÄJ  U»  L)»,'b1  X.==-Lw^  J. 

3.  ^_)uj   211"  ^L*Ji  -^.A  Q^  ^^t  ->L»j!  i3ji.<  j 

4.  ^.j   215"  JiJ!  äjb^  ^.*äJ!  ___,LLs!  ypliw  ^3 

5.  iy_)Lj   2 1 9"  jjLä«>_,v*03  ^J«wwJ!  ^Jiäjijv.Äx  j5 

U^=*J  cy'  '■^'^^  U^j"^''i  O"^-^''  r'^?"' 

6.  ^Lj   219"   olju^i    ^...-«.iül   oljut    jL-  ^5 

7.  ^-Jj   221"b^iy>5jio_^:i  v^ljjGI^LxjI^i 

8.  yju   226"  '-^'jr^^'i   c^oleiJl  Jou  j. 

9.  v^  '.^-'''''Qjjr=*'-^'^cr^"'^'^'ü!^^^^'  ^^ 


|.L>^I^    ^Lju'i!    J,   iOi'j 


10.  ou   229"  J^c 
•    ■  6^ 


Schluss  f.  233": 


,.<    lisJj 


UJL 


,L.j  "ij    (jJj>-5!    J>^'    (*'-♦-'  ^;_T^ 


Lgxa«j  (^I  C5^'  V'-^-^'  '»^  i'   i^*-«^'   V^'  v^>^l 
äjLej  V'-^^'i  »JoJ!.  isy*i'  sJLwJU'  yJÜCXJ!  iOli=>  J. 

äy£u:Ji_;     ui!,J)"b5     ^__^^p^i     J-^^^'i     ^y  JxXJI^     lii^'ii 

vjLiI!   ^  yiÄil  sjs^i:  ^il*;v^^  oUxJl   \ö^  0-^5 
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-^  Jm.^:*  (•W.'^'j  c?'^^'  '''^3  i}^   O'^^*^^^  1*'-'*^' 


'^^bCi 


^.oU/i.  ^:iy!  ^:oL^  ^Ljü;  »^^^ js  *j  \  j^_5  |.u"5i 

Schrift:  klein,  fein,  zierlich,  gefällig,  vooallos.  Ueber- 
sohriften  und  Stichwörter  roth.  Indessen  ist  der  halbe 
Theil  der  Handschrift  (f. -21  — 30.  43  —  107.  1-23  —  180)  in 
kleiner,  gedrängter,  flüchtiger  Schrift,  ebenfalls  vocallos. 
Im  Texte  rothe  Figuren.   —  Abschrift  c.   ""'"lö'.ii. 

Arabische  Foliirung.  Nach  f.  197  folijt  noch  197*.  — 
Bl.  104°  untere  Hälfte  und  104''  ganz  ist  aus  Versehen 
an  unrichtiger  Stelle  abgeschrieben  und  deshalb  gestrichen. 
—  CoUationirt.  Am  Rande  nicht  selten  (ausser  Verbesse- 
rungen) Zusatz-.  —  HKh.  VI  14065. 

5683.      Lbg.   144. 

97  Bl.  8^°,  -21  Z.  (17xl2'o;  12',2  X  S'j"»).  —  Zu- 
stand: wasserfleckig,  besonders  am  unteren,  aber  auch 
etwas  am  oberen  Rande;  nicht  frei  von  Wurmstich.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  Papp- 
band mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser 
auf  dem  nicht  mitgezählten  Vorblatt    von  späterer  Hand : 

.ji    mJi  lX-<-a£-   J-ÄsUJl  j^^j.*^     *«.1*J)    ^JlX,*j 

Anfang:  „..Jb  tU..«J5  .,j-,  ,  cAJi  ^JU  iA*^l 
_.i    -.A    UJ   U.   L^'.^;.   jLss    L5>tUj   ^^^-l    Lc  j*jij 


L?" 


.\    ..Li    i-X«j^ 


Äi*Si   |J»jo\«j    \iXS>  J»äj    .   .  .    ivÄj..i^il  _ij'    ..j    .   .  .  äJJl 
£?Jt    |.j.UJ!    iJ^jA*j  ;_;Ui' ^/o   li^JLiJi  *Ä»^ftil_»5>}  «iJ^j'Si 

Compendium  der  Astronomie,  vom  Verfasser 
'Obeid  allfih  ben  mas'üd  ben  tag  esserl'a 
t  c.  '*Vi.344  (No.  4393)  selbst  mit  Commentar 
versehen  (dieser  mit  (j«,  jenes  mit  ^  bezeichnet). 
Es  ist  der  3.  Theil  seines  über  Logik  u.  Meta- 
physik handelnden  eucyclopädischen  Werkes 
|._j.i*ji  J»jA«J'  und  heisst  speciell  tiJ^ij^i  Xi**  J-jAäj. 
Der  Verf.  betont  die  Originalität  des  Werkes. 
Der  Text  beginnt:  ;<j_jJ.«JS  r-'^;^^'  *l.c  iü*^!  jjic 
ä^ii  ä.JIä.w^J(  ä.äj.'^I^.   Es  zerfällt  in  ungezählte  J-aos. 

11"  ^j-^.i>Ji   e>^Ji5  ^  ^i      14"  ^^äJI  ^^lil   j   J^s 
•24"'  :vJ«:i  ^il^Lii  J.  ^^i     28"    ^Jla.-J!tü^Lj^  j  J»os 


^U-iJi     j..jJ5        56"     ;„♦.♦.](.     J.JLL2*:;  J;  J^^j 

59"  oLJ."i!  j,  J.;^       62"   ^j!i^l\^    ^.^:\  ^  ^^i 

63"  xLäJl  c>..f~»    i'^J'  o!*^  Jii>  ^'>.i^x*«l  ^i  J>Ais 

Schluss    f.  65":    Ja>,i>  J>b    .1    :<>..i>=il  ^!äi 

Schrift:  kleine  schöne  Persische  Hand,  vocallos.  Die 
Stichwörter  der  üeberschriften  grösser,  selten  roth.  Fi- 
guren am  Rande  oder  im  Texte,  fehlen  aber  von  f.  41  an 
meistens  in  dem  dafür  freigelassenen  Raum.  —  Ab.-chrift 
im  Jahre  846  Gomädä  I  (1442)  von  j_c.«.xi.}iji  A*s>i.  — 
Arabische  Foliirung. 

HKh.  11  30S0  (i-pricht  aber  über  diesen  Theil  nicht). 


Die   Blätter   66  —  73   leer. 

F.  74  —  82  enthält  Persisch  und  ist  astro- 
nomischen Inhalts. 

F.  83  —  97  sind  Arabisch.  Abgesehen  von 
dem  Anfang  einer  Glosse  zu  einem  philosophi- 
schen Werke  (f.  83")  betrifi't  f  83"  — 88  eine 
complicirte  Rechenaufgabe  mit  Brüchen;  wo- 
rüber am  Schlüsse  sogar  ein  kleines  Persisches 
Gedicht  beigebracht  wird.  —  F.  89.  90"  die 
Aufnahme  des  ^ciA*J5  Ä^>-ii  *iic  .,j  iA*.s^  ..^Lb  »ji 
J^U^i  ^i  j_^s^..i,jl  >A.^*j  um  ^*''/i.2+2  ia  die  Ge- 
meinschaft der  Qüfis,  nebst  der  Reihenfolge 
der  Aufnehmenden,  imd  Angabe  einiger  von  ihm 
Aufgenommener,  gleichfalls  mit  der  Reihenfolge 
(0<^U-i\).  —  Endlich  f.  91— 97  ein  Stück  Geo- 
metrie,  aus  der  Vermessungslehre  (^Ji  ä=»L»>^). 

Die  Schrift  überall  klein,  nicht  undeutlich,  vocallos. 

5684.     We.  1138". 
1)  f.  1-32. 

38  Bl.  S'»,  13  Z.  (173,4  xl3'o;  12',2X  9'/2— 11"").  — 
Zustand:  lose  Lagen  und  Blätter;  stark  wasserfleckig  und 
unsauber. —  Papier:  gelb,  glatt,  stark. —  Einband:  Papp- 
band mit  Lederrücken. —  Titel:  s.Anfang.  Verfasser  f.l": 


30"  ,.,Lä.= 

37" 


.UUj  .  .  . 


ci-J'J  v>.:>'j  lPj^   -♦*'^    J-^ai 


(s.  unten). 
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Anfang  f.  1":  x!il^J\   »Ä*  ^^xi-Ji  ^bUl  *j 


Ui     Ä.J.C    li'.L^    \aS    l),L./o     L^r^ij    ^--fr^     'A» 


7.  icJLftxi. 


Abschrift    zu    eigenem    Gebrauclie    von 


^iuX*J!    jCj    ^j!  ^j    ^_^^ 


^j     iA*.2i"     .-j     ii»jeA»./o 


K:.x<<  qÜ    L«,i:   lXxj« 


ji.*«j   liLj   i^* 


Lf'^.-Hi 


im  Jahre  "*',  use-  —  Collationirt. 

Der    Verfasser   heisst    etwas    orenauer  so: 


ö^LxaJ!  JS  i;^  i. 


LT-* 


Müsä  beu  moliammed  Leu  'ot'män 
elKalill  seref  eddin  (abü  moliammed  und 
richtiger)  abü  'imrfin,  um  *''^/i402  am  Leben, 
hatte  vor  dem  J.  ^"■71400  über  die  Kenntniss 
der  Gebetszeiten  und  die  Gebetsrichtung  ohne 
Anwendung  von  Instrumenten  eine  Abhandlung 
geschrieben,  in  Vorwort  und  7  xJläx;  aber  die 
Ereignisse  des  Jahres  trafen  Damask  besonders 
hart  und  vernichteten  unter  anderen  Büchern  auch 
dies  Werk.  Er  hat  es  dann  später,  auf  Wunsch 
eines  Freundes  lX^Lw.^,  wiederhergestellt  und 
diesem  dictirt   und  betitelt:   »,ijt^  ^  (>a,x^lj 

O^^f  |.uXC-  lXxP  xIaüJI  Ä..gÄ^3  Jsll*aif  oLiJjf 
Es  besteht  gleichfalls  aus  Vorwort  und  7  xiLä/i. 

♦/i*JI   '^>)^   j.i.»,«   ^ 


Auf  £.31°  findet  sich  ein  Excurs :  Kj  jw  , i  »AjLs 

_j,ixj   U  L^  ij.«ÄJ    *JljlJ5  ic"»-^  l)-:!^^   li'    i}.*»A*-J'   (•'-J^ 

'.1«*»."^' ^.j/o  ;jai>.j. ,  also  wie  man  an  den  Gestirnen 
ein  billiges  oder  theures  Jahr  ersehen  könne. 

5685.     We.  1869. 

53  ßl.  8"°,  19  Z.  (17  X  la'/a;  12'/3  x  gs/i'-"»).  —  Zu- 
stand: unsauber  u.  fleckig.  Bl.  1  schadhaft  und  deshalb 
die  Vorderseite  belslebt.  Fast  lose  im  Einband.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel  f.  1'': 

Im  Vorwort  ohne  ^«.i  !_yjüi.  —  Verfasser  f.  l": 
L\-«.a>.l    ,.yJ    ^IJl     |»Uff    ,.^    i.X-^.Ä«.)    ^J>->>JI    vL^ 


'5    C5' 


.«Ji 


>_J^aS> 


iAj_«.*ji    .«.'äL:?] 


o>.ij.*j'   ^^Jü^Ji)    |»>.XJI 


Anfang    f.   1":     ^_^L«j     »JÜl    ^Jl    ^.^«aJi    ^yij 


(^.i:jJ(   pj., 


XJ(  .  .  .  u\.*.:>i   .-jjji  ^Lz.i;  .avx^Ji   \j~^j. 


,  ^A  LT j= 


■^L5 


;Äil   .OJ  Jl.*^J!   .  .  . 


„N-(      ^^ 


io>.0    A»j 


(i5i.Jis    \Jlc    .S^:'    W'^^i    .vcUjy  ^i*}«J5  |.;"5    KiAj»  &cl».il 


4.  iCJLä-.j   14"    ii5lJä.J  ;  il.«Xj    U^    8^l*aJI    olSj^    is5^.«/a  ^3 


v_JLb 


r**^ 


jL   L<.i  (^c-^'-'  '-^»^5 


soL*-*.J5 


ö.üJlä^  20''U^J.vJ!5^iL>C!l 


I  ft.AJ  I  ^  I  Y^^^^^J  t  C.. 


i.JS  ^JlI 


LIj^  &i 


ü^.«.*^5 


6.  xJLöx.  25" 
7.iüLfl.c  29=^ 


KLüJI    i>^.f=-i    ^^j"^'    oL^i-i    'Ü).a.A    jS, 

Schluss  f.  30":  äj>-^j  ^.ILLw  ^^k  l\j-,  ^Xv«j 
AlJL    jJiLJI    jJLL.«    :yA^\    ^\S    j^LjL    ^*.i.J! 


^Jl  Ljij^  ^^JilaJi  ij>A«^  ..c  iA«j^  '^^^  U^^  <«^«j' 
Ahmed  ben  goläm  alläh  ben  ahmed 
elkaumnsi  sihäb  eddin  f  *^^/i432  behandelt 
hier  den  Lauf  der  Planeten  und  giebt  dazu 
die  nöthigen  Tabellen.  Dies  Werk  ist  ein 
Auszug  aus  seinem   Buche : 


,^    ^Ic 


J--)^' 


'^c^    nL!j    J.^L^ 


I  Jl 


a"   u^' 


O-I 


äjLJS      Aj  :      \S\      ^IS^ 


V   '^'    ^ =i 


Schrift:  gross,  allmidig  kleiner  u.  flüchtiger,  vocallos; 
Stichwörter  und  Ueberschriften  roth :  doch  ist  gegen  Ende 
an  mehreren  Stellen  (besonders  f.  23.  24)  dafür  eine  leere 
Stelle    gelassen;    so   auch   f.  29"    für   die  Bezeichnung  der 


Er  hat  den  Auszug  in  1 2  J.a3J  getheilt,  mit 
60  Tabellen;  die  Berechnung  ist  nach  dem 
Längengrade  von  Elkähira. 


^y< 


«Ji. 


cs^l^'j  ^^i  J^i  ^_^LuJüS 


'J   C^^'' 


3.  J>Ais  4"  L^^-^'Ci  ^^r^c'i'i  »^«'^J'  j 
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8.  ^^i   9" 


;_^AÄJ^         (J^* 


ij; 


^u:,;,! 


xj  >.Ä,w^4..))  uLcLw>    )'-'f'~' 


Die    nach    f.  49"    noch    von    dem    Verfasser 
hinzugefügten  Tabellen  enthalten : 

f.  50"-"  u.  51»  "  >_5'^^'5.  i^/to.^cj  o.^LJI  j;^bl  J.J^> 


jJwL;'^ 


:\j-\L.JI.    KaXUJs    «JlLi*j(  ^ 


.^! 


'^  £' 


^.»X.    3, 


g-^>' 


-'  a^  L5^' 


11 .  J.^s   1  3" 


L'^x.^      ^.>.A.«A^.;i 


O  UJvJi     o"il.*.aj^    j3 


Darauf  folgen  die  darauf  bezüglichen  Ta- 
bellen, jede  in  üblicher  Weise  mit  Ueberschriften 
versehen;  zu  Abschnitt  1  gehören  f.  14'' — lö**, 
zu  2  f.  1 6''—  1 7» ;  zu  3  f.  1  7"—  1 9'  u.  s.w. ;  zu  1 1 
f.43'>  —  47''.    Dann  kommen  f.48  u.  49"  Nachträge. 

Das  12.  J>*aj  ist  nicht  vorhanden;  denn 
f.  49"  Mitte  sagt  der  Verfasser:  ^^Ji  ci-^jj^ii  U^ 
^^lJü5     «lis!     .,1   c^aj',    Ä.).*:>i    8lX.5>    .-,0    «./i3j.J5    \S.S> 


Die  Schrift  f.  1  — 14"  ist  ziemlicb  gross,  etwas  flüchtig, 
vocallos,  bisweilen  ohne  diakritische  Punkte.  Ueberscliriften 
roth.  Die  Tabellen  und  die  bisweilen  auf  ihrem  Rande 
stehenden  Bemerkungen  sind  in  kleinerer  gefälliger  Schrift, 
zum  Theil  rotb.  Abschrift  c.''"*,i4iii-  Die  Schrift  f. 52.  53 
ziemlich  gross,   rundlich,    ungefällig,    aber  deutlich,  riilirt 


I   etwa  vom  J. 


her. 


HKb.  V  111>J3. 


j^si  O 


a^  j.«=>* 


^J.c    .-T^J     (»J    |e..».»*J'     ''-^■g-i     rc**-?"    O^^     Ls-Äx^ 


Er  habe  hier  sein  Werk  abgebrochen,  denn 
seine  dahin  gehörigen  Sammlungen  seien  nicht 
zur  Veröffentlichung  geeignet,  sondern  befanden 
sich  auf  der  Stufe  der  Auszüge.  Nichts  desto 
weniger  findet  sich  f.  52  —  53"  —  freilich  von 
anderer  Hand,  viel  später  geschrieben  —  das 
fehlende    12.  J..;*^.:   mit  der  Ueberschrift : 

Es  seh li esst:   Ja^JI  j.  fi^^\  tljLj  oj-yU.il  ^K^ 

Dann  werden  die  obigen  Worte  (f.  49") 
,.^KJ5  %hi\  .  .  .  o.x^AJi  L*jj  hinzugefügt,  als  ob 
mm  erst  der  Schluss  des  Werkes  eintrete.  Diese 
Ergänzung  ist  aber  doch  wol  aus  späterer  Zeit. 

Uebrigens  steht  f.  49'  die  Angabe,  dass 
von  dem  Werke  viele  Abschriften  im  Umlauf 
seien,  die  der  Verfasser  nach  der  vorliegenden 
Ausgabe  zu  berichtigen   bittet. 


Dasselbe   Werk  vorhanden   in: 

1)  Lbg.  801. 

(51  Bl.  8'°,  c.  18—25  Z.  [21' 2  x  15", 2:  15x9',2  (von 
f.  11  an:  12x10)'^"'].  —  Zustand:  ziemlich  unsauber; 
der  Rand  öfters  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  stark, 
glatt.  —  Einband:  Kattunband  mit  Lederrücken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1": 


^f.^j\    ^*==  \     ■j^\    ill\    |«^li     .-j!     uX.* 


Schluss  wie  bei  We.  1869;  das  12.  J.*iS 
schliesst  sich  hier  f.  17"  unmittelbar  an  das  11. 
an  und  endet  f.  19"  mit  den  dort  angegebenen 
Schlussworten.  —  F.  19''  —  20''  einige  astro- 
nomische Bemerkungen,  die  nicht  zum  Werke 
selbst  gehören.  —  Dann  folgen  f.21''  die  Tabellen 
bis  f.  60";  die  letzte :  'llff  iC-i-.  ^♦äü  ^_jy.->^i>  ^jX^^ 

Schrift:  ziemlieh  gross,  etwas  rundlieh,  vocallos. 
Stichwörter  und  -buchstaben  roth.  Der  Text  in  rothen 
Linien.  Die  Zeilen  f  1 — G"  in  rothen  Linien.  —  Am  Rande 
öfters  Bemerkungen.  —  Abschrift  c.  "^'^1737. 

F.  60''    ein    astronomischer  Excurs   üi.«/o  J, 

2)  Lbg.  68,  6,  S.  325—416. 

4'°,  19  Z.  (22' 2X  IG'/a;  n'/zXlK"").  —  Zustand 
etc.  und  Schrift  (aber  grösser)  wie  bei  1.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Das  12.  ^).*i:  folgt  hier  unmittelbar  auf  das 
11.,    als    zum    Ganzen    gehörig.      Schluss    des 
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Textes  S.  346  so  wie  bei  We.  1869,  f.  53" 
angegeben  ist. 

Abschrift  im  J.  1292  Gomäda  I  (1S75). 

Es  folgen  noch  S.  417  —  424  astronomische 
Tabellen,  aber  ohne  besondere  Ueberschriften, 
zu   dem   Voraufgehenden  nicht  gehörig. 


5687.   Lbg.  721. 

127  Bl.  4'°,  19  Z.  (22  X  lö'/i:  U'/s  X  a'/^"^"')-  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut,  doch  nicht  ohne  Wurmstich.  — 
Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  Pappbd 
mit  Lederrücken.  —  Titel  tVhlt;  er  ist: 


\XA*i..ji    ä,L 


iJt^U^J  '        ^v^. 


Verfasser:  s.  Anfang. 


er- 


F.  127"  enthält  eine  Notiz  des  (^iA>ü\  •t*'*'=- 
^.:^Ä*Ji   über  den  Aufenthalt  der  Geheimbündler 


5688.     Pet.  673. 
7)  f.  37-88. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  4)    —  Titel  f.  37": 
.AJ-\    ^iXiJi    ^^'Ui    (s.  Vorwort). 


Verfasser   f.  37" 
Ausführlicher: 


l5 


A;^l 


O^' 


J^*.z 


cr>.^> 


^JO'- 


0^4^f 


d' 


;>Ai'    '—jlf-^ 


Anfang   f.  1'':    i-L**v^il   ^   J>«> 


^Aji 


ti^.Lö 


.    ^ys.j^    iA«j    Lol    ...    L=>l,<»,     t.j*i    J^»="3    ^ir^ 


.-ÄJ  jLiÄ^^l  ,.,l^  LI  )ol  .  .  . 


O' 


O" 


^sL-i^Jl  ,  e:;,,^^^ 


^J^ 


^Ji  oLsj^'3  JUc'i!  \j^ 


;J    L«    ^. 


..4  oLiix4.i^ 


Anfang  f.  37": 


\ULal^^    ^il)>S\  V;    »-^^  J*-*^' 


Gemischter     Comnientar     zu     demselben 
Werk,  von  Mohammed  eJMdri;  dem  Verfasser 


hat  der  des 


L5" 


.=ii 


.>^' 


Der   Commentar    beginnt    zu    dem   längeren 
Anfangsstück    desselben    (J.«=>   i^j'ÄJ!    ^L!    ^*^1 


_bL^:i 


o^ 


r^  ^■■ 


.<aij    ,i 


xl*<3\    *>H?^    'i.^i^'.j\ 


^^yk^^  i^yi 


Astronomisches  Werk  des  Ahmed  ben 
ragab  ben  tibogä  ben  'abdalläh  elmi^ri 
sihäb  eddin /i«  <'/»ic^(Z(,  geb. ''^^/ises,  t*^*'/i4465 
über  die  Behandlung  astronomischer  Mess- 
instrumente. Der  Titel  in  Pet.  673,  6,  f.  23" 
(und  HKh.  I   475)  weicht  etwas  ab: 

Es  zerfällt  in   3  ^^^i  und  Schlusswort. 
Ji*Ji)    f.  2''    so:      1.  *.^j  37'' (inVorwort, 7 Kapp.  u.&I.^')  xLiA.w.*JI  j. 
iC«^a*JI   37''  i-Ac   >otojj  (_5iÄJ5  I«.. 


nicht  genügt. 


c 


«_l  JC/C 


^_j.^.xji   tL*.wS   ^i>i   ^   -bt^i-'   (__5i5 


Der  12.  Abschnitt  (l^tAi'  f^'-^'^-  oLixj'  ^)  steht 
f  121  fi'.     Er  schhesst   f.  125"  so:  ^\.  jIHJTjii^ 

l>.\.^    l5      (*-^'      '*Acl      .iJLji; 


Die    Schlustworte    f.  126":    i«j  _j.p    .J^ö    Uj 

Schrift:  Türkische  Hand,  ziemlich  gross,  kräftig, 
gloichmässig,  vocallos.  Gnindtext  roth.  —  Collationirt.  — 
Abschrift  von  _*«lXsJ5  ^,_^=>L.««*j1  ^r> ./«>-!  .-^«*«E» 
im  J.  12G6  Gomadä  I  (1850). 


•C«J».aJI    37''   iJlc    tÄjjj  ^jiÄJi   ^^^\    J6   j 

l.vW  39"    JJij    jUJt    J.*as    j3j.Li>   1*«,^   j 

_jLv.Ji  ^i  pLsjjt 

2.  i_j'ij  40"     p^J';"^'  ci«-*-'«  cL*^J  i^J>3  J.*c  ^ 

3.  vW  41"J.*iiyj^(>Ej.IiJ5  Joi>JtiU3  J.*c  j 

4.  wjLj  42"  jtAÄc"ii  c^-v*  ik^s»  (jj,  ükJj  &i.x^  ,3 

5.  v-W  43"  JJ«.«*J5   b^-j'iAj  ti5iJJ  ^}.*c  j 

6.  ^Lj  44"        ;\*»ja.jii  L^r^-  ^'^  ^^*^  ^J 

7.  ^Lj   45"  Mul^  ^J^J.'i  ^^   j 
47"  8.AÄÄ-«  iJ»*^'^  i}»jL.«v>/o  ^^c  x^AÄit  3  i^^*^ji 

2 .  |«.->-.s  5  3 "  (in Vorw. ,  7  Kapp.  u.  üi.^)  ols^.:s=\Ii  ^; , 


i^Aftli 

54" 

^i-i! 

Jai»  j»** 

')i 

A.\Li*^ 

^^ 

:  i- 

>_.lL»=9 

j  Nv^^j 

<J 

l.ir-5( 

C5^5 

l.^Al2XJ       5 1 

v'^j'^' 

,«_^*.>- 

S   ^-J' 
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4.  v_jLj   70"         JLv:^c^i  c^*>-j  üxJö  j^^ö,  ^t 


6.  ^L   74'> 


Xa«lX.Ä^LJ      tii^JJ 


c^ 


c_ 


7.    Lj'LJ      76"    oLs^^m   8ÄS>,ic     .A.2SU1 

79"  ^y^l^A  J.C  .v;^-^:^'.   jLiJl  J,   \Ui^xi\ 

f\a  Vorwort,   7  Kapp,   uud  ;<1,*3Cj). 

XALX.Äii      82"        i>JL*-S       ÄN.i-l*»^Jl       Oi^.*''       Ü.S^.Ä/0     i5 

oL^i    _,L:>i.      .-^ijiijl    ij»»^'»     *..Ä..1.>. 

l.wlJ     86"    ,^ic       JlXJ!     J.a2:S     J3.wbi>     ^lA:.     j. 

2.  s^W   87«  j.%Jl  J.Iij'i^  ei.,-^:L,  «^^Jö  ^^j  ^ 


5. 


i 


LS 


jI^>-^      vl>^-iAX-y 


;öi 


^Lwi^ii 


Lbg.  110,   2,  f.  23  —  27. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei   1. 
Titel   fehlt,   aber  nach  den   Anfangsworteu 
ist  es  eiu  Stück   ans   demselben   Werk. 

Aufaug:  \jLxi  J,  \^^  l5^^'  c7^'  (j~>-r*-^^^  *i^ 


Ji 


J.    Ljjt/c.    L'i.-i.Ai    .j!v\j(    J.'.aj   Jsjlii- 


Woran   sich   f.  24"  ein   Stück  von  ^r.--^- 


i^j  jj.jS   schliesst  über  ^.a^*.'!   ^j^j.'i 


, .^.A 


5689.     Pet.673. 
6)  f.  23—36. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  4). 


Titelf.  23": 


J 


Vollständiger  (nach  der  Einleitung  f.  23"  untenj : 


7' 


,A2S 


^^j 


^ijjt/t  j^jf    .sLAw.*jf  ö\j 


'/  i>.A»    U5^     i^a.*jl    Ja^ 
Dies  ist  alles,    was  über  die  3  zusammen- 
gefassten  Kapitel  gesagt  ist;   dann  unmittelbar: 

Lo  .i>i  lAS:  L^^^j  i_jj.Ä^xi  wsJ^Ji  Ja.i>  Q^  i^^AÄi 
'».Lei    .\).jl»    ^ii.*ji    Ja^.    !ilj(As»} 

Der  Verfasser  hat  sein  Werk  also  unvoll- 
endet gelassen:  denn  diese  Handschrift  ist  ab- 
geschrieben von  einer  Handschrift,  die  nach 
dem  Original  des  Verf.  gemacht  ist;  darin  steht 
eben  nur  noch  die  Ueberschrift  „Kap.  6",  und 
dann  bemerkt:  Weiter  finde  sich  in  der  Hand- 
schrift des  Verf.   von   diesem  Werke  nichts. 

Abschrift  vom  J.966  Ramadan  (1559).  —  HKh.  I  475. 

F.  88"  —  90  enthält  verschiedene  astro- 
nomische Kleinigkeiten ,  auch  einige  Tabellen, 
zum   Theil  nach  ,  _JLE.ÄJi. 


Verf.:    ^'^^\  ^J^^-^f  ,.jjf    lX,»-nI    ^J^'    V-r^ 
Anfang:  f.  23":   s^LoJi»  ^-J^iLstJi  v_j,  aU  Jv^( 


«.^v     >^Jt^     .%    iJUxJj    üJl^ 


-J 


^!    o'^UU   oUjIäIS    -bjL^i 


HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


K^    ^XjU    L/5^     .    .    . 

Auszug  aus  derselben  astronomischen  Ab- 
handlung, vom  Verfiisser  selbst  gemacht  und 
mit  Zusätzen  versehen.  Zerfällt  in  3  Kapitel 
und  Schlusswort  (jUlIlsA. 

1.  Kap.    23"  (^5j|^J5  _-JawJI   (>  JjJi  >:^  p^^  i 

2.  Kap.  26"  iö_<^ilj  ^Mj  [»■.-.LaJl  ^vii««J!  ^c  Kt^j  j. 

26"  -J!  ^>4'  -^L^'  c-JL;fli:-.5  ^c;/.  Jwos 
27"  o!^^"SI  ^!J^Jw  io^.«x  J.  J^cä 

27"        JjJl   Js-:2i   -bjxi-  ^_j  ^5  Jw^ 
29"  iJi   |.vXiij   U  ij-jL«  US.   j^jj 

3.  Kap.  31"  o^ji   r^-Iiw  i_5'i  j^jl^*^''  Lf^^  '^**'^  3- 

XL1L4JLJ      ^.XJ»      U.P.>^£. 

32"  ,  Jt    oU^!    _!.i>i    i^ji-c    j    J....2S 

33°  irJi  *Jüij   U  v_jL«o*  UU  J-^ 

>.-t-j..j-^  34"   JUS  ,tA3^  '^^'^  ( ^Jt«Äj  JoLw./o  ^J'3  J. 

Abschriftvom  J.966  Ragab  (1559).  —  HKh.  III  6773. 
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5690.      We.  1151. 
2)  f.  28'^ -29". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.äS": 


so  auch  im  Vorwort.  — 


Verfasser  f.  28'' 


AA:SU 


Anfang  f.  28":  iJ>l<ai\^  iJL*jü  Jj^  ^U  J>M-^i 


LfOj. 


äJS 


Xi;<i.xJ         XJLaVj       'i'.J^        '•^^J 


o 


^^!,  S 


JJ- 


J2-.0 


Abhandlung    über    die   Gebetsrichtung,    von 
demselben  Verfasser. 


Schluss   f. 'ZD*":  ^ws  ci<-«-wJi   j.UJ' 


vJi^    c>-w*J5    ^' 


■5   Q    ^^  J-!  '^Uj'  Lj    !    g^ 


.3G 


Collationirt.  -  Absclirift  im  J.  S3G  Gom.  II  (1433). 

F.  30"  enthält,  von  ganz  später  roher  Hand, 
einige  kurze  Gebete  beim  Erscheinen  des  Neu- 
mondes   der   3   ersten  Monate    des  Jahres. 

5691.   WE.  191. 

3)  f.  188''.  189'. 

8™  (Text;  13^4  X  öV*— ü'"').  Schräg  über  die  Seiten 
laufende,  kleine,  zierliche,  deutliche,  vocallose  Schrift.  — 
Titel  fehlt:  er  ist: 

Verfasser  nach  der  Unterschrift: 

[1.  ^i'Mf]  ^^\  ^j^if  ^L 


SJu«. 


L«vw.^. 


Anfang:     ,  Jic   ^  iS    iTj^   (j~L*v.=>'i! 


LS 


o'  r 


,U! 


^j.'iji  jyt]  ^Ic  wÄSyo  IjJLj  La 


J-T-'    LS' 

Abhandlung  über  den  Regenbogen,  von 
Husäm  eddin  ettüqäti,  mit  dem  Beinamen 
Emir  elmadäris  (etwa  Schulrath),  um  ^^7x446 
am  Leben.  (Nach  HKh.  III  p.  364.  400  starb 
er  im  J.  920/1520  [uach  II  p.  197  im  J.  9%539]: 
dies  ist  jedoch  ein  Irrthum,  falls  er  nicht  einen 
Anderen  dieses  Namens  meint.) 


S  c  h  1  u  5 


vil«.*.J  ..LIi;yiJi      /•-»'      rr  ji 


Es  schHesst  sich  f.  189''  noch  eine  Erklä- 
rung von  mathematischen  Ausdrücken  an,  die 
in  der  Abhandlimg  vorgekommen  sind,  und 
f.  190*  eine  dazu  gehörende  Figuren-Tafel. 

5692.     We.  1130. 

21  Bl.  S'%  21  Z.  (I9',2Xl3;  ISVaXS'/a' ™).  —  Zu- 
stand: der  Rand  schadhaft  und  durchweg  ausgebessert, 
besonders  in  der  2.  Hälfte.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Klappe  und  Lederrücken.  —  Titol 
und  Verfasser  f.  1": 


^^J.^*■ 


jf  ^L.v.^f 


3>  ;jj-^^-*J'  j-^j-- 


Anfang    f.  1'':    j^J^:>    ^Lwj>  '^jla   J.  Jj^:^ 

«.jjj  Jl^xi\  ^a*j  iü^uj;  ^\jj^\  j\i^\  ^L^ii 

»Äj_b»     Jw^s'^'     ^»"-^^    !q*-^.i    "i^^^    '^^>^    Q-*    ''^J^ 

Anleitung  zu  astronomischen  Berechnungen, 
nebst  Tabellen,  von  'Abd  errahmän  ben 
'all  ben  moliammed  elaqfahs'i  eppüfi,  luu 
®^*'/l456  ^"1  Leben.  Er  war  ein  Schüler  des 
Ihn  elmegdi  (f.  9"). 

'b'^S    (js"3l    _i^.iAXv.Lj    Ijv^äJ^    'J^^'    3j^:> 


.V-i 


^         L5        ^         V  Lt:  ^  ..  «.^  l. 


5-^L^l 


a*- 


5" 

■-^     -■  -  '         H/' 

6"        ;j:s*j   ^^x.    L^ääj    Om.^S  jJ  (y    -Li>'    J.   }^i 
7"  ot^Iü!  ol,i Jsl'  ^U  Jjd\  d^>^s  JIJ'J'  vL-^  i  >^ 

7*  j^':»!  o'-*^  ^  J^-"^   "* '^  ■^■•^^'  ^--^  ''^t-*^  ^  ^^ 

7"  ^oJ^^  j'Axi  J.  jljJi  jw»2=ii  J!jJI  ^U.=>  ^5   J^i 

8"  ^\jJ.\^  d'^\  o-'j  i  ;:>^^^  J-^i  .r^'^-S'  Vl--^  i  ^^ 
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Es  folgen  dann,  von  f.  8"'  au,  Tabellen  zu 
diesem  astronomischen  Werke.  Dieselben 
sind  aber  in  imrichtiger  Folge  und  haben  auch 
wol  Lücken;  sie  sind  so  zu  ordnen:  f.  8.  9. 
20.  21.  17  f\st  fast  ganz  leer  gelassen); 
Lücke;  11;  Lücke;  18.  14— IG.  10.  12.  13.  19. 

Der  Verfiisser  sagt  f.  1 9''  in  dem  Nach- 
worte, dass  die  Tafeln  des  ,  ,jLi:^Jl  .*ii  ,.,j  j^.«.;:^' 
durch  Abschreiber  sehr  verdorben  seien;  er 
habe  hier  also  nach  Möglichkeit  berichtigt  imd 
zweckmässig  eingerichtet. 

Schluss  f.  19'':  ^LvJ'bl  ^Ji  f^^\.s^^yc  wäsäXÜ^ 


Schluss    f  110'':    >_,OvXJ!   juci  0;Jsj>   j^i^ 

jjs^    ^ju:>:w«    *Jjlj    u,JLl«Jj    (^^.».»»^ii  ^;dL(-,  ^5  jjj'j 

Schrift:    ziemlich   gross,   kräftig,   gefällig,   vocallos. 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  '"""/isai. 
Nach  f.  107  ist  eine  grössere  Lücke. 


LJLi  ^\  Lji, 


o- 


li.. 


.£     NXX.v^O 


Schrift:  ziemlich  klein,  kräftig,  gleichmässig,  deutlich, 
vocallos.  Uclurschriften  iiDd  Stich-Buchstaben  roth.  Der 
Text  in  rothon  Linien.  —  Abschrift  c.   """/less. 

Nicht  bei  HKh. 


We.  1712. 

4)  f.  106-110. 

8'°,  15Z.  (ISXI2V2;  12  xS'/s""). —  Zustand:  ziem- 
lich fleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  —  Titel  f.  106*: 

j..^fj~>i  iafiL   5'u.w^i  oLä^i  ^  ^  'tü^j  sjsiö 

Verfasser  f.  106^: 

(^5*il-^5    i^^xJ^iL^Jl    jOa-v-    lX.^^^     ..jJS.J|    jJKi 


DasselbeWerkcheninPm.;39G,5,f.25''-H0. 

8™,  17  Z.  (Text:  U'/a  X  S'/a"^'").  —  Titel  und  V(M-- 
fasser  fehlt.  —  Schrift:  Türkisehe  Hand,  ziemlich  gross, 
gleichmässig,  vocallos.  Stichwörter  (auch  am  Rande)  roth. 
Abschrift  c.  "^",1737. 

5694.     We.  1810. 

4)  f.  17-39. 

8'°,  21z.  (20'-3X  14',3;   15x91/2'^'").  —  Zustand: 

ziemhch  gut,  doch  fleckig.    Bl.  32  oben  und  35 — 39  unten 

am  Rande   schadhaft.   —    Papier:   gelb,   stark,  glatt.  — 

Titel  und  Verfasser  f.  17'': 


LaW.£^      ^.S.S/O 


Titel  in  der  Vorrode  f.  17''  ebenso,  nur  ist  xs  ji/o  fortgelassen. 


Anfang    f.  17 


O- 


I.J  L-i..]!    yA*=.    .sL!    A*jii 


.  .  .    .*fiaji    J»ft^5    A*jj    .  .  .    .v);i    ^'    «Jl    "i   q!    '-^t-*''; 


W-^    •  •  ■    C5' 


tilMÜI    <^^i^ 


^Xj^.LJi\    Ja^^    lA*.^ 


Anfang  {.lOÖ" :  j.jCjiJ\ 


.-;^>^-wJl    ;jlj 


Jou     Ul      .     .     .      ^Ul 


c  >  ■  C    -^ 

Bedr  eddin  moliammed  sibt  elmändlnl, 
lun  *^^/i459  am  Leben,  behandelt  in  dieser  Schrift 
die  Kunde  der  Gebetsstundeu,  für  Anf;inger. 
Er  fängt  mit  den  Elementen  der  Geometrie  an. 
Das  Werkchen  ist  in  imgezählte  J>A2i  getheilt, 
aber  es  kommt  dabei  auch  ein  Kapitel  vor  f.  lOS*": 


(JP^'    CT'    j~^5    ^UjVjt    ^   ^j-^    ^-a-jj 


/  ij-D    ..^    .-*v^=>i  Ä.*5ll.äJ5  JL^.c'il    *_jLav.=>  j: 

Zur  Berechnung  der  Himmelskörper -Be- 
wegungen ist  das  beste  Verfahren  die  Anwendung 
der  Minuten -Proportion,  sagt  derselbe  Ver- 
fasser (Sibt  elmäridlnl);  sie  werde  zu  seiner 
Zeit  viel  angewandt,  mit  Vernachlässigung  der 
früheren  und  schwierigen  Methoden.  Eine 
passende  Anleitung  zu  jenem  Verfahren  gebe 
es  nicht,  ausser  der  Abhandlung  (x/0t\jw)  seines 
Lehrers  ^j^:^.*l\  ^^  ^*.=^\  ^J'A-'l  vk^  (t  ^^''/iwe)» 
deren  Titel  ^L5Ji.j'1.  „jXi^  ■^l^s^  j  ^Lßs^i  v_ÄXi-j'. 
Dieselbe  sei  aber  schwer  zu  verstehen,  nehme 
auch  in  mancher  Hinsicht  zu  viel  Rücksicht 
auf  die  alte  Methode.  Er  habe  also  einen 
verständlichen  Auszug  daraus  gemacht  und  darin 
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von  überflüssigen  Dingen  und  von  der  früheren 
Methode  Abstand  genommen.  Dieser  Auszug  ist 
eiugetheilt  in  Vorwort,  lOKapp.  u.  Schkissworte. 

x./cAft*J'  18"  S'XS'  ^5  xJl♦«Ä*k^*JS  J.*^-!  i_;».s-  Ä,j.x^  ,3 
xs.«^^    'iL,^^.^^    ä.i.2/0    L^«Aö^    üf-SifS ^   KcLi/aJI 

L.^,w>.Mt     Xa4J^     L^ajL^ 

3.  s_jLj    20''    X.AAvUJIj    ^.fW.ii    ^AAÄ..s>Ji    Jjl\>     Kj.«yO    ^3 

\KÄ2»      ;_AA.M     XS.X^*      XaaaÄ.S^JI 

4.  *_iLj     21''    j..Lj^.»a*Jl    ^_).^i2jl     |3.>oL=>    (J*^.>     XJjt/l    (3 


^aJisc  «LM^ii  ^«A>/.j  ,  Ac 


5.  i_)Lj  22"    ..aä/,j,ai  ^/o 


6.  ^Lj  24" 


7.  ._j'lj  25"     ,(Afi/o 


=5.*Ji      l—l./Ö      JiJ,»/0     ,i 


ÄvJi      p^* 


>.ä4,jl      ,^ji     ^ÄamaJ 


10.  vLj  34"     :<^"     ^J    ^^'■*i:     -^^Ac   j^^    ol?"*'^'    ^ 
X.4J'L^üS  36''  t>X.iö.     .-j,L*>»]I  ^*j    u  iJsjAjtj   iCs,«/s  j 


»Jlj     J.Jl>.«Äji«      J^-'-'s^ 


j  jj'AS-        qI 


'i.iyMt.i^  Vpy^»,  ii>.<v*.Ji,  ii.Ji.*as^  ^.j'iAJI^  «.JLLÜj 


Schluss   f.  39" 


/   cLjLÄi^»      ,.  jO>      \^„^J      *—)      J^.A.2.^ 


s.Li    /  ^'■'^i 


Schrift:  (bis  f.  26)  klein,  gefällig,  gleiclimässig,  fast 
vocallos.  Von  f.  27  an  grösser  und  kräftiger  von  derselben 
Hand.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Viele  Rand- 
bemerkungen. F.  17"  u.  18°  ist  der  Text  in  rothen  Linien 
eingerahmt.  —  Abschrift  c.  """/leag. 

F.  17"  verschiedene  Verse,  Lob  des  Wissens  enthaltend. 
Nach  f.  33  fehlt  etwas  (wol  1  Blatt). 

HKh.  TU  5111    (ä^]I    (J^Lß:^!   (Jf^LsO)  ^  1069*- 


Dasselbe  Werk  in: 

1)  Pm.  455,   2,  f.  12  —  31". 

4'°,  23  Z.  (Text:  lö'sXS'^'»).  —  Zustand:  im  Ganzen 
gut,  doch  der  Rand  etwas  wasserüeckig.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Titelüberschrift  f.  12"  ebenso.  Ver- 
fasser fehlt,  steht  aber  zu  Anfang. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocal- 
los. Ueberschriften  und  Stichwörter  (Buchstaben)  roth. 
Der  Te.\t  in  rothen  Linien  eingefasst.  —  Abschrift  von 

j^ÄaavLaJI    ^^■i^j:o^\    le-S^"    i°i   J-   1169    Rabi'  I   (175.5), 
in  Constantinopel. 

2)  We.  1141,  f.  79  —  97. 
S.  bei  No.  4139. 

3)  We.  1145. 

6  Bl.  8™,  17  Z.  (20  X  141/3;  IGX  11''™).  —  Zu- 
stand: lose  Lage  in  einem  Pappdeckel.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  ziemlich  stark. 

Schluss  (nur  6  Zeilen)  derselben  Ab- 
handlung. Dann  folgen  f.  1"^6"  Tabellen, 
ohne  besondere  Ueberschriften.  Auf  der  Vorder- 
seite des  Deckels  steht:  L^J.lj^i.^  XjwLaXm*J!  iO.*».ÄjS 

Schrift:  ziemlich  gross  u.  breit,  gefällig,  vocallos.  — 
Abschrift  c.  "°o,i688. 


ÖOyÖ.     Spr.  1168. 
5)  f.  33-37". 

I'ormat  etc.  u.  Schrift,  c.  23 — 27  Z.,  wie  bei  1).  — 
Ueberschrift: 

Anfang:    i./i.j    -LjJI    ^^    i^s^.^J'    »■^'^    \\*.^\ 


jtv\j       «.4.l.£ 


.^i'S, 


•tjlvAJ    \,^xs.     .-jUj>    rj'=^     'i-^'S    ä..>..*.s>,    i5>Aj     .»aj 


1— iL^=>Ji    I  i/iX-cAj    c^^i    U-li    vA«j^     .  .  .     Ä..Ä.JI.Ä.AJ 

Schluss:  LjÄc.xi-1  iCÄsCi^  L^;cc(>j;j5  ücUas,,^. 

L5-~*'       IC'S'       M*^\      tLjli!        .-/O      (AS-i         U.aJ1  ,ÄäA*W^J       |«.j" 

L.^j    ^M,j.Xi'    ^M^£^.    ci^AAOj    .AaSj!    SvAj^  (^♦äii^j    qLj 

In  dieser  Einleitung  erzählt  Sibt  elmä- 
ridlul,  wie  er  in  Damaskus  zu  dem  Ent- 
schlüsse gekommen  sei,  sein  Werk  |».:^ÄJi  s.j'o 
zu  verfassen. 
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.     5697.     Spr.  1837. 

27  BI.  8^°,  17  Z.  (18xl3',2i  lä'/s  X  S'a"").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:    Pappband   mit  Kattunrücken.    —   Titel  f.  1'': 

tso  auch  Vorrede  f.  1''  u.  Schluss  i'.il^).  —  Verfasser  f.  1'': 


Aufaug     f.  P:     >X-£ 


Lai    U*U    (^J^J(    ^J^J    J^. 


jj:^    Jy*S^"    ;  iJ.i-1    O^f-/^    (JwC    nIj'I    tJ>-o»    *i*J    rr^    /»•■' 
xi-k.^!    j^U    ^^     L-J'lX^    !j\>    [Oouj]    '(►^^j    ^^i    ^'^ 


c  ^       ■       -  ^ 


^'^^ 


Sammlung  von  Aussprüchen  des  Qorän  und 
der  Tradition  imd  der  Geschichtskunden  über 
Gegenstände  der  Astronomie,  von  Essojütl 
t  ^^Vi505'  ^^^  Werk  zerfallt  in  eine  Anzahl 
von  Abschnitten  (ungezählt,  und  nicht  Jv^t  ge- 
nannt"),  mit  besonderen  Ueberschriften. 

()•■'  \ii!    31-»   'cry^"^'5    v-^'   oU.«^!   J.   ^^  La 
11"  (^^JLaj   JLs   '^»i^aJl^  j*Äl'i  ^J*^.♦.^'  J.  -v,^  Lo 

Ij->^    Crr*^  J*^^    ^^*^5 


l«JÜ.«.vS     iAaC     /  iJ-t»    Q..«     i. •■ 


17"    j^    a^^yiJ!  _jj!    ^j-=>'.     '"'r^y'i    ^Ui!    t3    ^j 


u 


r^.-^  C5^'  o^'  c- 


J)      „_jj     Ä.*ji.i£      ,   j5      ,   4J-^ 


3L«^  .-tc  .'♦i-i^  rv»  i^*-ii^) 


24''  ^\    ^\^    -v>-iJ!  _»j1    _,i>(   'äjJJl  J,  j>jj   L« 


25"  I  ~L 


L,"^-^  a^'  O^  - 


j1  _j.i=-5  'jL>Ji  j  o_^5 


^j.,  L^ 


2(i"   ^^  &^;u:i?j    iA*:>5    ^j.=>l    'Jy;Äj5   ^.^    J; 

Schluss    f.  27":     i_^«»L*£:    ^^5    c>^jLs    ü+H^, 
'^^.^E  ^^^j  aJJI  A.JC  jLs  Ui'  L^  jUä  i^J  ^  »JwL*ö 

Schrift:  ziemlich  klein,  etwas  tlüchtige  Gelehrtenhand, 
nicht  undeutlich,  vocallos.  Ueberschriften  roth.  —  Abschri  ft 

im  Jahre  9i:)G  Gomädä  I  (1588). 

HKh.  VI  14437.   14340  (unrichtig:    ■i.fJ.^\  '»^^)- 


Dasselbe   Werk   in: 

1)  Lbg.  346,  5,  f.  93  —  105. 
Format  etc.   und  Schrift  wie  bei  1.  —  Titel  und 
Verfasser  f.  93"  ebenso. 

Abschrift  im  J.  9G7  Sawwal  (löfiO).  —  Collationirl. 

2)  We.  1703,   11,  f.  60"  — 84. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1.  —  Titel  und 

Verfasser  fehlt.  —  Abschrift  im  J. '''','1563. 

3)  We.  1818,   10,  f.  78  —  86. 

8'°,  25  Z.  (191/2  X  1134:  14  X  7'">).  —  Zustand:  am 
oberen  Rand  (aber  auch  sonst  öfters)  fleckig;  Bl.  79  lose.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Titel  und  Ver- 
fasser f.  78''  ebenso.  —  Schrift:  ziemhch  gross,  kräftig, 
vornüberliegend,  gedrängt,  vocallos.  Ueberschriften  rotb.  — 
Abschrift  von  ^aÄ^l  ^LäÄJl  v_HA»kJ  im  Jahre  1077 
Raäab  (!fi67).  —  Bl.  87.  88'''  leer. 

4)  Spr.  1836. 

20B1.  8"",  19  Z.  (21' 3  X  14«/3;  14' 2  x  7' 2"^™).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pappband  mit  Kattunrücken.  —  Titel  und 
Verfasser  f.  1''  von  späterer  Hand: 

Vollständiger  Titel  in  der  Unterschrift  f.  20\  Am  Rande 
f.  l*"  steht  noch  als  Titel:  (j(<.xA»LÄJi  v_a-ixy^i,**^j  v_jLx5^  \\XS> 
(nicht  bei  HKh.). 
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Anfang:   ijUi  ^.^/o  (j*j.iiJI^  '■slJ'\  J,  O^j   Lo  iwiu 

[Statt  ÜAA^i  i_)Li:i^  ..XI  ist  jetzt  gefälscht:  i^^j'  i_jLäJ'j^] 

Das  Werk  ist  hier  etwas  anders  geordnet 
von  dem  Abschreiber;  übrigens  ist  es  voll- 
ständig. Er  hat  hier  f.  P — 4"  zuerst  auf- 
genommen die  dort  letzten  5  Abschnitte  (von 
L^w^äJlj  b..s*S  ^1  Oj5  L/o  ^i  J  an  bis  zu  dem  Ab- 
schnitte J^AiJl  J,  0^5,  U,  nebst  dem  dort  ange- 
führten Schlüsse).  Dann  folgt  f.  4''  der  Abschnitt 
-  *..<JI.  (ji.«J'  S  '^ji  '■''  u.  s.  w.  bis  zu  dem 
Abschnitte 


iJI 


0.ci_5.A.iJij    ^.^A-ij    ^cyi    »^    c>j^ 


y\C. 


U. 


Es  schliesst  hier  mit  dem  Schluss  dieses  Ab- 
schnittes: "ii»  »Ac.  Q_j->o'  "i  f^'-:^^  ^\.^j\  ^j\  j>LfJ  q' 

Schrift:   ziemlich   klein,   deutlich,   vocallos.     Ueber- 

schriften  roth.  —  Abschrift  im  J.  1108  Sa'bän  (1697)  von 

^aLua<«   ^i/o   ..J    l\*s-'  11a/c,  nach  der  Handschrift  des 

vom  Jahre  1094  DüMqa'da  (1683). 

5)  Lbg.  335,    1,  f.  1—37». 

78  Bl.  S",  13  Z.  (lei/aXlO'.o;  10',2  X  ü"^"^).  —  Zu- 
stand: ziemlicli  gut:  an  einigen  Stellen  ausgebessert,  z.B. 
f.  ;^;-.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrückon.  —  Titel  fehlt;  Verfasser 
steht  zu  Anfang.  —  Schrift:  klein,  ziemlieh  gedrängt,  deut- 
lich, vocallos.  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  c."^",i766. 

5699.   WE.  193. 

1)  f.  1-47. 

54  Bl.  8"°,  17  Z.  (203,4  x  143,4;  14  X  8<-™).  -  Zu- 
stand: lose  Blätter  und  Lagen;  fleckig:  sehr  wurm- 
stichig. —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Ein- 
band: schlechter  Pappdeckel.  —  Titel  und  Verfasser 
von  spätex'er  Hand   f.  1'': 


Der  Titel  nach  f.  1',  Z.  5  v.  u.: 

(obgleich  allerdings  auch  in  dem  zweiten  Gliede  der  Text 
»iAj^  hat,  was  jedoch  unzulässig  ist).  —  Der  Verfasser 
in  der  üeberschrift  f.  3''  u.  4": 


Anfang:  ^Ji-oi^  •iji-i»  5i-.i1  J>5  'lN.a/o  aUI  tX*>S 
Ä^L^ij    ^^^^   I  4>'»'  i*-^    '^■'>^   ^^'^^   ^"^^   •  •  •  i^^'^^i 

Dies  astronomische  Werk  des  Moliammed 
ben  ma'rüf  taql  eddin  f  ^^^/isga  ist  ge- 
widmet dem  i^iXijl  ^jAÜ  tX«*^  (f.  2",  3).  Der 
Zweck  des  Werkes  ist,  die  Gebetsstunden  und 
die  Gebetsrichtung  zu  bestimmen,  die  Viertel 
des  Astrolabiums  genau  zu  berechnen  und  an- 
nähernd genau  die  Flächen  und  Winkel;  der 
Verfasser  meint,  dass  iX^^4.:>-  vor  ihm  sich 
vergebens   damit  abgequält  habe. 

Auf  die  Vorrede  f.  2",  in  welcher  er  über 
die  Zahlenbezeichnung  und  den  Inhalt  des 
Werkes  spricht,  folgt  f.  3"''  i;j^L.i.x:"i!  s-i>A=^'  '})i^~' 
f.  4""  ^j^L^s.'i\  J.k)!  J.Jc>.  Nach  diesen  Ta- 
bellen kommt: 

5"  g.Jl  'o^yail  d-^i\  '.  .  .  'Ji'ii  J.xil  'xAXJlaJ!  jUc^5 
1 6"  ■ijll^l\  jjLij  (darin  1 7''  L5>!^S5  _j^_J!  j^LB J^ J.»-) 
18»  u^J'I^JCJI  J),A>  (18»  Tabelle  darüber  nach 
Ptolemaeus,  18''  desgl.  nach  den  Aegypti- 
schen  Astronomen). 
1 9»-  2 1 » (Tabellen)  Ls^^c^  J-j^Ls^JI  J.  iÜL,..Ä*..iS  ^L.^'-^S 
21"  ^\^\  sj.=.» 

21"  L4jLsTj     L^s-LM,    k%■^^J    w^Uül   o^..i; 

(23"  oL>^A^l). 

24"  _   ^-^Jlj  ^.^.xJi  ^A^.^Lxii  ^r.i   J^j^ 

2  5"  (nebst  Tabellen)  ^^.«Ji^j^.JlÄ^j,LÄJi_L.^\Ä—l 
26''  ,j~.«./i^ji  JsL-.i  J^i-J^r*  2"^°  k^j'i  ^J^♦>i^Jt  j./ä 
27''  (j~v*^Jlj    L.jaJLaL    ^Lj'!ii    |}.j.X«j    X.*a;>   Jji-^^ 

28"-''  ,j~.*.i;.JI  J^j^A«j  J.J».> 

29"  .«.»JS   *.J_»aj  üi^.«-»  j. 

29''    U^-^i   ;'     ^^H-*^'      'J^=*'     j•*^     t_^*'*     K-J^-Ä-c    J. 

29"     o^LaJ-il    J.  30"    ■!d$''i\    :<ji,    s..i.*^  j 

31"  ^♦^JLj   .»äi'    o":)L3j1    vlJ»^' 

31"  wijiil    JUc    .^^1\    *Lj1   ^Us5 
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32»  ^r4*l-^l  j   L.jiUA.^j  ^j...-^!   ^L^  S  1  erraümfin   elmekkl  erro'aini  dliattäb  gest. 

32\  33\  33''  j,    er^-— !i  i  ^-öi!  iL-J^    JjJ.=.  I  c.  1000/1591   iu  7  Kapp,  (vielen  Abschnitten)  und 
oLc'l«>-I  ^j.^5   j.   |.Lj^1  Schlusswort,    abgekürzt    aus    der    Abhandlung 

34«  .*.si:\    ■i.^V~>   J.jA«J-    J^J.^      seines  Vaters:  Ausrechnung  der  Tag- u.  Nacht- 

stunden, hauptsächlich   zu   Gebetszwecken. 

1.  ^Lj  1"  :<Lu..^Ji  ü;. 


35'  J3*-J!  J^jl\«j  i3.o\=.     36"  ,jc*=j5  /  ^jLsJ)  J.iX=- 
37«     ui^ix~>-i!    J^J.>  37"     yf3_»:^l   ^--^ 

38"  Ut^iLJ^  ^4"^'  J-J-'^«J  i^-i^ 

s^     ■      ^^    vj)     r--  ■    t^-'^-      C 


41-'  ^-^.^i-L   ^^^i.},\  JL=.l  (nebst  Tabellen) 

44«        ij^;*-^»   Jj-1^-'   iS  _;*äil  ^-Ii-'<  o^^*. 

4-0  [    y^*.wCJ 


o~ 


47«    S,k^-i.*ji     jC*A-»>i!     .:.-o,'fcÄJi    .^L.^X~.l    A..i.«/s   ^t 


fc- 


J«.oi»     u\.c'«.ÄJ     1  (liJtJ 


a" 


O" 


Viel  fehlt  bis  zum  Schluss  des  Werkes  nicht. 

Schrift:  Türkische  Hand,  Islein,  gefällig,  gleichmässig, 
vocallos.  Ueberschriften  und  Stichwörter  rolh.  Der  Text 
meistens  in  rothen  Linien.  —  Abschrift  c.  """/less. 

Es  scheint  das  von  HKh.  III  5064  u.  d.T. 

..j^Iiw-xiS  lXcLäJ  ;.*o».Äji  ,^Xa*o  aufgeführte  Werk 
zu  sein;  vielleicht  aber  auch  das  ^.xliAii  JJ*.iS 
^,ysxl\  jvx*.~j-  j.  desselben  Verf,  HKh.UI  4905. 

5700.   Lbg.  953. 

11  BL  4'»,  35-36  Z.  (231/3  X  I6V2;  20x  13';2<^"). — 
Zustand:  ziemlich  gut;  Bl.  3  lose.  —  Papier:  gelb, 
grob,  ziemlich  stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  Pappband 
mit  Lederrücken.  —   Titel  und  Verfasser  f.  1": 

JmS\^   J^xJl'f    JUcf    ».tjSt^   LJ^Akif    XLyvwj    "; 

Der  Titel  ebenso  im  Vorwort. 

Anfang  f  1":  ^'i!a^\  >A*^  ^^  ^^.f^_  .  .  .  JLs 

^^^\^  uuj  ^a:\  jot=.  ^^ÄJi  ^u  >A«.^5  '. . . 


La    .\3  .jt4.rf     xÄ^Ai^Ä.^ 


A^j     '-^«^> 


j_5.-.v.J 


Astronomische  Abhandlung  des  J  all  ja  ben 
moliammed     ben     moliammed     ben     'abd 


c  ■ 


£■>• 


2.  vW   2 

3.  i_JLj  3 


*."i!     j.Lj1    ^.0    ÜAj.su'i     Xa.^J1     nj 


4.   v_jLj     4^      .^.äjL)      XÄ-lkjl      xiiAjL     J;Uji      iCSjtÄ     ,t 


_*.ÄJ1»      [j^,^4.^j1      XJj-iLo^ 


6.  vL^  6«  J,i^  LT-y^i'  J-^'i  -U-~.^i  J.liii  :<s 

_j1>AjIj     >.).^j.     jla.ii.     _.A.i«ii     |J.i)j     Jl^i 


.X4.  J  1  » 


^^w 


o 


AJ 


7.  ^b   8«  iCiJdJI    ,«.JLUU  i;.>aaJ!    ,^JlLH    w^  J. 


=UJ!. 


*3y^i 


iUjUi  8"  iu   2  J.^5. 
Schluss   f  9':   \j 


,«.^Lt:;x_j     ^ij.l\    ftjij^/i. 

Schrift:    ziemlich  gross,   kräftig,  rundlich,  vocallos. 
Stichwörter   roth.    —   Abschrift    im    Jahre  '^^'isie    von 

Daran    schliesst    sich    von    derselben    Hand 
f.  9«  ein  astronomischer  Excurs  über  Schaltjahr 

(-Luäjl  t^j^UJi  und  einige  andere,  darunter 
ein    Regez  -  Gedicht     von    c.   60   Versen,     von 

f  ^'''^Vi628  5  über  die  Mondstationen,  anfangend : 

_^*aJ    CiiAjtAj    "i;'l.Ä/o       -».JijS     ,iAfi.<    \JIJ    lX*:^1 
>■      ••  •         }  >  j 

Zuletzt  ein  Gedicht  von  c.  18  Versen  des 
i_y*5L/i.Ji  ^'S'i\  über  die  Kenntniss  der  Gebets- 
stunden, anfangend  (Tawll): 


176 


SYSTEME  UND  EINZELNES. 


No.  5701—5703. 


5701.      Spr.  1851. 

12  Bl.  8'°,  13  Z.  (19  X  14;  11  X  5-,3'=™).  —  Zustand: 
wasserfleckig.  Der  Rand  öfters  ausgebessert.  —  Papier: 
gelblich,  dünn,  etwas  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit 
Kattunrücken.  —  Titel  (auf  dem  Vorblatt  von  neuer 
Hand  unrichtig):  ^L=fli>  ajJli  j-V^-*^'-  Der  richtige 
Titel  scheint  der  bei  Pm.  a96,  7  angegebene  zu  sein.  — 
Verfasser:    s.  Anfang. 

Anfang  f.P:  s^^^  o^LxJi  y_j  »li 


.ÄsJi    j»Ä*i    O^JU     Lal 


ol.wJl. 


oULLJi  v_J-Ä^  i^b"  Li  JL^l:^f 


(?.XA«.i>l    j.^X.W^i'^ 


gut.  —  Papier:    gelb,  ziemlich  glatt  und  stark. 
und  Verfasser  fehlt.     Aber  f.  P  steht  richtig: 


Titel 


Im  Anschluss  :m  die  verschieden  erklärte 
Qoräustelle  (Sura  17,  80):  yS^J^J  H^LJ!  ^\ 
.:^\  ^^Lsi  JyJü(  (^.^  ^5  ^_;».♦^S  folgt  hier 
eine  Erörterung  ülier  diese  Gebetszeit.  Das 
in  dem  Commentar  der  KjLsjJ!  von  &jyyiJ5  j^\m3 
(No.  4584)  erwähnte  Berechnungsverfahren  setzt 
allerlei  in  Vergessenheit  gerathene  Kenntnisse 
voraus:  daher  Hos  ein  elhoseini  elliuJIiäli 
t  ^^^^limb  "™  Erlätiterung  gebeten  ist.  Er  be- 
ginnt   seinen    Commentar    f.  2''    so:    xäjJ^^  ».J_j.s 


(joy>\  \>-3  ^^^y.^^,  Q^  i^i  ^5y  "^^i  i^jJ"  (3lr^  L?' 


oLäxJf  ^5  ^L^oi^J  ii,iL 


V 


Anfang  und  Schluss  wie  bei  Spr.  1851. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gleichmässig,  gefällig,  vocallos. 
Am  Rande  mathematische  Figuren:  auch  ein  Paar  Be- 
merkungen. —  Abschrift  c.  "''',171s- 

2)  Spr.  18li2. 
7B1.  8™,  17  Z.  (191/2X13;  I3V2XSV2''"').  — Zustand: 
der  Rand  ausgebessert;  die  einzelnen  Blätter  haben  früher 
an  einander  geklebt  und  haben  sich  die  einzelnen  gegen- 
überstehenden Seiten  stark  auf  einander  abgedrückt,  so 
dass  es  schwer  ist,  den  Text  zu  lesen.  —  Papier:  gelb, 
stark,  glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunrucken.  — 
Titelüberschrift  f.  l": 


^S    wJ:iÄiS     \S'S\i\    iÜ'.- 


isil   /  ö£i\   ».jljJ   Nj;'«^   L^aIä  iüojxj^l  s,jljJi  q_jJC*j 

Bl.  12  ist  von  neuer  Hand  ergänzt,  danach 
ist  der  Schluss  f.  12'':  '£'J^  jy;.w.4-o:ol  iC*/*J!  q_»^5 

J.U  j^l^  ^Li^^  'liU^JS^  Vj-^'i  Vj**^'i  Or^' 
'^.^5u^i  .wi?3  .  .  .  ■iyhal\^  q:^JL»^5  Vj 
Am    Rande    astronomische    Figuren;     eben- 
falls   bisweilen    Glossen,    und    so    auch    stellen- 
weise zwischen   den   Zeilen. 

Der  Text  n;it  rothen  Strichen  eingerahmt. 

Schrift:  Persischer  Zug,  ziemlich  klein,  gefällig 
deutlich,  "cocallos.  Der  Text  roth  überstrichen.  —  Ab- 
schrift C.  "»",16SS. 

5702. 

Dasselbe  Werk  iu: 

1)   Pm.  396,   7,  f.  40"— 48. 
S'"',  15  Z.  (Text:   16',2X8"").  —  Zustand;  ziemlich 


Verfasst  und  fertig  geworden  im  J.  1006  Sa'ban  (1598). 

Schrift:  ziemlich  gross,  flüchtig,  vocallos.  Die  Fi- 
guren im  Text.  Am  Rande  öfters  längere  Bemerkungen. 
Ab  Schrift  im  J.ll  80  Rabill  (1766)  von  |^^j.w^^  \JJ1  J.^ 

Nach  f.  5  fehlt  1  Blatt. 

5703.     Pm.  396. 
2)  f.  11-18. 

8"°,  18  —  19  Z.  (Text:  c.  15x9'=°').  —  Zustand: 
etwas  unsauber,  auch  fleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich 
dünn  und  glatt.  —  T'itel  f.  11": 

ebenso  im  Vorwort.  —  Verfasser  f.  11": 

Anfang    f  11":     iÜL    Ij^   '^:^=>    U    L.i5_, 

Grundzüge  der  Astronomie:  in  Vorwort, 
5  Abschnitten,  Schlusswort,  von  Mohammed 
ben  hosein  eVämuU  behä  eddin  f  ^''*7i622- 
Das  Werk  ist  dem  ^jä*sl\  ^c-^**^!  S-f^^  «Li^sliüjj^ 
gewidmet. 

iL«J\Jiil  12*  »J's-Ä^  vi^J^ij^  sJv/iiU  äji'j,Uw^l  jJLäJ 
1.  J>-^  12"  «j^^l  ,_^^ij  jLä*J1_5  j.Lt«Ji  ^_i!^J>Ji  j 
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2.  J^  13^ 
3.^^  14" 

4.  Jvc:J  15"  Ucüb  gL^jS 

5.  J^  16" 
X*i-'^    17" 


b'.L^^vw)    «^.wji 


u5>Ul   bj_j^  j. 


.-^  äic'bl  1  s^ÄJ  ■'j'iJs 


r^   C>^SULJ\ 


sjv.5> 


S.Cvj!^     r-^-^>^i'     ^ 


.LÄÄ^l 


Schhiss  f.  18":  J  ^_^^ä?  .^  ^Jt  iiJ^  ö\ 


Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig  und  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  Am  Rande  und  auch 
zwischen  den  Zeilen  sehr  viele  Glossen.  Mit  schwarzen 
Figuren.  —  Abschrift  c.  "™,'i688. 


iJ!  ^Lc  t0^1i"it  ri-^.J^  sL4.-m  :<Jl*JS  (^1  j^J>jy:H 

Glossen  zu  deinselbeu  astronomischen 
Werke,  von  Moli  am  med  ellioseiul  padr 
eddin  ihn  eggäcliq,  um  ^''^*/i674  am  Leben.  Die- 
selben werden  mit  iJy>  eingeführt.     Zuerst  f.l": 


oir^  ■-"  ~'  d- 


C 


jk^J'j 


Mq.  728,    1,  f.  1  —  11. 

49  ßl.  S"",  13  Z.  (21  X  15:  14  X  4' a-^'-).  —  Zustand: 
ziemlich  gut,  aber-etwas  lose  im  Einband.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  ziemi.  stark.  —  Einband:  Pppbd  mit  Lederrücken. 

Dasselbe    Werk.      Der    Titel    steht    auf 

dem  luiffezählten  Vorblatt  xmd  in   der  Vorrede 

f.  2^  und  Unterschrift.     Verfasser  f.  1"  in  der 

Vorrede.     Der  Schluss  ebenso  (bis  JJiil  xj:>-). 

Dann :  ju..«,JCij  )i^  n'^r^'  (  vl?^  ^^  ^i>Jäc  Lo   ! js^ 
...    |J.c    |.^l*Jt.    ...  \U  J>^!.    ^^LiJ^t  i^;l>-^ 

Schrift:  Türkische  Hand,  ziemlich  gross,  kräftig, 
deutlich,  vocallos.  Stichwörter  und  Ueberschriften  roth. 
Anfangs  viele  Bemerkungen  am  Rande  und  zwischen  den 
Zeilen.  —  Abschrift  vom  J.  1239:  so  steht  die  Zahl  sehr 
deutlich,  aber  falsch:  es  ist  das  J.  "^'',1726:  s.  bei  Mc].728,  2. 


5704.     Min.  190. 
1)  f.  1  —  150. 

250  Bl.  4'°,  IG  Z.  (-23  X  131,2:  14  X  6' 2"°).  —  Zu- 
stand: die  untere  Hälfte  wasserfleckig,  besonders  stark 
zu  Anfang.  —  Papier:  strohgelb,  glatt,  ziemlich  dünn. — 
Einband:  schwarzer  Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel  steht 
auf  dem  ungezählten  Vorblalt  in  dem  luhaltsverzeichniss  des 
Bandes  so:  a5^"i!  ,^^.^^3  —.Jli.   Genauer  im  Vorwort  f.l'': 

lji5^ti^f    ^JjMt.'S    r^A2>.J'   S    ^l^'^^f    ^oT^ 


lM'     l>*-^     cJ^^ 

Die  Eintheiluue  ist  hier  ebenso  wie  bei  dem 
Grundwerk,  aber  das  1 .  J^was  hat  die  Ueberschrift 
f.  36":  oLÄj^jsit  s  "ud  das  5.  f.l27":^LsuJi  »y  j 

Das  Schlusswort  (iL*i-li-t)  beginnt  f.  133". 
Die  letzte  hier  angeführte  TextsteUe  f.  150": 
JVjU  j;^^\  'JJi;i  ^_j^Li>  iU.^  ^\  ^5  jüyi 
4^5  vi>>.:V^^'  »JLoiJ'u  J>LJi  q'J  ^JL5  iLLJiJl  ^^I 
und  der  Schluss  der  Glossen  f.  150":  -bjjai»  ^ 
_jL:>'S  n*^  CTfr^i  ^-^^  (J^  c?^"*^''  o'.*."*»-!! 


Die  Glosse  ist  verfasst  und  vollendet  im 
J.  1083  Moh.  (1672). 

Schrift:  Persischer  Zug,  klein,  fein,  gut,  vocallos. 
In  goldenen  Linien  eingerahmt,  eine  zweite  Einfassung 
läuft  an  den  Rändern  hin.  Zu  Anfang  f.  1"  steht  ein  gold- 
verziertes Frontispice.  —  Abschrift  c.  '"^^/leTj. 

CoUationirt.  —  Auf  f.  127  u.  137  folgt  je  ein  unge- 
zähltes Blatt,  jetzt  127*  u.   137*. 


2)  f.  152  -198»  ) 

3)  f.  198" -202"  ' 

4)  f.  203' -205"  \ 


Persisch. 


5705.     Spr.  1865. 


Verfasser:    s.  Anfang. 


Anfang:  i3jj>  ».(^jJ! 


■iiuaJl   ,..J)    .  .  .    i^^  Jou  Ist 


HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


I)  f.  l"-28\ 

30  Bl.  8"°,  23  Z.  (20x14', 2;  14x7',2'=").  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken. 
Die  Seiten  stellenweise  zusammengeklebt  u.  auf  einander  ab- 
gescheuert. —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Ein- 
band:  Pppbd  mit  Kattunrücken.  —  Titel  u.  Verf  fehlt. 

Anfang  f.l":   lX*c  ^j  i;j_»UJI  ^5;=>-^J  L«s^  \> 

i^W  ^L*c'51  .j'lw,  *j  Jü;]!  _\..iAÄ*.l   ücU/a  ,.,ls  lX«j  Ui 

•23 
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Astronomische  (und  chronologische)  Ab- 
handlung, in  Vorrede  und  28  Kapitel.  Die- 
selbe ist  nach  f.  23"  verfasst  im  J.  ^°^°lmo- 

iCy«Aft*JS    f.   l*"  ''-;^*^^    '^'^W;    ^**ri    l-**' 

Kjj  r-y         ^  ^  ..  ..     ^ 


2.  vW     5" 

3.  w.Lj      9" 

4.  ^uj   13" 


6.  >_,Lj   14" 


^Ü'-ii 


i.^SLj.i 


c 


i_5j'?^i^'    ^.»i(    Äo^Lxi^   ü^ä^i'  (5 
,^^^J1    .aojLÄJ)    i^^s^y  ^ 


8.vW  15" 

9.  vW  15" 

10.  vW  16" 

ll.V^j  16" 

12.  v-W   16" 

13.  ^Lj   16" 


I  o«j    t-c    l^tcaxi    o'.xiJ    ä,L^*»»j!    ^.)lA*^^Ji 

15.  ^Lj    19"  ^j.^ä-\    ^S^.jSlX*vl    ;vsui\^ 

16.  vW   21"  o^-i-l  j  _.*sJl  ^^_^]  _.Ljäx*vl  x^ä^r  J 


\1*C     ijl-*J     (C*i 


18. 


22" 


19.  w-Lj   23" 


20.  vL 

21.  V- 

22.  v^ 
23 

24.  ^l 
25. 
26. 
27. 


23"  L^s-L.i^*«i  i}'*^i  Jv^-i-I'  OjAs»    Ks^.*/0  J, 
24"  CIN*.*.».]!  J.*c  ij 


£^ 


L«^S 


.♦flJ! 


,L   24" 

25"  cL*-i.i!  ^c    .♦flJi  j^j;^  i}-*c  i5 

iLj    25"    ».«j!_j.jj    JCÄ«^ii    ;e.JLL  —LjSVX«».!    iCs^.*y«  ,5 

27"  '■■f?  (  ^'^J'-^J  '-''j  '•■?f.y  o^—  ^ 

27"  ii5_.xJI  x^Jj  ^^'^.AJ  ^5 

28.  ^Lj   28"  ^U^J!  ^>.*c  j 

Schluss  f.  28":  ^A*:^^'  J.  ♦'  '>-r>ij  sii^Aj  J,  Ul 


Schrift:    Türkische   Hand,   ziemlich   klein,   sehr  ge- 
drängt,   gleichmässig,    yocallos.     Ueberschriften   roth.    — 


Abschrift  von 


.-j   |j,j.«*/<.5 


CT 


F.  1",  queer  über  die  Seite  laufend,  dieselbe 
Hand,  ein  Persisches  Stück  astronomischen 
Inhalts,  behandelnd :  L^LJij  .Li "51  J^jtX»j,  entlehnt 


dem  ^Az 


r.-^  t'j  zr- 


5706.     We.  1768. 
1)  f.  1  - 18. 

41  Bl.  8"°,  23  Z.  (lOVaXHVa:  U-UV^xO'^'").  — 
Zustand:  unsauber,  besonders  zu  Anfang;  am  oberen 
Rande  wasserfleckig.  —  Papier:  grob,  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrückeu  und  Klappe.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1": 

^Li;J(    ^j-xiäif  J><,».s^f  rj^A-^f  vU-^-^ 
A  u  f  a  n  g  f.  1 " :  oLä=\Äjo  ^J^  ^.  i^^'  ^  Jv.«.^! 

äJI  '-JLiji  J.  *-^).t  Ls^-Ai.  ■^^LJ!  OiivXJ  ^„JLkJI 
Die  Unkenntniss  der  Zeitgenossen  in  Be- 
treff der  Kenntniss  der  Zeit  und  der  Qibla  ist 
sprüchwörtlich  geworden;  dem  abzuhelfen,  hat 
Ahmed  elqaljübi  f  1069/^658  (No.  4367)  diese 
Abhandlung  verfasst,  um  zu  lehren,  wie  man 
ohne  Hülfe  von  Instrumenten  die  Zeit  und  Rich- 
tung zur  Ka'ba  kennen  könne.  Zerfällt  in 
Vorwort  uud  1 2  Kapitel. 
üxiAäI!  f.l"       Ufitoo  Lo^  äLä!!j  c>^!  «-»HJ"  J- 

1.  v_JlJ    2"    («.^VJ'    0;5-=>  ^}sL  ö\ö^\    rjo^  'i-fSu^  J- 

2.  vLj  2"     j^  J^  ^5  Jy  J-^  j'^-*  *V^  ^ 

3.  uj'u  3"              L5>j>ljvjiL  jj-g^'  ^i-*-"'  %-*'»  j 

4.  vLs  4"                                        g^>)^'  '^f^  ^ 

5.  ^-.i^j  5"                .jHi^l^  ^.j^.vJl  Jol»l  iojt/i  ^5 

6.  IwJLj  6"  »Ju*a:S^' ÄjjSjjS^  »jjLiAfiji  Ä.Ä.w.ji  (j*i  Xijt.«  j. 

7.  i_jLj  7"  Ja;  LgJU.*~i^  ^^:LuJ!^  .r-^^*'!'  ^U*-'  io^.**  j 
jy  'iS:XA^  j*^';     j--«-ixJI    ^j.Jj    J^*^'^'    ti»-»^' 

tiJÜJo  (^^Jjt^  L<3  tM'  cr'°  ^  J:^  f^i 

8.  ^-jLj   9"  o^^UaJt   oLij(  icjw  J. 


No.  57116—5709. 


SYSTEME  UND  EINZELNES. 


179 


^."i'  o)[ 


^Ä4-i'     »i.JUJ 


-  ■      t  - 


'^LaAjJ 


IO.oLj    12'=  ^^  JJÜ5  ^..f/i  J.1-JU  ic'i^i-^J'  iüjw  ^5 


11.  ^L>    13" 


L5" 

5  __«ä!1 


cr° 


iJu^»  i3. 


l-2.L-)j    14"  Ki^'i  jUiJXwi  j 

Seh  Ins  s  f.  18":  ,!  L^-U  ^''^-^  ^  ^'^^  CT*3 
j  ^   ..  .       ..     ^      ..  j.. 

ÄJLs^u-    iJLll^    iLLsJl^    c>Jj-iS   i>i;»*J  J>^L=-  w'^   ^^>^^ 

Schrift:  gross,  deutlich,  gleichmässig,  vocallos.  Ueber- 
schriften  roth.  Arabische  Foliirung.  Nicht  selten  längere 
Randbemerkungen.  —  Abschrift  von  ,-*_yüji  ,  Jlc 
im  Jahre  1082  Rab?    II    (1671)    von   der'  Abschrift  des 


^' 


JuLwJjJLäI!  J^.*^  nach  der  des  Verfassers. 
F.  18''  unten   einige  Verse  von     _«. 


sLiJt  »'wo"^!. 


5707.     We.  1149. 
6)  f.  79" -82''. 

8'°,  17  Z.  (211 2  X  15;  15  X  9i'2™).  -  Zustand  etc. 
und  Schrift  wie  bei  4)  (nur  etwas  grösser).  Bl.  79  ganz 
lose.  —  Titel  fehlt.   Derselbe  ist  allgemein  (nach ElmoHibbT) 


^5  'i^JäXA   oder  speciell: 
Verfasser  fehlt;  es  ist: 


(__^ÄAffj.4.Jl 


/cA«^/irv.J!  lX»<jä<w  j.«j  L\»r^ 


(Ausführlicher  in  We.  1149,  1   und  Spr.  1856.) 

Text  eines  astronomischen  Gedichtes, 
fang  und  Schluss  wie  bei  Spr.  1856. 
nauere  Angaben  s.   bei  Spr.  1856. 


An- 
Ge- 


5708.     We.  1149. 
1)  f.  1-55. 

193  Bl.  8'°,  19  Z.  (21'/2X15V3:  15x9i,2<'").  —  Zu- 
stand: lose  im  Deckel:  wasserfleckig,  besonders  oben  am 
Rande.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich  glatt.  —  Ein- 
band: Pappbd  mit  Lederrücken  und  Klappe;  der  Rücken 
ist  durchgerissen.  —  Titel  fehlt:  er  ist  nach  f.  54": 

Verfasser:    s.  Anfang. 


Anfang    f.   1":     LL^Jüi    ^^ 


i  cr^X-.)    ^.L 


jO^.    sL^   1^1,  J^\j,    yAl\    oLijl    Jlc    sjL.yj 


JkÄAS         -^J'J» 


)1-»J^j!   *-^i) 


:^\\ 
y  ) 


iliiÄiL 


<ß 


JS.tS>-\ 


Jf 


'^'-^^ 


i^*^J*^'    ^^«-^AV.JI     i^^iXJ     ^   J>^     ^\     ^    ö^,\^ 


:li  ^sJ  Jj^    1  J^.^ 


Commentar  des  Moli  am  med  ben  sa'ld 
ben  mohammed  essüsl  elmarglü  (bei  Spr. 
elmarglvii,  bei  Lbg.  ^^;£aJi,  bei  Elmoüibbi 
elmariaü  J^_ytl\')  abü'abdalläh  f  ^o^°/i679  zu 
demselben  Gedicht  (itiäi!).  Die  Zeit,  klagt  der 
Verf ,  sei  dieser  Art  wissenschaftlicher  Bestrebun- 
gen abhold,  er  habe  sich  daher  auf  das  Nothwen- 
digste  bei  der  Erklärung  beschränkt.  Weiteres 
s.  bei  Spr.  1856.  Der  Commentar  beginnt, 
nach  3  voraufgeschickten  Textversen,  f.  2*  so: 
.  .  .  J.A^u;Jt^  f.t^^2*^'  'h=^  (J^  J-^*^'  iLiiJly>  jwJi 


CT*  ^• 


^  j^*^. 


jPLLJS  »Ujwj   i^r'^  e5üjNj'^  j»*A3  \jU->~t  1^^  ^^\^\ 

Schluss  f  öS":    Ä^   s'us:    ,»*l^.T.!!   jJj'S  ^3l*J 
cLa;o'bi  ^^  oyjÄil  sj^  i}-*->>jj  tixijo  jJji^:.  ^^!  (*j->>-ii 


;Jut.>f.^     cJ 


.'■b'I. 


^L>J! 


.1 


Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  rundlich,  vocallos. 
Grundtext  roth.  —  Abschrift  im  J.  1158  Rab.  I  (1745) 
von  *.JU.  in  der  Stadt  iuj^^  auf  der  Insel  J^-T  (Kreta). 

Bl.  55"— 60"  sind  leer  geblieben. 

5709.     Spr.  1856. 

15  Bl.  8'°,  23  Z.  (203,4  x  14;  13^  4  X  'd'.i"").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  nicht  ohne  Flecken.  —  Papier: 
gelblich,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappband 
mit  Kattunrücken.  —  Titel  (von  neuerer  Hand)  f.  1": 

so  auch  in  der  Vorrede  f.  1".    Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 
Anfang    f  1":   _j.S>    Uj    o.x«*^'    A>.»jl    j_j.äj 

Jf 


'  L3  ■    > 


j__5AWJ-«*.J 


^^►^'  a^  ;_c* 


'«J   O^^^  ,.fj   ^XxX/M 


O^ 


c;^ 


23" 
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bTjL^  U*b 


iAa».SJ 


,i^'       ..ajA.Ä>.*j'     (JL 


;ÄJ        ^Xy^     \1aa«     c  -SiA    ,  _J1 


Abgekürzter    Commentar    desselben  Ver- 
fassers zu  demselben  Gedicht,   verfasst  im  Jahre 
i040y'ig3Q.      Es   beginnt  f.  1"   (v.  1.  4): 
^^i  J!  (_5v>Uil  lA*^  ,J^c  (»j    tj)^UJI  l5>-^  'A«.^  >>.«j  J_j.äj 
oi-i«-«-!'  c.ä/o  icr!^  (»-"J    j-  o-^^"  '.*aÄi^'  .^LL*».  Lj 

Das  hier  abgekürzte  Gedicht  enthält  die  An- 
sichten des  Astronomen  ^^j  [oder^X^^^]  ,  d.^\l\  ^>.c 


[oder  }i\\  iAac_^j1]  iA*js^_j.jS  c'la^  _j.j5  (_5..j,./.J!  ^J-c. 
'Abd  elhaqq  (oder  Mohammed)  ben  'all 
elberberl  abü  maqra  lebt  im  8.  Jhdt  d.  H. 
Es  beginnt:  |.u\«i!  J,  Va  xU>  ^IjL*»  Lj  und  han- 
delt „über  die  (Gebet)  Stunden«.  Die  Ordnung 
desselben  hat  unser  Verfasser  nicht  überall  bei- 
behalten, auch   selbst  Einiges  hinzugefügt. 

Das   Gedicht  behandelt: 
f. 2''  ».^5  OLi..g.*jl,  (^;*-i'  (•l-«j'  [»Lj!  ^ 

I  *  »»t-w-Jt^     ..X.X.J    ^J,.^-^»V.*    ^^ 

14*  -.ti-iJ'  f^nW'^i  l-^-^^i  u-^^I^jCH  AcL*«  j,  JjiLj 
Schluss  des  Gedichts  f.  15\- 

Der  Commentar  beginnt  f.  2"  (zu  den  ersten 
9  zusammen  stehenden  Versen):  iA*^_y.5>  jj.ftj  J-clj 
gvJi  äIjs:"  ^5  ükUJi  ^  |.^LXJ!  JU^i  li^JUJl  ci^^t  J,!  j 
Er    schliesst    zu    dem   letzten  Verse    so  f.  lö**: 


CT' 


«5 


a' 


JbtJ! 


^XJ    J^:^!.     J.*;^»    sS\ 


i    LS' 


..üLjJi 


Für  j,J^  im  Text  u.  Commentar  ist  wol  «.c  zu  lesen. 

Sciirift:  ziemlich  klein,  gleichmässig,  deutlich,  vocal- 
los.     Die  Text-Verse  roth.  —  Abschrift  c.  """/less. 


Dasselbe  Werk  in  Lbg.  1045,  1,  f.  1  —  12. 

376  Bl.  8'°,  23-24  Z.  (21-73  X  lö'/^;  18  X  rJ-^").  — 
Zustand:  nicht  recht  sauber.  —  Papier:  weisslich,  stark, 
ziemlich  glatt.  —  Einband  fehlt.  —  Titel  und  Ver- 
fasser fehlt.  Beide  stehen  im  Vorwort:  der  Verfasser 
hat  daselbst  den  Gentilnamen  ^a£.vA.*J'  ,  was  schwerlich 
richtig  ist.     S.  bei  We.  1149,  1. 

Schrift:  magrebitisch,  ziemlich  gross  und  kräftig, 
Yocallos.  Das  Grundgedicht  roth.  —  Abschrift  von 
J,^^.Ji  ^a^Lj!  ^^j  ^j^.  ^j  '^-j.j  im  J.  1262  Rab.  I  (1846). 

5710.      Spr.  1863. 

35  Bl.  8^°,  14  Z.  (2lxl4',2:  14  (17)  x  8"").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  zum  Tlieil  etwas  unsauber.  —  Papier: 
gelblich,  ziemlich  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappbd  mit 
Kattunrücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1": 


Anfang    f.  1": 


l^Äj;»|     5^L4.A«^i)     i^S^* 


'i,^'L^4>'^\      ^]      NJ,lX.ÄJ      L^.a>vv^      s.^^  I^XJLj 


o^ 


o  '^J'- 


ob^-äii  'rJ;»';  oU^J!  j».5>l  ^A  jjLJ  ^.^\  L+li  c\*jj 
^\  oLi^"^'  M.X.A  j^JI  äIa^/j  j^  Ia  ß^  lj.  -IsäJ' 
Astronomisches  Werk  über  Zeitrechnung, 
in  4  Kapitel,  von  Ridwän  efendl  elfelekl 
(^JJ.aJI),  Verfasser  des  ^i\j.itaj\  t£^,jl\  und  des 
\^9>^j.*.j\  ^c^'^'^    "^  5  gestorben   im   J.  ^^"^'-^/lyio. 

1.  k-jo  2°  (in   3  J.*as)         üS^IiJ!  ^,5_y.ÄJ!  m.xa  ,3 

1 .  J.*=j  2"  C5^y^'  g-JjLÄÜ  i5 

2.  j.-^s  2"=  ,^tiA«^'  ^Lx^<  %«-«  iS 

3.  J..A2S  3''J,Lii(^L\i3wiig.jjlj'_^S'.(^x,.  Jig,j^UJ!j 

2.  i_jLj  S*"   (in   3  J>*iJ)  ^J^*,ci^J!   |.j.ää  Jis^«/o  ^j. 

1 .  J.Aas  3''   J^Li  jL^aJ'  v_SA2Ai   L^'Oj.S'ä  l<.s_.*.<i  j 

_LaA^I  (c^-*'!'    ..:>\iS  J^=-La^  ^a   \JiAJ 

2.  J.Aij  4*       liy  ci^s^  ^atJ  |»_>s*-i'  i^^  i3 

3.   J«*25    4"     ^ii       .i.2^     ^A      (•_J.ä*Jt       J.fij      si.XA     j. 

3.  ^Lj  4"  .^/a  iSfLiS  ij~.*/ixji  Jj_^i='   iüjt/o  ,3 

4.  vW  -i"  (in   2  ^i)  >_^3L}üb  J.*»Ji  3 
1 .  JvAii  4''  JsJül  ^,0  ,_^sLJij  i^^äjUÜ  iü.«xi  3 
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Schluss  f.  5":   wAJ'_).5üi5  "Ij  XE_5,)Lb  j-iLiK  qLs 
Lj».\**«  J|»c  »JUi  (J-»^^  V^*'';  /*-?"_;♦-'  '•^^'j  »_j5_jA2iLj 


0-- 


JU^S   V;   xJU   A*<i!5 


Dann  folgen  die  Tabellen. 


;Aa 


.-.W 


j.^   1  <;AaS_ 


6» 


eUxii^ 


10*"  'S^^,.'.\        .y^J^j\^         ..XAA*sw5       J>S>A/<       Ji*.^^ 


■  14" 


^j^^U     J.Jj.^ol 


;;LcL 


Ljjto^^  LfJ^jj. 


O 


11" 
14" 

1 5"—  1 7''^_»äJi3  v/*^'i  ü^i^'^'i  'b->^i  ;-?^' J  ^^'  sr 

1  8"  ÄJl»aaJi  v_ÄAaJ  J.A=.    'iJc^-E  JjC!  i^ls!  ^>.A.il  j.J>.=» 

1  %^  JUä  J  U^j*^  jaxJi  ^i>,  jjl  p'^'  Ji"-^ 
20»  JU.i:  5  uisj'J  xjcXLJi  ;«J1IjJS  JjOo- 

20''  ,v.^J5  «J'lLi-o  ,c*~.j',  KjlXLJI  «JLLJi  X.>ä) 
21"  ^^Jc^  J^l  ^xi  *AÄ:^ii  ;iUäJLi  _5_Ji  ^LL»  j^^s- 
21''  ji.J5   «.JLL/o  j_^**«ir  xaSCJIsJI  j^JLti/<i  ^^sj 


22" 


.♦=> 


^; 


l9" 


;jt 


JaA«j.Ä<JS    kJLLxi    J^A^ 


a'^ 


K^;  ^^s  ^^. 


Dq.  49,  f.  75  —  92  enthält  ein  Stück  aus 
dem  astronomischen   Werk 

desselben  Verfassers.  Es  betrifft  die  Zeitberech- 
nung und  giebt  eine  Zusammenstellung  der 
arab.  kopt.  griech.  Monate  (f.  78"),  und  einen 
koptischen  Jahreskalender  (f.  77''  —  SO""). 

5711.     Lbg.  221. 
1)  f.  1  -  9^ 

135  Bl.  Folio,  c.  30—32  Z.  (32'  2X22:  23'  2XIÖ"").  — 
Zustand:  Anfangs  unsauber:  am  oberen  Rande  fleckig.  — 
Papier:  gelb,  stark,  ziemlich  glatt.  —  Einband:  schwarzer 
Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel   fehlt.     Verf.:   s.  Anfang. 

Anfang  f.  P:  ^^i>   '^J;_k^t   ,j^*!tl!  _jjl  ^3-* 

|.U!=>i    o'jiaLJ    ^^L<^C/a5    ü^"'    cy^    oLjjJJoJS    v_Jil3 

^2y«Ai»Lj  »;'>Nij  v_ajyiJl  \JsS-  (jU5' \.ii..x^aj5  'jy^^iJi 

c 
Der  Name  des  Verfassers  ist  wol ,  wu^aÄ*J1  «jI 


[oder  iUw».U*J!] 


L?/*^' 


'\;all 


Das   obijj 


I    )Ä*-A. 


..I 


ist  sicher  imrichtig.  F.  66''  lieisst  er:  ,  .^\  ,J\ 
1^;*^^  und  in  Cod.  Par.  Suppl.  672,  S.  327  : 
^^i^  jj;_^*.*:2j5  eA.>.;»J!_jji.  Dieser  Abu  'l'anbas 
efpaimarl  lebt  vor  ''*"/i242-  —  Ausführliche  Be- 
schreibung der  12  Bilder  des  Thierkreises, 
vom  Widder  anfangend:  zuerst  allgemein,  danu 
welche  Farbe  es  hat,  welche  Thiere,  Pflanzeu, 
Gesteine  ,     Wasser ,     Länder ,     Mondstationeu, 


22''  B.LÄfl-0  ^^ /iä.i.i^   waaäJ  ia^-j^Äji   «jLLi^  K^üj  ;  Körpertheile ,    Beschäftigungen    mit    demselben 


23"   ,iOL^I 


23^  ^_  ^. 

24"  ^■^\  jjj^  '»..: 


in   Zusammenhang  stehen,   u.  s.  w. 


^LJl  ^^  V 


l\ 


j    bJ^ÄÄ*     .-/O    ixajsi     ..I 


i  .U   ^LI._, 


Ji 


fc**   "li    i__5iÄJi    f^^^J'i'    li*'^^ 

24"— 34"  'A«J!    'J3<«^äJ\  jJLLw   'w.J!_^3ÜS  tU-l 

Schrift:  f.  1''  —  5"  in  rothen  Strichen  eingerahmt; 
ziemlich  gross,  gleichmässig,  deutlich,  vocallos.  Die  Stich- 
worte roth.  —  Abschrift  im  J.  1240  Sa'bän  (1825). 


Schluss  f.  9":    Vj**^'    ' 

&j!  ^\  >ii\^  'y>*-"'j5  c>r^^i  ^  >'^  j'^^^ 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  kräftig,  deutlich, 
ohne  Vocale  und  oft  ohne  diakritische  Punkte.  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  nach  f.  92''  im  J.  "'''';i749. 

5712.     Spr.    1857. 
1)  f.  1-15. 

20B1.  K1.-8",  15  Z.  (15x10' 2;  11x7"'").  —  Zustand: 
nicht  ohne  Flecken,  Bl.  1  ausgebessert.  —  Papier:    gelb. 
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riemlich   stark    und  glatt.  —  Einband:    Pappband  mit 
Eaüimrücken.  —  Titel  (Ton  neuer  Hand}  i.  5*: 

(d.  i.  iütij'^f)  pb-J»  J^Aaftif  -f-U-  J^  iJL*.j  ->^ 


18.0-^   11" 
19.  wi^   1-2' 


.■.,<i  ^\      .. .  ■■:■■  •< 


Verfasser  s.  Anfe 


Anfang  f-P 


cr^> 


Jfjo^.^' 


20  ^_J    12''   >L>.\*jg^   iAC-iJi    JiJLfiJ'    ii=-   Äsjt* 


Schluss  f.  15":  \ 


•j-^-i 


Astronomische  Abhandlung  des  "Abderrah- 
män  elmagribi  eHnafiüri  über  die  4  Jahres- 
zeiten, die  Theile  der  Nacht,  die  Gebetsstnnden, 
die  4  Himmelsrichtungen.     In  20  Kapiteln. 

1.  v_Aj   f.l'j^.    .vT  ij  >i»Os:  ^.x."'  v^'  %*^  v^ 

2.  uJ^     2'  ^>^i-    ■■^— ü^-''^'  Ki— "'  jksjw  3 


4.  wJ^      3*  -iJ  i^.  Ä^i*.-"'  ,.-ti-"^  i-**-i 


5.  v_J^     3*  i 

6.  »jj     3" 

7.  ^^     4«  ^.i:    ^ 


5,  _?.  Äj. 


jrr" 


■  J.?- 


ÄijiÄ    i 


Jl 


-j  t^«  xi; 


10.  V-^ 

11.  >_.•.; 

12.  vj,. 

13.  c 

14.  v^ 

15.  <-J- 


4' 

5'    w;ju.' 


^    >  -  ^       .■ 


8- 

8" 
9' 


\  3.T. 


=-1. 


16.  V-:    11*  iUi-.^1  J-ij?  ^-—  ^-=  ^^-   :^JJt^  3 

17.  vJ^    ll'   X   vjjb   ^    j^.    -»ii    ^JU  Xijt<     i 


^  — ^u?.*  ^      ■'  -y  -'        -        -^  J  J  ■' 

Schrift:  ziemlieh  klein,  kräftig,  gewandt,  deutlich, 
TOcaUos.  Aufechriften  roth.  Kapitel  10  steht  am  Rande.  — 
Abschrift  von  _»JJ^>!  _«s-i;J5  IjjL  ,  s3  jt-J'  ,  .  9!i<-x 
im    2.    Türin    (c.    1750)    anf   Veranlassaog    des    s.<>..«.Ji 


5713.     Mq.  690. 


2)  f.  22—33. 
Format  etc.  and  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  and 

Verfasser  fehlt. 

Nach  dem  Anfang,  der  fast  -wörtHch  mit 
dem  vorhergehenden  Werke  übereinstimmt,  ist 
es  dasselbe  Werk:  beide  sind  in  20  Kapitel 
eingetheOt.  Die  Angabe  des  Verfassers  fehlt 
hier  vor  dem  Anfang.  Aber  die  Ueberschriften 
der  ersten  7  K^pi^el.  also  auch  der  Inhalt,  sind 
verschieden,  vom  8.  Kapitel  an  ist  aber  wieder 
ziemliche  Uebereinstimmnng.  Kap.  8  =  Spr.ll ; 
lO  =  Spr.  12;  11  =  13:  12=14.15:  14  =  16: 
16  —  18  =  17  —  19;  20  =  20.  Der  Schluss 
weicht  ab.     Der  Unterschied  ist  dieser: 


2.  ^-_  23'  il 
3.-;-  23M_ji;ir 
4.  ^,_    24'    JJ-  ^ 


\s»^_  ^. 


SL\ 


5.  — .-_ 

24» 

6.  wJ- 

.  24" 

7.  wJ- 

25" 

9.  wJ- 

.  26» 

13.  ^- 

;   27» 

So.  5713 — 5715. 


1 5.  (— > j  2 T'  ->j^'  -^■' : 


STSTEilE  UND  EINZELNES. 

-  /ric-=- *iy-*  j      12.  w.-;  7.3"   i^-i  ü 


18S 


la.v-r   28"  JJc  ><  i    -.^^   -^'t 
Schluss   f.  33":     V..iL:......    _Ni^ 


^-T  *ii  JL»;^!.   .  .  .  ju."' 


O 


5714.     Mo.  34. 
7;  L  70-75. 

Format  etc.a.Schrif  t  wie  bei  1).  Nicht  frei  von  Wurm- 
stich- ^  Titel  fehlt.    Kr  steht  in  der  Vorbemerktmg  £.  70*r 

y    ^  ^  J^  '   ^  vir    v—  o  •  ■ 

Verfasser:  s.  Anfang- 
Anfang  f.  70*:  &j>.cJU*j  J:_s;:  "i  (_cÄ-''  jJl'  Ju^ 


X^.  13.^-;   74^  J;U*:5    i   ^~.-i-'   i>.J    üji^ 

^       U.  ^..  74'  j^^-L^.,  ^^-t  c;j.«   Mjw 

XL"      15.  v-^  ''^''  Jj'-^'  ^  ib-»i:!  Jl«j  ^i^Sjjw 

>— !.Jti'»       « .il      M.SX.      ,^      ,' 

1 6.  L_jj  74*    ~yA  (jxi-i-»^'  jjÄ  j-{*-'>T  ,«^-^"'  *^^J" 
17.^^  75'  J-.-i^'    t   _»ä;t  ,;-,^,.,^^  i^ij^ 


18.  W-;  75' 


\S-' 


-'  V   J^'  o-  ^-^ 


üi  ä!ü3 


19.  w-'-:    I  5'  T»«— '   ii-    -^ä!"   "iia-O   JCijLi     t 

20.  v_.v  75'  j-,U*n  ji  .*Ä-')  i=»o  üjL^    \ 
Schlass  f.  75":   J-.JlI!  ,»  .xx«.'     ^  ,^^^V 

HKb-  n  19S7  (der  Anfang  etwas  Tersehieden). 


<J' 


i^js^XsJ^    5JL?   .iif. 


Astronomische  Abhandlung  des  Mohammed 
ben  abü  'Iqäsim  elandalusi  abü  "amr  (und 
abü  mofiammed),  die  Zeitauffindung  be- 
treffend; in  20  Kapitel  (deren  Uebersicht  f.  70'-^). 


\.^^_  70" 
3.  ^u  71" 


4.  W-;  71''    ^ju.    ':d^.J' 


*^  a-*'^^^^'^  ^?^'  r?*-' 


5.  _^  71' 


cr^ 


--«.Jt   -J^." 


6.  s-;^   72'     J.:S-^i      .^.     J^;?^"! 


l .  w_:    1  L'" 


:! 


^> 


_!_;    -J    -vijtJ     i 


F.  76'  und  77  enthalten  Tafeln,  um  den 
ersten  Tag  jedes  Monates  zu  finden,  mit  kurzer 
Anweisung  zum   Gebrauch  derselben. 

5715.      We.  1143. 
23  tl5-l»'. 
S",  25Z.  (?0X15:  lexSij"").  — Zustand:  etwas 

fleckig  am  Bande.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Titel 
steht  in  der  Einleitung: 

^         ^       -      •     \^         ^  -     ^      ^  ^ 

steh:  anch  f.  15*  am  S^tenrande.    Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang  f.  15':    ä'^ >=.''.    .-*.Ijt.7  ._».   sL'  A^? 

.    .    .     ^■'^•^'y 


8.  t_j.j  72"       J-.LuJ!  futdu.!.  ^«-*it  cUm!  'iijLi    i 


6.^ 


-•  Ai . . .  ^jsj^. 


9.  vW  ''S' 
10.  wjj  73'    Ki 


:.^'  j.*=ä:! 


,'Ai>-:     VÄJt    J\j>! 


cr^-- 


Q_w'w        _<       j^.r'u^       w.».^'        'iSLi.JD        ~-A       a-ij^^J~¥~^^ 

•  Astronomische   Abhandlung    des    'Ali    el- 

i  j.      mälaql  dandaluif.  ausgezogen  aus  dem  Werke 

des 


^c'^'i- 


.:>■  ,  ^^J'    J"J_^    -^'    A*^     -^V 


ll.._ij  73"  ,  e-osx    *i^.    jüJ^iJ!    c:,-.c— J'    JüjLÄ  J.      dessenTitel:  cii_>'-',  ^j— ,' »_.  i.^;".^"  _?"»j-Ji 


Sie  zerfallt  in  3  Kapitel. 
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1 .  i_jb  1  5"  ;<k!x.^*J(  _;^L*.,JvC  ^.J^AJI  J.^j  viiN<-«  is-xx!  j. 

Es  sind  in  dem  Text  au  manchen  Stellen 
kleine  Lücken  und  es  fehlen  die  Angaben  der 
Abschnitte  und  Kapitel;  ich  glaube  aber,  es 
handelt  das  2.  ^Lj  f.  16%  5  oLJ^..5^Äji  ^t  und 
das   3.  f.  18%   2  oL^^'  j^-'j^';  u--J>s*J5  S 

Schluss  f.  19^:  ;<>;Li.  c>^il^  ^L  ».jUj!  ^M.ß 
>^*j   '^U(  ^iL«j   >a\i  vjJ^i'  J^*^^-  •^^r^^'  (JiV^a» 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  deutlich,  vocallos.  — 
Abschrift  vom  J.  1137  Gom.  II  (1725). 


5716.    w 6.1143. 

3)  f.  19" -23. 

Format  etc.  u.Schrift  wie  bei  2).—  Titel  in  der  Vorrede: 

Verfasser  fehlt;  es  ist: 


L^" 


^ÄJLJf  J^ 


Anfang:  JJ:!J  x[i_> w^'l  j^i  l5^'  ^■^  Jv.*^S 
iJ^cLLu  ii*jLs  X-o'51  (j*kftAJ5  iJ*»=-5  v_aj>.iJl  i^L*Ji 
Jlc    ^b'    Uli    Jsjoj    .  .  .    ^JoJ^^    \AJ>3    (^!    »JjUi 

Astronomische  Alihaudlung,  zur  Ergänzung 
der  in  2)  besprochenen.  Auf  Wunsch  eines 
Freundes  verfasst,  soll  sie  zeigen,  wie  die  be- 
treffende Tabelle  anzufertigen  und  wie  damit 
zu  operiren  sei.  Zerfällt  in  Vorwort,  2  Kapitel 
und  Schlusswort. 

1 .  ^Lj  19*  L^  ( :^i*^  1^^  -LijL.w^!  J. 

2.  v'o  "•^0"  oli^.j=uJt  J, 
X*jiJ-i  21"  o~^''^'  S 

SchluSS    f.  21'':    U    JoJou.    oL,<jAtt   /äjJOöj 

Es  folgen  f.  22.  23  astronomische  Tabellen, 
ohne  Ueberschriften ,  deren  Zugehörigkeit  zu 
dieser  Abhandlung   ich    nicht    verbürgen    kann. 

HKh.  VI   13734.     (Er  nennt  den  Verfasser 


5717.     WE.  179. 

7)  f.  202-211. 

8"°,  19  Z.  (20V2X15:  15  X  llVs— 12'^"').  —  Zustand: 
unten  ein  grösserer  durchgehender  Flecken.  —  Papier: 
stark,  glatt,  gelblich.  —  Titel  f.  202": 

,.  J  (^^'[r?^  .iwiji  ^sujUij  ^i^jjljf  Jlc  j,  XjL^ 
Anfang  1:202":  ^Os^^\  .  . .  ^U  |.lo'b'!  jLs 

-i  .    (^^        ■■  ^      ^     ^  •         ^^  ■ 

.äJi    ä./JL_w.jI    iotUI   ^dLiAi/c  .Ac    LoJij   iJi    ..>j=  ,.,/i 

Astronomischer  Tractat  des  Ibrahim  ben 
moliammed  elaudalusi,  in  Vorwort  uud 
8  Kapiteln. 

JUJ'J-i    202''    'r^aJI  \SJ>  j  iJujüCwIl  ^ijr^'  i^jJ"  3- 

1.  ^_-)lj  202''  iyJL-wJt^    »-AjjjtJS    j^>i.wJi    Xsjt/o  ,5 

^  hiw^ij    (j«_k>jClj    L+S',__j.i.Ä^ 

2.  oLj  204"  ^U^l^  ^_jlJ1^^Ij  tj*":^!  i^jw  ^ 

3.  Ouj  205''  ^\  .äJlLAi/o  J^  i^j"^'  i3y3Äji  ioji/o  i5 

4.  L_)j   207"   .^i^    ^j~.«-i:oI    ^j^--*    tU*.l    iijw  J, 


>,^i   ^ 


ijs.    1.  >,g  >/_,>..  Ü'tj 


07*^ 


J^^iS^     -^J    JK.*i^\) 


5.  1—)^  207''  _b-><^lj  ^-»ÄiS^  ^_;/*.♦-iJl  äJj^  iij"  li- 

(^LJ!^    JyJJI   yi>(j  jUvÜt  ._!U^   ±>s>  ^ 

6.  i-Jb   209''   ;j...4JJI    _.^j;    r^Jj^'    ^^'   '*V"  '^^ 

7.  ob   210''  'jü^JiJ!  iJuä!!  »^=-  üsjw  j 

8.  vu   '^11"  'K-w^i  »^-«iJ!  oli^!  Äsjw  3 

Schluss    f.  211":    ^^..if^t  iJy^  J^^. 

Schrift:  schlecht  und  flüchtig,  öfters  ohne  die  dia- 
kritischen Punkte.  Zur  Verdeutlichung  sind  3  Tabellen 
hinzugefügt. 


No.  5718—5720. 
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5718.     Lbg.  5-28. 
1)  f.  1  - 10. 

11  und  67  Bl.  Folio,  34  Z.  (32',s)X2ö;  25  X  16'"^).— 
Zustand:  lose  Papierlage.  —  Papier:  weisslich,  ziemlich 
stark  u.  glatt.  —  Einband  fehlt.  Das  Werkchen  liegt  in 
Lbg.  528,  2).  —  Titel  fehlt:  nach  der  Vorrede  f.  1'': 


Anfang    f.  1' 


Verfasser  fehlt. 


»♦*  \j  ci^iä>  L) 


r^'  <r  d 


.,Lj    iA*j. 


~^i  iyüLj 


c.      y  ■■     ^      ^  ^       ■' 

Astronomische  Abhandlung,  um  die  Stunden 
der  Gebete  und  des  Fastens  richtig  festzustellen, 
in  Vorwort,   4   Kapitel  und  Schlusswort. 

KxiLXflJ!    f.  1"  ^ySb\    Jj    j 

1.  vW   3'  (in  4  J.*=s)  g^^^'^^'  i- 

(in  4  J.Aas). 
3.  i_jLj  4''  iCA^Iäi!  ii_^A3^lQ^  .\JI_Lä:^.  UaS  J.-^  jJÖ  j 
Das   4.  Kapitel   scheint  ohne  Ueberschrift  f.  5* 
unten    zu    beginnen   mit    cLaj.'Sl  iüjt^  J:  J^iai 
und  in  viele  Abschnitte  getheilt  zu  sein. 

Schluss  f.  10":   ^■sS\.  .-v^sJ  Jo^^ä^^L,  ^«a«lj 


J! 


L?*^' 


La      t<Aä>.      v^J.Sj      i_>.sS, 


a* 


Schrift:  ziemlich  klein  (aber  nicht  gleichmässig),  ge- 
wandt, vocallos.  —  Abschrift  im  J.  1229  Sa'ban  (1814) 
von   j^L.i^./iJS    |»J;5>!  jl    ^j    iA*s-l.  —  CoUationirt. 

5719.  Lbg.  110. 

1)  f.  2-22. 

27  Bl.  8'°,  23  Z.  (193/4  X  15;  15  x  9'=°').  —  Zu- 
stand: etwas  unsauber,  auch  fleckig;  fast  lose  im  Ein- 
band. —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  (nach 
f.  1"  oben  und  dem  Vorwort): 

Verfasser  fehlt. 
HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


Anfang  f.  2":  ^^'^  Uä^S  (_sJ*"S'  ^  A*^i 
Lf as  J>i>\  ...  »-cL>  x^!j  jvJL..  »lÄp  cA«j,  .  .  .  ii\jLA 

goi  wi;*^';  (3:;'*"^'  i^"^*^  CJ^    lAxJ!»  uj^;^!^  JU/i.Ji 

Astronomische  Abhandlung  über  die  Ab- 
weichung der  Gestirne,  in  Vorwort  und  3  Ka- 
piteln und  Schlusswort. 

Ä/Ci\äll   2''  »-«^aSj  ^h^\  s-Sy^u^S  3. 

1.  v_)Lj    3"  ?-^.j^^    oL.j:?-i   ^A    j^li*uJt    ifc>    iC5^.*/o  ^5 

^  •     'V        ■ 

2.  i_;Lj    3"     v-i^-i^I    |__5^SJ     ^^c      v_iL:S-'"5!     (^^;^ä^    i3 

3.  >_jL  5"  (in  13  \=>.)        i_il.^"i(  ^5j>.ä,<i  Um  J. 
x*jL^!   21"  Ä.«iXA.g.jl  /  4Jj^J  Xi2^*>».>JI  I*.».   iCj.»/«  j: 

Schluss  f.  22":  »Ääi^  i_*.LisJlj  L;t»/o  \h.=>  Jas-j 

Schrift:  gross,  kräftig,  vocallos.  Ueberschriften  und 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im  J.1041  Gom.  II  (1632) 


,  c*^.**^^' 


w 


\^tf%i 


»»J     -.j    v_a*<._»j . 


Nicht   bei   HKh. 


5720.      Mq.  733. 
3)  f.  16-166. 

S"°,  c.  20—32  Z.  (Text:  171,2  X  12'^"').  —  Zustand: 
nicht  ganz  sauber;  der  Rand  anfacgs  und  f.  SO.  31  aus- 
gebessert. —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  fehlt; 
nach  der  Vorrede:       .IxiJl    8l-<0.     Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.  Das  Vorhandene  beginnt 
in    der  Vorrede:    ^^.♦.aJI    (jr„«J    LjUi    «-/toi    ^ 

'LjJi     ^■J.^\      jCAisJi      JUc"i!     _jjU      i.i     ^^^..     yj.^^S 

Ein  für  die  Breite  von  Eljemen  abgefasstes 
astronomisches  Werk  in   2   üiLa-c. 


I.aJLä/i   lö''  (in  9  vW)  -V;i4*j5 

1.  vW  16''J.lu\:^i^.a  ^jLäJCj!  5j.5>  ^5  U  iU.^«:!'  J. 

5.  vW  19»  J-i"  Iv^L^I  jJS^IaJ!  „L:>i  iüj.^  j 

L.fl.i     iCÄ*»>.Ji    »lX-0    )l-f^'  .•T'<    vi:^S^ 
24 
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2.  iÜLä^  21"  (in  7  ^W)  ^4*^^' 

l.vW  21"    iJuU!    ii\o>.^\    v^J'    o^  ^ 

^^[jiül  ^A  L^  L/Oj 
2.  vW  21"  ^i\  ^    üAJJS    ^(^IiS!    ^!^^!  i 

Dann  folgen  die  astronomischen  Tabellen 
(zum  Theil   für  die  Stadt  Qan'ä  berechnet). 

Die  Blätter  sind  unrichtig  gebunden;  sie  folgen  so: 
16-23.  107.  108.  24.  25.  32.  109—121.  124  —  127.  Ein 
Blatt  fehlt.  26-29.  33  —  52.  63  —  68.  77  —  84.  53  —  62. 
69—76.  85-106.  122.   123.  30.  31.  128—166. 

Schrift   und  Abschrift  wie  bei  2). 

5721.     We.  1152. 

35  Bl.  8^°,  31  Z.  (172/3  X7V2;  141/2  X6>='»).  —  Zu- 
stand: lose  Blätter,  fleckig.  —  Papier:  gelb,  gatt,  ziemlich 
stark.  —  Einband:  fehlt.  —  Titel  fehlt,  s.  Anfang. 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  1":  Jmi^  ^*JL«Ji  «jj  «JÜ  A*^i 
iCiji/o   ^   'i^\j\   iC+x^c   iÜLwi    »Ä^   >-^"^}    •  •  •    *J^' 

Diese  Abhandlung  astronomischen  Inhalts 
enthält   12   kurze  Kapitel  und  Schlusswort. 

I.v—jL  1"  X*-»w.äJlj    v_).»i2j5  iüjw  j3 

2.  i_j'u  1"  is-LiJ'i   i3»:^*J'  ÄJjw  ^ 

3.  >_)Lj  1"  iäjl  cX«j  iü-xÄ  ,5 

4.  ^Lj  1"  /ilL^Jl   Jjo"5i  Ki-sw  ,3 

5.  >_jIj      1"       ,_;»_jä]I       V^Aajj       Ä.)i»12äJ!       V_SU2J        Ä.S.«.«     ^^ 

6.  v_<Lj    1"  ji.JL«:35^    .jiiAJi   »ijw   ,5 

7.  vjLj    1"  yaxJ!^  _^^IäJ!    ^AJ  y.Uii   mm   ^ 

8.  i_>Lj    1"  ySMl^^    /  iä/isJi    ^gjUaJ>-   Äiji/o    (j 

9 .  v_jLj  1 '' *.«»^j  eLftJ,"ii Q^ ^ J1J3J5 Q.. iXs-Sj  J^ xs^.» -« 3 

10.  ujb    P   pLaj,"!!^   v_j^i*J'j     »yix*J!   ä.**-   iCJjt«  ^5 

1 1 .  >_jLj     1 ''  p'^y    i3^    C>^**»*ii    ÜJLA    ^3 

1 2.  ^_jLj  1  "^  =i_yO*i"iii  Jai-^  L^i^!j  'sXj.s1\  o«.,^  Äi-sw  i5 


2" 
3" 
4" 
4» 


Schluss  f.  2":    c>.**J(  ic^  ij-^  CJ"*  '''^^^**"'3 
JLct    xJÜ!^    yij:   (.g^l^'    vW^'  i5    *— ^-&-^  c^-^i 
Es  folgen  zunächst  die  Tafeln: 

(j«jiül    «-«-CS-5    >-*:^^'    LTJ^    Ji»^^ 

Darauf  f.  5" — 35  ä,AJUÄ*>Jt   ä.«.*»jü5  Jj^lV»- 

Schrift:  klein,  fein, gewandt,  vocallos ;  Ueberschriften 
roth.  Abschrift  c.  "^/ns-.  Die  Blätter  33  —  35  von 
neuerer  Hand  ergänzt. 

5722.   Pm.  455. 

3)  f.  31" -38. 

8'"'.  Zustand:  nicht  ganz  sauber.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Titelübersohrift: 

j^Z3!Iji~3Ij^    (cf.  zu  2),  f.  15''). 

Jede  Seite  ist  in  15  X  10  kleine  Quadrate  getheilt. 

Astronomische  Tafeln,  ohne  weitere  Be- 
schreibung. 

Schrift  der  Zahlenbuchstaben  klein  und  gefällig.  — 
Abschrift  von  ^yi^  ^j  ^^  im  J.  1187  MoK.  (1773). 


Bl.  39"  enthält  Türkische  Kleinigkeiten;  Z^^  ist  leer. 

I 

5723.     Pm.  396. 

6)  f.  31"- 37". 

8™,  23  Z.  (Text:  15  X  lOVi""").  —  Zustand:  ziemlich 
gut.  —  Papier:  gelb,  etwas  glatt,  ziemlich  stark.  —  Titel- 
überschrift steht  nach  dem  Bismilläh. 

Es  liegt  hier  vor:  2.  j,.^i  der  astronomischen 
Abhandlung : 

XLxii\^   oLkiA^i^    oL=»mS     -Jvii-ä'»    iCi^.«i   »ip^l 
sjjAlij  '»JO.i\  Kaj^,.i.J5  ^\^1>\^  |.U»o."Si^  u»La:^1  3 

Dieser  Theil  zerfallt  in  8  J^ai. 
l.ij>*ai  31''    J,   *^biÄi>lj    ^«,Ai.j.Ji    ^rfP'   n'^   vS 
Ki^f.^^.^.    «j.^jt    -J.iAJV    s_itiAi'    «juji  ...L^t 

2.  JwAii  32"  J>^l^  •^\S^^\^  ^A«,tXi^II  5^,A>  ^^L*j  ^5 
»JtXJt    .bis    ,^iAä/<    Ä.;.«/o   ^j    x>-bLs    iCL^Ji 
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3.Jj>fli  33"  o.A=il.  o>J;L«iJ5  i 

4.  ^i  33''  oLaaäJI  ^^*S>5-J'.  oLJL>ai  cXcLäJl  ^j 

5.  JvAss  34*  Jax^i^  >j;=«La«^^  *^^j  «tJlAaJi—lj.:^:«:*.!  j, 

6.  Jw*ii  35"   oUj^-JI^    =:ilÄ"i!   ^  J   K^Ä^J  ^^Lo  j 

7.  J..^  35"   ioäJlj    ^.J\i   j.j_y*Jl   jJL-i:   ^LjSU«!  j 


,_j.*..^S   oi^ö  oLlajk^S   ^^  ».=»1 


8.  J.*as  36"    tUlc    ^-0     Lla:ä!    ^j.A*a     _^>—    ^LxJ    J 


jJ>Lä/o     \.Jp:s^\  j 


Schluss:     L/o    Ä.A3ili»    !iÄ5= 


^iL^!^   »>)uJLj    |.:5l3Ü! 


LT; 


äJi 


0;C 


O'^ 


j-UjI    .:Cs)J 


Schrift:  ziemlich  gross,  gleichmässig,  gefällig,  vocallos. 
Stichwörter  und  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  um 
"*/i688-  —  Der  Verfasser  selbst  hat  das  Werk  collationirt 
und  verbessert.  —  Bl.  37"— 40"  leer. 

5724.     We.  1150. 
1)  f.  1-57. 

83  Bl.  8^°,  23  Z.  (-21  x  14:  14  xS'/a™).  —  Zustand: 
die  ersten  Lagen  lose  im  Einband;  im  Ganzen  unsauber 
und  fleckig  (besonders  zu  Anfang),  auch  wurmstichig.  — 
Papier:  gelblich,  stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  Papp- 
band mit  Lederrüoken  und  Klappe.  —  Titel  f.  1": 

so  auch  im  Vorwort  f.  2",  G.  —  Verfasser  fehlt. 

Anfang   f.  1":    ^,^    ^-♦il«iS    V;    '^   J^' 


«iJl 


O 


■.yi=>  J.^^1 


o 


U     l\«J. 


^\ 


(_^*.w»»«j     C>yS-\     c.^A    Ovijj     U^     .    .    .     l<y«i^i-l    |__50    ^J^C 

Abhandlung    über    die    Stundenbestimmung 
bei   Tag   und   Nacht,    gewidmet    dem    Fürsten 

iA*s>!  (j*L«Jl  i^\  ^j  jJj«J5  iX>.E  ,j*)Ls  _j,jl  in  Tunis, 
und  eingetheilt  in   6  Kapitel. 

(in  4  Jv*as)   Lj^  u^Ljo!  ^f^l\  "jw^ 


(in   2  Jwks;)  ^l*-«   iü.«/«.   u—J^j" 

3.  i_jL  6"  ^/o   |»^*^il^    |.UxJi   i_.«_^^    >r*;^'^'   äijw  j. 

^.«    i^*'i'    U"!*'*  ^*^Jj   ^L*^'^   (j*>*'^'   i)-*'* 

(in   3  J.AaJ). 

4.  »_)Lj  7"    o^*-ii   c>>Sj   1^'   j   jJi.«:35j    -J^i-^'   iOj«/o  j. 

^LäJ^j      ÜjLiJl     J>*S    Q/0    jLp     .'     J^     ^-a 

(in  2J^5)  L^iyJi  ^(  ^4.^31 

(in  3  iJ^aäs)  J.J^i  J.*s  ^,/«  o«..<wJt  &i jMj 

Nach  f.  9  ist  eine  Lücke  von  1  Bl.;  es 
fehlt  der  Schluss  des  3.  J.*25  des  5.  Kapitels 
und  der  Anfang  des  6.  Kapitels.  Letzteres 
zerfällt  in    2  J^i.      Das   2.  y^  handelt  f.  10": 

^l^iJSj  J-^Jb  .i^jü\  ^]LLJ5  ■a,ju>  >3 

Schluss  f.  10":  LP^y^i^  (.i-e-^'i  v^|jXH  jä:|^. 

Darauf  folgen  die  dazu  gehörigen  astrono- 
mischen  Tabellen  f.  11 — -56. 

Schrift:  Magrebitischer  Zug,  ziemlich  klein,  gleich- 
mässig, vocallos.  Ueberschrift  und  Stichwörter  roth.  — 
Abschrift  c.  '"»/less. 

Nach  f.  1"  ist  dies  Werk  als  Vermächtniss 
in  der  Hauptmoschee  von  Algier  niedergelegt 
von  ^y^\  ^LssJi  ^j  0«.i^  ^Ui  im  J.  "^S/j^^s- 

Auf  f  57"  stehen  4  Verse,  die  angeben, 
wie  man  die  Stunden  der  Nacht  ermitteln  kann, 
nebst  kurzer  Erklärung. 

Von  derselben  Hand  wie  das  Uebrige. 

5725.   Mo.  109. 

7)   S.  384-415. 

8'°,  25  Z.  (19X11;  13' 2  X  6^  j-^^"').  —  Zustand: 
gut.  —  Papier;  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Titel  S.  384: 


«-■.«■«■».H    ^_a;o>JÜ   O,   U.AS   'iXi.:^   iJLiJi,  äJLm., 

Verfasser  fehlt. 
Anfang   S.  385:  i!^»:aj»   «i,  jcJvi!  «JJ  Js.«.^-' 


L=?,   ^^^  io!J>  iij^i  (ji2ä3>j  -^-lyrs  r-s^J  ^'^ 
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,^ilc    L^Äj'     15 J^'     *^*^'     (*^    k5     ^Lw,     sjv.p    ^^*J4»i 
L^aS    C^i^    rV^'    ^'^    O^"^'    i3    p'^'    /^ly*   "i;-!^' 


_j^   L«   cyLjJuJl    ^    ^jj 


(_)iJ,1ii^      Cj[y.>.wJl 


xäaJjj  l?^^'^  (*^'  ->^  '^  oLJäwJ!  (.y*^  c «^'i  ui-wt 


Astronomische     Abhandlung     in     Vorwort, 
16  jiiulp  und  Schlusswort. 

iwcjüjit  S. 385  as^yj^oyi ijLaj^  [Ä.Lfc.gJi  jJlc ^cH  &äj jü  ^i 

1.  &Ä«-b  385  cjL^^XvLjJLj  ,  äixÄj   cjLo>Ji/o  J. 

2.  iCÄ<i    388  ÄjjixxI:)    oLäIäo    J, 

3.  iüuL  388  JJÜI    Ji^j   ^   ■iJ^\^   ijoJiS    ^\  J, 

4.  iüLi   389 


5.  KaJj  390 


t!>.UJ!  ^^S  J. 


^LuJ!.  ^'^U'i« 


6.  isäJa  392  jLsbuall  ijiiÄJ^i  »^j^^Il  |.Li3jt!!  ^ijvXJ!  J. 

7.  ijlJ.j  396  ciotyiJl  >i^^  (Jäs^-i\  yxUJ!  ^^Lo  J. 

8.  xäJj  397  ^J«.♦-ciJt  tiJÜLs  J, 


9. 


398  -UJu^S^ 


^.*jül  ti>Ui  ^jLo  J. 


•^.^^15  .  .  . 
10.  XÄ^  399 
ll.iüuL  400 

12.  ÄÄ*L  401  o^ijJU   py=-J'  näLää*»!  J. 

1  3.  xÄ>i  402  Käix^  'L-rl  ^^\  otäbCixj  ö^ixi>;  j. 

14.  ÄüJa  403  u***^5  'Jtj^  i5 

15.  iülJa  404  ..*äJ5  i_ij,^.o>  ^ 

16.  ääJ.)  405  ÄJu.'^l  ^\.Z.sx^'i\  J. 
iUJ'iJ-i  408  3;_^^^5  ^>':LJ\  ijpj^i  iot.*^t  ^Ls"^'  /  >.>  i5 

414    w^/i^i  (_^i  (>^j':!ii  x»^  i  Jlir 


Schluss   S.  415:   |V>   [} 


Schrift:  Türkischer  Zug,  klein,  gedrängt,  zierlich, 
deutlich,  vocallos  (mit  mathematischen  Figuren,  roth,  im 
Text  und  auch  am  Rande).  Nicht  selten  Glossen  am 
Rande,  auch  zwischen  den  Zeilen.  Ueberschriften  roth.  — 
Abschrift  c.  iwo/iess. 

S.  416—421  leer. 

5726.     We.  1736». 

1)   f.  Ib-S. 

143  Bl.  8",  29  Z.  (21X15;  16x91/3'=").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband: 
Pappband  mit  Kattunrücken.  —  Titel  fehlt,  s.  Anfang.  — 
Verfasser   fehlt. 

Anfang:   -»ÄÜj   g*-«-:iJl  /*!■=*  l5"^'  ^  O^-^i 

L^..«.i.'<   »Jyo  ojv^  ^-^^-"J*!  •  •  •  *J'Li'  ry"  crf:-^.^  UgU^-j 

Astronomische  Abhandlung,  die  Behandhmg 
und  Berechnung  der  Mondfinsternisse  be- 
treffend,  in   2  *.wJ5. 

2.  ^  7"  'i;-jy^"i!  ^^iilL.  ^-jL^L.  UijZj-\  S-*^  i 

Schluss  f.  S'' :  Xjs-L*^  (JvC  VyiJ!  J^J-aLi»  |*-*-''i 

\j^^   '^1  iUt^  5ü3s«J!  j^Uo"3l  ü5Ü  _^.j*äJI  ä^b 

«^  V*-?^'   '^^  iS  >^:v?  j:^'  c"^  cr^  Ä^'^^  Lo  ^,s»T 

c  -^  o     ■•  -^^ 

Schrift;  ziemlich  klein,  dick,  eng,  vocallos,  nicht 
undeutlich.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift vom  J.  1144  Sawwäl  (1732). 

5727.   WE.  175. 

3)  f.  16-20. 

410,  c.  14— 23Z.  (22X15V2;  17'/2X9V2'="').  — Zustand: 
lose  Lage,  fleckig.  —  Papier:  gelblich,  dünn,  glatt.  — 
Einband:  Pappdeckel  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  16" 
(von  anderer  Hand): 


liJÜAit  J.  [oder  K/ojvÄo]  xJLw^ 
Anfang:    .  .  .   s^JuaJS^  JL=>  j^  Jj;  jJJ  Jm^( 

&JI     pLäJi^l^l    u"^*   15"**'**^    r.^^'-^W    -^■^^»-=^'    LfJ^^i 
Astronomische    Abhandlung,    in    vielen    un- 
gezählten Abschnitten. 
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l?""  iClLjÜI  jyi^\    tSjOi!    MJLA    J.  J..^ 

l?*"  Tir!^'  ^^'  *^:^  "^  ^^ 

19»  J^}.1\  ^  Jl-^J'5  e^l-^'  ■'^j**  i  >=i 

19"  y^'i  j^'  cr^i  '^  J^sÄA  üju)  ^5  J.^ 

19"'  _-*=-':<I  ,  ^A^iJ!  W^i  Vij*^'  Cr^  ^  xjjt'o  S  lW^ 

ig*"  g^"5(l  ol4=>  Jys:\i^!  -«.jw  j.  J^A^i 

20"  äJL«     ^ii^.^---     ,(jUi.,o     J.J3X«!     iJjw    j  J.>as 


s 


20"  iujJuJ!  ,«JLLJ^  ■iUi^\  «JUiJ!  wjix.  i5  J.*2s 
Schluss   f.  20":     S^^i   J-Ii-J'i    JJ^^!'    U^/= 


Schrift:  ziemlich  gross,  rundlich,  flüchtig,  vocallos. 
F.  21  leer.  —  Abschrift  c.  '•^'^isoo- 

5728.     Pet.  693. 
4)  f.  39— 49''  Persisch.     Poetik. 

5)  f.  49" -51'. 

4'°,  35  Z.  (Text:  171/2  x  I4"-'").  —  Zustand  und 
Papier  wie  bei  1.)  Der  Rand  sehr  stark  beschrieben, 
eingerissen  und  schadhaft.   —  Titelüberschrift: 

Anfang:  ,^y>uJ!  &sjw  .«Lcäl  iyJ!  -Lesr  U  j^! 

Ein  kurzer  astronomischer  Tractat  über  die 
Planeten,  Sternbilder  und  Himmelsstationen. 
Zuletzt  f.  51"   ein   Abschnitt 

der    so    schliesst:     JiXs!    iülj    ^J]    öyu    ^g*»- 

Schrift:  sehr  klein  und  eng,  gefällig,  gewandt, 
deutlich,  Tocallos.  Der  Kand  mit  Persischen  Stellen  be- 
sehrieben. —  Abschrift  um  ^""'ugi- 


6)  f.51".    Persisch.    Astronomisches.     (Vor- 
handen die   7   ersten  kleinen  Abschnitte.) 


5729.     Pm.  369. 

7)  f.  45" -58". 

8'°,   18  Z.  (Text:   1(5  x  9',2"").  —  Zustand:  ziemlich 
gut,    nicht  ganz   ohne   Flecken.    —   Papier:    gelb,   glatt, 


dünn. 


Titel  fehlt:  er  ist  etwa: 


Verfasser  fehlt:  s.  unten. 
Anfang:    oL.s^äAO   ^J.c   ^«^  ,_5LXji    »1!    c\.«J.l 

ijvi!    Lif-uij    ■ijLal\    v_aSjX!    i_*Jlij*jl    ,^1 

Abhandlung  über  Erkennen  der  Tageszeit 
imd  der  Grebetsrichtung;  getheilt  in  Vorwort, 
12  Kapitel  und  Schlusswort. 

iö«t\ft*Ji  f.  45"  U.gji*ij  L/Oj  xJIaaII^  ci^sjl  ^Äj.jTj  ,5 

1.  ._J.J  46"  |«.^ii    «-JJ^-^-  (i-i^  OlAc'it  ;tÄ>j    is^i'  j 

2.  vW  46"     ~^s^  J.J-  ^  JI.^J!  JJb  ^ij^sxi  xj^.*/.  ^ 

3.  vLj  47"  L^j>Ucli  j^'^^'  *'■♦*''  '<»;*'*  i3 

4.  v_jLj  47"   ,14*3'^  ^-i'^^'i  Ä.i*».il3  ^j.LxJ!   üj.»^^  ^ 

5.  k_jLj  49"  j_^^.i;Nj!^  ^a;^*.J5  J^j'^'  xs.«.o  j 

6.  >wjLj  49"  Aj.ia^'  &»fcfij^j  üaLasJ!  iC;*»kJi  jj*'  si.*.A  ^ 

7.  ^_.Lj  50"        ^Jl   JvUJL  _.^I  iL*.«.!    iij.«v«  A 

8.  v^'?   51"  O^Uail    oLsji    iö^jt/j   ^ 

9.  i_JLj  53"    (_5«3i>5    Kj^'i\    oL^l     r'y'^'    •^S^*:^'  iS 

10.  wjIj  54"  ,.^A  ^Al\  ^A  (_5.sL.J^  ^^'i^U!  iöji.«  ^i 


a" 


JjUJ'i  y»Ji.l\   iC^.> 


ll.kjLj  55"   lijLC.<i.Ji   äIaäJ!    iüji  ^   id*.=»   iö.xx   j5 

12.  ^Lj  55"  iJuijJI  JUä:^>w!  ^5 

x»jls>  56"  ^■P'  ^L^iv^^'i  ^♦^  "-^T^l^'  L.^;^* 

Schluss    f.  58":    iCxiAä:iJ!    iCJOi^b   ».xs    Jai^s 
»-Ji  ^^AOj  ö^ö  JotÄj  |J  qLj   »j>L*.>s  3!  i.x^  k-Sj»*^ 

iClLäJ'^    o^SyJl    &i.st*j   J^Ls-   iSii    L^jI    iCibL    »j^*as 

Schrift:  von  derselben  Hand  wie  1,  aber  grösser. 

Erst    nachträglich    hat    sich    herausgestellt, 
dass    dies  Werk  dasselbe   mit  No.  5706    ist. 
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F.  58''  ist  ein  Excurs  von  .^^  ^(,  betreffend 
das  Erlaubtsein  oder  das  Verbotenscin  des 
Kaffes.  Derselbe  ist  entnommen  dem  >.-'-r*''  -rf^- 
Von  derselben  Hand  wie  das  Uebrige  aber  sehr  klein. 


F.  .59—61  ein  längeres  Stück  aus ^^Sje-iJ'Q'jiy« 
über  die  Zulässigkeit,  aus  einer  Secte  zu  einer 
andern  überzutreten  (p^Ac  o'i^'  ""^^  '^y.  ^**i 

^t   i_.**Ä<o   ^i    ^^S-iÄ/o)      Schrift  dieselbe   wie  bei  1.   1 
F.  Rl''.  62  leer. 

5730. 

1)  We.  1707,   fi,  f.  .54. 

S'",  21  Z.  fText:  12x9"™).  —  Zustand:  ziemlich 
gut.  —   Papier:  gelb,  f^latt,  stark.   —  Ueberschrift: 

'J-«)"i!  J^O^s-  ^-0  ^^U.i.JS  g-.L-*:dl  o(_.Lüii  ij»^.c       j 
Beginnt:  J.i-oLs  tiJ^ji  o:)jl   131   '(ji"^Lj  ^jlXX^j  1 

Handelt    über  Auffindung   des  Niedergangs 
der  Sternbilder  auf  den  astronomischen  Karten. 

Schrift:  kloin,  gut,  gleichmässig,  vocallos.  —  Ab- 
schrift  C.  "«"',,  51.1. 

2)  Mf|.  !I8,    19,  f.  47''. 

4'".     Schrift  wie  bei    Kl.      Ucborsc^hrift: 


TJcbor    die   Jahreszeiten    in    den    einzelnen 

Klimateu.      Anfang:    ^    ^jo^c    ^3    ^J!    ^h 

ijl  y^   (jr  j;   ^5    JUÄ-il    iC^=-   ^3    ^yC) 

3)  We.  1707,   7,  f.  5.5. 

S»",  21  Z.  (Text:   12  X9'"').  —  Papier:   gelb,  glatt, 
stark.  -     Ti  toliiborsclirif  t; 


Aii(';iiig:     Iji>   ^c    JsuLs-l    vAjij  y9  k^S~^^\ 

Kleine   iiHironomischo   Abli:indlung. 

Schrift:  diosolbo  wie  bei  (!,  nur  grösser. 

4)  Lbg.  428,  f  ()0  — 71. 
Von   den   arabischen   und  griechischen  Mo- 
naten,  den   .I;dire8zeiten   u.  s.  w. 


5731.      Glas.  163- 

12  Bi.  Folio.  33  —  36  Z.  (30  X  19' 3  :  22-231,3  X 
15—16"^™).  —  Zustand:  ziemlich  gut:  der  Rand  zum 
Theil  ausgebessert,  im  Text  der  vorderen  Hälfte  ein 
grösserer  Wurmstich.  —  Papier:  bräunlich,  stark,  glatt.  — 
Einband:  Kattunband  mit  Lederrücken.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  P:  sU-i'  i  Jot>  ^ö.\\  «Ü  0^*>-\ 
Jic   j    Li  Js  civäJi  ^\j>  <A.«j  Ui    .  .  .  t!Ai3^    '^j^-^ 

Astronomie  in   12  Kapiteln. 

5.  vW  6°  >J^  (3,-^  J;l^'j  ^3r^^'  i  ;*"^'  ^->^  «^ 

10.  vW  ^^'  ^:^i)  o"^'  "^  ^ 

12.  vLj  11"  '-^■^l^'i  k*'"  (•'-^j'  '-♦J  (j^«*j'  g>^  i5 

L^  ^UJi   Us»  ^JLLJ  ^  "S 

Schluss   f.  12»:    L^.aj    ^^1^!    aäs»  ^iTl, 

<j^i  i5  ^Lsjj'i;  lXs.^  v^ii>a>i;  ^  ^y^^i^\ 

Bl.  9"  u.  10»    sind   leer;    es    ist   nach  f.  9" 

eine  Lücke;    es   fehlt   der  Schluss    des  8.  und 

das  ganze  9.  und   10.  Kapitel. 

Schrift:  jemenisch,  gross,  kräftig,  vocallos,  oft  ohne 
diakritische  Punkte.  Ueberschriften  meistens  roth ;  so  auch 
die  Stichworter.  —  Abschrift  vom  J.739  Dü'IKig^e  (1339). 

5732.     Pet.  673. 

3)  f.  7"-9»  (-11). 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel 
und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  7'':  (oL»*>l^  ».jU«j  J^  xJÜ  t\*>! 

'1*^-0    ^yi^i    U^jiiSj 

Astronomische  Abhandlung,  in  einer  Anzahl 
ungezählter  JjiJii. 

Zuerst  f.  7''  Iv^UJI  »-iis-l  J.  pl-8J"i"S5  ws*>  Vt^'  J^' 
Dann   7''  cLsj'^'^l  ■^:^t=>-  J^  iOiLüJl  c>.**»-s  q1  J.>aj 
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Zuletzt  8*?jj^' jX',:>-r-~"*i-=>. ,L>,-~'isjL«  tjucs      28.  »-..j   16*  *Jj— J^  «-'J^'  '^•'->Jj  jtJLbD  äsjm  j 

Schluss  £  9»:  «SJLi:  S-Xls  fZ:^  i-.^  ^,  JC.     29.^^  16^  -^L  *;_i  .  ^w^'.  ^ju,JJi  üji^  • 

JLi^  *Jl'.  is.Jj'      30.  w^  17»  Up  i  ^  -^  J>Jli  i  ?t:-I=J    üjM  j 


Alsdann  kommen  noch  f.  &* — 11  einige  nicht 
zu    der    Abhandlung    gehörige     astronomische      31.  ^_;   17'   3_i>.    j_;.=^.    „»J'^LT    Juu 
Excurse:    so  zwei  über:    j;. .,»■''    -w«   ?jj."5'    t. 


femer    £  10*:     -»j   Ji<  iJLc    .z^,..^   ^^:    üjw  j  "^ 

u.  e.  A.:  darunter  £  10'  wie  die  Breite  von  Kon-  ~ 


stantinopel  zu  finden  sei.  in  Türkischer  Sprache. 


ü,^^,     .^  — ^ 


5783.     Spr.  1849.  ^^C^  -^^^  ^S'^  ".-*-=  ^^-^  ~ 


i:    1.1—8.     TörkiäÄ. 


8",  31  Z.  (21'jXl3's:  14',  X  7'^;.  —  Znsiand:  iij-i3   5 


2)  19—24. 
<13's:  14", 

fleAig:  die  Ssten  xiun  TbeQ  gegen  PTminH°r  enras  ibse-       34. ;    1*"  w-50C 

dnc^  —   Papier:    gelb.   rif^nBA  dÜEn    tidü   ^ait. 
Titel  und  Verfasser  fehh. 

Anfang  £  9*:    jd^  ^jÜ.  ^ä.-   jüJ  Jw^'      ^ö.  _,^   18*  ^^^  Jb^-j  ^  -jfl5  >S^  J^  Si.**  j 

j.Vju.-    ^     ^     ^    ei^-b'     =L>..     w>-:'.  \-^  -^^^-^  ^c-"'   -.-Ir    o^  ^^' 

Darauf  eine  grössere  Lücke.  -3'- — -j  ^0*        .i;"uüT  i^?i>"5  \js^  ^^,j  j.ij^  J. 

Ein    astronomisches  Werk,    in  (Vorrede?),  38.  i_*o  2C**    -y^   -s   ä»..»^  j-f=^^    *»«.  ä:.ju  j 
41  Kapp,  und  Schlusswort.     Es  fehlt  der  An-                           ^5;^  ,_iji     , ^^-^       .1  .-^',     ^^yvl.t 

feng  des  Werkes  selbst  bis  Kap.  16.  39.  ^^  2O*  oj,-«JI.  ^jjJOJi  ^^  -  ü— c  «jl.=  i 

17.^^   10-    ...:•».=  '.    j-JJ?.    jLjiiT  j_^   ü^  3      ^^-, ^  .^j.  jL^jy  v.=  i  -        ...•  üjt^  ^ 

18.  w.-;    11*  ^-^'^'   >^i  y^*^'   "j**   i 

19.  s_,Lj    11* 


^  ''         -  Schluss  £24*:  J^^J=y.  ..jJ'j^--^^-? 


20.  ^.i  1 2*  j-i.«  ^^y>^i  ^p^  er'  ^^^~  "j**  i 

21.  wv   12*   JJLJ^.  ^.y  .>^1  0*5.  ^Läjj!  isjw  j 


o 

sjüJzA   jLe     ....t-'   -v=      ^■«^— '    ^^>^\    ,-»'•    *^'    «-^ 
Sekrift:    -i^     -    ;  -  .  ~o- 


22.  w.-:   13*  ,^Ä.~.  ,  iäiJ     ..z^s.  üjM    t  '  j^  -  -.  .  - 

23. -^J  13*  ^Ajp^.  v,-*^';   i-i— ■  i*-  ^^-*--  j     ,^    ^:J:  ui^  ^i..;*^.^    J-.-*   ^ 

24.  v^   13^       -w.^.  p^     >^  ^^.*— ••  ü.*^  5  j  5734      ^e    igi3 

25.  W-?  1**  *M-    ii>*-  "J"  i  1;  tl— O. 


26.  wj   14*  w~-ii.   «-?;'it   o^^  _.i..iU-'  üj«    i  1Ä)BL  1?»".  15Z.  C14-JX1Ö:  liHsXäS  4™  .  —  Za- 

-.-.     .1.     -t  I      't    ö    vi  öt  ätacd:  Easaa.ber  imd  ■Seckiä.  besoEdas  n  AnäEä.    Die 


k3-   ^ 


helS«  EilfK  TOS  EL 49  feih.  —  Papier:  aelbBdL  ^as. 
27.  v^    15*  <:J^.  K^ALJ'.  K-.<Is.'^  ^'.I^:«  «jw  j       _^^  _  2,^,^,^^^^.  p^^-  -  -  ^LEapje.  — 

f-'i^J' .- ■»>    —'"    .iXj»^«  <ii^—    «_-.ü.     ■'-■  '  Titel  ai'd  Verfasser  "^- 
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Anfang  f.l":  l\^!  ^      llxxl\  -:i\  >il  0^\ 


No.  5734.  5735. 


ci^j(,    LI   (cJ^    ^*i    ^^ 


u«i_^U    Ljyi   xJji»J!   L*AJ».  "i^    ü*IjLs    L5>^*^1j  f^i^^ 

Abhandlung  über  die  Luft-  und  Himmels- 
erscheinungen  und  deren  verschiedene  Farben, 
Bewegungen,  Namen,  Eigenschaften  etc.  Sie 
beginnt  mit  den  Ursachen. 

f. 2"  ^j^x^.    ».JI-.SLJ3  _^4^  ^^\   (Je!   'vl■■^-"2i'   -i'j  j 

1  0^  J.jLP     wna^^    Oj*3    l\c  J!    q^     ^c!    ' J^C^Jl    ^    i3^ftjl 

12^  ^bU!  ^_^Ji  ^S'  ^^^\  ^\  ^U!   '^^!  ^c  j_^sJ! 

jj^+zisJLj   LjLas-1  ■^■f^   üAA*a/o 
21"  ^L«xi,Ji   U**.  tUsC^!  ^^!  ^]t£l   'ic/:^i  ,J.c  j.iü! 
ü/Oi^Lj  (j^)'^!  '>>'^-'  J^jl.2*"  i')»  i->Li  ic*-« 

28"  _^^\  ^Lfr  ^x.   ^\  ^US     '^^i   ^_^i   ^^    JyiJI 

!jAs  j}»>!   L^as  (j<«-kJ  ■ij)l-AJi  i^>*" 
35"  ^^5  ^c!   '^i£^^l\  %\  isJU!  J:^!  ^LiT  ^^c  j^äJS 
^Ljs\JS   ^^  lwJL;s^*^^JI   8J>L/o 

36"  vl-^— !'  a"  ^i'^'  r-"^'  oV='   'M^  ^^  '^-^^ 
43"  SlX*^  iCjLs^_^s>  gsliüi  ^^!  |Jci   'g.JiÜi  ^_j.c  j^sJ! 


60"  ^A  LJiflXJt    L/o  lX*jj    '^^_j.x«Ji3  jLjj"5i  ^c  j^äJl 

■V  ■•  -v 

67"  ^5  J^sj    U    LfljL«    Lj^,iv3    lXs    '^yoJi\   ^c^   J^äJi 
7  5"   o^x=.^i    jj;    Ui   ^il    ^icl    'jj-Ü^i    J.C    J^fiJi 

,L/.Ji    ..,!    (jaLajI    ,V;*>    iAaE 

82"  j  Q_>}^Äj  giÄJl  _^  ^^J^«Ji   '^y..>L«JI  ^i>c  JyiJi 

Fast  zu  Anfang  dieses  Abschnittes  bricht  die 
Hdschr.  ab ;  wie  viel  fehlt,  lässt  sich  nicht  sagen. 

Der  Verfasser  war  Christ;  er  spricht 
f.  78"  von  einem  Erdbeben,  das  in  Antiochien 
stattgefunden  im  J.  525  nach  der  Geburt  unseres 
Herrn  (^a*v^*J!   L3<Aa*-  ^^^a/o  ^yo\ 

In  der  Mitte  falsch  gebunden.  Die  Blätter  folgen  so: 
1  —  49.  58.  59.  50—57.  60  ff.  Nach  f.  2  fehlen  6,  nach 
f.  15.  47.  49  je  8  Blätter. 

Schrift:  ziemlich  gross,  weit,  gefällig,  gluichmässig 
vocallos.  Uebersohriften  und  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift c.  i"2/i7oo.  —  Collationirt.  —  ßl.  83  leer. 

I 

5735.     We.  1834. 

1)  f.  1-17. 

32  Bl.  4",  15  Z.  (23x16;  16';2  X  9',3— 10'=°').  — 
Zustand:  lose  Lagen,  am  Rücken  wasserfleckig. —  Papier: 
gelblich,  ziemlich  glatt  und  stark.  —  Einband:  Papp- 
deckel mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel  11.  Verf.  fehlt. 

Anfang  f.  1":   ^^:^\   ^UJI   ^J^aJt   sXi  Jm^I 

jo»   Jvjtj^   .  .  .    (^sJl-i'  ^L«JJ   i^bUli'!  J^Ls-  c>-^! 

Anleitimg,  die  Stunden  der  Nacht,  in  welchen 
gottesdieustlicheVerrichtungen  vorzunehmen  sind, 
aus  den  Mondstationen  zu  wissen;  nach  den 
Schriften  Früherer  zusammengestellt  in  6  J^os 
und  Schlusswort. 
1.  J^AaS    f.2"   'iJii./i    ^^.^.Oiscj    i^oUS    ^^    L^Iiyto   j 
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J^jUJI 


*-■  O^  c^*-''  ■^ji  ^* 


3.  j.^     7"  ^Uj^  (^Lü  jjUJ!  »Js^  ^y^  ^^^  ^Ui 

5.  J^    1-2''  gJ!  ^j.ÄJ-  ^5  S^^j-i^  LiSi  ri^-^'o^«^ 

6.  J-^    13"  »J^i?  Ksji/«  ^!  lAAjtxXS  -^Ly^i  lIL  jö 

Dariu  vou  den  4  Jahreszeiten  f.  1  5''  ii.  16*  ff. 
und  der  Eintheihing  der  Mondstationen,  Seitens 
der  Araber,  in  7  s^Jl\  f.  16"  ff.  (i-jj  aber  bedeutet: 

Schluss   f.  17'':    s^   J.£   i^j    j'JJl  v^L^j 

'aäJI  ^,  «rhüjj  *J«JuJS  j^fi^J^  ^j«t3-'ift  A/iij  O^'  >t«iiÄ 

Schrift:  gross,  gleichmässig,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  von 
^U/«_Jiji    ^-y-*»-==-    — Ljii    ^    Js.t^    im    Jahre    1200 

Gom.  I  (1786).  —  Collationirt. 


Zur    Seite    f.  17''    steht    ein    astronomisches 


Regez-Gedicht:   ..,,_J5  A  _*&]! 


Anfang : 


o' 


12  Verse  lang.      Von  derselben  Hand. 


O 


5736.   Mq.  99. 

2)  f.  41"- 50. 

8^°,c.-22Z.  (213/4x16;  nV2x;  I4i,2  [19x  14i;2]™). — 
Zustand:  fleckig,  nicht  frei  von  Wurmstich.  —  Papier: 
gelb,  stark,  glatt. 

Mehrere  Kapitel    aus   einem  astronomischen 

Werke,   besonders   Chronologisches. 

41"    'j^lJ^l  yuwj    ^i^wJt    ^yf^    L«  JoJoü-  ^3    vW 


HANDSCHRIITEN    D.   K.  BIBL.     XVII. 


42" 

42" 
43" 
44" 
45" 


wbi,   o*^. 


v_}^ 


^ytll    .ix^jUJI    j  ^j^i  jrV>*^    Ji*»5    'ij^^^^»- 
^  ^..  ^    ^^      ■ 

47"   (Jjli->i  ÄJjvjtll   i;*3'w:^'a  J.i>J^j   yjC^l   Jo->>J^i 

ii5v./«Lji  ,._<  /  ä.jj*Ji  r.A.t.n-    nü,»..i   ',  J^aüj!  jjyo 


jjü! 


50» 

50" 
50" 
50" 

50" 


l^j^üJi    r-'j^'    iöjw   ^3   ob 

Schrift:  gross,  dick,  etwas  flüchtig,  doch  ziemlich  deut- 
lich, vocallos.    Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  o. ^""/isg?. 

5737.     We.  1766. 

2)  f.  21-26". 

S™,  21  Z.  (iOxU'/a;  15x8<='")-  —  Zustand:  gut.  — 
Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.     Es  ist  eine  astronomische 
Abhandlimg,    in   viele  ungezählte  Jv^  getheilt. 

21"  'v_J^'  ^^  ly  Lr;äJl  ^Lj  z'_^-^  S  S^^ 


i}-^\  ^^••^  >^*JLX!!  cyl^_s>  %ji:i^  ..jl 


•  r 


.U! 


2 1"  .„^.i^ucuJ!  ,sv^  v_^|jXJ!  cj  tys-  _!yfeu*»t  j  J-ds 
21"  gJ!  ^5':i!j^it^jUr^^j-.«*^'^,,,.*..i^ 
21"       äJ!  o^j>  o^   .*äli   '.-üil  ♦jJü-  J,  J^ 
22"  '^*j^ajy>  y?3^i   Ja«i   J.^ 

22"  'ä-v^^'  (»rtyiJ'  r'r*'^^'   ^  ^)-^ 

22"  ^i   o:=yi  i  J-^ 

u.  s.  w.      Zuletzt: 
24"  oj>-iÜl  Jysu;*.!  J-oi 

24"  j_^-  yiji  J,Li  L^j!  |.y  ü-oUi  ^y?  'j,y>L.JI  |.L1 

24"  gJl  iU-v-Äi!,  vy^'  ^l^'  i  o'i^'  'crt;^'  ^  J^ 

25 
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Schluss  f.  26'':  q^^  v_Jw~^i  q^  i^f^  ^■*T*i 
\w>'u»^l,  As.\  iSl\,  jkJc  ,  =jsJI  _^'  j.  ,  «..«.«iJt  'isä-o 

F.  25"  eine  Mondtabelle:  S-JjS\j  ^\  ijXs>  v3.Jo. 

Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  kräftig.  Tocallos, 
etwas  Tomüber.  Stichwörter  und  Ueberschriften  roth.  — 
Abschrift  c.  ""  itoo- 

5738.      Spr.   1936. 

2)  f.  64" -66. 

Format  etc.   n.   Schrift  wie   bei   1).   —   F.  66   ergänzt. 

Einiges  Astronomische,  ohne  Zweifel  einem 

anderen  Werke  entlehnt. 

64*  j  ^«-^"1  vJ-i  'v_*r!^l  ^^^  Kijw  i  o^ 

^-0""i{    .^^_<-IS     ÄS.9U   j,    V_J-J 


66' 


.U^5 


66' 


v_Ai'!»XJ5    jj.,    Lu    Le,    äji 


-■'  rn^'  " 


Oi 


We.  1144. 


40  BL  4"  (26-3X9:  c.  23— 24  x  S"^"").  —  Zustand: 
ziemlich  unsauber,  besonders  zu  Anfang.  —  Papier:  gelb, 
stark,  glatt  —  Einband:  schadhafter  Pappband  mit 
Lederrücken.     Der  vordere  Deckel  fast  lose. 

Enthält  Verschiedenes,  meistens  auf  Astro- 
nomie bezügUches. 

F.  1  eine  Tabelle,  worauf  die  Entfernimg, 
der  Aufgang,  die  Richtung  etc.  einer  Anzahl 
von  Wandelsternen  verzeichnet  ist.  Dieselbe 
findet  sich  mit  einigen  Auslassungen  und  auch 
Zusätzen  wieder  f.  38*  Mitte,  ff.  Die  dortigen 
Tabellen  f.  37* — 40,  die  auf  den  beiden  letzten 
Blättern  bloss  die  Stemnamen  enthalten,  stam- 
men aus  der  Beobachtung  des  ^^^-^uiaJi  ^^j^'  «-V* 
her  und  gehen  auf  das  Jahr  ^^^/isoe- 

F.  2*  enthält  von  ganz  später  roher  Hand 
ein  abergläubisches  Gebet,  f.  2*  u.  a.  Kleinig- 
keiten einige  Regez- Verse  astronomischen  In- 
halts,  X.h.gii»  *ry*iy'  jj-i^^  i)>-^'-^'  j 


F.  3'  ein  kurze  Uebersicht:  v-^jjj  .i  «AjIs 
_' j"i(  J.C  oU'ljC'  von  ^J*-^^S  ^  A<-:!^~  ausgezogen. 

F.  3""  u.  4"  ganz  werthloses   Gekritzel. 

F.  4"  Tabelle,  betreffend  den  Widder,  die 
Jungfrau,   den   Stier  etc. 

Die  Tabelle  f.  5'  ist  dieselbe,  welche  in 
We.  1138,  f  61"  steht. 

F.5''—6'' dasselbe  Werk,  welchesinWe.1138, 
f.  1"  — 3'  vorletzte  Zeile  steht;  der  daselbst  be- 
findliche weitere  Theil  der  Abhandlung  ist  hier 
fortgelassen.  In  der  Unterschrift  steht  als 
Verfasser  (ebenso  wie  bei  We.  1138)  angegeben: 

Die  Abschrift  (in  ziemlich  kleiner,  gewandter  und 
deutlicher  Hand)  ist  Tom  J.  895  Sawwäl  (1490). 

F.  7"  —  2P  sind  ganz  dieselben  Tabellen, 
die  in  We.  1138,  f  16'— 29"  stehen;  und 
f.  21" — 33'  ebenso  dieselben,  welche  dort 
f.  So"— 4 6"  stehen. 

F.  33"    ein  Excurs  ^\J^\   ^[y>    üju*   j. 

F.  34'    ein    Regez  -  Gedicht    in     12  Versen 


JU 


Jl    ,_»-5^  J^'iXc  j,   anfangend: 


(Ist  verschieden  ton  dem  f.  2"  vorkommenden). 
F.  34"   und   35'    eine  Tabelle:    ^jü  J.J.> 

F.  35"    ein  Regez  -  Gedicht    astronomischen 
Inhalts,   anfangend : 

Behandelt  die  Aufgangszeit  der  einzelnen  Haupt- 
Das  Gedicht  ist  betitelt 


;^aX« 


^A:i 


crestirne 

o 

und  im  J.  830  Gom.  II  (1427)  verfasst  von 
^jij!  A;y*^'   A.H=  ^.^   (^,  41  Verse  lang. 

Schrift:  klein,  flüchtig,  vocallos. 

F.  36'  oben  enthält  eine  Erläuterung  der 
auf  f.  36"  befindlichen  Tabelle 


^5.-^'    ''^  O^    0~ 


J.J^> 


und    f.  36»    untere   Hälfte    eine   kleine    Tabelle 
nebst   Auskunft    darüber,    zu    welcher    Stunde 
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der    Mond   jede    Nacht    untergeht    und    wann 
er  aufgeht. 

F.  37"  enthält  ein  Paar  kleine  unbedeutende 
astronomische  Notizen. 

5740.     Spr.  1852. 

23  Bl.  S^",  HZ.  (U)>4X15:  12  X  SV").  —  Zu- 
stand: wurmstichig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  — 
Einband:  Pappband  mit  Kattanrücken.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  P:  j^^  i*:^/'  o*^r'  '^^  '-^^ 
_(^LuJl   ÄjLcLi  ^j'ii  tl.«X>  iX^Lü    L*  ,.,5    ^jLJ'ii 

J"  ■     Cv    -*  iL)         '      • 


Behandelt,  nach  dem  Vorgange  des  »j^^Lc^! 
und  |^-,_j^i  ^',  die  Eintheilung  des  Jahres  in 
die  4  Jahreszeiten  und  in  die  12  Monate  und 
bespricht  diese,  wie  die  einzelnen  Tage,  von 
astronomischem  Standpunkte  aus,  mit  Beifügung 
von  (geschichtlichen)  Notizen. 

Schluss  (bezieht  sich  auf  den  Monat  .J^'): 


'  l 


■llO  ;g-'       ~2J^      -yA        |»^J        &^kA»      _^J        SÄ.f.9,»^     O.WW«     XÄ.X      Jt^ 


Ta 


«UjLxj 


(^ 


U    !v^L 


l_j-^.Lc     (».WJ 


■  .;>^k<»»J1  JtJ    t9Äj 


^- —  ^J. 

Ueber  Fortschritte  der  Astronomie  gegen 
^früher,  und  Anwendung  der  Fernröhre  und 
gewisse  Zweifel  des  Verfassers  über  die  Re- 
sultate der  Europäischen  Forscher. 

Schluss  f.  12":  ^Uo5  L«Ä!,  j^i  \y,LS  iJus^  :!L9 

Daran  schliesst  sich  f.  12''  bis  zu  Ende 
eine    Persische    Uebersetzung    der  Abhandlung, 


&y  sLkÄit«   o-<.. 


.:>    wo, 


S c  h ri f t :  klein,  gefällig, gleichmässig,  vocallos ;  in  rothen 
Linien  eingerahmt,  ausser  f.  54".  —  Abschrift  c.  '"^1747. 

F.  55"  enthält  ein  kleines  Gebet  des  Es- 
säfi'l  (^cijJ^  ticS)  und  ein  kleines  Gedicht  des 
sl:^o  ^  ^i^^  (Tawil,  auf  j^i.  reimend),  wo- 
von in  seinem  Diwän  (Cod.  Par.)  nur  1  Vers  steht. 

5742. 

1)  We.  1149,  5,  f.  76"  — 78^ 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  4. 
Anfang:   üJk;v~  .J-c  |.^L.J'.  ä^l*aJ',   ;JÜ  ,Xt.J\ 
Jas»  Jj>h^^  qLo  v_j1j:^S  IÄP  J.  ^Jr' jtJj  A«j,  .  .  . 


die  so  beginnt:    ^, 

21.^0 1    »J    vi>~~.*j    !>uX^_^    uXJ'    i_*UaJ'    &1.M.J^    ei^ÄAaj 

o  >         ■ 

Schrift:  Persischer  Zug,  ziemlich  klein,  gut,  gleich- 
massig,  vocallos.  —  Verfasst,  wie  es  scheint,  um  1840. 
CoUationirt. 

5741.     Pm.  455. 

5)  f.  52"  -  54". 
4'°,  c.  32  Z.  (Text:  ISxU"-").  —  Zustand:  ziemlich    f 
gut,    der    Rand    etwas    fleckig.    —    Papier:    gelb,    glatt, 
ziemlich  dünn.   —   Titel  fehlt,   steht  aber  (nach  den  An- 
fangsworten)  auf  f.  1": 

Verfasser  fehlt. 
Anfang:     iNJ,|^S    0->^*     iU/a;"i(    »-is    >_)Ui' 
J^i  y  3  \j.j^Lo  ^\   Jus   '^5j^^'  ^2J-'-5   »^>*''^  o^"^ 
Q^    i-^*f!'i   (•jj'^'j  U*;^   ^'ii  jCÄ*>.bLäj5   |.LflÄ«»li  (Jjti! 


Ji  vi>vSj  ,3-1  _Lii».  j^uJ'  Jjj».  J'»  JS  Jai-j     gt^il 

.:.vii   o^A.ur   j._>  ^_^\   ^   ,\   f,lnr  ^yA   L:>yJ   iÄ=^  u^3 

Anweisung,  wie  man  auf  einer  ebenen  Platte 
Striche  ziehen  kann,  um  daraus  die  verschie- 
denen Tageszeiten  zu  ersehen. 

Schluss  f.  78":  «5^:0.  ^äJJ\  3  J.=>Jo  ^  "Lj 

Die   betreffenden  Figuren  fehlen   hier. 

2)  Lbg.  639. 
5  Bl.  8"°,  15  Z.  (19'  3  X  14:  14>  2  X  10'  a"^").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark  und 
glatt.  —  Einband:   Papierdeckel. 

Es  ist  der  Schluss  eines  astronomischen 
Werkes   und  zwar  der  Abschnitt  f.  2": 


'uLe^jU    >_jL«>f-    ^yi.,»^jJi    ^k^LwO 

25* 
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Er  schliesst    f.  4'' :    '^  \j'ls  uöilo  ä-j^L^*-'  f^'* 
Woran    sich    eine   Tabelle    schliesst    f.  5": 

iCÄjlJlj     v>^S*ilj     tLplJ"5i     X^3y»-     i3»k^> 

F.  1''  enthält  eine  Tabelle  über  die  Zeit- 
unterschiede zwischen  Elqähira  und  den  nam- 
haftesten Städten  des  Ostens. 

Schrift:  ziemlich  gross,  weit,  gefällig,  wenig  vocali- 
sirt,  Stichwörter  roth.  Der  Text  in  rothen  Linien,  die 
einzelnen  Zeilen    durch    solche    getrennt.   —    Abschrift 

C.  "«';i737. 

5743. 

1)  We.  1138%  2,  f.  33—38. 

8™,  13  Z.  (18  X  1223:  12',2X9'y°').  —  Zustand: 
wurmstichig,  nicht  recht  sauber;  lose  Lage.  —  Papier: 
gelb,  stark,  glatt. 

Ein  Bruchstück,  ohne  Anfang  u.  Ende, 
ohne  Titel  u.  Verfasser.  Es  ist  physikalisch- 
mystischen Inhalts  (von  den  Sphären).  Es 
zerfällt  in  eine  Menge  ziemlich  kurzer  Jvaäs 
mit  Ueberschriften. 
33*  i^'jOji  3_i^Js.U  ^J^.    Vj^-^-'i  äyjuXjl  J'ö  Ji  J.;cj 

34"   ^yii^\    ^^i     ^^^^h    k^^   /"^  vj.  d^i 
35''  jo-J  j_5*5  äypS  äjj.^  ^^\  J-ös^  's^^l  J.  j-^=j 

38"  ^äi5  o'lJ'^s»  pU  (J^^i  'qI^j^I  oUui^  i  >^ 
Schrift:  gross,  kräftig,  gut,  vocallos.  —  Abschrift 

C.  «»»'l591. 

2)  Spr.  1876,   9,  f.  58»  — 60*. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1.  —  Titel  and 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  58":  ^j^\  ■i^.suai'i  ^if,  J^^!  tj^^S 


Mathematisch  -  astronomische     Definitionen. 


H.^L 


5oVw=>ij  J-y   ^    goLs*aJI  (_5Jl-ü5 


L^aJj        _».Ä*j^      &X»..iU.i     e>.;jd         ü\l\      Xaj-j^     oÄ*aJ 


Das  Weitere  fehlt. 


5744. 

1)  Mf.  258,  36,  f.  447"— 449* 

Format    etc.    und    Schrift    wie    bei    1).   —    Titel 
und  Verfasser  fehlt. 

Anfang:     äj^-Ü!   j3   iUtljtJt   /  iÄ^i   [Siy:    S3 

liäS  _.*sJI   Js-ci   JsjLi   J.  S_o«xL!  jfJiS\  Äi^!  Ä^w*J^ 

J./3I    (J^   »J'b  ^.♦JL'I    J.    (yC*j   'b  .^^li-!  J.J0I  ^^!  »JUa:S* 

Astronomisches,   den  Mond  betreflend. 
Schluss:    QjJU3"il     ^y^      'i^jS   "^    ^j\    LLo    j05 

^  c"      •^■'     •^•■-'     -^     ■> 

Datirt  vom  J..  ^"^Viesi  =  vielleicht  von  dem- 
selben Verfasser  wie  Mf.  258,   35. 

2)  Pm.  497,  6,  f.  49"— 53. 

4*°.  —  Znstand:  nicht  ganz  sauber,  f.52  unten  ausge- 
bessert. —  Papier:  gelb,  ziemlich  dünn. 

F.  49.  52.  53  gehören  zusammen  und  ent- 
halten Astronomisches. 

Zuerst:       '-Uj"^'  3   -*^^  i31-s^'  'iHju)  ^5  säa-i 

Dann  f.  52*   ein  Kreis  mit  der  Ueberschrift: 

jCa^jjJI  ^^jSmJ]  J3»j^  ijje>»  (_^Lc  J^*;oio  3_j!jJ!  8J>^ 

nebst  der  Erläuterung  f.  52". 

F.  53*  iLo  jJl  ^^^!  Jo^.l  Ki  jw  ^ 

zwei  Verse,   nebst  Erläuterimg. 


EndHch  f.  53"      -.^t 


i_j   ^J^ 


i'wo'l 


^-}L~j> 
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Nicht  dazu  gehörig,  aber  denselben  Gegen- 
stand behandelnd  ist  f.  5P,  Berechnung  des 
Monats-Anftings ;  so  auch  f.  51''  in  Bezug  auf 
die   Griechischen  Monate. 

F.  50"  eine  Tabelle  über  den  Stand  der  Fix- 
sterne zu  Anfang  eines  Jazdegirdischen  Jahres. 

Schrift:  ziemlich  klein,  vocallos.  Ueberschriften  und 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  "*,i737. 


F.  54  Anwendung  von  Namen  Gottes  in  kur- 
zen Gebetanrufungen  auf  die  einzelnen  Tage  und 
NäcTite  der  Woche.    Ist  mit  f  54''  nicht  zu  Ende. 

5745.      Dq.  81. 

3)  f.  54' -56". 

Format  etc.,  Schrift  nnd  Zeit  der  Abschrift  wie 
bei  2).  —  Titel   und  Verfasser  als  Ueberschrift  f.  54": 


d)\jJ^  s 


V 


-:;  ^' 


Ji  j,_j^t  j,  e5ÜJ  ^^Lo.  (j/...4»wjf  jV-Ow-j^ 


Dies  astronomische  Gedicht  von  dem  E  s  s  e  i  B. 
elhäsimi  genannten  Verfasser  handeh  von  den 
Mondstationen  etc.   und  beginnt  (Tawll): 

iüjJ^l=fS*J\  ^_j^"5_J3      l^\  ji  j"  jjbiji  ^j^yj  c^S_j 
Schluss  f.  56": 

HKh.  IV  9504.    Nach  ihm  ist  der  Verfasser 

5746. 

1)  Glas.  21,   1,  f  1  — 36. 

151  Bl.  Folio,  c.  22-27 Z.  (32V2X22;  0.27x15""").  — 
Zustand:  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband: 
Kattunband  mit  Lederrücken. 

Enthält  verschiedene  astronomische  Stücke: 

a)  ein  Regezgedicht  in  64  Versen  über  die 

28  Mondstationen  (^.ijtll.  X^Ui-t  iy^ä^  j.;üo.h.;< 

XJiUi),  beigelegt  dem  t->Ä  ,.*J  ^X-»^».'  ^50^^! 

t8*o/i437-      Anfang: 


b)  f.  S"  —  6  über  denselben  Gegenstand  in 
Prosa. 

c)  f.  7  — -10"  einige  Vorbemerkungen  des 
^,Ls^l5l  jL5^-C5  J^*s>5  ^|_j  iA*s^'  zu  den  astro- 
nomischen Tabellen  f.  10''  fi'.,  welche  sich  auf 
die  Jahre  ^^^^/i82i — ^^^^/i846  beziehen  imd  den 
Eintrittstag  der  einzelnen  Monate  imd  den  Stand 
der  Gestirne  für  Eljemen  angeben. 

Schrift:  jemenisch.  gross,  kräftig,  rundlich,  flüchtig, 
vocallos;    oft    ohne    diakritische    Punkte.    —    Abschrift 

c.  "'VlSJl- 

•2)..We.  1707,  5,  f  53. 

8",  c.  21  Z.  (Text:  14  X  10^°>).  —  Zustand:  ziemhch 
gut;  der  Text  f.  53^  unten  ist  überklebt  und  ergänzt.  — 
Papier:  gelb,  stark,  glatt. 

1  Blatt,  enthaltend  mehrere  astronomische 
Gedichte,  vielleicht  aus  einer  ganzen  Samm- 
limg  des  Inhalts. 

Das  erste  mit  der  Ueberschrift: 


beginnt  ^Sari'): 

Ä?j'jj!    sJlJü    JjLä.«         V';^   «Jü  _ÄCj   ri^i3j 
Ein   anderes,  überschrieben : 

j-r  ^  (__  j       t>     u  ....  s> 

und   17  Verse  lang,  beginnt  (Ta-wil): 

Zuletzt  der  Anfang  eines  Regez-Gedichtes 
über  die   _..*Ji    ^—w: 

Schrift:  ziemlich  gross  (f.53"  unten  und  53''  grösser), 
kräftig,  deutlich,  etwas  vocalisirt.  Ueberschrift  des  vor- 
letzten Gedichts  und  Stichwörter  darin  roth.  —  Abschrift 

C.    «»0/1591. 

5747. 

1)  We.  1676,  2,  f.  127". 

4"".     (Text:    17x11"°.)  —   Zustand:    die  Seite  ist 
stark  abgescheuert,  voll  von  Löchern  und  wurmstichig.  — 
Titelüberschrift: 
^ü_~Jt    .i.iJS    j.    -:>a;S    «Ji-b   Ksjw   J.    '\U   ^XtJ-\ 

Anfang  (Tawll): 
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Astranumsciies  Gv£chi  in   15  Versen. 

3)  We.  1515,  :2.  C  36*. 
Foraac  efee.  mai  Sekrifi  «ie  bä  1).  —  üebersckrift: 


Anians  i.  90'   (t.  1.  2.  -3^ 


J-^-i'.    oj.">«    O^ 


Verfasser  reih. 
Anfang  (v.  1 — 3): 

En  Rege«-GedicliT  in   14  Versen;    T^a-- 
^CM^cnde    Znsamiwitstdlnng    da-    kopnsdien,     bdle,  woraui  sieh  finden  lisst     _i."  _  Os_"  3. 


Ein  astronomisclies  Regezsedicht,  165  Verse 
lang.     Es  enthälT   i?  Kapitel: 

90*  3«^".  i;-u^~. T    jj  ^^ 

9-3-  ^jw>*.~  -SJ  ^^ 

Schlnss  £95*: 

F.  93*   enthäli    zu  Kapitel  1    eine  Tabelle: 
■.,x=-.    —   F.  96*  enthält  eine  Ta- 


gnednscJieB  und  synscho»  Monate-  Zur  Seite  ^  ,;>,jj  i 
stelieii  einige  aBSbroDomtsdie  Angaben,  dem  Ein-  s  .  '-  ■-  _ 
tzitt  der  Jalireszeitai  bcäirefeid. 

Schills 5   V.  14^: 


F.  SS'    steht: 


3)   We.  1796,   3.  £  14  —  16. 
8-,  n  Z.  (3i  X  15' «:  16^  j  X  i:»^ 


■wie  es  scheint  ans  einer  Abhandlung  des 
^-.=-5."  jrAü'  *JÜ-  Juä  über  <_jyju."i'  JL£  j 
(c£.  Spr.  1872)  imd  eine  RegeL  •wie  man  das 
_«J»  finden  kann,  worin  der  Mond  steht.  — 
ZmsiSBd:       F.  96*     «klhäk: 


wJjJ»    iw,j    i    nl»J-L"     v.-iH 


^t- —?*?»«*■=  e=ö»- **=  e™^  ^■*»-  —  Tiiel     ^enthält    eine    Eiklämng    der    Bedeutmitr    der 

Terfssser  feUt.  »      i^-     i^         Ar  n 

Arabischen  Monat£nanien\ 


Anfang    V.  1.  2.  S.  9' 


sjG5  iL"  J<*=i' 


AstT-mi-^iie*  Regez-Gedidit,  bdiandefaid 
die  Mondstasonen,  in  90  Versen. 
Sclilnss  £  16*: 


jjüX  ,^  l,  iiju  Ow 


5749. 

Von    den    vielen    hieher   gehörigen    astro- 
nomischen Werken  seien  hier  noch  erwähnt: 


■T   vt-r  •    .^    i   JÜLÜY    '5^   Ton  Jc^ 


Cf^ 


JCk9-l 


Jw>J 


:•  j  ^^'  ^-  t  *^ 


«1- 


3)  iü..*-:!  j.>:>5  j  V  von   ^^  o^'  t  ^-^,1087- 


Sckrift:  gros,  <l°»tfirfi,  | 
««t^  Tndt.  —  Absekrift  e.  - 


TOoDoe.  Sack-         *)  *i^''    ■>^J^^    '^    ▼on    c^ip  o^'    t  ~~l(B9- 


430. 


574:?.     We.  1733. 

r.  t  n-96. 

S",   IS  Z.    ;      •  .  1«^-.  —  ZmstaDd: 

gut;  äo:i   1  :  ^^  —  Papier:  geflk 

ttaik.  ^a££.  —  Titel  Bad  Verfasser  fekk,  do^  stefe 


6)  ^kL^"   -5^,--^-^  von  demselben. 

7)  ^K^     ^^     j 


tc.«e/iM,. 


£9 


r-^-vir  ;j 


nm  »^  ij-- . 


9)  i^'i;  Ü-;  J  i  -;y  iJu;  von^-j_2."  t-'-i^ts. 


8*57^.  SYSTEME  XTSJJ  EIKZELyES.  1»9 

1  i)  lg — 7  ijji  TOB  _b-iJ  ^/  T  ^"rs^  -—    -  -"  »i^  JM^   —   _^-.:  f  ^^  j-^. 


TOB      c-S^i,      _^a ■     ._    .. z^    ^n   --i  ;£».        Ö5        -.  -.'  ^.Ju:_     „Uil  iPii   -■«■  .j   ^  _i 

14)    ^j^       ^-^     i^     ^^     ^^^-     j.-i^~      TOQ  ^-^s-^     ,—    O^   t  ^S«- 

läy    ;^-^5    ■^"*';    _.?-=-^"    J-cS  i-    i^J;    --Vj    J«^=-       "' '.     -^-=';    ^— — J"    ii'-üi'    -S^     '-    ^ ^     ,  n 


17)    ,5- ^    _^    jOJ'    äs-«*.  .=-%-    *r-*i^    ^2Q  ^-^     T  ^^*T7ä&- 


J^=f"*;5C4.  41)    Xi-*.^3VT«,^,.^-=J^^ 


T  — 


18)  i'-^-.?  5^-^  ^  i^iJ  *J 


33  ^  ^-^    >.^  t  **  1«-  *^y  =^^ 


•j< 


L=.-     T-    .T      i      « 


2?>   ^,.  ^JT^     v=.     i     ^j^"      W.T     -:-      -^     .w^       *^      » ■'^ " « ""    .:^ .— «-     *.3»iä.    Q>*-~    — \— 


^■\.<*fT    Tu«       slXjJ    «.^tV 


28)  _-:jJ^    _^  3    V 
»..-~      ,-^  -  -j.  ass: 

29)  -s'-i-^  .  -t.-^   j^  iij^  j  '^  Toa  _  ., 

SO)  i^'  :äj  cjj-*r   ..^  ~i    '     ^  -  ^  jJo.J  cr*=r^  t  2*^  jB- 


^    T 


Äs  . 
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3.    Tabellen. 


5750.  WE.  90. 


168  Bl.  4'°,  17  Z.  (22  X  IG^/a;  I6V2  X  12<='").  —  Zu- 
stand: unsauber,  auch  fleckig  und  etwas  wurmstichig; 
der  Rand  öfters  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  dick,  glatt. — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel 
und  Verfasser  f.  P  oben,  von  später  Hand: 

Beide  ausführlicher  zu  Anfang. 
Anfang    f.  1":     ^«.iJf   J^^C   ^^    lX^S^I   JL» 

"^   L4J  i_ÄiXx!(    xi^_i/(i   »«««»Äj  j-Ji.c   ij»*.sf:  '^!   /  äj.äs» 

Das  in  der  Anfangszeile  stehende  Wort 
^jJt  ist  ausgekratzt:  es  ist  aber  der  Titel 
des  Werkes,  das  eben  astronomischen  In- 
haltes mit  Tafeln  ist.  Der  Verfasser  ist 
Ahmed  ben  'abdalläh  elmerwezi  elbag- 
dadi  essämarn  liahes  elhäsib  ^der  Rechner) 
um  ^^%.S5  am  Leben. 
£.2"  ^j.LiJi  Js*.c  J^as  Nxii  ....Lää?.  L/c  A.sjtyo 


^l\ 


^yi^ 


4a 

4" 


Lj*.äJi   |.Lj5   tL«.*.^ 


4'  (_(~/^'  j^i-^  '^j*^ 
*'    rsy'  ;->*^  "y"° 


7°    "  *«yLAll   J.As'ii    iCs^.»/«        7"   (V^^Ji    iJ>-o"il    Äi.»» 
8"  Tabelle:    ^^$    iCVsjJl   ^^iJ^'j,    jJ^^i   »'ÄP 


^cJ,-*J'  a"  •^r^^^y■ 


8" 


,-j.*j)    ..^   ,^/o,J!    ^j.L)   &iji-s 

LS--'  CT      SS  ^>        (_"J  -> 


9" 

9» 

9" 

9" 

9" 
lO'' 
10' 
10" 

10"  l>"■'-^=^^'  d"  u".-*''  r"> 

t^    -5>  CT  O     -^  ^ 

i.^j.s   «>>j.J    «>5i.Jj    M.at« 


,gj.«JI     .-XI   jjw.Lsa'acI    ^J^Lj  iCJ.x/o 

,^M.,LaJl   ,..xi  ,"  jLj».A.JS   ^j.LäÜ  üjla 

CS    >            LJ      C?     -^  ••       c    '^  -^ 

,  ^*»,Lftii    ..,<  (j^al^s  i^j/tj  Äi^«/o 

,^*«,LäJI         ../O         -AÖaXÄ      ^Jj^J'  *•-;*'« 


CS^i- 


J!  ,.,-« 


Jl    i\J,Lj    Äjji/a 


'r^^^  t^) 


,"_Jü».*.Ji    ,../«   I  i~^Ji    *?«J)Lj    5Cs.«/0 


12 


12"  iijLX.:^L.  ä^i^^i^  iNjjb  ^/i  ^jAiX^.'ii  ^-;'-'  ">■*'' 
(Dazu  f.  13".   U''"  Tabellen.) 

15"  J^J^-^Lj  iCiliJl  g>j;'_j.xJ!  J.*c 

15"  ^•J'\  ^i^As^b  J.*xii 

15"  Tabelle:    ,.^.^(5  csT»'^^'  f^^;"^^'  J^'^'^ 


C5' 


sr 


16"  TabeUe:    ^3    fJ:\    J.i>J^J    03^1    J^J^l 

17"  Jj0^4'j  v'--"=^W  '^''-^  !>♦'' 

18"  j^Jjl3*v.JI     ..Aj    Lo    J.«l:aj     /  ijLsAÜ    J>J.lX«J'  *-5_.«'» 

19"  — 5-JS    aSiJ.»    i^A    L.jftAfl^,    ,j«^4.«i.J'    i1j-^«J'  Ä-i-»'« 

19"  L^/ÖLä  ii)^JJ  i_5JiJ  ^-^i'  '^^  'S   ^^^S^^"'  Xi_.*xi 

20"  .^»l-Ji        «^^S        .-T'ä        J-Üa«^»         .♦äil        .\vJAxJ  Ä.Sjt/0 

5,^^-                     CT            ••        ^   j            '-'  ■■  > 

20"  .j.lXxJI   t!5sJLJ  J.  kI\^S'\  NS.X-« 

21"  ^i_.<-!5    a^Ji  ^xi    L^Aä::?j  wA^i^XJi  J.JA«J'  Ks^«/i 

22"  L4J:^lji  ^   ■i.^*.^\  v.AJ'lpüi  Jl^=>i  XSJ.XI 

24"  L^XxiLil^  L^LsÄ*.^  iC*.«.:^i  i_o  UXJi  ?>=>;  iü_.«vo 

26"  |._^J    -iSol^S  ütyw 

26"  iClj_^>oll^  jCJU.öxJl  ^^*j'Aä«J5   j^^'«  X.5,5L« 

27»  iÄjUJi  ^  1_^}C!  ,»j_).flj  *i^j" 
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27» 
27" 
27" 
27" 
28"  ff.   Tabellen 


x!>AÄjt/0   äcLwJ     .^j.^t 


«uLLut^    ,^jil\    xcvM    &2.x^ 

I_<Lw.»Lj      .«.fijl     (J^pC     JÖ.JL/< 

28"    oL:>.":j5   üi-s.       29»-" 

32»-"  ^j_^^\    Ja^i        33»-"    „«..äJi    Ja.^^ 
34«-"  ^.*äJ!    iOo'.i>      35"  — 40"     ^.♦iJl   J.jA«i- 
42"— 44"     J.:>3   Jojuü- 
46"— 48"  ^^^M\  J.,jJ^»i- 
50^—52"  ^j.Ji  J^A«j 
54"— 56"   iij.^y^   JwjA«j 
58"— 60"   ^jlli£  J.jl\«J- 
61"    xlj^!    v_.^5ya!    oLoiitc        61"    oUÜw 
iCcAül   ^i5^\       62"  iXiLÜi  w.lly.ii  j^Ä=!_^ 
62"  ^yi^l  JU^i  N.Ui.j 
63"  >,^|^3Üi    u^5-c    iJ.*,.« 

66"   Tabelle:      w.J-t_^3Ül     (ji^^-c    J.^.*    J.J^^ 


41"" 
45..b 


J.>3    ia* 


^  JImXXi  Ja« 


49""  ^^^1  li-.^ 
53»-"  Sj.P^i   JOoLi. 


57'"  j^LL. 


=L> 


^ij.JS   u^Ü   ^. 


C     A.J_^lülii 


66"  Tabelle:  ^^ylsv...jl  ^a*. 


.i^XJl  oi'j-c  Jj(A:> 


71"  J.J^W    ^J'-^'^^^^i    >_oUxJl  j_^    •üji/i 

(Tabellen    dazu : 

73"         <aJ  (j^ij-c  c?'^'j  j.^«v.JI  KajA*]  Jw*»j 
73"jj-il^Ji^l  74"^LiJi|W.)Ls^l  74"eJuü;^4i-5l 


75' 

76"  ^^Ju 


t^V 


^JLs^!  75"    ^/,Li;  ^■i-i\ 


J!  ^.Jis^i 


77" 
77" 
77" 
77" 
78" 
78" 
78" 

79"  Tabelle: 


76"     j^LaJI  ^A-i-^\) 

U^^-^^     -^5-aJi     (^K'^^;     (J^*Xv.J1     ^y,^<\^ 


(j^CjjI  ji^-«  Q^  r**'^'   '-^*^   'iijui 


79"  Tabelle:     j-^äji^    ,j~.*.ci,iS    j^jJ^«j'   J.J^> 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


80" 
80" 

80» 
80" 

80" 
81" 
81" 
81" 


>_jj-^i-5   i3.A=»   ^jl   (j"_j.äJ'   i3j-=»->  ÄJji/« 


U"J- 


LT^: 


kfiJ     &S  ^4 


,Xc 


5    O'    es'      ^'' 


•i-   ij^ftj    i.i  ,«,0 


Tabellen 

J2a.b 


JUc'    jA*^    JU/^lJ.!    J.U:^i 


^^1>AJIJI  ,«JlI:i/i.,    KX^'il    Kj 


<.JÜI 


83" 


c — -^  ■-"  "  ""*;*  0"-> 

J,i<    >;,jjl    JUci    J^:^    Äjt^L:^!    Jj'J».^' 
^<«     c«5>.j3     .a£^        •  ..i.*]'     iC«<«>     e>_t.<«».j( 

84"  "    JUcl    JA*>    L^    J.**J     x*x.l.;^5    J;'J^' 
85"-"    gO^Jt    J-ci    L^j    ^..^sr    ^.^^s    J^U> 

^/O        L^->.0        !tÄ5'_^.         L^;*»^         LjÄJ^.C^ 


86" 


(_ 


jä^^laiL)   «jLüJ!. 


87" 


^j^j  JJ:/o  ,i^jJ'  JL*cl  f_.':*r  v**>»äJI  Jj5iA> 

88"     vALJI,   »AftÄA^jS  bi^^UJI  A   „..aJS  ,«JlLi-j  iö.«.< 
88"  A.AEi:<A.Ji  tLi^iaJL  _.^JS  ,^LL^  Ki...« 

88"  —  89"  »juL».  il.j:>  ^I  i.\  &jJj^  JCajIj'  iC.g^  (iUJ  iü,»,« 
89"^AÄÄ*>^iiiiUiJ(_^j>>t/o„j.JSiiUs_^*iQ-.«IujLcw^^ 
89"  -j-ijj-e-S'  ^^  ^'^^  cy  (»^*'~'i'  tikUil  ^tJiIaix  xi-jw 
89"      |fcxaÄA^*Ji   a5iJlsj!   ^  T-ij^^   ''^^   itJLlo«  iüyLxi 

89"  io-jiAJl    ,Lji    J.*as    ^3    *:^Jlj    Ä-^    LS^'5 

90"  '•»jKj  iüJLS  Ä^s»  Lf'^i 

90"  ,,.Aä;;*.JI  u5Ul«JS  ;tJLLw  J^c  xjj.^ 

90"  ■ 


(Tabellen:  ^"j.     ü^aSäa-J!  h/J!  ^LL/. 

jL^äJI  Jaä.«  8,jli>  c>^ 
91"  i^AflX^Jl  «yüt  i  ^j^-Jl  jJck-) 
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jUJi 


A.^^        »  «CC^4.J) 


^icj 


tli^l    >V^*^     »-iX*Jl    X**«    v-jL 
xxjt.^    &aJLs^    ^^^    ^1^^ 

>J    v;>^4..v.   "i   ^_5lÄJl    cLaJ'.'il    üs.*^ 


93*"  j»^X*v.i!  ii)..JlaJi  _  ,..>  ^xi  ci*rf^'  ,o>  5-^I^J  l^  Äijt<c 
93"  i_^i  !^jCJ1^  ,j«.*Äi^ii  vi>.*.Av  xi.«^ 

94"    ci«..fw,J!  J..J.9  ^/:    X^^  U^y*  rr'"  )''-'    ^  (^^   M.aiA 

95"  ^yULJ!  ijr,  ji  Jij_j»<<i     95"  ^^UJLJ1  j^bi  iÖjM 

i_Aj.fiÄJL    ^-oLi'    iC.^    (J^^^ 

,Lp.J!    i_a*aj    cUJ\l    i«i_j«/i 

j^xXjl      /    pvyS»      JL.2.ÄJ)      if'*^^     ^5., 

J-JlJi^  jL^Ji  oLcL 
jL^!  JoO^»j  3  99»    jl^\  w.^=>  KJ_.«x. 

,Lp.Ji    J.jA«j^     i'-J^'    ^r*:^<"    Äi.Jt« 

100»-"  K-öIj  i^>  J.C5   'oLcLv^^J!  ^/o  ^Lfij^"5(  iCsjfc« 
100" 


96" 
96" 
97" 
97" 
97" 
97" 
98" 
98" 
98" 
98" 
99" 
99" 
99" 
99" 


kijUliH     ^A    ^ö     U/O 


cLaj."!)!    iCJjw 


101" 
101" 
101" 
101" 
102" 
102" 


4>.CiXji      P^J')^      Ä.S.X^ 


102"  J.JII1X1  AMa^ri  (J  ^^^  t^*-^  jt^'a"  t'^'  '^y" 

103"^L^JI  JÄjw  ti5Üo  ^^c    w^i'_^SJi  ^5^^  c\«J    iür.*xi 
103"  w*jyüi  ^l^j   ^j.s  5is^.jw 

104"  v_*5'_^3Gi     K>,v>  jLfJ     fjNyi     'ÜJLA 

104*     jJLLJ!  vi^As«  ^A  i_*J_^-<JI  ^L^  (_^ys  xj.*^. 

v_»,S[^Äi    ,L^    v_äAai    pLs-»;'   iüji/« 


104" 
104" 


105"    ,  ^ÄÜ     1\>,,>.J!    &.5^,*/o    xaJLj   ii.J=»   (J^c    L»ajJ^ 


106" 


106"  :*JI  J..J  ^x,  >_.^jy;j!  ui,^.c^  j_^L 


io  ,*>    io  -jt/o 


107" 

107" 

108" 

109" 

109" 

110»" 

111"" 

112" 

112" 

112" 

112" 

113"  . 


13" 
13" 
13" 
13" 
13" 
14" 
15" 
15" 
16» 
16" 
16" 
16" 
17» 
17" 
17" 
17" 
18" 
19" 
19» 


«J'i.  ijijjt!  oLeLäJ!  «^U>'j  ^jj*'!'  «JLL/o 

».i'i  j>2_;=  i3  oLi:L».i!  s-\^\  j^j-^Jl  jJLti^ 

UIAMVJI       >_A,5^!^XJl        -V>^4J       i;>..^AJt  &i.Jt^ 

f'blÄ/«'^!^    cL»Ä:>-^i    iAxaÜ    c;LcL>m  iii.xA 

s-'^iiA'i^^  cL*A>'ii  i3  o^-T^'  ^'^^'' 

<_A5'_jX!t  cIju^  rr^  'üjt^ 

UjJI     |*.JlÄt  Äi^.XvO 


^j.^   '^j.is>   ÄJjJI    (*^'   u^-^   üjji/o 
Xj^JI   A-vUs'  (_>^i*  Xi.«/»  JüSLS  i^.>  (J"^5 

cLajj'i!   »_)(tXJ  X..I.s..iJ!   Lj^j-^'   Ä.5Jtxi  i5 


LT 


Ui 


0.4.A«    ../o   k_/v5^^il   lAju    l\:.K.4 


-4.SJ5 


ü:>,0^   U.».*.i^j!    JC>.0    fLaj. 


=LaJ-,; 


-:■ 


.♦sJ!   _^ixi  ^_j^*i-!  iü 


'j*^ 


LxQjtj 
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(Tabellen:    120'^  ^^  ^..♦.aJi    J^l   J^As» 
121"-''  ^j^\  s -ii>i  i  j*sJi  _yku  ^)ix£>]  j,  As. 

IjB  .lii  iS'w«  ^  '^J;"^'  »liljljl  vijAs»  ,5        ) 

121''  JLäX*.':)!,  ^L*:c>"5!  Ki^..^     123"  jJLLJ!  xj^.«.< 


124" 


u~' 


•A*.*    \_i/^jLj   li^j   jüjt/o 


(Tabellen :  1 25"' ^  1 26"  ^J;*;ÜI  j*--^  J^As- 
J.i»AJ  ciLiö  ljJ>jl   IJls    bCJAJjtH  oLcL-Ji  j 
j^A.>-lj  üJAjtl!  .♦fti5  iwoL;Sj  ij«.*^Ji  ii.Aol.S?. 


126" 
126" 
126" 
126" 
128" 


(Tabellen:  131"^_^JlLJ^.4.iü!v_jj.->^^3,A=> 

Lxa4.:>    ..jAxaJu 
132"   j    ijLS'  Iö;    ^^^.♦fijl   i_j>-XJ!    ^^As- 

Aju'iii   A)t.^it 
132"    ^    ^^Lr    iöl    ^3^.*äJl    v_jj.w-.3ui    JjA> 


i_j;i'^I   A*JI 


) 


133"  >_)Lw>.a^L  (j«>.4.<i.ji  i_ij./*^J'  M.JU 

135"  -Aa.ftÄj»w*Jl    JjAj-Lj    uw.*/iJi    i_}^.j>v.J^   J»*c 

136"  üiJLiJl  »IJl  ^^  'iC^LÜi  »JJ!  ^j  *jL*.=> 

(dazu  Tabellen  f.  142""). 

142"  .4JjJS  xct*«  ^<~./o  ü5.«*o      142"  .♦sJ!  is  Äijt* 


150" 
152« 
152« 
153" 


"  ä^5   J^l^!   ICjj,   ü.xa 
\AJw5tA>,     .«.üJi    cju:>   x:.s^ 


153"  (mit  Tabelle)  JoU!  iUaJi  >_.^j  ^^äJi  ^»jyu 
154"   i3jA^l»)    i_j'u*vs=iLj    Axj'_^*Jl    ic**"   t}-;^J^    M^A 


155" 

l^v^j)»     -^'^'''    ^.^i^i-AS    ^i.x^ 

155"  e» 

JLj_5   jjLi    J^:>^^    iA^i[*J^    j^^^-w   J^J_j.:^'    Äi^.*^ 

(Tabellen :  157""  A  Ji^il  ^/.«  J.j,L^'  J^As* 

^L.Ji  ^5     ) 

159" 

_j_yl    (iS.is    j.    k_*i'5_y,JÜi    qL=^;x1    Äi^.«-< 

161« 

,..T|^J!    ^.A^    J^ii    i^i..^ 

161" 

^^^5^!^  y<.^.ci^ji  qLs^U!  iüji/o 

162" 

C>.4-<*Jli    cLäJ\"il    j^^    ,j<A4.^Jl    '^y-^    a  .*ji 

162" 

jyi   Ja.>:  ,j<A*^l  ^jL:^;/ii  a.xA 

163" 

J>\   >— iLaj   waJ  i_j.Xii  (jLs^/oi  'ü.x.« 

164" 

üxiLs    xj^    (J.C    L«aj'^ 

165" 

i^aS'IjXIIj   ^J^♦xi.Ji   qLs^;.«!   'a.xA   Laisj^j 

166" 

>_;L*».>Lj    u~.*xi.J*    J.jA«j'  'ii.*.A 

167" 

.i>i    «>>^J    ^J~.♦xijS   J^jAxj    'üjla 

168" 

jL^il   v_Ä*aJ    Ja:>  Xi.«^ 

168" 

,LpJi    i_ä»aj   Ja.i>   ^LS   Ä.^  ^i-c^ 

Der 

Schluss     des    Werkes    fehlt;     es    hört 

143" 

jr^Äi'i   Lr-*-^^'   i_cb-^  l5-="Lh 

144" 

I_S_J.AV>SJU     4;NJ^Ldl     J.jAäJ' 

144" 

JjAJ-Lj  OJ.--3C5  >_jL^'5 

145« 

v«)L«v..^Lj  i_i^*«^^Jl   .«jLaoS 

146" 

v_*^!yüt  «^^Lji  ^lAäx 

'ih.*.A 

> 

146" 

^ÄJjUwj  u^i-lyüi  g^L*:^! 

&.:.«y« 

147" 

LfAJ  ^yL««.Ä.s?.  ,_5-^j'  Ä.cLJI 

148" 

\AS  L»*;ci.l  ks'^^  ^a3j.*J1 

'iijLA 

148" 

^A*i'_^^jl    ^aj    U^i   A«Ji 

148" 

«JLAajl      ^Xl      L».jAAJ      L/O 

a.iLA 

149« 

i>A».*i»i    >_*5  5^JÜ!    O^-^v-J" 

(Tabelle: 

150"  ^^I^JÜl  t!5^l5l^iA»^  J.A=- 

X9L>./>u.jt 

) 

in    diesem    Abschnitte    auf    mit    den    Worten: 

(F.  169.    170    gehören    nicht    zu   dem  Werke). 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  blass,  rundlich,  gleich- 
massig,  vocallos,  oft  ohne  diakritische  Punkte,  deutlich 
und  gefällig.      Ueberschriften   roth.     Nach   f.  17   fehlt  ein 


Blatt;  ebenso  nach  f.  157.  —  Abschrift  c.  '"*' isoo- 
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0^^)- 


HKh.  III  6943  (unrichtig:    *.**vL:ii 

5751.      Mq.   101. 
1)  S.  2-221. 


435  Seiten  8^°,  19  Z.  (ISS/i  x  lo'.a;  IS'/a  X  11' a''"). 
Zustand:  ziemlich  unsauber,  wasserfleckig,  auch  wurm- 
stichig. Der  Rand  öfters  ausgebessert.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  — 
Titel  fehlt:  s.  unten.     Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang  S.  2 :  SJJi^S^  ^^Lijy  *^!  ^j>c  iJJ  A^t 

Ajuj  &JTj   ö^-t^  *J^-:yJ'  f^"^^  ^^  (vUJIj  ijUjU  (^^ 
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Die  astronomischeu  Tabellen,  die  der  Ver-  i 
fasser  Küsjär  ben  labbän  elgtli  (elgebell?) 
abü  'lüasan,  um  ^^%6i  '^^^  Leben,  geprüft, 
waren  theils  fehlerhaft,  theils  zu  lang  und  ab- 
schweifend, theils  bedurften  sie  der  Vervoll- 
ständigung, ihre  Rechnungen  waren  nachlässig, 
sie  stützten  sich  auf  keine  Beweise.  Er  wollte 
also  ein  theoretischen  u.  praktischen  Ansprüchen 
genügendes  Werk  liefern  und  jede  Rechnung 
mit  Beweisen  belegen.  Er  stellt  den  theoreti- 
schen Theil  voran  und  theilt  ihn  in  4  iüUts,  i 
nämhch:  1.  ^[^"i^  ^L*..:>  ^;  2.  L^^tj^js.  ^; 
3.  i^!,  ^^^\  i;   4.  vL-f'^'  V^-^  J^  o^r^^  ^■ 

Dies  Werk  ist  also^Lx^^  ^j.  HKh.  III 
6942  giebt  als  Titel  jJLwJt^  j^lJ.]  _^^'l  (aber 
für  ^LwJl^  ist  zu  lesen:  jil-*J^,  wie  auch  bei 
Nicoll,  Cat.  Bod.  p.  539"  steht). 

Die  Inhalts-Uebersicht  der  1.  xJLä.«  findet 
sich  zusammengestellt  S.  2  —  4.  Dieselbe  ent- 
hält 84  Kapitel. 

1.  1— JU  S.5    Jj    ^^j    jUjJÖ    ÄVjIjJ  iß^t^    SS    ^i 

3.  v_j'lj      9   p.L':>t    (^!    ;io,LiJ!    »Js^  ^^^^-^  Jsjü  ^i 
^jLjj^l  i35^>-^'i  v'-^W  k^y-^  (_P'  (•v'^'j 

4.  oL)    10  ,j:2ju  ^J^  i-f»i2*j  Äo,tyJI  »jv^  „tyffO*«!  J. 

5.  IwjLj   11    g_^>->~'ii   ^Lj!  j.  iv^ij.xll  BJvJ>  Jo>lX«  ^ 

6.  yjL  1 1  i:~jjy:l\  »Js^»  J,  j_^xJ!  oL>oj5;dt^  oLc"St  J 

7.  <— lo    13  i_*j^l    Ks,*4J   KäJsjw   ,?. 

8.  V_JL;  1  4  jjljvi^  ^.ILvj  >_A.*ii  1^?J^  D'.^^  '^  Jj^>^*J  i5 
[9.  V-jL  j^iX^'  ^  VV?^'  U^*-*5  LTJ'^'  '-r^ffr-  S 
10.  o'u      jJ^J>.>   ^   Hr^^    Lry'j   LTjJ''^'    /»-r-*"   S 


1 2 .  1 iLj       >J^   s- 


.%  liSJiii  131 


v4'  «-:>i=^*^'  ,3 


1 3.  ^— 'b      U^j^ysj  Ug;^tV^j  t^Jl^'i  <3;'^'  J^'  Xi  jw  ^5 

1 4.  oW     Vl-^j  ^^^  er  J-I=J'  u-J-*5  Lr>sJ'  J-^  ^ 


15.  ob 

16.  v_Jwj 

17.  vLj 

18.  vW 

19.  vW 

20.  ^-Jb 

21.  v_Jb 

22.  V4 

23.  v_jb 

24.  vW 

25.  vW 

26.  vW 

27.  vW 

28.  OLj 

29.  v^ 

30.  vW 

31.  vW 

32.  vW 

34.  ob 

35.  ob 

36.  olj 

38.  vW 
40.  ob 

42.  ob 

43.  ob 

44.  ob 

45.  ob 

46.  ob 

47.  ob 

49.  ob 

50.  ob 

51.  ob 

52.  ob 

53.  ob 

54.  ob 

55.  ob 

56.  ob 

57.  ob 


L^jlj^s-  ^   -b\^yi\   _l_i:u*«l   3. 

djr^     ^1     j_^     ^^     JpLwj^I     JJÜ     j 

Lg.J  li'_.J>-j    oL^_j.:il_5    oL>-.';5l     ^/toS^/O    i5 

L^LJb    j.b"it    JoJ>oü'    J, 

iC-^1  v^lyü!  ^^-  j 

L^T^l  j  ^%-^^•,  v^ljXJi  o_yco  ^ 

i^l^>;*«'ii!  -ii:ft  r-S-T^'  ^iii«  ii 
^^1  J^l  j 

jdJl  utoj:  ^         33.  ob       |/*i/~^'  »*^  i5 

vii.,fwJl  Q^  p-aJj"^'  i^    37.  ob  jL^l  Js'-^J"  i5 
jd..Jl  jJLLw  j,    39.0b  gLftiV,':il  jüLi  j 

jL^l  (j«jJ9  v_a»aj  i5     4 1 .  ob  jL^I  oLcL»  j 

jLgjJl   ob;L»  ^  jvI>.JI  (>?.£  i5 


05  jJt^  g> 


^1 

\L1\ 


>_^yyG!5  ;j-...<JJl  cjiai  aJÜÄÜ  Q,  JjO!  ^5 


e^j"^'  a" 


jloJlerjJ'JJli    48.0L.  jJLkllo,  JaJ!  j 

«JÜaJl    ^y^    ;j/-*^S    v^>J«*J  jj'^.!'    iS 


(_ 


,j.,,4.xiJI  v^ajLJ  ^jljvJl  yA  «JlUI  j 
jjljJb   KäJbüuJl    jUc'it    J:i  1    ^    J^l    J 


JJiJ!  ^_5    ^^J^-v^l  ^  jljvÄo    ^S 

U.^!^»  U.p!cb-j  JL;ji;c*C:ilj  cU.xs-'^!  '->■  ^ 
&Jj*jt«j  juiiLw  y*ÄJ!  Oj,w.^  (<jbi>l  j, 
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58.  v^J 

59.  vLj 

60.  ^'^ 

(Jl.V_jb 

62.  oL? 

63.  vW 

64.  v_JLj 

65.  vW 

66.^1? 

67.  vLj 

68.  vW 

69.  ^'o 


kjk\x.4j      iüiiLi.4 


oc^j:    j_^JLw^5    _5-Ji    tiSis   >_*iiä  pLaJj'    j 
„.^^1    u5üä    ti^;:^;    pUi,^    ^5 

j    L^t    „U:.^   ^_^;dl    iCoJt   L^l  j 

70.v'jS.15  U=^.£i   :i_^  ^.*äJI  ßij^  v_«^Ui>l  j 

71.  vW  16  o'^^'  ^^  ~l^^\  i 

72.  ob  20  U^  __*j  3_jb  ^  crir^'''  cr^  o^\  J, 

73.  ^L  20  cr^'^y  l5'^  cr^-^^  a-   >->^'  ij 

74.  v_)Lj  20  ^_^  i^j?.  ^^  v<j^'5  i3%!(  isjj;  j. 

75.  v_Jij  22  ^Li'p!  ^  i_,»J^!  &.=-,o  jou  ouL-  J 

76.  vW  22  iU^(  ^jo  gL*iJ!  ^^iw  J, 

77.  vW  23  jJLkJ!  ^jsj   gLciüI   ^^Iw  s 

78.  Ljb  24  o!.-..w:dl  iöjw  A 

•    ■  j"  ^      ^ 

79.0b  26  ^*J1^^5  cr^;-~JS  d^y^'  S 

80.  ob    29  jJj  ^\  jJj  o^  (JbtJi  'sJ.^  %i\Jo  JJü    j 

81.  ob   30  ,UiJt  ouoj  Jjii.  J..:süu.!  A 

82.  ob  31    ujJü  jUJ  ouij  j^  -,'jJ--!'  oL^'!  ^3 

83.  ob  31   ^j'Lfl^U:.  iJolüi  v_*i1jXit  yüxj   yj  j, 


^Lotib  OjAxi 
84.  ob  33  l^j}^  ^U^  j*äJi  ^^^Ux,  iU--l  ^ 

Es  folgt  S.35  die  2.  iÜLsw,  betitelt  j.J^!  j 
(oder  auch  j^lj^!  j.)  und  bestehend  in  astro- 
nomischen Tabellen,  deren  Zusammenstellung 
S.  35   enthält.      Es   sind  deren   53. 


S.36  ioJL;_wJi    .^-yj*Jt  JJi 

37  x^jtJ!  .--^uLaaJI  Jo\ 

38  jojAx.LsJ!  ,-— y.wjS  (»y 


3  9  iwbLj  _<«.ii(jv.<L^!  J>3O»./0 

40  ibjjtJl  cr:v^'  J^sOs./« 


4 1  iCju>«.LäJ!  ^^^jjj.UvJi  JsjiO^ 

42  ^^\ 

43  *^i 
45  ij.jC«Xly»«^ii"St  JJiJI 
46^^yuaty65J,LiJ(JJiit 

47  -bL-."^t  c:jLo,>JL< 

48.   67        ,j.-*.iJl  Jj..^^ 

68  ob^jli!  i0.s- 

69  L^JUb  ^\SS\  JoJoü- 


70 

74 

76 

78 

80 

85 

86 

88 

90 

96 

98 

100 

106 

108 

110 

118 

120 


y4Ä!!   äjob> 


22  ■iJ'y\    Jo^Uj 

28  OjLLc  ,b^5 

30  Oi.LLic  xoui» 

32  ^^^LLic   Jj^bü 

38  -«Äii     (j:2J: 

3  9  S^\  s-oLä/i.  Jjs-j  oi5 

40  Ä.X!'jiÄj  jj;.X^ 

4  1  i^\  ^.«Lft/«.  ,U^J-ll  (Jis-c 

42  j.'b!  Ä^Uw^  »y?jJi  o=j: 

4  3  li  »"^  1  xäUwj  OjUoc  (jOjC- 
44     ^LiJt,  jj^i  J^i 

47  "    j^-i!  Jy^5  J^ 

48  -ia^.   _.^!  ,*Jiiw 

5  0  3Äi  uisjü^L^i  Jj^^J" 
53    --j-^ÄJi  jicL».  -y»iwo 


54 


oi=j'5!  ^^ 


.«ju!  Jvju 


55  (j^-k-iJ!  Ja-u  ö^ixi>t 

5  5(j\Jj.«*XI!«bai  JuiAj" 

56 

57 

58  ibXjUJS  v_.^!^5 


Es  folgt  S.  162  eine  Auseinandersetzung  über 

••  ^   •     j  ••  ^  '      ^  ^ 

und  dann:     -jLcJL  ui^-^=*  <i^^  v_^[jXJ5  (*J»*J  i3 
iü^5j_ya;>.  ^5  ^^  ,^,v^.  gu^5  (Oc'b;  ^^5 

164  eine  Tafel    über         'i.y^J^S    («Lj^^^    ^^L^c"^! 

165  Zusammenstellung    der    Monatsnamen    bei 
verschiedenen  Völkern  (o  juJ',  J«äoJ5,  |«j  J5, 

J3.JÄJ!   und  öy^^. 

166  g^^LiüJi    ^yci    j.J>J> 

167  |j£"5\  ^b  y<.«*ciJl  Jo^>^'  ^i^^>^ 
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171 
17-2 
17.3 
174 
177 
178 
179 
180 
182 
185 


Jlc"!)!    rj^-^    (cJOixJI    j/-c    JjJoü    j^Jsjs- 


Jic'i'!    ^U    ^j 


jiyA      J-P^-»J 


i^^ 


^U 


O" 


jJlc^i    CT^W    ^)^ 


.«.♦.ij!     JoJvXJ     j^i\> 


I    Ja*-.    t)oJSjü'   JjAi^ 

186  v_^yat  »Js^  ^y.  JJJL  ,.«JLLJ1  iO/i  ^r^^'^  >3i«-'^ 
]  88  ^_^<^S  ic>.^^u:«<!  Lc  ^  ojt^l  ^3Ucl  j^j^ 
190iLouJ!^^.*^t  191jVj-oLi5  192«U_w.J! 
193  ^^\J\  ^i*-J!      194  ut^^wli  »;_5^i  ^Lxc"i'l 

195    Otts-    '-C.    t(J"it     pJl35    i^l^sii!    ^>L*I:I    lijJ»^ 

196  j^^  r!^*^"^'^  ■^^^'^'  2^-^  rr^''--^  6i^>^ 

198  ,**J^!  u~l,-^  1^1;  (i*  'iäkiJ!  ^^».«...5^13^  jüj^ 

199  iw!  ^^  j.  ^^j^t  eoCc  j.^1  }.JK>- 
201   ,11^^   jsju    ^!  ^^  j.  ^.fjuL^!  viA.X!.ä  ÄijLxi  ^ 

204.   216  ÄäLjül     ^-■°  ■■-■'  jtj».«j  Jii'J^^ 

215      VJl    _^'»-^     ^y'     '— r-?;'-*^3     -Wi'     :«-!Li2.a     vi>-tu*~ 

■207  ^!  jp'(   ^^^i 

211  —  214.  206.  205.  217  jLÄCw^L  gUi^'b! 
218  X  w  ♦  -^t  ^.AyLXi!   L>i5..c 

220  'iüyCjCU  JwpljtXji  nö^  ^yi  äJUa'il  JojljiXiS  KSjjw 

In   diesem  Abschnitte  hört  das  Vorhandene 
auf  bei  Besprechung  des  i  c^i;^!  mit  den  Worten: 


der  Tabellen  Seite  49  —  60.  62.  61.  63  —  66 
gehört,  weiss  ich  nicht,  schwerHcb  aber  an  die 
Stelle,  wo  es  steht.  Gegen  Ende  ist  etwas 
verbunden;  die  Seiten  folgen  so:  204.  216.  215. 
207—214.   206.   205.   217  ff. 

Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  deutlich,  vocallos,  auch 
fehlen  nicht  selten  diakritische  Punkte.  Ueberschriften 
und  Stichwörter  roth.  Die  Ueberschriften  in  den  Tabellen 
meistens  schwarz  in  grösserer  Schrift.  Seite  205.  206.  216 
stehen  überkopf.  —  Abschrift  e.  '"'isoo. 


S.  221  enthält  eine  Tabelle,  in  der  die  ein- 
zelnen Länder  zusammengestellt  sind  nach  den 
Zeichen  des  Thierkreises ,  die  ftir  sie  gelten. 
Dieselbe  ist   datirt  vom  J.  *^^/]429- 

5752.     Lbg.  1038. 

96  Bl.  S^ClSVaXlS'a;  17x  11  — 12>=°').  —Zustand: 
ziemlich  gut,  doch  nicht  ganz  sauber.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  dick.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederräcken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  2*: 

«Jtyj.    iyJ Ji  iLöj.    »ÄjJiJ^  kSjJijJ  w*w.j>.|    "^ 

v_Ji_wJ>  ,  j^^    -r^  äyjjij  iyJUii^  'iS-fSjS  ÄJl^JSiAj  J>^l 

Astronomische, Tabellen  des 'All  ben  'abd- 
errahmän  ben  ahmed  ben  jünus  ben  'abd 
ela'lä    elmiprl    efpadafi    f  ^^^/loog-" 


c^lyJ' 


L?- 


L^r;L  u  üj^; 


^Lijl     LiijAjtj     ÜO 


O 


^J)^    Lf'j 


O^ 


Wie  viel  fehlt,  ist  nicht  ersichtUch. 

Von  diesem  Werke  lieget  hier  also  die  erste 
Hälfte  ^die  zwei  ersten  äjüLä)  nicht  ganz  vor. 
Von  dem  fehlenden  Schluss  derselben  abgesehen, 
fehlt  an  der  ersten  Maqäle  ein  sehr  grosses 
Stück,  nämhch  der  Schluss  des  8.  Kapitels  bis 
zum  Anfang  des  69.  Kapitels.    Wohin  das  Stück 


f.  2—48 

49  —  94» 

Sie    gehören    wol    zu    des    Verfassers    grossem 

j^L^i  gojJi   "i.     Dann  folgen  noch  f.  94'>-95'' 

einige  Anweisungen    zu    praktischem  Verfahren 

bei   astronomischen  Rechnungen. 

Schluss:  jjSjJI  J>.c2S   |.'t*j   v_^A.>  äJLc  |*-~Jij; 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  in  rothen  Linien. — 
Abschrift  c.  "^1737.  —  Vgl.  HKh.  HI  6973.  6935. 

5i5o.     Lbg.  574. 
21  Bl.  8"°  (18x12:  IS^  ixg-^"»).  —  Znstand:  nicht 
ganz   sauber;    Bl.   11    schadhaft.   —    Papier:    gelb,   dick, 
glatt.  —  Einband:  Pppbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.l*: 


U\ 


C^J^-  o^ 


.^>J 


J! 


our 
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Astronomische  Zeuith- Tabellen,    nach    den 
12  Thierkreisbildern  geordnet ;  von  demselben. 
Nach  f.  10   fehlen    14,   nach  f.  11    1  Bl. 
Die    letzten  Seiten    enthalten    die  Tabellen: 

und  i_>L^L  e:iLcL»Ji   \^  *-i-*J  ^»i-^-^ 

Schrift:  klein,  gut.  —  Abschrift  im  J.  ^'"',u36- 

5754. 

1)  We.  1138,   2,  f.  47—55. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt. 
Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang:    j-^JJi  u— «-~  •  •  •   r»''-^'^'  i\*-iJ!  Jls 

j^UL  v^^>Ji  ^!uJ\  ^LL^f  vX^  ^  ö>^ 

üJyJ  j.^    ÜJ'iLo    Jot>    (^J^^    *^J  i\*:^i    '*"^")  iJL?^'^' 

^äJI   /  ijiJi  .-.Y'*  •■^^>^'  "^i  cyf^''  '*-W*^'  vi>*-w  ,i  LäjJa 

Tabellen  des  Mohammed  ben  moham- 
med  ben  mohammed  el/ialili  s e m s  e d dl n , 
um  '*''/i378 1  zur  Auffindung  des  Zeniths  der  Qibla, 
nach  dem  Verfahren  des  Abu  'all  elmarrä- 
kusl,   uebst  kurzer  Beschreibung  desselben. 

2)  We.    1138,  4,  f.  62—94. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Stark 
wasserfleckig  und  unten  (auch  oben)  am  Rande  besonders 
beschädigt  und  gebessert. 

Astronomische  Tabellen,  von  demselben 

Verfasser.      Sie    betreffen    cLäj."!»!   (Sonnenhöhe). 

Die    2    ersten  Blätter  fehlen  und  sind  ergänzt. 

Eine  voraufgeschickte  Erklärung  dazu  ist  nicht 

vorhanden. 

5755.  We.  1138. 
1)  f.  1-46. 
94  Bl.  4'°,  36  Z.  (27',2X9;  23V2  X  GV")-  —  Zu- 
stand: lose  Lagen,  wasserfleckig,  der  untere  Rand  be- 
schädigt und  ausgebessert,  wodurch  aber  der  Text  gelitten 
hat.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Ein- 
band: fehlt.  —  Titel  fehlt;  nach  dem  Schluss: 

Verfasser:    s.  Anfang. 


Anfang  f.  P:  ^J.j\  u^*.i;  .  .  .  ^U^l  ;i^^^l\  jLä 
'^5_yi"i!   ^'ot^^lj  <^'ij.*.!'\   ^s^^ 

Ci-.**«'^    iC/*>*i>!    oLj.|"55    aj    i_J-«J    Lxi    |._»i^AjS     .-/«   ».Ajl 

Astronomische  Tabelle,  von  demselben 
Verfasser.  Der  Verf.  hat  früher  eine  Tabelle 
zur  Kenntniss  der  5  Gebetszeiten  und  eine 
andere  zur  Kenntniss  des  Zeniths  der  Qibla 
gemacht;  jetzt  ist  es  ihm  gelungen,  Beides  auf 
einer  Tabelle  zu  berechnen.      Er  schickt  einise 

o 

erläuternde  Kapitel   vorauf. 

1''    ,j^*-i.)J  J.^LI5    i'   j'-J^'  Ut?^'   OU2J    Ä.5^.».c  ^3,    ._jLj 
2°  .A^*jl  cLfiJjl^  lAiJl  1>°-C5  cUj.'i!  xjLc  iCs.jt«  j,  ujL) 


.-^.aJi 


5    (J' 


.rf^Ji      X 


ü.^ji    xitas>. 


>_J.  .XjL      .A3«jl     ,. 


V     .5 


a^ 


L*. 


3"  ^j^i<i\  jJUj^i  iö_jt<  j,  ^L 

Schluss  f.  4":  »JLky«  |}-'>^.s^J  Ol*  t^  J.*oL^I  ^  j 

Dann  hat  sein  Schüler  und  Schwestersohn, 

^_5_J.-o■!il   >t/<iLi>Lj  c>'i>*i5    noch   2  Jw*2J  hinzugefügt: 

1.  J.*fls  4"  _j*»iLj  Jw*.«ii  s 

2.  J-Afli  4"  ^t£?  oLXj-  ^  ^^äJ;  J^L^I  5ö|^  Ks  jw  ^^ 

Schluss  f.  ö*» :  o^S  ^5  ^^m^  j^\  '^_^Lj  q^^ 

*(Jlc5  !dl\^  I  Sas^äJI  »JüLj^  li^JJ  o^.cU  ^AÄJy.y<i  JLJ 

Darauf  folgt  f.  6»  ff. :  j^ls^^  yjjJt  J.^  ,^iA> 

Schrift:  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos.  Ueber- 
schriften  und  Stichwörter  roth.  Text  in  rothen  Linien.  — 
Abschrift  c.  "«/less- 

F.  1"  bis  3»         in  We.  1144,  f.  5»— 6". 

F.  l""  bis  3^  21  in  We.  1 138,  3,  f.  56"— SS»». 

F.  16«— 29''         =  We.  1144,  f.  7"- 21\ 

F.  35''— 46''         =  We.  1144,  f.  21"— 33. 
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5756.     We.  1138. 
3)  f.  56-61. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt. 
Verfasser  nach  dem  Bismilläh; 

Anfang  f.  56'':  ^Xi  sJUju^  e5-^''  "^  <A*^1 
.    .    .      o|^*-«»J'.     (J»j"^'      ci^cLbi      KÄt^nlj,      CjL^^LaJi 

Astronomische  Uebersichten  und  Tabellen, 
von  demselben  Verfasser. 

F.  56'' — 58''  ist  ganz  dasselbe  Stück,  welches 
enthalten  ist  auf  f.  1"  — 3",  21. 

F.  59>  TabeUe:   ^Uj^-^S  ^^  ^>c  l,j,.^\  ^i 


''f^ 


F.  5  g*"  :-c=.^  J  xs*  ,AJ  ».*^  ^v._^s.  L,iy^'  >T-*;^  ^i-^'^ 

Zu    f.  59"    gehört    die    Erklärung,    welche 

f.  eO""— 61"  steht  und  so  anfängt:  J^i  iCjjw  ^ 

'cLäj."5l  ^x  J^'   Äi.«^.   iSys  pLsj,"ii   ^y'^s  Ja^.»«.*!! 

F.61'' eine  Tabelle,  mitUeberschrift:  v_)L..*k:>^^ 
J,lji  _^AiCj  J.lj5  j^(  '\2-^  j.^JiÜ  l\*.^  or''-'^'  o-~*^ 

5757.     We.  1134. 

140  Bl.  8",  27  2.  (203  4x141  2;  uVjXlP-").  — 
Zustand:  ziemlich  unsauber:  der  Rand  im  Anfange 
fleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Ein- 
band:  brauner  Lederband  mit  Klappe.    —  Titel  f.  4": 

^j   »Li;  ^J   »j:^   jj'  ,jLM~JS  gvjj   ^-0  4jA.s^  _j^. 
ebenso  in  der  Vorrede.     Verfasser  f.  4'': 

L5 


'Abd  errahmän  ben  benefsä  elgauhari 
e^^älihi,  etwa  um  ^''''/i494.  Der  Verfasser 
schickt,  zur  Benutzung  derselben,  Bemerkungen 
vorauf  in  mehreren  ungezählten  kurzen  Kapiteln. 


4" 


i^, 


^-^3J-?-';  j-^'''   Hj^®-*'  "-*^  i5  vW 


5" 
5" 
5" 
5" 
6" 
6" 
6» 


ijl    \j:^^*.    ift^*JJi^\    ^_)*-y*    XS,*yO    ^    s»j 


L^UvcLäÄoL   w*S  5^X11   f>^i  iöjix  ,5  •— .".j 

ö""                               ^j^'  *jj-~j'j  ,«-SLl2J'  (5  V''-? 

J                              ^                                 V  '"  •         ■ 

8"                                  ,  «»4-i.JS  v_!«-«^J  iüji^  .i  >_jLi 


8" 

«b 


^^..?^f  Li.ft;o  ^  er^y^  ^^^  '-^-^  -^' 


Anfang    f.  4'' 


^s».*..!   JtXji*j(     ^2»Lci<' 


a" 


^5     QL»»J"ii     /äji. 


9*  ^\  lLu.a-.a-«  -j'i-X-!  j-i/ä , 


1  "5.A; 


~*Ä3^  lAs 


9"  ^»--J    li^vL».    j    ,^i2j    j>^    >_j-«j'   oJi,'    'öl    vW 


g^' 


L3JÜI    i^LacI    Äije-c    J,    ^.j 


(H^J^'  jj^; 


,?.  >_jj 


9»  ÄvJi  _*ä!1  JjLiJ  "i.J^=-  ci-*Ä)j  0^*3  wb 

9'    ,__a.LaJÜ^  i»^y^    '^^  i^-*:!    '^•'-^^   ciOtAOj    lA's.    ^J 

9' 

9" 

9"  ^_jiiJU 

Schluss  f.  10":    J   ^Ji    U5: 

Kurz  gefasste  astronomische  Tabellen;  imter  •  ÄjL:>"iu  _^  ^  b  |*;^J'  ^'  vS^^'  ^^^^^  ^^'  ö"^^ 


c      f*ip'     O^J^]      UJlJ     <-^*^; 


/  ij'tftc&'     tc^'-*^     äi',>>'     r»i 

Kurz  gefasste  astronomische  Tabellen;  unter 
Benutzimg    des    Werkes    des   Ulug   beg,    von 


1*=*      cXSj 

iüLc 
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Darauf    folgen     die    Tabellen,     deren     erste 
f .  1  P   übersichriebeu  ist:   |..j">'  j   ouiAäjXil  J^J^s- 

Unter  den  Tabellen   tindet  sich  f.  52''  u.  53* 
ein  Excnrs,  ;iufangend :  -.r~>^'  '<^*  w^äKj  ^^\  Ua.^=. 

Bl.  131"  ist  leer  geblieben. 

Die    letzten  Tabellen    sind  f.  13(i''  u.  137\- 


'^*S'Je>l 


'J..I.:' 


t^'  a^'^i  ^= 


Schrift:  klein,  zierlich,  gleichmässig,  vocallos.  Stich- 
wörter und  einzelne  Ueberschriften  roth.  Der  Text  in 
rothen  Linien  eingefasst,  —  Abschrift  c.  '*"'<' 1591. 

F.  138  — 140  sind  noch  einige  astronomisch- 
geographische  Tabellen  hinzugefügt  (die  aber 
nicht  zu  dem  Werke  gehören);  nämlich  J^i^^J  v5j^^>^ 
'._;U.:S"'i'   '*-f=*5  '■■J*'^**  ^'j-> '.   l-f-*'y=i    »i>«--*i'  S^*^\ 

F.  l"''  enthält  etwas  auf  Zauberei  be- 
zügliches, von  ganz  neuer  Hand,  nämlich  An- 
weisung zur  Verfertigung  u.  zum  Gebrauch  einer 
Schwärze  (^^a^jX^\  iU3-J>)  u.  Wirkung  derselben, 
und  eine  Beschwörungsformel  (^Ji-i^  »j^'^)-,  mit 
den  absonderlichsten  Wortbildungen.  F.  3**  steht 
eine  Stelle  aus  dem  ^J^JI  ^.JLb  iüjtÄ  ^  PjW^^ 
die  Horoskopstellung  betreffend. 


Oi 


Spr.  1858. 


76  Bl.  8"",  C.30Z.  CiO-Hxy'i:  18' 2  x  G'/s-^"').  — 
Zustand:  ziemlich  unsauber.  —  Papier:  gelblich,  stark, 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunröcken.  —  Titel 
fehlt:  er  ist;     J»l  Jv.^»  .   —  Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 

Anfang  f.  1'^':    ^L*^'  ,  ^Jli>  ^jC\  *Jü  J^*>! 


c^  r^ 


'US 


Js*=»5 


C^     -a-jj    ^.^     J^*^    ^i 


HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BEBL.      XVII 


>-^'cr?' 


i^j3  -i^^-^'i  ^^j-;.j^>  v->jij  (^5 


c 


J( 


j_c*:!7V-'    O^-^'    o-~*^    ~\»-^     ^.5^^'    Ji^>^'j 

Zwei  astronomische  Tafeln  des  "Abd  ella- 
tlf  ben  ibrähim  beu  iifisim  beu  moham- 
med  eddimasql  elomawl  ib/t  elkajjäh  etwa 
um  ^^^1543  am  Leben,  zur  Feststellung  des 
Grades  der  Sonne  (j«.*.iJI  iL^s-^j)  „i.i^u-.'b),  nach 
dem  Vorgange  des  Ibu  essätir  und  besonders 
des  f^^jfj:}\  qJ->^'  u-^**--  <ä'P  Tafel  jenes  iimfasst 
die  Jahre  ^^\i350— ^^^  1447,  die  des  andern  die 
Jahre  ^^',1447— '""";  1591  •  —  Abweichend  von  der 
verbreiteten  Ansicht,  dass  mit  dem  J.  1000 
die  Welt  ein  Ende  nehmen  werde.  —  einer 
unter  Anderen  von  Essojüti  bekämpften  An- 
sicht, s.  No.  2753  —  soll  die  Tafel  des  Ver- 
fassers die  tTahre  nach  1000  behandeln.  Er 
glaubt  nämlich,  gestützt  auf  Sura  17,  78,  aus 
welcher  Stelle  er  die  Zahl  1399  herausrechnet, 
noch  auf  weitere  400  Jahre  des  Weltbestehens 
rechnen  zu  dürfen.  —  lu  seinen  i  Tabellen 
richtet  er  sich  nach  Ettizini,  mit  geringen 
Abweichimgen. 

Die  erste  Tafel  dient  zur  Feststellung  der 
Arabischen,  Griechischen,  Koptischen  Zeitrech- 
nung, des  Anfangs  der  Jahre  und  Monate  etc. : 
sie  beginnt  mit  ""i/iesg  und  geht  bis  "^"17«, 
f.  4"— 7". 

Die  2.  Tafel,  '&X*ji:^\  genannt,  dient  zur 
Kenntniss  des  Sonnengrades  und  des  Eintritts 
der  Koptischen  imd  Griechischen  Monate.  Be- 
handelt die  Jahre  i'"'Vi59'2— "'^^nio,  f-  7"— 8'. 

Die  Vorrede  giebt  Auskunft  über  Ein- 
richtung der  Tafeln  imd  Anleitung  zu  deren 
Gebrauch.  Diese  Vorrede  findet  sich  hier 
eigentlich  doppelt,  uur  ist  die  erste  f.  l''  —  3' 
mit  einem  ausfiihrlichen  Anfang  versehen.  Die 
andere  f.  3" — 4*  lässt  denselben  fort  und  be- 
ginnt, nach  dem  Bism. :  ^^j^UJi  *_).  äJÜ  J>.*^\ 
j^^ic   J_»-y_.i;-j    äJ'u»j   »j^-fj    '^^s    •  •  •    s^^LöJl. 


welche  Worte  in  der  ersten  Vorrede  f.  2',  17  stehen. 
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f. 8"— 9"  jLäXi!  x^  fdju  j.j^.>  IJ^P  'o^^i  ^3^Jo* 


•^J-^'  ,5  ^^1  (j.S^  ^1  ^^, 


nebst   Gebrauchsanweisung. 
d''  ein  in    12  Theile  getheilter  Kreis,  die  Stel- 
lung   des    Mondes    nach    seinen    Stationen 
etc.  verdeutlichend. 
10"  eine  Minutentafel   [Jj^  i^i^'  /  ^'^^'  i3-^>^^ 


40" 


[Vi 


O^ 


10b_i6''  ^L^JI  c^^U  JUct  ^^^J^ 

und  auf  den  gegenüberstehenden  Seiten 
desselben  in  Bezug  auf  die  Nacht,  nach 
den  Sternbildern  (.^/j)  geordnet    (zuerst 

16\    l?""   ^^  '^^  ^jiü*i\  iUxUJ!  ^Ikjl  j^Jo- 

17\    18"   1^^  i^ij^'  ->-^  AjjdJ!  jJiU-'l  iijO^:> 

,  ä.iijcj>   L'^'V'J   J>-*->''    u;' 
18^    19"  ^>ö^  A,!  y>^  yts>-'^\  ^^s^\  ^_vjw  j^Jv^ 

CJj):      -.1.         _»SLi^l     j.Lo'ii     JVJ.C     LwJti! 
vi>j9j     3^!     c>>i*iS=-     iuiU»    ^juij     L^.xIe 


j_j(     ..   ti  r'!>!     j.Lä'äl 


19^  20" 


2i"*iciA.y»*J!  p^j'  i3i^>^i  vy'^'i  iV"^'  '^^*^  3j^>^^ 


21^ 


LTJ 


»jÄ!!    !_-«.*>  j^Js.=-^     '^^'  vVr-?-'  0"!^*  ^i 


22''       V'ls'bt      jL*«     J.     y.2jLl\      plaJji      .\A>J     OJIJ    j^A^- 

23"  ^Ijsjil  3'.jJ'  J-^  ^i^^i  vL-='  >3y  JJi  Jj^>^ 
23"— 30"!.^;:.^.  LS'jou, LuiiLLwj w^lj^i  *Ls-i  ^»Aj^ 
SP-Se"     12  Tafeln     oJ>!^!.   oL«^;^I   J^'-Xs* 

(von  j^'i!  jj^-ri-^'  an  bis  zum  j^!  Monat). 
37"  >_»jJiÄJL   ij,*.*^!  '^y>   »i-«-«  i5   »^Li 

37"  ■^l..wy^.♦./iJi  iU,wJü   ^LbJi  Üjw  .t  SvXjLs 

37".   38"  •  ^.«jiJÜ  jjUJl  j,J.> 

38".  39"  ji^5  J(  ^^^^^u^\  J.i.J^  »iyLj  ^__^!  j^J.;^! 
39"  '\^jt}\   .j.^Ji^\  j^!   x.;^  Axj  di^^^ 


und  40"  Erklärung  dieser  Tafel. 


UajLjt    ^wo    3^^^^-^^ 


41"  42.  Kapitel  des  Buches  ^^y;;!!  jjJI,  handelt 


(s.  We.  1151,    1,  f  19"). 


.xj!. 


41"-43» 
43"-45» 
45".  46" 
46" 

47" 


47"-48"  L^-ö;y^j    ^jj-J-^'    -i^'    3'>^'   3iv>^ 

49"  (*r^-i'  Lr:,«-^*-^J  jl-ä^'!^'  ol^Ly:i>i 

(Was  Einen  betrifft,  wenn  mau  unter  dem 
und  dem  Stand  des  Mondes  verreist.  Fer- 
ner ohne  Ueberschrift :  eine  Tabelle,  wohin 
Jemand  sehen  soll,  der  den  Neumond  in 
dem  und  dem  Sternbilde    gesehen   hat.) 


49" 


O^  pf^   ^    -^i^'   o'^"^' 


h  -^i 


50"  jJLbJt  ^^^  ^L^ij  J^L'i   \u^\  J^J^\  J.  sjsjLä 


(dem     ,J^A^^5   J^^   --*^'   entlehnt). 


50" 
51" 


51" 

52" 


wjj  c>>*  r^^"^'  ^ 


52" 
53" 


53" 


y    3^lX^ 


>ü.>JuJ!  5JLLJI  3i->^=- 

yfjj^\         ^V^ljJ^  .yJ>*Lw^t         '^^V^'         3i>^> 

54"  jotJij   ^JLLJi^  __^!  3jU^  ^u.-'  ^i'>^ 

54"   «Jltij  Lc-Äxi^   -*äJ'  >^Vf*J  i«-^  ''-^  ^-*J   3^-5^^ 
55"  Sjl^j  ,tJLIaJt  iisjw  j,  ij^Ls 

55"  «JliiJ!  3i^«iÄ?  iüiU;C/o  sjoLs 

55"    (j^^  J!      r-g.^1    (   i^.^    ;    i>-»*»-i5    ^-5»     'äSJW    ^     ^->^J^ 

55"  JyJJt  Q^  J.uJ!i  c?^^'^  v4>^^  J-v^J'  '■^7«^  i3  »^'-' 
56"  iOoLÜS  ^1^5  j-öty«  ^5^.^s^^!  i  'J«-jlJ 

56"  ...^^iyül    cLftJji    üjLc    Äiyw    ^    5 Juli 

57"   -.*j   U  i3.«x  x^^ä^i^  ^jl-^l-?  3-k»J'   *Ji'^  3   '^Ls 


jJb 
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59* — 71'  astronomische  Tabellen,  ohne  Ueber- 
schrift;  es  gehört  vielleicht  dazu  der  Titel 
f.  59'':  iJJ-.;c^'  iy^;  vielleicht  bezieht  er 
sich    ;mf  f.  7'_'". 

71"  V,-^'   z)^  O"-^  ^ijJ^ 

72"  astniuoiiiLsche  Tabelle,  ohne  Ueberschrift. 
Wahrscheinhch  gehört  dazu  der  Titel  f.59'': 

72''    >jjj>j>JI    '\jij.^    üjt^J    iLü>*'J(    oLcLvvJl   i^»J>j> 

73"   ^LcLJl  Jv>j  ^^,^-  isUJü  ^yjj!.>Ji  Äijtl  J.lX:?. 

73''.  74°  sind  leer  geblieben  für:  oLtLw  i3i^5^^ 
;.^^^^J1  (*t!^^'  '^-*-^  iLcLw^.aA2J  B^Ljj  ,L^t>_ÄM3J 

74".  75»  ^_ui.  (-^yi^'   iöjw.  ,._^u:i  ^  ^5  JiJ! 

über  den  Nutzen  des  astrologischen  Wis- 
sens  und  dass  dasselbe  keineswegs  Un- 
glauben mit   sich   führe. 

75"  ^\  ^\    (_^„.v«-ioU  ytÄ]\    i3üi;o!   üsji^   j,  sj^ls 

76*  x*il 


*^^- 


-^ —  ^r 


Ausserdem   hier  und   da   einige  kleine   ü^lj, 
besonders  f.  P,   z.  iJ: 

_«JiU  \_5;jw^i.   ^v.v*-iJiJ   ^_j».*^Jüi  Ä.,jj>  Xijix  j,  »«.XjIs 

u.  ibid.   3-1  _jj  (_ii  „,j  Qi  -♦üJi  jLio'  Ü  jw  ^5  »i-^J^ 

Schluss  f. 76"':  ,.,wCi<,  ».uiLc  iö.c  a**«,Ij  &^!, 


^  >  ^  •     ^? 

Schrift:  durchschniillipli  ziemlich  gross,  etwas  flüchtig, 
deutlich,  voeallos.  Ueberschrit'ten,  Stichworte,  Zahlboch- 
staben  vielfach  roth.  F.  74''  ff.  sind  grösser  gesehrieben.  — 
Abschrift  im  J.  "o^isoe. 

5759.      We.  1146. 

I)  f.  1  - 10. 

32B1.  8^°  (19X7;  1(512X51/2™).  —  Zustand: 
nicht  recht  fest  im  Deckel;  unsauber  und  fleckig.  —  Pa- 
pier: gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappbd 
mit  Lederrücken. 

Dasselbe    Werk ,    aber    nur    der    Anfang. 

Titel  fehlt.      Verfasser  fehlt,    steht   aber  zu 


Anfang.  Der  Anfang  ist  wie  bei  Spr.,  auch 
die   Einleitung,   daun  folgen  die   2  Tabellen. 

Die  1.  Tabelle  f.  4''  —  7"  beginnt  hier  mit 
dem  J.  "'>*/,692  "ud  geht  bis  zum  J.  "»o/iTee; 
sie  ist  aber  uuvoil.ständig;  es  fehlt  die  2.  Hälfte 
der  Tafel  zu  den  Jahren  ""4  jgg.^— "22/^^^^  „nd 
die   Jahre    112:1^^^^  _  im^  ^..^^    überhaupt. 

Die  2.  Tabelle  f.  9''  und  U)»  umfasst  hier 
die  Jahre  "'-^^/nn  —  ''^*-';i872-  Doch  scheint  letz- 
tere Zahl  zweifelhaft  richtig  uud  die  ganze 
Tabelle  uuvollstäuditr- 

Zur  Ausfüllung  der  leereu  Seiten  steht  f.  8" 
noch  die  astronomische  Tabelle  vii^-i*i5  j^Jo-, 
d.   h.     über     den     täglichen     Lauf    der    Sonne 


rj^^ 


j.$  c>-g^Jl).    F.  9"  steht 


die   Notiz:    „,^J^    A   ^*J  S»xii    '»^ii\   ij^  Üjo«  ,% 

und    ein     kleiner    Excur.s    über    die    Zahl    der 

Sphären    (ji^"b'i    j^Jvx:    NJyt^    j).      Dies    gehört 

zu  dem   obigen  Werke   nicht.   —  Mehr  ist   hier 

nicht  vorhanden. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocal- 
los.  Der  Text  in  rothen  Linien;  die  einzelnen  Zeilen  roth 
abgetheilt.  —  Abschrift  c.   '"*■' less- 


5760.     We.  1 1 4S. 

2)  f.  19'' -26'. 

S'»  (2r*,iX  151,2:  c.  l^l2X  13  — 14""). 

Astronomische  Tafeln  desselben  Ver- 
fassers, über  deren  Inhalt  und  Gebrauch  f.  19" 
handelt.  Es  sind  deren  zwei.  Sie  sind  theils 
dieselben  in  We.  1146,  1  besprochenen,  theils 
eine  Ergänzung  der  daselbst  fehlenden. 

Die  1.  Tafel  f.  20"— 23»  umfasst  die  Be- 
rechnung für  die  Jahre   ^^^^1796 — ^^'"'/igso- 

Die   2.  Tafel  f.  23"  — 25"  umfasst   die  Jahre 

"•^/l712-^^'*/1974- 

F.  25"  umfasst  die  Tabelle  u>^5  3jA^ 
nebst  Anweisung  des  Gebrauchs  (=  We.  1146, 
1,  f.  8")  (dieselbe  wird  f.  26»  fortgetetzt); 
ausserdem  eine  astronomische  Figur  fiiir  den 
Stand  des  Mondes,  nebst  Gebrauchs-Anweisung 
(=  We.  1146,  2,  f.  11"). 

27* 
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F.  25*  giebt  in  Bezug  auf  f.  25"  und  26" 
genauere   Gebrauchs-Auskunft 

ijw.».iJ!  mjw  jJLoLs»»  ,j<.^«./iJJ  c;^.^';  «AjixJi  -J-^  S) 
QjUJ)  3I  ^J!i'  "^LJ  ,«ju  :<£.\.M.  ^y\  ^  ^^.Jij  ic>^jJl  ^__J\ 

5761.      Spr.  1979. 

1)  f.  1  -  20. 

•27  Bl.  8'",  c.  30-39  2.  (■20';2X7V2;  171/2X6'^"').  — 
Zustand:  fleckig  und  schmutzig.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
ziemlich   stark.   —  Einband:    Pappbd  mit  Kattunrücken. 

Astronomische  Tafeln,  von  demselben 
Ibn  elkajjäl.  Die  Vorbemerkung  dazu  be- 
ginnt f.  l"  so:  s^Uiilj  ^^^^Lsti^  (w^,  all  Js^\ 
i3jO^.:S\JlJ  Q-^J^Jsj>  ^Vi  J>.»Xiij'  KiLu«,  »iX|i  J0U3  •  .  - 
;i:J!    ULo    Ia   Js£.   J^^JCij    j^"^! 

Es  ist  dieselbe  Vorbemerkung ,  welche  in 
We.  1146,   1,  f.  3"— 4»  steht. 

Es  folgt  von  der  I.  Tabelle,  welche  hier 
mit  dem  J.  ^''^^/leii  anfängt,  die  erste  Hälfte 
von  f.  2''  (sie  geht  bis  zum  J.  ^^""/less)?  und 
f. 3%  die  letzte  Hälfte,  von  d.  J.  "ä5/j^22-"^^/i740- 

Von  der  2.  Tabelle  ist  vorhanden:  f.  5*  die 
Jahre  10071592- "''^^/iTio,    f.  3"  und  V  die  Jahre 

Die  astronomische  Tabelle  u>+Jl  i35>.^^r* 
(We.  1146,  1,  f.  8")  steht  f.  5";  der  Kreis, 
den  Stand  des  Mondes  betreffend  (We.  1146, 
2,  f.  11»),  steht  f.  6». 

£6"- 12»  =  We.  1146,   2,  f.  11"— 17». 

12".    13»  =  ibid.,  f.  18".    19». 

13".    14»  =  ibid.,  f.  17".    18». 

14".    15"  =  ibid.,  f.  20».    19". 

15".    16»  =  ibid.,   f.  20".    21». 

16"  ^L^Ji  J^JK*j  ^3^0«.=.  'J^t  6i^>-^ 

j    ^    Oa-xJ       U.   S.   W. 

18"      ■iX.^S^  ^\  ^j  ^  jL^t  jL*c!  ^3^^^ 
19".    20»    ist    ein    Stück    der    oben    (f.  2")    er- 
wähnten   1.  Tabelle,   und  umfas.st  die  Jahre 


1241 


/l825-12«0/l844- 
Schrift   f.  1"  und  2»   von  neuerer  Hand,   c.  '■""/nss. 
Die  Tabellen  aus  etwas  früherer  Zeit,  f.  19".  20"  später. 


5762.     We.  1142. 


95  Bl.  8^°,  29  Z.  (201/2  X  14'3/3;  IG'/a  x  12«™).  — 
Zustand:  die  Lagen  fast  ganz  lose;  ziemlich  unsauber.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  brauner  Lederbd 
mit  Klappe,  in  Pappfutteral  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  1»: 


if 


;?w^Jl    ^o..jS\.Lj    J>Ls."J(L 


Anfang  f.  l":^L.:ii  u-jLi\  j^\  j^i>t^ji  iJj  Js.^J.5 

^!  5^Lb  »jji^  sJ^jlXxi  st\j!3^  JiJoJ^Ji  likJiÄJ!  JU:  1-X.j^ 

Astronomische  Tabellen  des  'Abd  erra- 
him  ben  'abd  elkerlin  elqazwinl  el'agemi 
t  '"^^16175  "lit  Einleitung  in  Vorrede,  20  Kapp., 
Schlusswort.  Er  rühmt  das  astronomische  Werk 
des  i^UJI  ^i  ^jJi  i^U  (t  "7,;s75)  'lad  den 
Commentar  dazu  vom  Verf  selbst  in  100  Kapp. 
—  es  ist  das  unter  dem  Titel  _bLiJi  .,j!  <io-, 
bekannte  Werk  gemeint  —  und  sagt,  dass  er 
die  in  demselben  vorkommenden  JoJ>L*J'  in  dies 
Werk  gebracht  und  vormehrt  habe. 
ü/ilXjlJI    2»  L^  ,  ^JLjuü  u^  .i^.LiJ!  üjui  j 


(jjtlt    .iNjjlXJb    ijc.Jün    c>^i  ^JLAaLi». 


2.  oLj  4" 

3.vW  4" 

4.  ^-jL  4" 

5.  v_;b  4" 

6.  vW  5» 

7.  vlj  5" 

8.  v'W  6" 
9.;_;u  6" 


c^^.^t  ÄJJ.WJV   «JLLJl^  .«JlLuJI  ^^ 

10.  ^u  6"    o^üixib!   ^      11.  vW    7»   o"i'L>.2J-"i't   j, 

12.  vW  8»                      jLJix^v'::*!^   ^Uo^^i  Kijw  j 

13.  ^Lj  8"                                 .♦äJl  Oj^:>  Äsji.«  j 

14.  v_>Lj  10"                                    ^j,^,*Ji^\   öj-^i'  ^ 

15.  l-jU  11"  kXAsJlj  cUj^"il  XjLc^  ^\LJI  (jijj*  «y"i3 

16.  ^L)  12»                           ^^jljOiJi  Jl^!  A*o,  i 

17.  ^b  12"                         jl^\    >_!Uii    J:ii>   Xjji.«    >3 
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18.  ^b    13''  'b  ^3J>o!  ^\JüJi\^    ■i...i:^\  jU^v  üjw  j 

20.  v^   14"        ^>o|^t  >_^iyG!  aJo^^'  Äijw  ^ 

.^1  X.>."'.>.;'v  X.AAV  f*^j^  >^r^^ 
Dann  folgen  von  f.  17"  an   die   Tabellen. 
Schrift:    klein,    gefällig,   deutlich,  vocallos.     Ueber- 
schriften  und  Stichwörter  roth.    In  rothen  Linien.  —  Ab- 
schrift c.   """'less. 

5763.     Lbg.  526. 
13)  f.  189-228. 

4'",  17  Z.  (22x16;  15  X  lO'/j'^"').  —  Z  ustand:  etwas 
unsanber,  oft  fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  — 
Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.  Bruchstück  eines  grösseren 
astronomischen,  mit  Cominentar  und  Tafeln 
versehenen  Werkes.  Als  Berechner  der  Tabellen, 
nach  dem  Vorgange  des  j,Lx;.si',  nennt  sich  öfters 

Nach  der  Vorrede  beginnt  das  1 .  *.<«*s 
f.  209"    so:    oSii*ä*JÜ   ZI3    mj«.o  J  J^ST^ZIü] 

Die  Vorrede  handelt:  210"  oi^L;.sii  o^!  |*^^-*^«J'  ^5 

2.  J«Aaj    212"    iCjJL*.w    oLtlAÄ.«     »wkj   f.yiayS:   ä_jlO    (tJ,  j5 


.vc^Jafi/0 


äJlxiU 


F.  229  giebt  aus  Berechnung  des  Standes 
der  Gestirne  einem  hochgestellten  Fragsteller 
günstige  Antwort  in  Betreflf  der  Erreichung 
seines  Zieles. 

5764.      We.  1137. 

18  Bl.  8'»,  30  Z.  (20',ii  X  12i;2;  1 7 V2  X'J '/•/'")•  —  Zu- 
stand: am  Rande  fleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark 
und  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  !•'  (von  anderer  Hand,  aber  nach 
der  Vorrede  richtig) : 


Aa, 


Jf 


^AiLi 


36^1     U>s„^     1^     tXl 


6.  J.»aj  221''iiUJi  .*c^  ..s^äJl,/  i^*iJ5j  .a3«JI  ^...^äftÄ).  j 

Es  sind  ziemlich  viele  Lücken  darin;  so 
fehlen  am  Anfang  9  Bl. ,  nach  199.  205.  206. 
211.  215  fehlen  auch  Blätter.  Auch  fehlt  der 
Schluss.      F.  207   gehört  wol  nach    199. 

Schrift:  schlecht,  flüchtig,  vocallos,  vielfach  ohne 
diakritische  Punkte.  Grundtext  roth.  —  Abschrift 
c.  """/less.  —  CoUationirt. 


Anfang   f.  1'':   i'1^\^  q*JL«J5   v_r,  jJJ  A*^t 

^!i\   L^Ä;M-<w  ^'^^^v'^  <-'^'_^ 

Astronomische  Tabellen  des  MoBiammed 
ben  mohammed  elläd'iql,  welchen  eine 
Einleitung    in    10  J>/.a:    und    .<*jLi>    voraufgeht. 

2.  ^^i  2"  Lp■U^^c.   ^_^.^^!  |.Lj!    X 

3.  J.*is  2"  j_5A<i.fJl  JLäJl  ^_)L«..5>  iijLA  j 

4.  ^jwias   2''    ».A^*.    J>j'}Sj    c??-*^'     "^jl-^j'     Jö.*^    3. 

5.  jwkaj   2''    .<A^    J.i     Jjlj    ^^i^*8J'     ^j>-^'     ÜJW    ^ 

6.  J>A=s  3"    j    j>JL»-tX^^    t^J^-^'    ^J;b;J'    JÜ  jt»  J. 

8.  ^^  3"  ^3J.5.I  AJLaJ  |._^»Ji  JJJi  ^ 

9.  |j^*a5  3''  L/0    c>.'ij..S   ^_,«A*/i^JI    1^/0   iö  jw   j, 
10.  J^*2s  3''  ~^i,y>:^^  x%  ,_,w,*/Ä.J!  o^"""  ^^^*^    «yw  j. 

Dieser  Abschnitt  ist  mit  f.  3''  nicht  zu  Ende; 
auch  die  iUJ'Lä-  fehlt.  —  Die  Ueberschrift  des 
7.  Jw*as  f.  3'',  2   ist  ganz   unvollständig. 

Die  erste   Tabelle   f.  4"   enthält: 


Die  letzten   f.  17''  und    18: 

LSJ.lyt  jjv>Lä«5  L^'L^j  IpoUjI^  L^Jlia/tj  wsii^JüS  «Lf*! 

Schrift:  ziemlich  gross,  vocallos.    Ueberschriften  und 
Stichwörter  roth.  In  rothen  Linien.  —  Abschrift  c.  '^""/nas. 
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5765.  We.  1149. 
9)  f.  85" -96. 

a)  f.  85''  —  88  ein  kleines  Werk,  das  am 
Ende  der  Gebrauchsanweisung  (f.85'')  betitelt  ist: 

von  demselben  Verfasser  Moliammed  el- 
läd'iqi,  welcher  in  Lbg.  656,  4,  f.  51'  genannt 
ist.  Es  enthält  auf  6  Tafeln  die  Namen  der 
1 2  Thierkreisbilder  (je  2  u.  2  zusammengestellt), 
nebst  Berechnung  der  dahin  gehörigen  Tag- 
und  Nachtzeiten,  für  den  nördlichen  32.  Breiten- 
grad von  ^U.  Die  1.  Tafel  (f.  86»)  ist 
überschrieben:    J^JÜi.   ^U-oS   c>s*sL/i  JUxl   iJjl\> 

•^    S^*^    O-^'^J    LS^^-*-    ^>=*'i    o'i^*''  LS^iT^  ^ 

Bl.  89  —  91'  sind  leer  gebheben. 

b)  f.  gp.  92'  enthäh  in  je  3  Columnen 
die  Längen-  und  Breiteugrade  einer  Anzahl 
von  Ländern  und  Städten. 

c)  f.  93'  ein  Kreis,  zu  abergläubischen 
Zwecken  bestimmt,  aus  6  concentrischen  Kreisen 
bestehend.  Die  äusserste  Abtheilung  enthält 
in  Umschrift  den  Thronvers  (Sura  II  256); 
die  übrigen  sind  durch  Queerstriche  in  eine 
Menge  Abtheiluugen  getheilt,  deren  jede  einen 
Buchstaben  (oder  ein  Zeichen  in  dem  zweiten 
äussersten  Rande)  enthält.    Die  Ueberschrift  ist: 

d)  f.  93^.  94'  ein  grosser  Kreis,  aus  mehre- 
ren concentrischen  Kreisen  bestehend,  zu  astro- 
nomischen Zwecken;  die  Monatsnamen  (La- 
teinisch und  Syrisch),  die  Namen  der  Stern- 
bilder und  die  des  Thierkreises ,  der  Planeten 
und  Tage  und  Jahreszeiten  enthaltend.  Die 
Gebrauchsanweisung  dazu  steht  f.  94''. 

F.  95  und  96  leer. 

5766.  Lbg.  656. 
4)  f.  51-71. 

Format  etc.  and  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  and 
Verfasser  f.  51': 


^^  tX*5^  ^yA^  ;k^'3  J-^l  <y^  3>  )^'^^  *^?SyJ 

i^jjf  ^J*«-»-ci  ^■^^f  Js-«^' 


Ui:jt*j     jjli3*ji.      :<AJJi.      ÄJ^L^ii'      t_M*::^'      ^"^-^-Ü-Jj 

o~i»*-'   ^'jJ^\   ^«js-jj! 
I  Nur  astronomische   Tabellen,   hauptsächUch 

j   so  wie  sie   in  Spr.  1863,  f.  ö'' fi".  vorliegen,  zum 
{  Theil   auch  in  We.  1149,  9,  f.  86";    von  Mo- 
hammed  elläd'iqi  (vgl.    We.  1137). 

5767.      Dq.  49. 

93  Bl.  8""  (21V-2X  16 ',2™). 
Astronomisches    Sammelwerk.       Ent- 
hält meistens  Tabellen. 

1)  f.  P— 16'  jJaJi  ^^^,.  ^;.^;^1\  ^_^\  J.M 


^_^J^^4.^'^  a^  ij'b}  Ää-kÄi  '»Ä^  ii^J^'   i3j"5' 
in   Tabellen. 

2)  f.  17  —  38'  J^i  f^^\  J.U=» 
womit  i_5_^-~i5  }Jä^\  (j*-^.i  i^iJ'  JJiSI  JjAs- 
verbunden  f.  37^   38'. 

3)  f.  39  —  54'  s^:>  ^,J.>J^^  ^-y^Ul  J^^l  J^J^ 

und   dazu 

49"  — 52'       jüLkäJ  o^Lij  ^^"5!  J^l  J^Us- 
52"— 53''  ^üfJ)  iU->o  (_yiLÜI  J^i  JjlJc?.. 

54a  >»  LS-         -        -         "  ••  - 

(  'x^j<\j     —»-k^^     J^vXS». 

4)  f.  55  —  74  ir  i^-wSj  J;_k-^*^  JJä  J»'a^ 


C5*i 


5) 

f.  75- 

-92 

ijwLjS'Jl  jL^yj;;-''. 

ijW^Ul     Ü;;^>?'J5 

^f  "*^'  0 

'rV 

A  n  f  a  n  g    f. 

75":      Lija-,.    it*~.. 

Ji      «>^«.M      .-/«     ü 

^^u-  Uü 

>A«j.   . 

.     .      AJijl-XflJ      l^^**~i 

w^lyül     iCo;J 

LA 

li    ^JaiAj!    obJiJl    Vj^'j    o'u-fji    1*^5   ^ 

^\  oLä."i5  äiji,« 

er'  xL^5  y> 

Der  Verfasser  schickt  vorauf  eine  iUAiiÄ  in 
4  Jukij  über  die  arabische,  koptische  und  grie- 
chische Zeitrechnung  und  eine  »-»j\r>  in  2  J.*aj 
über  die  Benutzung  der  Stellung,  des  Aufgangs 
und  des  Untergangs  der  Sterne.  Dann  folgen 
die  Tabellen.  Zuerst  eine  Zusammenstellung 
der  arabischen  Jahre  ^^^/i766 — ^^''^/isse  °"t  ^^^ 
koptischen  1483  —  1604.      Dann  f  78'  Zusam- 
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menstellung  des  Eintritts  der  arabischen,  kopti- 
schen u.  griechischen  Monate.  Dann  f.78''  —  80" 
ein  koptischer  Jahreskalender.  Dann  f.  80''  —  84'' 
astronomische  Tabellen  (  ^ij'  J."i5  J.^^  J.vXs»; 
J  xLaäJ'  o^isj  i3;i-^^ ;  ^JiX\^  *r^^  ***•  J;^^ 
u.  s.w.;   zuletzt:  r?^'  )y%^  j3*»jjJl  «JLloxi  Jj^Xs- 

Endlich  f.  85  — 92  Tabellen,  enthaltend  ^l*~< 
w»i^U3o^      nebst    den    Angaben:    j3*«jXi!    («JLii«, 

Schrift:  klein.  —  Abschrift  im  J.1181  Kam.  (176S). 

5768.       Glas.   21. 

2)  f.  37-151. 

Folio,  c.  IGZ.  (31',ax-21:  ä-i'a  x  13— 15' a"^").  — 
Zustand:  im  Ganzen  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  37": 

ji^jL-jf  iA.4.Ä.f  .jj^X^^  iy^Uufj  Xya»jJf^ 

Der  Titel  so  auch  zu  Ende  des  Vorwortes  f.  SO**. 

Anfang  f.  37'':   ...  v_>'^äj'   . ^»ii  iJü  a*j^! 


z- 


U     ioLiJi      -yi     J.lA.s-5     sÄj 


,JLJ    Akj. 


-J         ;Vl-  '        JV*C 


a-  LS' 


,;iIS  iJJS  l\^  . 


Der  Verf.  Mohammed  ben  ahmed  ihn 
elimäm  schickt  eine  Anweisung  vorauf,  wie 
die  nachfolgenden  Tabellen  (f.  40''  —  94")  über 
die  Jahre  ''^'^/igoo — ^^^l\%2t  zu  gebrauchen  seien. 
Jedes  Jahr  wird  auf  4  Seiten  behandelt,  auf 
jeder  werden  die  arabischen  und  griechischen 
uud  persischen  Monate  und  deren  Tage  neben 
einander  gestellt.  Dann  werden  f.  94''  —  96" 
die  4  Jahreszeiten,  vom  Herbst  an,  mit  den 
darin  treffenden  Mondstationen,  aufgeführt; 
f.  97'— 100  Tabellen  über  Tages-  und  Nacht- 
länge; lOl*" — 131",  jede  Seite  in  3  Columnen, 
Angaben  über  den  ersten  Tag  der  Monate  der 
Jahre  ^'^'^jm^-^^'^JM^z-  F.  133''-151  Be- 
richtigungen des  ^_^^i.A*^(  ;_?**»'  L#^^  <y^  iA*£»5 , 
wie   sie  wegen  der  Schaltjahre    in  den  Jahres- 


^iu.:\  bUai     ,^JiJf  L.— i  ,  ,;ouJf  ^Ä>.kJJf 


>  Jl»,      Xj  i^A      (£  .^.>k-J  !.■>'»       I^Xj 


tag -Angaben    nöthig   geworden,    für  die  Jahre 

12««/l849-»ä°«/l883- 

Schrift:  f.  37  — 100  ziemlich  gross,  gut,  vom  .Jahre 
'^'°i8oi  :  f.  133  — 151  von  anderer  Hand,  kräftig,  aber 
flüchtig,  vom  J.  '2**  1849;  f.  101  —  132  abwechselnd  roth 
und  schwarz,  etwas  verblasst,  ziemlich  gut,  um  '^'  isi6- 

F.  40"  hat  Sura  1  und  den  Anfang  von 
Siira   2   (zur  RaumausfüllungY 

5769.      Mq.  733. 
2)  f.  8" -15". 
8"°,  c.  23  Z.  (Text:  c.  18  x  10™).     Zustand  et«,  und 
Einband  wie  bei  1). —  Titel  fehlt.  Verfasser:  s.Anfang. 

Anfang    f.  8'':    J^^     .-j    J.».»r>"    .  .  .  Jl5 

^'  ■  "  ^' 

mj\  ftJi^Äjii    J.4.xJt  jl    iiüL«,   ülX^    vAju  Ut  .  .   .   _5\jl> 

Astronomische  Tabellen  des  Mohammed 
ben  abd  ellatif  et'tabiti  elqoresl,  nach  den 
4  Jahreszeiten  geordnet,  3  Seiten  für  jede, 
auf  jeden  ihrer  Monate  also  1.  Beginnt  mit 
_ft**2Jlj  .,*jJ5  i  -»-«-.I'  «joJl  J.'  nebst  kurzer 
Charakteristik.  Dies  ist  der  Monat  ,'ö',  wel- 
cher dann  in  Bezug  auf  Sonne  xmd  Mond, 
Stunden  der  Nacht  imd  des  Tages  u.  s.  w.,  iu 
1  5  Rubriken  getheilt  ist.  Dann  für  jeden  Tag, 
bei  jeder  dieser  Rubriken,   Zahlenangaben. 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  vocallos.  —  Ab- 
schrift in   Li^l  ,J0o  im  J.  1209  DiVlKigge  (1795). 


5770.     Lbg.  90L 


186  Bl.  8"  (20',iX  14^,4;  16X12"=").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich  stark  u.  glatt.  — 
Einband:  brauner  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Es  sind   astronomische  Tabellen. 

Zuerst    f  P:     j^^ükxJ!  :<J>^i  ^1^1  J^^^ 

Dann  kommen  f.  37"  fl'.  die  Thierkreisbilder; 
zuerst:  ^y\j*Jt    4^1    w^l      'J.4^' 

43"  ^/m}\  >JfL^   ^J-\    'jj.jl:' 

49" 


u". 


,yÜi    äU^    .^\     '*';>=^' 
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61"     gJI    ;^.-iJ!;         67"     gj(    ^t^^^JS;         73" 

u.  s.  w.  F.  91"— 109  sind  die  Fächer  der 
Tabellen  leer  gelassen  und  die  Ueberschriften 
fehlen.  -  F.  109"  ^\j^:\  'J.^S  J^Jl  'Jw^l  ' 
etc.;  127"  ^^'j^M  '^UÜi  Jw.Ji  'J>^(  bis  145^ 
diese  Tabellen  nur  zum  Theil  ausgefüllt. 
145"— 150  ^\  y^\  J.J».>  u.  s.  w.  (f.  150 
nicht  ausgefüllt).  Hört  auf  mit  Logarithmen- 
tiafeln   S*jjL'  <3»^.V>.   und   zwar  i^^-.ivr'  w^-~>J  und  i 


UJb. 


und  f.  185".  186^ 


J.vX> 


l,J.>-      ,  «JutS. 


2)  r 


nach  der  Berechnung  des  ^io 

Zu  welchem  Werk  diese  Tabellen  gehören, 
ist   nicht  ersichtlich. 

Mehrere  Blätter  ganz  oder  fast  ganz  leer  gelassen: 
15-2"— 156".  160"— 162>.  163-164«.  165"— 167". 

Schrift:  klein,  fein,  gefällig:  in  rothen  Quadraten.  — 
Abschrift  e.  "«>  1737. 

5771.     We.  1146. 

2)  f.  11-32. 

K1.-8".     Zustand  u.  Papier  wie  bei  1). 

Astronomische  Tafeln. 
1)   11"— 17"   J.JÜL   Jl^\   o^I^x   J^ci    J.Jo. 

.8'  ..^  ,v._iJl  vXi^  i;jj>.JiJi  «JLktl  J.jw=. 

J.i       v_Ä       v_).  JÜ'        uXaC.        J.*^'        j^' 

1 8".  1 9"  ^-^  ,.^^ai-~.I'  iUaJLi     ..J!  jjllw  J. A> 

19".   20'  :jSiS^\  •r-'^-fJ^  >J^-^  'S>-'^'  ^--^i'  6i<^^ 
"i    _J    J-**J    (  *.iwO    ij:c  JU    -♦.S»"3l 

20".  21"  _s^.ftJi  g_^  Js^  JüjJuJI  ,«JLbH  J5JC?- 
21"— 24"  jJLb^5  ■i^Jf\  KijUJ^  w^i^JÜ^  J.lX=* 

25'  — 26«    Jy  t^'    ...    J^*«J'  vl-~>  fJ^UJ' 


26"— 28''^lLI1  i^y^  xXiL;j\  ^  Ipül  J5JCS- ; 
28"— 32'  |.LI  j,c   ^l*^jxl\,   oj>l^l    J.j^ 

F.  31'  ist  leer  gelassen. 

F.  11'  enthält  eine  astronomische  Figur 
(Kreis),  nebst  Anweisung,  wie  man  den  Stand 
des   Mondes   daraus  ersehen  könne. 

5772.     We.  1148. 

3)  f.  26'' -49. 

8"  (2134  X  15'  2:   '•.  18  X  13  —  14""'). 

Astronomische  Tafeln.    Sie  entsprechen 

den    bei  We.  1146,  2   besprochenen,   sind  aber 

vollständiger. 

F.  26"  —  32'.  Auf  der  einen  Seite  steht  die 
Berechnung  für  den  Tag,  auf  der  gegenüber- 
stehenden die  für  die  Nacht.  ^L^\  JUel  JjtX:?- 
[so  zu  lesen  für  Vj**''»]  i_'~>*'^'i  i^'^4-^  t-jJ  j 

und   so    auf  den  folgenden  Blättern  weiter  für 
die  übrigen  Thierkreis- Zeichen. 

F.  32"— 35"   .^  ^^\  j.;OdaJI  ^JLbll  J,J^ 

o'  (>  Jy  ^^^  Ls^h  (-5->^'  ^/J  Jj'  or" 

qÜ^-mJ!    —^      u.  S.  W. 

Es  folgen  dann  f.  36  —  46  verschiedene  Ta- 
bellen,  zum   Theil   ohne  LTeberschrift. 
'36"  «y*-ts-l    -yA  (_v«yiJ'   ^*^  ijjtj  J^tX> 

36"  LT^?^'    /r*   -T-**^'   *-^   *— V*^   Jj»^^ 

37"  ^\jiJ^\.  jij_jj\.  Oj-kJ'i    J^eX::^!^    »>rtJ^'    Ji'J^^ 

38'  Kj.«iLii    oLs^'Mv^'lj   Kx<M.«..i^ji   oiJ».»K^t    ..L^VÄ^^t 

38"  ^Ls^S   .;«3«JI  ^LsJ,<  J.Jc> 

39"  — 44'  ohneUeberschrift:  i^XjJÜlw^lyü!  JjJ^ 

jJLLll  Kj;^^!  (vgl.  We.  11 46,  2,  f.  21"  ff.). 
44"  — 46'  ^^j^^i  ^i^ify  >>^'  j^^-^  S^  v35>X> 

46"     ^LiJt  v_j,oü!  Jj:  jL^!  JjUo  u^s,^  J5«>^> 
Abschrift  c.  '*''';i785. 
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Es  folgen  noch  von  neuerer  Hand  geschrie- 
ben f.  47  —  49,  von  denen  f.  48°  eine  Tabelle 
enthält  mit  den  Monaten  und  Festtagsangaben, 
zur  Seite  derselben  die  Wochentage,  und  gegen- 
über f.  47''  eine  andere  mit  10x21  Fächern, 
in  deren  jedem ,  in  verschiedener  Reihenfolge, 
eines  der  Worte :  ^a^^^j  ,  ^-asUJ'  ,  (^j*^^  i 
^Jjl  f^'^i-*o,  «SJlJI,  iUAi-,  |jLliL~wl  steht. 
Die   Gebrauchs  -  Anweisung    f.  47". 

Dann  f.  48''  ein  Achteck,  in  8  Quadraten 
nach  den  2x4  Himmelsrichtungen,  um  daraus 
die  Richtung  für  eine  Reise  oder  sonstiges  Vor- 
haben zu  entnehmen :  nach  der  Angabe  des 
^jtSI  ^\    gemacht. 

F.49'einHulfsgebet(Sijt;o*S)  des^JyJl  J>-*^: 


1)     32"  .*äJI    ^yoj:    J.j^ 

m)  32''  «.i-s^^.   _b.Ji;i   p^xj  J.v>.=- 

n)    33'       jw.JU-.~>'.    cL<Jo-"i5   i-is>-  ao  oju   ,5.>A=. 

Nach  diesen  Tabellen  folgen  Erläuterungen. 
33"  S^\  sü;^  iö  ji-c  33''  J.J^L  ^\  ^jcf.  -Hjla 
34''ji«.iL«,«.,'ii,  gj^«Ji.i3  iJtjui  34'iiVJisJI  .^  Jjjl  ääjix 
34"  jLJü:«,^'.  ^L"*^"^'  '^'-";  «3  vW 

x>!         35'   J.iA^U  Ja«gli  jyjo  isjLA 


34 


34"  ii^i 


8.   No.  3657*.       Abschrift    von    A^k*^!    . 


wyjj    -^1    CS>^^j^'    r^'     '™    J-   *^*^/l849- 

F.  49"  Geburtsdaten  der  Kinder  des  |»i^'j' 
aj^:  Lei  (von  "^'/i777  an  bis  ^^'^/jgo.f)  und  der 
Kinder  des  «J^j  i**^'^'  C^  ^i-*o  A*^  iX«»Jl 
and  der  des  uv'Jv   -«-c  i-X.«.'«^^ 

5773.   Mq.  98. 

16)  f.  24" -46"  (4'°). 
Astronomische   Tabellen, 
a)  f.  24"  ; 


35' 
35" 
36' 
86' 


j.A^j   J 


,^L 


>^!  iJl 


.5-1^1   oLfj"5  iÜL., 


i-^5 


^^Jl       OjA^Jl      »J_y<»«J 


J 


j'.OLj    ^^Uaiji     !•_>-«''    i3»<->^ 


Dann   folgen   wieder  Tabellen: 
36"— 42'  -^  iÜÄ«J\  oL^^< 

Darauf  wieder  Erläuterungen: 

42"  ^.^i  Ji'A^i  5Ä^  J^! 

42"   UJUb  pü^l  JoJuü-  iüb^        42"  jjUji   -c< 
43'  _*JlyÜü  ^yüi  |.UaJI  mjw  v_.b 

43'— 44'  jJi  i^z-isj!  (H-  'g>^'  ^J  r«- 

44'LP-^i5JjL«a^jc\Jl^l^j  ^Jl_LÄ^_i.l^L4-.  »Ä*. 
44'— 46'  ^^    's:Lj^!  i^    'jJJi  c^  'JuJl  ,»*-. 

Von  f.  43'  an  wieder  astrologischen  Inhalts. 


L\i»Li 


iLÜl    .J».äX«."5\ 


Die  Erläuterung  dazu  beginnt:  ^J 

b)  25«  -i^^i  jju-w  ^„L<äJ!  ^yt  J.c  j^UJl  JJiJl  J^j^ 

c)  25"  J  o==,-*J  ,»(-*^'  ***"  Ji'J*^ 

d)  26"- 27-  v_^UÜi  oLjj^ 

e)  27"  xb^--^lj  Kc^,»^!  ^^^*Ji  j,  iA.^(  Ji— 5 

f)  28'        oLLu.^i.  tLi^il^   _s^!  g^  J.A> 

g)  28"  U-ijJjä^  ^i^kvüf  KcLw  _M^  J^»-''^ 
h)  2 9' "^Zn:^^  ^L^( j  ^_^;  i  ^^!  ^-^Jt  ^y, 
i)  29"— 31'l<c^5^;^,v^l  j.^.^,_Ä£UaI!  Jc«Ji 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVH. 


Lbg.    528. 


5774. 

2)  f.  1-67. 

4'°  (-253/4x17;  2IV3— 22xl2V2-13'^°').  -  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband: 
rother  Lederband  mit  Klappe. 

Titel  fehlt;    es  sind  astronom.  Tabellen. 

Zuerst  f.  1".   2'  ^  JÖ  JJiJ  ,_j,.J;^\  ^,_Jä  j^ 


^  <Sy 


^yÜI   Jo'^l  ^ 


2" — 7  Gegenüberstellung  der  koptischen  (1400 
bis  1 703)  und  arabischen  ("^/i683-^*<*Vi685) 
Jahre  in  Betreff  ihres  Anfangstages. 

8'  Tag  des  Monatseintrittes  im  arabischen,  kop- 
tischen und  römischen  Jahr. 

8"— 14'   i  t>3jc  (3»W  ^j^  ,j-*iJi  J-jys^'  J^IJ^ 
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TABELLEN. 


N<i.  5774—5777. 


14"— 17*    jyi  ^^Y'    '->^'    j  u-*-^^  jfr^  i35'->^=- 

II.  s.  w.    —    Zuletzt : 
45"— 55»  3  (ja^  jiL,  v^jyÜ!  ^_^  jJLLw  j^^j^ 

5  7" —  67"    J  (ji?j^   ^jsLj    VijJtJS    ^Lk^    JiiJ^=- 
Schrift:  klein,  fein,  gut.  —  Abschrift  um   '"^/less. 

5775. 

1)  We.  1148,   1,  f.  1  —  19". 

49  Bl.  8""  (21'/4X  lö'/a;  c.   18  X  lOVa— 12'^-'"). 
Astronomische  Tafebi  (ohne  UeberschriftenY 
f.!"  u.  2"    Angabe,    mit    welchem     Monatstage 
die  Jahre  ^^^7i843 — ^^^'/isis  beginnen, 
nach   Arabischer  imd  Syrischer  Zeit- 
rechnung. 
2" —    8*  die  Syrischen   Monate,   in   Bezug  auf 

die  Thierkreisbilder. 
8"— 11"   die    Thierkreisbilder,    in    Bezug    auf 
die  Syrischen  Monate  berechnet, 
ll"  ,^j-u  ,.1)1  iC..».>.,J>  Ji  Jsj>j.j_^j  ^jjJS^^jJ!  jjOo- 
gleichfalls  in  Bezug  auf  die  Syrischen 
Monate. 
12" — 14''   Syrischer    Stern-    und  Fest-Kalender 
(auf    die    einzelnen    Monate);     fangt 
mit  dem  Monat  Ji3\  an). 
15* — 17"   Arabischer   Festkalender. 
18  —19"   Koptischer  Kalender. 

2)  Pm.  455,  4,  f.   40  —  52". 

8'°.  —   Zustand:    nicht   ohne   Flecken.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  ziemlich  dünn. 

Astronomische  Tafeln, 
a)  f.  40  —  43  enthält  ^\jii\  Sj^j,  U^J=-  ^'jO^ 
^!jJlJ!^  (Länge-  und  Breitengrade  von 
Städten  und  Ländern).  Die  zuerst  er- 
wähnte Stadt  ist  L>aä!  u*^,  die  zuletzt  vor- 
kommende >i~f^^. 

Bl.  40''— 43"  sind  in  je  2  Columnen  getheilt,  jede 
derselben  in  18x4  Quadrate;  Bl.  40"  in  3  solche 
Columnen,  43"  in  4. 

Bl.  44.  45°  sind  leer  geblieben. 


b)  f.  45"  — 47*  ^^t    o"iL-^'I    '^\j.^,J^\  jjjv^ 

Jede  Seite  enthält  16x7  Quadrate. 

c)  f.  47"  _.i_^l    j   v^yJ!    ±,j!as>   Si^>-^ 

Jede  Seite  hat  13x8  Quadrate. 

d)  f.  48"  — 50"  io^J^ji  ^S^i  „i_.:t  o'uy,w-^x  Jjj.^ 


Jede  Seite  hat  13x8  Quadrate. 


'^J*-^' 


e)   f.  50"— 52"    ä^LyJl    v^  lyÜ!  oLj^^^^l«  S^j^ 
Jede  Seite  mit  13  X  8  Quadraten. 

5776. 

1)  Mq.  98,    18,  f  47".   48. 
4'".     Schrift  wie  bei   IG). 

Astronomische   Tabellen. 

47»  r5/^'  yL^    w,^Li^!  iot*.  j^J^s- 

48"  Xjol3-b  Jv>jj  ^,«..4^1   ^ii*^  ii<^^^ 

48"  'juy^\  J:j  iwoLftJ!  ^^\  j^  Js^^\  JJilt  «^La!  J^Jo- 

2)  Lbg.  1045,   6,  f.  130-141. 
Astronomische  Tabellen. 

3)  We.  1147. 
13  Bl.  8'°,  (21x11' 2:  15  xe«^'"). 

A  s  t  r  o  n  o  m  i  s  c  Ire  Tabellen .  Ueberschriften 
fehlen  gänzlich;  ich  weiss  daher  den  Zweck 
dieser  Tafeln  nicht  anzugeben.  Jede  Seite  ist 
auf  60  (Minuten)  berechnet  und  enthält  zwei 
Doppelcohunneu ,  jede  in  3  Abtheiluugen,  so 
dass  alle  Seiten  (f  1" — 11")  zusammen  60Doppel- 
Abtheilungeu  aufweisen.  F.  12"  ist  ein  Quadrat, 
in  11 X  1 1  Fächer  getheilt,  f  13"  einOblongum,  in 
3  X  20  Fächer  getheilt,  mit  Bruchzahlen  ausgefällt. 

Die  Schrift  ist  klein  uud  zierlieh,  von  etwa  '"^"'less- 

5777. 

Von  den  Verfassern  von  Sterutafeln  (»^-jj)» 
deren  es  eine  sehr  grosse  Menge  giebt,  seien 
hier  noch   folgende   erwähnt : 

1)  ^LJS  ^Ü^!  ^^U^  ^j  j^^cr?  ^'^*^'  t  ^"/929- 

2)  j_^iijK^i  s-y^  a^  ^^*^*=''  o^  cr*^' ''"  ^^h^- 

3)  ^^L^^S^^t  [P7^  J>.*:>i  ^y^  Js.*^"  um  *^'^lim- 
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4)  (^L^!  ?)  ^LJ\  ^lJ  ^  ^L^y    um  ^^/sex- 

und  j_jJUS'JLj'5(t   ^j^!] 
6)   jXinr~7'  ^^fl^^-^!  rf^j^  ^^  t  '"/i375. 

8)   L5^^V    L5-^'    O^*^   C-^    ^♦^'    C^    ^^*^' 


und   ^^'.l 


t  "2'^/i7io  [w^lr^S  u^^ 


[j^i     o'uojüxi    JjÄc    Jo    [4*1    j.ljsJ>-] 

12)  ^N^t  _^l   ~L^    ^r^3    ^^ 

13)  ^iL^j^i  ^.^.  ^^  ^^-^  ^.^  ^ 


'^%795. 
t  ^"/997 


14) 
15) 

16) 
17) 
18) 
19) 

20) 

21) 
22) 
23) 
24) 
25) 


jy^J!    gJCaJ!  _^5 


>^'  cr^y']  ^^'  i^^'ir^'  r^A''  -v^  o^  J* 


,;Jk<J5    JS-fcS:*    |..fj    J^-...^-- 


^^^S,Lflji    ->^*^    ^y)    JS..»^ 


jiy^  t^jJr^'    *^'   ^V*  a^  Jcti»!    um   220^935 


^.l^' 


426/ 


4.    Chronologie  und  Kalender. 


5778.    Pm.  455. 

I)  f.  2"  — 11. 

67  Bl.  8'",  2.i  Z.  (■21^4X  iS'a;  16  X  lO''«').  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  am  Seitenrande  wasserfleckig.  — 
Papier:  aeih,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  schöner 
Halbfrzbd.  —  Titel  fehlt:  nach  dem  Vorwort  ist  er  etwa: 


(»j_»äi-S    _'-.5aj;- 


iLJui    .1 


J 


(und  so  auch,  mit  Auslassung  von  n^ji^J  ,  in  dem  Inhalts- 
Terzeichniss  f.  1").     Verfasser:  s.  Anfang. 


Anfang   f.  2'': 
. . .  o^A>i  iAju.  ...  \,j^ 


H 


\  ^Loe  «.«J   ^_^./: 


Jki(     _l.^>A«i      '.<jJi^i 


■^     ...S 


.       ^^J    »y^W        ..  P  ..^^VAAV 1       ,'^A.XAJ       -p  ^.M  I     .'tl 

Mathematisch  -  chronologische  Abhandlung, 
von  Mahmud  ben  ahmed  elaufl.  Einge- 
theilt  in  Vorwort  und  Maqäle. 

Das    Vorwort    (iU^Xä^i)    enthält    3  Unter- 
suchungen (c>.*::)  : 
l.vi>.^  £2"  (in    10  J^i)  ^\  vi— =-  j 


l.j.«=j  2' 
2.j.*ij  2" 


oUc^i 


»-«J'M   L? 


3.  J.x^  3' 

4.J^  3^ 

5.J.^  4' 

Q.^i  4» 

7.Jo^  4" 

8.  J..*aJ  6" 

9.j.*as  6« 

10.  J.^5  6" 


waA3;jdl    j 


i^rsr  7»  (in   4  J.^5)     s^_^.^J(  gJjjyJ'   ^j-ii  j 
1 .  j^     7"  B^.^i   g..^L.-  j 

2.J..oi     8» 

3.  j..^  IP 

4.  J.^j  11" 


Jl    >o,UJl    t 


Dieser  Abschnitt  schhesst  f.  11":    ^x    Lij:, 

iw«lj'    xi--    Ifll    «:_>*^l   ^Ua    |.Li":*i    JkC    lAö-l^   ,  iiLsiAJI 

An    einigen    Stellen   sind   Tafeln   im    Text. 
Das  Werk  ist  unvollständig. 

Schrift:  ziemlich  klein  und  gedrängt,  deutlich,  Tocal- 
I08.     Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  um  "'"/„sg. 

28* 


220 


CHRONOLOGIE  UND  KALENDER. 


No.  5779—5781. 


5779.     Lbg.  656. 

3)  f.  46-50. 

Format  etc.  u.  Schritt  wie  bei  1).  —  Titel  f.  46« 
(und  in  der  Vorrede) : 

iu,LgJf^ M^f  o^^"^! xyt»  j,  ivj^Jf  'ij-^j^ 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang  f.  46":  tU  ^  ^j^  ^^ÄJi  j.U  iA*^.! 
sJ^ÜAJ    <A«jj  .  .  .    obL.«JI    oLijt    ij  «*]   sJ>L.c  ^A 
•  •  •  (_?"**'  ^^'^^^  ^^JifJjjJ]  i^Jti-^f  ^XaP  .  .  . 

».LS!  tU;  ^^i   LjAJ  y  ö!   .  .  .  L^ä***v  »yiaii:^  iüLw^  »tX^i 

Chronologische  Abhandlung  in  4  Kapiteln, 
den  Anfang  der  Jahre  und  der  einzelnen  Monate 
der  Arabischen  Zeitrechnung,  auch  der  Koptischen 
und  Griechischen,  Sonnen-Aufgang  u.  Untergang 
U.S.W,  behandelnd,  von 'Ab  d  elmun'im  ennabtm. 
L  >_jLj  47"         äjj.jxi.J!  ^j^1_j.äJ!  J\^^^^\  'üj^  j 

2.  v_)Lj  48''    ifir^  ,j~,*^JI    i>>_,0    J\.^^>*,\    Äi.jtxi    J, 

3.  ^Lj  49'  ^LLJI,   ;j^*a=i!  _i_^x*«(  iüjw  J. 

4.  vW^O»    ,>    :5LJ    ^^!^b    H^^L^Jl    ijjw    j 

».jL»s*J1   Ja**- 
Schluss  f.  ÖO":    ^A  ol>^1    U   \t\ff  J^ä  (_^j 

5780.   Mq.  211. 

6  Bl.  4«°,  c.  30  Z.  (22  x  leVa""). 
Astronomische  Tabellen  für  mohamme- 
danische Zeitrechnung,  und  zwar  auf  das 
Jahr  i2i9/jgQ4.  Der  Monat  Moharram  fehlt  hier; 
vielleicht  gingen  den  Tabellen  erklärende  Be- 
merkungen vorauf.  Jede  Seite  enthält  einen 
Monat,  der  verschiedene  Rubriken  umfasst:  die 
Angabe,  mit  welchem  Tage  der  Monat  beginnt, 
die  Zahlen  der  Monatstage,  die  entsprechenden 
Tage  der  Kopten,  Griechen,  Franken,  Perser, 
Juden,  der  Zeitrechnung  des  (jeläl  eddin;  dann 
Angabe  über  den  Stand  der  Sonne,  des  Mondes, 
der  5  Planeten,  dann  oU^Sj^Ji  (Haus-  und 
Landwirthschaftlicher  und  Witterungs-  und 
Gesundheits  -  Kalender). 


Unter   der  letzten   Rubrik    steht    z.  B.    bei 
dem  Monat  J^"5i  ^e^  -. 

1-  Tag  -^jiMoWj,  ^y'^  ^"^  z^y^^ 

2.     „  ij.^\  ^_5^äj 


3. 
4. 
5. 
6. 


,ft.i^ 


26 


27.     „  >>,AJI,  o\j^\  o^*j 

Schrift:  klein,  gefällig,  vocallos. 

5781. 

1)    Pet.  694,   7,  f.  62.  63. 
8"",  c.  27  Z.    (Text:  c.  17x10  — IF"').    —   Schrift 
wie  bei  G.   —  Titel  und  Verfasser:   s.  Anfang. 


Anfang:  ^}^\  _i^_ÄC>-'^  ücyi5^^  ^M>  '^^}^ 
Aj^aÜ   lXÜjiJlj   ^_5<v*I5    JoLiU    j    Ü^vlL     ^^    I  V,»^ 

Dieses  chronologische  Stück  mit  2  Tabellen 
(f.  62"  u.  63")  weist  nach,  wie  die  Anfangstage 
aller  Monate  zu  finden  seien,  desgl.  die  Neu- 
mondszeiten und  die  Festzeiten  u.  s.  w.  Es 
ist  dem  oben  genannten  Werke  entnommen: 
s.  Pet.  688,  f.  299"  flP.  Mohammed  ben 
talha  starb   im  J.  ^^^/i254- 

Schrift   wie  bei  6),  aber  grösser. 

F.  63"    noch    eine    astronomische    Tabelle: 

nebst:    äIjiaa»^*JI    .»ac   ^j^yi  J.iA,> 

8)    f.  64  — 75    Türkisch  (Gebete). 

2)   Mq.  98,  7,  f.  16"— 17»  (4'"). 
Chronologische  Tabellen.      Ueberschrift: 

jCaJjxJ!  j^*(»JI  Jj!^!  J^iX»-  und  ü^ytJt  J_^.ä^Jt  J^Jk<<i 

Die  Methode,  wie  aus  diesen  Tabellen  der 
Anfang  der  Jahre  und  Monate  (und  einiger 
Feste)  nach  Arabischer  Zeitrechnung  gefunden 
werden  könne ,   ist  f.  1 6"  zur  Seite  angegeben. 
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5782.     Mf.  434. 

451  Seiten  Folio,  24  Z.  (31iaX22;  22x15'^'").  — 
Zastand:  sehr  gut.  —  Papier:  weisslich,  stark,  etwas 
glatt.  —  Einband:    Halbfranzband. 

Titel  fehlt;  aus  den  Vorbemerkungen  zur 
Inhaltsangabe   ergiebt  sich  als   solcher: 

Diese  Vorbemerkungen,  welche  als  Ein- 
leitimgsworte  zu  dem  Ganzen  anzusehen  sind, 
beginnen  so  (nach  dem^j^Jüül^jJI^  crf^^i  V"^';*-^) 


■i  o^ 


XtLt.TtlMj       V_SJI       V.:>VJkV       'lJ-M*J       tiJsJj      /    4*^-^'       'j-?^'     iS"^ 


Dies  die  Chronologie  behandelnde  christ- 
liche Werk  zerfallt  in  51  Kapp.  Die  Ueber- 
sicht  derselben  steht   S.  1 — 6. 

1 .  v_j1j    S.    7     ry*rf:^     >J     vik^oäll j     V-JLOÜI    IC-'**    li^ 


^^UJI  j.  ^jJi-1  ^,^ 


U^i  ^LjC! 


2.  ^ü  9    v3jij.    iH-«j  |.»^_j.^,  f^^XjJ^  j^j^l  ^3 


Ji^Xc» 


r^;.?^ 


!^Lfcv.L 


iLLuy.Jt   ,*^i:^    qL«5 


4.  ljL  11  ^3>j_j.^  liJüJOj  j>.>.».>.w  j» gi***o  ^-^jot  ^ 

5.  oL   13    j^i  (^y_^.w.iLi*Ji  Q_k_vJü_j-Jl  ,  <^''*^  i3 
&:S^^Ij    tl^^ji^   j^Ü^i  ,j~-Jus  ^  jj^;X^1il 

«XL  Q^  1^  ^3i'  'J^^ 

6.  »-jLj   14  ölXä^  QLj-t^Ji^    j.^  J5  ^  g  ,.•'■•,   tLhwl  j5 

L^Lj  üj^ji^   .sojJ!   )j^ 

7.  oL    18    ^5--;UJ!  jlij^   qj   ^_7>^jj    g>j,ij'  j 


9.  Ou    21     aJjij    L^     «.a^J     iya'     *  —  I A.   Xsjt«    li 

10.  ^L  23    ,.1)'^!    ^yi    ^Jj^^    ,jr^v->    L-«    üjw  j 

11.  ^Lj     24      IS'j^y^^     ''>~^^^     (^j-^       h  »..l     ÜJW    j 
Lxojl    'iLiy^yt    J^IJlS-     ^:4■'^5     '^JJ^i    '-^r^' 

12.  vW   30   J^i   ^  ^AftiJ^L^i  Ji  !^  ^y,^ 
.1^5^  S   ^j*£.   |»Aääj  J.AiH»   iLoiA..«,  "^  iyj-ii  Ä..<3>J!j 

■•  ^  ... 

13.  ^ij  33  (^  äJlJ  jji  (ji=-  j*äI!  q!  ^^  o'^^ 

>-jj*l!  ^jp!  j_^!  »jj«~  ^5  (_s^^  ^^  A-cL"  s-i^ 

14.  *w)Lj  38  t!t\;oi  ».o  ^U  ,^J>o'  ,^i  ^!  mjl*  j 

^L!"5i  ^.^  |»JL*JS   iU*.  ^yo  |^»j   3.1  y^^  1».^ 

15.  ob  47    ^   i^i»    i.L'ii  ^y«   ^■j^.jij   iojM  ^3 

*^      L^Ä/O     j.'llil      iÜ_«Äji.       Ä-yAs*XiJI      ^_U.<.mJ(        •->! 


..yOtArfW»    ..yXA^W    SJ 


I  liTi'i^i'  ^    XÄ^w     „JyMV^]     -yA    ^.i>JÜjl 


16.  ^Lj  48  [»Li^'  ^  '^)!^-'  *-~'*""^  rrv^  l-*  ÄiyK  ^ 


^  o^  e 


U^^    }i\ 


J^l 


r-j^-  (^' 


ij'l.. 


'^i^i  Vj*^'  jj-6^  rr^'  ^j'i  j**^'  *"^  '35'5 


j^^!  Äj-^iü!^    iü;.v».«..iJ!  Q^k^^i  ^jyo    ^^  ^, 


17.  vW   50  i-L^lii  ^y>  i^jjj 
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X^~ 


i.y  iäj.i3.  i^-«^T  ^^^i^-  ^  ^  ^.  __^  _   _   _  :>,^  ^^  ix^  L 


*^  *-—         c-  O   ~-  f  Sa-  OLi  120  «^A s^  *  ssues.?  jUSLs^'    ^«w  »sjm  * 

22->.jLi  *3  t.iüJ -»irtJ''* — — jOL— -/  i  '     '  - 

,        ^  _  -"j  >  ■  — '—  i 24       ^-.    '<J.-    '»^     Jk.2^  ii  jw  ».^  - 


„»f   X-        -\           .    .    ~       „   iT  39.  OLs  131      ä-«^.  ^cJmJ  JLO^'  J^uJ  >.^   * 

25.  ■^—     'V      -«A.^       _-^  ^         „?     i  ^ r-'     iÄJUi     1  -    --  ^  - 

"',"''      4^0.  wÄ^  138  -^"^  Ssjt- 


27.  ^^   &4    -_-_..j-'     -  -t"     r  -i;-.'"  ^-i;   ^.jLx   5              -w-J*-jtiI    — —    J"j^    -•/«    -»j_    --.i    **ij' 
.•i^SJI   i«-"jLt.   ^^.T.  «sJf.  •:s?J'.  -r^— "^  42.  ..^u   154  iA-^aJ  J^-i  t  «äJ-'  *-s    v- 


4. 


30,^^   100   ,-; —    ,-£iÄjy    _J^i-C    i-sjM    t      43. -?^  159  -t-s  ,s:^ -^3.  JU»-;i  wi^*   r—  i 

t^  *^^Är.  jj^Jsj  ^^  >-«-  ^^  p.jr        44.  -»«  166  *saä>;  j^  ^-^  ^.-iä7  ^^  «i;j>  5 


-  ■  — 


XoL  ärs2— 57*1.      -  CHRONULOGIE  ITSD  KaLE>T»EE.  ??? 

45.  »J^  174   ,SSSj>f^  .i^JL--''  T^-r;    C"S~-  *^-«-'  J-  ~  ^r  :: 

4©.  wJ_;    176    — ,:— i.         _ —    »^-    i'^^    "*    ■^-•-'    3-  ^  -   '    j.2»-\.^      ^    _. -^ 

^^^^        »J^^       -,..:-—     •      ^mJ      .»f»      ^.,9       -->c 

47.  ^_    178    -*— «    3~AÄr    o..*iii^    »J    jfju  J. 

4S.  —    182  5^5^''^.'    -7-  «jr..^a-^J^-  !-._.   •      Zt  lau  Wer. 


5TSB. 


49».  w,_  28:*    i- — ^"^ 


:     •Vr— =!■"  -^-äT  ^Ä  »..Ä^y  .«iSf  -rem   -T-s:— ^   •- 


rVis  Werk  s^ttsi   besijm-   ^-"'  '^-  ~    —  ->- 


KnvfeaiTers  _-rQ-  «iertfi  crsse    J-. -i-»7     is.  — «  '-    >=*» — '  ->=  —  ~--  '  •— ;  o  r2r" 


'.  '.  '     ^r  i    T\DS      s-==^ 


JLTi    -^^      _      _ 


Die   AbÖÄSiiac    dieses    Werkes    kö£m:e  tee         ?'    ^j.        ,_*        ^ —     j^™^      -^      -, 

*^  IS-   ''•*  **"■!:         "     -■  söa  seiieisaa.  di-                                                      . — _=   ^     ,-= 

nkaf  weist   £                   _  -     c    -            : 

des  Werkte         _>     -  .  _ 
des   4y.  Kap-itiris,    die 

Z«n  geht.     %  eiän  S.  357.  desa  Text       .        ^ 

die   kurze    Glosse   sieht:  ww  k^b^  be                                                   ^                            ^      ^ 

Gesohiehüsschreiher    ^eiunden.    dass  KoGSi-iiiii-  X~C  i        ,,      -..., 

-JiCTc.      ü-q-   «•»*. 
-«^   en.-  t£l-K 

-       -       _,    &e_ur  Z  _  I*«BL?~,  ;- SSI- .^il'^ix  15:  :<>:::?  «=-^-  —  Zt- 

Allem  der  Vert,  --  _  -      i^r,      stiad:  lääaiSdt  ^is.  —  P»aisrt  jeife-  er:«-  äs 

r    sagt    St  445 :     -«-_'     1    j^_>__    _^ ; . 


Afeo  kbt  er  im  J.  1526     der  Afrs  M^-rr^rrr^  Eä»  K*ie»der.   Me*:     -  -       i  M:£::iseE  tvc 

d.  L  in»  J.  180&  p.  Chr.  ijl*    -,--^  aa  bss  _w       _        ;:et,    ±r  >rde- 


■224 


CHRONOLOGIE  UND  KALENDER. 


No.  5784-5786. 


Monat  1  Seite;  für  jeden  Tag  1  Zeile,  die  von 
der  folgenden  durch  einen  rothen  Strich  abs;e- 
theilt  ist.  Bei  jedem  Tag  theUs  astronomische, 
theUs  physikalische,  theils  ökonomische  oder 
naturwissenschaftliche  Notizen.  Bei  jedem  Monat 
der  griechische  Hateinische)  Name  angegeben,  der 
aber  in  der  Regel  falsch  geschrieben  ist.  So  steht 
bei  j."i'  o^y^'  =  j^'^i:  (Januar) ;  bei  3jJj'  :  ^-y^»0> 
d.  i.  .*j^>o  (December).  Beim  1 .  Januar  steht : 
'  ij>^  iJ-Jl  cioU  hj>  «oj  ^  q1.  J-JJS  Oj*^ 
2.  Januar:  ^-^^  fr'-T'^   ^J<^ 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  klein,  dentlich,  vocallos; 
diakritische  Punkte  fehlen  bisweilen.  Stichwörter  roth.  — 
Abschrift  c.  '»»nsö. 

5785. 
1)  Spr.  1979,  2,  f.  21—27. 
Format  etc.  and  Schrift  wie  bei  1).     Sehr  fleckig. 
Syrischer    Stern-    und    Fest-Kalender. 
Beffinnt  mit  dem  Monat  ^»'S\    -yjJiJ. 

=  We.  1148,  1,  f.  12'— 14"  (nur  dass  hier 
der  Kalender  mit  dem  J3\  beginnt  und  dass 
We.  etwas  reichhaltiger  ist). 

F.  27*,  den  Monat  jjJbt  enthaltend,  ist  ergänzt 
und  stimmt   nur  sehr  wenig  zu  We.  1148,  f.  IS". 

2)  Mf.  453. 
3B1.  Qaarto  (29' 2X20™). 

Syrisch  -  Eutychianischer  Kalender, 
nach  der  Julianischen  Zeitrechnung.  Beginnt 
mit  Syi\  1^/^-  Bei  dem  1.  Tage  des  Mo- 
nates ist  bemerkt:   J»^;>-.'i^«l  (j«jXj^  ^j^m  j^ji  ^yi 

Die  Seite  f.  l"  ist  in  6  Columnen  getheilt, 
und  enthält  die  erste  Hälft«  der  Tage  der  sechs 
ersten  Monate;  f.  2"  ebenso  die  erste  Hälfte 
der  Tage  der  6  letzten  Monate;  f.  2"  und  3' 
in    gleicher  Weise  die   2.  Hälfte  des   Jahres. 

F.  S"  enthält  Antworten  auf  einige  auf  den 
Kalender  bezügliche  Fragen,  besonders  auch 
Auskimft  über  die  Festtage. 

Die  Schrift  des  Kalenders  klein,  die  der  Bemer- 
kungen dazu  auf  f.  S*"  gross,  rundlich,  etwas  fluchtig,  vocal- 
los; um  etwa  1840. 


3)  Mo.  201. 

10  Bl.  Kl.-S",  21  Z.  (15x10;  U'jxS'/a''"').  —Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  weiss,  fein.  —  Ein- 
band:   Pappband. 

Festkalender  derMaroniten.  Fängt  mit  dem 

Monat  ^y>\  Qjy*^  ^'^-   Beim  1 .  des  Monates  steht: 

Die  höchsten  Festtage  derselben  sind  roth 
geschrieben.  — •  Am  Schlüsse  ist  eine  Notiz 
über  jLLJt  iS!r**^'  ^^r^^'  ''^'^^  Vi'^^'i  ^yo!i\ 
angehängt. 

Die  Schrift  ist  klein,  ziemlich  breit,  gefällig,  etwas 
blass,  um  etwa  1800. 

5786.   Mo.  200. 

1)  S.  1-42. 

42,  38,  18  Seiten  8'°,  c.  20  —  27  Z.  (16^3  X  12; 
13  X  9'^"').  —  Znstand:  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
ziemlich  stark. —  Einband:    Halbfrzbd. 

Synchronistischer  Kalender  der  Kop- 
ten, Griechen  und  Syrer.  Beginnt  S.  1  erste 
Columne  mit  dem  1 .  des  ^^Li>äI5  Ojj  Mi.  \  in 
der  2.  Kolumne  derselben  Seite  mit  dem  10. 
des  -^*i*"  ^-  Die  gegenüberstehende  S.  2 
enthält  den  29.  —  31.  des  «JT^^  u.  den  1.  —  9. 
des  i3>lj'  -j-ü,  und  so  mit  den  übrigen  Seiten 
bis  S.  42. 

Beim  1 .  o»J  steht :  N,«h.«.8Ji  jJU^jl  t^Xj  35-^' 
'  Äj .iAjlXm."ÜI  d)_)J3j  (j«(^JLyOj  Jmxj^'  \j"i^yiy^7^-  »•^'-^i 

Schrift:  klein,  deutlich,  gefällig,  gleichmässig,  vo- 
callos.    Die  Oeberschriften  roth.    Arabische  Paginirung. 

Auf  einem  Vorblatt  ist  bemerkt:  Festkalender 
der  koptischen,  römischen  u.  griechischen  Kirchen, 
abgeschrieben  im  Juli  1845  zu  Kairo  durch  den 
Schreiber  Ayub,  aus  einer  Handschrift  im  Besitz 
des  koptisch-kathohschen  Bischofs  Theodoro  zu 
Kairo,  welche  wahrscheinlich  im  18.  Jhdt  ge- 
schrieben, in  8'°,  noch  viele  andere  kirchliche 
Gegenstände  enthält,  aber  ziemlich  nachlässig 
gemacht  scheint.  In  dem  hier  abgeschriebenen 
Stück  fehlen  jener  Hdschr.  die  Zahlen;  sie  sind 
hier  vom  Abschreiber  Ayub  zugefügt.  Da  durch 
;  ein  Versehen  auf  S.  3   ein  Tag  ausgefallen  war, 
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so  ergiebt  sich ,  dass  von  da  an ,  den  ganzen 
Kalender  hindurch,  die  Römischen  u. Griechischen 
Tage  nicht  den  mit  ihnen  in  gleicher  Reihe, 
sondern  jedesmal  dem  nächst  höher  stehenden 
koptischen  Tage  entsprechen.  Da  ferner  der 
Koptische  Kalender  nicht,  wie  die  beiden  ande- 
ren,  ein  Schaltjahr  kennt,  so  folgt,  dass  die 
synchronistische  Ordnung  dieser  Hdschr.  nur 
überhaupt  3  Jahre  lang  stattgefunden  haben 
kann  uud  schon  im  4.  durch  den  Schalttag 
gestört  und  für  den  ganzen  Rest  des  Cyclus 
falsch  geworden  ist.  Sie  ist  daher  völlig  un- 
brauchbar und  gar  nicht  zu  berücksichtigen, 
vielmehr  jeder  der  3  Kalender  ganz  nur  für 
sich  zu  benutzen  und  auf  die  anderen  mit  Hülfe 
des  in  Bulak  jährhch  erscheinenden  General- 
kalenders zu  reduciren. 

5787. 

1)  Mo.  200,  2,  S.  1—38. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1.  Arabische 
Paginirung. 

Synchronistischer  Kalender  der  Kop- 
ten, Franken,  Griechen  u.  Syrer.  Jede 
Seite  zerfallt  in  2  Columnen;  S.  1  enthält  die 
Koptischen  Monate,  beginnend  mit  dem  1.  op'; 
daneben  die  Fränkischen  Monate  (10.  September); 
die  gegenüberstehende  2.  Seite  enthält  die  Grie- 
chischen  Monate  (29.  i_j!)  und  die  Syrischen 
(desgl.),  und  so  fort. 

Auf  einem  Vorblatte  ist  bemerkt :  Fest- 
kalender der  Koptisch-katholischen,  Römischen, 
Griechisch-orthodoxen  und  Syrischen  Kirche 
und  ihrer  Heiligen,  abgeschrieben  durch  den 
Schreiber  Ayub  zu  Kairo  im  Juli  1845  aus  einer 
Handschrift  des  koptisch-katholischen  Bischofs 
von  Kairo,  Theodoro,  welche  besser  und  voll- 
ständiger als  die  andere  Handschrift  desselben 
Bischofs  ist  (Mo.  200,  1).  —  Wegen  des  Syn- 
chronismus dieses  Kalenders  und  seiner  Störung 
durch  die  Schalttage  gilt  dasselbe,  was  von 
jenem  bemerkt  ist. 
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2)  Mo.  200,  3,  S.  1  — 18. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1      Arab.  Paginirnng. 

Auf  einem  Vorblatte  dazu  steht:  Fest- 
cyclus  der  Römisch -koptischen  Kirche, 
abgeschrieben  zu  Kairo  im  Jidi  1845  durch 
den  Schreiber  Ayiib  aus  einer  Handschrift  des 
koptisch-katholischen  Bischofs  von  Kairo,  Theo- 
doro, in  8">,  aus  dem  18.  Jhdt,  wo  sich  dieser 
Cyclus  unter  vielen  anderen  liturgischen  Gegen- 
ständen findet.  Er  umfasst  die  Jahre  der 
Fleiscbwerdung  (A--^Ci  ^j^S^)  1784—1884, 
nach   der  Aera   der  Märtyrer   1500 — 1600. 

Voraufgeht  (S.l.  2)  eine  Gebrauchserklärung 
für  die  folgenden  Tafeln ,  welche  in  eine  An- 
zahl Rubriken  getheilt  sind,  wie:  Eintrittstag 
des  Jahres,  Mondepakte,  Eintrittstag  des  Oster- 
mondes.  Jüdisches  Passahfest  etc.  Dieselbe 
beginnt : 


J5 


\Xj^ 


o 


Li^jJ       JCaJ^'^aSS 


^i    ÄÄäJI  s<XS>  *V^Ij  ^y»  'i-iuM  äjLc  j^l  ijr**'  äJl*ÄÄ.~^' 

Dieselbe   ist  auf  zwei  vorhergehenden  Blättern 
ins  Englische  übersetzt. 

Der  Arabische  Name  für  Festcyclus  ist 
s^J",  wie  er  hier  S.  1  übergeschrieben  und  in 
gleichem  Sinne  Mq.  417,  f.  ö*",  Z.l  gebraucht  ist. 

5788.      Mq.  417. 

17  Bl.  8".  c.  23  Z.  (-20  X  14- 3'^'°).  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  weiss,  fein.  —  Einband:  Pappbd. 

Koptischer  Kalender  (auf  das  Jahr 
1845).  Beginnt  f.  1'  mit  o»j'  .^.  Bei  dem 
1.   des  Monates  ist  angemerkt:  v_ikj5  Lü.  -..-JÜl 

Voraufgeschickt  ist  f.  2'  eine  Notiz  über 
die  Koptische  Zeitrechnung  (beginnt  284  Jahre 
nach  Christi  Fleiscbwerdung)  und  Gegenüber- 
stellung der  Koptischen  und  Syrischen  Monate; 
f.  2''.  3"  Verzeichniss  ihrer  Festtage;  4  und  5 
^^4-iJl  ic-^'  ( Sonnen -Epakten),  nebst  Ge- 
brauchsanweisung   der  Tabelle   (f.  V'  und   ö*"). 

F.  6  enthält  die  Jahre  1845  —  1884,  gegen- 
übergestellt den  Jahren  1561 — 1600  der  Aera 
der   Märtyrer,    und    daneben    in    verschiedenen 
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Columnen,  wie  ;j.*<üi,  qIj^j  ^y'^i  j^!^'  f^y*' 
jA>.^l  O^j^c,  etc.  die  koptischen  Tagesangaben. 
F.  IS*" — IT*"  die  Gegenüberstellung  der  Jahre 
1845  — 1944  gegen  die  der  Jahre  nach  Alesander 
2156 — 2255,  ebenfalls  mit  verschiedenen  Co- 
lumnen daneben,  fast  ganz  in  der  Weise  wie 
f.  6.  Auf  den  Koptischen  Kalender  (7  —  13") 
folgt  iS** — 15"  ein  Verzeichniss  Syrischer  Fest- 
tage, nebst  kurzen   Bemerkungen   dazu. 

Schrift:   ziemlich  gross,   kräftig,  rundlich,  vocallos. 

5789. 

1)  Mo.  202. 
18B1.  12"°,  17Z.— Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier: 
•weissUch,  fein.  —  Einband:  Pappband. 

Syrisch-katholischer  Kalender  für  das 
Jahr  1846.  Beginnt  mit  dem  Monat  ^LS  q  »jl^. 
Bei    dem    1.    des  Monats    (Donnerstag)    steht: 


U*^;^*^>-^5  U^:- 


.xXamvü 


>AMVÜ»     \A^*^. 


.]\ 


LT-';;  g.>' 


^l\  uLX:>  cXac 


Die  Abweichung  des  Gregorianischen  und 
des  Mohammedanischen  Kalenders  ist  fortlaufend 
angegeben.       F.  1 3"  ff.    folgt    ein    Verzeichniss 


der  Feste    und    Gedenktage,    der    8  Sonntage 
vor  Weihnachten,  der  Fasttage. 
Schrift:  klein,  geläufig,  vocallos. 

2)  Glas.  176. 
2  Bl.  Que6r-4'°,  c.  40  Z.  (16x26;   13  X 24"="').  —  Zu- 
stand:   nicht   ganz   sauber;    am  Rande  ausgebessert.   — 
Papier:    gelb,    glatt,    stark.    —    Einband:    Pappband 
mit  Kattunrücken. 

Titel  fehlt.  Es  sind  2  nicht  zusammen- 
hängende Blätter,  jede  Seite  in  3  Columnen 
getheilt,  enthaltend  astronomisch -ökonomische 
Bemerkungen  für  jeden  Tag.  Bl.  1''  enthält 
die  2  Monate  ^Jj-i^'  und  den  1.  Q_jji^,  Tag 
1—20;  Bl.  2"  u.  2*=  von  den  3  letzten  Monaten 
des  Jahres  —  für  welche  aber  die  Ueberschriften 
fehlen   —   Tag  6 — 31. 

Schrift:  klein,  gut,  vocallos.  —  Abschrift  vom 
J.  1109  Rabr  I  (1697). 

Auf    f.  1"    steht    eine    längere    Stelle    aus 


(_^A.J*j'^       qL+XC       iS*^       tiXX^       jj.         (_c0.j>j'        ./ii.Aj 


von 


über  die  letzten   Dinge. 


.^\    Uiß    ..j    uoL:^i    iA*;£^ 
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5790.     Lbg.  56. 
1)  f.  l-77\ 

97B1.  8™,  17  Z.  (18x13;  IIV2— 12  X  8'="').  —  Zu- 
stand: ziemlich  unsauber:  wurmstichig,  besonders  in  der 
2.  Hälfte.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband: 
brauner  Lederband   mit  Klappe.  —  Titel  u.  Verf.  f.  1": 

F.  2»  unten:    .  J  Ov^Ä-f  ^^jAJi  ^[^  ^A.^\i  J^xibÜl  "i 

Anfang  f.  2":  ^^  ^^*JL*JS  Vj  ^^^^  ^*^' 
Jlc    ^>o5    Uj'    [^-.s^J'    >_jL*».^::  s-UW  ^/O  ^^t>JiX*J! 

Die  früheren  Astronomen,  sagt  der  Verfasser 
Ahmed  ben  mohammed  ben  ket'ir  el/er- 
gäm,  zur  Zeit  des  Halifen  Elmamün,  um  ^""/gis 


am  Leben,  hätten  sich  des  Instrumentes  ,  A^\  oSö 
und  dann  des  »_j"ili*i>"il  bedient,  aber  eine  be- 
sondere Schrift  über  Einrichtung  und  Gebrauch 
des  letzteren  nicht  verfasst.  Daraus  seien  allerlei 
Nachtheile  für  die  Wissenschaft  erwachsen :  dem 
wolle  er  durch  dies  Werk  abhelfen.  Es  zerfallt 
in   7  cjj,  deren  Uebersicht  f.  3   steht. 


t^ 


2.gy   7 


^i      ^XSÄ4.JI     &.4.AI2C     JlX.wI      |*.JlAÄJ' 

iJjCiÄÄJ    xjls   j1^iAJ5    .-/O  (ilÜLaJ^  'i-^  S   i}-^^*;f 

3.  g^   16"  JJi.iuxj  ^\   jI^J^J^    J^Lä-*  g-'j'^*"'  >3 


4.gy  27 


2CC;.X/o 


c^' 


,u^ 
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Von  f.  29»  =  Mq.  99,  1. 

Zuerst  die  Tabellen;  dann  5.  ^_jj  54",  6.  cjj 
66",    7.  py    73";   Schluss  wie  dort. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocali- 
sirt.  üeberschriften ,  Stichwörter  und  Stichbuchstaben 
roth.  —  Abschrift  c.  ^""'uoi. 

5791.     Lbg.  58. 

60  Bl.  S^°,  19  Z.  (20i;2Xl5io;  143,4  X  UVa"^"").  — 
Zustand:  wurmstichig;  anfangs  etwas  unsauber,  auch 
wasserfleckig,  besonders  unten  in  der  2.  Hälfte;  Bl.  1  etwas 
beschädigt.  —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken. 

Dasselbe   Werk.      Titel  f.  1": 

(so  auch  in  der  Unterschrift). 
Anfang(von^J^L\sÄXi^^^  an) u.  Schluss  ebenso. 

Schrift:  ziemlich  klein,  fein,  gut,  wenig  vocalisirt. 
Üeberschriften,  Stichwörter  und  Stichbuchstaben  roth.  — 
Abschrift  von  ,^5üL*Ji  ^Jvc  ^j  i_jjiüu  ..j  lA*.:^ 
zu  eigenem  Gebrauch  im  J.  ''*  1376- 


5792.  Mq.  99. 


1)  f.  1-40. 

50 Bl.  8",  21  Z.  {213/4X  IG;  I6V2-I7  X  llVa^").  — 
Zustand:  stark  wasserfleckig,  besonders  in  der  oberen 
Hälfte.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband: 
schwarzer  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.  P  (von 
anderer,  aber  früher  Hand): 


Nach  der  Unterschrift  f.  37": 
und  Verfasser: 

Dasselbe  Werk.  Ueber  die  Eintheihmg 
s.  No.  5790.  Dem  5.  cj_:  werden  astro- 
nomische  Tafeln  voraufgeschickt  (f.  1 — 24); 
das  Vorhergehende  fehlt  hier. 

Die  Tafeln  enthalten: 
f.l"  J^\  ^Sjd  iüj[yl!   ol,ijaS  ß2-i\  ^Liil  jjj^ 
2"  ^„^jix^^  aJ^JUJt  jJ'ix«     3^  NJoLÜf  ^\^\  i^o^ 

22  [jo^jü]  »J\.iJ  Oj-«-*Ji  J«.«£  i»'^^^ 

Der  Inhalt    des   5. — 7.  pj    ist: 


ü'   ^ 


5.  gj  25"  3Ls  'iUJUiJt  ^1)h^1i\  Jo^lis?'  Kio  j 

6.  cj    32"    U    Lei     'iyj^:i!     iwj'^^JaA.'i'i     Jo^iisr'   j 

7.  gy    35"    Ä^*    iot^Aj   ^    1*%^    '^    V* 

Schluss  f.  37'':  !tp.  q:v*-«-=*  ^-^ Jj-^.  ^-«-« 
Q/o   ii5üö   „S^.^Uw'i)'    Läa3j    L«-^  tijj>  Q-^*-»*ö'  ^! 

Schrift:  ziemlich  klein,  gedrängt,  gefällig,  deutlich, 
gleichmässig,  vocalisirt,  mit  einigen  Figuren  im  Text.  — 
Abschrift  von  ^^Ji:uyS\  S^  ^t  ^j  O^Ls-  .^  (J,£ 
im  J.  ™/j35,.  _  F.  38.  39.  40.  leer. 

5793.      Lbg.  56. 
2)  f.  77" -97. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei   1).  —  Titel  f.  V: 


iLcjiU    iu^Jw^Jü    L-)'b,[T..,'bl    ioü.A3   j,    " 


Anfang:    .LLi'^l 


J 


^  ■      J 

*  *.>)^     *^^   jk^'^'      ^SU2J      Ji=> 

Ueber    Benutzung    des    Astrolabiums,    von 
demselben   Verfasser. 

%w>.ä.2j1.j    ol.n,«gt.!l   J..«j~ 


79 
81 


c/" 


88"  V"^^"^b  g'j 

u.  s.  w.    —   Zuletzt: 

97"  jMa=  ü(  ^J!   !jwj  J.**;;  i^x= 

Schluss  f.  97":    jS^JS  Jou  (j.LäI!  ,..U' ,.,U 


J-**J'   1-,'    ö^i'    i-)Ls 


l;'    o" 


Dann  folgt  eine  kleine  Stundentabelle;   das 
Ende  der  Abhandlung  fehlt. 

29* 
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5794.     Pet.  672. 

1)  f.  1-43. 

179  Bl.  8'°,  18  Z.  (-iOi/axU;  13— 14  X  7V2™).  — 
Zustand:  nicht  ganz  saaber;  Blatt  1  etwas  schadhaft.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  —  Einband:  brauner  Leder- 
band. —  Titel  fehlt;  er  ist: 


i^-k^O^f     ^5     XjL^ 


J 

(Auch  f.  l^"  oben  an  der  Ecke  und  ebenso  f.  1°  Mitte  steht 
^_j"!(j3*»l\  —  Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang    f.  V:    J..ÄUJi    ÖLx*«^l    ^^.ixJI    JLs 

;pl\   ü^JiaJ!   i3[^=»I  ,•.'«  v_j^iLu.iS  [c^'^  i^Lflj'^!   A.c.**,  <c/« 

Der  Verf.  Elbirüni  f  c.  430/^039  (No.  5665) 
sagt,  dass  das  Astrolabium  ans  verschiedenen 
Gründen  das  beste  Werkzeug  für  die  Astronomie 
sei;  ihn  habe  ein  Freund  dieser  Wissenschaft 
gebeten,  ihn  in  einem  Hefte  über  die  Zwecke 
des  Instrumentes  zu  belehren;  das  thue  er  hie- 
mit,  so  gut  es  angehe.  Er  beschreibt  also 
zuerst  die  Zusammensetzung  desselben;  dann 
giebt  er  an,  wozu  es   dient. 

8"    'j^iLJÜi,    |.Lj"ii    j    ij_^;c»sji    oUUJi   ■ü.xa 

10'  ^^    k^i    '^^-^j'^  J"^  i^-fj  oLcLv,  i-\-j>.\   'iz.xA 
ti^Jj  ,3  x>^«xi  xcL««  ij^  ^j  i!i5i.JiaJ!    i«iAj  Ui 


10"'  iCcL*«  ^A  |J>>JU1  3'  j'-^'  rr''  C5*^'*  '^  iüjt^o 
11"  ic>j.jt*  ücL»  ..^  J-^IJ'  ^5  jL^Ji  .,/o  ^»a/<  U  iCJjw 
12"      iJi3»J    j^iS    L^ianj    oLcL*«»Ji    (c^'^    i}":i_?^    NS.«/0 

oLcL«,  tiiiXÄi  c^-iLf  13! 
12"  oLcL«*Jt   C5*l>^    i'T'*    j'-f^'   rT"*    ls'^'^    '■'*    ^'-*^ 

12       iC:>j.«/o     Ä.cL*u      -jA     iLf*j'     ,•»'«    ,  ^»iS'O     ^    iü.Ä/0 


a"  LS-" 


13"  «i5Jö  oJ>,l  i3i   '.>i.c  .^•»•i'^'  ^^**'J'  ^J_^'»*J'  ^ij''" 

C  V  •       t_ 

''^LfwJI  LjL*«jj'  jwAC  (_K''-J'  ci^<'~  ^-jc  LS'JiLäj!^ 
1 6"   iC>,.i    üjlj    ■-r^'^y^  i_5'    j^J    >_ft*aj     f Läj-i    'is.»^ 

17"    \JD^    \^jCi    ..1    o.i,l    Ijl    'x£fS2"2J'    U^-c    &i.«/a 

17"   i_)r.c    LJJtJ     |-i'     O0,i     iöl      'AXJi    (j:o.c    üs.x/o 

,j~v*-X^il    f-^i^    o\..o,Li    u^^aL 
17''^^!    j^«-^'  iüuX.j'^;   ^JlyCJLj  jdJI  ;ja.c  üjxa 

18"  L^JLLx)^  *-^sÄ*vsJi  <>5iJlaJl  j  r-»^-*^'  ,«JLIa/i  m^.*ai 


^^L.J;  ^JL* 


J.    LwjLi/oj 


19"  y5J  J^s-  iil   «oLcL^^J!  J..S  ^xi  jJLkii  xs^.jw 


jJUJ 


S   iCs-,.^   «->i3   'uii^L   J: 


20'  |i>  j.;t.  '^JL»J5  3t  LXJi^JI  ^*--  Jvj_^   M_.jw 
20''   '«LfwJ!  \l3*»jj^  *>J5-c-5  \^i_jiü!  f-y^^  '^y^  Äi^«/o 
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21*   sJa^yj^     *Ji-^5    iiif.*Jii    "-r^j-i    ijl    P^^     ÜJui 
Lt'i     ^-^      'ij':*^'-?     (•'     0->'^     J^^W    *^i-*"*»Jl 

22'  LfAJ    J.1I3J   ^'^\    Ä.JL*.-ixJI    j^lJi    (j^»;E    äijw 
j>e^'   i^'-^j'   k:^^  :-f:*^  (jr^^'i  (J^"^' 

22''    4^    !.i.XA  J>\     cl-^oi   ^ji^     '^jOj    ijh    M.^ 


^xasl     .-c    »A*J    ic*^'    td^iXij 


23" 


.i  i»3GI 


1^  (j/-*^ji  p'^y 


s^>\4.AW        ^  ^A 


25''  O:   'sUixi  ^L  ,^1  ov**«  ji  xIaüJI  vi>.**«,  iüjt« 


V*J_»^    Ur'i 


AL    ^';    X^ä    (_>CJ: 


•^T 


Jj^A     c^4>AM     X5.A^ 


;wfl    .1    .V> 


AJ' 


26''      Lo      XjLil      L«Ä>«,y«      «.«~      ',U*.i'       v_8*2J     _Lir="      Äijl^ 


26"  oJ>;l   lös   '. 


JS    ../o   jL^ii    \_Ä<.iJ    ü»   iüji/o 


27'  Ijl    'c^*^:i   J^j   ^xi    j.JLLiJi    _S^;Sü;*.i    iüjw 


27"  k!^JJ>    oo.l    !j!    '...^o'    .^^    Lo    iAju    :<sjw 

28'  i^\  vj-^^j'  w*<?ÄJl  (>c  c.L«>i.J\      ^  lüjtA 

29'  x^sä>o  ,3  »..^SJÄ^J!  \S.s>  J>c  cL«/iJ!  rr^'*  ^j*'' 

cLx^ii   rr^'*"^  iCJ^4Jt/o 
3 0' K^\Äc!ji  sA^j rf^:S\Aait  /  iJ.iiii  ^i.E  cL«^ii_  -Li-« xs  .*/s 
31'   tÄ!l_j.*J'^    «.l3i_j.fljt    ^S    o'l>^a^J!    -^'^■'    i^i.«'« 

31'  ii31    cjlJxi.a*iS    i^>aAaj   oL>blAfJi    .****> j'    jöjt/o 
>  •  ■     --^      >•■••  ^ 

cLx^ii     rj"'^"     ^>^>ö     ^'^li/o^\     ^^     ^iJ     |J 

32'  «jLoU  w»XL*o'3!  0;=»  (_^c  Jj.*«*JI  JJäJi  jüjw 

^SAsI  |.!  _^ 
33'  'oi3*j  ^i    Lj*a*j   iü^ÜJi  S^h'i\  ^j_^^'    M.XA 

33'  ^^Li"  ü!    '.j^üu  ^^^  l^^xj  JJiJlj   ^Lsj-,^!    jüj./. 


35'  Ä.Sjt*  L/o!  '/flfa^JS  ^,,^AJLoJ  ^.?\äJI  5:_ji..l3  iÜjL» 
35'  _j^i?  J.C  '->^^\  ^_^Lc>  '(^ja-s^Jl  v^x:^!  iüjw 
36'   i_^a:>  tjkx/o  ijli'  Ül    ',_5_j.ÄA^ii    — ■VV^'   ^K">9   2Üji,c 

OOjV      j^fcA*yQ    ^Äaw.^ 


Äi>L>    qI     ^■^l'^    •■T**'"'-' 


a' 


i_Ä*:iJ 


Li   \ö\   'vj^^' 


37'  ^^Li'  Iji   '»J.L,02«JL) 


o 


U-J'* 


^<. 


37"  ^_;.jJiJi  oi^  !öl   'äjL-axJL.  ^^i\  ^J.\  'ü^ 

^A«A»J    ^^   Jjs' 

tJL  (jAj.3C«*il  t.^Ai-1  u^*  '^-*'» 

i^-r'    ^•^''    i}'^'    (j~j.^*Ji    w^A^S 


37"  ^  lö!   '»>>L 


38'  J^3.  'KajÜ^I  ü^sa^alb  g^Lsjj^! 


,/!  jJLLJ' 


AAJC/Q 


38"    _^i   ^S    i}~^-?"    i'     i^i^r"   i'    )'•*•*    >>»*c    l3>^    iÜjlyC 

^^     ^   • 
39"    ,liX>    ^    ^)>•^■^    Oj.*c    J-asS  q.^j    "^-^r^J    Lo    äJ-ä/o 

*.j^      Lo^JLjt/O     ^Li      tj!       S.>k*C      J>aJ     ^yO      3jU>l     jl 

40'    j3sL^.flj  l-^ji^^i  JL*j>S  8A*ci  1^.«  A=>l3  J^J  isjt/0 

40"    ^*J    iA*J  qI  Q^r!  "^    i^*'^'    ^^5^'    U^ij^    Jis.jM 
t!5sÄAj     L<     Ki.xyOj     JL.==-     '-f^^'^;     L^_)La^ 
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XaC     «.Sj^     ^^SI^     (J^)"^' 

43*   i3    L/o    L*/toyi  yi:i>\    '(j^j"!^'    »jii>.iU<,S  ^iiAS/o   Jisjw 
Schluss    f.  43^•    Us>    »^^*c    ijiJwJS   J.>^i  j 

Schrift:  ziemlich  gross,  auch  breit,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  c.  """'jess- 

F.  14*   enthält  eine  astronomische  Tabelle: 

5795.      Pet.  672. 
5)  f.  144-179. 

Format  etc.  u.  Schrift  wiebeil). —  Titel  fehlt:  er  ist: 

iU^^^if    ^J^^^    ljLäaä^I    ljIä5' 

Verf.  fehlt;  es  ist:        (^i»j-y.J) 

Anfang    f.  144'':    c.\.^    o^.j   iC*sLaJi   ^j-.^'Ül 


üi 


.LJI    jJ^J'  ^ 


,C  Ci^' 


:*aXS>»J 


.Lj; 


OJ'^   o^ 


Auf  Veranlassung  des  J-^  j.ji  (d.  i.  ^^j  j_^- 
?  <S"*>i'L5-**r.)  von  demselben Elblrünl  verfasst : 
eine  Abhandlung  über  den  Gebrauch  des  Astro- 
labiums ,  aber  ohne  die  Beweise  für  die  ein- 
zelnen  Sätze  (Lg.A^SiU  ^r.  svXs^). 

Das  eigentliche  Werk  beginnt  mit  Erklärung 
der  Theile  und  der  Gestalt  des  Instrumentes 
f.  1 45*:  L^«a*j  ii)"..s^J.  '!>.;^L^^A  iü  t_^S>  i^'ija^'i^  q(  JjsS 
^\   sjifji^li   li^JÄiS  jlXiii   xiLXÄi  (c^'^  U'^"'^  ii>-*^3 

Es  ist  nicht  in  Kapitel  oder  j./^  eingetheilt. 

Die  einzelnen  Ueberschriften  sind: 
146*  ^J.jJi  j_^Ä«.j)  Jv*c     149*  JJa-ii\  j^ji^ö  Jvc 

149*  ;^}i^^^     ^_^Ä— iAj       cLÄJ^"5i      Ä.AÄ^ 


51" 
53* 
55* 


iCxiLoJi    oLcLM>.Ji   J3j.las>   J.4.C 


^Xaav.JI 


(^■^■'S 


57 
58 


o_j.»ilÄ«JS  i3  &.XjLiJ!  wi.J'lyCJ^  (j*j^  i).*x! 


.Ui( 


i\j^\    (j-i';    jj.L.^Ä*»!    ^3    ^.i>!   (f^:^ 


59* 
59" 

60* 


61*  ^A^w^Jt  Jw:s*  ^'^  jrj'iiJwii  »LXiJ'  J.4,c  j  &>, 
61"  o^aJ^äxÜ  j,    x.Ä.jLi.J!    i_A.i  [^Slil    ^^'j    i)w*c 

63*  ijLL:;^"»!   oiiijw  Ja^ks^" 

63"(_)i3}jä/o  ci^Sjj  L^_j.sj^  iUjiAsJl  i_j"ÜiAo'i!  ^.s=v*aj 
64*  L.gX^AXi,j^    o_j.<.3CoiJ!   .■<5-i> 

6  6"(^jyii  vt-^^"^'  J-*^  1 6  7"Kj_y.:.«.i;  otUJ!  J.*c 
68"  i>j_yC**>it  oLcLw.J!  JaxL^^xJ  ^}>^*«  ^!  J.*.c 
69*^AA*i»x!!  ü^SAO  J..4.E  170*  ÜAiLs'il  iC^ä*aii  J.*c 
71"  L5'J^*ai  Lili>.J.c  ^5  ..LI  jILi^  (^^!  iaxL<^■ 
72*  JJÜS  LLs  »LLit^J^]!  (js":ii  oLLuäx,  I^aL:^" 


Äs.^!    »i>L«i3»JI    ^5    U**i}>*^'j 


72" 

73"  ^jLä*aJl  ^i  /  iS.Ci.Jl  i_*.jJW_5  j"?^^'^'  pj^  l3^*  l)-*^ 

74'  ä^jUasJI  ^3  »_;•=* '3  jA2»JS  c:aSj  Jj!  ,}»»£ 

74"  v^_^LAo"il  j^h  ^}.l^  ynxl\  j^^Li*,  Jj  JS  Jas>  J.*c 
75*  _.^b  J^c  'iLijX^\   jl   ÜAJLoJ!   oLcL*v.J(   JaJi:^" 

JoSU    t!^Jj     °Ü.X.« 


76* 
76" 
77* 
78* 
78" 


ät^Looxii    .^1^  ^c   2iLöUJI   OLcLxvJI   Ja^i^^ 


i  5»5Ji   I  w.LäJ   cLsj,"ii    iCj 


LT- 


^u«y 


^J%A 


J-*c 


Schluss  f.  179":  (_5J>AS>  »lA/o  i5  &)i]i  ij--.aj  ^^i 
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icJü?^! 


.*äj; 


J'Ai  vL^'  f^=>  '^^  >3L=> 


xj^^5  ^-♦«J'   (J^  jr 

I   ^c    ^jAaÄ«    Li  Li'    ij'j    ^5j.*»iü5    i-j"^i*w"il5 

Damit  ist  nur  das  erste  Drittel  des 
Werkes  vollendet:    s.  Spr.  1869. 

5796.     Spr.  1869. 

145  Bl.  4%  13  Z.  (22x14;  14x7'=").  —  Zustand: 
wurmstichig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  dünn,  wenig 
glatt.  —  Einband:    Pappband  mit  Kattunrücken. 

Dasselbe  Werk.  Titel  fehlt:  s.  Schluss. 
Verfasser  fehlt:   s.  Anfang. 

Anfang  f.  l**:   \j'!«.JUflj   sA«.=»  ,  i=>   -vLi   iA**l 

A*>5   ,.»J  i\*^    i_jLäJ^    ''.^•ji    '-^*?j    L-^.Ä-i     L*xl*«ö' 

Dann  folgt  der  Anfang  des  Werkes  so,  wie 
er  bei  Pet.  672,  5  angegeben  ist,  dessen  Schluss 
(des  1.  Drittels)   =    Spr.  1869,    f.  51"  Mitte. 

Der  weitere  Inhalt  ist: 

öl"    i^yj,^\^    jJL».iJ!    v_;'5Ja*«."i5    (^y^    f"*"^    ^"f^!^ 

55"  "  o^^'  <SilxJ1,\ 

65*(_5JLAaJ5w;"Xi*-"SIJ.*c  QQ"  ^ß\  ^'ilLu.1,\  Jw^E 
68»        J^"ÜI  J5J».=>j  oljUi!  ^Lbsi  oL^l  vl"«-^ 

74"  L_^U^'  v'^^.Ua-^L.  JiU:^L)  s/ö  fOJü  \.A  j.*c 
75"  »-;v^i  o».aXa*J1  ,^3  1^-^^  \SiS:i/^\  '\xXm3 
81»  ^5A>oJb  ^äUi  vV^"^'  ^*' 

93"  t^J^Jx-^'  g^*i^-«^W  J>-«1^'  v^^.LL-.'lii  J.*c 
99*  Üjy:<w.Il  _jli->~]f  (>  iUasLÜ(  g^IaäJl  Ja^l2^' 
1 0 1  *^UJ5  ^fjL*.sXJ5 ,3  j,Li>aJ!  j*^l^j_^t  V^i^^lj"  J^l>> 

101"    i-^jJ^i    vV^"^'    C^*-*-^    »3    O^All    g;I;i--J' 

103*  oUxLäJIj  ^^1   J.3C.i;ü   oLa^  ^c   ^Lj.'il 


105*  r,LfEiX.«5  'l^^LIü  J^jO^.  JlXii^i  ^i^i  JuA*i- 

106»  ^Aj^\   jlaaJl    ^3  Jas   ^Sj.:^OC.~^ 

107"  ^'UXi    •^'^Ja*o^    Lasü    L*uä  /  4*"^^;    »iivLali   J.^^: 

109*  iU-iJ'  v'^^.L.-.'iL.  LxibC^  LuLä  siiJüU!^  (jj^lit  J^c 
111*  iU^  v'^i^-'Ü  UJI3  L*Ls  äiiäÜj  ^i'i!  J.^E 
112*  ^.^  ^'S    lVjIjJ!   ^LsJi  Ja^Ja;^'  ^3  ^.i-T   .vs-i 


o-^. 


&Jt«jOj         .0  ,A 


I^.J!   üAX.: 


123" 


114* 

116*  ^UJi  ^tf^^b  ^vasLJI  ,*:aäJ!   J.*c 

118*  |.LJI^I^_Jb  (yoCJI  jJoaii  J.*c 

119"  ^LxJi^«^_JL"Ajiy\  j.Lß:i  J.*c 

120"  v"^J^"^L.  g^LisJi  ^lyb  oiiiäil,  f^^\  J.*c 

124"   iA»JS    iC<yjw     cLa.j'^'51    ^.jl.O   ^^     3j1j    J.*:; 
127"  o^AXixJi  j,  cisl^^'  v-^S'iylJl  ^j«j  _I^ÄC*.\ 

130*  ,*JiJS  /  ö.»-  ÜJt^oO      136*   5CaJj.««..>CH    xSf.saAiJl  ^).*c 
Schluss    f.  145*:    Jo    iij_y^\  ^j    ^*.^=.S   0->^.5 

,  JLäj  jJJ!  tL.Äjl  (j:o^.»J!  |»jtj  ,.,!  c>-Jjl5»  '»-*^  ^liT  |Jk*Ä.i,f 


*j'      , -J^-^JU      v_j'3.ii*i.'3l     K«**3 


A>C«.«,J1        8 


^?-> 


1\ 


Schrift:  Persischer  Zug,  klein,  aber  nicht  gedrängt, 
gefällig,  gleichmässig,  vocallos.  Ueberschriften  und  Stich- 
wörter roth.  Ganz  incorrect.  Eine  Menge  Figuren  im 
Texte.  —  Abschrift  c.  1840. 

5797.      Spr.   1876. 
2)  f.  8-I2\ 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  u.  Verf. : 

cfj^  &  ^o^  jy*^"^  j*^  ^^  ^^^  '-"^ 

Anfang  f.  8*:    t>^_5  iüJcÜi  ot^ijU!  J.*c  J«*a2 
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Abhaudlimg  über  das  Astrolabium,  von 
Manpür  ben  'ali  ben  'arräq,  um  *^''/io39- 
f-8*  ^iy-}\  ü5aj  -ij^ö  ^Js.  ^^yS\  u*_5j^  ^^_^ 

9"  o=j»^S  oijjJ  v^'yül  cji^^A.«  rl-^^**"' 

11"  iCs-yuJ!   iicLwJI   -bjlas»   J^*c 

11"  Oj.«^!  y_5J>   J,^ 

Schluss   f.  12\-    ^Ij    Uxj    ^^\    \c)^  ^^ 

'iü«.*J      lAS     'x.S_LJ»    XjUJ    ik-kj    A-üL/sl     .^Lit    »jLLj^ 


No.  3)  bis  7)  Persische  Astronom.  Abhdigu. 
3)  f.  12''-23  4)  f.  24  -29'' 

5)  f.  29"— 35"  6)  f.  35"-38" 

7)  f.  38"— 39". 


Pet.  672. 
2)  f.  44-71. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt;  er  ist: 

Verfasser:    s.  Anfang. 
Anfang  f.44>:  v:^l.^jfj.jf  J^LrJ!  ^^\  jÄ 


^.f    ^   ^.J^^J 


Ü- 


UjIjü'     Ijs^     .   .   .     *.JCj_j    ^    sjA^Ji    ^j^    *JJi    ,^^ 

Vom  Astrolabium,  voUstäudige  Belehrung 
über  dessen  Gebrauch,  in  69  Kapp.  (s.  unten), 
von  Omajja  ben  'abd  el'azlz  hen  abü  ^ffalt 
elandalusl   abn   'ppalt  f  ^28/^^3^  (529). 

1.  (-jL   44'   xJlc   Js^JCio   Loj   v_)"i^^"i'!    ä.^Lo  ^ 

2.  k_jLj  46"  ^^.aJI  iüiLu/a  ^y,  ,j.vw«wCiJ!  /t/^^j»  äsjw  ,3 

3.  oLj  47"         y>|   »j>^  j/*.«^!  i**^'*  '«i-*^  i5 

4.  ^L  47"  ^j-.-*^!   gLiJjl  Js3.i  jöjw  j 

5.  o'wj  48"    gUj;!»    ^tyÜ!    cUj^t  j^r>i  Kijw  j 


6.  IwjLj   48"   j^-c    ^J«Ä3J>l   ^    ,j<^.«JJ!  £i=-  iojw  ^^ 

7.  v_jLj  48"  iCcL»  jj^   i^*-^'  ry*  1  c*^''  ^  '^-*^  j. 

8.  V_jl_l     49"     'xcLw    ^^    JyJJl     j^     (^5*^=^     '^'     '»ij*^    J. 

9.  V4  49"    ^'t   ii^LJ!   olJ5"bl.  jJlLII  ii^^  ^ 

10.  l-jLj  49"  XäLlLä  j^  ^J<..-♦Jüt  y^ji  7^-^j^  ivsjw  ,3 

11.  oLj  49"  ^^VyLuaii  ^^  U^  sjJ.!  fija^  äsjw  j, 

12.  v_jlj  50"     oLcLJI  jy^  CT'*  1?*^^  ^  iüjw  j 

13.  v_jLj  50"  JyJJ!  u.vyj  jL^i  u.^  Xsjw  J. 

14.  ^_jLj  50"  c>v.Li    >_-*/>/  ij>i  _;Lj.*J!  u*jj  Mjw  i5 


15.^1)  51" 


1.?*^ 


^<jLaJi 


^^  jji^i    Xijw   j 


1  6.  ^-jLj  51",  äi-ilJl  u^yjtÄj  _S\aJi  ?>.)^.tj  >c>.Sj  io jt/o  J, 

17.  OLj  51"    5JK.=-5^Ji    i^iLwJ!     s-\y>-\    OJs£   Äsjw    3 

jl^JJ  oULwJS  ^ 

18.  Ou  52"  iyajs!^  J-%^^^    *3>-^'    L/1?*    i^-*-«   i3 

19.  lj'lj  52"  b;.j_y;Cw^  äj:Lv.q-.  .L^äJ!^  J^'ii>  ^  *^->"i3 

20.  i^L  52"  iojXv^l^!5e>ytI!  iCcLvJlojo  iisjt<,5 
21.iw)Lj  53"      ^iiJ.^  ii>  ^j;l   pUjj!  äjL^  äsjw  ^^ 

22.  v'u  53"  J>jy=-  ^!  ^U^y  J^  gf^j"^'  '^^-»^  i3 

23.  oLj  53"  J^lj_^UJI  ij,  iüjLM.^!  ^Ij>"ä'l  w^m.  j 

^!jdi   iüiaJdl  it^"it  ^j  _i^_^S!  e5s.l.5  ilj.=>l  tj., 

24.  ou   54"  jLfJI^   JsJj'!    Äj^LwJOo  s.\^\  's^jla  j 

25.  I— 'tj   54"  i-\-y>-\  ^  c>.Li;  ii>  ^1  Jy-«  i3jtxi  i5 

26.  IwJ'lj    55"    J^  ^    u>J^  V^J^  L^'  '-^*:'  ^^-JW   j 

.L^aJ!  i3>>^j«^  Ls-^^  C'*'  '^^'^i 

27.  L-Ju    55"    xSS'fl'.a    J^   j^    ^LJl    (jis-c   iojw   (3 

28.  OÜ    55"    J>Aä   ^    Jw.3jb    jJuit    (ji3j:    iüjM    3 


sjvju  j^j  jLijJ! 


J^  (jA-^ucJ!  f'-ÄJ")' 


tLXv-"il 


o^ 
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29.  ljL  öö**  J>.^  ^  JvjoJ'lj  jJ.*Jt   „>^-t  iLijw  ^5 

30.  ^-JJ    56''   ^'b^iivo'il  j   KcjA3»i'  i:=^^i  x^  Jt^  i5 

3L  v-)ij   56""    JJu'l^  J^^■''   ^-ä   ^ii^i   l5^    ^jJ"  v3 

32.  i-jU   56"  iCoLiJ!  ^iX"!  ^h  ^^^  ^  üm^ 

33.  vW  57"  .iUäJlcr  ^5^'  •^^  r^"*^'  J:^'^  "j*^  i 

34.  oW  57"  j>JlJ!  ^    j_jJi  tijUs  ^L«ö(  jJ'Jjw  üsjw  ^^ 

35.  ^Li  57"  tLOftJl  J.   tJLUJI  j^I;^!  Jo..^^'  iCijw  ^t 


36.  vW  57"  jJuJi  j  5JLL1J!  tU>;  ^_»:sr'  ijjw  ^ 

37.  ^L  58"  ,.^JixU!  üjaajl  ^  „».Jl  ,«JLLw  jis.jw  ^ 

38.  v_jj   58"  ^-.-w-sr  jJiJ!  J.  _._J!  «JlLw  i^^jw  ^ 

39.  ob   58"  ^<ÜLÄj'i  ^  ,*JLUJi  ^!^!  Jo^'  wjw  ^ 


ljs-^1 


i^i<^^  I 


I       -*]^      C^         /»-■^Pj'w*^»! 


40.  vjlj   58"  jJlJ!  er  ^LW  ^'/?-'  ^.^'  'i^->^  S 
äwJLc  /  öÄiuJ!  IlX-mjI  >_>.w,s^   i5»-vvJ(   _  jii  ^! 

41.  I— )j  58"  I  visu  ,-r.  Ux:i*j  -^iJj^^  i^*^  (.LwJsi  iüjw  ^i 


L>^*^  er 


42.  v_j'j   59"    pba_)j'b'l    iüjL*»JcJt    i'^ii    w- 


.•si 


^lixj' 


^♦J|       -"^r^'      ASJOO^ 


47.  v_)j  61"  4jLs>I.  ^*:vJi"b'.  S3^\  ^':5bj>t  &ijw  j. 


43.  uj'*-?   59"   ^,.«    •tJUili.    ^j«.,«^!    cUjVjt    iü^.jw  ^ 
■I..,;  :  Ji    ^    |^Ä>UJi,    ^J~.♦.xiJ!     5.^toj_x    J«-*-i 

44.  iwjb  59"Q^_^UJli:;^i_j>c2x'Uj^_,v-*^i  'xs-^j»  icjw  j 
LacLäjM  *^>3  i)»..«.*iJ5  c'iÄJjl.  «JiLiJI ^L*j JJ-. iLcLu^ 


45. 


60" 


».*.«Jt  f^^ji  iy  *^  vüo(  «j .  |__5l 


46.0.J  6P 


r-^i  w? 


ci 


HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


^.Oft^     ^JOft^» 


er*  r-?^'  %^  ^ 


48.  *-j'j  62"   J^   (j~t-^'    ij-*.«^!   iU/cL^vc   äjjw  J, 

50.  V?  63"  >_^ljCJ!  o-«.^  iüji/i  i 

51.  1-jLj  64"   jjj^   ^/toUilj   u~-4.^'i    ij->   ii^*/«  j. 

52.  ob   64"  y;^J«*J'j>  t^j'-^'  ''^*^  ^j*^  ^ 

53.  ljLj   64"   \^  ,-v«   »^^»  ,  ^„^.^^  i^i=-  Äi.»^    i 


54.  ^L   64"    J-JJ!   ^5  jL^il  ^^   ^->22»  U  Ksjw  J. 

55.  ^— jLj   65"     »,-i^l  Jüw^   »IiÄJ  j^j.X:s^'  jjyw  ^5 
jyjj^js^.   ,  äs"iil  ^_j!^  ujj-L^Ij  JUiJ'^  VL-**'i 

56.  UJj    66"    c^-fc^-    »J'^b.    'xLäI5    c:,^».*«    NJJLÄ   j. 

57.  ^u  66"  ijhil\  it  ^^->J^  ^^r^  '-^  '>J«J  »jjw  ^3 

58.  ^b  67"   i5    (_,*!,   ^LiN*-w   ^yf^    -0  J>.*j  iiijw  ^5 

^v*.5ä!!^     t^byo'ii     Q-«     b.t^*J     b    JvJUj     CT^"-^ 

59.  ob  68"  ^^^  u^y-Ul^  ^_y^\i  J^!  io^.«^  j 

60.  ob   69"    ^   ^J   JJÜ  piLXj'ii   3Ac  i3^*x.  J 

61.  ob  69"    ,^^J:J<    ^.f-c     J.I2J'     iy-v^    i^^jw  i 


62.  ^'^   69"    o-i,    o^.j; 


63.  ob  69"  u-^^'  v-:v4'   w.-*-^  i 

64.  ob  70"  t^y.'^^  vvr4'  J-J  er"  u~y^'  '^>-*^  ^" 
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!>-V<^     ''''■*'*  rr^^i 
66.  UJLJ   70"  jUi'^i  J^  '^J^  (^^  J^   ÄA~  '^.x/o  i5 


tixSJ  iUL.^!   u^  KS. 


iLiJ>»"Üi 


■5  ^'5 


69.  v'^  71-''   U   ^,i   Q->^-*^  "^   '^   gj^y  '^j*^  i 
Schluss    f.  71":    JoiJij    JOO.J!    LxS»  ^^.^  U 


\llÄ=>l..        ,-yX>LC^Ijtjl        Q^        (^^' 


*sSj     ÜiSj"^'^ 


a-^ 


LT 

U 


J^JU 


3    cr^ 


.:W! 


0^.*c    gi^j' 


gJ  '-       I—      ■ 

\ii^^     NiU-wJs  ^J;jo'   E^.i;.ji 

In  der  Zählung  der  Kapitel  ist  insofern  ein 
Irrthum,  als  nach  Kap.  66  das  67.  gar  nicht 
gezählt  ist.  Es  sind  also  nur  68  Kapitel.  Die 
Angabe  f.  44",  dass  dies  Werk  90  Kapitel  ent- 
halte, ist  dahin  zu  berichtigen,  dass  statt  ^yi^^^ 
zu  lesen  ist  ^ysu^^  also  70  Kapitel.  Aber  auch 
diese   Angabe  ist  ungenau. 

Collationirt.  —  Bl.  72.  73  sind  leer. 
HKh.  III  5964. 

5799. 

1)  Lbg.  390,   5,  f.  17"— 18^ 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt. 
Verfasser:  s    Anfang. 


Anfang:   ^c  -\U5  ji>X'.  ■Xi  '^^^  .J^- 


Jl  ^\  iß 


^1    |.'j3«i!    J'.AJi   ,«.|jLfi/«    (fc^^J'j    ä^.^5  ^iD.^'i    ^ß 

Astronomische  Bemerkungen  des  Ihn  es- 
serräg,  um  '^'^^/laae  am  Leben,  betreffend  die 
Ahbandlung  eines  ägy^Jtischeu   Gelehrten: 


oLiil 


...^31. 


jljtJi    v_i"5Ja*«"iS    iiJLw 


bl. 


Schluss:    J».^.*.Jij    bU/c    cLsj,^!    !}•*•> 

2)  Pm.  228,   7,  f.  60"  — 6P. 

Format  etc.  u.  Schrift   wie  bei  (3).  —  Titel  fehlt: 
s.  Anfang.     Verfasser  fehlt:   es  ist: 


Anfang:  lXxj^  ...  ä^iLAaJl^  ^^iL*Jl  ;_),  .\)J  A»ü 

i^Jl  äXa.^  Lp*ai   iö.j!^  U^As»!  n'^'^  -*^5  .^.«jj-,  L.^Jji 

Kurze  astronomische  Abhandlung,  über  Ge- 
brauch des  Astrolabiums,  von  Mohammed 
elgozidi  sems  eddin,   um  ^■^^/i:5,44. 

Schluss:      U.      .taxl\    (_^.»j.S    _^5>^      j;J'>AJ1     J».:a! 

'i»)icl  »Jül.  i_j,.»)ü  ^sLaÜ  ij»jl-«.il  /  ^s"^'j  .«.I^LääJI  .-^j 

5800.     Lbg.  517. 

2)  f.  5'' -6. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  nach  der  Ueberschrift: 


»sJJLi 


>M\ 


Anfang: 


iA*5>l  i3j.*-^-Jl  (_^c   LaLox     ^_5AÄJl  ^-♦.tij  iflii  «i^A*si: 

Regez- Gedicht  über  das  Astrolabium,  von 
Mohammed  ben  ahmed  ben  abü  jalijä 
dRabbäk  abü  'abd  alläh  f  ^^7i462-  Es  enthält 
einige  Ueberschriften:  5"  ka^^.^  ^Sil^^'iS  -'f>' 
5yLÄJj'51Äi>l;  e^U^j^:^  U^  ^L^iJI  L;.^yj^  -j^JltJLLw 
6"  ij::i«j  ..^/o  L*.»i2«j,cl.»j')"5l5  «./»lAjSy  J-Iäil  5jLao1  sijw 
6"  jCav^*^-!  oLs^"il.  Mit  dem  ersten  Verse  dieses 
Abschnittes  (^31  ».a^c  pLajjLj  ,_^+.i;  t^  «jto) 
bricht  dies  Gedicht  hier  ab ;   das  Weitere  fehlt. 

F.  7»    enthält    ein    kleines    Regez -Gedicht 
in  1 0  Versen,  worin  die  Zahlzeichen  beschrieben 
werden,  nebst  einer  darauf  bezüglichen  Tabelle. 
Dasselbe  fängt  au: 
J.U.ÄJ1  (J.C   ;=-^  i5  i^'»».^'-*     j.'lxiiU  cij.s-  '^1.!  i-V+^Jl 

F.  7"  enthält  ein  Paar  paränetische  Verse. 
Alles   von   derselben  Hand. 

5801.     Pm.  396. 

3)  f.  18" -21". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2).  (F.  21  hat 
22  Zeilen).  —  Titel  fehlt.     Nach  dem  Vorwort: 

Verfasser:  s.  Anfang. 
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A  u  f  a  u g :    ÄiLs»!  ^^^  ii5oV .*>  oL>,j!  ^^i^jdCiJi 


».jöLäJ^  'uL^^i! 


s_oco  XjL*»,  vj\^  ■  •  •  IJ. 


i^\^\ 


Astronomische  Abhaudluug,  über  die  Au- 
wendunffen  des  Astrolabiums.  Sie  ist  in  eine 
Menge  5,L.ii  (ausserdem  ein  Paar  »-k2.«J')  einge- 
theilt,  von  Behä  eddin  erämull  f  i^''*Yi622 
(No.  1527). 

Schluss:  ^.^J^Iil!  ^j^  L)  ,^Xaj  Oj.AX<;*ii  ,j!  l»j 

5802.     We.  1811. 

3)  f.  49-56. 

8™,  21  Z.  (20x133,4;  15  X  Tio"^™).  —  Zustand: 
in  der  oberen  Hälfte  stark  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb, 
grob,  glatt,  dünn.  —  Titel  und  Verfasser  f.  49'  von 
späterer  Hand: 

(Verfasser  ausführlicher  im  Anfang.) 
Anfang  f.  49'':    ^U^!  ^^jj  ,^J^t  Jü  j^\ 


Jf    OsjkP   (A^i       jj  J'-V^   Li^**^'    ''*^'^'   C5^' 


Abhandlung  über  das  Astrolabium,  ge- 
widmet dem  LiLs  ^alitw,  aus  dem  Persischen 
übersetzt,  mit  Zusätzen;  von  Hei  der  ben 
'abd  errahmän    ellioseini  elgt'zen. 

Zerfällt  in  Vorwort  und    10  Kapitel. 
iJOJiJ!  f.50*  o'^Jxw'i!  o'^T  v_)LfiJl  X 

1.  v_jLj   51''  w^ijXJL  ^j*^*.^!  Q.,  p^j'^'  '■^'^-=*'  ^j*^  ^3 

2.  ^L   52"    UiiJ-LcU.    JJü!,  ^l^iji    (j«y  i3jw  J. 
kiSÜLXi'  *J'LrLw^  'i'-t^i  -^  •d^'-^-^'i  '*t^^3j  isj-*-**^ 


H^UJi 


j^i_5 


oLäj5,   ^j^l  liJvii  v_,AliS  cLäj.S.  o«-<>J!  iu_^.wjj 


e-'-J^ 


4.  i^Lj   55"   ^_.^j.xJi   j^juj   ,j~.«-i^t  J-y/o   i;i.*x  j 

i>J.J5     O^-C;     I  ♦? rUli.i    üjLc.    }-^^    JjvJt.'O     .^ 

5.  1— Jlj    56"     i_,*_S_kJÜl}    y<<,4JjS     i^jjJLj     Ksj«x    iJ. 

6.  L- jLj   56"  iLsfi.sj«'  ^^  Q>v  •►J  X^  i3  ;JLLJ!  Xsjw  j 

Mit    f.  56"    schliesst    hier    das    Werk    und 


o 


zwar  mit  den  Worten:  Jit  ^JK  ^^S»  l^, 
'jjtcl  |_cJl-«J'  »J-!'i  cj^'  'ii5ÜJ>  jvlcLs  ^j-JutJLi  Ni/i 
Danach  wäre  es  zu  Eude :  was  nicht  der 
Fall  ist,  da  noch  4  Kapitel  —  gemäss  dem 
Vorworte  — ■  fehlen.  Die  letzten  Worte  von 
jJcLj  an  sind  gefälscht.  Es  hat  an  deren  Stelle 
ursprünghch  gestanden:  ^jLJ!  V'-t-''?  was  ziem- 
lich verwischt  worden  und  durch  die  darüber- 
geschriebenen Worte  verdeckt  ist.  Also  Ka- 
pitel 7  —  10   fehlen. 

Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  gedrängt,  deutlich, 
vocallos.  Ueberschriften  roth.  A.m  Rande  f.  49 — 54  stehen 
sehr  viele  Noten.  —  Abschrift  c.  '"'''  nws.  Die  von  dem 
Fälscher  untergesetzte  Jahreszahl  1115  Gom.  (1703)  kann 
richtig  sein. 

5803.     Mo.  .84. 

3)  f.  18i'-22i'. 

I  Format  etc.  und  Schrift  wie  bei   1).  —  Titel  und 

Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 

;  Anfang  f  18":    OJi  ^^.^  ^^*iL«JI  v_r,  ^  J^*^i 

j.J  '  ^  t"^   .  .  .   j:^a^'    i\/.*Ji   J^J    wli  lXu^   .  .  . 

Kurze  astronomische  Abhandlung,  das  Astro- 
labium betreffend,  in  Vorwort  und  1  2  Kapiteln, 
von  Mohammed  ben  mohammed  ben  abü 
bekr  ettlzim,  um  '''%494  am  Leben. 


iwASjl    18" 
].oL)  19" 

2.  vW  1 9" 

3.  ^b  20" 


(j<.^*.i^J5  Ä.p»,^  (i-c  Js^i-!  .t/to.  li 


Laj,^i 


■C^} 


Cj     (j~_».. 


i.JI   J.A^   üjji/o   ^3 


4.  v^j  20"jjLJl^_.c.^^(jAiijJ.;^l,_5wl^cLajyiü_.«/ij 

5.  i_)L  20"  ,i,Ä*j\  ü«*«  a.sLA  (5 


.    »  .ÄlW^^Jl 


30* 
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6.  vW  20"  j>.J   ci^*-  "i  ^5ÄJ(   ^LäJj'^i  iüjw  j. 

7.  w>Lj  20''  J^.xJlJl^  jL.^.aJS    ,j~_j.s    »_SAai  iü.«/o  j. 

8.  «-jLj  2P  j'<A-'  i}-^J5   liS^UJl  1^/0  ^.j'iAJl  üsji^  j 

9.  vW  ^r*  ^Uiy    J.<i    c>.*-J5  iCSjr«'«  J 

10.  v_ju  21''  o|^JUaji    OLi^l  Äi^.*-«  j, 

11.  vW  22»  j.j^'Si  0l4.il  -L=>i  i 

12.  i_jL  22"  s^   ci^*A~  iüjivo  J, 


48" 


!i,M^ii^^    cLaJ'.jt     ■-.«   c>>-**»>j'    XS.X/«   ^3 


7.  *_;Lj  49"  ^lAü^j  i-wsKc;  pLaJ;"^'  ^-^  j>^^l  '<JJ"  ^5 

•■^  ^  -  ^       ••       y 

8.  i_jLi  50"  s^L*a:i  oJi.I  :<j.»^  Ä 

9.  ujLj  51"  J^.s^'J.'Ji^   L^Ljs-'S,   ä.X^  ci^*-w  iCsji/o  i5 


(i 


^j^!   o'.^l 


Schluss  f.  22":  o^y  ^^l5  J;^' 


5804.     We.  1751. 
5)  f.  43-54. 

S^",  17  Z  (17V2X13;  I3V2— 14',2X9V2°'").  —  Zu- 
stand: nicht  recht  sauber,  auch  fleckig.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Titel  (von  späterer  Hand)  f.  43": 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang  f.  43":   xllt   J.xc  y,\   ...   ;^^\\  ^\j> 

■  ■  ■  ^ir^^^-  -"^  v^ct-^^f  j-^^  c_5^f  (jj^  '-'^^ 

.   .   .    öliUaJi^    o1^*«^j5    («J')}    U^;'^'  Ja>K.Lj    i-U   cX.*.S=\Ji 
^3    ijj.«*ilj    iyjl     Lj^vAa/o    ci~Sj.jl    |»1.E     ..Li    L+J    iA*J    US 


10.  vW  52"  *>JiXA^Ji  '^LiJu 
«I^^Ji^^o  j,!  jJLUl  J^>s^5  'L^  jJLkS;,  J.IJL3 

11.  vW  54"  wvijXJL  J.*«JS   Kj^.«..  j 
1  2.  >_)Lj  54''  Ja«j.Äj  J.^  i_^_j.}Cil  JaA-j.j  K=>jO  &i.*Ai  j. 

K.>,i\i'.    *'^i-^*    ^J:^!-^    «JLLi/Oj    l.L^  ^!    bl^J 


:i 


o!jLiAä*Ji  *^JLc  ^^^y 


,*Ji      Ö  jliAJi      «.J^    _j.^^ 


Astronomische  Abhandlung  desselben 
Verfassers  (der  aber  hier  etwas  kürzer  genannt 


ist  und   in    dessen    Namen  ^^.t 


für  j^j^Jl 


zu  lesen  ist),   betreffend   die  Zeitbestimmungen, 
namentlich   mit  Rücksicht  auf  das  Gebet,  unter 
Benutzung    des    Kreisquadranten    (ä.jlAJi    ,<-J;)- 
Zerfallt  in  Vorwort  und   1 2  Kapitel. 

43'     l3jÄ*9  XaS      &.Cy.Ä0j.4.Ji       \<«»*u,       &.5Jt/0      jj.       X.fl(AJuJl 

1.  ._JLJ  45"  cUj^'ii    LXi-1    Xi.*/i   j. 


Hört  in  diesem  letzten  Kapitel  auf  mit  den 
Worten:    ■^i^    iiXJ3  jjLj   ,  iäxi-ji    &.»a»>  (_5»i-*»  q^J 

Es  fehlt  wol  nur   1  Blatt. 

Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  vocallos,  deutlich. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift 
c.  '™/i688-  —  Bl.  55  leer. 

5805.     We.  1 1  50. 
4)  f.  68'  -81'. 

S''",  "24  Z.  Zustand  etc.  und  Schrift  (nur  etwas 
kleiner)  wie  bei  3).  —  Titel  fehlt.  Verfasser  über- 
geschrieben  mit  rother  Dinte:     i^jl£    .    •    •    i^*J^)iS    J'^ 

Anfang:  ^*i3S  J^c  liUai'  _,1>>1  i^?^''  '^'^•'  ^*^' 
,  -SLxUL    |»Lj^1    OAc    »oI.jAj    U-^ix^J     jw<./i.jl»     i_j»Äj-i 

juiUv.   l«.xX2.    ..a/oAaa^JI   o>j1]   t4"J   c^'^^^    '-^*^;   ■  ■  ■ 
J^j^LiÄÜ   ,^cAj    L^    LfjA>..  »-aaJ^   i_j"5.L2*v"li5  (J>c 


vXa-e    ^i    A*=>1     |*.^LfiJi    (^1     Ä^ 


45" 


.fiXJb 


4.  >_jij  47"  Ä.«*»»  J.jA«jJI^   l^"^'  ij^*  i_ftAaJ  ÄJ  Jt*  J. 

,iAl5  Sdi  f  Laj  1I3  *!  ci*<v."!i^ÄJ!  c.Lsj'j'iSj   •/•^' 

5.  ^Lj  48"   jJAJi  ^).Ai2Sj  d5^iUJi  ^/i  -jijJ!  iü_.«-<i  j, 


Berichtigte  Ausgabe  der  Abhandlung  des 
Ahmed  ben  'abd  er  rahm  an  ben  'omar 
abü  'Iqäsim  efgaßar  über  das  Astrolabium, 
von  'Abdallah  ben  mohammed  ben  sa'd 
ben  mohammed  ettugibl.  Dieselbe  zeichnet 
sich  vor  anderen  Abhandlungen  über  den  Gegen- 
stand durch  Kürze  aus  —  obgleich  auch  sie  in 
einigen  Kapiteln  zu  weitschweifig  ist  — ;  ihr 
Text  ist  aber  durch  Abschreiber  sehr  verdorben. 
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Sie  ist  für  Anfanger  u.  Vorgerücktere  brauchbar. 
Der  Herausgeber  hat  sie  in  25  Kapitel  getheih. 

l.i_)L    GS*"    i5i:>-"i5    .-<o   .\aS    U,    v_j^.u*M"il    Jis.«-<  |i 

tL**»"iL  |._^*»,J!^   .j'jiAji^ 
2.  >_jij   69''  ^ii    j    4*^5  j    ^j~.*/i.JS    J.jA»j'  j 


■xlJAii    \:.x.x>.    _r_/.ji 


70" 


O  J^X-';    L~ 


)    staJy  Ai>i   &iju«  ^ 

4.  vW   "^0"  ^/c  J.JJ5  ^1  ^L^ÄJi  ^A  ^  L«  xs^.«x  J. 
üjij,"i'  J>[j'.,"i5  'üjLAt  üJkAJjti'.  xajLcJ!  oLcL*^i5 

.i^vft.^1    cjAiiJ»  /  £^Ä/Xsjl    ^^^^obo  li^i^»     L*il-«.^ij     ,^1^ 

KaJUJI    8>X5-l_j.iS   JCcL«*>ji  ij.    'i->-y^    *i»    &Jax«I1 

7.  >_;b   71"'  w^S_».^l    JAii'  ^i  |_w^*Xi.Ji    x>,J)   <.Ä>j  ^5 

8.  V'J  72'',j~jC«JL.j  iÜJs.Ä«Il  J,i  iC*iUjiotL*JI^^..<o  j 

9.  ^Lj  72''  jL^-ül  uÄ*ai  ji  ^J~^♦/i^Jl  pLsjM  ü.«/5  ,?. 

10.  i_;Lj  72''    w>^  i^^'j    (j~>*/i.Ji  ,»j-*^'<    ''^**»    iiJ-«xi  J, 


O-i»      (_g'       ij.       lü«.iA-ii       L*^JI 


11.  ujlj   72''  r^w.j'3  üJ^^Ä?!  ^J«.♦/i^JS   ä— »,0  Xi.*/«  j. 

v:iN.fw».i5.    cLäj,"SL    )'i.*Ä.i5   i_Ä<.2J   cLaJ")'  J^s 

12.  vW    73''   JOy..i.ji    «r^^!»^   er''   *^^    '^   "::*''  ^ 

13.  vW   73''  c;AA.i;  i^^J_j.5   |__5i    /"tJl'i^J  L?*'"  iüjt/0  ,3 


>jO  C5'  J»i   Vj?»^  ^^5    c 


CT' 


j_jn.'ii\    «Aj.    (c^c    0>^"    iS*^i     ^^****'''    -I^*^>*:! 
1  4.  i_iLj  74"  oL>jJi  ^.c  vii^i.ii  '■^->)->  1^'  ^}•r^^  iCrjw  ,3 

15.  v_jLj  74*  Uäs^  xs.«/o^  uVLJ^  JjIj  •Xs'S  \i.xA  ^5' 


16.  >_,L>  74" 


1 7.  ^_jIj  75"  «iJaL  ,  ^:I  i  \;x  J^i^-^j  ^L  .^^^^  mm  ^ 

OLyäJI     ^/C    uiuXij    .-»AJ«     >^aJ    i«^» 

18.  vW   75"    ^o^.c   'b   AL   j    v^ia«,^Lj   J.**i^  j 

19.  vIj  76"  ^laj^"il.    pl-ÄJ^'^l   J^aS  ^x,  J.kJI   Kijw  j 

20.  vW   76"  0ULAV.J!  ^x.  )j(jl\  ^  .^'d\  Ü.XA  j 


J-^i 


J! 


oJ>,S 


■,■      *jJ     (^i      ^/3     y^y^jj^     XCL*». 

21.  >_,Lj   77"  ;<AÄJ^!^  iCAjl^Ä.^^1     j^^'l  ^LI:m  MjiA  j 

22.  vW   77"  w.J'_JÜi  ^Uj  j.*flj(  J.jJ^«J-  Jöjixi  j 

23.  v^   78"  LXJf^J'i  JL*:!  ^_^iA.  tk^-^'  iüji^  ^t 

24.  *_)u  79"  (i*c.  J>-v^uJ!j   t/il^AaJ!  fLsj;'  M^.«'=  j. 

25.    1_jLj     80"     \j'^y^^    •V;*^^'    Q*-^*-!'     kij-=-->    "_;«-^    j. 

Seh  Ins  s    f.  81":    j-^il   i)«'=»'^J    fy^''^   ttS-JuX.*» 

i?si\  iJJt  A*^^  äJLaxJ!  >ii^).*J'   '^x*x*.!  *jj 

Für  die  Zahlen  der  letzten  Kapitelüber- 
schriften  ist  Platz  gelassen.    — 

Es  stehen  darunter  einige  Gedenkverse, 
namentlich  zwei,  die  sich  auf  die  12  Stern- 
bilder-Aufzählung beziehen. 

5806.      Spr.  1876. 
1)  f.  1-7. 
60  Bl.  4",   21  Z.  (22' o  x  17;    16  X  10'^"').   —    Zu- 
stand'   ziemlich    stark    ■wurmstichig.    —    Papier:    gelb, 
dünn,  glatt.   —   Einband:    Pappbd   mit  Lederrucken.  — 
Titel  und  Verfasser   fehlt,   s.  Anfang. 

Anfang  f.  1":  l-)2>,  ri*njl  — sia>w.j'  <J^i  iÄS> 
'iS^^\        e*^     ,*a*J5    K/o^c    |«Jac"5!    ^J_j.*Ji    tL^Jl     -yo 
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Ueber  Einrichtung  und  Gebrauch  des  Astro- 
labiums, von  Jahjä  (ben  mohammed)  ben 
abü  'ssM/fcr  elmagribi  muhji  eddin,  um6™/i27i. 

1*  äJ!  p-5  LS'.tiSi  *r'^'  v'"^  a*""^]  ^5;^^  i^o^s^ 

l*"    i..>^iL.j.S  ^    ^^\    c.^iii    lüiiJö    |.i\ftj'    i^(j]     'Jwias 
l**    >J    JCj;l_y,«.J!    oUlX*JS^     i'-'P"''    i3^\*/«     ü-j'»^    ^;^^'^' 


.L«.*J(    #.Ia*w.jl    (3 


4» 

4" 
5" 
5" 
6' 


LS'.jl^sij    o^**x.Ji    J.l    »jjiv^   rf^Aiawwj 


^vti*».S!  i3  p'-*^')'^'  oS.LÄiU^  /  äi"iil  s-i'o  J**c 
7*  J»jJi  cs'^'-^^  *-^j^'-?   L^Ä*.Ai».s^  — i-*'!'    ^gtiA/o  J«*t 
Schluss  f.  7'':  üjUs'   jUc'lii  ^<o  »LiJ'J  L«-öj 

u\*^^.  i_jLä\j5  (»ä^5    cc^*-*^    ä.S'(Äjj  i_5tXÄA*iJ    8t\jLs 


91VW        ^-^A 


J>«.aXX>    °^> 


v; 


1)       ilw.ft^.5»..J 


a" 


idj; 


Schrift:  ziemlich  gross,  geläufig,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften  roth.  Mit  geometrischen  Figuren.  —  Ab- 
schrift von  ^Ä.iU^  l5'-''^'  o'"^^  ^^*"  .-A-S^5  O^*.^ 
im  Jahre  1255  Ragab  (1839). 


5807.      We.  1149. 
4)  f.  70"  — 76». 

8"°,   17  Z.  (21V2X15;   I4V2— 15  X  9  — U""). 

Anweisung  zum  Gebrauch  des  Astrolabium. 
Anfang:    jJü   ijoj:!  ^^Ix^iS  ,).*c  o^i,!   ij! 

ij»-c    ,..yc    ic>-,0>   ÄJ>-,^    (jtoJti   3'    L^ii'  äjlaamJI    ...AJLi'JJ! 


IV 


o 


o3.(    IJ!    'u    {jojd    '»}S1i\  sjb  _\-^^Ä«<i 


O^ 


s- 


^^      -y-i-S     ^\     Ä^)^      !nJ>-,JO      O^Jtj't      ^>^JtU 


i^5^3 


äjtj)»  J^!  »jjj'^i  l5-^'  v'->  i_?--^t'   o^LiJt 


C 

74"    '/  ^ÜÜ(  ^—^.^iiOj ^j:S;sJ!  c_jJÜ3  Ja»-  :t«j.  »ijt.*  ujLj 


74 


^[jojtl\     &_Sf\_s.jo    i3    Jai>    tÄJj    Äjjw 


J^   ,-.Ls'  ül 


^yw    ,^,   -^   Ul^j  ^^ftii  iLs   Ui   jy 

ij!    JaJ-i   Äijw    o^!   !i!   >JLi_<  ^^^^.i;  J-T 

Schluss  f.  76":   ij««ä!1  jj^yo  _jj  J.  j^-^  ^  i3j5^ 


"-t    Jt^-j^*^ 


^J! 


Das  Werk  ist  also  nicht  abgeschlossen, 
da  noch,  was  folgen  soU,  angegeben  ist. 

Schrift   dieselbe  wie  bei  3). 

5808.   Mo.  34. 

4)  f.  24" -36». 

Format  etc.  wie  bei  1).  —  Papier:  grünlich.  — 
Die  Schrift  dieselbe,  aber  etwas  flüchtiger  u.  mehr  aus- 
einandergezogen, auch  fehlen  oft  die  diakritischen  Punkte.  — 
Titel  fehlt:  am  Ende  der  Einleitung  f.  24"  unten: 


J 


Verfasser  fehlt. 


Anfang:  jJvJi^jLjJS  iik].ajl^b!  ^ö-^\  >^  <>^\ 


C^Ö4Ji   'ÜJLA  ^aIc  ^-«-^r.  0.^wi    'ÜjLt^   'ij^JuiA  KAi3J.i  \4^ 

Astronomische  Abhandlung,  das  Astrolabium 
betreffend,  in  Vorwort  und  18  Kapiteln  (deren 
Uebersicht  f.  24".   25"). 

ioCLXail     f.  2  5"      j      K/O^A»_Ji      Jj^fT^I      ^\JJj^\      ÄJJW     j 

I  gtl  >  »»tj    tu  J!    >.:>-^ 
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2.  v-Ju  27''  (j„>.fc/iJ5  '*^-^  ij^  ißj^^  !'-^i  ^-*^  S 

_»-«Jt  XäL-l*  ilis»!  ,t 

3.  »-Jlj  28"  ^jj  JJ'  J.  i^,*.«^^  f^j'  *^'-^  *Jji/«  tS 

4.  cjL  28"  oLLüäii  J^  Q,  *^'^j  ^5"^'  J^5  Ä*jw  j 

5.  ^_jj  28"^Läj^'il^iJlj:J!J^!Q,,J.,.«^!Ä^o•MJw^3 

Ü.  ^.J    28"    ^,j-i^'    Kjt-w^  __jL^!    Jt!->^*J    i^_;*-<    j 

8.  ^ü  30"  ^j5jJI  Jw^as^  ;i>JlaJS  ^^.f^  jj'aJ!  io  ji^  J. 

9.  O.J  30"  BjXsaJl  oli^i  iüjw  3 
10.  ^12  32^  o^  X^Ij  ^\  y.j  iojw  ^5 
ll.i»-)j  32"  jJLJ!  (_j;'^y^  Xijw  3 

12.  V4  32"  ^Läi-^i  ^^  c>*~J'  Xjjw  ^5 

13.  i_)u  32"    -b*-«j   ,J.c   ^Ls  Jo'  f'^a-Jj'  Kjjw  i5 

U.  ^j  33"  <j,^l  oL^i   JJi=^^\  Ki 

15.  i_)^j  33"         iCLJiJt   ^/;3., 

16.  ^_)J  34"   ;^i:i    .t    C^i^* 


''^^y^j  X-^*.~.j"  J.  oL^-^lbjo'bl  j5 


aJLäIS    v,i:^-«-u.    Ü.JL^    ^3• 

^_,w_yü    ,«JLLii  iüjtxi  J 


17.  Oui  35" 


;<JLliJt 


(_ 


er 


jlJvJi  ^.^  ^'lLlI! 


18.  v_jLj   35"     y*>.^jtJlj^   -Ji^J^'  rv«  ^Jujji   w_*^  ;'t 

Schluss  f.  36":    oLLJ!  J,   JjJ!  ijjt^   U^ 

tjL^    ij-.^*/iJI     ,«JLli«j     ,^LbJt     ,*JI-Lk    rr-rH     ^    ^_J.ct 


'jIjJ! 


_s  ^j'lj'  Us  ^L.J  \j> 


i  ^[LiA 


5809.     Lbg.  517. 

1)  f.  1-5". 

7B1.  8'",  -27  2.  {^O'iXlö:  IG  x  9'  2'"").  -  Zustand: 

ziemlich   gut.  —  Papier:    gelb,   glatt,   ziemlicli   dünn.  — 

Einband:   zusammen  mit  Lbg.  50!) — 516.  —  Titel  fehlt: 

er  ist  allgemein^ 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  1":  ,*^J!  oL^_^i  ^JJ!  *JlJ  j^! 

^\y^\    (4Jj-^    »JCJLwJ    i-^    Js/  i^J^    L?"^'  Vlr^' 

«./toi   q!    qJ^.^'^'   l^^^  i?^^^^'^  "'^  '^^   ul   .  .  . 

^i  »JLw,  iJ 
Ueber  das  Astrolabium,    iu    10  Abschnitten 
und  Schlusswort. 


l.Jwoi    1" 

2.  J.^   2"  ^u  ^ 

3.  J^Aas    2"    ^i-ÄJj'^'l  er  cr^'l  er  -^-s-^i  J^  i>SjM  i5 

4.  j.».as    2"    L<^jC^  jl(J.'j\     jjow^     J.  >  .»Jl    iü  jixi    J, 

v^^i-ti  ivjo.«»  jJlaJI 

5.  J.*^   2"   Up"'l£'.*,^  d^^i  j'-r*-^'  c?'~^*  ■^y"  ^ 

6.  J..».2i   3"  gLÄjV,"il  XjU^  ti5ÜLaJ!  j^^  ^l3  Lo  i^ijw  j. 

7.  J^   3"  ,*.JixUi  ^.^^JiaJL  _,^!  ,^lii«  ii.«  ^ 

ö5.S^'t^  L^A^j  ^^4^3    ^^j^\    ■'^M^'  ^.;i^**vi 

9.  }.^  4"    xj^-i^    ^jaJ!    g^LL.    oLi^l    üijixi  ^i 

10.  J..^   4"        ^j^\   ^l_<uUvS3  X^li^L  J.*xJi  ^ 
&*jlJ-i  4"  J-ci^i^  5j^c"ä'i  gUj^I  ^5  Ä^ms  ^3Uci  ^5 
(^^^^Uj!^^  J^^^L^^t  iü.^^^b^t  ^^^  jL_:i!3 
Schluss  f.  5":    JjjL^'^  jJL*JI  q;v^  i-K^i^i 

»JJ  Jw.j-!j   O^^^'    C^    (cH'    '-;^^    '-^     L^-Juvo    .  .  . 

<,*,Ji*JI  ^S  .  .  . 
Schrift:  magrebitisch,  ziemlich  gross,  vocallos.   üeber- 
schriften  und  Stichwörter  roth.    Auf  f.  2''  eine  lange  Rand- 
note Ton  später  Hand.  —  Abschrift  c.  '""^/less. 

5810.     We.  1149. 

2)  f.  61-69". 

8'",   17  Z.  (211  2  X  15:   15  X  S'^").  —  Zustand:  halb 

lose     im    Deckel:     wasserfleckig,     besonders     am    oberen 

Rande.  —  Papier:   gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  fehlt;   er 

ist  im  Allgemeinen:    •._j"S.Li*o"3S  J.   ",.     Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  61":   «.JLä  ,  ^Jij   \j^4-=>   ^JlJ  J^*.J-\ 


5.JL>:  /  iJij   i^«.=> 


Kurze  Abhaudhing,  betrefiend  die  bei  dem 
Nördlichen  Astrolabium  üblichen  Ausdrücke 
und  dessen  Anwendung.  In  Vorwort,  15  J,*as 
und  Schlusswort. 
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X,.<ii>,fi*Jl  6P  -b.A:ä-i  ^S>^    Ä,siL«JI    '|»_**«Ji    Ä,^4.*i*j   J 

1.  J.«j  62"  f}^S^^  "^^^  '"t-*"  >^ 

2.  Jw^s  63"  w^i^i^XU  AjiJi  jl  ,j<^*.ci.ll  lXäaJ!  üs^.»/»  ^5 

3.  J^Aai  63*  |._j.j  J>3ü  cläj.'il  KjLc.^  lAJuJi^  j:  »i.sw  j 

4.  Joös  63"         ij^Av^^Ji^  ^_^JwLJS  ^yyi  Jo.«xi  i 

5.  J.x=j  63"  jUJ!  J>«as^    JaJ5  Ks^.«^  ^3 


7.  JuLis  64"  /  ä.äAJ!j   ,.:^\fii)       '*Mi»-  iCs.«x  J, 

8.  Jwkai  64"  cLsj,'^!^  i_).i*Jt^    ».^♦Ji  x«Au  Äi^«/o  ,3 

9.  J.»aJ  64"        i_i3  .iil    is-AiS»^    .*axJ5    NAiS»    Äijt/O   J, 

10.  J^Aij  65"  ^i  'w^J  [jJüi  ^1  ^J~,♦/i^Ji  jiiA**«  iCj,«.«  J. 

A  j  -3   c^aSj  ^_g' 

11.  J^ASJ   65"    oJLJij    sJuäil  c>^*Av   —L.zÄÄ*«^    isi^sw    ,5 

12.  J^A^s  66"  >_A*aJj  ÄJ;'^!  oL^S  ^L-^**-'  '^Z"  i3 

13.  J.Ais  66"  iLJOsJl  jJLLJi  Mjw  j 

14.  iJ^AiS  66"    XxJLLj/S    iC5yi/0_5    i_^J'[^^J!    ^^Ls-    ÜSjt/o    ^j 

15.  J^AOS   67"  iJjSy)\    liAA^j  ^J>e  AjLä  JJ   ijj.i>   iiJ.«/0  ,3 
^lXJLaJI  ^^aJ  Lo  iül_i»«.^j   i'-f"-''  iüiA«.^,  jb"iii  /  i*Cj 
Uv«     '^iö     ^.AE^     ki^:^^'     V/*'     ^-«-^'    Q*)^^'    i' 

y^uiS!\    IlX^    ws-A»jl  _jj> 
&.«,jLÄ1   68"  .^E  if*-^"^'  ^^;y"^'  '^J_>**^J}  )t.J^vW  Xs  jw  3 
x*jL^i   Ä.*jLi"    68"      j^sli"b5   Äi^^ASj  J^«.«Ji   xjji/ii  j: 
Schluss  f.  69":  _^  ^S,   LAiyi  ^Läi^^S  ^^LS"  ^^5 


'^LJ5, 


.4-J'i,      &aJL      «.He 


nUU 


i_jj.i.^i    ^3.    ^LLfiA^ij 


Schrift:    ziemlich   klein,   Türkische   Hand,    vocallos. 
Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  i.J."'°i6fi8  in  Adrianopel. 

5811. 

Dasselbe  Werk  iu: 

1)  Lbg.  131,   1,  f.  1  —  12". 

167  Bl.   8™,  19  Z.  (2IV2XI4V2;    131,2  Xö^a"").  — 
Zustand:  etwas  lose  im  Einband.  —  Papier:  gelb,  glatt, 


dünn.  —  Einband:  brauner  Lederband  mit  Klappe.  — 
Titel  fehlt:  er  ist  etwa:  j^JL*Xi.Ji  •Si.LJIiL  J.*«J!  J  "^ 
Verfasser  fehlt.  Anfang  u.  Schluss  wie  bei  No.  5810. 
Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  gedrängt,  gleich- 
massig,  vocallos.  Stichwörter  roth.  F.  1"  hat  ein  Fronti- 
spice. Der  Text  in  Goldlinien;  am  Rande  öfters  Noten 
in  noch  kleinerer  Schrift.  —  Abschrift  (nach  f.  39")  im 
J.  "ä'=;'i;34.  —  Bl.  12"- 16"  leer. 

2)    Spr.  1870,    1,    f.  1  —  11. 

19  Bl.  8",  19  Z.  (21  X  I4V4;  13V2X7';3™)-  —  Zu- 
stand: fleckig;  einige  Seiten  gegen  einander  abgedruckt.  — 
Papier:  gelb,  ziemlich  dünn  und  glatt.  —  Einband: 
Pappbd  mit  Kattunrücken.  —  Titel  f.l"  (von  späterer  Hand) : 

Verfasser  fehlt.  —  Nach  f.  10  fehlt  1  Bl. 

Schrift:  ziemHch  gross,  kräftig,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften  roth.  Am  Rande  öfters  längere  Bemer- 
kungen. —  Abschrift  im  J.  ""/iToa. 

Es  ist  nicht  ganz  dasselbe  Wei-k  mit 
Spr.  1872:  aber  dennoch  ist  manches,  z.  B. 
die  üxiAfl*Ji,  wörtlich  übereinstimmend,  anderes 
ziemlich  gleich,  zum  Theil  nur  etwas  abgekürzt. 
Auch  die  Kapitelüberschriften  sind  fast  ganz 
gleich,  wenn  auch  nicht  ganz  in  derselben  Folge. 

F.  1 2"  gehört  nicht  zu  dem  Werke,  behandelt 
aber  einen  auch  dort  besprochenen  Gegen- 
stand, wenn  auch  in  anderer  Weise:  nämlich 
oL^ij  iCLsil  5''y^'  i^5^»4.J  A.«,LLJ1  |Jv*c  (Anfang: 
(sLo  Ji*i.LbJi  ^/oli  X%iS\  \_ÄA3i  Jar>  üsjty«  oO,^  !öii 
Woher    das    Stück   entlehnt,    ist   nicht   gesagt. 

3)  Spr.  1870,   2,  f.  13"— 19. 

8™,  19  Z.  (211,3  X  13-', 3;  141,2X61,2'="').  —  Zustand: 
sehr  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Titel  und  Verfasser  fehlt.  —  Es  fehlt  nach  f.  16  vom 
Anfang  des  9.  bis  zur  Hälfte  des  13.  J»AaJ,  im  Ganzen  3  Bl. 

Schrift:  klein,  gewandt,  gefällig,  vocallos.  Türkischer 
Zug.  Am  Rande  viele  Glossen.  Aufschriften  roth.  — 
Abschrift  von    .-♦5»J1  lXac  im  J.  n^' 1717. 


5812.     Spr.  1872. 


12  Bl.  8",  19  Z.  (211/3  X  141,2;  Uxl^ii'^'").  —  Zu- 
stand: stark  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich 
glatt  und  dünn.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunrücken.  — 
Titel  fehlt.  —  Verfasser  fehlt.  Nach  We.  1733,  7, 
f.  88"  scheint  es  zu  sein : 


jC-AiAÜSl      j_J03l      A^JkjSUi    ^c 
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Anfang   f.  P:    ij^'l.   ^L«j!    o^    xU   J.*^i  Schrift:    Türkische  Hand,   ziemlich  gross,   deutlich, 

vocallos.     Aufschriften  roth.  —  Abschrift  c.  "^/i737. 
Vgl.  Spr.  1870,  1  die  Bemerkung   am  Ende. 

We.    1733,    7,    f.  88»    das    2.   Kapitel    mit 
derselben  Ueberschrift. 


\,Jäyi}      L/5 

^^'i^^! 

^ 

O^ 

uu 

.Sju.     . 

.  .   ^^UJt5 

j    iÜL^j    ^    ^\ 

^:>j\ 

.   .  . 

U*JI 

oLs^S    «uJb; 

vJs^   '•ü^-*^ 

<^lxh'i\^ 

J.>^^\  ^^ 

■i/^sU    ^' 

^\^\^ 

^ 

u> 

.  .  .    iÜL-^i 

_J1    ^b!p-2)'l    Js-l^ 

Astronomische  Abhandlung',  über  das  Astro- 
labium,  in   Vorrede,    15  Kapiteln,   Schlusswort. 


Ä-<Ooii!   f'.l'' 
l.VW  3" 

2.  vW   4" 

3.  v_)u)   4" 

4.  ^^'o   4I' 


AJuj'i    i^j^^    Xj'JÜi^    J>**J'  Wjw  ^i, 

LcLwj    JyjU^«    j*-^'    u*?*  äs-k  i3 

5.  ob  5''  jj}^^  J-^5  jj'^'  '^ijjw  i5 

6.  ^j'lj    6'''   äjU   ;j'i.aj."ilj    pLaj,"ii    ,.^,0   J.Ii<i  iüji/«  J. 

7.  ^-JU    tj" 


p5813.     Mq.  296. 

9)  f.  156-162'. 

8''°,  c.  22-24  Z.  (Text:  16-17  X  12''").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Titel 
(f.  156''  und  besonders  f.  156''  oben): 


äJUil!  oLs»t  üjw  ^5 


\^u   7''  p'tsj.'ilj 


9.  ou    7'' 

10.  oL)  8' 

11.  ^b  8" 


^-jjt^Ji 


^Lfii,^  jjC 


's?' 


JLLftji    v.l;a.«.>^    ivijt/C    ^5 


jJLi 


l5'    ö 


12.  u->uj    9'''   o-«^!^  i^jiAJuJi  qaJ    Ls   Jsju    Äjjw   ^5 

13.  ^u  9"  jJLLi-05  ioJ^Ul^  «LoOläJ'  jJ1-LlI\  i3ji^  J. 

Jliill    Xijw,    c^^i!     «J'lLwj    -j^J' 


i.LtJl 


jJkJS    Ac   X.I 


.4w^^v.^     XA^^»^>- 


C5^.5 


15.  ^b    IP   io-jO^    ^>_J    %-*-*i    V^'-'^W  J^<J^'    i3 

ujj-Lj-1^  oU./iJl  j.y<  Ä.x.i:>.,  \^_cr  »J.JU»  i":*/» 


Verf.  fehlt,  vielleicht  j^A-Ls^c?-!  J^u>:   s.  No.  5815.  11. 

Anfang  f.  156^•  i^Ju^j;.  ^Wl  y;  ■'^  J^' 

XAilj'iS     Ä^.-SAi-'b    J^!     j    iÜi^     »jsj.5    Jou.     .  .  . 

äJi    Jw«JU^'.    ÄJ^xL^-b    sL».w.».]i 

Astronomische   Abhandlung   über  Gebrauch 
der  Himmelstafel  am   Astrolab. 

Zerfällt  in   Vorwort   imd    1 5  Kapitel. 
iüojüijl    löe"" 

l.V?    löö'' 

2.  v_Jb    1. ')('!'■ 


O^ 


3.  v-Jj    15  7"   ,3"^   ^^ifcXJt, 


j^b  ^;^i  ijsi  -5_<^i  ^: 


^'e^^''^ 


1.5 

4.  >-Ju    157"  ^S   ivjU>J5   ob^LJ;  ^yo  j_^,^-/,   U 


5.  *-jb    157"   ^.:>jiJl    g^^Ll 


J^^l  J.  ^tLai-,  1  jvi>-! 


'J' 


iUjUi  11" 


^j 


■^M^ 


^  ^  ^ß  ^  ,4 


VJ    i^r»^     vi. 


"5    ;^^'^'   ÄA~-^  jb'bl    /  f**> 


^! 


L.4    j^bv^»     Um:.j 

'öJÜÖ    .Ac.    ti^J!    oJit    UiXll    ,-»Jujil     .,*j 


Schluss  f.  12'':    j^wÄ-ü  j^j 


^. 


U! 


o*!^  tUJi  o»-^ 


6.  LJLJ  157" 

7.  w).j  158"   «.ic   Jws^'  lAb 

8.  v'-^  159»    jliil    ■s.Lo    o> 

9.  vW  159"    _oJu:    ^>i^ 
10.  ^-Ju  159" 


Li;  c>o'y  i^l  3! 


;t 


o^  ^^ 


Ulis 


HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


11.  L_)b   159"  JvJt  ^  ^_.o_j.XJi   .5  ^«.«.«.^l  ci^«.- 
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12.  vW   160»        j^   ^.Sjo^  ^yc-  v^iyol  J^ 

13.  ^L    160''  X-J.I3.  wOjX"!  i^SjS.  Kijw 

14.  v_j'j   KiO"  j^i  ^^x  :<,C.iJi  ^i  wjyC!  *^^ 

1.5.  ^.j    161"  XjC..ciJl  j.  ^iJu;  wO_o    '-5   •^.    i  1 
Schluss   f.  161":    ^^■^\    ^   i 


Es    sind    davdu    nur    101    Verse    hier   vor- 
handen:  der  letzte   davon  ist: 


v>Joij|j  Jj  &J  !    .AÄJ  I  ,>>o       ^i 


pLftj^i  iüLc  i^!  JO' 


jJJ     „V*; 


■.^;^  -jjij"  'u.c  ^.ÄAjvJol   L\P 


o^ 


»ÜJ'i 


Schrift:    Türkische  Hand,   gross,   kräftig,   rundlich, 
vocallos.     Uebersohriften  roth.   —  Abschrift  c.  """itst- 
HKh.  HI  6211. 

Es  folgen  noch   einige,    nicht  zin-  Abhand- 
lung ffehörige,    astronomische  Abschnitte,    von 
derselben  Hand  geschrieben. 
162»  5-^UJl   v-^LxJi^  j*sü\   ,«^j-*  )s-.jui  j.  J>A=s 
162-''     f..:^«^«-»  i'  "^j  wOjX;^  ^  :<i.*x  j,  „Uis 


162» 
163» 


C5- 


i     _, 


f 


er   w- 


ij;   ^U;oi 


u^ 


j.  äJv.L» 


r^  cr^'^'  ^'^•■''  cy  t/^ 


5814.     We.  1150. 
5)  f.  81" -83". 

8'°,  23  Z.  —  Zustand  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  — 
Titelüberschrift  fehlt,  es  ist  Platz  dafür  gelassen.  Nach 
V.  22  ist  der  Titel : 

Verfasser  fehlt. 

Ein  astronomisches  Regez-Ge  dicht 
über  das  Astrolabium.      Anfang  (v.  1.  2.  15): 


Für  die  Stichwörter  ist  in  den  Versen  Platz  gelassen. 
Nicht  bei  HKh. 

5815. 

Das    Astrolabium    behandeln    auch   noch 
folgende  Schriften: 

1")    -di^\  AU:'.^!  ^_)'b. 


~"bS  j.  ",  von,i.c,-,j  ,  k* 


Vtji  ^\    um    ■^2'^'  1029- 


v^>' 


2)  o"i\i--^!    '\    von  ^j'^pJ'  vv;^^  ^  ^^L^i 

3)  v_)"b  Jiw"ä'  "  .von    Jjj  jtJ5^ww--'.TJ->^-*^rrJ  «-yö' 

4)  jJ^S^^ 


J(  v^j'i.Iiw'it  A  "  ,  von  .Ali   ..,J  .X*:S"' 


um 


511/,,,- 
/1117- 


J  ^^  t  ■•^•*/l349- 


5)  iLo'ii  Ji>«"äi  "Jl  von  (_5ii(  Q* 

6)  i«j'5(.L.»/';55    «jj    J«-**-'    j    V^^'-^'    iLa^'    von 
-^üL'i  ^5  ^JUi:£  er?  c>^  t  -"Vi398- 

7)  vj'Siiv.'it    j.    -Ljt  >  ;^'    oLs."ii   ^^j_*..xi    von 

/  ibLH  ,  s«h}  von  (^bül  j>,jt.w..j  -.pj  -^>..'^;,>.->- 

um  815/^412- 
9)  ii_*_>"S_l»^"3i    "Jt    von    .yj    -y^..^    .,j    -x^.s:' 

10)  <w^'bJi>-"SI    ^i    "_,    von    ^    J^  ^^'  ^^^    ^\*^' 

^UJ5    uX^!    t   1093/1682- 


11)  iLswL^L,   s 
12) 


;^J?J!    3j.*:s:*    ^ 


iLiJt    v_;^. 


-.>iJi    J,    ",    von 
us^"!     .1  !  h^     von 


OjLiiS^       V  _iÜ!   J.    iÖJlÜ  ^_.^JUJC1      X. 


»iXijj   >JIa:=j    J^t>   cJ^ 


'J!> 


^u^-i 


»j*    «.Äj. 


:t^  .•r 


,  p»    id'l  Jc*:=>    A*j.        1 3)   iwJ'iiiM-'bi    j-.^   j.    v_)^Liiji    _;s^ 
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6.    Sinusquadrant. 


5816.     Lbg.  390. 
8)  f.  27«  — 39'. 

Format   etc.  u.  Schrift   wie  bei   1 

dem  Vorblatt:        »».^Ä^) 
Vorwort : 


r         i—'^      -^ 

Verfasser:    s.  Anfang. 


—  Titel   nach 
und  nach  dem 


Antiiu<j     f.    123'':     O.AOJ    J> 


ü.*x  ^5 


Anfang:  (*-c?Ljf  ^^.J  J^  ^^,.«^^1  jjl  .  .  .  ^'lS 
'j^_yo"S!  J^Lj^W  <:>^j^^  «öL-CL-JI  .•♦jL?  v_Jj_JtJ! 
r         ^,  V  ^  C"  •  ^ 

'ob     .•— OU.tj      Ä.Ä«~.      '.S-Cjüto     jj>£     U.V.;  'l.; 

I 

Astronomische  Abhandlung    über  den  voll-  j 
komnieneu,   mit  einem  Sinus  vei'sehenen,    Qua- 
dranten,   von    'All    ben    ibrähim    ben    mo- 
hammed    ben    elhumäm     elan9äri    eddi- 
masql    elfeleki    'alä    eddin     abfl    'lliasan  ' 
ihn  essätir  f  '''/i375   (^^0'    ''^    Vorwort    und  i 
46  Kapp.      Dieselbe    scheint    ein  Auszug    aus 
dem  bei  HKh.  genannten  Werk. 
iUJsJJit  £.27°  ^j\ 

l.VW  28» 
10-vLj  29" 

20.  v^   ^l-*       .vi  ^>.*~v  ^  ^ 
30.  v^  33''  ^!  &;-^  ^^U  Jw^'l  ^^  ef-^l-i'  -^j:»^  j 
40.^0  36»  yi^v:;    J..^ij   ^   ^.«-w-H  ii_jw  ^5 

46.v_jlj    37''  v^S    o!JuJ!   c^v^i-^  Äijw  ^ 

o  ^  •■  _•        ^       *^ 

Schluss:ij-.|^A:=^  135  .s^^!  jyji  j.  3.>ijüi  .tjjwj 
HKh.VI  13940  (^_J1  ^^Ju  j^.Ji  j:  ^ljÜI  «Ji). 

5817.     We.  1817. 
9)  f.  123-128. 

S"",  c.  20  Z.  (20'/s  X  14Va;  16—17  x  1 1  —  12',/"').  — 
Zustand:  etwas  unsauber,  auch  fleckig  am  Rande.  — 
Papier:   gelb,  grob,  wenig  glatt,  stark.  —  Titel  f.  123»: 

ebenso  in  der  Vorrede.  —  Verfasser  f.  123": 


;^\    ,.;»i>bU    »J'JG-   'uiXJuo   _^-.<i;    «jJI     Jj:  il^. 

Diese  astronomische  Abhandhmg  des 
Mohammed  ben  abü  'If'ath  eppüfl  elmipri 
sems  eddiu,  um  *^/i446  •*•"  lieben,  über  An- 
wendung des  Sinusquadranten  (^_;^l;?-'l  Vr-')  'her- 
fällt in  Vorwort,  16  v_jj  und  Schlusswort. 
•x-j^i   f.123"' 


juj,'!)!  iSjLA 


(^i-iJS    ^JvoJf   g«^^f   c_^f  ^.    ^■>^^ 


l-V^    123'' 
2.>_j_i    124» 


C    >  ^ 


.,  .^Ji^ 


JJ 


3.  ^Lj    124»   ^.^'  u-y^'i  -L>-rXi  JJiJt  Äsj 

4.  ^_>     124''    XavJu;.  iL^-.jJi  ,,..  j."bl    U.;t  ioji 


6.V-?   l"^-'>' 
7.UJJ    125» 


Jvl*^l    t>aj>:    pLÄj,"it    iüLi    Ivsjw   ,?. 

,    i-Lli»-'        Lo'il.       JjÄji      iAjU     ivijLÄ     ,t 


•.^^wi.    J^'U 


j'rr 


i:\ 


8.^4    l2.j'       j4-<-'5    Q^   J—^J'i   if-^^'    iJjt~^ 
9.  v_J.j    125''  ^^jt!i\.y^\^^^^\  ^^  wo  •^jjw 

10.  ^_>J     125''    ,  :; jvJ(    p'^J.'iiL       ►  ,-i.^'l    Xä.^    Isijcc 


^  ^ ^ 

11. 

^_jj 

126» 

.  f'-ai,!    JvXi    ,ii^.«-wJ!    ii  jt-c 

12. 

V-^ 

126» 

Q 

13. 

v_->.J 

126" 

3-^"i'     ^T"'     qJ^^     jj;r;^     •^^    iüjw 

j 

14. 

V'-? 

126" 

15. 

^J 

127» 

XjUj^i    kiij'j 

^i.   iL~Ji    _;0   ^1   JJ-Joj.^. 

16. 

UJJ 

127" 

J-^'5   C^    e5'^'5    <^'^^''    '^f^ 

iUJ'Li> 


127" 


Schluss  f.  128":  J^  ^vj<»ixJ\  iL/«Lä  Lu»~Js  .' 
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o     -^ ^ 

Schrift   von   derselben   Hand   wie  4),  im  Jahre  925 

Gom.  II  (I5l;0.  —  Collationirt.  —  Bl.  129  leer  von  Text. 

5818.     Mq.  100. 

6)  f.  74''-77''. 

S''",  19Z.  (Text:  I33/4X9V2,  von  76  an  xT'/a— S'/a''"'). 
Zustand:  zum  Theil  fleckig;  75"  schmutzig.  —  Papier 
etc.  und  Schrift  wie  bei  3);  von  f.  7fi  an  nur  scheinbar 
eine  andere  Hand.  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 

Anfang:     .^  Js«^<^   .  .  .    -^^aa-'    A>.*J1  Jyb 
Astronomische  Abhandlung,  über  den  Sinus- 


No.  5817—5819. 


16.  vW  76"  ^lsJ;(  ^3ü  o 

17.  vW  '5^6''  '^M^'  o.«.*-  -.Li^-i  xs.*,3  J. 

18.  vW  76"  '-^«J'i   2:^;'^'   ^^k^'  ^L:<^~i  iö.*^  j. 

19.  vW  76"  j.JlL*3  KjaLJI.  iv^äJl  jJLLil  iüjw  J, 

20.  vW  ^T''  'wsiUsCiLj  J.*«J1  M.^A  j 
Schluss  f.  77":   ,«.JLi2/<i  ^xi  «.»Jlli/o 

O 


V' 


,ci   ^^jL« 


xXJ!. 


Die  Ueberschriften  der  »Kapitel«  fehlen  von  Kap.  9  an. 
Abschrift  vom  J.  ''ä'/isso.  —  Bl.  77"— 79"  leer. 
HKh.  III  6087. 

5819. 

Dasselbe   Werk  vorhanden  in: 
1)  Lbg.  558,    1,  f.  1—7. 

44  Bl.  8™,  19  Z.  (20  X  14'  2;  IS'/.^  X  9';a'-'").  —  Zu- 
stand: unsauber  und  fleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich 
stark    und    glatt. 

Klappe. 


Einband:    brauner  Loderband  mit 


Auf    den   Schluss    bei    Mq.  100,   6    folgt 


Titel   f.  l":    w.l:?'^*Ji    ,<j_jJLj   J.*«ji   j.    "i 
quadranten,    von    Mohammed    sibt   eJmäridlni  \  Der  specielle  ist  (nach  f.  11"): 
bedr  eddin,  um  ''^'Ynsg  am  Leben.      Dieselbe 
zerfällt  in  Vorwort  und  20  Kapitel. 

x/«i\ä*JI  74"  j!.-«^*«-,  \/.*.,^'S  J. 

1.  vW  74"  f^^h'^^  ^^'  "j*'*  »3 

^^.4-^  ,j-ßi  u^^'  v^Ä^-  "^-«'»  i5 

i\l.>.JI    l>e.c   xi.ji/c   ^j 
iäj!   i>.«j   l<s.«>«  ,3 


hier    nach    c\L«^j    noch:    1<a=».  |_J.'il-^i' 


LfJ*-**     O^ 


2.  >_,L  74" 

3.  vW  74" 

4.  vW  75» 

5.  vLj  75" 

6.  vW  75" 
7.>_;L>  75" 


ixä:^i   i}.A3"55   Äi.« 


.SaS. 


vkiJl    \_SAai»    iii«i2aji    ^*aj    üsji/«   j. 

8.  vW  75"  x)L*aJj   _jj5aJ1   «_.«/!   j, 

9.  vW  75"  J\0^i\  ^<ci  ^  cLfiJ'j"5ii   i.i.xA  ^ 

10.  vW  75"  ^]äl\  ^^  ^'■'P^i  ^Laj^^^'  CT-*  y^^  "^.«^  j 

11.  ujLj  75"   .iSj^ii^    .Aixilj   4k!!  ^xj   .jLvit  i5.«/i  J, 


J._^s. 


12.  k_.>Lj  75"     .'(.\JUij     /  iäxi.i!    iüas>    jLVÖyO    iCj^.»xi   jS, 

-/  * 


13.  vW  76" 

14.  vW  76" 

15.  ^L  76" 


»J 


0/ 

"i    i^lXJ^    cLsj,"iil    Äiji.»   i5 


J^     s^^4.A»A< 


Jl    Xas^«   iCi.«/«   j5 


^.nJI   |Jlcl   «JlJI^  ^->^aJ'   o^'sj   J3'  JaM.yj    ~>^it^^ 
Schrift:   ziemlich  gross,   deutlich,   vocallos.  —  Ab- 
schrift im  J.  977  Kam.  (1570)  von  ^;^\'^^  ^j:^[^^^  J>c 
Bl.  S  leer. 

2)  We.  1150,   2,  f  58  —  63". 

8'",  20  Z.  (21V4X14;  13',2  X  S'/s"^")-  —  Zustand: 
ziemlich  unsauber,  am  oberen  Rande  w.asserfleckig,  etwas 
wurmstichig.  —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  — 
Titel  fehlt.     Verfasser  (nach  dem  Bismilläh)  f.  58": 

Ja.**»   (A*.^    .vU5     iA*c  _j,j(     .    .    .     |.L<"i(     ^^r^'Ä'J'     JLs 

',  -Aj.>,Uii    .-jiXJi  JU=-  i%A-ixJl 

Schluss  wie  bei  Lbg.  558,  1. 

Schrift  wie  bei  1).  —  Abschrift  c.  "«»/lesB. 

3)  Spr.  1868,  1,  f  1—6". 
8  Bl.  8",  19  Z.  (21x14;  UVa  X  S'/a"''").  —  Zu- 
stand: sehr  wasserfleckig:  die  Seiten  zum  Theil  auf  ein- 
ander abgedruckt.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  glatt  und 
dünn.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunrücken.  —  Titel 
fehlt;  steht  zu  Anfang.  Verfasser  fehlt.  —  Schluss 
wie  bei  Lbg.  558,  1. 
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Schrift:  Türkischer  Zug,  kleia ,  gedrängt,  ziemlich 
deutlich,  vocallos.  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift 
im   J.  1120    Sa'bän   (1717),   von  (^^'LLj"ÜI   ^^^-J'    i-Vae 

Spr.  1868,  2,  f.6''— 8\  Türkisch,  Astro- 
nomische Auszüge.      Dieselbe  Hand  wie  1). 

4)  Pet.  673,   5,  f.  \S  —  22. 
Format    etc.    und    Schrift    wie    bei    4).   —    Titel 
und  Verfasser  f.  18": 

Die  Abhandhing  ist  hier  mit  Unrecht  dem  'All 
ben   meimüu    elmagribi   +  ^^^/i5ii    beigelegt. 
Abschrift  vom  J.  906  Gomada  IT  (1559). 


5820.     WE.  17.5. 
7)  f.  31 '-65. 
8"^   21  Z.    (21x151/2;    12'/3-13V2XS"'>).   —    Zu- 
stand: lose  Lagen,  im  Anfang  etwas  fleckig.     Nicht  ohne 
Wurmstiche.  —  Papier;   gelblich,   stark,  glatt.  —  Titel 
fehlt.     Er  ist  etwa: 

■    ■■  ■  c-^     •     "  <.....  j  ^       CT 

Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang  f.  3P:    uV.*C  .  •  •    --fläil  A>.*:i  3yij 

JiAa*.     (JvC     nUI     f  c^J     ^*^i     J~-?"     L?'-^'^'     "'^'^     lA+i-i 

Comnientar  mit  siyi  zu  derselben  Ab- 
handlung, von  'Abderrahmäu  ben  ('abd 
a  11  ä  h)  m  o  li  a  m  m  e  d  ben  a  h  m  edel  m  a  g  r  i  b  I 
ettaräbulusi  ettügnn,  f  c.  ^^"/igsg;  er  hat  ihn, 
nach  der  Untei'schrift,  gegen  Ende  des  J.  ^^^/is.ss 
beendet.     Derselbe  beginnt  zum    1.  Kapitel  so: 

5'  (3r^  <r'   ^'^  ^^  L5-^^'   '"t^'  i^  "^  '-►^b'i  '•*'' 

^j«.*.ii,ji    J.«:S^j    tixjiAxj    ,<J.Ji    k!SM^*J   ,-yi    iAJu;'    /  iii 

Das  Werk  schliesst  mit  Versen  (in  Tawll) 
zur  Aufmunterung  zur  Kenntniss  der  Stunden, 
vom  Imäm  ^«ili^Jl,  dessen  letzter  f.  65": 


,♦*:  .*;>  als 


>^lj 


Schrift:  ziemlieh  gross,  kräftig,  rundlich,  deutlich. 
Die  Ueberschriften  meistens  roth.  —  Abschrift  von 
;_5.-l>.J»5    iX*=>!    ^j   ^-r^^r-j    etwa  um  "^,1737. 

5821.  Spr.  1876. 
8)  f.  40-58'. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  — Titel  fehlt;  er  ist: 
^lJ>\  j^JLj  J.*xJI  J,  ^AÄJ^lJf  Ä.Jl^if  ^ 
Verfasser:   s.  Anfang. 

Anfang:  j,^  .vL'l  J,*^^  ^-IL.JS  v;  -'^J^  J^*^? 
^'l.«j  il'ij^JI  ^.^aaji  t>..oiJl  J>ft^s  A«j.  ...  J<,*^-  liAx.». 

^;  LS-^'^j'--'  cr^'^-^'j'^^  i^^l«J!  .:?.xxiJ!  U>-f-ß  «r^*^' 
^AÄÄÜ  iL<^l*Jl  LÄ.^.^ui(^c;  Ul  J-^Ls  ^A=>  L^Jlc  \ä»^. 

Fortlaufende  Erläuterung  desselben  Werkes 
des  Sibt  elmäridinl,  von  Ahmed  ben  ahmed 
ben  'abd  elliaqq  esmnbätl  f  3^^/1587. 

Der  Comnientar  zu  Kap.  1    beginnt   f  4P: 

Schluss  des  Textes  f.  58\-  J.*!)!  ^.^  ^LJl 
'L^jt  xLiI^^j  >A*c  —  Schhiss  des  Conimentars 

f.  58\  »^i^jCJi  liUö  Ji.:;,y  aäe  'l:?),*^  übC^  ,^j.s  tjü 

Abschrift  in  Lukhno  (^yi-i^l  sAlj  ^3.)  im  J.  1257 
(?afar  (1841),  von  sLi  ^...1  S  t\*<^  [cf.  No.  1)]. 

Der  Grundtext   roth   überstrichen.  —  HKh.  III  C087. 

5822.  Lbg.  558. 
2)  f.  9-44. 

8'°,  19Z.  (20V3X15;  14  X  S'/a™).  -  Zustand:  lose 
Lagen  und  Blätter,  sonst  im  Ganzen  gut.  —  Papier: 
gelblich,  stark,  glatt.  —  Titel  fehlt;  nach  derVorrede  f.lO»: 

Verfasser:   s.  Anfang. 
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No.  5822—5824. 


5lAP 


änJI 


iJO,l*Jl 


J^Jl 


Aj 


aj; 


Gemischter  Commeutar  zu  demselben 
Werk,  vou  'Ali  ben  'abd  elqfidir  etinabüti 
^  c.  i062/,g^2.      Er  beginnt  f.  10":   ^^  oi-iUl  3^ 


^JLJ    A*;^ii 


J( 


a* 


■  Ji 


nJÜ  i     |»wJ 


3-^' 


-»j  Ä,JL»-J1  Q/o  Ä^-i-il  l^i;j'  i3>-»^i  i*»*^   '^^-^  6^'*'ji 

Der    Grundtext    fügt    hier    am    Ende    nach 
:.^_.:    (s.  bei  Mq.  100,    6,   f.  77")  noch   hinzu: 


..>VaJI     «^JLbx 


er 


o 


^.äU  ÄL*'' 


'^j,  .£  «JLLi/«  J>««^=>  ».xJLL/c  ^,i>c   .  .  . 

Schi  u SS  des  Commentars  f.  44'':  ^.i»Lij  ^'Xl\ 
-vj.-i    vi^^Sj   ^     t~>^yi   v_ÄAaJ   ^kAfij    ».Li~._jj    o^s^    ^c 

Schrift:   klein,  gut,  gleichmässig,  vocallos.     Grund- 


text  rotli.  —  Abschrift 


"h 


23.     Mo.  34. 
2)  f.  12'' -18". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt. 
Er  ist  nach  dem  Vorwort: 


w^^.^%*JS     ,<e.jjLj     J^*«jl     ^     LOl««., 


.vJÜ  ö^*^\ 


Anfang  f.  12":   ■ij.i^l\.^  ^^i'^^"^ 
;i^\\     iw/^Aj^il  ;t.j.JLi   J^»«Ji    J.    ;<JLv»_,    »L-V^j-S    ^'^*J.    .   .  • 

Es  ist  möglich,  dass  diese  Aljhandlung  über 
den  Siuusqiiadrauten  die  so  eben  besprochene 
des  Sibt  elmäridlnl  sei.  Sie  ist  gleichfalls  in 
Vorwort  und  20  Kapitel  getheilt.  Allein  ob- 
gleich sie  an  vielen  Stellen  wörtlich  überein- 
stimmt, ist  doch  die  Eintheilung  und  die  Ueber- 
schriften  der  Kapitel  öfters  abweichend,  des- 
gleichen der  Schluss.  Auch  ist  sie  in  manchen 
Stellen  kürzer.  Wahrscheinlich  ist  daher,  dass 
dieselbe  mit  Zugrundelegung  der  anderen  Ab- 
handlung von   einem   Späteren  verfasst  sei. 


ixiO^aJl  12" 
2.  vW  13" 
4.  >_,L   13"»..^3Cc. 


j  ij^jSÜA   .-.«.-o»-  Kjji/o  j, 

5.  i_jLj    14"    ÄÄ/O     KjLiJij    ij^f^*j'  ,-T'*    U^-*'i'    Mjtji    j. 

6.  i_jLj   14"  Jjw«H  J.^'b'.   -Ijä-I  iAäiJ^  J»o^'  i3.»^  j. 


7.>_;b  14" 

8.  vW  14" 

9.  vW  15" 

10.  vLj  15" 

11.  vW  15'' 

12.  >_.'^  15" 

13.  vW  15" 

14.  >_.L  16" 


L^"^* 


,SJI     O'.'^^J' 


Ki«iaaji    i_a.Aj!J    Ksjty«   ,?, 


•LJi. 


./toL*Ji    Ä.5.«,c   .4 


a«Ji»      ..i.iiJi    ,.,.*.J     j'cXJi     NS.Ä/o    .i 


e4^ 


-iv-ji» 


-J>'vÄji        ,    £7^*^- 


}  j        ^ 


xL.aji   lii^*««  xsji/o  ^5 

15.  ^Lj  16°  xJUfljij   ^^.y'^  '^'-i^'  y'j"^^*"'  iCsju«  J. 

16.  >_j'lj  16"                                          «JLbJ!  xsjw  Jl 

17.  vW  17"                          v^i'LJüLj   J.*»J!  iCs.x>>  J. 
IS.v-iLj  17"   jji5..a,o  o^'s,  J,    w^_^>Ji    jL>  l<i.«^  ,5 

19.  k_jLj  17"  (ji5j"iS  -tiA.*sj  ,J^c  |.jLs  J..J  J^  xs^.«»  J. 

20.  sjW  18"             ,Lj'b!  ,  +*c.   %l^j^'  iv«*-  'ü.*.A  i 


,Ljb!    /  **C; 


Schluss   f.  18":  ^.^ 


O^ 


Li    .Lvaxi 


Lt^' 


*j'    'iuLfii    «.^  ^k\2ji    lÄS'j    y-JS    |»5    .bs    L^    oi^J;=- 


Dasselbe  Werkchen  in  Mq.  100, 3,f.53-55. 

8''°,  19  Z.  (Text:  133/t  X  S'™).  —  Zustand:  stark 
fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich  glatt.  —  Titel- 
überschrift (unrichtig): 

\S  ■■  J      ■O"        ^      •  ■    C3^         o  ■■  ....'.'  ; 

Das   Werk    bricht    hier    ab    im    16.  Kapitel 

mit  den   Worten:    »iLL.*  ^^  'i.jSX».\\   «.JlLiJS  _^ 

'j.:LLji  ^>.  ^^,Ms  :vAJu:r'  '^\.  ^ci  xiiij  jy\ 

Schrift   wie  bei  2). 

5824.     We.  1766. 
3)  f.  26". 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  2).  —  Titel  fehlt: 
s.  Anfang.     Verfasser  fehlt;   er  heisst: 
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viu  Aj     Kfi^bJ 


Anfang:  »Xiilj,  xl^;^  If^-   '"^»^   *^-^  u.\*>l 


"^ 


Li-Xx^r^ 


(_  •     )-  V     • 

'Abd  el'aziz  beii  inoliamuied  eiwc/ä'i 
'izz  eddiu  f  ^'^/hti  hat  eine  Abhandlung  ge- 
schrieben, Ja^'j^  K#J,  welche  vollständiger  heisst: 

in  Vorwort,  25  Kapiteln  und  Schlusswort.  Er 
hat  dieselbe  hier  ausgezogen;  dieser  Auszug 
umfasst  Vorwort,  10  Kapitel  und  Schlusswort. 
Hier  ist  nur  vorhanden  der  Anfang  des 
Vorwortes:    ;i.«.i'   '■^^•1-5   ^fj 


Ä.j.»/i  ,i  ü/OL\ä*JLs 


'-       HKh.  VI  13749. 


1^' 


Lr~- 


5825.     Pet.  673. 
4)  f.  13-17. 

8'%    19  Z.    (ISiaXlO'o;    lO'/aXe'/a'^-'").    —   Titel 
und  Verfasser  f.  13":    vv?-4i    ^^.^    J.*»Ji 


iü  L*.«, 


j4^^  o^^'  ^j^ 


Genauer:    ^^i.^-!    A*J>!     -^j 


r^^y^  c- 


Anfang  f.  13":    bJUJL  ^,^L»Ji  y^  .Uj'  Jk*^t 


jj^iy  LJ  xjls  jvjtj  Lc! 


iol    »»i*. 


c>^_yj 


Abhaudluno;  über  Anwendnuy;  des  astrono- 


mischen  Instruments  vv^5  «j,,  in  Vorwort 
und  20  Kapp.,  von  Gars  eddin  beu  il)rrthim 
ben  alimed  elKaleb't  f  '^"'^jx^m-  E)i^  Eiutheilung 
weicht  in  manchen  Stücken  von  der  des  Sibt 
elmäridiul  ab. 


K^J^äiS    £13" 


.SJt 


cUj,l5^     Jv-5»tj     \.<~J^ 


2.  vW  l^' 

3.  vW  14" 

4.  vj  14" 

b.U^  14* 

6.  v_)Li  14» 


^iJ^x    ,^ 


iäS^    >X«J    'Üjua  .% 

^  •       ^  '— 

iUiJi  J.jw3"i5  ijjw  j3 

1.*^JUj    J-Aiaiü^    JwAjI.  jLfiJ' 

»JUasj    -j''-^-i'    Xijw  i5 


wjw   ,'i 


8.  uJu    1.5"  y?^^';     ia^'i   &. 


10.  vW   15'' 

11.  VW    15''V: 

12.  yU    lö"- 

13.  vW  15" 

14.  vW  16" 

15.  vW  16" 

16.  v-^  16" 

17.  vW   16" 

18.  vW   1''" 

19.  ^.j   17" 


.*J1 


J 


^J! 


v:o.£    *J.Ä/a    ,^ 


J    ^_5^-i'     'r^y'^    KijLJ 


£^^' 


OlZ^il 


:.U 


&Jl-üiJi    0.«.ii    ijjw   j: 


20.  vW  1''''  L^^j"^'  »->•  u-^  f^ß  J-s'  vij-i^  wjw  j 


S  c  h  1  u  s  s  f .  1 ' 


-^       QWXJ      ^..,; 


Schrift:  klein,  gefällig,  vocallos.  Ueberschriften 
roth.  —  Abschrift  im  .Jahre  96ü  Gom.  II  (1559)  von 
^.>C»Ji    QJ->>-i'    13'^*="    i^    J^*:S*   Q.J  Jv.*5»i  ^.fj  Js.*s:^ 

HKh.  III  fil47  (v*-.*Ä*J5  ^\  Jw.:>l  ^.fj  ^jAJi  ^-.c) 

F.  1 2  enthält  eine  Uebersicht  der  in  diesem 
Sammelbande  befindlichen   Werke. 

5826.      Glas.  227- 
1)  f.  2-27'. 
lOOBl.  S".  23-37Z.  (21'/2X16:  17  xlO— 1  U'""). — 
Zustand:    nicht   ganz   sauber.    —    Papier:    gelb,    glatt, 
stark.  —  Einband:  Kattunband  mit  Lederrücken. 

Auf  die  Monatstabellen  f.  2  —  6%  in  welchen 
die  Anfangstage  der  Arabischen  Monate  mit 
denen  der  Syrischen  zusammengestellt  sind,  und 
zwar  für  die  Jahre  ^''*<'/i727  —  ^'^^\\uh  "iid  auf 
die  Jahrestabelle  f.  10 — 16"  mit  vielerlei  astro- 
nomischen Angaben  für  jeden  Tag  folgt  f.  1 9" 
ein  Werk  über  Himmelsquadranten: 

■    ■■  ■      (^  > 

Verfasser:    s.  Anfang. 
A  n  f  a  n  g  :  L_)La.i>-  tX-^^  , .  .J  cg^^-  ^«-^  J^*:* 

. . .  j.a^  J.JJ!  ^i=>}  zh^'^''  LT^  '^^  "^*'^'  ■  •  ■ 
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Der  Verfasser  Jalijä  ben  moliaramed 
eUlattäb,  gegen  d.  J.  ^^^^/leno  am  Leben,  hat 
die  Werke  des  Siht  elmflridini  benutzt.  Seine 
Abhandlung  zerfällt  in  Vorwort ,  1 7  Kapitel 
und  Schlusswort.      S.   bei  Spr.  1848. 

Schluss    f.  27":    *Ls    ^.j\.i    |.Uäj1    \^^~-    (c^i 

Daran  schliessen  sich  f.  27' — 28''  aus  dem 


1366 


j.^=>yji:\  J^^  des  jj^sUJl  O^xJ^  ^j  ^\  j^^  f  ^6»/ 
Auszüge  aus  dem  11.  — 14.  u.  16.  — 18.  Abschnitt 
astronomischen  Inhalts,  zuerst  J.i>L\j  Ks.«/*  J, 
oLm..:^';)',»^^^'  nebst  einem  Regezgedicht  darüber. 

Auchf.29— .32  allerlei  astronomische  Auszüge. 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  klein,  zum  Theil  sehr 
gedrängt,  vocallos,  oft  ohne  diakritische  Punkte,  von  ver- 
schiedenen Händen.  —   Abschrift  um  "^^;i723. 

5827.     Spr.  1848. 

48  Bl.  8",  27  Z.  (20X14;  L^'/a  X  6'/2"=™).  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  ziemlich  gut,  doch  am  Ende  die  Blätter 
zusammengeklebt  gewesen  und  die  Seiten  gegen  einander 
abgedruckt,  so  dass  der  Text  schwierig  zu  entziffern.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  —  Einband;  Pappband  mit 
Kattunrücken.  —  Titel  f.  1"  (von  neuerer  Hand): 


C5-^-^J^* 


Nach  dem  Vorwort:  V^^xJ?)    «.J..J)    \aO\IS.A   „m 

•     ■■  ■       L-J  ZS 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  1'':   u 


'-^'  C- 


A.=»JI       .^«.S-.ji 


^P.    ».JÜ 


l_5'       -LAAOii     /    C,.iL5 


Gemischter  Commentar  eines  Ungenannten 
zu  derselben  Abhandlung  des  Elliattäb.  Sie 
zerfallt  in  :\./jj>.fix  imd  17  Kapitel  und  ^♦J^i>. 
K^Aft^    f.  3» 

1.  v^j     9" 

2.  vW  11* 

3.  v'W  13" 

4.  vW  14" 

5.  wL>  17" 


JjJI    ^H^.«J-    ^jLj 

c5 

^\.i.'Sy>\  tXr>i  ^yUJ 

^* 

f.v4./:i.Jl     i>.>-)0     &.S.*.* 

J 

iXLJt    (jis.c    X.S.X/C    ^3 
^/o  v.\l.Ji    cLaj.\    Ä.jLi  _l .i^^».i    a.».A  ^ 


6.^Lj   li 


u*. 


-yiJi  ^x. 


Jpi  J.**J! 


ikj.x/o    qL*J    j. 


.L  20" 


No.  5826.  5827. 

.Ufi^l      >A«J     M.K^ 


Ü"' 


'laJ      ,1 


9.   i_)Lj  22''  K)L»a8ii     v_SAiJ     a.%/i    rj^     J. 

10.  vW  23"  JJ..JI  J^-5i  Ks^.,^  ^.jLo  j. 

11.  i_jlj  27Y^)^«I' .j'^i'J>.»i25Q^J.^>13!  cLäjjirMjw  j. 

12.  vW  28"  ^Uj^^I  ^.,-0  ^iji]!  xjjtx  j 

13.  vW  31"  ;.^1«I1  J.iiJi  ^^  J^^:sii  ^Uj;^^I  iüji-  j 
14. 


15. 
16.  > 


jL  33 

;.j  34" 
y.j  35" 


,Aa*jl   .^aJ   .j'AJI  Ks,«.<.   cLsj,"5V   KJ.*xi  ,t 


..UJl 


,*ii^'^ 


,\Afi.o 


Vjj^Ji    ;eJLLl/<ij    Ä-^Uii  «JLLIS    KJjix)  j. 


17- vW  37" 
42" 


^\ 


<^iy'^ 

tJLIi*. 

^<J^Lj 

J^ 

a.>LA 

j 

t?.-^'  r-'~-; 

<.~\a3 

;L--^' 

^^ 

Ic  i=Äji    .lXäj^    ti5vii3    JJjo 


Schluss  f  43\-   c>^♦J^c 

"^^    *J    J.*»1J    j^^LljJ    — ■^^■i*^  _»^    (£•- 


,AXAv«w.ji    .'^^   L^r^W 


-?-^' 


J    LA=JLi>    ^Ui    xJl»; 


»)L*aÄi>5    cyJ>,' 


'»A^^atj!    ».aaJ    nL:s;    J,j 


Als  Anhang  —  wie  es  scheint,  von  dem 
Commentator  hinzugefügt  —  folgt  dann  noch 
f.  43":  Kjiaj.il  «LAi;"i^  J^L  'ih.3ua  ^  äiAÄiw  ajisü  sjuli 
'^J:o,"i!  .,/3  ^jL^avJJ!  'Axjj  i'-?"^'  (  4**^-5  j'-'J'^"^'  X.«*^. 
[Anfang:   i_jü    .i»!  j,  ^lXäj'  Uj  ü^U 


t^y 


J.*a> 


[JäÄS»l^    cLaj' "^ii    Äi>l 


Ferner  f.  43"  unten:  «U.ii'^l  ^yh  'iijti  aAci 
ij£^\  JaA^AJ  (J>c  ü*jLäJ(.  Dies  Stück  ist  entlehnt 
dem  Regez-Gedicht  des  (^^.J^Äj!  jUXJl,  das  be- 
titelt  ist   c:.^.asL*J1   Kr.x,«   J   ci-^Ai^AJI. 

Ferner  f.  44"  ein  •^\^'^^a  sLt.>  (Anfang: 
^^J^i   s^\l^\  ^il    ^^11J5)   (vgl.  No.  3649,    18). 

Dann  f.  44"  Kap.  13—17  Text  u.  Commen- 
tar eines  astronomischen  Werkes.  Die  Ueber- 
schriften  wie  bei  Mq.  100,   6.     Schluss  f.  48": 

Schrift:  Türkische  Hand,  ziemlich  gross,  gefällig, 
gleicbmässig,  vocallos.  Der  Text  roth  überstrichen.  Die 
Aufschriften  roth.  —  Abschrift  c.  "^/us?. 
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;<a:Aä».S   18'' 
1.  ^.,   19" 


^£.     ^A.Z      3L^ft 


c.lsjp\   lÄi-l   Ks.jw   j. 


<^^''    C*    P,'^"'.;'^'    i^i^.«,a; 


5828.   Lbg.  131. 

3)  f.  28-39. 

Format  etc.    und    Schrift    wie    bei    1).    —    Titel        10.  ^wj    28"   ^Ls.j'^j'bl    ^/i    Jj^^>.*ji     J^JS    >.i.xA   j. 
(nach  der  Vorrede): 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang  f.  28":  ^Ui  ^J  U  Lä*Jlc  ^^Äil  .vU  J.*:^; 
^>J>Lif , . y  (___^ff^  j^  l\^::s?  . . .  j^äj  .OLi  Axj.  . . . 


,i  1«.XjS     .-^    ^«a.'Lj    iy**J^    ivi.«»'   i5 


,.,S  v_jL/.=»"5!  iCA3^L3>.  v_jL.^'5t  j:j«j    -a]L«(  .  .  .  i_=_>>'«"i^ 


sA^S/C  S,*2iL3^  ä.jL*v,  ,<-*>•' 


Astronomische  Abhandlung  über  den  Sinus- 
quadranten, in  Vorwort,  20  Kapiteln,  Schluss- 
wort, von  Moliamme  d  ben 'all  ben  ibrähim 
elgeberi  (elglzi?)  ihn  zoreiq. 


:\^As*j1  28" 

1.>_;L  29'' 

5.  v^J  31" 

10.  V.J  34"   jUJi 

20.  v''-J  38"  i3,LJ(j  ,_«-^--'i  '-r*-t"'^jW  i)>>'-J'  -^^V'''  J' 


i^aXjI 


a" 


Schluss   f.  39":   K/o.aJl  ^^i   |«.Uj  ^\   lAij   u~-ftj 


5829.     Lbg.  734. 

2)  f.  17-40 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  I).  —  Titel  und 
Verfasser  f.  17^  (und  Vorwort): 

Anfang  f.  17":  ^J^*^:\  J.«>  ^=J^il  i.LS  A«.sii 
«jj(    ...Li    Uli   ^\«j.   .  .  .   vulj' 


,^Jt 


,/C        ...A^J 


CT"  a 


i|    .♦ßii, 


gsJ!   ^a.!)\    \JKS>   J,   1»*-^    L/i   ^\ 

Astronomische  Abhandlung  in  Vorwort  und 
20  Kapiteln,  von   Nur  eddin   'all   elliafägi. 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


20.  vW  38" 

Schluss    f.  40":    ^yi.  ^i^.l\  y9   J><£i:(  ^ 
jAftJi   Up  ^i.   'j__^^UJi  y  ^^Li  w.5j..<iJ  ^^i:.\  ^i 

5,}.«25]i      \^j'    __«.£:iAJ      "i      I/O      L.A.i..j'    iAJ^      |__^A.Ä^*1.J     K.-LaJ 

_'JS     4=1     v).'l. 

5830.     Pet.  K73. 

1)  f.  1— 4\ 

132  Bl.  8",  15  Z.  (ISVaX  101,2;  10x7™).  —  Zu- 
stand: etwas  lose  im  Einband:  nicht  recht  sauber.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  brauner 
Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.l"  (von  späterer  Hand): 


*!; 


Verfasser  fehlt. 
Anfang   f.  1":   .^j'..*^=>U,   iJuju   ,Ac   *.U    ^    -^' 


»^  .-^/c   L^j.AiXi>!   iJL»«.,   »Jv-ij   >X)u 


^> 


«jJlJ     J.4JtJ'     iO.ÄÄ     ^3       .-^AäX*JS 


'<si>^s\  ^,->^;. 


Ueber  Gebrauch  des  Sinusquadrauteu.     Die 
Abhaudluuff  zerfallt  in  eine  Menge  kin-zer    Uoi 
(ungezäldt). 
Zuerst  f.  1" 


v^«.a.! 


L-'^,' 


^  _     .   ^,Jü\   -—-^^y^-  IsJ-Ä/O    ijL    jv^ 

Dann   f.  1"  JJäü  l<jjw  j.  J-^ 

1"  J^'      -^     ÜJI/S     j,     JsAii 

2"  J«^5  Kjjoj  j.  Jv>.ij ;   2"  oJJi  u^.£  Kijw  J,  J..^ 
u.  s.  \v. 

(jXIäJO     _..jwi     ^LliJ     ÜjUi     A.     \->^ 

Schluss   f.  4":    o_^3  ^.   '^JJ^'    ^"-^•^'   ^^"^^ 

Schrift:  klein,  ziemlich  gut,  voeallos.  Ueberschriften 
des  Wortes  J.Ä2S  roth.  —  Abschrift  c.   '"""issi- 

Am  Rande  (f.  3"  u.   4")  Zusätze  zum  Text. 

Auf  den  voraufgehenden  4  Blättern  (a — d) 
stehen  verschiedene  astronomische  Bemerkungen, 
ziemlich  unerheblich. 
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5831.     Pet.  673. 

2)  f.  4'' -7». 

Format  etc.  u.  Schrift   wie  bei  1). 
er  steht  zu  Anfang.  —  Verfasser  fehlt. 


A  u  f  a  u  < 


Jou»    NJL.v.r: 


Titel  fehlt: 


,  U    .Oü  vX«.^ 


U>i 


>J1      «J.     ^kc     XJLav,       »^^^ 


u*y^i   uts^-^'   ,*-€-*'5   w;-^'    u^^**-   L/i 

Astronomische  Abhandlung  über  den  Sinus- 

quadrauten ,    in   einer   Anzahl    ungezählter  Jv^cti 

Zuerst  f. 4''  ^\  ilij.^  ^t  J^: 

Dann    f. 4''  JJa^5    lis  io.Ä.c  J,  J^^^i 

4"  j^"i'!  Jv-Ji  :<i^^  S  .y-^ 


■J-*J' 


0-= 


O" 


,J^Ji   :<: 


i    J^: 


6*"  ^J-'-'     (»^    l)-^  Li^--«-»    J-^*-')'    ii'-*''    J^    lK*^ 

6''  vXJuJl   <.!>..♦.*«   Kij«.^-   ^5    J^i 

Das  Ende  der  Abhandlung  fehlt.    Die  letzten 


Worte    f.  7":    ,*.Jü5    jJ  ,.,x,    OLj  -b_-^5   «l^ö 


»^=>!    ^,/i_5 


^'^.^taV^l 


5832.     Pm.  396. 

4)  f.  21" -24». 

Format   (22  2.,  Text:  17x10'^^'")   etc.   und  Schrift 
wie  bei  2).  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 


Auf; 


•    --  ■  -^  ^^  .     ^ 

Astronomische  Abhandlung  über  den  Sinus- 
quadranten,  in  Vorwort  und    6  Kapp. 

a^lXäÜ   21''  i5  s0j.=-jl!  iLyu.'bl  iüjLxi^  ,<cjji  v_äjäj  ij. 

1.  IwJLj    22''  pLÜj'bi    j^r>i    ,  ,jj  b    ij. 

2.  V4    22"    >_^5    (^y,    cf^^*^'   V^'   ■^jr*''   i 

(*-f**^'    U^*5    Lcy*^'    |*-v*i 

3.  vLj    22"    KJyc.    ^^    ^iLÜI,    ^5^1    JJJi    :<iy«   j 

^.-iUJt,  j^'lil  Jyi!  iöjw  ^ 


S  c  h  1  u  s  s : 


iXJ    J-o::ir: 


.jiXc    L?-^'    (jvS^ 


\U    OMsiil»     KaJU;.'!     xcLvJi    tU=>5     »5>.     OU2J,    St;; 


F.  24^  25"  leer. 


^33.     Lbg.  390. 

2)  f.  3"  -  8 '. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  (auf 
dem  Vorblatt  und  im  Anfang} : 

Verfasser  fohlt. 
Anfang:   ■^\,^\._.  ,  i^l  ^^l\   ^^\^\   nJ^J  >.X*:^! 
4?j!    > — ''»j!    SJvj::   i^a   X.l*Xyivo   XJL**,   »jv-ji   Juu,    .  .  . 

Astronomische  Abhandlung  über  den  Siuus- 
quadranten,  in  vielen  ungezählten   Kapp. 

Zuerst:  ^y^^s  '^'^•■,  dann  J^ii ;  u^j^Ji»  ioLiJ!; 
Jyiiij     ,Lg..iJI     (_-«.'*    i_suii.     jSj^JI    J^AiiJ       u.    S.    W. 


Zuletzt : 


J\Jj.Ji^    Ja^y^\^    i_J,LiJU 


ü'lLü!   »wJ'lj 


ti5^JJ\5, 


Schluss:    ^_^i^J   Jx^ydl   ^^,.*   ^Lj^!    Jas^vL: 


L5' 


•O 


^w        ^. 


^_J.£ 


Spr.  1835,    f.  29  —  35     enthält    eine    nicht 
ganz    vollständige    astronomische   Abhdlg    über 


den    Sinusquadranteu , 
in   30  Kapiteln. 


.ajäJI    ^jJlj  J^*äJ!    J'3 


4.  vW   23" 

5.  vW  23" 

6.  'wjLj   24" 


J^'i    }-^^     (_!~J^*     ^^-*^    iJ 


5834.      We.  1733. 

10)  f.  106-116. 

8"°,  17  Z.  (21  X  152/3;   löi/aXBijs*^"').  —  Zustand: 
zieml.gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt. —  Titel  f.106": 


Anfang  f.  106":    ^^li•il    «^   ^J>.Ji  .UJ  Jv*ii 

is^  L,w    LjiLavü    L>^5^5    J-*r*5     i"-^'^'  L?""'  '-^"♦^    -r^  rT'^ 


,.y/0    ..L^    JoiJ  ui 


^ji    t>c   'xS}*-  jf^   ^T-^ 


Astronomisches  Gedicht  des  Taql  eddlu 
moliammed  hen  zein  eddin  marü_f\  gest. 
im  J.  ^^^/i585,  in  welchem  die  Anwendung  des 
,_j-iJ*jJ!  ^^,  genannt  y,.^^!,  zur  Ermittelung 
der  Gebetsstunden  behandelt  wird. 
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Zu  diesem  Regez-Gedieht  hat  hier  eiu  Un- 
geuanuter  eiueu  ausführlicheu  Coinmeutar  ver- 
fasst,  den  er  deu  Söhueu  seiues  Gönuei's  jj^Jvj^-w, 
Beamten  am  Hofe  des  Sidtfms  Mtiräd,  gewidmet 
hat.  GewöhuUch  wird  1,  selten  '2  Verse,  auf- 
geführt und  dann  folgt  die  Erklärung  desselben, 
bisweilen   auch   eine   mathematische  Figur  dazu. 

Das  Gedicht  ist  41  Verse  laug  u.  beginnt  f.  109": 


J-»JO  i    JU.'S    ^^       ,  Lmj^    *-?-? 


,_V+äJI  ^,|_)-ii  Jy^  'i-Jub  L 


Ai^ 


j    ■      1_C.  •-     ^j  ■       'U         .... 

und  schliesst  f.  116'': 

Der  Commentar  zu   dem    1 .  Verse  beginnt : 


und  schliesst  f.  116'':  A-ci.j  Jv^Ui  }~^^.  ,-,*J  ^;^s--! 


C^  LT       V.)  •    i^  ^  y 

stj     'wO     ^^iLob     J^AliiXj»     J.A*:s-l     .-y^ÄJ 


Jx 


Cf 


Schrift:  ziemlich  klein,  i^efällig,  gloichinässig,  vocallos. 
Der  Gruudtext  roth.    Der  Te.xt  in  rothen  Linien  eingefasst. 

Abschrift  von  j^c_».'*~^i  (^  »Xi<J!  J^^ju^  iA*.s^' 
im  J.  1-245  Gom.  (1829)  in  y^<  . 

Bl.  117  leer. 


5835. 

Zu   erwähnen   sind   hier  noch   die  Schriften 

1)  ^.^^.s-li  J-**JI  J.   ^-^^■■'^   ^Äi>i    von    ..jj  v\<-s 

2)  •„^f.:Si\    .V-^'-J    i}-*«-^    ij-    v—J^-J. 
'2A.U,   um 


^.    A*^l    t   7ÖO/j.^g. 


von    •^jJvJl   ,i>j 


L?^^>-'    i. 


86.S 


/ 14.54- 


3)  i^#j>.*jl    \'''^''     (Auszug    aus    der    vorigen) 
von  demselben. 

4)  ^1^\  ,vJl 


^  "_,  von  j-^llj^aJS  ^»j 


J.    923 


1517- 


o- 


^J    ,.V    t    '""■^/1682- 


8) 


J.^J\    J».*=.I     .^.      ^.    -i-    1093 


von 

J      ^.Ä.J'../0 


^   von   ^-c 


uK« 


\,^^li    t  815/j^j2. 


9)    Dgl.    von    [?^^..a*j:Jl]    j_5,  .s..^ji    '-r''■*^^'    ^*^ 
10)   Dgl.  von   ^^c  ^..S   ^,^it.J!  ^i.    .,.   ^,^^! 

12) 


ii.>. 


.  von  (_c'--X..)  A> 


♦^  um  8S"/i446. 


^^1  ,^  »..?l.-i 


.»~^.aJ'    von 


Lf' 


LsijS^.J     A«..:^^      .,J    lA* 


T.    Andere  Instrumente. 


5836.     Lbg.  ;J90. 
9)  f  39'~53. 
Format   etc.    u    Schrift    wie   lioi    I).   —  Titel  und 
Verfasser  s.  Aiif;ing, 

Anfang:    ^}.-«J^i(    J,    Ls».J      .j   LIiav.2   k;u«, 

Astronomische    Abhandlung    ül)er    die    Be- 
handlung   des    Instrumentes    Dät    elkursi,    in 
65  Kapp.,    von   Qostä    ben    lüqfl   um    '-^'^jsx5- 
1.^-1   41" 

10.  ^u    43"   '^ 


LijL*.*«!^   »Jül   cj-^)  ij.xxi  J: 


(•»j   ^^   J^r^^    oLc'la»   '»jjw 


20.  ^Lj  45"  ._o  5^S 


u-" 


>'  .?. 


30.  >_J.j   47" 


40.  v_jlj   49" 


CT' 


_►.*]!  'iS.li    -»/ä  5AjS  ,i     -A 

(^^.^  •  L'        ^  >-     L5 


^  u 


60.  ^u   52" 


3.  JJ3  ^^.=^  L^ 


Nijw    ,^ 


32* 
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65.  ^L  53" 


^^^Jl      1  cl 


-     l5'    c' 


JotJ! 


S  c  h  1 11  s  s :    liSJ  j   lXäj 


o!>^'^'  ü-^ 


ic.Ji  ^Li.J( 


Darauf  folgen  noch,  nicht  zu  der  Abhand- 
luno- gehörisr,  f.  54 — 57  ein  Paar  astronomische 
längere  Abschnitte  aus  einem  nicht  genannten 
Werke,    nämlich   JsJ^ü    xsjw   J,  J^a^;  und  f.  55" 

5837.      Pm.  228. 
9)  f.  63'' -65. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  6).  —  Titel  fehlt.    Er  ist: 

Verfasser;  s.  Anfang. 
Anfang:  ^JLiiJl   .^j^xJl  (]A»-4..i;  i-f^-iJi  S'^ 

(^j    V^LiJ!    v^W    L^L^i 

Astronomische  Abhdlg  des  Sems  e  d  d  I  u 
moliammed  ihti  rlc/ozfili,  im  J.  '''^/i344  verfasst, 
über  den  Gebrauch  des  Instrumentes,  das  der 
Versteckte   Sinus  genannt  ist :    in    1 8   Kapiteln. 

l.V^  63"  ^,'i\  j^t  :<ijL^  j. 

2.  uju   63"  o^^xS\  cUj.  Jy4'  J^*^  er  '^}^^  Kij^'»  j 

3.    VW       63"  CLÄJjl      J^      jJiii      KS.5W      j 

4.  vir»   ß*--*      iCoUJt^   JJiii   ^^  JJiil  ^.Ls  i3jw  J. 

5.  vW   64" 
(i.  v>J  64" 

7.  *wJ.j   (i4" 

8.  V4   64" 

9.  ^'u   64" 

10.  vW  64" 

11.  V^J  64" 

12.  vW  64" 

13.  v'^  65" 

14.  oLj  65" 

15.  v_)L>  65" 


16.  ^_j'tj  65"  ^J^  Je  *v*^''  ^^*^  i5  -^--^^  V^-*^  o- 

17.  i_Ju   65"  .=>!  o-Jsj:  J.C  i^j-wji-o  ;_^^  J,  J>js£  Vy^  S 
'   18.  iw>b  6 5"  _.i>l  oj^c  J^c  j^^..*«jw  viJv^  j 0^^  Vy^ i5 

Schluss  f  65":    ii  JiU^!  JJ:x)  ^.i.'lsi  J.^. 

i  Abschrift  vom  J.  «< "  ,445.  —  HKh.  III  6088. 

Schliesslich  sind  noch  einige  Gedichtstücke 
Verschiedener  zur  Ausfüllung  des  leereu  Raumes 
hinzugefügt,   von   derselben   Hand. 

5838.     Pm.  228. 
6)  f.  58''-60''. 

'  8"°,   19  Z.  (Text:   1-2  X  gi'o"-™).  —  Zustand  etc.  und 

Schrift  wie  bei  5).  —  Titel  f.  58": 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang:    ...  ^.'j^jXfo^  5uX*=>  /  is-  ».iJ  l\*^I 

iNv^-i.il    JlS    's-j'cXJt     -»»AJ  J^,«.-'   i^A3  C^    iiä.kLj    !3o\.>.j    bÄP 

^i!  ^LcS  ^jj^jf  ^  tX4,:<^  (^J^jf  (^1^4-v:  .  .  . 

Ueber  den  Kreis-Octanten,  eine  astronomische 
Abhdlg  in  einer  Anzahl  von  ^ungezählten)  kurzen 
Abschnitten,  von  Demselben  i.  J. "^^^/um  verfasst. 


.0 


C    J  j        ^ 

'S    i^^'    p-'-^j^^   Xi.x/1   ^5 

äJLJÜ!    c>-«.*"   iÜjw   ,3 


58" 


a1«j    Jl    J.Aii 


59"  J>aUIj    jl-^-^'  U^*i  J^^^aJi  >_SAii  _'-i:iÄ.>„S  j  Jw^; 
^L^iji   ^^  ^sl-J5.   L?'^'-*^'   sV"^'**"'   ^  ^"^ 


59" 
59" 


ij'iXii     ^♦i     j^/o 


59" 
59" 
60" 
60" 


^i 


Kj^j-'i  L-- 


cLaj.S   X^i  ij^lsjl    .-.0    .jtAJi.    ,U.aJS, 

60"  i'-J'^'    (J^*    *— ^'^    XiyJtxi    ,3    J^Aai 

60"  cLsj-^i    J.3Ü    -jUJI    :<s_.«xi   j    J.xas 

60"w*A:pi  «J.J!  JUc!  «.A*:>- 3j_j.Aij|  3lX.^ ^J.c ^_^«»LäJJ |}.A.2S 

60"  Q+ii^W  t'^!;'^'  ^^'  ^  1^*°* 

Schluss  f.  60":   ^-0  (J-c"^'  -I^aJ-I   xaIc  ,«.s.  U: 


'■-^J3     ♦IcLJ     5;Uj,"it     OlAOJ  _J^S    j^*aJ'     (  -».'s    -^U^-^ 
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58eS9.     Lbg.  390. 
3)  f.  8- -14. 


Ueber  die  Zeitbestimmung  für  jede  Gegend, 
mittelst    des    Muster -Quadranten,    von    'Abd 


Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  (auf  I   alläh   beu   lialll  h en  )asu(  elmäncUm  gemäl 

cddln   f  *^^/i406-      Obgleich   der  Verfasser  ein- 


dem  Vorblatt  und  in  der  Vorrede): 


CjLIjSS^\  «.j-j  J^^xif    %  CjL^:^i\  oL>i35  Jf      räumt,  dass  darüber  schon  ausreichend  geschrie- 
ben sei,   hat  er  sich  doch  dem  ausgesprochenen 


Verfasser  fehlt;  er  ist: 


i^j^i  [♦xÄ^j;  Os^c  ^  i_\.»,Ä>.i  ^  0V.4,; 


Js.»Ä^f 


Anfan 


g=  r 


•  Jvj' 


Wunsche  eines  Freimdes,  ihm  darüber  das 
Nöthige  zusammenzustellen,  nicht  entziehen 
wollen  und   daher  diese  Abhandlung  in  Vorrede 


c         ■■        ■  '  ^      .         ^ 

Astronomische   Ablidlg  über  den   Gebrauch 
des  Quadranten  mit   Parallelkreisen,   in  Vorwort 
u.  35  Kapiteln,  von  Mohammed   ben  alimed 
ben  'abd   errahim   rlmk^i    f  ''"/i.sio- 
Vorwort : 

5.  ^_jwj     9"  jJuJi  {j^-^i  Q^-r^^'j  J>*=»'  is^^j  AJ.ji/o  fi 

1 0.  V':»     ^^  ;j'-^''  y-^-^  ^^^^''  o"  :^^^^^  ^^-''^  ^ 
•20.  ^.i  1 1"  ^S'j.klli  J.4.XJI  :<i.x^  S 

30.  v_;b  13"  oUii.^jl  oLs.!  :<i.«/)  j. 


c    .  S"   LI  ^j'i   A*j.    ...      '^^'^*^^   '^^  Kapiteln   und  Schlusswort   verfasst. 


5''  p^^^';^'    'i^jXJi   jj. 


p'lÄJ^"jM    LXi>!    x;.*^   ti 


l. 
2. 
3. 

4.. 

5. 

6. 

7. 


35.  ^Lj  14'' 


k' 


.S'.i     ,.,/0 


O^    LT* 


:-ji   xs-.J   .\5.*^ 


SchluSS:    J»**Ä«.^ii    N^i(  ^LÄ.>f^    Lo  ^-^:^*J  'AJ    J'5 

HKh.IIl  6 (j  11  (Verf.:  .U^Ji^j^J-cf  777/1375). 


;OtHJ.     We.  1151. 
1)  f.  1-28'. 

30  Bl.  Kl.- 8-",  23  Z.  (16' 4X13', 3;  UxU)«-'").  —  Zu- 
stand: oben  am  Rande  wnsserfleckig ;  überhaupt  nicht 
recht  sauber,  besonders  nicht  zu  Anfang.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken 
und  Klappe.  —  Titel  f.  (2''  oben  und  zur  Seite  und)  2'' 
oben  am  Rande  und  in  der  Vorrede: 


9. 
10.  v.^   7'= 

12.  w.. 

13.  >_.'- 

14.  ^u. 
15 


wj    7°      ..JlläJi  ,.,xi    ^\=>\.    .V.i,   cLäj,i)i    x:.*^     1 

J!    .Li    )ü.xA    ,% 


Verfasser  f.  2"  oben: 

Anfang  f.  2":  o(j.,-wJi  ^^ili>  ^^Äjl  d!  A*^l 

Ä..oij    LkJuXJ'    iL**«    rr:!'J    1  4:)-'-^    "^i    A*c    .axj    LfSjj 
Axj^    .  .  .     VjL/i.XI.    V)'^*-'   *-:^*r*  j'    k^-^i  i_^^L^! 


16.  V - 

17.,..., 

18.  ^. 


&.4w4.J 


iXiO     (j»-,XC.      5.J.J 


6^ 


■=5    L^ 


7''     \*v.\cj   cLsj'.'^l    -^A  ^Jä. 


Wf 


iJ^lÄ::^;  |Jl*J!  ^S'\  ^a  ^^^LxaJI  AU=-'  l  >^*J  ,'SiL*.  ASJ    1    21.  ^Lj   10 
.^5  ,  'i\s1>\    jL/**j   ci^*: 


O' 


(_ 


J>.A*J(}    KjLiJ!    -jA   AUJI    o^_;C  Ki^.Ä/o  j 

Lj    9"       .^y«    L^-J^    J^5     J*:^*-'i    J<J.*v5  ÜJLA  ^3 

*.J   si>\**«   "5   (^Äj^    fLaj,"5!  ili-x/ä  J. 

J,A*i5        ../»        iO»jlA-i  A»J  X5.Ä..3  i3 

19.  v_iLj  10"  ci^**>.  'i   t_5'.^'    f-'^'^y'^i    'i^x^j\  isi.«/0  ^ 

20.  ^b  10"                        jlcXj!   j.Ls  ^Laj-^i  i;i^.«/i  j 
i  ,.;  I   22.  uj'u  10"                          J.jA»xJi  ^Aoi  üi.«^  j 


9" 
9" 
9" 


o 
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23.  v"-e  1 0""  J..aJL-5.  jk-^j'  cs-"^*-*  cf*  "-^==''i  ^y^  ;<.5^-».^  i3 


24. 
25. 
26. 


jLj    1  1   '    s^^aJ^j 

aj  12" 
.u  12" 


cvLi^i. 


iAjS  ioji/o  A 


LJAL   j-^i:   j.    ^I.i:^.    -j'^^^    xj_.»/ä   J. 
27.  wjIj  12''  aJ^JI^  8^.jb  Jvo:^  .^*ii  ^Uj;^    iii^.»'«  j 


28.  vW  12' 

29.  vW  13"   oJv 


i^^'^^i  o'- 


i_y.l    .-XI  ^/toUjI^    Kj_j.*^*j1    ;'-&*-'    Ol-cL* 


30.  >_jIj   1  3''cl.äJ',"ii3  AjJ^x'J.  ?.ä. 


i>..;-v^Ji  i\.;.«..3  i 


Jl.    jUJ(    ^.j. 


31.  vW  14"    '•-'•  V 

33.  >_jLj  15"  .'  ».LiAäj^  &Ä*a=>  ^^  cLRj'jil  ;\.;^,«/o 

«.JlL+jI   |J.jA«j.    »^;.^*.ww]5    «J.I:i/=    -^/ä    »^-j'-^    i)-^J 


(j::^-xJ'»,    ^^♦■'^J'    .'Y''    ex^i-^    ^ 

c.^4.:>'» 

34. 

wiLj 

16" 

xLßJ^   o.*^ 

^ 

35. 

VW 

16" 

j,pi     OL,^i     _V-' 

&.5.KX1 

j 

36. 

1_J-J 

16" 

X.)uäJI    wA/.aJ 

Ä.5  ,X/0 

i 

37. 

w<^J 

17" 

jJAjl    i}--:=s,    J.^Ji 

XS.Ä/0 

j. 

38. 

■— "t 

17" 

»AÄX^il  ;ikl.ftiLj  --i_;-^■i'  j.ii.i-i'« 

Ä.!.st/S 

39. 

wJ'.J 

18" 

Ls^^UsJ;     *jlt^*!l     ^.y»    J.-.J1 

-> 

^ 

40. 

V^? 

18» 

•i_.^ii  _.jO  ^i\  ?J,'iLl\  ^._j^ 

iz-xA 

J 

41. 

vW 

18° 

Lil.J_j.:S^.    xj^LJi    ^Lii*jl 

Ä.S  .«/O 

42. 

v_l-J 

19" 

:\Äj^'^i  Owij'il 

Ki .«/« 

^ 

43. 

V"^ 

19" 

.\cLsjy.    «.JLLijI    iL»«    Jj*~. 

Ä.S  .»/O 

J 

SV 

Ji    >=s5v)ii    ^xi    j^.iJ   '^^j^   J-i 

e^=^:;'i 

44. 

WrlwJ 

19" 

ö-*.^      N^.J>5      w^^.i    fc^wJl      ^<-L-2/ö 

x;  .K/o 

ö 
O 

45. 


20" 


<■>  »xJi  ^  vXss 


46.  wb  20"    i.~^j• 


JS. 


,S     J    .V 


47. 


20" 


A.C«.lxJ      •!      Lx 


^^J^ 


r 


48.  vW  21" 

49.  vW  21"  g.Li--i^  i    j-%^'  J-i 

50.  wL  21"  ^Li«*j!  Jl  j.i|_^il  ^>.l2J^  ^Uft.*  m^^a  ^ 
-  '  'c*"'-?    '■•^'"i    j'-r*'''    J>A.»*J    ^_5■,1_^♦J' 


^Lf^i 


51.  wL>  22"  K-^L>.^"5S  ^t   «.s5Ji 


J-IäJi     .iAfi/a    Ä.5.X/0  j. 


J-ii.i.    »>A»J.    *.Ä**w^    cLaj,"i5    KrfiLi*»"!)    Kj ■,'_«.♦. i 
52.  vW  22"  kJJlII  K^^.I^i.v.'^i  J:  ,«.il^:s  J-Ii-'i  ;<j^..-c  j 

LAaS       ^4.Xa,v.s>j!       ^jOJI»       I^JtAj)»       S^^M*^ 


53.  v_..j  23"  \^i. 


Ja« 


^-*  £-«-; 


Laj.l   JCj.x/^   i 


.:  iJ 


c^J  j-sü- 1^'  t>=  a^l^^-' 


,i,i-i 


.S5.S.X1     .X 


54.  >_iLj  24"  ^J^^  ,'ci    ,i.=   o.ii-.   „.,_ 

55.  iw<Lj  24"  J^Aisj  Js^Li-   .\  oucL~w.J'  J»*c  Ä.i.3txi  j 

56.  vL   26"    ^_gi     j,     ^ij.i:'.    ij.ai>Lxi.JI      ;i./0     KJ.*/0    j 


CjLci.AM.jl    vi^jii'   iöl    iji;.:  ~^i.i->« 


57.  v_j.j  26"  LicL«/i  o^sJl  IJS  ,  ,w,*/i>jl  ;;Laj,l  Ki,*/o  ^t 

58.  V:"  27"  '.iXfi-i  ^i,c  j»j'J!Ji  Jj.L  Ä.j^.x 


cr^* 


"i       ,'<.Ai54./0      |J.C 


.X.«     ,^ 


yLj"i5      (__t*^5 


Lij'b!    X.»«   iCi.« 


59.  v'^j  27" 

60.  vW  27" 
icTilSj^  27"  J.i  ^i    :<*~A-uji  »)ic  j 


aJ      XJl      »IcS 


Schluss  f.  28":    -yA  K* 


-UäÜ  jlAc"it 


L5 


}.jl^i\  }.j^ 


O"  0-! 


<AäÄll 


L;.«.*a»j.   .  .  .  ^LäöJi  **Ii«ji   .\).'5  JUi.   xJ"il  »AP  j. 

'sA^..     vJj    A*;:il.     .  .   .   J)l»i.   *j.i    .\jl   Jv-^l^  j^jjl   ^~ 

Schrift:  klein,  gut,  gleichmässig,  vocallos.  TJeber- 
schrifteu  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  vom  Jahre 
''«,U32.  -   Collationirt.  -   HKh.  111  4879. 


5841.     WE.  175. 
•2)  f.  7-15. 

8^°,  13  Z.  (21',2Xlö'/2;  132;3X9',2"").  —  Zustand: 
lose  Lage,  unsauber.  —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  — 
Einband:  Deckel  mit  Lederrücken.  —  Titel  fehlt.  Nach 
dem  Vorwort: 

Cj].Lxsi\ \J^ pyAOji\  S-jf jjf  cjj.J  ^•'•^^S'^^J 

;  nach  We.  1733,  8: 


Verfasser  fehlt;  nach  We.  1733,  8 
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Aufaug  f.  7":   p^X-yo.   oU-«^!    .lAi  .Olj  J^^ 


bjt^.l  «jj    Lutit    i  oLs,.,   äJ^ji  Jot) 


'^J 


:>Li><i! 


■Cj!_iAä,i    iyi    j;«-»i5ki! 


Diese  astrouoinisehe  Abhaudluug  desselbeu 
Verfassers  über  deu  Quadranten  mit  parallelen 
Kreisen  unifasst  Vorwort  u.  '20 Kapp.:  so  sagt  die 
Vorrede  ausdrüeklicb :    es  sind  hier  aber  nur  18. 


-9"  J^i  ^.Jc^ 

•2S3"  U^  o^liJ;,>  Ovv>Jt  jiLii  JjJi  Jo^ioj  j.J<^ 

•29"  ^.lifiJi  _iu^   3.j.=. 


30-^-  -  ^  ^<.^^  ^. 


^!  ui  (ji?-c 


O' 


i.*»^^i  c:.v.«.*~    ^.^>>j>- 


Vor\Aoi-t   f.  7" 
I.Kap.   8" 


^»>i:3^^ 


-:J^^I    .L 


Xi.*.^   (5 


;j'^'.'ii    js3.1   Xi 


2. 
3. 
4. 

5. 
6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 

12. 
18. 
14. 
15. 
16. 
17. 


8" 
9" 
9" 
9" 

in^ 


J^L-Jl    i_>i?.c    Xiji/O    ^5 


10"  NJ;!*:^:  >_iuij.  jl-Ä-^'  u~«^  ^.^ij  'njjw  j. 

10''  iJUaS^       ;jL\Ji       NJjÄ^J  j 

12'''  .\.wJLcj   cUj.'i!  j-,f^  Jvliil  ÄJ-Ä.*  j. 

12''    ,-,-o.  jv^Lo  .ji^i'»,   .aoäJ!   fL«J','   Ivijtxi  li 

■  ^v      -3    >  LT  ■•  •    V  >    "  ^X 


13" 
13" 
13" 
14» 
14" 
15" 


C 


\„    .:>^Ji 


c? 


<.l..JtIi 


l<i>JiJL    oU^S   _!.i>( 


fe- 


„j^^il  lisii  ^i  ^J  Isi^^  ^3 


c^" 


18. 


15" 


Schliiss  f.  15" 


ioJ> 


'3   o'5 


iju:^      «jLli/a     J^A^- 


^LLw  ,W=»  LiJLc 


Dieser  Schlnss  gehört  zum   18.  Kapitel;   das 

Werk  ist   damit  nicht  zu  Ende:    s.  Mo.  34,  1. 

Schrift:    gross,  ziemlich  dick,   rundlieh,  unbeholfen, 
flüchtig,  vocallos.  —  Abschrift  v.  .1.  '"'/nae  (nach  f.  28"). 

Zu  dieser  Abhandig  gehören  wahrscheinlich 
die  astronomischen  Tabellen  f. 29.  30.    Nämlich: 


5842. 

Dasselbe  Werk  iu: 

1)  Mo.  34,    1,  f.  3  —  12'. 

77  ßl.  K1.-8''",  15  Z.  (lö^;.,  xiov^;  y'2xß',/"').  — 
Zustand:  ziemlicli  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken  und 
Wurmstiche.  —  Papier:  bräunlich,  gelb,  auch  bläulich, 
glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken und  Klappe. 

Titel  fehlt  eigentlich.  Doch  steht  f.  1" 
oben  ein  Verzeichniss  der  iu  diesem  Jiande 
enthaltenen   Abhandluugeu,   darunter  zuerst : 

oLLuJUJi  J,  iüLvj 
Verfasser  fehlt.    Anfang  wie  bei  WE.  175,2. 
Der  dort  angeführte  Schluss  steht  im  18.  Kap., 
welches    damit    aber    noch    nicht    zu    Ende    ist 
(s.   hier  f  11,  Z.  13.  14). 

20.  i-Ju    12"   [yo^Ji.A  ■^i^  ^  ^jXi\   i3b>  :<i.«^   J. 
Schluss    f  12":     ■^.J>  j   ^Jüi    ^\JuJ  j^ 


o^  o'  dr^''  '"^^ 


Schrift:  klein,  hübsch,  Persischer  Zug,  vocallos.  Ueber- 
schriften  u. Stichwörter  rotb. —  Abschrift  c.^'-'^  i5oli(s.  f.G9''). 


F.  1.  2  enthalten  kleine  astronomische  No- 
tizen, besonders  Abkürzuugs-Erklärungeu.  Die 
Hälfte   davon  ist  Persisch. 

2)  We.  1733,   8,  f  97  —  104". 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  f.  97°: 

[1.   ^^Oj^!]    tyi^_;UJt   ^^^!    oW 

Anfang  und  Schluss  wie  bei  Mo.  34,  1.  —  Abschrift 
vom  J.  1142  MoKarram  (1729). 


256 


ANDERE  INSTRUMENTE. 


No.  5843.  5844. 


5843.     Spr.  185  7. 
2)  f.  16-  20. 
Format  etc.  ii.  Schrift  wie  bei  l).  —  Titel:  s.  An- 
fang. —  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  16':   sJ>.JS.    \i=>  }S  .J^  »Jj  J^i 


o^'  -^- 


j  *i. 


CJ\. 


X^   O^  -^l''  o-  4^^ 


e?-"^  o'  ":;  O' 


.   Cv^^I      t    w.^^'.Ä-'k^      *»^v 


c 


L' 


c^->i^ 


■>' 


^w*JLc  _j^,      f^yl^     ^-^ 


Abkürzung  derselben  Abhandlung,  wel- 
cher hier  der  Titel  oLs._»_JI  beigelegt  ist, 
und  zwar  deshalb,  weil  es  im  Anfang  heisst: 
i^l  \^\  J.  oüSj.  bjv-ä  Jsju^  (s.  WE.  175,  2); 
von  einem  Ungenannten .  nach  HKb.  von  dem 
Enkel  des  Verfassers,  Sibt  elmäridlni,  um 
*^i4ö9-   'Q   (1*^)  ungezählten  Abschnitten. 


17 
18 
18 


Z^- 


^5 


^. 


18" 
19' 

ig"  -.=*^i.  .^i 


«  u^ 


.LiäJ!    l*^  \_äA=i    .'iXä/5   üijLÄ   J:     V,Aii 


0=^ 


w«     JsSJL*     ^X 


19^ 


■S»  /     JL&.W» 


t:\  x^ 


L^' 


V,^,       iJiLaJ'      .J>Aii      cJlLj      --j^     L/C      ,'jsJi/C 


Schluss  f.  20":    JiJ-!  ^.   ^.äj^^i  ^^J.  ^ 
,  cjsji    »ii.     aJuiJJ!    vii.-*«.  ,i>E    LC»Ä3t><  ...  »iCi    »-Je 
'j^Lcl    äJo".    iJuÄii  j^    «jj'    ^-^    c^ 
HKh.  VI  14206. 


Papier:  gelb,   glatt,  ziemlich  stark.  —  Titel   (s.  unten) 
und  Verfasser  f.  37*: 


^i^JUJi  As. 


t^' 


f         J 


C     •  _-^    •    - 


i^ 


>.Va4i><M>J 


Vr^V 


Anfang  f.  37'": 


..-."51 


..5-i 


1  i_^"— j  er'  >-fL- 


■^  ^♦J>t  i-v-OÜ'  'jLf-i;  ,i^jL.ciJ!  L*? 


C 


"^^71330)  und 


Die  Astronomen  _  \  --^ 


i!  -jj!  (um ' 


^w^'S^i  haben  ein  astronomisches  Instrument, 
jener  das  ^_cy^\  otiaiiuJl  (von  ihm  genannt 
äj.'b'  >J^^),  dieser,  dem  er  es  mit  einer  Ab- 
handlimg  nach  Damask  geschickt,  dasselbe  mit 
Verbesserung  als  ,.UjJ1  cj5Jiiil»Ji  (von  ihm  ge- 
uannt  v_j5jtJi  y-»-»^)  erfimden.  Letzterer  schickte 
es  nach  Aegypten,  mit  einer  Abhandlung. 

B  e i d e  Abhandlungen  hat  Mohammed  ben 
abü  'Ifath  ep^üfi  elmipri  sems  eddlu. 
um  ^^Iii4ß,  hier  ausgezogen  imd  betitelt: 

Sein  Werk  zerfällt  in  Vorwort  u.  1 5  Kapp. 
■ujsX'  f.38'  ,^i 

1.  V-?  38" 

2.  w>>:   39»  ^-Osji.  ,  -JL"! 

3.  w)_!   39"        i — .<£.   ,  vjCi 


-;'^;^'^I  3^1 


cr^  iH— '' 


NS  JOS 


4.  -_;^    40"  cLÜ","^! 


pLäjjä!  Q.,  ^ 


5.  ^-j   40"      *jJ«-^5.   y^^i  >>JlJI   jc^.i  Xijs.j  J. 

6.  v-J-j  41"AJ,:>_--.'i^^jJl^uÄj."5ii.  V^  J^i'Äjt««ÄijWj5 


t. 


41' 


-«J    wAasj>     .V^iAÄiO' 


5844.     We.  1139. 


2)  f.  37-47. 
Kl.  8",  16— 18Z.  {IDXIOV4;  10',2— nx6's<="'). — 
Zustand:     ziemlich    gut,     doch    nicht    ganz    sauber.    — 


JjÄJi    JvJU,    J-o'^l    iJ..*/C    J. 
&JUas.    -j'jol    Äijw    J. 


8.  V-r    ^2' 

9.  Vr  42" 
10.  w>^  43»   jiJ»-:!. 


pwjtj.i     &2jL/e 


>;£! 


'*  et- 


^ 


jj<ji/a. 
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11.  w>^  43^ 

12.  >_)o   43"  ^p\  _JL^S  Jr^^i  ■^-v-- 


e^J  .^ 


s. 


13.  V-?   45" 

14.  vjL  45" 

15.  v^'a  46" 
Schluss  f.  47^ 


'i>JuJi~l\    iCj^St    sJv^  Jw^*jl  j.  i^^JÜ    iyi  (jLs   .IjüilS    !j^ 

c  •   ^         ■    I  ^ 

Schrift:  ziemlich  gross,  deutlich,  vocallos. —  Ab  s  c  h  r  i  f  t 


Schluss  f.  2":    ji, !    .,x.   Ä^Ui   ,iAa!1   (jsj>  ,i. 

»--I^AcJL.  fj^\    iil\.  Uua=4.]ü  ^5->i;'  Xj'LwJL,  iJl*J   boL Jl 

Schrift:  ziemlich  klein,  flüchtige  Gelehrtenhand,  vo- 
callos. Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  aus  dem  Ori- 
ginal des  Verfassers,  c.  ^uw- 


^   J 


-x^-it 


im  J.  1071  Sa"bäD  (1661)   von  ,  ,xJ^I  Js-..=>' 


■yi  ->■ 


5845.     Spr.  1866. 

7  Bl.  12°»'',  c.  14-16  Z.  (143  4  XU'  2:  121  3  x  S'.j"^").  — 
Zustand:  fleckig.  —  Papier:  bräunlich,  rauh,  ziemlich 
dünn.  —  Einband  :  Pappband  mit  Kattunrücken.  — 
Titelüberschrift   f.  1": 


gj:ÄJ(  ^_^of  ,.^^) 


_5^>!     ji;ji.c    ^j    5 -*■»";?    3lX..ö    »Ä.ji    >Aiu. 


Anfans  f.  1":   ,}.*s. 


.  iJÜ) 


Es  schliesst  sich  daran,  von  derselben  Hand: 
[Anf. : '\yii>Si\ _Lii>_»^,  aJ ;j;s.c "i  jUj  .<L!^>-;  i.] 

4»  —  5>  j.-^i  tUiiJI  _y.5i,  cj-wJl  ^  -.i?!  &=..  ,^j,c  ^ 

5^_5"    .iJi.„  ^*'--rf;]    c«^'"^'  CS^'^'    SwLaiJl    J>La.o   j5 

6^ — 7^  ein  Nachtrag,   mit   der  Unterschrift,   die 
für  das  Ganze  f.  4" — 7^  gilt: 


Ü^l 


5846.  WE.  175. 
1)  f.  1-5. 

65  BI.   r-,    '3  Z.   (•221  3  X  13»  3:    15'  2  x  9' 2'^"').  — 
Zustand:  lose  Lage. — Papier:  gelb,  ftark,  etwas  glatt. — 


äj«.*i«Ä*j5    »ü^jOslv^l    ,v.t.\**aj    N.r..»*-(    KJ'^'j   c>-'s»j5 

..    srrr       f^^  ■  ^j  ■  ^ 

TT-  Ai_i        ji  ..1        rj   -.  -ii   1  X    '   Einband:  in  Pappdeckel  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.l": 

KurzeAbhandlung  über  Zieitmessuug  mittelst 

des  dem  ^'..Ä.i5    jS  zugeschriebenen  Instrumentes  i   c^ilä»!  OI-I^aJUi  «.j^  .•_..~--V<j.-b  J^^Ol^XJL*^^ 

Verfasser  f.  I"  (und   1''): 
•        •      t  /  ^        '- 

2.   J>A2J      1'  j'<-'^J5     l}-i2S     Ü5Jl,0     j. 

3.  3-»^J   1''  SS^S  .-jA   .j'AJl.  lvvj.jl!5  v_sjw2j  xjjo«  ,5 

5.  Wi    1" 
6.J.*=5   2* 

7.  J>*2J   2°wi.  je. 


l5^  C 


^<. — 1\   fLÄJ')'   ik.5.*/9  j: 


Anfang  f.  1":  .O'LLs.  ^j.iL-i::,Ji  o.*=>  .vU  A*=^i 


iü.»J32.!      ,_Sa2J     Kj.Jt/t     ,1 


«J-J 


•■'  C5-' 


8.  y^  2^  li 

9.  J..oi  2" 


(cLflj.l&i  jw.i 


«J.ywJ     ,W«Jt-'      .°       .\-w«~,     ViXji       A«J.       .     .     . 

iij  — J  ,_j AÄa^JL.    .jj;«/i;.    c  »19.1    cj'     '-°',^ 

Anleitung    zum   Gebrauch    des    sogenannten 
„abgeschnitteuen"  Quadranten  mit  den  Parallel- 


-■  '^^  Vi  .,  q      kreisen,   von  Ahmed   ibn  ehnaqdi,  geb.  ''^, 


; 1359? 


i>.'ij.:\   «.i.Lwj 


850/ 


1446-      In  Vorwort    und    10  J»*si. 


,Ä!.*J1      &2.XA     .?. 


«Jliijl    »>>ya^i    ..^i'l^i    jCa> 


CT 


10.  j-as  2"    ^  J^  ^xli  iL.,.^ 


■J'C 


l.^' 


^)^ÄJ)»        •  »uXaa:iJ|    v^j^^ 


Vorwort  (iU^A»:!)  f.  1" 
1  •  }"^i   2" 
2.Joc.i   2^   J.^l    ^i 


-.♦xi,.'    ,«-ccv.<    K2.it/«  A 


,J>   ,i,c    i^l 


HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


3.  ^j   2"        aJLJI  ij:=^.c.  Iv.IjlM.  J.^*:t  ;<jjw  j 

33 
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4.  J»*2i   S''  S.XAM,  X.]  ci^.*/.~  "5  i_5Aj1   cLäj'.'il   x;^«/o  j, 
b.^i  3" 


Ji,    ^X^:ci,    jLVil    Kj.«/i   ,9. 


\a>«.Xc^    cLaj',  ji 


7.  Jwo:    3''    JLaJU    i^.jb  i}.*i2J^  ^,Ai»Jl  ^LsJ^    K:^.«^  ^i 


L*^ 


,axi.j5.     ,c>\äiS 


L?' 


-Ü>      jAß/S.      v_)..ä1j 


8.  j./^i    4-''    oU:?-i     ^K=>^i     xLfiii     civ*^    xj^.«.«   j. 

9.  J.-0:  4"  Jvj_^»;s^.,  xjiXLil^  :<*.<Ui;  ,^;Ll2ii  :<;.«/!  ^t 

10.  j.«5  5"  >_.iU}:JLj  J,**Ji  :<j.s.^  ^i. 

Schills s    f.  5'':    ,«.3LLi*j  J-äej   lAi.    ^}.*UI  ^.o 

Schrift:   ziemlich  gross,  rundlich,  deutlich,  vooallos. 
Abschrift  c.  ''"=/i8oo. 

F.  6"    ist    angehängt    eine    Anweisung,    wie 
man     den    Zenit     von    Mekka     finden     könne  : 

Ebenso    noch ,     den    eines    anderen    Ortes : 
Von  derselben  Haud  geschriebsn. 


5847.     Ll.g.  526. 
14)  f.  230-239. 

4"',  23  Z.  (22>,2XlG;  c.  17x11"").  —  Zustand: 
nicht  recht  sauber.  —  Papier:  gelb,  stnrk,  glatt.  — 
Titel  fehlt:  er  ist  nach  dem  Vorwort  f.  "230"  unten: 


j  J    j  ■ 


/f;,<Jf 


Verfasser   fehlt. 


Anfang  fehlt,    1  Blatt. 

Ein  gemischter   Cominentar   zu   derselben 
Abhandlung    des  Ibn   elmaa-dl.      Der  Anfane- 

Ty  ^  T^ 

des  Vorwortes  fehlt,    1  Blatt.      Nach   der  Vor- 
rede beginnt  der  Commentar  und  das  Werk  so : 


j^.fj^j  LiJI  j^*=-  AI  Jv-»^l  (^tP^y^  a**lr^'   *^' 
.  .  .    v_jLjlsüIj    tl^^JCJs!     äJj^.^5^    xJLi-w^'u    ^, 


^y^j  iS 


i^ 


^^UJt3  »X.JL  ^■j\  ^  ^trf^tkli 


^^UJ!_5  ü:i>aJl5 


lu  dem  4.  Abschnitte  hört  das  Werk  hier 
auf;    das  Uebrige  fehlt. 

Der  Commentar  scheint  Unreinschrift  zu  sein. 

Schrift:  Türkische  Hand,  ziemlich  klein,  deutlich, 
vocallos.     Grundtext  roth.  —  Abschrift  c.  '^'^/nss. 

Ueber  den  Verftisser  des  Grimdtextes  steht 
f.  230"  am  Rande  ein  längerer  Artikel,  seine 
zahlreichen  Werke  auffühieud. 


5848.      Spr.  1867. 


8B1.  8'",  19  Z.  CiOUx  13',2:  U'/s  X  T"-").  -  Zu- 
stand: sehr  wasserfleckig.  Die  Seiten  etwas  gegen  ein- 
ander abgedruckt.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Einband:  Pappband  mit  Kattunrücken.  —  Titel  fehlt: 
nach  der  Vorrede: 

Verfasser:    s.  Anfang. 
Anfang  f  2":  ^  J^^<:?  .  .  .  ^L^'St  i.^'i  jus 


^5 


*JJ1    (J«.o»    ^;JiX*ij    i0.jljtJi^    ^.j^LxJ! 


Astronomische  Aljhaudlung  des  Moham- 
med sihf  elmändinl  bedr  eddin,  um  ^^^jn^g 
am  Leben,  über  den  Gebrauch  des  „abge- 
schnittenen" Quadranten,  abgekürzt  aus  des 
Verfassers  Abhandlung,   die  betitelt  ist: 

Zerfallt  in   Vorrede  und    15  Kapitel. 

iLxijJiil   f. 2"    UJoj*.w.j\    r^^.2S^\    TjJ!   i^jjw,   ^_a^j   ^k, 

l.ob  3-'  ^i^l)''  Jvi>I   l\iji^  ^ 

2.  v_Jb  3" 'L^iJLE|»-Jijt;Jij  jJiiÜlj,j,.^.«.xÜ!io>^J>i»L5jt^;5 

3.  vb  3"  iüLiJi^  Jv^'l  i^^. 

4.  ^_)L  4"  \J    o-»*«    'i    (^cJJl    ;;laJj"bi    :\j^ 

5.  ^b  4"  j^-*'    L^    i_iuij    KJjw   j. 

6.  ^b  4''_.lj^Jic;^-w.j5,  jljJi    U25,  .jij>J!  Äijw  A 
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b  5''  io  «.iC^N^xi. 


10.  v'o    ^^'' 

ll.v_jj  6" 


L 


ii^L^j\    XAi: 


jJuJi    L'^J:    _i_i^UA«l    iüjLÄ    ,^ 


1-2.  ^J     1"  ^ß\  oU^.  :<JL.jÄiic 


S 


,i_<^> 


uumI    &2.X^. 


,L>öJt    «.illxo»    i^..iJi 
luJ'.    ,  ,a;3'l«jI   i3  JOS   i5 


14.  v-Ju   8" 
15.>w)lj   8'' 


,-v^      oM' 


«.j'i^jl   X^JouJi   ^_^'!^i   iU 


Schi  II SS    f.  8'':     scJb    «tjLli+j    Jvjt^j    tj^j^ 

Schrift:     ziemlich    klein,    fein,    deuthch,    vocallos, 
Türkischer    Zug.     Aufschriften    roth.   —    Abschrift    von 

HKh.  V  lOSOi».     I  890.      (Vielleicht   auch   V   10822.) 

5849. 

D  a  s  s  e  1 1)  e  Werk  vorhaucleu   iu  : 
l)  We.  1766,  4,  f. -27  — 32. 


8''°,   21  Z.   C-'O'  2  X  H', 


14':2  X  9' 


■'). 


Zu- 


stand:   ziemlich  gut.  —  Papier:    gelb,    stark,  glatt. 
Titel  U.Verfasser  f.  27-':    Pjlißi' 


jLiS 


Im  Einzelnen  sind  einige  Abweichungen;  so  ist 

z.B.  derSfhluss  hier  ein  wenig  anders:  ij».i.«JLLw» 

Schrift;  ziemlich  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vo- 
callos.    üeberschrifton  roth.  —  Abschrift  c.  '"^/noo. 

2)  Lbg.  131,    13,  f.  104  —  111. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei   1).  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt.  —  Bl.  112  —  114»  leer. 

5850.      We.   1143. 
1)  f.  1  - 13. 

23  Bl.  8",  17  Z.  (20  X  15;  13  X  71/4'^™).  —  Zustand: 
am  Rande  fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Ein- 
band: Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel  fehlt. 
In  der  Vorrede  f.  2" : 


Verfasser:    s.  Anfang. 


Anfang  f.  1'':    A,ijf  Os^  _jjf    .  .  .  -.^i  jJi 


Diese  astronomische  Abhandlung  desselben 
Verfassers  über  Gebrauch  des  Quadranten  mit 
den  Parallelkreiseu  zerfällt  in  Vorrede,  30  Ka- 
pitel imd   Schlusswort. 


1.  V^  6" 
2.^Lj  8'' 


.1.    flaj,"^!   J»j>   sijt^    % 


L,i^l.c  ^^^! 

3.  ^wj   10"     'l^^^ I^_i^JO.v^^     ib'jiji}     Jy^Jl    '-ÄJ-J"'    j 
iLiLiJS    -.Ai    L^^i  Xi^o,  iU^i.,  S,ljüi/c  Xj>,^jt   ._< 
w«J.x/o   ^>:^.x,i   ,.,'J    !3l 


O 


obü  ^i 


Schliesst    f.  13"   mit  den  Worten:    KjLiJi  y 
j!  !j>v5j  xiL^I  »J^i»  j  iüüLxi  QyCi^ 

Das  Uebiige  fehlt;  es  ist  also  nur  der  An- 
fang des    U  erkes  vorhanden. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  gleichmässig,  vo- 
callos. Ueberschriften  und  Stichwörter  theils  roth,  theils  in 
hervorstechentlir  Grösse  schwarz.  —  Abschrift  c.  "^'lesa. 

HKh.  Ill  4382.  —  F.  14  leer. 

5851.      We.  1736\ 
4)  f.  22-33\ 

8™,  21z.  (21x15:  14' 2  X  g'/a'^'").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  22-': 

(Der  Titel  so  auch  im  Vorwort.) 

Anfang    f.  22'':     ^jJ  L.i.jl    lX*=>    nÜ    0^\ 
,j^*Äjl   (^'•■^  O^*^  iJs^.s>    .as-  J^e   i^^^tN»    *.j|JLo« 

j    t*U     uV.»J»    .   .   . 


<3' 


»-5  J     CT         C  ^ 


LjAÄAi^lkj    ^t    i__5JiJtJ     NÜJS     Oj.i^.X«(     o'^-^yi     ^_».5^i.;^ 


33* 


CT' 
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Derselbe    Verfasser    hat    hier    sein    Werk  i  »lU^JI   «.«3^15  j  :<.J'-*Äi5  o'-LiaäIS   «^^  J.c  ^LAi;;i>"ii 


<^\j'\ii\  (y.i^Äii  abgekürzt  auf  weniger  als  den 
halben  Umfang.  Er  behandelt  in  dieser  Schrift 
den  Gebrauch  desselben  astronomischen  In- 
strumentes (oS.Ia^sJ^  ;o,).  Sie  zerfällt  in  Vor- 
wort und    15  Kapitel. 


^AjOS 


x^lXeJ!   22" 


Xa4-<m>sJ      ^% 


Die   Kapitelüberschriften    von    1  —  7    sind    die- 
selben wie  bei   We.  1150,   3. 


i_jLj    2T'    J>A£^    iiC^L«;]^    »JE 


uj; 


9.  >_-Lj  28^' 


..ö.Jl_5  ^'i 


J5.   Nj_j.Ä-»~*.M    )^-»-S'  cjLcL/» 


10.   VjLj      28''    XcUjy.     -OSäJ^   O-S^J    _;-e-tli5   c:^S^    iÖ^.*.<  j, 

11.i_)Lj   29"  i't-i^xJl    c^'*»}   '—i.x*^!    ^i>S}    Xs.«/o  J, 

w*aX*2>   ^i-Xä^.    ^.:S=\£iSi 
Kap.  12  u.  13   haben   die  Ueberschrift  wie   dort 

Kap.  11  u.  12. 
Kap.  14  f.  30"    hat    die   Ueberschrift   wie    dort 

Kap.  13  u.  14. 
Kap.  15  hat  dieselbe  wie  dort. 

Schluss  f.  33'-':  ^^i  Us  ncUj^  iU-o  ^^v^^ls 


Jj.iii    x^=>  ^^M    ^^1^ 


Astronomische  Abhandlung  des  Moham- 
med epfa/m,  über  Anwendung  desselben 
Instrumentes  (oi.LÄä*Jl  ?^-?;)5  kurz  gefasst,  für 
Anfänger,  in  Vorwort  und  15  Kapiteln.  Es 
scheint  ein  Auszug  aus  der  so  eben  behandelten 
Schrift  des   Sibt  elmäridini   zu   sein. 

1.  '-JLJ   64"  ^Uj'j'ii  ö^iA  ii^A  ^ 

2.  i_jLj   64"  %^o^^  w^j.äÄjLj  u^*/ixiS  ä-^.o  üj^a  ,4 

3.  i_jLj  64''  -vLiJI}    i)>r^*J'    Äi-*/«    i5 

4.  i-jLj  65"  lXUÜ    (j^-c   X.5.»/«   ^ 

5.  vW  65"        ^i  o-*~  "i  ^jÄiS  g^LaJ-pi  :<j^.«xi  J, 

6.  i_jLj  65'  JÜL.ufijl  i_aAai^  )^'^•''  (J^*  >— ^•'-'•^  Ü5.«/c  J. 

7.  v_jIj   65''  ^ii^.*.J^t.\\^  jdoj«    _)ii,Oi  Xi.»-«  J, 

8.  v_jLj  65''         ^.«v^jCc.  cLäj,"^5    ../o  J^Iiii  ;\j.«/c  J. 

9.  i_iLj    66"  ,-»rvJj    '^A*^    -j'uXJ'^    .(^«Ji  f^ÄJ'j'    üj.si/a  ij. 


Schrift;  gross,  breit,  kräftig,  vocallos.    Ueberschriften 
roth.  —  Abschrift  c.  ''^'^isoo- 


F.  33''  zwei  kleine  astronomische  Excurse 
(KJ^iJS   Jw*c   x>.a*i    und   J'.^JI   Jai>   _5jJ:vä*»,\). 

P.  22'  ein  abergläubisches  Mittel  gegen 
das  Weinen  der  Kinder,  worin  die  Sieben- 
schläfer eine  Rolle   spielen. 

5852.      We.  1150. 

3)  f.  63" -68". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2).  —  Titel: 
s.  Anfang.     Verfasser  fehlt;  nach  der  Unterschrift: 

Anfang  f.  63":  o^U-^Ji  p^^^s^^Uil  v;  *>W' 

Kjle     8j*2iLi^     JCäxLiJ     üiLw.     »Ä^S     lAxJ.     .    .    .     ,..: 


10.  vW  66" 

ll.v'o  (36'' 

12.  vW  66" 

13.  vLj  67" 

14.  v^b  67" 

15.  wjL  67« 


'.js\äJ1^  /  ää-i.Ji  ,  ^Ä*2s»  M.«/o  ^?, 


i_ff'- 


;<L«ii 


C^^AM      X*  .XA 


\L.üi\..  ,«.j,'i'  oLi.^1  _L=>i  üijw  ,i 


.»j>.Ä3."Slj 


••  (_  >       ^ 

_^j  UjCILj  J.**il  xijtvj  ^5 
Schluss  f.  68":  'J^J^  J.xU5  ^,.c  ^s.JI  J.^=. 
Iö(    L«^»  ^.iss^i   «.JLL^j»    »•J»_;i;    NCj.li3  «JLL*j  J^»äj 

j».l.cS  jkUij  ^: 


'  JicS  *Ui.  *3C^S  :<s.*^ 


5853.     We.  1766. 
5)  f.  33-41. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  4).  —Titel  f.  33" : 

J.xLjCif  j^^L  Js/>L*Jf  iofj^^ 

so  auch  im  Vorwort  (nur  die  1.  Hälfte).  —  Verfasser  f.33": 
j^>0,5^U^f   Ja^^   >X^  ^jJiOJ}  jO^ 


No.  585;^.  5854. 


ANDERE  INSTRUMENTE. 
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Anfang  f.33'':  oL~f..ajo  j.  *jwj  jjjJJt  iJJ  Jv^i 


Auf  den  Scliluss   fol^t  dann  noch  ein  kurzes 


J.    iOj'uÜ!    >_^LXit   j>^^    J>J.'^^5    «ialj.!    ^'itj^Aayo      Schlusswort,  dessen  Ende:   a-Jj  ^/j  JoL-j  "bl. 


'^f-f^     c^*^"*^    Xj'uwt     s>.X.£2     >^jej» 


-L^ 


jv^L-J! 


O' 


iJ!   'J^iäJI  isj'JK^  L^Xm-wj  J^lXil 

Astronouiische  Ahhaudhiug  desselben  Ver- 
fassers Sibt  elmfiridlnl  über  den  „volUiom- 
meneu«  Quadranten,  in  Vorwort  u.  15  Kapp. 
•^cjsJul  fSS"  ^^Jo!  ^ji^Ol  _^#  yil  'p_^.wJt  iw..wj-  j 

4.  UjLj    35''    X.Ia22äJ!     i_suii.     L^w-yili    .^suij    Xiyoä    ^^ 

5.vW   35»  yy^'i 

6.VW   36"   xj    o 

7.  v-)Li   36"  ^:>.*.*.J1.    -i^jof   J-oj.    j'jo'i  Xijw  ^i 

8.  vW   37"   L^  J.Lo!j  ^-^'^'i  oLtLJi  iijw  ^5 

9.  Ob   37''  u-^'   oLLoJi   oLi^l  i3_.jw  J. 

10.  ob    38"   ^yi    ^_aJiJl    ^    lX=>1.    JO    io-xx.    J. 

^Mf^ilili    ^  J«/  Q.-«  p^j'!>5  '^jf^i   cLaJj'ä! 

11.  oü   38''   oLi:^5^  xLaJi  ^ii«.«-«  -^-i^Xw!  mjw  j 


.yO    ,    »-«-CiJl    A.>.J>      i0.3t<      J, 


^    ^j^\J!    gi-fib;^^; 


MJW     ,1!. 


iCLüJS, 


&^' 


12.  ob   39"  iboCUJl    tJLLJ!    J_<u*vi  Ki.*^  J; 


F.  50 — 54  astronomische  Tabellen,  zum 
Theil  über  Länge-  und  Breitegrade  bestimmter 
Landstriche   des   Türkischen  Reiches.    — 

No.  5— 12,  f.  54"— 103  kleine  Türkische 
Abhandlungen,   über  Astronomie. 

5854.     We.  1711. 

6)  f.  36—42. 

8'",   -25  2.   (21X14'.>-.    15x1012™).   —  Znstand: 

etwas  fleckig  und  wurmstichig,  am  Rande  ausgebessert.  — 

Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  und  Verfasser  f.36": 

Anfang  so   wie  bei  We.   1766,   5. 

Der  Titel  ist  auch  im  Vorwort  so  anffe- 
geben.  Dies  Werk  desselben  Verfassers  ist 
von  We.  1766,  5  verschieden,  trotz  desselben 
Anfanges  und  des  im  Ganzen  gleichen  Inhalts. 
Die  Eintheilung  ist  hier  in  Vorwort  u.  20  Kapp. 
■i^jKsi]  £36'' 
1.  ob   37" 


>wNk.AM.       jIwS. 


2.  ob   37"  ^xXj\^  ^j.-i\  o-  o--UJt 


pUj'j'bt   Jm>(   xi_x.<  J. 


»\>,^  Xijw  ,?. 


..Ju   b.*lc 


13.  ob   40" 


v_0''oCIb    Jv-käjI    ÄJjt^   J. 


1 4.  ob   40"  ^yüL.  Jyil!  .^  5LJS5  ^^.öU!  iö  jw  J. 


1 5.  0-1  40" 


o^ 


JsJLJt 


Schluss  f  41":   bJLjüi   iOo^  r*-*^'  i'  (_^  Ui 

^^    üjlsi'    .^AäJ!     \JsS>    ^^    U^    Ü^jJii'    ,}-«a:^    aAjuJ 

HKh.  II  2764  (s.  V.  ü^\   Jw«L»JS    >_Vj->^')- 
Bl.  42  leer. 

Dasselbe  Werk  in  Lbg.  131,  4,  f40  — 49. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt; 
nach  der  Vorrede:  J^Üü!  «jJb  J..^jül  J.  Jwäuü!  iütjv^ 
Verfasser  fehlt. 


^Ui;^5  jjü  jJiJS  ii^^  ^ 

JJiit   ^    gLaJV,"ii    i3jt^   ^5 

■•  /  ii^i  iiUiS»  .ikXJt«  M  jt/C  ^5 
12.0b    40"  o-^'    o^Lil!    oLi^t    Kijw   j 

13.  ob   41"      Vi:**^'  '!<*^i    'f^^  '^J^  üjjw  ^5 

14.  ob  41"  ciöjl  c^..«-»»  xijw  j. 

1 5.  ob  4 1  "o-^i  1^ J^ j. »Ivii»..^*'^ j^5 j*J5  cLäjj'^i ÄS.JW  j 


3.  oj  38"jLg.iJt  u«j.s 

4.0b  38"        jU,K 

5.0b  38" 

6.0b  38" 

7.0b  39" 

8.0b  39" 

9.  ob  39" 

10.  ob  40"  ^y^  b. 

11.  ob  40"^-A!t 
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16.  ^u   41'" 


ANDERE  INSTRUMENTE. 


?J^' 


jU^I  j.. 


.S>1      t\S  JUA 


17.  ^-jLj   42"  Ä.Lä'1    c>-*>*    JAft/c  „i_==^jc*v!  Kijt/« 


18.  ^b  42"  i^jjdJi  •cJLUl.  iojaiaJi  «JlU!  iüjt^  A 

•    •  ■■     ■    i_       >    ••         ^  y      *- 

19.  v»-;  *2''  ^yClL.  J.J]!  er  'S^^i  i^'^'-i'  ^V-"  >^ 

20.  vW  42*         -lir^-^  ^.^  *ji.i  J^  3^3  ■nsjw  j 
Schill  SS   f.  42":     Js.j;j-  i=J\.'S    *h>-hJ'  [J^«=  f,JlJ 


ti^' 


'p-Liil    iUL    xJ^b  j_ 


^_^L 


Schi'ift:  ziemlich  gross,  dick,  eng.  etwas  rundlich,  deut- 
lich, vocallos.    Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  c.  "^",1737. 


Dasselbe  Werk  in  Lbg.  65G,  2,  f.37  — 45. 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei   !.   —  Titel  f.  37": 

::Xi^\  _Li^f  »ÄJLA  ^  ^^L^if  jj.ftJf 


4.  v^J   59"    i_5-il.iJ' 


J.^*J! 


o'^  i_r-* 


i\o.  5854—5856. 


£  i^     .\S  .«/Sj 


5.  k_iLj   60"  ivl^sJl  ^*-i ^<w.j5  jL^A-i  J>J>>-«j'  iü -«'» j^ 

6.  vW   ßp  J.^L'13  ^.L^iJ!  (^^y  Kjj.^  j 

7.  vW   61"  .jUJ!  :y~^-.^  ^OLaJt  ^^  ^^tj^JS  :^j.«.^  ^» 


8.  vLj  6.S" 

9.  vW  63" 

10.  vLj  63" 

11.  vW  65" 
12.VI-J  65" 
13.  ^Lj  66" 


L^ 


V^       l.^^*V. 


"i  i^Aii  gLäi'j':^;  xj.«.c  j 

/«    ci-N*»«]!    X.5.X/0    ,i 


üIaSj!    «./to.»    KLäJi    c;/.**.,    iis.*vO   li 


:^A\\  ^jh. 


Verfasser  fehlt.    Anfang  u.  Schi uss  wie  liei  We.  1711,6. 

5855.   Mo.  34. 

6)  f.  55'' -69". 

Format  etc.  n.  Schrift  wie  bei  1).    Nicht  ganz  ohne 
\Yunnstich.  —  Titel  fehlt:  zu  Ende  des  Vorwortes  f.  56°: 

Verfasser  fehlt:  s.  unten. 
Anfang:  ^j^^\^  oL.;w,jl  /  ■Ai>  ^^'X'A   *.U  k^*j-! 

ä_jJi\J!  f.i,  ..,1.5  lAxj»  .  .  .  A.ja»äJlj    »Ls^M  J,   -j^Aj! 

».jLw    s.jL«.     '»..j«    *'tS"iS    .^aJ    L4.AS   b.j'j»  u-^Ai^i    L*.A*~ 
SÜ'  i^A^'S'  |.L<^.'^i^ciKj  Xi-Ä/c  ^1,1  xHaa*^  Lri^'^■'  p-'-^"^^  ij- 

Astronomische  Abhandlung  über  den  Sinus- 
quadranten, gewidmet  dem  Sultan  u\*j>  ^^j  »-^j^jIj 
■  t  ^''*/i502  uiid  verfasst  um  ^""/i-tai  '^''^^ 
,L=-  -.A^  Jw*^  .,j  o..*^'.  Mahmud  ben 
mohammed  imrem  geh'hi  f  ^^Vi525-  Dieselbe 
zerfällt   in   Vorwort  und    1 6   Kapitel. 

kZxHF  56"  Ä.B1  sÄP  j  5^j^=-j-i'  ilA-i-'^'  'L-f-'  '<';»^  i3 
l.^L.   57" 


l5 


57" 


A_-it 


cUj,")!    \X: 


c^^^  i 


u":i>*i    (j*r»aji 


K' 


JS 


(j~»Sj    ^ri^ÄJ'    ,«■** 


3.  vW    58"  J^kli  (^5^H5  u-j-ßJ^  3;"i'  J-^J'   ^ijr*-*  ^ 


15.  v_;Lj   68"  -LiAVA^j    ^U    |».,;Ls    J.J    pUjji 


.\;.xx   .t 


ti^Jö      ,a£»       .La+^^U      Öu.\.*c'^'i 


/A£i      ; 


i>'; 


■5! 


16.  ^L  69"  A^i  „i,i:'vA.^L  x,-,.iijU  ^..i:Jl  i.i.,.A  i 
■    ■         ^     ■     6/  j  -^  ^    •  >  ^      •-' 

Schluss  f.  69":  o^Ai^i!  .,.*  .ii !  j\.jil!  ,.,li' ...Ij 


O"   o  • 


<^' 


^Ö.:>S  y9    lXj^jI.:  ^.Aa^aIj    LjLa-...c  J.j;I! 


-L^  il: 


'|.Lj"2i!  lXa.v,  XAAJ  ^j.c  s\.X*aJi^  |.UäJ1  ,J.c  ,vjj  j>,*^i   'J.,».:! 

Abschrift  vom  J.  915  .Sawwäl  (1510). 

Am  Rande  (auch  zwischen  den  Zeilen)   viele  Glossen. 

5856.     Pm.  396. 
1)  f.  1-10. 

48B1.  8'»,  192.(21x151/2;  14  X  8™>).  —  Zustand: 
gut,  aber  f.  10"  am  Rande  schadhaft  und  auch  Text  ver- 
klebt. —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Papp- 
band mit  Lederrücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  !■': 


V ^J,2>l 


-y 


..  ._j    .  ... 


Der  Titel  ebenso  im  Vorwort. 
Anfang    f.  1":     tL»/~J'   ,.,j  •,    i^AJI    \ii   t\*^l 

j^'^aJlj   I.aJAJ5 
.  .  .   .vL! 


iAac    .  .  .    i}j.Äf.i  i.X«j^ 

L.jÄi<.c     sAaSxi     ä.AaÄ.^     \jL*»,     b 


.  .  oLijl^iS  (>j.-. 


X$    ^La:^! 


c       -  ••  •  '    -  -        n^)  r-^j  '-- 

Astronomische  Abhandlung  über  Qua- 
dranten des  Kreises  und  Sinus,  von  'Abd 
alläh  ben  alimed  elmoqaddesl  elazharl,  um 
^"^/lesg  3.m  Leben.  Dieselbe  zerfällt  in  Vor- 
wort,  5  Kapitel  und  Schlusswort. 


No.  585ii.  0857. 


ANDERE  INSTRUMENTE. 
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2.  v'^J  6» 
.3.  ^.j   6" 


«.Ä>»^5       XxfiA.3         ,?. 


.ji^.aJlj  ,  ia-i^jS.    .*2Ä-i  (c'^*  f*^5    Ä.i.«xi   ,5 


L 


^<.:j 


4.  i_j.j  8"  J^l\>q->  (_PjE  J->v-J  o'^.LiasH  „  . — .  f..^. 


j  5 .15  ^L 


iLi'i; 


5  _'  .r>l  K;^*/o  J. 


5. 


9''  x*:;,-w,i!  s.jSaJI.  o^,-w,JI  „Li^i-c^vS  Ks.«^  j, 

Scliluss  f.  10":  U^<--  (Ä^j  ä_J:i  jucl  „i^i^^'ii 

Der  Verfasser  hat  seine  Abhandlung  voll- 
endet im   J.  1071    Gom.  I  (1661). 

Schrift:  klein,  gefällig,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
schriften  und  Stiebwörter  roth.  Der  Text  in  rothen 
üoppollinien.  —  Abschrift,  nach  dem  Exemplar  des 
Verfassers,  um  """/less- 


5857.      Spr.  1877. 


126  Bl.  8^",  15  Z.  (•iO'/aXlS:  13' 2  x  7'^^'").  —  Zu- 
stand: sehr  wurmstichig,  besonders  am  Rücken.  Lose 
Blätter  und  Lagen.  —  Papier:  bräunlich,  glatt,  dünn.  — 
Einband:  rother  Lederdeckel,  in  "2  Hälften.  —  Titel 
f.  1"  oben  (von  neuerer  Hand):  iüj^jo,  o"!i  \.  In  der 
Unterschrift  so:  'njJuo,  \:S^\  v_JJCxJ5  ci^'  (s.  Anfang). 
Verfasser  fehlt. 

Anfang   f.  1":    sJUJ'i  o^'^''  y;  '^  ^^^' 


■^  !J 


uXju     Va\ 


Ueber    Anfertigung    und    Gebrauch     astro- 
nomischer   Instrumente,     ausgezogen    aus    dem 


io,X>o- 


3^^'5 


jIj'läJL    ;^^l. 


äL>   v^U5 


einem  Werke  des  Elliasan  ben'all  ben'omar 
clmarräkum  abfl  'all  (vor  ^^*'/i349)  und  etwas 
aus  den  Schriften  des  Abu  ga'far  elhäzinl. 
Zerfallt  in    1 9  Kapitel. 

1.  Ljb    f.  P     LjJ    J^l^     ■^JLS;j^'     Ki?.>S^J5     iüt-^    J, 

(in    2  ,^) 

1.  J-^.!!      1"  Lj^'j'^^    j 

2.  J..^    7"        x^..a.^!   5J^  J«.*jj;  (jjj.L)  3 


2.  oLj  20'' (in  2  J-oi)  \j  J-»*^S;  ^c_,!iaJ! ^^I^i-^l  i^'O  j. 

1.  Js^     20'-  K^^    ^ 

2.  J^   29"    ^,Ui  ^(^;^L.  ^U.:!  ^^^  j 

3.  *_Jlj   36"  (in   2  A^)    nj  J>-**Jli  5-?j-')  Kx^ao  j. 
l..Ui   36"  .V..5  -bJ^5 


2.  J^s   42''  VrW  3-**^'  *-:^   ^ 

4.  ^_jLj  54"  LtJ  J^.«JtJ!;  iUCJl  iCx.;/^  jt. 

(1.  Js.>.ii  54%  2.  S^  59'') 

5.  ^'.i   67''  L.fj  J^«j<j!^  xJjLw^;!  büiJ.A3  ,J. 

6.  ^.j  71''  Uj  ,y**})\.  »_i.Ui!  :<jt;,*;>  j 

(1.  J^  71»,   2.  J^   78") 

7.  UJj    81"    ^J.jlJ)          '^\     iw''i„li^'bl  i^j.x.<    J. 


9.  V 

10.  vW  94' 

11.  VLj   98" 

12.  V 
13.^ 


(1.  J^  81",  2.  ,Jv^   87") 
89"  iL 

93" 


101" 
104" 


OlC 


lcL.v.Jt  -^ytj  -b.i:-S 


.•OtAA3      ,S. 


."b'!  1^3!^!  „JjLvJ!  J,  oLcLwJi 


14.^'lo    109"  i^5;^j.Ji    .i-tx-J 


15.  oL    113" 


wf3V-' 


1  6.  ^—JlJ     1 1  6"  jj:_>lsJ!  ^iJ^Ji^  Xjdri.  X..^aL'!  Kxaas  j3 

17.  vW  118"  Üj  Js*»Ji  :v^.  i^^l  oti  :<*;a5  ^ 

18.0^J    121"    j-T^y^-''    '^'^^    CT^y^-!'    ^'-^    'xx^^o   ^i 

19.  vW    l'^^"        l-i:^  >>**^'i  ^>SJiJ\  ob  N*:*5  ^i 

Schluss  f.  126":  \ö^  j  30^_^i  o'ä'S!  ^^\  ^S 

oIjUJ!^  ij=;^'-t--^  ,^-^'->  V'-*^  er  '-*tv*=-  LS'LiisJ  v-jUxJ! 

I^  j..ÄjLaj1  |»,o^.^l  oi^^Lj'  :vv:>^-''  3'i-*^'^l  ^^ 


O' 


-"i  c^ 


L^ 


O^ 


ÄJiXo,  c:^ 


Schrift:  geläufiger  Persischer  Zug,  gleichmässig,  vo- 
callos.  Ueberschriften  roth.  In  doppelten  rothen  u.  blauen 
Linien  eingerahmt.  Mit  sorgfältigen  Figureu.  —  Ab- 
schrift c.  1750.  -  HKh.  II  3951.     I  1119.     V  9887. 
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ANDERE  INSTRUMENTE. 


No.  5858— 5860. 


5858.     WE.  175. 

4)  f.  22-26'. 

8'"',  17  Z.  (20', 2  X  15' 3:  13x9', ■2"='").  —  Zustand: 
lose  Lage  im  Deckel.  —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  — 

Titel   f. -22':    «.jjf    «.AO5    Si^^   ^   X.a>.lji    XjLw. 

Anfang  f.  22'':  LiuX.^^  ^^i,c  M  J^Aa^  ^*«x*v^j  xi^ 
ÄijLA:  ^5   i^ÄjJaJ   ioL*~.  8Ä.JJ   iA«.j  Ul    '*i*^j  .  .  .  «A*-^ 

Äwl      L«.^ftÄ.vvs/0      li^^L'.A».    lÄ.^ÄJ    ...^     jS-J^    JjlJ         /*^-^'    /^"^i 

Astronomische   Abhandlung   über    den    Ge- 
brauch des  Quadranten.      Nach   der  Einleitung 


£23" 

ipj.-.4i  y^\ 

u~>* 

:<i^^ 

^ 

2,3» 

^lic-i;  ^^j! 

L.-^' 

i 

2.3" 

-AOXji 

U-!>* 

j 

^ 

23" 

<j.äXi.jU      r^-i--!^ 

_^r>* 

a.  .ILA 

0^ 

23" 

oLcL.«i»ji 

-bi- 

'iz.x.A 

j 

24" 

^Lb.^ii 

jLv..«  j.  oLcL««J! 

^Ä.. 

X.: .«/« 

^ 

24" 

^^, 

3 

24'> 

'isLij^\ 

C^i 

j 

24" 

,:i)j>,-v*,Ji 

J^j 

K:  .*xi 

^ 

25'' 

iis.«;« 

^ 

26" 

:<*j'i^j! 

c_ 


Sohl  US  s    f.  26":    ».jb.     J.J.J5    »_ib    j,.*.^' 


'i»ic(    iXi\^    J.*ä;5    J.*i  I 
Schrift  wie  bei  2). 


v;l\ 


5859.  Lbg.  390. 


4)  f.  15-17". 

Format  etc.  uud  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel 
(nach  dem  Vorblatt  und  der  Vorrede): 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang:   A.^>  Axj  „f  ^f    -j   LX.4.iwf  J»sj 

Astronomische  Abhandlung  des  Ahmed 
ben  esserräg,  um  ^'^^/isog  am  Leben,  über 
den  Quadranten  mit  den  Parallelkreisen.  Die- 
selbe   ist   nicht   in    bestimmte  Kapitel   getheüt. 

Schi  US  s:    \ö^^i   ■^-jSj^^  ^\}ai  y^i^W  ^   U^ 


5860.     Spr.  1835. 

35  Bl.  8",  13  Z.  (I8XI3V2:  12— 13  X  91  •/°').  — 
Zustand:  fleckig,  unsauber.  —  Papier:  gelb,  stark, 
glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Kattunrüoken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1": 

;-H-^'    l^>-^j"^'     '-^♦rs-f    ^    Jv.*^'    ijJ    1X4^.5 

(1.  ^__jÄjL^>-JU)  ^^sji..<\xjb 

(So   auch   in  der  Ueberschrift  nach  dem   ßismilUih,   f.  1''.) 


Anfang  f.  P:   <^l\  ^  J.«i?-  ^^Äii   v).'  A*^i 
*^A«ji    J-«^='    /j''j    ^c_t/to^^    ii.^:S^    |«.l.e    ,_y.i    '—'/•*"   O"' 


Einige  Abhandlungen,  die  Astronomie 
betrefi'end,  von  Alimed  ben  mohammed 
ben  ahmed  elazharl  elbaJiäniqi.  (Dies  Wort 
ist  hier  zum  Theil  ohne  diakritische  Punkte, 
in  Cod.  Uri  1023  ganz  ohne  solche  geschrieben, 
ein  Beweis  der  Ungewissheit  für  den  Abschreiber. 
HKh.  V  11912  liest  mit  Uebersehuug  des  n 
Elliäniqi  (  öj'u^i  für  ^s.S^^^'^^.  Anfangs  ver- 
muthete  ich,  es  sei  dafür |^ajt:s^\-^il  oder^aAjL.^ivsi5 
d.  i.  ^2*i'i.>^.x4.jS  zu  lesen,  Mechanicus,  habe 
dann  aber  das  Wort  in  We.  348  gefunden; 
es  ist  "  siLi^JiJS  und  bedeutet  wol  Einen,  der 
Frauenhauben  anfertigt  oder  verkauft  (von,  jX^'i); 
es  war  das  vielleicht  sein   Gewerbe.) 

1)  Astronomisch-chronologische  Abhandlung, 
in  44  Kapiteln. 


1. 

vW 

4" 

L^^AJ  La^ 

-*-- 

'  Jj    J**.^-'    ^i;^    'si.*A 

4 

2. 

vW 

4" 

^'' 

k/i^ii      „j_»ji      iL**.!      'iz  .XA 

3. 

v^ 

5" 

Ja^äJI   .  t£..i;  iU—i 

0 

4. 

vW 

5" 

J»*sJ5     ^_J.i.ii     ^J'^ 

j 

5. 

vW 

5" 

iw.4>ÄvJ)     1>-Z>  ^^     i-i  ,XA 

6. 

vW 

5" 

J.*=ii     ^,.     JJ     ^ 

j 

7.  i_jLj    6"   |j*K    fl-äj',5    is.*/Oj    AL.Ji    i_):s-t   Xi.«/» 


9.  ^j  6" 


xIa2£J1 


v_Sa::j    SOjxa 
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10.  i_jLj  6''  »ÖLAiaj.  ^Uäj5   »>>-ij  i5 

14.  V-;  S'' 

15.  v'u  9' 

16.  sjW  9 
17 


Ji    .-*j    ,jJAJi    Äijuc   j, 


18.vW  10" 

19.  vW  10" 

20.  vL»  10' 

21.  ^L,  10" 


/-^ 


.^~  "i  (_c^j'  ?'■*■'; "^'  Xs.st^  J. 


22. 


10" 


C 


0   i_)i^-«'    — J-y'   /'■J^'.^'*   iCJ.*^   (j, 


.s.i.«x.    .X 


23.  vW  10" 
24.^1^  11' 

25.  VW  11' 

26.  vW  11" 

27.  Kap.  entweder  in  derAl^schriftübersprimgeu, 
oder,  wahrscheiuliclier,  bei  der  Zcähluug  der 
Kapitel  ausgelassen. 

28.  ujL  12''  »^j^*»Ji  l5'.i-i.*ji  i^i.xA  ,i 

29.  ^_;'u    12" 

30.  v^J  12" -5^äj!ci^s.  iCj_.*fti^J-,L^lQ^^.'Lli!S  «.»x.  j 


^^äil   ;s*2r>   !<:.*.<   i5 
NjUii»    .♦üli    cJJj   iCs.s/a   ,t 


31. 


13"  j^..  i. 


>.Äi>>    >_i,LxjI. 


:!!. 


•«JlLi-'S    Ki.x-c  ,4 

32.  v_jL  1  4^  ^3)1^1^  ^^T'*  J^t^lJ'  o-"  '^^^'j  C5^^*'  ^t-*''  ^ 


xii     «>5s.ö       .-^J     t/O. 


33. 


14" 


«.S^    ÜJ  i>./0 


ji>./o   j__5Lj    .4.aj 


34.  i_j'.j  14"    ^..k'.\   «JiLx,  ,rJLLJi  «.iLü/o  Kjjixi  ,t 

35.  i_;lj  15^  w^^l^XJ'  ^i  ^Al\  -jA  ic'^'^*'^  s.ijiA  J. 

36.  vW  15"  w>.rt^5  ,«JLl2x,  :<;,*.o  J. 

37.  vW  16Vlj=L^'-'^-s=:kJ!>i2'i^^Ju^ijr'=-<t-'"  j 

38.  vW  17" 

39.  vW  17'' 

40.  wL  17" 

41.  vW  17" 

42.  w'l>  18^' 

43.  vW  18' 

44.  v_.L,  18" 


)^ 


J-j'.i    !<;.*/c 


Schluss    f.  19°:    ■:>    t-c    ^.\    fc^<;j3 


.-t^'C    C5'** 


2)  f.  19°:  lieber  den  Gebrauch  des  Quadran- 
ten mit  parallelen  Kreisen,  in  30  Kapp.,  betitelt: 

(die  Ueberschrift  des   Verfassers  wie   f.  1"). 


1. 


19" 


2.  v-^  20" 

3.  V.J   20" 

4.  >_,Li  2P 


ü5./S».j    ^5    ä--^^»    t}-rV*^'    a.iui    J, 


5.  k_jLj    21°   xLaSjS    v_s>A2J  ^«.-»j.  JvjA«i;J'  wa*2J  j. 


6. 
7. 


Aj   21° 

;.j    21" 


)^\ 


t^) 


i,'^\  Jvi>i 


9.  ^1^   22°  oLcLwJi 


J».iLi     ^SLa<5.      iAyO     ^Ä>L^I» 


a"  C5 


Ol.«..;!   !<:jtA 


10.  >_;Lj   22"  Ä.U  J^J.  ^j.j  JsJo  oLcU.i5  ^yUJ^  ils.«^  j 
ll.uj.j   22"  J»*Xj  iCjkÄ/«^<JS  oLclAwJt  o>Ac  Äiji/o  J. 


L?j_^-~i^    ^LäJ, 


12. 


23° 


13.  vwJ  23° 

14.  v^^  23° 
15.W.O  23" 
16.  VW  23" 
11.  U^  23" 

18.  VW  24° 

19.  VW  24° 

20.  w^'o  24" 


.AJIXjI    C><^* 


L?- 


ÄJ.X/J   ,1 


_cAj5    ci.aj\"!)i   iö.«/o 


^LrJ;'    i>"<J     C 


C^4>^>^^  *     ^  -XX     ijL 


JJ^l  ^'^J.\    \ 


CL  J 


XS.XÄ     ,^ 


■CJuftJi 


fcV" 


<j^^  •     L .  **     x\/C 


^^1     Xis-5     iüjtx    ^5. 


21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 

27. 

28. 


Ö^ 


ii    :w; 


(..S^^s.)    iUis»    iii.xx 


HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


j-j  25° 

,^   25" 

j'u)   25"  «_^aX-i^*j'l  fciJ^läJlj  _,..Jl   «JliiÄ  Äi.xyc 

j'u   26°                         KjALJI  «JlLi*JI  iUjix 
■■     •     ( ^      ^ 

jj    26°   ,«.j,.'i    ."J    f»Ä».*JI    AL.Ji    (O.C    i;.x.<   . 
J.J    26"  t>i'j"i'  -li^^J  iJ-c  ^lS  J^f  Jji   ii^.x^  ^ 
tiN.j  \a.^1   uo»    ..Liwa*-!.  J»^^.äj1»  »A*c^^ 

jLj   26"     ..,>C»*J'    L^jl    (fcjLsJi    ^-^jy    Kjjt/j  ^ 

.34 


266 


A]S'DERE  INSTRUMENTE. 


No.  5860.  5861. 


;->  ^^=   -^^-' 


JJLI2.J' 


a' 


30.  wj^j   27"  .J^\  ( t*~*  ^'■^^"  ■'^''■~  '^-■*^  "^ 

Schluss    f.   27":  _..;:   ^^flj    Ui    ^^>;-c.i    J.iä-.(. 

3)  f.  27'':  Ueber  den  Gebrauch  der  tabella- 
rischen Bögen,  in   6  Kapiteln : 

2.v^  28 
3.  v-^   28 

5.  v_,L>   28"  1.0   „^'.Ji   ji  ^:^   iJi 

6.  vW  ^S".     Die  Ueberschrift  und  das  Weitere 
fehlt  hier,  wol  nur   1  Blatt. 

4)  Daran  schliesst  sich  ein  Abschnitt  an, 
dessen  Anfang  hier  eben  fehlt,  der  aber  derselbe 
ist  mit  Cod.  Uri  1023,  7"^  und  der  betitelt  ist: 

Gebrauch    des    Sinusquadranten    in    30  Kapp. 
1 .  Kap.  (fehlt  hier) 
2.^-,   29=" 


17.  v_iL   32''^i,^«.:s  i»wJ   j'Jw*:!  j. 


A=.'.     J.i       S,<rjc^! 


^jJXj^ii    ^-.j.i   ^ 


3.  v^   29» 

4.  V»  29»  -w^^ 


6.  v_jo  30»  j.^   JwC    ^vij. "55    Kjwi   Ki.*x!    3 

7.  ._j.j  30»  »JL.S  ^^  ^»y.5Cii'5  Jb^_M**ii  JJoSi  Ki^«/ä  j3 

8.  v_J.J  30"  j'uAiJl    ^-.^    ij:*'-^i';    ^ä'l*J1    iC- jw    J. 

9.  W-.J  31»  j>J-^»^-'    ^-Ä-^J    .<:.«-ä   J. 
10.  wjL)  31»  ^UJ^  ä>«kJ,   ,Läü.-5     -.»J   ^lAiJ  :<j.»x  A 


XeLi"  «->~j.S»    J>-*1-Ii    (_v>_j.'i 


11. 


31' 


.\>OL4^l      C^i.CL.wy 


S    ^i; 


12.  s_;wJ     31"  t^^''^  y9.     dVjLsJi    ^.0     J.C>::\    :<S.3W  J. 

13.  l_U      32»  iCj»Ä*i^*J5     Oi.£.*vJ(     J>AC     'iJi.3LA     jj. 


14.  vW  32» 

15.  vv  32" 

16.  ^ü  32" 


^  fcA.W^4«i 


Js,   J.i    c^','   Xjjw  ^j 


It  i.».^  a. 


»J    vi>>«-~    'S    (__5Ä<i    ciAi'j'i^    Äiji.«    ^5 


; 


JJ  .«yC      ,t. 


J^jA«j    Jai-   (JkC 


18. 
19. 


v_;vj    3.J»         _?.      «J,^5 


-  ■        0   ' 


20.  -_;l.   33" 

21.  ^j  34« 


w\ij     ^"b     xIaäJ 


iOUft-(    v_^^j    :<jjt/a    3 


22.  v_jL    34»     ^:.   «iwU-o    iJuiC!    Kas»  _'^1  Ks.ä/o  ^5 


a" 


t^)  w? 


23. 


j'.j   34"     .^♦ÄJ'  c>-/».->~J'  lc*-'    >i^<-J'    &i.«^  A 


0-? 


.<j  tXi, 


I. 


.*:< 


24.  ^L   34" 


CT      '-^  >  ^       ^^^ 

25.  >_»Lj   35»  j«_kii:-~.*J'  6s5v).aJu  -i.i^'''  «t^LL/«  iCi.«>«  ^ 

26.  i_j.j   35"  w\.l^Jwj  _».^J'   ^Lb/o  iü.*/j  ,3 

27.  v^  35"    -^A   Kfi    c^o!   ^^aJI    J^^ä^"   :<5.iw  j 

Dies  Kapitel    ist    nicht   ganz   zu  Ende;    es 

fehlt    dann    noch    Kapitel    28.     29.     30,    also 

wahrscheinlich   1  Blatt. 

Schrift:  ziemlich  gross,  geläufige  Gelehrtenhand, 
deutlich,  vocallos,  oft  auch  ohne  diakritische  Punkte.  Die 
Aufschriften  roth.—  Abschrift  c.«'«  1307.  —  HKh.V  11912. 

5861.     Lbg.  390. 
I)  1.  l-3\ 
57  Bl.   8^°,   21z.   (I7I2XI3;    11' 2X8"^™).  —  Zn- 
stand:   gut,  aber  ziemlich  lose  im  Einband.  —  Papier: 
gelb,  dünn,  glatt.  —  Einband:   schwarzer  Lederband.  — 
Titel  fehlt  eigentlich:  auf  dem  Vorblatt  steht: 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.l":   ^^w.-c.  iw,-^J'  'i^  «j!,  sÜ  a.«.^! 

xju,  . . .  'u^yt^s 


J«,*«.'    iyA*^    %    ^-*-~^   üjyj    5wXii  Aju.    . 

Diese  astronomische  Abhandlung  über  den 
Quadranten  mit  Parallelkreisen  zerfällt  in  Vor- 
wort und   8  kurze  Kapitel. 

Vorwort:  »^»-v,  X-i^~ö'  ^ 

1.  \J^    1"  jilaj.'b'    Js-=>'    'xaäjO    üjLfi   X 

8.  v-)-j   2"  Ä.w.«J-!   oLsji  Äsji/c  ^ 
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Schluss   f.  3' 


^,   ^^J!  , 


^■y 


L^j^i^ 


Schrift:   klein,  fein,  gedrängt,  gleichmässig,  vocallos. 
Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  c.  ""''(isag. 
Arabische  Foliirnng. 

5862.   Mq.  100. 

4)   f.  56-59^ 

8'°,  c.  19  Z.  (Text:  14  X  10"").  —  Zustand:  wasser- 
fleckig fast  über  die  ganzen  Seiten.  —  Papier  etc.  und 
Schrift  wie  bei  3).  —  Titel  fehlt:  s.  Anfang.    Verf.  fehlt. 


Auf'aua;:  Jou.  .  .  .  sJu^J!.   --j^jsj'i  uj,  ^L' J^^t 

Astronomische  Abhandlung  vom  Quadranten 
mit  Parallelkreisen,    in  Vorwort  und    15  Kapp. 


iUjKÄtS  £.56"  ^^J>  . 


1.  VW  56» 

2.  vW  56" 

3.  vW  56" 

4.  oj  56" 


•f^^f^tA^^)     N^^  tv 


o. 


pLÄJj'ii     Äjyjij     j.'!5l     Jyii     ÄijW     j. 

J5.    J-^:il  c?"*!;    f~^j'   *jj"  j 

5.  ^.j  57"  ,»),-^'   Ä-»*»  NS-»-c    ' 

6.  v_Ju  57'        xJ  ,!>.♦.*.  'i  ^^'^  f-^p 

7.  ob  57"     J^joüi)!.    ,'i-i.i-i  u'V^  wÄ-^ 

8.  ujLj  57"  ^IjJi  J..*:=Sj  aJülai!  ^  ^J-XJt    xiji^   J. 

9.  v_jLj  57";>JlJIj^ j»,Ji*^SiVJiÄ![j_,^i  «jui/oiijw 

10.  ob  58"  o.^».^'!  oJü, 

11.  ob  58"  ^,'^\  o-i^' 

12.  ob  58"  iXo  o-^ 

13.  ou  58"  »JLäJi  >.*^ 


«>i3>    AJ.XX 


^','bS    c;a*<«    Üjt/O    ^^ 


14.  oj  58"    ^j:>   ^ 


15.  ou  58" 


Schluss  £.59":  ^^K  JJJi  ;_,>«>*  er»  e^j  ^J;äIi  üLs 
j,LiJI^_5^ÄJI  ?^)li3j  ^_;,..*-iJ(  V;jr=  C^  J^^  i'J^'j^  J.IJ( 
vo^'    ^^isS>  LoLä:  (^'1  iUljJs  ^vkOÄ  J>j?!  J.«x:  isjj  (Jj;^ 

F.  59  ist  von  anderer  (ebenfalls  Türkischer)  Hand 
geschrieben,  kleiner  und  feiner.  —  Die  Ueberschriften  roth; 
sie  fehlt  beim  12.  Kapitel. 


5863.   Mq.  690. 

1)  f.  1-21. 

33  Bl.  4'°,  23  Z.  (22X15V2;  lö'.a  X  9' a"'").  —  Zu- 
stand: etwas  wurmstichig,  sonst  gut..  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband.  —  Titel  fehlt; 
s.  Anfang.  (Er  steht  auch  auf  der  Aussenseite  des  Ein- 
bandes.).  —  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  1":    3^L=J'i.   ^^^L*j|   o,  tX,  A*^S 

Äi-t.i^'i^   Ol    hl*  Oll    «j .    A^  äJ-w,  sjv^  ->>-«J;    •  •  - 

Astronomische  Abhandlung   über  Gebrauch 
des  Quadranten  mit  Parallelkreisen,  in  A^'orwort 
und   16  Kapp. 
äxJ^äIS   f.l"  J'.J^    LiJ.Li    'x«..«,,   \j..t.A^    % 

1.  O^    3"    L?Jsju  _j^.  ^__,.~-«-ij(  'p-sCiS  iXi»(    ijjw   J, 


^^'  ^ 

2. 

Oj 

3. 

O.J 

i 

4.  OJ    7"                                         iSi^'s    Jvr^"'  i^-«^  i5 

5.  ^Jj  8"    -v^  JvJ-vJ!  jvjtj  4^.  yX^\  i>^.£-  ij jw  ,'i. 

v_r              .               •  ^    >           ■       ^  >  >  ^ 

6.  oiü    10"  xUaflJi  ouii,    .U-oI 


O  Jul .    V  J^  »Ä-.^  JwJj  i^  juAäJ!  (_i^_fcJ; 


7.  oj 

8.  o_i 


11" 
12" 


jUJi    iJ 


9! 


WJW    ,?. 


C 

9.  Oj    1 2"   ^^    ^wjjCuJl.    -b».v**i!    JJiii    iüjtx   J. 
JJili     -yA    pjiip^    ÜjiA.    ^-aj'j'ii 

10.  oj   1.3"  JJi  olj  ü;  i^i 

(^„..♦-iJi  jijj  ^^  jü^  iUaiii  i^^i  ^-J«J,  Ä^LÜi) 


^' ''  £^' 


Vjr**-'';  j/^*^'   C-f^   Lf^'i  V- 


11.  Oj    14"  ^.rS^i^    /^x-^.   ^^^-..^^  ji. 

12.  Oj     14"    Ü^iUi  JootXJi  ,^5  aA^J'  sl^-f*    iJjw    j 


13.  oj  15"  ^i  «j^'J^  o'^J 


:^i    J^jc«5  a. 


fc- 


34* 
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15.^. 


16.  v_jLi   li 


^- 


J! 


14.  V.J'lJ     16"    JOi-^^i     «-^J-J'i    V'-^*''    V*^     NSJW    i3 

Zuletzt  noch  ein  ungezähltes  Kapitel  f.21'': 
Schluss  f.  21" 

.  .  .     iJJ5     ^J^j     .  .   .     V!>^W     |*J^'    '^''i    C5^^'    *JJ' 

Schrift:    gross,   deutlich,  gefällig,   gleiohmässig,   vo- 
callos,     Ueherschriften  roth.  —  Abschrift  c.  "^°  ns?- 


5864.   Lbg.  .390. 

6)  f.  18" -22»'. 

Foruiat  etc.  uud  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  (nach 
dem  Vorblatt  und  der  Vorrede): 

Verfasser:  s.  Anfang. 


5865.     Lbg.  734. 
I)  f.  1-15. 

40B1.  S^^  HZ.  (19X14;  9VaX5V").— Zustand: 
gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  —  Einband:  rother 
Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.  1'''  (und  Vorwort): 

JaXÄt}]  ^A^  J^^Ä^f  ^^^äaS"  j,  j|j.i  iif  -fwwvJf 
Verfasser  f.  1": 

Anfang  f.  1 " :   tujüol  ^Jö  ^^y::.  ^J>J5  idi  J^-«.:^! 

c  ■   -' 

Astronomische  Abhandlung  des  Nur  eddin 

eläafäffJ  über  den  Gebrauch  des  Quadranten  mit 

Parallelkreisen,  in  Vorwort  imd  10  Abschnitten. 


b^j 


Anfang: 


O^    L^ 


jLäJS  j^^ 


^  jiU  ^  |.L*3  ^  ^^.  ^^1 


Jj  t_Ja'  5^.*.=-  ^'  ^5  ',  -*v.->-Jxjf  iciyi^'  C5^ir=^' 


t^' 


Li^Ly» 


Astronomische  Abhandlung  über  den  Qua- 
dranten mit  Parallelki-eisen,  in  30  Kapp.,  von 
Zakarijjä  ben  jahjä  ben  z akarijjä  el- 
qoresi  ettalbisi.  Dieselbe  ist  ein  Auszug  aus 
seinem  Werk:   k_j'bii«-"iii  ^.j  J-tJtil  o.  Lj'^iliii  iLou 

L^jL   18"  iULxftJI   ^^^  J^l.'  Äijw  j 

10.  V?   19''    Jy:^'^  J^'^    o-J-*^'    ^-^-^    •^>-*^   ^ 


l.J^  3» 

5.  J^   7" 

10.  Ui   14" 


C 


LSJ'.'i!    J\.i>f    xi.*^   it 


'Ji^    iS^:^^ 


Schluss  f.  15":    .}:yü  (j\Xffj   J^-JiS  ^^o  j'uJi 

.:^t    ^.l-ci    ^JJ5.    \j..ji..    NtJlb    «JUa«    ,2. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  gleichmässig,  Tocallos. 
Ueherschriften  roth.  Der  Text  in  rothen  Linien.  —  Ab- 
schrift c.  i-^nas.  —  Bl.  16  leer. 


Lbg.  390. 

7)  f,  22" -27». 

Format  etc.   u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  nach 
dem  Vorwort  (und  kürzer  auf  dem  Vorblatt): 


Verfasser:  s.  Anfang. 


J 


A  n  f  a  n  2 : 


W^-*"^^  cjjj  er^^f 


jV^-Oj       -w^Ot.)      ^^<     xL     J^.«..^ 


L»jtj!  Xjjtl  ».AaXi:?  iC-ks!^  iüiUi  äJLwv 


!; 


20.  ^L  21" 


G 


Astronomische  Abhandlung  über  das  Ver- 
fahren beim  Gebrauch  des  Quadranten  mit 
ParaUelkreisen ,    von    Elhasan    ibu    elat'lri, 


30.  ^j   22"  {joJ^\  Jit^wJ  tjj:  f^i-i  \S  jkl»  a^  i5  '  in   36  kurzen  Kapiteln. 


Schluss:   sjJo  »^i  iL 


JU3  _j^    OJ    -*5  j-"''"^  l5^'    O'  (_$•- 


iol  ,?.  ,  JLxli, 


1.  o'j  23»  >->J'  'lXS^  j  iLcytojiS  J?jli>  'Uv-5  iCsjw.5 


^-  '^i  NJJi_5      10.  vW  24" 


No.  586G— 5870. 

20.  ^^  25» 
30.  ^j  26» 


J>_jj'   i5->^'   JÜ.A.t    c*^-^   Äi.*^   J. 
36.  L_>u  27"   XJj:<U*it    tu^'iS      'iUc!     ,J^i   ;\j.*^    ,?. 


ANDERE  INSTRUMENTE. 

Schluss    f.  28'':    ci^fiÄ. 
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'^U!   äJji. 


5867.     Lbg.  808. 

17)  f.  126-130. 

Format   etc.    und    Schrift    wie   bei   6).   —    Titel 
f.  126'  oben  zur  Seite: 

Aehnlich  Vers  17: 

Verfasser  fehlt,  steht  aber  im  Anfang. 
Anfang   f.  126": 

(^zJf  >Xjlt ^L;^Jf  ^^[i    ^l^iX  ^'^\1\  ^>i^  j^sj 


i_<i4.ju     ^.o-.«..!    \^jy 


^^\yUli  li 


aJlcI       ,^uJIJ      2.L1^ 


5869.   Lbg.  131. 

2)  f.  16-25. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  16":   o!^^!  ^  ■jXä>  ^^j^\  \JJ  u\+^! 

ÜJ5 


,.>^XJ)    ^'>>-al  /■:■'» ' 


Astronomisches  Werk,   eine  Bearbeitung  der 


-liwiJi    "j,    über  das  astronomische  In.strument 

i^^yJ!    olö    (s.    No.   .5836);    in    Vorwort    und 

33  Kapiteln. 

KyiOJiil  £16"  i^jU-'  qL^o.  3^X1  J.C  ^5J!  fi^J^  qL*j  J. 

l.^j  17"  sjCI! 

10.  LJu  20'' 


,t«3.     AiJW 


XjUj'^I    J>ljV'i!    Äijixi 


Ein  astronomisches  Regezgedicht  des  'Abd  |  20.  ljo   22"  S.A.rÄit.  .«ÄSi  _^  ^AL  oLcL«  Kiji/o  i 
erralimän    enueggär  elfäst    über    den   Qua- 


XJ.-c    OLcLw. 


dranten  mit  Parallelkreisen,  in  viele  Abschnitte  [   30_  ^_J\^   24"  .»^ 


mitUeberschriften  getheilt,  im  Ganzen  151  Verse. 
Zuerst:     ä./o».*y,    x^*,v^j. 


;L.Ä.j,'il       JV.; 


Zuletzt:   KaÄLsjI  «.JLii*Jt, 


;<jALJi  jJLbJl.   —   Schluss: 

j.iL*>~J(^    .-^/ot^!   .yA«jLx-l^      |.ijA-!   J^.^^  '^^^i 

Der  Verfasser  lebt  um  ^"«Oieso  (No.  5521). 
F.  131  leer. 

5868.     WE.  175. 
5)  f.  26"-28^ 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  4).  —  Titel  fehlt.    Etwa: 

Anfang  f.  26":  s^^aJi^  ^^.i^«-)  ._),  \L'  L\*:>i 


'r^*  L?' 


f^' 


Xm 


'^MiXX^'      /  iLj.l:tJ       l'C4L.S>.JLJ        bU.A».4.jl        ^i2A.<.w.>_>1        |3^4-C 

Astronomische  Abhandlung  über  Bearbeitung 
der  Fläche,  genannt  Rohame  d.i.  Marmorplatte, 
zu  einer  Sonnenuhr,   auf  mathematischem  Wege. 


33.  uju  25"  ^J    KjLe   ^x.  jJLJ!  (jo.n  :<ij^  ^ 


.Xkj 


5870.     Lbg.  526. 
2)  f.  70-77. 

4'°  (23  X  15<^™).  —  Zustand:  nicht  ganz  sauber. 
Blatt  74  halb  durchgerissen  u.  ausgebessert.  —  Papier: 
steif  wie  Pappe. 

Inhalt:  Allerlei  Astronomisches  imd  Ma- 
thematisches. 


Schluss:     ^ 

L.ö!t 

Bl.  26-28^ 

leer. 

70"  ;<iL«x*.Lj    ■.<AIä:\    o^^il    ^j  ^5    iiJLiJl    aÜL«^! 


lAxj    JaÄ;    x4.MJi.i     K^^^JU«.]^     s_itAJ 


'.5     ;^- 


,^'IJI 


;ji;.*Jlj    S^^ 


2  70 


ANDERE  INSTRUMENTE. 


No.  Ö870.  5871. 


Ueber  Liuiirung  der  Schatten-Messinstrumente 
und  des  Kreises,  in  3  kurzen  Kapiteln  und 
einem    Schlusswort   (nebst   ein    Paar  Figuren). 

1.  vW   70"  i^Li^*^>.iS  ^^  ^ 

in  3  JwAaJ. 
Dies    Kapitel    ist   aber   nicht   vollständig,    das 
Uebrige  fehlt. 

F.  72^  u.  74^  75"  leer.  F.  73.  74".  Ib^ 
Multiplicationstabellen ,  Erhebung  einer  Zahl 
auf's  Quadrat  etc.     F.  76*  leer. 

F.76".77"(16x  111/3;  121/2X8'=")  einelgäze, 
ausgestellt  dem  J,b^_j.-i  (»jl—  ^j  qUXe  von  seinem 

Lehrer  J;.-^.5^lj  j*^^\  j^jLJ^Ji  ^\.a:i1)\  jJ\  ^sCliä^a 

bei  dem  er  in  den  Jahren  ii''*/i764 — -^^^ViTe? 
Astronomie  und  Mathematik  studirt  hatte. 

F.  78''  ist  eine  Tabelle  in  conceutrischen 
Kreisen  über  die  ersten   Feldzüge   im   Islam. 

F.  78"  enthält  Auszüge  über  Mineralien,  be- 
sonders über  Erz,   Silber  und   Gold. 

5871. 

Von  astronomischen  Notizen,  welche  bei- 
läufig augebracht  sind,  erwähnen  wir  hier  einige. 

Ein  Ueberblick  der  Geschichte  der  Astro- 
nomie nach  Abu  ma'sar.  Min.  182,  3,  f.  85^.  — 
Drei  astronomische  Gedichte  (auf  i\jl,Äii  Sari'; 
ys^l  Tawil;  ^'y^\  Regez),  We.  1707,  5,  f.  53. 
Astronomisches  Gedicht  des  ,  ä.=^i  (^i'  i^s^^i-j-!' 
t  ^*'''/i495)  betitelt  |..Ji  ^j.^^  J6  ^i  ■iJKj.^!)\, 
Glas.  210,  f.  164.  Ein  anderes,  Glas.  181,  4, 
f.  125^;  astronomische  Bemerkungen,  auch  in 
Versen,  Glas.  233,  1,  f.  7.  8*.  Aus  einem 
astronomischen  Werke,  Tabellen  enthaltend, 
Lbg.  1045,  6,  f.  136  —  141  (s.  No.  3607);  gleich- 
falls Tabellen  WE.  175,  6,  f.  29.  30.  Pet.  694,  7. 
We.  1707,  4,  f.  51".  1141,  f.  104.  105.  Allerlei 
Notizen,  ebenda  f  63  —  78;  106.  Pm.  592, 
f.  95".  We.  1736%  4,  f.  33".  —  Ueber  die 
Zahl  der  Sphären,  We.  1146,  1,  f.  9\  — 
Die  Namen  der  12  Thierkreisbilder,  We. 
1709,  11,   f.  122\     Spr.  1235,   f.  32".   33\    — 


Vom  Stand  der  Sterne  in  Bezug  auf  den  Thier- 
kreis,  We.  1144,  f.  33".  —  Ueber  die  4  Jahres- 
zeiten und  die  darauf  bezüglichen  Sternbilder, 
Pm.  229,  f.  105".  —  Von  Sonnen-  und  Mond- 
Finsternissen  als  Zeichen  des  Jüngsten 
Gerichts,  Mf.  35,  1,  f.  97\  —  Ueber  Ein- 
tritt und  Dauer  des  Neumondes,  We.  1881, 
f.  37".  —  Die  Namen  der  28  Moudstationeu, 
We.  1153,2,  f.44";  408,  f.  136".  We.l834, 1,  f.2\ 
Ueber  die  Regengestirne  (i-l_jiil),  Glas.  201, 
f.  118".  Ueber  den  Stand  des  Mondes, 
Spr.  1227,  5,  f.  6  7".  —  Zusammenstellung  der 
Monatsnamen  bei  verschiedenen  Völkern, 
Mq.  101,  1,  S.  165.  Arabische  Monatsnamen, 
Lbg.  880, 21,  f.  100«;  Erklärung  ihrer  Bedeutung, 
We.  1733,  7,  f.  96";  ihre  Namen  in  der  früheren 
Zeit  Pm.  75,  f.  15"  Rand.  —  Die  12  arabischen 
und  syrischen  Monate  und  die  7  arabischen 
Wochentage,  Pet.  31 2,  6,  f.  öO\  Mq.  1 17,  f.  80\ 
Die  syrischen  Monatsnamen,  Mq.  98,  9,  f.  18". 
Spr.  1857,  f.  3".  Die  syrischen  und  kopti- 
schen Monatsnamen,  nebst  Zusammenstellung 
der  12  Thierkreisbilder  mit  den  7  Planeten, 
Mq.  466,  3,  f.  12".  Mo.  197,  2,  f.  30».  Die 
koptischen  Monatsnamen ,  We.  1148,  f.  1 8  ff. 
Ueber  die  alten  und  die  neuen,  um  i^^i/ieäi  in 
Aegypten  gebräuchlichen  koptischen  Monats- 
namen, Mf.  258,  15,  f  181".  —  Von  den  römi- 
schen (griechischen)  Monaten,  Glas.  129,  6, 
f.  17 — 21.  —  Die  christlichen  Monatsnamen, 
Mq.  79,  3,  S.  100.  —  Die  arabischen  Namen 
der  Wochentage,  We.  1197,  f  47";  ihre  Namen 
in  der  Vorzeit,  in  2  Versen,  Mq.  583,  2,  f.  37"; 
die  Persischen,  Mq.  79,  3,  S.  99.  —  Verse  auf 
!  die  Wochentage  Pm.  37,  f.  150".  Wie  der 
Anfangstag  jedes  Monates  zu  berechnen  sei, 
Pm.  398,  1,  f.  29.  Mq.  124,  f.  P;  3\  Ein 
zwölfgetheilter  Kreis,  worin  die  Monate  und 
I  deren  Anfangstage  angegeben  sind,  Spr.  1357,  2, 
1  f.  60".  Die  Vorzüge  der  arabischen  Monate, 
We.  1623,  4,  f  163"  — 165.  —  Besonderheiten 
der  Tage,  Monate,  Jahreszeiten  Lbg.  428,  3, 
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ANDERE  INSTRUMENTE. 
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f.  ßO»  — 7P.     Ueber 


^wj")'   (im  MoRarram)   j    18)   s.j.-«««,JI   ,«.j.j  J^, 


We.  388,  1,  f.  S\  Do.  82,  f.  6^  Berechnung 
der  Tageszeiten  (Stunden)  nach  dem  Schatten, 
We.  1790,  2,  f.  15";  1793,8,  f.  135\  Ermitte- 
lung der  Stimden  der  Nacht,  in  4  Versen,  nebst 
Erklärung,  We.  1150,  1,  f.57\  Chronologische 
Erörterungen,  We.  1141,  f.  100.    101.    103. 

5872. 

Hieher  »ehören  auch  die  Werke: 


♦«-I   Ji    »^..i;U.*ji    ..» 


1 )  J^lI=jl   o^J  1   "i    von  ^Jl}^^i'  q'-^-  ^j  ^xS>ijji 
^l^\  um  350/9gj. 

2)  iO:J  ü   J^*«i\.  jL^jl  JiA«/s  j  "^   von  ^jj   QU«.ii 

4)  ,«-J;-'    JCJl«,    von    (_e;j./w.Aj5    i_=>AÄsl    A*»-i 

5)  ^.l.i.j^_Ji  j_^lc    L*j   ,).*»jt  j    ^,:^«j1   ^__j.j     von 

6)  f'tJ;"i'  (k*"j  j   cLläJ!  ^.JiJuS    von  cX*=>^  ^^j  lX*^ 


,liä«ji    .-j5   (_5;'V 


X.:;    um  847/1443- 


7)  5^i-?-!    5-3--51-J    J^*«J'    i3    ,«-»1-*»^j5    x.a.^'     von 

8)  i«><i...^  jCi^Li  J-v^il  5  l'öw'ilji  iciui'31  von  demselben. 

9)  j^cL^!  ;tj  JL,  ,y^\  j.  JXi^l.J;  ^Aii  von  ^lJ\  J^c 


cr^   i_?' 


O^  ^*^  CJ^' 


^ijOjUJi  ii.^-.  um  863/j^g. 


"j     von    l\*<?    ^j    Oj.^ 


12)  ^ 

13)  ■xjJS;ii.i\  ^J\  S    "j    von    \Juihi\  ^jj^Ji  t^c 

14)  ^L^äJ!  iCiLäjj  i5  "^  von  ^JLi,J5  j.*c  ^j  ^«.s«! 

15)  |V^*>.i  gä^5  ^J\  j   "_j 

16)  ^^J!  j.Jb  J^^l  ^  ^j^^  ^JCiJ\ 

17)  ^*«Ji  ,«jJij  J^*«Ji  j.  ^3^S 


20)  Kj_^ki;  oLLüäIL.  JUc'i;  J,  x*.j.i.J!  JbC.i:"3!  von 

l3>*-'    -^*=-'  o^    ^♦^-^  O^    "'^♦•^'^    t  "7l349- 


oi.L-üii^  \*ic  von  .i^AaUJ! 


a^^  ^-jUic  ^j  J^c 


f    801/. 


1398- 


22)  oLLäsü  «^j  J^*«-'  J.  o!jL.i;"5l   von  ^jAJ'  ^Jk.j 

23)  oLIaXÄ*Jl  ;«.jj  Jv»«j!  j    oLs^lJt  |»_>..?">Ai!    von 

24)  o5J2-Üi*J5   jjj    Jw*«Ji   ^»    oS^..i:.i.U.jl  j^i>.Ji    von 
demselben. 

25)  cjLI::jiß*JI  iCjji/«  ,5  oli."ii  «^Ai3_j.^  von  .-j  o<*^ 

qU*»    w-^jL3     um  ^'^*'/i494. 

26)  oI-LaSJI    j.Jj    J.    "^     von     ^j    J.-J.>!    Jv.*e 


^_50L.j.S    lAxc    ^ji    iA*;>5     .-j    >A*.= 


.j.  1087/ 


1676- 


27)  ot-LiftJi  ,tjj  j.  ";  von  ^j  ^.<j  ^jl  ^j  A+iT 


^,i^i!    A*^S    t  W93/jgg2. 


Zh^^  o-^  a^  r^l-^'  t  "«Vi774. 


von 


u- 


30)  iCJüsjjji 

^.b/ii  ioü~r^  t  *»^/iioo 


L.fi...J     ^*sr     ^,     ^. 


.-,.»( 


31)  iCJiSjjJLi  J^S  "i   von  ,_5i>.*:>'..i^(  /'^■=*CT^  c\/oL> 

32)  üj^*aJ!   XJLäjJi   "^   von  (_^^'iju^  ^^^*h^\  |**^!-j! 

33)  c'^j.'Si  ^_wJ.s  "^  von  ^^jAj!  JUJ  j,14>.a3^!  J^».?««! 

34)  ,=>T  j  ^ÄJi  ;^iXjäJLj    J.*.sJi  j    £^j^'  '^rf^ 


g^lsj'^'ii    ^_^w._»S 


35)  |.Li>J!   ,J>c   oLclam.j5   5jö^   j.   |.Ls««.'i5   ilsux.    von 

36)  iO»Li>„i  "i  von  ^^jLaoj!  3'P^o'-^  o^  r^^^ 


350 


961- 


37)  S^^j^  u^^'^*^^   von  ^5;^j»^'  >- 

38)  v^*.ÜÜi      w.^:^' 


o^  r^l-^' 


,.^.A^.    w*JtLu''    _LAa-a     von 


r^ 


S>Lj' 


O^     L?-:^ 


«>.^   um 


950 


1543- 
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8.    Astrologie. 


5873.   Mf.  39. 

1)  f.  1-38. 

96  Bl.  4'°,    17  Z.   (261/3X18;   H'/a-lS  X  IS«-»).  - 
Zustand:   unsauber,  auch  etwas  ■wurmstichig.  —  Papier 
gelb,  glatt,  dick;  einzelne  Blätter  bräunlich.  —  Einband 
brauner  Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  f.l" 


.L'^f  cb:»! 


^^!>^  S  [»' 


L5C^"Sf 


^.J^X5 


ebenso  (bis  |»Lj.'ii)  in  der  Unterschrift. 

Anfang   f.  1'':   ^   oJvi-i   i:JLf~:^j^\  q^  *).c^ 

Physikalisch  -  astrologisches  Werk,  in  eine 
Menge  ungezählter  Kapitel  getheilt,  auf  den 
Werken  des  Aristoteles  fussend. 

l""  -r'^r^^'  ^  J*^'^^  Ai'""''  *-*-^  i3  V'-^ 


j 


Lli/o'!iL  iUui^Ji  i>i. 


OL. 


9'  Jvi>J>  So!  '^J^iiJ!  y>»  ^j.\.L:>^  ^^\  jjU^  j  v-jLj 


10»  SH^\  ^\  \S\    '^\  pLl.  ^.♦sJl  jjU/i  ^i  vW 
IS"  'yjvXw  tL-^I    J,   o!^Ly:=>l  ^_^  J>*^^  vW 


16"  ,«  ,.JS 


c-   o"'   O 


^i^'    .• 


y^-r 


'j^cJi  oLcSLc  ,i  v-j'tj 


19" 


CT^ 


J.X:    j^    '■^'^)    ^"^    f**ri    Ji' 
20"    iyJlj^!  j«-^"^'   J-  u"-«-^'   ^^.wJ    oU^U:    j.    Lj'uJ 

21"  ^1  ._i.„v.>3-  j  v_)L 


22" 
23'' 
23" 
24" 


24"  -^i  ä.b  J.  O.J     25»  j.^!.  „Ja:!  o-c^L.  j  oLj 

25"  ^5^j\J!  v^  Lj'  oLo^lc  J.  UJ.J 

25"  J^J\  v_j^  j  v^ 


26" 


r^^  j 


O      L?' 


u 


J^.O    *yj     -A^'    v^^vä    jy.J    j.l       'aI^^I    ^^^ 


29"  l<A.w  J-j'  J.  .iiii  ou^L£  (5  ^Lj 


30" 
30' 


c^ 


."i'!  o'u^ 


IwJ'O 


j><-  er  o^y^^  (*J--i  j- 


^^'j-" 


31"   ,.,^bG   joiJl   ...Li'  IJ!   'j^Jl  oU^U  J.  V-.L 


32"                  -■--bj.   i:>y>-  n' 

«J!   ^L=.  ivijt/o   j   iwJ'~> 

32" 

ii*ji    i;jj>5    J.    ^.j 

32"   o«   ^^    ,.,(    oJ>,l    ül 

'iC^wji    Jo"bJ    J.    Iwi'lj 

Ä.i.MJl     J.     q_4.Xj 

35"   io-: 
36" 


^;i^l   ,1    ^\ 


i,.j*S  cjUiLc  J.  ^L 


36"    Jv^  g^^^  j  v^ 
37"      :..*M!  *lj!    »:.  ujj 


^-•■ 


36"  .i>T  v_j.j 


37"  j.->.«-ci.Ji  p  JI:>  J.  ^Lj 

38" 

38" 


37"  ^u^; 

4 

vW 

38" 

i'jCiJS  ,:j';^'^lii 

vW 

J 

^^_j.^=>  ^,  J 

vW 

j^Jü 

Q_jJ      CJ-o"iLc 

l_- 

i_Ju 

Schluss  f.  38" 


o^  >- 


^ 


\j-c:i>  ^l^JLj'  ...5^ 


*i;^    N-O    t '^"T^    (cös^i    ^XA.fc 


C^) 


^      Ki. 


Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  deutlich,  stark  to- 
calisirt.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  Auf  den 
bräunlichen  Blättern  ist  die  Schrift  zum  Theil  (u.  meistens) 
in  das  Papier  gezogen  und  erscheint  etwas  verwischt.  — 
Abschrift  von  ^^.«js-Jl  lX*.£  qJ  f^^L"?'  '™  Jahre  872 
Gom.  II  (1468).  —  Nicht  bei  HKh.  Doch  vgl.  HKh.  V 
9822.  10567  {^jf^^  (t»^'  "^  )■ 
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5874.     Spr.  183!). 

37  Bl.  4'°,  17  Z.  (24V2  X  I6V2:  17V2  x  1  V").  —  Zu- 
stand: lose  Blätter  und  Lagen,  der  obere  Rand  wasser- 
lleckig.  Bl.l  oben  beschädigt,  auch  am  Te.xt.  —  Papier: 
bräunlich,  stark,  glatt.  —  Einband:  brauner  Lederdeckel 
mit  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.  P: 

^^jisl]  ^j^j.jlb^ji  j^j-^^lls-^l  'ij^x^\  ^-^'  lw\ä> 
Am  Rande  oben  u.in  der  Mitte  steht  ausführlicher  (u.  richtig): 

Commentar  zu  der  Schritt  des  Ptolemaeus 
Claudius,  welche  betitelt  ist   s.+iji   d.  i.: 

eiuem  astrologischen  Werk,  das  im  Griechischen 
Andronieda  d.  i.  Centiloquium  betitelt  ist  und 
die  Frucht  d.  h.  den  Extract  der  4  Bücher 
enthält ,  welche  Ptolemaeus  für  seinen  Schüler 
j_^ ,  V*  schrieb.  Diese  Notiz,  vorn  auf  dem 
Titelblattraude,  ist  dem  Werke  des  HKh.II  3848 
entnommen.  Der  Commentar  ist  von  Ahmed 
ben  jüsuf  ettfilftui  (^ nicht  bei  HKh.);  er 
ist  ausdrücklich  erwähnt  in  Cod.  Par.  Suppl.  672, 
Seite  (37.  Das  Werk  zerfällt  hier  in  101  :<Jo 
oder  Sätze,  auf  welche  die  Erklärung  (^mit  .^^.^.ixJl 
eingeleitet)  folgt.  Die  Zählung  derselben  ist 
nicht  ganz  richtig;  27  kommt  zweimal  vor, 
während  26  ausgelassen;  34  kommt  zweimal 
vor,  während  43  ausgelassen:  die  Zahl  101 
bleibt  dabei  i-ichtig,  und  das  Grundwerk  selbst 
ist  vollständig,  aber  am  Commentar  fehlt  der 
Schluss,  wol    1  Blatt. 

Vorauf  geht,  nach  dem  Bism.,  eine  kurze 
Vorbemerkung  des  Uebersetzers ,  an  welcher 
der  Aufeng  der  beiden  ersten  Zeilen  (weil  das 
Blatt    hier  schadhaft)   fehlt.      Dieselbe  beginnt: 

..35   A    .  .  . 


».i^jb    ijjsj.a>~   (jc*j    »,*i.-S    ^-^i^i 


^1 
C 


y,\s^\ 


5_4iJi       i_>'üJl 


o  ^ 


Anfang  des  Werkes  selb.st  f.P:  '■^^.')>\  iUxil 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


lj:s\jujJi    L*^!j^j>I  ^jjJijJa    |^j,>uJLj  »jjtl!  iOsJsJJXJ  ..S 
».A>Ju  ,.,^LX:Sr.  ^yH^'  '^'■'  u'^»^^"';'  i31j  'ii-oLij'i  X^C! 

JvOa5"3i    •^r-?''  rr*    *^-**^'    Ä./oJJij    ^jjo»'.  (^jj>J!    jJjJJ 

Schluss  des  101.  Satzes  und  damit  Ende 
des  Grundwerkes    f.  37'':    ^  OJ"^  '^'  s-y~^. 

(J«jJLbLixv-,i       Q-^VJ       ^^        -t^Mjül\         '(»jJli'äS       5.^3S>      ^/O 

Das  Uebrige  fehlt. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  deutlich,  gleichmässig, 
etwas  vooalisirt.  Aufschriften  roth.  — ■  Abschrift  c^^iisa? 
von  f,^i  .-»J  J^.*.=>i   (so  Spr.  1840,  Unterschrift). 

HKh.  II  3848. 

5875.     Spr.  1840. 

62  Bl.  Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  Spr.  1839.  — 
Zusammen  mit  Spr.  1839  im  selben  Deckel.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt.     Nach  der  Unterschrift: 


■^\   ^\    i;jj.L«J5  ^Li-^!   ^^sS'   °, 


iUJi    _,.i    \^,^\   >_jU3- 


■J" 


Der  Titel  ist  vielmehr: 


i;3i^!    ^U    f,j.^M.l\j  cLAiiÄif   ^    «.J^lif   O^^Ljuf 


und  der  Verfasser 


,A<M       ,..J        r"^^     j-vf      <-^'*'^ 


oder 


j5 


JbJ.J! 


l\4^ 


^-^ ■■  ^->~r-  er-  O^^  er? 
Dass  hier  ein  Commentar  zu  dem  Werk 
des  Ptolemaeus,  das  den  obigen  Titel  trägt, 
vorliege,  ist  nirgends  ersichtlich;  es  erscheint 
ganz  -wie  ein  selbstständiges  Werk  und  ist  auch 
wol  nur  als  Bearbeitung  des  schwerverständ- 
lichen Grundwerkes  anzusehen.  Dieses  zerfiel, 
wie  auch  der  Titel  zeigt,  in  4  »Jüw;  davon 
ist  hier  keine  Rede.  Der  Bearbeiter  ist  Mo- 
hammed   ben    gilbir    ben  sinan   (oder  um- 
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gekehrt  sinäu  ben  gäbir)  elliarräni  elbittäni 
abü  'abd  allfih  (oder  abü  ga'far)  f  ^^^/gag- 
Das  astrologische  Werk  zerfällt  hier  in  eine 
Menge  ungezälalter  Abschnitte,  (die  aber  nicht 
Jy*^  heissen). 

Anfang  fehlt,    1   Bl.     Das  Vorhandene  be- 
ginnt hier  f.  P  mit  dem  Abschnitt :  ■^\S}\  ^^^  i3 

[Anf. :  3J>LjjJ!  ist..ll*J'  Xi^l  v^l^Jti  ^-*ä:1  J^-  jö.] 


1  *  . .  .i^^i  ^jLi*«' • 


iiU.-*J!    Q./a    iU/äji    iüu.'i!    ^^_kJ 


;  äi'^!  Q^   «^Äj^^/o  KäJjI^S^i   LjI^;   5'j'^'   Ljy'  li^ 


Ü^ 


.,jiA.w^l    oI»J,   iCJjJA*JL    iCoLiJ^    -»-^Ji    i3 


2''  L.gj":<b>  ,ji  liiÜo  ^.^5  iüjj.ii^  ■iSö^\  zpy^^  <^ 
3"  ^j»v«JiJl  ^Jl  Li^L^ÄJ  l--!^^5  v^!ji^!  jr^^^'  j 

4''  >_.^  S^Jl^  ^^IjJui]  oLÜiiJ^  jUj'Lci»»  j 

XJLwJ!    i3i_;-:>'    i3j8.^    ^3, 

19"   JyJl^!  lJ^c  ^vÄJ5  K*.-.^  J.  20"   ^v.'^!>-^'   i 

23"  5j.i>':ii  j  24'>  v:JÜ"iU   ^y  :x:i  J. 

25"  ^;j>j/»tyJi  sj>^^  j  25"  (jli-!  ^/i'^'  <S 

2 ß' O^J^  ^^öJlj5  ^^^J^.^  "^^  cr='-^'ji  05^^*^^ '^  a^^''  ^ 
2'd'' y^\  i  34"  i^U^  >-vrl=-:5  ^jh^^  ü^  '^jj-^  j 
36"  OjJ^i  qJo  j  -N/i^^LaJ^  (jor.Lx,'^!^  J.l*Ji  ^ 

39''^_^tcr'u-^'^'-^>3  44"  iyJi-wÄ-^J'  o'i^!  3 
4  6"  >3Lit  j  ^_^_jii  u^-.  ^  46"  i>Iiil  i  o^JjXi  ^i^.  j 
47"  *JU£3  ^_^_yJ!  XxU^  ^L>  j  49"  J^^j^t  ^3 
52"    ^i    ^V'  jr'"'    ^  j^^    o'   L?'^^    '^'^:5"^'    i 


13" 
13" 
16" 
17" 
18" 


53"  JwjJ'3  *5 J^'"^',}  ^\iO^')>\  j.     55"  ^Liu-^i.  iujiJ!  i 

55"  ^_^ai  ii;U/.  ^i     57"  ^_^'  ^;üi  ^^'-oj^i  iU-wj  j 

Schluss    f.  62":    liJÜJ   ^    JoiaJ    q^    v^^-i 


*.^     -Lü/O     j^^l     tiXSj     ij,    .^jJj^    ^*:^^'    ^J-J'    lV*=' 

HKh.  VI  12678  (ein  Commentar  von  ,  jLXJ!  nicht 
angeführt). 

5876.    Lbg.  68. 

5)   S.  236-305. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel- 
überschrift und  Verfasser: 

Anfang:    ^XJl    ^ts^    ^^^JLnJS    ^j^    nU   i\*^l 

j^JLxj,    '^jL^J    *>JJ'  o'     ''^    -tl-;V^'   ij^c  j.ji    ^3'-»    •    •   • 

;^\   sL*UJl   o^aJlxi>S    l.ja5»    .SläJi^,  ^.Li.i-!   ^^^^ 

Astrologie  des  Abü  'all  elhajjät  um 
^^Isbii  iii  einer  Menge  ungezählter  Kapitel 
und     Abschnitte.       Sein     Lehrer     heisst     hier: 


(_5.AiAJi  ,'»33-^  ,-jJ  -^''  '^^  l-'S  er  heisst  gewöhnlich, 
ohne  Angabe  des  Vaters,  ^^J^^M^i\.  In  Cod. 
Par.  Suppl.  672  steht:  ^J^:>yi^)^  r"^^^'  ''^'  "'"^  ^ 
^_^.^  ^i  [\.^^/!J  Li^/o  \**~i» ;  ferner,  dass  er  bis 
zur  Zeit  des  Halifen  Elmamün  gelebt  habe. 
236  |J..jl.>v.*iS  ^Jvc  ffi^^'   LjL»asil  ^ajLa^  ^-j^j 

243  f^jij.^'  j  >aJ'  V'^ 

246  w^JL5:Ji  ,^iS  iis.«-o  iS      248  ^z^..^^  .*ftJ!  J: 
263  (_^j"^l  ljLj       264  •:;  ^5  A=.y  üs^*v.j;  J,  vW 

266  i;i'_..i.j!  i5  vLj 

267  ä^Jl  w^^Äj  ^  o^^i  löi  J«>j  tLsJ  j.  vW 
269  JUftJ!  »A.Ä  j  v'lj  270  ui^*;^!  JÜJu  ^5  ^W 
273  »JJA»  j  ^jL-.«.Ji  tJ.c  j_^-i^:^.  i^  j  v-J 
273  ^--_^<.^1  i  vW  274  ^jLiJi  ^5  V:? 
281>.sjiAao«>i  J.5»,  ^i  J»>,*^J.>j  cUi^^^E  ii^i«^!' 
281  'uwk^aj  >— ^^  i_r-*J  ^^^^  xiL**i' 
283                                         J^JIj  w^xjC!  j,  ^_.Lj 
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* 

AS 

TR( 

283 

^^W 

r'  ^^  J=-  .-^^  a= 

j!;--js 

vW 

284 

^&^. 

r^J-L^i 

i  (i5^Lä  ^c 

xJlX;>M/C 

vW 

284 

C>A4 

i\     ÜC  J 

vLj 

285 

L5-' 

.-"'  O 

C     <^;j^Kj^*m 

!jl    8oL«*..J!    iicJs 

vW 

'>  r' 

o'^^-  l-^^ 

O^^:! 
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286  o^S  ■w^..«  vW    290  w^jLc  ^.J.i  ^c  xJii.^.«  vW 
290   ..^.*.^.J\  vW  292     JL-A-s^i  vW 

294  ^:^\  ^  J>J5 

296  ^j.jJt.    .»-..JL   rfoL^i   tliiaäJ   ,L*ä:>1 

298iüjvi./o  ..j.xiyc^  \AJL*iJl^^c ...L^i"i!...Aj is..<\w.'S|JwA25 


.sDCi' 


j.>^-  u^ 


V*as 


299 
300 

302  iAj>\.^i  J._fci2Äj  ,5  iiJi.^**^,« 

302  J-v^jl  -yC  I..5.AS  v^Aji^üi  |.il.j  jS-JI  j.Lj'li!  J.  xJia*vk/o 


Lij    üxaÄJ^!    i..ii.:>'.    _,»^j'    J-L**«'    xü«»./o 


Anfang : 

37  Verse. 

304  iJjLi*-'  J.  .♦sJi  /e-jL^Li  icii/*»/« 

S c hluss  S.303 :  i;JU..i-JI    L  J! *J.  ^iJL^_^>_jS>j 

Abschrift  im  J.  1292  Sawwäl  (1875). 
HKh.  V  11907  {^y^i~^    ^L<=>i    ^   ys^^A). 


Es  folgen  noch  einige  astrologische  Excurse 
und  Tabellen,  von  derselben  Hand  geschrieben. 
306.   307.     Tabellen  und  Anweisung: 


308  (t"*7i728)  ^i-^J^i'  c^J'^.^  .^^  j^UJl  vL--!' 
aus  seiner  Glosse,  betitelt: 

^LL.Ü.JS    ^jS    ^j;    jj>=-    j    ^.bUii    Ka^      "i 

und    309    v_-.l(^3a;    ^_^^    xj^../i   ^    ^..iL«J!    >_,l-!-l' 

3 1 0  ojjjaJI  xjj..*.  jj  «JLLiJ!  iÄ.i>S  ,3  J».;ti5— ,.i;  'üjim  j  ^).a3s 

nebst  Tabellen    S.  311— 316. 
317  —  324   einige  andere  Tabellen. 


5877.   Lbg.  70. 


522  Seiten  und  7  Vorblätter  4«",  25  Z.  (22' 2X17: 
17x9';2— lOSy"").—  Zustand:gut.  — Papier:  weisslich, 
glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  rother  Lederband  mit 
Klappe.  —  Titel  u.  Verf.  auf  dem  1.  Vorbl.,  Vorderseite: 

j^^-ÄJl  i_j^ä*j  ^_ft,v^j  (^1  ws.*ii.j 

Anfang  S.  1:    b.i>LaJi  c\/flL<il   ,^3  ».U  J>.*.>! 


cjt\>.    '^^.Ä^-äji 

.  .  .  v_a-*j.j  _j,j>  Jls  .  .  .  S-SiLäil  äiaji. 

L?:^  a"  ^^•^^' 

C>.Cjjl       L*^S       .-^J^"!)'        .-C       .aC       'l*j.j 

i^]5  c:;^lS  ^Ui!  ^^^  ^\  ^yS.^\ 

Ein  grosses  astrologisches  Werk  des  Ahn 
jüsuf  ja'qüb  ben  'all  elqarsl  elqaiQaräni 
(oder  elcjapräni),  um  etwa  ^""/gia  am  Leben. 
Von  dem  Satze  ausgehend,  dass  es  3  Wissens- 
stufen gebe:  Theologie,  Medicin,  Sternkunde, 
d.  h.  Astrologie,  und  zwar  diese,  als  nicht  auf 
Beobachtung,  sondern  auf  Analogie  (Vermuthung 
und  Schlüssen)  fussend,  in  der  Mitte  stehend, 
will  der  Verfasser  hier  diese  populär  und  aus- 
führlich behandeln,  und  zwar,  wie  er  sagt,  nach 
den  12  Bildern  des  Thierkreises,  in  12  Kapiteln. 
Allein  diese  Eintheilung  tritt  zuerst  gar  nicht, 
dann  aber  undeutlich  hervor,  weil  die  Kapitel 
wieder  in  Kapitel  und  diese  oft  in  Abschnitte 
zerfallen,  bisweilen  auch  beide  mit  einander 
verwechselt  sind.  Zuerst  werden  allgemeine 
Fragen  behandelt;  wenn  man  die  Zukunft  be- 
fragen müsse,  worin  man  es  dabei  versehen 
könne,  über  den  Eiufluss  der  Sterne  und  ihrer 
Constellationen  auf  menschliche  Verhältnisse, 
wie  man  Verborgenes  herausbekommen  könne 
u.  dgl.  Der  Verfasser  beruft  sich  hierbei  und 
auch  im  Folgenden  auf  Griechen  und  Inder, 
nennt  von  diesen  den  '^>^}\  und  -v..~=-,  von  jenen 
besonders  den  Ptolemaeus  (,j*^A*lIaj),  Stephanus 
(^J~>jL2laA^^  ,  Dorotheus  ( ?  iji^^ j, . J  ,  (ji^Xj.^J, 
(jijÄjjO  oder  ^^^^i),  Valesius  (?  ,J<~^JlJ)  und 
Hermes;  ausserdem  den  Philosophen  Eikindl 
(,_gJv.;.^Jl)  und  den  jüdischen  Astrologen  Mäsalläh 
(xJü!    iL.;;    L/o ,    um    800    nach    Chr.).       Darauf 
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^a-^J5  ^\   j, 


beginnt  das  eigentliche  Werk,  dessen  Kapitel- 
überschriften nicht  die  specielle  Angabe  des 
Gegenstandes  enthalten,  sondern  allgemein: 
JoLm»4.JS  .,/o  »Jli  L^j  L-c»  »jLliji  .--c  .  .  .  v-jLaJS 
nebst  Inhaltsangabe  der  darin  behandelten  Kapp. 
(1.  Kap.)  S.  93  in  8  Kapp.: 
1. 

2.  S.  94 

3.  S.  95 

u.  s.  w. 

2.  Kap.  S.119  in  6  Kapp.:  1.  S.120  ^Ui  XjLaoI  Ji 
2.  S.  125  '^Lij>^ii  '^^1\  ^S  JLi!  oAc  :<i^.x^  ^ 

u.  s.  w. 

3.  Kap.  S.  129  in  3  Kapp.: 

1.  S.  130  (3j.lX*3  jS  ^!  ^c  d^l^^''  i 

2.  S.  130     V'^^L3     ^5  _»^   ^^iLAal    üi'Lji    ^Li   i5 

u.  s.  w. 

4.  Kap.  S.  133  in   5  Kapp.: 

1.   S.  133  ^i  L;«**j!;    .Lä*J5^  pl^'ö'j'  }^  i5 

5.  Kap.   S.  149  in  4  Kapp.: 

1.  S.  149  -b  |.\  ^j_^j:j5  aJ^JS  ^^y  ^ 

6.  Kap.  S.  1 69  in  8  Kapp. :  1 .  ^<^j.[\  j^\  J.  ßxX^\ 
T.Kap.  S.202  in  16Kapp.:  1.  ^sj,y:Jl^.^t  j.  iiJi 
S.Kap.  S.  414  in   3  Kapp.: 

1.  ■i  ^\  _^»  ^=>\  ^^i^is  ^^c  [xU.^4.J5  j.]  _.iiAj; 

9. Kap.  S.  415  in  6  Kapp.:   1.  ^.a^J!  ^..ci  ^  .^Jt 

10.  Kap.  S.  458  in  8  Kapp.:    1.   ,\  J.*c  j.  ^!äxj] 

11.  Kap.   S.  502  in   3  Kapp.:   1.  üi^*.'!  ^  Jail\ 

12.  Kap.   S.  503  in   7  Kapp.: 

7.  S.  516  NjpLsj  JvS:  i3j.xiw  ^c  :nJu***J1  ^i  ^LJ! 

Schluss  S.522:  ^^Ji  Jä:^  _j*fiJi  ^^1^  lö!  ^iÄi, 
U 


Unter  demselben  Kapitel  ist  mancherlei 
zusammen  begrifieu  und  behandelt,  was  nach 
astrologischen  Ansichten  zu  dem  Thierkreisbilde 
in  Beziehung  steht,  welches  durch  das  Kapitel 
vertreten  ist.  Es  kommen  ziemlich  viele  astro- 
logische Tabellen  vor:  so  S.  66.  98.  100.  101. 
186  ff.   320.   330  ff.   501. 

Schrift:  ungleich,  im  GaDzen  ziemlich  gross,  mit 
kräftigem  Grundstrich,  vocallos.  Ueberschriften  und  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c.  1840. 

Collationirt.  Arabische  Paginirnot;,  dabei  aber  von 
215  auf  22G  übergesprungen. 

HKh.V  11907  (mitdem  Titel:  f,j,sf\l\  ^iX^]  ^^^i^^). 


5878.   Lbg.  68. 

1)  S.  1-95. 

424  Seiten  4"',  25  Z.  (22',2  x  I6V2:  17  X  10'/2'^°').  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  an  der  unteren  Ecke  etwas 
unsauber.  —  Papier:  weiss,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Ein- 
band:   Kattunband  mit  Klappe. 

Auszug  aus  demselben  Werke.     Titel 

fehlt;     er    ist:  iLAj.xÄJf     J>.jL*v./0     -Aax^ 


^-J- 


r 


Verfasser  (nach   dem   Anfang): 


^^..LJf  ,.,L^^]f 


In  dieser  Handschrift  steht  freilich  vom  ,jl.A2AäJl 
nichts.  Zu  Anfang  des  Inhaltsverzeichnisses 
(auf    dem    Vorblatt    3")    steht:    ^\   ^   oUi 


0'^/' 

i;   dann 

zu 

Anfang  des  Werkes  S.  1 

oben : 

,>^^Ji 

O 

ji    _♦.£  ^Jt->^\^^  JJL«^!  aJ\>- 

endlich 

S.  4 

unten 

als 

Anfang  des  Werkes: 

v^  o- 

■^  l5.-^^^'  o'^^ 

sJl 

iVaIc      (_'"^-       '^».A^i      i>\.SZ>-      JoL«^*j"i       p5  %l\       (_j^E     iL*X.^5 

qL*£  .y.t»L/i;  ^.ß^^  Job*^l.  In  der  Hdschr.  (i?, 
f.  P  steht  zu  Anfang  (vor  dem  Inhaltsverzeich- 
niss):  i_5;-^i3Ji  ^^L>^^J!  ^^i  ^^  >-ä*JLj'  JjLwII  »Jn^ 
und  f.  3*  der  Anfang  des  Werkes  so  wie 
oben  angegeben;   in  der  Unterschrift  aber  steht: 

CJ       ^  C'-      ^  ^  ••  C5   ^     ••  ^  ^ 

und  als  Titel  (freilich  von  etwas  späterer  Hand) 


»I    ii^j.i   ^/o  _^s  /^^-j   ,-»''   i^^^J   Vi   *'^-^'    -^^   ri^^       f-  ^"-    J'*''-^^^ 


L5Jr^^'  a'^ 


■^  ■■•.j   ►, - 


O' 


^-»uü 


l^^jJI    j.L^^>i    j.    j_jiLt3jJÜ'. 


Demnach  wird  die 


Abfassung  des  Werkes  hier  überall  dem  'Omar 
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(oder  "Amr)  ben  elfarüäu  zugeschrielicu;  sei 
es  eiue  Abkürzimg  aus  den  Schriften  der  Philo- 
sophen, oder  auch  ein  Auszug  aus  der  Ein- 
leitung des  Elqai^aränl  in  die  Astrologie. 
Ueber  ihn  steht  in  dem  iUX:ii  :^^,^^  "i  Cod.  Par. 
Suppl.  672,  S.  203  :  ^yS:ii\  ^j^is' j^\  ^l^jij\ ^^^i  j*s: 
zur  Zeit  des  ii\.^^j  ^  jJLi=>  und  des  J^i*v  qj  }-'^^ 
also  um  ^""/sis  am  Leben.  Der  Verfasser  hat  hier 
also  das  so  eben  besprochene  Werk  (oder  ein 
anderes  gleichen  Inhalts)  seines  Zeitgenossen 
in  einen  Auszug  gebracht.  —  Mit  dem  ^L.w.^I^^j!, 
einem  Dichter,  Astronomen  und  Mathematiker, 
(genauer  jJLi>  ^  y^  ^j  ^^  ^  J»*^;^'  f  ^^/nss) 
hat   der   Obige  nichts  zu  thun. 

Dies  astrologische  Werk  zerfällt  in  138  kurze 
Kapitel,   deren  Uebersicht  unmittelbar  vor  An- 
fang des  Werkes  steht, 
l.ob  S.  5   ^^yül   j  >-ej"i"i->j   v*^yül  jl^il  ^5 

2.  v_;'j      6  v^U>Ct  Jy\  J, 

3.  ob       8    JjLwil    ^_j^  ^  jJliaJ!  j  L«  iüjw   ^5    [ 

i.  ^_3    1 2    joLwJl    ^i-ü   Jyj'^5  ji?3    ^t    iCsjL»   ^5    ! 

5.  v_;Lj  12  'i   ^5  O-^-  !*£:* '^  ^-*'^'  iöjw  j. 

(5.  vj^  13  jjl^>j^!   «-A^-r^i  iLvj.Jl  J-*=-  »jjt/o  J, 

7.  ob  13  \*J-\  A  ,ci^"ii.   -S'J^J'  wjw  j 

8.  o^  13  J^5  ^  ^yJU  ^JxJ!  Äjjw  ^j 


65.  o^   37 


iU-JvX.' 


70.  o'.J  41  ^j:    .'  /  ^  ^yo   oUjLH  i3    Lo  iüjw   j. 

75.  LJu)  43                    "i   *i    «b    tfO.;iJ5    ^t    Äi.JW    |i 

80.  v_Jb  45    ^   ^1  „H^  ^c  Jcs-,    J^*c  J.5:  -üjui    A 

85.  Ouj  50                             ^Jiji  ui«^^  iijw  ;5 

90.  vW  56              eiJuJi  ^'>*ci  i  ^JiiJS  «jw  i5 

100.  ob  64  b^l/i  ^5  :<j»s^  ;3'l;j  JoL*JS  ^^1  J^  ioyw  ^j 

105.  Olj  69         ^_Jl*J!   o^-^^^^  ti  P=^'  '^j*^  ^ 


95.  o..   59  ^L 


110.  oo  71 
115.  Olj  73 
120.  olj   77 


ii    ,--tb    üx/o    ijjuc 


•b 


-Ui 


125.  vW   83 
130.  ob   87 

135.  ou   93     UsL-^S^  ^Uü!  o"i'L2j!  mjw  >j 
138.  ob  94   (j-j^-^'j   o^'-5  ^'^'    S?^^   **.;**  ^ 


Schluss   S.  95: 


1    c>Jb>J>    Üb    .lijli 


^y  ^>1  ^b,^! 


er» 


Lu 


'■) 


*jLci     iJj't.     X-jJ^-=     lP^^     iOJ^ij     j;*JJji    iib.2jl     Laut 

Schrift:  ziemlich  klein,  breit,  vocallos.  Uebersehriften 
roth.  —  Abschrift  c. 'äsi/isTs.  S.305  von  w^i^aü  ^JU^*- 
im  Auftrage  des ^JuIaaüs  »oi:  ^^j../<L:S^  jjjJs-lsi  (^c  »Xa>«o* 

CoUationirt.  —  Arabische  Paginirung. 


J>   |-y>i   (J5   NS-vJ!   Ki.xx   j, 


9.  ob  14  *jJö  J.1 

10.  ob  14 

15.  ob  15  ^ 

20.  ou  16 

25.  ob  18  u 

30.  ob  20 

35.  ob  24 

40.  o>b  28   ,  iS^S  iyJ!  .Xazs  (^J^Ji  T^y^  ÄijL»  ^ 

45.  o'j  30       "5  |.!  |«.4^  ^Uasj!  ,«jb  J..s>  äsjw  i5 

50.  ^Jb  32  ■8:*iK  j\  'ÄjtÄÄ^  ^J^  '^*^tr'.  L5r^-  ^  '^-*^  i5 

55.  Ovj  34  iujjuji  ^Lj'bl  jc.*/o  ^5 

60.  ob  36   \jAi  ,\  ojvju   .i   o-o=j  J.S>  Mjw  ;5 


JJLA     SSJLA 


Auf  den  Vorblättern  2.  3°.  13  stehen  allerlei 
kleine  astrologische  Excurse  (so  2"  ob'^  ^^Lo 
^^.xJi  ;>=  y^LxJS;  13»  l^JiJ^i  ^\^\  -iß  qUj); 
10—12  astrologische  Tabellen;  S*"— 9  Inhalts- 
verzeichniss  der  in  der  Handschrift  enthaltenen 
Werke  S.  1—416   und  Bl.  1—41. 


5879.     Lbg.  67. 

80B1.  8''",  17Z.(18'2Xl3',2;  12i,  2  X  lO"--»).  —  Zu- 
stand: unsauber  u.  ziemlich  fleckig;  bisweilen  am  Rande 
ausgebessert;  von  f. 51  an  bis  68  am  oberen  Rande  wasser- 
fleckig; f.  69  ff.  ölfleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  — 
Einband:   Lederband  mit  Klappe. 


*;  n.  pr.  cf.  S.  63.     S.  auch  in  No.  5877. 
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Dasselbe  Werk.      Titel   uud  Verfasser 
f.  P  (von  späterer  Hand): 


il^.xaxäj!  J.=>tX/o  .^X^     l^^-*^^'  O^^'^  O^    '^*^    "^ 

Anfang  und  Schluss  f.  68   eI)enso. 

Schrift:  klein,  ziemlich  gedrängt,  doch  ungleich, 
vocallos;  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  vom  J.  904 
Sawwäl  (1499).  

F.  68*"  medicinische  Ansichten  des  Indischen 
Arztes  ^_5J^.iAiS  »^=»,  nebst  einer  dazu  gehörigen 
Tafel  (f.  69°)   über  die  Körpertheile. 


Als  Anhang    hinzugefügt,    ohne    Gesammt- 
titel,    eine  Anzahl    von    astrologischen  Ex- 
cursen  (von  derselben  Hand): 
69''  *M,^5  „^^x^\  j.  vW 

75\  76^  ^.i-T  vW 

77*  i-ij-L    ^^ß  r-ij   i_5->   ^c    xlX^l\   j    Ji;Jl   ujLj 

Die    letzten  Worte    f.  80":    y^*^J5    ^'j^..» 

Es    scheint    hier    abzubrechen    ohne    den 
eigentlichen   Schluss. 

5880.      Lbg.  68. 
2)  S.  95-108. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei   1). 

Dies  Stück,  ohne  Titelüberschrift,  schliesst 
sich  unmittelbar  an  Lbg.  68,  1  an,  und  enthält 
zuerst  die  Abschnitte  (gleichfalls  astrologischen 
Inhalts):  S.95_.A*»i2Ji  j,  J-^cis,  97^.yAij^ilj  ;aXJ! i3,  J.«as 
Am  Ende  dieses  Abschnittes  steht,  dass  ^^\i 

die  Astrologie  als  auf  8  Grundlagen  ((3^*=^)  be- 
ruhend bezeichnet  habe;  demgemäss  habe  er 
(der  ungenannte  Verf.)  ein  Werk  nach  solchen 
Grundlagen  verfasst,  in  8  Abschnitten,  und  es 
betitelt:   äaJJläJ(   ^LJCä."^!  j,  X'.^'Lw.Jf  ÄÄS^f 


L.y^i  S.99  .yA^:\  .j.:,  ^i^J.\  i.i.x^  j 


3.  J.A2.J   104        |.LjC>"ii  ^^  LJ  L*.  _!j"i5  J.j"ij  j. 

4.  J>AJi5   106  .isc  US"il  Oj.aJI  .sJLc  3j*.j  L*^ 

5.  J.*2J   107  jk!t*J5  .j.«.*2  j^s>.   o"5i^^:Sf!  _S  :<^,x«w'  j 

Dieser  Abschnitt  scheint  zu  Ende  zu  sein 
mit  den  Worten:   i3ij.^-i  qj-^j  c^j-^^  ;*c  ^'a  q'. 

Die  übrigen   Abschnitte  fehlen. 
HKh.  I  833.  —  S.  109.  110  leer. 

5881.      Spr.  1878. 

54  Bl.  8^°,  15  Z.  (•21';2X15'4;  17x11"").  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  sauber;  mit  einigen  Wurmstichen.  — 
Papier:  weisslich,  stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  Papp- 
band mit  Lederrücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  P: 

Ausführlicher: 

Anfang  f.  7'':  j.^L..-.J5.  s^LajI.  »As-^  »I.'  j>.»^' 

.ii-xA   Lji    .ä^A.i.ji    ,_aA.Lj    i_i'LÄy    SÄa;    iA*j   u5    .    .   . 
j  .      ^  ..  ... 

Astrologisches  Werk,  über  Horoskopstellung 
und  Gestirnzeichen,  von  Ga'far  ben  moliam- 
med  ben  'omar  elbalhl  abü  masar  f  ■^'^/gss? 
über  100  Jahre  alt.  —  Zuerst  behandelt  er  die 
Männer,  dann  die  Frauen,  in  je  12  Abschnitten 
(Rede  genannt,  4,»s).  In  jedem  derselben  wird 
ein  Bild  des  Thierkreises  und  ein  Planet  zu- 
sammengestellt. 
7*  ,i.c  _,j    ./i^c  ,  ^'j'i'  i-LM^xi\,  i3L=>J5  _»_j  ,i  i»j-s 

..i;^«/«   (1.  ^.ji^ )    L'»    *.>^>C^S   (^»._j.ä^JL>    ääj.ö 

Das  Werk  ist  völlig  incorrect  u.  ungenau. 
Es  müsste  hier dieUeberschrift  sein:  JL=-Ji  j.j[>.^ i?- 
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Zuerst  f.  7"  i\j.*jl.  \*i~i 
Dann    •>.  f.  10" 

3.    14"  j.LLi:.   il-,.^i 
5.    20''  u~.*.iuji.   L\.v."i5 

7.  -iö-  »^^_^i,  ^u:i 

9.   31*^_.A^il^  u^^-' 
11.   35*     J^j.  ^.^Ul 
F.  40 


^  i  j,^;  jj.sji 


^y^.j\    ^: 


-^    >     -' 

4.    17"  .»üJI^ 

8.   -28»  g.:>^.*iS3 

10.   33''  J., 


O 


,li.-.Jl 


23"   ^^LL.c. 


12.    37"    ^=^^.i.iSj   o^^l 


i.    (Die  Thierkreisbilder 
und  Planeten    in  derselben  Folge    wie   vorher.) 


iL*».->j!  J'^^j-^  i 


Schluss  f.  53": 


*.J  w\ä3Cj  ..J   oJ>)i 


ül. 


-5  a^ 

Daran  schliesst  sich  unmittelbar  von  derselben 
Hand  f.  53" :  ^  ^^^^f  *-^r»  S  '-^■^j  '^'^  «^^  (»^ 
Anfang:   »lÄ«  l\»j  Ui   .  .  .  äblA=j5_5   siA^-^  »ii  lX*:*! 

Es  ist  davon    nur  eine  halbe   Seite    vorhanden. 

Schrift:  gross,  kräftig,  rundlich,  vocallos.  Auf  den 
ersten  40  Blättern  halb  roth  halb  schwarz  abwechselnd. 
Sehr  incorrect.  —  Abschrift  c.  '^'^/isoo. 

Am  Ende  jedes  der  24  Abschnitte  sind  2  Siegel  in 
Form  von  2  Quadraten  in  je  16  Feldern,  jedes  mit  einem 
Buchstaben,  angebracht. 

F.  54"  verschiedene  Anv^eisungen  zu  Liebes- 
talismanen, mit  derAufschrift  ICi-'  >_;1j  ;  ebenso  f.  2". 

Ebenso  enthält  f.  4 — 7"  talismanische  An- 
weisungen, zum  Theil  gegen  Herzschmerz. 
Besonders    merkwürdig    f.  6"  —  7"    die    auf  die 


Dasselbe  Werk.     Titel   fehlt;   nach   dem 
Anfang:  i-'^t~J\^  C^?-^'  *^;*^5  i'uwjJt.  JL>J1  o^>J^.<i 


Ljj  }-*xji  l*^ 


K^- 


JU      Verfasser:   s.  Anfang. 


^-JLXJ 


Anfang  f.  1":    iL4^t   ,^).i>  ^cJ-JS   nJü   o-^\ 


ü5j    S^ 


JS^ly/ü     ,  ^Jlc 


Ic     J^ 


y.  5     «J  .lXäj 


ÄJ-«I  jt^SAij't  Js*:^!  Xi^.*/0    '   ^jS'vLJ!   ^.^ioi^    ^i    wä>Jlj 


xi^li  _ 


ct;^^ 


o'  r^^ 


o 


,L^^!  ,^LL 


Die  Anfänge  sind  ganz  verschieden;  auch 
diese  Handschrift  ist  sehr  incorrect.  Die  bei 
Spr.  angegebene  Eintheiluug  (;;J!  ^,'V\  jjili) 
findet  sich  hier  f.  3",  7",  1 1"  u.  s.  w.  Die 
2.  Abtheilung  iL.waJl  J>-J!wo  beginnt  f.  41". 

Schluss  (ebenfalls  verschieden)  f.  dö":   'i!^ 


J^ 


u-JLc    .Li>jvJ)" 


J 


.y 


-Ji  \=^.X  iL^Ji  ^«J!J^ 


er* 


'^^'i\ 


Der  Text  weicht  imEinzelnen  ebenfalls  oft  ab. 

Schrift:     gross,    rundlich,    deutlich,    TOcallos,    sehr 
fehlerhaft.  —  Abschrift  c.  ^^^hsn. 


Lbg.  221. 

4)  f.  99-132". 

Format  etc.  u.  Schrift  (23' 2— 27' 2  x  13— ITVa'^") 
wie  bei  1).  —  Titel  f.  99": 

So  auch  in  der  Unterschrift  f.  132".    Der  Verfasser  heisst 
vollständiger: 


7  Wochentage  berechneten  Talismane,   mit  den      Er  heisst  J^^i^^  und  nicht  Jyj.j-w,  wie  HKh.VII  p.846  steht. 
Anrufungen   der  absonderlichsten  Namen.      Die 


Ueberschrift    ist:    i_*i  StJoi 


ÖL=-.,       Ji; 


v_JLJ 


jjÄll.'ii    X«*/*>Ji    j.>oi_j^J    ^JlÄi»'^!     xJCj^Üj^^     ji«*A^^.j! 

J.aSj.   Lj  w^="5  i3j-«j'  iAi>'^^  (y»o   ji.*xi  i^  ii5i.Jö  JicLs 
^<'    (ji^^jL^j   (jivL*sL*P    ui;j^iA>./o    j_».L«.*5'   (ÄjJlXaaj 

5882.   Lbg.  1002. 

65  Bl.  8''-',  15  Z.  (163'4  X  ll'/2;  12Va  X  71,2—8"";.  — 
Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich 
dünD.  —  Einband:    Pappband  mit  Lederrücken. 


J' 

c 


Anfang  f.  99":  -j^J!  3,  _-.JÜ!  Jo_^'  ^3  vW 

^    -^    ^A    iJLÜ    J^l   j^i    b!    '^3^'   ^3^1<?5 

iJI   j^j'i!    (J^5     ,Ui<:"ii    jj^    i3>>^'   ä-*.-^    L^Ls    J-*:=^' 

Prophezeiung  von  allerlei  Begebenheiten  aus 
dem  Stand  und  Wechsel  der  Gestirne,  von  Sahl 
ben  bisr  ben  habib  ben  hänä  elisräili 
abü  'ot'män,  nach  dem  hier  oft  erwähnten 
Abu  ma'sar  f  ^^^/ssö  ^ni  Leben.  Das  Werk 
ist  in  ungezählte  Kapitel  u.  Abschnitte  getheilt. 
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u.  s.  w 


105"  J.xJ^\  s  vW 


112''  yLjLJt  vW 


Li-I. 


^^^^J^\  Jo^^-  ^;      120"  ^^' 
Zuletzt   125"    otjLocl^  o'^li^  oW 

Schluss  f.l32":  \XL:  j>^!  _;^  ^o^  J:\Jt  ^  ^\ 

Abschrift  von  -^^'j  ,-»J  l\*5>'  ,-»j  jUj'i  lA^  --j  ^J^c 
im  J.  1163  MoH.  (1749). 

F.  133  u.  134  haben  Zahlenherechnung  aus 
den  Buchstaben  von  Eigennamen. 

5884.     Lbg.  (i69. 
I)  f.  1-34. 

SlBl.  8'»,  23  Z.  (IS  X  131/2;  13V3  X  8'/2'^°>).  —  Zu- 
stand: Anfangs  unsauber.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe. — •  Titel 
f.l*  (von  späterer  Hand):   X^tJi   J»i>Jv.Ai.     Vollständiger: 

Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang  f.  1":  ä^LiJ!^  nJläijI^  »wU  slü  ^L'  j^^I 

*^j  (i^-^f  '.,5rH§^^  (j^  ij^  i^J-^j^ . . .  jo . . . 

Ein  astrologisches  Werk  in  4  üJLä-c,  von 
Kvsjär  ben  labbän  ben  bäsehri  elgebeli 
(oder  elglli?),  um  ^^^/gei  am  Leben  (No.  5751). 
l.JÜLiu  f.l"  (in   22  Kapp.)      ^.^'Sl^  J.i>J^^l  J. 


liii  oLc^L£  -iSiö  A 


il/SjvJL'I    ^»jfjs^   ij^c    .\^S1>\    J. 


j^JLJS   Ja;  (^\^i 


10.  vLj   15" 

12.vLj    18" 

3.  ■i:!>\JkA  20"     L^i*.  Joj.; 

(in   20  Kapp.) 
1.  v_jLj   20"  X.jüi4.ji   >>3>wij   iJsjvJw   J. 

10.  vIj   26"  cr^Ajyi   >3[^l    J. 

20.  OLj   29"^.:.j;y«>o'_.  vXJL+U  i^-:^;owJS  Jo.l^'  j 

21.^_jLj   31"   (Anhang)  ol_..j_wJoi  oL/.*.>  J. 

4.  äJUw  31"  (in  3  Kapp.)  'cj\j^6'^\  J>*c  J. 
I-VLj  31"                         oljLv^'bt  !.*>  ^j, 

2.  ;_jLj   32"  i_^/.j.ÄJi  J^  oljL>Jci»"il  Jyj*^Äj  J. 


.-iXc        ^/.üjl     0«_i^LJ 


j  et^ 


3.  oL   34"  oUXJi  iUJ-Li.  ^ 

Schluss  f.34'':*x<r,j.UiJ!J.xL:Jt,  -;y^^-'  .li-LiU 

Schrift:    klein,    fein,   gefällig,   gleichmässig,  vocallos. 
Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  im  J.  97G  Dü'lh.  (1569). 
HKh.  V   11G95.  11465  (j^^M  y*^). 


1.  v_jL>    1" 


»J  ö    jc-«>-»J    ^i     oUxJi      ,Jwo    ij, 


Ol 


'LsJsJiii 


er» 


5.  oj  3"      ^lyCJ!  ^  iLJiJJi^  i^;U^i  J. 

10.  VW  4"  iü^L^il^  xii^iSi  »yj^Il  ^.^.J!  J, 

20.  ^b  8"  v(^.c^    i^LsJl    Oj_*_j    o'b";^,.^  j 

22.  oj  9"  ^  «.^.0  (J,c  (^^Jj;Cw.Jt  >_...LL>  ^3. 

2.  äJUU  9"  (in  12  Kapp.)  JuJi^_^l  ^^j.  ^i  ^5 

I.^Lj  9"                   xiLöii   »js^  Ä^j^ji^  ^i 

5.  ^Ju  11"                           o:;rt^^t.  iLJt  Jl 


Mf.  52. 

136  Seiten  4'",  25  Z.  (SGxn^a;  IS'sX  113,4-12''"). 
Zustand:  die  ersten  16  Seiten  sind  sehr  stark  fleckig  und 
die  letzten  unsauber:  sonst  im  Ganzen  gut,  nur  dass  oben 
am  Rücken  ein  grösserer ,  besonders  gegen  das  Ende  hin 
stark  hervortretender,  Wasserfleck  ist.  —  Papier:  gelblich, 
auch  ganz  gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  ist  S.  1  oben  rechts 
ausradirt  und  nur  noch  in  einigen  Hauptzügen  zu  erkennen  ; 
dafür  steht  von  späterer  Hand  S.l  oben:  '»li^I  |w^*.i;  ^jLÄi^ 
und  fast  ebenso  S.  2  oben,  mit  rother  Dinte: 


^5_.>.3CJi    ('5'-'"^'    0*^-* 


Darüber  steht  in  grosser  Schrift  von  späterer  Hand: 
Der  richtige  Titel  steht  in  der  Vorrede  S.  3,  Z.  4: 


J.^l*Jf    .»oJf  J  ^[^\ 


T 


jscwjf    ,.«^    ^/oL^jf 


(«.A.^Ä>;il    v>.cl_j.s^    *ji3t;^il    ^y*o\   j. 
Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 
Anfang  S.  2:   Ajw-»»Ji  J^*i.:^'   r^~^'  .:,^^.i.jS  JLs 

...o   äJlä^  -t^J)"^    "^   v3L«-3>-i'   ,i-c    )^l-äS'    J^n,    8!>>b 


O- 


t»>.J  1 
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...Li    tA.«J  La' 


Jllxj\        ._J./Cl      _;jAjt      *.iL= 


^l^\. 


\'^AL  ^   ».iL«*«'  "5'  j^i    ^-> 


r^ 


'L*ji    ../<   lA; 


'^«^  r^  Ls«V  >^^  Ls^)  ■-^*  o'^ 


f^'^' 


5  ^?>-^!>- 


••^ij^j  ri 


Der  Verfasser  Moliammed  ben  ahmed 
etf abäst  (nicht  wie  HKh.  ettabibi)  abfl  'Ifadl, 
t  *^^/i089  5  hatte  sich  die  Gunst  eines  hoch- 
stehenden Mannes  erworben  und  dieser  bestimmte 
ihn,  ein  auf  eigene  Beobachtungen  und  Erfah- 
rungen gegründetes  ausführliches  und  zuver- 
lässiges Werk  über  das  Gebiet  der  Geheim- 
lehre  zu  schreiben.  Diesem  Wunsche  kam 
er  denn  auch  nach  und  verfasste  ein  Werk 
darüber;  da  der  Titel  jenem  aber  missfiel, 
änderte  er  ihn  um  in  Ä^äJI,  !;^*i;^"i5 1 


6. 


dasselbe  fand  ausserordentlichen  Beifall  und 
Viele  sprachen  die  Bitte  aus,  er  möge  dasselbe 
erweitern.  Alsbald  aber  gerieth  es  fast  ganz 
in  Vergessenheit,  auch  der  Verfasser  kehrte 
sich  nicht  weiter  daran,  bis  ^35'-»^'  oI^.J!_»j5  d.i. 

ob^^S  j^\  5^,  geb.  *^'/io49,  t  ^^"Ime,  ihn 
aufforderte,  dasselbe  neu  zu  bearbeiten  und  mit 
Zusätzen  aus  seinen  Auszügen  über  das  Fach 
zu  versehen.  Diese  Bearbeitung,  welche  er  als 
das  beste  Werk  von  seineu  Büchern  und  über- 
haupt von  den  Schriften  über  diesen  Gegenstand 
bezeichnet,  liegt  hier  vor  unter  dem  oben  an- 
gegebenen Titel  und  behandelt  Zauberei  (Amu- 
lete,  Talismane)   und  Sterndeuterei. 

Das  Werk  zerfällt  in  32  Kapitel,  die  meisten 
derselben  in  mehrere  J.*ai. 

l.^u  S.  3    oLlx/i»    i.M^i    Loi    '*.ji»i;i1    'lij^lA  A 
■    ■  j      j  r>  •■         ^ 

•    •  j       ^  \  j-j    ^  j  ...      \^ 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


8. 

9. 
10. 
11. 

12.  > 
13.: 
14.. 
15. 


59 


-/O       9.a£> 


^Ll 


:,     (j»._^Xjl     ^A     |Ji^*J'     («JL 


O'^.^i 


l5.>*'    o""   C^^ 


16.  ^L   74  oUJi  ^-^  oUblj  BjJa^  Ncss.4^  ^(jc  v5 


ik+jUc 


.bAlaiis 


17. 

18. 


19. 
20. 
21. 
22. 

23. 


v_jLj   7  6  ^AA/o  |*.iJic  |«j"Li»  j,  ■xajUaLaJ'  |*'^'!>^'  ^ 

87    Uas  ü/J  ^xJ(  iiftJjrlaJi  »ÄS»  U^\ 
kjLj   90   J.<J5    L^j  j^.S'.    JUxIäc    io_^s  jl_j>5  j 

i^\^\^  L^V'5  r'-'i*^^  O"  V=^ 

v_jLj     101  JoU  tXj  '^  U/ä  äjIs^-Oj  ,s--kA^i  oL»Iliw^5 

107   Uii  ^  JLä  (jj^.RXl!_5  uiiiAil  v_<<^"Ül 
üLj  L*^  0>j5  |J 
vb    108     iijy    ^jl     ^5*5     iijJ'     oULiiU  J 


z.B 


*)   ä'Jo    ».j\    ist  Kunje   des  Teufels;  so  heisst  derselbe 
,  S.  24,  Z.  8  ausführlicher  ^j^-i^lj^  ''"-*^'  j**^'  g^^^'- 


36 


282 


ASTROLOGIE. 


No.  5885.  5886. 


24.  i_jW    109    U^i^  ^3  Jsj^AJ    l^i  i}«W}  ^l^J;'^'  vS 

25.  vW   121    ^J^    Jw^  Lji-o    J^.j  "i  iöjLj  oLs^jSä^  i5 

26.  i_)Lj   122  j^j  üiLia*»"il3  *-«j|yiV  _j/sl*Jl  i5 

27.  vW  122  ?-^i:^Jwc^y_^-»^Ä;s^  (.yj,.^3,  %.^x^5^ 

28.  vW   123  jl^\  ^*  ^jiAi  vl-^iW  '^^  (*J.'jc  j' 

29.  «jb   124  f.Uä'Sii  ^^j*i\  ^jA,  oUiy.  ^5 

30.  vW    126  Ä^ftvUj!  (^^  ^1  »u\:^*j!  obj.)l*JS  ^5 

j^J^4.jt      ÄJLxÄmLj      .A«V.AÄJIj 

31.  vW  131   »>Ä5l.iJ5  »>="jr^'  o|^c^aJ1_5  o^y^aJ!  j 

32.  vW   134     'L?/l>    ^.«    lXj    ^j    ^^^.aJ\    ^)y>  S 
Schluss    S.  136:    _-j    ^^/o   L^iÄJ   qC    LAisji^, 

Schrift:  klein,  fein,  schön,  gleichmässig ,  vocallos, 
sehr  häufig  ohne  diakritische  Punkte.  —  Abschrift  von 
».Ul    Jy.c   .-»J   1— «*^J.   i™  J-  833  Ramadan  (1430). 

Es  ist  ein  umfassendes  und  in  seiner  Art  ausgezeichnetes 
Werk.  An  einigen  Stellen  sind  Figuren  im  Text.  Es  ist 
in  der  Mitte  ziemlich  stark  verbunden;  die  Seiten  folgen 
so:  1—20.  43-58.  37-42.  21—36.  59  ff. 

HKh.  IV  7393  (mit  einigen  Abweichungen). 

5886.     Pet.  207. 

214  (216)  Bl.  4",  23Z.(28';2X182  3;  19-20 x  IOV2""). 
Znstand:  nicht  ohne  Flecken;  im  Anfang  und  Ende  ist 
der  Rand  öfters  ausgebessert.  —  Papier:  bräunlich,  dünn, 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titel 
und  Verfasser  f.  P: 

Der  Titel  hat  sonst  noch  den  Zusatz:  ^^y^\Xl\  xxI^Ls^  ^ 
(oder    ^yf^ilS^   ^\j6\   ^c   j,     oder    ^_^-i^'^  }f^^   j 

oder   |._j:^UjI  (joUi-   tX^   ^• 
(Nach  HKh.  1.  1.   ist  der  Verfasser  vielmehr: 

Anfang  f.  1":  J.<j  i;>L>l  ^ö.l\  ^ü  Äl^i 
u\«j  ul    .  .   .   ü^'ks'    i-^c^   !^  kS    lÄaJ^    ».♦ii    ^(_f«~ 


Dies  ausführliche  astrologische  Werk  des 
Fahr  eddin  erräzl  f  eoe/j^og  (No.  2223),  wel- 
ches auch  dem  'Ali  ben  ahmed  elharräli 
t  ®"/i239  (No.  924)  beigelegt  wird,  zerfällt  in 
Einleitung  (in   3   Jw*a.5)    und   5   KJübs. 

1.  ^^Mii.  V  KöLLÜ!  ij^-^Ji   b>*=>  ^JL«J5    '^Jl  äIaabs  ^ 

2.  J.Aas  2»^.«*>!|Jl*J!  U^v^^'o'  V^*^'  iÄif  JwjLuMJ 

I.  üiLiw  4"  ^.liJ^  ^!   !Ä^  iJJÜi  J>;«=-5!  yyij-  J. 
^.w.L*j  ^A  JU.>'^  Ä^JLcliJI  njU*«.!^  ***^  v5 

(in  6  J.*ii). 

1 .  Jw^as  4"  ^^L}Ü5  (J>Ji^5  oUwJiy i  JoA;s^'  j 

^!  ^^\  ^  L^i 

2.  J..OJ  6»  ^J(   Js/a_^j   ^^^  ^3C*j   J^   ^i5  ^ 

3.  j).x2s  7^  t!)^li■3!^3^>i  ^^.xj  w  ,_5l\JI(^_.LJI  ,3 

4.  |J.AaS  7''    iLx-Ä-jiaJ)  (Ji£   j^i>.*.iS   jA.^.>«jJi    j, 

5.  J.*as  12»    L-^jI^-J    l?^j1     JUc^i     ia./to   j 

6.  J>^  13''    «Li^jSls»    lo  v_»*ä:  j_1.c    *>*-!-^'   v? 

.\^*ix!'^    iCoLaJ!    Ää*«'!ilsJ5  i'i.L^  ^c 

II.xSLft-«  14"  x«Ä*2ji  »LX.Ö>^5  |y..:5^i|»l.CQ-t  \Ä*  Aj  "i  L».*s 
(in  18  J^). 

1.  J.»as   14»  iJ^  3o^'  iffJl    i^;^-^^'^'  J-J.'^->>-I'  i 

2.  J..*f2s  1 9"  ^.Aj-Li  _.>>J5  ^A  i.^  ^c  vjl^S  j 

3.  J.*=s  21»  ^y?^\  ^  vl^?'  -t-'^  i' 

4 .  Jw*=s  21»  L=-_. j  ..i.c  ^i  L  tiUaJ !  (j.f»ö  *.b»"i  U*» 

5.  J.*^  21"  gi^^t  jjUL  j. 
6.J.*as  25»  iü,L^!^  Ä%ilj  ä/Äii  ^5-Jl  ^3 


JCxJUÜt. 


7.  J.*aJ  25» 


^5_.J1  oUw  ^b  j. 
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8.  J.*a5  26'  (in  11  gy)  L*as  ^^^ai!  -=LaflX*.!  ^ 

_^_JI  »lXS"  .-/«  A»»i^  J.S'^JS  oiA/ü5 

9.  J>*i5  29»  xlüA   w*x*>^i   jcL^lJ!    ,5L>^5  j, 


10.  J^Aii    3  11^  »;I4-J5     w.^i_,3CI     oUaS    j 

1 1 .  J>*ai  40»  (in  28  ^^.i)  ^^  J.5  ^i  lJL^j  U.s 

12.  J.^s  44"  üäjUÜ  ^JJ^XJ!  i 

13.  J.-^5  50"  o..ä.U.j  ^x,   iCjLo'L^I  ^_^^1  ^ 

14.  J^*a5  56»  1.^5  LsCJi  oi>,o  j_^A3  j 

( mit  astrologischen    Tabellen). 

15.  J.*aj  70»  oj^^Ji  ^^ 

16.  J^xij  71"  L^JjUc,  w^sl^Jüi  i.jU*3  ^ 

17.  J.xiJ  72»  ^.*aJt  jjLL^  |.1jC>I  ^ 
18.J.Aa5  78»  J^i^  ^L^i  oLcL*.  iU^\  j 

III.    iÜLJtc    79»  (in  4  J,*as)  oU-JlkÜ  ^j 

1.  J.;^    79»  (6)  oLoj^fti!  ^5 

2.  ^^i    79"^^1ö_^jl 'L^/ö^jüloUwJlLilji 

(1 5  oU.^Jii>). 


3.  ^^i    84"  Jl 


jLäJ'     .jA 


4.  J.;^    88"  ^..^.-Ji  cLii  ^^-0  ^.i-T  c»3  _j..i;  ^j 
IV.  iJua^  89»  (in  6  ^L)       v_^(j.JÜ!  bj.i=o  ^Jic  j 

1.  k—iLj  89»      L^/o  lXj  ";>  i^iM-^c  i3^>o!    .jjij  i3 

2.  vW  93»  J.*«Ji   iÄS>  ».^x5  3 
1.  Jj.s  93»(in7J.*ai)^^ÄJ!^.*^>*ö'  A.*a>J  ij 

o.LLic   .jL,^/,>«j  &.AÄ>.i'  .i 


2.  Jy  96» 

3.  Jys  96" 

4.  J^'i  97»>_^^lyü!  liJ^JU  ^^v^-^j  xxaxJ"  J 

5.  Jy  97"  ^j 


1«.J\     .a.^mÖ    KaAjo     .^ 


6.  i3j-S  98»  i__5JC/i.4JI    .f^^j   ^*axJ^  ^i 

7.  ^iys  98"  J.>j  jT'i^scu.j  i^^fS  j 

3.vW  98''JUc"^tBi\sJ' J  iC*s!^i!^L*ail  jio  iC^^i'^ 

1.  J.«J  98"  ^^L-v.J^i  i>e  ^J'lyü!  ^-^A«i-  j 

2.  Jukaj   99"  -^AÜ"  »j  OJ«J  i_5Äi!  (JJjb  ^5 


4.  vW  100»  jUc'^l  »Ä5I  ji  L^x.  äj  ^  ^_^5  ^3 
l.Js.;oJ  100»        ^i\j:^\  8uX5>  ^i-j»  j 
2.  ^j  100"  oLi^fiJl  j 

6.  vW  108"  ^ki^  oLxiL=>^^.j  xsJbu:^  jUc^  j 
1.  JvAiJ   108".  2.  ^^  110». 

V.  iiJLäxi   112»  in   2  ^^s: 
1.  f^^i   112»  in   3  vlj  :  -^^'q-«  i^Sj^'  JUc'^!  S 


3.  J.A=i  100" 

4.  J.*^  101» 
5.  ^b  104» 


Aäc»    ,.*=■>.«»..]  I  itio 


Ji. 


l.vW  112''      (jJLi'i'  »J^«^  ^4^J'  iy^"^^  j 
J.*=5    116"    ■■  ^=J5  JUc;  j 

2.  v_jLj   137"  xi.!L!,\y    ^ij;  JUd  ^ 

3.  ;_;Lj    146»     '!i^^XJ\^     ^»^^kjw.j! 


^^•=- 


,i-L. 


k,ajL»a11av><'  A^j'i^^i  ■-»  i^-kXj' 


2.  yi  149»   »Axäil   |^a:?:uj'  J.  (^Lij'  c^ii^ 
1.  vW  149»  w^ 

(in  6  J.*as). 


XJ^->-»     ^^SwI^Xv-^l      «.AjI^^     ^ 


-   Jl 


^=i  j;J!  j 


2.  i_jLj    155»     iXaC    ä5^1l*M     (►.>;:S^UJ'    j. 

2.^A-.i   160»  ij;ji!  JUc^S  j 

1 .  vW  1 60»  pyiS  o^äc  &j  oL J!,   'w«.JLäÄj;  j 

2.  vW  160» 

1.  JvA^iJ   160»  oUJLLJI  ^j. 

2.  J.*as    162"    N.cL*^    ^ILc       icXsi  ^ 

3.  vL^  164"  oUL«ii  j 
1.J.A2J  165»          ^^wuC/oiAÄ*  wi.*jJ>  i5 

1.  j«*i5   170»  ^_aXXj-  ^y;  oOji  !öi  U-^s 

2.  J^s    170"    j.Ä=^^  ^^.»   ^:^l    Jo^^-  ^5 

3.  J>A^   171»  i3^.j-  ^^\   o^y   iö!   U^i 


2.  J.A.2:    165"" 

3.  J.-C1J   166» 
4.  ^L>   170» 
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4.Js*a»  172''|»^  iüL«Ä«."iil3  Joij(_j.jj  .aIx\\  ^5 
5.  J.*as  172"  iL)  J  5!  iC;jiA.^^c  'L^!  J).L>  ^ 

5.  ijLj   176*  ücUs»  ^c   &..£_«-*   *Aj!^i>  ^5 


ä^'     jl^i    ^^^    ^:» 


r^-L- 


^♦»-^J5    Jy.c    *J"Li>    ij. 


1.  J.*a5  176''    ^5AifSl  qLlX; 

2.  >as   176" 

3.  J>xis   177"  ^jai^LxLiä:    j«.j';c    i5 

l.ßü  178»  x.lls'    J^*ai 

2.  .läi  1 80"  'Uv-L  JUc^l^c.«j  iCs^-ü  JUcl  ^ 

5.  vW  185"  Lo^  ^yUJÜi   l\«£5   |._^!  lXSc  ^5 

4.  v-W   187"  ^JLM*]U!  vAäc^  ^j.xl\  l\sc  J, 

5.  vW   189'  ^jJ'i  JUi  iüi«5  »U!  vL-^i"'  i 

V'Ij  191"  oLsL.^.*Jl  ^.^1  j 

vtj  193"^>^Lc.^.^.«.Ji5^^,JixJl_j!  j 
195"  ^JJ.i^i5  ^^äJI  jiv>  j  j_^iLÜ!  ^^.b 


■.^\*»A*Jl»     (Wvl^AWfcJl»! 


jL,   197"  ^UÜi 


^jC    \XJ!:t^  /i/ijiJt  -j.^c    |3 


199"  iCs}«^:!  cjL>^«j;  ^ipi  ^5  vW 
9.  vW  205"  ^L-w.Ji  ^.*i:\w..j  ^ 

10.  vW  207"         iU.^i!  w.:^^J!  oU.v.iL  j 
Schlusswort  f.211"  iÄ*a^j  :<*jL5> 

Schluss  f.  212":    ^ib!,  ^JlJ5  L-ä-s^  ^bL  ^^ 

'^aJLxÜ    v^    >.U   lX*:^1,    .  .  .    J^4.j^ 

Dann  noch  ein  Anhang,  dessen  Ende  f.  214": 

ils>^  0'°  L?"^'^*'  '^^  ^'  '^^  ^  r-*'*^'  "y*^  T-j^^i 

Die  Kapitel  des  zweiten  |«.*^s  sind  in  der 
Zählung  falsch  bezeichnet. 

Der  Schluss  dieses  Werkes  ist  in  den  Hand- 
schriften nicht  immer  gleich. 


Schrift:  etwas  Persischer  Zug,  ziemlich  gross,  ge- 
wandt, gleichmässig,  nicht  undeutlich,  aber  oft  incorrect, 
vocallos.     Ueberschriften  roth.   —  Abschrift  c.  "**'/i59i. 

Bl.  1  u.  214  von  neuer  Hand  ergänzt.  Bl.  136  u.  165 
doppelt  gezählt.  —  Vorangehen  3  Blätter  a  — c,  von  denen 
b  und  c  einen  Index  des  Werkes  enthalten,  von  neuerer 
Hand.  -  HKh.  HI  7155. 

Eine     Widerlegung      dieses     Werkes     von 


t    ^»7l386, 


u.  d.  T.     ^jjSJ!   ju:\.^xi\   j    (_5-,LJI  ^L»a.ÄJ5 
und   desselben  Inhalts  (von   demselben): 


Lbg.  1045. 


5887. 

2)  f.  13-20. 
8'°,  23  Z.  (2OV4XI5V2;   U'/sXS'^-n).  —  Zustand: 
ziemlich   gut.  —   Papier:    gelb,   glatt,   dünn;   ein   wenig 
wurmstichig.  —  Titel  und  Verfasser  f.  13": 

(^^Lftjf    .:)Läjf  lA^  g;-^Sv" 
Anfang  f.  1.3": 

U«J!  J,  L«_^c   i^i^!   J^"::i    Ulc  J^s  ^j\J!  &JlJ  j.^! 

Ein  astronomisches,  oder  vielmehr  astro- 
logisches, Regez-Gedicht  des  'Abd  errahmän 
ben  'abd  elqädir  elf  äst,  versificirt  nach  einem 
aus  dem  ^yüit^]  jmJ\  "/  gemachten  Auszuge; 
264  Verse  lang.    —   Schluss  f.  20": 

J>»)_jJi i5'^  'hj*^  l57**^'  >>^*i!  li  v^^>^'  5_^_iü 

Eine  Unterschrift  findet  sich  nicht ;  vielleicht 
ist  das  Gedicht  hier  nicht  ganz  vollständig;  in- 
dessen  gehören  die  Verse  doch  dem  letzten  Ab- 
schnitte desselben,  der  iUJ'Li»  überschrieben  ist, 
an.  —  Ein  Paar  Lobverse  auf  das  Gedicht 
stehen  f.  13". 

Schrift:  magrebitisch,  klein,  etwas  vocalisirt.  Ueber- 
schriften farbig.  —  Abschrift  c.  "^1737. 

Bl.  20"— 22  leer. 
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5888.     Spr.  1873. 
1)  f.  1-20. 

21  Bl.  8"°,  25  Z.  (20^3X15;  14"2  X  9>"-).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ganz  sauber.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Kattun- 
rücken. —  Titel  f.  I"  (und  ebenso  Vorrede  f.  2"): 

Verfasser  f.  1"'  (und  Vorrede): 

Anfang    f.  P:    JjÄrJI   ^    l5^'    '^   Jv^i 

i.\Ji   *Lä«J1  iOat\:>:  ,  -Äi-i;.   xJLissj  ,"-JLc 
(^       r  L5^  ^   ^  •   (.-? 

Diese  die  Astrologie  betreffende  Abhand- 
lung des  MoEammed  ben  abü  beiir  elfärisi 
(t  ^^^/l232)5  welcher  im  Dienste  des  ^JiAJi  ^«~kÄ 
..^c  ,.-j  ^a*v»j  -öiJt  %.i\  stand,  bezieht  sich  auf 
die  Abhandlung   X-J^y    äJU-J^,    d.  i.  J-LSI  &JL^ 


:;^^1 


er- 


>  qx:  L^  ^Äi;;.vwsj  oi^Ai!!  ^'-'j'i 


Ferner  auf:   äjSVs^Li  3'J!.wi5  J^*«J!  ,?.  io  jliil  iüL*«Jl 

Ferner  auf:  iCÄJüiil  Uj''u*ij  iU,wJ,  x.^«.;^^!  iJLvJi 
iy^i'  Xjjix^   pl^j"^'  U"'->^'  'iijLA^  ä  jUäI!^  L^^ 

\\.   a.    —   Das  Werk  zerfällt  in   3  Js-^iiw. 

1.  J^aü«   f.2''  L^.'uc,  ._A^.  ^1  ■x^)i>ü^  j_yi"bi  Xijw  ^5 


Anfai 


oS^Ly:i>bU  ^ 


^!  >_^^i  ^  ^! 


Anfang:    J.    -i'u^l  ^^c  ......sir.    &jl    JlcS 

3.  iXkiä*    8''       -yO    ^x**2iXj    Lo^     -Cij:      ^Äj'äi    o»-«.j1    ^j 

Anfang:   J^^aäi!   ijs^  ^i    ÜJ'Ö    UJi    jjic! 

^1  yJLJl  y  Lc 


9=" 
10" 
10" 
10" 
11" 


12"  ^LLiLwj;  ^  jUt  j^,..^:»  -XJji^.  >3  J>^ 
12"  eJbÜ!  ^.v^l  J^  ^.aJt 

13'  ny>-''i\  ^^y^  xa!"^!  3L=-  j  J-^ 

1 3"  *ä^:vC5    5j.i>'b'i  ^^yo  ^1^-Jt  ^3r^i=>   J,   J-cii 
13"  j.Ui  0--J!  e^  JjäJ; 

16"  bv,U«Ji.  iLJt  ilAXj!  J.  Jvcis 

16"  X^L*!!  ^L>  j  Jv^ 


16" 
17" 

17" 


18" 

18"  J^!  ^j  Äijw  ^j  Jw^ 

1 8"  ^LJ  i\  ^jLp  y>  J^  ^^\  -iij^  i  J-ai 

18"  ■i:>)ß  v^;^'  o^L=>  ^  Jw^ 

1 9"  4ji05  b^^y !  jW^"^5  (^-^^^  ^  i>*=i 

20"  L.-'^LJ!  uiv^'  t>  JjäI! 

20"  i^.j;J'  iLc2c"i!  ^jLo  ^3  J^^ 

Die  Handschrift  hört  im  Anfange  dieses  J^.^ 
auf:  das  Uebrige  fehlt  (vielleicht   10  —  20  BL). 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  gefällig,  deutlich, 
vocallos.  Ueberschriften  roth.  Die  2  ersten  Seiten  und 
auch  f.  20"  in  rothen  Strichen  eingerahmt.  —  Abschrift 
c.  "50/1737.  —  Collationirt.  —  HKh.  VI  14064. 

5889.     Pet.  668. 

121  Bl.  8^%  l'J  Z.  (20X1.J;  16x93;4<^'").  —  Zu- 
stand: lose  im  Deckel;  im  Anfang  sehr  fleckig,  sonst 
ziemlich  gut.  B1.41  stark  eingerissen.  —  Papier:  weisslich, 
glatt,stark.  —  Einband:  brauner  Lederdecke!.  —  Titel  f.l": 


Anfang  f.l":    s^Li;^J  ^^^L*JS  o^  ^U  Js-Ui 


O^ 


■^^fj^\   ,  .  .    -aäsJI  >>.ytjt  <\iui  Jouj 


Z" 


'^^j,*Juvüt    ,V^5    'V->Jyi   >^  >c   ^_J^\  c^^^  ^^) 
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Ä-üjm^  Kij>>i!  ^yfyi  'u)^  -S^'i  -^r^'i  .tJJAaJ!^  «JuaJ!  ^^^ 

tiJÜkäJI   i^!^^^  yiÜJ  ^3   L^^^  a^jl>^'  ^-^  ->^.J   '•^^ 

Die  22.  und  23.  Maqäle  aus  dem  Werke 
LajjjJ!  j  (jj^LäJl  des  Astronomen  A£med  ben 
'all  zanbil  elmaRalli,  um  ^^^Ji:,t2  gestorben. 
(So  steht  f.  38",  4  und  117"  sein  Name.)  Das 
Werk  behandelt  in  diesen  Abschnitten  Geo- 
graphie imd  Astronomie,  ist  aber  doch  haupt- 
sächlich astrologischen  Inhalts ;  Vieles  darin 
wird  dem  Propheten  Daniel  in  den  Mund  gelegt. 
Die  22.  Maqäle  ist  in  eine  Anzahl  (ungezählter) 
Jwcii  und  Jji  getheilt  und  behandelt  Geographi- 
sches und  Astronomisches, 
f.l"   S±i  _yS>i    i^-iS   s^y^\    yJÜJ.   j_5Ls    [tSj:=.bi  j.  J^] 

gJI  Ujj  oJ^-^  "^j^  lJ^  ^i'  O*^  o^^ 
3"  y^iji   ^^    '^3^"iS  jfs^   \:>^    ^   oliLwi!    ^5   Jwtä 

4"  wiLLjj  xX^L*3  ^  o!^^'  '"^  <^^-  ^'^  ^  '^^^ 
5"  i^  Jyi  Uj  ^^IXJl  (>£  jyJt 

wi^i  'J^>jJ'  UJü'  bL*^!  ,    tiir'i  Jj  Lg^^yj  ''^^' 

11"    s^-^jJi^i   iU<:it  v^'^  (joUiüi^  J^^Lii  j  Jv».2i 

12"  ^j-^  iJI^  Xo  "S^  bL=>  ^L«J1  _.^Li>  ^w.>J  ^^1  J,  Jwoi 

ii>!:is"!il  (jW-^  V*tv^'  '*^r^^  iSi  A'/  fJLjJi  j, 
13"  ^i  j  ^LxJ!  j  ^j^J  iül  J»^    14"  ^^iJ  lJ-5  ^  J«.^ 

15"    (joji]    ^y>    j^>i    wO'ljiCJl     |.L=>i     -iSlÜA    J,    ,>ai 

1.5^  iU^Lüi  ^lyG!   i^J>U/«  ^  J.A2S 

15"  o^J^\  jy>  t!iiLi"b't  j^S^.^  ^^Ui>t  J,  J..^ 

22"  ^_^^  ^5  i:UJCJ.l  J^^lil  ^   o^^  L«  ^J^  JyJ! 

24"  j>J>   ^J.\J^\   J,    ^i    <-^S  ^   J.-Ö  U^j  J^ 


F.  38"  die  23.  »JLä«:  von  ihr  sagt  der  Verf.: 

1— jLi-l     LS^ÄJ     (jr^J     CT^^-*^'     '-*     SvX-Cj     sJs.S>     ä^Ui! 
^    J^   ^^^(    LI    |»;SUil    J.LX^.'ÜI    ^.  ^UaJt  i\y>.[j 


'iJlcSj    üJJt^    e5ÜJ> 


a" 


(^  r-*^^^  (*^  u^»^ 


Die  23.  Maqäle  umfasst  3  Kapitel. 


].  vW 

38"     ,.v^JJj;di   ,)o.lsi    rr^    U.iJt*=-   ':UjS=\i^   XaS 

'ä.^^^^J!    S^'-Sj    *-?^J'    *>j    ^j^    U-o 

j^^    iLxJU^J!  ,^jt-iJ!    c_j.JlI3  liSÜÖ  Si'^ 

iJ!    L^£jJi:>  ^.^  ^-«äII   <-«3y«  ^Ji;.j  1^1 

40' 

^';^'  s/<^  L?.-^'  e->^  c>^'  ^->^' 

40" 

^,LL^i  ^/-  Lf.-*^'  e->"^  c>  ^y^' 

4P 

J^^l   „^^  ^^^.,^1   ^yL  ^J.^  Jj^! 

41" 

•'^^^^'   S/^  C5-^'   &>^  c>-  Jy^' 

42" 

o'i^''  S/^  c^.-^'  t^^  ^  ^yj' 

42" 

^v-^'  c:/^  ef^-*^'  £>^  c^  ^->^' 

43" 

L-*-^*^'  z/-  ^-■*^'  e-*^  ^^  ^-^*^' 

43" 

l5^W  ^^^.*^ii  gj.n^  ^j.c  j^i 

44" 

■■^J.JL.  ^^^.xi^S   ^yi.  ^  JyÜI 

44" 

Oj,iU   ^5^.x^l    g^U^  ^^  jyÜt 

2.  i_jb    45"  (in   2  J.«j) 
1.  Jwcis   45"  ^UJl  j,  cyJ^:s^  U.  =l*wJ(  oLo^U  J. 


46" 
47" 
48" 
48" 
49" 
50" 
50" 
51" 
54" 
56" 


57" 
2.  Jw^   60" 


^ilj  L»./c  tiiüö  ^.^^d^«LAJ  Ljj  Lgj5jji_j  L.gl^^ji*v^ 
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65%JUJI,.,ÖK 


70" 
76" 
81» 
84" 
87" 
88" 


J^\  ^^  SS 

j^'  j^  /^ 

)j^  ji^  /^ 

4^^'  j^  j^'^ 


ujII   .4-i^  SS 


68* 

73" 

78" 

82" 

85''J.^l^y^^•^/j 

^LÜI  ^Ji^  ^  SS 

^y>\    i^yiS  'i-tJ^    SS 


hiüll    .^nj.Lj    SS 


3.  Ob   88" 
88" 

90'  ^yLA^iö  ^_jS  Uli 

91"   .^^la   ,'uJo  j^^Ls^J!  (^  _LuäJ!  ^L^I  y'3 

94"  ^  |J^J-*;^J  ^;^T^  ^_y»».>IawJ  ^  ^^yfhxhu^   SS 


97»' 

99* 
99" 
99" 


jJLj 


o^  j- 


101"  vL-^   >3  J-^-^   '-^3  ^^^^-"  ü^'  /"^i 

106"  l-gj!y>  vii^sjj  »yLaii  iLsj  äjs-«  j  J^  U  SS 
Schluss  f.  108":  ^J5  ,:=._:  ,.^c  c^o..«- Jvä! 


r^  O** 


ä5U^   0->^  LT^'  C5^'    »^.ä^iäi!  1^^  Jjü^'  »jUäJ^  q 


'i 
5  ,..5 


.,15^   L«j    *^i*iS  ^^l.:S>.«^     hh-^!  i5  KS':r'-^  '^^  'iSJ.^XA 


o 

Es  schliesst  sich  daran  f.  108"— 117"  die 
Deutung  eines  Traumes,  die  er  dem  Aegypti- 
schen  Statthalter  Liib  ■:>y^  giebt,  und  die  Er- 
zählung von  dessen  Ermordung  im  J.  ^^^/i567, 
nebst  den  sich  daran  schliessenden  Folgen.  Dies 
ganze  Stück  ist  eine  Lobrede  auf  den  Bäsä, 
mit  dem  der  Verfasser  30  Jahre  lang  als  Traum- 
ausleger und  Sterndeuter  in  innigstem  Verkehr 
gestanden. 


Darauf  giebt  der  Verfasser  f.  117"  eine  Liste 
seiner  Werke ;  nämHch  ausser  dem  vorliegenden 
^^^13  noch :    _srjl,  yl\  j  '^  woLc.JL  u5^JLJ!  Äi^' 

iOiijLs-1    -«aXi? 
••  ...  ...  ^,.  ^ 


'^^UXc    j^.b     äJ^J'    jL 


<iL>  v-jUcf 


iS^    n'*"^'   xi^J»  juaijS   ü^Xli 


wozu  noch  kommt  f.  114"  Ä-wy!^!   is^Xü 

und  führt  mehrere  Proben  seiner  Geschicklich- 
keit als  Astrologe  und  Wahrsager  an. 

Schluss  f.l21":  A*^' J3_^i  ^!^  tiiÜJo'^^bi 

Schrift:  gross,  stattlich,  rundhch,  fast  vocallos,  gleich- 
massig.  Ueberschriften  roth.  Der  Text  in  rothen  Linien.  — 
Abschrift  c.  "™/i688.  —  Collationirt.  —  Nicht  bei  HKh. 

5890.     Mo.  196. 

33  Bl.  8"°,  15-24  Z.  (16V2Xll'/2;   13  X  S'/s'^"').  — 
Zustand:    nicht   ganz   sauber,   doch  im  Ganzen  ziemlich 
gut.  —  Papier:    gelblich,    glatt,  ziemlich  stark.  —  Ein-, 
band:    Halbfrzbd.  —  Titel  fehlt.     S.  nachher.   —   Ver- 
fasser:   s.  Anfang. 

Anfaua;  f.  1":    t,  ,.ii  i-JiJui  "5  ,  cJO!  xL'  Jv^! 

i.S^*,    »_j^äiJ    1)\   >>j,5>j.iS  j.  -tj^-ii  Oy^-  '^•5  ^^*^  CT^ 
J    A.S;    ,..J     lX^.^   ^r^'    J>yJiJI    i3^är^    J^JtJ»    •  •  • 

vijj^i^i     \JLi:     i3^J    Uj    jjjtli     j.Ü'ii    u«^!    t^i\    J.**i' 

tL^!  liSüi  ij.  («^ÄAj  j_y..{.^x  _j.^  L»ji  q(;  |.bCs>'iI  Q^ 
jLölJü  v_.«.«o  U  L^-U  liäSJUP  Lfc/o  •tj^.i;  ui=*^J  C^"*^ 
^i  i».^'^  tLk^'id  »jv^  JLäi^  •  •  •  ^-y«J  >— ».wJ  U  Lj-^5 

Die  Neugierde,  aus  vorkommenden  Ereig- 
nissen die  Zukunft  zu  erschliessen ,  ist  sehr 
verbreitet;  manche  solcher  Zukunftsdeutungen 
(*j»Xc)  werden  dem  Daniel  zugeschrieben,  an- 
dere   Anderen.      Mohammed    ben    'all    ben 
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inoüammed  ben  'all  essabrämallisi,  um  ^^^Vi6i2 
noch  am  Leben,  bat  in  dieser  Abhandlung  der- 
gleichen Hindeutungeu  auf  Künftiges  zusammen- 
gestellt, voraufgeschickt  aber  eine  Erörterung 
über  die  Zeitdaten  der  Arabischen,  Römischen 
und  Koptischen  Zeitrechnung,  um  damit  genauer 
den  in  Frage  kommenden  Zeitpunkt  festzustellen. 
Er  betitelt  sein  Werk  (f.  2"): 

Es    zerfällt    in   Vorwort    imd    2   Kapitel    (und 

Schlusswort). 

A.,<JoiJi  £2"    (in    2  J-^as)    ;?-JjLJS   qxi  J^J   ioyw  ^i, 

iübliJl  ^^l^i  ^_^.^  ^^^  jj- 

1.  v_jLj   T*  (in  3  J-»a5)  ^-pv^  ^^  JJo  (J^'*^  '-^^ 
Jus  |.bC=>"^i  j  ^^JS,  JiJÜI.  v^jJ! 
cj.*^'^!  |»LjLi  L^Jy3>ji  LJ^5Lx:>t  v^^i-o 
1.  J-kas   7     ^^k.£.   Ä,AjjtJ!    ä.;.wJlj    ,  i_L«_i_j   L«-o 

Ueber  diese  Frage,  was  sich  ereignen  wird, 
wenn  der  Moharram  eintritt  am  Sonntas, 
Montag  u.  s.  w.  hat  ein  Ungenaunter  ein 
Regez-Gedicht  gemacht,  das  der  Ver- 
fasser hier  f.  10"— 11"  mittheih.  Es  ist 
56  Verse  lang  und  beginnt: 
jjjju  J^s  ^LdJ!  uiij  ^iülj  |.ys?l  j^=>"b 
und  schliesst: 


^'^ü' 


nJlII 


ü 


lö  jyl 


2.  J>^   IP  j_^)Li   ^^Ia>.ÄJ!    iC.i.,JLj  (j 

3.  J-as    14="    ^l.c 


(in    12  j-jcs) 


3.  J-iji    1 9"   j^jJLc    _«Ä!i    o»^»A.^    /  4-)i*^j    U-ö 

4.  Jjdj    21"     ^yi-    i5_j!jvJi     lyghi     /  4J^**J     U-^ 

5.  Jw>ai    21''   (^j*ÄJl  j3^:=>  oJjJu  /  4*^i  U-j 

6.  Jjvas  22"  &.A/OJ  Jij.^'JiS  Jk£  L^_^.gj3j  (ji«ij  U*s 

7.  J>^   23"   o^l.i:i>i   J^   jKiJb   (jJbüj  Uo 

^-/«►jJ!   ;^,LäJ1   Äi*/o:b  ^J^s^i 

8.  J>.«as   26"    >_^*»j>   j_^    i3r'-''-i'   (t'^   ^^ 

9.  Js-ai  26'  w>-^  i>  f^y^  ^^L,  (jJbüü  U*» 

10.  Jj^  2 7"  ws-.^  J^  oLäIL  ^^^L  ^^Juüü  Uo 

11.  Jw^    28"    v*.**^    J>^    JjV^    (^^l^    U-i 

]2.J>^   30"  *iJu<^  jwoLs/)  ^y->  jy^\  >t 

Schluss  f.  32":    ^  yibül   ^^K  üi   *Jl   L^, 

u->yi*J5   ^^   iS  jr^«^'>  v^'  jr^  LasS^^  ^_^t  _j^l 

Das  Schlusswort,    von    dem    f.  2"  die  Rede 

ist,  ist  hier  nicht  besonders  enthalten,   sondern 

ist  durch   den    12.  Abschnitt  vertreten. 

Schrift:  ziemlich  klein,  rundlich,  deutlich,  vooallos 

Abschrift  c.  'äoo/nss. 

F.  32" — 33''  folgt  ein  Stück,  von  derselben 
Hand  geschrieben  (vielleicht  auch  von  obigem 
Verfasser),  ebenfalls  die  Deutung  der  Zukunft 
betreffend.      Es    beginnt    nach    dem    Bismilläh: 

j.UJ(    Vj_b  ^Ji\  uibi.  »JJI  bj>^^l  ^cl  |**>^'  v3l-» 

»laftJS    j.^  (_^!  jJoiLs  y5üö  Ksjw  o^i   bi   'qUjJ! 

äJI    J.-JlXyii   JyjC   iJuJ    ^^j 

Schluss  f.  33":    UJl^   (j~'uüi  ^!-i:!^  jL*Ji  ^ 

>>U«Jj'   UjoLs  Q_yCj  ÄJÜ  ^J~wM.^i   (^j-o  u<.LÜl  ,3  ^Iiiüi 

'vjSyaJb    ^ci    ^^L*J-   iüJl_j    ^UsJlj    o^b 
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1)  f.  1-115. 

129  Bl.  8'",  L'5Z.  (■2134X  13;  16' 2  x  9' 2''"').  —  Zu- 
stand: lose  Lagen;  im  Anfang  nicht  ganz  sanber,  sonst 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  — 
Einband:  Pappdeckel  mit  Lederrücken  und  Klappe.  — 
Titel  fehlt;  nach  dem  Anfang: 

Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 
Anfang   f.  P:    ,<j-w   /  iJi.i>   ^^ÄJ!    4.U    t\*>l 


uX*j 


(«.;Oi^s*iJi   xcUvo  J.  »JijtXil   iCjLai  v_jLi:5  ^«-»^'1  '•*J  i^Jls 

Uebersetzung  des  Persischen  astrologi- 
schenWerkes  des  MoEammed  ben  mas'üd 
ben  moB.ammed  elgaznewi  t'ahir  eddin  mit 
einigen   Abkürzungen.      Dieselbe    beginnt  f.  P: 

i-Vf.Mt\    &xiL*Ji    ÄxAftj  ijLjSh-\'i  Jjt  ^  ^AÄAOXi  J,^  ^XaÄj 

4^  o"^  it>^'  £.1P'  0'°  g>^  1-5'  a'°  "^■^  ^  a'^^' ' 

Das   Werk   zerfällt  in   2  ;j«J.=». 
l.^^x^-  2"  (in   3  £_j.i)  ,._y.:?^^5  |J.c  '  xL^S  |JU  j 
i?.ji    AJ_j.Ji-«-5    |»'->'i'    i35y>'    SJJW  _j.5> 


l.f 


e->^ 


(j:c^"5S    iCix^»    ^ 


2.  ^_>i  3"  (in  2  u>-^)  lp'Liy>j  ^^s^'  oU*^  J 

1.  ^^/»o  S""  LjÄ^.=>.  c>Nj'_>ij'    ».^    *^**  vj 

2.  01**3  S*"  b^L-J(  ^jl^JÜl  oi^^  oU**  j 

(in   2  ^i). 
1.  ^j   6"  üjLy-Ji  ^^lj^  |.L>5  ^Lo  ^^ 

3.  ^y  8"      l^l^^.=-.  o-j'yJi  ^_.3'i_^3Cli  oLi^  ^5 

(in  2  o!*.o). 
1 .  ^i*o  8"  (in  2^i)  -iÄ^  v^5^^1  oLL^  j 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


1.  ^S    S"    (in    3  ^.^)  ^,\j^\  S 

1 .  >_../i5  9'  (in  2 iÜLö»)  L^  \y.    ._^JS  ^_»;o  ,j. 

2.  xJU-0   10"  jjLuJ;  ^j^   i 

2.^^   10"      L.i.<.^!>i'.  iLJU-ixji  _,_j.>oJ!  ^i 

3.  Vj;^    11"       L7*i'_^}    x*j»>L:i\   ;.r^'    i3 

2.^:    12"   (in  3  v,-'^)         »;Wj--'   _-i 'j-JC' j 

\.^.io   12"  oijU--i'  ^L=.5  jUs5  i 

2.  vj-^  12"  (in  3i;iJi.<.)  o^^U-^ü  ol(.>  j 

l.iJji/i    12"  J^tv^ji^-il   o't(.=il   i3. 

2.  i^iLs^   13"        'i-^J^^  <d^J.\  ^ 

3.  :<JLß^   15"        iCxs*«JI  olX^^  i 
3.^.*=  16"       oi.L-^jl  oU.^  o^iLs-A 

(in   3  :<JLä/o\ 
l.xiLä«    16"  li^iJ  iv*.ii(  Ui.   ;<«=-.j5    % 

2.  xiLß-c   17"   ..^.   ,_..5i.j;:i   o"b.*v,l  ^ 

(in    2  !<!♦:>-)      't.jj  /  iJi.«*J 

1 .  :<U>  1 7"(in  2j.x*a8i)o^L*iii'^i  j. 

1.  J.x-oai-    17"  ^i.]\   Jl^1   ^5 

2.  J.;v.^-   18"  :y^\  Jl;oj1  ^ 

2.  Äi*>  1 8"^_*xi.Ji  ^x,  ^.♦äJ!  Jt^>l  ^ 

(in   3  ,).^*aaj). 

1.J.;.^SJ         18"  WJ       Ji^>I        i5 

2.  J.**iij    18"         ^_i^^>^5  J: 

3.  |jw.*asj     19"  \^y/^'k'j\    ^5 

3.  iJLfi/1    1  9"  Lj>U  lAJkiJ  i-o.  Lo  ^\i\  j 

(in   4  &.U>). 
1.kU=-   19" 

2.  üli*^  20" 

3.  ia*=.   20" 

4.  id,>  20" 
2.  o!^^  21"  v_,Liö"ii  ot.ö  oUaS»  ^5 


2.  ij~.A=-  21"  (in  4  J-Ass;  dann  in  5f>J)  ^b^"i5jjic  j 
1.  J«*aj    21"         J-LLj    ^i  y9   fjS>   ^LX^^^    |Jl£   iS 
2.J.ACS  22'  ^  ^\  »JÜLi  ^Lx=>"5i  ^  ^1  j. 

3.  JvAiJ   22"    O^asj    ^P  J.S>   ^lx=.':>l   j.j"S'o>  J^  i 


4.  J.«j   22" 


*bC£>":)!  _i_^ü:A~i  Ja.j\Ji  Ä 
r  ^v  "^     »-^ 

37 
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l.cy  23"  (in  2  UÜAj)        ^L<s>':il  ^yü»  :<i^.3w  >5 
l.oiiA3  23''     ;\i_.xxi.Ji5  ».x»J5  ü5^Lj':i!  oU^a  j 
(in  2  J). 
1.  .-j   23»  ÄxcUi^i  ^Lj  iÜ^äH  oU;ciJ5  JL 
(in   2  v'j'^)' 

1.  v_j.^    23"  CJ^JaJ  i„«.A*»iJ  ^».^i!   X.fw.S  A 

■  ^  >        ...  ^^^  ■  ^ 

(in  4  xJLiw)  ^Lj^S 

l.JÜLävo  23"  Ui^^xl\  J, 

2.  ivlLüx,  23" 

3.  Kiul«  23" 

4.  üJLä»  24" 


c;.^aJIxäJ)    j^ 


tAJ. 


2.  Vj-to  24"  pj.:LbJi  v^Awv^j  _j.J5  :wi?  j. 


6- 

2.  ^^5  25"     Jj'j^il  ^U.=.Lj  iÜ^ftiS  oU*aJi  ^ 

(in  2  vy^)' 

l.i_j./ip  25"         l-t-'l-kij  ^Tjj^!'  oU/o  ;5 

(in  12  xJlä<). 

l.üJLäx.   25"  J.*=i!  iCi*3  j, 

2.  iüüixi  25"  j_>iJI  Kfi*3  ^ 


3.iÜLä-=  26" 


U_»'>-'  *^*ö  i5 


^l3-^ 


4.  xlLiw   26"  j^Lb.^J!  Xäas  ^ 

Ö.XiLJM   26" 
6.  aJLsx»   26" 


lX*«'^!    X.a*a   j. 


^^ILa^I     XSaS     ^ 


7.  üJLsx.  27"  olr^'  '^*=  ^ 


8.  xJüu  27" 

g.üJLiw  27" 

10.  xiU/.  28" 

ll.iüLji*  28" 

12.  xiLfi.*  28" 


2.  w.j'to   29"         „5-.J1  oL>-^c>  oLs/o  ^5 

(in  3  äJLä^). 

l.jüüt«  29'l.^iAJljjoL>,iXJIjAil\j^3 

2.  üJLä-o  29"  14x^)1^5  oL>,J>.JS  jyi  i 

3.äJÜM  29"       ob-;J^J!    obU-,  ^3 

2.  _Äi>o  30'    -^S-'^^i^^   sJyli  i_-.Jl^JÜ!  oUao  ^5 
(in   2  Vj'*')- 
1 .  Vj'to  3  0"  (in  2  iJLft/.)  SjLxAvJI  v-^J1^J!  oUaa  ^5 
l.iÜU/i  30"  »jL*v-J5  „Ij»  oUao  ^ 

(in   6  iCjL*!»-). 


l.Ki*^  30"  f^  ÜA^Ui  oUaJ!  ^ 

(in   7  J,A*aaj). 

l.J^A*aSj    30"  |J.=-;    'istjo    ^5 

2.  JwAAasj   30"         ^_s^^*S\  Ka»3  3 

3.  J»A*aaj  31"  ^r*'''  '^^■^  ^3' 

4.  JwAAasj  31"  ^j*^*.ixJt  &ÄA3  ^5 

5.  J^AA2»j'  32»  ''Ä^'  *-*'^  'i 

6.  J^AAsaj  32"  Oijllic  jCsas  j 
7.J.xAaäj  32"  ^.♦äJI  Xsao  j. 

2.  iCJus-  33"   <^i\j.JLi\    jCaaiaj   oUao  ij. 
^i.      , -j)  9.Laaw.J) 
(in   3  JwAAöäj). 

l.J>AAaäj    33"       >_.a3  5_j.5ÜS      iy.A*^i    ij, 

_^.aj1   J.U.J   ,  Jl   s,La*»>JS 
2.  J-Maäj    34"      ^]^\      ÜAA^i    j, 


3.  ,}.A*aäj'    35"       wAj'5_j.^i     K>.A«.j    j. 

SJ^  a-*  r^'  c^'  »j'-'^'^-'' 
3.  K)U>  36"   ,_^J  1^1   oby>    oUas  j 


4.  &.U>  36"  8^LAA«.Ji  i_.a3  l^^l  iy.A.»jiCsAO  jj 

5.  i!Ül*.=-  37"  .^..J  \_^ai\  [jaxi  iy.w».j  oLsas  J, 

-5>!  (ji2Äj  ^!  s.Laa^JI 
(in  2  J^AAasj"). 

1.J..AA2SJ    37"  jLAaj"51    jCaa«aJ    j. 

2.  J>^y.aftj    39"  jLA£ij":i(  .ac  Ä.AAv,j  j, 

6.  iJi*>  42"  wa5|^^1^aj  U  Juu  oUa3  j. 

(in  2  J.jk*aäj). 
1.  J.AAaSj    42»  (»^Ji    j5 


2.  ^^sü  42" 


;i?i-AA*»^ÄJi   ^ 


2.  üJU»  42"  »jLAA..i!  ^j'!^l  ^^-  s 

(in  3  jCJu>). 
I.i0u=>  42"^-«   J-^U5  -1_^I  iij_,-«.*  j 
(in  2  3.AAasj)       >ivJi*xJl 

1 .  i>,o^ftj  44»  i_aS^  !^5CJ! i^^'i  J>i Joü'  j, 

U4AjS_./i  ^^Lo5  i^*Oi 

2.  jyoaaj-  46"     oL^j*:d'    ^^^^  j. 
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2.xL, 


48" 


u-^i     ^^Ji\     XS.« 


JSlXl\ 


o" 


S.sX. 


,*>   49»  ßß\  ^\jL\   .^'6  J^^  j 


»jSLj;*ji  'i.j^.'i\  i_)LA>u<~3i  j. 
2.  y.-^  49"  iiXjUil  ^Sl^^JÜt  oU^aj 


2..,i 


50" 


iy..s^J!  ^ji^yi  jCrjo  ,5 


i^JläJI  ^).j'3j>  üsjm  j 


2.  c^   SP  (iu   2  o-AAs) 
1.  v_aA>a  52"  (in   3  ^j) 
1-  ^i   52"  (in   2  vy^) 

1.  v';'»     52" 

2.  ^yi:    55" 

2.^,5  57"  (in  .3  ...yto) 

1 .  yyto  5 7"  (in  2  xJLft^c)  o>jy*J'  ol'*  ^ 

l.xJLito   59"       i3.jJ5  pbC^S  j 

•I.xl'diA    67"       c;;JU^I   ♦SC^    A 


^:>\j.^^    f^<: 


67" 


j^/j  j  o***^Jl  ol-*  '^ 


.Ä  68"  o»=iU 


O^' 


3.  ^j  68" 


l.^i   70" 
2.^i   71" 


3. 


o* 


77" 


4.  ^^5   79" 
5.^,5  80" 


2.  ._a^  70"  (in  5  ^j) 

iJ^y>'^i    *W  ^i^^'   r^*"    i 

3.  p^i   82"  (in   2  ^^i.J)        J^Ji^JI  J.j"3o  Äiyw  j 

1.  >^*A3  85"  (in   2  ^i)  ü^JiXi^  ^Ls:>^;  ^5 

\.^   85"  »j>-iji  J..S  Cji^].\  ^\y^\  |.bC>!  ^3 

2.  ^5  87"  ■iSi)Jj\  A*j  jj.J^il  Jl^5.l  ^bC=>!  j. 

(in   4  ^.^a). 

Lv^-Ä)  87"      >iy_j.JI  ixjj  ^L}C=.!  ^5 

2.v;/ö  88"  ^jJj.J!   ^^s>\  ^\Ss>\  j 

3.  v,.^    90"Oj.i^Ji^.*c  iC^^i- ^L3C:>S   j, 

(in    2  iÜÜJ-«). 

1.  iJLa/i  90"  ^bC=>l  J.j-:ij>  J^i  j 

2.  iÜLiw  92"  ^L3G>!  J>j^o  ^^^^s  j 

4.  v_;_.Ä)  94"  J>^j.I5  ^♦c  iC^s^  |.LK>S  j. 


2 .  >_«.;*:>  1 0 1 "  (in  2  J>)  öj}>^\  |.bC>(  oLoj>  3 

1.  ^-  101"  (in  4^^.«.)    ;«;.j^:^l  J..-5J.J1  j 

l.v^.o  101":.^j|^j  J-:*^i^;jl  jJLia  j 

2.  ^./ü  102"     \*j5»jj   t'uiAJ'il  _j  j. 

3.  v_j.*o  103"  siAaoLä^j  xj^a^I  wi.5«y  ^ 


,j:o   104"     oL>,AJI 


-i-  3 


».xm:>i  »/Cj 


2.  ^...i   105"      :<Ajj4'  rL>i=>"5'  _L.ÄX«,!  ^5 
(iu   3  ^.tS\. 


1. 


105"  i;A*-.Ji  |.LX= 


..^*»1  ,i 


2.-..^  106"  .^.ci.Ji  |.UC>,  _. 


3.  -^.^  106"  ^_^JI  |.L5:>S  J-i^u.«-'  i 

4.  pjj  107"  (iu  2  _ä.iA3)        J.jLa-^11  J.j"^o  iüjixi  j 
l.,_ii«=  107"  ,a*a:2.'1   „Li^vx*.!   .i 

2.  ^;-o  111"  ^^\  ^'ys\XA.l  3 

5.  c_j.j  111"  (iu  2  oiAyo)    ol_;LÄj>"^i  J>j"io  ai.xA  j5 

1.  v_äajo  111"  x^ixli  oKLAÄi-"5(  J.j"5o)  ,5 

2.  ^AA3  112"  ü*ij.>i   olj^i."il  J.j'ij  ^j 


Schluss  f.  115" :  W.J  UJÜi  ^v^*j  j  u-L:^*^*  'J^i^j 

^yi\%f  L?)^"*'  T-^-f  i3  ■'•;^'  V.J'-'';  ^'  jftiX*«.^^ 
^J^c     xiUi    (j^>^«     -aa2aJ5    (»•'"5     t}";V^>'^'     (••"J   j-^i     *^^ 

I  Schrift:  ziemlich  klein,  etwas  rundlich,  geläilig,  gleich- 

massig,  vocallos.  Die  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth. 
Der  Text  bis  f.  113"  in  rothen  Linien.  F.  113"  unten  bis 
115  von  etwas  späterer  Hand  in  guter  etwas  weniger  ge- 
drängter Schrift  ergänzt.  —  Abschrift  c.  """/less- 

Der  Persische  Text  von   HKh.  V    10779   erwähnt. 
Bl.  116— 118  leer. 


Dasselbe  Werk  in  Lbg.  60. 

131  Bl.  4'°,  25  Z.  (22  X  15\3;  15V2X  93/^""").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemhch 
stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u,  Klappe.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1"  ausführlich. 

Anfang  und  Schluss  wie  bei  We.  1154,  1. 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  rundlich,  deutlich, 
gleichmässig ,  vocallos.  Ueberschriften,  Stichwörter  und 
Zahlen  roth.  —  Abschrift  c.  "»"'isni. 
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5892.     Lbg.  69. 

9  Bl.  0.  613  Seiten  4}",  '25  Z.  (2-2xlS:  ITxlO^").  — 
Zustand:  im  Ganzen  gut,  aber  in  der  2.  Hälfte  unten 
am  Rande  etwas  wasserfleekig,  aach  sonst  öfters  fleckig.  — 
Papier:  weisslich.  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband: 
rother  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.V  (und  S.  1 
TJeberschrifty : 

Yerfasser:   s.  Anfang. 
Anfang  S.  1:    ^^y^^  ^\   >_^"jCt    Jjyi   ^3>j^ 

wUr    'js-^i     J^*; -^i     ijyü't     :^t     JsJ>U( 

ÜPjLwl    woLcj    j^j^F*-''    (^   (jr^'**    O^    *^    s:>s**> 


tetes    Gedicht    (Basit),    in  Akrostichon -Weise, 
in    16  Versen. 

EinenAuszug  hat  ^^^jjj' ^«..«ui  Ju^^  y,*sA 
unter  dem  Titel  f.^^\  ^v^^Ju"  j.  «j_w_'!  v^'f 
verfasst. 

5893.      Lbg.  -2 -21. 
3)  f.  QS*-  — 98\ 

Folio,  32  — 34Z.  (32»aX22;  27  x  17  — 17' j''"').  — 
Zustand:  etwas  fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich 
glatt.  —  Titelüberschrift: 


^    ^f   ,^\   ^, 


Jf 


j.\-r?-J   3^f  OJJ'  -v« 


Q^  h^  u^  «JJi!!  J>c  i5»ÄJS) 


Astrologie,  in  8  Theilen  (^i>-),  die  wieder 
in  sehr  viele  Abschnitte  zerfallen;  von  'Ali 
ben    abü  'rrigäl   esseibänl    abü  'Ifiasan. 

1 .  £j>  S.  1  Jou« 

(in  -2  Hälften:  die  2.  S.  31: 

2.  s-^s-     65   ^ü^A-J!  «J'Ji!!.  *»:>wLi  »jCs>'  v  -  °  yf  t 
3.*^   146  »-^   .»■.    -T^JJ'  «ü-r^'  »»^-J'  *jC:>'    i 

J«JL«...«-''      — b-*^      •'-* 

4.  ^^  210  ^i-*^i  -^jXJl  *-i  JvJLJ'  o'  ^P'  *J^ 
(1.  bis  5.  ,:>>.-;)  i'j^.i3C,\ 

5.^:^^    291     (6.   c>.^    ff.)    Jyy'UI'    c^    ^1^''    ^i^' 

6.  i:i>  376  j^t.i'  ^  ,^    Lsfc^'  li 

7.^i>  429   (in  101  Kapp.) 

8.  s--j>-  505  (in  41  Kapp.)   *,"jiJ! 


Anfang:    j  ^^J.ii;  i^Jii*:i.  J^j  ^^1  ^! 


Ein  Stück  aus  dem  astrologischen  Werk 
desElhasan  ben  'all  elmagribl  seref  eddin 
überEinfluss  der  Planet enconsteUationen  (ojlJüi) 
und  der  Sonnenfinsternisse  (^ij,«jC"5). 


Schlnss:  >— Jjtli 


tl. 


O^ 


C5-"' 


Vo.. 


Schlnss  S.  611 


o 


^  ^^' 


<^^\  ^\, 


Schrift:  ziemlich  klein,  kräftig,  weit,  stellenweise 
gedrängt,  Tocallos.  Uebersehriften  u.  Stiehwöner  roth.  Am 
Kande  die  behandelten  Stoffe  in  der  Kegel  angegeben  'mit 
„ü"-»,*).  —  Abschrift  von  .>.>.£  -^  v— J.?»,'  J^».*"  Js-j—J' 

um  '^  1S34-  —  Collationirt.  —  HKL  II  1603. 

Zorn   Beschluss    S.  613    ein    die  Astrologäe 


Schrift:  jemenisch,  klein,  gleichmässig,  vocallos,  oft 
ohne  diakritische  Punkte.  —  Abschrift  c.  *'*.i747. 

F.  93'  enthält  eine  in  Quadrate  getheilte 
Tabelle,  worin  den  einzelnen  ThierkreisbUdem 
und  den  7  Planeten  die  ihnen  zuständigen  Di- 
stricte  von  Eljemen  einzeln  beigelegt  sind. 

5894.     Lbg.  68. 

3    S.  111-223. 

Format  (Test:  17—18x10—14'=°')  etc.  u.  Schrift 
■wie  bei  1).  —  Titel  fehlt.     Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 


Anfang: 


verherrüehendes,   an 


'^ 


gerich- 


c  '  ^ 

Astrologisches,  ans  den  Schriften  der  Philo- 
sophen gesammelt  von  'Imrän  ben  aBmed. 
Ein  Späterer  hat  diese  Sammlung  geordnet  ia 
Vorwort,    10  Kapp,   und  Schlusswort. 
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üAjüii;  111 


1  3 .  ^ J     1  20^_G.=^.  ^5  (JLxJI i^jV-" ^riy^  S 

14.  ^Ls   121  wöjJt  ^}->2äi3  o(jLoo>"i!  j 

&jt^^  li^^JLtjl  ^xüxJ 
in  vielen  Abschnitten  u.  auch  mit  Ta- 


beUen:  S.  134- 134  ol,^ 


ÖUJI 


Jl  ci^jUiiij,  J^'L  jUc^! 


6.  Vr?    18T    .i. 

7.  v_J_:     190 


:t  c, 


t,''.     A~j!j       .L*i>^l     J. 


8.^^   194  s^LfJI  ^ 

9.  «_j^   195  iwi-'-^L  J^"'i^;    i 


Darin  S.  196  t'-i  U  *— 'Lx^  -v«  äju'JI  iCjiJi 

1.  v_j^  196   jJ^^s.5  yi.  KäL^i  tijOjl  ÄsjM  j 

2.  i_jj  198  3->"ijJi  oöj  *JJiii  Äj»-o  äjjw  j. 

3.  wi_  199  iooj^l    i 

4.  UjLj  200     ^T>:    — i^J-;     LxP.     -fc*.''     Ki.^    J. 

5.  <^u  201        i=»lirf.  &;cJb>.  iüjo  3,wo    t 

•    •  •  j  -'      ■■     j         ■    ^^      ~ 

10.  ^j   202    ^\jJ>-\i    ^>~i-5.   ^w-jC'  Jv.^j 
in   4   \^^. 


:! 


Ujüiji,    ^,\S\,  juXJLäJ! 
(in  vielen  ungezählten  Abschnitten). 
Schluss  S. 223:  q^Lo'»  S^^  «j_»JS  ^  Ji^. 

«Ict  &^'L  &Ä>i  >J^^ 
Auf  S.  167.    192.   193    ist   Raum   gelassen 
für  Tabellen. 


S.  224.  225   ist  ein  Abschnitt:  »i. 


2.vW   138  U«^L^. 


3.  uj_i   151    T-.   .^\JZ\ 


^iJüiiH   Oj^  J.   ^v 


C^ 


^\ 


O^ 


4.  v_jj   164  -?-^i.  -bJi:^'  i^v«  v*4^'^'  o*^ 

5.  i^j    172    .i-j'i'.    oJ-i^    LLj'b!.    '■•'!    7  '1-'^^    i 


z.>''^ 


.ir>_i.    o»-«J(.    jOLxmJI    J.    SAjiJi 
j  _^i  L*.~ä  <>-4-!f  iUlc  q'  (JLci] 


5895.     Pet.  676. 

93  Bl.  4",  c.  •2-2— 24(— 30)  Z.  C25'  2  X  19:  16«  s  x  13 
[19x13]'^°').  —  Zustand:  im  Ganzen  gut.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  brauner  Leder- 
band. —  Titel  und  Verfasser  f.  1*  oben  zur  Seite 
(von  späterer  Hand) : 

^j-         '       r 

Anfang  f.  P:  o|^-M-Ji  ^jJls.  ^^'i  jJl,'  j^I 
.*Sl.\^    ^j>..4 .»V« <'     .^^*««     ._»^'»     Ol  »tr*.'    JjiS".    (_):s.  jtj 


J(    i. 


^.1    _%i>.^    jJ.c 


w>wi 
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Die  Beschäftigung  mit  der  Astrologie 
ist  eigentlich  gesetzlich  verboten;  dies  ist  aber 
nicht  so  strenge  befolgt  und  im  Grunde  muss 
man  Alles  prüfen,  um  das  Richtige  vom  Falschen 
zu  sondern.  Zu  dem  Zwecke  hat  der  Verfasser 
(Ennapiri  oder  eher)  Ennopeiri  —  an  Napir 
eddin  ettüsl  ist  schwerlich  zu  denken  — 
eine  grosse  Menge  Schriften,  besonders  der  in 
diesem  Fache  vorzugsweise  erfahrenen  Früheren, 
dann  aber  auch  der  Späteren,  die  in  ihre  Fuss- 
tapfen  mit  mehr  oder  minder  Erfolg  getreten 
sind,  gelesen  und  benutzt  und  er  hat  sie  so 
geordnet,  wie  das  c>^*~^Jl  sie  aufführt.  Zuerst 
giebt  er  (f.  2''  und  3")  eine  Uebersicht  der 
für  Astrologie  in  Betracht  kommenden  Völker 
und  ffiebt  die  Namen  der  bei  ihnen  in  dem 
Fache  besonders  berühmten  Männer  nebst  ihren 
Schriften  und  die  bei  den  Früheren  für  sie  ge- 
bräuchlichen Abkürzungen  an.  Er  führt  auf 
die  Chaldaeer  (darunter  Hermes  und  UUb^ij 
^Äj'jylH  jJljLjn,  die  Inder,  Araber,  Kopten 
und  Aegypter,  Römer  (Ptolemaeus,  Piaton, 
Aristoteles),  Perser  und  die  Späteren  (^^^.SA^I). 
Dann  folgt  (f.  3.  4^*)  die  Inhalts- Angabe.  Das 
Werk  zerfällt  in    7  iÜUxi. 

l.jÜLii-«  f.ß"   ^    L^Jj-Ais   ^'^  **'     L-'i     oLxO^flJl    ^5 
^j^jCJi  ^j^>ji\  ^ij^:<\  ^^L^>  ^j   jL=. 


er 


iii^M^<^'.\       ^LÄJ        .iAa3 


8^ 

9"  ^„^i'lyüi^    -^^^i\    Jl^:>"!>   K/iAJU 

9^  ^jtXwwsii    O^.O^    xXj'iiHj    xJlftm  rij^'  <i 


9''  .yo  i^LUU  KjjL^J5^  vi>.j|*Jij   J^iÄ,*J(  i5 
9»  iüütj^j  s/J^J!  oL>^0Jl  j. 


[1.  ^^^J(,] 

9''  iAJU.!!  J.   Ljj  »Jj:  3^*->«-J  ^  v>3u\:^^  j 

10»  jj-^J'i  »j->>J'  s 

10"  oL>..ci.E  ...Li^;  j 

1 0"  J^J^\  sw^vwJj  _^*i(  t«»j_j^]  oL^-^Jüi  ^ 
(Vgl.  No.  5894,  S.172.)    [^^\y, 

IP  y^l^JÜI  jjLIj  j 

11"  ^S\^i^\  ^A  li^j^J^j   .JÄJI  j 

11"  u^i^sCil  ^^-c  üxIaU!^  ^JjL^'  i5 

11"  kr^^'i  v^'Ij'*^'  ^^*-  v5 

12"  L^iLj^j   ^^iyül  o^  ^5 

14"  ^^Vj-JÜi  ^^  j 

14"    u^jM^sCJS  ^J>c  oLcL.>J(3  ^L'il  i;**-.s  j. 

15"    .\A*v.j  ;5    iA>UJi  t^.ixJ5    )'j^  V'^^iy' 

2.  üilÄ/o  1 7»  _5_j>.Ji  jl^=>i  oUiKi  idj»«^*.«  J^ljks-  j, 
17»  '  ^'^'ii^='i  ^j^*^ 

18"  ^jU-i!  ,j.z^  L^J-^j 

19»  ^^U]LJi  J.C  Lj:J^J. 

19"  ^i-c    L^"iOi    ,-^!>^'5  Q^L«Ji   J.C    L^xJ'^ji 
^5_^^:il  ^l^j^ii-c  L^^"^j>5  jl-?^-"^'^  oL-üt 

20»    ^JL^c^.    i^j'j^'^    o-^''  jr*'>?-  (>=    l-^i"^^ 

20"  »j^*=^'j  '^A^^  J^c  L^^^'i 

21» 


21"  ij*Lü\  oLiUb  ^c  L^iJ^j 

22»  »/»LliH  -iJ-ilt^^-^  J^^c^^  J.E  l^xJ'^j» 

22"  L^j   ^JL«Ä*^J    U-«  tL.i;"i5  yL-  ^i-c    L^xJ^j» 

23»  ^,U^3^i  S    k«jL-IjJ  ^5-!'    N^^c  jj^j   Lo 
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3.  iClLiw  23''  _.j_^^Jl  oL=-_,o  (j^S^i?  xb^.^>.^  Jj'As-  J 

Die  Mittheiliingen  hier  aus  dem  v'-^ 
Lij,bCo'  für  jeden  Jahrestag  sind  sehr  um- 
fangreich; etwas  weniger,  aber  doch  immer 
noch  bedeutend,  die  aus  dem  ^j^j.c.\l:>lb  v_jLxJ^ 
und  c^^AvOl^i  i_jUj  .  Die  aus  dem  c^^*«.^^' 
mitgetheilten  Büchertitel  für  dies  Fach 
belaufen  sich  auf  etwa  350. 

69"        sJj^S^  v^H^'i  a^^-k-''  J^*=  k^-^'^'^ 
69"  ^^^^x=S^  ^iyt^  J..:ÄJi  (j~U=.!5  ^Ls\Ä^!  ^^^ 

70"  _;*l^=-5    qJ^*J'    ^-=-'5    ^j'jH*    ,V;^'    o'^öj 
70"  K^Lr>  ^j-Ul  J.  ^l^i  o^!^  iUlpUS  'U.^^!^ 

71"  oi;^'^'  u'-'^^'i  ^^-Ws   r>*^'  ti^*"  '-^^'^'^ 
71''   o'iiaJ'i   oLcL*aJij   oL.J\.Ji5   oUiO^jiJ!^ 

72"  ^-jUi^ii  is^X^j  73"  ß\ji^^s  JL«s^i_5 

74»  j**v.Ji^  ^^i>"i!j, 

74"  KjjO^L  ioÄi^L  JiL«!'  o'^lj  uiUIi  Jl^=>!j 

(ji.aJS»  y-iLAilij  (jisi.yo'^üj  JJiäJIj  (J>^i  -«"^Ij 
75"  ^Lüi  oUi^^  c>vA*J(  o"»!, 

75"  oUU*aJl   J.C   1^^^5   o'^-'^'^'i 

76"  iCAj,jt<}    ;Cä^.Xi^    j^^    LjjJ"i>i 

77"  J.jU.Ji    JLw  J.C   L^^o 

77"  aJI^JS  ^ir'  ^x]\   L^^o 


78"  ^y 


j.*.*-!^   -^♦'^■5'  (J>'  *i^i>iV!-^'  iü'^O 


6.  kJU/.   79"  ^-^ftJS  JjUvo  JS^>^1  JiU>  j 


7.  jütü«  83"  Kjj)"il    -VrßJ    F-f.ii  jj^c    J.*Ä-ij   J»jyÄJ  |i 
*J.*>     LS'OLji    ^JC^-j    fj    U    x*.-cLXs>"5( 

84"  ^3!^  ^J.c    L^Lj;1j   oL-lX-^JI,  oiju^.JS  j 

84''  ijn*j  ^5  L^iaxj  _tiÄi.j 
84"  JiJ!  ^-^j  j-. 


85"  ^J^J  (__^Ji  Lj^i=«j  w^rt^^J!  ol^.bLLo  j 
85"  ^.Ixül^  ^^Laj-^il  ^^j  ^^aJ!  j. 

85"  o'^.*=J^5^  JL^j^l  JjJ^  j 

85"  vlji>"il  i  86"  JLsx.w^L  pU:^^l  J. 
86"  oliLüil  j  86"  L^13  j  w.i  \y^\  o"5L=>  J, 
86"  L>^*'?  ^  ^^*^  w*i '_j.5Cil  o'ii.s-  j3. 

87"  .\.sj;^I  ÄÄjJaJS  ^3^  &.*3Li>  .*aj\  ,j^=»LL/«  j. 
87"  'Sj,^Ji  JL>5  ^;l^ll  oU:^*.LäJ^^  >^-*:v^'  i 
87"         „5.JI  ^5  k*=>y3  w^S^l^Jüi  äoL^.ii  J. 

88"li)J.aJi  «.^\_y./CQ..  «.A3j-«[^Cjl^Ä-«»si!j    _fcÄiiw\Jl.Ij  j, 

88"  uü«j  (J.C  L.f'ajtj  j-bi»Ä*Ml^  y^\ii«.XJ!  (_5_^s  ij. 
89"   L^j,   L<?A*j    ^^^:    ^J'UXJ!   ^LL)  j. 


89"   A=.i   J-j^i.    J-jUi^    cLJ-.^ij    ^ll:!  ^ 


Oi,;    xJL*-)    jAaO    K*^' 


89"  L^*jL^, 

Anfang  nach  dem  Bism.:    J.5vA.>  slX.5i  JJ» 

u5<.Jl»j'5    ti;>i    J-j'ii'i    l-f*S    iCÄ*i>l 

Schluss  f.  93":  ^*i  iüj.Jlx^  L^  ^Lao^  iAJUas 
oL«.j»«)i.I:)  •.-<  'Ä?  jyjiac  «AawJI  .iiAÜx  juU  >Ai»5 
1AS>  j^U  ^JwS  ^♦i  |J.«j!    'Ä5>  ^a  LoÜj  Lo  lÄ.ji  ^14^5 


'oLio.Li    /  ify*^^     »-J^'j    ''-^*    UiU;    ^\    iöyJ. 


Liw5 


Es  ist  in  der  That  ein  inhaltreiches  Sammel- 
werk für  astrologische  Anschauungen.  Das 
Meiste  ist  in  Tabellen   enthalten. 

Schrift:  klein,  schön,  gleichmässig,  vooallos.  Ueber- 
schriften  roth.  In  den  Tabellen  ist  die  Schrift  noch  kleiner 
und  gedrängter.  Der  Text  ist  recht  wenig  correct.  — 
i   Abschrift  c.  "«"/less.  —  F.  31)"  gehört  vor  40". 
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5896.     We.  1153. 
1)  f.  1-34». 

84  Bl.  8^°,  21  Z.  (-203  4X  15',4;  l.iVsX  IOV2"").  —  Zu- 
stand:   der  Rand  fleckig;  auch  sonst  nicht  überall  sauber. 

Papier:    gelb,   glatt,  stark.   —  Einband:    Pappband 

mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  l"*:  LoJJi  qjj  ^fJ^J!  *ü  ^>^\ 
Jlc  l^l^il  er  o  -  '^^^'^  Jt^L.^!.  oLäJb  ,^J«Ji  ^^.Jlj 

Ein  astrologisches  Werk,  eingetheilt  wie 
es  scheint  in  24  Sji.  Der  Anfang  fehlt,  Bl.  1 
ist  ergänzt,   ob  richtig,  ist  sehr  fraglich. 

Das  1.  Syi  handelt  über  diejenigen  Ereig- 
nisse, die  eintreten  werden,  wenn  der  Monat 
J^]  ,.,Jb  beginnt  mit  Sonnabend  oder  Sonn- 
tag  etc. ;  so  heisst  es  vom  Sonntag  f.  2"  Mitte : 
tLciül  ^^j^Cj  ÜW.S  y>'5i  ^_yü  J.i>^  Q^  'Jxj>"ii  |._»j 
JiLJÜI.  ÄjJji  Ji-r*;  [»UiJl  LLj^  v_,A..i:oiJlyjCj^  L=-jÄ«./o 

Der  2.  i3y»  4"  handelt  ebenso  vom  Monat  j.^' : 

S.  iji  f.  5°  '_ii£  if*^"^'   r-5^"^'^    »-^i   lxJj.^  ,Jlc 
\i_ii5  äo^(  "cy^  j^  i^.y'^i  iJ>*>W   oJO^  \ö\ 

O^    -5r^^'    '*'^i    ^^'i    O-^^i   ^   "-^iJ^  >^i' 
j^Jüs'bl  Q-.  iJj  ^-<Äii  ^^  ä^jjSj  j_y;]lj  jUwJt 


4.    liyt      T      j^!     lXc.     X^    OJs.^    ^^l     'O^-^    '  J^JiJi    (>C 


^-i^cr-o^o'  'ß 


\.j^  ^^,t,ta^\  ,.,Ij 


ü" 


r->^ 


icJ!  iLwj>«.J!  .Lci-Ilil.  utol^liS  cj.ii  iJ^  _i;L*J!  A' 
(_,  ^   j  ■       -^  ^-^  ^  ^  V  *- 


5.  jyi  IP  ^    '•^^\  ^,JJJ3      'iüicuiii^  ioi>y!  ^ 

6.  4^  13^  'o^L^I  v^UjC!  j_vjii'j  '^\  o^!iS>  J^ 

.^  iLi.L*A»    ivjT    .i    v^^JkJ^    >wj    ...ly  ,.,(    ',.,1, 

^  --^             ••     ^      •   ^        ••     o      o      o 


7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 

13. 
14. 
15. 
16. 
17. 

18 
19 
20. 
21. 

22. 

23, 


(J^    S-t;>-\    O-LjIj    y^^jJLJi     wilxi-l  jj,i   .>vxi'le 
4^   15"  ».^  ^^ly^^i  '^Lw.^  'jl^yi'  ^^^'  i> 

45.S   16"  ,ju^i  !J!  'J.*il  ^j.j  '^.♦ftJI  o^L^c 

äJ!  JJjj   _4JÜ1  iuj 

jys  l?*"  o'.iv^l  (öl  '^yLw.*j  'ij,.-.«^!  ^y^S ^^ 
j>s  18"  ^  !i!  '^3L--u  '.^..k^!  jy>  bv,UJl  ^^j,^ 
:Syi    19"   iöl    '^yLw-J    '^_;«.*JÜS    J^=>   ^LoiJi    J^ 

j_yj    20"   ^liJb''  Üt    'qL.-o    '^^!  Jy>  SjljJt  jjo. 
^Lj,"b!   Jjvj'  .«Äil  v3»=-  «oj  s.ljJl 

^_^i  20"  L.;.;.^;^^  ^b  ^  '^^  s^  'j^i  ^j^ 
>3y»  21"  iÜ^j  ^^  ^^U'^^l  '^^Lw^  'ijp^t  ,> 

*j!j*J!   liSJCu    Ja*J!    ji^ 
^.i  21"  ^^,  x.i  ^K  ^\  ^i,-i\  ^^  '^^1  ^^ 

J^_yj  22"  ^\    'xJjJs.    tUiJi   »yü'  jj>o  U  ^Jic 

_g^     -yÄ    jLJ     5..*^    ^5    Jv3-lj'     ü5oö    /»^JÜ    CJ>>jt 

o^"  ";5  »r^  L^'  }^ 

Sj.i  23"  0.x>  ^^!  'jpt  ^^_H^  'e:/  u-y^'  c> 

iyi   24"  *.>j  i_£-^  l5'^'  ^LauJI^  l>^^I  i^it 

Vi  25"  ^ö    ./  iil   '.-.L-^  'Jv^lit^  ,«JiiJt  Ac 

J^i  25"  1^^!  '»-ö  o>X;s:  Loj  ^7^-^'  ;»Lj'  (_^J^ 
tUil  jiw;0>  '1^  ^J>T  *-ö  £^L«J'  »Ji'  (ji=>  'J^'^l 

jji  28"  '^  ^iLob  JLi  '>_*:Ji*aJi  J^xc  J^i>o>  j 
jj.s  29"  fS*^.  ',j„-«-ciJJ  o^'il  ,._^  'i-W!  (Ss-  j 
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•24.  j^s  29»  ^   '.x^"55  ^^-^  'o^j*-''  V^-^  c5^ 
Schluss  f.  29":  qjXj  ^^  ^v^-^^y»  'c;^.wJl  ^»j 
j  jüj'i  ,.,'3b   t.>j  Ls»j   _ci.c 


^,..j\  ^,j  ^.;, 


*.i  Qii  IjyjJ^  U3../a  (ji?j 


Darauf  folgt  f.  29'' — 3P  unmittelbar  eine 
Reihe  kurzer  Kapitel  ähnlichen  Inhalts.  Die- 
selben beginnen  f.  29'':    ^  Jji-«'  üXiL«  5ö!  v_)b 


x^ic    qU'  ^i     y^Laüi    ^.fCj    '5    J.1 


Es   folgt   f.  31"  — 34"   eine  Anzahl  Kapitel, 
astronomische  Belehrungen    enthaltend,    zuerst: 


vJi   ^^\S1\ 


,3;Ui!.  ,.^JS : 


:  cV-ki   .i  j\i  ^_)Lj  .. 


zuletzt     aber     auch    in    astrologische    Deutung 
umschlagend,  f.  33'':   KisaV  \3.  ^.*^\   _,j  -^aj^Ls 

i^oLas    .   .  .    JU     jC»i    i\CtJ    J>J:^    13!  ►     ,Jvi;    ,  ij..^  ^5 
^i     (♦|^L*3    iJvJ:.^     ,.,15     jüjlj     IJvj:,,    0»£^     13!     5«ijl     — fJ 

Schrift:    ziemlich  gross,   deutlich,   vocallos.     Stich- 
wörter roth.     F.  7''  und  S»  loer.  —  Abschrift  c.  '^oo  n^j. 

Ein   Inhaltsverzeichniss    auf   der   Rückseite 
des  Vorblattes  a  und  auf  Bl.  1°. 


'/.     We.  1155. 
2)  f.  58-70. 

8''^  17  Z.  (Text:  11'  2X7-9™).—  Zustand  etc.  und 
Schrift  (cur  kleiner  u.  gedrängter)  wie  bell). —  Titel  f.  58": 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  58'':  s^l^ail.   ^■fX\.^\  vj  '^^  'A*:^! 
s.Ia**sJ1  v_aS  1^<.]!  «.>to!_j.-j  ^5  v_j j  .\^.  JLs  .  .  .  J.'^L*>Jt^ 
ü*Ji  jJLb  ^  ^^li'  131   '>i<;J3  Jo'io.  Ki-«.i!  jJli  j, 

.:.%.;i   JlxJ!   it   xj'jiS', 
Astrologisches    Werk:     Einfluss     der    Con- 
stellationen    der    Gestirne    auf    die    Ereignisse. 
Der  Titel  ist  etwas   zu   allgemein. 

HANDSCHRQTEN    D.   K.  BIBL.     XVII. 


Schluss    f.  64":    B^Jl    .1 
äjlii^    KiiJl    iCis.     ,Lia^^"b!    s.Ü     ^j^c    ^3^    >^-l    rjj--^-';^ 

F.  64''  enthält  von  derselben  Hand  zwei 
Notizen  (!>uX.jLj),  erstens  den  Nil  betreffend 
Ckj-m  ^V.J  tVi^'-jl  ^ItXä'ä  Ks.*^  j),  zweitens  die 
Horoskopstellung  (^■'j.il  «!.Jl-o  <Xi>\  j);  und 
daran  schliessen  sich  f.  65.  66  Horoskopverse 
in  1 2  Gruppen ,  welche  nach  den  Thierkreis- 
bildern  oder  Planeten,  unter  denen  Einer  ge- 
boren ist,  abgefasst  sind,  immer  je  4  Verse, 
auf  J  im  Metrum  Basit.  Der  Verfasser  ui<ht 
genannt.      A  n  f  a  n  g : 

J^:^L    OJ^I    J.E    J_vfiJl 

l}.IiJ'_5  |.liAfii!  |_k«,Uj1j  8j.ClXj      J^L  ^•j;«il  SJl.'L  J  q'^CP 

Schluss  f  66''  in : ^.s.ä^\.^J\> ^j.ij.Il^>c  j.äJl 
jAc  ^  ^J!  ^i^-J  i>-.^.  ^.     ^X,  ^Jl  ^5V'  --V'  '^^ 

Worauf  noch  f.  67  —  69  Tabellen  folgen, 
nach  denen  der  Name  des  Geboreneu  durch 
Rechnung  herausgebracht  werden  kann,  uud 
zwar  67  — 68"  die  Namen  der  Knaben,  68"  — 69" 
die  der  Mädchen;  wozu  noch  f.  70"  in  einer 
Notiz   die  nöthige   Anweisung  gegeben   wird. 

5898.  Lbg.  221. 

2)  f.  9-92. 

Format  etc    und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel: 

X^cLIl     -<./^ÄJ^     Js-«.JlXJ|     \tiJt.A 

e5^.'3   „1  ..i:\X-.'.    JLIL!^  J»*«-l. 
Verfasser  fehlt. 

A  n f  a u  g :  ^/o  |JL«J1  ^^^^  ^^c  'iS^^X\\  ^'i  ^y^i^''  ^^ 

Ein  astrologisches  Werk  (in  12  Kapiteln). 
Zuerst  7  Kapitel  allgemeineren  Inhalts;  das  1. 
ist  nicht  als   solches   bezeichnet;    das   2.   f.  10'': 

iÜ^IJ  |J.c   L^   i.Lv.^'N!  ^!  ^Ul    '^^i-i^l   v'-;-'!  ^Lxa^ 
y<.,*./iki!    .-/o   ,.,LjC*J1»    ii^JLäJ!    ••ä    |jL>w*j1    *^»1 

äJ!    L»i:xj    '>.^->:=«j    w*jlX'l    ».li"^. 

c  .      ,      .     .      ^ 


4.  ^L,   12"  ^i.^    '. 


38 
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Danu  f.  18"  mehrere  oLs^"^  vW- 
Alsdann    f.  1 9"    JJl*^!!    v!>^'  i    i^i   welchem 
Theil,     in    vielen    angezählten    Kapiteln,    spe- 
cielle    Zukiinftsfragen    ans    den    Sternen    beant- 


wortet   werden.       Zuerst 


xi\     'Al^A :      dann 


tLi-i-JI}     i3L~l     _.j.w.r>^     K*»Lj^.J5     n].x~»./o      u.   s.  w. 
9.  ^_jLj  38"  L^aJi:^    .,j.sL^Jl5   ^-^Ji  v_jt>ii  j 

Das   8.  Kapitel    hat    hier    als    solches  keine 

Ueberschrift ;    es  beginnt  wahrscheinlich   f.  19". 

Schluss  f.  45'':   JtXj  .vi Li   \.^y:^.i.A  >^),i>  ^i. 

Danu  folgt  f.  46''  —  47''  ein  Stück  aus  einem 
astrologischen  Werke    mit  der  Ueberschrift: 


t- 


Ä  n  f  a  n  g  :    Li*i=  j_^^'j  liLUi  ^  YS^  dU  ^li^a*^^  ^Aä 

Jl^yLcii^  5,Jl\/0^   |t>-r^"^'  x«./.Jjj-s*>i>IiQ'  |J.c'  .  ..  -J^^^ 

Der  Sterndeuter  Mäsälläh  war  ein  Jade 
und  hiess  eigentlich  ^.ji  ^j  Li*'»;  er  lebte  bis 
zur  Regierung  des  'Abbäsiden  Elmamün,  wel- 
cher im  J.  ^^^/sis  zur  Regierung  kam.      Zuerst 

c 

berechnet  er  hier  die  Regieruugszeit  der  Hahfen 
(Mohammed  selbst  eingeschlossen)  bis  auf  Ha- 
run errasid.  —  Dann  f.  47''  —  48''  wieder  Ab- 
schnitte über  Noth  und  Theuerung,  Regenfalle 
und   Winde.      Alsdann  folgt: 

11.  vW  48"   ^^L.w.ji    JU    \ö\     'JJL-^Ji    ^^i^  J, 

12.  v'W  49"   j.jU   ^l\.^   i35     'JJl.v^J(   .^^>o  j. 

Nun  kommt  eine  Menge  Kapitel  über  allerlei 
Fragen  (z.  B.  verborgene  Schätze,  Erfolg  eines 
Briefes,  Zeitauswahl  (jLy;i»'51)  für  dies  oder 
jenes  etc.) ;  dann  f.  64*  ein  Kapitel  über  die 
Eigenthttmlichkeiten  und  Einflüsse  der  1 2  Ge- 
stirnaufgänge (,«JLb)   und  am   Rande  f.  66"   die 


Abhängigkeit  der  Eigenschaften  des  Menschen 
von  den  7  Planeten;  darauf  f.  66" — -78''  die 
Besonderheiten  der  7  Planeten,  und  zwar  zu- 
erst J.5-;  ,    dann  ^.Xx^*j1   u.  s.  w. 

78"  J.>:    »;_J^    '_.i^C  1$*^^  r>^'*'''   '^    w«.i^^'    '^i^'^ 


80" 


-♦.ft. 


J( 


U'' 


k.>\J 


81" 


.4.Äjt      _^/u3     I_JlJ 


81"  LSJ^L*.^-^  w^^l^Jl  ^jui«=  82"w^5  5_5.3CS  5j>L,^  ^.j 
8.3"  k^L-^'i  |.L<=>'5ii  g.NAjLä/.  ^i  ^i 

85"  (in  12  J.;^i)  '^^.^-i'!  5.W5   J_..oäJ!  J.^5 

l.J.~ka5    85"   iU^*.     tiilllj'bi      'ti5iJö     iCJjw   ,5 

Schluss    f.  91":     Oj^s    !./>   ».=>^U3i   ^_^w.4.;dI^ 
^^Lxj    *.Li   ii..ii  ^   iX.i;.j    üxi  vi>s.Ä.l.j    L4.J   J^+cl^ 

Dann    f.  91"    ein    Anhang: 

(dies  ist  aus  (•_j-.?'vAji  |.L^s=-i  Uc  ,  ^iS  ^**^S  J»r>iA*J! 
des    .i^sLA  _jji    f  "^'Vsss)    uiid   f  91"    etwas    aus 

Endlich  noch  f.  92"  etwas  über  die  7  Klimate 
und    den    Einfluss    der  Gestirne    auf  dieselben. 

Schluss  f.  92":  JAj  .*sj\  9.A  .*'<il\  ..f.j_ji 
^As\     \]J.\^     iC.il Aas     jl     K-jL-'i    (_5J     ^S     ^'j    ^Jl£ 

Abschrift   im'jahre   116l>  Qafar  (1749). 

5899.   Lbg.  445. 

66  Bl.  8'°,  15  Z.  (21x15:  13x7™).  —  Zustand: 
ziemlich  gut;  zum  Theil  am  Rande  tleckig.  —  Papier: 
gelblich,  ziemlich  glatt  und  stark.  —  Einband:  Papp- 
band mit  Lederrücken.  —  Titelüberschrift  von  ganz 
neuer  Hand  f.  1'': 

Anfang:   iCw.».^i  ■—^  [jJs.Ji  f»J_»ÄJ'  »J.*^  J.  J.^^ 


f.l" 


u.  s.  w. 


Bruchstücke  eines  astrologischen  Werkes, 
mit  Verwendung  astronomischer  Erörterungen, 
besonders  das  Horoskop  betreffend.  Der  Anfang 
fehlt;    die    obige    Ueberschrift    (f.l"),    mit   dem 


No.  5899—5901. 


ASTROLOGIE. 


299 


Bismilläh,  soll  dies  verdecken.  Vielleicht  aus 
verschiedeuen  Werken;  wenigstens  steht  f. dP: 
,Lw'5(!  uAÄ/  v_)Ui'  ^  (_f8^'?  was  sich  auf  das 
Vorhergehende  bezieht. 

14''  L^'Jiii^  jAc  j^^jo'i'l  ^j^\  ^bc>l  iÜjOO  J,  J,^ 
^!  (jtoLc'^iS^  o!.:>^l^!j  j^*"^'  o^  ^-r^  ,*^  ^j 

26"  li"^jJ'i  Vjjr^'i  (J^/^'^J  Lt^r=^'ia^'  '^''j'  3-=i 
u.   s.  w. 

12.  Jw^  (der  4.  iJLiw)   36''  ,.'^1  yi  ^ 

(in  30  ^). 

4.  .}j^   42''  >^5jXJ!^  -j-^^'  ^^.v«^   «JLLJi  »Vjjjo  j 

5.  J-^ai   43''  OjJ^X!  ciö^  •^1J^\  ^2^x1  J^.s>l  ^5 

6.  J,^  44''  '^**j'  '^.»-^'  iS 
47''  liisIaJI  owo  Ä.«.wJ5  j..^  w>i'|^t  f^?^^  tS  i)-^ 
55^  oLi^liS  J,>!  i  CO 
55''  »JLuiiüj  »,_^  '^4i3i  ^yrv*^i  -♦^''  pj"^  J>*^ 
56''  iLj-cixLo"35  OjjlJ!  _j^  ij.  /  ijLsjJi  JoJsjü  i_)Lj 
57"  f^J^^  'i>^J^^^  äjuijjij  iJLJ!  J.*c  j  ob 
61''  v_^ijXJl^  .«ÄJij  ,j<-.«-xJl  o^  io.jw  v_j|j 
64*  !_jj^»  "^Läa  liJUiJI  Äijw  k_jLi 
65*                           ioUJ!    J>J^^'   .«-ilJaJt    jojw   J,    JsA2S 


Schluss    f.  65":     Lg-L^ 


O' 


;JSJ1 


Schrift:  klein,  etwas  rundlich,  vocallos,  incorrect. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  Längere  Zusätze 
öfters  am  Rande.  F.  12''  aus  Versehen  leer.  —  Ab- 
schrift c.  '-^«»/nss. 

F.  66   uoch  astronomische   Tabellen. 

5900.     We.  1154. 

2)  f.  119" -129. 

8™,  27  Z.  —  Zustand:  lose  Lage  und  Blätter  im 
Deckel.  —  Papier  etc.  und  Schrift  wie  bei  1),  aber  der 
Text  nicht  in  rotheu  Linien  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt. 


Anfang:   ^^  'i.ys^\  ^^p'^  q'  ^-iow_jj5  jus 
gJi    KU!   ^    Jijo!   ^\    JLÄ3I    iU^  J,   c5*At-^i 


Es  siud  hier  zunächst  Auszüge  aus  Schriften 
des  Abu  ma'sar  f^^'^/gsa  gegeben,  vergleichende 
Zeitrechuuug  betreffend  und  die  Einflüsse  der 
Thierkreis-Constellationeu;  darauf  f.  124"  Aus- 
züge aus  Werken  des  Abu  jQsuf  elkindl 
(um  ^^%35),  hauptsächlich  aus  dessen  oU^.gJi  JsJlc, 
durchaus  astrologischer  Art,  die  Wirkungen 
der  Constellatiouen  beschreibend.  Dieselben  be- 
ginnen f.  124",  wie  es  scheint,  mit  dessen  3.  Kap. 
Das   4.  Kapitel  f.  126"  handelt:    ^^y^J^S  ^L.j  j. 


'<^y^  li. 


:S^*J, 


5.  v'lj  127",^^^Li>j  JLi  J«i'^^  >^-csuj5_^*j  ^y^ 

^.jiXa  ts5siji   ^^.i2J   ^^j    [*^^'i    '^W    J^  k3 


6.  oLj  128"  (^-=-^l3.j   JLi  ^ 


iXij-i.    ^_<JjLi 


^   O*^ 


7.  vW  129"  iii^AJS  oL^L*Jl  ^^^4i  j.  oj^^r. 


Hiermit  brechen  diese  Auszüge  ab  (übrigens 
ziemlich  imcorrect). 

F.  129"  noch  eine  (dazu  gehörige)  Tabelle, 
Arabische  Jahre  und  die  der  Zeitrechnung  des 
J>.=>J>;j  (jearenübergestellt,  mit  Angabe  der  Kli- 
mata  und  der  daran  geknüpften  Ereignisse. 

5901.     Mq.  406. 

13  Bl.  4'°,  15  Z.  (22I3XI6:  IGSaXlOiy-").  — 
Zustand:  unten  am  Rande  fleckig.  —  Papier:  gelb,  grob, 
stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  Hlbfrzbd.  —  Titel  f.P: 

Verfasser  fehlt. 
Anfang    f.  1":    J.*::S*   ÜlX-o.«  ^^ic  jl''  ,J^^i 

S.Lj-wJi     &Jt«.wjt     v,^  !»jCit    Cj'i'i'j    5j\.ii    OOU.    (JL»«^     .    .    . 

gJI  i^yi-i^  J^j  L>^  J^ 

Astrologisches  Werkeheu.  Zuerst  werden 
die  7  Planeten  ihrer  Stellung  nach  besprochen, 
ihre    Figuren   im  J.^  angegeben,    dann  welche 
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Bedeutung  ii.  Eiufluss  sie  auf  das  Leben  haben, 
erörtert.    —    Darauf  folgt  f.  8'': 

'sJÄ^J    _b».»-jJl_j    oyi.Jl    ^    *J    i_>2Ä^.    ^j.J    JJvi 

Die  12  Thierkreis-Zeichen  werden  von  J.^i  -j 
an  der  Reihe  nach  durchgenommen  bis  Oj^!  „j 
imd  ihr  Wesen  und  Wirken  besprochen. 

S  ch  1  u s s  f.  1 P :  ^^^jAJÜi  »J  Joi=»  ^p  (j*'aJ!  ij..^ 

Es  folgt  noch  eine  Notiz,  dem  Hermes 
beio^elest,  unter  welchen  Constellationen  mau 
kämpfen    oder  nicht  kämpfen  müsse. 

Schrift:  ziemlich  6;ross,  gewandt  und  zuletzt  flüchtig, 
Tocallos.  Für  die  Stichwörter  ist  öfters  Platz  gelassen, 
was  für  den  Sinn  störend  ist.  —  Alischrift  c.  '"^,'1700. 


F.  12"— 13"  (213/4x151/2;  I6V2XIOV2"") 
enthält  eine  ausführliche  Beschreibung  des  Pla- 
neten J-j>-,  und  seines  Einflusses  auf  die  Be- 
gebenheiten. Anfang:  ^^f^\  u^s/j.sJl  J..s>j 
(jtoL»"5'L  (y-**^'j  |y-*^'i  XiL^i  <^^jf  i^i  j;^^' 
^J!  i^L^cuwJl  s".*ilj  s^^j  Ä-v^L)  s->,lj  *.XstA.cL>  iü.LLxil 
und  Schluss:    iLA**J'    >^sj    ^iJLiJt^    i_c-^^'    i3i 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  rundlich,  deutlich, 
gleichmässig,  voeallos.  —  Abschrift  um   """  less. 

5902.     We.  1752. 
4)  f.  40-61. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Anfang   f  40--':   sJuJi^  ^^l'^^  Vj  >^i  ^>^^ 

Ai  ,J\jüC*»'ii!  ^J.':-^*«  LXi>u  iU.»JS  J.i»L\j'     J.J  ^J:i  ^5  L5>jJj.^^ 

Allerlei  Astrologisches;  über  die  Ein- 
trittszeit des  Jahres  und  die  damit  in  Verbin- 
dung stehenden  Ereignisse  und  Folgen.  F.  40" 
heisst  es  nach  Daniel:  Gott  hat  den  Eintritt 
des  Jahres  im  2.  Känün  (Monat)  gemacht;  er 
ist  also  nach  Griechischer  Rechnung  immer 
Jahres-Anfang,  weil  Christus  darin  geboren  ist; 
will  man  nun  die  Jahresereignisse  wissen,  so 
muss  man  zusehen,  auf  welchen  Tag  der  Woche 


der  Anfang  des  2.  Känün  fällt.  Dann  heisst 
es  nach  Hermes  weiter:  tritt  dieser  am  Sonn- 
abend ein,  so  geschieht  das  und  das,  u.  s.  w. 
für  die  andern  Tage,  bis  f.  43".  Dann  wird 
der  Einfluss  besprochen,  den  ein  bestimmtes 
Thierkreiszeichen  im  Beginn  des  Jahres  auf 
dessen  Ereignisse  habe,  f.  43":  ■\^J^  ^J^  ^3^^' 
4?Jt  Jw»J-L  iü^l  ojJ^  qI  'Ä-UJi.  Dann  f47'': 
;j~-«-iJ!  ^jj-vvJ  j_^).c  6j^^i  die  Folgen  der  Sonnen- 
finsternisse, je  nach  den  Monaten  ihres  Eintritts; 
und  ebenso  f.  48"  die  der  Mondfinsternisse: 
j*äJ!  uij-wJ  ^Ic  i3jäS';  desgleichen  f.  49"  die  der 
Ringe  um  die  Sonne  ^J«,♦JJ!  ^3yjs-  s\ljJ!  Jj^  L^y^Ji, 
u.  f.  50'  die  Mondhöfe  _^äJl  äjö  Jji  j_j.äJ( ;  dann 
f.  50"  von  den  Neumonden  \}^'i\  oUiLc  J^c  jj.aJi 
ebenfalls  nach  ihren  Wirkungen  auf  die  Monate; 
und  in  gleichem  Sinne  f.  5 1 " :  Sj'^ß'^  ,J^  4^^' ' 
51"  ^^,j;  oLo^U  ^  jj.ftJl;  52"  ^v._yijl  ^  jj.«Ji; 
53"  J^cJl  ^U  Sj,ä}\ ;   56"  oiJcJij  oLsj>-J!  ^}^  jyüi 

60"  ^\,ji\^  ^'^j;  ^>  Syi'^. 

Gegen  Ende  dieses  Abschnittes  hört  das 
Werk  hier  auf,   der  Rest  fehlt. 

F.  (iO  unten  am  Text  bescbädigt.   —  F.  fi'2  leer. 

5903. 

1)  Mo.  197,   1,  f  1—3. 

31  Bl.  Kl.  8^",  17  Z.  (15  X  IOV2:  11  X  e'/^""").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:    Halbfranzband.   —   Titelüberschrift   f.  l*": 


t!5ü3 


^3    OJ-^    t_<^' 


'=!    l^- 


Xc    Jjö' 


'JLc  sJs^ 


,  JoküJ!  Äjfci?    ._<  (_»,jiLw,i1  f^'^  f*^^-^-  A^^ 

Zukunfts  -  Deutungen.  Was  in  „  diesem  " 
Jahre  vorfallen  wird,  wenn  der  6.  des  Kopti- 
schen Monats  xjvl^  auf  einen  Sonntag  oder 
Montas;    u.  s.  w.    fällt.      Zuerst :    A  tL>  U  S3 


Schluss    f.  3": 


^'Ji     '  ^J»!^    ij' 


oL~    Js.>-1> ! 


O-J-^5    b 


'b     Liw»     lK**'^' 


vU!;  j>-JI  i^^i  vWW  r^'  *^'i  L-^ 

Schrift:    gross,   kräftig,   deutlich,   yocallos.     üeber- 
schriften  roth.  —  Abschrift  c.  '-'Visiio. 


No.  5903— 59: lä. 


ASTROLOGIE. 


301 


Jj^iUaJf  ^.ÄX^  ^^   ^j 


•2)  Mq.  98,    11,  f.  19"  — -iO». 
4'".  —  Schrift  etc.  wie  bei  8}.  —  UeVjersclarift  ('.19'': 

Die  Seite  ist  in  2  Columnen  getheilt,  jede 
enthält  1 5  Zeilen ;  zu  ihrer  Rechten  stehen  die 
Zahlen  von  1  — 15,  16  —  30.  Daneben  die 
Angabe,  wofür  der  Tag  besonders  geeignet  ist 
oder  wofür  er  nicht  taugt.  Diese  Zeit-Angaben 
werden  dem  Ga'far  eppädiq  f  ^^^jiGi,  ange- 
schrieben.  So  bei  dem  1 . :  <^\yi)i\..  liJJiS  'Läil  ^La3  ^; 


l)eim    4. 


^.■b'l 


j-    .iL. 


c 


fjrij 


beim    5.: 


l5' 


Seite  20''   ist    ebenso   eingerichtet,    die   An- 
gaben sind  etwas  ausführlicher,   die  Ueberschrift 


fast    dieselbe:      ».ibcJ!    Jtx^ 


o^  r^ 


.•i!    o! 


u:;),.^k*r> 


i>\ 


5904. 

1)  Mq.  98,   4,  f.  U"— 15^ 

4'°.  —  Ueberschrift  (iii  grossen  Buch-taben): 

Deutungen  aus  dem  Stand  des  Mondes  in 
den  12  Thierkreis-Zeichen  auf  allerlei  Ereignisse. 

Jede  dieser  zwei  Seiten  ist  eingetheilt  in 
9x12  Quadrate.  Die  erste  Reihe  von  oben 
nach  unten  ist  ausgefüllt  mit  den  Namen  der 
Thierkreis-Zeichen.  In  einer  Reihe  über  jedem 
der  Quadrate  steht  eine  Witterungs-  oder 
Himmels-Erscheinung,  Avie  J^J^y!»  (^^jJ!,  /  ic!^^!, 
,^^-.«.-iJi  ^Jij.-^ ,  tJi^  .*£  j.  Sx,\.  Dann  ist  jedes 
der  Quadrate  mit  irgend  einem  guten  oder 
schlechten  Ereigniss  ausgefüllt,   wie  S.Ls^ÜI  .>Lwi, 

sLmJ!    3.ii,     JoJs^    (J^-'ä,     iUjtJj    ■^'■i>,,     i^LtJtil    jj:, 

"..i;^  i-'u^  etc.  Diese  Ereignisse  stehen  unter 
sich  in  keinem  Zusammenhange,  aber  die  Schrift 
ist  so  geschickt  eingerichtet  (indem  sie  theils 
grade,  theils  schräge,  theils  von  unten  nach 
oben  läuft),  dass  scheinbar  aus  ihr  eine  Menge 
Quadrate  und  Sechsecke  entspringen. 

Schrift  wie  bei  1),   nur  etwas  kleiner.     (igxH'^"'). 


2)  Mq.  98,   12,  f.  20\   2\\ 
Schrift  wie  bei   10).  —  Ueberschrift  f.  20'': 

Die  Seite  in  1 2  Zeilen :  zur  Rechten  die 
Zeichen  des  Thierkreises  angegeben;  daneben, 
was  sich  zu  thun  empfiehlt,  so  lange  der 
Mond    in    diesem   Zeichen    steht.      Erste  Zeile: 

Ebenso  die  folgende  Seite,  aber  im  Gegen- 
theil  das  aufzählend,  was  man  vermeiden  soll: 

^ij^\    j  ^^L  »_<j   Lo  ^>£   ^^ÜG!.      Erste   Zeile: 

jKs>\.  o^^<jjLj\  i^c-i»  c'"t-^"^'^  r^V'  i)"*^  '^sj  'J-k^i 


1)  Mq.  98,  5,  f.  15\ 

4'».  Schrift  u.  Einrichtung  wie  bei  4.  —  Ueber- 
schrift (in  grosser  schöner  Schrift): 

Auch  eine  Art  Schicksalsenträthselung  für 
Könige,  was  sie  thun  und  lassen  sollen,  je 
nachdem  der  Mond  in  dem  oder  jenem  Thier- 
kreis  -  Zeichen  steht. 

Die  Ueberschriften  sind:  ^.*LiA^^Ji  ^2.  ^j^J^^'? 
^i   iA>.a3,     S\.Mf.xy\    ^;Os-^J ,    ti5v.il*ji    SLwwi  A.s  (j«^)l:>i, 

•iLi**Jlj    iXjJtl!.      Die    einzelnen    Quadrate    sind 
ausgefüllt    mit    den   Worten   iAa=-,    i_c->;,    J-i*».. 

2)  Mq.  98,  6,  f.  16^ 

4",  12  Zeilen.    Schrift  wie  bei  .S.  —  Ueberschrift: 

Die  Seite  ist  in  3  Columnen  getheilt;  die 
erste  enthält  die  12  Thierkreis-Zeichen,  die  2. 
die  oLUä^-'^I  (was  man  wählen  soll  zu  thun), 
die  3.  die  oKjA:^!  (wovor  man  sich  hüten 
soll).  In  der  1.  Reihe  neben  dem  J.*=i5  -.j 
steht  in  der  2.  Kolumne:  >_;'.l>J1  l?-*"  <^*-^ 
,.,Lä^I.   s.5  "i!  ^^x'j»,    und    in  der  3. :  oLsJ!  » Xi . 
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3)  Mq.  98,   13,  f.  21"  — 23^ 

4'",  21  Zeilen.    Schrift  wie  bei  11.  —  Ueberschrift: 

Auf  jeder  Seite  zur  Rechten  stehen  die 
Namen  von  3  Thierkreiszeichen ,  und  daneben 
7  der  Mondstationen.  Daneben  der  Text, 
was     man     thun     und     lassen     soll.       Anfang: 

^.^=»  JiAx«^  ^iU.i;  i}y^jß>^  ['^^la..;;  'J>*=^i  -.jj] 

5906.      Mq.  98. 
20)   f.  49''  — 56    [4'°.  Schrift  wie  bei  11)]. 


ä^J^  'oi^..f.»^i  ÄJ..+AV.J  (^jÄÜ  _j.5'  lÄSi^  !t\i»  LIäU 
Die  Tafel  dazu  f.  54".  [Statt  ^\ji^\  1.  üU^j_>iiL] 
e)  f.  55"  ^yj  AS*J5  ^.i>.=>.  In  6  Columnen, 
jede  in  12  Quadraten.  In  der  Columne  rechts 
stehen  die  Zeichen  des  Thierkreises ,  daneben 
in  den  5  Columnen  die  5  Planeten,  in  ver- 
schiedener Reihenfolge. 


a)  f.  49"  Ueberschrift:  _  ;'i  (_,*»*  ij.b  ^j.c  J^aJi 
In  12  Reihen,  nach  den  Zeichen  des  Thier- 
kreises; und  in  2  Columnen,  je  nachdem  sich 
der  Regenbogen  im  Osten  oder  Westen  zeigt. 
Worauf  sein  Erscheinen  hindeutet.  Bei  dem 
Zeichen  Jw^i  (östlich):  CJj.i'j  {jcl\^'\jj^\  äyÜ'^^  jtXj 

b)  f  49"  Ueberschrift: 

In  2  Columnen,  jede  in  3  Abtheilungen.  Die 
3  Abtheilungen  rechts  sind:  wyi  ^  .♦äJi  q_^  , 
(^».ÜS  qLj  (J.E  ^Jj^  5  -xAv^Ji  .yo  LA^Li-  ».jj.J'.  Die 
Abtheilungen  links :  S-^r'^  &iL2J"i,  ^  JCi:.ilj  \JL2J'5, 
.:i^j^Lj  xILoj!.  Bei  jedem  angegeben,  ob  es 
Glück  oder  Unglück  bringt.  Ebenso  f.  50"  für  die 
\.JL»A*Ji  w^J^t^iüLi  .♦äJI  o"iLxaji.  Die  3  Abtheilungen 
rechts:  «.isj-j^i  ^  .♦äil  Q_»i ,  i--^JLX.Ji  ^Jlyi  ^^c  «-J^, 
^j.Ji    iA*j    xj_j.i.       Die     3   Abtheilungen     links: 

c)  f.  50"  —  53".  Daran  schliesst  sich  eine 
Erörterung     über    die    Annäherung    und    Ent- 


fernung  der  Sterne  von  einander:  o"5Liaj'3i  ^  JyiJi 
'o^jUI'^  ol5i,Aai"äl3.     Dies  ist  rein  astronomisch. 


d)    f.  54"   U    Ai^l   :^\   ^yl    'ol^-f^i  /3 
■ii«.jLij'    >.s»jjS    ci~Xx>j  '^i^    ii..iJjj'   -^i-^S    c^**>~9 


»J     ...      \J./0     «-wLäJ!     —  r-^'' 


«^-La2. 


^J 


S/^ 


J^^ 


a" 


f)  f.  55"    (vgl.    f.  44"):    'o^^Ji   ^J,   ^^ 

g)  f.  56".  Die  gegen  die  Ka'ba  zu  nehmende 
Richtung.  Ein  kleines  Quadrat  in  der  Mitte 
der  Seite,  in  welchem  iCäj.xiNJl  KaäJC!  steht;  rings 
herum  in  schrägzulaufenden  Quadraten  Städte 
und  Länder  angegeben,  mit  Angabe  des  maass- 
gebenden  Sternbildes. 

h)  f.  56".     Erörterung  zu  der  Tafel  f.  47". 

F.  47.  48  sollten  auf  f.  56  folgen.  Hier  hört 
das  Werk  auf,  aber  es  scheint  nicht  vollständig 
zu  sein.  —  Als  Verfasser  des  Ganzen  scheint 
der  in  1)  angegebene  j^siJUJ!  Jwot**»i  (um  731) 
angesehen  werden  zu  müssen. 

5907.     Pet.  66. 
1)  f.  1-11". 

74  Bl.  8^",  15  Z.  (17x10'™).  —Zustand:  die  ersten 
14  Bl.  lose,  die  übrigen  vielfach  im  Rücken  ausgebessert; 
im  Ganzen  unsauber.  —  Papier:  gelblich,  etwas  glatt 
und  ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Allerlei  Astrologisches. 

F.  1 "  (von  späterer  Hand)  hat  die  Ueberschrift : 

ferner:  ''-^5j^'  o''  ^i''  '^^  ^\)^^  vW 

F.  2"  der  Thierkreis,  in   1 2  Felder  getheilt, 

in   jedem   ausser   den   Namen   die   betreffenden 

Buchstaben  und  Zahlen.    (^^Lb^A»  tl-,^=>j_5j  Jv*.=- 

(Oj.*"    _y.il>     (_5(A>.     (j*ö     Vj**^     Ci'i^     iOLÄA»     i\*<.5 

F.  2"  ein  Kreis  mit  der  Umschrift: 
"i    *t  stAA4.=>   aiX^>-  »..A-LLi-j   L4.AJ   xxÄLxJlj   s_A_>i 
darunter     in    quadratischen    Fächern     einzelne 
Buchstaben. 
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F.  3" — 8''  in  solchen  Kreisen  je  ein  Name 
des  Thierkreises ,  mit  besonderen  Umschriften, 
7..  B.  bei  J>*=»  so:  i_s_i.J^  .^a  Kj^i.'^  J:  u  J»*i.sr.  J^ 
'■^i  j.t  xjtsJl^  ^'^■''5  '^it  quadratischen  Fächern 
für  einzelne  Buchstaben,  zum  Theil  auch  Zahlen. 

F.  9"  von  späterer  Hand,  ein  ».i.i^iÄ^v'ii  tLcJ» 
[Anfang:  «i^^Ux  ^  ^^  ^  oJ^'  !3i]  und  ein 
•^~>  ä^L^i^j:«.!  v_jI  [Anfang:  Jb  U  ^.^xxj'  dVj! _»?►]. 

F.  9''  Verzeichniss  von  Unglückstagen  in 
den   1 2  Monaten. 

F.  10  und  11"  mit  unbedeutenden  »JkjLs 
u.  dgl.   beschrieben. 

Schrift  f.  2  bis  8  wie  bei  '?). 

5908.     Pet.  66. 
4)  f.  41'^  — 72". 
Format    etc.   und   Schrift    wie    bei   2).   —   Titel- 
übersclirift   f.  41'': 


Anfang    f.  41": 


L.ii.J)    («.^JäC    i*.*'*^     t>X**.«/C    ^Ju     tiN>.«     ?^--'i    '^ 


Dies  dem  Bellnas  (Plinius)  zugeschriebene 
Werk,  für  seinen  Sohn  zur  Richtschnur  be- 
stimmt, weist  zuerst  nach,  wie  der  Mikrokosmos 
( -oLciJl  *.Jl-«JS)  d.  h.  der  Mensch  in  seinen  ein- 
zelnen äusseren  Theilen  den  Makrokosmos  ab- 
spiegele; ebenso  sei  es  mit  den  inneren  Theilen; 
so  habe  Bezug  .♦aU  ^^si^^\^  '-^'.^^i  ,j<.^*.iJLi  cUaJS 
iJ5  ^J^i^^  v_*.Jläil3,.  Daraus  folge  der  Einfluss 
der  Gestirne.  Deshalb  wird  dieser  in  einzelnen 
Abschnitten,  nach  Anleitung  des  Gewährsmannes 
Aristoteles,  besprochen.  Zuerst  f.  47".:^j".i5  c^^'i 
iS''  yM.*.i.JI  1^1;  50^'  8.SöJi  ^i\\  51"  ^LLc  ^*isi 
etc.  Ihre  geheimen  Kräfte  bestimmen  das  Thun 
desMenschen.  Ebenso  sind  geheime  Kräfte  Inder 
übrigen  Natur,  im  Pflanzen-,  Stein- u.  Thierreiche. 
Das  Werk  ist  hier  nicht  zu  Ende.  Es  schliesst 
in  dem  Abschnitte  -^bJi  'üjxa  so:  LjÄ/i  ^i>>.xBJL5 
'jkAJi^A^^ij,  ivAjLuJS^  K*JuX.«il    L5=,jL«^  o  J^j  i_5^i  »lX?" 

F.  73  u.  74  gehören  nicht  zu  dem  Vorher- 
gehenden. 


5909. 

1)  Mf.  39,  4,  f.  64  —  72. 

4">C2G'3X17'.2;  c.  21X13"'").- Zustand:  ziemlich 
gut.  —  Papier:   gelb,  glatt,  stark. 

Es  liegt  hier  kein  eigentliches  Werk  vor, 
sondern  verschiedene  astronomische  Notizen  und 
Tabellen  (wie  Angabe  über  Berechnung  des 
Anfangs  der  Arabischen  und  der  Syrischen 
Jahre  und  Monate  und  Notizen  über  die  Pla- 
neten). Im  Grunde  gehört  das  Stück  aber 
zur  Astrologie;  f.  67"  giebt  an,  wie  man  die 
glücklichen  und  unglücklichen  Tagesstunden 
nach  dem  Stand   der  Planeten   ermitteln  könne. 

Diese  Notizen,  in  grosser  Türkischer  Schrift, 
deutlich  u.  vocallos,  zum  Theil  roth,  stammen 
aus  dem  Jahre  ^''"''/lägg.  Die  Schrift-  läuft  zum 
Theil  queer  oder  auch  seitwärts  über  die  Blätter. 
F.  73  leer. 

2)  Mq.  406,  f.  12"— 13". 
Ausführliche  Beschreiliuug  des  Planeten  J>.s>-, 

und  seines  Einflusses:  s.  bei  No.  5901. 

3)  Mo.  23,   7,  f.  134  —  141. 

8'",  7  Z.  (Text:  SV2  X  6' Z"').  —  Zustand:  gut.  — 
Papier:   gelb,  stark,  glatt. 

Bruchstück    ohne    Anfeng    und    Ende    und 

ohne  Titel.      Zuerst    f.  134":     5JLs    :<x.^j    ^Ji\^ 

■^\  ..ci-c  Ui^  .i>j'  L*x.*-S  OiAc  Hi-U  Jaüw  !i3Ls 
Aber  die  Blätter  folgen  so:  135.  141.  136—139. 
134.  140.  Es  scheint,  dass  am  Anfang  u.  am 
Ende  nur  je  1  Blatt  fehlt.  Die  ersten  Worte 
auf  f.  135":   ^_^..xsJi   ü5.)lJS  Jj.-^  ^s^  ^il^Jl_5  B^L*ajij 

Es  ist  ein  Horoskop,  ausgestellt  dem 
^yUJl«  (nicht  specieller  bezeichnet),  einem  vor- 
nehmen Herrn.  Der  Sterndeuter  findet  ^Lb 
^X^\^  jj~^^äJlj  ^*.!'  jl-^i'  —  Die  letzten  Worte : 

Schrift:  gross,  gleichmässig, wenig  vocalisirt,  in  rothen 
Linien  eingefasst.  —  Abschrift  c.  '""/less- 
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5910. 

1)  Spr.  1873,   2,  f.  -21. 

8",  -25  Z.  (-203  sX  15:  17  X  S'  /■")•    Am  Rande  schadhaft. 

Stück  aus  einem  astrologischen  Werke 

von   der  Gattung  Horoskop  (jyJLJi   "f)-     Es 

beginnt  hier  im    1.  Kapitel,    worin  eine  Menge 


Anfang  f.  1*:   o'_m~~w''  i'^i^  c--^'  ■*^'  -^^*^' 
Jucä!    U^   ,J.£j    ^   *;^'    ^'"^'^  ^^  '  'jry^  '-*:JL«~J" 


^^(jvlJL 


CC^' 


C5^    L5^'    ^ij 


kurzer  J>j^   sind.      F.  21'': 

Anf. :   *:>J5  ^i  t^i  >J    V-äj  ^^j^y^^  i^äi^i»  ti JJül 


Jt 


u.  Sehluss:   »'i» 


LS" 


Jji 


ji  '-3^5  (3^*^ 


L? 


<ÄJ    i^XJ»    o.>L^5    ^   ^ 


Schrift:  ziemlich  gross n. deutlich,  vocallos:  nm  '-'^  isoo- 

2)  We.  1155,   2,  f.  67  — 70\ 
Tabellen,  um  den  Namen  des  Geborenen 
durch  Rechnung  festzustellen,  fiir  Knaben  und 
Mädchen:  nebst  Anweisimg  zum  Gebrauch  der- 
selben. 

5911.     Lhg.  68. 
4)  S.  226.  227. 
Format  etc.   und  Schrift  (25  Z.,  Text:   17  X  10'="') 
wie  bei  1).  —  Titelübcrschrift: 

Z     ^-^  ^  •      Vj         ^         ^    ^-^  ■  J 


Anfang: 


^\  13  i  .^-di- j 


:s?>  jo^'^Ij  ljtb>  ,.,1 


Ein  Regez- Gedicht  eines  Ungenannten  in 
57  Versen,  über  die  Tage  der  Woche,  mit 
denen  der  Monat  Moharram  beginnt;  und  die 
Folgen  der  Witterung,  des  Wachsthums,  Glückes 
imd  Misserfolges  etc.    —   Sehluss: 


S.  228  —  230    imbedeutende    astronomisch- 
astrologische Notizen;    231 — 235   leer. 

5912.     Spr.  1936. 

1)  f.  1-63. 

73B1.8''°,  17Z.(19X13V2:  UxT^a'^'"). —  Zustand: 

stark  fleckig  (abgesehen  von  der  sauberen  Ergänzung).  — 

Papier:  gelb,  glatt,  ziemlieh  dünn.  —  Einband:  Pappbd. 

mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1': 

Zi  J^b  üJs^i-w*  x»^.Lo   wjj:!  'Jsjc 


•^     Vr<  ~^      -^ 

Astrologisches  Werk,  „ ursprünglich  von 
Hermes  verfasst,  dann  aus  der  alten  Sprache 
übertragen  von  Hippokrates;  Aristoteles  zog  es 
aus  dem  }f^^  ^  oJr^'  v-»iä3üS  imd  berichtigte 
die  Uebertragung  des  Hippokrates".  Es  ist 
nicht  in  gezählte  Abschnitte,  sondern  ungezählte 
vJjj  getheilt.  Die  einzelnen  Abschnitte  (auch 
ausserdem)  meistens  eingeführt  mit  ^  6^!->  J-*- 

u.  s.  w.    die  Thierbilder  und  Planeten  so,   wie 
bei  Spr.  1878,  f.  7»  ff. 

17''   .\>i    A.^    ^,    ^y^    ..^S  _:-i  5:i:  ,  Oi  jJi-' 

20''(j,...«J;J'  ^^.wi'j.s  jjAJl  22'^^!  ^^ ^^  jjij! 
23"  (^w-iy'S  Jjj-  Sjijü!  Ä-c:^  (ij;  ^JiJi 

24''  jX\    jy>  bv,L\J(  J^  j_Jiii 

25'  jj^y;  ioc:^  ^^.^  jjyj-"'     26»  ^.^"t  j^^  jjü' 

27"  u'-j^"'   '-^--•^  -s^  4?*"' 

29^  J^Ji  oLo"^  Jcc  ^yüi       33'  iüi^JS  ^U  jj!-'' 

37"   ■uHiili  ^'j-Sl  ^:  >3Ji:!     37"  y^\  -bJL^  ^i  Jj-aJ! 

38'     .yC     \Ui     \     »J^    i-X^^     ^.     .^~>^\    S    jjjit 


"! 


38' 

38" 
40" 
41" 
41" 


.  &.:lX^w    X^UwJi   i>h^-^ 


:( 


^^u  ^  Jjüi 


\J^:>  j^  „u:' 


J5 Jw'     iüJA3 

_^|yC!    Lj'Isj  ^  A_jjJi 
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Die   folgenden  Abschnitte    beginnen  alle  in 
der  Ueberschrift  mit  JJ";:i«xJi  ^^^    \jäj\ . 

43'''  Jo";ijJ!  ^yi  t^  Uj  o'^~^  J^ 

44''  Jo'ÜjJi   ^yA  &as   l^j    ,lj^    .^ 

u.  s.  w.   so  die  folgenden  Monate. 
Schill  SS  f.  öS*:    LjjLs    iyj  ^.^t  v_s,>»Xj!  q!^ 


o. 


Xj 


iJLc!  >J]!^   ^_^v«Lüi  i-jJii  -/*^'i    ,L>^'i5  Q.««.^;''^ 

Schrift^  ziemlich  gross,  kräftig,  deutlich,  fast  Tocallos. 
Die  Ueberschriften  roth.  F.  1 — 5.  17.  18  in  kleiner  Schrift, 
uncorrect,  ergänzt:  daher  auch  der  Titel  ergänzt.  —  Ab- 
schrift  e.    "»"1737. 

5913.      Mq.  657. 

77  Seiten  4'",  21  Z.  (SSVs  X  16;  17  X  9'  o'").  —  Zu- 
stand: gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  — 
Einband:    schöner  Halbfranzband. 

Dasselbe  Werk.      Titel   S.  1: 

Anfang  S.  2  zuerst:  ,  iL'oiJ!  ";i!  l¥^^  ^^  C-^ 
Dann  der  obige  Titel  wiederholt  u.  dann  weiter 
so  wie  bei  Mf.  39,  6  angegeben  ist.  Denn, 
von  einzelnen  Abweichungen  in  den  Ausdrücken 
abgesehen,  entspricht  S.  2  —  22,  Z.  7  dem  Stück 
Mf.  39,  6. 

(Der  vorliegende  Text  ist  sehr  incorrect; 
so  z.  B.  oben  obU:ii,  wofür  ^ö\j.:^\  zu  lesen  ist.) 

Auch  der  weitere  Inhalt  des  Werkes  ist 
lediglich  astrologischer  Art  imd  zieht  aus  dem 
zufäUigen  Fallen  gewisser  Zeiten  ("z.  B.  Neujahr) 
auf  den  oder  den  Wochentag,  aus  dem  Ein- 
treten gewisser  Naturereignisse  (wie  Sonnen- 
oder Mondfinstemisse)  in  dem  oder  jenem  Mo- 
nat, oder  an  gewissen  Tagen  (wie  Donner  und 
BHtz),  Folgerungen  für  das  Eintreten  von  leidi- 
gen n.  freudigen  Begebenheiten  (Krieg,  Krank- 
heit, Misswachs  etc.).  Zunächst  wird  der  Ein- 
tritt des  Neujahres  und  dessen  Folgen  für 
jeden  Wochentag  erörtert,  und  zwar  nach  Daniel. 

HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


S.  22  jLob  jyi  oLo^l*Jl  ^J^  iJL£  jj>o  Loj  jj-^Ü!  !Jsi. 
Dies  Stück  bricht  aber  S.  24,  2  beim  Donners- 
tag ab  und  es  tritt  eine  Lücke  ein  bis  S.  25, 
Z.  5  V.  u.  Worauf  das  Stück  S.  25,  5  v.  u. 
bis  S.  26,  4  geht,  ist  nicht  ganz  deuthch.  — 
Dann  kommt: 


S.  26    '[d.  h.   ^_^\  oLcLw]   oLcLwJi    lüjui  J,  J^ai 

S.  30  unten  vom  Eintritt  des  Jahres  im  Mo- 
nat Känün  II  an  dem  oder  dem  Wochentage. 
Anfang   (nach   d.   Bism.):    jJJl  ^^t    ^^  iiLü5^  jUs 


S.  28    ^!   Jc>^'!    idJ    'JJ."1    oU> 


Die  einzelnen  Abschnitte  beginnen  so  (31,4  etc.): 

vii,.^!    ^_yj  y>'Ssi   ^^J>\S  J3.o>   ü(    ^   i'^\ö   jLi 


S.  34  ;j<-.«-i^ji  v_a.«o  ^Jlc  Syij\  (nach  den  ein- 
zelnen Monaten)  u.s.w.  =  Spr.  1936,  1,  f.20''  flf. 
Schluss  ebenso. 

Schrift:  ziemlich  klein,  etwas  rundlich,  gleichmässig, 
Tocallos.  Ueberschriften  u.  Stichwörter  roth.  —  Abschrift 
von  j^jtsUcJI  |Ji_w  J\.*s:*  ^^  >JL«  ^  im  J.  129.3 
Qafar  (1376). 

5914. 

1)  Mf.  39,  6,  f.  85  —  96. 

4'°,  21  Z.  (-'6'/4X  18;  21  x  13<=™).  —  Zustand: 
unsauber,  gegen  Ende  recht  fleckig.  —  Papier:  gelblich, 
glatt,  stark. 

Ein    Stück    desselben    Werkes.      Titel - 


Überschrift  f.85'':  j^^_j^^  iC«..-«LjJ!  u-^s.*  ^Uü 


In  der  Unterschrift  ist  der  Titel: 


(^ 


Ein  physikalisch  -  astrologisches  Werk,  in 
welchem  die  Einflüsse  des  Sirius  —  je  nach 
der  MondstelJung  —  auf  Menschen  und  Ge- 
benden imd  Ereignisse  behandelt  werden.  Es 
ist  angeblich  —  wie  es  scheint,  aus  dem  Naba- 
täischen  —  übersetzt  und  hinzugefügt,   dass  die 

39 
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Bewohner  vou  n^-==-  sich  nach  der  darin  ver- 
borgenen tiefen  Wissenschaft  noch  jetzt  richten. 
Ausserdem  findet  eine  Berufung  auf  Aristoteles 
und  Ptolemaeus  statt.  Es  ist  eingetheilt  nach 
den   12  Thierkreis-Zeichen. 

Anfang    (unmittelbar  nach  obigem   Titel): 


w!^    ^-UJ^    J,    U> 


,XJl 


(Es  muss  statt  x/OvJi*Ji  q^  heissen  [.JsJiJi  iJt) 
Trotz   der  abweichenden  Einleitung  ist  dies 

Stück  von  f  86»  an  =  Spr.  1936,  1,  f.2^— 17. 
Schluss   f.  96":    ^\   s   ^'^'^^   »^^  y^i 

»>bLJ!    Q^    \-k)l£    (JüjLi    QJ-5^'    Oj.S-1    ,j«L.«j>'i(l  j-j/O   (j~-*i> 

^!  ^LS^t  >,LiJt*JÜ  'oj^l  _j.j  J-ki.  ^J^'^  tiiüJ  v*^ 

Schrift:  gross,  kräftig,  gefällig,  vocallos.  Ueber- 
scLriften  roth.  —  Abschrift  c.  ""'°  1591- 

2)  Mo.  197,  2,  f.  4  —  30». 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt: 
s.  Anfang. 

Anfang  f.  4":    ä^UJ!^  cr^^'^  Vj  *ü  J^-*^t 

Das  hier  folgende  Stück  ist,  von  einigen  Ab- 
weichungen abgesehen,  das  soeben  besprochene; 
es  beginnt  f  4''  mit  J-».:i!  „^.     Schluss  ebenso. 

Darunter  stehen  die  Wörter  für  den  Thier- 
kreis,  die  Angaben  über  die  Natur  der  Bilder 
(^jL«,  (cjij  etc.)  und  die  Namen  der  kopti- 
schen Monate. 

F.  30''  u.  31'  vou  ganz  später  unschöner 
Hand  eine  Notiz,  Unbekanntes  zu  ermitteln 
(jL.<.i»"5i  ^S.i>'5  sj^b)  durch  gewisse  Qoränstellen 
und   Striche. 

5915. 

1)  Mo.   198. 

55  Bl.  8™,  13  Z.  (17  X  11 ',2;  n  X6'2™).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:    Halbfrzbd. 


Ein  Stück  desselben  Werkes.    Titel  f.l": 

^Jj-wJG!^  Oj-w^S  ^J^  '.i'^XsT.  ^  J>-yJI  siXcIj  oUJ'  ijs^ 

Anfang   f.  P:   jL^\   j.   iL>    '^   ^ii\   ^^Ls 

Zunächst  Wahrsagungen,  aus  dem  Stand  des 
Nils  und  aus  dem  der  Gestirne  und  aus  Witte- 
rungserscheinungen abgeleitet,  für  das  tägliche 
Leben  uud  für  kommende  Ereignisse;  dieselben 
werden  dem  Daniel  beigelegt.  Zuerst  werden 
die  7  ersten  Tage  des  Koptischen  Jahres  be- 
handelt.     Es  folgt  f.  5": 

Von  hier  an  =  Spr.  1936,  1,  f.  20  bis  etwa 
f.  40,  mit  denselben  (zum  Theil  etwas  länge- 
ren) Ueberschriften.      Zuletzt: 

36"  .  j.y!^  ^uJI  ,>  jyüi 

40"  0^1.   ^[j^\  J>i.  jyJ! 


mit  der  Unterschrift  f.  42":   ^  >3i-*Jb  iU^^  »js.p 

Oj-wJi    ^--(«     L^jj     OJVSf.     u»     iwLwj!     Jk^J>    :•»£     -*.S"' 

Es  folgt  dann  noch  ein  Stück  über  die 
Folgen,  welche  es  hat,  wenn  der  Anfang  des 
Monats  Känün  II  fällt  auf  Sonnabend  oder 
Sonntag  u.  s.  w.,  imd  ein  anderes  darüber,  was 
sich  ereignet,  je  nachdem  das  Jahr  beginnt  mit 
Eintritt  des  oder  des  Sternbildes  QUmJi^  Ov>J.  q!^ 
^1  j_j'*JW  oder  Js*^Lj).  Das  Ganze  schliesst 
mit  der  Uebersicht  uud  Gegenüberstellung  des 
Eintritts  der  Römischeu  Monate  im  Verhältniss 
zu  den  Koptischen  (xJbuiüi  ,5  L^Jjj-^j  iL^o^Ji^^'^ii). 

Eine  besondere  Unterschrift  findet  sich  nicht. 

Schrift:  gross,  dick,  deutlich,  rundlich,  vocallos. 
Stichwörter  roth.  Auf  f.  4  folgen  zwei  ungezählte  Blätter, 
jetzt  4''  und  4''.  —  Abschrift  c.  '=""1735. 
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2)  Mq.  466,   1,  f.  P. 

156  Bl.  8",  21  Z.  (I5V3XIOV2;  U'2X9V2™).  - 
Zustand:  fleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  dünn,  etwas 
glatt.  —  Einband:    s.  bei  2.  —  Titelüberschrift: 

Anfang:  J^  ^-^  -^  ij^ji  \^  ji^  q'  i3>^' 
JLklS.  jy>-\  'iJiS  —  Schlus's:    v,  J^  JvJ^  ^^Li'^j!^ 

Ein  kleines  Stück  aus  dem  weihen  Werk; 
s.  Spr.  1936,  1,  f.  26.  Hier  ist  die  Rede  davon, 
was  eintreten  wird  —  au  Gutem  oder  Bösem  — 
wenn  ein  Regenbogen  oder  auch  wenn  Donner 
und  Blitz  sich  in  dem  oder  dem  Monat  zeigt. 
Die  Namen  derselben  werden  hier  in  der  syri- 
schen Weise  bezeichnet.  Die  Deutung  selbst 
wird  dem  Daniel  beigelegt. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  vocallos.  Die  Stich- 
wörter (der  Monate)  rolh  oder  grnnlich  (al)weehselnd).  — 
Abschrift  c.  '"*, less. 

3)  Mq.  466,  3,  f.  12\ 

Format  etc.  u.  Schrift   wie  bei  2).  —  Uebeiöchr  ift : 


Der    Verfasser    scheint    in   Aegypten    zu    leben. 
Anfang   f.  67":    li-o  ^l\  ^  3};**^'  iS    Lxi    .ii 


c 


jCiii 


w^j^^Aioj    S..W.:. 


Dies  Stück  steht  in 


Mo.  198,  f  Pff.  und  Mq.  657,  S.  22  ff.  Die 
Hauptsätze  fangen  an:  [;,.AJLil  j^]  ^S^ki  ,..' 
[.>\JI  ^-y.i'ii]  A=>"lil  |._j.j  nebst  Angabe  des  dazu 
gehörigen  Gestirns   \_i^l\  ^j.*ij   '.»äU]  u^^^Uj-^». 

2)   f  69"   xJ.c  JJ.J   U   w_^l>  ^^   |._.j  ^.\    Jo 


-*Ji  i3^''^  ,- 


-E     O' 


L/.^L«J1 


a^- 


Ebenfalls    auf 


Anfang:     ^^^LJi    l\_^   ^^\S  \3\   iLJ\^   jls 

^  ^   ..  ^  ^  --     ■  \^^  !-/•• 

Schluss:    ci^j    ^j_»-)C_jj    |JL«J!    S^j-^    L^äj, 

Ebenfalls  aus  Spr.1936, 1,  f.42'':  Angabe  von 
Naturereignissen,  die  im  Laufe  des  Jahres  ein- 
treten werden,  abhängig  davon,  ob  das  Oster- 
fest auf  den  oder  den  Wochentag  tallt.  Die- 
selbe ist  dem   Daniel    beigelegt. 

Dann  noch,  auf  derselben  Seite,  Zusammen- 
stellune  der  12  Thierkreisbilder  mit  den  7  Pia- 
neten  und  Aufzählung  der  12  koptischen  ^und 
der  syrischen)  Monatsnamen.  —  Bl.  13   leer. 

4)  Spr.  1936,  3,  f  67  —  73. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1). 
1)  f.  67'' Titelüberschrift  u.  Verfasser: 

Astrologische    Betrachtungen,    an    den    Eintritt 
des  ji-^ijl    an   dem   und   dem   Tage   geknüpft. 


Daniel,    dann    auf   Ptolemaeus    bezogen.      Der 
erste  Hauptsatz   beginnt:   i^jh  .-a  ^^.j  J.I  ^l^  'öi 

3)  f.  70"  :^J  A>^l  ^_j.j  'owcL>.->:i  :<•  jw  ^  J.^s 
Angegeben  nach  den  7  Tagen,  welchem  Gestirn 
jede  der  12  Stunden  des  Tages  angehört  und 
wozu  sie  gut  sei  oder  nicht.     S.  Mq.  657,  S.  26. 

4)  f  72  J^Ui  o^U  /J  J.«j.  Ebenso  in 
Bezug  auf  die  Stunden  der  Nacht.  (Mq.  657, 
S.  28).     Schluss  f.  73":  L^  J.=>o!  .*äU  IC  iCcUJi 

5916.     We.  1155. 
I)  f.  1—57. 

70  Bl.  K1.-8",  13  Z.  (lö'^/sX  IIV4;  IIV2XG™).  - 
Zustand:  fast  lose  im  EiDband:  nicht  ganz  sauber.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  f.  l": 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang   f.  1":    ü^iU^ji    ^ß.*.^'^   (»j_j-äj    'l\5> 
c^^iLi    ^^J^J^Al:li^  ^f.\:S\j\  (j^'»j*j  (^*^  ^^^^  ^^  f^'' 
^Aü/«    UaJ    '\>.i.^i:>\     c^.J'-i    ^r^^    »^.«^J^    ^^'    5-L*Xi-i 

Astrologisches  Werk,  gleichfalls  auf  Hermes 
imd  Ptolemaeus  zurückgeführt.  Es  erörtert 
den  Einfluss  des  Sirius  auf  die  Ereignisse  und 
seine  Bedeutung  für  das  Menschenleben,  je 
nachdem  das  Gestirn  diese  oder  jene  Stellung 
einnimmt.  So  wird  sein  Eintritt  in  jedes  der 
Thierkreisbilder  besprochen,  und  der  Verfasser 

39* 
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unterlässt    uicht,    dann  zum   Schluss  jedes  Mal 
über  die  voraussichtlichen  Bodenerträge  zu  reden 

Schluss   f.  57^:  i_^*ji  t5   i^f^'^'J  L^^^^  ^^L5>J>"iii 

Schrift:  gross,  rundlich,  vocallos.  —  Abschrift  von 

Bemerkungen  über  Astrologie,  We.  359, 
f.  137^  —  lieber  den  Stand  des  Merkur,  Saturn 
und  anderer  Planeten,  um  zu  ersehen,  ob  dies 
oder  das  zu  unternehmen  sei,  Pm.  340,  2, 
f.  91".  92\  —  Einfluss  der  Constellation  (ob 
Einer  in  dem  oder  jenem  Jahre  eines  12  jährigen 
Cyclus  geboren)  auf  den  Charakter,  Pet.  68, 
f.  182^  183.  —  Von  Stellung  des  Horoskops 
We.ll55,  2,  f.  ß4";  1134,  f.S''.  Verse  darüber, 
We.  1224,  2,  f.  94^  95\  —  Wie  aus  dem 
Stand  der  Gestirne  ein  Jahr  des  Ertrages  oder 
der  Theuerung  zu  erkennen  sei,  We.  1138%  1, 
f.  31".  —  Von  Unglttckstagen  und  -stunden, 
s.  No.  42.54. 

5917. 

Von  anderen  hieher  gehöreu  Werken  seieu 
erwähnt : 

1)  j.'ji^'ii  J.  oÜLfti!  von  ^i  \)j'i  js^  ^  ^x*^ 


M^' 


.*£  um 


250 


864- 


2)  t^>^'    *Uo>i    ^    ,L  J>"it    von  j^J^Juji    jXiji/O  j^\ 

3)  ,^^;>^'  1*-^=  i3  J-i>J>v-J'  und  UJIjj.;^.  vXJ|^t 
und   [^^->UJ(    .\^\   von  demselben. 

4)  |^«-s^j'    (J^  J.  J^vXjS  von  j^.4.^  ^  j\.4.>! 


5)    [^:>UjI    J,    KajLsJ!  ^Jl-«i2i  von  \L'i  Jy-c  ...fj  lX*^ 


.xUI 


,il:^i   um  «o/^p„g. 


t  «^Vl224. 

7)  .i^Jj^i   (.1jC=>!  von  ^j_j_j-r-i  ^; 


|.lX=>^5  XjLe.  von  ^  Js.*^ 


5  *:i  ^:^.5  t  ^51/ 


1350- 


9 
10 

11 

12 
13 
14 

15 

16 

17 

18 

19 
20 

21 

22 
23 
24 

25 

26 
2  7 
28 
29 
30 
31 


JvJij-»-!'i    von    ^J^:>uJ'   j^^i    V*^;   o^   0^*=»' 


t  «5°/l446. 


o' 


a^  o^'  j.-^  ^ou  ^*>!  ^  JL 


^LSI^   ^.1    t  1046/,g3g. 


SUXli  J.  Ä^ojiüyo  von  ^X*j_l!  Jyjcw  qJ  Js.*js^ 

"  ^'    oLcLJ^^   iÜL*^;   ^\j.i:j\  ^   ".   von 


J 


~L*Ji  _^1 


.jjJi 


^^    J.*S.i    t   "5Vl738- 


i_^!^l  liUcl  obbCiv«  pft  '_^Loüi  .^sui/von 

/l745- 


r-, 


Jl 


o^ 


->  o^  o^l; 


J.   1158/j 


^^^,^4.:S^Ä«J^   iw>Jsy  J.   ^.,^-oj,^xJl    iülvX^   von  Os^ 

vLi^^l   o'uCJ'  ^1   i'^L"*^'^'   iUX=>  von  ^^  Jws^" 

t  12%790. 


r> 


r9o- 

..suJi  (joSki>  ^i  ^,r*s'i\  Joo!  von  ^i^AjJi  jj! 


Lf^-fr^' 


J^Liiiu!.- J'Ux  von(J>-yS.*-'bt^A.A>.;>,.y:  _iXj,.-jJs.^ 
*j.:suJ!  |.L3v=>l  li  jJ:.*XJl  vL^'   von  ^^.jyjLS^J! 

oSjLxi-IS!    "i   von  demselben. 


ot,Ly:i>"!5l  ._*;cJ'  qi   .Uis?!  von  Jvj-w  qJ  icv^- 


J>-^T.,W    ^Jl      (C..£A..«J*JI 


oljtw'il  |.LX: 


von   demselben. 

,.j.i^JI   J,  (^-^LjüI  J.r>J^  von  ^jTjjSuJt 
j^^^;Ji   ,3   j>UjiJI   oUi'   vou   ^^j    iJisoi   lA^ 


^«.mLäJI  j.^ 


1   ^AiA*.äj)   QU 


l^j^s-ül  jjic  ^5  J^i>jv.*Ji  von  demselben. 
fj.^\  ^Lx=.l  ^  5>^  "^0°  ?r^  a-' 
oLÜJiJl   "i    von   |_^j!jv4.J!    (A*>t    ^   (>'}> 
oUüül  "i  imd  lAt^JLil  ,Lwl  vou  jj;tX-^Jl  jJC*^ 


XL  Buch. 


Die    Mathematik 


1.  Griechische  Mathematiker, 

2.  Geometrie. 

3.  Arithmetik. 

4.  Physik  und  Optik. 

5.  Münzen  und  Gewichte. 


1.    Griechische  Mathematiker. 


5918.     Mf.  256. 

233  Bl.  4">,  13  Z.  (261,3  X  19— 19'  2;  15  X  lO^/i':-').  — 
Zustand:  gut.  —  Papier:  gelb,  dünn,  etwas  glatt.  — 
Einband:  rother  Lederband  mit  Goldverzierung.  —  Titel 
und  Verfasser  fehlt.     Es  ist: 

in  der  Ausgabe  des 

Anfang  f.  P:  t5jCo"55  sJ^  ^g^-''  ^J  iA*>S 
O^ÄLo  »iA»Oj  f  L.j"3!  /  ijLüi»  »iA.iC}  t^AXi'Si  NV^'i 
jJ^A^S*!    jj.^     |-jC    »ii^c j     Uli     i-X«j.     .  .  .     tU.il'^' 

ü^\    JvjS^   j^i    \l-i»:Lj    (_5j_»*aji    ^j«Axi.s!    ^!i\    ^jM^i-^l^ 

Der  Herausgeber  Napir  eddiu  ettüsl 
t  '^'^/i273  (No.  1745)  will  die  Elemente  des 
Eiiclides  kurz,  aber  ohne  wesentliche  Aus- 
lassungen, herausgeben  und  allerlei,  was  er  aus 
anderen  Büchern  darauf  bezüglich  gesammelt 
hat,  hinzufügen;  ferner  will  er  das,  was  von 
dem  Werke  sich  in  den  Handschriften  des  ^L^^ 
imd  des  vii«.jli  findet,  von  diesen  Zusätzen  durch 
deutliche  Angabe  oder  durch  verschiedene  Farbe 
der  Figuren  unterscheiden.  Dann  beginnt  er 
das  Werk  und  giebt  zuvor  noch  an,  dass  das- 
selbe 15  iolJU  nebst  den  Anhängseln  am  Schlüsse 
enthalte;  und  zwar  468  Figuren  in  der  Hand- 
schrift des  -.1^5,  und  10  mehr  in  der  des  c>^ji-S. 
An  einigen  Stelleu  wichen  auch  Beide  etwas 
in  der  Anordnung  ab ;  er  hat  die  Verschiedenheit 
Beider  durch  Farbe  bezeichnet,  für  v;>.jlj  roth, 
für  den  Andern  schwarz. 


1. 

iJLiw 

f.  2' 

47  F 

iguren. 

bei  Täbit  48. 

2. 

— 

43^' 

14 

» 

3. 

— 

52'' 

35 

» 

bei  täbit  36. 

4. 

— 

72'- 

16 

» 

5. 

— 

83» 

25 

» 

6. 

— 

95» 

32 

» 

bei  täbit  33. 

7. 

— 

114" 

39 

» 

8. 

— 

124" 

25 

» 

bei  täbit  27. 

9. 

— 

132» 

38 

» 

10. 

— 

140'> 

105 

» 

bei  täbit  109 

11. 

— 

172» 

41 

» 

12. 

— 

190» 

15 

» 

13. 

— 

203'> 

21 

» 

14. 

— 

220» 

10 

» 

15. 

— 

226'> 

6 

» 

Im  Anfange  der  14.  '^Häa  steht,  sie  sei  dem 
Buche  zwar  angehängt,  aber  beigelegt  dem 
^wv.^lä**.^'  als  Verfasser;  desgleichen  zu  Anfang 
der  15.,  dass  sie  dem  w^tiä*^!  zugeschrieben  werde. 
In  der  Chronik  der  Philosophen  (Cod.  Par.  Suppl. 
672,  S.  62)  wird  derselbe  genannt  ^J«.iLft*»Ji. 
Ueberall  ist  (j*j^Lft.^ji  zu  lesen  d.  i.  Hypsicles. 
Schluss  f.  229»:  »l\*j  l^  .As-S^  JJ  ^^Is 
asj,   lA's  jl»    '«.JLkj   .,-0  ;_/o,i  ,.,L*JI.,    _i-"35  iAcLj 


C5' 


'«.jLo   .--0 


ji~i    ...Laaji^ 


».♦Xi»^   iO'A*2i    L« 


>_jL:^5  \S.s>  ->,^'  s  ^^' 


O^- 


ö'y 


.jt,3>   &il    !j^* 


Darauf  folgt  die  Angabe,  dass  der  Verfasser 
dies  Werk  vollendet  habe  im  J.646  Sa'bän(1248). 

Es  folgt  noch  f.  229»  unten  bis  233»  ein 
Zusatz  zu  dem  Werke,  der  sich  in  einigen 
Handschriften  des  Euclides  nach  der  15.  iULito 
gefunden  hat  und  so  anfängt:  ^.^xi\  [j^^i  j.  0>^- 
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Endlich  f.  232''  der  eigentliche  Schluss: 
^\  sj!Lzl\ji  |.L*.xi!  ^c  j.^büi  c>'.*j  und  die  Unter- 
schrift, aus  der  hervorgeht,  dass  diese  Ab- 
schrift gemacht  sei  im  J.  1211  Gom.  I  (1796), 

von     (_5;I-Ä     jJj*^'     lAxC     s'ui 

Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  gleichmässig,  vocallos 
(incorrect).  Die  Figuren  im  Text  mit  Goldstrichen  und 
rothen  Buchstaben.  Die  Ueberschriften  roth,  die  Haupt- 
sätze und  Stichwörter  (oder  Stichbuchstaben)  roth  über- 
strichen. Die  Seiten  1''  a.  2°  in  Goldstrichen  eingerahmt, 
auf  f.  l*"  eine  Frontispice,  weiss  auf  rothem  und  blauem 
Grunde,  zwischen  den  Linien  dieser  Seite  Goldverzierungen. 

HKh.  I  1070  (p.  383).    II  2496.     Arabische  Foliirung. 

(Ein  Commentar  zum  Euclides  wird  mit  dem 
Titel  j]^*^'  "^  demselben  Na^lr  eddin  beigelegt.) 

5919. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 
1)  Pm.  310. 

216  Bl.  8''^  IGZ.  (-20X12:  112/3x43,4™).  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut,  doch  ist  der  untere  Rand  (und 
zu  einem  kleinen  Theil  auch  der  obere)  wasserfleckig. 
Bl.  1  und  2  am  Rande  und  im  Rücken  ausgebessert,  und 
nicht  ganz  sauber.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  — 
Einband:  schöner  Halbfranzband  mit  Gold  Verzierung  und 
Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  von  ganz  neuer  Hand, 
Persischer  Zug,  f.  1"  oben : 


^_J^A^^A*iS      l_jl.-~.^Jl»     K*«,>.*.jjl    l3y^'      '-~^       »— iLaS'     \i\S> 


^S)^'^'^   LT"-^^*-'*'   tS^' 


Anfang    und   Schluss    (f.  206")    ebenso. 


1.  iüLüvo  f.  2" 

2.  -  35'' 

3.  —  45' 

4.  —  61" 

5.  —  70" 


6.  xiUw  8P 

7.  —  98" 

8.  —  108" 

9.  —  115" 
10.      —  124» 


In    Bezug    auf  die    14. 


12. 
13. 
14. 

15. 

und    1  5 


11.  xMa  155" 
172" 
184" 
198" 
204" 


xJi.P-.i 


die- 


selben   Bemerkvmgen    wie    bei    Mf.  256;    jene 
werde  dem  (^kv.j^sj1,  diese  dem  ^^.^läjl  beigelegt. 

Schrift:  klein,  zierlich,  gleichmässig,  vocallos.  Ueber- 
schriften, Stichwörter  und  Stichbuchstaben  roth.  Die 
Linien  und  Figuren  am  Rande  theils  roth,  theils  schwarz. 
F.  1"  ein  ziemlich  hübsches  Froutispice,  Gold  und  andere 
Farben  auf  dunkelblauem  Grunde.  Bl.  1"  u.  2"  in  goldenen 
und  blauen  Doppellinien  eingerahmt.  Am  Rande  sehr 
häufig  Glossen  von  derselben  Hand,  aber  meistens  ohne 
diakritische  Punkte.  —  Abschrift  vom  J.  108G  Moh.  (1675). 

Collationirt,  und  zwar  1. — 6.  und  10. — 15.  Maqäle  nach 
einer   Handschrift,    die  abgeschrieben   worden   nach  einer 


Handschrift,  die  i_ßJ\,X:>--/^}i\  ,Axl\  Aac  abgeschrieb.  11 
und  an  Text  und  Glossen  berichtigt  hat.  Die  mit  c  be- 
zeichneten Glossen  sind  Bemerkungen,  die  er  selbst  jenen 
Glossen,  mit  eigener  Hand,  hinzugefügt  hat,  und  die  in 
jene  andere  Handschrift  ebenfalls  aufgenommen  worden 
sind  und  nun  auch  hier  in  dieser  Handschrift  ihre  Stelle 
gefunden  haben.  Die  7.-9.  Maqäle  sind  collationirt  nach 
einer  anderen  zuverlässigen  Handschrift. 

F.  209"  unten  bis  211"  oben  folgt  der  bei 
Mf.  256,  f.  229"  besprochene  Zusatz. 

F.  206" — 209  ein  auf  eine  der  Grundregeln 
des  Apollonius  gebauter  Beweis  für  den  in  der 
12.  Maqäle  vorkommenden  15.  Satz  (Figur): 
Mi\  ^\  iäJi  x.y^^iJ'  ».j:J;  ^i  »jCJi  x>.M.i.  Der- 
selbe wird  in  2  mkXäa  vorgebracht,  deren  1. 
beginnt  f.  206":  U*j  ^lx£>  o.^  ^\  \jj  ^J  ^ 
*sJl    ^j0.l\j<-   ^^h=>  ^'i    ^^;    die    2.    f.  207": 

Endlich  f  212"— 216"  in  kleiner  Persischer 
Schrift :  Glossen  zu  dem  Anfang  des  Werkes.  Sie 
beginnen  (nach  dem  Bismilläh):  »,*»  (j-i\s  JLi 
iCclj  ^yA    c^i   Ä.AS   ü-W    t5iAÄj"ii    NÄ/O   lS'ÄJ'    *J-i   L\*ri! 

Sie  brechen  hier  ab  mit  den  Worten:    .-/o  üj»l- 

^A=»i      ../a    LAJi     «L.0    (__c-i-i     X4.jiJiJ     .■o.La«^     l^\    N^> 

2)  Lbg.  700,   2,  f  35  —  66. 
Format  (Text  17  Z.,   12',, 2 X 5', o-^'")  etc.  und  Schrift 
wie  bei   1:   weniger  wurmstichig;   Papier   stärker  (z.  Th. 
bläulich).    —    Statt    des    Titels    bloss    f.  35":    ^-.vXJtjl. 

Anfang  wie  bei  Mf.  256.  Hier  ist  nur 
die  1.  und  2.  iüLs.«  vorhanden.  Die  Figuren 
fehlen  zum  Theil,  die  einzelnen  Abschnitte 
schwer  erkennbar.     Bricht  ab  mit  den  Worten : 

.3)  Min.  187,   90,  f.  798". 

Format  (33  Z.)  etc.  u.  Schrift  wie  bei  88.  —  Titel 
und  Verfasser  fehlt. 

Es    ist    davon    bloss    der    Anfang    erhalten, 

der   ganz    so    wie    bei   Mf  256    ist.      Derselbe 

bricht  hier  ab  mit  den  Worten :   iA=>'^  J^S"  |_jÄj'j 


.ÄC>.j        LfAAi 


d.^1 


»LX.P"ii 


•Ls/tol    LiA 


-aC         .-/O       JCäjLÜÄ*j!      iLAAi"5lj        iÜ.L*«^ÄyO       i^i^        '-^- 
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5920.     Lbg.  789. 

47  Bl.  4'°,  23  — 25Z.  (2GV4X17;  H'/jX  GV«"')-  — 
Zustand:  am  Rande  wasserfleckig,  sonst  im  Ganzen  gut.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  dick.  —  Einband:  brauner  Leder- 
band. —  Titel  fehlt:  er  ist:    (_y.A^i.sl   i_i'.Äi  . 

Der  Anfang  grade  so  wie  bei  Mf.  256, 
dann  aber  sind  von  f.  4*  an  bloss  die  Lehr- 
sätze ohne  Commeutar  mitgetheilt. 

Der  Schluss  der  15.  iüLju  f.  47':  ,i\.A  „^>.ö 


5922.     Mf.  258. 
5)  f.  50"  — 50^ 

Format  etc.  wie  bei   1).  —  Titelüberschrift: 

Oij   U,i    ^_^f    (1.  ^}   Jy^Äv.  ^:l   ^-^  ^ 


Xa^O       V,a. 


'■•'i  r 


goi     ^I     L.<P, 


'»     ...U1»Lam.Ä^ 


Rande. 


Abschrift  c.  ^""/um. 


Anfang:    ^^1 

Bemerkungen  des  Abu  sah!  elqühi  (viel- 

Schrift:    klein,    gut,    vocallos.     Ueberschriften   und   !   leicht  ist  gemeint:    [|^^_j.aJL]  ^?j.)s.JI  j^.«.  ^j  ^i?.. 

Stichbuchstaben  roth.     Die  Figuren  in  rothen  Strichen  am :  .,„„,     .  „    -.^"    _,       ,       t-<     i- t 

^^^  j.i\   um  '*'*799o)  zur  6.  Marjale  des  Euchdes. 

Schluss  f.  50'':   v_j^  j.  ^\  ^«/is  |J.i.<i  tx*4.=- 

5923.     Mf.  258. 
4)  f.  45"— 49^ 

Format   etc.  wie  bei  1).  —  Titeliiberschrift: 


5921.     M£  258. 

1)  f.  i^-aa. 

449  Bl.  4'°,  19  Z.  (271,2  X  20;  IS^/j  x  10™).  —  Zu- 
stand: gut  (doch  nicht  ganz  frei  von  Wurmstiehen).  — 
Papier:  gelb,  dünn,  etwas  glatt.  ■ —  Einband:  rother 
Lederband.  —  Titel  Überschrift: 


(1.^^^)  c^^'^^^i  J^^c^ 


I  LjUo  ^  "w^^^ÄÄ^ 


^O^Ai\ 


Äi    .--a    5..i.LxJi     Kjwfi.i    ^  r^  ry'    Cj't*IS     slX.S' 


Anfano;:    5..C0   J."i'  ,\.X-i>^S  ,*,c   ;i..x.™ii    ../o 


•J^^^f 


Anfang:    .yj.*^'i  *..> 


a^ 


«.^t.ftj 


jLsiij  "5 


.:ss-)    iA>i.    *.\.a*»   ,1    l'.o..J 


3!   ^1     f- 


J\ 


Der  Mathematiker  Elhasan  ben  elEasan 
f>en  elheiiem  abü  'all  (f  ^-^"/loag)  hatte  ein  Werk 
^geschrieben  zur  Lösung  der  zweifelhaften  Sätze 
in  dem  Buche  des  Euclides  (den  Elementen); 
aus  diesem  Buche  liegt  hier  ein  Auszug  vor, 
nebst  Zusätzen  aus  Bemerkungen  derjenigen, 
die  sich  das  Werk  abgeschrieben  hatten.  Es 
werden  darin  einzelne  Sätze  aus  den  ersten 
13   iCLäxi  des  Euclides  behandelt. 

Schluss   f.  33":    -^uo  ^Jix.!   iciili  ^^  j^kcS 

s-AiÄÄÄAji        ~>\        ''A.JS      jJtiUl       i^«J^^       ■y'^      l}-'*'^         .«i.«*^' 

Schrift:  Persischer  Zug,  klein,  deutlich,  gleichmässig, 
vocallos.  Figuren  (roth)  im  Text.  Der  Text  des  ganzen 
Bandes   ist  sehr  wenig  correct.  —  Abschrift  um  '•'^/leso 


i_  --    1       ■  •    ■■  >  ~      .     ^  ^      j 

Zur  Erklärung  der  10.  Maqfile  des  Euclides, 

von  'Abdallah   ben  hiläl  eJahwäzi  um  ^^^|^sl. 
Schluss  f.49'':,.-*,--^i  oi.i  ^.  ;<aJ'..c  Ua/o  ä.x*., 

LJ--  ^     Cr>       -    y         w  > 

Cü^Aoa^i'    L;lä.<    Käa^.    oL>.5'.i!    »AP    ,,l\:>  s'ji^,  x'X.m^.^ 

'i_jU*=JLj     *.1.c!     a1.''j     ti5viö     l_;.CtJ      L?,.lX>     LlÄyC     iCC«-^ 

HKh.  I  1070  p.  3S2. 


5924.     Mf.  258. 
3)  f.  38"-45''. 
Format    etc.    wie    bei    1).    —    Titelüberschrift: 


Anfang:     fc%    Lj^L.v^s'i    j^Jb    iJucLiuJ!    Xjj*,C!S 
-Ji   ,.,UJi.   ,.,'JUil.   --oi!.   _ix»Jl.   Jii-5 

Erklärung  des  Anfangs  der  10.  Maqäle  des 
Euclides,  von  Abü  ga'far  elfiäzin  (viel- 
leicht =  Mohammed    ben  m  ü  s  ä    e  1  h  o  w  ä  - 

von  ^j^j::IjJ,^ ^Xi.il\  >J.*=^\  ^ili  —  HKh.  I  1070  p.  382.  i  rizmi   f  ^^^/s-:^). 
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Schluss  f.  45":    oL^i!  ±jhJ-\  yU»  jJyj 


cy  cr^  ^ 


c^ 


;äJi 


t>-  ,  jS  jjJ  *J'  '*j'-*^  *^  ^  li^Jö 


HKh.  I  1070  p.  382. 

5925.     Mf.  258. 
10)  f.  74" -75". 

Format    etc.    wie    bei    1).    —    Titelübersohrift: 

Anfanff:    ,i  c^-ai   UJ  ii5o!  *Jj!  uijvj!  o.J^ö 
jj«JyJi!    oJv=-^  i3vo"5'  ^L^  ^^.*   byiji  iCÜUil  iü'Lsii! 

xi!_5   (W^l    wii/ü   q5    ^r^   q'    c5^^"-?   V^sW    JjCiÜt 


iJi    jbol5i 


C5*^^    tJ 


3j; 


Abhandlung  des  Man  pur  ben  'all  beu 
'arräq  abü  nagr,  um  ^^^loigi  '>'i  Elbirünl 
f  c.  ^^''/losg  gerichtet,  betreffend  eine  zweifel- 
hafte   Stelle    in    der    13.  Maqäle    des  Euclides. 

Schluss    f.  75":    iS  w   Jx^'  ^J^\  SJ^^lä 

t  ^ 

5926.      Mq.  lOL'. 
1)  f.  1  -  53\ 

109  Bl.  8'°,  19  Z.  (17'/2X  13', 4;  12  X  S'"')-  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  strohgelb,  stark,  glatt.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrüolien.  —  Titel  fehlt. 
Doch  steht  auf  dem  ersten  der  vier  ungezählten  Vorblätter: 

nr.d  weiter  unten: 

In  der  Thal  liegen  hier  Glossen  zu  den 
Elementen  des  Euclides  in  der  Ausgabe 
des  ic:^y^'^  ^.'>^^  jrv^  ^oi"-  (Der  weitere  Zu- 
satz ^*j;*i.^J\  -j-ii;  bezieht  sich  auf  das  '2.  Werk 
in  dieser  Handschrift,  f.  56  ff.)  Der  Verfasser 
derselben  ist  nicht  geuauut. 

Anfang   f.  1":    .!   iJ..s   '*jJ  L.  J>UXc"i!  ux^lc» 


jS>  ^  Mj 


o 


a^  ^>»  C5 


\3\  ^s 


;sJ!    tvXs.lj|    lJ3i>   Ljj^^'!    'iJi^   \j«_LiJ  qc  jL 


>; 


Diese  Glossen  behandeln  die  15.  äJüLo  und 
auch  den  daran  gemachten  Zusatz,  von  dem 
bei  Mf.  256  gesprochen  ist.  —  Schluss  f. 53": 

Schrift:  klein,  schön,  gleichmässig,  vocallos.  Per- 
sische Hand  (Nestaliq).  —  Abschrift  c.  '"""/ism. 

Im  Anfang  und  zu  Ende  sind  Figuren  im  Text  und 
am  Rande  angebracht.  —  Am  Rande  finden  sich  häufig 
Zusätze  zu  dem  Texte  der  Glossen. 

F.  53''.  54  leer.  F.  55  mit  einigen  Persi- 
schen   (imd  Arabischen')   Versen,    unbedeutend. 

5927.     Mf.  258. 
6)  f.  51-52". 

Format    etc.    wie   bei    1).    —    Titelüberschrift: 

[1.  ^^iJ^f]  e5>i-^J'   (^Lä.  ^  ^^Sil\  xJU; 


L," 


.JvJii'if 


"■J^ 


'ijb\.*A4l\    j^Lo    j, 


Anfang:     Luic  Jou  Xjjixi^!  jj-''^^  Lulc  .^Li 

Abhandlung,  betreffend  die  parallelen  Linien, 
von  El  fad  1  ben  hat  im  enneirizl.  In  Cod.  Par. 
Suppl.  672   ist  ausdrücklich  lienierkt,  er  sei  aus 

Schluss  f. 52":   na3  ,Jwt  v_j!  ^il  ^.^Jü.^^  Joi» 

VJfclli+JI     k?j     SJ.D     S^    .  c*''-:^    o' 


vM    Lßr- 


5928.     Mf.  258. 
7)  f.  52" -54». 
Format    etc.     wie    bei     1).    —    Titel  Überschrift: 

'._,^'l  Sy^  J^y  (_^'.v0yjl5l  's  ..iLAa./«  ,.,Lo  3  ''^'■~l; 
Anfang:  ^^^^yOvJiXil  ^i.c  (^i^^^^^?^  *ji-^  ^>Jtj  jLi 

Bermerkungen    über    die    parallelen    Linien, 
von  einem  Unbekannten. 

Schluss     f.  54":     Ä_e-=ii  ^^5    ^!    ^'^  .Xi-i 


'»'j^i,5  L«  liiüö^   b_5  ijJ 


'sh   JJJi   J^ 


O'   W=- 
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5929.     Mf.-258. 
23)  f.  250" -268". 

Format    etc.    wie    bei    1).    —    Titel  Überschrift: 

'bbCi  ...jjt-wjv  x.w^i>  ^^.>oLj  ^^.^JLoU 

Anfang:  W^^i^  „jlxwjlj  J^jlii-l  'oLxxJ(_^0^^ 

Die  Sätze  (Data)  des  Euclides,  übersetzt 
von  Isliäq  beu  Tioueiu  euna^ränl  f  ^^^/mo 
und  geordnet  von  Tfibit  beu  qorra  elliar- 
ränl  e^-fäbi  f  2**^/901- 


Schluss    f.  268^:    ^-. 


3«.lx4-^I 


^    -»O'' 


f^>  -V5  3>  L$> 


Darau  schliesst  sich  ein  iiurzer  Nachtrag, 
der  sich  in  einer  alten  Abschrift  aus  der  Hand- 
schrift des  (j^vrvv-^^  vjj.  i'j;"^'  gefunden  hat; 
derselbe  schliesst  f.  268'':  JJCi^i  Ä.-tj.U.^  i^-t*  ^i'ji 


HKh.  V  lO.ill.     II  2496. 


r-," 


er 


zwischen  den  Elementen  des  Euclides  und  dem 
Almagcst  des  Ptolemaeus  in  der  Mitte  steht 
und  daher  den  Namen  oLIa^w^df  erhalten  hat. 
Diese  Schriften  wollte  Nafir  eddin  ettasi 
t  ^'^/i273  herausgeben;  er  kam  dabei  auf  das 
Werk  des  Meuelaus  über  die  Kreise 

Äj.jCif  üK^'Üf  i_jIä^  oder  bloss  ^^"^^Li^  J'f 

Menelai  sphaericu  genannt;  er  fand  aber  sehr 
abweichende  Exemplare,  wie  die  von  iJul  vX*£  ^\ 

_^    und    von    J>.*:=äJ!    »ji 


<^ 


L^L 


<yi 


Dieselbe  Schrift  iuMq.  559, 6,f  173-194. 

Format   etc.    uud    Schrift    wie    bei    1).    —    Titel 
f.  173"  (und   16P  unten):    ^y^Vi^    cj..;L:uC,\    "i 
Der  Nachtrag  daselbst  fehlt  hier. 

5930.     Pet.  671. 
1)  f.  1  -  58\ 

84  BL  4'»,  c.  25—27  Z.  (25x  I3V2;  n-IT'sXS«'").  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  überall  (besonders  nicht 
im  Anfang)  ganz  sauber.  Bl.  1  u.  2  ausgebi^ssort.  ßl.  47 
der  Seitenrand  abgeschnitten,  dadurch  der  Te.\t  etwas  be- 
schädigt. —  Papier:  gelb,  grob,  glatt,  ziemlich  stark.  — 
Einband:  rothbrauner  Lederbd.  —  Titel  fehlt.  S.  unten. 
Verfasser  fehlt.     Es  ist: 

Anfang  (ohne  Bism.)  f.  1'':  ^Iji  js.«j>  Jkju  ^si 


(_5.^^l  Jocow  i^\  -yi  Ju-=>5  u.  A.  bearbeiteten, 
unvollstäüdig  oder  zum  Theil  auch  unrichtig. 
Zwei  Jahre  in  Verlegenheit  darüber,  wie  er 
einige  Fragesätze  richtig  stellen  solle,  stiess  er 
auf  die  verbesserte  Ausgabe  des  .j^  j~>\  .jj/o"iS 
'i\zc-  -»j  ,»-OA/o  und  fand  darin  die  Berichticrunij. 
Darauf  gab  er  das  Werk  heraus.  Dasselbe 
zerfällt  in  3  o'SLsw,  in  eiuigen  Exemplaren  aber 
in  2.  Bei  den  Meisten  enthalteu  die  3  iJLsU 
39  uud  24  (bei  iLc  ^^jI  21)  uud  25  Figiu-en; 
bei  Wenigen  aber  6 1  uud  1 8  imd  30  Figuren. 
Bei  Einigen  wird  eine  Figur  öfters  für  2  ge- 
rechnet und  umgekehrt.  Im  Ganzen  beläuft 
sich  die  Zahl  der  Figureu  des  Werkes  auf 
!  zwischen   85  bis  91. 


1.  ÄJJi.j  f.  l**   JJ9   'y^JCxJi    ,^\-o   'il\.i;  ij  JJlj»  Kjt-wj 

i>3'..i>  A  L.*^  Xö'j  LjLsjj  'o-ö  oj>o>.  ,  Jt 


!J^>^  iwj'uxji    ,^xo  q'o    vIJe  ^jS 


iji  \j^  ^^^  ^cö^!  ^j«jyl*'j  Lj  c 


Zu    den    für    das   Studium    der  Mathematik 
nothwendigen  Büchern  gehört  eine  Anzahl,   die 


O' 


Ojij^^     &. 


iJi   i^JÜ' 


O-.-^' 


i! 


sJji^   18"   ^__<Ji= 


o'-^' 


iU   oJci^    JJ' 


,;y^4.jl,2        ../O       J<J>9I       Uoa     b< 


c 


er 


0^ 


3.  Ki,.a/o    30"     ..j^    U-<J    .»_   (j^   i_5''S^  Lf!>*  ^'ii''«. ' 
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Schluss  f.  58":   ^  JJCciJi  ij^  j  ^^L>3^  ^^U  I 

&j,j>^Jt    ':iLiL«JCm^    ...^—OLmi»    ^j!^a_I.. 


^  (>' 


^'^     xJlj  Lm^      r^^-'^' 


O^ 


Xaaw      ...L^X 


Die  Herausgabe  des  Werkes  ist  also  im 
J.  663  Öa'bän  (1265)  erfolgt.  Ettüsi  hat 
in  Bezug  auf  dies  Werk  —  und  zwar  auf 
3.  Buch,    1 .  Fiffur   —  ein  Buch  unter  dem  Titel 

p'iliäji   jXiJi  J^\  ^  cUüJ!  ._aAS     verfasst. 

Schrift:  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos.  Ueber- 
schriften  roth.  Die  Figuren  im  Text  schwarz,  mit  rothen 
Buchstaben;  im  Anfang  roth,  mit  schwarzen  Buchstaben. 
Diakritische  Punkte  fehlen  nicht  selten.  —  Abschrift  von 


Nach  f.  57  fehlen  2  Blätter. 
HKh.  I  1100.    V  9883. 

5931. 

Dasselbe  Werk  in: 

1)  Mf.  '258,   11,  f.  77  — 148\ 
Format  etc.  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 


Nach  dem  Schluss  folgen  (von  f.  145"  an) 
einiffe  Nachträge,  von  denen  der  erste  handelt 
über  die  Anordnung  der  Figuren  des  Buches 
in  verschiedenen  Handschriften  und  ihre  ver- 
schiedene Zahl;  dann  145"  Mitte  die  Verbesse- 
rung des  ^^Ls>LJi  zu  dem  Ende  der  3.  iJüw  und 
der  10.  Figur  derselben;  dann  f.  147"  eine  Ver- 
besserung zu  derjenigen  des  (^Lä>Ul,  auf  Veran- 
lassung des  Jw02aJiQ.j  0^:>-\  ^yj  JSwkS^  iJ^J-i^  OL^w"il 
gemacht. 

2)  Mq.  559,   1,  f.  1  —  95". 

353  Bl.  8",  19Z.  (19';2X13;  12i;2  X  7'="").  —  Zu- 
stand: wasserfleckig,  zuerst  besonders  unten,  dann  aber, 
von  f.  2G  an,  am  oberen  Rande.  Bl.  1  schadhaft  und  aus- 
gebessert; auch  Bl.  2  u.  o  am  Rande  ausgebessert.  F.  87  ff. 
oben  am  Rande  fleckig.  (Nicht  ganz  frei  von  Wurmstich: 
so  besonders  in  der  Mitte  des  Bandes.)  —  Papier:  gelb, 
glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  Halbfranzband.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1"  oben:  ebenso  zu  Anfang: 
nur  steht  daselbst  (j*^^^"*?  während  als  Lesart  am  Rande 
angemerkt  ist:  (jä^üjL«. 


Nach  dem  Schluss  noch  f.  9  6  — 99  die  Nach- 
träge, von  denen  bei  Mf.  258,  11  gesprochen. 
1)  f.96"  die  Anordnung  der  Figuren;  2)  f.96''  ff. 
die  Verbesserung  zum  Ende  der  2.  (1.  3.)  Ma- 
qäle,  von  der  10.  Figur  au,  von  ^\  ^^yi  u\*=>' 
jj;^_gJi    J^.A_«-*»    zu    dem    Werke    des    ^jLPuJ5 

3)  f.  99"  Bemerkung   dazu    von  ^is^  _j.jl  ^JO*,"i( 


O^ 


o^=>\ 


cn 


Ein  vFeiterer  Nach- 


trag steht  f.  234.     (S.  bei  Mq.  559,   11.) 

Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  kräftig,  gedrängt, 
vocallos,  auch  fehlen  nicht  selten  diakritische  Punkte. 
Nicht  immer  leicht  zu  lesen.  Figviren  meistens  roth.  F.  97* 
fehlt  die  Figur.  —  Abschrift  c.  "»/isu,,  s.  bei  13).  — 
CoUationirt. 

5932.     Mf.  258. 
25)  f.  292''- 297'. 
Format    etc.    wie    bei    1).    —    Titelüberschrift: 

Anfang:  ä.j>>.ääxi  xj.=>  ii)..~^u  , -XJi  Khä^Ji  ',A*i> 


i2.i  x^L'UuÄ/s  'i^t^^J.^ 


\^ckÄ/i  xjtLo»^ 


,A.^ j ,  ^j  1  yi 


(  a 


Das  Werk  des  Autolycus  de  sphaera  mobilij 
in   der  Recension   des  Täbit   ben  qorra. 

Schluss:      ^3.     i_Äli>      lAP      ^LjLo     A\ii-«-jS     qLS'; 


J(5^1     i.j'j     -y-i    5l>.=>5;    J.i    r)*^"'     "^    "^    »jd     j/..* 


8Ü,i.l    L.<    -iS.'^,    iC^jJic    f^\. 


HKh.  V  10418.    I  1098. 


Mf.  258. 
24)  f.  269" -292". 

Format    etc.    wie    bei    1).    —    Titelüberschrift: 


j.j..kJ' 


CT" 


^JlÄi 


C5- 


Xr    i\L\ 


^  r" 


o^  '-^* 


,'t 


,\ 


A| 


,  _«)     .  ^Xp^ix^^i     c5» 


O' 


LS- 


H 


'^iL<^ii 


,j    c:^jLi 
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Das  Werk  des  Theodosius,  Sphaerica  be- 
titelt, ins  Arabische  auf  Veranlassung  des 
Ahmed  ben  elmo'tafim  billäh  übersetzt 
von  Qostä  ben  laqfi  um  ''*''/854  bis  zum 
5.  Abschnitt  der  3.  Maqäle,  das  Weitere  von 
einem  Anderen.  Das  Ganze  redigirt  von 
Täbit  ben  (jorra  elüarräni.  —  Es  zer- 
fallt in   3  Maqälen. 

1.  ioLä/c  (in  2 2 Figuren):  .vj  i;*sr  ^üi:,  äJÜi  'j>jtXsil 

2.  äJLä/o   274"  (in   23  Figuren,  in  einigen  Exem- 
plaren  22  Figuren):    ,5  :<~1.*:;*J5  jj'.J>.J5  '^iAjo 


3.  ijLiw  282''  (in  14  Figuren):   .i.  J.i 


\3\ 


fJäc-li 


jb 


Schluss   f.  292^:    L^j^jb  ^  i^i-ki  ^^/o  («iic5 

Angehängt  ist  f.  292"  eine  kleine  Vorbe- 
merkung (i/3^\Äx)  zu  der  11.  Figur  der  3.  Maqäle. 
Anfang:  »S  .fjoto  ^«ä»  ^/o  («Jae!  v'  ;''-^»^-    Schluss: 

^1 


HKh.  V  9883.     I  1099. 


a" 


5934.     Mf.  258. 
26)  f.  298' -365. 

Format  etc.  wie  bei  1).  —  TitelüberscLrift  fehlt:  sie  ist: 

Anfang:  'i^\.-^lU  '.O^^^^^.'j,  ,\J'l  »>.**:si'  w\xj  j^si 

Der  Bearbeiter  Napir  eddin  ettüsi  sagt, 
er  habe  nach  langem  Warten  endlich  die  Be- 
arbeitung des  Werkes  des  Archimedes  de  sphaera 
et  cylindro  durch  'iji  ^j  ci^jLj  erhalten ,  es  ' 
wären  da  aber  einige  Sätze  (o' ,0!'uci>ä),  die  der- 
selbe nicht  verstanden,  ausgefallen;  auch  habe 
der    Abschreiber    schlecht    abgeschrieben.      Er 


habe  nach  Möghchkeit  den  Mängeln  abgeholfen; 
aber  bei  der  2.  Maqäle  habe  er  Nachlässigkeiten 
des  Archimedes  selbst  angetroflfen;  derselbe 
lasse  dort  manches  aus,  worauf  er  nachher 
dennoch  seine  Sätze  aufbaue;  da  habe  er  denn 
den  Commentar  des  j^j^fi*^«j!  fj^j.^j.b^\  (Eudo- 
cius  aus  Asqalon)  zu  den  Schwierigkeiten  des 
Werkes,  welches  Isliäq  ben  honein  ver- 
ständig übersetzt  habe,  ausfündig  gemacht  in 
einem  alten  Bande,  in  welchem  auch  der  von 
Ishäq  übersetzte  Text  von  Anfang  an  bis  zu 
Ende  der  14.  Figur  der  1.  Maqäle  enthalten 
gewesen  sei.  Dazu  haben  denn  auch  die  Er- 
klärungen des  (j«^/s^L>^i  gestimmt.  So  sei  er 
denn  in  der  Lage  gewesen,  den  Text  zu  be- 
richtigen und  zu  erläutern,  zum  Theil  auch 
mit  Benutzung  anderer  Werke.  Die  Zahl  der 
Figuren  der  1 .  Maqäle  giebt  er  in  der  Ausgabe 
des  Täbit  auf  48  und  bei  IsMq  auf  43  an. 
Er  habe  ans  Ende  noch  das  Werk  des  Archi- 
medes b.jl^j!  .^A^,<j'  J.  (Kreisberechnung,  de 
dimensione  circuli)  an  dies  Werk  gehängt,  weil 
es  auf  Sätzen,  die  hier  vorkommen,  basirt  ist. 
Das    Werk  enthält   2  Maqälen. 


1.  üJLsi/i   299"  ^JLÄi  ^^l\>.*-v 


y  r 


■iLäX.1     ,\X/C 


A;>^j     L^'tJ«^    JtS    ,.,b 


UjlXs  i^^i\   o-vL-.i    lAs  e5^*Jtc  |.'il*(.    '|j«j 


ö  ^j; 


2.  iCJL»^  339"   •^*»   (j*uX>.*.iijS   ^A   (j~jl 


Läaj  i  >^^k*M  ,b  (V-^  t 


Schluss  f.362\-o;*=^Jl 


■j^r^' 


-.\  J 


jtjo'  ...  jjAj 


^_jjl    L**jAs»'  ,.j_OC). 


*.^j^ 


Nun  folgt  unmittelbar,  ohne  Ueberschrift  — 
allerdings  mit  einer  Lücke  dafür  in  der  Zeile  — 
das  in  der  Vorrede  schon  als  Anhang  zu  diesem 
Werke   bezeichnete:    s-jftXjf  ^m*S3  ^  <->ü^ 
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Anfang  f.  362":  [üJb  JJ]  'JXii  xüS  ^J>^ 
Schluss  f.  SGö*":  ^nIx«  ^ii   JaüJ!  w-«  iO.*^.o 

äÜJ.5    L«    i=i5üö^  _y^c    vAs»!    f^\    .^Si    x«J^l    5w^    Jj 
^l)ül     ,.:Lfl.ü^     sjiAJl    ^-^—J^J     j     ijS>l\     ^Ui'i     SÄSi. 

HKh.  V  10419.     II  2496.     Vergl.  auch  noch  V  9962 
(»JUi!   j^J J  j)  und   10487  (sjIaJ!  ^i   ,4wJ!  "J). 


Dasselbe  Werk  in  Mq.559,  15,  £265-339^ 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1.  —  Titel  und 

Verfasser  f.  265'  ebenso,  desgl.  Anfang  und  Schluss. 

(Die  2.  Maqäle   beginnt  f  312"  ff.     Der   dort  besprochene 

Anhang  steht  f.  339"— 342''.    Er  ist  auch  noch  am  Rande 

mit  einem  Titel  versehen,  nämlich: 


Am  Rande  öfters  Bemerkungen. 

5935.     Mf.  258. 
28)  f.  368" -370». 

Format  etc.  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 

'  .._j.^*iL*Li-v.j   oL*-»,  ^iJi,  iCiv».'s  ^  /üwLXjj^-Ciil  *— 'UJ 
Anfang     f.  368":    ^j:o\    x^^J.    ilJCi  Ja^ 

Eine  Schrift  des  Archimedes  über  die  Thei- 
lung  einer  mathematischen  Figur,  die  genannt 
ist  sitomäsion  (am  Schluss  sitomäsion);  so 
heisst  sie  auch  in  Cod.  Oxon.  Uri  960,  2.  Was 
damit  gemeint  sei,  weiss  ich  nicht. 

Schluss:    p'il/a'äS  ^cjUäü  i^--^\  ^Sii.  ^f^^ 

..t^^JJi[,*.*^f^     tj"^*^     ij^     (    ^'^^^'^J       wLa5       C^^J  SÜ^.) 

Abschrift  vom  J.  1061  Rabl'  I  (1651). 


Dasselbe    Werkch'en     in     Mq.  559,   10, 

f.  224"  — 225".     Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).— 
Titelüberschrift  ebenso. 


5936.     Mf.  258. 
22)  f.  239" -246". 

Format  etc.  vde  bei  1).  —  Titelüberschrift: 

...M»=-i,^i   i^dÄsSl  öLÄ*vil    _^.w>fi.j.   is.S    -^J  c>.JlJ   iC«.>Ji 


Jl  ^4.ii.l   .j^  (^JkC 


Anfang:  Äjj.*»-i/o  xilÄ-a  ülXP  ^ja^isi  ÖLÄ*."ii  J^s 
ä.jkÜ'  »iiA.«J5   iiJ^i  iÄ^s»-  ijL^.i;i    Li^j   (_^v,tX*^j5   ,  ^^ 


L5' 


xJi    ol 


1,1^  '■  ■  "I  "i"  ^<s>4>'  I 


xU 


C5-'    oy 


sA^(     Ljiw>;;(    lA's. 


Xi     Q.*.J     l-fJ'^-S     |»--''-J 


iCiLs/0     ,,^Pj..fi.jt      i}'r'^    j-i^      i}>*c     t£5N.j3      c\«J     ..f/<    ^ 

Commentar  zu  den  ausgewählten  mathema- 
tischen Sätzen  (lemmata,  assumta)  des  Archi- 
medes, von  'All  ben  alimed  cimesewl  abü  '1- 
Rasan,  vollendet  etwas  vor  dem  Jahre  '^^*/i26o- 
Ob  diese  Zeitangabe  auf  den  Verfasser  des 
Commentars  geht,  ist  zweifelhaft.  Ich  habe 
über  seine  Lebenszeit  keine  Angabe  gefunden, 
und  die  ganz  gleiche  Bemerkung  in  Mf.  258,17, 
welche  sicher  nicht  auf  den  Verfasser  geht, 
legt  die  Vermuthung  nahe,  dass  dieselbe  auf 
den  Herausgeber  sich  beziehe.  Dies  ist  als- 
dann kein  anderer  als  Napir  eddin  ettüsi. 
Die  Uebersetzung  des  Originals  ist  von  Täbit 
ben  qorra. 

Schluss:iiAiuü!  J.^.i.]l,5  ^iU3^^Aj' As^  ./ioiJi  j'. 

HKh.  V  10450.  11268. 

F.  247"  — 249"  enthalten  Kreise  u.  Tabellen, 
die  Musik  betreflend,  aus  dem  Persischen 
Werke  _UJI  s.o. 

Dasselbe  Werk  in  Mq.559,  11,  f.226-233. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1.  —  Titel  und 
Verfasser  f.  226"  ebenso.  —  Am  Rande  stehen  öfters 
Bemerkungen. 

F.  234  enthält  Bemerkungen,  aus  einer  Schrift 
des  (^  >i'  ^lXJ'  ^-^  (d.  h.  vollständig  (f.  346") : 


-j.xli    jLiJi 


5    .-j  iA.*j^ 


^   o- 


O^   ^= 


O^-^'  U- 
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um  ^™/i27i  am  Leben)  gezogen,  und  bezüglich 
auf  die  S.XJ'Jw  der  ;_-.^b-o  .5  \  jLxi.l  (No.5931,  2). 
Dieselben  sind  4  Sätze  (.v.,.-Aiw)  des  J-xrLä.^  *-jCj^' 
^j^j!f^JLii  und  beziehen  sich  auf  die  Figur,  die 
tfLiOÄ.'!   (Secante)  genannt  wird. 

5937. 

Erwähnt  seien  hier  noch   die   Werke: 

1)  _b»Li^5  ^LÄi    von  Aristoteles. 

2)  ij;5^x»j|  J?»Ia^i  "i    von   Archimedes. 

3)  oLiiil^    "i     und     w^-v—Vj;  ■iJ\J<i\  :<i>L«-.<   "i 
und  o./::.  ^-i  "i    von   demselben. 


4)  o'ö^^i-U-'!    j.    (_wA^.aj'    v-jLx.J'  ^^.^.j„i    von 

5)  i;*-~i  ^i.c  Jj^Li-1  jLs  "i    von  jliraJl  ^j^_jjij5 

6)  Ü^U*J1   ^.ji^AJ!    "i'    und    oLbj_:SiJ5    "i    und 
^.lÄ:^!  K**«j   von  demselben. 

von   'JÖJJ\    ^Ij^c    ^.    0.*«^    f  621/^224- 

9)  cDwowAiiJI    .j  .^ö    von   (^«J 


a' 


lA.'i 


2.    Geometrie. 


5938.     Mf.  258. 

16)  f.  183"- 194". 

Format    etc.    und   Schrift    wie    bei    1). 
Überschrift  und  Verfasser: 

■J       ^         -       '  j 


Titel- 


Cj'Oi" 


Anfang:    jlXii^i  ^^' ,  c^'    ,^^'^5   .3,5   J.^1 


J" 


ilj 


Ueber  die  Ausdehnung  der  ebenen  und  kreis- 
förmigen Figuren,  von  den  Söhnen  des  Mflsä 
ben  säkir,  um  ^"'/825  am  Leben,  nämlich  Mo- 
hammed f  2^^/873,  Ahmed  imd  Elhasan 
(No.  5562).    —    Schluss  f.  193":  J^  ^y,  wLs 

HKh.  V  12414.  10481. 

F.  194"  steht  ein  Nachtrag  dazu,  ein 
anderer  Beweis  zu  Figur  7  des  Werkes,  wahr- 
scheinlich  von  q3^5- 

Anfang:    oboT  ^/o  v  j>.s-ciJ'  ^,e   J>\   qL^^j 

iJi   ikcbLto!   fy*^  Ouii  v_Jyi:  ii(  liJli^  j^/  ijs^  ^^»j 
Schluss:  1  c3o!  -b„  i— '.^  «j_l  Lj.l.,.««  _»  Ä 


Dasselbe  Werk  in  Mq.  559, 14,  f.247"— 263\ 
Format   etc.    und    Schrift   wie    bei    1).   —   Titel- 
überschrift ebenso.     Auch   der  Nachtrag  f.  263"— 264° 
so,  wie  dort  angegeben  ist. 

5939.     Mf.  258. 
17)  f.  194" -200». 

Format   etc.    wie    bei    1).    —    Titelüberschrift: 

:iy^\  ^lijlsLi  ^:i^!  v^y^'  L-i-^  ^'^^  C'-?^-^J  **t)' 
Anfang:    iC«jLsJ!    ^IwjI    Kj^!;   oUü  ^j!  j^jJ 

Ein  Werk  des  Täbit  ben  qorra  elhar- 
ränl  eppabi,  geb.  22i/g3g  |  288/ggj^  über  die 
Voraussetzungen  ?  Hilier  datorum  s.  determina- 
torum)  in  36  (34)  Figuren.  Dasselbe  ist  von 
dem  Bearbeiter  —  dem  Napir  eddin  ettüsl 
im  J.  ^^^/i260   —   vollendet. 

Schluss:  ji  »5  ^  As-i^  JjCs  U^JU-o  J  ^li. 


A.J         SOO.I      L^     IäN-3 


HKh.  V  10514.     II  2496. 


DasselbeWerk  in  Mq.  559, 12,f.235-243. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  f.235"  ebenso.    Am  Rande,  bes.  f.235,  Glossen. 
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5940.      Mf.  258. 
30)  f.436''-436^ 


5941.     Mf.  258. 
27)  f.  365"-368''. 

Format  etc.  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 


Sfj.if 


Anfaiiff:    .,j^a.«.^Ji.ix^ 


^.f  3  f»'^^'  1^^ 


cx.iJl   ,.Si>    ^L~ 


a' 


.-y:3      l\äa*J    lXJ    (3fc»J 


Format    etc.    wie    bei    1).    —    Titelüberschrift:    '   ^j^y^Ax.^   \^S6   Kaabs  ^5  ,  J    «i.   U   iLJL»ii   t!."!!!  (^.c 

Anfang:     Ui    ^^L*^-^   ^^"^  o^   ^  L^'   O^ 

Aus  der  Maqäle  des  c>oLi  über  die  Secan- 
ten  und  die  Projjortion  de  ratione  composita 
(s.  Mf.  258,  29   am  Ende). 

Schluss:  ^_,^a:>  (_^i  ^r,  ^_A.A>  iy-wJ  ^^  i^.U:t 


Abhandlung  des  Na^lr  eddin  ettüsl,  be- 
treffend die  parallelen  Linien,  mit  Kücksicht 
auf  ein  Schreiben  des  ^^2-^=^'  »«.LäJi  ^^jI  -^^ 
darüber. 

Schluss  f.  74^• 


L-«    -i-T    !Äff.    xsj.Xi    iC*j5j>    x*j.^ii 


^r 


ii^"ÜS    ^J.c 


5943.   Mq.  100. 

2)  f.  27-52. 

8'°,  19  Z.  (Text:  13^/4X8''°').  —  Zustand:  am  oberen 
Rand,  auch  am  Rücken,  wasserfleckig;  auch  sonst  mehr- 
fach fleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  glatt  uud  stark.  — 
Titel  fehlt;  er  ist: 


Verfasser:   s.  unten. 


.La 


^Ä«*ji    Sl\S>    i3,.    J2«.l:ii-!    A.AflÄA^.0    «J^ 


c 


r*^';j^ 


Anfang: 


J-i    (J' 


\.z 


=a:i 


».Li     iA*j-5 


LjAJtJ      "b 


Ueber  die  Quadratur  des  Kreises,  von  Ibn 

elheit'em  f  ^^"^l-^m-^ 

Schluss:    'iLs    _bi_)    «j.«.i   Kj.LvA^a   »,c   äjSiAi 


<r 


O^: 


Dasselbe  Werkchen  in  Mq.  559,  16, 
f.  342'=  —  345''.  Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1.  — 
Titel  im  Anfang  ebenso  und  am  Rande: 

ü^\    ^aJ  J'    qL'^I    o    •   •   •    •i-'»«~; 

5942.     Mf.  258. 
9)  f.  72t>-74\ 

Format   etc.  wie  bei  1). 


Anfang:   |..~..Äi5  ^jS  ^. 


J        -AiA*       .^JuXj!     |*1.C     ^^'*.i 


..yJOsJi»    ■'^Ui  ..x>»ii   -lAäsiSl  i,.*i*il.  iL*J>.r>S  ^j'uIiL« 


Commentar  zu  dem   Compendium   des 
über  Geometrie,  von 

5^1  j  (^■«'Lä  (^^y'  i-^"*^'  (jV  i^''^-^ 

Der  Commentar  eines  Vorgängers  zu  diesem 
Werke  des  Mohammed  ben  esraf  essamar- 
qancli  sems  eddin,  um  ^''/igoo  f^m  Leben, 
schien  dem  Müsä  ben  mohammed  errümi 
qädl  zäde  f  ^^^1412  nicht  genügend,  weil  er, 
bloss  in  den  Worten  ausführlich ,  über  den 
Gegenstand  selbst  aber  weder  Zusätze  noch  Ver- 
besserungen gebracht  habe.  Deshalb  verfasste 
er  diesen  Commenter;  wegen  der  Lücke  (von 
wahrscheinlich  8  Blättern)  ist  uicht  ersichtlich, 
wem  er  sein  Werk  gewidmet  hat. 
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Der  Gegenstand  (Planimetrie)  wird  in  35  Ab- 
schnitten (nach  den  Figuren  jU-iS  genannt) 
behandelt,  nach  dem  Jyo"3i  ^^üS  des  Euclides. 


5945.     We.  1713. 
8)  f.  yc-TS'. 

I  Format  etc.   a.  Schrift  wie  bei  7).  —  Titel  und 

Schluss   f.  52":   ui ^  ^y>  _^  ^^ÄJ!  JI   L.L^      Verfasser  f.  69^: 


Nach    der  Schlussnotiz    hat   der   Verfasser 

sein  Werk  beendet  im  J.  815  Ramadan  (1412). 

Die  Schrift  ist  dieselbe,  wie  bei  1),  aber  gedrängter. 
Der  Grundtext  ist  roth  überstrichen :  die  Figuren  und  die 


Ueberschriften  sind  roth.  —  Der  Abschreiber  ist  nach 
_kc   0i  j*---    —  HKh- 1  S04. 


f.  103":   (_5^.  J5 


Glossen   zu  diesem  Commentar  sind  ver- 
fasst  von: 


1) 


^5     ^j     J.*^ 


J^l  _^\ 


.^  t   um  950/^5^3. 


2)    ^^^-5    ^>^    ^-^Oiü^    ^^    t  919/1513. 


5944. 


Lbg. 


700. 


1)  f.  1-31. 

66  Bl.  8^°,  25  Z.  (21',2Xl2:  15'/»  X  6'=").  —  Zu- 
stand: gut,  aber  wurmstichig,  hauptsächlich  am  Rücken. — 
Papier:  gelb,  fein,  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken  und  Klappe. 

Dasselbe  Werk.     Titel  auf  dem  Vorblatt: 


Der  Commentar  ist  gewidmet  dem  Fürsten 


jj>"^'  j7^'  cri  )'^k^  r/-*^  er  o^j^  '^^  t^^ 


Das  Grundwerk  beginnt  f.  2":  y,  sJb'  iA*^l 
^t   iCoL>ij^^   i^^JU-^   CT^'*^   flÄÄÜt   1% 


^' 


Schrift:  klein,  fein,  hübsch,  vocallos.  Stichwörter 
und  -buchstaben  roth.  Text  in  Goldlinien.  Am  Rande 
in  der  1.  Hälfte  öfters  Bemerkungen.  —  Für  die  Figuren 
in  der  2.  Hälfte  Raum  gelassen.  —  Abschrift  c.  ''""/less- 


Bl.  32.  33  leer. 
HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL. 


Der  Verfasser  heisst  ausführlfcher: 

Anfang  f.  70":  b^Liii,  ^^*JL«il  V;  >^  -J^^' 
'iCÄ.L»»Xi  JLc  ^  tS-j  'LlJ5  ^i\  f,1S  ^y>  0^\y:  sj^  . . . 
'iJaj.MM3s  KfvwjS*^   'iihu;^i  ry^'f^i  ij^c  iCs»U«.i!   jlXi;! 

Anleitung  zur  Flächenberechnung,  von  Ah- 
med ben  mohammed  ben  'ot'män  elmar- 
räkusl  abü  'l'abbäs  ibn  elbennä  geb.  ^9/j25i 
(654),  t  ^'^Vmi. 

Schluss    f.  73^:     x£Ua.2j    UJ^    ^\s>\     .--o. 


5946.     Pet.  314. 

2)  f.  2" -4. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1). 
Verfasser  fehlt,  s.  Anfang. 


Titel  fehlt. 


Anfang    f.  2":     .Llos^l.,    L.i,JI    ,o<-^    j^i 


(_^_».fijl    jjjl    ^*^c    _aji»ö5    ...Li 


^LäJ5    j.    Lo    g.jij   ^yl    ^y 


XVII. 


Erörterung  einer  Stelle  geometrischen  In- 
halts in  dem  Commentar  des  ^^jl.LiäxI!  f  ^91/1339 
zur  Essemsijje  (No.  5266),  von  Ahmed  erra- 
madäni  elweziri  abü  'Ihasan. 

Schluss  f.  4":  Z  ^.U«.^!^  ^^jjJUjLäJ!  ^^^  3^ 
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5947.     Pet.  314. 

1)  f.  l^-i\ 

58  Bl.  8",  19  Z.  (20  X  Wir,  14x9"").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  strohfarben,  ziemlich  dünn, 
glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel 
fehlt.     Verfasser:  s.  am  Schluss. 


Anfang:  '..*x*jLäU  o>-liJi  IjUJ'  ^jLv.*i  '^j-'h 

Dies  Werkchen  scheint,  nach  der  Bemer- 
kung am  Schluss,  ein  Commentar  mit  «.J»s  zu 
derselben  Stelle  des  Sa'd  eddin  ettaftä- 
zänl  zu  sein. 

Schluss:     Li»'.«»'«    L>üji   ~   (^.L~.»    ;^   .-.Li' 

._JAJ!        iAXa»      (_t.*«<^l       V_)LÄXji        Qjl-^'« 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  gleichmässig,  voeal- 
los.  —  Abschrift  c.  """/nss- 

5948.     Mq.  119. 

19)  f.  SYP-STS. 

S'",  18  Z.  (18';4Xl3'/3;  UxSVa"").  —  Zustand: 
Bl.  372.  373  lose.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Titel  fehlt.     Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang:  f'-sjj^  jCa-^^j  Q_ji  J.=>  qLJ  UJ  ^_ii\ 
JwäLs-S  ^i.=  5  . . .  ^^.«wV-fiXi^  äjj>.j  ^fiÄ^•  U  ^^c  c^^ö  ^^^il 


li.    o^«a*i'  i}'»^^! 


a 


.^  . . .  s^l ;  ^_^l^ 


i\ 


Gemischter  Commentar  zu  einer  mathe- 
matischen Abhandlung  desQädi  zäde  t*^^/ui25 
auf  Wunsch   eines   Gönners  verfasst.      Beginnt: 

^,^\   liS  (J*  J^'?^^^  r^'  p'-^y  •'^■^~~-^  "^^  '^;  ^^'^ 
^^l.vÄ-^   uji  _j^5    g'jj  (_^'    5.*»-cc  i>o.c    jv—    Ä■•^-**i 


^ 


Schluss  f.  STö*"  des  Grundtextes:  c 

i'J^J    L»*:    LjJij    —    Schluss  des   Commentars; 


UJ     li:^ 


■^' 


X'US. 


^*i     jj, 


.ÄJ      ,  ^3  lX^jI     .\^^>.w.ä.-1 


Schrift:    Persischer  Zug,    ziemlich    gross,    vocallos. 
Grundtext  roth  überstrichen.  —  Abschrift  c.  """/iGse- 


5949.     We.  1713. 
9)  f.  73» -79. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  7). 

so  auch  die  Ueberschrift  f.  73". 


Titel  f.  69": 


jLXJ 


Verfasser   f.  69^ 


ls^-* 


(s.    den   Anfang). 


Anfang  f.  73":    .^  yiyjtj  ^U'^^   .u-.^-i.-'5  JLi 


««..M^ÄJl. 


^L5"'^^  oj-t'?''  ^i^'' 


iü  .XA      '\.iXA      ^f^'. 


Ua2. 


i\^-L>. 


"  5  '•"^ 

Anleitung  zur  Flächenberechnung  der  Figu- 
ren (mit  Figuren  im  Text),  von  la'ls  ben 
ibrähim  ben  jüsuf  ben  sammäk  elomawi. 
Er  ist  in  We.  348  ohne  Jahreszahl  angeführt, 
lebt  aber  nach  dieser  Unterschrift  —  die  auf 
die  Zeit  der  Abschrift  nicht  gehen  kann  — 
um  ^''''/i494-  Zuerst,  nach  allgemeinen  Angaben, 
wird  der  Kreis  behandelt.  F.  76»  ist  in  der 
unteren  Hälfte  leer  und  76"  ganz  leer  gelassen. 
Das  dann  Folgende  f.  77  ff.  gehört  aber  doch 
wol  zu  dem  Werke:  es  wird  darin  die  Ein- 
th eilung  der  ungleichseitigen  Vierecke  behandelt; 
dann  f.  74**  die  der  Dreiecke:  oJJii«.-»  ;\-t.>~.s  vW 
Nach  f.77  ist  wieder  eine  Lücke;  ebenso  nach  78. 
Schluss  f.  79":   J3.i>  ^3  v'  -^-^  Vj:'^  ^r^ 


5950.  Pm.  547. 

3)  f.  52" -54 

Format  etc.u.Schrift  wie  bei  1).— Titel  fehlt.  Frist  etwa: 

Verfasser:  fehlt;  s.  Anfang. 
Anfang:    ^!  J^(::^  .  .  .  iU^UJS  ^Ji  >,V^- 

Erörterung  des  ganzen  geometrischen  Frage- 
satzes, den  (jreläl  eddin  eddewwäni  f  ^''^/i502 
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in  seinem  Enmüzag  behandelt  hat  (s.  Pm.  547, 
2,  f.  49").  Dieselbe  beginnt  f.  52":  *.as,  J^ 
^^  >Si  t^  jjii^  vL«^'  o'  ''■^^  5j^j  er*  J^ 

Die  Abhandlung  bricht  ab  mit  den  Worten: 

^Ji*vJ!    ,..L    *.>,    iU'iljtJI     „-0    L«:i2j'.    (jr^^-    '^    l-*^ 

5951.     Pet.  542. 

1)  f.  1  - 12. 

91  Bl.  8^^  21  Z.  (-20X13' 3:  16x  10'=").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark  u.  glatt.  — 
Einband:    Pappband  mit  Lederrücken.   —   Titel   f.  1°: 

„olsJI    oijJU    «lL>:ul   ,^n.«.mJI    [j^Xjuw.    ü'S4./9  oajJj 


'';  L5^/^'    L5*^'' 


^fj- 


.vjjt      uV^C      ^s^oC^i 


(Der  Titel  ebenso  f.  I''  unten    und  der  Verfasser  aus- 
führlicher im  Anfang). 

Anfang  f.  P:  ä^icJI.  ^^[*:\  Vj  ''^'  ->^' 
,.yj  id)l  i.Xj^  j^^^  J^aäJI  ^«-i^i  ^>-»Jj  •  •  •  ■>-^M^\^ 

.ij^    j."^boLj    (^^.»«AJ    0(>.=-!    ^-p<p>.    qUj    JJ'  J.  uiNjü' 

Dieser  geometrische  Tractat  des  'Abdallah 
ben  mohammed  esiinsaurif^^^lir,go  (No.  1122) 
zerfällt  in  Vorwort,  welches  handelt  (f.  1"): 
udü3  «.yj  wcj  x^L*^!  w^j-xJ'  ,5,  in  1  Kapitel 
f.2"  ff.,  n.  in  den  Schluss  f.9%  der  3  J^Jß  enthält. 


Schluss    f.  12^ 


^ 


O' 


äIj  lisJj 


-r-jj 


xJi^  ^[^'b  J^\  »JJL  j.jsJij  L+y  ,})[SpJ  '^J  ^*ii\. 

c  •-       ^-^  J        ^  >       •         ^  _  •  ^ 

Schrift:    ziemlich  gross,  deutlich,  vocallos.  —  Ab- 
schrift etwa  '-'^  isoo- 


5952. 

Dasselbe   Werk  in: 

1)  Lbg.  563. 

15  Bl.  8",  17  Z.  (21',2X  15',2:  IS^iXS«-").  —Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  und  Ver- 
fasser f.  P  von  späterer  Hand: 


Das  Werkchen  ist  ein  Commentar  zu  einer 
Stelle  im  Commentar  des  j^.uaj^i  ^Lj  J^  f  ^^®/i520 
zu  dem  (^»_j-U.'  p.yJi  j  'iJ^^l\  y^sX^  ^  O^i^' 
des  ^JuJ\  ^\  y^  ^\  ^  ^^*^\  t  ^^Vi433- 
Der  Verfasser  hat  es,  nach  der  Unterschrift, 
im  J.  987  Ragab  (1579)  beendet. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  fast  vocallos.  — 
Abschrift    im  J.   1093   Rab.  I   (1682)    im  Auftrag    des 

^y;  JsJC^  ;,-^oiJ! 

2)  We.  1746,  3,  f.  17  —  23. 
8"°,  29  Z.  (20x15;  IGVaXlO«^'").  —  Zustand:  gut. — 
Papier:    gelblich,  etwas  grob,   ziemlich  stark  and  wenig 
glatt.  —  Titel  f.  27»: 


■-wJäII  n>Lw.^ 


k^\  ■i':i  "r 


Schrift:   ziemlich  gross,  rundlich,  gedrängt,  vocallos, 
gleichmässig.    Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im  J.  "^^/i943 


von  Oj.*c     -alüwi/c.  —  F.  24  leer. 


5953.   Lbg.  199. 

5)  f.  56-59. 

8'°,  17  Z.  (17x13:  12x8'="').  —  Zustand:  nicht 
ganz  sauber.  —  Papier:  gelb,  auch  bräunlich,  stark, 
glatt.  —  Titel  fehlt:  nach  dem  Vorwort: 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  56":  iOjL*Jl_5  ^'lx1\  y^  «Jü  J^i 

Abhandlung  über  die  Messkunst,  ohne  be- 
stimmte Beispiele;   in   5  Abschnitten. 

1.  Jw^   56"  l^^i  olju_^-Jt  i^s-Lw./.  j. 

2.  J>*2i   56"  oüImJ!  i^'Lwi  i5 

3.  J-^  57"  is-yül  ^'^\  ol.J  K:>U^  i 

4.  J>^   58^     ü5üi  ^j^j.   l.,;T[V-ij  JsjiJJS  sj>L^  j 

5.  ^Msi  58"  Lp-jli-j  o'i-»-»o?l  ii;j>ww»  ^5 

Schluss  f.  59":  -b»a^!  ^^^  i^*^  U  J.*:2ss 
.^2^^!  !io=  .i  !!iJA.<2i  Lo  _i>!  ti^i.   '«.-.^t  jis-w.«^ 

.::-JI   &Ju'   J^;il, 

Verfasst  im  J.  759  (^afar  (1358).  Diese  Notiz  in  der 
Unterschrift  könnte  allerdings  auch  auf  die  Zeit  der  Abschrift 
gehen.  Wahrscheinlicher  ist  aber  die  Abschrift  um  ^um- 

Schrift:    ziemlich    gross,    gefällig,    etwas    vocalisirt. 


Ueberschriften  roth. 
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5954.     We.  1734. 
5)  f.  85-95. 
8'°,  19 Z. (20x14V 2:  IGxlO'''").  —  Zustaod:  gut.— 
Papier:  gelb,glatt,stark.— Titel  f.85^  (tod  anderer  Hand) : 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  (nach  dem  Bism.)  f.  85":    jJJ!  ^j, 


J 


Jou 


'5   Cr^**^ 


äJT  j^i  ^>^*^  '^-^v^  ti^ 


o'  r^^ 


Siioi\   j'>l-ä<   Äijt«-)    ^y^y  1*^'  Xj>U>^J!  qI 
B.Lc  jis-'u^Ls  ol^^JouÜ  ^»JoiJl^  o'SjXji  J-^'i 

Von    der   Berechnung    des    Flächeninhalts. 

Schluss    f.  95*:    i;>uw.xi  JJ^   qOv  pl   Uli 

aJÜJ    i    UJÖ    JÖj    ^U    -b^iai-i    K«.^>m    ^_^kwJt 

Schrift:  ziemlich  klein,  mit  dickem  Grundstrich,  fast 
vocallos.  Einige  geometrische  Figuren  im  Text.  —  Die 
Blattfolge  ist:    85-89.  91.  90.  92-95.     F.  96  u.  97  leer. 

5955.     Lbg.  199. 

6)  f.  60-95. 

8'°,  21z.  (18x13;  ISVsXS'^").  —  Zustand:  im 
Ganzen  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Titel  f.GO»: 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  60'':  jJi5>i  _^  Uj  ».**i  ^  ^  ^*^^ 


.Xi!    sj^'u< 


c^ 


^-i\^  iLJii-!  •iU.*;'^!  i  ^ui*J!  ^3jj  ^  .  .  .  ^jai>  ^ 


^\  JütJ5  i_jjJ.^  ^vi  o.>*^  ^  ^_,*:oJ!  JJJ..XXJ  iwöUi 
Ein  arithmetisches  Werk,  das  nach  Auf- 
stellung der  Grnndbegrijßfe  und  Anweisung  über 
Wurzelausziehen,  eine  Menge  Beispiele  über 
Flächenberechnung  u.  Erbschaftstheilung  giebt. 
Die  Ueberschriften  fehlen  fast  überall,  auch 
die  Figuren;  eine  Eintheilung  in  Kapitel  oder 
Abschnitte  findet  überhaupt  nicht  statt. 

Schluss    f.  95":    ivi-iU-i    aJ^-    '■^^'^^    Cr* 
^ji^,,  vJlLjj   ü^*^  ls^^   '^^t^'  cfÄ*;^  CT^^*^" 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  gleichmässig,  deutlich 
Tocallos.  —  Abschrift  c.  '"""/lösi. 


Mf.  258. 
29)  f.  370^-436». 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt. 
Er  ist   (nach  der  Vorrede): 

Verfasser  fehlt,  s.  unten. 
Anfang:  ^  'is>-jL^\  ,  äj'iä^!  p->y^  *J^  Js.*.2it 


piLäJl  ö.^Jtl!  JJ,-iJi  1^5'''^  -txjÄj  LjwLs-  L.'j:j'  ^LoJt 

^!  (_5-~_;l-»-5  QL.^b  iw)'L.iJÜI  liJÜJ  ^J.    .  .  .    &-US>Lj^ 

Das  ursprünglich  Persisch  abgefasst  Werk 
über  die  Secanten  ist  hier  auf  Wimsch  von 
Frexmden  vom  Verfasser  ins  Arabische  über- 
setzt, mit  einigen  Fortlassungen.  Es  umfasst 
5  äJL«/o,  jede  mit  einer  Anzahl  Figuren  oder 
auch  Abtheilungen  (Jw^). 

1.  iÜUw  370"  (mit  14  Fig.)  L£.^LX=.!j  i^aJ^ii  ^...«wJ!  ^ 
Anfang :  iJUaÄil!  äa+jüI  jjJ^'  q1  U/  '  s Js^li 

2.  iÜlÄc  376"  (in  11  J-^)  (_^,_:s;L-,Ji  ^lLiäJ!  JoCiüi  ^ 


C^ 


J*^ 


l.J.*=i   377" 


^^ 


2.  Jw^  380^  Jj^xiJ!  I Js^  ^U=.l  ^i  i^U^!  ^ 
K«iy!  ,_^.^i  ^juo  ^l^ 

4.  J«-k=i  382"^-JlJJ!j_£^AJ'uj._-*to3.jsj»  JjuäJ. 

5.  Jwcis  382"*iiLi.'l^ijj£jJ'Oj-toj'^A=>  Jiyto  j, 

6.  ,J.-ci5  383"(_?5t.xii»3«^i;;>PLi j.^^ibC!'!jColJ. 

7.  J-*as  385'^u;jJl  \->^^^  cr^'-*^''  *^^'  ^ 

8.  j«-cä  386"i^_y:jJ!  V5/=  ti^  crt^L-^'  '*^'^'  ^ 

9.  jw^is  387"(^^jJS  ^j_^^  ^j.i  c^L-^'  '^'^'  ^ 
10.  V^   388»    c^ 


c-:^^* 


11.  J-cä  389»  !JN^  i  ioeys  idi^-Ji  w*-~ü5  ^j 


No.  5956—5958. 


GEOMETRIE. 


325 


3.  xJ'JU  389*  (in  3  J-^)  ,^^1  JJCiJ!  oUjüw  J. 
&j  "i!  JjCiJ!  Jo5y  1^  "i  UaSj  i^yJl  gLLÄJL, 

1.  Jw^   389"  ;;LLiäJL.  fj^^^  JXiJ!  oUjJi»  J, 

2.  J.*a2  391*   lä'bljsjj   oUdLü!  gXto!  i3^  ^ 


o'- 


o^ 


3.  J.*=2  393"  s^Ls  1^  '15  jrJl  ^lyiJ!  i>i«J  j, 

4.  iÜlÄ*  39(;''  (iu   5  J..^)   ^^jCii  gLLiü!  JjCiü!  ^ 

1.  J^  396"  ^^yüi  gLLüJJt  JjCiJ!  ü^U  ^^Lo  ^5 

2.  J^  397"  !^i  ^  o^L-t^'  C^'  b'^^^  ^ 

(_^»>».«,>Ut^^    JyjAiaij    ij^jtli    /c-iiJ'  L3i>*^^' 

3.  J-ai  400"  ti^tXji  Vi;^  J^  o*^^-^'  ''^^^  ^ 

4.  J.^  407"   ^L  ^    ■iSi\j}\    .^^..w^!  ^Uj  i 

5.  Jw^  407"  JjCiJl  !J^  äJsjü  ^^!  SjLi"!((  j 

5.  iJüw  407"  (in  7  j-cj)  iCJjw  j  ^yü  ^yd  ^Lo  J. 
1.  J,.*2S   407"  ,«LbUi"  ^  io^Li^   LLJ!  iCa^a  j 


»JÜi 


j^  ^LIi«J!  J5, 


,Ai! 


2.  JvLii  408"  -.-^Lu-  J.  iüJ>'>.;i!  oUüI!  Xä^  ^ 

3.  J^  410"  L^jLxclj  oIJJiü;  g5^1   ^LX^i  ^t 

4.  J-W2J  415"  ^  j«'^'  is^  ^5   »jLio"5i  ^5 

5.  J>.«as  416"  &ai»[j.Jj  juijjj  _j..iij  iCsxii  JXiJ!  J. 

6.  Jw^  423"  xä^y^,  «:j  j  ^j  ^JJii!  JJixiJi  ^5 

7.  >:s  430"  ^^  Js^i  is^^  r^^^i  fUJ  S 

Schluss  f.  436":   U^j  JCäJ^i  ^  e-o>  ^v^xi 


Das  von  Täbit  hen  qorra  unter  dem  Titel 

verfasste  Werk  in  12  Büchern  ist  von  dem  vor- 
liegenden verschieden.  Dies  erhellt  aus  f.423",  1, 
vFo  steht:  j.  sJs  ^^^  vi^oLi  L^i«ji  ,_^!  äJLx,j!  j'ö 
^liaftJl  JjCciJS  oLcyi,  oliibj>!  und  aus  f.423",  4: 
i^  j-^  ojLj  ij^^  sjsj>ij;  ferner  aus  Mf.  258,  30. 
Der  Titel  ist  möglicher  Weise: 


piiiÄJ!   Jo^^!   L'^i^-^   ljLo" 

5957.   Mq.  559. 

17)  f.  346-353". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei   1).  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 


Anfang  f.  346":^AJij  iiUS^^^  .  •  .^jil  Jü» 


.^.A..^lx.Ä.^ 


^\    Üb    v^«^.aJ1.ä.ä^   ^yo     .ii^jL« 


\j5  jjü->j  ,^AiU*JU  sJlXj^  (_^.AÄ**JU  sAjLs  ..j_j^XJ 
äJS    J'ilÄ*   jy-»»j    c>öK    lö! 

Eine  auf  die  Secanten  bezügliche  Ab- 
handlung des  Jahjä  ben  mohammed  ben 
abü  'ssukr  elmagribi  um  ^™/i27i5  in  mehre- 
ren ungezählten  J^a^s.  Die  Tabelle  f.  346"  be- 
zieht sich  auf  f.  347"  oben. 

Schluss  f.  353":   -jAsj'  ^c  ^yix/t  U^c^*:^^ 

'vjUxJi  ci-*J'   'v^-^^"^'   l<*j'Li>  j.*5  ^äJf  lAJi  ^5  Lu^Li' 
(Vgl.  Mf.  258,  30.) 

5958. 

1)  Mf.  258,  8,  f.  54"— 71. 

Format  etc.  wie  bei  1.  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt. 

A n  f  a  ng :  Ji^jL=>j  j****«=  J^^^y«  '^^  tX«J>  Jw*j  Jjj! 


326 


Grössere  Abhandlung  eines  Ungenannten, 
betreffend  die  parallelen  Linien. 

Schluss  f.  TP:  ^33T^«jLd^^  J^!»^S^ 

!k>^  ''^*«j  ^S'_^4-^  JljCil  _=>(  _^j  ^   La-  jIXi'Jii 

2)  Mf.  34,  3,  f.  83— 86\ 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.  Die  vorliegenden  Glossen 
zu  einem  mathematischen  Werke  beginnen  hier 
mit    den  Worten:    »siL^I  ^^    6_1    isijljj    [*-i**] 
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3)    iC:5^ii*.'^Lj  I  il*ÄJ    L*xj    JC.^Ua«*Jl    VOn    ..j    .. 


a* 


-r-j- 


und  hören  f.  86^  so  auf:    Jj  Ji.äj  ^^\  äJLli/o  ^L^ 

5959. 

Hieher  gehörig  sind  auch  folgende  Werke: 

1)   i-^^'i  Jai-jjj-«  J3j.iai»  äjJLi^aj  «äj  U  i^.*^  J,  ", 
von  J.^_^!  C5^^^'  r^*"j  O^  o^-i  "°^  ■^^''/eeo- 

von  a<i^j  j'^^c'^  -i~-,»J  ^T-'^-'  a-^'~  "i"  ^^Vi-t86- 


4)  iU*.^;^!  JUe'S!  j.   "j    von    A^-s^  ^j  j^*^ 

5)  iC».L\.^Ji  jfclc  ^!  J.i>iAJl  von  ^X*^  ^  i^\ 

6)  .A>X!5  iC*«iXi^i  "i    von  demselben. 

7)  i^vA^i    j  jt^=>^'    von    ;^^«.jl   lX/.c   ^j    iw^^ 

8)  iC*.iX^i  J,  iAj^^JI  von  ^^_^Lj\  qjAÜ  ^.**aj 

t  "Vl372-  

9)  ^_»Äj!    K..ä.A.;^    von    ^-jUJ'    >>.*.i^    jjj    l\4-s? 

^.J.J!  ^«j-    um  9™/i562- 

10)  K.-.A.^1   j    ",   von  ^j   lX.*^'  ^i  i>-:44'   J^^ 

11)  x5>Lw.*:i  "y    von  ^.Ji  ^j(   t  *3%039- 


.Mi^^^ 


12)  i;=.L.w.J(  ^  v_sLiUjS  von^^^jl^j  -^♦^qJ  ^^ 

13)  *.=-L*»^il  J,  i;>La*Ji    von  ^j   J»*.:^  ^  A*=»( 


KAA:uii  j_^-i*>y(  ^-;pi  ji  t  c.  500/ 


1106- 


14)  .\=.L-.sil.  v^-^^'  cs'^c  c-  •^s^L-Ji    von  c*3''j^ 
^^LM  t  «f/i480." 

15)  ü^La».*]!  /  ijJis^o  &,>-LftÄj5  l<.*.i;,/)  von  ,..j  J^*.s^ 

^^Ä*^J1    A*^   ^.    ,0U:t    .V.C    t  1015/jgog. 


3.    Arithmetik. 


5960.     Glas.  103- 
2)  f.  89"- 123. 

Format  etc.  U.Schrift  wiebei  1). — Titel  Überschrift: 

^_5U>wLgJl   ^u£,   gewöhnlich  aber  j^tXJ^Jf   -AOÄ^ 
Verfasser  fehlt;  es  ist: 

Anfang:    ^3^x^Ji    ^^!    >^y»    *JJ'    Lu.>,  J^l 
»j_y>a    '^5"^^    •  •  •     "'^    (^i  jj-^    /*-*^'   (jr^   i>*^ 

Diese  Rechenkimst  des  Isliäq  ben  jasuf 
effardaß  abaja'qüb  f  ^oo/jj^g  (nach  Glas.  239, 


f.  31")    (die  Indische   genannt,    weil   sie  von 
den   Indern    stammt;    doch  stehen  auch  andere 
Erklärungen  des  Wortes  f.  89"  am  Rand)  zer- 
fallt in  viele  ungezählte  Kapitel. 
Zuerst:  oLs-'^Si  ^3  ^>b3l   v_Jwö  ^u 


90" 


u.  s.w.  Zidetzt :  1 1 5' ^^.jswJi  JiJoijl  ^j jv^'^lix/o  i^jL 
115"  !^Jv>  o-^■^  l5"^'  ^Jsjiii  ^-jj^  alr^  ^^ 

worauf     noch     mehrere     Jjuw./«     folgen     (116'' 

J>JsjtJt    „^'l^  j,;     118"j^ys"il   J.;     119"  »v,U^i   j; 
120"  oSjL?.^!  J,  u.  s.  w.). 
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Schluss  f.  123":    Ijs^'  u*i  ^^yC>  ^L  ^ 


r^   Ol- 


••■'t 


5961. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 
1)  Glas.  239,  2,  f.  34"— 64. 


Format  ete.  u.  Schrift  wie  beil).  —  Titelüberschrift: 

"i- 


rA.ij 


Schluss    f.  64":    ^yo\i   |»P,jJ( 


jfcSfjiAJt    Ö.A3   (J>£   KtMSii   O'f- 


Mh    ,-r^i^i    lI   r-j-^! 


C^  O^' 


0.' 


'^i  .vJj'!^  jUi  ^^^.  S!S  _^j 

2)  Glas.  6. 
26B1.  S'»,  20-28 Z.  (20'/4X  U'/j;  IS'/a-Ux  eVs™).— 
Zustand:   ziemlich  gut.  —  Papier:   gelb,  glatt,  ziemlich 
stark. — Einband:  Kattunbd  mit Lederrücken. —  Titel  f.l": 

Verfasser  fehlt. 
Schluss  f.26':  ^\  ^\  >_hJ1  ^\  v_aJ!  ^^ 


Q^,*^^*3»J  Äiljj  k_aJI  >_ajt  i_ajl  i_ajt  XjLoj 


xS:-  o'^5  ^'  Cr^ 


J^^L  ^_aJ! 


Schrift:  jemenisch,  ziemlich  klein,  gedrängt,  vocallos, 
oft  ohne  diakritische  Punkte.  Ueberschriften  und  Stich- 
zahlen  roth.  —  Abschrift  im  J.  1147  (^Jafar  (1734)  von 


5962.     Glas.  40. 

30  Bl.  8"°,  24-25  Z.  (21  x  14'/s:  17  X  12'^"').  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  aber  nicht  ganz  sauber.  —  Papier: 
gelb,  stark,  ziemlich  glatt.  —  Einband:  Kattunband  mit 
Lederrücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1^: 

J^**JL  o.yuJ'  ^Jui\ 
Anfang  f.  1":    »^ilJUa^   »JUsil  ^  «11  sX^\ 

'2i*^     OL\*i»!       Ui      (_^JLS     OwJtJ^       xJlj     iX4^        \^\     ,Jk, 


t^'cr'^ 


Anleitung  zur  Arithmetik,  in  2  iJüL«,  deren 
Inhaltsübersicht  f.  2  und  3%  von  Elmofaffar 
ben  jahjä  ben  'abbäs  elmagribi  elisräfll 
essamüel   f  '"^/nso- 

1.  iCJLfiyo  3"  (in  9  Kapp.)  jUa^xJ!  jIiAe";:!!  i_jL^=>  J. 
1.  v-ib  3"  L^L/o^  ÄJiXA^'!  '-J^j*'  jj*°  iö.«xi  j, 

5.  v_jU     9»  ;\.*-^sJi  Äs>  ^^Lo  JL 

9.  ^b   15"  ^^!  ,.,U^  JJ  J. 


i^~ 


:0\     J^^ 


F.  26"  die  Genealogie  des  *^uä-!  «i-'L.  .^ao^I 
gJ5    ^.^-   ^!    (t  ^029/jg2o). 

3)  Glas.  83. 
33 Bl.  i'",  23-27  Z.  (23x  16;  I6-I7V2X  10-1 1 '  2'").— 
Zustand:  fast  lose  im  Einband;  unsauber.  —  Papier: 
gelblich,  grob,  stark  und  ziemlich  glatt.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  fehlt, 
aber  vor  den  Anfangsworten  f.  ä^  (■^^^  *^''  ^  ■  t  ~^^  f*^^0 
steht  (^»X^J!  0-C3  "j',  was  nicht  ganz  richtig  ist. 

Nicht  vollständig;  zuletzt  f.  28":  Ä^Ui  q_j-Xj 

i>jU  (jUj   ,>>.s»_j.S'^  ^^_  -i^Ej  iotwj"  lg.g.<.T  i  lX^  ^j--_,— ,i,~~i 

(=  Glas.  6,  f.  22",   5). 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  aber  ungleich, 
rundlich,  vocallos,  oft  ohne  diakritische  Punkte.  —  Ab- 
schrift C.    1200/,785. 

F.  1.  2  xmd  29  —  33  verschiedene  Gedicht- 
stücke, darunter  ein  längeres  von  ^j^l  qJ>>^'  ic*^ 
(Basit  auf  Jo_). 


(in   7  Kapp.) 

7.  >_;b  25"  (j5LsAJ1^  ^^AJl  ^  ^ 

Schluss  f.  29»:  ^J\  JyÜi  Lo  ,_^l  As  öl, 
JLä*J!  i<-J*^  •  •  •  ''"^^  äjLj"51  LiiAc,  Lo  5^>  -.j-Ä 
äJI  ».A^i  (i.c  ä^AiSi,  J^L:^;  |_5Ö  »U!  A*^:;  i^x^^  U^lP 

Schrift:  jemenisch,  gross,  dick,  vocallos.  Ueber- 
schriften (meistens)  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im 
J.  1084  Sa'bän  (1673)  (f.  P  von  (^^^  ^^  ^^^ct'  ^♦^^O" 

F.  29"  fünffache  Lösung  einer  arithmetischen 
Aufgabe.  —  F.  30  zwei  auf  Erbtheilung  bezüg- 
liche Regez-Gedichte  des  ^j  (*:^*' j'  ct-'^'''  i*j^ 
,.!**>  >.Jüi  l\.*c.     Von  derselben  Hand. 


;.     Mq.  103. 
3)  f.  71-98. 

4'°,  13  Z.  (Text:  13' 4X6^").  —  Zustand:  nicht 
recht  fest  im  Einband.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  ziemlich 
stark.  —  Titel  und  Verfasser  f.  71": 
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Anfang  f.  TP:  J^j,  j^Uii  v_^,  !.Jl!  ^X^^i 


lX*:^ 


C^^ 


i.ii 


"j^j'  d 


\   ,.,li  J^*j 


iS 


iJÜi 


^i     |».l«it     S1J«E     *-^'     »J***° 

Commentar  zu  dem  Regez-Gedicht  über  die 
Gleichungen,  dessen  Verfasser  'Abdallah  ben 
mohammed  ben  haggäg  elisbill  abü 
mohammed  ibn  eljäsimin  f  ^'"'/i203  ist.  Als 
Verfasser  des  Commentars  ist  hier  Ibn  elhäim 
genannt,  d.h.  Ahmed  ben  mohammed  ben 
'imäd  ben  'all  elmi^rl  elmoqaddesi  sihäb 
eddin,  geb.  '^^^ji^ii  (756),  f  8i5/i4i2-  Allein  sein 
im  J.  ^^^/i387  vollendeter  Commentar  beginnt  so : 

5dbLiu.il5  -^4^  ^  q5  Jj.»^  c^  .  .  .  xILsJ!  gjos! 
öJ(  fy^^  J^'  o'° '  l'ringt  den  Anfang  des 
Gedichts,  v.  1  — 10,  ohne  Erklärung  und  fährt 
dann  zu  dem   11.  Verse: 

so  fort:  io^i  (J.C  o_j»i'  J^5  UäJlLij  ^:^S  iClüJ 
^i  I  ig'l  /'  ^j'L.»«  ^^A3L>  ^*^*c  |i>c  ^l^*"'  und 
schliesst  das  Ganze  so:  >-fjOi  ^J'  -^6  i^  ^ö\^ 

Das  vorliegende  Werk  ist  davon  verschieden. 

Dieser  Commentar  beginnt,  mit  Beiseite- 
lassung der  x^Iai-  v.  1  — 10,  sofort  mit  v.  11 
des  Regezgedichtes ,  und  zwar  mit  den  bei 
WE.  91,  4  angegebenen  Worten;  auch  der 
Schluss  ist  ebenso.  Der  Verfasser  muss  also 
ein  anderer  sein,  falls  nicht  Ibn  elhäim  zwei 
Commentare  zu  diesem  Gedichte  verfasst  hat, 
was  nicht  wahrscheilich  ist.  Vielleicht  ist  der 
Commentar  von  ^s\jl!i\  |*r^=*J5  <-Vc  r^^  L\*=>i 
■i^y^j^\  ^^IS  ^l^  t'^'^/uae;  HKh.  I  458  legt 
ihm    einen    Commentar    bei,    mit    dem    Titel: 

Die  Verse  werden  hier  meistens  einzeln, 
bisweilen  auch  zwei  oder  mehrere  zusammen, 
voraufgeschickt,  dann  folgt  der  Commentar. 

Schrift  im  Grunde  dieselbe  Hand,  wie  bei  2),  nur 
etwas  grösser  und  weniger  gedrängt.  Die  Grnndverse 
meistens  roth.  Am  Rande  sehr  häufig  Glossen,  bisweilen 
auch  zwischen  den  Zeilen.  —  HKh.  I  458. 


5964.  WE.  91. 

4)  f.  101^-115. 

8^°,  21  Z.  (21x15;  15  x9'=">).  —  Zustand:  ziemlich 
gut.  —  Papier  etc.  wie  bei  1). 

Dasselbe  Werk.     Titel  f  lOP: 

Verfasser  nicht  genannt.  —  Das  Regezgedicht 
deslbn  eljäsimin  überGleichungenbeginntf.lOP: 

Nach  dem   10.  Verse  beginnt  der  Commen- 
tar   (durch    (ji   roth   bezeichnet)    so:    |.Uj    \ö<$ 

Der  Commentar  zu  v.  11  (^JS  ^.Oj  iCiliS  J^) 
beginnt:  |i,?'^l  öi  'f^1){i  'fj>^\  ^iÄj  ^S-^  f-^A^'^  f^ 

Letzter  Vers  f.  11 5\- 

^yLjuX.JS  v>5ü-J\  'S\\XS>  Ac\s       o^-*^^  ^"^"^  3>  '^j^i 
Schluss  des  Commentars  f.  llö*":  ^yo  xi"^ 

^5  ^^A  y^^  Lo  .=^  \iXfi  '^^ji>'^■^  eUIS  dljv^  ^Jlclj 
Schrift:  ziemlich  klein,  flüchtig,  nicht  grade  undeut- 


5965.  WE.  91. 

5)  f.  115''-I24\ 

Format  etc.  wie  bei  4).  —  Titel  (nach  f.  1*): 

Anfang  f.  llö**:  Ac  ^Ji  l-jtj5^  »JUS  ö^Lüs^  JLc! 

Eine  Abhandlung  über  Arithmetik,  anzu- 
sehen als  ein  Nachtrag  zu  dem  so  eben  be- 
handelten Commentar;  sie  behandelt  ausführ- 
hcher  einige  dort  berührte  Punkte  (^)-jL-*x), 
und   zwar  zuerst   ob^«J!  iü^ÜJi  i_jjj^l,    dann 

0LJ.ÄÄ4JS     K.J^>l]l     l_).w03iS 
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Schluss  f.  124":  J,"5i  ^  ^^..  ^L*iüi  ^Löi^ 
La3JL>  juL».>',    rc^ljü  äJJS^   s.i»!    a^Jj   i"T^''i   »Ji.^*s 

Auf  f.  124  ist  der  Anfang  des  abgekürzten 
Commentars  [ -asäs^  Tf^'^  ^"  ^^"^^  Compendium 
[  ..kÄ;cist],  dessen  Titel:  ^.jL^'iS  xa^,  u.  dessen  Verf. : 

Dies  Werk  beginnt  hier:    ^Ja»-  ^•XW  jJÜ  uX*^! 

Es  hört  aber  mitten  auf  der  Seite  auf. 

5966.     Spr.  1832. 
1)  f.  1-25. 

89  Bl.  S''»,  21  Z.  (20  X  15;  15'  2  X  9'  a"^").  —  Zu- 
stand: nicht  ohne  Flecken  und  Wurmstiche;  der  obere 
Rand  ausgebessert.  —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  — 
Einband:  schwarzer  Lederbd.  —  Titel  u.Verfasser  f.  1": 


jJüLä*.:i.  ^\    ^b 


^^^_  iX^i».'  ,.yj  lX.4-^'  .jJ  Ov-«.J^  i-j:?'^"  j'-^J 


Anfang  f. l**:  ».jLi.i  >-l^^ 


■  (^ÄJS   >JU  Ji.*:^! 


(^j^=  t^;5  ;L) 


'««As  ; 


;>-iS 


A^c  -^-^3  V— iL«>^>!  1^  kJjLsII  ^•,m*^- 


^5   5-,_»=-,"5'  (J>c   Ls>^.i.  ä.X*A3j  fJljtJ   »)i5  iL.i  ...1  «ilj 

Commentar  zu  demselben  Regezgedicht, 
von  Mobammed  ben  mobammed  ben 
abmed  ben  mobammed  bedr  eddin  siht  el- 
märidim,  um  ^^^/usg  am  Leben.  Sein  Gross- 
vater mütterlicher  Seite  war  der  Astronom 
'Abdallah  ben  balll  ben  jüsuf  elmäridinl 
i"  ^''Vi'K'e-  Dasselbe  beginnt  hier  mit  dem 
11.  Verse:  .j^^  jj'^H.  i^'^'  (J^c  ■  Der  Com- 
mentar dazu  beginnt:  j~t-^^  fSs  JjL*wo  ^_^\ 
ötX*!]  ^^  Jaäs  c5_jjS  iü^  (^c  B_yji^  Wiy^  («♦•^i 
gJS  UA-.i>  jJ^i,  liUb  0LJI5  JUij  jÄ:^!^ 
Diese  Worte  stimmen  ganz  überein  mit  denen 
in  WE.  179,  1.  Der  Commentar  hat  hier,  ab- 
weichend von  WE.  179,  6,  welches  mit  Er- 
klärung des  letzten  Verses  aufhört,  noch  einen 
Nachtrag.      Nämhch   die   letzten  Worte    des 

HÄNDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVH. 


Commentars     zu     dem    letzten   Verse     sind 

(f.  17"):  ^^♦*.i  ^b  Lo  Ki  jiix^  ioCJ^lJ;  i^s  j 

'««iLäXJ^   ki5^j3  j       Dann    sofort    der   Nachtrag: 
Dieser  Anhang  enthält  2  id^"  u.  ein  Schlusswort. 

i.icjujc-  17"  k=->j  el^^'  t*^  vS 

2.  kUXj'  19"  vjjjt^i^  iJlyi"S!^/<i  p_^j  jlö  _!_«i:uowl  j 

[iA5>i5   i^!^«^  o^L^  '«3!    US"   Ltsji    L*s] 
iC»jlJ-l    20"    L^«^  i3'>~Jl  ^^   JÜLi^it  lXs-!    iöjt.a   j 

Schluss  f.  25":  .liJL  L^L^;^!  üU  ^^k,  lXS^ 
»JÜl    tU.    (jt    ,_5AX*Jli     Ä.jLfti'   ^Aä!!    !jy^    ^5     L^ 

g.il    ,u\=>^    ^   L\*^i^   ^xk«J!  "^Wi    äJJL   1>\ 

Schrift:  ziemHch  gross,  kräftig,  geläuüg,  deutlich, 
vocallos.  Die  Textverse  roth.  —  Abschrift  im  J.  1142 
Ragab  (1730). 

5967. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 
1)  Lbg.  1047,   1,  f.  1  —  23. 

276  Bl.  4",  23  Z.  (23';3  X  lö^/*;  17  X  10<^°-).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Kattunbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  1"  (mit 
Bleistift  von  ganz  neuer  Hand) :  j^^'  *^  ;j  *';y*tS*'-fr^'  p-/*" 
im  Vorwort  genannt:  XAvL*-»-^LJi  8;_yJ>-,'5i  ^ic  _-ä 
Verfasser  fehlt. 

Schrift:  gross,  rundlich,  etwas  flüchtig,  fast  vocallos. 
Der  Grundtext  tritt  nicht  überall  deutlich  hervor.  F.  24 
leer.   —   Abschrift  im  Jahre  1200  Rabi'  1   (1786),   von 

F.l"  ein  Paar  Verse  von  jCw»J5  ^\  t_)L^_^5  iA*c 
und  23"  ein  Paar  abergläubische  Mittel. 

2)  We.  1734,  6,  f.  98  —  116. 

8™,   21  Z.   (2OXI4V3;    13'2X9<:'").   —    Zustand: 

ziemlich  gut;   f.  107  unten  fleckig  und  103  und  104  unten 

am  Rücken  beschädigt.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark, 

etwas  glatt.  —  Titel  u.  Verf.  f.  98":  iLyy-f*LAj5  -^  "i 

Schrift:  im  Ganzen  ziemlich  klein,  nicht  undeutlich, 
vocallos.  Der  Grundtext  roth,  ebenso  Stichwörter.  — 
Abschrift  c.  "»"/isss. 

42 
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3)  Pm.  79. 

18B1.  8".  25  Z.  ('20';4X15:  14' 3—15x10'^"').—  Zu- 
stand: nicht  ganz  fest  im  Einband;  die  obere  Ecke  Bl.  1 
bis  5  ausgebessert;  nicht  ganz  von  Flecken  frei.  —  Papier; 
gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband;  Pappband  mit 
Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1': 

Schrift;  f.  1  —  10  etwas  grössere  Schrift;  gefällig, 
gleichmäesig ,  etwas  vocalisirt.  F.  11  ff.  kleiner,  etwas 
flüchtiger,  weniger  gut,  ohne  Vocale.  Der  Grundtext 
roth.  —  Abschrift  im  J.  1122  Dü'lqa'da  (1711),  von 
[wyLs^oJ!    Sj   ic^^  ^yi  O*"*^  CJ^  \X4^.  —  CoUationirt. 

4)  We.  1717,  2,  f.  27—40. 

8'°,  C.27Z.  (213/4X15;  IS'/a— 19  Xl2— 12  V"). — 
Zustand;  ziemlich  gut.  —  Papier:  weisslich,  ziemlich 
stark,  wenig  glatt.  —  Einband;  Pappband  mit  Kattun- 
rücken. —  Titel  f.  27"; 

(der  Name  des  Verfassers  nicht  ganz  richtig). 

Der    Commentar    zu    dem    1 1 .  Verse   fangt 

hier  so  an:  ^l  |._jUit  ^a  ».^  fJjtS\  \Jk^  ^1  fj^\ 

ü^\    'ioLc^    ^^S^/i^    Jwjla«*/!^    Lcytoj^   jj    q! 

Schluss,  ohne  den  Nachtrag,  so  wie  bei 
Spr.  1832,   1,  f.  17''  angegeben  ist. 

Schrift;  ziemlich  steif  und  unschön,  nicht  undeutlich, 
vocallos.  Die  Verse  des  Gedichts  meistens  nicht  abge- 
setzt. —  Abschrift  c.  '^■"^/isai- 

5968.  WE.  179. 

6)  f.  192-200. 
8",  23  Z.  (20'  ■iX  15;  15x9'="').  —  Zustand:  unten 
ein  grosser  durchgehender  Flecken.  —  Papier;    gelblich, 
stark,  etwas  glatt.  —  Titel  uud  Verfasser  f.  192'; 

Der  Specialtitel  ist  nach  der  Vorrede; 

Anfang  f.  192":    JJ'  j^*a=>i  ^qXi\  ^Ju  j^! 

•  JuO.     Lj-ÄJ'^     (  C^'     CT*^     l3'«>l"i5   J>*>}    t.3c\Ä  .<^L-i;'iil 

iC*»»,     „fjii    i3yÄo    -^JtJ»    •  •  •    '>X.«-w    30L»*v    ,  _ij*«.Üj 


g^5    d^\i    il 


Derselbe  Verfasser  giebt  hier  eine  Ab- 
kürzung seines  Commentars  zu  demselben 
Gedicht.  Er  beginnt  hier,  gleichfalls  mit  dem 
1 1 .  Verse,  sein  Werk  so :  (^c^wj'^  .^\  Ac  JuL».^ 
>Jt  jLlS.^.Js-^»  J>.>otIl  ^^  Jaäs  cLii  io^LS  j^  isjb  Lij^jÄ) 

Der  letzte  Vers  f.  200"): 

Schluss  des  Ganzen:   ^-^J   ^b  L«  *J  .äix.wj 

Schrift:  ziemlich  gross,  stark,  gewandt,  deutlich, 
vocallos.  Der  Rand  ist  mehrfach  beschrieben,  auch  die 
Titelseite.  —  Abschrift  um  "^nis-  —  F.200''  u.  201  leer. 


Dasselbe  Werk  in  We.  1711,  4,  f.l4— 21. 

8'°,  23  Z.  (21X15;  IS'/a  — 16  X  lO'/a'^"').  —  Zn- 
stand: am  Rande  oben  und  unten  stark  wasserfleckig; 
etwas  wurmstichig.  —  Papier;  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  UV 

Schrift;  ziemlich  gross,  dick,  etwas  breit,  deutlich, 
vocallos.  —  Abschrift  c.  "'^/noo- 

5969.   Lbg.  1047. 

2)  f.  25-57. 
4'°,    25  Z.    (32' 2X16;    16— 17  x  10' s-^").    —    Zu- 
stand:   ziemlich  gut.  —   Papier:    gelb,    stark,  ziemlich 
glatt.  —  Titel  fehlt;  mit  Bleistift  f.  25"  oben  am  Rande: 


Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 
Anfang  f.  25":    sxls^  ^..wjj  ^J>^\  Jlj'  J^^t 


^    J 


Xi. 


zr-  tjr^  c5-"^'  '^"  ä' 


pX^!^ 


^r— r-   d^^' 


i^s^.;; 


O' 


,0!    Js*;S"'    ^M^^S 


Der  Herausgeber  Ahmed  ben  mohammed 
elgennäbl  hat  hier  die  Glossen,  welche  sein  Lehrer 
Mohammed  ben  ahmed  ben  'arafa  eddii- 
süqi  t  ^^^"/isis  an  den  Rand  seines  Exemplars 
des  kleineren  Commentars  des  -ij,>,Ljt  h > ... 
zu  der  ä-oU,*-wv1_J!  geschrieben  und  die  Bemer- 
kungen zu  dem  Werke,  welche  sein  Vater  von 
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seinem    Lehrer   ^j;^sl^^    f  ^'^Vi767    ^u    derselben 

erhalten  hatte,  zu  diesem  Werke  zusammengestellt. 

Der  Text  in  diesen  Glossen  mit  äJjJ  eingeführt. 

Anfang  f.  25":    *-<;:=»Ji  q^^J'   ^''  ,*-~J    ^j^ 

h  >  /i2 


Jj^oj_»Ji    ^^'i    ,^y^'    jj;^    .1.^"'    ^_5^J'   ^y» 


Wf'    o^^ 


'\    iJ»J 


Schluss  f.  57":  i^L?S   ^j^  ,^=5  iLpi   U  Zp 

L^äXJ'      .yS     jj;5     LjLÄi'     ^J.j:    joO    ij^^     *jjj      .    .    .      »^Ui!! 

«Jurf^     .    .    .     J^Xaaw    ^j^    xil'i    (J>'J^ 
Schrift:    gross,   rundlich,   vocallos,  nachlässig.     Das 
Stichwort  jJiJJ  roth.  —  Abschrift  c.  '^^"/isos- 
CoUationirt  ron  (j:Jijt*<'5(l  ».aPIjI. 

F.  58"  leer,   auf  58''  Zahlen  und  ein  kleines 
Stück    einer    arithmetischen  Glosse   (überkopf). 


Andere  Commentare  zu  demselben  Grund- 
gedicht sind  verfasst  von: 

1)  dü^I^^hfK^-  o^  J^  c^'  a^  ■>  t  ^*'''/i66i. 

und  Glossen  von:  [t  "*V: 


1767 


3)    ef5^^^^^'     H^    CT? 


t  ^^*Vi767    21^    dem 


Commentar  des  ,  cJ^-«^!. 


4)  j^ji^i^ui  jj-Jj.j  ^  Jv*^i    f  ^"^"^/iigi    ZU    dem 
Grundtext. 

5970.     Lbg.  199. 
2)  f.  15-31". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  15": 

80  auch  im  Vorwort.  —  Verfasser  f.  15": 


^Üü! 


j^^  0^>^'  L/^*^  lSV.^j'-»'^' 


Er  hat  den  Zunamen:  ^uvklj    .^jf 

Anfang  f.  15'':  ^^J^^  cr^^^  ^J  *^  ■>-*^'i 


ji    «l«jL:^«     »,i.jK.I» 


!'/=J 


Compendium  der  Arithmetik,  beim  Besuch 
der  heiligen  Stätten  auf  einer  Pilgerfahrt  ent- 
standen. Der  Verfasser  Ismä'il  ben  ibrä- 
hlm  ben  gäzi  ben  'all  ben  mohammed 
ennomeiri  elmäridini  elhanefi  sems  eddin 
abü  'ttähir  ibnfallüs,  geb. ^^^/ngi,  f  um  ^^/i252 
(HKh.  VI  p.  346:  t  63Vi239),  stützt  sich  dabei 
auf  das  Schreiben  des  Nikomachus  an  Pythagoras 
((j*,jjiLiAäJ  ,j~.3-UjÄÜ  V^)  über  die  Arithmethik. 
Nach  Vorbemerkungen  über  die  Fächer,  welche 
die  Zahlenlehre  behandelt,  folgt  die  Angabe  der 
Eintheilung  des  Werkes  in  Vorwort  u.  3  Kapp. 
iL/cJJiil    IG*"    NJ^Lyij    j»JL«Jt     \ö^    PJ^J^   n^~fri   'S 

1.  ou  17"  uui^!  j  üJjJI  LwUi!  SJ.  o!>Xc'Si  ^.ijuu^i 

2.  ou  18"    (in   25  c_jj)    j)ij>j:'äl  sj\j)  Jv_*Jj_j  j. 

3.  vW   26"  (in  25  J.^1)   üJoCi  olj^uaj!  /3  J, 

Schluss  f.  29'':  ^^j-i;^,  i;üij  iLjUJJa^  ^i^^ 
idJ   jv^L    ...   aJü'S   ,.,.ju    ^c:;osi    3T  IJ^.  UtJ» 

'^^i  r-j-i  c?^'  •  •  • 

Daran  schliesseu  sich  die  dazu  gehörigen 
Tabellen  f.  30.   31". 

Am  Rande  zu  Anfang  ziemlich  viele  Bemerkungen. 
Vgl.  HKh.  V   10051. 


Auf  f.  3 1 ''  eine  Tabelle,  genannt 

F.  32"  ein  Stück  aus  ^sjy^  U'-^^^-^^^^'  -/^  (Arith- 
metik).   F.  32".  33"  handelt  über  ^LLJ-I  o-«-^ 


5971. 

3)  f.  34 


Lbg.  199. 
-41. 


Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1). 
Verfasser  f.  34": 


Titel  und 


jlJ.\  ^  ^  ^jU  ^  p^;?f^f  ^ 


Anfang  f.  34'':  ^  >._vÄäi5  ^s  (3  ya. 

c        •  ^       -  ..     ^      .. 

42* 


iJO> 
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Anweisiing  zur  Arithmetik,  in  Mekka  ver- 
fasst  von  demselben  Elmaridlnl,  in  Vor- 
wort und   5  Kapiteln. 

K/ijoüi   34"  *jj>L»5    -JL 


"j  r 


\j^ 


.Xo^ 


O 


1.  vW  35"  v^-^r^i  M'^ 

2.  vW   35"  (in   5  J-^ai) 

3.  vW  37"  (in  5  Jw>^) 

4.  vW  39"  (in  3  J.*^) 

Schluss   f. 41":    ^  r->^'  Q*  -bj.«a^  ^ 

5972.  Lbg.  199. 

1)  f.  2-14". 

117  Bl.  8'°,  15  Z.  (17  X  13;  12  X  9'°").  —  Zustand: 
etwas  fleckig;  zu  Anfang  der  Rand  ausgebessert. —  Papier: 
gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  brauner  Lederband.  — 
Titel  f.  1"  (in  der  Uebersicht  der  einzelnen  Werke  dieses 
Bandes)  und  f.  2"  in  der  Vorrede: 

Verfasser  f.P:    ;Jv.J^Uf   Jvr^l-^f 
Sein  ausführlicher  Name  steht  f.  15". 

Anfang  f.  2":  üLlÄlt^  ^!  ^  ^ y^^^  !J^ 

Ein  Werk  über  Gleichungen,  in  Mekka  von 
demselben  verfasst;  eingetheilt  in  Vorwort 
und  5  Abschnitte. 

&.4L\Äli     f.  3"    ^ÄJ'LCJ     »IjL«»^^   «J^La/Oj   &c>./;3«^  l'lW^    iS 


kri'/r 


pLaäÜtj)   j^i    ^i 


l.J^  3" 

2.  J.*ai    4" 

3.  J-^  5" 

4.  Jw^  7" 

5.  Jwöi  8"  (in  25  J.jo1)   oS^oLsvOj  oL«lyi  ^J'J  ^ 

Schluss  f.  14":   jyi^^CwJ-  )i  e«-^.   ^y  Jj' ^5 


Schrift:    ziemlich  gross,  gut,  gleiohmässig,  vocaUos. 
Uebersohriften  u.  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  ^1494. 
HKh.  VI  13799  nennt  es  ÄJbJiii^  j^\  UJ^. 

F.  2"  enthält  in  kleiner  Schrift  eine  Notiz 
über  die  Kinder  Mohammeds. 

5973.     Spr.  1824w^ 
2)  f.  176"- 178". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt. 

Einige  Abschnitte  über  Arithmetik,  welche 
als  Anhang  zu  einem  die  Arithmetik  betreffenden, 
ljL«.^)  «.^L:^  betitelten,  Werke  des  ,.  j  .  v^-«^ 
(^_5^vy.iljf  lX.*^  t  ^'^/i273  anzusehen  sind. 

12.  J^   176"  J^.  ^L^^!  ^y>\  e^Sy^  'jJs^!  ^ 

13.  Jwci   176"  JwT  '>33UJ!  ^  »Jou  Uj  ^.oüG;  3 

i;J(   jkXjiLi'  p5_jj'    >iU.S'    ^\»>1^ 

14.  J.^  176"  '^^!  v>jjj;j  ~^^\  ^ijUi!  ^L-^^ü:-'  ^5 
Schluss   f.  177":    '>_oüoS    Jou   ^^  ^\ 


«./3u>    ,-wa    .i>/«i 


>ji*j!   A   »J'j   ÜJv^, 


kiSJj^ 


Es  folgt  darauf  f.  177"  unmittelbar: 


^i 


o: 


Schluss   f.  178":    ^^\   :<x^   ^3UI   ^l-o   jj 

Ob  dies  zu  dem  eben  genannten  Werke 
oder  zu  welchem  anderen  gehöre,  ist  nicht  er- 
sichtüch. 

5974.     Pet.  669. 
1)  f.  1-34. 
230 Bl.  8'°,  21  Z.  (21  X  151,2;  IS'/a  X  lOVa™).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ganz  sauber.  F.  1  oben  am 
Rücken  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt. — 
Einband:  schwarzer  Lederbd.  —  Titel  u.Ver fasser  f.l": 

Er  heisst  ausführlicher: 


L5-^j'^'    r-y-*^   rT?    '^'^  CT^    Os.*iwl    L,- 
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Anfang  f.  l*":  ä^'J^^^-^lj  :>JüJi^  nU  0^\ 
. . .  |.lX*J!  ^  ^y>-^^  c^'  tLwi:"bt  _j3-!  ^^j^Ji  pJOlIj 
Jlc  ^5  LjUoCJt  IJs^  (^Ijü  »JJI  ^,*j  civiJ'  ^J:^^  iA*jj 
»£.äI  Lj»Ls>  jvjuxisJ  Ljt/«L=-  iOJjt;>.  ujL».>i.  JJoti! 

Anleitung  zur  Kenntnis«  der  Zahlen  und 
des  Rechnens,  von  Ahmed  ihn  elbennä  f  '^^/i32i 
(No.  5945).  Eingetheilt  in  4  äJLä*;  jede  der- 
selben zerfällt  in  mehrere  Kapitel,  diese  wieder 
in  ungezählte  Abschnitte:  die  Uebersicht  der 
Kapitel  im   Vorwort. 

1.  iÜLiU  f. -2^  (in  10  Kapp.)  „>^^wJ!  ^Joüi  jUci  i 
1.  v_jLj  £.2"  Jv^!^!  ^  »jr^j  ■^'•^'  >^>^=^  (5 

3.  V-ilj      4''  JiJsjii!  v^'iysj^  L^ycLiV  jUiJi^j.A3  J, 

6.  ^b    S*"    ^jTJu   i5    L^-osju  j)ij^'^i  Oj./ö  i5 

8.  ^b    10''    ^jpjLi    ^    Lt-»i=*J   0>iOw£"ii  iL^*.wJ'  ^^ 

9.  vW   13^  ^3Uc"51   ^^b^!  J. 
10.  ^b  13"  L^liü  (^y  ^  olj^":^!  j*>  i 

2.iÜLÄ/.  15"  (in   10  Kapp.)  j.y-^^  i5 


4.  v_Ju  28"  ^<cjo  ^\  '4-02JU  ^!ji^";it^}J 

5.  Ljb  29"  (jinu  Q^  L^-*i2«j  ^ivXc"Si^j j>o.  _jl>  ^5 

6.  ob  29*  u^uu  j  L^^mu  ^ijvi'^ijj  Jo>  >— 'y^  i? 

7.  ob  29"  ^>;2*j^J.cL^*:2*jJ>5jv.c"i>5  •jj^^x.'v^sj, 

4.  xSüw  30»  (in  6  Kapp.)        'xj-.UiJ!  J:>.31>\  ^ 
1.  ob  30"  -ijoJiS  ii^Lxj;  o!>X£":i!  ^ 

2.  ob  SP  >3Lv»"i>  j*>  i. 

3.  ob  32"  ^35^'55  rr^  i 

4.  ob  32"  ^\y>'i\  ^yo  J. 

5.  ou  33" 
6.0Ü  34" 

Schluss  f.  34":  liN-iJLc  ,3_)  b  5^k.*=>  \Jic 


l.ob  15"jLiii 
2.  ob  16" 


X 


wwXIt     h  »■  1    1% 


3.  ob    19"  ^jisu  j^S  b;>i=*J  ^^».wJvJl    K*:>-  ^ 

4.  ob    20"  ijüJU    ^  '-^'»iaÄJ  ^^j-wJÜi     ^_,ij  ^3 

5.  ob   21"  ^J:2JlJ   j.  L^atju  jj,wjC1!  o-^  j. 

6.  'OLi    22"  u^isu    (_j^  '-^'^^^ju    ,j,wX;S 

7.  ob  23"  (jiiÄJ  Q^  LpÄnj  jj,**XJi  »-M 

8.  ob  23"  j.r'-^'   ^y^  i3 

9.  ob   24"  j.r*^'  ^-!-^  i 
10.  oL?  24"  j.r~-^'  -^^  ^ 

3-  iüüw  25"  (in   7  Kapp.)  ji^^  i 

1.  ob  25»  Ä<s>^uaJi  o!i\£"ii'i  j;j^=*  j^^5  3, 


2.  ob  27"  iC^N^<uJl  olj^'^!  ^.J\^  j«c>i  ^ 


jJilJb   »,.J\^1 


3.  ob  28» 


^y^\ 


jü!    *o!y^'    Ujjjys  _yS>^    cs^'^   '^^    ■^'-~   o'   V*'^  *^ 

ij!   o'iiLiUJ!  o'üO   5.**=-  J^   'j^>^  *bi;j  bi     -JLc 

Schrift:  ziemlich  klein,  gleichmässig,  vocallos.  Ueber- 
schriften  grösser.  —  Abschrift  im  J.  1056  Rab.  I  (164G) 

Vgl.  HKh.  II  3532.    V  10051. 

5975.     Lbg.  199. 

4)  f.  42-55. 

8'°,  17  Z.  (18x13;  12x8'=").  —  Zustand:  nicht 
ganz  sauber.  —  Papier:  gelb,  auch  braun,  glatt,  stark.  — 
Titel  fehlt:  er  ist  etwa  (wie  im  Vorwort): 


J«?^"^ 


vJf  oL 


15- J. 


Verfasser  fehlt:  nach  der  Bemerkung  hinter  der  Unter- 
schrift f.  55":  .,s,U  .   tt  .f 

Anfang  f.  42":  v>Ls^!  clXXjI  ^Jj^l\  >1J  J^*;^! 
^  K-kil^  i}^i£ii  »^p  '-^*^i  •  •  •  ^'«Arclil  jjLw  I4ÄÄ  c.ä3-!j 

Ein  Werkchen  über  Tafelrechnen,  von  Em  in 
eddin  elabahrl  f  ''^^/i332.  Eingetheilt  in 
10  Abschnitte. 

1.  J.*a5  42"  k-j'y«i  oUc^il  ^_y*3  ^ 

2.  J^Aos  44"ou«äxJ!^  3.  Jucj  45»v_äA»ai:J5  j 
4.  J.»=j  46"  j*4'  i5  5.  J>Aai  47"  (jj/:Ji  ^ 
6.  J>*as  48»  y.«^'  i5     7.  J-*^'  50"  :<*-^S  j. 

8.J00552»  .i>Ä;^5    J^X-,!   J. 

9.  Jo^  53»  vl*^'  s'r^^'  ^ 

10.  JsAflJ  54"  iCAjU^!  JUc":i5  ^^1^  j 
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Schluss  f.  55":  ju  Jj'>ÄJi  p^*^'  O^P^  S.S'U^ 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  vocallos,  öfters  auch 
fehlen  diakritische  Punkte.  Ueberschriften  und  Zahlzeichen 
roth.  —  Abschrift  c.  ^""/udi- 

5976.     We.  1129. 

37  Bl.  lä"-»,  15Z.  (14xll'/2;  lOVs—llxS""").  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  sauber;  wasserfleckig,  besonders  am 
Rande;  die  ersten  und  letzten  Blätter  ausgebessert.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  (auf  dem  ersten  Vor- 
blatte, von  ganz  neuer  Hand) : 

j^*-.«.JI    oLfjLiJC*.]!    *.««*i^    Ji>L«»*Jl    |«.l.c    ij,   (»jLÄi' 
Verfasser  fehlt.    Es  ist  nach  HKh.  IV  9240: 

Anfang  fehlt,  wol  nur  1  Blatt.  Das  Vor- 
handene beginnt  f.  1":  |«~JI*j  *j^äj  oLoiAftJ!^ 
!Jj,sJU   L5>JL^ui"i   oL*.jJ"li5^    oLoi^aLJ!  J^  oLwtoLiJi 

Dies  mathematische  Werk,  Arithmetik  und 
Geometrie  umfassend,  ist  gewidmet  dem  ^JuXJt  *Ljj 
i^Äjj.s-1  A*^  ^j  lX*^^  ^j  lX*.>^  und  nach  dem- 
selben iL^i..j^-i  AjI^aJ!  betitelt.  Der  Verfasser 
'Abdallah  ben  mohammed  elbagdädl 
elRaddäm  'imäd  eddin  ist  im  J.  ^^^/isgs  am 
Leben;  er  will  einen  Commentar  dazu  später 
ausarbeiten.  Es  zerfällt  in  Vorwort  und  5  iüLiLo 
und  Schlusswort.  Jede  xJLä^  zerfallt  in  eine  Menge 
J>Aas,  die  letzte  jedoch  hauptsächlich  in  viele  'sMm^a. 
io«L\A«.ii    f.  l""     s^y~>^    i>A»J!^     i_jL^*^;i!     iüi*ÄS>    i3 

o  

2.iÜlJM  12"  oXoUil  'oLc^!  a=^!>»i  o^/.l«i!  ^3 
15"  J,\  ^.^^1  J.^  ^y  iU^  'ot_;L>':^;  3C 


3.iOLJw    17»  'oU--,^!,   -jii-JÜ  oL>L-^i  ^5jJ5  3 


g^' 


».^    Lo    iCx«^^  ^^I2.>v.ii    &.=s-L>.«^/o 


23''  oLolVä/o  J'Ö  Jwias    'j.L*»«.>"i^  iC>LMk^  ^5  *_iIj 

»LLi 


k_i_.*j'  q'   oO,' 


4.  iCJLsxi  26"^^..>lÄo  ^Li-i  _^^^  «icJüUilj  ^^;^!  |*Lc 


Ol 


Lo«.i« 


l.i^ 


28"  ^wJCe  IC 


*sJI  ^    UxiXs  iX'j   'l\*/»>fij5   ^ii_) 


^sj)  a* 


.^aJ5 


Der  Anfang  der   5.  iüLäxi  fehlt. 
Schluss    f.  37^:    x*-~,fljl  ^       i 


Lo     LaJ  .a 


s;/" 


,V.a)iHj!     La, 


.iJÜ! 


iJ  "bl     .,^    ij»s"i5    Ll*aäi}    i}.AJLfljl     .,.0 


^~      J.^.,.       -A.W^-5      U^A-~'      ^^. 

Nach  oi^Aflj  fehlt  wol  ein  Wort  oder  zwei; 
sie  sind  jetzt  aber  verklebt. 

In  der  Unterschrift  f.  37"  steht  der  ganze 
Titel  wie  oben  j.%Ji  j..j'»aJL  ausserdem,  dass  das 
Werk  fertig  geworden  sei  im  J.736  Mofi.(1335). 

Nach  f.  19.  21.  28  sind  Lücken.  Die  letzte 
üJLft/i  handelt  besonders  über  das  Berechnen 
bei  Erbschaftstheilungen.  Wo  die  Li^JU/« 
anfängt,  ist  nicht  ersichtlich. 

Schrift:  klein,  fein,  zierlich,  fast  vocallos.  Einige 
Figuren  im  Text.  Am  Rande  und  zwischeu  den  Zeilen 
öfters  Bemerkungen  in  noch  kleinerer  Schrift.  —  Ab- 
schrift c.  soo/usi.  —  HKh.  IV  9240. 


Commentare  dazu  von; 


^A.=ii  ^,jajs  jur 


^*nXs1\    u.  d.  T.    'Xi\yu\    iJ«.A3i   j,    lAci^aJl   ^L«! 


und  von  ^,^j^^\  ^'^^■•^  iAac  um  ^'"'/i494. 

5977.     Glas.  239. 
1)  f.  1-27. 

64  Bl.  4'°,  25  Z.  (24  X  16;  18  X  12V2<^").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut;  der  untere  Rand  wasserfleckig,  auch 
ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  —  Einband: 
Kattunbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1": 

^JwiULA«.J  ujLv.:^f  '»AjXfi^  LjULff  Xjye^  "i' 
Der  Titel  ebenso  im  Vorwort,    aber  |«_l.c    statt   xjjt/«. 
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Anfang  f.  P:  S-^^i  r^'j  (^^  ^  i>  "^  J^*=^' 

Erklärung  der  hauptsächlichsten  Grund- 
fragen, welche  von  i^vi.AoJl  in  seinem  ^A-^Jl  jiaÄJ^ 
(No.  5960)  behandelt  werden,  mit  vorhergehen- 
den Erörterungen  über  MultiplicLren,  Dividiren 
imd  Wurzeln  ausziehen,  nebst  allerlei,  was  jener 
in  seinem  Werke  nicht  berührt  hat,  von  Abu 
bekr  ben  'all  ben  müsä  elhämili  eljemenl 
siräg  eddin  +  ^®7i367'  Zuerst  f. P  ^j  *aJi  ujLj; 
dann  f.4'' .<.(w.s:ivL';  S^jÄ.ipji  vL- ;  12»jLs"Ül  J.jLwi; 
17*  »^L^Jl  J  JoU^;   22''/jj>>L*ii!  'iM.M.A  u.  s.w. 

Schluss  f  27":  iU*sj- üU3  jJb  jt^.^!  c^ir  ü'^ 

Der  Verf.  hat  seinWerk  im  J.^24^1324  vollendet. 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  kräftig,  vocallos, 
meistens  ohne  diakritische  Punkte.  Ueberschriften  grösser. 
Abschrift  c.  ^'1494- 

F.  27''  vom  Verf.  und  f.  28  vielleicht  von 
einem  Andern  einige  arithmetische  Fälle  er- 
örtert; desgl.  f.  30  u.  32''.  —  F.  31  ein  längerer 
Lehrbrief  über  das  ^i^-*^  o^'/^'  i5  iS^xi'  "^ 
ausgestellt  im  J.  ^""/issT-  —  F.  33''  u.  besonders 
f.  34"  Erörterung  der  Qoranstelle  (Sura  21,  87) 

5978.     We.  1127. 

78  Bl.  8"°,  17  Z.  (21X15;  15  X  lO'^'").  —  Znstand: 
etwas  unsauber,  am  Rande  (und  zu  Ende  auch  im  Texte) 
wasserfleckig.  —  Papier:  gelblich, stark,  glatt.  —  Einband: 
Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  1"  (u.  im  Vorwort): 


<^' 


Jjf 


Jlnjf  'iö'JiJ.A  ^^ 


Der  Titel   ist  nach  WE.  91,  1  und  We.  1131  auch: 
Verfasser  f.  1": 

i4,jLgJLj  jtvj'-*-^'  tXi*^,.yj  0^.4.^.1  ^jiAii  v'-*^ 

Anfang  f.  l*":    XixJI^  (J^'jfl^J'  ^  >^  0^*J-\ 
Asj  3  ^^_«j*ii  J!  (ji2Äj  qLs  l\«j  Lei  ...  /  iAi^ÄJi  ^^c  jJL! 


Kurze  Anleitimg  zum  Rechnen  (v_)L».=il); 
eingetheilt  in  Vorrede,  2  j»*^  und  Beendigung 
(»J*j:j),  vonlbnelhäim  t  ^"/i4i2  (No.47I9). 
f.l''  «j  ^ji-j    t~-  j    (^i.'^i     'JJl»w«    L^5    K.ojuiJ5 


^    J.. 


Lui     JvJlA3"il     iU-«"3li 


4"  (1 

n  6  Kapp.)  ^J.:s^x2Ji 

OA 

«j'l  JUci  i  J.-ä!  ^äJ! 

1. 

vW  4"^^jt^i-'l 

j 

2. 

v^  5"v_Ak*a>ü;J!  Jl 

3. 

V-b    6"          j.*;^i 

j 

4. 

vW  8"      ^^LJ!  ^ 

5. 

vij  10''    v.-^j' 

i       6. 

V^>  1  6"   i^— «Jl  j 

24" 

JUc5  ^  ^iJJl  ^^.^i 

(in  Vorwort,  1 0 

J-= 

5  u 

Schlusswort.) 

Ä^ 

lXü^  24"   v^jjü 

j 

c^ 

l.Jv;^26»Ja- 
2.J.^  27" 
3.^5  28" 


Jl  J-o!  iC^Ä^j  Ja-^ J'^50l.^  ..Laj  j 


.jC^ 


t*   ^' 


.^*aJ! 


^,>t\E     .,*j    iy.*«.Äjl    'iijLA   ^ 


4.Jw>ai  30"j4l j  5.3P^^J!j.  6.32"v-^Jij: 
7.j.«ij  33"  :<*^äJ;  ji       8.  36"  Jo_>i^!  j 

9.  J.Aai   36"    B^>L):    ji   j^ixi   .!(AÜ;<  ..,«  ti^  i\i>l    ^^ 


»■J^     \JU3SJ 


».>JLc 


10.  J.A.2S  37"     -iy,     U    iö.xxi.    _biit^    ^-.;^!   J 


lo:^ 


U,  ^.-^1 


37"^^A2Jo^S  L^.^.  i3j^.s?5  _'_:äx«-1j/  ^äj  Uaj  ä1^! 
(1.37";  2.38";  3.  39",  dies3. ^..^5  in20g_»i). 
Schluss  f.76":  «.j'S.-ic  i,Xc^  o!iAc"ii  iAs-!_^ 
j^SLJj  c^JLil!  j)i\«J(_^  iJLL«  »lXcj  t5^^'  ^A«J!_j^ 

Aus  der  dann  folgenden  Unterschrift  ist  er- 
sichtlich, dass  der  Verf.  die  Unreinschrift  voll- 
endet hat  im  J.  783  Rabl'  II  (1381). 

Schrift:  im  Anfang  sorgfältiger,  ziemlich  klein,  regel- 
mässig und  deutlich,  von  f.  11"  an  grösser  u.  sehr  flüchtig 
u.  unschön,  vocallos.  Am  Rande  öfters  einige  Zusätze. 
Blatt  8  u.  10  von  anderer  Hand  ergänzt. —  Abschrift  von 

im  J.  996  Gom.  I  (1588),  zu  eigenem  Gebrauch. 
HKh.  V  11803. 
Ein    Commentar     zu     diesem    Werke    von 

'JJ^IiII\    J.*^  ^    aJj;    O^    t  C.  998/i590    U.  d.T. 


waJLLlÜ     Si>.^w« 


z^r- 
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Auf  f.  77  u.  78  sind  einige  arithmetische 
Aufgaben,  die  nicht  zu  dem  Werke  gehören, 
darunter  auch  Berechnung  der  Zahl,  die  sich 
ergiebt,  wenn  man  auf  das  1 .  Feld  eines  Schach- 
bretts von  64  Feldern  ein  (Korn)  und  auf  jedes 
folgende  immer  doppelt  so  viel  legt. 

5979.     Spr.  1825. 

21  Bl.  8'°,  c.  18—19  Z.  (18  X  13;  13  X  lO"^").  —  Zu- 
stand: fleckig,  unsauber.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  — 
Einband:   Pappband  mit  Kattunrücken.  —   Titel   f.  2": 

Er  ist  auch  richtiger: 

jLiJi    (oder  ^Ic)    jCcLUa  J,    (oder  ^litiJ!)  jL>"^5  'i-^j 

oder:     i-jL»*:^!    Jlc    J.    k_jlJ-:S-i    &PjJ 
Verfasser  f.  2": 

pljLgJLi    sOjf^    -ij^^jf    t>w«.S>.l    j.vL*Jl  j.jf 

Anfang    f.  2'':    i\=>^i5    Jü!    l\*s>    lX.«j    W 

[Dies  die  ganze  Vorrede.] 

Dies  die  Arithmetik  betreffende  Werk  des- 
selben Verfassers   ist    ein  Auszug   aus    dem- 
selben  Werk    (^nJI    8iXii-«.ii)    und  zerfällt   in 
Vorrede,   2  Kapitel,  Schlusswort. 
KxiJüuJl  f.  2''   Lol    'iJjL^^   ».iüCil^   ^icXjijl  tU*.S  j 

iC*jUS    18": 

1.  J.*aj  18"  juu^"ä!  (Lesart  oiiAc^l)  ^iJvs'>i!  3 

L^^LS  ^i  L^^i  ^^!  ^S>5   'x^Luii 

2.  Juas  18"  ijöc«»  Lj|^"  ^}*a:i  'oUXJL  J^! 

3.  J.*as  19"   -j^M^    ''■•^.y^   J^L-*'"    ■^'^  i5 

'oJjJjS  L^  Jwua^  iC**.U:cl!  jijcc"^Li 


Schluss  f.  2P:  J,  oL^xJ!  3  _^xSI  (.Ij  ^. 

!/>Lb  L3.T5  ■:iji  u\*^i  sM^   'i^ipLs  j^aJi   iÄä=  ^«^ 

Schrift:  ziemlich  gross,  geläufig,  deutlich,  vocallos, 
verblasst.  Ueberschriften  etc.  rotb.  —  Abschrift  im 
J.  *'^/u3i   von   A/oLi»   ^    (A*.^   ^    A*>S    ^j    A«.i^ 

F.  1  (auch  2'  unten)  enthält  hauptsächlich 
einige  unbedeutende,  auf  innige  Freundschaft 
bezügliche,  Verse. 

HKh.  VI  13708.  13685.    V  11803. 

5980. 

Dasselbe  Werk  in: 

1)   We.  1132. 

19  Bl.  S"",  19  Z.  (201/4  X  15;  lö'/s  X  10»-").  —  Zu- 
stand: etwas  unsauber,  wurmstichig.  Die  letzten  Blätter 
lose.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Papp- 
band. —  Titel  und  Verfasser  f.  1^  von  anderer  Hand: 


Schrift:    ziemlich   gross,    breit  und  deutlich,   vocal- 
los.    Diakritische  Punkte  fehlen  oft.   —   Abschrift  von 


im  Jahre  982  MoKarram  (1574). 

2)    Pm'.  177,   2,  f.  161  —  195. 

8'°,  13  Z.  (21xl5'/2;  UxlO'^").  —  Zustand: 
wasserfleekig  in  der  oberen  Hälfte  und  etwa  von  184  an 
fast  das  ganze  Blatt.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Titel   und  Verfasser  fehlt. 

Anfang:  xj>>L5>  &iy.L  «.JL.w.j^  ^jusj.j  J^c  ^\  lX*^" 

Von  cXatj  H  an  so  wie  bei  Spr.  1825  an- 
gegeben (Vorwort  f.  16  P.  1.V4  163".  2.  vW 
180\  Schlusswort  19P);    Schluss  gleichfalls. 

Schrift:  gross,  weit,  deutlich,  vocallos.  Ueberschriften 
und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im  J.  1052  Dü'lEi^ge 
(1643)    von   (CjLjJi    ^*LiJlJI    iAac   ^j   q*i»J> 

Auf  der  noch  folgenden  Seite  (196")  steht 
von  derselben  Hand  wie  1)  geschrieben  (vom 
J.  1054  Crom.  I  [1644])  ein  Gebet,  dessen 
Anfang:  j^^Ji  u^JL*^.  ^m^*j~a  ^\  (^^-  Das 
Blatt  ist  aber  überkopf  geheftet. 
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3)  We.  1139,   1,  f.  1  —  34. 

47  Bl.  S'",  15  Z.  (15  X  101  4;  11' 2  XT'-'^).  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  reinlich:  etwas  fleckig.  —  Papier: 
gelblich,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappband 
mit  Lederrücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1": 


*,jL«Ji  ,..j'    L\*r>i    .,jiAJ(    i_jLi/i^J 

Schrift:   ziemlich  gross,  flüchtig,  unschön,  vocallos. 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im  J.  lOGl  Gom.  I  (1651). 
Bl.  35  u.  36  leer. 

4)  We.  1131. 
29  Bl.  8'°,    17  Z.  (lö'.jXlOS:    11x7':«').  —  Zu- 
stand: lose  Lagen  u.  Blätter;  fleckig  u.  etwas  unsauber. — 
Papier:   gelblich,    ziemlich  stark   u.  glatt.  —  Einband: 
Pappdeckel.  —  Titel  u.  Yerfasser  f.  P: 
^j    J^*=>^    ^,OJ^    v_jLf.iJ     ^'^^:>-\    j    \.$iJ,J\    i_jUJ 

A-jL^ib      y^'^'^      0<~t-^ 

Schrift:   ziemlich  gross,   gefällig,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften  u.  Stichwörter  roth.  — Abschrift  c'^o^/iess. 


5981.     Pet.  670. 

73B1.4'°,  19  (bis23)Z.  (213,4x16;  15-16x9V2-10'='°). 
Zustand:  fast  lose  im  Einband;  sonst  im  Ganzen  ziem- 
lich gut,  nur  im  Anfang  nicht  ganz  sauber.  —  Papier: 
gelb,  stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  rother  Lederband 
mit  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1^: 


.LÜ 


Lü-^, 


w*.<wL^  slX-»£^  w^^LÜ  »tXxj  e?*-^'  r/^^  '"^ 


ch'^^y 


ben    'abderralimän    elüalebl    radi    eddin 
abu  'abdalläh  ibti  elEanbali  f  ^''Vi563-    Dasselbe 
ist  zuerst  von  jyLi./OL\J!  *-JjjS  ^  J^»^  u^JJ^'  ^^ 
erklärt  worden;   dann  von  .^  Js-^js-t  ,-.^JoS  '— 'l-?-^ 
^_^)i:il   idic  -woi  (lebt  um  ^^^;\52s)i    »uf  Veran- 
lassung des  j^^Löj^!  ^^^  cr*^'  -•^'-     ^*  Beide 
aber  Vieles  unberührt  bei  Seite  gelassen  haben, 
hat  der  Verfasser  dieses  Commentars  sich  vor- 
genommen,  das  Werk   erschöpfend  zu  erklären. 
Er    hat  dasselbe  im  Jahre  ®''^/i528  in  Haleb    bei 
^^^Jkj^l   ^^^'JJ?^\  ^\  J^.t^  qjJ^'  (_r*^  gelesen 
u.  darüber  einen  Lehrbrief  erhalten.    Sein  Lehrer 
hatte   es  bei   (^J>ji*v'bl   J^  ^  ,_ju*.tj  qjJv-II  jU^ 
und  dieser  bei   dem  Verfasser  ^l^\  ^-^jl  gelesen. 
Dieser  ffemischte  Commeutar  f;iugt  f.3^  so  an: 


Der  Titel  so  auch  in  der  Vorrede  f.  2''.  —  Der  Verfasser  des 
Commentars  heisst  ausführlicher: 

Anfang  f.  P:    ^_^^!  J^^!   A>Ui   »JJ  J^l 

i^^J^    O'"-^'    j^^    U    .  .  .  J>^.i-\  ^J^^\  ejj'  •  •  • 

Gemischter  Commentar  zu  d  e  m  s  e  1  b  e  n Werk, 
von   Mohammed    ben    ibrähim    ben  jüsuf 

HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


i3  U   U^*j  ," 


>*-?■    f^ 


x^ 


^Llii  ^^  L*. 


S  c  h  1  u  s  s  des  Commentars : 

.  .  .   jl^Ji  tL>^  JLaÜ   iJvJö  ^J^  _v*^5  jlÄl!  tjs^ 
'u5   i3_j-j.i    ÜAiU.s-j'5    ^\U-!U    iLuLjJi    ^jwUJi   q^   ^yf^\. 

Schrift:  ziemlich  klein,  etwas  rundlich,  deutlich,  fast 
vocallos.  Stichwörter  und  Ueberschriften  roth.  —  Ab- 
Schrift    im  Jahre  1084    Rabi'  I   (1673)    in  Haleb,    von 

^LiJi  (^^>y*J!  ^'Joi^iS  J.ij<Jl  JUi'^^  *Jli  Jyi 

Nach  f.  39  sind  2  kleinere  Blätter,  nach  f.  49.  57. 
58.  60  je  1  kleineres  Blatt  mit  Bemerkungen  zwischen- 
geklebt. —  Am  Rande  stehen ,  hauptsächlich  zu  Anfang, 
öfters  Bemerkungen. 

HKh.  IV  8080.     Vgl.  VI  13685.  13708. 

5982.  WE.  9L 
1)  f.  1-68. 

124  Bl.  8",  21  Z.  (21x15:  15x9<'"').  —  Zustand: 
fast  ganz  lose  im  Deckel :  der  Rücken  und  untere  Rand 
fleckig,  wurmstichig,  nicht  recht  sauber.  —  Papier: 
gelblich,   glatt,   ziemlich   stark.  —   Einband:   Pappe  mit 

43 
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Lederrücken  und  Klappe,   schadhaft.  —   Titel  (auf  dem 


Vorblatt  f.  1»):  ^;iU  'i-S-'^W  ^  ^.    Nach  der  Vorrede  f.2": 


^Uiif  |*it  (i  j}h:k\\  »,^i 


Z! 


Verfasser  f.  2°: 


ajLjj'    ..j    A*>^  r^J'-'^'J^  v'"^**'  vj*^-?-*-''  ^^  [»-JL«-'  Ü^^ljlii 

Der  Verf.  des  Commentars  ,  c;iil   heisst  voUständiarer: 


>A*^ 


a'-  '^* 


Anfang  f.  2":   »^l^aJI^  ^^^^^^  V;   '•^^   ^♦^i 


Dasselbe  Werk  in  Pm.  367. 

90  Bl.  8™,  21  Z.  (21x141/2;  15x9V/").  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  ziemlich  gut;  nicht  ganz  fest  im  Ein- 
band. Bl.  24  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  ziemlich 
stark  und  glatt.  —  Einband:  brauner  Lederband  mit 
Klappe.  —  Titel  f.  l"  ebenso.     Verfasser  f.  l": 


tsj^^  a=^^^'  r^  g-^-^ 


i; 


»..«».ÄJi     ^^,Ly    lA+i-i    ^fXjM.*.j'    iA| 


LS" 


^^l--.]!. 


•^^c^    U    \S.^i   tX*J    US    .  .  .    fjilx'j\    *««.s    U-ij   jLiljtJ! 


(jh*ä^    ^5    o^^  - 


Jt 


»Jl«J    *_j'ilLJi    ic>L: 


X>-1=>      &JUl 


Ji 


Gemischter  Commentar  zu  demselben 
Werk,  von  Alimed  ben  moliammed  ben 
moRammed  ben  moü.  b.  moli.  elgazzi  iihäb 
eddm,  geb.  ^■''Visss?  t  ^^^/i575-  Derselbe  beginnt 
f.  2"  so:   Ili 


g.*A5i    ^J\    |*A 


'3 


a' 


A-W.J 


i_j**-"  g-* 


.-^  L«.iAi  j.Lä/5  |».jLi  _b.xc^ii  l?»*'*  ^-^^J  i_J~ 

Die  Vorrede  f.  2''  nJ:U/oj  Ov\«Ji  tl**«!  i3  ü^lXsJ! 


1.  Kap.    f.8^    ^^L,    ^>    ^^j     'g.^.5:\*ail    JUci    ^j. 

-JlA^^    X*.j^Ä^     ^_>j-/i:»^ 

2.  Kap.   38"  g;:s^;>aJ)  jUci/  ^s>»  '_,_jw».XJI  JUci  ^3 

Das  Schlusswort  (iC*jL;^l)  f.  60"  in  3  J.Aas. 

S  c  h  1  u  s  s  des  Grundwerkes  und  Commentars 


Der  Verfasser   des  Commentars  heisst  nicht   .-Ji\i!  f^^'t 
sondern    .-jtXJi   i^\.^Xi. 

Schrift:  gross,  kräftig,  deutlich,  vocallos.  Der 
Grundtext  roth  und  von  f.  57  an  roth  überstrichen.  Am 
Rande  theils  Verbesserunsen  und  Zusätze,  theils  auch  öfters 
Bemerkungen  zum  Text.  —  Abschrift  im  J.  1114  Moh. 
(1702),  von  jr.5L.Ciil  (_5;L*j'3i  j_^A«aßJS  lA^!  -'■=^'0^  '^*^ 

F.  92''  enthält  noch  einige  arithmetische 
Aufgaben  nebst  deren  Lösung. 

5983.     Lbg.  724. 

18B1.  8'°,  (16— )21Z.  (2Ixl.5',3;  14— IS'/sXÖ'/a'^-n). 
Zustand:  nicht  ganz  fest  im  Einband.  —  Papier:  gelb, 
stark,  glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1": 

iJsS\  uiyi  ^^1   ^JuJl   ^[kJ^l  lX*^ 


CrH- 


Anfang  f.l": 


LS 


^uJ! 


isjwCiJi    jLi 


Auszug  aus  demselben  Grundwerk  ('ÄiJiÄJi'), 
von  J  all  ja  ben  moliammed   ben  moliam- 
med ben  'abd  erralimän  elRattäb  elmekkl 
f.  68'':  o^Asi^il  ^3  j^kÄjl  ^\  _.js^v>^Ji  ^L  ^5!  |.l^  ^^5      elmäliki  seref  eddin,  gestorben  nach^s^yjggg. 

\    xj^ftjb    c^Ji«    ;\>.*>,Uä*j\    oIlXc^Lj    j_j.^.s^.»Ji    ^5  I   Derselbe  ist  ebenso  eingetheilt  (aber  ohne  ü^jli»-)- 


i3 


jL/*..S-l    *.1.E    ,5      CJ.Ä2»i5      Ä.j^«.lj    ,  ^. 


■xJo\:i    ^aJl    U5> 


AJ       lsl>.iLJ  -ÄJl 


♦^iS  vL^-'ÜIj   1  Schluss    f.  18":     iC.*s*i-t    J.C  "Ji^l  c>-*.<-J_^Ji 


NÄxllxÄ. 


a-^ 


'|fcJ.«Äii     qLä=-   ^     ■    ■   .     (»J_;J^i5     '•^^^■^     L*2JLJ>     »WS     &]ljl> 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  deutlich,  vocallos. 
Der  Text  roth.  —  Abschrift  im  J.  1052  Moh.  (1642),  von 
Ji!-*  ,.,j   ~X*.^  ,.,j   oL.«  JJ.\.     Derselbe  hat  f.  G8''  hin- 

zugefügt:    CiiLäXji    J.*c   j.    i-kto   und   jLjtJl   iCfiAO. 


'J' 


La2Xs>I   ejjvjdi   Lo 


Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften,  Stichwörter  und  Stichzahlen  roth.  —  Ab- 
schrift im  J.  H54  Rag.  (1741). 


Ein  anderer  Commentar  zu  dem   Grund- 


werk ist  von  (_,*'u*j<J!  jjS  ^_^j^__kJ!  Jv*5»!   um  ®^''/i446 
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t   ^"^^/leis     verfasst;     und     eiu    Anhang     von 

KJiäl  „v-^t  J^A.<^  ^yi  ^Vj5  (s.  auch  No.5981). 


5984.     Pm.  124. 

305  Seiten  8™,  19  Z.  (20x15;  laxB-^'"). —Zustand: 
im  Ganzen  gut,  doch  nicht  überall  ganz  sauber  und  auch 
nicht  frei  von  Flecken  und  Wurmstichen.  Bl.  1  am  Seiten- 
rande ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  schöner  Halbfranzbd.  —  Titel  (auf  der  un- 
gezählten  Seite    vor  dem  Textanfang,    oben   am  Rande): 

So  auch  in  der  Vorrede  S.  1. 

Anfang  S.  1 :   XiJlj  ajU.«j  ^>J>j:  J^c  \iJ  Jw.j-S 

Anleitung  zum  Kopfrechnen,  in  avisführlicher 
Darstellung,  von  demselben  Verfasser.  Er 
hat  sein  Werk  deshalb  so  genannt,  weil  es  viel 
wichtige  Dinge  enthält:  iüj^suiva  oU^glb  '^jS.i 
Es  ist  eingetheilt  in  Vorwort,  3  («.wjs,  Schluss- 
wort und  Nachtrag  (^iJuXj). 

1.  ^  S.  6  '^^LjLj  i^.  ,^.j.jsuii!  ^iUci  i5 

2.  IwjLj  26   x(-'l-E»j  jj^LiSj  x-ojvJw  joj^  iL,-wÄ!!  J. 

2.  *.v.^s  45  ^!jjt  ä-i^^  XxiAs^  icöj  .j.'ÄjJi  JLfcc!  i5 

l-VW  54 

2.  vu   59 

3.  ou  68 

4.  vW  71 

5.  vW  82 

6.  ou  84 

7.  V4  86 

8.  ljL  88 

9.  vW  92 
10.  ljL  92 


^_^.-JÜ!    L^ 

^ 

1— '.^S 

i 

X.W  Sil 

i 

bL^L^L 

X*.«JjJl 

i 

-^5 

i 

ü>' 

i 

i=^'j  ^! 

i 

LSja:»    C5**^5 

Jo_p-%JS 

^ 

^.«Xll    ^y 

> 

vS 

..wJÜi    o^- 

U     KS  JLri 

i 

1-vW     96  JJ^UI  j 

2.  1— Jj    104  (in  Vorwort  u.  3  J»-^)   >— '-o  J, 

3.  ^_jL   127   (in  Vorwort  u.  4  J^^ai)  ,3uci  ^ 

iUJ-lJ-!    158   (in   3  J>^i)  o^xxJi   jUcl   j 

iÜUjCdl   162  (in   36  J^^) 

1.  A.^  162  iö^UjcJI  jlvXi'il  ^^^  J. 

2.  J.A^  177    X.j^J\.c  iyjAO  jj^  iy.JSfcXii   ,*•*>  j. 

3.  J.*is  185  x^*«J^./iy  l\j.AvJ,j,£  iLÜl^;;!!  ^.»i^  J. 

4.  j>*ij  191         KJjCi.];  ^Uc":ii  ,uj>  ^j. 

5.  Jv^s  196     oL^=di*^l  ^yi  p!_^ii   ^.^.^  J. 

6 .  J^  198  o^_^!  _!  ..i:ü0.vi  ^  J.,^JI  iüüJ^  j. 

7.  J^r  205 

8.  J-oJ  206 

9.  J^oi  213 
X^.:^^  218 
11.  >^  221 
12.J.A2i  227 

13.  Js.^  230 

14.  J-cii  237 

15.  Jw^  239 

16.  J^  245 

17.  J.^  247 

18.  J-ciJ  249 

19.  J..OS  250 

20.  Js.^  251 

21.  J-*^  252 


a:i^' 

<^'^.mS>- 

s 

t!  /iJi.  ,vy-ii 

JoLwwO 

Hjlj>"ii 

J^-JUW./0 

i 

^^-üt,  ^^.^'i 

Jo;w* 

Q 

oL-^'i   ^-uJ! 

Jo^w.^ 

,^i 

'- — ■ 

J^^~^ 

c/^' 

J-L^- 

6 

*  ^ 

JoL.w^ 

x.>»>Jiii 

Jo'lav-^ 

^ 

C/^5  t*^  c^  v^l-^'  '^ 

<S 

j 

Ä...WJ»       «-*^      Q-^      ^ 

..^i^'    u 

> 

Vjr^i  ^/^  Cf  ^b'   ^ 

^^ 

X..«»j)j      „ -b     ^jyO     >— «.S'j'      -0     ^5 


22.  j>-»aj  254  1-J-03  "1^5  £*^  er*  v^r"'  ia  ^ 

23.  J>.*n5  256  ii,-wJ9^  V-^J  t*"*^  CT*  v^r"  '^  ^^ 

24.  Jj^  258  iww-»j  vy^j  "j^  er*  v*-^-J'  Lo  ^ 

25.  Jwös  259  ^yO}  7T^i  £*^  CT*'  v-V  ^  i3 


26.  >=i  261 


43* 
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27.  Jw>^  262 

28.  >^   265 

29.  J.^   273 

30.  Jw^  275 

31.  J^  279 


32.  Jv^  283  ^^.o.l\  Sj^\  ^^V^.  JSi\  i 

33.  J.^   289  iVÜi  JoUvw»  ^5 

34.  Jw^  290  JoLw-<!  ^yij5J>^i^'^_^  J^l-*^  j 

35.  J.A=i  294  JJ^!  ^Li!  u>=Sj.=>  ij^ju  _/ö  ^ 

36.  J.*^   300  }^-i\  J^Lw.^  J. 
Schill  SS   S.  304:    ^i  ^^^  ^.:^\  ^^su^ 

Die  Unreinschrift  des  Werkes  ist  fertig  ge- 
worden im  J.  791  Sa'bän  (1389). 

Schrift:  ziemlich  gross,  gpwandt,  gleichmässig,  fast 
vocallos.  Ueberschriften  meistens  roth.  —  Abschrift 
im  J.  1008  Kagab  (1600)  nach  der  Handschrift  des  Ver- 
fassers, von   fjtiLiJS  ^9jtiÄ>J!  (J.C.   —  CoUationirt. 

Zuletzt  S.  305  steht  noch  eine  Zahlentabelle, 
betitelt:  i^bjJi  nebst  Gebrauchsanweisung. 
HKh.  VI  12435. 


50.     We.  1825. 

2)  f.  41 -69. 

8'°,  23  Z.  (21' 2X15;  15x1)' 3— IG''''-').  -  Zustand: 
im  Anfang  und  am  Schluss  unsauber.  —  Papier:  gelb, 
ziemlich'  stark  und  glatt.  —  Titel  f.  41'': 

Verfasser  fehlt;  es  ist; 

Anfang  f  4 1  "^ :    ^JUJ<i  ojs^  »JJl  A*:>  Aju  Lo! 

^i      _*.Jj     Ktic     .J^    UJ     iü^».JLj     (^-♦A.sjt    j_<:j|*f!' 

Auszuff  aus  demselben  Werk,  vom  Ver- 
fasser  selbst  gemacht  zu  Ende  des  J.  *''^/i40i- 
Dasselbe  zerfällt  ebenfalls  in  Vorrede,  3  Haupt- 


theile  (_*-^~)-,  mit  denselben  Ueberschriften,  und 
ein  Schlusswort  mit  5  Abschnitten  (J-^). 

Schluss    f.  69'':    \_*i.s    _*i-'Si    ^A-\    ,  ,s-ukS 


'^_Mi=J5    f^^\    ^    ^^5^^'    v^-s     -vi-'iS    v_jj! 
^Jdl    ^S,!    ^.fX.    a>S^.c   ^^   Kj'LÄi'   .^XäJI    IJs^  J.J    iJj!^ 

Schrift:  klein,  ge:lrängt,  gleichmässig,  ziemlich  deut- 
lich zu  lesen.  Die  Ueberschriften  der  Abschnitte  sind 
öfters  ausgelassen,  so  dass  ein  leerer  Raum  dafür  ge- 
blieben. —  Abschrift  um  "^°  t737- 

HKh.  V  12435.     VI  14233. 


Dasselbe   Werk  in  Lbg.  599. 

33  Bh  8'°,  27  Z.  (203,4  Xl5Vs:  \lx\V).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut;  der  obere  Rand  (f.  10—22}  beschä- 
digt; nicht  ohne  Flecken.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pppbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  u.  Verf.  f.l"; 

Schrift:  gross,  eng,  rundlich,  vooallos,  deutlich. 
Arabische Foliirung.  —  .Abschrift  im  J.  1122  Dü'lq.dTl  1). 

5986.  WE.  91. 

2)  f.  69"- 77. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Zustand: 
ziemlich   gut.   —   Titel   und  Verfasser  f.  P  (77''.  79^): 

und   auch :    UjL».:^!    As.   j    (oder   iUtXÄll)    ,<t*Lt! 

Verfasser  f.  69''  in  der  Ueberschrift  genauer: 

*jL^Lj    »jJI^  jfrr^^     '^L^j:     ^^j     t\*r>i    ^^^.OJ^    V'~-~ 

Anfang  f.  69'':    s^LoJ".   ^-y^jiil  ^  .uj'  lX*.^S 


S.A.V.O       «..«J       ^wS. 


Jyju, 


>>.J-) 


'.ß    C^     'T^J 


LS^ 


1      ".iJAiiJ     » )L 


^\A^ 


t^'cy 


Anleitung  zumRechnen,  von  demselben  Verf. 
Schluss  f.  77'':    jx^  xw.4.3-1  *.w.j  ^_v.J^  _ki^ 

F.  78''  einige  Verse  zum  Lobe  dieser  Kunst 
und  eine  kleine  Abhandlung  (78^—78'"')  über 
die  Rechtsansprüche  der  Kinder  in  Bezug  auf 
ihre  Eltern  (je  nach  ihrer  freien  etc.  Herkunft). 

HKh.  V  11  179.  —  cf.  Spr.  1965,  7  (f.  137-\  136"  flF.). 
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Dasselbe  Werk  in: 

1)  Pm.  681,    1,   f.  1  —  1 3\ 

158  Bl.  8'°,  16—17  Z.  (20  X  14;  16'  a  X  12',2'^'°).  — 
Znstand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlicli 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.P: 

Verfasser  fehlt. 
Schluss  ebenso;   dann  noch:  jjsJi!!  iJs^  j^ 

Schrift:  ziemlich  gross,  weit,  deutlich,  etwas  ungleich- 
massig,  vocallos.  —  Abschrift  vom  J.  '"^'/les?- 

■2)  Spr.  1219,  f.  273"— 284\ 
Siehe   Genaueres  in  dem  Abschnitt  „Unter- 
haltnngswerke«   (des  Buches  Poesie). 

5988.  WE.  91. 

3)  f.  79^-100. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2).  ^  Titel- 
aufschrift und  Verfasser  f.  79^: 


LjL,w..> 


.1 


f  ^[s^  j,  j^^i'f  ^^  our 


Der  Verfasser  ausführlicher  im  Anfang. 

Anfang:   S^lkaSi^  »Si^.  if^.  'lX*=-  »Jj  Jv-».:^! 
,..J  vX«,.^  ,.jJ  1^4.^  ^-.äaJ!  ^^Jus  J^.  . . .  ^^LJI^ 
iJs^      ..Äj>i,Ujf  ia*^  oV.4^    ..J  tX^r^l 


^•^H^^l       -JmJ'J^AM       ^^^m^>'         ..W 

.^i    t*ULj    'tiL«.M«il    iUJsJiH    ^J>£    Lsf.vti^'    &.Xljt:>  f^'^^ 

Gemischter  Commentar  des  Sibt  elmäri- 
dlni,  um  *ß-''/i459  (No.  596ß)  zu  demselben 
Werk.  —  Anfang  des  Commentars:  iJJi  j*.wj 

l»j  iÜL,-w.*jL]  iju   (J^Läj'I  V_J.  iX  Jw*^ol  '*.;^Ji  ^^^.«.^»Jl 

^!   's._j^^t  ^i>o.J>b>'bL  ijjtJl  v_jU5CIL)  tSuVÄil  i)OLX.^Ij 

Schluss   f.  100''    (nach    dem   Schluss    des 


3: 


o'i 


Textes):  j-j^Ä^^Ji  ^\  J:^  'i^^'^  w«.wiLi 

iülÄJ'  jAsJl    iJ>^  i5j  J-^S  I Js^j  v!j-^'  -5^5  '-«i)  CT^' 

._w^>t     .yo    LgJli    wSUAiJÜ   iÜL«»<»Jlj    ii«Ai«s   ü^'ö   ic^ 
HKh.  V  11179. 


Dasselbe  Werk  in  Pet.  315,   1,  f.  1—30. 

88  Bl.  8'°,  19  Z.  (20' 2X15;  14  X  8' s*^™).  —  Zu- 
stand: im  Anfange  unsauber,  auch  schadhaft  (im  Text) 
und  ausgebessert;  weiterhin  öfters  fleckig  und  am  Seiten- 
nnd  auch  am  unteren  Rande  wasserfleckig.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken.  —  Titel  fehlt,  steht  aber  auf  der  Rückseite 
des  Vorderdeckels  von  ganz  neuer  Hand: 


Verfasser    nach   dem   Vorwort:     ^.Äjp,L«ji    Jl 

Schrift:    gross,   dick,  deutlich,   vocallos.     Grundtext 
roth.    —    Abschrift  c.  «"»/leeu.  —  Bl.  31  leer. 


5989. 

Spr.  1965,  7,  f.  137\  136".  129\  118^  117".  117». 
Commentar  des  iXa^  ,..j  ^-*HyA  .J  i.Xn^'sl 
^.L\Ji  v_;yi  C5^'-*-''  .lÄatJ)  um  ^*7i533  am  Leben, 
zu  demselben  Werke  («-jI-*:^!  /J^  i3  i^iAaii)  des 
Ibn  elhä'im.    Anfang:  ^J)iiy«(J,E  (V*j'  i^iÄJl  *)J  0^\ 

Hier  ist  bloss  die  Einleitimg  mit  Commen- 
tar vorhanden. 

5990.     Lbg.  548. 

33B1.  4'°,  23  Z.  (22x15;  17x  10' a-^").  —  Zustand: 
gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich  glatt.  —  Einband: 
Kattunband  mit  Lederrücken.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1^: 


x^ 


Der  Verfasser  ist  ausführlicher  im  Vorwort  genannt. 

Anfang   f  1":   »LI  1>\   O^^.  1>  ^Äi!  iJÜ  0^\ 


^^oJf  ^o^\  ^-.^  ^  ^x^  ^  cr^-^^  v^r^ 

Gemischter  Commentar  zu  demselben 
Grundwerk,  von  Sari  eddin  ben  ahmed 
ben  mohibb  eddin  eddurrl  elmäliki. 

Derselbe  beginnt  f.  1":  ^-^Lxjl  >_jj  '^  vA*^Jl 


^ 


1  -^LMJi,  B^LJ5  ,w 
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jLsj. 


Ji  xL  i>.*3-5» 


Jl    iJÜL 


=i^b 


Schrift:  gross,  kräftig,  rundlich,  vocallos.  Grund- 
text  roth,  bis  auf  die  letzten  9  Blätter.  —  Abschrift 
im  J.  1229  Qaf.  (1S14),  von  ^^"Ül  i^i\j^^  J^  ^y'■''■■^ 
CoUationirt. 

5991.     We.  1791. 
1)  f.  1-12\ 

100 Bl.  8'°,  17Z.  (1712X123/3;  llijoxg'"").  — Zu- 
stand: fleckig,  unsauber.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  — 
Einband:  Orient.  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.  1": 

jI^J!  ^  »^>_,-"-;   ^-^♦J'    w^oÄ:^    c  ^i*«^'  v^ 


|«kJ      l  ?g>l»'l'       ._X!       i:^jd\       i-i^} 


Schrift:  klein,  schön,  gleichmässig,  etwas  vocalisirt.  — 
Abschrift,  nach  f.  12",  vom  J.  ^^"/itis- 

HKh.  V  11963  und  YI  12S11  (zum  Theil  unrichtig, 
indem  er  sagt,  dass  der  Name  des  Auszuges   «.r*-»jS  sei). 


5992.     Spr.  1824. 


-; 


l*jLgJl   i'y^U    ^J^-**-'    o\.»ii.l    ^^'A•j'  vk-^ 


Anfang    f.  1":    i'l^^.    !d:\    lV*=.    j^*j    U 


)  .W^Ä 


jJ^Lo    «JU^    O-kiS    i^/C    L?^    3-?"*^    ^-~-*j1j    »j^iiLS^ 

Arithmetisches  Lehrgedicht,  nebst  Commen- 
tar,  beides  von  Ibn  elhäim.  Es  ist  eine 
Abkürzung  seines  Werkes  )kX*.Ji\,  die  er  im 
J.  ^*/i40i   angefangen  und  im  J.  *i''/i407  (f.  H^ 


78  Bl.  4'°,  2-2  Z.  (29  X  16',2:  22'  5  x  in.o"^'").  —  Zu- 
stand: ziemlich  stark  wurmstichig;  der  obere  Rand  wasser- 
fleckig. —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Ein- 
band: schöner  Halbfranzbd.  —  Titel  f.  1"  oben  in  der 
Ecke  (und  in  der  Vorrede): 

Verfasser:  s.  .Anfang. 
Anfang  f.  1":   c'AjLj  vXr>»j  |_5Ä-1   .vU   lA*:^! 

j     jjLs     lAxj    ui     .    .    .    0'i\t:"bt    l_Sj-ijO  >_Ä>Jbj    OtÄJ.    Oi.>-"ii 

,.J    tXxA«.4>^    sJS_AE   (_^j(   (^i-*J'    *Jj5   (_t^^   Z-^^^ 

Der  Verfasser  Gemsid  ben  mas'üd  ben 
mahmüd  elkäsi  gijät'  eddin,  um  ^*%436  am 
Leben,  führt  in  der  Vorrede  seine  astronomi- 
schen Werke  -■—  eine  bedeutende  Zahl  — ■  auf 
und  sagt,  er  habe  dies  Werk  beiläufig  verfasst 
und    in    geziemender   Kürze    darin    Alles,    was 


Mitte.  12")  vollendet  hat,  im  Ganzen  59  Verse. 

T^-      11  •  j  1        •  X '  ft   u  x-i  u   /       u    j       i   der  Arithmetiker  Cw«.*vL^i')  braucht,  zusammen 

Dieselbe    wird    auch  wlOf\]    betitelt  (^nach  der  \  ■  /  ■> 

_  ,  „  „     ^      c^-    1      .         ^  ,  K  ^TA       IS        gefasst.       Er     betont     die     Originalität     seine; 


Bemerkung  auf  f  P).     Sie  beginnt  f  P  (Tawil) 


Werkes,  die  sich  auch  (mit  Ausnahme  von  7) 
auf  die  zahlreichen  Tabellen  (j^ijc?-)  erstrecke. 
Er  hat  es  im  J.  830   Gom.  I  (1427)  vollendet 


Mit  Vers  7   beginnt  das  eigenthche  Gedicht  so:  :  und  gewidmet  dem  Sultan  jj!i^_^iLo  iJI  t^^/i450 
'    .    __  .       .  .  .     - ....'•.-..      I  _  .      __         .  _ 


Wozu  der  Commentar  so  anfangt:  äJ^j^!  ^S^\ 


Es  zerfällt  in   Vorrede   und   5   iJüi^. 

Jt 


j\     !Aäj!    jiXj 


XaC  J. 


Der  Schluss  des  Gedichtes  (=  Auszuges)  ist  f.lP: 

J./0IXX4  LuLIÜ  v>u;s«  J'>-^^     8l\,£  J3>^  (3^'^'!  »IxJI  ^^  T"^) 

Schluss  des  Commentars  f.  12":  [jlX~^*»  Ljälj^  jß 

Sl\j^^«>Ö'      -yA     ,iif.S..i     .    .    .     lX4-S>^     l'T^'-^^     V'^^    ■    ■    * 

cJumj   ...    \U5   tj.*3.    v„ftj_iJ5  ic*^*"^'   JcS"v>»<-;L)   .  .  . 


iC/iAfiii  f  3"  »-oLwsL  ^kXsJ!,  ^_;L*.^i  wÄJ-*J'  kS 

1.  KiLüyä     3"  (in  6  vjL)  —LswJi  v_iLv.=»  ,5 

1.  *_j'u  3"  Laaj!^^  i>!iAc"i5  5)_jj»3  iS 

3.  ^^  4"  v;^'5  i         4.  vW  ß*"  ^---ä;'  v5 


KtSjl\^        ,l\>-'S 


6.^^  13" 


CT- 


H;!>^i  ^3 
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2.  äJül*     LS*"  (in  12  vW)  ,_4.>>vjCi  ^.-».s.  ^ 

5.  ^Lj  15« 


15" 


8.  vW  1""  Vj*i='!'  i5      9- vW  17''  iC*-«äJ!  j 

10.  ^L  18^  oLii^Ii  ..fX)  j:^t  ,*Jl^Jt  J^ji^\  \ 

1 1 .  v^ü  1 8"  3-T  -^C5^'  SJ^^^  -■'^  ^-'^  '^ 

1 2.  i_j'wj  1 9^  '>^Zfv*s.  ^A*wLw»LJL  /  i^ji.uX.]!  >_i.>ö  (3 

3.  äJ.jw     20**  ("in  6  •— '>-?)  ry**^'*-'  v_;^-~->  ( t^-^  iS 
1.  wj-J  20''  '^*2;  i^^^i   J-*4'  ;-'J;'  i^ yt^  j 

3.  vW  2P  vj^^'  i       4-vW  23»  i^^aJi  ^3 

5.  vW  24*  oUJL*2^i^-o  Jj'il  ^<cj\  „Li^oc^l  ^3 

6.  wwj  25''  ioL\i*ii(^'l  KajUX..».]!  fäp\  vkj-=^  vS 

4.  iiüw  27*  (in  Vorrede  und  9  vW)   i^s»^^^  S 
iUAäi'    27*  i>^>L».^*J!    ,_Hjjej  ,3 
1.  wjLj    27''    Lij    I  äXxXj    Le.    c:^JLi*-i     K.s»„.>...c  ^5 

(in  3  J^). 

1.  J>jiis  27''  &v4L««>s'^  öJliiJ^  >_ajjtj  J, 

2.  J^j  27"     U_^*Jt.j    ii>.LiJl    iC=>L.«^-<i  j. 

3.  ^i  29"  g:5l.Ä3^(  i^jUxi!  vi>sJLÜS  2^>L^<c  j 
2.i_>Lj  30*(in5Jjas)c^Ä>"S!  K*jj"5!  o^Jüi-L^-o  ^5 

1.  Jw^  30*  oUjjüJ!  ^ 

2.  J.j^  30"     J_j2X.w>**iU     /*-J— '*    i^Lj«»/«   ^j 


3.  J.x=s  30''  ^-^*ty'5  o 


'  ^'j'^i  cr^» 


4.  J.A£:  31*  iCäJjJi  ol^ö^  ^^^ 


-'5  j 

5.  ,>;^j  31*        v_j__s:uj(5  cr^^-^'  ^5^  »3 
3.  ^b  31"  (in  5  J^AOJ)  5.Ai^\  c^Lalii ,_5Ö  iC5.l*«^  j 

1.  Jo^  31"  oLsjjt;::!  j 


2.  J.«:s  3l".>Uu^\^L 


»'•  Lic».»£  LiÄ» 


3.  ^UaJ  31"    c^Äo'S!   ^.L».X4j   ^i2.Ä.:S:.     ^*i 

4.  J.*is  32"  ^^.L-^il  Lr^'*'iW  u-=^^-  L^» 

5.  J>A=i  33*  Q*^lj  [j^i^^-  U^ 

4.  v-ij  33*  c.LLji!,\  ^;^\  U/to'txjij  ä.j'LX.jS  x=>Lm^  j. 

(in  5  J.*aj). 
l.\.os  33*  oUjji;J!    i 


2.  J.*aj  33*     -\.;^-^\^ 


3.  .Ws  34" 


jLx-b-Äjlj     cLLäiS 


J-Uj-^I 


S- 


4.  .y^  35"  ,  ^\ 


z-^^ 


ji     jL>~     ii>w~wC    ^5 


5.  J-^35"  -i-^Jui^   ^^\   JiO^>   -iy 


5.  vW  36*  ^xJi  X, 


>  >  i~T  »^■**     .JUam     X^^  ^s»'  ^ 


^..AiOtjt^    s^IiAJü    s^uJIxJI^  sli^ö    w« 


;iLÄ)"i(  o5.ö.   ols.~ 


6.  k_jLj  36"  (in  6  J.*2s)  B.jA;LM~ii  _jii*..;i  jioL*w«  J. 

1.  J-oJ  36"  o^^.«x:i  j 

2.  J^s  37" 

3.  JoLSJ  37" 


iü!^ii*«'i!  rfvoi^w  bC?> !..>>..<  JL 


Ja^^-^Uji    ^;C:2-«    i 


J^=-L 


4.  J-09  38*_.L.:boc«55  äjCI!  g-l 


5.   JjJiS    38"  iÜtkläj  -iLVÄy«>iirfv,h,wil  Äi>L»wO     j. 


'^j>Uj1  „(-irj:-.!^  bX'5 


6.  Jw^  38" 
7.  vW  38"  (in  8  J^i) 

1.  Jo^  38" 

2.  ^)oos  38"  J3.^^.4-1    ii=>U«^    ^3 

3.  Joiaj  39*       u^säUJl  Js. ^^«Jl  Xs>L«.w<  J, 

4.  j-dj  39"  i}.*issj  j3^_5^k«J!  J-»as  x»-L*^  ^5 


5.  ,U=J  39" 


sA^t     l\=>Lw..<      ^ 
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g 

J-=-^ 

39" 

^5 

äJ^i 

t-^ 

jL> C 

ö 

7. 

>=i 

39" 

olj>. 

-■'  r- 

Schrift  des   in  rothen   Linien    eingefassten  Textes: 
s>     ^^^i   i.:)i  __j>^'      ■        v=.       ■    °  ziemlich  gross,  kräftig .  deutlich.  Persischer  Zug,  Tocallos. 

Die  Ueberschriften  und  Stichwörter  (Zahlen?   roth.     Für 
die  Tafeln  und  FiOTren  ist  bisweilen  im  Text  leerer  Raum 


8.  ^^  4-2»        .^;.     -VC   — .o>^' 


9.  >_»^  43*  (in  3  jj-=i)  o'^lvü^.  iwj'bi  :<->— ^  J.  gdassen.  —  Abschrift    von  *.*^  J'  Jy^    im  J.  ■»«  isis- 

i  HKh.  VI  12-563.  l-:591. 

^  Die  Werke   des  Verfassers,   von   denen   er 

in  der  Vorrede  spricht,  sind: 


l.\*^  43'  _-,^i.     iUi."  ■;:>. 

2.  Juos  46*  K-jj^i  :<-Ä.i  x>. 

3.  V-ii  46"     o— i.ÄK."    -.^^ — '.'    i=>. 


1)    ^^i:\ii\  .iOjJ?    i3i'ji.r-    *^^*>  _■ -^O:-.'  OAÄJU*»^ 


C 


(in  4  *->>j). 
1.  W.L5  48"  (in  10  J-^)  KbläiL  _c^i  ^i 


2.  J>»=j  49'  -,  c^^'.  ^-^i  ^-->^ 


-Voo-i  ^^y*^!_J\  V»  jr*"'  ->ä>  j-  CS"" 


3)  ,^<^ci  ij.'-v>. 


oi. 


3.  A.*=s  49»  L-ü^"i!  ö^  >ä:jül!  j  ;  4)  JJ;    J-^!   _^ 

4.  Uii  49"  ^— ^"^"  ^-'^  ^-^  i  T^r^^'t  --*t^'  «3  c^iA^'^^ 


5.  J-^  50"  — ;^>-  >ÄP  :<*-^  j.  5)  i^^^i^^!  p^äJi  K.^  J.  vT^-j^t  -C-^J' 


ü>'. 


9.  u=i  53»  W  J.^5   „'..^s;:^!    :<.j.-<  J. 


L? 


äj>A^5  ^^O  "^-^ 


...        t>     ,       n             -  •  ■      -          I  ""'               . .    -     ■  -             (.j   ^ 

,              ..           .•....•,           <-  .  ^   ■  y^     '■^    )         kJ^                   ■  y        -      -^    - 

10.  JuLä53»  J.^--.:'  ^^  &i5J  LkXc.  '.**s  DasselbeWerkinSpr.l824"*%l,f.l  — 176». 

J:_:''.,:v.,-'      Jili  17S  BL  S^,   15  Z.  (21ä  3  x  16:   U  X  T>  5'°;.  —  Zu- 

,        ,      .  „^         -  •   -^t           •        (       "1       t    ■  --    I   ■  stand:  sehr  wurmstichig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn. — 

-    •             0~              (Ja=J    '■    H^  -  •      ^^             »^  Einband:  schöner  Halbfirzbd. —  Titel  o.  Verfasser  fehlt. 

3.  wJ^    54»   o»Xj  "w -««■  ?^1   iXc^tS   ^>^^*r    -'r!'  3  Am  Ende  des  Werkes,   in  der  Unterschrift,  ist  der  Name 

— N.  .<jt       '  <"    !    ö       -,       .*:;=»."i'  *^**  Verfassers  genaimt,  und  als  Zeit  der  Abfassung  80O 

^  '       ,  ^  ^              "       '      '^  Gomädä  I  (14:27)  angegeben. 

OJ  — « "^  _»j-;    ^-yJ  Schrift:    Persischer  Ztig,    ziemlich  gross,  gewandt. 

4..  ^_;    61"                 <\v..    .   ,j^,'\      _?,   XJüU'S!   i  gleichmässig.  deutlich.  Toeallos.    ueberschriften  und  Stich- 


1.  *^^  62'    21 


Wörter   (Zahlen)   roth.   —    Abschrift   (nach  f.  17S")   im 

Jahre  12-iO  Moharram  (1824). 
2- 1^*=   <2  8   J.iÄ      [ouoa.)   jt]  j  Auf  dem  breiten  Bande  stehen  öfters,  besonders  in  der 

3.  iVjk=s  75"        7     Vj.r-  Mitte  des  VTerkes,  Glossen  und  Zusätze. 


Schluss  f.  78":  y  ^  JJu  iJ.^  ,-ij:^5  j^V,  j         ^  j^  .^_^,   ^  ^^  ^  j.g,^     j^  Sp^.  ^gj^^i,  j^. 
s,>\^\   Li,i,'    _i    _>'    '_V?.    r=  wjJJiin   ''Jsl'    «»^J3.    I   für  das  Wort   eine  Lücke  gelassen. 


No.  5993.  5994. 


ARITHMETIK. 


34S 


5993.     Spr.  1832. 
r  tST-M. 

8",  18 Z. (20X15;  15' j-iexll-^;.  — Zastand:3nrr;i 
TTieil  fleckig. —  Papier:  gelb.giatt,  stark.— Titel  L5T 

und    fast    ebeEso    f.  5.5^,    ntir  statt   'joti-:    Jk^_-ws.    steht: 

•.jtTi!.    w^_~^!     t. .    —    Verfasser   fehlt:    er  heisst: 


<s'-y^  y"~  <T-  -^*-^  vir 

and  lebt  nm  ^a»  ,44^ :  s.  unten.     (VgL  No.  1881.) 
Anfang  f. -57*'  ^v.  1.  2.  IT): 


a- 


^  _i" 


=,>-', 


i!  (^J^T  41:  J^f 


^-Ji-  S^ 


Dies  Regez-Gedicht,  in  c.  1000  Yersen  ^aach 
eine  XläJ').  behandelt  die  ßechenkunst.  nament- 
lich mit  ßücksicht  atif  das  bei  ErbtheUtmgen 
zu  beobachtende  ßechen-verfehren.  Es  stützt 
sich  auf  das  ^^4*«  des  ^^.Li-T  und  ist  einge- 
theUt  in  Bücher  und  Abschnitte  Amd  Kapitel 
und  ^  und  5js.cj  und  Klu.~^'\ 


69'   _iuju 


Das  letzte     U=j    £  85°    handelt    ,  ^>-t  "    i 

o  - 

Die  letzten  Verse  £.86'': 


Der  Ver£  siebt  £  SS*"  seinen  Namen  so  an: 


CT-  ''^ 


*r>i 


^: 


■>.tsA 


■^'    ^    O-^'  C5^ 


•s-\J=>. 


■ÜL^! 


.t  - 


Er  giebt  femer  an,  £  86%  dass  er  das  Werk 
im  J.  *^  1450 ,  gegen  Ende  des  Bamadän,  be- 
endigt habe.  Er  hiess  demnach:  Ibrähim 
ben  ibrähim  ben  mohammed  ben  ahmed 
ennaicäirl  abü  ishäq. 

HAXDSCHRIFTEX   D.  K.  BIBL.     XTn. 


Schrift:     . 


2.    —   A 


Ein  Commentar  zu  diesem  Werke  ist  Ton 


^C- 


ur*^  er  ^-^ 


TTTTi 


1612 


am  Leben.  Terfässt. 


5994.     Pet-  315. 


2:  £32-47. 

8",  21— 25Z.  C20'ixl5:  I5x9-ä— ICr=^..  —  Za- 

stscd:    nieJii  r?<it  saiVrr.  am  obo^n  Ear':=  rec-kis.  — 

Papier:  gelb.  .  i.  —  Titel  f..?;  _-  5e^ 

TOn  =-------  :^  -    -   —  '-■--  _  --.--- 


Verfasser:    =. 
Anfang   £  32'':    — : 


.fans- 


J^jtj   - 


-   't- 


f-i  •-*-^:  'J-i'  er  J^^  -^ 

.Anweisung  zum  Rechnen,  bes.  mit  Rück- 
sicht auf  Erbschaftstheüung.  von  Mohammed 
sibt  elmiridini.  um  ^^1459.  Die  Abhand- 
lung zerSUt  in  Vorwort,  3  Kapp.  xl.  Schlusswort. 
32^    '^OuJ^  ^-^.    ^_-^    ^   '^.^.^    i   -["^r" 


1. 

^^  33" 

2. 

^•^  37« 

3. 

^_  11' 

.-V 


■^_^-  — -^-^ 


Der  Schluss  fehh;  das  Vorhandene  schliesst 
£47":    j^s^.  *ä'  'Js^   -V«  — ^   O"   '^~.-  _;.=?. 

Hier  wird  wol  nur  1  BL  fehlen;   desgleich«! 
in  der  Lücke   nach   £  42    auch   wol  nur   1  BL 

Schrift:    gross,   dick,  flüchäg,  aieckön-  Trwalos.  — 
Abschrift  c  «»■' ise-  —  HKh.  Q  25iS.    m  ilQO. 
BL  4-?  leer. 

Der  Anfang    eines  Commentars    zu    diesem 
Werke  in  WE.  91,  5,  £  124. 
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5995.     We.  1128. 

9  ßl.  12"<',  22  Z.  (14';2X  101,2:  n'^XTiiV-").  —  Zu- 
stand: am  Rande  und  Rücken  fleckig.  —  Papier:  gelb- 
lich, glalt,  dünn.  —  Einband:    Pappbd.  —  Titel  f.  P: 

ebenso  im  Vorwort.     "Verf.  f.  1'':  (CiiLuillÄii.     S.  Anfang. 
Anfang  f.  P:  ,.j  \s.  ^u"  ^ij'S  vJy.^  i3>^ 

VL^'  ^^JiJ!  Vl-^'  JHr-  ^^  ->-*-^'   ''^^  *>^'  ^-Ä^ 

Ja^jis  (.ÄAJbdi  t  jv^Q^  utojüli  J^äj  Loi  . . .  |.X*JS3i  S^iLnüji 

^!  s.joLä!I  ÄJiil.  iai.*"))!  ,.,.0  5^t^  LjLwii.  As.  oU^ 

Kurze  Grundregeln  der  Arithmetik,  von 
'All  benmoüammed  ben  moliammed  ben 
'all  elqore.sI  elbasti  elqalfädi  (oder  auch  el- 
qalapadi),  geb.c.8i*/un5  t  ^^Vi486,  in  4Kapp.; 
jedes  Kapitel  enthält  Vorrede  und  6  Js^aos. 

3.  vjL  6''  y->:2j  U  jjvÄ^^  b^LijJsjil  '^;j^'  i3 


J^.^ 


^j': 


A./lvXä/0         >-A-S;  XjL-jLÄ+Jij  ..».JS-I        ;3 


Schluss   f.  9\- 


^i  Lj=. 


o* 


Schrift:  klein,  gedrängt,  deutlich,  vocallos.  Stich- 
wörter und  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  vom  J.  1001 
Qafar  (1592).  —  HKh.  IV  9352  (Titel  und  Verfasser  nicht 
ganz  genau). 

5996.  We.  1713. 
7)  f.  69-70". 
S-"",  c.  24Z.  (ISxlS'/s;  13x8' 3'=°').  —  Zustand: 
fleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Titel 
von  späterer  Hand  f.  69" :  yjL.^t  ^5  bJ^^j*J!  i— iLcJ' 
und  zwar  von  der  Hand  des  oft  vorkommenden  Fälschers. 
Er  ist  vielmehr:  s^XävJiI  LJLJO     -AAx^ 

Verf.  f.  69":        (^^^.wJ^^Jf    iOc^lxJ! 

Der  Name  des  Verf.  ist  nicht  von  seiner  Hand  n.  ist  richtig. 


Anfang  f.  69":   L*^s  ^^oLxJi  ^i  ^JuJ  J^! 

Auszug  aus  dem  wohlaufgeuommenenWerk 

Er  ist  der  Sohn 

Sein    Name 

ist  hier  nicht  angegeben;  vielleicht  ist  es  der 
in  No.  1122  vorgekommene  'Abd  elwahhäb, 
gestorben  vor  998. 

Der  Auszug  beginnt:   iiJ^>u«j  JA*i5  ^\  ^\ 

Schluss  f.70":  xi^üjl  «-5"^'  q-«  >•:>■»  Jj' J^^ 


des  Verfassers  ^!  »J^_J1 

des  Mathematikers  j^  ,_pi^-Ui.Jt  »x*:^'  ^j 

geb.     im    J.    936/j5,g,     j    c.   998yi590. 


Jül  ~|-^  ^:V^' 


^1  jjll  (Jwi>3}  i«-j!yajLi  Jlc!  *JJ!^  J^iJjJ  Uj^Aoj  (C-, 

Schrift:  klein,  regelmässig,  gut,  fast  vocallos.  — 
Abschrift  c.  '^less. 

5997.     Lbg.  656. 

1)  f.  1-34. 

71  Bl.  8"°,  21  Z.  (21X15:  14' 2  x  g'/a"^").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut;  nicht  ohne  Wurmstich.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  brauner  Lederband  mit 
Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.  2-': 

Der  Titel  ebenso  im  Vorwort. 
Anfang  f.  2":    sjJ\    ÜJ^I   U  J^  jJJ  j.^! 

.   .   .     J^-ä-^     ^Xju.     .    .    .     j^ä_Ü3L«_jj^!     |*_Lc     ^y^ 


4J! 


L;>   iUc   J>aij   ^.j( 


Anweisung  zur  Arithmetik,  BeschaflPenheit 
der  Zahlen,  in  Vorwort,  2  jwaJ  u.  Schlnsswort, 
von  Mohammed  ben  'all  ben  mohammed 
ben  'all  essabrämallist  elmäliki,  im  J.  ^"^71612 
noch   am  Leben. 

Das  Vorwort  ist  in  4  iüuL»  getheilt. 
1.  |«.wjs  4"   ^jD\y3-\^  ■t-k.wJJ.xJl  ^yi  JiJoeJLj  ly^^^.  W^ 

in  4  oL  (zu  je  4  ^V^)  V^-*^W  ^^ 
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in   3  iwJ'ij   ('zu   4,   3   u.  3  ^^a^). 
iUJ-lJ-1   32''  J>Jo«Jl  ^LXs-l  /J  j. 

Schluss  f.  34":    jjül  J-^i  ^JLt  J.*xi;l  Lo^ 

^\  v-jL^ilu  Jicl   .  .  .   ÄJL^^w 

Schrift:  ziemlich  klein,  breit,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
schriften-roth.  —  Abschrift  c.  "^o'nj,.  _  ßl.  35.  36  leer. 


5998.      Mq.  728. 
2)  f.  12—48. 

Format  etc.  und  Schrift  (9-13  Z.,   Text:    12—13 
X7\'a"'°')  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt;  nach  der  Vorrede  f.  12'': 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Aufang  f.  12'':   Vi*^  •^■^'^^-  ^  ^y' ^.  tii->>-*^" 

ijJS     *Lj_J      .    .    .      ...Li     v>JU      U\      .    .   .     L>J\J:     J^_»_«J 


^t   \jLjCa  _j.*A«^   wLi.  _px  |^.> 


Anleitung  zur  Rechenkunst,  in  Vorwort  und 
10  Kapitel  und  Schlusswort,   von  Behä   eddiu 

elamuh  f  I03i/jg22   (No.  1527). 


iUXftii    f.12''     J_:S 


^«JlxXavo 


►u  uji 


■L^! 


l.uj',j  13"  r^^"^'  vi— >^  i5 

5.  >-Jb   30"    ^J*XtJb    J^u   o"i^!   ^'y^'^^'  *3 

10.  ob   42"  iLäL^  ^jijJij  iü  JXo  JJLv^  ^5 

Schlusswort  f.47"  i;j\  ^^\  IJ»^  ^3  ^U>C-^  jjsj  Jö 


Schluss  f.  48": 


O^J 


LoUv1:ib 


o 


Ux^I. 


äIJI^    ^\    ^c^^J    Jai>li     ^'l<^S     iJsj?    ^\     Ji^\ 

Abschrift  von  Ä)C>  ^^  J^c  im  Jahre  1139  Sa'bän 
(1727).  (So  die  Jahreszahl  in  Worten;  ihre  Richtigkeit 
(gegenüber  der  Zahl  1239  f.  11")  wird  durch  das  hinzu- 
gefügte Datum  Sonnabend  den  6.  Sa'bän  bestätigt). 

Sehr  viele  Rand-  und  Zwischenbemerkungen,  auch  ein- 
geklebte Blätter.  —  HKh.  III  4780. 

Ein  Commentar  dazu  von  ^i  0^^^  ^  cr**-^ 

3II>^  L^L-«^'  r^l-^'  t  ^"^/ne?-   Eine  Glosse 


^_5JoJl   Jwi>l   ^i   Js.*;?"   um 


1110 


1698- 


5999.     Lbg.   725. 

9  61.8'°,  27Z.  (21x  15;  löVaX  9V2'='").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  —  Einband: 
Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  V: 


Anfang   f.  1":    o^\^  ^r^'^'  '^J  ^  Os^! 


L-L.=^. 


O 


Li  Jsju  bi 
5  t 


ä-j^'     ij.     ib:bbA.S^I     ÄÄS^b     äU.*.y*J!     ä.xJLw,    ^3.     j'ö 

In  der  so  eben  genannten  Abhandlung  des 
'All  ben  abü  bekr  elantan  kommt  ein  Bruch 
vor,  über  dessen  Richtigkeit  Zweifel  erhoben 
waren.  Der  Verfasser  Hasan  ben  'all  ben 
jahjä  ben 'o mar  «royem?  elmekkl,  f  ^^^^/i7oi? 
richtet   sich    nun  gegen  eine  kleine   Schrift  des 

um   ^'^^*'/i669  darüber  (mittelst  ^ji]   .  .  .   Äi^ü)- 

Der  Grundtext  schliesst:  j.  .^i^  ^JUa  -.jsi 
i^\  Li-T,  "^i^  ^U  J^\,  üxJL-JI  —  Der  Com- 
mentar f.  9":  w^L»!  i<-l_j_j  (c^Lxj  M  ^  Oj>,^ 


ü^^  a^  iS- 


b  L***>  bü 


^i>j  >j^  ;J  ^J^^l  r^i 


4jJ!    *.xa3     ._<A*«_»J!    >Xjyw    »Ls;    iwJ^    c^*^'   ^■'■*^ 

Schrift:  ziemlich  klein,  hübsch,  gleichmässig,  vo- 
callos. Stichwörter  roth.  Text  in  rothen  Linien.  —  Ab- 
schrift von  (j^JJv*]!  &Jjl 
Sa'bän  (1765). 


^yi   S^.y\    im   J.  1178 


6000.     We.  1133. 

10  BIS'",  17Z.  (20\2XI5V4;  13x8"°'). —  Zustand: 
fleckig:  der  Rand  öfters  ausgebessert.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband.  —  Titel  f.  1": 

Anfang   f  1":    ,^.  ^^'btJI  V;  ^  ^♦^^ 

Anleitung  zur  Rechenkunst,  von  'Abd  el- 
qädir     ben     'all     essaKäivi     mohji     eddin 
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abü   'Igüd.        Eingetheilt     in     Vorrede     und 
1 1 .  Kapitel  und  Schlusswort. 

5.  vW     ß**  oIlXc"^!  J^=>  Äi_j«.«  j. 


11.  vW  10"  ^_v-^<ii    iC*-.*   i 

x*jiJ-i   10"  ii^.Ars'  JsjL-^  ^^5u  ^s^.^^a^;  ^5 

SchluSS     f.    10":     Ü?J.:p    ija^a:^!    a^ij    J^^i^ 

äJS      -'^-v.Jtj      »^l*ailj      »lX=»5      ^l.i     «A*^'.      »Ui\«aS 

Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  etwas  flüchtig,  nicht 
undeutlich,  vocallos.  F.  10°  \mten  und  10"  kleiner  und 
enger.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift c.  """/less. 

6001.     We.  1810. 
5)  f.  40-53. 

8"°,  15  Z.  (20'/2Xl5;  15  X  9'/2'=°')-  —  Zustand: 
ziemlich  unsauber  und  fleckig.  —  Papier:  weisslich,  stark, 
etwas  glatt. 

Dasselbe  Werk.  Titel  f.  40^  ebenso. 
Verfasser  f.  40"  und  ausführlicher  im  Anfang. 

Anfang  f.  40":   ii-«>UJl  fMxl\  ^U"5l    :^f,^i\  Jls 

lAxj»    .   .   . 


^»itxJi 


S.U    J^^^JS 


Schluss   f  53":    aoUau-«  j^^   J.^L^5   (».m**!^; 

Schrift:  gross,  breit,  deutlich,  vocallos.  Stichwörter 
und  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  im  J.  1263  Gom.  II 
(1847),    von    j^^LiaJi    (A>.c    S^^=>    ^^J    ^^.^'^    LS^'^ 

6002.     Pm.  402. 
1)  f.  1-17. 

19  Bl.  4'°,  21  Z.  (22  X  16;  14  X  8V2"").  —  Zustand: 
nicht  recht  sauber;  der  Rand  unten  etwas  beschädigt.  — 
Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  —  Einband:  schad- 
hafter Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  P  von  späterer 
Hand,  am  Rande:  i_jL5^!  ^f>J^i  rr*^*     "^"^  '^''  richtig  so: 


lXxj 


Anfang  f.  1":  J).aj;  J.^'lii  A=>ij.Jl   xli  A*;^! 


JvJ^JS^  iAJI^JS^    *^jf''  Q= 


8|Ji.*it      l_X*.ACj! 


J^  cr^^J'  W'  a^AJS  ^y 


i»Ly«1il  ü-j^i\  ...Li 


.U^l 


ä^A^i       ,.j|       1X4.^-        ^JAJS     LT-*-"       .^'i^J'        ...j) 


^AJ.A 


Regez-Gedicht  des  'Ali  ben  mohammed 
ben  ismä'll  ezzemzemi  elmekkl  nur  eddin 
abü  'Ihasan  über  die  Rechenkunst,  nebst 
Commentar  eines  hier  nicht  genannten  Verfassers. 

Anfang: 


Der  Commentar  beginnt  nach   dem   4.  Verse 
so :    ^Jic    ic'*^"'i    C5^'^-'    '^•^^    «A^s»   qJ    t\*j   ».S-,    (jus 


^ 


Vorhanden  sind  71  Verse;  der  letzte  der- 
selben   (zu   dem   Kapitel   Division  gehörig)  ist: 

Der  Rest  des  Gedichtes  fehlt,  ebenso  der 
des  Commentars'.  Die  letzten  Worte  des  Com- 
mentars   sind  f.  17":    Ju^  s.Ac  |.j.*»^fl*il  ^^^^  ^^ 


JO^S     .-/«    ''j>^ 


io^i  .-»^J    '•'-*    ^*'"i  -kl*-' 


r 


1ÄjC5>  _jXi.c 


Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  vocallos.    Die  Grund- 
verse roth  überstrichen.  —  Abschrift  c.  """.less- 


6003.     Pet.  669. 
5)  f.  88-104 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt 
eigentlich,  doch  können  dafür  die  Anfangsworte  selbst 
gfilten.  —  Verfasser  fehlt. 


Anfang  f  88":    '^_)L.«>.j^J1  ^s  ^  0^j}ji  »AS^ 

Äv-H    i»j.«aJt     ü^    1*^^''     *vJ^    ^Lli.0     CJ.ÄJ./0     Ok\*J 

Behandelt  verschiedene  Rechenaufgaben.  Die 

Eintheilung  ist  meistens  in  ungezählte  ^tai ;  doch 

steht  f.  89":    LiPLi?  j^;^\    'idjLäJSj    ..:l\   j    iÜLiU 

;?J!   ^*Äi*j^S   iA=»S   j_^  lAjjJ'  Q^ 
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97^  (in  iüsj^jw  u.   9  J.Aa:)  ÄljLftJI^  ^\  j.  xJLäJi 

97»  oLäjjtaii  ^  K^uXäJS 

97"  ,«L*:^1  i  di'^\  J.*^! 


C 


97" 


(J^j«*^'    j    L^'J^'    i}sx=»j! 


1 02"  ^^jII^'  (i^r^^  >^V&^'  -Li^'üc-.l  J.  -ijuS  J!  KiLilH 
103'  <^\.^J-\  |Jic  ^^^  j^^x^Ä  j^cLs  S  i;^-.L>i  iülÄl! 

(in  5  B^cLi). 
Die   Eintheilung  ist  also  nicht  ganz  genau. 

Nach   f.  97   ist   eine  Lücke   von   2  Blättern ;   dafür  ist 
mir  ein  leeres  Blatt  98  eingeklebt. 


Schluss    f.  103'':    j.   ^i'iü^    J.*='L=i 


wJ^L>w 


Abschrift  v.J.  1057  Sawwäl  (1647). 

F.  104  sind  noch  2  Excurse  (sAjLs)  hinzu- 
gefügt, ebenfalls  betreffend  Berechnungsfalle 
(■:>"5I  ..XI  ».*5  Ia  OlXe  »j-x/n»  j^iAi-l  Q-,j  iö.«/s  ,3) 
(und  Äjl.iji  ^.c  LaD^.2xi  IjiASvo  «-~.J  ii>.Aj  ''Läj  x5j«xi  j,) 

Von  derselben  Hand  geschrieben. 


6004.     Pet.  669. 
3)  f.  43-67'. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  43*: 


Verfasser   fehlt. 

Allerlei  Rechenaufgaben,  in  denen  es  sich 
um  Auffindung  einer  ungenannten  Zahlengrösse 
handelt.  Das  Werk  beginnt  ohne  Vorwort 
und  zerfällt  in  eine  Menge  ungezählter  ^j 
(=  Aufgaben),  denen  die  Auflösung  («.jL*^5>) 
beigefügt  ist.  Zuerst  f.  43'':  'xs^.LJi  ^j  ^-jL 
v^ÄAi'  ^-oLiJ)  ji   (»^'j'^  »^-*--^   1>^^;'  JicU=»  _;^i   ' J5 


O 


'*^i|_j_*^    (j«5^    i_<^ic    Lfj«.*~»ÄÄj 


g.i!  ^1^5  (j~i=_, 


Dann  f.  43":    ^\  jL*  ^^ 


"ii  J 


'; 


iÜbLS 


^b 


..«J!     Li>i 

j 

vb 

ft*='    l^'    CT-*    l*-''-^'    s'--'^' 

i 

vW 

a5   qL5     l\.j   j_55     ../o   (o-'.i>S 

Q 

vW 

65" 

65"      L^i  ^jb- 

66"  U^ 

Woran  sich  noch  die  Beantwortung  einiger 
Fragesätze  (ili^^w«)  schliesst;  zuletzt  die  Erklä- 
rung der  Jahreszahl  der  Abfassung  des  Werkes 
^cs'S!  i^üäL  ij;3jLs  ,J>c  _^j^l  «_aJC*»,  welche  daselbst 


in    Bruchzahlen: 


I  l\<v^aJI 


er*    u-'»'^' 


U 


JUJl 


«.lijl    .^x  ,«j!Jl 


angegeben  ist  (=  20.  Gom.  II  ^^'*/i582)-  Die- 
selbe ist  auch  bei  Elmohibbi  f.  207''  erklärt, 
aber  mit  anderen  Worten. 

Die  letzten  2  Seiten  in  grösserer  Schrift. 

6005.     Pet.  669. 
2)  f.  35-42. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  35': 


43" 

44'  ^i.iji  J.  vL  44' 

Zuletzt  f.  64": 


Anfang  f.  35":  ^^  ^^j-iL«il  w,  jJü  J^*:^! 
/^jto.äJi  Lj>Lä.sj:  iC^A.»«.=»  1J0U..V.X  »A.^  '-^*Ji  .  .  .  iüt 
,JLc     Ljj    ,..L«ä*».j     iAt:5_j,Sj    r '^ -^  ij^'   Jv*X.iXj    5-^j 

'LfÄj'u>jj    '^^isä\y!i^    o!l\e'^I    >_..^-~L!J'^    _^L:^>*j!    lÄi-i^ 

Allerlei  Rechen -Regeln,  besonders  gut  für 
Erbschaftstheilung,  betreffend  Multiplication  und 
Division  und  Gleichungen  etc. ,  um  ein  unbe- 
kanntes Glied  einer  Proportion  herauszubringen. 
In  eine  Menge  ungezählter  J»*as  getheilt. 
Zuerst  f.  35':  ^'5.11^  Oj.ft«Jl^  sX^\  iüjtx  j.  J»*as 

35'>_jyu2^'  »3  lW';    3^"  ^''■^"^^  i  '^'■=^"^'  Vj:^  i  J--^ 

36'  olyix«Ji  j  J>L^^5  Vjr'»  j  J-^ 

etc.      Zuletzt  f.  40":  -i^^i^S  JL  J.*as 

40"  (ji(  L^  Jj'ii  iy.--J  oUcl   l-Ü^Li  ^^1^  Ül  J^x^i 

44'  ii=-,i*J5    »JäIS    vW    I    41"  JjJi^  jUjOJI    x^  ».JLWI   «.J5  -ÜCsr  L*Xj  J^a^s 


'w;b 


änJI  LbL>Js  ^j;_i.c^  ^^'   ibji>Ji 
Schluss   f.  41":    ^-«Oj  ^  ._a^;*aij!   lÄP  ^ 
■^  ^^*SJ'  ^-^.>-^'   ü*»'t8J  ^  -i>-äj  '^  .  .  .  »JL;-«  lJ'^ 
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Li'  _^S>   .  .  .    !_ji»T.   "i.l    *Jti   A*:^';     'vijäji   U   U,vw 


Jl    ÜlX^«   ,JsC    f^\ 


^X*o^    ^c» 


Abschrift  vom  J.  1057  Dü'lqa'da  (1647). 

Es  ist  wahrscheinlich  oder  mögUch,  dass  der 
Abschreiber |^.jL^J((_g./oAÄJl  iA*s^^j  ^^>.c^i  lAJ'i 
das  Werkchen  verfasst  hat. 

6006.     Lbg.  199. 
7)  f.  96-109. 

8^°,  19  Z.  (18  X  13;  13  X  8V2''"').  —  Zustand:  nicht 
ohne  Flecke.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Titel  f.  SG": 
i_jLv.;^I   ^   j   Sr''^;    "'ich  der  Vorrede  f.  9G'': 

•V  / 

Verfasser  fehlt. 


i^tr 


Anfang  f.  96'':   J^wj   ^^^*^^^  V;   '^l^'  ^*^' 

ic     i-JJ'jjS»    v''->"=^'     AcUs     j,     i.!Lwj     »Äp 


C?'' 


Anleitung    zur    Arithmetik;     eingetheilt    in 
10  Abschnitte:      1.  J^a^s    f.  96''    v_.L^:^i   iÜ-xa  ^ 

.i^JUJ?^  w^'Ui^   OJ.*J!;;     2.  J.*aS    97"  yjL^r^l   JyO^    ^i 

3.  J.;^     99"  j^,^\  ^       i.^^i   100"   i^-wJiJi  j 


5.  J.A=LS  101" 


J-?- 


.JUS 


.XC  .    ».AV.XJ1  K4>.IM^2      ^ 


6.  Ju^oj  101"   i;..w.Jl  ^5       7.J..^5   103"   „,üii  ^5 


S^ 


5.  J..>a5  104"  ^^l^Ji  ji       9.  J-^i  105"  oUc^sl  ^i 

Ly«LuJl;        10.  j.*as    106"     oiAc^il    j..^.4..=-  i 

Schluss    f.  109":      i.JiJ'    ^'j3    j..*-:;.=.5    löli 


0>4>J 


X-Ä.AM       I*|t5 


^L. 


Schrift:     ziemlich    gross,    kräftig,    vocallos,    öfters 


6007. 

1)  Pet.  669,  4,  f.  68  —  87. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Der  Titel 
fehlt;  er  steht  aber  gleich  im  Anfang.     Verfasser  fehlt; 
es  ist  vielleicht  der  Abschreiber. 


Anfang  f.  68":  j^x_u^ 


\  ,%  iufiJ-\  ^Lii  Us» 


jjiA^tj  'i^j,^J^^  J|^=»"i'  ^'^  J.*«;c««j  i3Lä»   ^_5l   J.J   ».Ävo 

Ä.4.ÄÄJI.J         -«..w.lt^       .IlXÜäJLj     Ki\^\^     luLu^f^.      u5siJi3      -a£^ 


Ausführliche  Lehre  der  Aufsuchung  einer 
unbekannten  Zahlengrösse  mittels  zweier  falschen 
Sätze.  Das  Werk  zerfallt  in  ungezählte  Frag- 
sätze und  Kapitel.  Darunter: 
75"  [persisch,  Hälfte]  |«.A.iJi  i_jL/*k=-  !>J  Jlsj  i_jIj 
76"  v_jji.*>^*J5  jJ  liiäj   ,.L\:^i  i_)Lai^s>    .-<<  v_)l.j 

81"  LjL/.=.Jt  ^5  v^ 

Schluss   f  87":    K«.*i.  _^3   j."31   w^A^aJi   j 

5      fel^^JÄs 


iötA**   /  ä-A.j    — Ä.2  5)     .y 


,/>    ^s'b'    rr-^'-^    O-*-*-*' 


ZT OJ-^J' 

Abschrift  vom  J.  1057  Saww.äl  (16'17). 
Auf  f.  72"  u.  73"  fehlt  etwas  am  Text. 
Vgl.  HKh.  V  10089. 

2)  Mq.  103,  4,  f.  99—101. 
S'°,  15  Z.  (Text:    15  X  7™).   —   Zustand  etc.   und 
Schrift  wie  bei  3.  —  Titelüberschrift: 

Verfasser  fehlt. 
Anfang:  ^jjiii  ,_j-«kJüi  j,    .j.^Kl\  l-J.^i^J  lt\/-ls 

Multiplication    von    Brüchen    mit    Brüchen 
und  mit  ganzen   Zahlen. 

Schluss  f.  101":  Q_ji^*J  ^^t:*-^  l-f^Jlc  'Ajiäs 


st\.i;_Ä     äJl^s»    «iXp     ^^x2j     \jLcLs    lÄ^    jjvc.     i*^';^ 


Bl.  102  leer. 


r^ 


ail    äAc    U   ^5.    Ä-^sLi' 


6008. 


1)    Mf.  258,    32,   f.  437"— 438". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1. 


Anfang:   ^^^jj!  JU^QA^^A-Lgl!  (jliaJLw  .^naAIJ^ 

Der  Verfasser  heisst  ausführlicher: 

Excurs    des    Kemäl  eddiu  abü   'Ime'äll 
müsä  beu  jünus  über  die   Quadratzahlen. 

Schluss:    Jouj   IjiAj  eJiiJS   j^^'^'i   »J>^  j. 
^3LJLJ    Jai-   Lo  _j^  »^  .*i.  y»  L*f  qL*LLä/o  (j-UjJI 
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2)  Mf.  258,  31,  f.  436"— 437^ 

Format  etc.  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 


er* 


c 


o 


\    ry^Uj    ^    ^j5    Q^^    i3    aJLw^J!    i_s.kaÄ*J 


',tj-<    J)uX.c   O"'^'^    CT^^~*    CT^'^-^^^ 
Anfang:   Urfjk>.=>5  ^-^jJ^Aä/i  J>iLoJ  |.Joiij^  JLs 

Ein  arithmetischer  Excurs,  die  Quadratzahlen 
betreffend.  —  Schluss:  "i  ^iLs  o^JLs»  !Js^ 
^!   ^lJ'l5    JJy»    o^^J    o^y   O-"    Jr^-   o'   O^ 

Statt  s_ftA2j^i  (im  Titel)  muss  es  heissen  oüA=i. 

6009. 

1)  Mf.  258,  2,  f.  34"— 38^ 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  J).  —  Titel- 
Überschrift: 

"iJ    iJJ>,>,    o.-L.r    u    !J^    tili 


Anfang: 


oLaCs'^!  ^^X^J  i5  *W'"'^  ciJuc^   l^^i-w«  ^.jJ>Ui;5  ä.j.wJ 

>JI      ^_^y-L\-JLi!      «.^kic     J.-k£     L5''^' 

Abhandlung  des  Elmähüni,   betreffend  die 
Gleichungen.   —   Schluss  f.  38°:  p^  tj^  >^jJ  "^ 

2)  Spr.  461,   12,  f.  224"— 231. 
Abriss  der  Rechenkimst  als  Stütze  bei  Erb- 
theilunffen.      Verfasser    nicht    o;enannt.      In 
mehreren  ungezählten  Kapiteln. 


6010.     Mq.  100. 


1)  f.  1-23'. 

103 Bl.  8^",  192.(211/3X1(5;  IS^^xS-^-"). —Zustand: 
am  Rande,  auch  am  Rücken,  wasserfleckig;  sonst  ziemlich 
gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  Pappbd 
mit  schadhaftem  Lederrücken.  —  Titel  fehlt:  s.  Anfang.  — 
Verfasser  fehlt,   s.  imten. 

Anfang  f.  ]":    ifL^\^  Q*i^''  Vj  ^  vX^! 


6_  •-' 

Ueber  Kopfirechnen,  in   10  Abschnitten. 

1.  J.*=s  f.l"  iJjy  i^i  ^J\  |Jci  '«..öm^^'u-^l  wjwj 


5.  J.^    9"  y^  ^  ^  'j^^\  ^J^  S 

6.  J.A3J  lO''    Lo!    'iU-*J!J!^   Vj*^'    o'i^   io_«-/ä   ,5 

7.  J...2J  10"  .>tj»£!  iou,!  J^  ü!  <iö^LU5  o>U£"5it  ^^Lo^ 

8.  Jwcii  15"  bijvjil  .t.».:?"  ^^i  o^_jl  !öl  'oLxii":^!  ,^^  i 

9.  Jw^fli  16"  ^y^L>,  J^i  ^^li  'ü;^  ^L^l  J, 

10.  Jw^  19"  ^^_^  J.C  J^LUt  ^jl  ^!  '^-^li^5  ^ 
Schluss    f.  23":     »J^P    ^Ji-il    ül   }j^\   ^[s 


Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  gewandt,  gleichmässig, 
voeallos.  Am  Rande,  auch  zwischen  den  Zeilen,  stehen 
viele  Glossen.  —  Abschrift  vom  J.  '^',1530- 

F.  23"  untere  Hälfte  und  23"  enthalten  ein 
Beispiel  einer  einfachen  Proportion:  von  der- 
selben Hand.    —    Bl.  24  —  26   leer. 

HKh.  V  9714.  (^\  vL- ^'  j  J^-  Als 
Verfasser  angegeben :  f^*^^  qj!  *-s~LijJ!  jj\. 
Ebenso  V  9740,  aber  >Lx:!  für  ^bCi.  Abu 
'Iqäsim  apba'  (apbag?)  ben  mohammed 
elgarnätl   ibn  essamK  f  *^Vi035)- 

6011. 

1)  Pm.  236,  3,  f.  10".  Qapide  in  25  Versen 
(Tawil)  über  Fingerrechnen,   betitelt: 

Anfang : 

2)  Glas.  25,   f  7".      Notiz  darüber. 

3)  WE.  91,  2,  f.  78".  Einige  Verse  zum 
Lobe  der  Rechenkunst. 

4)  We.  1712,  4,  f.  106—110.  Allerlei 
Angaben  über  Zeitberechnung  zum   Gebet. 

6012. 

1)  Lbg.  517,  2,  f7".  Regez-Gedicht  über 
die  Zahlzeichen. 

2)  We.l834,  4,  f  31".  Tabelle  über  verschie- 
dene Zahleubezeichnimgen  {^J^  |^.  ^j^  f^)' 
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3)  We.  1706,  24,  f.66^  Nach  Besprechung 
des  von  Galenus  angewandten  Mittels  i  Jus  ^^} 
folffen  in  10  Zeilen  eine  Menge  Zahlenzeichen. 
Zu  der  letzten  Reihe  vgl.   Mq.  124,  f.  24\ 

4)  Lbg.  87.S,  .3,  f.  22".  Ueber  die  Kopti- 
schen  Zahlenzeichen. 

5)  Lbg.  744,  f.gö^     Ein  Rechenkunststück. 

6013. 

In  diesen  Abschnitt  gehören  auch  noch  u.  a. 
folgende  Werke: 

'   A*^    t    C.  286/g39. 


-^'  a'jr°  er-? 


2)  oAäJI   _jL*j    von   ^*.j:^^   ^j5   A*^  ^j   j^i 

3)  jslXäJI,  oLLm-ü  J^as^  von  ^j  lX*.^-!  ^^j  o'^^' 

4)  Ä^ilj.i^  .>lj>.c'^l  J,  X_:^_»AaÄi5  "  J^   von  QJiA^i  ij*-*^ 


^0,^5  ^.1    t  621/1224- 


.^5 


5)  OL^JI    ^^Lj   t?:   v''-**-"^'    s^-iÄj'    von   ^- 
^^jAii  jL*i  ^^^^\  um  800/i39^. 

6)  Lr'l*i>'5^^  ^iX*i!  o^i-Äi>i  ».sji.0  ^3  j'^.^'il  g^f^'a 


9)  vU.^1  J.    oLäL.-«Ji    "^    von    ^jti;L5üi  ^U":il 


um 


700 


'/l300- 


10)  ^l^ii^iÜLJUvonJ.:^pL:;j^^;Lyiiy  um 350/961. 

11)  •^v^^\  j    »Ju.Xiii    von    S''Cd  ^j  _y5>LflJi    l\>j; 

1 2)  wiL*v.=^!  ^  ^jN.jJ.^\  "j  von  ^  lX-j-s?  ^j  l\*.:< 

13)  ^L^\   ^   vl-«:y^'^'    von   ^J^^'i    >^LäJ'  ^' 


14)  >_)L^:&'    *'*il-^    von  ^J>_j.JJi   ^j5  O"'^'   LT"*^ 

t  «2Vl224. 

1 5)  v_>L-,:i!  i5  iCl*^*xi.]!  "J\  von  .A+s^"  ^^j  ^^*^^i 


17)  v_jI.-*=^1    jUci  ^JCL--:SUj■    von  j^j  lX.*.s?  ^J  l\.«.>I 

18)  ■^l^\    fj.c  J,    ^Uüi    von   |*;^'j'  ^^J   ^*^ 

1 9)  ^L-v.=il  ^t  ^Ixi    von  ^j  (A*.^'  ^^j  a*^-^"^'  '^ 

^TjÖ^ÜTT^  J.*^    f    C.  "0/l368- 

20)  k_)L--.:>S  jCcLäao  j.  4jL*-.:>S  ä.cLoj  von  ^j  L.sr.^.*» 

^Jbüli    ^*^    t  788/^386-  

21)  ^L^\  j    ^UaJi    von  T^L^FT^  f  sis/i^i^. 

22)  i_'-~-^'  j'  L5i^^'  '^*^°  demselben. 

23)  v^--^'  v5  ^J*J'  '^-i'  von  |_^i:5lÄ*^xJi  ^j^~ä^ 


t  »52/1448. 

24)  v_.L^=^S    j.    xjA*:^!    "  Jl    von    A*.*^    j^j   (j.c 

Ur^-^>«j'    t  *^^/l474- 

25)  v_jL-».~I  qjjL»  ^-jC  v^-^^'  ^'^i    von  ^^j  |J.c 

26)  ;Lijl  ujl*w.=»  j  »j^-y  von  demselben. 

27)  J~Jtj\  o_5^-=*  |J.' 

selben. 

28)  v^^'  r'' 

29)      V_JWW.-^l    A./.*.    ^. 

30)  vL- =^'  i  S-"^^  von  vJ^^'i'  o^'  t  ^°^2/i603- 

31)  il^jLw.^!  jUc"^'  j  i^JjjLFS  Kai^o5  von  ^j  J^c 
3ü^ün7  ^^Jl  ^^  ^^  >.  ^.1  t  ^"■''/leei- 


,E  ^c   ,U*v'b5l  ^XiS  von  dem- 


^j,   vW-^"^'    ^■^T-^    von    ^J  jJj«J'  A..»c 


,iJ.Ji    0^>5^    t  964/i557. 


^^1   *.].C  ,.,/0 


i^lLaJ^  '»~fjti  von  o^jjw  ijjj  iX*i^ 


a'  ^  u^y  L.-?*!- 


iüi 


„jUc  s.i  von 


32)  ^>i5UJS:5  vL^= 
demselben. 

33)  ;.J«..?-^5    ».«..wJiJt^  v^-'ö^'  j  ;}^'   jJLL-o   von 

t  "««/l745. 


.Li£a 


-*=  ,-tJ   J''"^  qJ   o^*^"!; 


34)  v^-^'  6  " 


.     von     ~iy4.^     ^J     JJ^ 


1203/ 


l^;«-»^'    t   "'"71789- 
35)    ^_;l*.^^^i  j,    X«^J3.U    VOn  ^jl  ^J  •X*.^  ^^  t\*=>l 


jLi^ii 


.L^   /.    t  ^"«^1655. 


36)  ijj'j^Jl  v^-^'  v5  vl-**^'  Ac^^'i  von  ^  ^4.^ 

t  ^"/l563. 


A*^ 


J.C      ^J      t\*^      |-yJ     tV«.JS." 


16)  o.s]!  ijl^:^;  J.  J.b;Jl  von  (JlZIji  ^-*c  ^^j  ^Lo  i   37)  U^^\  «Acty»  ^^c  v_-L^i  jsj  von  ^J^^  j^. 


t  "V 


1314- 


t  9"/l563- 
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38)  ^jJl  i_iL«^==.  JL  'i^jliXA  von  ^Ju.J!  ^\ 

39)  J>y.s«Ji  uj'-*-=*  i3  ''J^^";'  '^^^  Vjt^'  0-' 

40)  ;'L*iJi  vj'-^=*  ij'  ^j-«*J'   von  ^^^Jl  ^1 

41)  y_jL^:A5  ^  v'-^-i'^'   *^jj   :\lf.^^    von  ^j  ^**:^ 

42)  ^L/*^=i5  ,_fcÄ*«.j>  von  ^jÄxj  ^j  »a*^^  ^^j  sil\  lA^^i 

43)  i;.v.j'Lv.^:>l   l^''-*^'  li'   i^*=-l-Äji  ü^iAj!    von  ^JcXiS    ,lXj 

44)  ^L^=i|  As:  ^i,  ^_jLxJüI  sJ  l\j  von  ^jiaJ!  u*ji 

45)  wjL*^^'  x.ä.s  von  (»*ä*J!  ^i\ 

46)  j^=>^*2il  yaXJ^l   von  jjjJuXJi   „^*3 

47)  wiL*^^  i5  |Jv^A*J^  von  ^^yijS  ^^^.«/.siJ  ^j  ,J.c: 

48)  v'---^'  r^=  J^  <J:ihl\  iö^J   von  J.jpi  Ju..=i' 

50)  v_)^^'  r-^-'^  '^  <J^Ll\  xi^' 

51)  ^jX*.*l\  >->l^=>  J.  u-^JLLJl  o^Xiyt 

52)  ;iÄ:^Lj    LLyoj^Ji    "y    von   ^j   ^L~(   ^j   pL^- 

53)  idbLsJi^  ^4-^  >_jLui    von  ^_5J_J.*JlAJI  i^Ä^=>  _*ji 

t  281/894^ 

54)  Dgl.  von  ^^-..^Ji  A*^  ^.  ^*>i  t  286/^99. 


55) 

56) 
57) 

58) 
59) 


Dgl.  von  i^:>jju^i\  iX*.^  ^j  j)_j.* — a  ^  J<4.<^ 

Dgl.  von  ,3i>jjL.5^*J!    -jjA;5  _(.., 

xJljLsJI^    _.^t    ^c   ^5    üUbCJl    "j;    von  ,j-.*.i: 


i^'^j-^^  CT-'  o'' 


^    ^^  ^^A'^    t  «21/1224- 


"i    von   ^-^1^1  ^jAJi    .**=i   t  672/. 


1273- 


XA.fÄ.i;"iS^  iCj.A«j-'  JSLAij-cjfiJI  von  .,j  ./»Lj'  .-j  ^Lo 

^^...i!    ^^L>    t  706/1306- 

üLLüIi^i  y^J-\  ^j./a\  von  'UUJi  ^j  Q^ic  ^j  i\*=>( 

t  ^^Vl32'l- 


60) 
61) 
62) 

63)  iCLLali^  j^4-^  |Jic  j.  X^-^il  v^[ji!  von  ^  J.c 

Jü^öi^  ^Jt    ^^c  ^.    Jo  ^1    t  1072/jggj. 


iJbLälS}  _y^^I  j  j^iflil  von  ^UJ!  ^j5  f  «is/j^j^ 
(und  *JÄ*j\  _j^  j  p;-~-*j'  von  demselben). 
j.Afli!     j^  ^J,c       .i:  von  ^^j  «A*^  ^^j  ^Lüil  iA*£ 


L5''*-^' 


.lÄii    ^*>5    t   1022/^^^3. 


.1^.; 


64)  :<LUiIi  .^4\  ^  >lJÜi  (oder  J.>iLci,Jl  oder  JUjCIl) 

65) 

66)  KJij.ä*il 

67) 


von  *u«i    -jj   cL 

xLjLäII;  y.J-\  j  J_j.Aa":i'  j.xiL>  (oder  iX^äii)  von 

«jiAJI  (oder  Jc_^äJf)  von 


cr*-^'  o^  '-^^ 


«LjaäÄ*»'^!  von   ^j»Ä.si 


^'  Lf^jj'j-^'  ^.•■=^'  o^cr^ 


^s 


4.    Physik 

6014.     Mf.  258. 
33)  f.  439-440". 

Format  etc.  wie  bei   1).  —  Titelüberschrift: 

Jj^'^^  U^Lxij  Xft^f_5  J^äjkJf  J,  j^JyJlsf  V>-^ 

'^iJ.;      äjj     ^^      ^.lioLi      ^^Lol       ';j;i«J      (^!       l^^il« 

Anfang:   ^^xJ!  ^  jJi«J5  J.  iü^L^!  j.L>"51 

Abhaudlimg  des  E  ii  c  1  i  d  e  s  über  das  Ge- 
wicht der  Körper  und  ihr  Verhältuiss  zu  ein- 
ander. Die  Anordnung  derselben  ist  von  Täbit 
ben  qorra  elharräui  f  ^^^/mi- 

Schluss:   i-«^  ^^Ls   Bji  1  .>hr^  auf  L^vXiiSj 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


und  Oj)tik. 

6015.     Lbg.  526. 
34)  f.  501-522. 

4'°,  c.  19  Z.  (26  X  lyi/a;  c.  22  x  15-16'=").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark  und 
glatt.  —  Titel  f.  öül-'': 

Verfasser  f.  501"  u.  513-': 


Anfang  f.  501":  J^^TÖM  (J.^I  v^O 
■!i.,.,Ai\\  fj^  '^i  oc>  j^^'i    'i;xL«Ji  js^U-'t  j 

Physikalisches  Lehrbuch,  die  allgemeinen 
Naturgesetze  erörternd ,  von  Mahmud  b  ä  .s  ä 
sämi  elmi^ri  elbärüdl  um  i'^^''/j873-      Dasselbe 
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zerfällt  iu  2  Bücher,  iu  dessen  erstem  im  AU- 
gemeinen  über  die  Körper,  und  in  dessen  zweitem 
von  Schwerkraft  und  Fall  derselben  gehandelt 
wird.  Es  ist  ein  ganz  neues  Werk,  offenbar 
nach  europäischen  Mustern  gearbeitet. 
503"  ^L«j>^U  iüoljü!  u^tjj-l  IpiIinXI 

508°  Ji5_il5  »yiJ!  ^  oLäj^j6-  ^ioit  v^' 

513"  J^Li;dJ  ^UJS  J*iJl  J."ii  Ul^\   'j^JÜiFIJüxIS 
5 1  b^  ^^jfX^i  JöSuixit  ji.^3  JJiiJii  "Li^'  ^iüJuXJi 
5 1 9"  JsJiLixJt  »Js^5  ^Lwj>"S!  Jylw  u-^ljj  SJÜOTIIO 
Schluss   f.  522":     mUmJ!  jj   ü^Jnjw  ^a^^^ 

Schrift:    gross,  sehr  flüchtig,  vooallos,  schwierig.  — 
Abschrift,  wol  Autograph,   um  '^*'/i873- 

6016.     Pet.  671. 
3)  f.  62" -70. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1). 
Titelüberschrift    und    Anfang    f.  62": 


•,Lu.x.«   Lti 


ij  er* 


j!  U, 


LcIa.;);.  L^lf  Lw  Lo^ 


Das  1.  JjCä  62":  ^1  L>w  U,^*=.  b\^i  oLo.Jly.^.jj'S 
Die  Optik  des  Euclides,  herausgegeben 
von 


(^«wy^-nJl   , . »Jl>J|    ->j>aj 


iu    64   Figuren. 


Nafir  eddlu  ettusi  starb  \m.S.^'^'^li2ii-    (S.bei 
Mq.  559,   2.) 

Schluss  f.70":^^3'ä  ^\:^\  L?  j>j  ^^UJJ!  Alö^:> 

HKh.  VI  10532.     II  2496. 

6017. 

Dasselbe  Werk  in: 

1)  Mf.  258,   13,  f.  154—163". 
Format  etc.  wie  bei  1). 
Titelüberschrift,  Anfang  u.  Schluss 
wie  bei  Pet.  671,3.    Es  ist  hier  mit  einem  kurzen 


2)    Mq.  559,    2,    f.  100  — 117^ 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1). 
Titel  oben   am  Rande  und  nach  d.  Bism.: 

Am  Schluss  steht,  dass  der  Herausgeber  (^Na^lr 
eddin  ettüsi)  dies  Werkchen  vollendet  habe 
im  J.  651  Sawwäl  (1253).  Ferner,  dass  diese 
Abschrift  gemacht  sei  nach  einem  Exemplar,  das 
abgeschrieben  sei  von  ^\]j^J^\  ^»j^  c^^'  v—^Lä 
Es  folgt  hier  noch  —  ebenso  wie  bei  Mf. 
258,  13  —  ein  berichtigender  Nachtrag  von 
j^oaXJi  (J^t  CT?  Sy*Ti^-s-^^'  f.  117"— 119". 

6018.     Spr.  1834. 
1)  f.  1  - 10. 

27  ßl.  4'»,  19  Z.  (24  X  16:  19  X  10«"").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Einband:  Pappband  mit  Kattunrücken.  —  Titelüber- 
schrift und  Verfasser  (nach  dem  Bism.)  f.  1": 


^.y^^^  S  f»~*^^f  ^Ji  ^j^r-^^-f  ^J^  i^ 


J3.5 


Nachtrag  des  ^<>uiJ\  1'}^^^  o^  '^j^.  >— ^'-^j^' 
lun   '^^"/ass   zur  Berichtigung  versehen. 


Besser  ist  der  Titel  in  der  Unterschrift: 

Anfang:    |»jJj«J!    ^y'    tjxJi    '^Ia    J,    j.^!^! 

Eine  Maqäle  des  Elhasan  ihn  elheit'em 
t  *^7i039  (No.  5921)  über  das  Wesen  des  Lichts 
u.  der  Strahlen  u.  Durchsichtigkeit  der  Körper. 
Der  Verf.  erwähnt  öfters  sein  grösseres  Werk 
JjLliLIt   "S',  das  über  5  Maqälen  enthielt. 

Schluss  f.lO":  ^[A\  j^^^*>  (^P ^L*l!  «Js^Pj 

Schrift:  Persische  Hand,  ziemlich  gross,  dick,  ge- 
wandt, (ileiohmässig,  vooallos.  —  Abschrift  nach  f.  27 
vom  J.  '"'^/isso- 

6019.     Spr.  1834. 

3)  f.  14»-27\ 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüber- 
schrift und  Verfasser  (nach  dem  Bism.): 
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A  n  f'a  n g  f.  1 4" :   UJlc  j^-wü  j_^xJi  ijjSi\  J>s>\  ^^\ 

>sJ!  c^jjj  J^  ^3  u~4-~J5  vi^'»^  e:jLEL^5  _jiiLä/aj 
Da  die  bisherigen  Theorien  über  das  Wesen 
der  Schattenwerfung  dem  Verftisser  ungenügend 
scheinen,  hat  Ibn  elh eifern  das  Thema  hier 
aufs  Neue  eingehend  behandelt  und  dabei  die 
Stärke  oder  Schwäche  oder  die  Form  des 
Schattens  je  nach  der  Entfernung  oder  nach 
der  Dicke  und  dem  Umfaug  der  Körper  berück- 
sichtigt, u.  s.  w.  Mit  8  mathematischen  Figuren. 
Schluss    f.  '27":    ■^^ä^i'  ryfri^    (J>£    UIj    OJ» 


i5jÄ!S   |*j     'iÜLäJl     sJs^   ^3 


6020.     Pet.  671. 
5)  f.  83" -84». 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt; 
s.  bei  Mf.  258,  14.  —   Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang  £83":    ^Wl  K^^U  ^!  ^^jli  ^Li 

J^Lw     JÖ^       »JT»     z,;^'     lX*^      CC^     SjXkiJJ^     ».*JU     (j>C 

iUaJOo  l\ä*j  pLjoÜJi  (_5-!5'^'  » J^  [j^i]  cyUJüi«  jjwc  &.*>.>..* 

Excurs  über  eine  optische  Frage  (Strahlen- 
brechung), von  Na 9,1  r  eddin  e 1 1 ü s I  f  ^''2/1373 
(No.1745).  — Schluss  f.84^•oLI2«J•^!5(J«bGü•:i!^^S 

lA5>i^     JXI    ry***    lXoIj     ^^^J^    ^^   '^'    '"H'^i   CT^^  '^ 
t><üö    Q^     LN'Li-     f^tj     fj^      ^-^_^^      t!5ÜJ    Q_»-3ij     L«g.«'" 

HKh.  lU  5999  s.  t.  oljiLx.iiJ!  (j^UCitJi  j  iÜL-^ 
(de  repercussu  radiorum  solis). 


DasselbeWerkchen  inMf.  258,  14,  f.  163'' 
bis  164.    Format  etc.  wie  bei  I).  —  Titelüberschrift: 


"5    C5*:i 


«jiJi  j^4^  qj-ajI 


Lt 


i^swH 


(_^^  cjLoiAiw  J^  *^>*<-«  wlLutit^  olcLjiiJ!   y*ÜC«jl 
^1   ^1*^'!   ^P^  ',Jo= 

6021.     Pm.  228. 
8)  f.  61"- 62". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  6).  —  Titel  fehlt.  — 
Verf.  f.  Gl":    i^J^!   qJ   qJ^J^j'    Vk^-      Vollständig: 

^vfjjJi  Vk^  vw^L^I  'j^+r^'  rj^  V-^J  /•)•?  >-^4-^f 

i^Lät^J!  e5'^J^'  1-5^^^  e^^ 

Anfang  (Tawll):  j^  53!  j,li1  j«J5  ^....Ijj-  jlj*« 

Astronomische  Abhandlung,  betreffend  eine 
Frage  des  Schattenwerfens  und  des  Sonnen- 
standes; vou  Ali  med  ben  ragab  ben  teibogä 
sihab  eddin  ibnelmegdi  f  *^''/i446- — ^  Schluss: 

6022. 

Andere  auf  Optik  bezügliche  Werke  sind: 
1)  bT-Ji    "i    von  (j^-JLb^iu.^! 

3)  ^^UJ'^i!    "i    von  ipLib 

4)  g^L*.iJ;"y  von  ^.^>ü!J.^äJ5^jJ»^Xct3i8/93o. 

5)  jJii!"J'von^c>.jli;^j^jU->-^,j  ^.<?!jium330/9^. 

6)  JjUIIj  jus  i  >LJ1  Li  (oder  p\sX\  ^^^Uj') 


^!  ^.^  ^  J^^\  ^\  J.i  ^  ^^  3J1    "^ 


von    ^**.j.>,  j"ii  ,i\^Xa«"^5 


von  (».^Jj'-Vil  ^j!  jJ.>oj.i!  vX*^  ^^j  t^i-c  t  ^^Vif 


:^6i- 


5.    Münzen  und  Gewichte. 


6023.     Mq.  559. 
9)  f.  218"-  224». 
Format  etc.   und   Schrift  wie  bei   1).     F.  219  am 
Rücken  ausgebessert.  —  Titelüberschrift: 


Anfang:  >:i^*ij.  ^^s^:i~^  o^^^  |*-**H  h-^  ^ 

^\    iCi.=.    o^L    Ja:^5    '^^-*?'j    ^•*'~LaJ5    xLä^J!    >«L« 

Theorie  der  (Gold-)  Wage,  von  Täbit  ben 

qorra  f  ^^^/W- 

45* 
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No.  6023—6025. 


Schill  SS    f.  224°:   ^^aöas   _  J^äS    je.^  „\  ^^^i 


CJ- 


6024.     Mo.  252. 

UBl.  8^",  19  Z.  (17',2Xl3V4;  14  X  6'/4'="').  —  Zu- 
stand: etwas  wasserfleokig  am  Rande,  auch  nicht  frei  von 
Wurmstich,  sonst  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich 
stark  u.  j^Jatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunrücken.  — 
Titel  f.P  von  ganz  neuer  Hand,  aber  im  Allgemeinen  richtig: 

Lc^l.*.L  *->r)^L>  '"(s^JAJi  ^.^^^  ».ijjt/i  j,  äJL^; 

Verfasser  fehlt;  s.  unten. 
Anfang  f.  P:   [^^^l^i  J<=   U  ^j-^  ^^L*:c-^^l  JJl] 


.».-«i    ,3    üLsj-LJ   äÄ>.j    -j.Ä^-j   . 

In  höherem  Auftrage  hat  der  Verfasser  eine 
Abhandlung  über  die  islamischen  Münzen  ge- 
schrieben und  giebt  eine  Geschichte  derselben  von 
f.  2''  an,  nachdem  er  über  die  früher  gebräuch- 
lichen einen  Abschnitt  f.  P  (iv.*juX.äJI  o^sajI  J.  i}.*aj) 
voraufgeschickt  hat.  Zuletzt  behandelt  er  f.  12" 
die  Kupfermünzen  ( j<»UsJi).  —  Der  Verfasser 
lebt,  wie  aus  verschiedenen  Stellen  hervorgeht, 
zu  Anfang  des  9.  Jahrhdts  (so  f.  11''  unten  im 
J.  ^^^/uib)  j  er  bezieht  sich  f.  1 3"  unten  auf  sein 
Werk:  xüJi  oi.iJCj  xai^  ioLcU  Dies  ist  nicht, 
vpie  die  Randbemerkung  auf  f.  1 3''  sagt,  eine  Ab- 
handlung von  Essojütl,  sondern  von    ^^j  .  v  ^'^ ' 

,.»J^jf    i-ÄJ     [^-^»^r"    J^'i]     ^*-^    J^'     (^iJj.Ä»Jl 

Also  Ahmed  ben  'all  ben  'abd  elqadir 
elmipri  elmaqnzl  abü  mohammed  (und  abü 
ga'far)  taqi  eddm  geb.  ™/i367  (766),  f  ««/imi, 
ist  der  Verfasser  dieses  kleinen  interessanten 
Werkes.  Es  steht  auch  in  Cod.  Par.  Suppl. 
1938,  f.  36  — 47\ 

Schluss    f.  14^":    -Äi!   ^^i    ^!i\    OAx^'u    J;j    |J 

o.aL;i»i    iJ^   ^■'^y^z,    TTi^'^l^*   O^aU»    ;CjL*.iL*j.    c>^*» 


Schrift:  klein,  gefällig,  vooallos.  —  Abschrift 
c.  "W/1688.  —  Nicht  bei  HKh. 

Am  Rande  f.  P  und  IS""  stehen  Excurse 
über  Gewichte    und    auch  über  Kupfermünzen. 

6025.     Spr.  1913. 

löBl.  8™,  11  — 14Z.  (21';3Xl3'/4;  12  — IS'/^  X  lO""). 
Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  bläulich,  dünn, glatt.  — 
Einband:  Pappband  mit  Kattunrücken.  —  Titel  fehlt. 
Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 

Anfang     f  P:     ^c    tai^    lS'^^'     ^    0^*^\ 

j_j.Ä*Jl   ..,U^*j   xx*l2c  oLs*o  IM)»-'   -'^  i*^^'^'   rj^^'' 


^i.£   iC^/.yo   K^cj^jI    J,.jl.w>.«.j I    oL«..^  ,- 


er 


^\    &>j    ^J>£    Liääc-    LoUIe     ..j/i    !lX,=-!    lXs-1    Jj 

Mohammed     bäqir     ben     mohammed 

elhasani    ettabrizi,    um  ^''^''/i6795    behandelt 

hier  die  Münzen  und  Gewichte  und  stützt  sich 


dabei  auf  das  Werk:  -j^jfixii  iOi)^^  des  Moham- 
med ben  'abd  ellatif  ben  'abd  el'aziz  el- 
kermänl    ihn   elmelek    um  ^"^^jiui    (No.   4519). 

> 

Zuerst   7  K^o^Xä^  :     1.   f.  2^     ^-t^^  f-^    -oLi^i   ^ 

2.  2''  >..!!  ,.,Ui^:x.  ,<,£..i;,Jl  A.*sLiJL   .LoJsJ! 

3.  3"  ^Jl  j.JLc  Qä;c^  lÄP^  oU-oS  K*j^(  sUaJt 

4.  ö"  ^^ij^\  Lviü  ^kc  ^'iycii^Li  ^JiLj  J^Wi 


i?Jl   tLtoJ! 


..>i 


Dann   2  J^icii:     1.  ^}.*aj   f.  9''  .j.^i\  ^^s^  ^X'J^_  L*^ 

Dies  zerfällt  in  5  iA*aiyo,  die  aber  J,juaj  genannt  sind. 
Schluss    f.  Iß*":    ii^lj    ^xi    ^2T*>J'-^    |«jM   *-i' 


No.  6025—6028. 
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Schrift:  Persischer  Zug,  ziemlich  gross,  gegen  Ende 
sehr  flüchtig,  vocallos.    CoUationirt.  —  Abschrift  c.  1840. 

6026.  Pet.  665. 

2)  f.  3-6». 

8"°,  16  Z.  (18^/3  X  113/4 ;  14'/gX  10<=»).  —  Zustand: 
etwas  unsauber.  —  Papier:  gelb,  dünn,  glatt. —  Titel  fehlt. 

Anfang  f.  3»:    ü^IaJ!^  ^^xIl^JI  .j^  jJü  JU^\ 

,   -j|    ,..Jl    (^A*J'    >^^    (^J'  ^-*Ää-'i    i3»«*2    •  •  ■    |.t5i*Ji^ 

Eine  Abhandlung  über  Maasse  u.  Gewichte, 
in  Vorrede  u.  8  Kapitel,  von  demselben  Ver- 
fasser. Die  Vorrede  zerfällt  in  2  Abschnitte, 
deren  1.  handelt  f. 3»  unten:    .jSläa^  ob''  o'"—  ^ 

Es  ist  nur  der  Anfang  des  Werkes  vor- 
handen;   dasselbe  schliesst  f.  6":  jS>^  o^j^^  q-« 

Schrift:  klein,  deutlich,  nicht  ungewandt,  vocallos.  — 
Abschrift  um  "^"/nos. 

6027.  Min.  190. 
5)  f.  205" -227'. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt, 
steht  im  Vorwort  f.  206': 

Verfasser:  s.  Anfang. 
A  n  f  a  n  g  :   Jw«jj  ^4.^  ^  \^   l\*^  J.e  J./a  fr^\ 


a 


l_5' 


üäj-i   ;C»j./i,Ji  ^j  ci».«*^   L/o   'j*-^    (^^:?if        »-Ni»^ 


.jiiLü*    ,  e-J^c     i;jJ.;iö.yO 


..>;>; 


k.&l3Aa4.ji 


ÄviJ  *,*oj.A2Jwa  olsLw./«^  jLAi  !^  Q^is'ti-^  iu-»Ä*w..«  JjLwjOj 

Was  zerstreut  hier  und  da  über  Gewicht 
und  Maass  und  Entfernungen  geschrieben,  ist 
dem  Verf.  Radi  eddin  mohammed  e/f^a^w«?« 
ungenügend  vorgekommen;  er  hat  daher  dies 
Werk  verfasst  und  in  mehrere  ^m^^sü  und  zu- 
letzt in  mehrere  f^>^  (ungezählt)  getheilt. 
206»  j^j_jjl  v«.^-*:^.  sVjJy.äii  _;J>:'Lä11  /3  \^  d-**asü 
210» 


212'>  iöL-m 


obj"^'i  jUi"Sl  ja«j 
216»  \ä*fi>  jiÜLXjl  ^ji  (.L\äj'  L«.>i  c>ijC  lX.»   '*-^«.>j 

217»  K.JväiH    8j_>^^ii   |*S>ijJ^i'   ^^J^   ü/J>   Jö    '^A4Jj 


218" 
220» 


/■^■t^-:^  I  C"^^'    ^^^3   i3    ^»jLav.J1   ,..1:^J1     .-y«     'a^x^äj 


iir  ur  ^u 


»^i 


:1JS      ...i 


Jcl 


221»  xLaa.0  L^Li-cAijjNii  xLjCiS^  Kjjj_^i!  .pLäil  '^x*;j 
222»  ol5^s>"S5  ,..\  o^AAOsXi!  ,.-/o  -.^  U>i  .ik;  '*'^*^J' 

226"  iji  .  .  .  Cf-i-Jb  LX.Aa*il  v_sJLx4.U  ^^    ^-^*^ 
Schluss   f  227»:    ü.ftJL^Xxi  tt^^!  ;y.j  ^5ÄJi 

Lsj^i     f>.i\l\        ^jyX^A      (Jh:^iJ      (H-Ä^'j      Vj-?^     Ö'      i 
■.^>-j.j,     Uc     ijj^i-S.     .    .    .     . — .. 

'jÜL>  J.S'  ^3  .  .  .  ^^i^H  »lil_5  xJLäU  <^\3  i  pLx:ci>^i 


6)  f.  •227''  — 243» 

7)  f.  243"  — 250» 


Persisch. 


^t^^ 


'i.iXsiS   jOLäii   ^v3  S.X5  Jv**2Äj 


6028.     Pm.  400. 

3)  f.  37. 

8'°,  21  Z.  (17  XlOVa;  13'/2  X  7'=«').  —  Zustand:  am 
Rande  wasserfleckig.—  Papier:  gelblich,  glatt,  zieml. stark. 

Ein    Blatt,    auf  welchem    von   Beschneiden 

und  Verkürzen  der  Münzen  die  Rede  ist,   unter 

Bezugnahme  auf  Qoränstellen  (z.  B.  Sura  11,89): 

es  gehört  zu  einem  grösseren  Werke.   Es  beginnt : 

>.Jji   JUe    :>jS'    »jj-w     -v»*»J'   15     '^;   C5'^^y^'     ['^^l 

U    Lüi^-«i    i5     J.»ftJ'    q'^     (^    — ^:^*-^    ^^*^    i5     C5^'-*J' 

isJi    .aa-äXjI  J^i  JL»   iüUwo  iL^     und    schhesst: 
ijUi^i  Ää-wJi  Joai  Q^  -».c  ^J  J  iÄi>!  Uili  »Aj  jiaä  Ul . 

Schrift:  klein,  fast  vocallos.  —  Abschrift  c.  "^  1737. 
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No.  6029.  6030. 


6029. 

Glas.  47,  6,  f.  119"  enthält  etwas  über  Ge- 
wichtsbestimmungen.  Mf.  1180,  1,  S.  11.  12 
über  Gewichtsunterschiede  in  Eljemen  u.  Syrien. 

Die  in  der  Medizin  vorkommenden  Maasse 
und  Gewichte  sind  behandelt  in  Mq.  114,  5 
(f.  lei*-— 193»)  u.  6  (f.  193"— 195").  Ueber- 
haupt  öfters  behandelt  in  den  Werken  über 
Heilmittel,  z.  B.  Mq.  625,  3,  f.  28"  — 29". 
We.  1194,  f.  140"— 142». 


Hieher  gehören  auch  die  Werke: 
1)  ^Äyü(   ^    "j    von  cX.*s>l   ^^J   *U'   lAxc  ^   0>.*^ 

6030. 

Einige  auf  Arithmetik  bezügliche  Stellen 
sind  noch:  Zahlzeichen,  theils  Arabische, 
theüsIndische,Mq.l24,f.24»  (vgl.We.  1706,24). 
Ein  kleines Regezgedicht  über  die  Zahlzeichen, 
Lbg.  517,  2,  f.  7».  Ueber  die  koptischen  Zahl- 
zeichen, Lbg.  873,  3,  f.  22".  —  Eine  Zahlen- 
tabelle jLjül,  nebst  Gebrauchsanweisung,  Pm. 
124,  S.  305.  —  Ein  Stück  aus  der  Arithmetik 
^■)]^  u-xcs^^i  ^^,  Lbg.  199,  2,  f.  32».  — 
Spitzfindige  Rechen  fragen,  nebst  Antwort, 
We.  1705,  6,  f.  87".  —  Ein  Rechenkimststück, 
Mq.  583,  2,  f.  25».  —  Ueber  die  Rechenart 
^iLLi-!  vL-»-,  Lbg-  199,  2,  f-  32".  33».  — 
Vom  Fiugerrechnen  (^^j^\  v_)L%o>),  We.  1790, 
2,  f.  13";  Glas. 25,  f.7".  —  Complicirte  Bruch- 
rechnung, Lbg.  144,  f.  83"— 88.  —  Die 
Jahreszahlen  durch  Bruchzahlen  umschrieben, 
Mq.296,  7.  Pet.  669,  3,  f.67».  WE.136,  f.606. 
Lbg.  645,  8,  f.  205".  206  und  Pet.  684,  f.  33" 
(nebst  Erklärung).    —   Angaben  über  Maasse 


imd  Gewichte,  We.l741,  3,  f.41".  Mq.ll7, 
f.  113».  Fremdwörter  dafür  erklärt  Pet.  64,  5, 
f.  100— 102».  Ueber  Maasse  und  Münzen, 
Df.  52,  f.  154.  155.  Ueber  Gewichtsbestimmim- 
gen  bei  Münzen,  We.  1742,  5,  f.  138".  —  Ein 
Stück  Ver  messungsieh  re,  Lbg.  144,f.91 — 97. 
SchUesslich  sei  hier  noch  von  den  Zahlen 
die  Rede,  insofern  mit  einigen  derselben  gewisse 
Vorstellungen  in  Verbindung  gebracht  werden. 
Ihre  arithmetische  Verwendung  kommt  dabei 
nicht  in  Betracht.  —  An  die  Zahlen  1  — 10 
knüpfen  sich  Aussprüche  Gottes,  Mohammeds 
und  Anderer,  We.  1229,  f.  2  — 17.  Pm.  707, 
f.  16"— 27.  Aehnlich  Pm.564,  3,  f.ll9»^-122». 
Traditionen  mit  2  — 10  in  Zusammenhang  ge- 
bracht, Pet.  64,  4.  We.  1799,  1.  Mq.  115,  43. 
We.  1567,  2.  1742,1.  1775,  16,  f.71"  ff. — 
Die  Zahlen  3  —  10,  Min.  187,  32,  f.  461"  ff.  — 
Ueber  die  Bedeutung  der  Vier  zahl,  We.  1238, 
f.  23».  Mq.  124,  f  6".  Dass  jedesmal  der 
6.  Regent  abgesetzt  werde,  Pet.  684,  f.lO".  — 
Von  der  Siebenzahl,  We.  1508.  —  Von  der 
Zehnzahl,  Pm.  183,  f.  126".  Gebete  mit 
10  Namen  Gottes,  Spr.  490,  f.  166"— 172». 
Dass  es  10  Tugenden  gebe  (nach  Ausspruch 
der  'Äisa),  Spr.  910,  f.  4".  —  Dass  10  Eigen- 
schaften des  Hundes  für  den  Mann  wünschens- 
werth  seien,  Pm.  366,  f.  76".  23,  8,  S.  244. 
Min.  195,    2,   f.  110".     Dass   Gott    dem   'Isä 

10  Gnaden  ertheilt  habe,  Spr.  837,  3,  f.  163. 
Dass  10  Wissenschaften  an  10  Propheten  ver- 
theilt  seien,  Mq.  118,  f.  4".  Ausspruch  Mo- 
liammeds,  dass  1 0  Dinge  1 0  andere  ausschliessen, 
Do.  82,  f.  32»;    Mq.  118,    f.  70».    —   Von    den 

11  Zeichen  des  Glückes  (Tradition),  Spr.  490, 
f.  209".  —  Erörterung  über  die  bedeutungsvolle 
Zahl  12  \ind  die  davon  abgeleiteten,  Mq.  180", 
f.  571.  —  Dass  der  Mensch  15  Dinge  haben 
und  15  meiden  müsse,  We.  237,  1,  f.  1.  — 
Allerlei  Merkwürdigkeiten  bei  gewissen  Zahlen, 
wie  9,   12,   50,  Pm.  497,   11,  f.  100". 


XII.  Buch. 


Die    Geograpliie. 


1.  Allgemeine  Erdkunde. 

2.  Arabien. 

3.  Syrien  und  Palästina. 

4.  Ostländer. 

5.  Aegypten. 

6.  Klöster  und  Wallfahrtörter, 

7.  Reisebeschreibungen. 


i.    Allgemeine  Erdkunde. 


6031.      Spr.  4. 

1)  f.  1  —  108.     Persisch. 

2)  f.  1-53. 

108  u.  h-i  Bl.  Folio.  -27  Z.  (32x20:  c.SOx  IS-IS-^"').  — 
Zustand:  etwas  unsauber,  Bl.  7  u.  8  scbadbaft.  —  Papier: 
weisslich ,  starkes  Büttenpapier.  —  Ein  b  ;i  n  d :  Pappband 
mit  Lederrücisen  (zusammen  gelmnden  mit  Spr.  4.  1).  — 
Titel  fehlt.     Er  ist: 

Verfasser  fehlt:   s.  Anfang. 
Anfang  f.  P   (Mitte):    jOUjcÜ  S.^X^  jJJ  J^*^i 
^  •  ^       •■        ^  •    j  ^  \j       ■* 

■.yjj.    C'^.lsi    l\_a.*3   \*;    ^_jLo     SJsJ^    'jJT  ,«J^»    *äL?> 
üJüL^Ji.    >i>JuJi.    «>Ju   Jo     \S-\   X-liAi.    L^t  ^^^Jti- 

Das  geographische  Werk  des  'Obeid  alläh 
ben  'abd  alläh  hen  Kordädbch  abü  'Iqfisim, 
um  '^""/gii  am  Leben,  abschriftlich  von  Spren- 
gers Hand  nach  Cod.  Bodl.  Uri  993.  Es  scheint 
jedoch,  dass  Sprenger  manches  abgekürzt  oder 
ausgelassen  hat,  namentlich  im  Anfang;  und  die 
vielen  vorkommenden  Zahlen  hat  er  in  störender 
Weise,  nacli  unserer  Art  geschrieben,  in  den 
Text  gesetzt.  —  So  lindeu  sich  auch  die  ersten 
Zeilen  des  obigen  Anfangs  erst  nachträglich 
mitten  auf  der  Seite,  während  bei  ihm  der  An- 
fang ist:   .äol   ^JO^[JI]   \J^. 

Das  Werk   zeichnet  sich   aus   durch   die  be- 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIKL.      XVII. 


äüI  LXjLAff  i^anLäJI  (^jf  -%Ji^'  o^J^^ 


ständige  Angabe  der  Entfernimgen  und  auch 
sonstige  Zahlenmittheihmgen ,  z.  B.  der  Höhe 
der  Steuern   zu  verschiedenen  Zeiten. 

Nach  der  Einleitung,  in  der  er  die  nach 
der  Länderlage  verschiedeneu  '.vLi  l)espricht, 
dann  f.  l*"  übergeht  zu  der  Angabe  der  Be- 
steuerung des  ^UwJS  [d.  i.  /'}j^\  oU--]  und  an- 
derer Länder    mit    den   Worten:    J -nj    iJw-J    *j 

■-J!  ;._j  ,.»ji  isiSüdt  und,  u.  a.,  über  die  Beinamen 
der  Könige  der  Erde  spricht,  fängt  er  die  eigent- 
liche geographische  Partie  des  Werkes  f.  4' 
unten    so    an:     SAjj    Äjji3.i-    ■yj\    j.>wLäj!  jjl    3-^ 


O" 


J. 


J  .\j    ) 


■OÜU.J1 


^•J 


J^i 


Die  Hauptübersciu'ifteu  des  Werkes  sind 
immer:  '.  .  .  „jS  .  .  .  .-^  ,  ^.i^Jl  ->  ö  oder  auch 
bloss 


•  ^.H^'  ■•■  o^  Lr-r 
Nach  dem  Osten  bi'handelt  er  Ki"  den  Westen 


'iüCUI 


F.  30"  :oCUi  ^^j  ^j. 


l\  j.>L 


Schluss  in  dem  Abschnitte  ^^SjJ-Jt  ^-^jLs^  ^r* 
f.  41"  unten:     'vL-?"^^    V-^    "^J  jj^^  j^-  ^^^ 

Das  Ganze  ist  Unreinsclirift,  in  der  mancherlei  durch- 
gestrichen und  angezeichnet  ist,  unschön  und  unregelmässig. 
In  der  Regel  nur  die  Vorderseite  des  Blattos  beschrieben ; 
auf  der  Rückseite  stehen  bisweilen  Bemerkungen  oder  auch 
ein  Stück  Englischer  Uebersetzung.  Bl.  1.  36.  37.  46—50 
sind  4'°,  Bl.  42—45  8"". 

Die  Abschrift,  von  Sprengers  Hand,  ist  schlecht 
und  flüchtig  geschrieben.  F.  3—6  von  kleiner  Persischer 
Hand,  wiederholt  Bl.  7—9.  —  Bl  42  von  zierlicher,  kleiner 
Persischer  Schrift,  wiederholt  den  Anfang,  Bl.  1 ;  ausserdem 
ciebt  Bl.  43—45  ein  Ortsverzeichniss,  das  sich  im  Text 
nicht  findet  und  Englisch  übersetzt  ist  f.  46— .50.  F.  5 1—53 
enthält  die  Englische  Uebersetzung  von  Bl.  1. 

HKh.  V  11873. 

46 


362 


ALLGEMEINE   ERDKUNDE. 


No.  6032.  6033. 


6032.   spr.  1. 

139  Bl.  Folio,  17  Z.  (34x25:  26  x  IG*^").  —  Zu- 
staod:  ziemlich  gut,  nicht  ganz  ohne  Wurmstich.  — 
Papier:  gelblich,  ziemlich  glatt  und  stark.  —  Einband: 
rother  Lederbd.  —  Titel  fehlt.  Nach  der  Unterschrift  f.l 39' : 

JbCi*^!   ^CiS  ;  nach  HKh.  IV  7804:    *Jls"^^f  jj^ 

Verfasser  fehlt:  es  ist: 

Anfang  fehlt.  Das  Vorhandene  beginnt 
f.  1»  (am  Ende  der  Vorrede):   *^Ui  j„v  o:>_ii  f^ 

.   ^,A.l'   _^   w^  ^.flJ   -c.   i^rJ^'ii 

AusfflhrHche  Geographie,  nebst  Karten;  von 
A&med  ben  sahl  elbaißt  elhanefl  abü  sekl 
(und  abil  hämid)  f  **"  951.  Der  Verfasser 
behandelt  die  Länder  des  Islam  als  "20  Klimate. 
Nämlich:  t&^  ^^\  .'j.\  13». -,1s  .^,  17^w;jui 
•23"  -^<,  29» -l-^-',  33"  ,.Ji  .:^-.,  36»  i^^', 
37\vl^.-Jt,    42"  ^^-c«■.^.:^,    47»  ^.^J,    67»  ^.,'>^/, 


:-n:\ 


^1 


71' 


-^U^'. 


Ljj   v,jLiij  w5.  ri.  5.»*=x*,n  5,  k*£ui 

^.       w  ••  >      L         ^--  J        y^ 

AyU..-",      76»  LiJ  i)^*=^  1^5  Q*— ^^;'^S 

81»  J^5  ^o,  87»  A:.a:5,  90"  ^^!  ^.^.., 
95"  ^^\^.  ^;i  .,^  ^i  i^,  100"  ^y-::^^, 
106»  ^^'— '.i-,     118"   -.^"l  *U  Lx. 

Die  Einleitung,  welche  diese  Länder  und 
ihre  Flüsse  und  Meere  etc.  im  Allgemeinen 
bespricht,  endet  f.  5".  —  Die  Karte  zur  Ueber- 
sicht  über  die  20  Klimate  fehlt  hier;  des- 
gleichen die  zu  f.  33".  Dann  specielle  Be- 
sprechung der  Länder  und  ihrer  Städte  etc., 
mit  Angabe  der  Entfernungen  der  Städte  von 
einander  (o-iL-^^Jl). 

Anfang  des  I.Abschnittes  (f.  6»):  iClix*j  W. 


*ic 


jJÜ! 


»4-«    ,..(.\*Ji     s-r^*     J~*^'~'r.     ^. 

Schluss  f.  139»:  i^i^-  f'^fp-  ^^\  ci^5  ^, 


}\jM»   it'^t^S  j  'ijtj.t^  O^wx,  —  t  |>jL^^^    'T^i   ü'^Ji 


■_^fjj,.> 


O'. 


..S^»     w>.Ä.4    ta^   ,  v.^aj^ä5 


Schrift:  Persischer  Zug,  gross,  kräftig,  deutlich,  TO- 
callos,  vielfach  incorrect  und  verbessert.     Die  zu  Grunde 


liegende  Handschrifr.  nach  der  diese  abgeschrieben,  ist  an 
einigen  Stellen  unlc-erlich  gewesen:  daher  diese  daselbst 
lückenhaft  ist.  Wie  es  scheint,  ist  aus  Versehen  eine  Lücke 
entstanden  f.  33",  Zeile  15:  so  dass  daselbst  das  Ende  dea 
Abschnittes  [.UiJS  und  der  Anfang  des  .Abschnittes  [»j-il  ■^■ 
fehlt.  Ausserdem  fehlt  vor  f.  29  1  BL,  der  Anfang  des 
Abschnittes  ^LciJ5 ;  vor  f.  36  ist  eine  grössere  Lücke,  vor 
f.  121  fehlt  etwas.  Ausserdem  ist  der  Anfang  des  Werkes 
nicht  vorhanden.  Der  Abschreiber  ist  ein  unkundiger 
Perser  gewesen.  Die  Unterschrift  sagt,  dass  diese  Hand- 
schrift von  einer  sehr  richtigen  Handschrift  abgeschrieben 
sei.  —  Von  anderer  Hand  coUationirt :  in  Bezug  darauf 
sagt  die  Unterschrift,  dass  die  Collationirung  geschehen 
sei  nach  einer  Handschrift  vom  J.  ^**  1193.  Viele  Bleistift- 
Bemerkungen,  auch  Textverbesserungen  und  Textzasätze 
von  Sprenger's  Hand  am  Rande.  —  Abschrift  c.  1840,  von 


(3033.     Spr.  6. 


412SeitenFolio,  15Z.  (33' ■.x22:  21— 21' äXlS«"").— 
Zustand:  gut.  Der  Rand  von  Sprenger's  Hand  vielfac!; 
beschrieben  mit  Worterklärungen,  auch  sonstigen  Bemer- 
kungen. —  Papier:  gelblich,  starkes  Büttenpapier.  — 
Einband:    Halbfrzbd.  —  Titel  fehlt:  er  ist: 


^^ 


iZJtA     3     *.f^ 


a 


.iWtfi  ^ 


Verfasser  (s.  Anfang): 


&■    -' 


Cr-- 


A  n  f a  n  g  S.  1 :     , J^j^^ 


L' 


;_j  s- 


'_Jb«JS  0^5 ;  -!  äjvj  -Sju   ^\  "■  z^SKSL^ 


•)>. 


^Vö    ^<j^  i^«.\ÄX^< 


^•i  o' 


Detaillirte  Geographie  der  islamischen 
Reiche,  in  Betreff  der  Oertlichkeiten.  der  Pro- 
ducta, der  Bewohner  und  ihrer  Lebensweise  und 
Sprache,  ihres  Verkehrs,  der  Gewichte.  Münzen, 
Einfidir  imd  Ausfuhr  etc.,  nach  eigener  Ansicht 
oder  nach  sorgfaltiger  Erkundigung  bei  Anderen 
und  Auihehmen  von  bloss  denjenigen  Berichten, 
in  denen  dieselVjen  übereinstimmen:  von  Mo- 
hammed ben  ahmed  elmoqaddesi  elhanefi 
sems  eddin  abü  'abdalläh.  um  ^'",'985  »"i 
Leben  (s.  bei  Spr.  5).     Er  beurtheilt   dabei   die 
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sckriftstellerischeu  Leistungen  seiner  Vorgänger 
auf  diesem  Gebiete;  dies  sind:  j.-!*^!  iL"!  Jy^^l 
(S.  3),  (_c^i*-"  -H'-?^'  (^-  ^)-  c^''^'  ''^^  CT?' 


(S.  4),  ^J.!:-^. 


•C^'i 


>■!  (S.  4Y    Er  versichert, 


dass  er  diese  Schriftsteller  nicht  ausschreiben  und 
nichts    erwähnen  werde .    was  sie  schon  haben. 
Auf  die  Vorrede  folgt  die  Einleitung. 

S.8  ä.^^-^^.  'ii^^l-.'ili  JJ  ü\^S  'j'wii*iij^'w>v:i/3 

39  ^^^-bl, 


Scbluss  S.  411 :    T_..»j»  j.  J).J!  Js^X-i:  «.Oy«. 
•S5    ULi>  "b^   .  .  .  ^..Lx  . 


cr= 


j 


..üb  .U-'i 


-■^    ti>w->     -T^ 


■22  Ui^Ui>!. 


■-v^l   J_^ 


'LT- 


JC  -ä  J  J 


(Hier  erzählt  er.  welche  persönlichen  Erfahrun- 
«■en  er  auf  seineu  Reisen  in  den  verschiedensten 
Lebenslagen  gemacht,  imd  wie  er  seine  Reise- 
zeit ausgebeutet  habe;  er  sagt  da})ei,  dass  er, 
je  nach  den  verschiedenen  Ländern,  36  Zunamen 
gehabt  habe,  wie  '(^j*<  'l5^*^  ^Jr^-'^  ^ij—^^^ 


^'^ 


-!. 


ode 


'J^j. 


cc-; 


'j^fcjo  'i-iJe 


d^->^ 


'jj^  u.  s.  w.").    42  U*5  wftiiio!  <ä(^S  S^  \ 
ho  iJuäJl  j^>!i  (JL«i!  ^lii/i     60  ^:iU"i5  »jOu-o/'i  ■ 

Nun  beginnt  das  eigentliche  Werk,  welches 
die  Länder  in  14  Klimaten  behandelt.  Auf 
die  geographische  Partie  folgt  bei  jedem  dieser 
Klimate  ein  Abschnitt  mit  der  Ueberschrift : 
♦JLs"ii  '3v-?  Q'J-^  J<-*="5  worin  die  klimatischen 
und  socialen  Verhältuisse.  Handel  und  Wandel, 
Maasse  und  Gewichte,  Einkünfte  u.  s.  w.  und 
ziüetzt  immer  die  Entfernungen  (oliL««»i)  ziem- 
lich  ausführlich  besprochen  werden. 

1 .  S.63  Cil '..=r^ ', ....^  •  .^5 ';'^0  ^■*!' S_,i>*Jli( 

1».   100     (Äiyüt   102;    .>L\ij   105)      iSj^S  ^\ 

\ 

\ 


Schrift:  dieselbe  wie  bei  Spr.  3.  Die  geographischen 
Tafeln  fehlen  alle,  es  ist  auch  kein  Platz  dafär  gelassen.  — 
Abschrift   um   dieselbe  Zeit.   c.  '3™  ,554.  —  HKh.  I  12!t. 

6034.    spr... 

235  Seiten  4'",  25  Z.  (27  X  17'  3;  19'  2  x  12'^°').  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  ganz  sauber,  hie  and 
da  fleckig  (wie  S.  206—209),  gegen  Ende  unten  am  Rande 
wurmstichig  (etwa  Ton  S.  18G  an):  Bl.  1  am  Rande  aus- 
gebessert. —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  —  Einband: 
brauner  Lederband. 

Dasselbe  Werk.  Titel  und  Verfasser 
auf  der  Vorderseite  des  1.  Blattes.  Anfang 
und  S  c  h  1  u  s  s  ebenso.  Der  Verfasser  lebt,  nach 
S.  4.  um  ^'"^  935.  Dies  geht  auch  aus  der  Auf- 
Zählung  der  Halifen  S.  66  hervor.  Mit  allen 
geographischen  Tafeln.  —  Im  Text  sind  einige 
Lücken:    S.  7.   8.   66.   73.    101.   125. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gleichmässig,  ziemhch  deut- 
liche Gelehrtenhiiod,  zum  Theil  ohne  diakritische  Punkte, 
im  Ganzen  etwa.«  gedrängt.  Stichwörter  wie  TJeberschriften 
roth.  —  .\bschrifl  0. '"^um. 


120 

jß  r^ 

4.   131 

r 

173 

.— r^s 

6.   194 

V_J 

J\ 


r^' 


221  ^^jj^. 


227  Ui5»=»!  -^»  i 
7.  230  i,-ii*iS  *JLil 
9.   318      ^j>J  *JÜ9i 


CJl>^5    jU.  |^.,',J<.i.  ^-^^  Cj!3  äjJü  ^ 


8.   300       JUJ.  *Jiä( 
10.   328     U^S  *Jiäl 


11.342 

13.385 

407 


O'^X 


12.   358 


U-; 


j   »Jüsi 


^S   ^\ 


"jy":' 


14.   397  OJ^^  ^^ 

SJ\S>    ^y>^    jiJl     SjUii 


Ü035.     Spr. 


62  Bl.  4'",  27  Z.  (26  X  18:  22'  3  x  14' j"^"").  —  Zu- 
stand: nicht  frei  von  grösseren  Flecken,  sonst  ziemhch 
gut.  Mit  einigen  Wurmstichen.  —  Papier:  gelblich,  glatt, 
stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunrüeken.  —  Titel 
und  Verfasser  fehlt.     Nach  Spr.  Ö: 


^-Ä*^c)^>a 


^h- 


Üf 


o 


LOJf^l^i' 


Anfang  fehh.     S.   bei  Spr.  3.     Die  Hand- 
schrift  beginnt   hier   bald  nach  der  Vorrede  so 

f.  1":    -^.s^vai   Aj>,  3^  OT:^  O^^'  ^y^  o(j,fc~  v*» 
iJ!    *j<j    jLs      A"i(    yj^y'i^   ^^^}   J^ 

Geographisches  Werk  des  'All  ben  gafar 
esiurzl  (essarzi)    abü    'lliasan.      Nach    der 
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Unterschrift  'Ali  beu  ga"f'ar  beu  aRmed 
eshizarf,  und  diese  Angabe  scheint  richtiger. 
Danach  lebt  er  um  *i^/io22-  D»s  Werk  ist  in 
eine  Menge  ungezählter  ^ji  eingetheilt.  Zuerst 
handelt  der  Verfasser  von  der  Gestalt  der  Erde 
und  von  deren  7  Klimaten,  dann  von  den 
Meeren,  und  beginnt  seine  Länderbeschreibung 
mit  Arabien   und  Syrien. 

c       -'"■         -^ 

(26»  iUJl   ^J^  ^  27"     t.;.JS   j.i  ^t) 

28«  ^LxJl  i  ^jjüt  28"     -iijkj^  s  ij-^^ 

(29"  o-^-J'^   a-^-.^-'^iS  ^Li^^O 

33"  »yaJ!  j  ^^Jüt  34"  ^^UJ.  l^_^l5  J,  ^^1 


^5yÜ!^    ^(jlXJI     ^^J^     ^^jbUsoi^r     (j'-^^i 


35" 
38» 


L?  o^■ 


37»      ^^L^_.i  j  jylJ! 
38" 


angemerkt.  —  Abschrift  nach  der  Handschrift  des  Ver- 
fassers vom  J.  413  MoHarram  (1022).  Dieselbe  trug,  nach 
der  Unterschrift  auf  f.  62'',  die  Unterschrift: 

Die  vorliegende  Abschrift  ist  etwa  um  '™/i3h-  geschrieben. 
F.  Id*"  von  der  Mitte  an  das  Blatt  leer:   hier  ist  eine 
grössere  Lücke.     S.  bei  Spr.  3  und  d*''^. 


6036.   Spr.  3. 


264  Seiten  Foho,  15  Z.  (3372X22;  21  —  21'/o  x 
13'/2— 14V/'")-  —  Zustand:  gut.  —  Papier:  gelblich, 
ziemlich  glatt,  stark.  —  Einband:  Halbfranzband.  — 
Titel  fehlt.     S.  unten. 

Dasselbe  Werk.  Der  iu  Spr.  2  leidende 
Anfang  ist  auf  einem  vorgehefteteu  Blatte  von 
Europäischer  Hand  (Sprenger' s)  ergänzt  aus  der 
Hdschr.  des  British  Museum  No.  7496,  wozu  Va- 
rianten gefügt  sind  ausMscr.617  deslndiaHouse. 
Demnach  ist  hier  übergeschrieben  als  Titel: 


^^jli.Ji 


;^*>  C^  t>  er 


^'  .c.' 


O 


ljs.l.Ji  UJJCS' 


Anfang: 


V;^    l_~LÜt    ^^, 


^y^^'^.i     J.      L^^fiil 


(H^^  ['•  -^1)3^^]  ""bi 


U  1   - 


39"  ^^\ö^$  j  ^yül      41"  U^3.  j^I^jLÜ.  ^i:\^  .^j^  j 
48»         JÜ^L^  J,  jjÄjS  48"    ^^L^   ^  jjjüi 

53»    ^^L>ujjJl  j  ^yJS  53"    i^*.*^l  j  ^3jJiJi 


57 


^j[X^y.b    ^J,    o 


\^JÜ1 


59 


qb 


Schluss   f.  62":   *-g.i.i^  ^-^JLj  (*-rtv'^  "-^j  '^^i 


Das  Werk  ist  auch  durch  die  ziemlich  vielen 
Dichterstellen  und  Verse,  durch  historische  An- 
gaben und  Anekdoten  und  manche  Excurse 
interessant. 

Schrift:  ziemlich  kleine,  flüchtige  Gelehrtenhand,  vo- 
callos,  bisweilen  ohne  diakritische  Punkte,  nicht  überall 
leicht  zu  lesen.  Ueberschriften  roth ;  auf  den  ersten  22  Bl. 
sind  die  behandelten  Artikel  mit  farbiger  Dinte  am  Rande 


Ich  glaube,  dass  hier  die  Dlbäge  fortge- 
lassen ist.  Das  erste  3^  g^ht  auf  den  Ver- 
fasser. —  Die  von  Seite  1  au  beigeschriebenen 
Varianten  (meistens  mit  Bleistift)  sind  aus  Ms. 
Brit.  Mus.  7496.  —  Die  in  Spr.  2,  f  15"  be- 
zeichnete Lücke  ist  S.  65  obere  Hälfte  auch 
hier  gelassen ;  dieselbe  ist  dann  aber  von  Spreu- 
ger's  Hand  nach  Ms.  Brit.  Mus.  7496  ergänzt, 
und  zwar  d<'r  Aufaug,  soweit  Platz  war,  auf 
S.  65  oben,  das  übrige  in  einem  besonderen 
Hefte,  das  bezeichnet  ist  als  Spr.  3"'"  (s.  dies).  — 
Schluss  wie  bei  Spr.  2. 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  rundlich,  gewandt, 
gleiohmässig,  vocallos.  Ueberschriften  zum  Theil  roth.  — 
Abschrift  vom  J.  1272,  Moharr.  (1855). 

Seite  129  und  130  leer  gelassen;  es  fehlt  nichts. 
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6037.     Spr.  3^ 


38  Seiten  4'",  14  Z.  (23  x  IS^/i;  IS'/aX  IT-IS-^").  — 
Zastand:  gut.  —  Papier:  bläulich,  glatt,  stark.  —  Ein- 
baod:  in  Pappdeckel  geheftet.  —  Titel  auf  der  Rück- 
seite des  Vorderdeckels: 


i^jr^'  -«*^ 


>  ^^  j^Lc  Q-w^>-'  ,  jj'  ^— ^'J  Q^'^J^-j'  ^'JO 


darunter : 


jjij^JUjI    v_j'jj     .yo    .L^i>'il 


Enthält  die  Ergänzimg  der  in  Spr.  "2,  f.  15'' 
lind  Spr.  3,  Seite  65  augezeigten  Lücke  des 
obigen  Werkes,  nach  der  Handschrift  des  Brit. 
Mus.  7496,  f '.  "2  1  ff.  ergänzt.  Der  Anfang  dieser 
Ergänzung  steht  Spr.  3,  S.  65  obere  Hälfte; 
daran  schliesst  sich  hier  S.  1  und  ff.  an.  — 
Hier  wird  zunächst  der  Artikel  über  Aegypten 
(,>kix  J,  ^^»äJ')  ^-11  Ende  geführt;  es  folgt: 
'  S.  4  yj*^'  >3  ^yj'  S.  8  y__Ji  oi^US 
13     J^Ji  e^j^  16  ^Uü!   ^  JyÜI 


li 


LT' 


rjüijl 


i  yjii^ 


Fast  zu  Ende  dieses  Abschnittes,  S.  27, 
Zeile  13  findet  die  Ergänzung  der  Lücke  ihr 
Ende;  das  hier  noch  weiter  Folgende  (S.  27, 
14  bis  38,  5)  ist  wieder  in  Spr.  2  u.  3  vor- 
handen; es  entspricht  Spr.  2,  f.  16"— 18",  Z.  23; 
imd  Spr.  3,  Seite  65,  Mitte  bis   76,  Z.  5. 

Schrift:  Sprenger's  Hand,  ziemlich  klein,  etwas  steif, 
geläufig,  wenig  vocalisirt.  —  Abschrift  c.   1840. 

6038.     We.  1808. 

8)  f.  38-59. 

Format  (.il^j^X  16;  15  X  7"3—8'=°')  etc.  u.  Schrift 
■wie  bei  1).     Einige  Blätter  rothes  Papier.  —  Titel  f.38": 

so  auch  im  Vorwort  f.  39".     Verfasser  f.  38'': 

Anfang  f.  38'':    fJL*J>\   pjyt   ^j^\  ^JL  j^! 

-_,     ^üaI«.^^     XJ^^Xi    >.;;/i=-     C5^^'     *^''     O^ 


Geographie,  nach  eigenen  Reise-Erfahrungen 
und  nach  glaubwürdigen  Berichten  Anderer,  von 
Abu  hämid  elandalusi,  um  ^so^jjgg  am  Leben. 


Er    hat    dasselbe    dem    Verfasser    des    Werkes 


gewidmet,  mit  dem  er  in  Ehnaupil  im  J.  ^5^/n(i2 
bekannt  geworden  und  der  ihn  ziu-  Abfassung 
des  Werkes  veranlasst  hatte.  HKh.  11  2548 
nennt  als  Verfasser:   Jy-c    .,j   j^.4cs^"  i^]\  jy.^   »jl 

(^ÜjtJ!  ^^UJ^^  1^  C-^^j-^-     Diigegeu  'u  IV  8072 


p.  189:  ^j^J>J)i\  Q*=>^--1  -Wi  ^  _\*^  J>^'.=>  ^! 
In  Pni.708, 1  heisst  er:  ^^,.>J\  S^i-J-^  c  c-'-'-*^'  -v*=^5 
Das  Werk   ist   in  Vorwort  und  4  Kapp,  getheilt. 

^lÄIÜ   39"  -S^^i»  o'^ 

1.  ob   39*"  Luis».   b.;*Jt  ^  'L^'tjv./o.  i_o^J!  ÄÄo  j 

2.  v_jLj  42"  Q'i-U>-ji  vo';ii  ^SJ^IJi  vvi-^  '"^^^  j 


(darin  u.  A.  f.  43": 


44" 


,^X.ÄXa>>  j] 


47"    ,  <:.^ 


'"  L5r~^  oLh') 


3.  ^-jL»  48''  _,ri.  Lo.  Ui-üi 


L>t. 


j    L«.  i^jj^xjl^  ^LflJI 


,Lül^    -Liaiil 


er' 


4.  Olj  54" 


CT^ 


4-0   w»    ,»,>.äjU,    -jlä^I   cjLä^  ,^ 

Das  Werk  schliesst  mit  einer  wimderlichen 
Geschichte  von  Auffindung  des  Grabes  des 
Hallfen  'Ali  in  der  Gegend  von  .iJj,  etwas 
nach   dem  J.  ''•^"/use- 

Schluss  f.  59''  (Kämil  dec): 


Abschrift  vom  J.  "^"  ms- 


tii    Z^i>    f_\^ 


'^-e^i  »j- 


=>(    Ijs^ 


6039.     Pm.  708. 

1)  f.  l-29\ 

154  Bl.  Queer-8",  25  Z.  (15x21;  11  x  16'^^").  —  Zu - 
stand:  der  Rand  einiger  Blätter  zu  Anfang  ist  beschädigt; 
nicht  frei  von  Flecken.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich 
stark.  —  Einband:  brauner  Lederband. 

Dasselbe  Werk.  Titel  f.  1"  ebenso. 
Verfasser  f  1":  j^üjiJi  t>.*=>S  qjA-I  i_)U.Ä 
Anfang  ebenso.  Schluss  gleichfalls;  dann 
aber  folgt  noch  f.  28''  unten  und  29"  eine 
Anekdote,  dem  J^^^J^  jr'"*^  ^^^  ^^l^^^^^  (um 
*^/i4i7)    entnommen,   über    besondere    Gnaden- 
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gaben  eines  rafä'itischen  Faqirs.    Dieselbe  gehört 

nicht  zu  dem  Werke. 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  vornüberliegend,  deut- 
lich and  gefällig,  fast  vocallos.  —  Abschrift  im  J.  1146 
Ra^ab  (1733),  von  i_gAJ!^(   sh. 

6040.     Spr.  7-10. 

Spr.  7  =-  343,  8  =  299,  9  =  2G0,  10  =  -207  Bl.  Folio, 
29  Z.  (33x22:  23  X  13V3  — U""»).  —  Zustand:  gut. 
Spr.  9,  f.  137  fleckig.  —  Papier:  weisslich,  ziemlich  dünn, 
glatt.  —  Einband:  rother  Lederband  mit  Klappe.  — 
Titelüberschrift  f.  P: 

•  fjJoJf     p>->U^     vL^ 

Verfasser;  s.  Anfang. 

Anfaucj   f.  p:   ü^Lijl,   .,x*Jl«J1  i_i,   .\U   J^*J-\ 

,^f  Ojilj  ^o  oV-  (1.  WO  j-^'  ÖI-5  j33~ü  .  .  . 
^_c:)f  j^» Jf  ^\'.j.i^^  u~a|.  (^jj  Jf  l5j-*-^  ^^  "^^^ 

^.^x<o  tSSi  -./C  .m1  ..JvX!^  >_ji.^.^  i_,A.sJl*JI  >)iAji 
,  c».*ai'       Jv^iA'jtj     i_j,«j      .>Lj     ,k=»,     o'Axaj      \cLäjU 

Der  Verfasser  dieses  geographischen  Lexi^ 
kons  ist  Jäqüt  ben  'abdalläh  errüml  el- 
ha.gdiÄA\elRaniau-i,  geb.^s/u^g  [554],  tß26/j.^29- 
Er  nannte  sich,  als  er  berühmt  geworden  war, 
Ja'qüb.  —  Voraufgeschickt  ist  eine  ziemlich 
ausführliche  Notiz  über  sein  Leben  und  seine 
Schriften.  Fortgelassen  ist  hier  der  ganze 
Anfang  des  Werkes,  welches  f.  3",  18  ohne 
Ueberschrift  im   ersten  Kapitel  beginnt:  _j.j!  jL'i 

(Ed.   Wflstenfeld  I,  pag.  15,  Zeile  13). 

Das  Werk,  dessen  eigentlicher  Anfang,  nach 
Wüstenfelds  Ausgabe,   dieser  ist :  ^AJI  *Ü  lA*:^! 

'Ä^  A«J  wci  ...  i,>'j'.i  J'l*..;^^^  5J)l^  LFi"^'  -J*«^ 
QÜiAJÜi.  ikJ,J3,"5i^  Ji-js-'j  (j^lXJLJ'  iU-~'  t?.  '-jiXi 
^yViii,     ;'-tJ"i5;     ;'>-^><-''»     O^'^i"^-      3l-^';     L5r^-^'5 

.:^S  N.a.AjL.X.j  J>.Aas5  jj  jjLjj^l,  oIiAj'^Ij  j.U*o"3!_5 
hat  zuerst  in   5  Kapiteln  eine  Einleitung. 


'^)y^  ^  cp».- 


>U*Ji 


o* 


..*  ]* 


4.  vW   13"  -j^c»:'  ^-:=^'   [.'.^=-'  ^'>  ^liMiS  JUsi  J. 
'c^J<-^   >\^M^i)  ^..„äaj«)   x«.aax^)» 


5.>_.^  14'> 


^UiJ(  ,. 


a^  ^^* 


Die  Figuren  fehlen  iu  der  Einleitung,  auch 
ist  kein   Platz   dafür  gelassen. 

Darauf  folgt  das  Geographische  Wörter- 
buch, alphabetisch  geordnet,  f.  16".  Der  zuerst 
behandelte  Artikel  beginnt:   Lxj  v_aJ"ii,   »i*iJ!  i_jIj^ 

Bd  I  (Spr.  7)  enthält  die  Artikel  der  Buch- 
staben \  bis  „,  Bd  II  (Spr.  8)  „  bis^.~,  Bd  III 
(Spr.  9)  X.V.  bis  ^j,  Bd  IV  (Spr.  1 0)  ^oi  bis  ^,aj  . 

Letzter  Artikel  ^aj.   Schlussdesselbenf.'267*: 

Dann  kommt  noch  ein  Nachwort  des  Ver- 
fassers über  sich  selbst  und  sein  Werk,  das 
hier  so   schliesst  f.  267'':   li-A.^,  "5  ^\  \JÜi  ci^Ju«^ 


a:!^s 


,i    \j.^&},\ 


J,\      LaJoG     "i. 


XaS        ^.«^JtAJ  I 


»ji»,^i    _jL*.  ,  -JLc,   *.a1.c   xLl  ,Aa3   iA.*^.*j   xaJ»äju\> 


«.Jljlil      y_.>,     xL      A* 


S,.AJ1      J.Xi( 


Wüstenfeld  hat  die  letzten  Worte  nicht, 
sondern  einige  andere  Zeilen,  iu  denen  der 
Verfasser  sagt,  er  habe  im  Qafar  '^"^Vi224  ^^^ 
Werk  in  Haleb  beendigt.  Es  enthält  ausser- 
ordentlich viele  Stellen  (vielfach  längere,  be- 
sonders aus   alten   Dichtern),   zum   Belege. 

Schrift:  ziemlicli  gross,  rundlich,  Qeutlich,  vocallos. 
Die  Stichworte  der  Artikel  im  Anfange  unj  die  üeber- 
schriften  rotli.  —  Abschrift  c.  184U.  —  Hk'h.  V   123Ö9. 

Als  Auszug  aus  diesem  Werke  ist  anzu- 
sehen:   cl.s.aJIj    ;<.ix,o"5'i   j-Ua 


^_j.c    c^LL■i!    AAsy 


6041.     We.  1091. 

175  Bl.  Folio,  19  Z.  (35  X  25;  23  —  24  X  17'^"').  — 
Zustand:  am  Rande  fleckig,  besonders  gegen  Ende  stark 
wasserÜeckig;  auch  wurmstichig  und  am  Rande  nicht  selten 
ausgebessert;  im  Ganzen  aber  ziemlich  gut,  F.  26''  ist  im 
Text  schadhaft;  f.  48"  u.  48''  oben  am  Text  beschädigt.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  schwarzer Lederbd. 
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Dasselbe  Werk,  8.  Theil.     Titel  u.  Verf.  ' 
f.  1"  Musführlich.    Die  3  ersten  Wörter  des  Titels 
(.-XI    .yAliJ\  3^?')    sind  ziemlich   stark   ausradirt. 

Dieser  8.  Theil    umfasst    die   beiden  Buch- 


4.  ^^i   6«  j_^^i\i    ■j^.xl\i    ^j..L.:\     J6    i 


x»i   iUcVä^l   s-S 


_sbL;;i>i. 


5.  JwAiJ    7"     '^.jS^s^.     ■.<x..^i\     j^^JLs"i(     .iö    \ 


Stäben 


und 


jUi/«I.    jLS     JL»; 


C' 


r^^ 


Anfang   f.  l"":     'i.*.5>A«j    u-^   oiJ^'j   ^LaJ'  vl^ 


-Lj     ^_a. 


1^\ 


\«J      jjLSAjLs 


iiUi\j   LP^.lX=>  iAjlX^^.   Olel>v.JL   _  .lXJ,..; 


Der  Buchst,  v  beginnt  f.ol^:  Lo.c  q'^' ^•)'  u-oLä 

Ü^\  (_~.j'Lä   jkJ:    nX~-..«.S    »(    \.\j^    L«.JlE    UÜS    v;>v*>kAJ;sl  .-/O  ^iS 

Schrift:  ziemlich  gross,  stattlich,  gleichmässig,  to- 
calisirt.  Die  Ueberschriften  grösser;  die  Stichwörter  roth. 
Am  Rande  bisweilen  Zusätze.  —  Abschrift  vom  J.  6.il 
Dü'lHigge  (1254).  —  Nach  f.  20  fehlt  1  Blatt. 

6042.     Spr.  13. 

154  Bl.  S'°,  c.  20  —  23  Z.  (21'. 2X15' 2;  15'  2  — 17x 
11  — 12'^'").  —  Zustand:  nicht  ganz  sauber.  —  Papier: 
gelblich  (gegen  Ende  auch  grünlich),  etwas  glatt,  ziemlich 
dick.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  — 
Titel  f.  l"    (und  im  Vorwort): 


ß.^^i    10''    U    ^Jlc    ^xli'bS    ^. 


^^f,  >if 


oL 


Verfasser  fehlt.     In  der  Untersclirift  f.  153'': 


^'LÜ^/IOJI  t^'^*^^'  ^J^''^''  V^^'-^C.^^f rj?  lX.«^" 


A  n  f  a  n  e:  f.  1 '' : 


i^j.f»*wi 


1.  ' 


..Ir 


;_CJV, 


xL- 


.   .    .  J^<^.}^     .iXisJI     jj^^i     oUikll     i>«:>.     O^j^^'i 

w«jL:#     j     .^AJS     l^i^'     iOC^iA..     yjLXi     C\.ii     a.*j    ii\ 

Ü\j\    La4.a*»Lej'.     'u.;.*>^j1.s'.    ;>:^,'^i  ,\^  ,y.*/.wj    .:>,il,     ,*J1 
c         '   ■•         ^         ••       ^    ^  ^      -.-      ^         ■■  ^    ■     -  ;■ 

Geographisches  Werk   des  Mohammed 

beu   abü   tfilib    el  au  pari    ecjpüfl   fiddimasqf, 

um  *'™/i-27i    ^1"  Lebeu  (nach  f.  111'');   interessant 

aber    unkritisch,    mit    ziemlich    vielen    Figuren, 

die  geographische  Lage  zeichnend,   auch  einigen 

astronomischen.       Zerfällt    in    9   Kapitel     (und 

nicht,   wie   HKh.   sagt,   in    7). 

1 .  v_jcj    in    10  jjwwij  : 


2.   i.A^    0^  _  ,0   iC> 


S^^ 


■"•i  U^; 


,"i5   iCs"L-^.c  JÖ   ,t 


Jö    L.J    ..ki.    t./oAfl.' 


l.^^i   12^ 


O-'^^    Lf' 


•bL. 


i_;^A=>i 


<ejLl2+J!    lJ^1-äj>^    J  3    JL 


8.J.*iJ     13"     iU/i;"!'^     Jj.*=aJ5    i_;blÄd»i     .5  0    Jl 


^l.«v.j^J    ijo^^ 


10.  A..^j    18"    O.AJ.    x^JL^oJi     UU*    ^*3. 


,_j.*»i!  ^t  KS»i*ii  ,   ji 


Ä^il.;^    ,.^A    Ä-kJ     .3  J>. 


o^^ 


vjl. 


,:t 


•21"  > 


.\aj..x.-i , 


(in  11  J^iiJ). 

1.  JwAiS    •21"     >_;^Ä 


■Äji      X.x>.* 


^0.«Ji    j 


-i.y 


24" 


c     .,Jl«*J'     >.A^    i.X-kJ»j     .2  j    JL 


a^  ü 


\:7' 


c  c>.j.»jd  A^Jt.j» 


^j-.X,' 


3.  J.*ij  26' 


-'  ■-' ■        \J      \JJ --j  ■  ^ 


LS' 


ic  3.:' 


O'" 


^;     ,.,v>L«*: 


,.,x>       \«>k;.:2J 


iJÜiXj  f'jly»  ^c  o^.;'^  fci^JiftJi  ^^ 


3.  J.>o:    5" 


a" 


4.  J.*;2S   27"    Li*:Lu.    ic-ix*i:i    ^.^^i    Ji  j 

Lp|_jJ!»,    L^isjj    i.AJufiA3»    L.j>oi_«.i>» 

5.  J^j   30"  ^^.xi-J!j  ;<*^1  j  NAJLiJi  ^^^'  i- 

L^.i^3  j.J\äJ1  i>;aj^..i.ii  i;*AsJ5  j.  ^^'5' 
e.Jo^i   33"   UJUJ^i    U:.-.s>05    oLv^iu-ot*:'  j 

7.  J^s  34"  »AJy  iC^^a^s;,  jj^!5  ^J^jl  ^^3  ^» 
,  »j'Us.   o'o'^    aiiAAS   j 
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?  J^V\  j^-^\  Jö  j 


10.  >=i  38vj^Ji.  w-^'.  J-j^!  OlJ^  j3  j 


i 


ll..W=38' 


s  V. 


^t,^^i^(^^6j 


(in   6  i)->=i)      i~»s^i  ÄäliS!'    -;.tj.:>. 
1.  U^   39"    ^"  jcS-iJ!   K«j,')i   ,_ti:>i  Jj  j 


5.  wiij   66'  ^-^.i-ij  jöJökA.u  ,  j^ 

sJ.A.»-  „Ä-o..    ._\JiX-.^'  ..;>.JLp>    .^  3>^>_5^. 

(in   6    v.*^)  .v^^.   5_)'i^.   x.o>'J. 

■2.j^    67'    ^_4._-     .^^i    i>.^    _;^-. 


3.  wi   68'     ,^.. 


i-s^S    - 


4.   W:    69* 


;-J'  ^~tXs> 


^Lä..  ^^»^?  J5. 


=)j-r 


iJW'     J0'«.>0>     _Sl^O. 


\..:\..\ 


3.  ^Vyi^s  53*  >_Ä-=..  *j-i;  -^-sJ>-"   -ji   J  3  j 


>^^^!  ^^^ 


4.  V-=i  56*  J3.  K-^^sii  «jJÜ'.  ..,^^" 


6.  A-^  60'    «ii^    i,jL^.    jj-^^    J..A*:!  j 
4.  __    6P    i-.J^-    ^J    ...  iL-!   gji^  ,j^  ^:^! 


t).  . 


'1'    ,.;,'»3.     .£r,      ,J.'\ 
■ ' "         -      "    ^j 


-:S^     ,_Ä*3. 


(in  8  >=•) 
1.  ^Uii  72'  !^^.  Ji-^^"  « 


-i  =;; 


?Ju:. 


,.^  r-*^'  c~ 


v»^^£* 


^vC,  Jü 


(in   6  >»=i). 
l.J.^   61'"    i    ij^i^.     xi:_^.    i_Ji    j3    t 

2.  Jjk=s   62"  jkZ^jJLc.  ^J!  ij^  j^  -~r~  -i  3  t 

3.  Ju^  63'  Jt* J-;   ^J'  .-^  i>.  J.i  5:^i  j. 


■>.  U=i    74'-'    .^^-.j   :<^->.-.<.>.'    -'^^    _s.o. 


J— J.i  _Aj.jf-    ._Ä  J>j,    _;_   .»• 


LS^  ^      > 


-•'  er 


4.  J-=i   78'  ,^^  _i^..  .*äJ(  ä_i^  ,.^.  X 

^  ^  -         v.j=^>'-'  >     ^     ^ 

5.  .Uii    78'"    a>^-^.   ^Ji    .jSt    j'is.    _a^.  t 

6.  Uii   79' ?_;!;=..  i^.wV=..  .,*J'  -sr.  ^.ft^^  i 


CT* 


6«= 


-^    v3 


5-kJ-^. 


.j:U 


5.  >=i  e*"»  i-j.^t   .^..>.-   <^-_^  _i^^ 


*=•  80'  .iT  ,  ^ j;   .jläji  .^. 

&,~i.^.  ?^*^^  ^3» 

-     •   ^       ^-y  •       j 

^  80'  5  j'i>.  o, 
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81*  cLä-'i!^  jLjC:(  1^. 


1  «i5>-^<.».^  wÄ*^^  o 

L^JÜLS»  1»*«'l:>-.  Q_>>l<«-ii  LiXLa  je*J'    !j^'; 

(in  14  J«A=J)  '-i^  -ä  — i*=»»  -?-v*s/a5  J3. 
1 .  J>^  8 1  *J.j>!»-..  j_-A=ä"5> ,^j-y^'  J>="1>-  v-a^i  j 

'w:ji  i..j  >>^o.  ,.,.-J^:i 

3.  Juiai  85»  qU/j  ü';-?^i  eU-J'  v>>L  y_ä>o.  j. 

4.  J-^-   86'   ^^ 


^».,ij   0^   Ji.iA:>   j— '   t\>-*-'.    ij'.^. 


(.-;'=    ^^ 


6. 


90" 


*=j! 


i>=j^  -e*r^ 


7.j.*^  93'    (^jJS,    Q>-?-^jii    >>:!? 


8.  J-as  94"  ^^  J.\.   s  jj4'  '^^  wi>3j  j 

(in  4  *-»i)     is-ii^lj  ^LiJi  ^^wo  o"^' 

9.J^  96>   ^^U   ^^:>^^5^   cJ^^i^'--^  -Ä*o^  i 

10. Ju^  109"   ^i*-uM,Jij-.  ^jLS    3_:^  _i*2.  i 


11.  L^iio"ijc:L 


-'  ^-**=*  j 


Diese  Ueberschrift  fehlt  an  der  Stelle. 

12.  ^U=s    113"  ,Jj   j/-i   i*i-Üi   S:Li.\   OU3.  j. 

13.  Ju«ä  114"   3.T      •;.  ^•,,!^  .u.  _i_..  j 

14.  J^AOJ  116*  qLx^j^j  ^yL.iy>  Jit— '  ^Ju^i^  J. 

8.  wJbj   118*    >*.   xx.LÄi!    '»"  ■ '  "I  'i   '■•<  'i  1 1  '^  ^a3>  ,i 
jjÄ'^    cJL."5i.    Sj.a=*-'  ^^'.  5 J'i  »Aäj 
(in  6  J-^)  '^äJi^JI. 

l.J-^'   118*  «..=*:(  .i^-5  >_Ä*=.  3 

2.  A-=J    121"    KJL=^L-Ji  JUÄij!  J.bu   ^jj^.   i 

3.  Juksj  122"  :<n»«>v«!t  ^.-^^  S^Lil\  »„äxj.  j. 

•-    v       CT         -^  ^  ^       - 

HAVDSCHRÖTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


o^ 


4.  j.x^    124*  i^.'^-c::' 


-'  JlJJ 


Kj-J!  'i-iÄii\  l>^L)5  ^yiJ>»-^■!  J^^^  JCiL».»iL" 

5. 

^^   125*                 ^J'^.-Jt  >i^L   _i*=. 

6. 

■^   125"              ^-J_\i^5  s.^^   _-,... 

9. 

>-i 

^  129*  i>i_)j  r^  t5''  r°"^'  ^— ^!  _ä 

*.?.>-^'.    *-txj'.    «^._.„i-:i    J..4JU.5    J'j,   äo 
(in  9  j^)                   j^t     v.^j  .-^. 

1. 

j-=i   129*                         ^_  ^^   ^^, 

2. 

j^^   134^  .^  ^^  ^  ^.1\.  ^,p  Ji 

3. 

Jucä     136"  5^1^     _.^.     ..f>.^.C:w-     J-j 

141*  ^,    ^^. 


o"-- 


:'.  -^•:, 


6.  X^   144°  >yi»:>.    ;^L5>>i^  ..^  j^   ji  j 


7.  _U:j  147"  S^\  ^^  X  ^Ui  _»..-  Ä.J  .ii  t 

8.  jo>=i  i47''^j-.x=^-;  js^!.  ^>.i:;  j..^;  j  i  j 

9.  \^   151"  ,^—oV  ^j^'t  ^v=j'.*=j.  Ji    i 


Ö"- 


1^^'. 


^, 


Schluss  f.  153":  üu^S  >^   äiCÄf  ^5  ^. 


UU( 


j^i.   Uli-!. 


.W»:' 


-*i-^! 


Schrift:  ziemlich  gross,  gewandt,  vocallos,  TJeber- 
schriften  roth  (auch  sonstfarbig).  Ueberans  incorrect.  — 
Abschrift  Tom  J.  1'226  Gomädä  I  (1811):  sie  ist  nach 
der  Unterschrift  eine  Abschrift  von  der  Abschrift  von 
dem  Original  des  Verfassers:  dieselbe  ist  geschrieben  von 
j^Jlc  ^   ji_*   —■^\   ^\    ***j    im  J.  ^  läM- 

Von  der  Inhaltsübersicht  im  Anfange  des  Werkes  hat 
(£.  1"  nnten)  der  Abschreiber  Kap.  1 — 3  ganz  ausgelassen. 
Ueberhanpt  stimmen  die  üeberschriften  hier  nicht  ganz 
zn  denen  des  Textes  and  auch  die  üntereintheUnng  dar 
Kapitel  ist  nicht  immer  dieselbe  hier  und  dort. 

HKh.  VI  13632.  H  2579  (wo  iCäi^  lalschlich  für 
i^'    steht). 
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6043.     Dq.  133. 

469  Seiten  4'°,  20—24  Z.  (25  X  20i,2;  18  X  lö«^").  — 
Zustand:  gut,  doch  nicht  ganz  frei  von  Flecken.  — 
Papier:  weisses  Büttenpapier,  wenig  glatt,  kräftig.  — 
Einband:    Halbfranzband.  —  Titel  S.  1 : 

Verfasser:  s.  im  Anfang. 
Anfang  S.  2:    5^L*Ji;  ef^*^'  "^J  äU  Js^i 

^^yo  4-3    U»  ^^!jJlJ!  >^L:^  i   ,^_^_^iÄJf   lX-^ 

Uij5>jj!5  j^Ji^  J^'j^'-S    ?,-^'i    O"^'    a'*    '-r'rjL"*^' 

j'Ls>AJi    ri^^    rr*    *^*^   ^-♦^  LpLs/ö    -^Loj   L^Li>! 

Das  2;eographische  Werk  des  Abu  zaka- 
rijjä  moliammed  ben  moliammed  elquzwim, 
um  ^^7i277  am  Leben  —  er  heisst  in  We.  348 
und  auch  sonst:  Zakarijjä  ben  moliammed 
ben  maRmüd  elqazwlnl  — ,  zugleich  natur- 
wissenschaftlichen Inhalts,  aus  Büchern  und 
Berichten  von  Augenzeugen  zusammengi'stellt, 
ist  eingetheilt  in  7  Klimate.  Die  Auffällig- 
keiten der  Schöpfung,  sowol  in  der  Natur  als 
am  Menschen,  hat  der  Verfasser  dabei  beson- 
ders ins  Auge  gefasst.     Voraufgehen  3  Vorworte. 

1.  iUxiw  S.2^_5yüt5^J>>i!  oijs^t^it  IwiljJi  io^L^  j 

2.  iü«>.AÄ<    S.  3  (in  2  Jäm)  S^LSi  t^^yi'  ^ 

1.  J.»a2    S.    3  LjJLL.-    j.    oiLJi   __oLJ'    j. 

2.  Jw^os  S.  4  ^:>\j^^i  oLil!  i  ^IjJiJS  -Jjlj  J. 


Ol? 


.^5. 


3.  >U>Ä<.  S.  5  (Ueberschrift  fehlt)         ^l^i^S  J. 

Dann  beginnt  das  Werk  selbst,  jeder  Artikel 
in  den  7  Abschnitten  in  alphabetischer  Folge. 
L  Klima  S.  6  J^^  j^^l  ^^t 

Die  ersten  Artikel   oua-li  oü  ^S    S.  6, 

J^  8,   yjS\  j)bLj   8,  etc. 

2.  Klima  S.  35  ^y^^^^  C5^^'  r^^' 

(Zuerst:  ^_^^i    36,   ^^J^^   L>t"36.) 

3.  Khma  S.  61  "    .-o^  eJLÜt  ^'31 

(Zuerst:  bjSjj!   62,    [„^y.^!]  ^J^\   62.) 


4.  Klima  S.  149  cf?r^^^^  J:?':;^' 

(Zuerst:   wi    150,  ^^^^Juiü,  o-^^i    150.) 

5.  Klima  S.  311  sy>jiJ  ^^lj:(  ^^! 

(Zuerst:  J^l   311,    ..^j!   312.) 

6.  Klima  S.  405  jy,lIa«J  u-j>LwJ!  ^^1 

(Zuerst:  s^J»j!   405,    c>-ü'  405.) 

7.  Klima  S.  448  ^J  j^uJS  ^Ü"J(5 

(Zuerst:  ^.Jt  ^Llj  449,  ojLiLj  451.) 
Letzter  Artikel  S.  461   __^L«j  ->>^ 


Schluss  S.  463: 


j^JLnJ   iJJi  sJyjLAJ    .. 


kXiJI    ^    ^jJ;lLs^vAJJ    xj^^-isf^    ^j    ijb    U.5    I». 


^«jj    J^  (jiü jo 


Darauf  folgt    S.  464  —  469    die    Uebersicht 


über    die    einzelnen    Artikel    Lo 


'i  r^ 


JLi'i'i     ^;>sA~_:i 


'L*__^5  e,"^i^  ^5. 


jÜi. 


^.pj^OcJI 


•r*     M-*-i 


Es  ist  dies  Werk  der  in  Wüstenfelds  Aus- 
gabe der  Kosmogfaphie  zweite  Theil,  der  da- 
selbst betitelt  ist:  CjI^äÜ  ijjJi*,  >iUJf  .Uf 
Es  weicht  hier,  wie  im  Anfang,  so  auch  sonst 
häufig  (z.  B.  durch  Fortlassen  der  Verse)  von 
dem  gedruckten  Text  ab  und  ist  kürzer  gehalten. 

Schrift:  gross,  rundlich,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
schriften  und  Stichwörter  roth.  Arabische  Paginirung. 
S.  375  ist  bei  der  Zählung  übersprungen,  dagegen  kommt 
die  Zahl  380  zweimal  vor.  —  Die  Abschrift  ist,  wie 
S.  de  Sacy  auf  dem  Vorblatte  bezeugt,  nach  mehreren  aus 
dem  Orient  gekommenen  Abschriften  gemacht  (Paris  1810). 

HKh.  IV  80(il.    I  71. 


We.  1962. 

10)  f.  140-145. 

S'°,  17— 19Z.  (L'O'sXlS:  15— 18x10'"').  — Zustand: 
lose  Blätter,  fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  wenig  glatt. 

Bruchstück  aus  demselben  Werke.  Der 
Anfang  (vielleiclit  1  Blatt)  fehlt.  Die  ersten 
Worte  sind  hier  (und  zugleich  der  Schluss  der 
Dibäffe"):    _>Jo»  ioL>'Sb.    _jJö  lixJii  ,J>c  xii   Xa,^ 

Hier  sind  bloss  die  3  Vorworte  (iüoJvJU) 
vorhanden  imd  der  Anfang  des  I.Klima  (f.  14 3''), 
darin  fHö^^Jid^.  —  Nachf.l43isteineLücke. 

Abschrift  vonibnkennän  ziemlich  gross,  allmälig 
grösser  geschrieben,  um  '""/ns?. 
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6045.     Spr.  12. 

582[579] Seiten  8"°,  13  Z.  (20  x  U\;  U  x  a-a'-a""").^ 
Zustand:  gut.  —  Papier:  weiss,  dünn,  glatt.  —  Ein- 
band:   rother  Lederband.  —  Titel  und  Verfasser  S.  1 : 

Jsf^LjJL    ^ij^^    CS^-'f   i3^J^^^ 
Ausserdem  der  Inhalt  angegeben: 


.Litiä'» 


ijdi 


5  ßj^^i  jL^'i  is" 


jUl 


jL^.. 


Anfang   S. '2:   JJ:H   üjjLä/a  ^.^  ».^US   >j.j  jv.*.^! 


^xi!  q^aII  (^.^^  (^cJ*^'  Ö^'   '■-'"S^  ->"*?5   ■  •  •  '^'i 

Zweiter  Theil  des  grossen  uaturgeschichtlich- 
geographischen  Werkes  des  Mo  11  am  med  ben 
ibrähiui  benjalijä  ben 'all  elwarräq  el- 
kutbl  (elkutubl)  elwatwäf.  gemäl  eddin 
t  "*/i3i8  (690).  Das  Ganze  zerfäUt  in  vier 
Bände.  Den  Inhalt  des  ersten  werden  die 
Himmelskörper  ausmachen;  der  dritte  Band 
behandelt  das  Thierreich,  der  vierte  die  Bo- 
tanik. Der  hier  vorliegende  zweite  Band  be- 
handelt die  Geographie  und  Ethnologie,  mit 
Ausschluss  der  Wolmplätze  der  Jafetiten  und 
Hämiten,  und  zwar  in  9  Kapp.,  deren  Ueber- 
sicht  S.  4  gegeben  ist.  Die  einzelnen  Kapitel 
zerfallen  häufig  in  eine  Menge  ungezählter  J-«!S 
ohne  Ueberschrift.  Am  Ende  der  meisten  Ka- 
pitel steht  der  Abschnitt  i..fuyü^\^  wsuojjl  in 
Prosa  und  Versen. 
l.VW  S.  4 
•2.  V4  38 
.3.  V4     87 

4.  v'u   143 

5.  ^L  187 


■^^:'^i  L<^J^^  ^Ji^  !>>^  /"i  j 

6.  v_Ju  298  l^J:5b>  i^jJUII  LT^  (i^l  ^^'  /^  j 

7.  v_jL)   472   L^bL»  «J^^i   o^LJ!  ^iiLa.'i»   j'j  (^ 

8.  vu   510  jS^\^  ■>^JJi^\  j^UJl  /i  ^5 

9.  ^u   538  i3\>^'5  J>jL»«j1  &j  >Li^a*3j 


Schluss   S.  582   mit  dem  Verse  (Kämil): 

In  der  darauffolgenden  Unterschrift  ist  der 
Titel:  ^!  *^U«.  JujJi  ^oS-Lu  "i'  ^j..  Alül  .^^i  ^- 
Derselbe  muss  jedoch  an  der  1.  oder  au  der 
2.  Stelle  ,ssS>U-c  sein.  In  der  That  hat  sowol 
HKh.  V  n311  u.  VI  13065  die  beiden  Titel 
(also  einmal  wie  oben  bei  „Titel"  angegeben, 
das  andere  Mal  .  .  .  „n?U/«^  .  .  .  ^■^'\j^  ":>  \ 
Dieser  Wechsel  im  Titel  kommt  öfters  vor,  so 
z.B.  steht  in  Cod.  Bodl.Uri  907  ^^Ua,...  .^U-a; 
aber  in  Cod.  Uri  507  (Unterschrift)  u.  492  (Titel) 

_^U^,   .  .  .    _s>Lj> 

Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  gleichmässig,  vocallos. 
Ueberschriften  u.  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  1840. 
(Für  die  Bibliothek  des  ^j;-v«'^5  lS^^'  •  •  •  '— J-^"^'  '-«i' 


,_jLi5";i\     JbÜ    .  .  .    u5vj    cjJ^'    (cStV*^' 


Bei  der  Arabischen  Paginirang  sind  übersprungen: 
58.  149-  344.  345.  545:  dagegen  kommt  411  zweimal  vor 
(jetzt  411".  411''). 

(3046.     Pet.  635. 
1)  f.  1  - 158. 

161  Bl.  4'°,  f.  20  Z.  (26V2  x  17;  l'J  x  12';2— 13<="')-  — 
Zustand:  mehrfach  fleckig  u.  unsauber:  die  ersten  Blätter 
am  Rande  schadhaft  und  ausgebessert.  —  Papier:  dick, 
glatt,  theils  bräunlich,  theils  gelblich.  —  Einband:  Orient. 
schwarzer  Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel  (künstlich,  gold 
und  blau,  mit  Rosette  in  der  Mitte)  f.  1": 


'^j    L5^jJf 


^  ^    ^JuÜf     Jy^     V 


Anfang  f.!**:  OjÄJi  Job'  v_.oJ>Ji  .iii  ulj  .S^\ 


JsjUj     .    .    . 


er"! 


r^ 


»J)i,"J5    jvJ    .-v*.    iL)_J!j    /  "^^^    (  «fj 


L>   ^^^ 


vji  iLcjji^  4^u:i 


Ein  geographisch-naturgeschichtliches  Werk, 
dem  'Omar  ben  elmot'affar  ben  'omar  ben 
mohammed  ben  abü  'Ifewäris  ben  'all 
elma'arri  elhalebl  zein  eddin  (und  siräg 
eddin)  abü  Baf^  ihn  elwardi  f  ^*^/i348  bei- 
gelegt. Dies  ist  aber  unmögüch,  da  der  Ver- 
fasser   im    J.   ^^^/i4i9    das    Werk    verfasst    hat: 
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s.  bei  Pm.  272.  Die  Stelle,  an  welcher  er 
darüber  spricht,  ist  nicht  eingeschoben:  also 
müsste  es  noch  einen  zweiten  Ibn  elwardi, 
mit  ganz  demselben  Namen  u.  derselben  Genea- 
logie, 100  Jahre  später  gegeben  haben  —  was 
nicht  glaublich  ist.  Das  Werk  wird  also  wol, 
um  ihm  Ansehen  zu  verschaffen,  dem  berühmten 
Ibnelwardi  untergeschoben  sein  von  einem 
Schriftsteller,  der  sich  selbst  zu  nennen  Bedenken 
trug.  In  der  That  wird  es  in  dem  biographi- 
schen Werk  ousjJS  o!»s  des  Elkutubl  unter 
seinen  Schriften  nicht  angeftihi-t. 

Nach  dem  Vorworte  kommt  f.  2^  u.  3"  ein 
grosser  Ej-eis.  die  Gestaltung  imd  Eiutheilung  der 
Erdoberfläche  darstellend,  woran  sich  bis  f.  7" 
eine  vorläufige  Erklärimg  knüpft.  Es  folgt  f.  7*  ein 
Abschnitt  ,- .  ■  ■-  ° '-  .  vir,'i'  *äo  4.  aUsemeine  Erd- 
beschreibung,  worauf  das  eigenthche  Werk,  nach 
f.  10*"  in  15  Abschnitte  getheilt.  beginnt  (dieselben 
sind  jedoch  im  Text  nicht  so  genau  getrennt), 
f.  11*  «iJii.  »iii  uui.  Jici  '  LLiä^L  ...ijJLJi  SS  ^ 


\    «dlw 


'.( 


(darin  f.  36*  eine  illustrirte  Zeichnimg 
der  Ka'ba,  mit  der  L'eberschrift  i^y^  «o>^ 
jö«idi  iLotXJ',  und  der  Angabe  der  ver- 
schiedenen Qiblas). 


5P   _^  ^. 

72* 
78" 
83* 
89" 


ß-%^   J^^S,  jL^JL  ^^'^JL^'  yi 


93" 
94* 
106* 
107" 
114" 
119* 
125" 
137" 
138* 


o~ 


S\jLki\     SJ> 


ijÄ^\  j     107*  ^i^Lis^i  i 
oÜl^('ui!^,i        112"   ,.xk!i  .vt 


107*  ,.>J! 


138*  ^jß-\  s.\^   Ji  139*     JL*J!  J>J^  j 

139"  |OS  j^li-  J.  140'      LJjot  ijs..*  j. 

mit  einer  Menge    kleiner  Alischuitte.    ohne  be- 


^^\  -U^J  j/Uvi-  fj  ^jijU.J!  ^v=h'-=3.  j 
'wsJ'l^'  ,-i-*iJ'  äiJU   ,Lö-!  ,-w«  sj^ 


stimmte  Ordmmg  (darin  ,_j^'  oLi^Äi  J  ö  f.  147"; 
von  der  Auferstehung  f.  150*;  die  Namen 
des  jüngsten  Tages  f.l53").  —  Endlich  f.l54" 
eine  Qaplde  auf  den  jüngsten  Tag,  mit  dem  Titel: 

verfasst  von  "Abd  el'azlz  eddirim  f  ®^/i294 
(s.  No.  2748). 

Schrift:  gross,  gut,  deutlich,  ziemlich  stark  voealisirt. 
Die  Ueberschriften  roth.  F.  123 — 142  fehlt,  aber  von  an- 
derer Hand,  recht  gut, ergänzt.  —  .\bschrift  umd.  J.  "*"' 1591. 

HKh.  m  4688. 

6047. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 

1)  Lbg.  7  70. 

121  Bl.  4'»,  23  Z.  (26V2XIS:  18x12' 5'=°').  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  sauber,  auch  ziemlich  fleckig:  wurm- 
stichig, bes.  am  Ende.  —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  1'  ebenso. 
Verfasser  bloss:  ^j:J>,_yj5  rr?^^-  Schluss  ohne  das 
(sonst  gewöhnlich)  am  Schluss  beigebrachte  Gedicht  über 
den   Jüngsten  Tag.     Das  Inhaltsverzeichniss    steht  f.  10". 

Schrift:  ziemlich  gross,  deutlich,  vocallos.  Stich- 
wörter und  Ueberschriften  «roth.  F.  S**  u.  4*  eine  farbige 
geographische  Tafel.  F.  46".  47*  leer.  —  Abschrift  von 
,  zj£.\  .„U  ..^  w\*s:^  -ri  y.tS>-\  im  J.  888  Gom.  II  (1483). 

2)  We.  1089. 

246  Bl.  8'-°,  19  Z.  (20^  4  X  12;  13  X  6'  a-^-").  —  Zu- 
stand: nicht  recht  fest  im  Deckel,  etwas  unsauber.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt: 
aber  in  mehreren  Notizen  auf  f.  1'  steht,  der  und  der  habe 
gelesen   S^j-^J'   5A5^   .J. 

Anfang  wie  bei  Pet.635,  1,  nur  dass  nach 
dem  BismiUah  noch  die  Worte  stehen:  Jüu  "i  Jjj 
äjji  ^\  w**iii  u^sj'i'i  oL,--J'  ^5  ^  (=  Sura  27,  66). 
Die  das  Werk  schliessende  Qafide  j_JUIl  JiXSl  sJ^ 
steht  auch  hier  f.  244  —  246.  Der  Schluss 
derselben  fehlt,  ist  aber  von  späterer  Hand 
f.  246"  auf  dem  breiten  Rande  ergänzt. 

Schrift:  klein,  gewandt,  etwas  grade  stehend,  nicht 
überall  gleich,  vocallos.  Die  ueberschriften  und  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c.  "*"  usi. 

Nach  f.  55  fehlt  1  Blatt. 
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3)  We.  1090^ 

132  Bl.  S",  13Z.  (^O'iX  15:  15  X  9' 2— 10' 2"="'). — 
Zustand:  lose  Lagen  und  Blätter,  recht  fleckig  und  un- 
sauber, wurmstichig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich 
stark.  —  Einband:  Pappdeckel  mit  Lederrücken.  — 
Titel   und  Verfasser  f.  l''  (von  später  Hand): 

\_Ajtjt!i    ä-:Sr,    ,_^^_^Ji    SiAJ.i>    ^LcS' 

Dies  ist  unrichtig.  —  Der  Anfang  so  wie  bei  We.  1089 
(mit  der  Qoränstelle). 

Die  Handschrift  ist  defect.  Nach  f.  3  ist  eine  Lücke 
von  2  Bl ,  nach  f.  17  von  etwa  31  Bl.  (=  We.  1089,  18^,  4 
bis  56b,  infr.).  Nach  f.  132''  fehlen  c.  50  Bl.  (=  We.  1089, 
f.  181"  infr.  bis  zum  .Schlnss). 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  breit,  spitzig,  deutlich, 
Tocallos.  Die  Ueberschriften  und  Stichwörter  grösser,  roth, 
nehmen  zum  Theil  eine  Reihe  für  sich  in  Anspruch.  — 
Blatt  I  ist  von  ganz  neuer,  grosser  Hand  ergänzt,  Blatt  2 
und  50 — 56  von  einer  etwas  besseren,  kräftigen,  deutlichen 
Hand.  -  Abschrift  c.  ^°^'nm. 

4)  We.  1090. 

154  BL  8'»,  17Z.  (20'3Xl5:  15— 15' 2  X 11»  2"°). — 
Zustand:  unsauber,  fleckig,  auch  stark  wasserfleckig  in 
der  2.  Hälfte.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband: 
brauner  Lederband.  —  Titel  fehlt,  steht  aber  f.  154''  nicht 
ganz  richtig  so  am  Ende: 

wöijLi'     8iAj..>j     1_*JUS^! 

Verfasser  f.  154''  sehr  ausführlich. 

Der  Anfang  des  Werkes 
F.l",  1  =We.l089,  f.  56",  12. 
des  Werkes  mit   der  Qa^lde. 

Schrift:  f  92— 130.  150 — 154  ziemlich  gross,  geläufige, 
deutliche  Gelehrtenhand,  vocallos.  Das  Uebrige  in  grösserer, 
breiter,  rundlicher  Schrift.  Die  Ueberschriften  und  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c.'"*i6s8  (das  Uebrige  c.'^^'nsö). 

Nach  f.  153  fehlt  1  Blatt. 

5)  Spr.  14,  1,  f.  1—225". 
228  Bl.  8'»,  15Z.  (17x  11' 3:  12' 2  X  ö^*'^"').  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ganz  sauber.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  brauner  Leder- 
band mit  rothem  Rücken  und  Klappe.  —  Titel  und  Ver- 
fasser f.  P  [auch  f.  7".  9".  12"  am  Rande]: 

Anfang  wie  bei  We.  1089.  Schluss 
f.  225"  mit  der  Qa^ide. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefaUig,  gleichmässig,  deutlich, 
wenig    vocalisirt.     Ueberschriften    und    Stichworte    roth. 


fehlt,    52  Bl. 
Der  Schluss 


Mit  zwei  colorirten  Tafeln.     Text   in   rothen   Linien  ein- 
gerahmt.    Mit  einem  Frontispice.  —  Abschrift  c.  1700. 
Nach  f.  36  ist  eine  grössere  Lücke;  nach  f.  179  fehlen 
4  Bl.,  nach  f.  221   1  Bl. 

6)  Spr.  15. 

92  BL  8^",  25  Z.  (20'/2  x  13',2 :  15x  11"=°').  —  Zu- 
stand: sehr  wurmstichig,  zum  Theil  ausgebessert,  beson- 
ders in  der  oberen  Hälfte  and  im  Rücken  wasserfleckig.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dick.  —  Einband:  röth- 
licher  Lederband.  —  Titel  f.  1"  (von  neuerer  Hand)  zur 
Seite:   woci^^i!    !kXi3-.      Verfasser  fehlt. 

Anfang  wie  bei  We.  1089.  Das  Ende 
dieser    Handschrift    weicht    von    Pet.  635    ab. 


Der  Abschnitt  f.  83":  gji 


i  ist  hier  fast  bis  zum  Ende  so,  wie  er  sich  dort 
findet,  nämlich  bis  zu  den  Worten:  ^J-li  »xA*! 


'U>U,    !, 


:\ 


(Spr.  14,  f.  220",  9).  Daran  schliesst  sich 
unmittelbar   f.  85"  bis  86",  17    der  Abschnitt: 

ü^\  -iSi  |.Aäj:  genau  dasselbe,  was  f.  2",  1  bis 
2",  5  V.  unten  steht.  Dann  folgt  f.  86",  18 
ein  Zusatz,  die  benutzten  Werke  aufführend, 
und  eine  kurze  Aufzählung  dessen  enthaltend, 
was  in  dem  Werke  vorkommt;  er  schliesst  f.  87": 

F.  87"  enthält  einige  Sprüche  "Ah's.  — 
F.  88'  einige  kleinere  Persische  Gedichte.  — 
F.  88"   eine  Notiz  über  Ibn  elwardT. 

F.  89"— 92»  ein  Gratulations-  und  Trost- 
schreiben des  Sultans  Aj^ju  an  einen  König 
des  Westens.      .^ihll^^Ji  ä 


.-J! 


^'IjtJl  |.üuit  v*;v^'  ^'j  <:^yi  i~^  *iJLj  "Üi  |^yÄ*ä»j 
Schluss   f.  92":    r  .'.  *  >   j    («i"^';'   :>Ä-^. 


o 


oV-'.'  i 
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Die  Jahreszahl   ^^^lugi    ist    hier    fast    ganz    un- 
leserhch,   abgesehen  von  dem   Worte   v:^^-». 

F.  92''  verschiedene  kleine  Gedichte  und 
Verse,  meistens  Türkisch. 

Schrift:  klein,  fein,  gewandt,  ziemlich  leserlich,  vocal- 
los,  Ueberschriften  und  Stichworte  roth.  F.  1 — 4  gut  er- 
gänzt, ebenfalls  klein  (ausser  f.  4'').  Im  Anfang  folgen  die 
Blätter  so:  1.  4— (5.  2.  3.  7  ff.  Nach  f.  26  fehlen  2  Blätter. 
Es  muss  in  dieser  Handschrift  an  dieser  Stelle  eine  Ab- 
kürzung des  Textes  stattgefunden  haben:  es  fehlt  nämlich 
die  Steile  Spr.  14,  f.  37  bis  62^  3  d.  h.  nach  Verhältniss 
hier  etwa  12  Blätter.  Es  fehlt  nach  f.  31.  37.  38.  39.  43. 
56.  65.  71  je  1  Bl.  F.  87'' ff.,  von  grösserer  Hand:  es  ist 
dieselbe,  welche  (f.  1  bis)  4''  ergänzt  hat.  —  Abschrift  c.  1 700. 

7)  We.  1178,   1,  f.  1—34- 

51  Bl.  8'",  19  Z.  (21^/4  X  15I/2;  14'/2  X  7'/2'="').  —  Zu- 
stand: lose  Lagen  und  Blätter;  unsauber  und  fleckig.  — 
Papier:  gelb,  ziemlich  glatt  und  dünn.  —  Einband: 
schwarzer  Lederdeckel  mit  Klappe. 

Bruchstück,  dessen  Titel,  Verfasser,  An- 
fang, Ende  fehlen. 

Das  Vorhandene  beginnt  f.  P:   U^  i^sJiÄi»lj 

Das  Inhaltsverzeichniss  des  Werkes  steht 
f.  2*"  und  3";  es  sind  15.  J^ass,  die  im  Ganzen 
übereinstimmen  mit  den  bei  Pet.  63-5,  1  ange- 
gebenen; der  auf  cyLjS_j.^2^S  Jw^i  folgende  Joias  ist: 

■   •  '-'   C-^  -■ 

Derselbe    iindet    sich,    wenn    auch    nicht    unter 

dieser  Ueberschrift,  gleichfalls  bei  Pet.  635,  1. 

Das  Vorhandene  hört  f.  34''  auf  im  Anfange 

des  Abschnittes:  ^j^j^-i^i'  ^a  \^  U^  mt^'  ^-  i> 

ii^\    lA^jji    j^:    ^    i*«.i;  J^'    ''^^i 

Schrift:  klein,  deutlich,  vocallos.  Ueberschriften  und 
Stichwörter  roth.  Von  f.  27  an  dicker  und  grösser.  F.  1 
bis  26  in  rothen  Linien  eingefasst.  —  Collationirt.  — 
Abschrift  c.  "00/1688. 

Nach  f.  14  fehlen  2  Bl.:  nach  18  und  2G  sind  Lücken, 
nach  34  fehlt  das  Uebrige. 

6048.     Pm.  272. 

88  Bl.  8",  15  Z.  (I72/3X  13'/a;  12x8'"").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut;  oben  am  Rücken  fleckig,  Bl.  7  aus- 
gebessert. —  Papier:  gelb,  dick,  glatt..  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken. 


Dasselbe  Werk,  zweite  Hälfte.     Titel- 
überschrift (von  neuerer  Hand)  f.  1": 


^aj;  /. 


tL-i'iii 


ol- 


is,  ^^. 


Anfang  von  derselben  Hand  f  1":    jJJ  js^i 

Nach  der  Inhaltsangabe  beginnt  dann  sofort 
das  Werk  selbst,  und  zwar  so  f  2"  (von  der- 
selben Hand):  'L^Ll<  mjwj  L^l^^^LS-'^l  ^  Jw>as 
yJUo  jr^    (>=    [1.  iOXXs.]    jOL^   IJl  ^p^^i  ^\ 

juJ,  iS^  jjLs"  ijl^  io  Lou  :^5  ^j^jüi  jjvs^  ~r^i 

^j  ijc-ii  Jj>^  r*-^'   iO>.;s^'  ^j. j»  qU  j^^i  A^  ^-»^ 

Bl.  1  u.  2  sind  von  späterer  Hand  ergänzt. 
Die  ächte  Handschrift  beginnt  f.  3",  1  (in  dem 
Abschnitt  von  den  geheimen  Kräften  der  Steine) 


Dann  folgt  f  8":  L^^i».  iO  WL  oUJ!  ^  Joa» 
23"  >puJl  J.  J-^  24"  iCiL^  ^JiJU>Js-  J.  J«a9 
u.  s.  w.  Alles,  was  f.  3  —  85  enthalten,  steht  in 
derselben  Reiheufolffe  und  in  demselben  Um- 
fang  (von  einzelnen  kleineren  Abweichungen 
abgesehen)  in  Pet.  635,  1,  f  89"  bis  159.  — 
Es  fehlt  hier  also  die  erste  Hälfte  des  Werkes. 
Um  dies  zu  verdecken,  hat  ein  Fälscher  den 
Anfang  ergänzt  und  das  Ganze  als  Sammelwerk 
des  Ibn  hcssäw.  bezeichnet.  Damit  ist  ohne 
Zweifel  'All  lien  alimed  elbessäml  abü 
'Ihasan  ibn  bessäm,  um  ^^(nsi  am  Leben 
(nicht  aber  f  '^^/gisn  wie  HKh.  angiebt),  ge- 
meint. Er  hat  darauf  gerechnet,  dass  der  Leser 
die  Stelle  (f.  63",  11)  übersehe,  wo  der  Ver- 
fasser das  Jahr  *^^/i4i9  als  dasjenige  bezeichnet, 
in  welchem  er  dies  Werk  verfasste.  —  Das 
Weitere  s.  bei  Pet.  635,  1.  —  Also  die  Er- 
gänzung   ist,     was    den    Anfang    betrifft,    ohne 
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Zweifel  uurichtiar;  ebenso  aiieh  die  luhaltsüber- 
sieht;  hier  werden  die  einzelnen  Abschnitte  des 
Werkes  mit  Zahlen  auf'gefiiihrt  —  im  Ganzen 
28  — ,  während  im  Text  sellist  jede  Zahl  den- 
selben fehlt ;  Abschnitte  sind  gemeint ,  aber 
das  Wort  dafür  (X>^)  ist  nicht  gesetzt,  dafür 
aber  einmal  oLj,    was   unstatthaft   ist. 

Auf   das    Gedicht    j^l    ,jJ(    ■0^l^  f  8P  fi'., 
hier    119  Verse   lang,  folgt   hier  noch: 
So"-  ^lLJ5  jL>.  ^-jjiil.  ^UJ!  ^'^.^  s^  S.j^^ 

V^iLuJl.   (s.   No.  4251,   2.) 
8t)''  'j.jG-i    .^yc  jyi  Lo,  »:-J.liiJI  Jlc  ^yi^_y  o  J>-cii 

jj^Ljüj:.:»   ijLix*:>-,    |j"!3j>L>U/c  q'^üc  j^  J^ 


so    betitelt    sind ,    nur    dass    für 


Dann    das    Regez- Gedicht    des    Äj.U^i  ^\ 
t  ^*huo   ii''ei'  das  Schachspiel,  überschrieben: 


^3-*^.;^ 


Dies  ganze  Stück  ^  Spr.  14,  3.  Anfang 
und  Schluss  wie  dort.  Das  Gedicht  wie  dort 
42  Verse  lang  (s.  No.  5497). 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  de\itlich  und  gleich- 
massig,  etwas  vocalisirt.  üeberschriften  roth.  —  Abschrift 
im  Jabre  990  Goni.  II  (1582). 

6049.      Mq.  656. 

75  Bl.  4'",  21  Z.  (23'2Xl6'/2:  17' 2  x  10' ./'").  — 
Zustand:  gut.  —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  —  Ein- 
band:  schöner  Halbfrzbd.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1": 

(  £r;_}.Ä^I   lX.«.^:^.!   ,.,jlXJi   l^U^J 
Der  Titel  ebenso  im   Vorwort  f.  2''. 

Anfang    f.  P:    sU-.Ji    j.s^    ^jÄil    sll    0<*.^\ 


_Ji    v_ji.^*."!5(    üjLc    \^  I .^\    aJl   -ki.   iJ^  j.  ^Äxp    Lo 

Ein  von  Ahmed  ben  'all  ben  'abd  el- 
qädir  elmi^rl  elmaqi'izi  t&ql  eddin  j/- ^^/mi 
gemachter  Auszug  aus  dem  geographischen, 
etwas  zu  wortreichen,  Werke  aJl  ^lli**j!  u»^^!. 
HKh.  III   6597.   6598  ftihrt  2  Werke  auf,  die 


erstere   ,L*s>5 


Ä,  das  andere 


jL^    j    das 
j.  hat.     Beide 


scheinen  aber  dasselbe   Werk   zu   sein,    verfasst 


von 


^' 


iS   Jw=" 


a^ 


uV*^ 


o^ 


j<*^ 


(oder  Wie 


6598  steht:  t^-^^:*-^^  s)j\  jy.c  ^.^j  vX*i^  j  cX*^^), 
welcher  nach  HKh.  im  J.  ^''%495  gestorben  ist. 
Aus  diesen  Werken  kann  das  vorliegende  kein 
Auszug  sein:  denn  dieselben  sind  nicht  bloss 
geographischer,  sondern  vorwiegend  geschicht- 
licher Art,  dies  aber  ist  eine  blosse  Geographie; 
zweitens  aber  lebt  Elmaqrizi,  der  Verfasser 
dieses  Auszuges,  über  50  Jahre  vor  dem  Ver- 
fasser des  v(m  HKh.  citirten  {jc^J\.  — ■  Dem- 
nach ist  hier  ein  anderes  Grundwerk  gemeint, 
das  vor  '**^/i44i ,  in  welchem  Jahre  Elmaqrizi 
starb ,  verfasst  sein  muss.  —  Das  Werk  ist 
nach  den  7  Klimaten  eingetheilt  und  zählt  unter 
jedem  derselben  eine  Menge  Länder,  Städte, 
Ortschaften,  Inseln  imd  Flüsse  auf,  in  kurzen 
Artikeln,   ohne  alphabetische  Folge. 

1.  i^Jls!   f  2"   (beginnt:   J..»^!  ^^  .^:JLj  ».ji>  J.J^' 

(^'j^-~j!    iJ^Li 

2.  j^i      8''   (beginnt:    ^*ai^'   y,-**''   CJ"*    '^^'^•^' 

(oiJiW    .:^.    c>v*> 

3.  f^\s\   2P  (beginnt:    .j5\JI  ^  e5>.Xi.o  ,»4*^'  'J^> 

4.  |»Jisl   49"  (beginnt:     ^xas'Jl    \_ijt<JI     -^a    ^.A>./i 

5.  |«_Jls\   64''  (beginnt:   j^Ij  ^xi  5_oi*o  »lXJLj  i>o.*J.5 

(J^>.>      l^f*'-?     (C^i     A.AJL.Uii 

6.  |**is'    70"  (beginnt:  o53  ä-oLLj  o^jW  i^^j  _r:^*'''J 

7.  ^jJtsl    74''   (beginnt:    jjuiji    j;.s\JLj    äy;»-    ü-Liaj 

Schluss    f.  75": 


J^l.J 


i~>^   sl\1L> 


O^AW« 


Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  deutlich,  gleich- 
massig,  vocallos.  Üeberschriften  und  Stichwörter  roth.  — 
Abschrift  c.  1870. 
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85  Bl.  Folio,  29  Z.  (33x  23;  24 V2  X  IG-^"»).  —  Zu- 
stand: gut.  —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  —  Ein- 
band:  schöner  Halbfranzband.  —  Titel  f.  1": 

ebenso   in  der  Vorrede  f.  1''.  —  Verfasser  fehlt;    es  ist: 
t5^^'     U^  ..'    et'?     ^-^-^ 
Anfang  f.  P:  |*)Lcj  f^^i^  v_;.e  i^Cs2\  \il  iA*^! 
^j.Syi  w>.iü  i:iA.xi\Jo  LI  i^ls  iAju^  . . .  jfcljtj ^.Jo *.]  U QL*«>j'!il 

Ein  geographisches  Werk,  das  sich  haupt- 
sächlich zwar  auf  Aegypten  und  seine  Bau- 
werke, den  Nil  und  die  Pyramiden  und  die 
alten  Könige  bezieht ,  aber  doch  auch  die  an- 
deren Länder  und  Städte  behandelt  und  be- 
sonders seltene  und  wunderbare  Vorkommen- 
heiten  ins  Auge  fasst;  von  Moliammed  ben 
ijäs  elEanefl;  derselbe  lebt,  wie  aus  f.  6d^ 
hervorgeht,  im  J.  ^^^/isie;  das  bestätigt  auch 
die  Unterschrift,  nach  welcher  das  Werk  im 
J.  922  Sa'b.  (1516)  vollendet  ist;  er  stirbt  um  i 
das  J.  ^^^/i524-  Ein  ähnliches  Werk  ist  das  von  \ 
ihm  verfasste  j_>*Ji  ^.a.  Der  Verfasser  wieder- 
holt sich  an  manchen  Stellen.  Voraufgeschickt 
werden  einige  astronomische  Bemerkungen. 

6"  ■i.s..j.    oL=>lJi   ,^%  ,^Si\  ^jfeJi    ,L>i   .rö 
10''  J.***Ji  >ibL>   .Li.!   J3    12»  v_;l.^c  fi.^   j-ö 

,^*»o  ujjs^  JjiLiLs-!   jLxj»!    .so 


1 2"  xj_y-ü!  jL>l  ^^ 


13» 


14= 


,.yX.nw.j 


<yi 


:yt^^ 


,Lc>i   .i-j 


jCj_^i  S:ku  jjl  BjJlc  J>^j  ^^  i,A 


1^; 


lS-^V^'   io-^i 


...j^lX/s   ,Lj>!   .yö 


20"^^^!^)^^!^  3   20''ü^t3JU/ö   21''b.j^(j:o,1/3 


2P     ^jtj;   s,j^    .53  22" 

23»       ,.,U-^^».i-    .^3  24' 


^^LxiJ     l>=; 


!      -i'ö 


27» 
28» 
30»  gJS  /Jü!  u:=;  /3 


JLJ-S   (j:c^S   /3  30»       HjUvo    i>c^(  /3 


3P 


■^j- 


,-ü! 


32»  JÜLä.« 


28» 
30» 

3P     _j..^i!    o^sLj   j-3 

;  .i3      31»  ü<i.>.:^;  o>^lJ  ^Li.;  j'3 


\  ^-3 


32»  ^♦J!   J.^iJ  ^Us.;  /3 


....  "         j  •        j 


ÜaJ  lX.«      J  O 


38» 


gs.i„aJi   ^^ 


\   j3 


34°g.J5  jL^l  (jTji  /3  34»  xi^..ixit  xjC«  \^\  Si> 
3 5»  gJt  OiAIaJi  /3  3 7»  x^JaU!  ,.3  Ji  c>^L.  \^s>\  /3 
37» 

38"    *iy«ii 

39"  (_5^4'  y.'i  «^■S'3  ^♦J  '5j^j».Ji  ^Laj»!  y3 
39»  ä^_^.i.X!  iü:>.->ii  /3  40"^ijs.i^l  olj  jLi>l  /3 
41"  x.-i.Ji.j_..j!  ^.S3         41»  cr-jj-j'  -5^ 

41"  Ji..Jl-x  /3  41»(j*j^/«!  Äija.xi   j3 

42"  vlJi*^'  '>^!^  ^^  42»    ^Lä':^!  ^Li»!  /3 

42»  ^jL^iS  ^x.  J^AJ  Uj  Jax^l  ^Jl  ^Li>;  /3 
43"   'j»ai>^l  g.JLi-i  /3   'gJ5  ^^\    .^.  J^iA  /3 

^!  f^\  gU>  /3 
j!^!    .Li-i   J3  44"     -.LJi    ä^lX,.   j3 


43» 
44" 
44» 


.  »jLamxJ       KÄ.J1A/«     J^3 


gji    3j. 


l\ 


3^ 


Läj  l\/o   .5^3 


45»  ^\  jtL«^  '^-St^s  'lt^t^J^  'lt-J^'j^  »-s«-X»  ^3 

45»        üiUi!  'ol>Wi5  'o'-e^'  V'^^  '^-^'jf*  /^ 

45»  ks}^"^.   '^Jk.X/1    '^^U**^.>J3  (j:i?j!  J3 

46"  äJ'    iXii.»A-   ii.ij>x«  J^3 

48»  gJ!  ^^L^Ajyl    oL^  ^Lo»!  ^"3 

49"  >i)^i  o.:ii  .Li.!  .^3     50».--^!  o^L>  .Li.!  ^^3 

50»  >Ai^l  Si.i  jLi»!  /3        51»    AÄ.*.J!  ^Li-!  /3 


OL 


U^j' 


o^^-' 


ü^y  .-^ 


52»  3.«J!^  ^L.äJ;  S±i  /3 

52»g.J!  ^>s.Uj  ^_,>L.  ^Li.1/3    54»^iJ!  ^)  /3 


54" 

54» 

56» 
57» 


54»  ,/!  ^)  /3 

'^y!o^..J!  (jr^  ^,    ^y4\    ^^b  ^Li.! 


.Ljc-LaJI   ijr^!    .%i> 


4;..]!    iSj»^    *r!f>      '»■*"i    'ö-Jy>"     'i-r^LAsJ!    S_)jS» 


k^jLs^il  ^/o  Ä-ö   Lsj  ^tXÄ^!  _;.>^-!!  ji^3 
jAiii»'^!  _;^JIj  j_^<wmJ!  (j«;lJ  _;is::  jL^i»!  y^3 
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59''vAAj5.Ä.iJLÄ  .Li»!  J-J   60", :i;  ^.  ,L.>(  J3 

6P  U^    ^^    Lo,    ^L^^i    u^jL:#    JÖ 

72V.,  ^-.«J!   ,Li>i  JJ.     73"  L^;  ^j1^   ,Li>5   .Si 
74"  U^^  i_-vc  Lo^  ^--J.L^i  JL*4'  jLt=>'  /3 

78"  L^    J./S    L05    L^_j_)L::F3    (»'j*"^'  ;l-..i»l    J'i 

80^  ^  ^,Lijü!   o'l-vc!    ^l-^.>'   ,3    »jA-o'J   (%-^  ^^ 

81"  ^3*iiL;ii  |.L^i  /  j     81"  jj,^.iü!  |.U  (jsljj  Lo  /j 

83"  ^'lxU<.  ^L-Ü^j  ^JUy!  /j     83"  ^'Si\  ^U-^-i  /ö 

83"  iöjjiJ!  ^j-i'ii'^'  *U--'  /j     84^  ^,.}\  j_^^^  /3 

Schluss    f.  85":   L^»i2/c  I3l5  vL'^"^'  i3  J-^^^i 

jOC«*>    Lo    .i>5    5ÄS=.    '•^^iXf.s.    J>\  ^^  u^jS^/i^ji  iikJ3 


„j    ....    ,  Ji    \Ji«^    C?'''^    ''^'    i?'-^^'^'^    ^'-^^'i     iW^"^' 


,^r-= 


Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  gleichmässig,  fast 
vocallos.  Stichwörter  roth;  wichtige  Wörter  roth  über- 
strichen.—  Abschrift  von  (_«jL.iXji  |»iL*«<  lXi*:S*  -^  ».JL*« 
um  >-3o/is73.  —  Eia.  VI  13793. 

6051.     We.  1811. 

11)  f.  107-128. 

8™,  21  Z.  (20x14:  13x9>,2''«>).  —  Zustand:  ziemlich 
gut;  Bl.  108  unsauber.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt. 

Ein  Stück  aus  demselben  Werke  (=  Mf. 
1179,  f.  62%  14  bis  f.  67%  2).  Es  werden  darin 
die  Flüsse  behandelt  und  zwar  hauptsächlich 
der  Nil.  Der  Verf.  sagt  f.  108^  ausdrücklich, 
dass  er  diesen  Fluss  ausführlicher  bespreche 
als  die  übrigen :  8,Ui»i  J.  J^äJ!  ^^Un  vi;AsILpi  Asj 
'LS'ji'ö     ^lXsj'    ^^S     j'^J^'     K-A-ä-j     ^i>\    LJ^.^u 

Zeile  1  und  der  Anfang  der  2.  Zeile  auf 
f.  107*   sind    orefiilscht.       Das    Vorhandene    be- 


ginnt mit  ,:^ji   'i-M.^^  ^*j    f^  _»p5  — j^i    ^    Jj 
und     geht     bis     in     den     Abschnitt     f.  120": 

u5,L.»Ji      J>A.wi      »^'-J;      ;'-^'=*'     ;3      '^^t^'      5>.^*-J      1^3 
HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


Diese  Aufzähluu<i;en  vom  Steigen  des  Nils 
gehen  hier  bis  zum  J.  ■'"/1375.  —  Gedicht- 
stücke  werden  nicht  selten  augeführt. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gewandt,  vocallos.  TJeber- 
schriften  und  Stichwörter  roth.  —  Die  letzte  Zeile  f.  128" 
(-ka/o  ^jLj  oLia.^,!/!  (cf*J')  'St  gefälscht.  —  Ab- 
schrift  um   ■"^"'1688. 

We.  422,  2,  f.  30''  — 44^  enthält  geographi- 
sche Auszüge  aus  einem  Werke  des  ^J>c  ^j  lX.*^ 
sO!j  c_5^1-**«  t  ^'Vi589'  ^^^  zwar  in  Bezug  auf 
Meere   und  Flüsse.      Es  ist  wahrscheinlich  aus 


seinem:   ü5vJL**J5,  ^jSjwJLJi   i^.«xi  ^^i   tL<;..'L>,«.ii   _^>o. 


genommen.     HKh.  I   1491. 


6052. 

Spr.  1973,  f.  472"— 585.    Geographie  des 

(am  Ende  seines  Werkes :  ^-O^'  ;LsT«  ^.y^  }^'^')' 
Ahmed  ben  sin  an  elqarmänl  eddimasql, 
geb.  ^^^/i532,  t  '^^^/i6in  handelt  darin  zuerst 
über  Meere,  Flüsse,  Quellen  und  Brunnen, 
dann  über  Länder  und  Städte.  Letztere  von 
f.  482"  au  in  alphabetischer  Folge.  Besonders 
ausführlich  über  Damaskus  f.  515" — 533. 

6053.     Pet.  675. 

78  Bl.  8™,  19  Z.  (21' 2  X  IG;  16i,2  X  10' i'™).  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  der  Rand  stellenweise  fleckig. 
Bl.l  lose  und  durchgerissen.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich 
glatt  und  stark.  —  Einband:  schwarzer  Lederband.  — 
Titel  fehlt,  ist  aber  aus  der  Unterschrift  f. 78'' ersichtlich: 

^♦^^3   Jj^^     ^'ß     ^J^ 
oder  auch,  wenn  man  es  vorziehe,  so: 


.J-\^     J.Jf     ^ 


.AiOX, 


if 


»■^^jJLi 


Verfasser  fehlt;  aus  der  Unterschrift  ersichtlich: 

Anfang  fehlt,  2  Blätter.  Das  Vorhandene 
beginnt  f.  P:  *-Jic  ^_^  c'«^>^'  .-^'  ^  '^^ 
(..=»  "i  »,   -♦£  JLäs  ,.>j*  (_i,c  J>^o  ^Jujuo  I  äJL>-  «u/_j 
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XaS      Ü.L^t»      Kfj 


^Xl     isjo! 


U(j    ...    w^   ^^ 

Dies  Werk  des  "Abd  elqädir  ben  aBmed 
ben  'all  ben  mimt,  iu  der  Uuterschrift  als  sJLw^ 
bezeichnet,  ist  im  J.  ^°^/i673  abgefasst.  Viel- 
leicht ist  der  Verfasser  derselbe,  welcher  bei 
Elmolübbi  'Abd  elqädir  ben  mimi  elbaprl 
elEanefi  heisst  und  als  Dichter  bezeichnet  ist; 
er  starb  im  J.  '"Sö  ig_^  (No.2346).  —  Die  Schrift 
handelt  über  Ebbe  und  Fluth  und  ist  ein- 
getheilt  in  Vorwort  und  8  ^ji,  die  aber  keine 
besondere  Ueberschrift  haben.  Das  Vorwort 
handelt  vom  Wasser  des  Meeres,  von  verschie- 
denen Inseln  und  Meeren,  insbesondere  von 
Inseln  des  Indischen  Meeres. 


We.  1706,  1,  f.  16^  enthält  eine  Abhandlung 


JuJ\  uiJlj   Uli   f^J\   <^f^  tii  ^_^> 


gJt    ,j 


O 


er* 
LT 


-Jt  iüU^Äij  jj^i^  ^^!  iibub 

3.  jy  39"  ^  ^  4^i  tJs^j  &j;jy:5  j4iü?  g^AI^  ay.x.>~ 
li  LovXcj  tv>y>-3i  Ujjw  tlil  Qljj'i  »^Jj  ^y^ji  *^ö 

4.  liji  46''  oLywiij  jv*;i   ^^t   »c^    ^^-.J.U.xIp  iJlJs 

5.  ijji    52''    Nij'uJy    ^i    ^^y4J>  (_5ji-^S  |J=*J  c^   *>^ 
^\    V^-*^    ^^>-!-^^^^    *-'    i3.>>Ä*~i    «Juli  j-,^    -^^5 

6.  i5*S  61''  ^jv>^'^    o"**^  ^■^"^'  ^  äX*.--  q'  J^ 

7.3>ä  67"  ^J.\i    ^j^p\  ^yi   ,j^    ^    Iji    ^\ 

8.  ^ß  68"   JJ>i!   üOJi    Jsj=-,  v^5  ^  js>*:s  ^^t 

Schluss  f.78»:  oli^UU  s^Läii  kJS^\  »!  ..J^ 

Schrift:  ziemlich  klein,  etwas  spitz,  gewandt  und 
deutlich,  vocallos.  Stichwörter  roth  oder  auch  (meistens) 
roth  überstrichen.  Der  Text  in  rothen  Linien.  —  Ab- 
schrift im  J.  "*"  1734   von   sX*ä^"   ^    öy*^. 


des  ijJiL^i  i^»-^^'  O^Ls»,  betitelt  xJJJS  J.  iüijw^JI 
über  Erdbeben,  spec.  das  v.J.  1148  Rag.  (1735). 

6054.     We.  1174. 

150 Bl.  8''°,  UZ.  (I5I2XIOV2:  11X612'^"').  —  Zu- 
stand: lose  Lagen  und  Blätter,  wasserfleckig  und  deshalb 
der  Text  ein  iger  Blätter  beschädigt.  —  Papier:  gelb,  ziemlich 
dünn,  nicht  glatt.  —  Einband:  brauner  Lederdeckel.  — 
Titel   u.  Verfasser  fehlt.     Anfang  n.  Schluss  fehlt, 

Arabische  Foliirung,  beginnt  mit  Seite  48,  hört  auf  S.  363. 


<y 


57 


j_^JOl    jui 


:il\ 


X 


66 


Das  Werk  handelt  über  Himmels-  und  Luft- 
Erscheinungen,  über  Meer  und  Land,  Erdbeben 
und  Vulcane.  Der  Verfasser  erwähnt  S.  94 
die  Eroberung  Jerusalems  durch  die  Franken 
und  S.  356  das  Jahr  525  nach  der  Gebiui  unse- 
res Herrn  Jesu  (c'^-ii^  li Jy^ ;  er  war  also  Christ. 
S.71  ^LT  ö\juß\  y    '(JJ^L'^^'  JL«s'  t>   JyJ5 

79   Ux  j."iS    'jJ-i  -i  vsJ^'   .-^'  j'-S'  ^^  4>*^' 

100  ^i  '!^t  j  ^^yCxi•  ^^'S  ^SJ^'!  ^>c  dj^\ 
108  _>JL«j;  ^1  iUijy  ioL^^  ^.  's_ji^(  j>£  ^3,^'! 
111    -Ixcsr'    ;<-L;v>a-^    ä_jl.>  jji    JyJ^^'^'    (>=    4yij' 


116 


^_jjsji    putiJi    iCsjw!^! 


'iUi^!  ^^  Sjä:\ 


v_)L^  tt. 


'rl.  i-ikJujl  ,.,kjJb_j!  ÄjJLjfcjJL) 
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137  ^  ^^  ^.^5  p\  ^   '^Ji  ^^J,  ^U  ^yCA 


162  ^^1  ujL^^^!  \\    'iUjLJ!  j_il  ß\  ^^  ^y>l\ 
1(14  vL-?wwJ!  ^^  j^"))'!  (».«MÄl!  ^^\  ^JLc!  '  Jiti  ^U  ^yü\ 

188    iJLs    »Jvk^  »j'Lsi~   ^  ^JlÜI    ',;Jo:J1  Ac  ^^^äJ! 

213  5JU0  Jm-?-:.  L^i  j^  J^Li  '^*J^'  i>£  J^5 

y  •     c    1      ^    ^  • 

225  Jw-otll  ^^t  Kä^^l  ciJLi  J^s^   'J-^ot-'i  ,J.c  jj.äJ! 

228  Jo«<jlI^  U-ül  o^  y^^^'  L>i=y.5  cr^'  '^^'  (>  J?ä!' 
230  J.  Ui:oi>!    x2*,^UJ!  ^5  ^1    '„üJi  J^  j_^^5 


6055.     Pm.  632. 


I)   f.  1  —  72:    Persisch. 


2)  f.  73-118. 

llSßl.  %■">,  c.  1G-23Z.  (21  X  1^3;  U  X  6=  4'^"').  - 
Zustand:  im  Ganzen  gut.  —  Papier:  gelblich,  glatt, 
ziemlich  stark.  —  Einband:  brauner  Lederband  mit  ge- 
presstem  Deckel.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang    fehlt.      Das    Vorhandene    beginnt 

f.  73^:     _j^    5.^-»^/5    »j'i    tJ^   J>-^'     ,UJ'i5    .yo   (j~^ 


4-^0'  er' 

XjO  L^J'^  ^  AM  »2 


^^i»^XAAV»  >_^.Jl 


C^J. 


j;   _<-vji  ,t 


c  ■■-> 


IJ^J> 


265  jj^\  uVäij   ^IXJt  j»J  U  jsju   '.-rji  j,c  ^35Jiil 


iü!y>5.  J^l  ^^ 


bü- 


o^ 


X,9.>^,V.t.'li     xj-S^ut     «L>.4JI 

•V 

319  ij.  Jotjjj  jö  L/i  Lsj'lw  Li-Zi    'c>=;"S'  ti>£  ^5jäI5 

j'jsUJ,     ,rS:JI.     i:5.Jl 
^  -^   ^  ^       -'  ^ 

345  sU*J5  ^.j  >_t^Ui>^it  jä^  Ur  'jj^^l  ^U  Jyüt 

(_>K>,^I   Äi'.s-  iCJjw  JcjiA^'   ,3 
359   'oi'j^i  ^j^  j  ^-JJ3  ^\  ^^\  ^  jyÜS 

Das  Vorhandene  bricht  in  diesem  Abschnitte 
mit    den  Worten    ab:    ^Lü!  qJLJo   (^^    t^JjCCwSj 

Es  fehlen  16  Seiten  (S.  62-65:  74—77:  222.  223: 
236.  237;  244—247).  Beschädigt  im  Te.xt  sind  S.  224— 235; 
270-285;  360-363. 

Schrift:  ziemlich  klein,  breit,  deutlich,  gleichmässig, 
vocaUos.  —  Abschrift  c.  """/less. 


Das  Werk  handelt  von  allerlei  auffalligen 
Erscheinungen,  welche  in  den  verschiedenen 
Naturreichen  vorkommen,  und  könnte  fuglich 
oLsj.Lsj!  \^%\^  betitelt  sein.     Zunächst  ist  hier 

[  von  den  Flüssen,  und  zwar  vom  Nil,   die  Rede; 

'  dann  f.  73''  unten  vom  oLsJl -ei,  f.  73''  ^ySK>-  .ij 
u.  s.  w.   —   Auf  die  Flüsse  folgt : 
75"  !ö!  C^:>\  ci^ü  J^'us^  jus   'JLj^!  ^i>  ^  JyL'i 

75''  ^3U>Ji^  jLJ.  Q.,  L^  U^  Lfol^5  ^y>^  /^  j.  Jyi-' 

J»Aii  '>^;  ri^Vy^'  ^— *:}'-^i  ...liAiLjl  woLrF» 

1.  j>*^  76VL-^;  ol-'^^'o'*  •^  ^^  u^^'^'/^i 

2.  J^j  76"  ^1  ^^5  J^  'jUJi.  jL45  /^  i 


-..J5 


.iö 


4.  Jw*aj  79"  y»J5  ^_,S^^  /  j  ^5 

5.  ^Ais  80^  L^J.L^i  k^'^*.5  V-^'^l^i'  >>  j 

6.  ^j  84"  >_sjL^(  j  ö  j. 
(7.  Jooi  86"  «Uftii  /ö  J.) 

Nachdem  der  Verfasser  gegen  Ende  des 
vorigen  Abschnittes  von  allerlei  menschlichen 
u.  s.  w.  Missgeburten  und  in  diesem  von  See- 
ungethümen  und  sonstigen  sonderbaren  Meer- 
erzeugnissen gesprochen,  bricht  er  f.  99",  ohne 
Weiteres,  von  dem  Gegenstande  ganz  ab,  und 
giebt  2  Aussprüche  Mohammeds  —  25  Ursachen 
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der  Armuth  und  f.  100^  böse  Aussichten  für 
die  Zukunft  der  Moslims  — ,  dann  ein  Paar 
Anekdoten  und  Sentenzen.  Darauf  folgt  f.  1 00'' 
bis  zu  Ende  die  Geschichte  des  ■^^^'^ß  und 
seines  Sohnes  jy>-  f>^-^,  der  schliesslich  zum 
Thron  gelangt.  Dieselbe  ist  mit  allerlei  Anek- 
doten, Sprüchen  und  Betrachtungen  ausgestattet. 
Schluss   f.  118^:   lX^c!^*j   »./UcJ  j,^  \ji  (vS 

•  -j.^ü       ..j.aJ>      LfÄxi     IXc^,^      ^^^     i*-*^^      *"^     l'Ji'^ 
A*::sl     j.Us     A*J^    4-LÄj"il    tL*^    sLaJ5     ,-♦,«»♦]!     UjLäJ' 

Der    Verfasser    des    vorliegenden    Werkes 

erwähnt  folgende   Werke: 

73",  6   _s*aii  -L.jÄ^^  /aJi  ^p.     Nicht  bei  IIKh. 

74%  14  w>.jLiil  iCä:^:     Nicht  bei  HKh. 

74",  16.  97",  2.  98%  15  ^U^l  Xä:s^  (dessen 
Verfasser  er  f.  97"  xJü!  iAac  nennt.  Das  ge- 
meinte  Werk  liegt  wol  in  We.  1808,  8  vor, 
wo  der  Verfasser  ^«»JiAJlii  iX^dLs»  j.i\  heisst, 
und  dasselbe  Werk  Pm.  708,  1.  HKh. 
n  2548    nennt    den    Verfasser    ^Ul    lAxc  _jji 


^ijÜjiJt     (►**•_,-!'     <-^>-=    rjJ     l\*:5^     f 


562/. 


1167)- 


78%  1  ^yUjJl  b%^  (von  ^^_^\  ^^\  _b.^  t65Vl2.56). 
80",  4  (^«.i.lU  LiS^i  ^^*..     Nicht  bei  HKh. 
88",  11    olsj.Jii^i    v^^jL^    von    ^s:>J.x^i\    (wofür 

wol  ^jd^a.M^*.!i\  ZU  lesen  ist\ 
Dann  beruft  er  sich  f.  101",  8  u.  9   und  ebenso 
in    dem    angeführten    Schlüsse    auf  sein    Werk 
iL-u"3S  iL:s^  j-LajI.    Der  Verfasser  dieses  Buches  ist 

dessen  berühmtestes  Werk  pLLi*Ji  q'jJ—  ist:  aus 
demselben  wird  f.  115'',  16  die  (5.«3.J5  Kj!^ll<« 
citirt,  welche  in  der  That  der  4.  Abschnitt 
darin  ist.  Es  kann  also  nicht  bezweifelt  werden, 
dass  ein  Tb  eil  des  vorliegenden  Werkes  und 
zwar  f.  100"  bis  zu  Ende  von  Moliammed 
ben  'abd  allah  e^paqalll  ib?i  f'afa>'  'f  ^^^Iu69 
herrührt;  aus  welchem  Werke  desselben  lässt 
sich  nicht  angeben.  Dagegen  das  Uebrige, 
f.  73 — 100"  ist  von  einem  andern,  viel  späteren 
Verfasser.     Dafür  spricht  die  ganze  Darstellung ; 


auch  die  Erwähnung  des  (jL-oJi  »'^^  beweist  es: 
denn  der  Verfasser  desselben  lebte  100  Jahre 
später  als  Ibn  fafar.  —  Insofern  dies  Werk 
allerlei  wunderbare  und  sonderbare  Dinge  mit- 
theilt,  ist  auch  die  Aufnahme  des  Stückes  aus 
Ibn  fafar,  in  welchem  gleichfalls  allerlei  Selt- 
sames vorkommt,  begreiflich. 

Schrift:  von  ungleicher  Grösse,  im  Ganzen  ziemlich 
gross,  bisweilen  enger,  bisweilen  weiter,  geläufig,  deutlich, 
vocallos.  Für  die  »Abschnitte«  sind  Lücken  gelassen: 
daher  die  Zahlenangaben  der  Abschnitte  2  bis  6  nur  Ver- 
muthung  sind.  Der  Text  in  Goldlinien  eingerahmt.  — 
Abschrift  vom  J.  ""''/iTei- 

6056.     We.  1713. 
12)  f.  112-124. 

8'°,  17  Z.  (ISVsXlS'.a;  12V2X7'^"').  —  Zustand: 
wasserfleckig  am  Seitenrande  und  besonders  in  der  unte- 
ren Hälfte;  im  Rucken  öfters  ausgebessert.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  112":    ^Lc  ^^iÄJl  .ili  xJÜ  cX*^S 

k_».jL.:#    1%     bÄaJ     »Äp    '-^«J;    •   •   •    '^^'^    ij-*^3i    >— ^**^' 

iöA/3    .-xij  ,_aj.l3j   ^Jf,SCi,   LABi>i  (^^^   i*Aiic   -j'i> 


c  ••      u-^      ^^^     

Es  liegt  hier  eiu  Stück  einer  Geographie 
vor.  Es  beginnt  in  Beschreibung  spanischer 
Städte,  und  zwar  f.  113"  'xiyJi\ ;  114"  iüüU, 
KLIj^i;  115"  iCi=.Lbys;  115"K>.U.i:,  idLjLb;  geht 
dann  f.  117"  zuAegypten  über  und  beschreibt 
117"i2LI:iw.^ä3l,  118"s/'lr:1  U.S.W.;  119"diePyra- 
miden(|.\J>';ii);  r20"^^5^-,S;  ferner  120"  ^^J!tj:^^t 
und  121"  ÄJ^L.J5  [JdJ  ;  darauf  folgt  121"  Syrien, 
worin  121"  /ä-iN/oj»;  darauf  122"  ^Ja^\i  mit 
^J..t\ÄJi  c^^^j  123"  und  *.=i  c:^aj  nebst  xj./.L>  123". 

Auf  f.  124"  wird  zwar  noch  kurz  besprochen: 
ij.2*=> ,  ö5^  J.»j ,  w«.Ji5> ,  '<il*-:>  ;  aber  das  Blatt  ist 
ergänzt  und  zwar  von  der  Hand  des  oft  als 
Fälscher  erwiesenen  Mannes,  so  dass  die  Richtig- 
keit auch  hier  sehr  fraglich  ist,  zumal  auch  die 
daselbst  behandelten  Städte  nicht  an  der  richti- 
gen Stelle  besprochen  werden.  Und  von  dieser 
selben  Hand  ist  Bl.  1 1 2  geschrieben ;  es  schliesst 
sich  allerdings  richtig  an  das  folgende  Blatt  an. 
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Es  ist  möglich,  dass  das  Bruchstück  aus  dem 

Werke  iüjtJ!  ^\^^^  ^  -V^-^'  U>.^ ,  das  verfasst 


ist  von 


C5~ 


■j  o^  a*="^-^'  '^^^  o^^^'  o^i) 


t  ^^^  1393  5  entnommen  ist.  Der  Titel  dieses 
Werkes  wird  f.  80"  unter  denen  mehrerer  an- 
deren Werke,  die  in  diesem  Bande  enthalten 
sein  sollen,   aufgeführt  (nicht  bei  HKh.\ 

Von    Schriftstellern    erwähnt    der   Verfiisser 
bloss  (f.  115".  llS--"):   ^Ü^=i\.    — 

Schrift:   klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos.     Die 
Stichwörter  roth  überstrichen.  —  Abschrift  c.  """/less- 

Spr.  1958,  20,  f.  106  — 113. 

Format  etc.  und   Schrift  wie  bei   1. 

Ein  Stück  desselbenWerkes(=We.  1713, 

12,  f.  112%  12  ff.).      Das  Vorhandene    beginnt 

f.  106"  oben   mitten    im  Satze:     L^^    (Jüi^    .£^. 


)«JW      LgJ^     ä-tV^    0'^L»i>j      5./«l.£:     (  •P''- 


-'3     j.. 


K«.jLiA       *. '_>M ' 


'i  -----  o 

Zunächst  Spanien,   dann  Aegypteu. 


«.AA^ 


110"  ü.j-.x.l^  112"  Xlj.^«;  113"  oU.ä=^t 
113"  ^«=yo  (jc,L  —  Der  Text  weicht  jedoch  von 
f.  110",   Z.  10   an  bedeutend  ab. 


Allerlei  geographische  Auszüge  in  Pm.  75, 
f.  24"  — 31"  am  Rande. 

6057.     Mq.  98. 
2)  f.  7"-lP. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt. 
Er  könnte  sein:   »jJlj'bi  J.  ioLäxi.     Verfasser  fehlt. 

Anfang  f. 7":  ^*JLj"3'I  U  '^Li^l  (j^,y=  S  ^^ 

,j;JsJi    i^\    sSj^   Lo   (wAii    J>J  ^.i>T  qÜ  (Jto;  jJ!  >_,*.w.:S 

Abhandlung   über    die   7  Klimate,    in  geo- 
graphischer Beziehung. 

F.  9"  (in  einigen  J^):  J^'Si^.J^'bi  '^Ls^i  Ji^i^t 

Schluss  f.  ll":    ^j-JI  ^s  (j-*iiJ5 


6058. 
Für    diesen    Abschnitt    sind   noch    folgende 
Werke   anzuführen : 

1)  JL.4'.  iop.'b'!  "r  von  ^ZÜ^S  Jv^^  ^  otv^' 


.SSO 


'/ggo- 


2)  LP^>o-i(>r^'bi^LiiaE^  'yonUA.w^^  1*28/^03^ 

3)  -oa.=-i 


■'i  y 


c^\  ij'^-^L^'  j.  _;AA»J!  Q_;-^  von  ^^j  A.*jE^ 


^^iij^l    aXilJt    Jy-c    f  ^^ Vi  127- 

C>,^-Ji    Cr'.^'    ^^    t  »11/1505. 

5)  jL.i^"b'!   JoU2J    ij.   jLcu'il   'xaI.; 


jL^!  von 


von  ^yi  ■y-t^ 


6)    Äj_S^o'S  K.xi_ii^il  von  3J>i:  ,  ^==-5  1*^^  "-^^^ CT^ L?'^- 


t  1«2%G11. 

7)  ^^:JS  ^  i  j, 


8)  ...IjsJLJl  i-U'*^  Kiiwj«  ^  |Jwi.2AÄji  von  ,--j  J>jjL<v-^ 

9)  I— jLwJobl  N^JOi^  qc  yjLj."it  Jojx  von  demselb. 

10)  ^jljJuJ!,    jxsLJl    iU*«i    vLaiLi;!   von  ^^j       Ic 

iSjM^'i  ^;'^1  (^^_y  Qj  .x*^^ 


von   Jo   »j 


^->^'  i^- 


t  ^^/ll88- 


1 2)    L*fi>o    >_aiÄ^l^    La^iJj    ;  'jscul\   von   ,-^i-\.J\   J^ 
^y^%^^    t  «l''/l414- 


13)  QioJLJi  tU«5  iS   "j  von  i^^l-uJ'  ^j-tJ!  Jyj; 


t  l»^Vl622- 


14)  ^j^^Jl  tLfwl  von  i^Aj'_J.Ji  J,!t\*.^lyj«:>jj^ 


uU^ 


15)  ^^iJJuJ^  ^yu-  von  ^^^  Joj  _^^1  f  ^^o/m,. 

16)  q5oJUJ(  ujUü'  von  ^y^  ^yi^ 

17)  >^uHj  >^Uii    "J-   von    ^5^_y^S    f  ««/gj^. 

18)  ^JSJ>>1^J5  v_^'u#  von  jn^  ^^!  ^Sj!  ^^  J.*=>5 

t   C.  ^5/956. 

19)  ^'-^'i^   tU^^   von    äjLaIJ!   lX^t*!   ^  cr^'^^^ 
j^4^-  _jj5  um  *28/jQ3^. 

20)  j-ö!^!^   S^\   ^   (».^SjCwt    L<   ^^\xi  (und 

ij5oUJ'^    liSÜLw^'!     "j)    von    Jyj:  ^^    iJü'i    iAac 


vXaaCjJI  ^j; 


-Vx-i 
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21)  8UI_5  liuii.  iU^"il  "r  von  e5yi^^l  ^^''j^^ 

22)  vli^!  (•''y^'  i3  ^Li:^'  JüBjJ  von  ^^  iX.^ 
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26)  /^i-s'^1    u>JL:#   von   jcJiU*Ji    j^.*^  ^  ^a*^ 


^^^iäuJt  ^^.wj,^i"i'l  j^*.^"  um  ^sy. 


1153- 


2 3)  ^tiAJuit  i-U--'  von ^cjJv-X*'^S ^^^*5».Jt  Jy£ CT? j*^ 

24)  (josjiüj    i^ji^!    ö!J   os';'^'   Jj^  von   -^  ^^^ 


L5i.-*^'   .-^    L5^'    t   «««/l203. 


25)  ...IJJLJi 


ü 


«.jjjj   von 


^^'^^^   CH'    ti^   O^    J*****-' 


!jsij;_^!  j.3Jii  liUit  ^^JJI  ^U=  (_j^j^"3!  f  ^^Y 


1332- 


t  "Vl374. 


27)  j>bLJ!  ^yi  jy***^^  ^j  von  j^^jtjj-i 

28)  )h£i>\    wJL^ 


J.  _;Li^! 


-fc-^jLj    von    Jy£ 

29)  üJÜUJt^    e<ÜLvJi    "r    (auch    ^y,^\    "JÜI) 
von  ,_y<J^'  J.*>!  j^  cr':'*^' 

30)  ^tjJLJl  ^\y^\  ^  ^L^I 

31)  .Lbs'Üi     jJL*/0     ^3■      J^'^'^'      t>='^o5     _jJUa*Ji     O^jS; 


2.    Arabien. 


6059.     Mf.  1196. 


nSSeiten  4'°,  c.  26-30  Z.  (SSxlQ'/a;  22xU™). — 
Zustand:  wasserfleckig  in  der  oberen  Hälfte,  besonders 
auf  den  ersten  25  Blättern  und  auch  am  Rücken;  ausser- 
dem auch  hie  und  da  fleckig  wie  S.  47 — 51  und  überhaupt 
unsauber  am  Rande.  S.  109.  110  am  Seitenrande  be- 
schädigt. —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Ein- 
band: rother  Lederbd  mit  Klappe:  steckt  in  einem  Papp- 
fulteral  mit  Lederseiten.   —  Titel   und  Verfasser  S.  1: 


^1 


CT^  CJ**"^     '^*'^  ^^-^ 


V^«if 


J^o^ 


L-)*JlXJ 


.ur 


Anfang   S.  2:    ^^,   c.?■^^^  J^i   *^   O^*:*! 


^]L».<iJ!    U^"^'    (jr-^  Q-*   » 


Der    Verfasser    heisst    noch:    liXjLs.)    ,.*Jl 
iLxÄAaJf 


*.i»^i 


l5^'*^' 


jO^I 


^.^S 


Elhasau  ben  ahmed  ben  ja'qüb  ben 
jQsuf  beu  däwüd  elkamdäni  eg^^nn^änl  -dhü 
mohammed  ihn  elRaik  starb  im  J.  ^''*/945.  Er 
hiess  „der  Webersohn«  nach  einem  Vorfahren 
^\J-\  .,j  .-»c,  der  ein  Gedicht-Weber  war.  — 
Sein  Hauptwerk,  auf  welches  er  öfters  Bezug 
nimmt,  S.  3,  15;  35,  5;  36,  15.  16;  143,  7 
u.  s.  w.,     ist    '\13>S^    ^»Ji    ^^y^    J.    J>:J^^'    "i 


Verschieden  davon  ist  das  bei  HKh.  VI  12  896 
erwähnte:   ^^y^\  wsjLf  ^  iiSjLv.4.jf^  iixJL»-».JI 


L5:o^j    tL»*,L 


.JÜ5 


l-rtp-J  ■ 


Zu    diesem   gehört 


als  zweiter  Th eil  das  vorliegendeWerk,  welches 
sich  mit  dem  zwischen  Syrien  und  Eljemen, 
befindlichen  eigentlichen  Arabien  (der  Arabischen 
Insel),  d.  h.  mit  Elhigäz,  Negd  und  EFarüd 
beschäftigt. 

Zuerst  Allgemeines  über  die  geographische 
Lage  (die  Ueberschrift  dazu  fehlt). 

16  iJ^^J'i  u»-*j'  li  o'^^j'  v_j^5ljü>' 

17  J.?S     cLsj    j.     i^öjlÄj'i     (_^,~_j.^I:4    ^c    ^^jl     ^ 

Diese  allgemeinen  Bemerkungen  gehen  bis 
S.  28  oben  imd  bilden,  wie  aus  der  Unter- 
schrift hervorgeht,  das  1.  Buch  des  Werkes. 
Darauf  folgt  der  specielle  Theil;   darin  u.a.: 

28  LjÄJyi^     "Sj_^.^Äi.*Ji     l.J.«iS     IM'^''     lil^'     ÜjfJS 

29  k_jjxji    'ißf>-   *Äo   i_J^       32  £L*ai-5  ^«.Jl    iis*3 

33     r^>>^   -''^7^   •^'^  33     iUvcLpiJ^  cj*;^'  ü^'° 

(34  —  41  i^ba*a)  52  oy.^..:2£>  68  ^^5lX*P  JJb 
68  fj£i\  uJj^t     69  iXäLs.  J^L     75  ^»J!  »-«L^- 
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81  Jwili  L^  uj^^i5  (ji>j>j.Jl  ,«.ÄiJ^/o     81  ^i-l  «ä!^ 
85     ^\  oLi  vW  86     B-ji^i  J-S»!  oLiü 

o    _ 

jjjUJi  >it_^j  ^LäJ!  oiyiij jL^!  oLW  i^ . .  LJl«J! 
87  ^j^.^1  91  ü^UJ!   100  iütAjj  jL.>j  JUUJ!  ^y>>blxl 
101  ^^^L/.'ii  «UH  'bl^jJ^i  jLLj-il  ^l^,  üä,^  '^L  J!  ^Ä=|y. 
1 02 W.ÜJ!  'U-i  'Ai^  i_^y  oLi   1 1 1  »jlj.^!^  ol-^' 
115    '._j.<iii    o.iJ'    Uji    ,3t.iJ!   ,.,/«    oLo!    .1.^5    i_)Lj 

■  ^  ■■  J  LT  

1 1 9  Ä.4^.  JüiJS  v,-«JI|j^i^-,!  1 20  iüjL^!  JjUüer .  '^i--  jL  J> 
126  L^Jii^  J^L  j  ^_--.J  ^^>:J(  ^*J5  ■^jL^ 


1 30     iLjtAAs  cLkjj 


133      i-j**^'    ^r^^S^   i'T''^ 


135  g.J!   'l5J>*^'  C5^=  ü>L^i  j./ö^xi  ^*_>:^i  ^yOLJM 

136  ,.-5'L«v./o  ,../«  mSI  Ljt/oLs»   .«.W.J!  .-/» ,  ,ji  Lc   .J^j 

"  o    ^  > 

143  ;L^!,  ^*J!  ^  ^  ^^\  ^,^\  Syj:>  ,=>1  S^ 

U./;3«.c.   K./cL4.A]t   <^<>(A;>   «./o 
146  xi^L^i  i^jjJi^  isi>ij"i'i  Jj?L;.il_5  ^ijLiXi  'Lfv.;  ^j^ 

Nicht  ganz  zu  Ende.  Das  Werk  bricht 
hier  S.  178  ab  mit  den  Versen  (Regez): 

^sils^!  jjlL!)^  O^i"^'        iväL^äJl  g^Ls^^i  3j>LJ! 
(=Mq.  730,  S.  355,  Z.  13). 

Es  werden  oft  und  besonders  häufig  von 
S.  136  an  Verse  und  längere  Gedichtstücke  aus 
den  alten  Dichtern  angeführt.  —  An  einigen 
Stellen  sind  kleine  Lücken  im  Text,  auch  fehlt 
gegen  Ende  bisweilen  die  Angabe  der  citirten 
Dichter:  was  aber  der  Brauchbarkeit  dieses 
vorzüglichen  Werkes  keinen  erheblichen  Ab- 
bruch thut.    — 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  deutlich,  gleichmässig. 
üeberschriften  gewöhnlich  hervorstechend  gross,  bisweilen 
roth.  Im  Ganzen  vocallos,  auch  fehlen  diakritische  Punkte, 
während  auch  wieder  oft  durch  besondere  Punkte  unter 
gewissen  Consonanten  für  Richtigkeit  des  Textes  gesorgt 
ist.  —  Abschrift  nach  S.  28  im  J.  '"^^/less-  —  CoUationirt. 


Auf  S.  1  wird  die  Aussprache  j^jljk.*^!  mit 
0  oder  ö  mehrfach  erörtert:  der  Verfasser  heisst 
j^^ÜJkifS!  von  ^^\h^i  JCJLxs  ^^\iX$.  Ausserdem  steht 
daselbst  noch  die  Notiz:  ,3.!js>..^  Ä./i3,Jt  '^IxS^  iÄ5> 
Ich  habe  diesen  Titel  für  ein  Werk  des  Ver- 
fassers sonst  nicht  gefunden.  Der  Anfang  macht 
nicht  den  Eindruck,  als  handele  es  sich  hier 
um  ein  selbständiges  Werk.  Wohl  aber  konnte 
der  2.  Theil  eines  grösseren  Werkes  so  be- 
ginnen; derselbe  konnte  dann  auch  noch  in 
verschiedene  Bücher  zerfallen,  und  so  steht 
S.  28:  Lfi.^*%^/oj  Jl^L.Ji  üras  ^a  Jj"Ü!  ^U^jl  *j' 
Ende  des  ersten  Buches  über  diese  Länder 
und  ihre  Lage. 

Auf  dem  ungezählten  Vorblatte  steht  auf 
der  Vorderseite  ein  längerer  Traum,  aus  dem 
J-  ^°*'°/l650,  den  ^j  ^>.^.  ^^j  Om.^5  ^^jJJI  ^j^.*Xi 
,j*^jL=-  ^j  iA*=>'  von  einem  angesehenen  Mann 
aufgeschrieben  hat;  auf  der  Rückseite  eine  x^ccu* 
(Verhaltungsregeln)  in  10 Versen  (Tawil,  auf  j_5^). 

6060.     Mq.  730. 

365  Seiten  8™,  21  Z.  (19x123,4;  141,2  X  g'/a'^"').  — 
Zustand:  ziemlich  unsauber,  auch  fleckig:  der  Seitenrand 
wasserfleckig  und  ausgebessert  S.  2—55,  dann  so  die  untere 
Ecke  S.  56  —  175.  Nicht  ohne  Wurmstich.  —  Papier: 
bräunlich,  stark,  glatt.  —  Einband:  rothbrauner  Leder- 
band mit  Klappe. 

Dasselbe  Werk.  Titel  fehlt,  steht  aber 
S.  2  am  oberen  Rande  von  späterer  Hand  in 
ganz  kleiner  Schrift:  i_).«ji  s.ji=*  ^\jS.  So 
gleichfalls  in  der  Unterschrift  S.  365.  Ver- 
fasser fehlt.  Anfang  fehlt,  ist  aber  auf  dem 
1.  Vorblatt  (Folio)  ergänzt,  so  dass  die  dritt- 
letzte Zeile  in  der  Mitte  dem  Anfang  von  S.  2 
entspricht.  Das  ergänzte  2.  Vorblatt  ist  in- 
sofern überflüssig,  als  der  darauf  enthaltene 
Text  S.  2,  Z.  4  bis  S.  5,  unterste  Zeile  steht. 
Kleine  Lücken  im  Text  sind  nach  S.  5 ;  171; 
173.  —  Schluss  S.  365: 
»j!  Ji  ^  JwoLj  i_5iÄj1  ^      iüLbji  ^A  i-J>*^l  (_5Ji  iLi 
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Schrift:  jemenische  Hand,  ziemlich  gross,  doch  un- 
gleich, kräftig,  ■vocallos,  meist  ohne  dialiritische  Punkte. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth  oder  schwarz  in 
grösserer  Schrift.  —  Abschrift  im  J.  807  Dü'lli.  (1405) 
im  Auftrage  des  ^j.jjjy.ii  iA*j^  ^j  i*':^^^^'  O^  rr^^-''  U***-*' 

Die  Seiten  folgen  so:  1—5:  Lücke:  6— !51.  174.  175. 
152—159.  172.  173:  Lücke;  160—171;  Lücke;  17G-353; 
362.  363.  354—361.  3G4.  365. 

Von  den  2  Schmutzblättern  (vor  S.  2) 
enthält  die  Rückseite  des  ersten  eine  kurze 
Inhaltsangabe  der  1 0  Bände  des  ^AS  1i\  und  die 
Vorderseite  des  2.  einen  kleinen  biographischen 
Artikel  über  den  Verfasser  ^^^j^tX,*^'. 

6061.     Glas.  138. 
2)  f.  15-114. 
8'°,  16-17  Z.  (Text:  131,3— 14'  2  X  9-10'-"').  -  Zu- 
stand:   unsauber,   lose  im   Deckel.  —  Papier  etc.   und 
Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  15": 

Ls>j^',.w./:^    ^yt^\    JoLs^"   oUi"  y>.    (^ifiJv4.^f 

iJjj>    (j«Lü!    JV&>    5vXä:S*  j^w  Uii^  y^\    JJt^\^ 

Das  srosse  Werk  des  Elhamdänl  zerfallt 
in    10  Theile,   deren  Uebersicht  f.  1,5''. 

'?-?■  -:^*-^   rr?    ,T.w_«*g)i    Jü^    >_a.vvo   ^ 

3.  ij=-  ^yLb;Sl>i  JJL22S    ^ 

4.  i^jz^     ^S  ^Ji^  ,tAj  L\.p  ^^^  iUjJ^Äj!  »jry*^'  i5 

5.  i;:>      5^'   JsjtA»!    (.Li!    li^!  ^  j^^ii*»^i    is-y^i    i3 

U-y    l5->    r*^'    C5^' 

JyjGj  ju;l.=>  uijL«.«  (5 

Der  vorliegende  8.  Theil,  über  die  Schlösser 
und  Begräbnissplätze  in   Eljemen,  enthält: 

15''       '\^\jlj>^  o*^'  :>y^  /^  o^  ^'^  "^  ^'^ 

(28^  ^^1  ^^J>L«^         45"  ^^i  0^\^ 
64-''  i^;^*^!  J>!jy-w'Si  ^3  ,^yt^\  j).>x*-  yjLxi' 

65"  L^jliJ».  j^j«.jh'  j.*-^  VW 


9, 
10 


L?> 


6  7  "^-.^  oL;:^_^j  J^^>^!  ^jj^  ob  6  8"  oLi^j^i  ^_jü 

Schlussf.  114": 

OS,!  jy  1*.^  ci-JJ;  »-*     L*i.Li'  ..^iJo!  *.S>Lä*«  li^J»  wiü! 

Schrift:  jemenisch,  gross,  geläufig,  vocallos,  oft  ohne 
diakritische  Punkte.  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift 
im  Jahre  1085  Sa'b.  (1674).  —  Das  Ganze  mit  vielen  Ge- 
dichten und  Versen  untermischt.  —  HKh.  I  1110. 

F.  115  — 118    in   kleinerer  Schrift   mehrere 
Qa^lden,  hauptsächlich  von  iwi^il^-jj!  f  c.  ®^^/i234. 
Die  Blätter  folgen  so:  115.  116.  118.  117. 


Dasselbe  Werk  in  Mo.  382. 

97  Seiten  4'°,  25—29  Z.  (22  Vs  X  16;  IG'  2  x  lO'^»).  — 
Zustand:  im  Ganzen  gut.  —  Papier:  gelb,  dick,  etwas 
glatt.  —  Einband:  rothbrauner  Lederbd  mit  Klappe.  — 
Titel  (auf  der  ungezählten  Seite  vor  dem  Textanfang)  ebenso 
(bis  &*äJLc    jt*;).     Verfasser  kurz:   J,5t\*^!   ,--w.^U.J. 

Schrift:  jemenisch,  gross,  kräftig,  gleichmässig,  vo- 
callos, oft  ohne  diakritische  Punkte.  Ueberschriften  roth. 
Text  in  rothen  Strichen.  —  Abschrift  c.  '"""1033. 

6062.     We.  1796. 

7)  f.  85-90. 

8"°,  33  Z.  (20''2X  15''2;  ISxg's""').  —  Zustand: 
ziemlich  gut,  nur  ist  der  Rand  an  einigen  Stellen  be- 
schädigt. —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  — 
Titel   und  Verfasser 'f.  85": 

Der  Titel  ebenso  in  der  Vorrede  f.  85". 

Anfang   f.  85'':     ^^    ^^Lj    j,    XJL«^    »j»^ 

Abhandlung    über   die    VortrefFlichkeit   der 
Landschaft  Ettäif,  in   3  Kapitel  und  Schluss- 
vport    getheilt,    von    'All    hen  hrräq    elfiovrä- 
rezml  abü   'Ihasan    f  ^^^n«- 
1 .  vW  8^''  '^y^'^i  liUiÄj  iCi*,(wj  >,^^MJ..,  v^jLbJI  J>«iä  j. 

2.^U  87"  '"3  ,.=>  ^i  j. 

3.  vW  87''  L^'-^=  o-    '^'^^    ^"^^  O-    -^^'   ^"^  '^ 


o 


Schluss  f.  90'':  i^\jJ  l^Jäxj  (^L«j-  »Jj.s  ^^ii 
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Schrift:  ziemlich  klein,  gedrängt,  gleicLmässig,  etwas  ''          Elliiisau   beu  jasfir    elliaf-ri    abü   sa'id 

vornüberliegend,  vocallos;  Ueberschrifteu  und  Stichwörter  ,     nn                         ■     /.           i   , 

,,,„,,.,,.          D        1                 AI.  t        /7-2S     war     l)eireunaet     mit     ciuem    sfottes- 

roth.    Am  Kande  sehr  viele  längere  üemerkungen.  —  Ab-  '          i--                                                                         o 

Schrift  von  ^ä.L;^U>!^5.^^=>  ^j  ^La=  im  J."^»/ni6.  l  Ärchtigen  Mauup,    "Abd  erralilm    beu   enes 


F.  90''    unten    eine    schwierige    Stelle     aus 

_jLAi»"5S  w^iU/o  j  ^i\.x^l\  i::j'\JL^b  (von  qLS^aJ'  >^*c) 
erklärt. 

6063.      Spr.  490- 
35)  f.  191''-193''. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  34).  —  Titelüber- 


schrift: lAiS  ,.-j  jJiJI   ,L>  Kxi"ii«jl  .i^^i;.U  iüL«J5  sl\5> 


mit  Namen,  der  sieh  in  Mekka  aufhielt.  Als 
er  hörte,  dass  derselbe  fortziehen  wolle,  schrieb 
er  ihm  den  folgenden  Brief,  in  welchem  er  auf 
Grund  der  Aussprüche  des  Qorfins  und  der 
Traditiou  und  Anderer  die  Vorzüge  Mekkas 
preist  und  ihn  zum  Bleiben  am  Orte  zu  be- 
stimmen versucht. 

Der   Brief  beginnt  f.  13^   unten:    jl'!  aiüäas» 


Lei 


iJosiÄ 


Der  Verfasser  lieisst  ausführlicher:      j  Os.^^>  sJJi  jL> 


j'-=.  J.*:2si  (J^  olj^'^'i  L5^r''^'  a"  C5^  C^i 


a:!^^' 


•^    ,«..^14- 


(C«.)iäji  , -)ijL/i.ji  ,j.x*ji 


Anfang:  iCJC«  J^^L*«  »o.^  J.*.:::  ^xi  s.-X^S3 


v.:>s/0ic    li^i    *in    u5Läji    t<5vH'     C9t^'    -^^     "-^^^     -^' 

;;J!    jJü!    r..>    .^/o»    KX,o    .-/o    „,_i!    ,Le 


S  c  h  1  u  s  s    f.  2  T' :    u5L*~    -y«^   t!>^»v^-ij   J>AX.i;t. 


♦»'ö 


«.^W  .         XÄiM^i 


»JJt     J 


Daran  schliesst  sich  unmittelbar,  aber  nicht 
zu  dem  Werke  gehörig,  ein  Gedicht  — ■  Sehnsucht 

dessen  Verf  nicht 


Von  den  Vorzügen  des  Ortes  Gudda  (Gedda),      nach  den  heiligen  Stätten 
von     Mohammed     beu    'abd    el'aziz     ben  (  genannt  ist,  das  aber^_jAci£^^^,*£^,fjj«.:>-tj**vlJiji_jji 
'omar    ben    mohammed  ihn  fahd    elmekki  j  recitirt  hat  (j^il);    es  beginnt  (Tawil): 
elhäsimi  mohibb  eddin  gär  allah  t  ^''*/i547- 

Schluss  f.  193":  ilsCo  ^=>V^  ^A  vUi  U^. 


Nicht  bei  HKh. 

6064.     Pm.  161. 
3)  f.  13''-22\ 

8"",  15Z.  (Te.U:  14x  lO"'"").  — Zustand:  fleckig  u.  un- 
sauber. —  Papier:  gelb, glatt,  dick. — Titel  fehlt:  er  ist  etwa: 

Verfasser:    s.  Anfang. 

Anfang:       ,*»«.^    ^\    ^Uij't    iN-uiJ'    ü-ii»! 
ö       iJ^  -      -  •      C  c  ■■  -'  • 

;_      •■  .7^^       ••  V     i_5       •  ij^    L?    ••      j  ^  •  ^  ff 

sj^üiJ!  ^^i  _^.^  ^>.  .  .  .  jv.^'b!  ^y.,  ^\J.\  A.>uab  I  a^  «-"^^  ^.  -'^••^'  '-»^  '-^♦^  ,.»J-^I 

_jj'    LoJv-s»    JLs    .  .  .    Äjwo 


(^_*iaxJ)         ,.wAV..>-|         ^j)         ,.yJ  ,.>AW.,>-I 


^^Ji'l=»  iüC<j.:<'"  jiijJCu.!  . J^^.,    ,j:^i»s  j'i^i  (ji3,l  ilt  T^. 
und  schliesst: 

(zu  lesen  >_j.Lb\      1 7  Verse   lang. 

Schrift:  magrebitisch,  gross,  vocallos.  Stichwörter 
roth.  —  Abschrift  c.  'W^isgi- 

6065.      Pet.  (J-29. 

200  Bl.  8",  27  Z.  (I93/4  X  14:  15'  2  X  7'  2=").  —  Zu- 
stand: gut.  —  Papier:  theils  gelblich,  theils  bräunlich, 
theils  weiss.  —  Einband:  schöner  rother  Corduanband.  — 
Titel   fehlt.     Aber  am  Ende   der   Einleitung   f.  3*",  3   so: 


^^f^f     ^\ 


VÜA-O       |»UcLj      |."^lif 


Verfasser  nicht  genannt:  es  ist: 

.>0  .       .       .    f  .       V       ^-5 


cy> 


.kt 


HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


o- 


'     ^-^'      -)Cjf    ,.iU^i    ,.,.<:U^3 


.a^i 


(^' 


u^-'bjrt^'  O^ 


49 


386 


ARABIEN. 


No.  6065.  6066. 


Anfang:    pL^S  0^'^\  Jot>  (^JsJi  si^S  Om-^! 


äJ5 


It  ^1 


oL-^^^  er"  L5- 


Ji« 


u    .  .  . 


Ein  ausführliches  Werk  über  die  Ka'ba, 
von  Moliammed  l)eu  alimed  beu  moE.  ben 
qädlliän  ennahrawäni  elmekki  ellianefl 
qotb  eddin  f^^Visss  (988)  verfosst  ii.  dem  Sultan 
Murfid  ben  seliin  f  ''"'•V1595  gewidmet.  Dasselbe 
zerfallt  in  Vorrede,   10  Kapitel,  Schlusswort. 

&iX:     jÄiJ   ry    iJ>^      *\.S-\     JJlJI    jL<-==-'    ry* 

1.  OLJ     4''   LPj.^i   «^  f»^*"j   'üJ^\  iOC«  y'ö  j 

2.V-?    10''  X...ilT,Ji    iyjiXJ!   iLo   3 

3.  o'lj   32"   J^u«Ii    vi:^    .yJlc   ^^b    L«   ^^Lo  J 
^^L."i!  jCs^^  M^l-4'  iS  rL-^' 

7.  v^   105"  ^^'uJji  o^T  >di^_;,j^  ^5 


4.  vu  39"  |.Lll  J)<..s^.UI  X 


'S!  i^LLilwJt  xJ^^  ^5 


9.  vW   15 8"  j,LiJ!  ^J'Li. ^  ^"^I  ^JLLd^i  Ki^^  J 
10.  v_jb  179"  ^^'uJ!^  y^l  JoJ  ^^LLJuJ!  k;M*.  ^5 

x^iUt  193"  -xLj  3;_5:iUi  e/U":>lj  xy,'L>Ii  ^^yi/i  ^5 

Schluss    f.  200":    ^Liotj;    ^  ,.,y^Ji  C^ 

^  ^^i^\^  sJuJli  ^^L*J1  Oj  ^  J^ij5  'vv^^W 

Schrift:  klein,  geläufig,  ziemlich  deutlich,  vocallos.  — 
Abschrift  vom  J.  1271  Ramadan  (1855). 

6066. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 
1)  WE.  18. 

272  Bl.   8'°,   21  Z.    (20  X  U^s;    14'' 3X9"")-  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  grob,  etwas  glatt.  — 


Einband:   brauner  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.  P 
ebenso.     Verfasser  f.  l'': 

^9^\    j^!jj.pJt    (_5^i    (_5-J^=^'    qJ^'    u^S 

Schrift:  ziemHch  gross,  kräftig,  gleichmässig,  deutlich, 
wenig  vocalisirt.  Die  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift 
vom  J.  1037  MoBarram  (1627). 

Aus  der  Unterschrift  erhellt,  dass  der  V^erfasser  das 
Werk  vollendet  im  J.  985  Rabl'  I  (1577). 

2)  Pm.  602. 

159  Bl.  4'»,  25  Z.  (27'/3  X  IG'/s;  18  x  g'/-").  —  Zn- 
stand: gut,  doch  ist  der  untere  Rand  meistens  etwas 
wasserfleckig;  einige  Blätter  sind  ziemlich  lose.  —  Papier: 
strohgelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  brauner 
ziemlich  gut  erhaltener  Lederband  mit  Goldverzierung  und 
Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt.  —  Anfang  ebenso. 
Der  Schluss  ist  vor  den  Worten  ».U  Jv.*.*.!^  etwas  ab- 
gekürzt —  Die  Zeit  der  Abfassung  ist  in  der  Unterschrift 
angegeben. 

Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  kräftig,  gefällig, 
gleichmässig,  vocallos.  Ueberschriften  und  Stichwörter 
roth.  Der  Text  in  Goldstrichen  eingerahmt.  F.  1''  ein 
zierliches  Frontispice.  —  Abschrift  c.  "=",1737. 

3)  Pm.  383. 

249  Bl.  8'°,  17  Z.  (2OV2  X  15;  IG'/a  X  9V2'=").  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut.  —  Papier:  gelblich  (auch  fast 
strohfarbig),  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  rothbrauner 
Lederbd.  —  Titel  steht  auf  der  Vorderseite  des  ungezählten 


Vorblattes  des  Textes:    »S..^!  ».U! 


Verf.  auf  dem  Vorblatt:  ^5CtS  oLsPjJt  Jv^.  Dies  ist  aber 
vielmehr  der  Abschreiber.  —  Anfang  u.  Schluss  ebenso. 


F.  195"  steht  eine  Qapide  des  öyu^\  y,\ 
(t  ^*''^/i574)  3,iif  den  Tod  des  Sultan  Soleimäu, 
anfangend  (Baslt): 

und  f.  2 1 3"  eine  Qaf ide   des  Verfassers  auf  den 
Wezir  LiL  ^^}-^^-,  anfangend  (Tawil): 

jk2;J!»  ^'^^'•1  r»^^*^' 


^\^ 


'>  (> 


Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  etwas  rundlich, 
deutlich,  vocallos.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  — 
Abschrift  vom  J.  1185  Gom.  II  (1771). 

Vorauf  (auf  Blatt  a  und  b)  geht  ein  ausführliches 
Register  über  die  Kapitel  und  einzelnen  Abschnitte,  in 
kleinen  Quadraten  (auf  der  Seite  5  X  7). 

4)  Spr.  177. 
288  Bl.  8™,  19  Z.  (20»/2Xl43  4:  15x10— IP").  — 
Zustand:    wasserfleekig,   nicht   ganz  sauber.     Gegen  das 
Ende  ist  am  Rücken  eine  Stelle  schadhaft  u.  ausgebessert.  — 
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Papier:   gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Papp- 
band mit  Lederrücken.  —  Titel   f.  1"   von    neuer   Hand. 
Verfasser  fehlt.  —  (F.Ki*'  steht  fälschlich  viJ'JJ!  '—''-J! :   i 
das  Wort  ^-jLJI  ist  zu  streichen.) 

Schrift:  gross,  kräftig,  rundlich,  deutlich,  vocallos, 
nicht  Alles  von  gleicher  Hand.  Ueberschriften  roth.  — 
Abschrift  im  J.  '^'^/'i848  von  J;U-J!  ic.'Ji^^iJs:  ^yi  J<.4J>i 

Meistens  Arabische  Foliirung.  Nach  f.  59  folgt  noch 
.t9*.     f.  139  beim  Zählen  übersprungen. 

6067.  Mo.  -lU).  (230  Bl.  8-.) 
1)  f.  1  6\ 
Auf  diesen  Blättern  ist  1)  der  Stammbaum 
des  Propheten,  2)  Verzeichuiss  seiner  2 1  Kriegs- 
züge (oL:i),  3)  die  Abbildung  der  Lage  der 
Ka'ba  und  der  Kanzel  und  Gräber  Moliammeds, 
des  Abu  bekr  und   Omar. 

Die  Ueberschrift  des  Stammbaumes:    '»..sui 


^^]^    f^\     U-h'     cs^' 


.U-i\ 


^^LJ!  sAs.  LL^yxJ  y>  ^^LJ^  ^/^L  s^LJ!  J.^! 
steht  in  einem  mit  einem  schmalen  Goldstreifeu 
eingefessten  Quadrate;  gegen  den  Rand  des- 
selben hin  gehen  schmale  weisse  Streifen,  von 
Goldlinien  eingerahmt,  in  arabeskenartiger  Ver- 
schlingung;  der  innerhalb  derselben  liecjende 
Raum  ist  blau  oder  grün  mit  Goldblattver- 
zieruug.  Das  auf  solche  Weise  innerhalb  des 
Quadrates  entstandene  grosse  Zwölfeck  enthält 
auf  dunkelrothem  Grunde  obige  Ueberschrift 
in  Goldbuchstaben,  mit  weissen  Blätterranken 
umgeben.  Nach  aussen  zur  Seite  hin  sind  con- 
ceutrische  grün-  und  blaufarbige  Halbkreise, 
deren  äusserster  Rand,  in  geschwungenen  Linien, 
in  eine  Spitze  ausläuft.  Oberhalb  und  unter- 
halb des  Quadrats  ist  ein  schmales  Feld  mit 
dunkelrothem  Grunde;  in  dem  oberen  steht  in 
Goldschrift  das  Bismilläh  uud  die  Segeusformel ; 
in  dem  unteren  beginnt  der  Stanmibaum  Mo- 
liammeds. Derselbe  wird  in  einem  ähnlichen, 
nur  etwas  höheren,  unteren  Felde  f.  2  u.  3"  fort- 
gesetzt; der  Grund  dieser  Felder  ist  2^"  blau, 
2''  dunkelroth,  3"  grün;  die  weitere  Fortsetzung 
uud  der  Schluss  finden  sich  f.  S*"  u.  4''.  Diese 
zwei   Seiten    enthalten   Quadrate,   6""  hoch  und 


breit,  von  einer  Goldlinie  nebst  l)laueu  uud 
rothen  Linien  eingefasst.  Sie  sind  durch  Gold- 
linieu,  von  oben  nach  unten  gehend,  in  6  ffleiche 
Felder  eingetheilt;  darin  befindet  sich  die  Fort- 
setzung des  Stammbaums  iu  Goldschrift,  mit 
Blätterranken  grau,  blau,  roth  umgeben.  Die 
Schrift  beginnt  i.  3''  in  dem  dem  Seitenrande 
nächsten  Felde  uud  steigt  —  gleichsam  —  von 
imteu  nach  oben  auf,  während  sie  in  dem 
zweiten  von  oben  nach  imteu  uiedersteigt,  uud 
iu  dieser  Weise  weiter;  sie  beginnt  dann  f.  4^ 
in  dem  dem  Rücken  nächstliegenden  Felde  und 
geht  dort  ebenso  weiter  wie  auf  der  Seite  vor- 
her, also  ßou3-pocpr,oov.  Die  auf  f.  2  u.  3^  be- 
findlichen Quadi-ate,  von  gleicher  Grösse  wie 
die  auf  f.  P  u.  S",  deren  uutei-es  Feld  wir  be- 
sprochen haben,  enthalten  der  Hauptsache  nach 
die  gleiche  Verzierung;  nämlich  etwa  von  der 
Mitte  der  Seitenränder  aus  geht  nach  der  oberen 
I  Seite  bis  zur  Mitte  eine  Viertel  -  Kreislinie, 
!  die  aber  in  3  halbkreisartigeu  Einbuchten  dar- 
gestellt  ist;  weiterhin  zu  den  oberen  Ecken 
schwingt  sich  auf  f.  3°  dann  noch  eine  halb 
j  runde  breitere  Linie.  Diese  Einbuchten  siud 
f.  2"  schmale  schwarze,  f.  2"'  u.  3"  schmale 
weisse  Streifen,  mit  Goldlinieu  eingefasst;  die 
oberen  Eckstücke  siud  grün  oder  blau  oder 
dimkelroth  mit  Goldverzierunjien.  Der  übrisie 
so  entstandene  innere  Raum  des  Quadrates  ist 
kuppeiförmig  und  in  der  Farbe  des  Papiers 
geblieben,  also  gelblich;  darin  befinden  sich 
f.  2"  3  kleine  Kreise  von  1 1/4'"'  Durchmesser, 
mit  dunkelrothem  Grunde  und  blauer  Einfassung; 
f.  2*"  4  solche  Ki'eise  mit  grünem  Gruude  uud 
Gold-Einfassung;  f.  3^  3  solche  Kreise  mit 
blauem  Gruude  und  mehrfacher  Einfassung  in 
Gold  und  Weiss.  In  den  Kreisen  stehen 
die  Namen  der  10  ,.,,..i,^S  in  Goldschrift; 
2"  ^jji,  (jUic,  fi-c  ü^A»;  2''  'i^Mj,  ^ytj>-Ji^  ^-^i 

Es    folgt    4''    uud  5'    das    Verzeichuiss   der 
Feldzüge  des  Propheten.    In  dem  Quadrate  f.  4", 
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in  o-leicher  Grösse  wie  die  vorhergehenden,  ist 
das  obere  Feld,  11/2""  lioch,  von  einem  schmalen 
Goldstreifen  eingerahmt;  darauf  folgt  ein  fest 
el)enso  breiter  weisser  Streifen;  dann  ein  von 
einer  Goldlinie  eingeschlossenes  längliches  Feld 
mit  srünem  Grunde,  die  Ecken  roth  mit  Gold- 
blattverzierung ;  auf  dem  grünen  Grunde  steht 
in  Goldschrift,  mit  weissen  Blättern  umrankt,  die 
Ueberschrift:  ^-,.^^5  ^5-^=-'  ^^  *^'  'i'^  ^''ij^ 
In  dem  darimter  befindlichen  quadratischen  Felde 
finden  sich  9  fast  kreisförmige  Felder,  jedes 
von  einem  schmalen  weissen  Streifen,  der  mit 
Goldlinien  umgrenzt  ist,  eingefasst  und  mit  dem 
daranstossenden  Felde  verbunden.  Der  Grund 
der  4  Eckfelder  ist  blau ,  der  des  Mittelfeldes 
o'rün,  die  4  übrigen  Felder  dunkelroth.  In 
jedem  Felde  steht  in  Goldschrift,  mit  weisser 
Blattumrankung,  der  Name  eines  Feldzuges, 
zuerst  ^^iOj  »»/.  Die  folgende  Seite  ist  ganz 
ebenso  liehandelt,  nur  dass  das  Feld  fiir  die 
Ueberschrift  daselbst  fortgefallen  ist  und  statt  9 
l'i  runde  Felder  gemacht  sind.  Das  letzte 
Feld  enthält  die  Inschrift:    ■^j^  S^^i.. 

F.  5''  u.  l>"  stehen  Quadrate  von  gleicher 
Grösse  wie  vorher.  In  einem  schmalen  Felde, 
oben  in  dem  Quadrat  f.  5'' ,  steht  auf  grünem 
Grunde  mit  Goldschrift:  '^^^j^^  S-otKJl  \ü!  i>*> 
^wwLÜÜ  LäLi  f^J■l  In  der  Mitte  des  Quadrates 
steht  ein  Viereck,  mit  schmalem  schwarzem 
Streifen,  von  Goldlinieu  eingefasst,  mit  einer 
Lücke,  den  Eingang  bezeichnend:  es  stellt  die 
Ka'ba  vor;  sie  ist  von  Kreisen  eingeschlossen; 
in  4  kleinen  Kreisen,  blau  mit  Goldrand,  stehen 
die  Namen  der  4  orthodoxen  Sekten  ^^^  etc., 
ausserdem  noch  einige  andere  Angaben,  wie 
die  des  Brunnens  ^ytj,  f^'jj'  r^^'  ^'^^  Himmels- 
gegenden etc. 

F.  6''  steht  auf  schmalem  Felde  oben  im 
Quadrate  die  Ueberschrift  in  Goldschrift  auf 
dnnkelrothem  Grunde:  jOöjj^  g;j^^  ^j^  o^ 
XJL.:ii  (j^-j,  S-  D'^s  hauptsächlichste  in  dem 
übrigen  Räume    des  Quadrates  Dargestellte    ist 


rechts  die  Kanzel  des  Propheten,  Goldlinien 
mit  rothem  Gitterwerk,  links  das  Grab  Mo- 
hammeds und  das  des  Abu  Ijekr  und  'Omar. 
Ausserdem  die  Himmelsgegenden,  einige  Thore 
u.  dgl.  mit  Worten  in  rother  oder  schwarzer 
Schrift  angegeben. 

6068.     Mq.  127. 
18)  f.  90". 

4'",  33  Z.  (Text:  20  X  c.  lO'-™).  —  Papier:  gelb, 
stark,  etwas  fleckig.  Der  Rand  oben  ist  etwas  beschädigt 
und  hat  auch  der  Anfang  des  Textes  etwas  gelitten. 

Es  ist  eine  Qaplde  zum  Lobe  der  Ka'ba 
und  ihrer  Besucher,    die,    wie  es  scheint,  ver- 

fasst  ist  von  ^  aUav,J|  O^ff   .^   ~i-*^i  ^X-i^ 

j.  660/ 


a' 


^*ilii.'A  (^-4.1*^.3)   i^*^  _»j5 


/1262- 


Dieselbe  soll  33  Verse  lang  sein.  Sie  ist  im 
Metrum  Wäfir.      Die   Vorbemerkung    dazu  ist: 

^\  L5>^Lj  oll  Ji  i>j.A=-  f-Asi  J;ji  ,^;=.  . . .  Ls=L4.=>  ^5^=- 

Darauf  scheint  das  Gedicht  hier  zu  beginnen 
mit  diesem   Verse: 

L^L:f''I  ^i^^-F?";  »^^*=»  k?^^  '^^■^^  ^.w-s^l  ^i^f=vJ  iy-' 
obgleich  dies  kein  wirkHcher  Gedicht- Anfang 
sein  kann.      Das   Gedicht  schliesst: 

L^LsiCi.*  ;<jLc  o-^iLi  liS^Äj!  .  .  . 

Es  ist  dieselbe  schlechte  und  blasse  Schrift,  welche 
f.  26  vorkommt:  TOcallos  und  fast  ohne  diakritische  Punkte. 
Geschrieben  um  '^''/i349. 


Ein  anderes  Gedicht  (in  10  Versen,  Wäfir) 
zum  Lobe  der  Ka'ba,  von  einem  ungenannten 
Dichter,  in  We.l759,  4,  f.47\    Dasselbe  beginnt : 

Text:  8  X  9 ',2'^'".     Schlecht  geschrieben. 

6069.     Lbg.47L 

35)  f.  92.  93. 

Format  (29  Z.,  Text:  16i,2  x  S'a'-''")  etc.  u.  Schrift 
wie  bei  3).  —  Titel  und  Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 

Anfang:    .  .  .   ä^l^aiS^  ^aJL«J!   v;   *^   A^^' 
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•    k«* 


üS^L> 


~i  r'.-=- 


cXi^v 


OJj; 


=;  j^;  e'> 


l^^-l    ...'      j^K: 


Genaue  Beschreibung  und  Einrichtung  der 
Ka'ba  und  der  heiligen  Moschee  als  Bauwerke, 
von    H  o  s  e  i  n    Ii  e  n    m  o  l'i  a  m  med    eddijärbekri 

+    ,.    966;,  ..„ 

Schluss:    l<X/a     -yA    J>.*i:si    ;\;jv>.*Ji     ki^Juxi    jLj. 

..jJCl       J^Ls»       .ä^A^Jl        8.ii3      Iw.xJ       ,-»'«»,        XaxXj)       .../O 

Einige  Notizen  am  Kantle. 


j     v-^^J^J'    -3^*J' 


%        f    ^^^J^M*,J\ 


6070.     Lhg.  .5-26. 

22)  f.  298-301. 

8",  18  Z.  (21X15;  14'/3  X  O'/s"').  —  Zustand: 
stark  fleckig  am  Rande.  —  Papier:  gelb,  stark,  wenig 
glatt.  —  Titel  fehlt:  im  Vorwort  f.  299": 

Verfasser  fehlt. 

Auf  Anregung  des  ij;_>'0~5S  'Lj  Jj  ^j  qjlXJI  _Lj' 
^^aJ.\^0^,^jM\  J,Ui«Ji  t  ^"^71640  bat  der  Verf.  dies 
Werk  verfasst,  um  eine  gründliche  Darstellung 
und  Erörterung  der  schrecklichen  Ueberschwem- 
niung  zu  geben,  welche  am  19.  u.  '20.  Sa'bän 
des  J.  ^''•''^/i6:m  •iie  Ka'ba  zerstörte.  Es  zerfällt 
in  Vorwort,  4  Kapitel  und  Schlusswort.  Die 
Uebersicht  derselben  steht  f.  298'',  letzte  Zeile 
bis  f.  299''  Mitte. 

Der  Anfang  des  Werkes  fehlt,  2  Blätter. 
Das  Vorhandene  beginnt  f.  298":  J^c  jLi'S^^ 
-Jt    LP.UX;;--!.   Lxij^Ji    f\.Li-  olJ=;   ,t*=-  oLcLkH 

Die  Vorrede,  welche  handelt  i-K^i  ö^  j. 
JsJu.  ^J!   '-t*!-^  ^l-*^'  'S  f*3   '^^-^"-^5   Ljii*«»j»  |J^:^*>J! 

beginnt  f.  299^•   .-i^c  «.«Li'  iLxj.'^i  icU:  ci^U  U 

— wjjj     \_si'l.XÄj.      J.jlä/;j'     »L*iji      iij-*>     V1>.C_^     .     .     . 


Es  bricht  in  der  Vorrede  ab  mit  den  Worten 


f.  30P:    ,^: 


J**-'5   j'-y 


L>X!S  lÄ^^^J'  .•»'«  i-\:>-.   i.y<  iAi>i. 


Schrift:  ziemlich  gross,  deutlich,  vocallos.  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  o.  '^""/ngs. 

F.  302  ist  ein  loses  Blatt  aus  einer  Antho- 
logie und  enthält  von  verschiedenen  Dichtern 
Distichen  (oder  auch  etwas  grössere  Versstücke) 
über  Früchte:  jj,A*aJi  w*=>  j,  ^r-jj'^'  i5,  *i^j,'^', 
besonders  viele  über  Zuckerrohr  S^^  —^aos, 
wobei  ein  Räthselgedicht  des  iC^  ^jl  über  das- 
selbe mitgetheilt  wird  (aber  nicht  bis  zu  Ende  geht). 

F.  303"  [jolemisirt  heftig  gegen  die  Sünder, 
welche  nicht  beten.  F.  303''  enthält  den  An- 
fang dei  Geschichte  des  j^^v^LaJ!  qLj'«  ^^j  '^•^'} 
und  seiner  wunderbaren  Erlebnisse  zur  See. 
Nämlich  König  Kesrä  ben  sirwän  findet  in 
seinem  Schatze  einen  Kasten,  worin  eine  Perle 
von  besonderem  Glänze;  er  erfährt  nun,  dass 
ein  Kaufmann  seines  Reiches  eine  Tochter  hat, 
die  ein  Geschmeide  trägt,  worin  eine  Menge 
solcher  und  noch  schönerer  Perlen  sind.  — 
Damit  hört  das   Blatt  auf. 

6071.     We.  1098. 

Darstellung  der  Qibla  nach  den  verschie- 
denen Himmelsgegenden,  in  denen  die  Moslimen 
wohnen.  Zu  dem  Zwecke  ist  die  Ka'ba  in 
einen  einfachen  Kreis  von  lö""  Durchmesser 
gezeichnet,  ein  schmuckloses  Oblongum.  In 
einem  Abstände  von  8°™  folgt  ein  zweiter  Kreis 
um  jenen;  in  demselben  sind  die  12  Zeichen 
des  Thierkreises  ihrem  Namen  nach  verzeichnet; 
darunter  stehen  in  12  Fächern  diejenigen  Länder 
angegeben,  die  eine  gleiche  Richtung  zur  Ka'ba 
zu  nehmen  haben.  In  einem  dritten  Kreise 
um  das  Ganze,  der  mit  gelber  Farbe  gefüllt 
ist  und  2'""  breit  ist,  steht  die  Angabe  der 
Himmelsgegend.  — ■  Unter  dem  Sternbild-Worte 
ij^*=>  steht  z.  B.  Folgendes:  iÜLAÜi!  ü^  »;>.S= 
/i-i^j^   ^***j'    ^'^    ^^    ^    '^^    |H^'  |«l"ii.j'  J«^'5 
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^s5_.«J'    (JL-ä-Ji    (g^Li.J5    ^XJi^    v_j5^*j5    ^^-*-?    L>i 

Darunter   in  dem  äussersten  Kreise  i3U.i;J'.   — 
In  dem  vorhergehenden  Fache,  unter  o^,  steht: 

(^j jüi    |.L^J(    v^J'^=-   i5    iÜUftii    x^    5iA5> 
.    i3j-*»JI    xajAxj    (_^wvAÄ*.il    'w'V^Ji    iJ-«Jtj 


,ji    iO-jicJ!  ^-i''^    i3 


j 


«Jkij  'ö(  ^^J*«  i)**^J   k^ 


o^  a**  e^-)^  ^  ^*'-^' 


jilil 


oLLi»     «ukÄxC 


<£'^j>      ,wmÄJ)»     diJlA^'   si^i.^    ^^^    im^xj   \w^wu»     tx.jyt.jwb    ...^ 

ijijü  olij  (.läJI  ^/o  LSi"5i.   uj  i^ii^Aö  ^3  l4*s  J.«> 


^jL. 


»_«-? 


,Ls)9 


Neben    den    Sternbilder -Namen   sind   auch 

noch   die  Standorte  (cLä<)   der   4  Imame,    dann 

der    des   Ibrahim    und    ausserdem    die    Kanzel 

( .**/o)  angegeben. 

Die  Schrift  auf  diesem  Blatte  ist  ziemlich  gross  und 
ioserlioh,  vocallos;  sie  ist  ganz  modern. 

6072.     Pet.  665. 

10)  f.  420-50. 

8-",  15  Z.  (I8V2X  113,4;  I2V3  X  61/2'='°).  —  Zu- 
stand: etwas  fleckig,  zum  Theil  unsauber.  Blatt  42  u.  50 
ausgebessert.  —  Papier:  bräunlich,  dünn,  glatt.  — 
Titel  und  Verfasser  fehlt. 


Anfang    f.  42'':    iL^JÜb   o;.s.ä 


^U  A*^i 


j'  (•'•^J    lX^- 


Eine  Abhandlung  über  Kenntniss  der  Qibla 
(xLäJS  Ä..SJU«  j).  Dieselbe  ist  in  Abschnitte 
(J.Aai)  getheUt.  Der  ungenannte  Verfasser  lebt 
um  ***/ii63  (cf.   f.  43"  oben). 


L?' 


1.  f.  43'  iJUÜ! 

2.  f.  43''  L^IjCs-!.  iJuiü!  ^Lw^i!  /3  j 

3.  f.  44"  ^\  ^  J^!   J.J  Jjcc-vo  U  i.^ 

Schluss  f.  50'':   J^c    f*^**:!j  ^^'^  ^*^  C5^^*^ 

Schrift:   klein,  geübt,  gleichmässig,  deutlich,  vocal- 
los. —  Abschrift  vom  J.  ""Viege. 


We.  1881,  f.  14"— 16".      Abhandlung   des 
um 


^^*.^l\   ^»i\J^l\   ^ä*5i     um  *'*%28i5     betitelt: 


'■=*j^^crg.- 


Erörterung  über  Aussprache  etc.  des  Wortes 
L=»_*j,  eines  Ortes  in  Elraedina,  unweit  der 
Moschee. 

6073. 

Wir  führen  hier  noch  folgende  Werke  an: 

1)  jJL^Sj  ^.j^aJI  J.jUaJ  "i  von  j^^aÜ  J^^jt^wl^^j  Jw.:< 

Oi.-^;    ^1    ^.!    t    C.   600/^2^3.  

2)  iwüAi!  f^^  i3  Ki**ÜI  j-*'^'  von  iII33Jjü5* 

3)  ^LLJt  ^^«-L^  ^  ^jLyj;^*.L>i  von  ^^jjjl  J^ 

4)  ■^j[h]\  Jw*aftj  v_JijLLiJ1  ^*Li-i    von  ^  ^j^c  tX.*:^ 


LS" 


,jCJ!    ^SjA-c^JI    ^3^c    u\*.<-    t   1057/jg_^^. 


von   ^5J)b'jj-^!   L\:^i   t  ^"/uu. 


7)  _••   \^jliaJ\  JJlAi2J   ^s^^   j    '^♦•^^    ^-^^J    von 

^^jlX^xJ!  ^jCj  ^5  ^j  J.C  ^  Jw*>! 

8)  jL^i  jLLs!  j.  jL.?r."i'  von  ^j  >A*ä^^^  |.jX!I  iX*c 

9)  olj j:  j^xc  ^^    ^^«♦lU    oLsjüI   ^_.j_ijji.j    von 
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3.    Syrien  und  Palästina. 


6074.     We.  1809. 
1)  f.  1  -  22. 

155  Bl.  S"-',  15  Z.  (201  4  X  14';2:  U'/a  X  lO").  - 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken  und  die 
letzten  Blätter  am  Rande  beschädigt.  —  Papier:  gelblich, 
glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel  fehlt;  er  ist: 

Verfasser  fehlt:  s.  unten. 
Anfang  f.  1'':    Af.i:i.    .-A*iLitJ(  »_;,   J.1Ü  iA*^I 


■'i   O" 


jjvc   J.*Ä.i.j'     vij.^    sÄ^ä   ^jii    u\«j    U\ 


sl\  ^   ^\ 


kjl    \x*^  i_5'-^-^'   (  i>i./OL>j    /,iiu'j\    J^jL»:^:    »jLäxj    .aüäj^ 


_<JLii 


jji  j;L:^.i;  .,ji  <A*<^ 


';  C5-"'"'  (^"^r'  t^"-^  o^'  ^*'^  a^  t^""  a*"="' 

Ueber  die  vorzüglichen  Eigenschaften  Syriens 
und  Damask's  hat  'All  ben  moliammed 
erraba'i  elmälikl  abü  'Ihasan  ihn  sogä\  um 
*^^/i043  *™  Leben,  ein  grösseres  Werk  ge.schrie- 
ben,  das  hier  im  Auszuge  vorliegt.  Derselbe 
ist  verfasst  von    .^   ..«^.i^Jl  L>y.P  ,.J   ^J.§^ ^) 

Der  Verfasser  Ibrähim  ben  'abd  errahmän 
ben  ibrähim  elfezärl  ibn  elßrkä/i,  geb. ^^^/i267) 
t  '^^1329?  bat  die  Gewährsstützen  und  einiges 
Andere  fortgelassen,  dafür  aber  ein  Inhalts- 
verzeichniss  an  die  Spitze  gestellt.  Das  Werk 
zerfällt  in    18   Jwcij. 

l.>25  f.2"  f\.^\  i  Oj^  U  So  j 

2.  Jo.^    b''  ^^x,j)  j  >>,^  U  yö  ^3 

.3.  J.AaJ    7"  ^LJ;  ^^jU.c,  iwU^i  ^J^o^  /^  i 

4.  J.j^     7'  /  a^/oO  ^l-=>  CT»  i**-^  r'^'^' (.5^'"^^  y  '^  v3 

5.  J.;os     7"  ^j  ^>^.  ^j^l  ^.i  ^5Äil  j.^^  /i  i 


10.  Jw*2J    13"  ^.i>.<L\j    j..*.j   ^^    J'J   j 

12.  Jäis   15°^j>.jpLäil5».*s  !J^l*i!!^^^_y.*^ÖJ..^=-J.Aa5  3 

13.  J^i    le*"  0^/>C>   xbj.£   ji   0,5    L«  ^.s3   ^ 

14.  J^i  16''  iC.^AfiJ(  j.>.;>l  S 
Ib.^^i  16"  bj,  ä^Jlj  ^AJI  B^Lä.«  J.«i2S  j. 
16.J.X2J   19"                  ij.^^  ^jS.'j\  [.LäJl  J.^:  .i. 

17.  jo^ai   20-'  ^j  ^*«.^c  x^i  Jj-^J  tJ'-^'''  J-*?^'^'  ^-^'^  i? 

1 8.  J.*=5  2 1  ''jj.ix-oju  |►>^Lii  ^  ^3_»-<j  i'  '^jj  ^  /-^  i 
Schiuss    f.  'i'I":    iC.j^t.i  ^A*L»^*ji  ^ilx^   JL'i 

i\]5   |.L-i.Jl   iJ>jL»a5   i_jLx5  ^/o  »jy2;cr>l 
Schrift:     ziemlich    gross,    breit,    gleiehmässig,    ge- 
wandt, vocallos.  —  Abschrift   von   ^^J   ^^c   ^j   l\*j^ 

im  Jahre  1207   Kabi'  II   (1792),     für   seinen   Stiefbruder 
F.  23  leer.  ~  HKh.  IV  9126.     I  952.     II  2234. 


Ein  anderer  Auszug  aus  dem  Werke  des 
Erraba'i    wird    beigelegt    dem    ^j    (*^^-*^'  ^■^^ 


167- 


6075.     We.  1112. 
I)  f.  1-37'. 

78  Bl.  8'°,  15  Z.  (17' 2  X  13:  13  X  10— 11™).  —  Zu- 
stand: wasserfleckig  und  unsauber.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und 
Klappe.  —  Titel  f.  1"  von  ganz  neuer  Hand: 


t5yi"i'!   J^L^'i   OJ^^*^   "^"^^^  I*'*^'  d^^^^  ^^  V^ 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  2":  ^^u-.J^(  J.c  ^jS  J^  ^Ijü"  &iys 

\_,_yaj    »;3>^»)    >Jj3Js  Jyj  ^-r^'  CT*  |*-^'  (_t^  t.?^' 
ijt     5iL5V     U/Oj.,0     j..^    Jo«^    UL^t     i^^y    ,..~N*5 
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Kein  eigentliches  u.  abgeschlossenes  Werk, 
sondern  Excerpte  erbaulichen  Inhalts,  auf  Qorän- 
Versen  u.  Traditionen  beruhend,  mit  betreffenden 
Anekdoten.  Zuerst  die  obige  Stelle  (Sura  7(i,  1) 
paränetisch  behandelt,  nebst  Aut'ührung  von 
Qoränstellen  (f.  S""),  die  auf  das  Verdieust- 
Hche  guter  Werke  hinweisen.  Dann  f.  4''  vom 
Jüngsten    Gericht:    iJs'LjJiJI    i]j^'^    o    Wj^    f^ 

'iUju.J5^  ^y  l*-^'5  j^!y'  -^'  Cf^ 
Daran  schliessen  sich  Traditionen  und  Er- 
zählungen über  die  Bluthöhle  und  andere  Stätten 
in  Syrien  überhaupt  und  besonders  in  Damask. 
(Das  folgende  Stück  findet  sich  in  We.  1809,  1, 
aber  in  anderer  Ordnung,  nämlich  die  Abschnitte 
f.  13"— 17=We.  1«09,  f.  le"— 21";  f.2r'— 26" 
^  £  2"— 7";  f.  29"— 37"  =  f.  12^—16".) 
1 3"  |.'uiJt_5  L^jLjji  [d-  i.  ^^^  ä^tjw]  y^^  e^^>  j 

14"  b;^    i^>^''    iA;>^>— ^'    J-»a» 

17"  ,  ^-sjo    j».=>'5Uj5    ^^y«    0->^    '^   y'"^ 

2P  /  i,ix.Äj)  j.  3_^.   1,0  yi 


26" 


/   ä.Ä^J>      «-<L>-      ^yC 


23"  A    :>,.    u    J'3 
25"  iU^i  ^yj\j^  S3 


26"  «.^L^i  Qi  «Luj  ^^  L?:^-  U"!;  '^  >^"^'  5-^'y'^ 
29"  t^lij.   "liSJs^f  ^y«xJi  jü'S  (j-ii-o  .^t  ^5  >,,  L« 


33"  j    »_5l>ajt    J,  Ojj    L/i 

36"  /  ^i:.A>  ».Ijji  j3 
Schluss  f.  37' 

Schrift:    ziemlieh  gross,   flüchtig,   unschön,  fast  vo- 
callos.     Ueberschriften  u.  Stichwörter  roth.  — Abschrift 


j>j.   ^        37"  iUÖoiJi  JuJ-S 


Anfang    fehlt.      Das  Vorhandene    bescinnt 

f.  80",    1:     y^Ji    iLyc5    ^-o    iLÄii>    ij:=**J    iütiüi 

4^1  tlÄiJ!  ikÄ>-«J  ü>J3 

Das  Stück  gehört  zu  einer  Geschichte 
der  Stadt  Damask  und  Umgegend  (nicht  zu 
einer  Beschreibung  ihrer  Schönheiten).  Denn 
f. 8 9"  nennt  der  Verf.  sein  Werk  eine  „Chi-onik" 
und  sagt,   er  habe   sie  im  Jahre  ®^^/i276  verfasst 

ioU.X*M5  ^^AjL***.).  Er  behandelt  f. 80"  den  Namen 
Damask  imd  f,  80"  ult.  ff.  die  Herleituug  der 
Namen  der  Oerter  in  dem  District  von  Damask, 
und  giebt  dann  eine  Beschreibung  der  Stadt. 
Dann  f.  82":  ^  ».liJüü   olU^^II  jLs   'L?Uj  ^  y3 

86"  ^_o^5    v'^iL   >-J^^JvJ!    (^/-fiJS    'Ljj!j.ji  i^:^«^' 

88"    -3^'    *^'  j-^    ^l:^'J    ^suaäJ!    jLs     'LÄ>Jiii    -3'3 

89"  ^  J^*:>i  ^ci-^=*'  ^Ai-^'  jLi  '^^^o  v<.> 

Die  Darstellung  bricht  ab  f.  91  mit  den 
Worten:   ^  p^3i   io^  iläJoI  Ä-.^^jJi'  ^^  i3li  jjä 


6076.      We.  1710. 


6)  f.  80-91. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  5).  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 


i3Ls     ».tXÄAiji    rfOCäi     v.\\äjo   LiAJ    I3tj    •j.3i  iS^ 

Die  hier  zuletzt  angefangene  Geschichte  steht 
vollständig  f.  107"  ff.   und  We.  1793,  1,  f.  2"  ff. 

6077.     We.  1710. 

7)  f  92-104. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  5).  —  F.  102.  1  Co 
oben  am  Rande  wasserfleckig. 

Bruchstück,  ohne  Anfang,  ohne  Titel-  und 
Verfasser-Angabe,  behandelt  die  Topographie 
vonDamask.  Das  Vorhandene  beginnt  f.  9  2%  1 : 

f.92"  ä^Ji  j^jfL.^    'sj^jJLj  »OwoÄÜ  J^u*di  /3 


i^\    is-.j 


>- 


*.*.aijt« 


No.  6077-6079. 


SYRIEN  UND  PALÄSTINA. 


393 


99'  ^J^  L^  ^J>  o^_J>3^  ^i-is/O  Ji?i^jüw  Jwcaiyi 

102"  üJo?^wv«  ujL   ^J^   o-Jl-i'  ^_<;X!1  oLcLJi  /J 
Der  Abschnitt   schliesst  f.  104''   mitten  auf 


der  Seite:    "li^  iJol 


■:<  js^!  !j^  ^yi  ijj.r,i 


Dies  Stück  ist  entnommen  der  Chronik 
Damascus'   des  Ibn  asäkir    f  ^'^/ins- 

Die  SteUe  £.97"— 99«  ist  wörtlich  We.  1710, 
6,  f.  86"— 87"  entnommen. 

6078. 

1)  We.  1844,  2,  f.  29.  30.  Die  Abhandlung 
des  ^^\  ^^j.^^yf  ^f   t  '^«/i357,  betitelt: 

wie  die  Hauptmoschee  in  Damask  am  besten 
beaufsichtigt  und  für  ihre  Bedürfhisse  gesorgt 
werde.  (Die  Schrift  steht  in  dem  6.  Abschnitt 
seines  Werkes  ^yJi  iJu^' :  s.  No.  56 1 4.  HKh.  VI 
14042  legt  dieselbe  mit  Unrecht  dem  JjJl^^i  bei.) 

2)  Mf.  1178,  f.  72"— 74\  Brief  des 
..^j>M*^]  ,..jOJ)  i^')  '^"s  Elqähira  au  seinen 
Bruder  in  Damask  (enthaltend  Sehnsucht  nach 
Damask  und  Tadel  Elqähiras);  nebst  dessen 
Antwort.      Abgefasst  im   J.  '•'^/isgi- 

6079.     We.  1121. 

98  Bl.  8"°,  17  Z.  (21XU»;2:  llVa  X  S'^*^"").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pappband  mit  Kattunrücken.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.    Das  Vorhandene  beginnt  mit 

dem  Schlussverse   eines  Gedichtstückes  (Tawil): 


Der  Inhalt  des  Werkes  ist  Schilderung  der 
Vorzüge  und  Schönheiten  Syriens,  die  erst  in 
Prosa  gegeben,  dann  durch  Gedichtstücke  Ver- 
schiedener belegt  wird.  Und  zwar  führt  der 
Verfasser  die  schönsten  Ortschaften  an,  aber 
hauptsächlich  in  Bezug  auf  die  Blumen,  Ge- 
treidearten, Pflanzen  und  Bäume,  die  vorzugs- 
weise daselbst  wachsen,  und  von  diesen  sriebt 
er  zuerst  eine  prosaische  Beschreibung  nach 
botanischen  Werken,  von  Dioscorides,  Galen, 
Ibn  sinä,  Erräzl,  Ibn  beitär  etc.  Dann  bringt 
er  darauf  bezügliche  Versstellen  (meistens  nur 
einige  Verse),  besonders  von  Dichtern  des 
8.  u.  9.  Jahrhdts  d.  H.  Auch  unterlässt  er 
nicht,  zum  Preise  des  Landes,  die  dort  se- 
wonnenen  und  verarbeiteten  Zeuge  (i.  92")  und 
ausgeführten  Producte  (f.  93'')  zu  nennen. 

Der  Verfasser  nennt  sich  an  mehreren  Stelleu 
(f  20".  44'.  66".  74".  77".  89".  90')  1^^333. 
Er  citirt  oft  den  ^^j^^  J^^'  f  ^^^lu;,^  (f.  3". 
77"  etc.),  öfters  noch  den  ^j^\  ic^^!  1837/^4»:^; 
ferner  f.  95'  den  ^.^  ^t  f  -^Vi448;  nennt  als 
seine  Lehrer  (f.  27')  den  ^yXj^\  Qj>xJi  qLPj 
t  ^™/i465  »uid  f.  71'  den  ^^jy^\  ^^\  i— '^ 
■^  ^^Vil82-  Er  ist  ferner  Zeitgenosse  des 
^U^  ^1  ^^^!  .^U  t  9171511  (f  52".  53"). 
Von    diesem    abgesehen,    sind    die    Namen    der 


Uebrigen    mit    der    Formel 


versehen ,    sie 


,^t  J^ 


■^\   ^   c:^.>oU}   IäJ 


waren  also  schon  todt,  als  er  dies  Werk  ver- 
fasste.  Nun  führt  er  f.  90"  einige  Verse  an, 
die  ilim  im  J.  *-^7i4i8  vorgetragen  wurden.  Er 
wird  damals  ein  junger  Mensch  gewesen  seiu; 
da  er  noch  **''/i482  gelebt  hat,  muss  er  schon 
hochbetagt  gewesen  sein;  er  wird  also  wahr- 
scheinlich um  890  gestorben  sein.  Sein  Name 
ist  nach   We.  348 :    (oder    Lä_»J!   »jl)    LäJü!    »jS 

^LiJi  ^LsyJI.  Ebendaselbst  wird  gesagt,  er 
habe  Dichtungen  u.  a.  Werke  verfasst,  von  denen 


worin  eine  Wassermühle  geschildert  wird. 

HANDSCHRIFTEN   D.   K.  BIBL.     XVII. 


angeführt  werden:  äj..«jü!  A;Uil  ,t  io.Jv^t  «JLüIi 
xuid  ^Li.J)  .ywL^'  (was  also  der  Titel  des 
vorliegenden  Werkes    ist);    ausserdem,    dass  er 
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im  9.  Jahrhundert  gelebt  habe.  Abu  bekr 
ben  'abdalläh  elbedrl  eddimasql  elwefäi 
abü  'ttuqä  (oder  abü  'Ibaqä)  im  J.  ®^7i482 
am  Leben,  ist  also  der  Verf.  dieses  Werkes,  wel- 
ches den  Specialtitel ^LäJI^^Ls^^J.  ^\ji\  i^jj  führt. 
.  Schluss  f.  98":  /Jo  \J^  UuUr  Lu-c>  J^^ 
iULuIS^  j^UJ!^  ;i^\Jil\i  *Wj'^5j  äjL-AxJIj  ^L^'^! 

Im  Anfang  fehlen  20  BL,  nach  f.  59  2  Bl. 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  gedrängt,  deutlich 
und  gleichmässig,  obgleich  etwas  flüchtig,  vooallos. 
Ueberschriften   und   Stichwörter   roth.  —  Abschrift  von 

im  J.  988  Rab.  11  (1580).  -  HKh.  VI  13677. 

F.  98''  enthält  von  derselben  Hand  eine 
alphabetische  Aufzählung  der  Wörter  für  Medi- 
nische Dattel:  Xij-XiJi  xÄjJs^S  -t^  s-Lt^\  sjv5> 
^^^\  Oj..s>  J^-  Dieselbe  ist  von  ^^.i>J^  ^>-i^ 
^Ai!  ^Jo\,J!  t  ^*Vi347-  Beginnt  mit  '^^  _^1 
Ji^l  J  'j)jb  J  u.  hört  auf  mit  'iyjjij  '»^^Jy^'s^  ''^'j^J 

6080. 

Dasselbe  Werk  in: 

1)  Spr.  186. 

189  Bl.  8'°,  17  Z.  (läxUVa;  14  X  7V°)-  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  sauber.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich 
glatt.  —  Einband:  schöner  Halbfranzbd.  —  Titel  f.  P: 

A=-L*«*i5j  £*1>^'  o^  ^^  ^J  f^^^  a*"'"^  v-ft^5  v^^^ 
.Lsuilil    ._<  Ljj  Ia»,  ^yj3L^*i\^  ^^[.t^\j  ÄsyJ^+Ji 
"sLj    LäS5  ^^-0   L^^Jy  L/o^   'ixi-M-Jl  j^j^^i   5_.*i*Ji 

Nach  der  Vorrede  f.  4'': 

Verfasser  fehlt. 
Anfang   (mit  Frontispice)  f.  P:    »11    >Xt^\ 

jjUj  'iL«i2i>  'sLilXi  o^;"i^  »^-j  i5  i^L'iv.i'  i}-»=?-  l5'^'^' 


i_A«^!j,  lAiS^'il  jj."S!  Ljji  (_j^l— '  'Aus  iX«j^  .  .  .  l^A/o 


g^'  £' 


Beschreibung  Syriens.  Das  Werk  ist  nicht 
in  Kapitel  getheilt.  Die  einzelnen  Abschnitte 
(nicht ^)>Aas  genannt)  beginnen  mit:  j.L/i,j!^*>,L.s?(j-i^ 
Schluss  wie  bei  We.  1121. 

Es  folgen  dann  noch  f.  189''  von  derselben 
Hand  Zusätze,  die  nicht  zu  dem  Werke  selbst 
gehören;  vorhanden  davon  nur  der  Anfang  einer 
Zusammenstellung  von  Sentenzen,  die  nach 
Galens  Tode  bei  diesem  gefunden  wurden. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  deutlich,  geübt, 
gleichmässig,  wenig  vocalisirt.  Ueberschriften  und  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c.  '"-^/leie. 

2)  Spr.  187. 

93  Bl.  8'°,  23  Z.  (2014X14:  14x8';^"").  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  sauber.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  glatt 
und  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1": 

l»LAJf   ^jJi^  j,    JS^\   ^^jS  lAä^ 
[Eine  Notiz    auf   f.  1"    über   den  Verfasser    sagt,    er   sei: 

Es    wird    ihm    darin    eine    Chronik    ,I.Aaj"äS    ,5^3'    ».*aAj 
jL^ij   Js^Ui   ^^J^.*Ä.i'   c>oLäJl   ^   beigelegt]. 

Anfang   und  Schluss   wie  bei  Spr.  186. 

F.  88''  —  91  sind  einige  auf  Damask  bezüg- 
liche Anhänge  von  dem  Schreiber  hinzugefügt, 
theils  Gedichte,  theils  in  Prosa,  von  ^^^^^iÄj', 
jjSS  ^i\  u.  A. 

F.  92.  93  enthält  einen  poetischen  Wett- 
streit zwischen  zwei  Männern  aus  Damask 
und  aus  Bagdad  (^^tiXiAJi^  ^üÄ/aAJI  b_5>Ls.*) 
über  den  Vorzug  ihrer  Städte,  in  Doppelversen 
(je  2  haben  den  gleichen  Reim  wie  ihre  Halb- 
verse, im  Ganzen   70  Einzelverse).     Anfang: 

sji^^\  j,  JJijiil  Ua*>*j  crf^^  c:a*ä] 
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Schluss: 

Schrift:  ziemlich  klein,  etwas  flüchtig,  vocallos,  nicht 
recht  deutlich.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  — 
Abschrift  von  ^_5^\SAaJ!  J^cUa»!  ^j  vA*.s?  im  Jahre 
'"''/1613  (der  Anhang  im  J.  '"^^/leis). 

6081.   We.  1111. 

135  Bl.  8™,  l'J  Z.  (igi/iX  11'  2:  121/2X53/4'='").  —  Zu- 
stand: lose  Lagen  u.  Blätter;  im  Anfang  etwas  unsauber.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  Papp- 
■  deckelmitLederrücken.  —  Titel  fehlt:  er  ist  im  Allgemeinen: 

Verfasser  fehlt:  s.  unten. 
Anfang  f.  P:   .-T^!  ioUj  ^j  J^^!  xU  J.*:^S 
^_^A>    L«.j    |».iL«Ji    lOiAc   i^Xi  Jjü   (^*a^i    ÄjlfJ    ^ 
q5  Lj*j   .i'öl    »Ujl  »i-^-jJ  i-^^Jj  •  •  •   ''^Jj  >.ft)u5>  ^j^/o 

Darstellung  der  Vorzüge  Syriens  und  be- 
sonders Damaskus',  Beschreibung  seiner  Haupt- 
moschee, Aufzählung  einiger  in  Syrien  ge- 
storbener und  begrabener  Propheten,  Genossen 
des  Propheten  Mohammed,  Nachfolger  der- 
selben. Gelehrter,  Frommer;  ferner  Angabe 
denkwürdiger  Plätze  in  Damaskus  und  wie  es 
der  Stadt  am  Ende  der  Dinge  ergehen  werde. 
In  6  Kapiteln,  deren  Inhaltsverzeichniss  f.  2' 
am  Schlüsse   des  Vorworts. 

2.    Ujb      4"       ^jl       (jJl       OU*-"iLj       j_55j        ',    iXisy«^      J,.;u3S      J, 

(in   7  J.«i!)        .='^i'^^i  Jol^^i!  J.i=  L^ 


iSj.A    CioLS    ,  yi^'     •'^■~' 


.>Jo5 


6.  Js^s   12"  j>jL.ci,i;  iC^Ä/^  jxL^S  SjUc  /j  ^5 

7.  J.*as    14*  !l\*  »Jic  J^4JUil   Lo  i^^^ijtj   Jö  j 

4.  v_iLj  21"  ^/o  L^-^ij  /i.i:^^Aj  jjyi'  ^/o  u^uij  JÖ 


ÜjL:SAAaiS    ../«    *ji  |fc£  tLyj"il 


er"  r*-"^''  u^;' 


^UJj'^i^  'LJjtilj  ^.fMlx!t\  Q.,  |«.i-  |.1  j;.J!  3^.J! 

(zählt  41  Prophetengenossen,  20  Nach- 
folger derselben  auf). 

1 .  ^i  24'"  ^^/o  |.Li.Jb  j,jj'  ^A  ^«j  ^.^ö  ^ 
is^^-Ji  iüLs?.*aJ!  (darunter  'i^J*,Ji_^!  f  32; 
^3y>AJI  f^^S  t  96). 

2.  |«.*»i    83"   JijLs\A2iS  iA*J  (_5(  »SiAsj  ^A  !-\.4M>\ 

^A>L»ai5}  il_J5"i(^    s-L*JijiJ!^  ^^«jLx!!  ^ 
(darunter  l,:Jjäj5  (j^jy  gestorben  unter 
dem  Halifen  'Omar    ben    elhattab. 
^4.r>JI    ^X^c  ^j   y i^äjij  ^j  qI:^*»,^    zur 
Zeit  des  iAA^.ixJt  ^-jjJ^^'  j_«J    f  569 
^L.^.'ii  w^«i    t  34 
j^Ail  ^^U.  ^yLM^!  t  589 
^35l^Jl    ^.Ai!  ^.^'  t  676). 
5.  yb  1 24''  cLa*Ji  ^  /  ^.i./»^i  «wJlc  o^UJUil  U  J'ö  j 
Äa-i.i*ii   'i.4.^uut.i\  ASiL**]!,  üEj,.i.J(   ,Lj^!, 
(in  5  J^j). 

1.  Jw«iJ   125"  *.c  (C'*^*=  ^f*i    'l^i;-^'  ii:AjA=»  j. 

2.  J>*aJ  126"   J-.s-  ^i    »^*ail    _i   ^^j    't^  /^  ^ 


>.as  tLciXi^^  ^^_j.**»Li 


3.  Jwöj   127"  ^.i.x)J>   ^b^i  j  0>j5  U  /3  j 

4.  J^s   127"  ^jJ'  iJjLi-«  _jJ'J  j 

5.  J>*aJ    130"     5:-o    i^Äjl      A.i^*.Jl      .ii  j. 
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xcLj't     ui^5     xS'iUf    |»j    ^^Lx^Ji^    J^y^ 
(in  2jw*ij)  jjL*^j5  JLj  .Ls^.  jj  «.=>.  (j.c 

2.  J.A2J   132»  iiL>L\i5  oLa>o  ^  £|_^Xi   J'J  ^S 

\S»»     Jv.C      \CL*ji      tXi-^j      8Äi>'     (»J     i3|^"51 

SchluSS    f.   ISO*":     ^_.>L/8.     -^j-^'-J    r-r^-    1*^ 

O**^'  er*  g^>  '^■'  "'^"•i  ^'^■^  ^->^'  S-'^'^  S-^^^ 

Schrift:  ziemlich  klein,  hübsch,  gleichmässig,  vocallos. 
üeberschriften  und  Stichwörter  roth.  Der  Text  in  golde- 
nen und  schwarzen  Linien  eingerahmt.  Bl.  1^  ein  kleines 
Frontispice,    Gold    auf   blauem    Grunde.    —    Abschrift 


C.    '"'"lö'Jl. 


Auf  einem  Vorblatt  und  auf  f.  1"  steht  ein 
Inhaltsverzeichniss.  —  Arabische  Foliirung. 

Der  Verfasser  neunt  f.  ISO**  den  Qj.J>.Ji  rj'^ji 

j^s-Lul    f  ^*"'/u94    seinen    Lehrer,    der    damals 

schon    —     wie    aus    dem    Zusätze    hervorgeht: 

*..s*i»j   xLIi    aA*ij   —   todt   war.     Er  lebt  also 

im  Anfang  des   10.  Jhrhdts  d.  H.     Er  heisst  in 

We.l821,  4:  (j^4^  -jj  iX*^  ^Ji  (jJ*^'  ■^Ut 

Er  scheint  ein  anderer  zu  sein  als  der  in  No.  18 
besprochene  ^j  ^♦^  ^^j  tX«.jr  ^j  j^^  ^^j^J'  ♦rj^ 
o_jt:!  ^j  ov*.:^',  welcher  im  J.  ^^-^ji^io  (934) 
gestorben  ist. 

6082.     We.  1118. 

140  Bl.  8'°,  16-20  Z.  ('2l3;4XlGi;3;  15-15' '2X8V4™). 
Zustand:  lose  Blätter,  fleckig  und  nicht  recht  sauber. 
Der  Seitenrand  von  Bl.  129  — 138  ist  fast  ganz  abgerissen.  — 
Papier:  gelb,  ziemlich  stark,  wenig  glatt.  —  Einband 
fehlt:  liegt  in  Pappumschlag. 

Dasselbe  Werk.  Titel  fehlt:  doch  ist 
f.  P  oben  im  Rande  derselbe  der  Sache  nach 
richtig    so    angegeben :    -Li^Ji  Jws:2J  J,    <^JiS    ]Jks> 


l^^—^kc  JjiJ»  ;_gy«"^'j  O-?**'^^  cL^-iAoJI^   «^^V^j"^'  ^•^i 

Verfasser  fehlt.  Anfang  fehlt.  F.  1»  ent- 
spricht We.  1111,  f.  2%  7.  Nach  Bl.  18  ist 
eine  Lücke  von  etwa  16  Bl.  (=  We.  1111, 
f.l5%12bisf.26%  6).  Dann  fehlt  der  Schluss, 
2  Bl.  (=  We.  1111,  f.  134%  18  bis  zu  Ende). 
Blatt  126'',  4  ist  das  Ende  des  5.  Kapitels  und 
der  Anfang  des  6.  etwas  verkürzt;  auch  fehlt 
die  Ueberschrift  des   6.  Kapitels. 

Schrift:   gross,  flüchtig,  rundlich,  unschön,  vocallos. 
üeberschriften  roth.  —  Abschrift  c.  '-"''  1765. 

6083.     We.  1821. 
4)  f.  87  -  108. 

Format  etc.   und  Schrift  wie  bei   1),   nur  die  Ein- 
rahmung ist  fortgelassen.  —  Titel  f.  87": 

L^jtxiL>.  .  ä.-w.,/0,3  ^yJLaÄ  ,3  ^J"'^  iUjeJl  s^öö 

so  auch  im  Anfang.  —  Verfasser:    s.  Anfang. 

Anfang  f  87'':    J.  xc..^-  «, 


^.>Uc 


0^    O^i- 


K*Jjü5      >s^k.iJJ     ä_kiJo«     1^*^ 
c  •• -^ • 


jLi    ^i    J>Ujt!l   SJÖOj  8Li.*<*Ji   .  .  .  ^ 

^^bunt  ^\:>:ii>\  |.buji_5  -p^s^  ^\^\  Vj  >^  33Z^ 

^  /'^'   (3'ji'   °'^   ^^'    •  •  •   Cr^*'^-^'   ^J^'  (i^ 

Auszug  aus  dem  soeben  besprochenen 
Werke;  der  Verfasser  desselben  ist  nicht  genannt. 
Es  ist  in  eine  Anzahl  (ungezählter)  J^»aj  getheilt. 

f. 87"  ^  äjj.  ^!  ^L««-iL  ^^^  '|.LiJl  J.^:=s  ^  J^ 


^Li 


C^    ü'-5i^ 


C 
5.^ 


L^'  o-  ^Lt-6 


91"  ^^  j^Li!  ^  ^J^\  ±J^\  ^\   S3  i  J^ 
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92'  iUo^i    ^cU>  j.  «Jsj   L«;  ^LI\   S3  j  J.>ai 


»».i*2j^    ..xILjiJS 


"^ 


aJL!  Jw4^1 


>j«jtov<   ^i;AJLj'  ,  c'^' 


100"  bli^j^  'iljoi  ^^J^I^y;i1  j^^.ix.«j>  ,^1  o^,  U^i  J-us 
(«^_;;^J   ^^'^^  O^   1-^  0»->  cr*^i 

lOP  5>üi     e^Je>     j.     J.^ 

lOP  Q_vA--lä  J^s.  j   sJaJI   q^  J._^5   Lo  j'J  ^5  Jwös 
102"  ^i  s^Ljw  ij  >,5  Lo  S3  ^  J>.ös 

104"    ^  (^|j'  r^i  'iS^-^''  L5^'  vX;SU«H  J'Ö  J.  J>.Aas 

106"  v3L>wVJi   oU/a  ^  tj_y.i:  y  ö  J,  JwLii 

Schluss  f.lOS":  _j^^  -._^>Lj  JÜJ5  ü>J4j^- 

^ja.<JiÄä  Q**i'  CT*  f^i;  V'T-'  »-^^i  '-P^-?  O^"^'  rS^^ 

,_^i    'slVju    /^*j    "^    Qvo    ^^c   \U!  (J^A^j   »lAs»^   xU 

Die  Eintheilung    des  Werkes    ist    fest   opruz 
SO,  wie  bei  We.  1809,   1,  angegeben  ist. 
Abschrift  vom  J.  "''^/nas. 


JLUl 


Anfang  f.  2  7 

Auszug  aus  dem  Werke  des   .^    ..iLÄJf  Jy.ff 


>Le.«jI     ^j5      i-tJ'-^J 


i^- 


y>Lft4.Jl  _jji  j^J<A-5  i.S''^*  'Abd  elqädir  ben 
moüammed  ben  'omar  enno'eimi  rauEji 
eddin  abü  'ImefäHir  starb  im  J-^^^/i52i-  Sein 
Werk  heisst  ausführlicher  nach  HKh.  11  .3622: 


a-*  O' 


,Mk>3lXj       L4>aS 


o"; 


aJI    oLi; 


y^ 


Jllüi 


tJi): 


L5^ 

Es   enthält 


Dasselbe  Werk  in  Lbg.  12,   1,  f.  1— 26\ 

55  61.8"",  17  Z.  (171/3X121,2;  121/2  x7i/2<^"). -Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark, 
glatt.  —  Einbaud:  Kattunband  mit  Lederrücken.  — 
Titel  f.  1"  oben  zur  Seite  von  späterer  Hand: 

Das  Eingeklammerte  bezieht  sich  auf  das  2.  Stück  des  Bandes. 

Anfang  ebenso,  aber  mit  vorgesetztem  kur- 
zen Hamdalläh.     Schluss  wie  bei  We.  1821,  4. 

Schrift:  klein,  fein,  hintenüberliegend,  etwas  vocali- 
sirt.  Ueberschriften  roth.  Text  in  rothen  Linien.  —  Ab- 
schrift c.  """(less- 

6084.  We.  1122. 

Fol.  27-86.    4-24.    1-3. 

86  Bl.  8'°,  19  Z.  (16V4  X  11 ;  12  x  6V")-  —  Zu- 
stand: gut.  —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  —  Ein- 
band: brauner  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.  27^: 

ebenso  im  Vorwort.  —  Verfasser  fehlt;  s.  unten. 


Lf«,lAi!^  ,'«^1>-^'  "i^i  nach  We.  348  (s.v 

eine  Zusammenstellung  und  Beschreibimg  der 
öfientlichen  Anstalten,  besonders  der  Schulen 
und  Moscheen  in   Damaskus. 

Dieser  Auszug  zerfällt  in  1 1  Kapitel  und 
Schlusswort.  Ebenso  ist  eingetheilt  der  Auszug, 
den  HKh.  II  3622  aus  dem  Werke  erwähnt  als 
verfasst  von  |^iLw./Oi>.J(  Jaff-[j.Jl   Ja/vuLJf  lXaS' 

Dieser  wird  also  Verfasser  des  vorliegenden 
Auszuges  sein,  wozu  stimmt,  dass  der  Nach- 
trag zu  demselben  (f.  1"  —  3")  überschrieben  ist: 

'l"1   sJ^    (c'^-      'Abd    elbäsit    eddimasql 

el'almawi   starb  im  Jahre  ^""^/isgv. 

1.>_j'lj   27"  ^b  i_^JU.ii  &j_.»a^!  ^Saü   y  Jüi  ^jO^  j 


>C^\  jjO   ^. 


XxJLäil  i_)L   ,i 


y^^ 


3.>_.Li  32"  ■i.^\Si\  iC*«,Aj5    'ü^xsUJi 


& 


4.  v_;L    48"  iüJi.A.'S!  iC*.^Aii    'iLkäi:^!  XiS'i!  (j«jSA/i  Jl 


i^    ^lXÄJ' 


5.  vjL  58"  ^Jä^  is^'y    'iUJÜUJ!  )Uii\  {j^)o^  i5 


^jü;  ^  ^jLijjLJi 


6.  vW    59"    isi;>>i      iC-yLN.J!       'iÜbU::^!     u-)^>^    j 

i3U>  j^  ^iAJ!  ,_j-v=^  tLiö!  rf^l  ('♦^•^ 
(t  656)  ^J^\  ^^^\  ^  ^^l\ 


398 


SYRIEN  UND  PALÄSTINA. 


No.  6084.  6085. 


7.  ujL   62»   ücLaJu    üj.I^lVJ!     '^kll 


!;ly>^ 


LT) 


5lX/< 


Schluss  f.  24^: 


,Uc  ^ 


er 


iU.*«Ji   oÄS>   ,'i. 


s^!.iCa=>l   ^j.S   JüLJoijt 


8.  vW   63»  ljW  d'='^'^  jCjA-«"S!  »UüLi-!    '(ji(^l  i 

9.  vW  68»  ^Ji  vLj  J^1«>  o*^'  -^^j  'oÜLJ!  ^j 

10.  v4  69»  ^y_>*--Li  g.Ä«.j  ^f^j":»'  ■*J.'^'  'l^y  i 

1 1.  vW  72»  ^j  ^i.i  J^L  iCjA*.:ii  jüyü!  '>_oJ'  <3 
iUJ'li-t  81"  isyol  ^  «^L=-  Lj*xi  (.AäJ^   'j-«L^'  i5 

Schluss  f.  86»:   LAii^l  ^j!lXa*j  (j^L^ävo  >o«L>- 


t>^-^^v<Lo    .^jlXJI    ^_a^ 


^^/o"i^    ^^j    *.a5>1^S 


-^S 


.>k^  Jl       dwMS^M 


Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  deutlich,  vooallos. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  von 

j_j.A^A:iS    im  Jahre  1092  Dü'lhigge  (1681). 

Daran  schliesst  sich  f.  4  —  24»  ein  Anhang, 
den  der  Abschreiber,  ^^XjmJ-\  qU-Ji*.  ,^j  ***'_j', 
dem  Schluss  des  Originals  wörtlich  entnom- 
men hat,  betreffend  die  Aufzählung  der  Mo- 
scheen in  Damask.   Seine  Vorbemerkung  lautet: 

Dieser  folgende  Abschnitt  hat  also  in  dem 
Auszuge  selbst  gefehlt.  Anderes  fehlt  darin, 
weil  es  auch  im  Original  unerwähnt  geblieben 
ist.      Denn    eine    Randbemerkung    f.  Sl*"    sagt: 


't_5^'  'B^^LälLj  iujo^J!  iü»,LXj( 
Der  Verfasser  des  Originals  hat,  nach  der 
Unterschrift  f.  24»,  noch  die  Besprechung  an- 
derer Sachen  versprochen,  es  findet  sich  davon 
aber  nichts  in  seinem  Werke,  wenigstens  nicht 
in  der  dem  Abschreiber  vorliegenden  Hand- 
schrift. —  Abschrift  vom  J.  1093  Moh.  (1682). 
Endhch  f.  1"  —  3^  ein  Excurs  des  Verfassers 
des  Auszuges,  den  Umbau  einzelner  Gebäude 
(der  nach  dem  Tode  des  Verfassers  des  Origi- 
nals stattgefunden)  behandelnd.  Er  fangt  an: 
likUi  -cis  uLX/»  j.*i2i>"ii  qSiAa+JLj  xj.i^ji   <t>iL>  OA:^ 

iJi   /i.AJ;.£j    AjA>    ti5üi3  ^1     und    schliesst: 

Das    Werk    giebt    über    die   meisten    darin 
angeführten  Bauwerke  historische  Angaben. 
F.  24'' — 26^  sind  leer  gelassen. 

6085.     We.  1110. 

32  Bl.  8'°,  c.  17—25  Z.  (20x  lä;  15  x  8'  s"^"").  — 
Zustand:  nicht  ganz  sauber,  besonders  gegen  Ende.  — 
Papier:  gelb,  stark,  etw^s  glatt.  —  Einband:  Pappband 
mit  Lederrücken  und  Klappe. 

Ein  Stück  desselben  Werkes.  Titel  fehlt, 

falls    man    nicht   als   solchen    ansehen   will    die 

Angabe    auf   f.  1»    oben    von    späterer    Hand: 

(j«.5A«.Ji  >aÄj^,  die  jedoch  nicht  ganz  zutreffend 

ist.     Verfasser  fehlt:  s.  Anfang.      Au  einigen 

Stellen    ist   hier   Platz    gelassen   für  Nachträge 

und  für  den  üblichen  Anfang  und  Schluss.    Ein 

kurzer  Anfang   ist    dann   nachträglich   diesem 

Auszuge   vorangestellt;    derselbe    beginnt   f.  P: 

^c   J\UJI    *-Jj--J    C^j^'-'''    »Ji^'-:^    ^.jiaLJÜI    jJu    A^sii 


Derselbe    beginnt:    A=»Lv.Ji    J3    j    x^iL^i 


IaJL    j_A.i-! 


«jto!«.*^    (j«.(aJ! 


.jL.iy(.    wJLLJ? 


^\  ^^jA]!  j_^a.^   J^^as^l    iOi^iLxiJ   Jj^!   J^^l^ 


Dann  beginnt  das  Werk  selbst  so : 


ol-^'  ,5^ 


L5>L.i.J(   ..AcLkäÄlu  iüjX^Ji  ci«.jA^!   .(>>  tc^'-*-~  *r>-»i2tV>' 
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iJl  ^\  v_J)l\j  L^!  J>-kä  '^^r^'  o'/^'  j'"*  ''^^^  '^'~ 
Die  Vorderseite  des  ersten  Blattes  ist  ver- 
klebt ;  auf  derselben  oben  ist  der  Artikel 
2C*^,k>^l  ol**^'  j'"^  enthalten  gewesen,  der  übrige 
Theil  der  Seite  ist  weiss  geblieben;  jener  Ar- 
tikel steht  jetzt  f.  2"  Mitte.  —  Die  Reihenfolge 
der  Artikel  ist  nicht  völlig  so  wie  in  We.  1122. 
kxii  ^\^\^^ö  folgt  f2^  vioA^S^jj.;  4»(jiLi.i; 
fi"  oLIjLjJ;  7^  uyi;  9^  ^y^i ;  14"  ^-.^UJl; 
■29^  il^jaLj!  L,w^U.*;    29»  'iUjJ-S  ^J.^\o^. 

Zuletzt  f.  31"  Hj.J^j'I  äüüü>;   welcher  Artikel 
f.  32"  so  schliesst:   J^Aa"^!  'j^^S   Sj>   t(.*-*:>-  s^i-A^ 

Das  Weitere  fehlt. 

Schrift:   gross,   kräftig,  rundlich,  etwas  flüchtig,  vo- 
callos.     Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  '^'itss. 
Am  Rande  nicht  selten  Zusätze  und  Nachträge. 


In  Pm.  482,  f.  63"  — 67^  ist  eine  Abhand- 
lung des  (_g>*^'  '^i^^  ^J  o'-?^  ^  ^^^/i527  über 
Vorzüge   und   Geschichte  Damaskus'  enthalten 

6086.     We.  1113. 
2)  f.38"-117. 
Format  (20  X  U:  16  x  10™)  etc.  und  Schrift  wie 
bei   1).  —  Titel  fehlt.     Er  steht  in   der   Vorrede  f.  39»: 

Verfasser:    s.  Anfang. 
Anfang   f.  38":    cLäj    J.Äaj  ^3J!    «ü  J^*^l 

js^jtli   i3jäaj   '■>>-*Ji   •  •  •  qL^j!  JXJ  LjL«i**w«  |.LiJ! 

Lob  Damasks  und  Erzählung,  wie  es  der 
Stadt  am  Ende  der  Dinge  ergehen  werde  und 
Lob  des  Berges  Qäsiün  und  der  Bluthöhle 


in  demselben  und  der  heiligen  Stätten  bei  Da- 
mask,  von  Mohammed  ben  nä^ir  eddin 
essawä'i  eiiafüm  elBatlb,  um  ^"^/i644  am 
Leben.  Er  knüpft  in  der  Regel  an  Aussprüche 
Mohammeds  oder  Anderer  an,  handelt  ausser- 
dem aber  noch  über  allerlei  mit  der  Stadt  und 
dem  Laude  in  Zusammenhang  stehende  Punkte, 
wie  über  die  Geburt  Abrahams  und  des  Jahjä 
ben  zakarijj<ä  und  über  Beschneidung  etc.  Das 
Werk  zerfallt  in  7  Kapp,  (deren  jedes  ein  be- 
sonderes Schlusswort  hat)  und  in  eine  iUjLj>, 
die  in  4  Kapp,  getheilt  ist.  Die  Kapitel  ent- 
halten eine  Menge  Unterabtheilungeu,  wie  »Job, 
Xg»h,!,  &AAÄJ,  äJLL^x.  Die  Inhaltsübersicht  findet 
sich  f.  38"  — 39". 

1.  vW  39"  '.«.^  ^  ö^,  u  oj;v^fj  ^\  Jwai  j 

K4J"Li>    41"    ;5    0,j    Loj    toU^i    Jwoi    ijUj    j, 

2.  v_Jo  45"  Lo^  |.LiJ!  /ii;^o  j.  ^_j.;owLi  J«.>.=>  ^ycä  J. 
ä*jLs>  53"  lo^  obU^'i  JW^l  «r*-»^'  qI-^o  j 

3.  v_jb  55"  f^y^  J«.i.=-  Ji  ^JJ!  s^Lsw  JsiL->i2J  qL^j  j 

&*jLi>  56"  |i.c  |.ir  ^^  JyuLsi  Jui  wy-w  ^^l_o  ,3 
/ä-i^wOo  ^j_^,««(1j  J.*:>  J.    |.vXJ!    äjljw  ^y^ 

4.  vW  58"  So  ^^  ^  jJii-!  r^L-^'  ^y  o'^  ^^ 


.LäJ! 


/  tiS*/^ 


!jO 


5mj-L>  62"   ^^-^l  ^   (jJiit   J^l  ^^Lu  ^ 

5.  v'W  64"   j^j    Lo^    UJ.C   ^^Uj-i    ^_^^   ^^Lo  j 
iUi-L>  67"   L«^   sLsbai,  Llj^^!  J^!  ^Lo  J 

6.  vW   72"   v^-^F^   (i-''   *Äir^'  j^!yll  jjLo  ^ 
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7.  v-jü  8P  Uj   ^  tL^J-  ^   |^^_.^  jJyi   ^^LJ  li 
K^'L>   89*    (jJ    L?;^    Oyu-Ji    JoLs    v,,*.*^  ^3. 

I.ujL  90"  j  J>j.  Uj,   |.'-iJl  (j,.i;-o  J-»as  ^ 

.L^'ilj   ob's'  ^  L^JUas 
2.  vW  103"  ^5  (^^Aj  jäj  w  y3  ^yl-u  jj 

4.  v_)b   113"  joJ^^!  pJvJ!    bLs}J!  jjlo  ^  j 

^^ jJt »  Lo jJ!  «i)^  «-.i  i^JvJi  (»jiiJtJi  Jyjc^i . 
Schluss  f.  115":  i^A^  ^  i^^  JA  ,^^ 

Abschrift  im  J.  1115  Ragab  (1703). 

F.  116"  u.  117,  vou  derselben  Hand  wie 
f.  37",  steht  ein  Lobgedicht  von  c.  30  Versen 
auf  Mohammed,  von  J  LiJ!  iX^s*!  ,cA>-«,  das 
so  beginnt  (Tawll): 

und  schhesst: 

'xp-3,  Ji  i^jp  ^Lwj=>'it  ^ö  '='5CbS  Li'Li  x^Lo!  j^^Janj  '^j  jjt! 
ausserdem  einige  kleine  Gedichtstücke. 
F.  Sl  ist  die  obere  Hälfte  abgerissen  und  fehlt. 

6087. 

Dasselbe  Werk   in: 

1)  Lbg.  153- 

117  Bl.  8",  21  Z.  (21x141/2;  14',3x7i;2'^«').  — 
Zustand:  ziemlich  gut;  Anfangs  und  an  einigen  anderen 
Stellen  ausgebessert;  nicht  ganz  sauber.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  brauner  Lederband. — 
Titel  im  Vorwort  f.  2": 

Ausserdem  s.  Anfang.     F.  P  von  späterer  Hand: 


Verfasser  f.  P  (von  späterer  Hand): 

Anfang  f.  1":  ^JJ5  ^\j>1S  V;,  ^JiJ  0^5 
ÄZ^    ■  ■  .    L>y    (jJ.ä-3    ^yJ^i    pLo  ^    ^T  (^ifii> 

Der  Verfasser  giebt  also  seinem  Werke  in 
der  Vorrede  2  etwas  verschiedene  Titel.  — 
Er  hat  sich  in  der  Vorrede  nicht  genannt, 
auch  nicht  am  Schluss;  sein  Name  f.  1"  (von 
späterer  Hand),  Abu  'ttajjib  elmäwerdl, 
ist  unrichtig.  Anfeng  und  Vorrede  weichen 
von  We.  1113,  2  ab.  Schluss  wie  bei  We., 
aber  nur  bis  zu  ^-^1*35  ^. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  vocallos.  Ueber- 
schriften  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  um  "^"/nos; 
die  der  Ergänzung  (f.  111  —  117)  vom  J.  "^'/nisi. 

2)  We.  1866. 
204  Bl.  4'°,  c.  19  Z.  (22 ','4  X  16;  16  X  g-e'/a-^-").  — 
Zustand:  lose  Blätter  und  Lagen:  nicht  recht  sauber, 
besonders  zu  Anfang  und  zu  Ende;  öfters  auch  fleckig 
und  bisweilen  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark. — 
Einband:  Lederdeckel  mit  Klappe.  —  Titel  u.Verf.  f.  1': 

Der  Name  des  Verfassers  steht  im  Anfang 
so  wie  bei  We.  1113,  2,  nur  scheint  ^yLiiS\  für 
-jjÄ-iJl  zu  stehen.  Der  Titel  weicht  von  dem 
der  anderen  Handschriften  ab,  ist  auch  nicht  in 
der  Vorrede  so  augegeben.  Anfang  u.  Schluss 
(mit    einem  kleinen   Zusatz)   wie  We.  1113,   2. 

Schrift:  gross,  kräftig,  rundlich,  ungleich,  deutlich, 
vocallos.  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  vom  J.  1159 
Dü'lhigge  (1746). 

Lücken  nach  f.  72.  84.  94.  174.  Bl.  203  u.  204  ge- 
hören in  eine  Lücke,  vielleicht  in  die  nach  f.  72. 

6088.     We.  1116. 

64  Bl.  8'°,  c.  37  —  40  Z.  (21  X  15' 4;  I6V2  X  5'/2 
(16  xS)"^™).  —  Zustand:   lose  Lagen;  im  Anfang  fleckig 
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am  Rande.  —  Papier:    gelb,   dünn,   glatt.  —  Einband 
fehlt.  —  Titel   und  Verfasser  f.  1"  von  späterer  Hand: 


Rande  öfters   Bemerkungen   und   Zusätze.   —   Abschrift 
vom  Jahre  \\-ll  bü'kja'da  (1715).. 


(J 


DerTitel  ebenso  in  der  Vorrede,  mit  Weglassung  von  ^^~wLiJ-.. 
Aufaug  f.  P:  jj^.  ^^Iam"^!  aJU' Jvj_j./o  qL^s^« 


Eiu  Bruclistüok  desselben  Werkes  iu 
We.  1962,    18,  f. -210  — 233. 

4'",  21—24  2.  (22'aXll';2:  15  X  5' 2— G"").  —  Zu- 
stand: lose  Lagen  und  Blätter:  sehr  fleckig:  215  u.  231 
auch  im  Text  beschädigt.  Der  Rand  von  f.  228.  231  ist 
stark  beschnitten.  —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  — 
Titel  u.  Verfasser  f.  210»: 


i^A^  ,  ^j;'.J>.    iy,i?l   o/.c5_yJ    L^)^  1  «"^^^^  ÄjLw,  s^Xji 


Beschreibung  Syriens,  von  Mo  11  am  med 
ben  'isä  ben  kennän  epgalilii  f  "■^■"/n-io 
(No.  1531).  (Auf  der  letzten  Seite  ist  ^.,Ur 
ausdrücklich  mit  Verdoppelung  des  q,  also 
..lli',  angegeben.)  Der  Verfasser  nennt  sein 
Werk  eine  Kisäle,  aber  auch  f.  62''  ljUS  .  Er 
führt  f.  2"  die  von  ihm  benutzten,  ziemlich  zahl- 
reichen, Werke  auf. 

Das  Werk  selbst  beginnt  f.  2**  so:    u5üU.*Jl 

Nach  Damaskus  und  dem  dazu  gehörigen 
Gebiet  und  den  Ortschaften  behandelt  der  Ver- 
fasser f.  25^  uJls>,  f.  31"  sU:>,  f.  32"  ^JJlJU^, 
f.  SS*"  >Xäjo.  Dann  f  35''  ff",  bespricht  er,  unter 
Anführung  von  Versen,  die  daselbst  vorkom- 
menden Blumen,  Bäume,  Früchte,  Pflanzen  und 
Gewächse.  F.  6P  spricht  er  von  den  öffent- 
lichen feierlichen  Aufzügen,  wozu  auch  die 
Wallfahrts-Procession  gehört,  giebt  dann  f.  62" 
die  Stationen  bis  Mekka  an  und  gleichfalls  auch 
die  Stationen  der  Aegyptischen  Wallftihrt,  und 
beschliesst  das  Werk  f.  62''  mit  einem  Abschnitt: 

Schluss    f.  64''    mit    einigen    Versen    des 

c 

^ÄjJ.LJi,    deren  letzterer  (Hafif): 

\yt£.  (ciji  V^*-^    »^>^  f'^^'-*4    i-^ji=>^'    Ä^i    sJn^ 

Schrift:    sehr    klein    und   fein,    gew.andt   and   etwas 
flüchtig,  nicht  leicht,   vocallos.     Die  Stichwörter  meistens 
in    grösserer   Schrift,    bisweilen    roth.      Auf   dem    breiten 
HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


!  Nach   f.  217   scheinen  y,   nach   f.  225  8  Bl.  zu  fehlen. 

I   Nach  f.  227  ist  eine  grosse  Lücke;  dahinein  gehören  wahr- 

'   scheinlieh  f.  22S.  229.     Die  Bl.  230  u.  237  gehören  an  das 

Ende  des  Werkes:  auch  hier  sind  nach  229  u.  231  Lücken. 

Die  letzten  Worte  auf  f.  231":  ^I   w  LuäU 

i3L*£>-'^S    oJ^^5    ^l^'j^^    ci«.'=3    |*J    jjw.*<xJt    oJ!j  ^^y 

Autograpb,    meibtens  in   grosser   Schrift,    ausser  den 
4  letzten  Blättern. 


6089.     We.  1962. 
14)  f.  185-196. 

4'°,  29— 30  Z.  (24' 2  X  1-':  16—17x53,4'^°').  —  Zu- 
stand: lose  Lagen  und  Blätter;  fleckig.  Bl.  188.  189. 
187  oben  am  Rande  beschädigt.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
ziemlich  dünn. 

Bruchstück,  enthaltend  eine  Aufzählung  und 
Geschichte  der  Lehranstalten  (iU»jOwo)  in  Da- 
maskus, Ef^.älihijje  und  Gebel  qäsijOu  nebst 
Angabe  ihrer  Gründer  und  des  Lebenslaufes 
derselben.  —  Die  ersten  Worte  f.  185":  uSCsu^^ 

Zuerst  werden  hier  behandelt:  iojUaJ!  185"; 
iüJyAÜ  185";  iwoüLiJ!  ij-jo^  185";  'li-j^^-^^  186"; 
i^JuiJ-i  186";  K^iujJS  186";  -^oJ.jJ!  186"; 
iL^Uil  iU-^y'  186";  etc.;  -x-^— S;^i  187"; 
■x_.-^^lJl  188";  K-v^J  189";  iyi-iJ'  189"; 
iüJ^^S  189";  X...JairJi  189"  u.  s.  w.  Zuletzt 
195"ioJSjJ.ioJPLy!;  196"K,^JbJ!;%sKsJt;K^LcÄlI. 

Nach   f.  185.    186   fehlt  etwas. 

Es  liegt  hier  eiu  Werk  zu  Grunde,  das  ein 
Späterer  um  '"Vi705  überarbeitet  und  dann  mit 
Zusätzen    herausgegeben    hat.      Diese    Zusätze 
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sind  mit  oJ^  pingeführt;   einzelne  solche  stehen 
auch  am  Rande. 

Der  Herausgeber  ist  ohne  Zweifel  ^JJS  ^1 
t  ''^^/i740'  "^on  seiner  Hand  rührt  auch  die 
Schrift  her  (in  der  kleinen  gefalligeren  Form). 

6090.     We.  1120. 

89  Bl.  8™,  23  Z.  (21  X  14;  IG'/aXS'^'»).  —  Zustand: 
wasserfleckig  am  oberen,  besonders  aber  am  unteren  Rande, 
so  dass  derselbe  an  der  Ecke  nicht  wenig  beschädigt  ist. 
Einzelne  Blätter  lose.  —  Papier:  gelb,  etwas  glatt,  ziemlich 
dünn.  —  Einband:  rother  Lederband.  —  Titel  fehlt, 
steht  aber   f.  3''   in  der  Vorrede  und  f.  1''  im  Frontispice: 

Verfasser  fehlt;  nach  der  Unterschrift: 

Anfang    f.  P:    J^ol    ^_^    ^j<i\    &U    lX*^! 

.  .  .  ...Li.j'^ij    KjiA.^5  qUs!    ..a  ^.♦SLs    ^»«13^  w^jbs^ 

j3    c>.s--*j'5    Ä^J»ftLii    i^-c   .^■»■^   ci^**2ajS    L*li   <Axj«, 


L^ 


g^' 


°;^^'5 


Enthält  weniger  eine  Beschreibung,  als 
poetische  Verherrlichung  der  Stadt  und  Um- 
gegend von  Damaskus,  ihrer  Schönheit  u.  Vor- 
züge. Der  Verfasser  Mohammed  ben  mup- 
tafä  ben  hodawerdi  eddimasql  ihn  eirä'i, 
gestorben  nach  d.  J.  ^""/itög,  führt  zu  dem 
Zwecke  sehr  viele  Stellen  aus  Gedichten  An- 
derer an,  von  sich  selbst  fast  nur  ein  Regez- 
Gedicht,  Lob  Damasks.  Dasselbe  ist  190  Verse 
lang  und  beginnt  f.  i": 
»S^\  LJ^A*a  il-ii  ^^♦•i  i3y     «.«iil  L)^^i^  ^^  A*^i 

imd  schliesst  f.  7^: 

Dann  folgt    der  Abschnitt    f.  7":    ^l^l\    So 

er*  k^  ^^5  '^s  '■«j'i-*>^^5  k^ij,  a*"^'^-5  '^^•==*ji 

^y^  ii5ÜJ  ^^*9  'jLi>"3!  vL^^  ^lys'i  j^^'i  öoviLs^'^l 


II *"  Lj«/iL>-   S3^   L^ü.>»L.s?^  |.L-i.JS  i5  J»*s  U-^  J.*a5 

Darin  eine  65  Verse  lange  Qafide  des  ^JJt}\  iXXc 
^-JüLÜ!    t  ii*-7i730,   anfangend   f  12»    (Kämil): 

lÜs-^yLwi^  |.LiJI  (_p^|j  Jjji   LftJlils  J^  >^LÜ  liUU  ^^1 

und  andere  von  demselben,  kürzeren  Umfanges. 
Ferner  Qapiden  (oder  Stücke  aus  denselben) 
u.  A.  von  den  sehr  späten  Dichtern: 

15"  s^^s.  ^.5  ^,^i  ^c  t  ni8/„^g 

16"  ^^li!üj.\    ^^LJÜS    J^^    t    1057/jg^^ 

17"  ^;^^:j  ^=,  ^.\  t  nn/jggg 

18'  ■         ^ijl    t   1"«A631 

24" 
25'' 


LC-^^-UJI    t>c    ^J    A*=>1    t   "'Vl758 


26"    X..^it  ^jl  J^c  ^.  A*^  t  c.  »70/j^jg 

27"    ^1^    gji    ^^^i    a^    ^*>i    t   l"3/l759 

28" 
28" 


aber  auch  solche  von  Früheren,   wie 

(_ybUäi!    f.  19",  Q-:V-=-c    ^'        20% 

^^^^JtLcJ;       20%  t^^J^\  ^,J.1\  u~.*.i;  21% 

29"  ^'jLJ!  o.y^'^  /"^ 

.31"   J^as    Lc^    l4^Lj_,  yj^    L^Ljs?3    juiLaJi   j3 

41"     ^.*.j^!  ^t,i 

43"      j^lmJS  ^;toi^i  43 

44"  o^'  L^'^'j'  "•  ^"  ^'  3.ndere  Plätze 


41"      ..j^^\   ,-Ä.l,! 


47" 


et" 


ot>    iLLj^ 


48"  ,  i,ix.«j>  ^Lfji 

60'  ^Zjjiji  /J  j  JÜIi 

70"  ^L^^i  ^^^  ^^^-  ^\  jLXJt  ^c^i  i  j:ii 
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|.L.^il    ^    ^^j'I.L^J    «wiiAÄJt    .  .  .    oL^v.;)<^4j 

Von  dieser  Art  Lobgedichten  auf  Damask 

ist  das  ^iijjs  des  |_yj*JbUJS  ^^iti^  ^^  t  "*^/i730? 
das  f.  74''   beginnt: 

Ferner  das  -v-iij-i'  des  w**ä-u!  »j^'^j  1*^^^'  '^^ 
t  "'*/i706   f-  76^   anfangend: 

78»  dto  von  ^>-uJi  ^_^*sr  ^J  l?'^.?*-  t  "^^/nia, 
anfangend : 


79"  dto  von  il^-^l  ^5  ^,oL3  O.*^  f  "*3/i7; 


ITSOi 


das  beginnt: 


../ciXil  i^SSxj  ^_^kA^  i?**"5     ^^i  ^—^-f^'^  *L/i^J'  ^)  oL> 

81"  dto  von  ^.*'i^  ;5'-^*-  "^»^  t  "*Vi734  5   an- 
fangend : 

83"  dto  von  jji^jji  o^.^  ^^  a*=*r^'  '^■^  ''■  "^7i725' 
anfangend : 

SO"  dto  von  iöHZIi"^  o'-*^  a-  '^*'^  t  c-  "™/i756i 
beginnend : 

87"  dto  von  3p^  lS"^*-»^::^'  '-*^*-^  CT-  0*^J^^  '^*' 
(t  "''^/i75o),  anfangend: 


a^=^  LS-^* 


.Li,J( 


tcAL/O 


Lä.*s>     J>LjtM^j 


LS" 


iLiJ^ 


6091.     Mq.  465. 

396  Seiten  4"',  24Z,  (23xlG;  15-16x9' a-lO""). — 
Zustand:  ziemlich  gut.  Bl.  129.  130  arg  beschmutzt.  — 
Papier:  verschieden:  zum  Theil  gelblich,  zum  Theil  weiss- 
lich,  ziemlich  stark,  glatt.  —  Einband:  Halbfranzbd.  — 
Titel  Seite  a: 

so  auch  in  der  Vorrede  S.  b.    Verfasser  fohlt,  s.  Anfang. 

Anfang    S.  b:   ^L^i    Jot=.    ,^JsJi  ^JÜ  A^J-i 

^^LwUS  j^-^i   o'"*^'    J-^   '^j^i   '■^^   o*^^'  ''^' 

•  •  •  j;^'   >.>y*I!    djÄfj  Jou^  .  .  .  ^U^!  ^^it^J 

o^li:*-';:»  lo!  Q^tvy^S  ÄiJüii?  ^LlJ  .io_,!jj'  o^^r,  Li  (jol 

gj;  e;^L^!  sXJ5  er  f^A  i'  o-^'  -^'  r^  i' 
Zuverlässige  (xeschichte  des  Libanon,  von 
Tanüs  ben  jüsuf  essidjäq  ellubnäni  el- 
niärünl.  Eingetheilt  in  3  ^».^  nebst  Unter- 
abtheilungen, deren  Uebersicht  S.  c  u.  d  steht. 

l.^..w*ä   S.   1  o'''^   *^5    'iy*>»Äi!   ^ 


1  •  ^f>-  S.  1    (in   9  Jooi)       t^j'i-^!  .y--J  j 

L  J.«ai    S.  1   ^»^^kxOJi«^  JiOjil  i-\^\  Ä.A.V.J  J. 

(in   2  »..JlLwV 


Der  Verfasser  schliesst  sein  Werk  mit  die- 
sem poetischen   Chronogramm: 

L^Lki    Lft-b.i   jLs.         lÄ./i   J.i'SI    Ju.^Vj. 

Lj>oUr>  aSK.^A  tL>        Li>t  »/o  L^xj  c>-iä 
woraus    sich    als    Zeit    der    Abfassung    '"Vi758 
ergiebt.    In  der  Unterschrift  steht  auch  noch  aus-  : 
drücklich  als  solche  das  J.  1171  Gom.  II  (1758).  I 
Schrift:   ziemlich   klein,   gewandt,   deutlich,    gleich-   • 
massig,   vocallos.     Stichwörter  roth.     Der  Te.\t   in  rothen 
Linien  eingerahmt.  —  Abschrift  im  J.  1199  Ragab  (1785) 


Jl    J^ 


CoUationirt. 


..J     rvtV^'     l\4>^    .-«J     .•.l4.xLvrf     iX^ywJi 


3.  Js<u2i 
4.J^ 

6.  ^•Msi 

7.  Js^ 

8.  Jwiaj 
9.Jw^ 


20    XJj!_j^!    iNjLi^!    iLy^  i5 

22      Xa.«"v  ......J^l      j;Njl.,w  »ll      iC**»ü     1^ 

24  i^j>>l  tfvj  ,^Li.J(  Ä**.o  j 
26   .^Liill  ,  ,;j  ;;\jLi^5  Kx*.J  ,i 
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2.  i^  S.  33  jj;^'j  xJ^bd'^  |.:i«'b1  x-^wi  3 

(in    UJw^) 


^_^Li.i 


'i  r 


.•iU'ii; 


3.  Jw.fls    53  ^^jJi  jU>  ^1  ^\j^^\  -i-^  i 


^^Lv^bi 


äat»^. 


,;;dl 


4.  J.i2s   54  (.bl*«'it  (j-v^jctS  !-\^\  xy*ü  ^ 

5.  Joos   56    oL.»_c   j5   il^'Sl    na,^  (5 

6.  JvAsi   59  pbU^'l  Liv-  J^  ^'y'^'  iy-J  i 

i.^^iii  ^bL-,";^!  ^!/";ii  sVjyü!  «U!  -i..^  ^ 

8.  Jw>^  62  iÜ^Uii  iüJ.U^!  äoLäI!  ä.^.*J  j 

9.  JsA2S  65  351^5  iC^t^.'iii  AjAi\  iy-wJ  J; 


10.  J-05   66  i^*L:5lj  ,.,1^1  ^1-^5  *. 


ü" 


^^Ui.i 


,lXJS 


'.5  ^5J' 

12.  Jwos   69    i^jvXCiJ!   ^ivjiLcXjt    iL^  ,3 


r^^L. 


•'j5  3i_;>^' 


13. 


70    iCJij>t^!   i^JLi,JI  iC*.«o  j. 
14.  J...05   71  jijJJi  .\JCm  i-jUm  Ä.**«J  (3 


o 


..LuJ  Jy.s.  ^ 


.,L;^  ,.,.xxi  3 


i! 


2.^  73  (in   4  J-ci) 

1.  Js.^   73 

2.  J.^   74 

3.  J.^   74 
4.J-^   76  ^^. 

3.  (M«i  78    ^^UJ  J.*j>  ^^  o'^'^'   pl^-*'i'i  jUi»!  ^3 
(in   4  ^^) 

1.  J..*as    79    iÜ,!^!    SJ^^i    tiyoi  ^L.i>;    3 

2.  J>A=s     95       ^^yu.i«Ji  i!yi"Üi  _^Li>5  3 

3.  Jw^  160     ^^j^L^i  iL.^!  jLi.i  i 

4.  J..«i  382  ^Li.!_5  o->WI!  'Lo"5ii  xj"^j  ^j 


Schliiss  S.  396:    ^Jl  /  ä-iX/cO  j-y«  Jo^  '-f:^*^ 

^  j^!  »Uial    vXi£    Lo.^Xi'-    ^.>..<«.ü    ÄXa*^!    tij)    CJ^-u 

^.^Ls    S±jJ!,\    i^\    0^-0    ijr;lA.iJ    Vjt^   jij>o"i'l    [^L 

qC    i^'»i    *jl-*^W    Cyfr^^    -^"^^i  j'-N^    ^rV''^'    o'^Ij^' 

Damit  bricht  hier  die  Darstelhing  ab;  eine 
Unterschrift  ist  nicht  vorhanden.  —  Das  Ganze 
macht  den  Eindruck  einer  Reinschrift,  die  aber 
sorgfältig  durchcorrigirt  und  an  vielen  Stellen 
sehr  erheblich   verändert  ist.    — 

Schrift:  im  Ganzen  ziemlich  klein,  gefällig,  deutlieh, 
vocallos.  Ueberschriften  grösser,  zum  Theil  roth.  —  Ab- 
schrift c.  1850.  —  Nach  S.  161  fehlen  30  Seiten:  es  folgt 
unmittelbar  S.  192. 

6092. 

1)  Mo.  226. 

GBl.  8'",  16'='"  breit,  42'='"  lang,  auf  weissliohem,  glatten, 
ziemlich  dünnen  Papier.    Das  erste  davon  ist  unbeschrieben. 

Enhalten  die  Abgaben -Liste  jjewisser  Di- 
stricte,  mit  Aiifiuhrung  der  dazu  gehörigen  ein- 
zelnen Ortschaften;   es  sind: 

»ji    LjLj      'XJUJt      'ÜLj   Kj^o      'Jyii-5    i^^Li 

Die  einzelnen  Blätter  sind  in  11  Columneu 
getheilt,  in  welche  der  Name  der  Abgabe  und 
deren   Quantität   einge,trageu  ist. 

2)  Lbg.  919,   2,  i.  20\ 
Lob  auf  Damaskus,  von  qjJ^-I  »„^s^'qJ  ^JiIoj^a 
t  iö6'/i65i,  iu   10  Versen. 

6093.     We.  1096. 

2)  f.  200-220. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1). 

Titel    f.  200":    ^p,c\üj;    0..-..J    go^Lj-   v^ii 

iCjiA*^!    ^y^^     Äj_^AiH     ,L3-1il     ../o    (ii^Jj   ,3 
Der  specielle  Titel  (bei   Spr.  184,  3)    ist: 

Verfasser  f.  200^:  'J~^S\~i  ,^j*^j>^  O.^  S/*^'->^' 
Der  angegebene  Verf.  Ihn  elgauzl  f  *^Vi20i  ist 
nicht  richtig;   f.  202''   wird   erwähnt  |_j.i»il  ujI^^ 
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welcher  im  J.  ^^^/i257  gestorben  ist.    Der  wahre 
Verfasser   ist   (der  bei   Spr.   kurz  angegebene): 

Anfang     f.  •200^■     üU^    ^Ö^l\     «.Ju    A*^i 


(_^'     s^_^AaJI^    iCi*JL«Ji     ':L^'i^      .«.c     w!_s^^ 


dS-j^    f*^%    *\^\,<*t  *  ^1 


>>   ^ 


9.  J.XSS   21 P  Jw^jj  ^w.0^1 


Cr^' 


lAju^ 


;J!   _  JuVo  ,  J5   LisU.,   J)(wX««ii  .^L;.«..; 


JwJLi-1         pA.J.  |_»,AS*Ji 


kj    i^J-«^    iS    ^-^.^\>^>>^     1l\,.JJ 


iisLsUJ 


L?*=' 


.SÄM^4Jt         t_jLÄ5 


CJ" 


\JLC         jfcStO       *•*?''_; 


gjl      ^UC      ^^1      ^, 


AJi 


^i^J 


iüi^l.«J^ 


Dies  Werkchen  des  Ibrähim  ben  "abd 
errahmän  elfezärl  borhän  eddin  ibii  el- 
firkäR  f  ^^^/i329  (No.2235)  über  Jerusalem  und 
seinen  Tempel  etc.  ist  ein  Auszug,  hauptsächlich 

aus  dem  ^-^'i'^i  c\:>wm  ^j>JL^as  j.  ^asääavkI^  ,«^1.^! 
des  i^ilci^jJl  aU5  iUS>  ^j  ^*«.<n,Jl     j  j,c  ^  |fc*»Läjl 

auch   —   aber  zum  kleineren  Theil  —  aus  dem 


10.  J.*as  211"  Uj  oLo  ^.«  j.^^    3^.i?L-^Jl  J.^j  ji 
ll.J^i  212^  jw^i^it   ^L-  i  ^.A.  ^yt  i^?^  ^*^ 

12.  JwAaJ   212"  ^»«Aäjt  vi>v^  J»jl->i2»  ,<»l-="  i5 

13.  Jv^as    215"  ^  J>jLi.i   |».ipy   ^   j^3   JL 

Schluss    f.  220^    L^c^^jj   ^^!    j^l^Jl    l^ol^. 

r€^  (jh^-'i  rf'  c^  k^*'  kr^-!'  j>-;  '^^5  ^^;y-' 

Abschrift  imJ.1132RabriI  (1720).  — HKh.ir  IGIO. 


l»L^jlj    jj(.l\JÜ1    J,jl«:25 


m  ^Jui'  _j.j'. 


des   (_^t\äli    L>_ii  (»r^^'j;j'  ^J   ' 

Der  Verfasser  hat  die  Gewährsstützen  der 
Kürze  halber  fortgelassen  und  sein  Werk  ein- 
getheilt   in    13  J.x=i    (deren  Uebersicht    f.  201). 

1.  JwAoJ  201"  lX^askÜ^  ,_wvu\äll  c;.vaj  iLu  ilj».ij!  j; 

2.  J-cii  203"  ^J.o^^  os-j  ^Ji  jL>J>  cUi  ^Uäj!  ^3 
,i>.Aj    qLo'   ij>."i=i5   L^iA^^^-vs/o  Jwi»L\j   ^j^   ^/o^ 

3.  J.*as  205"   J.Ansj   (j«t\si^  O.AJ   ij   »ilxajt    J-^as   j 


6094. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 

1)   Spr.  184,  3,  f.  193  —  203. 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1.  —  Titel  und 
Verfasser   f.  192"  Mitte: 


(__w_5_:S\.*Ji  ,_,*iAiÜl    5jb;  ^^Ji    ^J^yiu.!^  ö\xLj    kjLü 


LS 


«JU 


^^\^il\  ^jaJ^  ^yü?^_J 


lX=>5. 


4.  J.*=5  207"».*5 q'3^'5  l^^AäII  o^^  er«  |«'y>'^'  J«-^»  i 

5.J.*aS  207"  L^vAäll  o-Aj  j,    |.Lx*iJ5,  KäJuaJ!  J.^aj  j 

6.  J^s  207"  K^L^I  ^yi  L^i^  s_.;ä*flJ!  J.äs  ^ 

7.  J..*as  209"  ^1   ^A^    ibj,^J!    x.i3^J5  J.^j  ^ 

8.  J.*a5  210"   i_iLj^    |«Jüo   (_5^'    i^■^i5    ._'jij(    iyi   ,5 


Die  Anfangsworte  so  wie  bei  We.  IIOG  ange- 
geben ist.  Am  Schlüsse  fehlt  1  Blatt.  F.  203"  ult.  ist  = 
We.  109G,  2,  f.  219",  10. 

2)  Lbg.  12,  2,  f.  26"— 53. 

S''",  15  Z.  (17'/3X12';3;  13V2X9V3''"').  —  Znstand: 
etwas  unsauber.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Titel 
fehlt.  Verfasser  fehlt;  steht  aber  in  der  Unterschrift 
f.  55"  ausführlich.    Anfang  wie  bei  We.  1106. 

Auf  den  Schluss  folgt  hier  noch  die  An- 
gabe des  Verfassers  und  dann:    r»^^'  I-«  ,••>'   ''->>•* 

^\   aJÜ   A*;^!^    .  .  .   >j   Ujtsij  q' 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  gleichmässig ,  to- 
callos.  —  Abschrift  c.  '""Viess. 


3)  Lbg.  466. 
29  Bl.   8'°,   15  Z.  (13' 2X13:    12' 2  x  9'^").  —   Zu- 
stand: sonst  gut,  aber  anfangs  wasserfleckig.  —  Papier: 
etwas  bräunlich,  stark,  glatt.    —  Einband:    Kattunband 
mit  Lederrücken.  —  Titel  fehlt;  von  späterer  Hand  f.  1": 

^i    Jt^J^'j    (j-iAäJ!    JwjL«13S    J.AS    g>*^ 
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Da  in  diesem  früheren  Saramelbande  jetzt  nur  1  Werk 
enthalten,  sind  die  weiteren  Angaben  im  Titel  überflüssig. 
Verfasser  fehlt.  Anfang  fehlt,  1  Bl.  Das  Vorhandene 
beginnt  wie  bei  Lbg.12,2,  f.26''  unten  ^Aas  -i^^iü^i^Jwi). 
Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  vocallos.  —  Abschrift 
c.  '«»/isgi.  —  CoUationirt. 

4)  We.  1106. 

66  Bl.  8^°,  11  Z.  (18  X  IS'm;  I2V2  XO"'"").  —  Zu- 
stand: in  der  vorderen  Hälfte  ziemlich  unsauber,  auch 
am  Rande  fleckig,  ebenso  am  Ende.  Die  ersten  Blätter 
schadhaft  und  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  auch 
bräunlich,  dick,  glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Leder- 
rüoken     und    Klappe.     —     Titel     f.  1°:      JjL»i2S   >_>1.ÄJ^ 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  l*":   iX^'^  ^a*^L»J1  v_jj  ulS  t\*d\ 
Juu   LoS    .   .    .    »J   vi^j-i;  "i   5iA»-j   iSj\   "i^    !Ö\   "5   q5 

Das  Werk  ist  hier  ausführlicher.  Statt 
des  11.  Abschnittes  steht  hier  f.  34'' — 40^  ein 
anderes  langes  Stück,  mit  der  Ueberschrift : 
jöjJi  o^j  '^^.1-^=*  ij.-  Ferner  fehlt  hier  die 
Ueberschrift  des  9.  Abschnittes  und  der  Anfang 
desselben  ist  nicht  recht  ersichtlich.  Der  Schluss 
des  8.  Abschnittes  in  We.  1096,  f.  211"  steht 
hier  f.  30*,  7  ;  bei  der  grösseren  Ausführlichkeit 
des  vorliegenden  Werkes  könnte  dessen  8.  Ab- 
schnitt auch  an  späterer  Stelle  schliessen.  End- 
lich ist  auch  der  Schluss  verschieden;  derselbe 
entspricht  f.  61"  im  Ganzen  der  Stelle  in 
We.  1096,  f.  218",  12.    Derselbe  ist  in  unserer 


Handschrift  so:  qJ^j 


t-^'- 


'^i\  ^/o   iiA; 


ii><.j.K   L^ 


^  oy^j^^i  c^^i'J'i  vj-««jj  (jp-""'?  r^t-^'  jr^ 

(=Lbg.  12,   2,  f  53%  8). 

Unmittelbar  daran  schliesst  sich,  von  der- 
selben Hand  und  ohne  Zweifel  von  demselben 
Verfasser,  ein  Abschnitt  über  Asqalon  f.  61'': 
^^<«j!  JoUas  i5  J>*35,   dessen  Anfang:  -jua  ^c  ^_55J 


i^i!  2u_^3  ^  _,s-  U^j  rT*»J;'  »od  Schluss  f.  66': 

ÄfJi    bA»»^   aJÜ    lA^sil^    ^^iU*«^   ij-»l-*»    ry' 

Schrift:  gross,  schwungvoll,  gleichmässig ,  deutlich, 
stark  vocalisirt.  Ueberschriften  roth.  Text  in  rothen 
Linien  eingefasst.  —  Abschrift  c.  "•""/isgi. 

Nach  f.  13  fehlen  4  Bl. 

5)  We.  1109,  2,  f.  112  —  147. 

8'°,  11  Z.  (IT^sXlS:  12';2X9i2<='°).  —  Zustand: 
unsauber,  fleckig,  besonders  am  unteren  Rande.  Bl.  112 
ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  —  Titel  f.  112': 

C^^M^A^     ,_j.**H   Ci^jO.    (j^vAftH   C>-*^    lV';*'-*^  iS    ■— ''-*^ 

Anfang  wie  bei  We.  1106.  Am  Schluss  fehlen  die 
letzten  2  Blätter  und  der  auf  f.  H?"  zuletzt  stehende  Text 
entspricht  dem  in  VVe.  1096,  f.  219'',  0.  Die  beiden  letzten 
Zeilen  (f.  147",  12  u.  13)  sind  gefälscht,  um  den  Schein  zu 
erwecken ,  das  Werk  sei  vollständig. 

Schrift  von  derselben  Hand  wie  We.  1109,  1. 

Nach  f.  113  fehlen  2  BL  (=We.  1106,  f.3",2  bis  f.7",10) 
u.  nach  f.  115  ebenfaUs  2  Bl.  {=We.  1106,10",  10  bis  13%  1). 

Der  11.  Abschnitt  hier  nicht  wie  in  We.  1106,  sondern 
wie   in  We.  1096,  2. 

6)  We.  1379. 

20  Bl.  8^°,  15  Z.  (20,1/2  X  15;  14  X  11"")-  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken,  besonders 
am  Ende.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband: 
Pappbd.  —  Titel  fehlt;  doch  steht  vorn  auf  dem  Deckel: 

Es  hegt  hier  ein  Bruchstück  des  Werk- 
chens vor,  mit  fehlendem  Anfang  und  Schluss. 

Das  Vorhandene  beginnt  f .  P  ziemlich  zu 
Anfang   des  3.  J^i^  so:    iA.:s\*«>/o  J,^    sjLa  ^sJü 

Die  oben  am  Rande  stehenden  Zeilen,  von 
späterer  Hand  schlecht  geschrieben,  können 
der   wirkliche  Anfang    dieses  Abschnittes   sein. 

Der  4.  Abschnitt  beginnt  f.  3". 

Bricht  ab  gegen  Ende  des  12.  Abschnittes 

(der  f  15'  beginnt)  mit  den  Worten:  ^^oLUI^J>Ujj 

'(j«Jk«i!  c>^  Jj^-  iC^^i'  ^Aaj^  (j^Aäil  ci«-AJ  »-:S^«o^j^ 

Schrift:  gross,  weit,  kräftig,  vocallos.  Ueberschriften 
und  Stichwörter  rotb.  —  Abschrift  c.  "^1737. 
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90  Bl.  8",  25  Z.  (201  2X14' 2:  15x9' 2'"").  —  Zu- 
stand: etwas  fleckig.  —  Papier:  gelblich,  dünD,  glatt.  — 
EiEband:  brauner  Lederband.  —  Titel  f.  P  (und  in 
der  Vorrede): 

Verfasser: 

A  n  f  a  n  g  f.  1 '' :  (_5*ai'55  Ij A.^\.a-<  .il ;  i^Äi'  »U  'A;^! 


II. 


,s   1  b*'  w  J^Xj  L«^  (c'^'i'5'  A.s\.*.J!  ^^  Ji 


i.Ji 


1^1 


;;J!    j^i/0   ».Ä^*««    )-*^'  5-*'-^  .(Aüji    J^:4^    f^^'  U*-;^ 

Das  Werk  des  Aümed  ben  mo&ammed 
ben  ibrfihim  ben  hiläl  elmoqaddesi  sihäb 
eddin  abü  maßmüd,  geb. ''i*/]3i4,  t  ^^*/i.S64» 
enthält  eine  Beschreibung  der  Moschee  Jeru- 
salems und  was  damit  zusammenhängt,  schickt 
aber  eine  Betrachtung  über  die  Vorzüge  Syriens 
vorauf,  mit  Belägen  aus  dem  Qorän  und  der 
Tradition.  Er  hat  dasselbe  im  J.  ^^"^/i35i  voll- 
endet. Es  zerfallt  in  2  Haupttheile  (|»-*>J). 
I.  ifwi  f. 2'  Lcj  »JsLäXiiij  50>5i.^,>  r)l-^?j  |»L.io!  Jw.a9  jj 

»._^Äil       OW'     j^J.     *.A.V.sÄxJS     ^.<      ikji     Jw^S 

2.J.Aij  5"  '|^"ii  lÄ^  ^L.iJi  :w*^j  j 

3.  >*=i  6^  '^L.äJ1  o.j^>  ^^Uj  j 

Darin  eine  Menge   kurzer  Kapitel: 

7»  |.Li.J5  ^3  ü^^JL  1^  sUl  Jj^^  'Leo  vl^ 
7"  iCXJ^lJi  _b-.j  ^Ls 


»^^J     ,.,^     Ä-Ui      ö-x^     *L^il     i_)U 


u.  s.  w. 


'iüU;  Jjl  j  j^'^'i  — ^L;^^-5  ^  &*s  ^^LJ 


o    o*- 


2.  J.*:li    17»  'jC.>'..v.^'l     iUo     j 


<.I.XS4.' 


5.  ^.joi  22''  Lisd/fl  v_sj.i.Ji  L.i«jüjii  ■^y^^  i5 

7.  J^*2j  28"  ^^l..-o  ^j  ti<:.UJI  uV|.c  tUo   j  j  j 

8.  Jukas  30"  J*.:?w«.II  j,  »^_^.  dUii  J1..JC  5  Jl  U*: 

9.  J.*aj  31»  v^^j  vi^viLs  ^;  w^JLsS,ii  /ö  ^i 
34»  iUjAXl_5  j_j.*as^l  J^.>wLS  'U-'  j  jp' vM' 

37"  f\J.\  j.:s\^J!  3  s^l«lJ!  J..^ 

39»  -i^i^  ^ÄJLnj^tXäil  c;aaj  ^^LöI  j,  J.*as 
39"   'L-Jülj   ^ri-^si!    ci^;Vf   i^rv*'"^'   i5   i}-*^ 

41»  c^-"^  ^bJl^  .Ul  ^^.^   '^^ 

etc.  ^Ä*^!^  __i.;£!l 
43»  (_5*ai^i  L\:?wiS  -ijity  (J.C  e^.^^  Jw>aj 
43"  ^_)«t\äi!  O.AJ  jj^Äsj  (c!-*^'  ^=i  ^-^ 

1lX$  lXxj  ^^   iü\Uju  Ji   81.XU  ^xi 
45»   JJJJtxi  Lf«iAÄjl   0-0  jjl  tb=-    t.«  v_)b 

46"oLlJl,..,-<    -J^slt  ^.li^Axj  w.*=ij  U  J'ö 
oLj'i!^  Äxs  |».>^1  ^J'3  ^/c  «b>  bj 


49» 


LT" 


«AiltJ!    <i^-tr^   'iJuXtalS   J>A32 
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49''  s^-^äJU  ^J>.äJ(  c>^v^J  ^^sAJ(  }.*ai 
50"  ^^1^  ^^^  Jö 

50"   J^os   j    (joUoiiJI    L4J.„i'  jLjt  _.5^ J> 

51"   LÄjU.i5   »^.i?v*ail  ^^^^j  ^c   5^I*ii^  J.*23; 

kn'jW  o^'  ;-^'^'  *^i;i 
51"    j.    ^^_^3CJ   Loj   *b_,*-^Jl    icL.^lJ!    J^äs 

tL»a^i     Ü.«i3sJi^    wvS'lAii    ;!.>->*'    rj^ 

und  einige  andere  kleine  Abschnitte.  Die  Unter- 
iibtheilungen  der  einzelnen  Joios  (I,  3  u.  II,  9) 
sind  nicht  in  rechte  Uebersicht  gebracht:  wie 
denn  z.B.  34"  steht  „erstes"  Kapitel,  von  einem 
„2.«  Kapitel  aber  nicht  die  Rede  ist;  nachher 
steht  bloss  einigemal  „Kapitel«  ohne  besonderen 
Zusatz.  Der  6.  Abschnitt  im  2.  Theil  ist  durch 
keine  Ueberschrift  hervorgehoben. 

Das  Schlusswort  f.54"  handelt:  J^,  ^-«^''3  j 

Die  Aufzählung  beginnt  mit  |.oi,   _jj,  *^5^^, 
„J>Myj.f  i^M,^/)  etc. 


Schluss: 


J^L»23SÜi 


o' 


^LkJm)    o^-j    »Aä» 


\>.Av4  •  Y  J  ^«-^< 


O- 


Schrift:   ziemlich  klein,   gewandt,  deutlich,  vocallos. 

Der  Titel  f.  1"  halb  roth,  halb  schwarz;  f.  1-'  oben  roth.    Die 

üeberschriften  roth.  —  Abschrift  von  .-j  ^äLitaA^  j^c 

^jj.]l:>!     ^LaxJI   .gM^^\  j__5.^AaftJI  ,-»JiAi!   -^  i- 'jJ  >.^**'' 

im  J.  ll-.'l    Dü'lhigge  (1710).  —  HKh.  V  11372. 

6096.     We.  1108. 

6  Bl.  8'°,  15  Z.  (18  X  13:  ll'/a  X  S^/i'^"").  —  Zu- 
stand: in  der  oberen  Hälfte  wasserfleckig  and  der  Rand 
beschädigt:  ausserdem  die  erste  und  letzte  Seite  etwas  ab- 
gescheuert; überhaupt  nicht  sauber.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
ziemlich  stark.  —  Einband  fehlt.  —  Titel  u.  Verf.  fehlt. 

Ein    Stück    desselben    Werkes    f.  3P  ff. 

1"  'iCl<^UJ5    Jö 


5"   (JL*J'    ^'    JLä    liLs    ji._k.i./«   ^j     v-aS'j    ^^£    'iVaJ 

6"  ^;  ^yU^!    j>T  j  vj:^'  o^Jl  tUL«J!  J'iä  'Ju^- 
Bricht  ab  mit  den  Worten:  ,i  iL/«  >_>^  .,/i. 

Schrift;   klein,   gewandt,    deutlich,  vocallos.     Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c.  "**  less- 

6097.     WE.  134. 


Titel  f.  32> 


2)  f.  32-53. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1). 
und  im  Vorwort  f.  SS*": 


Verfasser  f.  32 


f.  32": 


--^    C^'    e): 

Anfang:     .  .  .    j.Ug,!l    ..^^1    |.I.^"5I    >\;yiiJt   jLä 
.     (_yÜLjl    .  .  .    Js^s^" 


»Lj   »j!    ,-jjJo1 


i^> 


:JvJ!    iJÜ    J^*;<Ü5 


Der  Verfasser  Moliammed  beu  'ammär 
ben  mohammed  ben  ahmed  elmälikl 
sems  eddin  abii  Jäsir,  geb.  ^^*/i367,  f  ***/i44i, 
benutzte  auf  seiner  Reise  nach  Jerusalem  im 
J.  ^"'^/r.m  <i'is  soeben  besprochene  Werk  |.L»J1  jjla.« 
|.LiJ!^  (j^jsüJi  3,Lj;  jj!  imd  kürzte  alsdann  das- 
selbe beträchtlich  ab,  unter  obigem  Titel,  in 
demselben  Jahre  (f.  52"),  mit  der  Schluss- 
redaction  im  J.  ^*'^/i4oo-  Das  Werk  zerfällt  in 
2   Jwkas   und  jedes  Jw>ai   in  mehrere   p_jj. 

1.  J.*as  33"   (in   7  c_yj)    '/i^Ai  Jwvaäj   /  4J^**j   U;^ 

[^LcJI  J«as  4^  ;:>^5  UaS  i3 j^t  gyJ!  gtjJ!  i>A5^] 

2.  J.*iä  38*  (in  25  c_jj)  ^J<,J^jiLI ii>,.Aj  J^iaäj  /  JLxXj  u-J 

j_^x25"i!  Jo?VA-i!  Q^S"  J.  i3^'^5  g^i'  piyi  j^aSj] 
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L*j   .\Ju^   KtZi'^  \  von 


o-^   O" 


O^    ^*^   C^. 


A«.>i  cr-'^^^ 


40y 


LÜj^  'f^i-^i  '-^';  "^j'  *-'•■'"  -^^^^'j  ^tA-  J^  c^L-"^^  i  ,_^Li;.iS  >-M\  i.^S>  (Vetter  des  _^J  .-^  o^')'  ferner 


'X^U^^-ov  ^c''^"  *^'  ^*'''  •  •  •  >JJ^  iy^-  i^'^^**^'  er*  ,  ^ytsL^^5  (^<^Aä;i  j.^^  ^,j  i*^'  ^j  3^*  (geb.  '''^'isu, 

Die  Abschrift  von    ■^^J^   c^  -^-*^"  o^   r^^^      o^^*-  ^^^/iSG*;   vollendet  im  Jahre  '^'^'^jvm);   dann 

im  J.  "'^,iöü;,  nach  der  von  der  Handschrift  des  Verf.  von      iAs-L.«»^*i5    (.L^=-L     A:s-L~~J5    ^.^Lci     von    ^JAJ'     ,kAj 


genommenen  Abschritt. 


6098.     We.  1816. 
3)  f.  123-152. 


von   ^«-LciJI  ^^ 


'■fSti))^    OL*E  ^j    iA*5-5  .•»r^-'  •-r'^^ 

^^^'lJS  t_5*Jy'  ?^^  ^jJ  J*.*^,  welches  Heft  ('->) 


in  Auszua;  gebracht  hat  ,s,'isJi    .,ji  .-.;AJ 


^J 


8^", -25  2.  (21 X  15:  15' 2—16  X  i)' 2'^^"').  —  Zustand:  _  _  

durch   und  durch  wasserfleckig :   im  Anfang  unsauber  und  f  ^^^/l3-295    unter   dem  Titel:    fi^l\   J.^L-aaj    |.Xc"i5 ; 

Bl.   1-23    am    Text   beschädigt.    -    Papier:    gelb,    glatt,  ferner:    f.1^l\    \At:   ^^iJ'\    s^L.^   J,    ^Lk^\~^   von 

stark.  —  Titel  und  Verfasser  f.  l-iö":  '        ^ 

j_jWL>Jl»Jt   ««^xJf    J^jLiiS  3   (J^/*^f   L^JS/^f  '  ^.I^ii   ^«JL.i.:\   ^..'J.*J5    t  «33/,^.,p  (verfasst  um 


CT-  '--■■^  C 


a- 


^«sLiXil     ^^^AAA««2>l 


O" 


Anfang  1.123": 


[. . .  Jc*J   L-^]  . . .  >'>J1.  ;-^:i^^  ^£ 

Der  Verfasser  'Abd  elwahhäb  ben  'all 
ben  elhosein  ben  ah  med  ellioseinl  es- 
■säfi'l  +  *"^/i4705  s'ii  jüngerer  Zeitgenosse  des 
Ishäq  ben  ibrähim  ben  ahmed  ettedmori 
t  **^/i430?  dessen  Werk  er  benutzt  hat,  sagt, 
er  habe  den  Plan  zu  diesem  Werk  bei  seinem 
Besuch  in  Jerusalem  im  J.  71  d.  h.  *^Vi466 
gefasst.  Er  hat  zu  dem  Zv^ecke  gelesen  die 
Werke  ,3~^XiJrj3Uäi  des  ^53^.^'  ^j'  t  ^'Vi20i; 
^jös"Sl  L\.^-^*il  iyjl«i"  j  ^*2SÄ.*.*i\  «^Ls^.j^  des 
/L^c  ^i\  ^«-LÄll  ^jAJ!  «L«  t  ^"71203  (einige  Theile 
davon);  ferner  etveasvon^^-Aüj' J0U2S  J:^_^wJ"5'i_iUS 

HANDSCHRIFTEN    D.   K.  BIBL.      XVII. 


^^*/i4ll))     ausserdem     noch:     ,^jj>^\.     w>.*c.i^''; 

und    andere.    —    Der   Verfasser  hat  sein   Werk 
in  37  J^*it  eingetheilt;   die  Gewährsstützen  führt 
er    möglich:^t    kurz    an.      Eine  Uebersicht    über 
die  Eintheiluug  giebt  f.  125»— 128\ 
l.^^i  128^ 
2.  J^j  129» 
3.J>*25   130"  ^_■^J^.a*:^    c;^Aj    '^   J^b   t'.Uj   j. 

4.  J.*aj  131"       (^«.Aä*j5  tüAAj  ^c    .,l.*^i*«  twAj  j: 
5.J.xaj  133"  (^y»v.\ä*-'l  o^r^j  Jv^  i5 

6.J.X25  141"    nJS  (_^i.*Ji   ^^.    ^Ji   JL>J!    A.i:  j 


i^Aas"i5    A..r>.w«~.-S   ,«.»0}   iff'-* 


L:?A.>l-»./o   J.i>v>.J   qj'    ^'^ 


^^SLi.\ 


7.  Jwos  143"    J!>-}    ^-.Afl*:i    ci-J     i;Lj;    J-=s   i 


Liilü  ».j.  (»c  qL.».<.J.m. 


9.  ^i  149"  vi>^;^  oLil-J',  oLu«^!  ^c-a/«  J. 


L.* 


.AÄji 


10.  J.Aa5   150" 

11.  J.^  150" 


52 


410 


SYRIEN   UND   PALÄSTINA. 


No.  6098.  6099. 


\2.y^  löO" 
1.3.  ,y^  15P 


In  diesem   Abschnitt  bricht  das  Werk  hier 
ab    mit    den   Worten    f.  152": 


.\ 


^-~    U    ._^äO    JwS    JJi    ^^-.AJu-i'    c:.>.*J    Q>^^    |*'->*^' 


'b..;^^^     »Ä? 


a- 


"ii     i_jÄc     tLa 


O^ 


Schrift:  ziemlich  gross,  flüchtig,  vocallos,  nicht  un- 
deutlich; diakritische  Zeichen  fehlen  nicht  selten.  Stich- 
wörter   und    Ueberschi-iften    roth    überstrichen.    —    Ab- 


schrift c. 


ISfil- 


HKh.  III  6599. 


6099.      Pet.  127. 


104  Bl.  4'^  29  Z.  (22' 2  X  U' 3:  ISx  10' 2"^"').  —  Zu- 
stand: etwas  unsauber.  Am  Ende  einige  Blätter  lose.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Papp- 
band mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  1"  und  am  Ende  der 
Vorrede  f.  5"  unten : 


'^^^f  j^iUi  ^i-^  •  Ui^S)f  öi^i " 


r 


"Verfasser: 


^^Is^<«'^f     o\.*^     ^     ^^-^^ 


Anfang:    ^-^    siu^J    c;^ 


Li 


cJOl     «JÜ    Jv.«J-! 


>"i'! 


^0\ 


^'  &r^  L.^  ö'.>  ^ 


Jou. 


Als  Verlasser  ist  liier  Ibrähim  Ijeu  nio- 
fiammed  (elosjflti  d.  i.)  essojüti  genannt; 
da  das  Werk  in  den  J.  **''*/i469  n-  *^Vi470  ^'<?i"- 
fasst  ist,  umss  er  später  gestorben  sein.  Ki- 
hat  das  soeben  besprochene  Werk  des  Abd 
elwalihäb  ben  "all  eirioseiul  benutzt.  — 
Sonst  (z.  B.  Cod.  Par.  Siippl.  919)  heisst  er: 
Mohammed  ben  ahmed  elminhägl  esso- 
jüti. Ich  habe  über  Beide  keine  Notiz  ge- 
funden. HKh.  legt  das  Werk  dem  Kemäl 
eddin  mofiammed  beti.  abü  serif  elmo- 
qaddesi    f  ^Vnw    (No.  1108)    bei.    —    Die 


Quellen  sind  angegeben  f.  3" — 4".  Das  Werk 
handelt  über  di<'  Moschee  in  Jerusalem  und 
zerfallt  in   17  Kapp. 

1.  LjU    f. 5*  JwÄS^,  JljUaS.  ^_5-^"ii  J^^vwi?  iu,--.i    J. 

^       ->     j     -' 

2.  OJ      9''      iUj.        5Lj!       ^jiO       tUj^       SSL^tO,      sijv^.^     j. 

3.  Oo     12''    ^jJi  ^'uo^'S^j  ÄÄj-ioS  5_i:^uii!  ^^Mäi  j. 

4.  V_j'lj   14''  '.iXsc'wia/O»  (_,K.JsJii!  0^  li  ü^iAajl  J^Alai  j. 

5.  vW    18=    „Lo!    ^^^    ^^^.    j^^Joi    iU-'i    /j  i 
L^ij    kL^I   j'lfj^    Q-*    ^-JJ    (_^JkC    L^i.    3^-i:\«üi 

«5  j,  ^i^sjtiaäi! 


^1    J>.:>uo^t 


6.  v'b  •■^0'' 


er 


i  *joo     ^L  i-1— "^S   -S'^  j 


U 


«Jotji 


7.  ob    27'>  ^'^^\  ■y-^' 


c 


a* 


^^5  b'j»  i 


j. 


.^■s 

e 


^\>  ^\S>UÜ5.  L\S=ljiil  ,..fX!  j.li>!j>  \  Lo, 


8.  ob  32"  Lpj^c  ool(^5Cli  ij,*JI^  ^^y.«  iir.T^  b  J  j- 

So  j 


9.  ob  36" 


er? 


■  y9       .^-/kS 


iSjti,   L. 


»^  oilaJ-! 


^J«J>jiJi     >i: 
iJ!    UJI.   ^_j|jJi   ouij' 
10.  ob   53''   jH   tLA-^"ä5  ^^   U_^>_^   ^y:    JJ  j 


.:?J1 


*jj  ^fi->^  (*4*^ 


iJi    ,UJi   ,i   .■buJ!   jv^c   jjc*ai.    sjJt^  j  3, 
12.  lOLj   78"  .^  •.^.  bjJ.  ^ojo  ,Juo  äj^IxjI  j'3  ,?: 


i^\    Sa\.    Kf^\    ,♦£     ..u 


jb  fS.  f^  if^''  ;*^i  -.:-f->>-J' 

13.  ob  81"  ^  J-di-i  L^i  ^:>  j^l  -i^bLli  bj  i 

t>jsJ3  iSLo    ._j    L^5-ii  .i^b.,    .,_^/ab'i(S   »»L^'i  ^ 

14.  ob    85"    xLo  1^1  idjü;  ^  J-***-«.!  jjyi  b'J   Jl 
.:.J1    ibjbb  ^i\^\  J>^'    b^l«  O^^i  ii-im 
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15.  v_jLi    st*"    ä.LxLi   J'j.  »^   ,«^^.  *c  -i^J  Ä-iis 


g^' 


1  >^\^ 


S  J>^~^u«ÜI 


16.  ^b  89" 


r^  cs'^ 


.^^^X.'^' 


^1    iCuOJtl!    iJOy)\  ^^yJLXJi    iÜL*»    äJols.   S_fcCj 

17.  v_jLj   92''  jliSM  ^^  ^"3  Jl  jv,,  ^^  |.'uiJi  J-^  j 
Schluss    f.  104":     ^_^^S    ^^Li    *.^LLül    JLs 

XÄkaL    äÜ!  äJuLc    )väJL/0  jus    '*icl  «ilS^  C?"ä^'    '"^  *^5 

•o!m^^    j3    Lo   x!    (j;Jol    »i'5    -^'^-*3    ■  -  •    t5*Jj^'   ry» 

Schrift:  klein,  eng,  gewandt,  deutlich,  vocallos.  — 
Abschrift  '^'ixms-  —  HKh.  I  42. 

6100. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 

1)  We.  1107. 

140  Bl.  8'°,  21Z.  ('OxH'a,:  13' j-UVa  X  S'/j':'»).— 
Zustand:  nicht  fest  im  Einband;  sonst  ziemlich  gut.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  schwarzer 
Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.  1"  von  späterer  Hand: 

>Nji    u>2:J»"äS   ^Ls^l    *_JJO  .      Verfasser  fehlt, 
c 

Schrift:  im  Ganzen  klein  und  flüchtig,  doch  nicht 
undeutlich,  aber  ungleich,  und  an  einigen  Stellen,  wie 
f.  71  bis  90  und  121.  122,  regelmässig.  Es  ist  eine  ge- 
läufige Gelehrtenhand,  die  nur  stellenweise  sorgfältiger 
wird.  Sie  ist  vocallos  und  die  Ueberschriften  sind  roth.  — 
Abschrift  c.  '««153,. 

2)  We.  186  7. 

334  Bl.  8™,  13—15  Z.  (20^3  x  15:  12'  ;X  9'  2™).  — 
Znstand:  lose  Lagen,  durch  und  durch  fleckig  und  wasser- 
fleckig, auch  sonst  nicht  überall  sauber.  Bl.  300  —  305 
durch  Wasserflecke  stark  beschädigt.  —  Papier:  gelb, 
stark,  glatt.  —  Einband:  Pappdeckel  mit  Lederrücken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  l"  von  späterer  Hand: 

^^jj^t  S^  ic*^^'  J^^'  J^"^  iuk>'3!  v_;i^(  "i 

^^yf^\  ^-H^Jt  3Ui'^  J^«:iß-'  ^,  ^r*^y'  '-^^ 

Der  Verfasser  ist  auf  diesem  (ergänzten)  Blatte  nicht 
richtig  angegeben. 

Ad  der  Handschrift  fehlen  einige  Blätter,  dieselben 
sind  aber  ergänzt  (f.  1.  2.  12.  14G.  151.  320.  329  —  334), 
nur  dass  nach  f.  319  n.  329  Lücken  sind. 

Schrift:  gross,  rundlich,  gewandt,  deutlich,  vocali- 
sirt.  Ueberschriften  roth.  Die  ergänzten  Blätter;  kleinere 
Schrift,  deutlich,  vocallos.  —  Abschrift  c.  "*, isss. 


3)  Pet.  70. 

134  Bl.  8"°,  27Z.  (19',2X113'4;  13^  4  X  G'"'").  —  Zu- 
stand: gut.  Das  letzte  Blatt  in  der  Mitte  eingerissen. 
Gegen  Ende  am  oberen  Rande  ein  grösserer  Fleck.  — 
Papier:  weisslich,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband: 
rothbrauner  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  auf  dem 
Vorblatt''  richtig  angegeben.     Verfasser  fehlt. 

Schrift:  klein,  zierlich,  gleichmässig,  vocallos,  deut- 
lich. Aufschriften  roth.  Die  Foliirnng  arabisch,  das  Titel- 
blatt nicht  gezählt.  —  Abschrift  im  J.  1121  Gom.  1  (1709) 
von  i^y^\  ^^ytS^Ji\  iX^s.  j^  ^^Ji-> ,   im  Auftrage  des 


j.mJ!     ^wjsjb>^      J. 


jJ.-'    ^^:;_U:'    wV« 


6101.     Pet.  344. 

1)  f.  P— 40. 

80  Bl.  %•">,  22  ZI  (20xI3'2;  12— 12'.  2  x  G' 2"").  — 
Zustand:  hinten  und  vorn  etwas  fleckig.  —  Papier: 
ziemlich  dünn,  gelblich,  glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit 
rothem  Lederrücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1': 

.  .  .   .iPoJ! 


^J^A*      Lj^A.Jk.M*J 


i^-j^Js  t,:>^ 


Ausführlicher: 


(_«- ..  ^  .. 

^jSJi,\   ^^J«Ä«J(   (^LJl:^f 
Anfans    f.  2'':    ...^    ,jj>S    ,  =jsji    jJL'    j^^t 


l5'-^'  i-t-."' 


SLC»      ^Uw£ 


C"!? 


^l^^S  ^J^yt^^  ys'^  V'-^  *-"'-*^  »J^  -J^-«'  (3'') 


LT' 


.JsJÜI 


L^* 


c,x;il  iXic^'  ^J^ 


er'} 
-*.  ff 


Diese  Abhandlung  des  Mohammed  beu 
mohammed  ben  seref  eddin  elHalÜi  elmo- 
qaddesi  f  ^'**/i735  zerfallt  in  Vorrede.  3  Kapp, 
imd  Schlusswort.  Sie  handelt  vom  Lobe  der 
Moschee  zu  Jerusalem  und  welche  Vorzüo-e 
und  Segnungen  dieselbe  besitze  und  ausübe, 
nebst  4  Gedichten  darauf  imd  Aufführung  von 
Propheten  und  Heiligen,  die  um  dieselbe  ge- 
wohnt  haben. 


,.,LS>-JLj   Oo. 


L> 


52* 


412 


O^ 


2.  uj'^   13^  ^^J>Jii^ 

«^^:.i!  iütJlä  8u-*i!  XjtiäJL  U^j^j  "^  Lgi^-^i 

^"il   ry-^'i    '^^  i^y»'  o^   '^''  >A=»^-^^  j**J  '-♦J' 
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doch  nicht  ganz  frei  von  Wurmstichen.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband;  brauner  Lederbd  mit  Klappe.  — 
Titel  f.  1"  (und  im  \orwort): 


Jowk^iA.)    jjv*    *.J 


xrli-5  29^  ^!  XS;  /^L^i'31  ^^^yj^il  js^'u^l  3^  o"^ 
'|.^^!  iLJs"^'.  |.^5UJ5j  ä^iUJS  _,..^.  LiLi  ^>: 
Schluss  f.  40'':    j.^5  S  (>rij^^  ^'-^^^  £»5 

Die  Gedichte  in   diesem  Werk  sind: 

1)  f.  2P  von  ^püT^jTjZI^  (der  f.  21^  6  aus- 
drücklich als  Verfasser  dieses  Sendschreibens 
bezeichnet    ist).      Dasselbe    beginnt   (Basit): 

bii»-  ^\  Jj>   .*=>  v_*Ai-^/0  Jv^     ^}.^.  ^^  J^JU.^  «^-    i*i5  iVJ  LT»  J 

2)  f.  2 3*  von  J^wv^ai  v^^i  ^g*^l  CT*^>-^*  ^^ 
^.«,*PLj"b5.     Anfang  (Kämil): 

c>,j>J,\  eUajJs  cy-^  <3'^y^    i^-^J-r'i^  i/^^^-*'  tf''*^*"' 

3)  f.  25''  von  f,\-i*i\  (^LJ'  o^'*^;-'  i*^*^  Jy-«>J1 
Anfang  (Kämil): 

iljÄ»'^!^  jlrJ"^'  oJ>!oji.     iLJ»ii  ii>ob  iL^w^  c>.;<v*3 


4)  f.27'' voni^_;-;-i?   ^alj-iiwi  .i^A-iJI.  Anf.  (Kamil): 

jJi:*.  J^   o^vJÜ    '.ak!      J^i   j'^L.  ^jl,   Jot^l 

Aus  dem  Chronogramm  des  letzten  Gedichts 
ergiebt  sich  die  Jahreszahl  i'^^/nio:  die  Ab- 
fassung der  Schrift  ist  also  später. 

Schrift:  klein,  fein,  zierlich,  gleichmässig,  deutlich, 
TocaUos.  —  Abschrift  etwa  ^^^Ines. 

6102.     We.  1104. 

67  BL  8'°,  21  Z.  (21  x  16;  14— 14'/2  X 'J'").  —  Zu- 
stand:   nicht  ganz  fest  im  Einband,  sonst  ziemlich  gut, 


Verfasser  f.  1": 
Ausführlicher:  wV-< 


>cs*  ^  uX-^Ck.)  ,.^  iX«A«i 


'cy 


JlbAO^ 


i^ai-'f  ,j3L-..'jJi 


Anfang  f.  l"":  i'iLj  UlJlc  ^  ^5-^'  '■^  J^' 


iJ( 


u 


-AüJt 


J..wJl       Ä-.S*!       5,Ljy      ,    _ÄJ,.iC. 


-.Jö^! 


Dieses  Werk  des  Mustafa  as'ad  ben 
ahmed  ben  mohammed  eddimjätl  ella- 
qimi,  geb.  "OS'igg^^  j-  ins/^^^.^j,  über  die  Vor- 
züge Jerusalems  und  Hebrons  zerfallt  in  Vor- 
wort, 8  Kapp,  und  Schlusswort,  deren  Ueber- 
sicht  f.  2"-  ^ 

1.  ^L      3"   ols^Cj  uc^  XS..C:;  L^"-^'  >i>r^*^'  *^Lf~5  ,3 

2.  lw>LJ  9'''     OU.^5      (_«yL\Äji      X.*_)lX^         l'-lV'^t     c*^ 

3.  v-ju  24"  5_i='«^5  ._<  jo  u.  ,  ^-^jI)!  vAi^w-^t  lUu^  ^t 


er* 


Lf" 


i-Lji. 


5.  i^Lj  36''  J^4^'   T^  -^i  >ij>.5^u^~v  JwJii-!  x.;jA/a  ji 


K?y 


jOi 


iJS   J.JS   L^  ^xJt 


-.i'i; 


^\äJ' 


.Wi>3 


7.vW  45*- 

^^liyd;  ^\  ^^  L^ 
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Sc  hl  11  SS    f.  (J6'':     S^.:^i>3    UJ    i£>Jo    *Jü'l    Jui=>   I   ...   ^Jl*:?^  i^'^*^  jJJ(  y«u  u  3-T  5  Js^j   'v_jL>ö1j  j  is. 


IA.^1    ^,-v..:^.    S^Liit.    A. 


.'JUJl    exJi    ,t    -(Li^.i, 


Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  kräftig,  deutlich,  gleich- 
miissig,  Yocallos.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth. 
Text  in  rothen  Linien  eingefasst.  —  Abschrift  im  J.  1151 
Gfim.  I  (1738)  von  A*:S*  ^^  X^^Lv    .,^j    ..|yto.. 


Schrift:  klein,  gleichmässig,  deutlich,  vocallo.s.    Stich- 
worte roth,  auch  roth  überstrichen.  —  Abschrift  c.  17jO. 


Spr.  819. 
12)  f.  71-80. 

8"°,  2j  Z.  (■201,3X1423:  löXlO'"").  —  Zustand: 
unsauber;  die  letzten  2  Bl.  beschädigt,  ausgebessert.  — 
Papier:    gelb,  stark,  glatt.  —  Titel   f.  71": 

Verfasser  f.  71''  (und  Vorrede): 

^  •  C 

Anfang  f.  7]'':  A::^_--*JS  O-Ä  Q*i  SiA*:> 
.^ääj!  Jviui  >>-«Jj  ■  •  •  *'!^'-*J^5  s^^UaJij  .sj  LjjoLaÄi-L 
^^i^ji  v*^'  •  •  •  t^^'^'  ^^=^'^'  .-^*^'  C'HL^' 

Abu  'Ifatli  eddpfff/än/  f '"^'/leei  behandelt 
hier  die  Ehrfurcht  vor  den  Moscheen,  auf  Grund 
des  Qorän  und  der  Tradition,  und  was  deshalb 
denselben  fern  gehalten  und  in  denselben  nicht 
getrieben  werden  müsse;  geht  dann  speciell  auf 
die  Moschee  .  c*=»"^'  iA.>um  in  Jerusalem  und 
deren  Heiligkeit  ein,  und  setzt  den  Unfiig  aus 
einander,  der  zu  seiner  Zeit  daselbst  getrieben 
werde,  Zusammenkünfte  von  Männern,  Gehen 
darin   mit  Schuhen   etc. 

Schluss    f  80":     ^,J   ioUi^  ^lXäJ!    Lvf   ^, 


Mq.  180%  f  518.  519  enthält  eine  Stelle 
aus  einem  Werke  über  (die  Vorzüge  von)  Jeru- 
salem, nach  Aussprüchen  Mohammeds. 
Es  ist  in   Kapitel  getheilt  (r^i   iL=-   Lc  vW)- 

6104. 

Andere   hieher  gehörige   Werke   sind: 


1)   |.L>i.jl^   (j^AJii'   JjL«as    von    1*^^^^    -^j    i^.*j' 


CS' 


,:l«*:( 


^^'  ^' 


..wlXsJ 


2)  ^i^i^^^Xi  i^:  ;.L«il -i--  von  ^j_f4^^i^  t  ^^Vi20i- 

3)  ;_^o\äJ5  J^jl^iq:  j  ^_^»~i■^'   von  ^j  J^*.<^  ^j  uX«.=>i 


^^ii  ^,.\  ^'.^:\  ^^^\  t  "»/12 


21.S- 


4)  ^^yiAJUi'   cj^AJ   ^fj^i    von    ^^Ak^J^'   rj-i   .^J^'   <A-£ 


-i  L*~.£   .,j5   um 


650 


/1252- 


5)  J.^!i\  ^iS^M.  J;   |.^1.>~'^1  ^\  ^^Ac  j'    von    lA^c 

6)  |.Lxi.J^^    ^_^».L\ftj'    i.Lj-,    ^j(    i^'j*''     ..^..j     von 


Oj.*>^  _»j'    ^-^lXäI 


0.*^"  ..jj  >A*s-i   t  765/, 


1364- 


.;AS* 


J,jL«:25     von     i\*>' 


O^ 


874/ 


7)  ^      

^^-.j-^-i'  ^-c  ^_^,;*-~j~l  ^äxi,/oAj'  f  "''/lieg- 

8)  j.Li^i'  JJi.«a!  j,  |.lj^'  isi^   von  0<*-^  -yi  iA*=>i 

9)  ^U=ii  j.si~.    ^UsCJi  _^^^    von 


1003 


/ 1594' 


xi.:^    ^1    ^1    ^^i.-^*b::(    t   "^/l374- 

5    5x' iS  ^*.i;    von   ,.,j    ^Lis 


10)   *^L:i!    o^o 


V*:'^-==-  o-^     Lf 


11)   Lfxjuij  J'_j.=»'»  L^j_j>l.  &.s.J^  j  "j  von  ^,j  .i£w 

/l262- 


^jw\.ii  ,>Aj      Ji-.!.«*-!'  o*^:^'  '^*^   ^  ^' 


660/^, 


6105.  Pm.  457. 

1)  f.  2-4. 

36  Bl.  4'°,  c.  20—25  Z.  (22'/3  X  Wir,  c.  13  X  S«^"").  — 
Znstand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  wenig 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.l": 


4.    Ostländer. 

Es  sind  hier  einige  Plätze,  Kirchhöfe,  Thore 
Bagdads  beschrieben,  der  Text  ist  geographi- 
schen Werken    entnommen,    stimmt    zum  Theil 


wörthch    mit    den    ^^Lb■ii    AjoL«:    so    f  4",    wo 
von   jtjou   j^S  die  Rede   ist. 

Schrift:    gross,    kräftig,  etwas  rundlich,  vocallos.  — 
Autograph  um  '**"'i785-  —  F- 2"  ist  leer;  3"  desgleichen. 
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6106.     We.  1772. 
29)  f.  137  - 140. 

Format  etc.   und  Schrift  wie  bei  7).     Bl.  138.   139 
fleckig.  — Titel  fehlt:  s.  Anfang  u.  Unterschrift.   Verf.  fehlt. 


Anfang  f.  i^?*": 


üLaJui 


iJU».    sJv-ji  ■^^^i 


^*,OAJ^ 


Abhandlnug  über  den  Vorzug  der  Persischen 
Spruche  vor  allen  übrigen,  mit  Ausnahme  der 
Arabischen.  Davon  ist  aber,  abgesehen  von 
einigen  Aussprüchen  im  Anfang,  nicht  die  Rede, 
sondern  von  den  Provinzen,  auch  Städten, 
Persiens,  deren  Namen  erklärt  werden;  dann 
auch  f.  Id'i^l"  ff.  von  den  fünf  verschiedenen 
Sprachen  des  Landes  (nach  dem  A:^>-^5  vjUJ' 
des     ^jL(Ixa3'^5   ^j*^^)'   lehst   Erläuterungen  dazu. 

Schluss   f.  140":     ^^  ^.?^i   wv:>L.o  jL»^ 


b^] 


üi/ä   .-iLo    j.    iüLwJi 


_ö    <^'JU!:     .-OJ  ...Li 


r" 


jjJi 


CfJ^    ^j^i-"    gj^    Lt/^' 


Spr.  1227,   4,  f.  eO"  — 65^ 
Ein  Stück  aus     .L.g.*jwj)  ^^J.u'  von    j  .  v»^ 

t  '^'^'/i'iOO:   iu   Reimprosa,   das  Lob   Ippahän's. 
6107.     Mq.  24. 

11  Bl.  4'°,  25  Z.  (-24  X  19;  c.  19  X  15'='").  —  Zustand: 
gut.  —  Papier:  weisslich,  stark.  —  Einband:  Papp- 
band. —  Titel  und  Verfasser  f.  1": 

Ausser  der  Einleitung  des  Ismfril  ben 
'all  ben  mohammed  ben  mahmüd  ben 
'omar  ben  .sähinsnh  ben  ejjüb  elmelik 
elmoejjed  Mmäd  eddin  ubü  'Ifidä  gähib 
Hamät,  geb.  '"'''^ji^.n^  t  ^^^/i:i32:  zu  seinem  geo- 
graphischen Werke  ist  hier  seine  Beschreibung 
von  (»j^Li-  und   .^\  ihj  Lo. 

Schrift:  ziemlich  gross  u.  gleichmässig,  vocallos.  — 
Abschrift    im    Jahre    l(i50     aus    den    Exemplaren    des 

(j~jjLj!jüi    (Gravius). 


5.    Aegypten. 


6108.     Spr.  190  —  192. 

489,  4G3  u.  438  Bl.  4'°,  25  Z.  (Spr.  190  u.  191  = 
^4V4  — 25  X  I6V2:  n  X  9—  10'™.  192  =  23'  2  X  17: 
17  X  9''2  — lO'").  —  Zustand:  gut:  im  Anfang  von  Bd  I 
ein  kleiner  Wurmstich  und  so  auch  von  der  Mitte  an  bis 
zu  Ende.  Band  II  am  Ende  nicht  frei  von  etwas  Wurm- 
stich. —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  Lederbd 
mit  Klappe.  —  Titel  fehlt.    Er  steht  f.  2''  in  der  Vorrede: 

Verfasser  fehlt:  es  ist: 

.äjt>  _j.ji.    0^*£^  _j.j!   ^;^ri'-^'   (Ji^    (CpJrÄ*j'   i3>-^*^' 

Anfang  f.  V>:   ^•XW  ^^xjUJi  V;  >^  J^*^' 

^-«     ^j'^'    (*^   o'^    ^^*?3    •    •    •    ä-^Lb^    JC-LbL    L*JtJ 
iJi  i^Li.,  iÜbCo  c^iUijtiS  JUc  k9,-~'j  ';^  r.?^'  >5^' 


Topographisch  -  historische  Beschreibung 
Aegyptens,  besonders  Elqahira's,  von  Ahmed 
ben  'all  ben  'abd  elqädir  ben  mohammed 
elba'li  elmi^rl  ehnaqrlsi  elhanefi  (später 
essäfi'l)  faql  eddrn  abü  mohammed  (und 
abü  ga'far),  geb.  ™/j3„  (765),   f  »*Vi44i-         i 

Das  Werk  ist,  nach  der  Angabe  in  der  Vorrede 
f.  4%  in  7Theile  (^i=-)  mit  vielen  Unterabtheilun- 
gen ((*-*^)  getheilt:  sie  sind  aber  im  Laufe  des 
Werkes  als  solche  nicht  hervorgehoben.  Es  sind: 

2.  tis-     'i.^'  ^J„\J^^^  LgjiX«  ^^   rtkii^  (J^  i)~***i*J 

3.  ti»-     L^J»'^'«  ^5   >ay«  JsLLi*««»  .L^l  ^^  J.*Ä<ij 
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Ji^s.'il 


O' 


i^c 


Der  1 .  Theil  umfasst  von  dieser  Haudschr.  etwa 
Bd  I,  f.  1— -208'. 
„     2.      „       „    1,  f. -208  (Kj^j^xx*.^!  x*jA.<  jö) 

bis  f.  430\ 
„    1,    f.  430"  bis  Bd  II,  f.  13". 
„   II,  f.  IS"  — 2I3\ 
„  II,  f.  -2 13«  bis  Bd  III,  f.  33». 
,,  III,  f.  33"  — -200". 
„  III,  f.  200"  bis  Ende. 


l3."5l     Q'SjJl     o      .*S^     —^r^     y^O^ÜA     j3 


'}    ^';-^'   ö     r^''    j?^    lAÄc   ,.,  «.»L«^*]!    iJl*c    Lo    .5  3 


C)J 


3. 
4. 
5. 
t!. 
7. 


Vorauf  ffeheu  einige  einleitende  Abschnitte. 


I.  Theil.     F.  3" 


^jOUaJI 


=  .Jl     -iJ 


v_jLj;^!    ü^j  iy.j.il^  iCjtaÄi!^     .,i^Ä«J'j  (j::r,ijl] 
^1^    s'r>'    ^'ä    •'•^J    (^»    _j-^     iCcU*a    ^5    ^yO. 


5" 
10" 
10" 
10" 
23" 
28" 


L.fÄxi    «.AjLi'iS    5-*»-*»    O';"^'    ''j.^'*^    "^  ^ 


^\ 


o    r 


.Ai/O      J^  <^'       J  j 


>r,l    ^,^:>    jj 


O^O 


LpL**vi    ^lAjtJj  LsLäjw^  j.*a<ii     ♦Lfii.iiS    Jö 


(_• 


,A2Ä>     J<.j'wa;3 


O' 


ju:)    JO 


40"    oU.~)ijJ^    ^.0     .Aa*j     c:^JU     (^il    ._*jL:s-'^JS     S 3 

54»  w^Jikli  ^^  JsP5  L^**avo  jr^Jl  ■,_^^L  ^jl:jwj\^.jö 
5(i"  j,A=xi  J>5ii  JL^l  üi^S=   .iö 

57"  ^^=.i.-c5.   |*^»jUJ.   ^*i.*  J.S>i   ,*^^'  y^ 

69"  Jw^JS  J^LnJ  ^^  i^^  .i  J  70"  ^^\  -^  So 
76"^w2xaj  Jwx*.  ..c  i)>.*A.i'  rj'  >AfiXc5  ^/ä  J,c  ^Ji  ^5  J.^iaj 
80"  «j'J>i_j-,.    A.jkAjl    I  — .ajLä/o    JÖ 

86' 
86" 
91" 
98» 


Ja^sJi   j.^  »i,'^J3  j   ^,*ix,  i^^^l   ^x  ^^Li 


o(A=."iS 


O" 


,y    X   ^L5    U, 


Jfl>JÜl  j  ^^-.^^  ^x 


u  lAxj    ^^^A    i^-^'i' 


o^lil 


.JO 


C5' 


ii5v.Jö    .-/o     ..Li    L^. 


q'j,jiAJI    J  j      'i^.ajU, 


U^J'^-. 


,U- 


ol>=^^  /j 


141  = 


'■«^bj    !*'■'■ 


•j  i  > 

160"  oUjfii    Jj 

U.   8.   W. 

3 8 9"olc5^  J5  J.  i3Uc'^5  ^y,  'tif.l^il\j^^^!i\  ^\j] ,  ij^j  U  .J  3 

426»  3j,ac  u:.^.sa*s  J.*    *2/<i  j  J^as  L/«   .3  3 

428"       |«jt/o  ÄjLi^>aJ5  ^/o    j^isi  _,\*i  iAa.;;  ^..c   j3 

430 

471"  ,*jLL,fiJ^  v' 

476"  !i)L,«.J!  ».iJ  (j.«  .bLLiA^aJi  isUjA.*  -v^^  vi>.iK^  U  .i3 


481" 
483" 


/"^ 


.L 


j   so^'yi  jLj":^!    j3 


J=L 


,i2<~.ßjt  i_ji  ,r>   .3  3 


Die  Ueberschriften   der  einzelnen  Abschnitte 

treten  nur  spärlich  deutlich  aus  dem  Text  hervor, 

sie  laufen  gewöhnlich  mit  demselben  ohne  Ab- 

1^*-^'    i   i^aIc    r**:!  o^^  LS^'  j>^-^'  j^"^      zeichen  fort ;  sie  kommen  daher  hier  nicht  alle  vor. 


ijwAAJl 


i*"^-*  z^^^  ^■^  "^^ 


)^Avoi   iL«  j.  J>Ai  L^   J^3 
.jL^  /3  96"    l\^^J(  Axc  /3  <  f.l" 

L*,y^    iO^AaJ^  jLiAii    3L*c!    J3        13 


II.  Theil.      Die  Hauptüberschriften: 

Uü»o.    q'^!    ^a  iLÄjA^   ■'^*^    vii^JLJ^    L<    .i3 

i»*i5    s.Pwi  J3 

.3^ 


16» 


..^.^.♦.laLäJI  tLälJ-' 


416 


ÄGYPTEN. 


No.  6108. 


52"     s>iÄi5   ,v"  .i'i  56"     sJiLfiJl  >_-'*jS   -^3 


72» 
80' 
85» 
85" 
87' 
88" 


80" 


3».CwX_5      i*3. 


376»  _;^JL^^  j>j-c  j  ^\  jS>.-^\  yi 

386» ,  «.äK  ^3    410»  3j?'üiJi  ^Lk)  jC\  ,.,L^JLi-5  J  3 
417»  ^  JJ5  f-4^5  j>^'  (^  f^^J^  /3 

419»  ^Ua-i  -^3    428»  il.J5  -53     446»  ,  ^\  SJ> 

m.Theil.   Einiges:  f.Py^i  j3   28»^J>Lai/3 
33» 
51" 
56" 


i  K«!*  j  3  40»^^L^.-ä(  45»  JCotyUJl  :<Iif-^! 

■y*f>-    -i  3 

jC=.i    J-3 


l.PJu\_ji;.     ^J-;    ^^*i^-^-'    X-.iA-^ 


iU^i     J3 


0<^ 


J.J»«' 


u.  s.  w. 


.Jls^ 


94'' 


J'uS' 


1^( 


95»  w^i^i  ÄJiii>  u.  s.  w. 


l-2( 


j.iJ( 


^Cl 


C5-'  cr^Ü 


'.\      v_)'^5      J'ö 


70»^^"  -xjiJiäj  j^Ji  »1.^!  .5'3 
<  ^>o.<  ^jXa  j  3    91»  ,t.«'_»^  J  3 
200»  ^  .^.4.£  ^Jüii!  Ä.^  f^i^.  ^A  j^l  w*^lj^  J  3 

Ai3  ,i  ö'>>j>"iS 


65»  iLiJ^i  ,.AjJ> 


145" 
147" 
135* 


^^-JC^  i^j^^S  y.i  /3 
,y«l~»   iCi*^.    ä.U_»j(   iyj;    -^3 
-ä.  ^.Aiii5    (^   J'3 


217» 


135"  äv\jJc:^(  ^"'jb   136»  ^L*-"!  j:i  i--^ 


161" 
163» 


c^^y 


^5 


r=^'  /3 


-'      .XIÜJS     v_>t^l 


172"  jÄ3|^5  ^^^jk^^iLäJi  «LsA^X"  >;>ö!^^S  ^ims  S:j> 


iL^*J»    ^_j-äl    ^      L4-k9    1».^'    q'J      wä. 


179» 


200» 


^^  fj^-  y*-*-^-  o"^ 


J3 


201  = 


o^ 


-...-Li  j3 


205"  b^^l  l4i.iÄ..^.;j  ^j_w^.ä;S  'i.äli5^^l^j_joi  fii'i^Sö 

,»  f  ♦  »  "^      ,A^'>      iS^^-'^      Jl>^'       ^     .^'»^      (^~l>^; 

209" 

213»    iAjlj    ^Lä*j'j    .-j^Aiäli    ^1 

^j:^5   js/üü^  o'jLs»   S6  I  360" 

»Lc.Ä    5,(;..    iöki_J!    i^.ys'^l    ^3 


i.    iisJl:^!      i^     J'3 

232"  iüUJl  i-tvXijl  Ju/>  ^>l.-."ii  ^.5*1  Ajjic  j  jU(  .i3 

242»  L-/A*-'  /-'  '^92»     oUl:c--jU:I  /3 

296"  J<=.L-.:i  /3  302»  [»üo'Li>  ;t«^]  eU!^t  /3 

319" 

329" 

339» 

342" 

351» 

352» 

352" 


215" 

230 
245" 
265" 
280^ 


■o-.^l. 


j.,iX;!    J3 
jL>J!   J'3 


[ibj  j*>]    iijj(  /3 

Lü.Li^  i^-«jü  ,  .Ä.i  AP'u^x^Jt    J'3 

's,  k^^i^^JI  s J>'üi.'L    ,A2vc    ^Jt«   J^3 

s.A^kXJt  ÄstJüL  s-»ji..~.'i  lXPL^^JS   SJ> 

äil^'u  ^iii   ,  ä-,»V^.^\    J'3 

Ss(ä'L)  c>JL^  .  c^5  o'lJ'uJI    j'3 

353"  t(.:S^vAai(^    J^W  ,^'    Jo'üiJ'j    t\>L-^!  ^J'3 

!  355"  3-oj  oy^y-^  a^^  r^^    ^^^''  ''^'  vi-^' 

^^J   .X,  /3  1  359>  iüSx'Lj  ^^i  jb^it,  ep5^=.^(  /3 

359"  i^t-*-'i  o^'  ""j^  L5^'  J*^^'  /^^ 

Äs|jjJlj     .IjJ     |_^!     J!ÖU_~J1     J'3 

363"  jj^i  vW  ^jl^  ,^lÄ^'  /-> 

L5^5!ipj.  s>J8Ji  J3LLl>(  /3  '  365»  j^Sjj-oLjJ'/3  375»  ^jUe'^  >>^(  gOj'j"/3 
276"  ^_ji-5  /3  I  379»  ^^J^jJ!  ^JUc  ,«Js.  ^Ju^.  ^j^(  JüüXc  /3 
286 


J5' 


OJI  J'3  I   380" 


327»  o-u^^  /3     337»[sgl.Kjj-«^]  ^'^^  y3  |  386"  l.^-^^'  wS^JV  i*-:.0^'  r^jl-'^-^^  /*=^  _b^/3 


345»  ,ij.UäJt,  oUiJ-i   J3 
366" 


348"    -i^^^S   J'3 


368" 
375» 


jy^Läll  ii**=ÄJ  ooU  ^jJ5  iAj|yfci5  ^3  I 
ajijtji  sJäLiül    ^1^  ^3  i 
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Schluss  £.438":  J'y:f.  JwioLb^  t!)^^l  x-^5 

Schrift:  ziemlich  gross,  rundlich,  deutlich,  vocallos. 
Ueberachrifteii  und  Stichwörter  roth.  Die  Schrift  der 
3  Bände  ist  von  derselben  Hand  (aber  die  der  beiden 
ersten  ist  rundlicher,  flüchtiger,  weniger  leicht  zu  lesen), 
Tocallos,  mit  rothen  üeberschriften  (die  im  1.  Bande  oft 
nicht  gesetzt  sind)  und  Stickwörtern.  Die  Üeberschriften 
st«hen  gleichfalls  in  rother  Schrift  am  Rande.  —  Abschrift 
vom  J.  1256  Moharram  (1830). 

Band  II  ist  etwas  verbunden;  die  Blätter  folgen  so: 
1—130.    141  —  150.    131  —  140.    151  ff.   —   HKh.  VI  13346. 

6109. 

Stücke  desselben  Werkes  sind  enthalten  in : 
1)  We.  1093,  2,  f.  9^— 285\ 

4'°,  25  Z.  (27  X  18;  18  x  ll^i«^").  —  Zustand: 
nicht  recht  fest  im  Einband:  zu  Anfang  u.  am  Ende  lose 
Lagen.  Nicht  ohne  Flecken  und  einige  Wurmstiche,  doch 
im  Ganzen  ziemlieh  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich 
stark.  —  Einband;  brauner  Lederband  mit  Klappe.  — 
Titel  fehlt,  steht  aber  in  der  Vorrede.  —  Verfasser  fehlt. 

Anfang  wie  bei  Spr.  190. 

Darin  f.  278'':    iLJiJü!  j,j.^t    ^'^   (ji|^j   Lc   S^ 

a^j  j^i-i  S^^    »^4)5   oLclj_^\   j  juc"5(i  ^ 

^J^*Xc!j     »^LoJsJi    ^yS.     .AiÄ     JsPt    iläj     L<    j^lx. 

[Spr.  190,  f.  389"]  'f^jy^  ^  »^ 

279*  -iJ^S  ^i  Ä-^li^äJ!  iv^>5y^S  i-^'  Jj^'/-> 

■^yotsU'ül  ■iSi\  i  ^6  J^  Uui^  i^^yJS  üJ^UJi 

Es  ist  hier  nur  das  erste  Viertel  vor- 
handen (=  Spr.  190,  f.  1   bis  c.  f.  400). 

Schluss  f.  285":  ^^^  LSij>!J  lotoyx  !jv<?  ^j^ 
^\JI  J>^L^  öl-*''  J^'  ^^^}  i5  ^>-*^.  ^J^^  'j^ 

äJ5     Uj^k*«     (J^     &JJ!     ^J^A3.      jk/l"^'     iUiLE     iJLIj 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  gleichmässig,  vo- 
callos. Üeberschriften  roth,  Stichwörter  meistens  roth.  — 
Abschrift  vom  J.  977  Ragab  (1569'). 

2)   Mf.  450.  \ 

158  BL  4'°,  27-31  Z.  (25V2X  162,3;  18-20  x  11-12"=°>). 
Zustand:  durch  und  durch  fleckig.  Die  Seiten  zum  Theil 
auf  einander  abgedrückt,  so  dass  einzelne  Stellen  nicht 
recht  leserlich.  F.  65"  unleserlich.  Der  Rand  bisweilen 
beklebt.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  ^  Einband: 
Halbfranzband.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt.  Von 
späterer  Hand  f.  1"  oben:  icj-j .  c  ♦  .LI  Jaiii!  ._* 
HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


Anfang  und  Ende  fehlt.  Das  Vorhandene 
beginnt  f.  P :  iU^  joy^  Isy  \^jL  '^j^\  Xi  jUb  "Oi 

Bruchstücke  aus  dem  2.  Bande  (=  Spr.  19 1\. 

Die  Handschrift  ist  lückenhaft  und  sehr  verbunden.  Die 
Blätter  folgen  so:  71—78.  Lücke.  36— 64.  Lücke.  65—70. 
Lücke.  85— 157.  Lücke.  158.  Lücke.  1—35.  Lücke.  79— 84. 

71—78     beginnt  in  dem  Abschnitt  Spr.  191,  f.  1"  und  hört 

auf  in  dem  Abschnitt  f.  16". 
36 — 64     beginnt  im  Abschnitt  191,    16"   und   hört  auf  in 

Abschnitt  6P. 
65—70    beginnt  im  Abschnitt  191,  88». 
85—157  beginnt  im   Abschnitt   vor   191,    127"   und   hört 
auf  im  Abschnitt  nach  230". 
158       gehört  zum  Abschnitt  191,  348''. 
1—35     beginnt  im  Abschnitt   191,  376"   bis  in  den  Ab- 
schnitt 419". 
79—84    beginnt  gegen  Ende  des   Abschnittes    191,   428* 
bis  in  den  Abschnitt  446". 
Schrift  von  zwei  verschiedenen  Händen.   Die  ältere 
derselben   ist  f.  14—35.  65—70.  79—84.     Ziemlich  gross, 
kräftig,  deutlich,  etwas  rundlich,  vocallos.  Üeberschriften  roth. 
Die  jüngere  Schrift  ist  etwas  kleiner,    breiter,   ziemlieh 
gefällig,  vocallos.    Die  üeberschriften,  roth,  sind  zum  Theil 
verwischt.     F.  1  —  11    sind  etwas  gedrängter  geschrieben, 
als  die  anderen.  —  Abschrift  des  älteren  Theiles  etwa 
'*';i4i)4,  des  jüngeren  c.  '**;i5si. 

F.  139  gehört  einer  anderen  Hand  au,  ziemlich 
klein,  kräftig,  breitgezogeu ,  deutlieh,  gleichmässig.  Es 
ist  der  Schluss  des  wahrs.  heinlich  4.  Theiles  des  Werkes 
und  der  Anfang  eines  neuen.  Derselbe  beginnt  mit 
L^yyiv   OjS'Läi!   oljb^  J  3   (=  Spr.  191,  215''). 

F.  139"  zu  Ende  findet  sich  eine  kurze  Notiz  über 
den  Verfasser. 

6110.     Pm.  228. 

2)  f.  14-19". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  Bl.  18 — 20  unten 
am  Rande  stark  fleckig.  —  Titel  f.  14'': 

LS^Ol;  ^y*    J^i.    4jUj    JSju  \    "^^3  ,_j^j'    ö''^^jJ'J 

Anfang:    qJ    »!'!    Jy-c.    Joi*.    ^^j   li/yJli   JLs 

.-Ji    '^iUx^i    ilii^i    c>-..4--,   Jus 

Von  Erbauung  und  Erweiterung  der  Alten 
Hauptmoschee  in  Elqähira. 
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Schill  SS  f.  19":  .j^\  U.T  ,.>■->■  [J'J'i  '-r':i;5 
\j,jy^:>-.   .  .  .   «^L:^!  J^.wii  y  3  I  Jv^  »Ji.*Ä;.um  .  .  . 

Vertksst  im  J.  863  Gom.  11  (1459). 

F.19"' — 2V  Verschiedenes:  Aussprüche  Mo- 
hammeds und  besonders  Verse  und  litterarische 
Anekdoten. 

6111.     Mf.  1178. 

107  Bl.  Folio,  -iJ  Z.  (3-2','2  x-2313:  -24x16"").  — 
Zustand:  gut.  —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  —  Ein- 
banil:  schöner  HalbTrzhd.  —  Titel  f.  1": 

ebenso   im   Vorwort.  —  Verfasser   f.  l": 

Anfang  f.  l*":  /  iJl-J»  j^J^'  C^"*^  ^'^^  qLjs^*« 
^^-^  ^_y,:s"  Ix*  .  .  .  ^L4;jS3    J.J]i   (jJij>.   j,LS>;^5 

'ÄÄJ.Jl  w^ij.i    .\Ä;v*A«   )L«.i"i'.   cL:S""ii  ;ej'sAj.    .L.^"!!! 
■l^_y   -"^«y'   *r*^^   „L^-AiJ'   w^>Lo  jyj  ^.c   !Ä:>I 

Sammlung  von  geschichtliclien  und  geo- 
graphischen Notizen,  welche  sich  auf  die  Insel 
Errauda,  Elqähira  gegenüber,  beziehen,  nebst 
Stellen  aus  Traditionen,  Sprüchen  und  Ge- 
dichten in  Betreff  derselben,  von  Geläl  eddin 
essojüti    t  ^"/iö05- 

f.l''  iS'^S  j.  iöJJ.^  jLi^'r  vi..joL=-':)5   J'ö 

3"  ^ixX;.\.    Ujlsti.    ^^VxxA^    ilÄ».  Ji   Josi  ,J.c    ^>lJÜi 

j        *--     ■  ^ 

c    ...*    ,3v3 

J 

1 Ö''  ÄÄ),  JL.  JCcU-oJ!  tUj  y  3   1 0"  XÄ>5  Ji  ^^  ^  / j 
10»  ^^j   o<*=>\   ^LLUJi    »Li-j    ^jJ^il    ^^Aaii  /ö 

11'  ol^X*Ji    ^A   iC-it^  Jb   ^^ij    La    Jö 


4» 
4" 
5» 
5» 
7* 
9* 


KäjjJlj  anJLoJS  L^Lo  ^_jXJi  i;*JiiiJl  y3 
K*)JiJ5   -s  J\^  ^i   J./i   Lü   J  3 

^J  V...  '^         -^        1^  S  J 

15*  ;.J,eil   j3Ll2-..äJS   "^  .-/o  ...LS   ,=JC!    ,.-^ii\    j3 

xito.ji    ..^.    ji-    J'3 


13" 
14» 
14" 
14" 
14" 


15" 


\.^\ 


o 


/O      i^AO.  ...Ü 


C5*^ 


La    J-3 


Jt 


,.-.a     3.jrf-i    5l\*    *X>    .i3 


16" 

17"    >,X4^\     ICals' 

"i    |.i    Ä.iaX^./a    äiXJlj    j^*    J.^^    L^*j 

18"  (^^-i^^Jl  -bLjj  /3 

19"  ^1\  jj'-jüi  j  »o^5   j3    'j^i  ^j.c  j.iL'ü'. 

Darin  längere   Qafiden: 

1)  von  ^X*^\  ä^Uc  (t5«3/ii73)  f-  33»  (Basit): 

JJLiJL  J>..^i  »„aj"  .*0i  L)  ci«*^; 
JJa«JLj  ic^^^  cy^^   ""^'^  '^*^; 

2)  von  .J.d\^_j^\^ü^  tc.'50/i3^9  f.34*(Kämil): 

3)  von    iOLg"  ^jl  ^jl  ^J  <->>■!'   v^^-^^    t  ''^®/i:^74 
f.  34"  (Tavvil): 

4)  von  ^<^:u.i\  j\.l\  t  8-*/i4.27  f.  35^  (Wäfir)  : 


OL. 

»S»*  lt>  i^^-'iiSJ  ü 

k,S   l^.i'Oj       OUi»'iAjl|^JtAUl  HJ\  ^^C. 

5) 

von  ^=-'_j.*J 

^^:\  ^.;X   (t  859/i45ö)  f-  35" 

(Tawll): 

)JV.^^i    LA*~    5»Ä«j    cl.ijl    oiis.i;«JlL;. 

:S\aJI,  ^_.*^ 

Jb    tiS^-a    "iui    3_j.«i 

r2 


)b 


Ferner  in  Prosa  verschiedene  J>.*^Ji  «Ls^  ,3  i—iLü 
und  J^A^Ji   i'iijj  äjUi-j  i_jUi    f.  38'  ff. 

6)  von  (^='^-rJ5   -^J^^'  ^'-i-"  (""'  ^''*H2ii)  eine 
Qa^lde  (Wäfir)  f  45": 

(was   aber  nicht  der  Anfang  ist). 

7)  von  demselben  f  45"  eine  iwoLäx,  anfangend: 


No.  fiin. 


8)  f.  49"   Qaclde    des  iJi^  ^j\  ^^    (Basit): 

9)  f.  55»  von  ^j^^  (Baslt): 

10)  f.  57''  vou  ^  >A*=.S  AxiL»._jjl  O"-'^-^'  ''^•W 
(^Jy-~>JI  ^-^A.Ji  ^^Ju'  t  ^^■''/isTi  ein  Räthsel- 
gedicht   ül)er  deu  Nil,  antaugeud  (Tawll): 

nebst  der  Antwort  (f.  58")  des  ^jiAJ(  „^Lo 
^_cjca*aji   (t  '^/isGs)  in  Versen. 
I  1)  f.  58''    eine    QaQlde     in   Vierversen     von 
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i^J 


Lsr^^S 


U.J  L^.Xv.w 


t   »'Vu-n 


enthaltend 


rfJL*JS  .^Ji»  i}-**-!'  ^*J  s3"Le^.  Anfang 
j..-»äJI  *a^c  jO  Lo  ,  äi5>  J.a1I1  |.^Lij  Li^jl^/c  Qi..:>v. 
12)   f.  59''  in  Prosa  von  demselben: 


U^; 


■bi. 


^■i\     .j>^     »_>Lä>a 


1.3)  f.  62"    kleinere   Gedichte    (^fJ^lä^)    von 

wA=-L:^5  ^j  ^jL\i'^i-X.j  auf  den  Nil,  betitelt  in 

einem  Theil  seines  Dlwrms:  J-aJI  oLilaÄ«. 

64'  xÄj.Ji   J iÄj  A.äil«Ä/3  cjLAj.il  oLj^La   .5(3 


und     f.  TP,  72''     eine     ähnliche    Maqäme     vou 

^^-;*  O^'  o^-^'^  L?^'  t  "^^^/riäe-     (Anfaug: 

(^ii«-^X«.^  Ki.=>yj  '^j^i     c>*-iii5  ^_5L\i'^  i'T*^  *-*^ 

72     _j>.   «.*i»i  1^1    ^*2/>  ^Ä  ^**»:^i  ^jAJI  j^;   äJU.. 

j-d«  ("^Jj  »A*-' ,  •j.-iÄj ,  a,xi.xAj(im  Jahr  '^^/mei) 
nebst  der  Antwort  darauf  f.  73\ 

74"  &.^.^   >_sx5.   j.  j^.-ij'SI  ^j  ^jA^t  ^jj  iJL«,  ^^^ 
74''   i>c,Ji.   oL«;. JI   Jl    c:^i*s    «^Ls/o  ,.,*>.L:^   .^3 

79'/83''  P^^LU  j>c  Jj^^Ji  ^  j  esi3j-*--J'  ü^L-; 

Anfang:   ,«.s.    .  .  .   »^\^c  .J.c   ^^^^  jJL'  iA*^S 
^Ic   x/i3.JLj  o^^   »J  ■^-?';  o'    1*'-^"^'    ''^^  i5 

88"  xÄ..  Ji  j  5:y>^:s  oLoi-'^  .o  Ui!^  ^läöj^l  j  J 


Darin  zuerst  f.  64''  von 


3 IX. 


^  cr^'  a^ 


,ck:\ 


t  *^^/i4i9     Reimprosa     und     ein    längeres 
Gedicht. 

2)  f.  65'    Qa^lde    des   iGui  ^i\   ^.^jAil  JU> 
t  '^**/Ki66-      Anfang  (Tawil): 

3)  f.  66»  von  iO.:^  ^\  ^^  (Tawil) 


üariu    f.  85787':      -iJbLU  ^    :>J^\   Jy:s^S> 

^Ä>LJ     L^     .J.i>    t_<rij^jUi      ^•;I^il    ^J     ^,-<J     ^jl 

t  *^Vl408    ^-^5^^'    ^-,^    jjr'-^j'    V*~f-~    aLcaaJS 

=  Spr.  1119,  1.    Anfang  ebenso.     Schluss 

f. 8 7':  wLLii>  JwiÄftj  l*^X^^ytsLSu^Jj<^\J.S'^  ao  ijl^ 


^^1   tbj   J.   OiAj 


91"  flF. 


C^' 


.JülXj 


J^.*jl   J'3 


LJL=. 


iIjlJI  j.>  j  ^^j  131 


JLS>j    /  ^aSÜulJ     ,  ^l.C    vi;^*).c 


93'/93"  j»*.LßJSj.j!  LiiJ^^  '^^»iS^  »^JJl^^  »i? 
,:^i\   i.^i< 


Schluss:  j^jL»-'  t\»j 


^JJ1    wW    LI    ^^1    vl'^' 


j'      .-C    wj^ 


93"/96"^J.Ail^-.♦.ÄJäsL=ii|.U^l.J  _.;.«:i5  ^^jl  i 

iA*s^  ,.-j   lA».^''  ..-)   A*<^ 


68' 


:S^<.Ji»    J-yijl    ,..*J    1^'-^-'    -T  '<-^il    -i^'.^ 


J~ 


Anfang:   äJu:^!   .-.<  ».>'.*£  ^.a/s  ,  «AJl   \Jli  A*:>1 


68"/69"  ._aj^il  iLÄil   ',0/..  i^.Jl  .,^  H^La/,  J3 


,I^^I       l«»f<.AC 


;c"bi. 


o" 


^1 


cA' 


.)>\  .\j 


^jl  ^J   A*jS?^^AJ1  „^a3     C, 


880/^ 


1475- 


,**xs-i^  liLs-l  iL'!  oLac  KLoj  'jL^*.i_j 


69"/70''  Oi-o.    j    Li!    L^-L^ii       xJS    K^LäJl    J'3 


Schluss 


jOto.Jl  J^aL   LiX;M.A»j  xÄJ.JI        1  96"/97"  JisL^l  |.Lo^U  Oj.äJ'j  ^_,i;..*.i.*Ji  ^^  B.>'Lft>i 

t  ^*7i:«7  (^«»ÄJl  A*>!  ^j  A*.;^'  ^^aJI  ^^4-i 


=  We.  193,  6.    Anfang  u.  Schluss  ebenso. 


70"/71"^/:3LfiJ!»ui.jl  "t^^^jL^Juj.  ^*3.<  J'3  Lj^i  iULiU  '        Anfang:   jUj^l  \.*a5  |.L*]i  Jji>  t_=ÄJl  .>JJ  A*^l 


j^  JiJl  A..C  ^j  *Ji!  Aac  ^AJi  ,_j.A^"   t  ^^'^1 


1293- 


Schi 


uss; 


''  .53* 
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Anfang:  (.lilil  oyil  J.c  ebLaiLi  ^ÜaJl  i5  ^^AÄji 
Schluss:  Q-«    |»iAäJ'  L«    'Ä^  ^''JJ    q;^*-~^'3 


Anfg:  äJlsc  Ljjl  "Si  J_»sS  U^  (.lj"il  »j  ^i.  o^;i='>*«  l-«-<j 

100"/ 103"  (_5%-:^-JJ    ^=>L>^J(   iwlÄ* 

=  We.  193,  10.  Anfang  u.  Schluss  ebenso. 
103»  «s*«^Jl  <>'**=J   iäUiu  Owj|y  _;i'vi 

104'/ 104"  Lä-.LJ  lsi>  Uas  ^»il  cXs  'Kj^LaJ!  So 

I  ■■ ^    .V,..  ■     ,  J 

i>L^J\  j   K>LJ1   ^Ä*«.-     =We.  1703,  6. 
Anfang     ebenso.        Schluss      abweichend: 

(Ist  nicht  der  wirkliche  Schluss,  s.No.5559.) 
104"  aisJiÄj   /  äJl«J     Ui    'i"^._f-   i^*a'i    Si 

105"  ^».-J!,  w-il^-J!  /J 

105"  ilÄJjJl  ^.i»5  ^^_^j  r.?^r^'  i  Jy^  i-^  /^ 
105"  iÄ>5  JLj  öj^-x-c  ^bCty^  JyOJi  v3  i)>>j*  L'»  /j 
105"  o'^l-^'  "^  ^^  ^  /'^ 

105"  '^ijJ'   VW^    i3   i3*:^'*    1^  ^-^»^ 

106"  (Grille?)  'iCi-^y^S^    ^y^^W  ^5  J^  U  / J 

106"  '^J«L<uJi  ^ö  ^j  J.-JS  U  /ö 

Schluss  f.  106":   w^S-cX^S  ^ijo   ^jX^^l\  ^Sj^s 


:f.r 


i.\ 


°i) 


l^A*»>s-  .-/o      (  P^    sLjÄ^I5   xbUJI 


(jAi*Ji  verbessert  für  ^pJ^S;  o^s,  für  o»>i; 
».^s  ^Ijt*  für  iAJJL« ;  »J ji  für  »jJji ;  (.5^^ 
für  (c^i^.  (es  gehört  zu  dem  ersten  Halbvers); 
*^-^\    für    5Jf>}-      Metrum:   Monsarih.) 

Der  Verf.  hat,  wie  aus  der  Unterschrift  hervor- 
geht, dies  Werk  beendet  im  J.  895  Gom.  II  ( 1 490). 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  gleichmässig,  fast 
Tocallos.  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im  J.  1292 
MoB.  (1875)  von  |JU  J«.*:^  ^  ^L«.  —  HKh.V  10974. 

Nach  Beendigung  des  Werkes  steht  noch 
f.  106"  unten  u.  106"  ein  Artikel  über  Elbü^lri 
und  die  wunderbare  Heilkraft  seines  Gedichtes 
Elborde.  ^  Darauf  noch  f.  107"  oben  ein  Paar 
abergläubische  Notizen.  Alles  von  derselben  Hand. 


6112.     We.  1710. 

5)  f.  71-79. 

8",  15Z.  (2r^;3;<15>,2;  14— H'jxg''"').— Zustand: 
einige  Blätter  stark  wasserfleckig  und  so  auch  der  obere 
Rand  f.  76.  77,  der  schadhaft  geworden  ist.  —  Papier: 
gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  f.  71"  (und  Vorwort): 


^f^^f 


f^  r^^f 


ÄÄSt^ 


Verfasser:  ^  ^^J^f  Os-j^  i>«i2»J5_^i     .jLxJf  JU:i> 


^UxJI  ^^* 


Jf  ^joJf  JU^ 


Anfang:  ^^jJ5  S^  ■  ■  •  .:^-v^i  Lji.x,y«  J^ 
(^  |.X«5  *IJ  j^^s^t  .  .  .  ^^ytsLiJ!  ^^yf^\  .  .  . 
^\^\    'iJt^'    &%»-w    ij>    'J^    ',_^iIiot   ^JJi    !OLc 

Abhandlimg  desselben  Verfassers  Esso- 
j  ü  1 1  über  die  Aegyptischen  Pyramiden :  wann 
sie  gebaut  seien,  wer  sie  errichtet  habe  und 
zu  welchem  Zwecke  sie   dienen  sollten. 

Unvollständig.  Das  Vorhandene  bricht  f.  7  9" 
mit  den  Worten  ab :  L^  U^  -i^£  *rVJ'-^'  L*^^>^5 
^^_^UiS    ^o-i   uJ.   -bliiv>^!   JoUu  ä^L  -iJi-ljs 

Schrift:  gross,  stattlich,  gleichmässig,  vocallos.    Titel 
und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  """/less- 
HKh.  II  2646. 

6113.     We.  1773. 
13)  f.  154".  155'. 

Format  etc.  wie  bei  10).  —  Ueberschrift: 

Anfang:     ?J    ^J^\    ^yc    s^^^j^^    J^.»Ä»t    r-r^' 


.ijJiLb 


Vom  Nil,  in  Bezug  auf  eine  Traditionsstelle, 
vonEssojütl,  entnommen  dem  Werke  desselben, 

s.  Spr.  1837,  f.  26». 

Schluss:    *JH    ^\J    U    ^i    *Hr=.  ^^!    !öli 
',y.^  ^]  j>^  ^Lo  JJ-  ^J\  M  ^J 


No.  6114.  6115. 
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6114.      Spr.  195. 


75  Bl.  8'°,  23  Z.  (205/4  X  15:  17x9"°).  —  Zustand: 
etwas  wurmstichig,  nicht  recht  sauber.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband:  sehr  schöner  Lederband  mit 
Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1"  von  späterer  Hand: 


Titelüberschrift    f.  1'':     J 3 


J,   XJLfcX^isxi  kJLw,  sJs^ 


'^^!  ^ß 


Anfang  f.  P:  ,«js!^  L^..a».i  yo/o  ^Lj.  ^^I  |J.c( 
^^b-  Ui    >i>JLiJ!    ^i"i'i  i    l^^aju^   ^Lü;  ^>(!  j 

Beschreibung  Aegyptens.  Der  oben  von 
späterer  Hand  angegebene  Verfasser  ist  weder 
Ihn  'arabsah,  noch  etwa  Elmaqrlzi  (der 
f.  30''  erwähnt  wird);  er  selbst  ist  nicht  genannt, 
hat  aber  sein  Buch  im  J.  **"^/i6io  verftisst  (f.  44^). 
f.  3^  1  g.iU««l  OJvju',  Ls>Ujw,   jiiwi    ■»Läiuii   S3 


16" 


!^  iOö^Jij 


a^ 


(»LäJS  J^l  /3  31"      -^^'i  J^5 

/Ji^_  J^i  31"    J^l  ^^:^xJi 

37"    ._<    ,..Lsj.IaJ(    Jsju    L^jüu   ,-y*j    i_a^   K-ijvX»    J3 


23" 
25" 
29" 
30" 
31" 
33" 


r=  L5-^' 


.-uJ!   „»i  ,^LiJ;   -i^J' 


'--^^    L^' 


(  ^\  S)i,\ 


44'  iLj,i.XjkX*«<'iU    ^k2.<   ,.jj!kX^    .i^Ji 

46"  jÜjJüjC«"^!  -;'^-  l5"^'    wS^^T*^'  ^^!^*^  /^ 
49"  i^,0^i^1i\  »isJls-  J  J      53"  v_Aj_i'^  iUj>X<  J  ö 

53"     ij"^    iys^^-*    -^  •^    "•  s-  w. 


,   iis^Jj    j>J.-3    Ä-0^>w»    ^-JJ     U^     /  iJ  JaJ!     J  3 


ÄJ-U+Jb     ^«^♦-ijl     ryf^    ioLjLX« 


<^^Ji 


J 


56"y^,.x*jtoJi  57"v'JyjC'l>S^/J  57"|.jJjül  iJij.>w* 
69" 
70" 

72"  -bsisii^jj^     72"  ii^jbJ>  iJoj>^     72"  oLs>!jJI 
u.  s.  w. 
Schluss  f.  74":    >:!xLJS    iU:U^ 

xcOo    i^uk/j'^l    sJtLxc    .y«    >^iy£>».    .»^<;^,Ij    aaiu 

Schrift:  ziemlich  klein,  rundlich,  gewandt,  deutlich, 
ziemlich  gleichmässig,  fast  vocallos.  Ueberschriften  roth. 
In  rothen  Linien.  —  Abschrift  c.  1700. 

6115.     We.  1752. 
3)  f.  18-39. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  18": 

iV"    —  r^-    CT^^    CT*    f^^    ^-^    '^'   ^--^  JS!   S-'b;^     ij^ 
ju'.*:ii-^  ».JOo  w^.^*~»i  »^Jsj  rjl-^  rjj'  oi  lc^'j'^' 

Anfang   f.  18":    s*jü   ^5|^   Iju.^-  j>U  A^i 

(C^.    JsJis    sJ^ju^    ...    üJi   'S  ...1    Js.^ij    slXj.:^    i3^^i 
;fj\  iy-tS^  )^'.5  ^^'«^  cj^  ^*>l<i^/0  .A2..S  1*-^'  rj'*   li.   .  .  . 

Der  Verf.  Ibn  erimäd  will  die  Wunder 
Aegyptens  besprechen,  namentlich  auch  den 
Nil,  Herkunft  und  Ausfliiss,  Steigen  und  Fallen 
desselben.  Wer  hier  mit  Ibn  el'imäd  gemeint 
sei,  ist  fraghch,  wahrscheinlich  ist  es  Ahmed 
b  e  n  'i  m  ä  d  b  e  n  m  o  h  a  m  m  e  d  elaqfahsi  f  **"'''*/i405- 

1.  Jsjwii  18"  eAjJ)Ls-ij  oLJT  JwaS  •^j.  lAij  .\L:=i  jj'-o  j 

2.  J.^   26"  [J^i  ^]    ^^.  ^JJI  ^^üas  ^^Lx.  j 


'■Ir^i  ^5-\-^i 


32"  J>£  ,.:5iJÜt  |.JsÄJ.   '^L^'Ü!  _.r3  vi>oJ«^i  j.  J« 
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J=}  i 


!;>■ 


:i  ^ 


o'5> 


Sc  hl  US  s  f.  39":  ^-L,"  ^y>J  ^^!  ^^li  ^_^^ 


n'    -^"^  ^"-i^'i 


J9>      V  ^!    ^^■i>jr.V...rt 


._v^i 


Femer  beschrieben  u.  a.  Granateu.  Datteüi, 
ßÜTien ,  Feigen  etc.  —  Schliesst  mit  Versen 
auf  das  ^^j-t^K  die  anfangen  (San): 


•s^.-j  :-j^\ 


\j^ 


6116.     Lbg.  597. 

9BL  S"",  27  2.  (-20' 2X15:  1.5»  ä  x  9' »'="■).  —  Zn- 
gtaDd:  ziemlich  gat.  —  Papier:  gelb,  glatt,  zieml. stark.  — 
Einband:  Pappbd  mitLederrüAen  u. Klappe. —  Titel  f.l": 

;    Vi  - ,     a      I' 


or^"'  Cf^  ^' 


•r*    >-^ 


.1    Jkjj 


O 


J 


Verfasser  fehlt;  nach  der  Unterschrift: 


>j—    .-^♦-'    ^ 


w!» 


^^j.:t  w,  »1'  ju^^ 


Anfang  f.  1":    ••5^Liit,  ^^ 

Ueber  Steigen  und  Fallen  des  Nils,  von 
astronomischem  Standpunkt  aus;  von  Muslim 
ben  ismä'il  elfäriql   abü  no'eim. 

Schluss  f.  7'':    ^  -,="  »^  «^^  i>e  (.-^  liii 

c 
Woran    sich    ein   Excurs   schliesst   f.  8.   9, 

nach   demselben 


Nach   der  Unterschrift  ('iju*j  'J.>,S  »j  _=>'  i3^ 

jJ'!^!.  .L^l.")  f  43*  «rehört  dies  Bnichstflok 
ZU  einem  Werke,  worin  die  örtlichen  u.  s.  w. 
Schönheiten  der  Stadt  Elqähira  beschrieben 
werden.      Obige  Verse   von  Sems   eddlu  ihn 

eppäig  t  ''"'ivi-ih- 

Schrift:   klein,  gewandt,  gleichmässig,  vocallos.    Die 
üeberschriften  roth.  —  Abschrift  etwa  1750. 

2)  We.  1797,  3,  f.  47"  — 52\ 
Ein    Bruchstück    über    die    Vortrefflichkeit 


X.JL. 


..^     \^  X   „V-v^i    ?ji'    izjm 
Verfasser. 

Schrift:  klein,  gefällig,  vocallos:  Stichwörter  und 
Stichbuchstaben  roth.  —  Abschrift  c.  "•'°  less- 

6117. 

1)  We.  1778,  6,  f.  39  — 43'. 

8",  -232.(1914X1334:  14i5X9V3'^").  — Papier: 
gelb,  stark,  glatt.  — 

Poetisches  Bruchstück.  Beginnt  im 
Kapitel  der  Beschreibungen,  und  zwar  mit  der 
eines  Teiches,    f.  39%  Un.  2.      Ä--r~-'  ^3jäi  -fc»i. 


Aegyptens  und  des  Nils,  J^*JJ'.  ^*=»  j^>-^  v5  "j 
Von  Alexandrien,  Memphis,  den  2  grossen  Py- 
ramiden, dem  Nil  und  seinen  wimderbaren  Eigen- 
schaften: darm  etwas  von  ägypt.  Geschichte 
nach  »"i»;  t-f}  f  ^^'/M<  ^"^'^  ^^^  Bokht  na^r. 
dem  Eroberer. 

6118.     Pet.  124. 

47  Bl.  8",  21  Z.  (203  4  X  15.  131  „xT'  2'='=).  —  Zu- 
stand: besonders  in  der  letzten  Hälfte  wasserfleckig;  lose 
im  Deckel.  —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  —  Einband: 
Pappdeckel  mit  Lederrücken,  schadhaft.  —  Titel: 

Als  Nebentitei   ist 


,   In   der  Vorrede  ^ii 
daselbst  angegeben : 

1         :aa\ 


üi   für 


cr-^ 


iJuM»        'JsUI 


J 


Ä>: 


Verfasser: 


^^L^^f  ^LJf  .x^  ^  ^v^ 


.^    'x^iA4-~: 


Ja^S 


Anfang:  '^U-Ö'^i  /  *J^  p^j'  i,?^''  '^  ^>-fc*' 
(**^-i-  w«j  ^^.ixj  ^  ,..*Ai:*j  J..iä.   '^^Lö  ^  jjyb 


5-A5I 


t^  t 


\^M,   lAJü    .Aju. 


'o^^  C^'  cr= 
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Dies  Werk  des  MoRainmed  ben  "abd 
elbäqi  elboHün  elfiatib  elmedenl  'alä  ed- 
din, um  '^"/isso  ='™  Leben,  handelt  über  die 
Vorzüge  der  Habeschitcu  und  besteht 
aus  Vorrede,   4  Kapitelu,   SchUiss. 

Die  Vorrede  f-ö**:  .o^sCi  ^a  S  j>,  o~>>j^'  ^\  ^ 


.äLiIj 


:■  ^h  S^^"^^  o-*  r^ 


-^   |«^JLaaCU    ^AJ   |J~i.*VI     »-?■*-•     1***^*3    ... 


'^5^^^' 


'^r' 


\S!>\ 


.jL*»  ^i  (c^t*-*'    O-l^o!  ^^    .^/i 


[Anfang:  ^j  ij^^*  J-~.j  -.<«  iL^>.2i(   .J  ^ic( 

(in   3  J->as). 
2.  Jo^  10"  ^<j-  U.   ^^l\  ^\M  S  jj.   L*^ 

büü'k/ä     AÄj.^    oL<Jb     .,<c    »j^l    ,%~iJl     iJ 


2.  ^L.   14" 


1.  ^^j^L>.Ä.''  ^V/^  |J.E   JiXj   L**j 


(in    4  J.>^i). 


O" 


,3    *^    1-=»    «-»iic.,    »1a:3J  /  Jtc 


-.jO» 


-v_ 

J.*=:   16"    iüL^.*i:J!    ^,-=    ^,-»l-*Jl    -^^^-^ä» 

*^''    (^^l-^?^'    »;r^-~  ^7->^>i    ü^*jlS    ^li 

j^j5    ^-i    ükCiAj    ÄjJi    (».K/o    /c*-^''    s-jUi  » 

'^jLL  j^j5   ^J  _yfi)C>  Aj   j_i.C    )^>UI.    |.^L~"iI 

3. 

L.                                              .    ..     .                 ,            ^            .                     ^_^...j 

4.  Jw>aj  23"   ^1    J^   t^l-^-J'    y-A*  /ö  j 


(in   4  J^i). 


U~>-!^' 


o^ 


.VÄ'jk.i>. 


2.  J^joi  28"  J^i  t'uo!,  \jt-«l  ^  oLjL^>^5  i 


3.  J.*ai   29"    J^x^c 


'o-^-:^'  O" 


4.  J.A25   30"  (ji^jjs  ^/i  oLix>.^!  tLol   JJ  j 

4.  ^^  3-2"  (in  4J.-.^)  'j.^^^SiS  Jj?5  l./i  ^^ 

'»asLao.!.    *i>vXc   j 

2.  J^  35"  ^,^=.  ^^  ^^   ^.  oL.;i.A^i  j 

3.  J.*=i  40"  'Ji,y^^  Z'^"^  <Xl..:i£\^^  Uö 

4.  J.*3s  44"   owxj'ii   1^/0    ^>r^^'   j    *i^    ^:^i 

Schhisswort   f.  44" :   ^S>.  Jo^lMS  ^.^^  jl  J.as   '^^ 
i^Aj-l   »»3-,   ,3    xÄjJwi   Jö..i.JLj  ,.,'^!   Äi.jtl' 


Schluss    f.  47": 


o^  ; 


.^ü 


-t  ...«        SjOLa^JI  .,LA»j"3l 


^l»^I    o 


oUs^^ 


(«.Ä^j    q1    O^"^     *J-^'    c^'-A-'J 


Schrift:  klein,  gewandt,  vooallos.  Türkische  Hand.  — 
Abschrift  etwa  um  '"»  less.  —  HKh.  VI  7948. 


6119. 

Von  anderen  hieher  gehörigen  Werken  seien 
erwähnt: 

l)  J«_^-wi   ^^^\    ^     i>jA-J-''    ,«->■'■     von    ^i    A»=»; 


2)    j.AiJ(    v_;Lao.!   j    JwJJu'lj    v_jLsi'^l    von     .^_    .j~s. 


3)   J-:^-^-J'    ^y 


Uaj    J.^Ji^5    /t-?^-»^' 


von 


.vi^    ^\    ^i    t  "6/. 


1.S74- 
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4)  J^j'^5    J^5    j    JJIJ!    jJo    von    ^    0.*>\  ■   1-2)  ^^u=^'!  i>c  ..JuaJ.  i;j'>X— "'  "i'  von  ^^  oWs? 


5)  ij~LasJ(  j   "j  von  (^^wLaJI  ,J^  ^j  sUi  ^^^  '   13)  (J^^.    o''^-?'^'    ^^-^   ^   lt-!*-'   jt^j^" 


von 


/1Ö2.S- 


14)  iä.LJ'i^  CT**''^  '^  JiÄJ-fiJ'  i,jC'   von  ^  Jwi>' 


;;( 


6)  Aa*-j'   i)>aJ(  jl->'    j    >>-jJuiS   i_)^!^5    von 

7)  }^\    j>    ,L>^'    *j^    von    j^   ^j    uUs-i      -.^  *",  .     \,     .  .     .  .         ,,  ...  5.  ,9,,, 
y  UT~     c       ^           ^                o                    lo)  j^U^5^^Ui«^  von,_^j^-.:i  J^i  1 9"/i505. 

L,  >  16)         ^~»ji^     V>J^«Sjl»      ;ja<jji        .-*J     J-OwSiÄ-T      J.       .♦»!'       ÄPiJ 

?)  rl-*^' A-'  a=  -^^^-^  -^  r'^>^'>  Jl^^'  ^«^  .  ;on  demselben. 


jÄAS-jj'    c->~r;>^"^'  ^-*-^  A*£  -jj  A4-S^ 


Um625yi228. 


17)  o'^>^^'  *_j'u>35'  iS  uijiJ-UJ'  j'iii^  von  ^  yj.c 


9)  a5ÜU.J(j  ^jiJl  ^y'Lxj  j    üSÜU*:;  v_s^i    von  u^4^-'  ^*>'  o^  r^l"^'  +  ^'^/iG34- 


10)  iOto^jJl  JJLai  i  :<.«a^l  i^^  von  ^^.^^Ü  ^3^5  |  ^r^^  ^/*^'  c^'  t  ^"^^/less- 

in  B^UiS  iuljiii  JaL.-»  j.  SJ'IJI  JwJi  jOtojJI  von  ! 


6.    Klöster  und  AVallfahrtörter. 


6120.     Spr.  16. 


75  Seiten  4'°,  16  Z.  (22'  t  x  IT'/s;  15V3  x  lOW").  — 
Zastand:  gut.  —  Papier:  weiss,  glatt,  ziemlich  dünD.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Kattunrücken.  —  Titel  fehlt:  er  ist: 

oder  (nach  HKh.  I,  750) : 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang    S.  1 :    aJ^    *-*^j    tp'  j-*-'*-*-''    i3'^ 

Beschreibung  der  von  dem  Verfasser  'All 
ben  abü  bekr  ben  'ali  elherewl  elmaupill 
«ssäiiE  abü  'IBasan  f  ^^Vi2i4  besuchten  Wall- 
fahrtörter,    und    Mittheiluug.     was    er    über 


Sachen  und  Personen  an  Ort  und  Stelle  gehört, 
auch  wenn  es  von  den  Angaben  in  Geschichts- 
werken abweicht.  '  Manche  sonst  erwähnten 
Gräber  von  Propheten  -  Genossen  und  Nach- 
folgern seien  spurlos  verfallen,  ebenso  manche 
Ortschaften,  wo  dergl.  sein  sollten,  durch  Un- 
bUde  der  Zeiten  verschwunden.  —  Seine  Bücher 
seien  ihm  von  den  Franken  genommen,  ein 
Theü  davon  im  Wasser  untergegangen,  manches 
habe  er,  da  es  schon  lange  her  sei,  vergessen. 
Er  beginnt  mit  Haleb,  erwähnt  dann  Syrien 
mit  der  Küste  und  den  Besitzungen  der  Franken, 
!  Palästina,  Jerusalem,  Aegypten,  die  Küsten- 
länder des  Mittehneers  xuid  Insehi,  ferner  Dijär- 
bekr,  El'iräq.  Indien,  Mekka  und  Medina,  Jemen, 
Persien.  —  Er  habe  sich  kurzgefasst  über  die 
Oerter  (oi^üJi  y'3  ^^  j^aj:^  oUXJi  SJsJ'),  habe 
aber  über  die  Gebäude,  Ruinen,  Merkwürdig- 
keiten, Götzenbilder  ein  besonderes  Werk  ver- 
fasst.    —    Wie    aus    seiner  Vorrede    ersichtlich, 
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war  er  ('S.  44)  im  Jahre  ^^^  1173  in  Jerusalem, 
*™/li74  iii  Ascaloa  (S.  47);  die  Errichtung  seines 
Grabmals  datirt  vom  J.  ^^Ii20b  (Lbg-  534,  f.48). 

Er  behandelt: 
S.  5   XäjJv^  , 


^Uuiii  1  4.3 


^  UJ-( 


x^iA^ 


10 
10 
10 
10 
12 
13 
15 
23 
26 
32 
33 
34 
35 


u~ 


lii 


3" 


KJ 


.yjO^ 


46 
47 
50 
51 
52 
54 
54 
59 
59 
61 
65 
70 
70 
71 


,..^ilÄ«.j;    jtj 


oLäJS 


>jCc 


Ausserdem  werden  von  ihm  noch  ziemUch  viel 
andere  Oerter  von  geringerem  Interesse  erwähnt. 

Schluss   S.  75:    ^^-^-^"!     '-yi-\    si:-^«jj    »isL;^. 


1" 


3"  |.!/^!    'i 


■(jH> 


(=  Lbg.  534,  f.  41%   3).     Das  Weitere  fehlt, 
etwa  20  Seiten. 

Schrift:  ziemlich  gross,  weitläufig,  deutlich,  gleich- 
massig,  Tocallos.  Die  Stichwörter  roth.  —  Abschrift 
im  J.  1271  Moh.  (1854),  von  ^UJü!  ^^y^  .^  *^'-j! 
in  Beirut,  nach  einer  fehlerhaften  Abschrift. 

6121.   Lbg.  534. 

48  Bl.  8",  19Z.  (2034X19;  Vi^-,xV^^.  —  Zn- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken ;  am  oberen 
Rande  etwas  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:   rother  Lederbd.  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt. 

Dasselbe  Werk.  Anfang  ebenso.  Auf 
die  Beschreibimg  von  Mekka,  welche  in  Spr.  16 
nicht  beendigt  ist,  und  der  Umgebung  dieser 
Stadt  folgt  hier   noch: 

41*  ■iJ.^O^\  ij^  iüwo  ^  ^■r^'^      4"^*  ■iJ^o^\  o!^L.j  I    15"  ^^'    uiL 


Dann  45'  Eljemen,  Hadramaut  und  Aus- 
land (*^!  SiS)^  zuletzt  Samarqand.  Der  Verf. 
schliesst  f  46'':  juUXji  i^  ^^^J^^Jls  tiS^J  ^U  ^ 
■^\   *Jü!   Juo,    ^JUJ,    »JjI    .Li   ^    ioijJüi    J^^ 

Daran  schhesst  sich  f.  46''  Mitte  die  genaue 
Schilderung  des  Grabmals,  welches  der  Verf 
sich  ausserhalb  Halebs  auf  der  Heerstrasse  nach 
Damaskus  erbaut  hatte  (*JJ'  ^J^^  Li  i^^^ 
^'JüC!  iJ^P  ^y>  ...  J^\y.  zuletzt  f.48': 
^\   ^^..y^  iüyJI    sJsj:  j   o_^b  ^x:\  ß^\  ^. 

Schrift:  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos.  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  im  J.  1050  Kam.  (1640)  in  Haleb, 

von    ^_ö'Lxjl    ».^    ^   ^alisi.9. 

6122.     Pm.  3G. 

29  Bl.  8"°,  15  Z.  (18x131/2;  llVaXS"").  -  Zu- 
stand: oben  am  Rücken  ein  grosser  durchgehender  Wasser- 
fleck; etwas  wurmstichig.  Oben,  auch  unten,  sind  einige 
Ecken  schadhaft  gewesen  und  ausgebessert.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Dasselbe  Werk.     Anfang  fehlt,    19  Bl. 

Das    zuerst  Vorhandene   f.  P,   1 :    -ö  Ljj  Lslii! 

jii-o    äJ    jLäj    t-^yA    i-f^&^\    5_j;^.     '^*X:si!   (j«»>UJL>- 

^^\  (=  Lbg.  534,  f  16%  10). 


S^Jü"!  ,  Jt  ,  ij Jait 


>-.Jn9<!    J-^>   o   ^^^^  (5%    Äsljü! 


J'i 


OJOijl        -k2-<       ^Jl        5n^?-i       j-y*       j    Wf^"' 


JJOi 


er* 


Xxij'l  wÄJw^j  wj  ,.,iy,rJ5  iUjJoJj"!  -*3X  J'l> 


O 


7"  ^^U^  tjoy:_^.  tfS^Jt  O^-^  'i^yJ'  C5^'c^j'^' 

12 ''  i^'siJ>  -ißjs-  'j^LJl  o-^Ljj  (^i  Ü>X£ 


13" 


,  V  n:i->...öit 


'[..^Ji  J>^L/3  (^t  üjs* 


13''    ^i     [t*JLJ     N-oJ^-]     iUjJ^i    3J>^   ^^   (  t^J^' 


.>:i-Ji 


^b^J  y  ^    cs^'  ^-> 


HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


,Lo^i, 


54 


J-!. 


42« 
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18* 

21*  .  .  -    -isT    J 


±2»  — "i*  3*.  -äL-y  5-ä. 


J^  '20^:    z.;^ 


,  ^04> 


25*  iJ^ 


Jf     ^       i'jt3      C3?iK      -Tj         - 


tj=r-5 


^^     ;=   _Si.!     JJ     .— » 


^Daiia  5X<  28».) 
D»  Yo^aBdaae    sck&sät   £.29*:    J^- 


=  Lbe- 5S4.  £41\  3.    Es  fAlen  etwa  S  K. 

Do-  Ya&eea'  be^nd  ei^  im  J.  *^iijs  ia 
Aeayp»^-  i^  10*.  14.  In  S&ea  'B/raAäsSsk. 
b^sciräfc?  3^  (Jhfx-  vsA  Uiiia--A€svpta».  die 
Sädk&:!e  des  SefawazzeB  M-?-??«.  Syrietu  Mes'j- 
■^juaBÖeik.   Jtiiräq.    B^g-:  Mekka:    den 

SsädMn  imd  <  Jnächänai  -  Reg"=l 

■ET  kurze  Bggjtgkrmg'^j . 


Grä 


-^J) 


.  £11%  15, 

.  Jub.  ...^    .^  ao  d^n  Hatrfen  'Ali 

^^.     Aach 

-  _  i-T  '•  efsTT  '.      i-'t-i    i>%i   Spr.  16 

-—    -    --  -  .  _ dieger 

zi-_-^_,.-         _. :  .^20* 

oben    Keia,    fehlt    >-=•   %Te^iger.    —    Das  b« 
HKTi.  m  6928  Werk  *.ij  ^.. 

wirc  ^«m.     ,  ch  wakr- 


Ob  er  das  in  diesem  Werte  ott  owihnte 
Bodi.  das  über  Wunder.  Denkwöitfigkäten. 
G(Mgail«lda"  n.  TaBanane  ausführlich  reden 
s-jJi  :.  1-.  4S  4'.  6».  9*.  3).  «iiklieh  volkndei 
habe,  ist  iri^Iicli.  An  dos  angeföhrten  Stdlen 
sagt  a-.  dass  er  darin  über  den  und  den  Punkt 
aos&hriicka'  reden  verde:  dagegen  heissi  es 
£.9*.8:  wir  haben  es  envähni  indem  _-j-s^"*i. 
Wähisdänfi^  hai  er  »^^"^^  einsi  Theäl  berots 
^Bcäq^  gelabt,  anda^s  dagegiQi  s^  darin  be- 
sdröb^  widlen. 

Sekriftc  Uä.    t  -       -•  ■-  .    ^     ^"^Irt. 

X«i  £  15  :i. 

6123.    S^h.  228. 

93  BL   ?".    15  Z.   :i9^sXl3;    U»j>c8<»).  —  Zm- 

■^■-- —     —    Eiabsid: 
Tfte:  £.  1»  ,=Bd  1*]: 


■laia:    iX:. 


ipier: 


o-  zr 


z^y  ^3 


VerzQc-hniss  da-  bei  Gelehrren  nnd  Dichtem 
vorkoTTiTn enden  berölimten  Höster.  aus  JäqSt's 
T  ^^  rwo  arossem  geographischen  Werk  ausge- 
zogen,   in    alf-habeüscha'   Folge,    oft   mit    An- 


^^3^31      frihrrn^    von   Versex- 
:^    _jx.     92*      -j*; 

Schlnss   £  9-2*:    ., 


rsT  £  2*:    q,.:   -O; 
?.   w.:    zuletzt    91* 


«;.t< 


Sckrift: 


Abschrift 


Das  Werk  des  ^j^^J  ^_i— ;':  .,- — >  ...  js. 
T  53«  ^j.  ^sdiai  InViahg  wird  in  der  Abtheütmg 
-Poesie-  besprochen  werden. 

6124.     Lbg.  219. 

*^BLS^-.  iäZ.  :20^«x:15:  1.5xlO="y.  —  Za;tand: 
&eS  eaaz  kee  Jm  EiBbesd:  TaggerSedöe  rbesosikr:  azn 


E:nb»»<i:    Pi 

Titel  sad  Terz^fs^r 


öappe.  - 
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^(jtjf  w*j  i-jJLa 


>- 


Sh    % 


js.y  _v 


.-.  'i 


^-^'  vj^  ->^  er  -'**^  -^^'  --** 


^j' 


i<-X-x- 


Anfan^  f.  1':  jäo» 


O-^'" 


o'lt 


^^    Aä    Jut_.    .   .  . 


Aofzäblnng  der  Denksteine  ('.jS-^  auf  dem 
Kirchhof  Ehno'allä  von  Mekka,  nebst  Anfah- 
mng  der  Inschriften  daraof  und  Hinzofugung 
von  Notizen:  von  Mo&ammed  ben  'all  ben 
mo&ammed  ben  abü  bekr  elqoresi  el- 
"abderi  e^ieibi  gemäl  eddin.  geb.  ^^1576, 
T  **^  14«.  Der  Ver&sser  schickt  eine  lange 
Einleitung  vorauf  f.  1*  fF. .  worin  er  über  das 
Wort  und  den  Begriff  Tod.  über  die  Frage, 
wer  zuerst  gestorben  sei,  über  Leiche  u.  Todten- 
bahre,  über  Leben  nach  dem  Tode  u.  dergL 
und  zum  Schluss  f.  7'  ff.  über  Grrab  und  was 
dahin  gehört,  redet.  Die  Torrede  ist  wegen 
der  Lücke  nach  £  9  nicht  zu  Ende:  deshalb 
auch  fehlt  der  Anfang  des  Haupttheils.  Zu 
jener  werden  auch  wol  noch  die  Verse  auf 
Gräber  überhaupt  und  die  Bemerkunsen  dazu 
auf  f.  10  gehören.  —  Die  Beschreibuns:  des  ersten 
hier  vorkommenden  Denksteins  beginnt  f.  13*: 


4^  i.Y^^^J^ 


Schlu 


SS  f.  28' 


=-!  Jo    j^ys«   iJL'    _V, 


c 


!>ÄP 


Der  Verfasser  hat  in  der  Unterschrift  noch 
den  Zusatz:       ;_.,.-^lt. 

Schrift:   xiemlich.  gross,  kräftig,  deatlkh.  voealloe. 
Stichwoner  roth.     Test  in  rotben  T.inian    —  Abschrift 


iJ-\ 


^^T   -^*^  C^  .S 


.^.*^ 


im  J.  11:^5  Rabr  I  (1710;,  lu  ^^lem  Gebnaeh. 
Lücken  nach  f.  9.  10.  22.  *i. 


6125.      We.  1710. 
8}  t  105-13«. 
S»»,    19  Z.  C20' jX  15:  U'iX  7'»"='.  —  Zustind: 
ziemlich  gut:   di«  ersten  Bl&tter  deckig  and  BL  105  ervas 


Verfasser  fefck:  5.  icsE^ 
Anfang  £  105*:     j-.:.   ^A*^.     i>  i_' 


.\*^' 


_\.. 


cr^  o 


-..^^^.  5^-:.y. 


ö^  ^.=5/3^ 


IJL.. —   -'^  3  *^>-?"' 


Do- Ver£  nennt  sich  in  derUnteTs«;-hrift  £1 29* 


»I?  >  -=?  «^  •  -      ^-    -  _ 

und  sagt,  er  habe  das  Werk  vollendet  im  J.  1060 
ßabf  I  (1650),  Sein  Name  ist  J^^s^  ^so  hies^ 
auch  sein  Bruder  (-^,jjk3  J.»:    f  ii  "  igjg). 

Auf  Wunsch  von  Freond^i  hai  Mohammed 
ben  jahjä  ben  taqi  eddin  ben  ismä'il 
iiMaleM  ei/ardt  negm  eddin  t  ****  1^9  'ü^ 
Werk  über  die  WaUfehrtörter  in  Damask  und 
Umgegend  verfesst.  mit  Benutztmg  und  An- 
-  der  bekanntesten  und  rnverlässigsien 
^^  cfÄc-  Er  spricht  darin  von  den  Gräban 
der  Prophetengenossen.  derNachtblger  derselbsu 
der  Gelehrten  und  Frommen  mit  Angabe  ihres 
Todesjahres,  von  den  Andachtörtem  und  an- 
gesehensten Stellen.  —  Das  Werk  z«filk  in 
6  Absclmine  und  ScUusswort. 
1.  s-^-   106'  ^:;' 


V.- 


•2.  >=i   110* 
3.  .V-=-   112» 

i.   v.>^-    121' 


0. 
6. 


121» 
125» 

12  s*     _:_    -. 


.^iJt 


Schluss  £  129» 


54* 


•i-28 


KLÖSTEK  UND  WALLFAHßTÖRTER. 


No.  6125—612; 


SeKrift:  bis  119*  ziemlicli  gross,  deadieh,  voeallos: 
von  lig*  an  Törkische  Kanzleiliand .  kkia,  gedrängi;,  in 
■mander  gezogen.  vcxaEos.  schwierig.  Sticliwörter  roth.  — 
Abschrift  im  Jahre  I0Ö3  Rabi'II  ;16S2}.  —  Collationirt. 

WK\\  I  752  (er  neimt  den  Verfeaser  j^t^jj^!  ^1, 
wofür     _:',w^5  .-rj(  zu  lesen  ist). 


6127.     Spr.  17. 


,'!   V— Jj   auü'  J^.»J-t 


We.  1119. 

1)  f.  1-46. 

ö-BLELa-",  152.(1533X10:  II  X  61»=").  —  Zu- 
stand: am  onteren  Rande  nnd  an  der  unteren  Ecke  wasser- 
fleckig: auch  sonst  nicht  selten  fleckig.  F.  7  am  Rande 
oben  aoagebessert.  —  Papier:  gelb,  glsitt,  ziemlich  dünn.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  — 
Titel  und  Verfasser  fehlt.     S.  dieselben  bei  Spr.  17. 

Anfang  i  1":    s^^uaJ!.  ^^ 

••'   >l^-      ^.«jLj    X t > . .     S ->.—■;     i.X*J     ';JN.^     -^^-*r' 

^J^      •  yAj^u^^.     i-i-J.'il.     i-bjLxJlj      --■■•»Ji.V.!^»    ÄJ'-lSSgbciU 

Änfzähluiiff  von  Propheten.  Propheten- 
genossen und  Nachfolgern  derselben  und  Ge- 
lehrten und  Heiligen  und  Frommen,  die  in 
Damask  und  Umgegend  begraben  worden  sind, 
nebst  biographischen  Angaben.  Der  Verfasser 
sagt,  er  habe  das  Buch  aus  vielen  bewährten 
Geschichtswerken  zusammengestellt.  Dasselbe 
beginnt  f.  2* :  j,»*. JjJ!  jj!  Jis-^!  J  3.  q-äj."'  ätyi  J  Jjj 

Schlnss  f.  46^    aJ_i  _pi£  t>£  Jaj  o-:L<=> 

Schrift:  klein,  gefällig,  gleichmässig,  deutlich,  vo- 
callos.  Stichwörter  roth.  Der  Text  in  rothen  Linien  ein- 
gefasst.  —  Abschrift  c.  '"*  ises-  IHeselbe  ist  entnommen 
der  Abschrift  des  ^yt^  ^<aJtil. 

2)  F. 47 — 57  Türkisch  (Verse  über  Metrik). 


^JoLAil    .X*»-!   a-^«-.^'   ^j 


'CX' 


■12  BL  KL-S-",  17  Z.  (15  x  lOi;*:  10»  4  x  7™).  —  Zu- 
stand: nicht  recht  sauber.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich 
stark,  etwas  glatt  —  Einband:  Pappband  mit  Led«- 
rüeken  und  Klappe. 

Dasselbe  Werk.    Titel  u. Verfasser  f.l*: 

^^^  ^ir^^^-^  a^-  ^^  er-  -"^^  ^  '-'^^ 

V     (I     ...     - 


Er heisst  ausserdem  noch:,  ^li  »iJij^.jüS  __- 

Der  Verfasser  Mahmud  ben  mohammed 
ben    mohammed    ben    müsä    ep^älihi    el- 


^adevn    nar  eddin  ezzukari   ■{■ 


1032 


/1623- 


Anfang  wie  bei  We.  1119,  1.  Schluss 
weicht  ab.  Der  vorletzte  in  We.  1119,  f.  46* 
vorkommende  Artikel  über  aJLi  A...£  ._;  L=-.,l*; 
;  ^»^S  j^;^  ef*^"  i-?/^'  t  ^*''  1342  steht  hier 
f.  35*;  der  dort  letzte  Artikel  über  \>^'^\  \.»j-yi 
fehlt  hier.  Alles,  was  f.  35"  — 40*  steht,  fehlt 
inWe.1119.  Es  ist  darunter  besonders  zu  merken 
die  Erwähnung  einiger  Zeitgenossen  desVerf.  wie : 

(geb.  90i'ii9S,    t  ^^/l.576)   o^^5  jJu 


C5»=- 


l35 


:5  Juj>! 


CJ^ 


k-Jv^Jt    Jux 


(geb.  89^1483,    t  3'«  1570); 


ig^'-^  »A^i  j!  ^  ^fcXj  ^  cA-»»-!^  A*=»'  _^-,r'>-^'  vk-=^ 
'   (geb.  910/1504,    t  ^'«/l57l); 


^5^.-^'' 


t    _^t     CT^'-^'     V-J^ 


(t  ^*^/l573) 


(t9*'/1579) 


/■J.  985,,  ,„^- 

(.  ?       I  Ihn)  ■> 


J5  ^Ä~.<AJt  ^_»*4i 

7^^^  uV.*;^  ^  A*^  ^J  lX*^  O-"^''  U~*-^ 


^«»^  -«««A^)        lf*,^J^ 


(geb.  931/1525,    t  ^««^/1596)       ^c^^J^'    ^5 
Schluss  f.  40*:  »ji:s..^-c  OuL^S  ^'-*3j  t3  "-^4^5 

.  .  .    Ju..    ii-i    (_^JU3.    ^.■..»■"'i.'.'i    V;    *J^    A^lj    LLk<«( 


i  ijo.  ivi.  A*:^'j  /Tr."^'   c; 


Schrift:    ziemlieh  klein,    deutlich,  vocallos.     Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  e.  "^  1737. 

F.  40'=    steht   eine  Notiz   über  q^*— i  J-t- 
nnd  f  4P— 41"  über  ^\  s^jw 
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6128.     We.l793. 


1)  f.  1-16. 

162  Bl.  8",  c.  15  Z.  (16x11;  13  xTVs— 8-=").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  grob,  weisslich,  ziemlich 
stark,  rauh.   —  Einband:  Lederband  mit  Klappe. 

Dasselbe  Werk.    Titelüberschrift  f. P: 


3.  Kap.   75"  ^S  ^i  ^!   Ü^  J^  ---  S 


!;' 


iLi'SI»   ^^^laJb  qJ'S!   q^ 


|.U;JI  i>.ju^.     Verfasser  fehlt. 

Der  zuerst  erwähnte  Begräbnissplatz  ist  f.  2*" 
der  des  tLi-i^,  ^  if*^-  F.  3"  handelt  von 
^J^JUyji^;  4^  ^j!i!  H^ljw;  4"  J.J..O.  oiii' ;  6»  flF. 
von    ^^.\  ^i  ^~.'    u.  a.   Prophetengenossen  etc. 

Das  Stück  bricht  ab  mit  dem  Begräbniss- 
platze des  (cJ^-c  -jj5  imd  den  Notizen  über  den- 
selben, nebst  dem  Gutachten  des  -,j-X-i5  o^ 
^Jwji-,._^1  t  *^^/i4i4  über  ihn. 

Schrift:  ziemlich  gross,  randlich,  etwas  flüchtig,  nicht 
undeutlich,  Tocallos.  —  Abschrift  c.  '^nsö  (nach  f.  132" 
'"^/isss).  —  Arabische  Foliirung. 

6129.     We.  1778. 
10)  f.  64-83. 

8™,  23  Z.  (19X13S;  U'oXlO^").  —  Zustand: 
etwas  unsauber.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich  stark, 
glatt.  —  Titel  f.  64»  (ebenso  66*,  9): 

Als  Verfasser  ist  f.  64'  am  Rande  genannt: 
J^,^^  Jii  ^  W  -^^  '■^^  3-c=äJ!_^!  gwyij; 
^j>,yiJ!  »üb  v_j,L*j!  3 j^^'  vXi»'  ^^jiJ'\  ^^jüi-iJ! 

Anfang  f.  64":  jT  Jot>  ^^  tl*^  xL'  j^! 
jyii  >>Jj*J  fH*^i  ',.lJ"b5i  Äjoüs.  |.tX!  äJLi  ,.:>^ 
:ij!  ÄJuw Jt  sjs.?    ■■"'■■■"■'  i!  ^tjü(  („.--».«»jt  Qij  ^Xju.  . . . 

Nach  Auseinandersetzimsr  der  Veranlassunor 
dieser  Schrift  giebt  der  Verfasser  "Abd  el- 
fattäh  ben  abü  bekr  ben  ahmed  abü 
'Ifadl,  ein  Schüler  des  kerim  eddin  elhal- 
wati,  f.  65''.  66»  eine  Uebersicht  der  5  Kapitel, 
in  welche  er  dies  Werk  über  die  Besrräbniss- 
statte  des  Elhosein  getheilt  hat. 

1.  Kap.   66»  'wÄH-i^'  »>^-~j►  ^  o>*^'  J^^'^  •^•^  >3 

2.  Kap.  71»pL!C!  !J^^5^-Äjit^-LHJ^s^  J'i  j 


4.  Kap.    79"  oUUÜt  ^  ^S^JI  ^jojuJ  ;ti.  b  /j  J: 

5.  Kap.   81»   JL=>i  w»jjij.  ^^j^yjt«Jl  jL^i  j>.  J. 

Schluss  f.  83":   j^'lo  o^i,  j_5.X.i;^!  jCc'u«,  J: 

(und  einige  Zeichen). 

Die  Blätter  74  —  77  in  der  Mitte  etwas  löcherig; 
ebenso  80.  81. 

Schrift:  ziemlich  gross,  dick,  gleichmässig ,  etwas 
flüchtig,  deutlich,  vocallos.  —  Abschriftetwaumd,  J.  1700. 

6130.     We.  1706. 

5)  f.  26'>-30^ 

Format    etc.    und    Schrift    wie  bei  1). 
Überschrift  und  Verfasser: 


Titel- 


L3-;rjo 


L3J(  i^.Jf 


Titel  ebenso  in  der  Vorrede.    Verfasser  heisst  ausführlicher: 

^^jjjc!  j>Uc  ^.^  ^>^*^\:r^  -^'-'^c'^  ^'^♦^c^  ^>-»^ 

Anfang:   cLi!  jwa'5!  s^^"  ^jj  (^3^.^!  *if  Jv*:i' 
.  .    '.ji-.i   _\jt..    .  .  .  ^\^\ 


Lf^ 


(^3     OJ_JÜI     Vy! 


c 


*:>i 


jj'^! 


.■i 


Abd  errahmän  ben  mohammed  ben 
mohammed  eVimädi  eddimasqi  elhanefl, 
geb.  ^'^,1570  t  ^"^^1641  zählt  in  dieser  Schrift 
die  Wallfahrtstätten  in  Därajja  (3  Meilen  von 
Damaskus)  auf  und  giebt  biographische  Notizen 
über  die  daselbst  Begrabenen. 
Artikel  f.  27»  über  '(^r,!jJ!)  ^J^jM  (X^  jJ^ 


'f 


■^J.\    SJ    J,JU. 


Er    lebte   zur   Zeit   der   ersten   Halifen. 


o^ 


c^l. 


i^  ^'j  J^  ^^  /  j,  28»    t  215/830  ^l^ljc! 


^^=^c^ü€-' 


o 
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Schliesst  mit  7  Traditionen,  die  der  Ver- 
fasser aus  einem  Traditionsheft  ausgewählt 
hat,  und  die  am  Grabe  des  Abu  moshm 
rawirt  wurden. 

Schluss    f.  30*:    jj-^J   (***=  '^^  dy^j  <^i^Jt.»-^ 

'^jjl   P_^  j^i   .  .  .   JLw.  iJj'!  ^j.^j   .  .  . 


Dasselbe  Werk  iu  We.  1821,  3,  f.77— 86. 
Format  eto.  und  Schrift  wie  bei  1.  —  Titel  und 
Verfasser   fehlt.  —  Anfang  und  Schluss  ebenso. 


Zu  erwähnen  sind  hier  noch: 

1)  o(jLjJ!   ct^^'  C5^'  oij'i_i;"5!  von  J^  ^^  cc*y^ 


i,^5    t  901/1495- 


^bj^ 


967- 


2)  ol,L^!  "r  von  ^4>.^^l   .,^t  ^^  f  ^^6/, 

3)  ot^LjJt  "y  von  [XiÖLiJ!  uX„».s:*  -^  J.c  ^jy^j^'^ 
t  ^90/iooo- 


7.    Eeisebeschreibungeii. 


6131.     Pra.  69. 

257  Seiten  8"°,  20  Z.  (18' m  x  13;  12>/3  X  ^^l^-W^). 
Znstand:  ziemlich  stark  fleckig,  besonders  in  der  oberen 
Hälfte;  wurmstichig,  hauptsächlich  in  der  2.  Hälfte,  und 
oft  ausgebessert.  —  Papier:  bräunlich,  stark,  glatt.  — 
Einband:  schöner  brauner  Lederband  mit  Klappe  und 
Goldverzierung.  —  Titel  auf  der  der  ersten  Text -Seite 
vorhergehenden  ungezählten  Seite,  von  späterer  Hand: 

Ebenso  steht  auch  auf  dem  Schnitt  unten  und  zur  Seite. 
Verfasser  fehlt.  In  der  Unterschrift  S.  257  ist  sein 
Name  angegeben: 

Anfang  fehlt.  Das  jetzt  an  der  Spitze 
stehende  Blatt,  S.  1 ,  ist  von  späterer  Hand; 
der  Text  desselben  scheint  richtig  zu  sein  und 
in  die  Lücke  vor  S.  24  (vielleicht  auch  in  die 
vor  S.  194)  zu  gehören. 

Der  aus  Mopul  gebürtige  Verf.  Moham- 
med ben  'ali  ben  mohammed  elantan 
elmaufilti  um  *^''/n94  am  Leben,  der  an  ver- 
schiedenen Orten  jahrelang  richterliche  Stellun- 
gen bekleidet  hat,  hatte  im  Laufe  der  Jahre, 
etwa  von  ^'^/ii42  —  *^^/ii895  ^u  seiner  Ausbildung 
sich  an  vielen  Orten  von  Träq,  Syrien,  Palästina 
und  auch  Aegypten  aufgehalten  und  dort  den 
Umgang  der  Gelehrten  gesucht,  um  haupt- 
sächlich in  Tradition  und  Poesie  seine  Kennt- 
nisse zu  bereichern.  Die  Ergebnisse  dieser 
gelehrten  Wanderjahre  hat  er  in  dem  vorliegen- 


den Werke  niedergelegt.  Er  führt  die  Namen 
der  Gelehrten ,  von  denen  er  in  dieser  oder 
jener  Beziehung  Mittheilungen  erhalten  hat, 
und  zugleich  auch,  besonders  bei  Traditionen, 
deren  Gewährsmänner  ("zurück  bis  auf  Mo- 
hammed) an,  gewöhnlich  nebst  der  Zeit,  wann 
und  dem  Orte,  wo  dies  geschehen  sei.  Er 
beginnt  mit  seiner  Vaterstadt  und  benachbarten 
Ortschaften,  geht  dann  über  zu  Bagdad  und 
Mesopotamien,  ferner  Syrien,  Palästina  und 
Aegypten,  wo  er  sich  zur  Zeit  der  Veröffent- 
lichung seines  Werkes  aufhielt.  Die  Herausgabe 
desselben  ist,  nach  der  Unterschrift,  im  J.  592 
Sawwäl  (1196)  erfolgt,  u.zwar  in  der  ägyptischen 
Stadt  Sojüt  (,3^>"^^  JKi»  >A.xxas   .,^  -bwy*"  *-*J'X4j). 

Die  Handschrift  ist  völlig  verbunden  und  ausserdem 
voll  erheblicher  Lücken.  Die  Reihenfolge  der  Seiten ,  die 
Stellen  und  der  Umfang  der  Lücken  sind  diese:  Lücke 
von  4  Seiten;  24—35.  186.  187.  2—5.  188—193;  Lücke 
von  4  Seiten:  194—221;  Lücke  von  4  Seiten;  36—133; 
Lücke  von  2  Seiten;  134  — 163;  Lücke  von  4  Seiten; 
164  —  177.  177*.  177".  178—185.  6  —  21;  Lücke  von 
22  Seiten;  222  —  243;  Lücke  von  18  Seiten;  244  —  247. 
22.  23.  248—257.  —  Es  fehlt  also  fast  '/4  des  Werkes. 

Die    Ortschaften,    von    denen    sich   in   der 

Handschrift  Ueberschriften  finden,  sind  folgende. 

Sie  stehen  hier  in  der  Reihenfolge,   wie  sie  die 

(verbundene)  Handschrift  giebt.    In  den  jetzigen 

Lücken  haben  zum  Theil  auch  Ueberschriften 

gestanden:  so  fehlt  z.  B.   die  der  Stadt  y^^^, 

welcher    ein   langer   Artikel   gewidmet    ist;    es 


No.  6131. 


REISEBESCHREIBUNGEN. 


fehlen  aber  auch,  wahrscheinlich,  ganze  Artikel ; 
so  wird  in  der  grossen  Lücke  nach  S.  2 1  doch 
auch  wol  Damaskus  vorgekommen  sein. 


,^^^ 


S.  6 
7 
8 

1 1  [iAj>X=-qA«/«]^Ls- 

1  O  o  c  . 

12  ^>J1  S^^    .~A   K^IaLo 


13 

20  [^l 

21  äUs.  j^ 
108[^3^.^^JlJ^x,]^^J!LX^i 
108  iOJU«Jt 


109  g.Jl*=ii  ^     'J4^ 

110  Ja.„\. 

111  KÄjJt^]  .'d!!  iAac  XI j» 

115  o'4J5 

120  xf  lA's  XAj»>^]  ,_^  i_«.*  j> 


121 


ü- 


122  g.jii2ji  ^-0  :i9^  ^' 

122  •o.jjk/«.  Jjjjw]  5^Lb/o 


123 
124 

129 


130  qaj  xÄJiXo]  ö^^l 


o 


jl,^^I 


130 
132 

133  ^^j  ^^]  |.  X«  ^*vkC 


134 
141 
144 


145  j^; 

146  xoiXo]  ^ajUS  /♦_>.'~ 

148[^c^i»^^]»_,^il 
149  ü5.-ij 


150 
153 


O 


IjLi: 


o      o  , 


1 54[(J«L:sUl^yJ«w]^J^^*ii 


155 
156 
157 

164 


,Li^.; 


165    ^,U;    iC>üA/o]    'i-.^\yjt\ 


166 
167 
168 
169 
170 
174  ,.,Uc 


o. 


IJ».J 


O" 


175  . jj  liU.«  A.^s. 


■,  iCl>  J! 
j     •     > 

177=  ^Li^!     'c>^*P 

178    ^j.c    ^J-s]     .<;ow,laJ! 

180  liJjd!  XJ.S  'x.j?UJ! 

181  ^-AAJUflJ  'i3^jS\*Ji 

184  iC*j(As   xuiXo]     \^^ 

185  -^lii 
215                     g^tj!>^' 


177 

177^ 


216     iÜjAs.]       iijjy^; 

217 

218 

218  JUjij 

236 

237 


(i>XJlju 


xi-iua    ju 


238 
240 
241 


431 


ÄJ.Lvka)» 


242  [^xLi.wJi-  iOu_,]  iJUJi 
^45   iA.^.jt.A9    ._<«    („K'j.i 

246  ^^5^1    jts 

Einige   Anfänge    sind:     S.  4    (in    Mopul): 
^j  *)J5  iAac   |»,/^ÄJi  _jj5   ^jAj'i  |j-^*ui  ^^'Jiji   Lj«kj>5 


Ji 


C^   LS^" 


S.  13:    LJ-Ä  UvsLc'^   Ij-^ui;   Lj./.i»!    'w*i=>  .«i 


r*^  (^iJ5  ij5 


jLi 


o~-**'j  a^ij'i  o*-*^ 


a^A^ 


'5    L?^ 


.Äa^i     -yA    (JLÄ5     .^A.MM. 


,^1,     ^^-»^i    d^\ 


'iwoL^i    |._j.j   ^^xi>,v>   j.    (_^«/o    qLS'    U^^j    U^Lj'i 


S.  218:     Ä-^Jl   U. 


>5     '  Ji  J^j 


^JlmvJI   a. 


jCAjiAxi 


.-j    \X*^   ,-.J     .»^iJ    qJ     tX*:^     J.;.i2aii    _^1     JäjL^i 


CT' 


,i   ».Jlc 


J^    |iL«ji    OJw:S?    ^^r^AvsJi    J>c 


i^\    kIjs-!   ,  J'   L*ij   ^Las  ,\>j>-»    ic 

"  •       ^  r.    ^     ■•      u— r^    ^ 

Seite  36  —  42  stehen  nach  dem  Alphabet 
geordnet  fünfzeilige  Strophen  (deren  Metrum 
meistens  Haflf  ist).  Der  Anfangs-  u.  Schluss- 
buchstabe jedes  Verses  dieser  einzelnen  Strophen 
ist  derselbe.  Die  7  ersten  Strophen  (der  Buch- 
staben 5  bis  jj.)  und  die  Ueberschriften  der  8. 
fehlt.    Letztere  beginnt  (Motaqärib)  [JiAJiv_ju]: 

Die  letzte  Strophe  schliesst  S.  42   (Sari'): 

Sämmthche  Strophen  sind,  ihrem  Inhalte  nach, 
nicht   Theile    eines    und    desselben    Gedichtes, 
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sondem  behandeln,  eine  jede  far  sich,  ein  be- 
sonderes Thema,  sei  es  Sehnsncht,  Reue,  Ent- 
sagung etc.  —  Wer  der  Ver^ser  sei,  lässt 
sich,  der  Lücke  wegen,  nicht  ersehen. 

Schlnss  S.  257:  ^X>^  ^A^  ^Ji^  "i  ^JJ:' 


f^  Oi^-  ^ 


ad:! 


:>' 


,j   %'\-ä1\ 


&£.<>•       ÄjJ^!       XJ-«-» 


:! 


aü  Ju^' 


^ 


<::y 


Schrift:  ziemlich  grosa,  dick,  gedrängt  und  etwas 
in  einander  gehend,  fast  vocallos,  öfters  ohne  diakritische 
Pnnkte,  im  Ganzen  gleichmässig  und  deutlich.  Ueber- 
achriften  roth,  Stichwörter  hervorstechend  gross,  meistens 
roth  überstrichen. — Abschrift  um^äOi^^j — Collationirt. 

Nicht  bei  HKh. 


6132.     Pm.  541. 

3.  f.  64-68. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1). 

-  T 

itel  fehlt. 

Er  ist  nach  der  Vorredt-.: 

wC 

'iJS.:> 

Verfasser:  (__j.oy3Jl  Ac    .*:   ,^*r^- 

&■ 

h^^^ 

A n  f an g :  o^^*i>üiJ  vAju.  . . .  ^^l 

jr:iuJ,5jJa-^l 

ci^Jjü   *J\_y^  »Ä^'  U  ,^y^y^^  LÜ[y>l  ja»J 

^^  ^ 

gJt  i^,LL...^S  ^1  ^a:5  .^^  g.^i 

ja=>  ^ 

Beschreibung    der    Reise    und 

des 

Aufent- 

haltes  des  ^^jl^AijUil  J>ä>-s  ^j  ,J.c  ^-jJJ^'  ^.j 
auf  der  Grünen  Insel,  die  von  dem  „Weissen 
Meere"  wie  von  einem  Gürtel  rings  umgeben 
ist,  im  J.  ^^ji29i-  Nach  der  mündlichen  Mit- 
theilung des  Zein  eddin  'all  ben  fädil  el- 
mäzenderänl  hat  dieselbe  im  J.  ^^7i3005  nichts 
Wesentliches  fortlassend,  niedergeschrieben  El- 
fadl  ben  jahjä  ben  'all  etfajjibl  in  der  Stadt 
Elfiille.  Von  Damaskus  ist  der  Obige  in  Begleitung 
seines  Lehrers,  des  /e^U5  |__^*»Jaj"3S  J^  rj^'-^'  ^u^o 
nach  Aegypten,  dann  nach  Spanien  gereist; 
darauf    begiebt     er    sich    nach     der    Berberei 


(-i^^  c^)')!  dann  nach  der  Insel  der  Rätiditen 
(  os'.  J*  5_;;=>-').  tmd  schliesslich  nach  der  Grünen 
Insel,  woselbst  er  mit  dem  Qorängelehrten 
jc*j^    .-j.jC      .- .  ■■     ireundlich    Terkehrt. 


auch  Qorän  bei  ihm  liesst.  und  Allerlei  über 
den  _Imäm-  der  Zukunft  erfahn.  Sein  Wunsch, 
auf  der  Insel  zu  bleiben,  wird  abgeschlagen  u.nach 
einem  Aufenthalt  von  8  Tagen  kehrt  er  zurück. 
Das  Werkchen  schliesst  mit  der  Angabe, 
woher  der  Reisende  gebürtig  war,  nämlich  f.  SS*" : 

Diesen    Bericht     hatte    sich    abgeschrieben 
jjL«    -_)    Ju^     -.^J^i     -.*.i,    und    von    diesem 


O 


■)  3 


^?;^ 


Üt  --Ji     ._:_\_l 


i;  aus  dessen  Abschrift 
hatte  ihn  ein  Freund  desjenigen  copirt,  welcher 
ihn  hier  mittheilt. 


6133.     Lbg.  23. 
1)  f.  1-114. 

319  Bl.  4'°,  26  Z.  {21\iXl^;  IS'aXlä™).  —  Zn- 
stand: etwas  wurmstichig,  sonst  ziemlich  gut.  —  Papier: 
gelblich,  glatt,  dünn.  —  Einband:  Pappbd  mit  Leder- 
rücken a.  Klappe.  —  Titel  fehlt;  nach  der  Vorrede  f.  2': 

•  wi^Jf  AJs.  xJc^'  j     •  Ajf  -h 

Verfasser:  s.  Anfang. 


O'J 


Anfang  f.!*":  ^  ^*^r^^  i-j^  -^^^ 


f^\    Jl^    Oi=/    l5>>^'    >^    A*^!    .  .  . 


er  >  ^^^^   .-         


.:^.jt    A_^_;<^,«j1    x;.:>-^i 


Wallfahrtreise  nebst  ausführlicher  Schil- 
derung des  auf  derselben  stattgehabten  schön- 
geistigen Verkehrs  mit  Gelehrten  und  Dichtern, 
mit  Anführung  vieler  eigener  und  fremder  Verse 
und  Gedichte;  von  Hälid  ben  "isä  ben 
abmed  ben  ibrähim  elbelewi  elqattauri 
elmälikl  'alem  eddin  abü  'Ibaqä,  um 
^^%359  ^™  Leben.     Dieselbe  ist  gewidmet  dem 
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Der  Verfasser  begiebt  sich  aus  seiner  Heimath 
Äj,_»ÄJS  in  Spanien  am  18.  Qai'ar  ^^^/mgs  auf  die 
Reise  über  Alexandrien  nach  den  heiliaren  Stätten 
und  kehrt  über  Nordafrika  zurück  im  J.  740 
Dü'lhigge  (1340).  Seine  Ortsschilderungen  sind 
recht  interessant;  ebenso  die  Angaben  über  die 
Gelehrten,  welche  er  besucht,  bei  denen  er  Vor- 
lesungen hört,  von  denen  er  Lehrbriefe  erhält. 
Er  hat  dies  Werk  im  J.  767  Rabf  I  (1365) 
vollendet  und  giebt  demselben  als  Anhang 
(f.  111"  ff.)  Lobkritikeu  verschiedener  Gelehrten. 
Schluss   f.  114":    ^c^^^*^'  o^^'  >OU£  ,tA4.>j 

Des  Verf.  Enkel  jJli-  ^  Jmj>(  ^^^  Jou=> 
hat  das  Werk  ins  Reine  geschrieben  im  J.  819 
Qafar  (1416). 

Schrift:  magrebitiseh,  ziemlich  gross,  gut,  wenig 
vocalisirt.  Stichwörter  roth.  Der  Text  in  rothen  Doppel- 
linien.  —  Abschrift  im  Jahre  1133  Ramadan  (1721)  von 

^  o 


cr^ij 


o^  o^- 


6134.     We.  214. 


3)  f.  74-136 
8^",  25  Z.  —  Zustand  etc.  wie  bei  1). 
noch  kleiner  und  enger.  —  Titel  f.  74": 


Die  Schrift 


,   ^'}S^^\  pj^^   •^Liu-^f^Uu.f 


^>j_S-S.      «Jl^';      «JlJlji 


^Ju, 


Verfasser  giebt  eine  kurze  Schilderung  der  von 
ihm  berührten  Hauptorte,  spricht  von  seinen 
Erlebnissen  und  seinem  Verkehr  mit  geistreichen 
Männern  in  Elqähira  und  bringt  dabei  allerlei 
Gedichte,  kürzere  und  längere,  hauptsächlich 
von  sich  selbst,  und  Anekdoten  nach  Ibn 
hallikän  u.  A.  vor.  Die  Erzählimg  seiner 
Fahrt  nach  Konstantinopel  beschäftigt  sich  zum 
grossen  Theil  mit  Schilderung  von  Sturm  und 
Unwetter  und  endet  mit  der  Lobpreisung  der 
Familie  des  Sa'd  eddin  und  insbesondere  des 
|.L«J1^  U^L^'  f*-?"-'°J  |»^^"i'  ;^Li^  i^^^^i  seines 
Gönners,  der  f.  134"  unten  Mohammed  efendl 
genannt  wird  und  dessen  Lob  in  einem  anderen 
Werke  (We.  2 1 4,  2)  ausführlicher  gesungen  wird. 
Die  Abfassung  ist  in  Kunstprosa,  in  behaglicher 
Breite,  wie  sie  dieser  Gattung  eigen  ist,  und 
zeigt  einen  hervorragend  gebildeten  und  ge- 
wandten  Schriftsteller. 

Schluss    f.  136":    J.   (^'U/>«    i^^.^  J**="i 

6135.     WE.  125. 

211  Bl.  8"°,  31  Z.  (20VaXl4'/2;  15»/s  X  SVs"'").  — 
Zustand;  gut;  nur  am  oberen  Rande  der  1.  Hälfte  ein 
grösserer  Wasserfleck.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich  stark, 
glatt.  Bisweilen  farbige  Blätter.  —  Einband:  brauner 
Lederband   mit  Klappe.   —    Titel   und  Verfasser  f.  I": 


Anfang  f.  74":    idp'Si  jl*S  Jot=.  ^   5jmj> 

^^j^XILwJ!   li^ÜLwv   ji    »^LiaÄilj    ^L«*ji    i_;Loju    »iuaj\ 

Reisebeschreibung  des  Mohammed  häfif 
eddin  elqodsl.  Nachdem  er  in  Kürze  seine 
Reisen  nach  Elqähira,  Jerusalem  u.  Damaskus  u. 
seine  Heimkehr  beschrieben,  schildert  er  f. 76"  ff. 
seine  neue  Reise,  die  er  im  J.  ^"^"^/leo*  antrat, 
ausführlicher.  Sie  ging  zum  zweiten  Male  nach 
Elqähira  und  von  da  nach  Konstantinopel.     Der 

HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


Der  genauere  Titel  ist  nach  f.  2"  (Vorrede): 

j^LjtJf     S^lw^     ffLji"^f     J^äsT 
und  der  Verfasser: 

(^LiJl   ^Os««.if  \s}-t^^ 


Anfang  f.  1": 


Ibrahim    ben    abd  errahmän  ben  'all 
\  elRijäri    elmedeni,    geb.   '^"/i628  5    t   '"^^/igts? 
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schildert  in  Kiinstprosa,  untermischt  mit  Ge- 
dichten und  Versen,  seine  Reise  von  Ehnedlna 
aus  durch  Syrien  bis  nach  Konstantinopel  und 
etwas  darüber  hinaus  und  die  Rückreise  über 
Aegypten  in  seine  Heimath  zurück.  Dieselbe 
hatte  im  J.  ^''^''/lees  stattgefimden  imd  10  Monate 
gedauert.  Er  beschreibt  Gegend  und  Merk- 
würdigkeiten der  Oerter  und  berühmte  Per- 
sonen, mit  denen  er  zusammengetroffen,  macht 
auch  bisweilen  abschweifende  Betrachtungen  und 
Bemerkimgen. 

Schluss  f.  21P  (KämU): 
'l5>Usu  Lwj  ijX=^  li-i     Uj  i_f*^  4i^  'iJ-jjJXi'  "i 

Schrift:  klein,  gleichmässig ,  zierlich,  deutlich,  70- 
callos.  —  Abschrift  im  Jahre  1083  Rabi'  II  (1672)  von 

6136.     Pet.  579. 
1)  f.  1-102. 

127B1.  S'»,  19— 20Z.  (21'4X15';2:  U's-lö'oX 
9V9 — 10'="').  —  Zustand:  im  Anfang  stark  wasserfleckig; 
weiterhin  bis  etwa  zur  Mitte  am  Rande  wasserfleckig;  ausser- 
dem nicht  überall  sauber,  doch  im  Ganzen  ziemlich  gut. 
Blatt  1  (schadhaft  im  Text)  und  Blatt  2  ausgebessert.  — 
Papier:  gelb,  ziemlich  glatt  und  stark.  —  Einband: 
bräunlicher  Lederband.  —  Titel  f.  P; 

ebenso  in  der  Vorrede  f.  3".     Verfasser  f.  1": 


Der  Verfasser  giebt  f.  27''  (und  auch  in 
der  Unterschrift  f.  102")  seine  ausführliche  auf 
J)^^^^J-\  hinabgehende  Genealogie ;  erheisst: 

Anfang    f.  1":    ^jsj'i\   Jot>  ^j<j\    >X    j^:^! 


^5  OtJ^  ^*^^  i^c^i  "^'  lS*^'  c5^ 
Der  Verf.  'Ali  fiän  ben  ahmed  ben  mo- 
hammed  mcÜQum  ben  ahmed  ben  ibrähim 
elmedeni  elhoseini  elhasani  ^adr  eddin., 
im  J.  "O6/1694  noch  am  Leben  (No.  3770,  2), 
sagt,  über  die  Unbilden  der  Zeit  habe  Jeder 
zu  klagen,  je  tüchtiger  er  sei,  und  der  Un- 
taugliche und  Dumme  triumphire.  Dergleichen 
Erfahrungen  habe  auch  er  gemacht,  zumal  in 
fremden  Landen.  —  Er  ist  bis  nach  Indien 
gekommen  und  dort  lange  Jahre  geblieben,  hat 
inzwischen  aber,  zu  seiner  Zerstreuung  und 
Ergötzung,  Allerlei  Interessantes  in  Vers 
und  Prosa,  was  er  gelesen,  aufgeschrieben 
und  legt  dasselbe  als  Reisefrucht  denen  vor, 
die  nach  geistreicher  Unterhaltung  Bedürfriiss 
haben.  Es  ist  ausserdem  ein  eigentlicher 
Reisebericht;  er  sagt  f.  2":  ^!  J^  c^omjLs 
i-jLJ"ii  i^i'^  o.^^  ÄJb>,  ii!5vjj  ^y«  i^  ,«Jij    wx  ,t*^"* 

Das  Werk  beginnt  dann  f.  3^:    U^    ;<xlAjl< 
^t  xLi   3>*  «J^äJ  ü5i-j   j   -^^-'   ^^-^ 


^i   »üi   -J^A   u\sj   dVJi  ,5   _A.li  CJ^  *" 


ut. 


Die  Vorrede  ist  f.  ö*" ,  12  zu  Ende.  Aus 
dem  Anfang  des  eigentlichen  Werkes  ersehen 
wir,  dass  sein  Vater  nach  dem  Dekan  (^t\ii) 
in    Indien    zu    dem    dortigen    Fürsten    »ui:wLSiLu 


sUi^^iis    iA*.s^ 


cK 


»AJl  tVkC    berufen    und    diesem 


Rufe  Folge  gegeben  habe.  Von  seinem  Wohn- 
orte Mekka  brach  er  im  J.  ^''**/i644  dahin  auf, 
wusste  sich  allmähg  eine  hohe  Vertrauensstellung 
bei  dem  Fürsten  zu  gewinnen  und  entschlossen 
dort  zu  bleiben ,  Hess  er  nach  fast  1 2  Jahren 
seine  Familie  nachkommen.  Ihren  Bitten,  von 
diesem  Plane  der  Uebersiedlung  abzustehen, 
gab  er  nicht  nach;  so  brachen  sie  denn  im 
J.  i^^fi/iese  (im  Monat  Sa'bän)   von  Mekka  auf 
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und  langten  im  J.  i"«^  m»  (Rabi'  I)  in  iJjSSS 
(Golconda)  an.  —  Bei  der  Beschreibung  der 
Oerter,  die  der  Verfasser  berührt  hat  und  der 
Schilderung  der  Gegenden  und  ihrer  Bewohner 
und  der  ihm  aufgestossenen  Merkwürdigkeiten 
giebt  er,  zum  Theil  auf  allerhand  Bücher  ge- 
stützt, allerlei  Notizen,  die  eigentlich  nur  in 
loser  Beziehung  zur  Sache  stehen,  und  führt 
besonders  GedichtsteUen  und  auch  längere  Ge- 
dichte, häufig  mit  Auskunft  über  die  Verfasser, 
an.  So  spricht  er  f.  14^  über  die  Türkische 
Herrschaft  in  Aegypten  und  über  Arabien,  f.  37° 
über  die  verschiedeneu  Winde,  f.  42''  über  See- 
imgeheuer  und  f.  44"  über  die  Insel  il^;  f.  48* 
vom  Papagei  Lilli  (so  buchstabirt)  und  anderen 
merkwürdigen  Thieren  und  Bäumen  Indiens, 
f.  50"  ff.  vom  Elefanten;  f.  62"  vom  Namen 
3»jöJ';  f.  77''  ein  langer  Abschnitt  über  Indien, 
darin  f.  79'  vom  Schachspiel,  f.  82''  von  Alex- 
ander; f.  6''  ff.  von  den  Hochzeitsfeierlichkeiten 
des  Härün  und  der  Zobeida  und  des  Elmamün 
und  der  Bürän.  Unter  den  zeitgenössischen 
Dichtern  giebt  er  von  folgenden  grössere  Proben : 


31" 
.?2' 

50" 


=.^^i 


4= 


o^ 


J^*:S^ 


O^ 


Jw=»i 


t  "^'iim- 


-,^'l       .^*<««^'      l\>.£       .ji     lA*i^ 


/1650- 


(  0' 

77' 


C5^' 


:Ji^\     -yi^i^ 


1074/ 


um   ^"'*/i663- 

yj   iH\  J1..KC    yjjJ,^  — A*ac   um  ^^^  1659- 


von    jyji ..>;< 


:J(  ^^L^l  A*^  ^ 


f.  59'    ein    Artikel    über 


"t    C.   1092/1681. 
um    1060, 


stehen  Trauergedichte  auf  ^Jlc  ^  ^y*«^!,  f  10' 
ein  Gedicht  von  ^J.^s>^jl\,  f.  IP  etwas  von  ,«jJ^ 
^UjJl  t  ^^«/ioo7,  f.  28"  ^l^\  /^  ^  ^«^oT^- 
Von  seinem  Vater  bringt  er  f.  64'  ff.  mehrere 
Gedichte;  von  sich  f.  37''  und  hier  imd  da, 
besonders  aber  (und  zwar  grössere)  in  der 
2.  Hälfte  des  Werkes,  hauptsächlich  f.  99'  bis 
zum  Schlüsse.  F.  91'  ff.  kommen  eine  grosse 
Menge  Verse  (Tcleinere  Stücke)  von  Verschie- 
denen, auch  einigen  Aelteren  vor,  wie  von 
jJ^X(  o»*-^i_^i  t*^7688-  —  Der  Verf  sagt  f.  97", 
dass  er  dies  Werk  im  J.  i*'''*/'i663  verfasst  habe. 
Schluss  f.  102'  (Tawü): 

^*j  ^1  JL»,S  »JJlj  .  .  .   _)Aä  '^  JJ"  J.C  iL'!  p\  J^ 

Schrift:  zuerst  ziemlich  klein,  dann  von  f.  38"  an 
bedeutend  kleiner,  gefällig,  gleich  massig,  gut,  vocallos. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth:  der  Text  in  rothen 
und  blauen  Strichen  eingefasst.  Die  Verse  meistens  nicht 
abgesetzt  in  besonderen  Reihen,  sondern  dreispaltig  in 
der   Zeile   fortlaufend.    —    Abschrift    von    ^j     ._^*«>=> 


L^';^' 


F.  41'    führt   er  Einiges  aus   *j-*;^'   äJt-.Jl 
des  i^j-«J^'  Ä#"  ^^5  t  *"/i433  *°!  f.  45'  Gedichte 

>  t  ^«^7i6i9; 


f.  85"  ein  längerer  Abschnitt  über  ^^^^\  ^^ 
t  ®'^/i234  und  f.  66"  ein  Artikel  über  den   oben 


erwähnten  Fürsten   ^«..s? 


O^ 


aÜLÜ    J^^.       F.   90' 


im  Jahre  1158   Gomädä  II  (1745),    für  lV^c   ^    \\*^ 

6137.     We.  1860. 
15)  f.  102-115. 

8'°,  c.23.  24Z.(-21-21'  2X13  -14:  17-18x10-11'="'). 
Znstand:  lose  Blätter,  etwas  unsauber.  —  Papier:  gelb, 
ziemlich  stark  u. glatt.  —  Titel  fehlt.  Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang:    äJuJi  J->i=il.  q-4'j^'  V^  *^  o^*^l 

.   .   .     .^ÜÄ-'i     JyJtJ'     JjJLaJ    .X*j.    .   .   .    *Ju~iJl    |«j1. 
jj    ^    Sj.:?^    ^;t*     ^ÄJ'ii     Jou    qjJUj.    äUJltJ    |.i-c. 

.äJI  _L^'  J-,'w;-<  v.ii'wjc^,  ^-iJl 

et  ^  ■     J        ^ 

Der  Verfasser  Murtedä  ben  'all  ben 
'alawän  hat  das  1.  Mal  im  J.  ^"88/1577,  das 
2.  Mal  im  J.  ^^^lim  die  Wallfahrt  nach  Mekka 
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gemacht.  Schon  das  1.  Mal  hatte  er  die  ein- 
zelnen Pügerstationen  (~X^^  6)^)  bis  dahin 
aiifseschrieben,  aber  nicht  bei  allen  die  Ent- 
fernungen  derselben  von  einander.  Dies  holte 
er  das  2.  Mal  nach.  Er  reiste  von  Damaskus 
aus  in  Gesellschaft  des  Zein  eFäbidm  und  des 
6remäl  eddin,  Söhne  des  Mohammed  qäsim. 
Der  Emir  EUiägg  war  der  Bäsä  Napüh  mo- 
hammed.  —  Die  Reise  begann  am  26.  Sawwäl 
ii20/j^(jg  und  dauerte  zunächst  bis  zum  19.  Ragab 
il2i/j7Q9;  soweit  ist  sie  hier  erzählt;  sie  dauerte 
aber  bis  zur  Rückkehr  nach  Damaskus  bis  zum 
4.  Qafar  ^^^^Imo,  wie  er  in  der  Unterschrift 
angiebt.  Er  kommt  hier  mit  seinem  Bericht 
nur  bis  Ja'qübä  (nachdem  er  nicht  lange  vor- 
her in  Bagdad  gewesen).     Er  schliesst  f.  llö**: 

L^  Süij   Äj^JJ  ^1    LiiUs  ^jli'j  ityt-*^'  v^  ,♦  h.»,Ji 

W'    'sJ^    S[f^    l"t    Q^    ^-:V~J'     5^^    »«-^^    o^i      '8jO>j 

'^^Ljüi  ^j  ^iJ  Ov^i^  lirr  K;*-  ^.s^  j^l^  ^i  viyJij  ^^\^ 

Der  Verfasser  bringt  2  längere  Qapiden  von 
sich  vor,   deren    1.   f.  109"  beginnt  (Sari): 

das  2.   f.  111"  (TawÜ): 

Der  dichterische  Werth  ist  sehr  gering. 

Schrift:    ziemlich  gross,   geläufig,  deutlich,  vocallos, 
am  Rande  öfters  Verbesserungen,  auch  Zusätze. 
Autograph. 

F.  102^^  queer  über  die  Seite  erzählt  der 
Verfasser  von  einigen  Träumen,  die  er  ge- 
habt hat.    — 

F.  116*  von  anderer  Hand,  einige  Verse 
Verschiedener,  darunter  ein  Distichon  auf  Da- 
maskus (Spott)  u.  3  Verse  auf  schlechte  Richter. 


6138.     Pet.  269. 

64  Bl.  8'°,  19  Z.  (20'/3Xl6;  15  X  9— lO-^").  —  Zu- 
stand:   ziemlich   lose  im  Deckel,    zum   Theil   etwas  un- 


sauber. —  Papier:    gelblich,   ziemlich  dick  und  glatt.  — 
Einband:    brauner  Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel  f.  P: 

Der  Verfasser  heisst  genauer  in  Pm.  567,  2,  f.  91": 

Anfang  f.  P:  i^\jA\  :1a  (^JJl  *il  A.^i 
!^i    ^    jöJUJi»    2ÜjJ>^t^    X^U'xil     Axj    XA<,nflJ!    ÄJUjt 

»J  ÖO'^      ./-JU^     Q.*J      5J^2.o'     »J«.^      JOU     loi     .     .    .         (JöLUi 

Eine  Selbstbiographie  des  frommen  Derwis 
in  Haleb,  Mustafa  ben  mohammed  el- 
hamawi  eUaMß,  geb.  ^""^/isgs,  +  "^®/i7h.  Die- 
selbe, auf  Veranlassung  seines  Sohnes  Mohammed 
geschrieben,  beginnt  f.  7*  und  enthält  eine  Dar- 
stellung seiner  weiten  Pilgerfahrten  in  den  Jahren 
I030yjg2i  bis  etwa  "oo/iesg-  Er  starb  in  dem  hohen 
Alter  von   123  Jahren. 

Schill  SS :  i3iJu"iiLj  ^^j_yt*Ä^.  (^'3JS  ii5LJ»Li 
^  jL^>!  v^^'i  iUiJi^  oLs"Sl;  VL^'^'^  oiLj^'^iL 

&jkÄ3.4Jl      MU1A.J!      OÜJiÄJIi.      X^>.Ä.AwJt      X^Lm..:^!     lAMsÜUji 
••      y  ...  '^  -^ 

'iü^"jS!  *J^.*ilj  |*^'i^3  ^^^Vji-!  is;^'  ji^  ^  "^^^^ 

Schrift:  bis  f.  33''  gross,  gewandt,  ziemlich  gut, 
gleichmässig,  vocallos;  dann  bis  zu  Ende  kleiner,  ebenfalls 
gleiehmässig,  etwas  rundlich,  deutlich  u.  geübt,  vocallos.  — ■ 
Abschrift  etwa  vom  J.  1750. 

6139.     Pm.  567. 
2)  f.  46-124\ 

8'»,  31  Z.  (Text:  17x8<'™).—  Zustand:  unsauber  und 
oft  fleckig.  Bl.  99.  100  durchgerissen  und  ausgebessert.  — 
Papier:    gelb,  glatt,  ziemlich  stark. 

Dasselbe  Werk.  Titel  und  Verfasser 
fehlt.      Auf   f  1"    steht  von  ganz  neuer  Hand: 


Anfang  wie  bei  Pet.  269.  Der  dort  ange- 
gebene Schluss  steht  hier  i.  88"  unten  und 
f.  SS*"  oben.  Dann  folgen  hier  noch  f.  83**  bis 
zu  Ende  Erörterungen  über  allerlei  pöfische 
Begriffe.  Dieselben  sind  in  ungezählten  Ab- 
schnitten vorgebracht. 
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SS*  J^    o.; 


r 


i^k^" 


jdl  »Jv5> 


CT* 


88'  |.!5li'^  sjJlJ-!  -bj-i;  i^ij"»    ,lj-w!  iJu;>  ^i  Jwcit 
^iLui*  i>A>iJ!  J'J^'   U^i^u^i;    vil3-i  -^/o^  J-^as 


91" 


oi- 


.OJl 


.ly  a>ii 


,aJ^'5 


97" 


C5^'    ^^^'' 


OS"*  j^LJI  jjyJ!  Ujswi  ,3]»^'  CT»  »^>-y  _/■->  i5  J-^ 
100'  oLi*3   ^^    1^-="'    s3y.j^  j'y*'    ^^J'-»-?-  S  S^ 

103"  jw^"b'!  obLJi  ^^c  jUi>i  _%jU   Sj>  ^  J.^ 
105"  JjCJ!  ^S     ^!.     Jis*J!  .^LiÜL  ^^^.2  toi  J^ 


iJi 


Vi 


107"  ^Ui'iS  J^b'  iUjViJi  j^UüJ!  ^  J>^ 

116"  JiUJ'il  »Js^  Ki.jw  ^  i^c.  äJJL,  ij^bti!  Jwias 


121"  ^^xJ!    jJJ!    5j:is    ^i    gy>.Jl    ^    »L^uJ!    Jw^ 

Schluss  f.  124":  jLLu^;  ^L>JLj  ij^^  ^Xs^ 
^JJi    v3l^5    J>5:i  ^  jrry^iJj    ^'mXJ(  oL=^o  JLjj 

Schrift:  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos.    Stich- 
wörter roth.   —   Abschrift  vom  J.  1140  Ragab   (1728). 


F.  124"  u.  125  enthält  von  späteren  Händen 
unbedeutende  Notizen,  darunter  z.  B.  Mittel 
gegen  Zahn-  und  Ohrenschmerzen. 


6140.     We.  1763. 
7)  f.  37 -50. 

4'°,  29  Z.  (221/4X13;  IG  x  SVa'^'").  —  Zustand: 
an  mehreren  Stellen  fleckig;  Bl.  41  im  Text  beschädigt.  — 
Papier:    gelb,  glatt,  ziemlich  dünn. 

Dasselbe  Werk.      Titel  u.   Verf.   f.  37": 

,   -iuLÜL^f  ,   -Sllxka./i    -~jJi^^  i^\    ~~-i^\   i»Ä.L^ 

Herausgeber:       ftizAa<o  ,..j  iX«j^ 

Anfang  f.  37":  ^^ilkll  ^yüi  ^>  ^r^-^^wi  iu. 

..i    ^ailAi/a    ;i^A-iÜ5    (5-^'-"i    &jl*^^>«    »JJ'     (^^    ÄJ.jOJj 


Der  Anfang  weicht  von  Pet.  269   ab. 
Ueber  seine  Jugend  bis  zum  18.  Jahre  geht 
der  Verfasser  kurz  hinweg;   dann  fährt  er  fort 


f.  37"    unten: 


O^' 


^{j^\ 


tLJ."ii!    oULä«  jt\\  ^j 


f,'Si\  ^  ^j. 


^\     »Ujs-   iJjJ\*j 


3J>Le 


VW    c^'  .^^^  ^ 

ifj\    VL^l    r;'-^   1*^  c^'^^  iy.fl»Ji  O*-^^  z)'^^^ 
Der  Bericht    bricht    ab    bei  Erzählung  von 
seinem    zweiten  Besuch    in  Elmedina  und  dem 
Aufbruch  nach  Mekka,  mit  den  Worten  f.  50": 

vC:.Oi**v    Li'    AwJt    'i^'j'i    ^^M2J\    S^i^O    J^M    \y*A 

'*.^    'lx^o   u^^aJs^^    o^jLs   iy-o»J!    r-*-?^ 
(=Pm.  567,  2,  f.59",  Z.  28).    Das  Weitere  fehlt. 
Schrift:    ziemlich   klein,   gedrängt,   gefällig,  gleich- 
mässig.    Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  '""  iti8. 

6141.     We.  1710. 
4)  f.  61  — 69. 

8'»,  23  Z.  (2P,3Xl5i/2;  19-19>/2Xll™)-  -  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  — 
Titel  von  anderer  Hand  f.  61": 

j^^äL=-AwJ!  f*^!j5  j^'^    o^-jü\    xLs>^ 
Anfang  f.  61":    U^>y  '^j  »J^.  cOJ  Js^ril 

^!    «Ajtj  ^jLoS   >-ö  i^Bj^i^  q"^  Äii-!^  it^S  lj>x«aj 
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Schluss  (.6d^:^\^S^J  ti)UpU*j  \JS^  l^^ 


Reisebeschreibung  von  Koustantinopel  nach 
Adrianopel  und  zurück.  Der  Verfasser  begiebt 
sich  dann  alsbald  nach  Skutari  und  beabsichtigt, 
sich  der  Karawane  nach  Damaskus  anzuschliessen. 

Jene  Reise  hat  im  J.  "^''/itis  stattgefunden; 
der  Verfasser  nennt  sich  selbst  nirgends.  Wenn 
nun  im  Titel  von  späterer  Hand  als  Verfasser 
Ibrahim  (ben  moliammed  ben  'abd  el- 
kerim)  essafargeläni  genannt  ist,  so  muss  das 
falsch  sein,  da  derselbe  schou  im  J.  (^^^^noo 
oder)  ii"/i705  gestorben  ist  (We.  295,  f.  1"  ff). 

Schrift:  Türkische  Kanzleihand,  gross,  dick,  vocallos, 
ziemlich  schwierig.  —  Abschrift  c.  "'"/nis-  Ist  wol 
Autograph.  —  F.  70  leer. 

6142.      Spr.  23. 

105  Bl.  8'°,  23  Z.  (2lV2Xlfi;  15  X  S»-").  —  Zu- 
stand: -wasserfleckig,  besonders  im  Anfang  u.  am  Ende.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemüch  dünn.  —  Einband:  Papp- 
band  mit  Kattunrücken.  —  Titel   und  Verfasser   f.  1": 

^Aäj^  ^L^a^"^!  V^jL#  ^^fjia'^f  w*.jjs..gj'  "i' 

Der  Titel  so  auch  in  der  Vorrede  f.  'i'^. 

Anfang  f.  1":   aJI  Jw^i  'cr4^'  Vj  ^  '^^^ 

.  .  .    .^aaJI   Jyjtli    liyio   lXju   u5    .  .  .  j.^'^   :*J'   j 

._bJ5     ..:^^     i>Jlc    *JJ!     ,J>Js    Ui    .  .   .    LLiwUj    tjJyo 

Reisebeschreibung  des  Murtadä  beg  ben 
muptafä  ben  hasan  elkurdl,  mit  vielen  Ci- 
taten  in  Vers  und  Prosa  gespickt,  in  gereimter 
Prosa,  mit  vielen  Abschweifungen.  Nach  den- 
selben nimmt  er  seinen  Erzählungsfaden  wieder 
auf  mit  den  stehenden  Worten  (z.  B.  f.  20'): 
|.^lX!i  ^y,  sJ>J^A2j  ^j^  Ic  ^\  .yü^  |.L«ii  SJn^  ^^  ^y^i 


Der  Verfasser  erzählt,  wie  im  J.  '^^^^/iris  seine 
Lage  wegen  Schulden  drückend  und  unhaltbar 
geworden  und  er  Damaskus  verlassen  habe  und 
auf  Reisen  gegangen  sei,  nachdem  sein  Vater- 
bruder Ismail  beg  von  einem  Haufen  Araber 
unweit  Damask  überfallen  und  ermordet  worden, 
im  Qafar  ^'^^/i7i5,  Febr.  —  Ende  dieses  Monats 
reiste  er  ab  (f. IS*"),  und  begab  sich  über  Ramla 
und  Gazza  nach  Aegypten  und  Elqähira,  wo- 
rüber er  sich  ziemlich  ausführlich  auslässt.  Er 
bespricht  (f.  69")  die  Pyramiden,  (£74"  ff.)  den 
Nil,  f.  80"  die  Stadt  Elqähira,  f.  8P  Münzen, 
Gewichte,  Maasse,  trägt  f  77''  Verse  auf  den 
Nil  und  f.  82"  auf  Aegypteu  vor,  spricht  f.  84'' 
über  Büläq,  dann  f.  85"  ff.  redet  er  über  meh- 
rere der  Lehranstalten  (iU-^iAxi)  und  f.  86"  über 
das  r^3^'  1^^^  wild  spricht  über  verschiedene 
daran  thätige  berühmte  Gelehrte,  darunter  f.  88" 
(CjL.k.iJi  ,_^UiJi  jJJi  jyj;  f  "''V1757  (der  auch 
als  Dichter  namhaft).  Alsdann  begiebt  er  sich 
nach  dem  Theile  Aegyptens  JyjiAiJ!,  beschreibt 
die  Reise  zu  Schiff  dahin  über  Jjj)Jo^  (f.  lOO*") 
und  L>.j>i  (f.  103")  nach  Bj>?^-Ji  (f.  103"), 
und  die  Umkehr  von  da;  unterwegs  begegnen 
sie  einem  Schiffe,  das  "ihnen  Nachricht  giebt 
von  Unruhen,  die  inzwischen  in  Elqähira  aus- 
gebrochen waren  zwischen  den  2  Parteien,  den 
■&^LssJJl  und  den  Ä-^-Ui!  und  in  denen  der  An- 
führer der  ersteren,  der  Emir  ^oLL^,  ermordet 
worden.  —  Bei  dem  Bericht  hierüber  bricht  die 
Handschrift  ab   mit  dem  Verse  f.  105''  (Tawil): 

Das  Uebrige  fehlt.  Auch  nach  f  99  ist  eine  Lücke. 
Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  deutlich,  gleich- 
massig,  vocallos.  Stichwörter  roth.  Einiges  im  Text  aus- 
gestrichen u.  am  Rande  verbessert.  —  Abschrift  c.  "^^,1750, 
vielleicht  vom  Verfasser  selbst  durchgesehen  u.  berichtigt. 

Die  Darstellung  zeigt  die  Belesenheit  des 
Verf.  und  liest  sich  gut,  nur  dass  der  eigentUche 
Gegenstand  unter  den  Abschweifungen  fast  ver- 
schwindet. Wie  sehr  er  an  Damask  gehangen, 
zeigt  das  glänzende  Lob,  das  er  über  diese  Stadt 
und  über  Syrien  überhaupt  (f.  43''  ff.)  ausspricht. 
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6143.     We.  1124. 

63  Bl.  8"°,  15  Z.  (20^/3X14' 3;  15' 2  x  9V2'=°')-  — 
Zustand:  gut.  —  Papier:  gelblich,  etwas  glatt  u.  stark.  — 
Einband:   Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  1": 


kiSLJiÄj  al^j  ^ 


^sJ\  xLl 


t 


UuJL 


ebenso  in  der  Vorrede  f.  2''.    Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 
Anfang  f.  P:   cJlJl  ö^i  ^\  ^j'ÄJS   jJÜ  (A*^5 

Reise  des  'Abd  elgani  ben  ismä'll 
ennäbulusi  f  ^'*^/i73o  (No.  1372)  nach  Elbiqä' 
imd  Ba'labekk,  von  Damaskus  aus.  Der  Ver- 
fasser trat  dieselbe  an  im  J.  1100,  lö.Dü'lqa'da 
(1689).  Sie  dauerte  15  Tage.  Der  Reise- 
bericht ist  verfasst  im  J.  1100,  gegen  Ende 
des  Dü'Ihigge;  mit  ziemlich  vielen  Gedichten. 
(Vgl.  ausserdem  bei  We.  1123  die  Notiz.) 

Schluss    f.  62":    ^\    _^!  ^xl^i   ^Jü;J 

Schrift:  ziemlich  gross,  rundlich,  nicht  leicht,  vo- 
callos.  —  Abschrift  im  J.  1268  Gem.  I  (1852). 


F.  63'   enthält,     nach    der   Vorschrift    des 
Jlytii  i\*:s^,  ein  abergläubisches  Mittel,  heraus- 
zurechnen,  ob  ^   ,5    _<i>  J^>Ji  ^Jic  ü\^1>\  (.As 
Von  derselben  Hand. 

6144. 

Dasselbe  Werk   in: 

1)  We.  1860,  4,  f.  19—29. 

^■">,  18— 19Z.  (21X123,4;  13x8'^°').  —  Zustand: 
lose  Blätter,  nicht  ganz  sauber;  f.  23  am  Rande  oben  be- 
schädigt. Blatt  29  halb  durchgerissen.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt.  Anfang  fehlt.  F.  19%  1  entspricht 
We.ll24,  f.  18",  15.  Nach  f.  19  fehlt  IBl.,  nach  f.  20  2,  nach 
f.21  1  n.  nach  f.22  5— 6Bh  (==We.ll24,f.33",5  bis  50%5). 


Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  vooallos.  Der  Text 
in  rothen  (oder  blauen)  Strichen  eingefasst.  —  Abschrift 
im  J.  1128  MoKarram  (1716)  von  iA*£   .-j    'iyi.xji  \X*^ 

2)   Lbg.  123. 

37  Bl.  8^",  19  Z.  (203/4X15:  16  x  g"^"»).  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich 
glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und 
Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1"  von  späterer  Hand. 
Anfang  und  Schluss  wie  bei  We.  1124. 

Schrift:  ziemlich  klein,  deutlich,  vocallos.  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  im  J.  1264  Sa'bän  (1848). 


6145.     WE.  126. 

213  Bl.  4'°,  21  Z.  (22x16:  15  X  lO-^-").  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  ziemlich  gut;  am  Ende  lose  Blätter.  — 
Papier:  gelblich,  ziemlich  stark  u.  glatt.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel  f.  1": 

ebenso  in  der  Vorrede,  f.  2"''  u.  \'l^.  —  Verfasser  f.  1°: 

(s.  Anfang,  sehr  ausführlich). 
Anfang    f.  l":     »lX^c    .,c    .V-^'    >^   lX*:^? 


CT"    L?" 


l\jtj      Lot      .      .      .       ^.w.4.J!.       Äl£>  Ji       XJ      ^»O      ,  cÄJI       .jM1\ 

.  .  .  Ä.I.«»i"il    8..a^l    »ÄP  .  .  .  ^Jli./«LXJ!  j^LiJ' 
^!    jLx.i'ii     v_ajLi3^     ,Ui>'i!    wSjLiaJ     L^    U«*=- 

Reise-Tagebuch  desselben  Verfassers  von 
Damaskus  nach  Jerusalem  u.  zurück,  mit  Bei- 
bringung vieler  Verse,  auch  von  Anderen,  und 
Gedichte,  im  J.  ^'^Visso  Crom.  II.  Die  Reise 
dauerte  45  Tage.  Der  Verf.  beschreibt  Oerter, 
Merkwürdigkeiten  u.  Personen,  die  er  gesehen, 
bisweilen  mit  Abschweiftingen  auf  andere  Ge- 
biete.    (S.  auch  die  Notiz  in  We.  1123.) 

Schluss  f.  213»  (Tawil): 
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•  o^ 


Das  Werk  ist  redigirt  und  vollendet  im 
Jahre  1101,  9.  Dü'migge  (1690). 

Schrift:  ziemlich  gross,  gleichmässig,  deutlich,  etwas 
vornüberliegend,  vooallos.  —  Abschrift  Ende  des  Jahres 
"*/i738   von   ^J    (W^'y^    ^^J   j_^ab*^.o   ^j   i_j^J-''    i-V-c 


^^' 


Dasselbe  Werk   in   We.  1125. 

204  Bl.  8",  21  Z.  {21X15V2;  15'/2  X  a'"-).  —  Zu- 
stand: fast  lose  im  Deckel;  im  Ganzen  ziemlich  gut,  doch 
nicht  überall  sauber.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  — 
Einband:  brauner  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt,  nur  dass  im  Anfang  jeder  Papierlage 
das  Werk  als  iCis»  Ji   bezeichnet  ist. 

Schrift:  gross,  kräftig,  rundlich,  deutlich,  vocallos. 
Stichwörter  roth.  Der  Text  in  rothen  Linien  eingerahmt.  — ■ 
Abschrift  von  ^_s;^.AaXJS  ^^j  ^^^ahijiA  (Schüler  des  Ver- 
fassers) im  J.  1150  Sa'bän  (1737). 

6146.     We.  1123. 

454  Bl.  S^°,  25  Z.  ('il  x  15;  15x101/2'=°').  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut,  obgleich  nicht  ganz  frei  von 
Flecken ;  gegen  Ende  sind  am  unteren  Rande  Wurmstiche, 
die  aber  ausgebessert  sind.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziem- 
lich stark.  —  Einband:  rother  Lederbd  mit  Klappe.  Dazu 
ein  Pappfutteral,  mit  Leder  an  den  Seiten.  —  Titel  f.  l'': 

so  auch  am  Ende   der  Vorrede  f.  3^.     Verfasser  f.  P: 

(ausführlicher  im   Anfang). 
Anfang    f.  l**:    ^'j  .^xj^*j  ^_ßS.i^    sJu    iA«.>^ 


:sAJi 


^^*~>i  jj 


ö\ 


,_j4*r^'    J|y>l   Äi-iaj    xsLe-  (J.c   ä^ 


lAxj    Ul 


.^uXa^I     t^  ..w-ÄJ 


cUi*^    &S>J^ÄJ>< 


.-J     |J.A»»A~\       ._J     ,    «■'•*J'       lA*C     Ü^ii/Jf      ^J     |J.^*^l      Ä^A-i^Jl 


^.=  o^  r^l-^' 

^J^     i^A«*^! 

o'?  f^l-^'  a^  ^*^' 

^^  a^  r^l-^' 

a^  cr-.-J^ 

l\*£  ^j   uk*js:'  ^j    >.L1I 

»Jbir  _x4.AJs 

Ki=L*>    ^J 

\JlH    A«.».    ^j    ^»s-yS 

Beschreibuncr  der  grossen  Reise  desselben 
Verfassers  von  Damask  aus  durch  Syrien, 
Aegypten  und  Elhigäz,  die  er  im  J.  1105 
Moh.  (1693)  unternahm  und  die  theils  fromme, 
theils  wissenschaftliche  Zwecke  verfolgte.  Sie 
ist  für  die  Zeitgeschichte  von  grossem  Interesse 
und  Werth ,  enthält  auch  eine  grosse  Menge 
Gedichte  von  ihm  selbst  und  von  Anderen  (Zeit- 
genossen),   zum   Theil    von    erheblicher  Länge. 

Der  Verfasser  hatte  schon  früher  2  Reisen 
unternommen,  die  er  auch  beschrieben  hat;  die 
erste  davon  heisst  ,_=juaJS  ä.i>  Ji,  mit  speciellerem 
Titel:  h-«^'  cLü*-'.  J.J>«j  :<i:>,  t  ij.j")!  ^S'J\i\  dL- 
im  Jahre  "oo/i 689  (We.  1124).  —  Die  andere, 
,  ^b*»j.ji  iÜLs-Ji,  specieller  Ä.l.>Jl  ^i,  \^*^j^!  'i^^aJ-^ 
.J^ftil   genannt,  im  Jahre  "»Viego  (WE.  126). 

Diese  grössere  Reisebeschreibung  heisst  auch 


;_^.*)oS  xlkS-Ji  und  zerfallt  in  3  Theile  (f»-*^*)- 
l.^^i  f. 3"  ^t  JvkxJij   iLy«L.i;.J!  ^^Ji  ^,  ^'i^\  j 


D^Lji  ^^\.;i>\ 


tdivä'L*  ^y^\.^ 


i-\    .-i  L«"5l   ti^-<J'L^ 


■^^   ^ 


3.  ^  268"  iü^L^i  jLks^!  j^i!  4^'öJ■iW 

Ü*<*<LX.ftj^      J^^-**"^'      U!5i^jLä'      .'ijiy^     JLäa*»'!^^^ 

Das    Werk    schliesst    mit    einem    Gedicht, 

c 

dessen  letzte  Verse  (Haflf): 

*^L*wa«,i  \i  i_c>iJ5  iXJ-c  Ji=>       ,  ^:S:  ^>^^--.J^  ^^^^  ^IS»  _>^5 


.^l.. 


5^L 


aJi«s      5  .i>3    x.ol*jiJl 


^i>.^<i.ftjüi  ,^,0lJÜ5  ^^ft;..>^J^  |^a/is/ojJ5  ^^^buJl  ^b 


Die  Reise  hatte  etwas  über  ein  Jahr  (genau 
388  Tage)  gedauert.  Ueber  die  Erlebnisse  jeden 
Tages  berichtet  der  Verfasser.  Er  hat  die 
Reisenotizen  erst  später  bearbeitet;  der  1.  Theil 
ist  im  J.  1109  Ende  des  ^afar  (1697  Septbr.), 
der  2.  im  J.  1110  Rabi'II  (16980ctbr.)  vollendet. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos. 
Der  Text  in  rothen  Linien  eingefasst.  Am  Rande  steht 
im  Anfange  oft  die  Angabe  der  im  Text  behandelten 
Artikel.   —  Abschrift  im  J.  1167  Gom.  II   (1754),   von 
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Dasselbe  Werk  in  We.l745,  2,  f.83''-85». 

8^°,  35  Z.  (21X13;  17  X  8' s*^-").  —  Zustand: 
gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  —  Titelüberschrift 
und  Verfasser  f.  83''  ebenso. 

Es  ist  nur  die  Vorrede  und  die  ersten 
5  Zeilen  des  1.  ^^s  hier  vorhanden.  Durch 
El.  85",  das  oben  beschrieben  ist  mit  einigen 
Zeilen,  soll  der  Schein  erweckt  werden,  als  sei 
damit  das  Werk  zu  Ende:  was  nicht  der  Fall 
ist.      Sie  gehören   nicht  zu   den»    Werke. 

Schrift:  klein,  fein,  gut,  gleichmässig,  vocallos.  Stich- 
wörter roth.  Text  in  rothen  Linien.  —  Abschrift  c."^/i737. 

6147.     Pm.  105. 

23)  f.  269-284. 

8''°,  c.  19  Z.  (Text:  UxS'/s'^"').  -  Zustand:  ein 
grösserer  Flecken  in  der  Mitte  der  Blätter,  besonders  zu 
Anfang;  auch  gegen  Ende  fleckig  am  Rande.  —  Papier: 
gelblich,  ziemlich  stark  und  glatt.  —  Titel  und  Ver- 
fasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.     Allerdings  scheint  Titel  und 

Anfang  da  zu  sein,  denn  dies  Werk  beginnt  hier  so : 

>  •■>  '-'  J  (_■•      •   -^ 


^J;i^^J5  Jwi»^^  iyJjü!   5->H-''  O''  ^—^'5    '^^^  rj 


Die  Worte  des  Anfangs  bis 


sind  von 


ähnlicher  Hand  geschrieben  und  soUen  die 
TJeberschrift  sein,  vor  allem  aber  verdecken, 
dass  der  Anfang  dieser  Reisebeschreibnng 
fehlt.      Sie  sind  aber  gefälscht. 

Der  Verfasser  des  Berichts  heisst  .L^-Jcff- 
wie  aus  f.  '269",  Z.  6  hervorgeht;  f.272"  nennt 
er  sich  allgemein  ^^äaJ!  jyjJi.  'Ot'män  machte 
seine  Reise  in  den  J.  ^1^^/1742  und  11^^/1743;  sie 
ging  zimächst  von  Bagdad  nach  Elmedina; 
dieser  ganze  Abschnitt  mit  Angabe  der  Sehens- 
würdigkeiten an  den  berührten  Orten  fehlt  bis 
auf  den  Schluss.  In  demselben  werden,  nach 
Aufzählung  der  Namen  der  einzelnen  Stationen 
und  ihrer  Entfernungen  von  einander  und  nach 
einem  Lobe  auf  Elmedina,  die  daselbst  besuchten 

HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.      XVII. 


heiligen  und  angesehenen  Grabstätten,  besonders 
auch  die  Moschee  des  Propheten,  dann  auch 
andere  Bethäuser  u.  Brunnen  aufgeführt.  Dann 
geht  die  Reise  nach  Mekka,  die  ebenso  be- 
schrieben wird.  Dann  erfolgt  (f.  275'')  die 
Rückreise;  dieselbe  ist  kurz  gefasst;  es  werden 
allerdings  die  Stationen  bis  Damask  noch  kurz 
beschrieben,  dann  aber  folgt  fast  bloss  eine 
Herzählung  von  Namen  der  Oerter,  Grabstätten, 
Thore,  Moscheen  etc.,  welche  die  Reisenden 
besucht  haben,  nebst  Angabe  der  Entfernungen. 

Die  Rückreise  erfolgt  über  Elmedina,  Damaskus, 

•i 
Haleb,   \S>J\,  ^.i^Lc,  Jjö^Ji  nach   Bagdad. 

Das  Ganze  schhesst  mit  einem  Gebet,  dessen 

letzte  Worte  f.  283": 


Zu   diesem  Bericht  gehört  auch  noch  f.  284, 

welches  Blatt  die  genaue  Angabe  enthält,    wie 

oft   täglich   der  Umgang  um  die  Ka'ba  gemacht 

wurde,  und  wie  viel  Stationen  u.  Wegstunden  auf 

jene  obigen  Hauptentfernungen  zu  rechnen  sind. 

Schrift:  klein  und  schön,  wird  allmälig  etwas  grösser 
und  geläufiger,  vocallos.  Die  Ueberschriften  und  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  um  '"*.'i747. 


6148.      Pet.  691. 

7)  f.  35-69». 

8'°,  -23  2.  (211,2  X  15',2;  16x91,2'='").  —  Zustand: 
ziemlich  gut,  etwas  unsauber.  —  Papier:  gelblich,  etwas 
dünn,  glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  — 
Titel  f.  36»: 

(F.  35"  steht  ein  ausführlicherer  Titel,  von  anderer  Hand, 
und  gehört  eigentlich  nicht  zu  dem  Werke.)  Verfasser: 
s.  Anfang. 

Anfang  f.  36'':    V'^^'  Vl>j'  ^^  ^  u^^x«.^" 

.  .  .  v—iLi^o!  .3   -käs  ijfÄfP  o^j  .  .  •  V''-^^'^  ^-";  o^ 

Nachdem  Mustafa  ben  kemäl  eddin  ben 
'ah  elbekri  efpiddiqi  f  1162/1749  (No.  3785) 
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vorher  die  ^!^'ii!  'ixÄjJJ!  äjjLxJ!^  ^rv";-!'  ä^LäLI 
geschrieben,  hat  er  mm  eine  iJJi^j>ö  äIüLs-  iULJu 
ujLw.Xi'iS    verfassen    woUen.      Dieselbe    beginnt 


f.  36''   unten:     'ujL^-ij    oLa^o   ^, 


L^ 


schildert  Reise  und  Aufenthalt  in  Damaskus 
und  dortige  Erlebnisse.  Hie  und  da  mit  Versen 
untermischt. 

Schills s   f.  69":    L^  Ljj>  äJü  ^  LläsX^Ij 


^yC    |.!JöI   j'^^    V^r^' 


Vü! 


tiJO 


.Li 


i>i    r "    u" 


^5    «JÜ    J^.4^i3     ^».«äh;    |.L»J(^    \=>L*Aa>i   lXSjJ    i3La^' 

Schrift:  ziemlich  gross  und  dick,  flüchtig,  etwas 
schwierig,  vocallos.  —  Abschrift  etwa  1750. 

6149.     Mq.  460. 

36  61.4'°,  25  Z.  (23X16V2;  15— 15'/3X8'-"').  —  Zu- 
stand: gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  grob,  glatt.  — 
Einband:    Halbfranzbd.  —  Titel  f.  1": 

ebenso  in  der  Vorrede  f.  3°.  —  Verfasser  f.  1': 

(ausführlicher  im  Anfang). 
Anfang  f.  P:  JJJ>-\  ^^  ^U,  (jjJvJt  sll  Jv.*^! 
JiJi  jLäuJi  u-^Ij  j^"^'  (i^  J^h  ■^V:^->^'i'  Lsr^'^**^ 

O^  '^  O-  CT^'-^'  ^^  er?  lS^^^"*^  jrrV^' /r-'-*^'^  ^-:^' 
^vXj   ^.jJ   ^^ÜÜl    Jv>.c  QJ-^-!'   is^   CT?    CT"'^'   '^'^' 

J-.*^    qJ'^'     -^^  qJ'     /  ^-iwfl^i    J^j-J    Jv-sS^'    qJJÜ! 
iV.>y^'   ^iiOÜ     LJ    jLb   i3j>ä!I    (j*U;Ji    Jou    ^^jÄ)    .  .  . 

Reisebericht  desselben  Verfassers  nach 
Jerusalem,  im  J.  1122  Mob.  (1710)  angetreten, 
von  Damaskus  aus,  in  Reimprosa.  Der  Verf. 
bringt  viele  von  seinen  Gedichten  an,  erwähnt 
auch  eine  grosse  Zahl  der  von  ihm  verfassteu 
Schriften.  Die  Reise  dauerte  bis  Mitte  Sa'bän 
desselben  Jahres. 


Schluss    f.  36'':   jjU<j    Ui»^   qI    S^^   ^'» 

J'ä!^  Jv.«^  Ijjy-w  üL^  Uc  *ty^-J  ^  i-Jb^"ilj  v-jLe-'üt 

gJ!   jJJS   J^j  ^J.\j^\  y^  aJ  J^tj   .  .  .   v^^'i 

Schrift:    gross,   kräftig,  in  der  vorderen  Hälfte  ge- 
drängt, etwas  vornüberliegend,  vocallos.    Stichwörter  rotb. 
Abschrift  c.  ^^<^iinb- 

6150.     We.  1547. 

3)  f.  41-48. 

8'°,  25  Z.  (21i;4Xl5;  ITVs  x  ll'^").  —  Zustand: 
ziemlich  fleckig.  —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  4P: 

Der  Verfasser  heisst  ausführlicher: 

Anfang  f.  4P:  ^^Si,\  J^UJt  isrfe  oA>. 
(__5>>'LXiAJi  (_5vXJ_y.M»Ji  (_5iAÄ5i  lAjOtAv  i\*s^  ^NA«iJi 
_Jou  l\JS_^!  i_ji.$3  iCuiÄ  ^ÄÄJ^  ü',_^A9  L«  ,^xiLvv.Jt 
tLs.!^   »LÄj^iLs    ^^^xlS  |JliJ;  |*#^!   »Li  (_^1  blXJIj 

Es  liegt  hier  ein  Stück  der  Beschreibung 
der  Mekkanischen  Reise  vor,  vcelche  'Abd- 
allah ben  elliosein  ben  mar'l  elbagdädl 
essoweidi  gemäl  eddin  t^^^*/iV6i  u™  ^^**/i73a 
bis  etwa  ^'^ViTSS  gemacht  und  unter  dem  Titel 
X>.^f  xLs^  Jf  J,  Ä.AjC*v.if  ii..5\ÄÄJf  beschrieben 

hat.  Er  giebt  darin  zuerst  einen  Ueberblick 
über  die  politischen  Zustände  in  Persien  zu  jener 
Zeit  und  erzählt  von  den  verschiedenen  kriege- 
rischen Unternehmungen  des  Nadir  sah,  der  als 
Vertrauensmann  des  Fürsten  ^Av»*s>8Lii^j  w^-wL*^ 
bald  allgemein  den  Beinamen  ^'i  w>.a*U.^  oder 
nach  der  Volksaussprache  iJyi  y^^  erhielt, 
und    sich    nach    einisrer  Zeit  den   Titel   »ixi^ÄPL; 
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beilegte.  Weiterhin  berichtet  er,  wie  er  im 
.1.  ^^'^"/naT,  als  er  in  wa:5^ü.i5  an  der  Grabstätte 
des  Haufen  'All  sich  aufhielt,  vom  Wezlr 
Ahmed  bäsä  den  Auftrag  erhielt,  zu  dem  Sah 
Nadir  sich  zu  begeben,  der  einen  Theologen 
verlangt  habe,  der  im  Stande  sei,  mit  den  Sl'iten 
zu  disputiren  und  ihre  Glaubensansichten  zu 
widerlegen.  Er  schildert,  wie  er  nur  ungern 
diesem  Auftrage  nachgekommen  und  mit  wel- 
chen  Zweifeln  über  den  Ausgang  der  Sache  er 
die  Reise  unternommen ,  wie  er  aber  auf  das 
Gütigste  aufgenommen  worden  sei  und  giebt 
dann  f.  44'  Mitte  ff.  eine  Uebersicht  über  das 
theologische  Gespräch,  das  ihm  oblag,  in  wel- 
chem die  letzte  Erörterung  die  Ansichten  (w*^Ä/o) 
des     vJiwkiH    ji*^    betraf.      Er   schliesst    f.  48'': 

'(c-j^j'  'iyij^!  ä,^*Oj  »iAj_^i  » ._jjio  ^jt»  J»«  .5^  oiiAij 

Dies  Stück  ist  unter  den  Schriftstücken  des 
Sohnes  des  Verf.,  nämlich  deSi^i>..ijS  ^-<»*v  iK*^, 
gefunden.  Derselbe  fügt  die  Notiz  hinzu,  der 
letzte,  mit  dem  sein  Vater  dies  Gespräch  ge- 
habt habe,  Namens  ^-^^  "^♦-' ,  sei  späterhin 
schmählich  hingerichtet  und  sein  Vater  habe  an 
dieser  verdienstlichen  Handlung  einen  guten 
Antheil  gehabt. 

Die  Schrift  von  demselben,  wie  bei  1)  angegeben,  nar 
recht  klein  und  viel  gedrängter,  vom  J.  1234  Rabl'  I  (1819). 


6151.    We.  1126. 

132  Bl.  8",  25  Z.  (21  x  14;  lö'a  X  V'a'"").  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  fest  im  Einband:  im  Ganzen  ziemlich 
gut,  doch  nicht  ohne  Flecken,  besonders  zu  Ajifang.  — 
Papier:  gelblich,  ziemlich  glatt  und  stark.  —  Einband: 
rother  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser 
fehlt.     Aus   der  Vorrede   erhellt   (f.  2''),   dass   der  Titel: 


.jj    LXje^l    ^^kJoAs» 


^j^woJiif 


sw.il>)  i^^i'j^ 


und  (f.  2°)  dass  der  Verfasser  sei: 

,jj     iwo^LxJl     Ja**,     ^>-^^i       -«.jJÜjI    sA*«.'       -ftlaAÄ* 

Ausführlicher  heisst  er: 


♦xftiJl   (J.C  ^j  l\*.^  ^j  VrfX^ 


Anfang  f.  P:  e^cL  fj^^J^'£\  <^U\  jJÜ  Js*:^! 

Reise  des  Mustafa  as'ad  ben  ahmed 
ben  mohammed  ellaqrmi  eddimjätl  el- 
Easani,  geb.  "Oä/^gg.^,  f  "78/^765  (117.3),  nach 
Jerusalem,  im  J.  114.3  Da'lqa'da  (1731),  von 
JaLA^vi  jtj  aus  unternommen.  Er  erzählt  darin, 
was  er  Merkwürdiges  gesehen  und  welche  be- 
rühmte Gelehrte  und  Qafis  er  getrofieu  habe. 
Viele  Gedichte  und  Verse  darin,  von  ihm  selbst 
und  Anderen.  —  Diese  Beschreibung  ist  ver- 
fasst  und  vollendet  im  J.  1164  Dü'lhigge  (1751). 
Die  Reise  (bis  zur  Rückkehr  nach  Dimjät) 
hatte  etwas  über  sechs  Monate  gedauert. 

Schluss  f.  13P:  fdsü\  Jjj^  ^.„.^  Jsä. 
.iLo     ji>Ä4.i     L«x    \i}\     ^xÄAxt     üi^    .  .  .     Üo^-t     .Mssi 


.i.wjl 


VL^ii  ^. 


Lb.     |.Lä*JI     tX»^; 


Als  Appendix  oder  vielmehr  als  Lücken- 
büsser  ist  noch  ein  kleines  Stück  von  demselben 
Verfasser  hinzugefügt  aus  dessen  Reisebeschrei- 
bung,  die  den  Titel  hat: 

xL^JL   X5^wJf  x»I*Jf  ^J^f 


Es  betrifft  seinen  Besuch  der  Grabstätte  des 
Propheten  Ui^(  und  enthält  ein  darauf  be- 
zügliches Gedicht  des  Verfassers  von  "2  7  Versen, 
das  beginnt  (Tawll): 

Das    Stück    schliesst    f.  132':    ,c-io    Ujt»*.. 


•  lÄJ»'  .yMM.Ä»^ 


jüc^LwJt. 


Schrift:  ziemlich  gross,  deatlich,  vocallos.  Stich- 
wörter roth.  Der  Text  roth  eingerahmt.  —  Abschrift 
vom  J.  1216  DQ'lqa'da  (1802).  —  Collationirt. 
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6152.     Lbg.  894. 

109  Bl.  4",  21  Z.  (23'/2  x  16Va:  15>  4  X  S^  3— O"^-").  — 
Zustand:  im  Ganzen  gut;  zuletzt  am  oberen  Rande 
wasserfleckig;  auch  nicht  ganz  ohne  Wurmstiche.  Von 
Bl.  11 — 14  ist  die  obere  Ecke  angebrannt.  —  Papier: 
bläulich,  stark,  ziemlich  glatt.  —  Einband:  rother  Leder- 
band. —  Titelüberschrift  f.  l*-: 


j3>X4.=-'il 


L^-*^' 


oJ^\ 


Anfang  f.  1":    ö'^\    c^si    ^^\    Ji]  0<*J-\ 


-f**^'  o^i^'  er*  ^. 


C'.ÄÜI»        ^W^AMK 


sLoc«», 


äJl  »jj^.iij  (•lääU  iUj^l.  tLäJL>!  i>, 


'^i 


J^t 


Der  Verfasser  Aümed  ben  sahl  elgazzäl 
elfäsi  elandalusl  nennt  sein  Werk  selbst 
einen  Reisebericht  (*i*-))  f.  8*.  Er  war  von 
dem  Sultan  (Maroccos?)  tX\  Js.».c  qj  j^.4.;s^"  be- 
auftragt, die  in  Spanien  befindlichen  moslimi- 
schen  Kriegsgefangenen  auszulösen,  nachdem 
der  König  von  Spanien  (jj.^*^"5S  's^lIS)  ein 
darauf  bezügliches  Schreiben  an  den  Sultan 
gerichtet  hatte.  Er  schildert  nun  ausführlich 
seine  Reise,  die  er  gegen  Ende  des  J.  '^^^/i764 
über  »^jSj>  antrat,  und  schüdert  zuerst  die 
Stadt  iJU*-  f.  9".  Die  Schilderuua;  der  Lage 
und  Bauart  der  Städte,  durch  die  er  gereist, 
ist  recht  interessant,  besonders  die  von  Granäda, 
und  je  nach  der  Wichtigkeit  derselben  auch 
ausführlich.  Wann  er  zurückgekehrt  sei,  giebt 
er  nicht  an;  seine  Abwesenheit  wird  etwa  ein 
Jahr  gedauert  haben. 

Schluss  £108":  ^s^Ikö^ 


O^ 


Schrift:  magrebitisch,  ziemlich  gross,  gleichmässig 
vocaUos.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift im  J.  1201  Sawwäl  (1787). 

F.  109  enthält  ein  Lobschreiben,  zuerst  in 
Prosa,  dann  in  Versen,  auf  dies  Werk,  von 
Q-;^   J^*p»l   (jjj   J\.4.;>!;   von  derselben  Hand. 


6153. 

Mq.  658,  f  473^—480. 
Ein     Excurs ,     betreffend     die    Reise    des 

nach  Jerusalem.  Mohammed  ben  sälim 
ben  ahmed  elmipri  elHa/näwi  (oder  elliif- 
näwi,  elhafnawl,  elhafni)  elhalwatl  essä- 
fi'i  sems  eddin  (und  negm  eddin)  abü 
'Imekärim,  geb.  "°Vi690)  starb  im  J.  1181 
Rabf  I  (1767)  (s.  No.  4699). 

6154.     Pm.  618. 

1)  f.  1-31. 

124  Bl.  4'°,  25  Z.  (221,2  XI6V3;  UKiXS^a"').  - 
Zustand:  gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark  n.  glatt.  — 
Einband:  rother  Lederbd.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  P: 

:)j_4.^  j^.^\   Q^^'   v'^^  ^i-^'  is^'^ 

Anfang  (nach  der  Ueberschrift:  [y*jJü  !^  jL» 
imd  dem  Bism.)  f.  1'':  »Js^ju  ^^-v.!  ^^jJ'  n'^'^ 
Jvju.     .  .  .    »tX^ai   J»s^    (Jt   J.^fc>j*oi    Js-ksi   Äj    tiJsJLw^ 

Bericht  des  Mahmud  elälüsi  elbagdädi 
sihäb  eddin  abü  't't'enä,  im  Jahre  ^^™/i854 
gestorben,  über  seine  Reise  von  Bagdad  nach 
Konstantinopel,  seinem  Sohne  qj^Xj!  ^lu  ^X;.^" 
*ili  vXic  gewidmet.  Der  Verfasser  brach  auf 
den  1.  Gom.  II  des  J.  ^^^''/igöi  und  langte,  ohne 
besondere  Unfälle  und  ohne  langen  Aufenthalt 
in  einzelnen  Städten,  in  Konstantinopel  —  zu- 
letzt mittelst  Dampfschiff  ;jj|^'  —  an :  die  ge- 
nauere Zeit  hat  er  nicht  angegeben.  Seine 
lokalen  Schilderungen  sind  kurz;  ausfuhrhcher 
ist  er  über  seinen  Verkehr  mit  Gelehrten,  die  er 
aufsucht  unterwegs.     Er  theilt  auch  Lehrerlaub- 
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nisse  (»jb-t)  f.  10»  ff.  mit,  f.  30"  auch  eine  Lob- 


^;SU1 


o^  r^l-^' 


ertheilung  (Jijjjj)  des  j.!^«iJi 
an  ihn,  vom  J.  '-^*  igsa- 

Er  schüesst  f.  3P:   ^^yo  ^J  ^Lü  M  Ji*-i^ 

und  fugt  noch  eine  Ermahnung  an  seinen  Sohn 
über  Frömmigkeit,  Fleiss  imd  ernsten  Wandel 
hinzu,  die  jedoch  mit  f.  Sl"  abbricht  und  nicht 
ganz  vollständig  ist.  An  f.  Sl"  schliesst  sich 
f.  117»  unmittelbar  an  vmd  enthält  den  Schluss, 
dessen  letzte  Worte :  jJuJ^  ^^  ^jois>b\  ^■^  j.  r^t.'ij 
'|.X*J!j  tLcoo!  |.^LJt  iUjj^  ^\  ^A  (.IjJtilj  (j>35>^5 
Die  Abfassung  ist  in  gereimter  Prosa;  nicht 
selten  werden  auch  Gedichte  oder  einzelne  Verse 
beigebracht.  Am  Rande  stehen  hie  und  da 
Bemerkungen;  in  rother  Schrift  auch  die  An- 
gabe der  Oerter,  die  der  Verfasser  beschreibt 
und  der  Hauptname  der  Gelehrten,  mit  denen 
er  verkehrt  hat. 

Schrift  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos.  Der 
Text  in  rothen  Doppellinien  eingerahmt.  Die  Angabe 
jedes  neuen  Reisetages,  wofür  der  Verfasser  immer  neue 
Ausdrücke  hat,  ist  in  rother  Schrift:  ebenso  auch  die  Stich- 
wörter. —  Abschrift  um  '^™/i85s  von  f<^^\  —1^  ,-»J  Jv.«-s* 

CoUationirt  im  J.  1273  Goni.  I  (1857)  vom  Sohn  des 
Verfassers,  von  sJ)!;    iq^^ '    c>oLi   ......jti. 

F.  32  ist  leer  gelassen. 

Als  Anhang  ist  f.  1 1 7"—  1 20  u.  1 24»  hinzu- 
gefilgt,  Gedichte  Verschiedener  auf  den  bald 
nach  seiner  Rückkehr  verstorbenen  Verfasser 
enthaltend,  vom  J.  ''^™;i853- 

6155.     Pm.  618. 

2)  f.  33-116». 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  Abschrift 
vom  J.  1273  Cafar  (1856).  —  Titel  u.  Verfasser  f.  33": 

l^OüM    -Vj»-^     lX^I    CJ:''^'    ^'^•^    ^'^^    C5^^ 

Anfang  f  33":  »Kl:  »Aahj  e5r"'  lS^-*'  o^^*^^ 


Rückreise  desselben  Verfassers  von  Kon- 
stantinopel nach  Bagdad,  angetreten  den  2 1. 6aw- 
wäl  1268  (1852  August)  imd  beendet  den 
5.  Rabi'  I  1269  (1852  Decbr.).  Die  Dar- 
stellung ist  so  wie  bei  1)  angegeben. 

F.  103»  —  109"  Beglückwünschungs  -  Ge- 
dichte wegen  glücklich  erfolgter  Heimkehr 
(oLIäjiXs)  von  verschiedenen  Freunden,  wie 
^^>Xi3\  ^j^^\  J.^  (Bruder  des  Verf.)  f.  103»; 
^Uoj-J!  i^j**l\  ^JK;i\  oic  A«.=.i  103";  105' 
»^!jj^.*£  ^JOJ^\^^  Jc^;^ ;  106"gLl*aJ!  A^l  Jc^e  ^^ ; 
106"  i3J>Uiji  C5^^'  cr.-^"^'  J^^  ^■^*=  ^^^tv-j'; 
108»  |_^äj^Ji  ^jj.j;^:k\  e?'^'"  (^^°  Tahmls  auf  ein 
f.  93»  mitgetheiltes  Gedicht  des  ^3LJ!  "Jy^,  eines 
Zeitgenossen);     110"  ^Xf.^J.\  ^^J^  ^   ^-*=; 


112» 


o^    L£S   ^^. 


Der     Verfasser     schliesst     seinen     Bericht 

f.    113»:  äJtS»^       J^fSbH        j.jj         LA     ^**jij>       LO^L»J      »^La3 

und  fügt  dann  noch  f.  113"  — 116»  fünf  Lob- 
schreiben auf  sein  Werk  (j;ijJij')  hinzu,  von 
^^u.JL-  j^j  l5^^^'  '^i'-^  f.  113";  114"  iOJi  A.^ 
^1.a3j_1' |^^2^1  ^A^i ;  1 1 5"(_g_,Tji ,_5iA.;il  Q^'  t\*j^ ; 
115"^^JJLaJ1^5LJi  J^^jl;  115"  J>UiAj^;;Äilj_^j;  Jux. 

AlsAppendix  anzusehen  ist  f.l21"— 123.   Das 
Stück  beginnt :  jvj-^^i'  j  J.Jiui5  Joi^.  i^gÄJi  .\1!  lA«.:^' 

und  schliesst  (Tawil): 

tjJiXJl  otticX^i  )^^^^  -^S  *^^  o'^  ^  CJ-^  -J-^^'  J^"^* 
Der  Verfasser  wurde  alsbald  nach  seiner 
Rückkehr  krank,  besonders  an  Podagra,  und 
suchte  Heilung  am  Grabe  seines  Grossvaters 
.iAx=>,  in  v_Ä.^Uji,  zu  dem  er,  auf  Bewilligung 
der  Aerzte,  mit  seinen  Söhnen  eine  Wallfahrt 
unternahm  und  zwar  im  Sawwäl  des  J.  ^^™/i854- 
Seine  Reiseerlebnisse  wiU  er  in  dieser  kleinen 
Schrift  darstellen,  die  er  in  Vorwort  und  Ziel 
(j>^*3Jl<)  eintheilt.    Das  Vorwort  soll  2  Jw^ai  ent- 
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halten,  deren  1.  f.  122''  im  Allgemeinen  über 
Wallfahrt-Besuch  der  Gräber  und  die  verschie- 
denen Ansichten    darüber  handelt:    iXio  «.iws-  ^ 

Ueber  diesen  Abschnitt  ist  der  Verfasser  aber 
nach  dem,  was  hier  vorliegt,  nicht  gekommen: 
es  scheint,  dass  ihn  der  Tod  daran  gehindert  hat. 


REISEBESCHREIBUNGEN. 
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6156.     We.  201. 

11)  f.  92» -104. 

Format  etc.  und  Schrift  wie 

bei  1). 

Ti 

telüb 

erschrift   f.  92»: 

<as^l    ü-*aj 

A 

nfang 

f.  92»: 

L^Jlc 

5    ^\J^\    Lxa;:^!    ^'^^ 

o^^-- 

gji    L^Lc^     L^i?!^     u~UJ^    ^.0     ^j_:5 

Schluss    f.  104": 

Gedicht  in  der  Füufversform  vrie  bei  1). 
Schildert  eine  Wallfahrtreise  von  Damaskus  aus. 
Der  Verf.  derselbe  wie  in  den  anderen  Stücken. 

6157. 

Ueber  Reisen  handeln  auch  noch  folgende 
Werke : 
1)  jiwJl  iJU*i2S  ^  jshll  iü-ow^  von  f*A*|7?'  o^  'X»^^-^ 


2)    .Li.w.^1    ^  ^La«.^S!   von  ^gj'm4.»-ii    c^j^^   ^^ 


t  '''I 


1167- 


3)  yLw^J!  iyJi   -U^.  Uas   ii^.MJt    )J«J!  von    .Jo 


^^^^^i  yL^    ^    Jw^    ^Jj;     t   ^^/l392- 


4)  xlis-Ji    von  i^.-Jjo'iit 


er? 


;j5JUji     Js^i^ 


t    '''l> 


852- 


5)  >i>jj^i  «„Jiti  J.  iÜLP-J!  von  ^  j^  ^^ 

6)  .L»3-li!  JwAAi*^  JjüSi\  i}'r>_}^  von  qj^'  (*^ 

n   ^   Am^ 


Ju^\    t  537/jj^. 


7)  jU-s-'iit    '„^jLcj    .Lä*.'^! 


JL^ 


,*-wlflJS  _^5  ^_c:t_pyiJ!  o^.*s*  um  ^*''/ii84. 


9 
10 

11 

12 

13 
14 
15 
16 
17 

18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 
25 

26 
27 


^ 


iUXJl 


CT?    ^■^'-»■*"'   CT^  »A*^ 


t    "*/l 


'1217- 


von 


t  «^^/l 


^^jij^^    '^'^^  O^  j* 


(^ 


'1235- 

'»ls'J\    von 


CT^  a*=: 


-1     iA-.c 


o^  o^-^ 


iLj_^;jLti  iü.=»J!    von  (»^!j'  qJ  Jm.^:^'  ^   [*t^l7?' 
^i^    t   «^^/l261. 

ioLjdj.  'i^/t  von  ,  cOw>*ot  J\-*.^"  ,-_i   _» 

-■    t  ^^Vl321. 


J^ 


-j  O^'   O^-' 


a' 


J  iA^jS* 


iü^vXält  üJl5>JI  ,i 


'i%    äIj?    von  ...j    lX.*:^ 
^^^Jji    jUl>    i^'UJ    ^\    J^*^-    t   762/^3gj. 
iüj»_j!    von    J^.*^  ^   Jm^  ^^  0*^v"''   '"^'^ 

iL*LLy»^J!j  AjkX*J!.   iL^lftJ!  ikJi:>Jt  von  j^^Lit 

von  demselben. 

^j.wJl  ^   FJ^y'^   »3  jiaÄJ'l   xSy  von  ^  J^.*s^ 


iü.=ol    von    (JJjii'    jjjJ^'    LS'^)    CT?  CT^'-^-^'    i»^ 
t    ^«Vl576- 


iJb._Ji    von    ,_5-J:^-!i    ^Uii  ^^    t  ^^/l576- 
iLya»Jlj    iiAi>X«Jl    iüjs^t    ^    iLUj*J!  vXjIjäJI    von 

iLyo^Jt     'iSs>y\    j5   ÄJ^,_jJi    iU3jJ!    von    qJ   JmJ>-' 

iüjki«J5  ä1s>J1  von  j>^!j>  Q.J   Jo  ^1  ^yj  v>k*^' 

Z^"^    t   ^''^•'/l607- 

iüij.AÄJi   üJls-Ji   von   demselben. 

iOk^.Jt  iÜLs-Ji  von  demselben. 
••  ^^  ^ 

'i.j^Ad-^  iÜis-JI  von  ^  J^.*£^  i^j  Jv.»^  qj  ^jj"».*-! 

jiLkAJü!^jIaJ!  iüLc>Ji  von  demselben. 

^^\  (_yi5  iJb>JI  von  -»A*«^  qJ  ^X*:s*  ^-jJ  \X»s>\ 


28)  (j»J\ä»j1 


LS 


^\  iJis-JI  von  demselben. 
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29)  äJls-J!  von  ^>Lai^l  ^^s.  ^i  jv.*js*  ^.^  j^-»j>1 

30)  p.^Jt  ^Ji\  i_ft:v^U  L;^!  »Iä»j  von  ~Z^I^~3^ 

31)  iUJl^i   xls._jJl   von  ^^  xUl    :^s^   ^^j   ^JJi   J.-cas 

32)  Ä-yi.J!  äJi5!>J(  von  demselben. 

33)  äl>J!    von  yG    (^1    ^    cX*^   ^  &!!!  Jyj: 
/l679- 


iU«Ji   t  ^°^°' 


34)  iJb>Jl  von  j-fjJJ!  v^j  ,  «■'^jj'-^y^'  o*^"^'  '"^^ 

t    "^-/l778. 

35)  id5>J!  JoJ  von  demselben. 

6158. 

Auf  die  Geographie  beziehen  sich  auch 
noch  folgende,  beiläufig  vorkommende,  Bemer- 
kungen: lieber  die  7  Klimate,  We.  1790,  2, 
f.  12'';  Iß*".  Unterschied  des  Klimas  in  ver- 
schiedenen Gegenden  Mf.  1180,  1,  S.  12.  — 
Vom  Wasser  (sprüchwörtlich  und  in  Versen) 
Mq.  146,  3,  f.  248».  —  Vom  Schnee  Pm.  654, 
3,  f.  312"  ff.  (X.x.:s\.Li  kJU,).  —  Ueber  die 
verschiedenen  Winde,  Pet.  579,  1,  f.  37». 
We.  1640,  f.  P.  —  Allerlei  Merkvpürdiges 
von  Meeren,  Flüssen,  Brunnen,  Pm.  654,  3, 
f.  281"»  — 282'"*  u.  297.  298».  —  Tabelle  der 
einzelnen  Länder,  nach  den  für  sie  geltenden 
Thierkreiszeichen,  Mq.lOl,  1,  S.  221.  —  Cha- 
rakteristik der  Einwohner  der  hauptsächlich- 
sten Länder  We.  1719,  13,  f.  131  ff'.  —  Geo- 
graphische Besonderheiten  Pet.  699,  f.  133 
bis  136.  —  Beschreibung  der  4  Paradiese 
WE.  86,  ^88"  — 90\  —  Vom  Brunnen  Zemzem 
Mq.71,3,fll5».  Pm.75,f.223'>— 228''Rand.— 
Vom  Schloss  ^^U*£  We.  1780,  4,  f.  43».  — 
Allerlei  über  Mekka  u.  Elmedina,  Pm.  583, 
Anfang,  und  besonders  f.  46'' ff.  Ein  Stück 
aus  der  Geschichte  Mekkas,  von  Qotb  eddin, 
Pet.  699,  f.  189"  ff.  —  Ueber  die  Ka'ba  und 
deren   13  Namen,    Spr.  1222,  f.  10»;    Vorzüge 


derselben,  Pm.  654,   3,  f.  279'"^  ff.;   Verse  auf 
dieselbe,  We.  733,   1,  f.  10";    Excurs,  wie  oft 
sie   bis  zum  Jahre  "'^/i782  gebaut  worden  sei, 
We.  1096,   1,  f.  5"  — 7«.    —    Excurs    über   die 
beiden  Qiblas  (Gebetsrichtungen)  in  Jerusalem 
und  Mekka,  We.  1101,  f  200".  201.   —   Lob 
und  Tadel  Aegyptens,    auch    mit   Rücksicht 
auf  Syrien    imd    dessen    Städte,    Spr.  1127,  9, 
f.  177.    178.    —    Von    den    Pyramiden    und 
anderen     Wundern     Aegyptens ,      auch     seinen 
früheren  Weisen    und    den    Kopten,    Pet.  175, 
f.  71.  72;   desgl.,  und  auch  von  auffallig  grossen 
Menschen  dort  u.  anderswo,  Pet. 684,  f.l3. 14.  — 
Von    der    ägyptischen    Pest    im  Jahre  ^*'/i348, 
Spr.  19,  f.  1.  —  Ueber  die  Nilhöhe  in  jedem 
Jahr,  We.  1155,  2,  f.  64";  über  den  Nilmesser 
Spr.  552,  3,  f  49».   —   Eine  Art  Plan  von  El- 
qähira  u. Umgegend,  Mq.31 6, 11,  f  107".  108».  — 
Traditionen   über   die  Trefflichkeit    der  Städte 
Alexandria  u.  Askalon,  in  Spr.  197  (No.l389).  — 
Ueber    den  Namen  Syriens    und   dessen  Ein- 
theilung  Mq.  117,  f  114».  118».    Von  den  Vor- 
zügen   Syriens    Pm.  35,   4,  f.  11».       Lob    der 
Gegend    und    des    Bodens    von    Damaskus, 
We.  1710,   2,  f  38».     Ueber   dessen  Schönheit 
und  über  ^^_^^*.Li  ^^  We.l706, 1,  f  10".    Verse 
über   den  Reiz   der  Stadt,   We.  128,  9,  f.  120; 
Lbg.  919,   2,  f.  20".      Ein    Spottdistichon    auf 
Damaskus  We.  1860,  15,  f  116».  —  Verzeichniss 
von  Schulen    in    und    um   Damaskus   We.  408, 
f  155.    156».    —    Ueber  Qäsiün    und  die  Blut- 
höhle  bei   Damaskus,  Spr.  17,  f  40"— 42".   — 
Ueber     die    Vorzüge    Askalons     We.  1106, 
f.  61"  —  66».   —   Von  Erbauung  des  Tempels  in 
Jerusalem,   Pm.  75,  f  239".     Ob  Mohammed 
der    einzige  Prophet   sei,    welcher  den  Tempel 
in  Jerusalem  zur  Qibla  gewählt  habe,  We.  1739, 
13,  f.  123" — 126.  —  Verschiedene  Formen  der 
Aussprache  von  j>U3tj ,  Pet.  684,  f  180".  187». 
Dasselbe  in   2  Versen,  Pm.  193,   2,  f.  99».   — 
Ueber  den  Bezirk  ^jjiJi  ö\y^  We.l790,  2,  f.  12°. 
—   Die  hauptsächlichsten  Städte   in  Persien, 
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We.  408,  f.  201.  —  Notiz  über  Äderbeigän, 
Pm.  170,  2,  f.  247\  —  Ueber  die  Stadt  üi^b, 
Mf.  470,  f.  7''  unten.  —  Geographie  und  Ge- 
schichte Spaniens,  von  Anfang  an  bis  zum 
J-  ^%76,  von  Rasis  Elmoro,  Mf.  119,  f  30 
bis  46.  —  Beschreibung  Cordovas  und  seiner 
Hauptmoschee,  Pet.242,  f.l25\  126».  —  Ueber 


die  Insel  ^1,,  Pet.  579,  1,  f.  44».  —  Ueber 
Geschichte  der  Stadt  ,wL  .»L  Pm.  75,  f.  13" 
Rand.  —  Notiz  über  die  Begräbnissstätte 
j^jKXi\  ^,  Pet.  683,  17,  f.  263».  Aufzählung 
Einiger,  die  auf  dem  Kirchhof  des  .A**aJ5  v-jLJi 
von  Damaskus  begraben  sind,  We.  1810,  8, 
f.  87». 


XIII.  Buch. 


Die    Naturlehre 


HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII.  57 


1. 

Die  Naturreiche  überhaupt, 

2. 

Thiere: 

a)    im  Allgemeinen. 

b)    Pferde. 

c)    Vögel. 

3. 

Pflanzen. 

4. 

Steine. 

1.    Die  Naturreiche  überhaupt. 


6159.     We.  1173. 

37  Bl.  8"°,  17— 18Z.  (iD'/sXlO^a;  11x71/2—8'^"').  — 
Zustand:  lose  Lagen,  unsauber,  oben  am  Rande  wasser- 
fleckig. —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  brauner 
Lederdeckel  mit  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.  P: 


/aii-5j    [j^Sj  L5r^'  c>.^   Loj    L*^Ä*j  Uj  (j^j^'j 

U^*i    xJÜi    /  öJl^     Loj    L^ÄAaP     Loj      ,UJI;     ÄjL^t     KSA3j 

jJÜt  *»-.    &AiLjJt    s.lXJÜU   ^SA^'ii!  Xt.liui.I1  ,_«.jL^    ..^ 
»l^.    NJ^JU     »5yi-<5    iyAs-L^    XÄ.S-!    Jji>^    !sL/i>ii     ._<o 

'c^'  cr^"'  CT^"'  r^=i 

■  Dieser  Titel  ist  gefälscht;  die  erste  Zeile 
ganz  hinzugesetzt,  der  dann  folgende  ächte  roth 
geschriebene  Titel  mit  Karminroth  geschickt 
über-  und  nachgeschrieben,  mit  Zusätzen  am 
Ende  jeder  Zeile.      Der  ächte  Titel  ist: 

iv-c>-i    'isus^   ;  ji-ä-]^   t_5_r^^    o=^    L*»    ^■g-^r^j    ''^^ 


.-^!   rT;y°'    lt^^    '^^^j' 


O^ 


*( 


cr^'  a^ 


.S 


Dazu    stimmt    auch    die    Unterschrift    f.  37'': 

und  die  Angabe  bei  HKh.  V  10314.  Indessen 
ist  doch  zu  bemerken,  dass  hier  nicht  das 
eigentliche  Werk  des  ^^1-^=^  fj'  vorliegt,  son- 
dern nur  ein  Auszug.  Dies  ergiebt  sich 
—  von  anderen  Gründen  abgesehen,  unter  die 
auch    die    bei   HKh.    1.  1.    befindliche   Angabe 


gehört    —    aus    f.  37"    imten,    wo    es    heisst: 

J-*jLJ5  ^il    Ä.EJ.S./0    ÜiXa/*»/«    iy.*^    ^l-r^**'    *>*J  ;_$J)    '•J'J 

^^Uj'^5     w^^JS^      (C^^*-*      '^'i       '»JjO      U    ^J.C      Äiy.Sj.Xl^     iJlAS 

\8Lü  Js-*^j  '^^-^'i  •^'^:'  (ji^*^'  *^'i  *L.iXj  ,■*•»-! 
Der  Titel  des  vorliegenden  Buches  ist  daher: 
Ä.4.l2*JfL->LÄ^Q^  [oder  ^Uiil  oder  ^.*a;c^i]  ^ääJ^I 

Der  hier  ganz  kurz  genannte  Verf.  heisst  in  We. 
1856,  1  u.  im  Qämüs  s.  v.  ^^^^  ausführlicher  so: 

Dagegen  hier  und  HKh.  VH  p.  1212  Register 


u 


O' 


^jl    (für   rj'-^    o^O'      ^^    scheint    eine 


Verwechselung  mit  dem  in  No.  1278  vorge- 
kommenen Ibn  habbän  (oder  hibbän)  zu  sein. 
Auch  in  Ed'dahabi,  Liber  classium  virorum, 
ed.  Wüstenfeld,  steht  in  der  12.  Klasse  No.  43 
ij^>.=>  ^jl  (mit  v_j),  aber  irrthümlich.  'Abd 
alläh  ben  mohammed  ben  ga'far  ben 
Hajjän  elipfahänl  abü  ''sseiti  ist  im  J.  ^^^/gyg 
gestorben;  nach  Ed'dahabi  im  J.  329,  was 
schwerlich  richtig  ist.  Wer  der  Verfasser 
dieses  Auszugs  sei,  ist  nicht  ersichtlich. 

Anfang   f  P:   ^jJCIS   cX**aJi  ^^^J^   ^Jo  Jc+s^t 

Im   Anschluss   an  Sura  H  29  —  31    erzählt 
der  Verfasser,  dass  Adam  über  die  Welt  und 
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ihre  Geheimnisse  besondere  Aufschlüsse  von 
Gott  erhalten  und  diese,  damit  sie  nicht  ver- 
loren gehen  möchten,  aufgebrannten  Lehmtafeln 
in  der  Höhle  Namens  ijüUJ'  in  einem  Berge, 
genannt  JolXa^J!,  im  Lande  w^j>>.i.-w  in  Indien 
niedergelegt  habe.  Diese  Höhle  öffne  sich 
jährlich  nur  einen  Tag,  vom  Morgengebet  an 
bis  Sonnenuntergang.  An  einem  solchen  Tage 
habe  später  Daniel  mit  40  Schreibern  sich 
dahin  begeben  und  Alles  Mögliche  abgeschrie- 
ben. Bei  seinem  Tode  habe  er  beklagt,  dass 
diese  Nachrichten,  die  er  auf  eherne  Tafeln 
geschrieben  hatte,  in  andere  Hände  fallen 
würden.  Durch  Gottes  Gnade  seien  sie  dann 
der  Welt  bekannt  geworden.  Dann  wird 
|.iLJ!  ^j  «Jüi  A>.c  eingeführt,  der  aus  den  be- 
zeichneten Schriftstücken  Daniels,  die  ihm  in 
die  Hände  gefallen  seien,  dem  flalifen  'Ot'män 
ben  'affän  Mittheilungen  über  den  Inhalt  der- 
selben macht,  um  die  Allmacht  Gottes  als 
Schöpfer  dieser  u.  anderer  Welten,  von  Himmel, 
Hölle  und  Paradies  und  deren  Bewohnern  darzu- 
thun.  Indem  er  die  Schöpfungen  Gottes  nach 
einander  schildert,  braucht  er  zur  Einführung 
der  Abschnitte  (J>»a5),  in  denen  er  dieselben 
vorführt,  den  Ausdruck  i'j^  (^-  Die  Be- 
schreibung der  Hölle,  deren  7  Namen  f.  10% 
steht  f.  16'' — 21";  die  Abschnitte  in  derselben 
beginnen:  ^^j^^S  (»^äj  Lf-"-*-^  i*-^-  ^^®  Schilde- 
rung des  Paradieses,  seiner  8  Pforten  und  ihrer 
Namen,  f.  29  ff. 

Schluss   f.  37"  unten:     s.   oben. 
Schrift:  klein,  deutlich,  vocallos.    Stichwörter  roth.  — 
Schrift  von 
RabI'  II  (1736). 


Abschrift  von   ä^iLjj    ^j    '^^*.:>     qJ   O^*^  im  J.  1149 


6160.     Lbg.  34. 

120  BI.  8'°,  15  Z.  (IGVaXll:  llVa  X  7<="').  —  Zu- 
stand: gut.  —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  —  Ein- 
band: Kattunbd  mit  Lederrückeu.  —  Titel  fehlt;  nach 
der  Vorrede  f.  l**: 

Verfasser  fehlt;  s.  Anfang. 


.  .  .    xj  .^Xiu 


Anfang  f.l":  ü^fJiJ]  i^  . . .  ^\j^\  ^j  i^  O^^ 

O^-S  o!^"^'  CriJ>^  ^  O^  ti^'  "^  ^*^'  '^J 
oLi^^J!    /  ,As>     '^^lX«j    Oj_Ol./o  J>J'   tLiJ    Jyju 

>ui   v.:>ou^    o^XJUi    •^\^  V^  "^ 
k:jS3^    U*1c    \*1j   1*as   Jcs-j    ic    *Jj'I 

Schöpfungsgeschichte,  in  ungezählte  Kapitel 
getheilt,  von  Mohammed  ben  'abd  alläh 
elkisäi  abü  ga'far  (auch  abü  bekr),  wol  im 
5.  Jahrhundert  d.  H.  am  Leben.  —  S.  über 
den  Verfasser  auch  Bd  I  No.  1021;  das  da- 
selbst beschriebene  Werk  hat  ähnlichen  Inhalt, 
von  dessen  Prophetengeschichten  abgesehen. 
Zuerst  f.  2"  äJJ!   (jJli>  U  ^^\  ^  vW 

Zuletzt  f.  11 6*  x<La!!  -.j  u-siiJCt  ALu  jTJ.  \  v_>L 
118"  4-.*  Q^j^«J  '-Ä^jl^l  J^^  /^  3,  vW 
119"  L^  jjjjüUJü  ^.Ju6  iU^S   SS  ^  oL 

Schluss  f.120'':  ^jaäLuJ!  ^^-ciXiü  i j^  ^^^  Jsiui 
SS  A|y  ü5Ü3  Jouj   .  .  .  v-jLxjCJS  f^  'oLsP^l  x>**-' 

Schrift:  gross, kräftig, vocallos.  TJeberschriften  roth. — 
Abschrift  um  ™/i785.  —  HKh.  IV  8075. 

6161.      Spr.  11. 

221  (222)  ßl.  4'°,  21  Z.  (24  x  16',3;  I8V2  X  IIV2™).  — 
Zustand:  fleckig,  unsauber;  Bl.  9  lose.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  ziemlich  dick.  —  Einband:  brauner  Lederbd  mit 
Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1"  (von  neuerer  Hand): 

of^ri^if  'w-^.jLi^  oLsJL:>sf   wa-jL^    "i 

Der  Titel  ebenso  in  der  Vorrede  f.  2''. 

Anfang  f.  1''  (von  derselben  neueren  Hand) : 

^=.1.    oLJ-!    ^^ä^o.    olJsJi  ^Li  L  f^\  <JS±^ 
yt^'^\    Jy*Ji    ^3väAS    l-Vju.    .  .  .    JjJi*-!'  V*^'«   ^y?>^' 

'jJuääj  isUt  »\:i  (jvjjJüf  ^4^(jj  tXt^j^  \jjij 


ifS\  0%^'^  j'>AJ' 


lAx^ 


-Ic    (c'""'"    *^''     l*^^-^     '^ 
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Das  natiirgeschichtlich-geographische  Werk 
des  Zakarijjä  be"n  moliammed  ben  maB- 
müd  elanpäri  elqazirmi  'imfid  eddin  abü 
iafijä  t  ^^^/i283  ist  gewidmet  seinem  Gönner 
.•W  «JJ!  iLLc  xi^cV-Jl  u"-*-^  viS>JuJI  (•Liaj  QJv>-i5  s-"^ 
j^.^  ^  Jw:s*.  Es  zerfällt  in  2  Theile.  Der 
erste  enthält  3  iülÄyo,  deren  erste  den  Himmel  — 
die  Gestirne,  Sphären  imd  Zeiten  — ,  die  zweite 
die  Elemente,  die  dritte  die  Erde  mit  ihren 
lebendigen  und  uulebeudigen  Wesen  behandelt. 
Der  zweite  Theil  ist  geographisch-ethnologi- 
scher Art:  s.  No.  6043.  —  Die  voraufgeschickte 
Einleitvmg  enthält  4  Erörterungen  (Vorreden 
iUiXiw)  über  den  Standpunkt  des  Verfassers. 

1.  f  2"  ws-"^' ^-x.-jiJ'  i  2.    4"    oLsjLb^    ^*;y*^'    i 

5"  j>.^\  ^\   SS    ^    ,}.jas 

3.     5"  vv^jiJ!  |_^«x  j       4.   7°  oIJjj^jI!  f..^-'^^  j 

Alsdann   folgt   die  Uebersicht   über  die  Ein- 
theilung  des   Werkes,  f.  7"— 9\ 
l.iÜlÄ»  9"  (in  13_^)  '_^_^!  ^3  \^Jäxl\i  oLJ_^'l  ^ 


2.  iü 

9"  (in 

5  J.^) 

-*ÄSi  a5Jls  ^ 

3.^ 

12='  (in 

2  J^) 

J-^liac   a^   j 

4.  Jü 

> 

12"  (in 

2,U.i) 

S\^_Jt    ajUs    ^5 

5.  A3 

12"  (in 

4  Jw^) 

0~-*^J'    0 

6.  Jü 

14"  (in 

2,M) 

isj:*J!  üxli  t5 

14"   (in 

2  J^) 

(^_j:Ä.Jt  t^j  ^ 

8.>i 

15»  (in 

3J-i) 

J^j  ü>Jj  j. 

9.  Jü 

15"  (in 

5  J^) 

ojiyJt  uSüis  j 

10.^ 

26" 

^5^^!  üSUi  ^ 

ll.jläj 

27" 

>:i^:5U"i!   l^SJlS   ^ 

12.  Jäi 

> 

28" 

oU^l  ^L^  i 

13.  Jü 

32"  (in  8  y-^-r) 
"  (in  5  Jü)  '^_^1  ^ 

0^.^'  ^ 

2.  xlLiw  44 

j^  Jhi.l\^  oUU.wJ!  j5 

1.  Jü 

44"  (in 

2  J-oi) 

yc'^sj\    j 

2.  Jü 

44"  (in 

2  J-i) 

^UJi  by  j 

3.  Jü 

46"  (in 

5  J-i) 

*W  !/  i 

4.^ 

50"  (in 

4.V^) 

tuJt  by  j 

5.^ 

73"  (in 

14  ,U^) 

o^j^i  y  ^ 

[3.  Kjütc]   95"  (in  3Ju)^_^!  j  oLjL>ü\  ^5  y^Ji 
l.yü     95"  (in  3  g^^i) 
2.yLi   114"  (in   5  J-^) 
3.^Jü   141"  (in  2  Jw^)  ^.^ 

1.  J-^  141"  ^^5^!  isuÄs^  j 

2.  J^  1 42"  L^Ur^i  ol>^'  &?^  c>^  ^ 


(in 

7?y 

1. 

t^ 

142" 

2. 

t^ 

166" 

3. 

t^ 

172" 

4. 

t^ 

174" 

5. 

£^^ 

180" 

6. 

t^ 

192" 

7. 

ci-j 

206" 

^. 


„U.^1 

4 

^' 

i 

v'iJ^J' 

Q 

^i 

i 

^u^5 

i 

i 

1^  rW 

^ 

iCf  Li-(  219"  (in  3  ^)  JbCii":^!^  ^yal\  xoy  ol3ij,^  J. 
Schluss  f  221":    ^.    Js.>,'   »Jt?;W  ii=-L=o. 


%    ujLxXJ!    -=>!    ij^i?   ,-T^^    ^-^  -^Ä*j    UjI,    ij^^ 


V^i' 


Lo     jj.c     sl\s-j     iuu    ^A*:^!^ 


'^,4L«J1  Vj  '^'  -^'i  •  •  • 
Das  Werk  erscheint  in  einer  Form,  als  ob 
der  Verfasser  noch  nicht  die  letzte  Hand  an 
dasselbe  gelegt  hätte.  Die  überall  genaue  Ein- 
theilung  und  Untereintheilimg  des  Stoffes  wird 
vielfach  vermisst,  und  die  Uebersicht  des  Werkes 
(im  Anfang)  stimmt  nicht  überall  zu  der  nachher 
befolgten.  Von  Wüstenfeld  werden  drei  ver- 
schiedene  Ausgaben  des  Werkes  angenommen. 
Es  ist  möglich,  dass  das  Werk  an  vielen  Stellen 
Zusätze  von  anderen  erhalten  hat.  Wenn  der 
Verfasser  im  J.  ^^^/i283  gestorben,  so  muss  die 
Stelle  am  Schluss  f  220",  in  der  der  Verfasser 
von  einem  Vorfall  in  Aegypten  aus  d.  J.  ^^^/isei 
spricht,   von  anderer  Hand  hinzugesetzt  sein. 

Das  Ganze  ist  collationirt. 

Schrift:  ziemlicbi  gross,  geläufig,  stellenweise  flüchtig 
und  zum  Theil  der  diakritischen  Punkte  entbehrend,  fast 
vocallos;  Ueberschriften  und  Stichwörter  meistens  roth 
oder  grössere  Schrift.  F.  1.  2.  19.  20.  215-221  von  etwas 
neuerer  Hand  im  J.  1210  Sawwäl  (1796)  deutlich  ergänzt 
von  ^y*^'  ■y.*^  qJ  Jm-S*.  —  Abschrift  c.  1750. 

HKh.  IV  8072.    VI  14608. 

F.  29  ist  zweimal  gezählt,  jetzt  f.  29  u.  29*. 
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Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 
1)  WE.  170. 

152  Bl.  8"°,  12—13  Z.  (163  4  X  12'  2 :  12  x  SVs«"").  — 
Zustand:  fast  lose  im  Deckel,  unsauber.  —  Papier:  dick, 
gelblich,  ziemlich  glatt.  —  Einband:  brauner  Leder- 
band mit  Klappe.  —  Titel  fehlt.  Aber  auf  einem  Vor- 
blatt steht  von  neuer  Hand: 


.jj^l 


Verfasser  fehlt. 


j  ■ 


Anfang  fehlt.  F.  1"  beginnt,  nach  Wüsten- 
feld's  Ausgabe,  mit  Theil  I,  Seite  i"-f,  Zeile  6. 
Aber  auf  dem  beschriebenen  Rande  der  ersten 
Blätter  steht  der  immittelbar  vorhergehende  Text, 
und  zwar  folgendermaassen. 

Dieser  Band  beginnt  in  dem  Abschnitte  der 
erschaffenen  Wesen,  u.  zwar  mit  dem  Thierreich 
^^i-^^wS  i  i.^J-;  ^     (=  Wüstenf.  I,   301). 

Zuerst  f.  1"  der  Rand  von  oben  nach  unten; 
dann  f.  l*"  der  Rand  von  imten  nach  oben; 
dann  f.  2'  der  Rand  von  oben  nach  unten; 
dann  f.  3'  der  Rand  von  oben  nach  unten; 
f.  V'  der  Rand  oben;  f.  4^  der  Rand  von  oben 
nach  unten;  daran  schliesst  sich  sofort  der  Text 
f  P  bis  f.  -2";  dann  f.  2"  der  Rand  hnks  am 
Rücken;  dann  daselbst  der  Rand  oben,  1.  ZeUe; 
der  äussere  Rand,  1.  Zeile;  der  obere  Rand, 
2.  Zeile;  der  äussere  Rand,  2.  Zeile;  der  untere 
Rand;  dann  Text  f.  3'  bis  3''  Mitte,  wo  ein 
neuer  Abschnitt  beginnt.  Der  auf  diesen  Blättern 
enthaltene  Text  ist  =  ed.  Wüstenfeld  I,  301, 
Zeile  20  bis  305,  ZeUe  25. 

Dann  folgt  ein  Abschnitt,  dessen  Ueberschrift: 

=  ed.  Wüstenf.  I,  317,  Zeüe  15  ff. 

An  den  Text  f.  lO*"  schliesst  sich  das  da- 
selbst am  Rande  stehende  an,  worauf  ohne 
Unterbrechung  f.  1 1    etc.   folgt. 

An  dieser  Handschrift  fehlen  also  im  An- 
fang 8  BL,  nach  f.  2  1  Bl.  und  nach  f.  10 
1  Bl. ;  das  fehlende  steht ,  wie  nachgewiesen, 
am  Rande. 


Dieser  Theil  geht  bis  zu  Ende  des  4.  ^y, 
des  3.  Jü,  und  zwar  schliesst  er  mit  Besprechimg 
des  (^jJuJ-i  i*i'_>^»  Jv.';  sein  Ende  =  ed.  Wüsten- 
feld i,   387,  Zeile  12. 

Im  Ganzen  also  umfasst  dieser  Band  etwa 
80  Seiten  des  gedruckten  Werkes.  Da  das 
Ganze  etwa  850  Seiten  stark  ist,  enthält  dieser 
Band  etwa  '/^o  des  Ganzen;  seine  Bezeichnung 
als  vierter  Band  ist  daher  richtigr. 

Der  Text  weicht  erheblich  von  dem  sre- 
druckten  ab;  er  ist  sehr  oft  mehr  oder  weniger 
kürzer  als  derselbe,  und  einzelnes  wie  der  Ab- 
schnitt ed.  Wüstenf.  I,  305  unten  bis  315  Mitte, 
ist  ganz  fortgelassen.  Dennoch  ist  es  kein 
blosser  Auszug  aus  dem  Werke. 

Schrift:  grob,  gross,  weitläufig,  ungleich,  flüchtig, 
fast  vocallos,  nicht  undeutlich.  Die  Ueberschriften  roth.  — ■ 
Abschrift  um  '^134^. 

2)   Mf.  81. 

224  Bl.  4*-°,  21  Z.  (25V2X  17;  17';2  X  12="').  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ganz  sauber  und  nicht 
frei  von  Warmstichen.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederröcken  u.  Klappe.  —  Titel  u. 
Verfasser  f.  P'  (viereckiges  Frontispice,  auf  Goldgrund) : 

äJüi  iX^  |_^j'i  o5j^ji'  _^'.i.  oeJLiil  >-^'^  >— lU^ 

Anfang  f  l»":  L,  ^^U  plj,AJi.  ^\  ■<.,^.\\ 
JjjUJi  w«^'..  ^^y-^  ^r"^';  '^^-*^  J^^^i  olÄJl  |»j1s 

^1  ^^y^-Jli  J^'i'  «^Li*.  ^^j%i'.  ;'0^'  O^'^.  [J'-S-  j.Uj' 

Der  hier  im  Titel  u.  zu  Anfang  angegebene 
Name  des  Verfassers  steht  ebenso  in  No.  6043. — 
Der  Anfang  weicht  etwas   von   dem   bei  Spr,  1 1 

ab.  —  Die  Uebersicht   des  Inhaltes  steht  f  7.  8. 

Das  Schlussblatt  fehlt;  das  Vorhandene  geht 
in  der  Ausgabe  Wüstenfelds  bis  I,  S.  451,  15. 

Blatt  1  Q.  91  sind  zweimal  gezählt. 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  breit,  gleichmässig, 
deutlich,  vocallos,  oft  auch  fehlen  diakritische  Punkte. 
Ueberschriften  u.  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.^iiis. 


Mf.  132,  3,  f.  51— 52    enthält  den  Schluss 
des   1.  Theils  (wie  bei   Spr.  11). 
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3)  We.  1172,  6,  f.  18  —  22. 

i-»,  21  Z.  (25' 2X17:  ISiaXlS'"").  —  Zustand: 
lose  Blätter,  nicht  ganz  sauber,  im  Rücken  etwas  be- 
schädigt. —  Papier:  gelb,  stark,  glatt. 

Schluss  desselben  Werkes,  aber  etwas 
abgekürzt,   wie  es  scheint. 

F.  1 8"  beginnt  in  Besprechung  der  Sperlinge 
(■^iljiar).  Auf  derselben  Seite  unten  beginnt 
der  Abschnitt:  (^M^'  ,  «  h  11  ^o-jL  a  h  Ac  Jyil! 
ütliAÄjl   ,3'^'^   i_5       '   ivj«>-i«H    ,ji,.-i't\    i-jJij»    ^v»^l^ 

An  Aufzählung  dieser  Nachtvögel  schliesst  sich 
f.  20'':  fji^  *j.  Jb^^'bi  i^^j-^  oLJi^^kS»  jr' "^  vS  ^y^ 
^\  >-jLÄiü!  (in  3  ,fc*«^).  —  F.  22"  Zwerge  und 
Missgeburten:  kS  ^^iolS  ä*j^-c  oijly^o>  vi^.J 
Bl.  22*  schhesst  hier:    w*^  ci^J^. 

Weiteres    fehlt.    —    Angeführt    ist    f.  22'': 

J,\^\    .X^  y\    (t   368;978)- 

Schrift:  gross,  geläufig,  deutlich,  vocaUos,  auch 
fehlen    diakritische    Zeichen.      Ueberschriften    und    Stich- 


6163.    We.  1197. 

292  Bl.  4'°,  23  Z.  (26x18:  19  X  12»  2™).  —  Zu- 
stand: nicht  überall  sauber,  stellenweise  fleckig.  Der 
Rand  im  Anfang  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe.  — 
Titel  fehlt,   steht  aber  am  Ende  des  Vorworts  f.  2^  so: 


^j^ 


Verfasser  fehlt.     Nach  HKh.  11  2621  (u.  IV  8072)  ist  es 
^.jil    _ol    ._j',   was  unrichtig  ist,  s.  unten. 

Anfang  fehlt,    1  Bl. 
1.  äJiJLc  f.  2°  (in  2  *_j'^)    JLJia^^JS;    Xj_jJL*Ji  ^o^l  ^i 

w^jLs^j'     -ja    '^*^!>    l<«5 

Es  liegt  hier  ein  dem  vorhergehenden  ähn- 
liches Werk  naturgeschichtlichen  Inhalts  vor, 
das  in  4  üJLiu  getheilt  ist,  deren  erste  die 
Himmelskörper  und  die  Elemente  und  die  Erde 
und  deren  Zustände,  die  zweite  die  Zeiten, 
die  dritte  die  Länder  und  Meere,  die  vierte 
die  Naturreiche  behandelt. 


1 .  wjLj   2"  ob_^_^!  J^i^    « ÄJ^l  jLs^l  vS 
5jy>  /iJLs»  (jii-l 


3'  «50*)!  tuJC^i 


-'ji     'd^^UJ!    ^5     J,.»as 


£^         1^  -  —  ' 


(t-"'^ 


8'^^jc^ieUsiJ>*=j  8"  J.>j  viUi  i  j-aj 
10»  ^^5    J_^  v_^ 


Juc'i!  oljUc=.i 


11»  *j_^!  ws^lyüo  ^-^!   JUii-i 

12"   j    -*iül   JjUc    iu   ^jCS    j^A=. 

13»  -^t  JjLl*  i  J^ 

17»   ^^J  ^öJ\  u:cLyJl  y,  äL^!  j  Jo^ 

17»  o^-jci  j  :y^ 

17"  ;t*.LÜi  «5ÜiäJI_^5  .S^-Vs  e5JlJ  j  Jwoi 

«i^^s"if    JrV*^    -^.S*" 

19"  j^y>.  iL<J^L♦:t    'iüo^UJS  jö  J.  J.*=j 

JJj*^     (j^^i     '''■!^    i*^     -^ 

2.  v_>ü  21»    -y«    '•i  t''    ^^ 

21"  ^UJi  »/  j  J^  22"  1^1  s/i  J^ 
23"  w.Ls\*»i(  j  J-ai  32»  *ui/ö  j  J-as 
37"  tLfv»J!  ^^  i^<^'  tLosj'l  q1  Jw^  Joiai 

37"  ^;i>\  ä/  ^  j-oj 

38"  jLgJÜl  JAjw  ^j__.-~A-uJ\  Jtä  Jw*=j 
39»  i^JLi'S!  j  Juos 


i    ^^^1 


jL^S 


'^-  }^'5  ':-^  r 


rjl.  ;ic-» 


40»  w«-.^  ^y*^^  CT*  '-'^j"^  u^y*^  '■*^  y^ 
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2.  JÜJw  40"  (in  3  vW)  /^'j  ^l-^'^i 

1 .  w.  j  40"  '4^'^i  '^^^  j 

41"  3-*Äj  LöJul  tUX:^!  ijCÄJ  jLs  J.A2S 

42'  ^l^ß:  j^^^  3-  J-=i 


52'"  ^ 

54» 

(54*  j^  J' 

60"  v_JL,^S 


5P  ^^'i  j  J-^ 
60'    wÄ**=-' 


61"     tUi^J') 
3.  v-^  63'  ^Wii.  ^.-c">L  ^j^y\  j 

3.  sJJw  64'  (in   7  «_j-?)    ^^'y=i  j^^'  -r^ri-^  . 
^UibL  J-*4'i  j-«J"i'i  ^l^w' 

^JU«     ,»■.4  '"will     ,T.lln< 

104'  ^y^J5  /J  i  Jo^ 

104"  ^5^^1.  ^L-ai'  j  v>-=s 

105'  £::iÄii  i  ^)-^  i05"^_..*=ü.  s  J-^» 

106'j_^l  ^j  vi-oj  106"  j.jJl  i  >=s 
108'  >^~---^'  i  l)-=J 


110' 

111" 

117' 
119' 
120' 
121" 
122" 
123" 

3.  v-;  126" 

4.  vu  131" 

5.  vW  134' 

6.  ^b  136" 

7.  »,u  144* 


[E 

ÜBERHAUE 

'T. 

3  w-u) 

o^ 

No.  61( 

11 

i^Ju  149'  (in 

üjoyujs  fL~j>^' 

ol^'^ 

oLJÜi^    ^^Jiüe^Jl 

l.v'-?   1*9' 

^^LxJ(  i 

2.  vW  153" 

OUjÜI     j 

180'  ^^.JiJ 

'   >V.*=i 

184'    il^J-S    J.*ai 

189" 

) 

LjCi 

^>yiu:\  ^  j^ 

194' 

y 

T.^;( 

jyLJl    i  J.*is 

196'  {:^i^^    iLsLl:*?    |^i^.L^>    j.    J.*2S 

201'j5^-jTj  Ju>as   203'^3^L;j;   ^   J-os 

3.  v?   209" 

209"  '    ^ 


jL#.  ^y^w.^\ 


^  j 


^  209"  ^^L-.i":i! 

209"  ^3'   ^c^    '^yi.--i"il   KÄ*fl:>  j 

210'  ^jw-J^'  Jl>=>'  ^'J^'  i  J-^ 
210"  ^^Ui^l  (^^Jlxj-  ^\  (jli>j  J-^ 


215" 


i-i! 


-.lÄycI      Li 


Jyi^l 


219'  *_ijc.;v.*--^-  ^^,-ou.  3  Jyü> 


jto'il  |«Jl«Juj  ^L«»j"i( 


220'    ^yLMj^5 


2.g^  221' 


ijoL: 


i    jyjji 


j1;:>t   iAjM» 


cr^^ 


221"   JOJbA^Äji  i_>i*j    .i'i  3  Joias 

3.  g^  222"  ^yJi    'J^  J.^'    'O'^jJi 


gj\    i^yc,    |.J. 


o^- 


224'  -üLfU:  iüw^'  OLx^U:ij  Ju^ai 

4.  ^  227'  SAjUii  ^^  ^_^!  (J^  '^( 

227"    (Äi?.    'jo":iS    j^uJ^  i    Jyül 

5.p»i  237"^.äläi!.>_il-^l^53  j^^,>£jyül 
6.^  257";5_^i.  ^!  JiJ-  jj^^^^:ibüi 
7.^^  274'  ^y(^^^  ^  ^>:i  'ÄP.   '-iJ' 

280"    ^jU     -Jai!    v-.:5Li'   Ui.     >as 
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Das  Werk  ist  nicht  ganz  zu  Ende  (ob- 
gleich wahrscheinlich  nicht  sehr  viel  fehlt;  aber 
manches  -wird  der  Verfasser  noch  ausführlich 
besprochen  haben,  z.  B.  die  Fische).  Es  hört 
auf  in    dem  Artikel    ^^JLI   (ein  Strandläufer). 

Es  kommen  viele  Versstücke  in  dem  Werke 
vor,  besonders  in   der  ersten  Hälfte. 

Der  Verfasser  kann  nicht  Ihn  elat'lr  el- 
gezeri  —  einer  von  den  3  Brüdern  dieses 
Namens,  um6"^/i.2-23  —  sein,  da  spätere  Schrift- 


steller erwähnt  werden.  —  Er  lebt  nach 


1\  der 


den  er  oft  citirt.  Und  dass  mit  .^.J 
Verfasser  des  Werkes  oJSyi^^  —^1-^  gemeint 
ist,  nämlich  :>m^<  ^  iX«-s^  ^  ^^^j^'  (t  ^^'/isss)? 
erhellt  aus  f.  121%  wo  er  die  Geschichte  erzählt, 
die  bei  ,,ij.iiL"l  ed.  Wüstenfeld  I  S.  117   steht. 


Er  citirt  f.  25''  das   „Jo5   jS 


HKh.  V  10899 
führt  ein  Werk  unter  diesem  Titel  auf  als  ver- 
fasst  von  ^.p^^  ^}  (t  '^"^/isei)-  Er  citirt  oft 
(z.B.  116\  129\  133».  139'')  das  w^'ju'  xs^  ; 
das  bei  HKh.  U  2633  angeführte  Persische 
Werk  kann  dies  nicht  sein.     Er  erwähnt  ferner 


f.  120"  das  Werk 


:>5 


über  das  HKh. 


auch  keine  weiteren  Angaben  macht;  imd  f. "261" 
das  Q'_»fH^'  /V.i-^o  v^  <ies  ^.^ij^jt-Ji  ^^J^i'!  jv^c 
(t  «29  1232);  ^ferner  u_^y^i  ^\  f.  166"  (f  ^,^0- 

F.  9'  ist  von  dem  Werke  ^^^,.  .^^"^  . xj  die 

Rede  ("welches  auch  öfters  —«Jl  ^i^^iw^.  J^>  ^^.j^ 
betitelt  ist)  von  (j-?^'  kS^-  V  f"^^7^^  CT  '^'-^ 
_bLi)JS  f  ^^*/i3i8-  Der  Verfasser  erwähnt  bei 
Besprechung  der  Thiere  f.  222"  ff.  das  Werk 
des  ^.*>;.>J>  nicht.  Dieses  wurde  im  J.  "^/i372 
vollendet:  s.  bei  Pm.  655.  Die  Annahme,  dass 
die  Abfassung  seines  Werkes  nach  ^^^/isis  und 
vor  ^^^/i372  falle  und  dass  er  wahrscheinlich  in 
der  2.  Hälfte  des  8.  Jahrhundert*,  um  "^''1343, 
gelebt  habe,  wird  also  wol  richtig  sein.  Dass 
das  Werk  d»^s  ,^,^^1  das  Vorliegende  stark 
benutzt  hat  und  der  Verfasser  aus  ihm  wörtlich 
abgeschrieben,  ist  ganz  sicher;   es  müsste  denn 


Schrift:  ziemlieh  gross,  aber  ungleich,  zum  Theil 
flüchtig,  im  Ganzen  gefallig,  besonders  in  der  ersten  Hälfte, 
deatlich,  meistens  vocaUos.  Von  f.  145  an  scheint  die 
Hand  verschieden,  ist  aber  doch  dieselbe,  nnr  etwas  dicker. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  meistens  roth.  —  Ab- 
schrift c.  '«»1591.  —  Bis  223  ist  Arabische  Foliinmg. 
Dabei  ist  Bl.  50  ungezählt  geblieben  und  nach  20-1  ein 
Blatt  übersprungen  Jetzt  204-*^).  Nach  Bl.  S  fehlt  vielleicht 
etwas:  BL  182"  ist  leer  geblieben. 

6164.     We.  1088. 

209  Bl.  8".  23  Z.  (20'  3  X  14'  2:  16  X  S-^";.  —  Zn- 
stand: lose  Blätter  und  Lagen,  vielfach  fleckig,  nicht  frei 
von  Wurmstichen.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  — 
Einband:   Pappdeckel  mit  Lederrücken  und  -Klappe. 

Auszug  aus  demselben  Werk.  Titeln. 
Verfasser  fehlt.  Anfang  fehlt,  1  Blatt  (die 
eigentliche  Vorrede  bis  auf  die  letzten  Worte). 
Das  Werk  beginnt  hier  f.  P,  1  mit  dem  Abschnitt : 


umgekehrt    dieser    aus 


haben,   was  nicht  anzunehmen  ist 


<Xi^    abgeschrieben 


1"    ^"^^ 


6» 
10"  _ 
16"  ' 
16 
16 
18 


O^-^  •^'. 


6  d^ 


1"  «5üu:i  j  ju^ 
8"  jj^\  i  "ÜU 


-c.   iJtä-«Jl^'ioS)l   j.  jffj-i^^  >r'-?-' 


JIJk.i( 


j5  is.^u.1  :\,ji,s 


^LJj'(.  (•Ij'5'.  q- 


23",L^J',  , 


j(^<: 


i"ii  w*j.^  li  (1.  Äi.'JL;!)  jC^iö-S  JsJLäi! 

23"  1.  v-^  ;L:^^'  wo-^  i 

Beschreibt  zuerst  uj  jtl(,  dann  'i  J^', 
ferner  --j»-c^S  J^  u.  zuletzt  jL«-iJ<  j^. 

53"  2.  ^^  '^LsUi  ^ 

Diese  Angabe,  dass  hier  ein  Kapitel 
beginne,  fehlt:  der  Verf.  beginnt  sofort, 
ohne  hier  das  betreffende  Meer  zu 
nennen,  damit,  dass  er  einige  Inseln 
desselben  aufzählt.  Es  ist  offenbar 
bei  Zeile  5  etwas  ausgelassen  vor  den 
Worten:      '  U^-c  yS^   c")^    '-^r?*   »^    "^ 

69"   3.  v_;o  ^^"il  ^ 


^Aj,;. 


74" 

4. 

V-^ 

78* 

5. 

^~i 

80" 

6. 

v-iLj 

89" 

7. 

^'0 
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Xo.  6164—6166. 


93*  ^^, 


O^ 


(Für    Jöu'J?   ÄJLäfcH    steht   im  Text   bloss  >->uV 
1.  v^  93"  ^S^-    %      2.  wj  97"  0--J'  i 
3.  «_jü  13 9*3' '■•■>'  >*•  "=^1  'i.f^  ^■_j-ss»  J'i  j 

'jf  .^.  &5Ü:>!  ^  _..  ^_gj  J>i^  s-Jlc 
Dies  Kapitel  zerfallt  in  9  p_ji. 


1.  c^  139" 


?j 


£^ 


i  147* 


o    ^^ 


L^>^ 


oL- 


JS 


.^5 


0-" 

3Jl' 


i:>5 


3 


e-^ 


153' 
4.g^  158" 
ö.fjj  169* 


7.gö  181« 


i  ,t 


:5  i 


197'  ^J^\  aSLo  ^   '.^"S  ^,»; 

[BL  200—202*  werden  einzelne 
TheUe  u.  Producte  derThiere  be- 
sprochen, wie  Urin,  Milch,WoUe. 
S.gji  202*  'öW-_-:_^^  '^J-  J_^^^ 


9.  pji  206*   'iJCi-it 


f-''  i-^j  c- 


Schluss    f.  209" 

Das  Werk  ist  nicht  correct  abgeschrieben. 
Einiges  ausgelassen.  So  steht  f.  16*  bloss  &-'Jl1!; 
ebenso  £.93':  auch  f.  53'  fehlt  die  Ueberschrift. 

DasWerk  des^_gJ.*^!  Jv-*s»!^jL!'wjLti  scheint 
es  nicht  zu  sein,  denn  die  bei  HKh.  IT  p.  190 
angegebene Eintheilung  in^t>jt.  j.^-»  passt  nicht. 

Es  fehlen  nach  f.  1 99  u.  -203  je  2  Blatt. 

Schrift:  klein,  gefallig.  zienilich  deutlich,  Tocallos. 
üeberschriften  nnd  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im 
Jahre  998  Sawwäl  ^590)  tob  Joct=>   -w    -.=-L'  ^'. 


Pet.  340,  6,  f.  29"— 30". 

Format  etc.  nnd  Schrift  wie  bei  1. 
Ein  kurzes  Stück,    Ton  den  Wesen  in  der 
Luft  handelnd  (^^'  o^!^  j)    und  schliesslich 
vom  Mineralreich.    Beginnend:  J:ü'.  >_;t<=w»JI  ti? 


:\ 


CT 


und    schliessend : 


rÄ.'    JJwe    'i.fJay^ 


>ys 


6165. 

Hieher  gehören  auch  die  Werke : 


:.>s^- 


um  ^';ii55- 


2) 


von    ^^ 


JL   Tf'ö  ■ 
t  /1305- 


3")  wi-«=.^'   --=^  i  ^liXks'i'  so  von 


•'•,-" 


crr  ^:2; 


_jj3^i    ^\    ^>.,^    ^    (>.,:>■    f  "■^/i323. 


4)  _^-^', 


von 


5)  :>^\.    Ä--L 


cr^  cgr^-'   ^--^  er  y^  -?^'  T  *'''/i433- 


'w^'   JojM    j.    .>Li;,'i!    jü^ 


von  ^J-'^'    -i»^-'   ->~   T  '^■'^\i622« 


2.    Thiere. 


a)    TMere  im  Allgemeinen. 

6166.      Pm.  14. 

149  BL  8",  5  Z.  (17>  j  X  13;  11  X  8»  3™).  —  Zn- 
stand: zianlich  gnt,  doch  nicht  ohne  Flecken,  besondos 
im  An&ng;  nidit  frei  von  Wnimstichen.  —  Papier:  gdb. 


glatt,  stark-  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrncken.  — 
Titel  f.  1'  jTon  anderer  Hand;: 


oben  zur  Seite  (roth):  _>:jl^^ffc^n-danmter  (schwarz): 
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Der  erste  Titel  ist  schwerlich  richtig:  der 
zweite  ist  dem  Inhalt  angemessen.  Dieses  Werk, 
im  Titel  dem  Ihn  zohr  beigelegt,  ist,  nach 
den  Anfangsvrorten,  von  dem  Grossvater  des 
berühmten  Arztes  verfasst.  nämlich  dem  Zohr 
ben  "abd  elmelik  ben  mohammed  ben 
merwän  ben  zohr  elisbill  abü  'l'alä 
t  ^^;u3i  (während  der  Enkel  Mohammed 
ben  'abd  elmelik  ben  zohr  elUbilt  abü 
bekr.  geb.  *' ms-  t  *^^  1199  heisst).  Das 
Buch  enthält,  in  alphabetischer  Folge,  An- 
sraben  über  die  seheimen  Kräfte  von  Thieren 
(vierfussigen)  xmd  Vögeln,  auch  Pflanzen  u.  a. 
in  Bezug  auf  Krankheit  und  Gesundheit  etc. 
des  Menschen. 

Anfang:     .^_«J'     Li;j.'"      v.:>-"i'    -j;  •-'    Jji 


616 


>pr. 


1923- 


139  Bl.  4«,  17  Z.  (263  4  X  18:  17«  j  x  12— IS«").  — 
Zustand:  im  Ganzen  gut.  doch  nicht  frei  von  Flecken. 
besonders  im  Anfang.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:    Kattnnbd.  —  Titel  f.l»  (n.  Vorrede  f.2»,  2): 

(In  der  rnterschrift  f.  139*  bloss:  qWJ^^'  «rr^^S-)  — 
Verfasser  fehlt.  Der  Name  desselben  stand  f.  1*  nach 
dem  TiteL  ist  aber  jetzt  völlia  ausgewischt.^ 

k>    -^»^     _ii'        r_sj"     .\aJ    „Vfc:>.t 


Anfang:    >-^w>   ->»^    -i* 

-i^!  JiJ;.  ^\,  ^_Si\  Xilv^ 


O-*^ 


O      

I   &jli    <A&:; 

^yL»j"S!     ,J^J>^-     \_\_Lv:     xi'i     ^Vjii» 


- -"-•  o 


wV-J_\^l 


Die  Abkürzimgen  der  Namen  der  benutzten 
Schriftsteller  werden  jetzt  angeführt.  Dann, 
ohne'  besondere  Ueberschrift,  hiviidelt  er  zuerst 
von  jo|.      Der  Artikel    beginnt  f.  o°\      iU;     v* 


Dann  f.  7'  _^  J,  8^  ,  jäS  etc.  Zuletzt  136"  ^ 
137"  ^Ua5,  138"  ^^N  139>  *J.ji,  140»  JjuLä, 
142'  ^^.  14-2"  Ui.  142"  Uiji.  Es  schliesst 
mit  einem  Kapitel:  wie  man  geheime  Schätze 
u.  dgl.  in  der  Erde  entdecken  könne. 

Schluss   f.  143":    5J  5J  j,«ÄJ    i^i«J'  »-"^i 
\^^    (fcj    '•  ü^ji   '-^^-^   '>-='-*^   a>.».l.Lg.'''i 

«J^^j;     *j<_:.     .m'! 


Im  Auftrage  des  in  der  Vorrede  gefeierten 
-..jA.''  _j  hat  der  Verfasser  dies  Werk  ver&sst 
über  die  Besonderheit  derThiere  (q]»**-!  ^vj!jJ»  j.), 
nach  den  Berichten  ausgezeichneter  Aerzte  und 
den  Erfahrungen  der  Sachkimdigen.  Die  An- 
ordnung ist  alphabetisch.  Zuerst  kommt  die 
Beschreibung  des  Thieres.  dann  seine  beson- 
deren Eigensch:vften  imd  sein  Nutzen  in  medi- 
ciniseher   Hinsicht.      Der  Verfasser   hat,    nach 


einer  Stelle  im  Artikel 


^:) 


,"i'.  sein  Werk  nach 


d.  J.  ^^,1226  verfasst  und  wird  wol  um  ^133-2 
(bis  "•*, isoo)  henun  gelebt  haben,  vor  Eddemirl, 
der  ihn  benutzt  hat.  Als  seine  Quellen  nennt 
der  Verfasser  im  Schlussworte: 


^ 


;!. 


i. 


iiL».     .vJ'JUaj    >i.\^>.    .UJ    Js-«.^'» 


c:'3  '.;J; 


■..-^^.  L:. 


>.-\..  •  •  p  • 


J..<^U 


Schrift:   gross,  dick,  gefällig,  etwas  vocalisirt,  gleich- 
massig,  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c  '"*  isss. 


^A.^i    ^Jj 


^.r 


i<X.\  scheint  das  Werk  bei  seinem 
^jlfcjLjli  sit^  "^  ^  seine  Angaben  ^^Li-i  bei 
vielen  Artikeln   benutzt  zu  haben. 

Auf  deu  letzten  Blättern  (145  —  149)  stehen 
allerlei  Mittel  aberojläubischer  Art. 


Das  Werk  selbst  beginnt  f.  2 

(Die  ersten  Worte  dieses  Artikels  ^jU-j"il  ^  JLcl 
sind  ohne  Zweifel  zu  streichen.) 

Darauf  folgt    f.  12':    'ÄI3i   «l:^   j   ^jÄ't 

c 

öS* 
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f.  16" 


er' 


j>si\  v*^'   i^  'J^^' 


(_•• 


S  ^yü5 


Einige   andere  Anfange: 
lO^Wh^  ^0<i\  'vJ^Ji  5.1-i  j,  i^\ ' v3  '3i33ü3G 

89"  (..wäIj  'jixa!!  j^Li  ^  jyiJl   '31^  GlUTCjC 


102«  VL-^'  £iW^  ^  4>«J'  'vL-^  'c^'  VL" 

Der  letzte  Artikel  ist  yjjj-  Dann  folgt 
das  Schlusswort. 

Schluss  f.  139':    äÜ!j,  »Sj  nxLLs^  ^j^c  ^^**°5 

Ls     »OiA.^!     (»^^'j     SjJisi     äJ)ljt«»Ji     äJ     fH'-^     L5^^' 

|.!^  y-M^w  \ji   *[j.c'ii!_j   jjgwi!   cj j'i^j  (•Lj'^'  v;iA^!j> 

Schrift:  gross,  gut,  deutlich,  gleichmässig,  ganz  vo- 
calisirt.  üeberschriften  roth.  —  Abschrift  vom  21.Rabi'  I 
^"/i4a4    von    (^g^AiJi   lA*^   ^yi   cX*s>U 

6168.     WE.  169. 

141  Bl.  4'»,  23  Z.  (29V3X21;  2OV2— 21  X  IS-^").  — 
Znstand:  ziemlich  gut.  Im  Anfang  etwas  unsauber; 
Blatt  1  ausgebessert.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  ziemlich 
stark.  —  Einband:  brauner  Lederband.  —  Titel  und 
Verfasser  von  späterer  Hand  f.T': 

Ausführlicher:   ,   -wy.^  ,..j  ■\f'^  LaJi^j!  i-jJ^'  S^ 


C5*' 


sLiJ! 


(^-X^lX.J)     1-Mt.^S-    ,.yi} 


Anfang    f.  l*":    p]y!    oyi   l5-^'    *^   J^*^i 


^  Vl^  '^   ->^5   •  •  •  o'^j^'  ^~— ^    o: 
^        ..  j  j      ..  (_*       •■ 

Das  thiergeschiclitliche  Werk  des  Moliam- 
med  ben  müsä  ben  'isä  eddeniVn  elmigrl 
kemäl  eddlu  abü  'Ibaqä,  geb.  um  '^^^/nn, 
t  808/1^05,  im  J.  773  Ragab(1372)  voUendet, 
(s.  bei  We.  1159,  Schluss),  liegt  hier  in  der 
grösseren  Ausgabe  vor.  Es  ist  alphabetisch  ge- 
ordnet und  beginnt  mit  v_;^ju« 


Der  Verfasser  behandelt  zuerst  die  Nameu 
der  Thierc,  ihre  Beiwörter  etc.,  dann  ihre  Eigen- 
schaften, mit  allerlei  historischen  imd  poetischen 
Belägen,  giebt  betreflFende  Aussprüche  Moham- 
meds, die  spriichwörtliche  Anwendung  und 
Auskunft  über  medicinischen  Gebrauch  einzelner 
Theile  derselben  und  ihre  Bedeutung  ftir  Traum- 
auslegung. Der  Verfasser  zeigt  eine  grosse  Be- 
lesenheit. 

Dieser  erste  Theil  schliesst  mit  den»  kurzen 


Artikel  f.  13 7'':    y[h  w!  jo^II   ^5  ^{J,  iüyi^  ^( 

'jJlcI     ^aJ!^    UJbJJi    JJ'Lj    ^[5    j^\    «_<    ^j,^ 

Schrift:  ziemlich  gross,  regelmässig,  gut  u.  deutlich, 
vocallos.  Die  Üeberschriften  der  Artikel  sind  roth.  — 
Abschrift  im  J.1034  Gom.I  (1625)  von  jj j*Ji  Oi-jc ..-j  -oj 

Von  anderer  grober  Hand  mit  Persischem 
Zuge  ist  noch  der  Buchstabe  (jo  hinzugefügt, 
die  Artikel  von  äjI^aJ!  bis  -^*iS!  umfassend,  ge- 
schrieben von  fJo^\  j^L*.l^i  Js,^:?-!  ^  qU*^ 
zu  Ende  des  Jahres  ^^^^/i762- 

An  den  Artikel  j^'i\  schliesst  sich  ein  langer 
Excurs  über  die  Nachfolger  Mohammeds  bis 
zum  letzten   'Abbäsiden. 

HKh.  III  4663. 

6169.     WE.  169^-. 

295  Bl.  4'°,  25  Z.  (26x15;  18x8V").  —  Zu- 
stand: Bi.  1 — 20  fast  lose  im  Einband;  auch  die  übrigen 
Blätter  nicht  ganz  fest:  im  Ganzen  nicht  besonders  sauber; 
am  Rücken  stellenweise  wasserfleckig:  öfters  daselbst  aus- 
gebessert. —  Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  —  Einband: 
Pappband  mit  schadhaftem  Lederrücken. 

Zweite  Hälfte  desselben  Werkes.  Titel 
und  Verfasser  f.  1"  in  der  Mitte,  etwas  nach 
vmten  hin,  von  ganz   neuer  Hand: 

(Aehnlich  steht  diese  Angabe  von  anderen  Händen 
noch  zweimal  auf  derselben  Seite  oben.)  Dieser 
2.  Band  beginnt  f.  1"  mit  dem  Buchstaben  (jo 
(erster  Artikel :   iJi  fJJtl\  ^  Oj^oJ!  ol^i  ^UaJi) 

rkes 


imd  geht  bis  zu  Ende   des  Werkes. 


Schluss    f  295: 
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Schrift:  gross,  kräftig;,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
scbriften  und  Stichwörter  zu  Anfang  der  einzelnen  Artiliel 
derselben  roth;  dieselben  dann  auch  am  Rande,  aber 
schwarz.  —  Abschrift   im  J.  1025  Dü'lqaMa  (1G16)  von 

CoUationirt.  Am  Rande  Verbesserungen,  einige  Male  auch 
einige  längere  Stellen,  die  nicht  zum  Werke  selbst  gehören. 

Beim  Zählen  ist  f.  276.  277  ganz  übersprungen ;  auf 
f.  36.  42.  44  folfjt  je  ein  ungezähltes  Blatt,  jetzt  bezeichnet 
mit  f.  06".  42\  44\ 

Das  längere  Regez-Gedicht  äJuI  ,w~j  oljo 
steht   f.  64". 


F.  294"  ein  Gedicht  des  ^'Oji] 


C^'' 


dass  die  göttliche  Gerechtigkeit  von  Bestrafung 
der  Bösen  nicht  absehe.      Anfang  (Kämil) : 


14  Verse. 

F.  295''  Gebete  am  Neujahrstage,  am  letzten 
Tage   des  Jahres  und  in   der  Mitte  des  Sa'bän. 

Berichtigungen    zu     dem    Werke    von 

JilpSr  OU^!    ^    ^*>(    t  808/1405,    "•  d.  T. 

Ein    Nachtrag    zu    dem    Grundwerk   von 


u.  d.  T.  »„^jil  ^.^udj. 


6170. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 
1)  We.  1160,   1,  f.  1  —  335. 

368  Bl.  8"°,  21  Z.  (2I'/sX  16;  ISVa  X  10"="").  —  Zu- 
stand: zur  Hälfte  lose  im  Deckel;  zum  Theil  etwas  un- 
sauber. —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Ein- 
band: brauner  Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel  u.  Ver- 
fasser f.!"  (von  späterer  Hand): 

Diese  erste  Hälfte  des  Werkes  geht  hier 
bis  zu  Ende  des  Buchstabens  (j*,  in  dem  sie 
schliesst  mit  dem  Artikel  u^jI-w  j-j!.  Dieser 
Artikel  findet  sich  in  der  Form  ^j^\.j^  (ohne_^l) 
als  vorletzter  des  Buchstabens  in  We.  1156, 
vrelche  Ausgabe  denn  doch  noch  reichhaltiger 
ist  und  manches  Abvyeichende  hat. 

Nach  f.  163  fehlt  1  Blatt. 


Schrift:  ziemlich  klein,  kräftig,  gewandt,  deutlich, 
vocallos,  gleichmässig.  F.  1—3.  8—10  gut  ergänzt,  f.  11 
ebenfalls  ergänzt,  von  anderer  Hand,  dick  nnd  deutlich. 
Stichwörter  und  Oeberschriften  roth.  —  Abschrift  vom 
Jahre  907  Sa  bän  (150-2).  —  CoUationirt. 

2)  We.  1156  u.  1157. 
306  u.  311B1.4">.  We.ll56:  27  Z.  (29x20:  21  X  12<^">) 
u.We.II57:  25  Z.  (29x20:  20  x  13— 14'='").— Zustand: 
We.  1156:  fast  nur  lose  Lagen  im  Deckel,  ziemlich  unsauber; 
We.  1157:  nicht  ganz  sauber,  sonst  ziemlich  gut.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  brauner  Leder- 
deckel: We.  1157:  hrauner  Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel 
und  Verfasser  We.  1156  f.  1'  in  Goklverzierung: 


^^jJt    JL4J0     i^^-^\    ol^^'    '1^^   Cf'   ^5'^'    5j^' 


C5** 


UJ! 


^J^- 


<jji 


LS'"^  O^   ^^^^^' 


LsM'  C5^' 


Titel   in  We.  1157:    ^1    ,  JLLil 


ii:^!;     Verfasser  so  wie 
bei  WE.  169  angegeben  ist. 

We.  1156:  Theil  I  des  Werkes;  Schluss 
vne  bei  WE.  169.  —  We.  1157:  Theil  II,  vom 
Buchstaben  ijo  an  bis  zu  Ende. 

Schrift:  We.  1 156:  ziemlich  gross,  gleichmässig,  ganz 
vocalisirt.  Stichwörter  u.  üeberscbriften  in  hervorstechend 
grosser  Schrift,  zum  Theil  auch  roth.  Text  in  rothen  und 
blauen  Linien  eingefasst.  We.  1157:  etwas  grösser  und 
kräftiger:  der  Text  in  rothen  Strichen.  —  Abschrift: 
We.  1156:  im  J.  1008  Rabi' I  (1599)  von  iLa  ^,j  J^s^' 
We.  1157:  im  Jahre  1032  Kam.  (1623). 

3)  Mf.  163. 
364  Bl.  4",  33Z.(29i;2Xl7'2:  ig'/aX  11-1P,2'=°'). — 
Zustand:  im  Ganzen  gut,  doch  nicht  frei  von  grösseren 
Wurmstichen  am  Rande:  auch  ist  gegen  Ende  eine  Lage 
lose.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  —  Einband:  schöner 
brauner  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser 
fehlt,   steht  aber  über  dem   Anfang  des  2.  Theiles,  f.  179". 

Anfang  wie  bei  WE.  169;  voraufgeht  ein 
hübsches  goldverziertes  Frontispice,  für  das  Bis- 
miUah  bestimmt.     S  chluss  wie  bei  WE.  169'''«. 

Zerfällt  hier  in  2  Theile.  1)  Buchstabe  \ 
bis  j,  f.  1  —  17  8''.  2)  Buchstabe  j  bis  Ende, 
f.  179"— 364*. 

Schrift  in  rothen  Linien  eingerahmt  (die  beiden  ersten 
Seiten  in  Goldlinien) ,  klein ,  gefällig ,  gleichmässig,  wenig 
vocalisirt.  Die  Ueberschriften  roth,  einige  Male  auch  farbig; 
die  Stichwörter  roth.  Am  Rande  oft  Verbesserungen  und 
Zusätze.  —  Abschrift  des  1.  Theils  (nach  f.  178"  unten) 
vom  J.  27  Moharram,  d.  i.  vom  J.  '""/leis-  Der  2.  Theil 
wird  wol  im  Laufe  desselben  Jahres  fertiggestellt  worden 
sein ;  derselbe  giebt  in  der  Unterschrift  nichts  darüber  an. 
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4)  We.  1158  u.   1159. 

394  u.  356  Bl.  i",  23  Z.  (23  X  ll^n;  16  X  S'/a''"').  - 
Zustand;  ziemlich  gut,  doch  nicht  überall  sauber  und 
der  Seitenrand  im  Anfang  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  brauner  Lederbd.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1°: 

Ebenso  auf  dem  Vorblatt.  Auf  der  Rückseite  desselben 
ein  kurzer  biographischer  Artikel  über  den  Verfasser, 
entnommen  dem  ..^iS"  ,.jj'^  iJ^lXIl  ;j^'  lSh'-^-  Darüber 
steht  ein  Verzeichniss  der  in  diesem  Vt^erke  berührten 
Wissenschaften,  wie  \si,    t.^i    ^—j-o   etc. 

We.  1158:  geht  bis  zum  Buchstabeu  ^ji 
(inclusive);  We.  1159:  2.  Theil  des  Werkes, 
sich  an  den  1.  Theil  unmittelbar  anschliessend, 
beginnt  mit  dem  Buchstaben  ijo  (erster  Artikel 
■i^\}^^).  Schluss  wie  bei  WE.  169"'^  imd 
dann  noch:   ^JiS\  ^LS^   ;c>j  (^-y«jJ!   Qj>>ji  S'^ 

\jsli    Lj>^^    |H-^^    Mr^^  Lajl3>  i;<>ü3  i^\  J'-*.?'  ''^^ 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  rundlich,  ziemlich  deut- 
lich, ziemlich  gedrängt,  fast  vocallos.  Ueberschriften  und 
Stichwörter  roth.  Die  behandelten  Artikel  am  Rande  kurz 
angegeben  (roth).  Auf  dem  breiten  Rande  bisweilen  Zu- 
sätze. —  Abschrift  Bd  I  vom  J.  1043  Dü'lqa'da  (1634) 
bis  1044  Rab.I  (1G34)  u.  Bdll  v.  J.  1044  Ram.  (1635)  von 

5)  Df.  49  u.   50. 

259  u.  249  (251)  Bl.  4'»,  25  Z.  (29x  19i,2  [29V2X2OV3]; 
18',2  X  12'^").  —  Zustand:  im  Ganzen  gut;  ebenso 
Df.  50,  das  aber  unten  am  Rande  etwas  wasserfleckig  ist.  — 
Papier:  gelblich,  stark,  glatt.  —  Einband:  Lederband 
mit  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  Df.  49  f.  1^: 

Df.  49    enthält   den    1.  Theil   des   Werkes 

und    geht   bis    zu   Ende   des    Buchstabens    tj»; 

letzter   Artikel   ^-jL^.     Df.  50    die  2.  Hälfte, 

vom  Buchstaben  ji,  an.     Erster  Artikel  ^^LiJI. 

Schluss  f.  249"  wie  bei  WE.  169"'^ 

Schrift:  gross,  deutlieh,  vocallos.  Die  Stichwörter 
roth.   —   Abschrift    im  Jahre  1087   Qafar   (1676),    von 


In  Df.  50  ist  Bl.  198  ungezählt  geblieben;  dagegen 
kommen  Bl.  55.  144.  204  doppelt  vor  (jetzt  mit  äö"^  etc. 
bezeichnet). 

6)  Lbg.  500  u.  501. 

198  u.  254  Bl.  4'°,  33  —  36  Z.  (28';'2  X  18:  21V3  X 
11—12'=").  Lbg.  501 :  33  —  37  Z.  (26V2  x  17'  2:  21  x  12 
[20  X  ll'/a]"'")-  —  Zustand:  fleckig,  unsauber,  wurm- 
stichig, zu  Anfang  am  Rande  ausgebessert:  nicht  ganz 
fest  im  Einband:  viele  Blätter  lose.  Lbg.  .501:  wurm- 
stichig, oft  am  Rande  ausgebessert;  f.  60  ff.  wasserfleckig. — 
Papier:  gelb,  glatt,  zieml.  stark.  — Einband:  schwarzer 
Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt  in 
Lbg.  500.     In  der  Unterschrift  f.  198'': 

Lbg.  501,  f.  1":  ^_^.J,Sj\  ijU^^ii   öLx=>  ^a  l«-^^-^'   *r^' 

Lbg.  500:  Erster  Theil  des  Werkes.  Der- 
selbe geht  bis  zum  Buchstaben  , ;  letzter  Artikel 
ff^^l  .0.  (Die  Qaplde  des  'X.M^!t\  ^Xs6\  _^ji 
steht  f.  88789\)  —  Lbg.  501:  Zweite  Hälfte, 
vom  Buchstaben  •,  an.  Erster  Artikel  f.  1*: 
äJ5  nWj*'''  pL>-^'  cY'  £,V'"  Schluss  wie  bei 
Pet.  204.  F.  253\  254  enthält  das  Nachwort 
des  i^^AäJI  xLi  l\*ä^  zu  der  in  Büläk  ge- 
druckten Ausgabe  im  J.  1275   Gom.  II  (1858). 

Schrift:  Lbg.  500:  ziemlich  gross,  kräftig,  gewandt 
u.  deutlich,  vocallos:  die  Stichwörter  roth.  Bl.  109 — 111. 
129—135.  158.  159  ähnlich  ergänzt ;  Bl.  1.  15.  16.  20.  21. 
57.  58.  136.  195—198  etwas  kleiner,  kräftig  und  gleich- 
massig.  Der  Text  in  rothen  Doppellinien.  Lbg.  501:  klein, 
breit,  vocallos ;  die  Stichwörter  roth.  Die  Ergänzung 
f.  1  —  59.  117.  228  —  254  von  derselben  Hand  wie  in 
Lbg.  500,  f.  1.  15  ff.  —  Abschrift  um  "»o  j^^g^  jig  Er- 
gänzung Bl.  1.  15  ff.  um  '-™/i853. 

7)    Pm.  655. 

389  Bl.  4'°,  28  Z.  (28V3  X  IS^/s;  I8V3  X  lO'a':"').  — 
Zustand:  im  Ganzen  gut.  Der  ganze  untere  Rand  ist 
etwas  wasserfleckig  und  der  obere  im  Anfang  auch,  nament- 
lich f.  6 — 18.  Der  Rand  von  f.  1 — 5  u.  387 — 389  ist  aus- 
gebessert und  f.  388  ist  unten  am  Rücken  im  Text  be- 
schädigt. Bl.  384  u.  387  sind  stark  fleckig.  Auch  ausser- 
dem hie  u.  da  bisweilen  fleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich 
dünn  und  oft  recht  dünn,  glatt.  —  Einband:  grüner 
Lederband.  —  Titel  u.  Verfasser  auf  dem  ungezählten 
Vorblatte  von  später  Hand: 


Der  Anfang  fehlt.     F.  1%  Zeile  1   beginnt 
mit  dem  1.  Artikel  des  Werkes  (uX.<«"ii),  so  wie 
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bei  WE.  169  angegeben.  Der  Schluss  wie 
bei  WE.  169"*». 

Nach  der  Unterschrift  ist  die  Unreinschrift  des  Werkes 
beendet  im  J.  773  Ragab  (1372)  (wie  bei  We.  1159). 

Schrift:  klein,  schön,  fast  vocallos.  Stichwörter  und 
Ueberschriften  roth.  Die  behandelten  Artikel  sind  am 
Rande  roth  angegeben.  Arabische Foliirung. — Abschrift 
im  J.  1103  (;;afar  (1691)  von  iX*^  ^j  ^-su«^J. 

8)  Pet.  204. 
261  Bl.  Folio,  31  Z.  (32  X  20-3 ;  23  X  13'  a"^")-  — 
Zustand:  der  hintere  Rand  stark  wasserfleckig,  so  dass 
auch  der  Text  darunter  gelitten  hat.  Auch  sonst  nicht 
ohne  Flecken.  Der  vordere  und  untere.  Rand  im  Anfang 
und  am  Ende  ausgebessert.  Das  letzte  Blatt  fast  lose.  — 
Papier:  gelb,  ziemlich  stark  und  glatt.  —  Einband: 
brauner  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  fehlt.  Von 
anderer  Hand  f.  1":  ^i^-^i  bLaS- vj'-*^'  S°  ^^'^^  '"  '^^^ 
Vorrede  f.  l^  Z.  8  v.  unten.     Verfasser  fehlt. 

Anfane  wie  bei  WE.  169.  Schluss  in 
dem  Artikel  3^113  f.  261",  wie  bei  WE.  169«»: 

^^\  Jc*^  ijJv^*-  ^  iUS  ^jwö^  j_^j    .vJJi   L^-v.>^ 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  deutlich,  vocallos;  die 
Ueberschriften  roth.  Im  Anfang  am  Rande  die  behandelten 
Artikel   des  Textes  (roth)  angegeben.  —  Abschrift  von 

im  Jahre  1130  Rabi'  I  (1718). 

Es  fehlt  nach  f.  261  ein  Blatt  (die  Angabe  der  Ab- 
fassung und  Vollendung  im  J.  773  Ragab  (1372). 

9)    Spr.  1924. 

171  Bl.  4'°,  21  Z.  (22  X  15;  13';2  x  9  — g'/").  — 
Zustand:  fleckig.  Der  Rand  bisweilen  ausgebessert.  — 
Papier:  gelb,  ziemlich  stark,  glatt.  —  Einband:  Halb- 
franzband. —  Titel,  Verfasser  und  Anfang  fehlt. 

Die   zweite  Hälfte  des    Werkes. 

Das  Vorhandene  beginnt  gegen  Ende  des 
Artikels  üUxii  bei  den  Worten:  ^ajv>  >j^  le'^h 
\aJ^  &.UJ  >oi.c  &1J!  a\^\  UjJ>  t^W^'  i3~^  '^^  Ci^ ^S 
^=  der  gedruckten  Ausgabe  Bdll,  S.52,  Z.Sv.u.). 
Der    erste    vollständige    Artikel    ist    hier   f.  2" 


unten:    tiiwoUi-ii. 

Die  Handschrift  ist  nicht  bloss  defect,   sondern  auch 
ganz  verbunden.     Die  Blätter  folgen  so:  1 — 3;  1  Bl.  fehlt 
4.  5;  c.  8  Bl.  fehlen;  6.7;  1  Bl.  fehlt;  8—13;  1  Bl.  fehlt 
14  —  21 ;  c.  4  Bl.  fehlen;   22  —  25;   c.  20  Bl.;  35;  c.  8  Bl. 


28.  29;  c.  8  Bl.;  30;  e.  6  Bl.;  31 ;  2  Bl.:  32.  52—55.  33 
c.  5BI.:  26:  1  Bl.;  27;  c.  3B1.;  34;  1  Bl.;  36-49;  IBl. 
83.  50.  51;  c.  5  BL;  84  —  87.  56  —  63;  2  Bl.;  66;  2  Bl. 
67.  68;  1  Bl.:  69-72;  1  Bl.;  64.  65;  1  BL;  73-82.  113 
2  Bl.;  112.  88—90.  92—111;  c.  5  Bl.;  114.  91;  1  Bl. 
125;  2  BL;  126;  6  BL:  115-117;  C.3BL;  127—135 
IBL;  136.  118—124;  IBL;  137;  IBL;  138—146;  2  BL 
163—171.  157—162;  2BL;  147;  1  BL;  148—152.  155.  156. 
Dann  fehlt  noch  das  Ende,  c.  7  Blätter. 

Die  Lücke  nach  f.  147  kann  einigermaassen  ergänzt 
werden  aus  f.  153.  154.  Beide  Blätter  gehören  aber  der  Hand- 
schrift nicht  an,  sondern  einem  Aus  zu  ge  aus  diesem  Werke. 

Die  Handschrift  ist  bisweilen  etwas  kürzer  als  der 
gedruckte  Text. 

Schrift:  ziemlich  gross,  geläufige,  deutliche  Gelehrten- 
hand, gleichmässig,  vocallos,  öfters  auch  ohne  diakritische 
Punkte.  Die  Ueberschriften  und  Stich worte  roth.  —  Ab- 
schrift c.  ^*''' H94.  —  Collationirt. 

10)   Pet.  318. 

616  Bl.  8"°,  17  Z.  (20  x  U'/a;  13',2  X  8V3'^").  —  Zn- 
stand: im  Ganzen  gut.  Der  breite  Rand  etwas  be- 
schnitten, so  dass  die  daselbst  stehenden  kurzen  Angaben 
der  Textabschnitte  häufig  durchschnitten  sind  oder  ganz 
fehlen.  Der  obere  Rand  zum  Theil  wasserfleckig.  — 
Papier:  gelblich,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband: 
rothbrauner  Lederband.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Zweite  Hälfte  des  Werkes;  sie  beginnt  in 
dem  Buchstaben  (j*.  Der  Anfang  fehlt,  1  Bl. 
Das  Vorhandene  beginnt  hier  f.  1"  im  Artikel 
.s-  ,»L*..     Schluss  wie  bei  Pet.  204. 

Nach  f.  307  fehlt  1  BL,  nach  324  2  Bl.  Das  Schluss- 
blatt,  welches  das  Ende  der  Unterschrift  enthält,  fehlt 
gleichfalls.  —  In  der  Unterschrift  (f.  616")  ist  die  Zeit  der 
Abfassung  des  Werkes  angegeben. 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  gleichmässig,  ziem- 
lich deutlich,  fast  vocallos.  Die  Stichwörter  der  Artikel 
sind  roth.  —  Abschrift  c.  """/less. 

6171. 

Einzelne    Stücke    desselben    Werkes    (in 
der  grösseren  Ausgabe)  liegen  vor  in: 
1)  Mf.  968. 

91  BL  4'°,  c.  31-33  Z.  (29  X  I8V2;  21  X  ll'a'^"').  — 
Zustand:  im  Ganzen  ziemlich  gut,  doch  (besonders  zu 
Anfang)  an  mehreren  Stellen  sehr  fleckig  und  in  der  ersten 
Hälfte  am  oberen  Rande  und  im  Rücken  wasserfleckig.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt.  Aber  f.  1' 
oben  steht  richtig:  ,.,|^<v>5  'i^^^ ^a  'lixja'fi  u.  in  der  Ecke: 
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No.  6171.  6172. 


Anfang  fehlt.  Das  "Vorhandene  beginnt 
f.  1^:  ^  Jai^  ciJLii  (_^  ^^  U«';  ^^^/^^  '-^* 
^\  j;UsJLs  jA*J^  \^  Lf«^-  Diese  Worte  ge- 
hören zu  dem   Artikel:   '!>■^^ 

Es  liegt  hier  ein  Stück  der  grösseren 
Ausgabe  des  Werkes  vor,  wie  auch  f.  12' 
oben  am  Rande  steht:  i^-^5^'  o^^^^  ''^^' 
Im  Anfang  fehlen  200  Bl.  Dies  Bruchstück 
hört  auf  am  Ende  des  Artikels  ^^\1>^!>^  mit  den 

Mij  »öLs 


6172. 


Worten   f.  91"; 


idl\.    f,\j: 


i 


Nach  f.  81   fehlen   10  Blätter. 

Schrift:  gross,  kräftig,  etwas  rundlich, -vocallos.  Die 
Stichwörter  roth.  Für  die  Stichwörter  der  letzten  Artikel 
ist  im  Text  Platz  gelassen.   —  Abschrift  c.  i™  nss. 

2)  We.  1160,   2,  f  336  —  368. 

8'°,  29  Z.  (21X15;  lexllVa'")-  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  dünn.  —  Titel 
und  Verfasser  fehlt. 

Dies  Stück  geht  vom  Buchstaben  (ji  an 
(erster  Artikel  ^^J>Li.Ji)  bis  zu  Ende  des  Buch- 
stabens Js  (letzter  Artikel  ^jAi   |.5j  ^j-ti  o-äj). 

Schrift:  klein,  gefällig,  deutlich,  gleichmässig,  vocal- 
los. Die  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im  Jahre  1080 
Rabi'  I  (1669)  von  lX*^'. 

3)  Pet.  319. 
9  Bl.  8'°,  14— 16Z.  (20x15;   17',2  X  11=").  —  Zu- 
stand:   ziemlich  gut.  —   Papier:    weiss,   fein,   glatt.  — 
Ohne  Einband,  zusammengeheftet.  —  Titel  u.  Verf.  fehlt. 

Es  ist  der  Anfang  des  Werkes  und  ent- 
spricht We.  1160,  f  P-7%  Z.  13. 

Schrift:  gross,  deutlich,  vocallos,  sehr  incorrect. 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  1840. 

4)  Mq.  180",  f  102  —  113. 
Vereinzelte    Blätter   aus    der    2.  Hälfte    des 


^(^,^J1 


..-.    "> 


des  ^^aCkV-. 


5)  We.  1172,   7,  f  23. 
1  B.    4'°,   27  Z.  (24X16;    18  X  12"^'").  —  Zustand: 
fleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark. 

Enthält  die  Artikel  AsÄii  bis  in  den  Artikel 

jisil,    bis    zu    den    Worten:    35    J«*=-5    q'«    (»licl 

L^Juij.    L^    »JÜl   >iijL>.j^   L^'''^   **la»'i   i.>^JAj   ö\.J>\ 

Schrift:  ziemlich  klein,  gleichmässig,  gefällig,  deutlich, 
vocallos.     Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  '"""issi. 


Zu  der  kleineren  Ausgabe  des  Werkes 
scheinen  zu  gehören : 

1)  Pm.  29. 

160  Bl.  4'°,  25  Z.  (24' 2X16' 2:  17' 2  x  II  Vj"").  — 
Zustand:  fleckig  und  unsauber  an  ziemlich  vielen  Stellen. 
Die  Blätter  der  Handschrift  sind  alle  einzeln  am  Rücken 
mit  Papier  beklebt:  der  Seitenrand  ist  f.l  — 4.  147.  158—160 
ausgebessert.  Nicht  frei  von  Wurmstichen.  —  Papier: 
gelb,  dick,  glatt.  —  Einband:  schwarzer  Lederband.  — 
Titel  und  Verfasser  (zweimal): 


,  cr-^jJ^    'iJijtlS    _äJLj    ,.,5v.L<\Ji    sU:>    ljU^ 
Anfang:    ..j'uMo'i'S   cy  o-i  (_5'3JS  \U  J^.«-*-! 


.JLwj   -J    ^Ui    !js^   '-^^-«J;    •  •  • 

^!    &ijjLj    X.:S'j!JS    ^^Aiy 
e  ••  ^ 

Schluss  wie  bei  Pet.  204.  Zeit  der  Ab- 
fassung im  J.  773  Ragab  (1372). 

Schrift:  ziemlich  gross,  gedrängt,  deutlich,  wenig 
Tocalisirt.  Stichwörter  und  Ueberscbriften  roth.  —  Gute 
Abschrift  (aus  einer  Handschrift,  die  von  einer  Hand- 
schrift genommen,  welche  nach  der  des  Verf.  geschrieben 
war)  von  ,  jtiUiJI  (—iyojJ!  (^  j-^j  Jv.*^  qJ  Jk.*Ä^ 
im  Jahre  819  Ramadäu  (1416).   —  Collationirt. 

Der  Rand  ist  sehr  oft  mit  Zusätzen  zum  Text  eng 
beschrieben,  es  ist  sogar  qjne  Menge  einzelner  Blätter  von 
kleinerem  oder  grösserem  Format  in  die  Handschrift  ge- 
klebt und  beschrieben:  dies  ist  der  Fall  nach  f  37.  39.52. 
53.  56.  61.  63.  65.  75.  85.  98.  99  (2  Blätter).  104.  115. 
129.  132.  139.  147.  148.  152.  153.  155.  156.  Blatt  44  ist 
zwar  mitgezählt,  ist  aber  auch  nur  ein  solches  Beiblatt. 
Dieselben  sind  jetzt  mit  A,  zu  der  Zahl  gesetzt,  bezeichnet. 


Anhang  f  159":  2  Traditionen,  deren  erste 
die  Scheiduugsfrage,  die  andere  das  Unterrichten 
der  Juo-end  in  den  gesetzlichen  Vorschriften 
der  Religion  betriflFt. 

2)    We.  1162. 

312  Bl.  8'°,  c.  19-21  Z.  (21  x  15:  17  x  ll';2™').  — 
Zustand:  lose  Lagen  und  Blätter  im  Deckel:  von  Flecken 
nicht  ganz  frei,  auch  nicht  von  einigen  Wurmstichen.  — 
Papier:  gelblich,  ziemlich  dünn  und  glatt.  —  Einband: 
Pappdeckel  mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  f.  1* 
(von  späterer  Hand)   und  f.  1''  oben: 

Verfasser  f.l*  ausradirt,  f.  1''  oben:    ^Cjä^iAJ'. 
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Aafanff     wie    bei    WE.   169.       Schluss 

O 

f.  312''  etwas  abweichend  von  Pet.  204:   !jOJij 

Jo_^«     Jv-^rS*     lJvX.j^^     j^Vc     |.^Ls«^,'5.     a'iLiJl^     («UX;i    (_j,U: 

Schrift:    gross,  kräftig,  steif,   unschön,  deutlich,  vo- 
callos.     Die  Stichwörter   roth.  —  Abschrift    c.  """iiesa. 
Nach  f.  183  fehlen  4  Bl. 

3)  We.  llül,    1,  f.  1  —  191. 
196  Bl.  8'",  c.  15— 16Z.  (18  x  13'  2;  15'/2X  I2'='").  — 
Zustand:  ziemlich  unsauber,  nicht  ganz  fest  im  Deckel.  — 
Papier:   gelb,  stark,  ziemlich  glatt.  —  Einband:  brauner 
Lederband.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1": 

...  .      ^\    y      ^      .     :  -,  .    _.l   tl     ,.J| 


Anfang   f.!*":   O^-^c  j.^    .^OJl    .Oo   .  .  .  J>ä 
[1.^]    ^Uir   ^  ^JCj    ^f   (^)    ^V^    sD 

LS'' 


idJ   J.*J\ 


(jJJUi   /-x>yo,<vw>-i   tc~j- 


r'/i  ol'^'  =^^^ 


1  c^r^T*^  .»Ji   .  ^.^J  (•■^5  t")'*:^*^'   ^^:^^^  !^>*<^ii  i-X^»'  (C.A-' 
'lI  .  .  .  ^X^a'^-J^I\   .  .  .   Jj.iU5    Om^   .  .  .  qL-^UI^  J>JJ«J1 

Auszug  aus  demselben  Werk  des  Edde- 
mlrl,  von  Moli  am  med  ben  abü  bekr  ben 
'omar  ben  abü  b  ekr  elqoresl  elmaüzümi 
bedr  eddin  abü  'abd  alläh  eddemämini, 
geb.  ■'6ä/i362,   t  ^■■^*/i425  (827),    verfasst  und  ge- 


>ii  oL' 


Der   4.  u.  zugleicli  letzte  Theil  des  Werkes. 
Beginnt     mit     dem     Buchstaben      ».       Zuerst: 


widmet    dem 


^ÄÄJi  _j.j5   xJiiLj   /  ti.ii«.ii   .-TjAji 


Derselbe 


c        ^?>  -^  • 
Letzter    Artikel    ^wJ»*»*^!.      Schluss    des- 
selben f.  190\-    Jo--ui;  J.L   U3'  jUJb  ^^^UuJi; 
UJ-Ji    *j'    'Jo='UJi    -k/s5  JV^  iJ»**   ^^>-r^  O'-'i  ^O"*"**^^ 
5 Las»    LJJJ     .i>l    1,^.    N%i_«.J'     ■T.w.S»,    ^^J»^j    >>JJ'  Jm.:s: 

i    L^  ^.i-T   ^-XP  .vS-^  UJUS   JLs^   'ol-^' 


\*-"i.j     ^,>jJi^    .    .    .     J^:::=UJI 


Woran  sich  noch  ein  kurzes  Gebet  schliesst : 

^^jji'LJiJi    ^j    L    äii>.AC   Cr'j^^    ^Jr■^^'    '"-"^    ( t^    /^^ 


Ä«J*    .-v^-Aa/O     J. 


j     • ,  t  tAi^*'  «"^    LaaS 


'j-^ü' 


e5ÜLw5 


Schrift:  gross,  breit,  kräftig,  nachlässig,  ziemlich 
unschön,  doch  deutlich,  vocallos.  Stichwörter  und  Ueber- 
Bchriften  roth.  Der  Rand  sehr  schmal.  —  Abschrift  von 
^_5.JL«Ji  (.bUJi  Aac  ^^  >S\  J.*c  im  J.848  (iom.II  (1444). 


O-    "'•'^    ^*-'    CT- 
ist  alphabetisch  geordnet,   beginnt  f.  4''  mit  iA*-"i5 

(dann  ,}.j"i' ,  Jw*jo"bi ,  q^^'  etc.)  und  schliesst 
v_jj,— .«Aj";  er  berücksichtigt,  wie  das  Grund- 
buch, auch  die  gesetzlichen  Vorschriften  in 
Betreff  der  Thiere,  die  Sprüchwörter  und  die 
geheimen  Kräfte  (u^S^ii).  —  Das  Gedicht  des 
U^«  ^jl   (Anüing:   ^.Jl   ^LuP)   f.  266". 

Der    Verfasser    schliesst    mit    dem    Lobe 
des    oben    genannten  Sultans  Ahmed    .sah;    zu- 
letzt f.  27;")'':    !a*^  J:    -^'^^^   i_aj.-i.Jl    n*«**  o>*.J 
._*ä1    >^ji»    *.-i*J    \/0.X^»     ^    J.i 

Dann  fügt  er  noch  die  Notiz  hinzu,  dass 
er  dies  Werk  im  Jahre  823  Sa'bän  (1420) 
vollendet    habe.       Hier    heisst     er    irrthüinlich : 

CT'    ^    ■    LS'      1^"' 
Schrift:   gross,   weit,    gleichniässig,   deutlich,   etwas 
vocalisirt.     üeberschriften   und   Stichwörter   roth.  —  Ab- 
schrift im   Jahre  1018   Sa'bän    (1609),    im  Auftrage   des 


L5^'    C7^^ 
HKb.  III  4663.     IV  Sl:; 


c.UJi 


6173.   Lbg.  170. 


6174.      We.  1163. 


276  Bl.  8",   21z.  (21x143,4;    15x8' 3^'").  —  Zu-  ,           363  Bl.  4'°,   21  Z.    (22x16;    lö'a  X  8  — 8' s*^'").   — 

stand:    ziemlich    gut;    am    oberen    und    unteren    Rande  Zustand:    ziemlich   gut.    —  Papier:    gelb,  stark,   grob, 

stellenweise  wasserfleekig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark. —  etwa,<  glatt.  —  Einband:   Pappband  mit  Lederrücken. — 

Einband:  brauner  Lederbd.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1':  !    Titel  und  Verfasser  f.  1'  (und  unten  auf  dem  Schnitt) : 


C5- 

Der  Titel  so  auch  in  der  Vorrede  f.  2''. 
HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


^■^o^ 


^.^'**^o'''^ 


59 
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No.  6174—6177. 


Anfang  f.  P: 


C'-*^ 


LiJ'    ,j:jvji    *JJ  uX*^ 


iJ^, 


XJ^wO*      JkJ^ 


"      .>»..OtJ      ,»'      i'^^.C      c  , 


jJJ!    ..Li    «Aju» 


wJ>  ^..^•.     X^^O»^ 


iil\    \;jiJL>    J,    s\ . 


Abkürzimg  desselben  Grundwerkes  des 
EddemIrT,  von  M  o  Fi  a  in  m  e  d  b  e  n  '  I  s  ä  ihn  kennän 
t  "*Vi"40  (^"-  1531),  in  alphabetischer  Folge. 

Als  Titel  am  Ende  der  Vorrede  angegeben: 


O- 


.<Ji    b. 


-  >3  o^' 


j 


Anfang  des  Werkes  selbst  f.  2'':    ^^y»  ~^^\ 
ü'bi^  oLwI.  vX«»i»  j«.*»,!.  ^t*»t  Äju.>»  i_;»ji^  ^La.«^! 


L5~    '-5 


Der  letzte  Artikel  behandelt  v_jj.-.j!-o'i ;  daran 
schliesst  sich  f.  LSS*"  unten  ein  Abschnitt  über 
die  Ausdrücke  für  die  Stimmen  verschiedener 
Thiere  und  Rufouwenduugen  bei  denselben ;  der- 
selbe   schUesst    f.  360=":    Uü^o  ^,Jj"iLj  oL=-W-. 


>j!>.:>Jl) 


o-'c^*^^ 


!J^. 


o'Ui!!, 


^      oW^'  !>=^- 


Der  Verfasser  bat  die  UnreiDschrift  beendet  (nach 
der  Unterschrift)  im  J.  1134  Gom.  I  (1722). 

Schrift:  gross,  dick,  randlich,  wenig  vocalisirt,  ziem- 
lich schwierig.  Stichwörter  meistens  roth.  Der  Text  roth 
cingefasst.  Am  Rande  hantig  Zusätze,  meistens  von  der- 
.selben  Hand.     Es  ist  die  des  rX*^  rj^  J^-t^. 

F.  361''  —  3 6 3"*  unter  anderen  unbedeutenden 
Kleinigkeiten  eine  kurze  Notiz  über  die  16  Metra 
und   einige   Verse   des   LiLj   tiX^U/c. 

6175. 

Pm.  75,  f.  38»- 108». 
Auszug  aus  |jL^.=^Ji  5^;^=-  des  Eddemiri, 
1.  Theil.  Anfang  ganz  so  wie  bei  We.  169. 
Der  Abschnitt  über  Mohammed  und  die  Halifen 
f.  52  — 64"  u.  Rand  58"  — 65\  Auf  f.  51  folgt 
64'' — 66.  Das  Stück  hört  auf  mit  dem  Artikel 
's^ji-K^.   Mehrere  Lücken,  zum  Theil  auch  grössere. 


Auszug    aus  dem   2.   Theil,    f.  125* — 223", 
von   dem  Artikel  ^.^^..ciJ'   an   bis  zu   Ende. 
Abschrift  V.  J.  i"'5'i6s4. 

6176.     Pm.  144. 
1)  f.  1-68. 

85  Bl.  S"°,  21  Z.  (19>  3  X  12'  j;  12'  j  x  6';'s— T^").  — 
Zustand:  wasserfleckig  und  schmutzig.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  rothbrauner  Leder- 
band. —  Titel  fehlt.     In  der  Unterschrift: 


j.  :-Ui!^jjJi 


Verfasser  fehlt. 
Anfang   f.  1'':    iU-'ii    ^iT  ^  g:J>Ji  *L'  Jw^S 
Jou    Uli     t'uA.:;^!     ^^L*-^.;     ^;tJ->^''     j.'l\=-!     ^<j!    a'j^^j 

Auszug  aus   der  Naturgeschichte   des  Edde- 
miri.    Zuerst:   ^.J^>^  cu..-.oi   ■-/«  J^*«"!)5   '••^■.^ 
A,   HA*.'   ,  ^ij"i(.    j>Lvt.   wvl^,   j^l!.    :>^ 


^-iij 


■35 


:t 


Die  ersten  Artikel  sind:  J^"5i  1'';  Jo"ii  2'; 
;S^\Si\  2»;  ^Ci1>\  2";  J^"ii.  v-^^^'.  J-V?-"^'  3\ 
Die  letzten:  idv-^v"'  (68");  -L*^i;  (j;J>__^!;  Oj-oiJ'. 

Schluss:    i-fi-ii    J>-%.    iL^    UPj^i»!    J»«^5 

i^         ^         >      •■  ^       y 

Schrift:  klein,  gedrängt,  gefällig,  deutlich,  vocallos. 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  '""'  ibss- 

F.  6:i.  70.  IV  leer. 

6177.     We.  1878. 

110  Bl.  8'°,  c.  22Z.  (21x12:  Ui' i  x  ö'o-G'^'»).  — 
Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziem- 
lich glatt.  —  Einb.-md:  Pappband  mit  Lederrücken  und 
Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.  !■': 


cr^ 


^^   rj^    ^^t^     ^-^^-'    C^^    O-     ^^^ 


Titel  so  auch  in  der  Vorrede  f.l'',nur  steht  da  richtig  q|»*>Li. 

Anfang  f.  1":  ^S^.  -  t>£»  (..*i^'  t>c  i^  <.>-*^^ 

Äjtju  üJ'l^^  5l\.^s  j^«jj  . . .  |.'ii  |«^i  Jü'ijvAil  j_yU-'(  ^ 
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Alphabetisch  geordnete  Aufzählung  der  | 
Thiere,  nebst  Angabe  der  Aussprache  ihres 
Namens,  kurzer  Beschreibung  und  Beibringung 
der  gesetzlichen  Bestimmungen  über  dieselben 
(letztere  fehlt  aber  öfters),  von  Mohammed  \ 
ben  'isa  ihn  kennäa  f  ^^^^/i74o  (No.  1531)  im 
J.  1149    bü'lhigge  (1737)   vollendet. 

Beginnt  f.!**:  tX5"i.  xajulr>_jj5  |.U'bl  J6  i*^'^'*  >-^'*' 

und  schliesst  f.  109":  ^.*.xi\  ^>,'Lj  .^i.!  (»Us»  j.Uj 

Am  Rande  oft  Zusätze. 

Schrift:  gross,  rundlieh,  flüchtige  Gelehrtenhand  (von 
..,^i  .-j  L>v*j^),  nicht  immer  leicht,  vocallos.  Die  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  im  J.  "^^,1737.  Autograph 
des  Verfassers. 

F.  109''  enthält  eine  kurze  Erörterung  über 
die  Anrufsformel  Uj'  L  und  »Ä*  Lj  und  f.  110 
ein  längeres  Gedicht  des  i^j^^i'  ^♦■=-"  (t  ^"^ViGTe)? 
anfangend  (Tawll):  ^~.cUä-!  Q_k^«Ji  li^Jj'  Lia  j^y> 

6178. 

Von  den  auf  diesen  Abschnitt  bezüglichen 
Werken  seien  noch   erwähnt: 

^)  0'^^=^^  J-'-^J'i   ol*^^'  0.>^''   O-*^^'  ^->"' 

^c^LH  .-j'j-*-^  öti^i:  sämmtlich  von  Aristoteles. 
'2)  .-.U*.^  '[.^aci  oL;^  von  i^^LajiAJ^  lA»*»^  lX.«-^ 


i') 


"j   von  ic*^^   -T^  ■^''  >-^'^'  o^  i-'*'*-=^ 


^^^    t  B76/H7,. 


o 


1  0)    O^.Ji  .>3-  ^4  o^i.4'  -i-'-^'J  VOD^-^^^ 


t«52/l«8- 


sj^j(j.s  jOjji.ii:i  von^>_j.^->.:;  fs"/ 


1505- 


•'^)  ol-^'  t- 


»v^=>-  von   .*£ 


a^  ^--^y^-  o^  :* 


1429- 


4)  ^y^i-\  3.*=.  von  ^c-UJi  J^i  ^  wV*^  t832/, 

5)  q'j-=^'  ^jl»-.-^  (lind  ^;J'J-^i5  o'^^O  ^'^'^  J^^r^^ 


?i>\ 


X^.^    von    ^j  (^ 


t  l«»/l606- 


^p^\    A*_-^   ^^Lbi- 


,».c    s  j     von 


J\    O.^J'    v\.c    t   'ÖäVl622- 


^*^) 


n        ^yj.\        "i 


o^   o- 


11)     O. 

12)  iC/jtc.j    ",  von   ».>'■,   »-^~.  ..,jAj^   Ji.«~. 

1 3)  xfiii-  j   iUXjil.   J.*si5  "j   von   _.^ Js  ^^j  A*j^ 

[;ZÖ^   ^.AJ(    t   »«5/1480. 

14)  J^'L>*aJlj  _^i«ii'  ^-«  !o..i;  J.  '''^^  -.  J>L^'  ";  von 
i__c"_<';->^ji  Oj,«-~^  i^j  «A»--"-"  ^j  — «•'"j-J  t  "''/i:i74' 

1 5)  ._.^Lä»Ji^Ui>l  j  v_jj'Li>  j^j-L  vou^^  J^^/-^jl  t^^ Vi505- 
1  f.)  W.L.ÄJ'  "i  von  JiriSr^  j.!.^,^^.  ^v*^  t^-^V845- 

1 7)  :<»\ii(  v*^';^  o''  ''-'  '^'  i)-^-''  ^-^ '^  i?-  ";  ^^^ 

1 8)  :<i..5^Ail    ^ Joi   ^t   xib^^Ivi    oij';-J   von   A«^ 


^ä^^jji  Q  J-I-  ^^rr 


\    f  953| 


953/. 


1546- 


b)   Pferde. 

6179.     Lbg.  *i97. 
2)  f.  23'' -74. 

Format   etc.  und  Schrift   wie  bei  1.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Anfang:     -^/s»-.^    ->^^   ^^t\AJ«    .^\   -^^^J.K   '-•- 


LjiAj->«  i»ju?r.' 


^1  ^^^  .  . 


:;Ü! 


lyj^l      ;V 


..!^ 


1 'JOu      -.f^yj«. 


J.\ 


■^^•^.i\   ^.1    ^c.i'^'^'    t  •''^/945- 


Pferdebuch,  verfasst  um  ■^"''/9i2,  zur  Zeit 
des  Halifen  Elmoqtadir  billäh  f  '"'^'^jgso. 

F. 24»— 42"  5^U:  jJsj  U-J  V~jJ!  _,Ui>  -)  i 
Die  einzelnen  Theile  und  Stücke  des  Pferdes 
werden  mit  Versen  aus  alten  Dichtern  belegt. 
Zuerst  ^jLJi";^!,   zuletzt  ^_Jjiri. 

F.  42" — 45''  die  nach  Vögeln  und  Thiereu 
benannten  Stücke  am  Pferde;  zuerst  'x/aUJ', 
zuletzt  jjoAiiii;  gleichfalls  mit   Versen  belegt. 

F.  45''  ff.   die  Farben  u.  Flecken  der  Pferde 

(o'wyiÜS.  01*^^0-     ^^''  ^-  angeborene  Fehler  und 

Eieenthümlichkeiten.      5G''  ff.   Krankheiten    und 

Mittel:    JJbu!    O?;!^    ^,-«    O^.tXJI    v^-:*^    L/»    vW 

JlaJI    idSJLj    _^Lc   ^   iojuJI    J«^S    '^r^    -^J 

I  Zuerst  (_^-UJÜ5  (=  c>^^^)- 

59* 
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68\.L-JJ!^^-^  eOV-L-i'  ^'i^'o''-  Zuletzt  f. T-i": 
\x»^  ujUjJ'  v,/a  .  ci_vo  oo  (Unglücksaiizeichen 
am  Pferde).  In  diesem  Abschnitte  bricht  das 
Werk   hier  ab  mit  den  Worten  f.  7  4":  Ji'  ^^1, 

Nach  f.  3G  u.  46  u.  öS  sind  Lücken. 

6180.     Lbg.  397. 
1)  f.  1-23'. 

74  Bl.  4'",  13  Z.  CiSxlöVa;  16  X  lO'a""').  —  Zu- 
stand: wasserfleckig,  etwas  wurmstichig.  —  Papier:  gelb, 
dick,  glatt.  —  Einband:  Kattunbd  mit  Lederrücken.  — 
Titel  fehlt.  Verf.  fehlt:  vielleicht  derselbe  wie  inLbg.397,2. 

Anfang  fehlt.  Das  Vorhandene  beginnt  f.l": 

Pferdebuch,  in  einigen  ungezählten  Kapiteln. 
Zuerst  f.  '2»  JwJ-!  ^,U-1  --«-«J-  Dann  f.  4' 
\-iyjti\  ^A  XjIcXj!  J.  (j^s  L*  v-Jwj.  Nach  f.  4 
fehlt  etwas;  f.  5  fl'.  behandelt  allerlei  Krank- 
heiten und  Mittel  dagegen;  zuletzt  f.  20'' 
jL^!  ^  rjXsi^.  Dann  f.  20''  «^y  y=»  jJt.\.l  '^Ij 
Zuletzt  einige   Zaubermittel  (ä^*;)- 

Schluss  f.  23":  \X»^  iV-^'  l^-*^  '^  t-^^J 
*j     '*.j   [jvii»^    '■^ij^^   o*"*    *^   U^^V^'    O^^^fJ   V;*^ 

Schrift:  jemenisch,  gross,  kräftig,  oft  ohne  dia- 
kritische Punkte,  meistens  voeallos.  Uebersohriften  und 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  ^^'';i543. 

6181.      Glas.  45. 

122  Bl.  S'",  13  Z.  {21'2Xl5'/4:  14' j  X  9' /"■).  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken. —  Papier: 
gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  Kattunband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel  fehlt;  in  der  Unterschrift:  ü^J'  -^j^'  (^ 
iUac'liS  v_jLj  j.uÜ!  i-is^\  j  3«.)i^jj  x;  t  "^^  1^1  -f.il  ,^^'» 
Verfasser  fehlt:  s.  unten. 

Anfang  fehlt.  Das  Vorhandene  beginnt 
(im  2.  Abschnitt)  f.  P:   ^.^jj^jLiAjLl  jj^-o^  "L>^ 

Der  1.  Theil  eines  Werkes  über  Kenntniss 
der  Pferde  und  deren  Aufzucht.  Dasselbe  zer- 
fällt in  Abschnitte,  wovon  das  Vorwort  3  ent- 
hält; der  4.  ist  der  Hauptabschnitt  (f.  19"— 122). 


Das    3.  S^   f.  8":    _.a.^ 


Darauf  f.  19": 


*JtA3 


>r;  o-  u^*^  c)-  "^^ 


Dies  ist  der  Anfang  des  Regez  -  Gedichts, 
das  mit  einem  sehr  ausführlichen,  durch  längere 
Stellen  aus  alten  Dichtern  ausgezeichneten,  Com- 
mentar  versehen  ist.  Der  Verfasser  des  Gedichts 
ist  'Abd  allah  beu  hamza  ben  so  leim  an 
f  6IS/1216  (oder  614  Moh.  [1217]);  wahrscheinlich 
ist  auch  der  Commentar  von  ihm.  —  Ein  langer 
Abschnitt  darin  ist  f.25  ff.  S.j^-iUi  ^ja-,\  Jy;i>  tL,-~i 
worin  ziemlich  viele  berühmte  Schlachttage  der 
Araber  vorkommen.  Darauf  ist  f.  106  ff.  von 
den  Farben ,  f.  1 1 6  ff.  von  den  Jlecken  der 
Pferde,  nach  ihreu  Körpertheilen ,  die  Rede, 
zuletzt  die  Flecken  am  Bauche.  Nach  f.  121 
ist  eine  Lücke;  f.  122  handelt  von  den  ver- 
schiedeneu Stimmen   (Wiehern)   der  Pferde. 

Dieser  1.  Theil  schliesst  f.  12 2":  ^oXi^:,  ^jü\^ 
üj^   ikJ'^^Jl»    Ä-iJil»   iÜlAaJuJU  iJLjsl>.l  Cj'k>o_j  'l:J.a 


jJ_j-0 


^^  ^W; 


■),\ 


•5 


'oV-^'i  i>i-' 


Der  2.  Theil  soll  die  einzelnen  Glieder  be- 
handeln (tLat'ii  V'-O' 

Schrift:  jenienisch,  ziemlich  gross,  gut,  etwas  vo- 
calisirt.  Ueberschrift«n  und  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift C.  ^^llH3. 

6182.     We.  1166. 

79  Bl.  8™,  15  Z.  (20',4Xl4;  14'/2  X  9' V"').  —  Zu- 
stand: lose  im  Deckel,  sonst  ziemlich  gut.  —  Papier: 
gelb,  ziemlich  glatt  und  stark.  —  Einband:  rothbrauner 
Lederdeckel  mit  Klappe.  —  Titel  f.  1^  von  neuer  Hand: 

Er  ist  nach  der  Vorrede  f.  4'': 

iOiLi.if  J^v^aAJf^  iUjlXif  J[jilif  v-^ 

Verfasser  fehlt. 
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Anfang  f.  P:  jiiCiii  sJii.^.  UiJ^\   iül  Js-^^I 

■  f»        f.  ;   .  '.   •  "T  1     t  ■  f 


i_JIäj!   -Iji-o   cj_jj  ic-^"  Jou  Li! 

^        •■  1^       >     •• 

Der  Verfasser  beabsichtigt,  ein  auf  Sach- 
kenntniss  u.  Erfahrung  begründetes  zuverlässiges 
Werk  ül)er  die  äusseren  und  inneren,  guten  und 
schlechten  Eigenschaften  der  Pferde,  ihren  ge- 
sunden und  kranken  Zustand  und  ihre  Behand- 
lung in  beiden  Fällen  zu  geben,  und  sieh  dabei 
nicht  auf  die  Arabischen  Pferde  allein  zu  be- 
schränken, sondern  auch  die  unedleren  Arten 
und  die  Maulthiere  und  Esel  zu  besprechen, 
und  gleichfalls  aucii  die  Kameele.  Er  will 
sich  dabei  möglichst  kurz  und  deutlich  fassen, 
sich  aber  auf  seine  Vorgänger,  bei  vorkommen- 
den Gelegenheiten,  berufen.  —  Das  Werk  zer- 
fallt in   6  i3»i,   deren  Uebersicht  f.  4''   u.    5°. 


jjo»!« 


2.  jyi  IS*"    UJ'Lvi^    '-«JljJ'i    k^l^j    LpU^o  J'j  i3 

Loj   'l^   pLfiXi'bt   rijwo^  L?,L*£!>,  1  g'sl « »vj  L^iXcsLj.j 

Mit  dem  Ende  dieses  iji  hört  die  Hand- 
schrift hier  auf,  das  Uebrige  fehlt.  Der  Inhalt 
des  Fehlenden  ist  nach  f.  5": 

4.  iji:    iJütJ!   J  3 ,  uj1.!j^.  »ijLy»!.  L^!-<i  j  i  j, 


Der  Verfasser  lebt  also,  nach  der  Angabe 
beim  4.  Jvi,  nach  dem  J.  '^^/i;«?-  Aus  dem 
Werke  selbst  erhellt  darüber  nichts;  der  Verf. 
beruft  sich  nur  auf  alte  Gewährsmänner,  wie 
sjs-^*£_»j',  j^^jL^AsISt,  J^J)  ^,jl,  ^^J>j^K  Erführt 
aus  älteren  Dichtern  ziemlich  viel  den  Gegen- 
stand betreffende  Verse  an,  auch  von  sich  selbst 
einige :  so  besonders  f.  1 H""  ein  Jugeudgedicht 
von  23  Versen,  Pferdebeschreibung  enthaltend 
imd  anfangend  (Ramal): 

Das  von   mir  in  Halef  elahmar  S.  264   mit- 

getheilte   auf  Benennung  von  Pferdetheilen  nach 

den    Namen    von    Vögeln    bezügliche    Gedicht 

findet  sich   ganz,  Vers  für  Vers,   mit  Erklärung 

versehen,  f.  50''  ff. 

Schrift:  klein,  deutlich,  gleichmässig,  vocallos.    Stich- 
t   Wörter  roth.  —  Abschrift  c.  '"""/isgi.  —  Nicht  bei  HKh. 


6183.     We.  1165. 

3)  f.  12'' -37". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt 
als  solcher,  steht  aber  in  dem  nach  Ende  des  Werkchens 
No.  2  befindlichen  Zusatz: 


o"  L--; 


LsJ! 


\jj\    „La.: 


C/C.       3_^A.>Jl       &J   I 


,^! 


Ic        *J.i,«       (1.      v_aAA.T)     O^^SaaS      Lxi     J^aJ"! 


L^JuX^I        \^&.^.Mi        fcXxj.^^         ...wLzXAMk^^        lJ  J».^        XaJ;; 


\ÄA4.iMV»  X^MhnAAMw 


r  i_?       L? 


.,^j^:'. 


J-^J>      ^.>WW     ^A.^M 


Jk^ 


:J5 


5.  3_yi:    p^L,^li  :<Jtfbll  j  H;^.^!  J>^i  *L-~i  j 

_Laj>j    iJjy-wJl    Ä^k>UjJ'    »XUii  J.    ..jXi;!    Lo 

6.  ^\^:   ^-^!j  ,*i^!  4^3  ^LiJ!,  ^^jiLJi^j'J  ^ 

'j'1^5  J'ö.  J.JO  Lc.  U^  Jw^.  Lj 


JoLilf  iJsL»f  i^Jy*^  J.   JojJf  ^J^li'  ^_jU^ 


^jt    \Lt    ,i'A3.    \_j'»A:iij    ,  4^*"»' 


.  j    >Ju  1 . 


Obgleich  das  vorliegende  Werk  den  Titel 
hat  f.  14' unten:  s-LaJI  wylcUAajf  ^\</i)li^v^^ 
(ffjjkoUJL  v_Sij;«i'  KäIj.J^j,  ist  es  doch  dasselbe. 
Beide  sind  verfasst  im  Auftrage  des  Fürsten 
von  Aegypten,  ^^j^^.s  ^j  i\*>^  qJi-^^'  ^^ 
t  ^*Vi3«i  5  und  behandeln  denselben  Gegenstand, 
nämlich    Darstellung    der    einzelnen  Theile    der 
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Pferde,  ihre  äusseren  und  inneren  Eigenschaften, 
ihren  gesunden  u.  leidenden  Zustand  und  dessen 
Behandlung;  doch  siehe  am  Ende.  Verfasser 
desselben  ist  f.  14^•  ^LlaxJf^LxJ.f  ^f  ^  _^f 
(derselbe  heisst  bei  Flügel,  Wiener  Handschriften 

II  No.  1481, 1:  ^l:^-^;  ^l\J5  ^\  jCj  .^). 

Anfang  f.  13":  ^.^i\  AL*-!  j.«.Ui  ^JLJ  A*^i 
JL*j'    xJJi 


tläJl^    iJiJ^^    "-^T-'i  i'>.*i=fi-'»    (»1^ 


9 

10.  vW  24' 

11.  vW  26» 

12.  vLj  26" 

13.  vW  28" 

14.  vW  30"  3 


CT''    o- 


ji.j^:i 

•.^l^l 

O 

Äi  ji,o 

o 
O 

ÖjL.^.: 

L-;fiiS 

x:.*^ 

»jU*i5 

V.-^J 

ÄiA3 

^ 

iJ_j,Ai»i    ^U/tol 

&.£a3 

4 

.L^cl 

A  ^^ 

«oj      L*^ 

OiA:>»    (c< 


r^' 


1^ 


^^UJI   uij.Ju  cV^ 


^jU^.?L.ii   ^jLyuJ' 


iw^X^^S^    :<a*»'ilsjl.    \,.ä.Ll.Jlj    iuia'ilj    siUJ!    c:^j') 


Jalc.    K-S 


'J5 


.A3j« 


15.  vW  31"    L^i^lÄi-L   1^*^^.  v'.O^i'  ^-^c' 


^^J 


-'•'    JJ    J^ 


16.  vW  32>^^.1^L!!_5  o.UiS.  ^-11^^-  ^K./J'  ■'ij-'^i 


C 


cjL="^jU,    i^ai^ 


'^>^'i 


:i  (.1 


,t   3.^o:i    u;o 


Die  Werke  der  früheren  Aerzte  u.  Pferde-  i 
kenner  über  die  Pferde-Natur  u.  -Krankheiten 
sind ,  trotz  ihrer  grossen  Anzahl ,  nicht  er- 
schöpfend genug;  der  Verfasser  will  daher  ein 
den  ganzen  Gegenstand  erschöpfendes  Werk 
liefern,  und  beruft  sich  dafür  ausser  auf  die 
Leistungen  seiner  Vorgänger,  die  er  benutzt 
hat,  auf  eigene  Erfahrungen  und  Beobachtungen 
und  auf  die   seines  Vaters  ^j^5    .^i. 

Das  Werk  zerfällt  in  1 0  aJLjLo.  Davon  liegt 
hier  die  l.iÜU/«,  nicht  ganz  zu  Ende  gebracht, 
vor.  Dieselbe  zerfallt  in  20  Kapitel  (deren 
Uebersicht  f.  14".  15'  gegeben  ist). 

2.  vW    16"  l^Äi>  iö   L«.xj    ^\  vL--i5  ^ 

3.  v_jLj    17"  tLA:2c'55   -ySL  jj~_.aJ5  z^  ^^\.MSi\  ti,L^j  UaS 

■i^.Si\^  j^lc^^;  ^5_>äJI. 


4.  v_,Li   17" 


O"    O" 


U". 


jL    18"    io!.J^iL     ^\. 


[f.  14"   J_»*=\äJ5    ^O^ä.A   Äi.«/!.    >-J'.';] 


7. 


.U   21"^;J(  ^, 


tJ! 


V..ÄJ1  A   U  iü.K/«  ,i 


8.  ^L  23'  ,  J^^(,  /di«i( 


17.  vLj  33" 

18.  vW  34" 

19.  vW  35" 

20.  ^L>  36" 


ij  cjL*-i:.J5  f-^.*=r  o 


Z^'>'  ^ 


Von  diesem  20.  Kapitel  ist  nur  der  Anfang 
hier  mitgetheilt,  das  Uebrige  fortgelassen  und 
ein  anscheinend  passender  Schluss  angehängt: 
nämhch  so  f.  37":  ^xl\  ^$^  xj^..!vXJI  oUiA.!5 
».JLc  ."^aJ'  '-'ii^'^  LjiAa*«  J>*i>  ic^^    o^JL5    L^i    J  3 


r» 


jLs-    lX*j^    iJA^ 


t_5^«=j    r 


.xL«m.aJI»        5  J.A 


J^ji 


Aus  der  Fassung  f.  14' unten  und  14"  oben 
erhellt,  dass  wir  hier  nicht  ohne  Weiteres  den 
Anfang  des  Pferdebuches  ^.>aLÜ!  vor  uns  haben, 
sondern  dass  ein  Ungenannter  uns  hier  aus 
demselben  (nach  Mittheilung  der  Vorrede)  den 
Anfang  (und  grössten  Theil)  der  1.  Maqäle 
vorlegt.  Ob  er  hier  redactionelle  Aenderungen 
vorgenommen  habe,  ist  nicht  ersichtlich;  aber 
mit  Rücksicht  auf  den  im  Anfang  (bei  dem 
Titel)  mitgetheilten  Satz  und  den  dort  befind- 
lichen Titel  (^Jl  J-J_^'I'  oi.~li)  möchte  ich  glauben, 
dass  der  Ungenannte  jenes  grosse  Werk  habe 
entweder  ausziehen  oder  irgendwie  bearbeiten 
wollen,  damit  es  wie  ein  selbständiges  erscheine. 
Dieser  selbe  Ungenannte  kann  sehr  füglich 
Verfasser  von  We.  1165,  1  u.  2   sein. 

BKL  V  9735.  9699. 
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6184.     Lbg.  857. 


28  Bl.  Folio,  28-43Z.  (31x203/4;  22Vs-24x  U-IS-^"). 
Zustand:  am  oberen  Bande,  besonders  am  Ende,  wasser- 
fleckig, der  Seitenrand  zu  Anfang  und  am  Ende  ausge- 
bessert. —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark  und  glatt.  — 
Einband:  Kattunband  mit  Lederrücken.  —  Titel  fehlt; 
er  ist  im  Allgemeinen:  5,IiA>j'  LJlXS.  —  Verfasser  fehlt. 


Anfang  f.  1»:    .i^Lä:^!.  '^i>  J^i  j  j.^l  ^U\ 

2.  uju  7'  eLJJ  J. ^j5  ^  '^Lf=^JJ  L^^lAcS^  L&jLuäl  J-,ai  i 
Dies  ist  ausKestrichen  und   darüber  steht : 


4.  i—jL.  *LXs-"3S 


CT^    '-r?   ij^*-^   '-*^ 


5.  ^-Jl.    ]  -2"'    eXiJ    J.    ^ 


.   LfJ^    vU^i  -iX=-l  J. 


6.  i^lj     If)"     -yx:    -oV*J    U;    L^'laAS^   L^'l-AUij   Lij]^'    vi- 

7.  UJ':'     19"     'L^■L>^Ui    ^'i-^V     4^L-='i    1^^/«'    li- 

S.v-JÜ  2'2''  x5'i->  ■^^"'5  [^*=  il<:-^*-!'  Jv^  ■^'^'  >i 

'äjL*v5^  ii5üi  ^-jyo  •'^i«-"  'i>^  o-'i»   ^■t'' 

Schluss  f. 28'':   ^^^aXj  »/»Hb  _.S=^  ^^Lj  j^XJ 

J»^*.>-)»    ^-ÄJi»    ,»,»s*0)    I  v^.*^    L;ljL>-    ^,:>*^    ,.wo    kvA^j» 

,.,i,   .  .  .   sitJS  wUii!  J.o  ^3L-o  .  .  .   \.=>\  "i.i  .'OJ 

,.,**;>! J!    /*.=•)'    ^'    ''•^^    \v^-j    l-*^    LJU-ct   (•--'--^■ 

Hier  liegt  die  vielfach  corrigirte  Unrein- 
schrift  eines  Werke.s  über  Pferde  und  deren 
Eigenschaften  vor.  Der  Verfasser  ist  nicht  ge- 
nannt, scheint   mir  aber,   nacii   der  Handschrift, 


(J 


LÄ->      ,.^I       dj^t^       .0      j^AW-xff- 


a 


j    lX4.:<^ 


t  1^*^/1740,  zu  sein,  zumal  da  derselbe  sich 
auch  sonst  mit  Naturgeschichte  Ijeschäftigt  hat 
(cf  We.  1163).  Der  Anfang  fehlt,  sei  es  die 
Vorrede,  sei  es  ein  voraufgehendes  grösseres 
oder  kleineres  Stück,  in  welchem  von  anderen 
Hausthieren  die  Rede  ist.  Das  Werk  ist  inter- 
essant durch  die  Fülle  der  Notizen,  besonders 
auch  der  auf  den  Gegenstand  bezüglichen  Tra- 


ditionen  und  der  häufigen  erklärenden  Bemer- 
kungen. F.  2  u.  'A  enthält  ein  Stück  aus  der 
Qapide  des  ^^I^aojjI  (oder^_fr=»"ii  v-ils»),  schwie- 
rige Verse  über  Eigenschaften  der  Pferde,  nebst 
ausführlichem   Commentar. 

Schrift:  ziemlieh  klein,  gewandte  Gelehrtenhand,  im 
Ganzen  gleichmässig,  zum  Theil  schräglaufend,  Tocailo«. 
Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  c.  "•'"(nis. 

6185.      Glas.    17. 

44  Bl.  4<°,  12—19  2.  (23'/2Xl6:  17',2  X  9',2'^°').  — 
Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  grob,  stark, 
ziemlich  glatt.  —  Einband:  Kattunband  mit  Leder- 
rüeken.  —  Titel   f.  T': 

Jy^f    Xip*^   3    ^fjJl    CJ.L     "i 

ebenso  f.  l*"  in  der  Ueberschrift  und  im  Vorwort  f.  3°,  1. 
Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 

Anfang  f.  P:   ^^L.~.i"il   ^jX  ^^Äii   sV.   A*r^5 


lAxJ« 


C-' 


i^\    ^53',AiJI    (^-«.«Jf  ^__5-i:5wVJf  lX*.^'  .  .  .  Jj.fi-: 

^  •'>         >  -LS  j  ■  ^   j-  >  • 

Ein  Pferdebuch,  aus  dem  Persischen  desMo- 
hammed eddefterl  el'omarl  in  Abkürzung 
übersetzt  und  dem  Sultan  'Omar  ben  bedr  ge- 
widmet. InVorwort,  7  Abschnitten  u.  Schlusswort. 

LjiiJi.S-  Käas^  ij^^'  j'-*-^'  cy^.   i5 


x/oAft*ii  f.  3 
l.^^i  14» 


U"J- 


^jUrii     t1,x- 


ü- 


2.  J./.i:  21"        UjU.v.1   ;vi=»    .,/o   ^^ß'\    .♦=   K:.«.<   j 

3.  J>*aJ    24"  Ä./C».*>A«-'5    NJ»AJi*."(    o'.'ä^lxJI    rv~^    c- 

4.  J.*iJ  29"  J^  i4*r*.>c  n--^  'v?''^-'  IJ^'^r^^-'  o-^^ 


5.J-X 


30"/. 


7.  J.^  33^ 
x*j\ii   36" 

Schluss  f  39" 


J^i?5 


^o' 


,i.J5 


.v.t> 


er" 


r-" 


A*:< 


>^lc►  Uij.jif  j. 


J^^I   ^K%\.i   ^^.   J 


.:^>  ,  -».La-' 

Schrift:  gross,  rundlich,  vocallos.     Die  Stichwörter 
roth  überstrichen.  —  Abschrift  im  Jahre  1202  Dü'lKigge 

(1788)    von  ^'^*^^    ^^^.    ^i   ^' 


-Ä^,   im  Auftrage  des 
..J'    A*>'    C<^^j\ 
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PFERDE. 


No.  G185.  6186. 


F.  40.  41.  Einige  Mittel  gegen  Pferde- 
krankheiten, anderswoher  entnommen.  —  F.  41'' 
bis  44  verschiedene  abergläubische  Mittel  (auch 
durch  Gebete). 

6186.     Pm.  622. 

235  Seiten  Kl.-8'°,  lOZ.  (IG'sX  H  V2;  laxT-T'/j"""). 
Znstand:  nicht  recht  sauber;  am  oberen  Rande,  besonders 
in  der  Mitte  des  Werkes,  S.  88— 166,  fleckig;  auch  ist 
der  untere  Rand  nicht  ganz  ohne  Flecken.  —  Papier: 
gelb,  ziemlich  stark  und  glatt.  —  Einband:  Pappband 
mit  Lederrücken.  —  Titel  (von  späterer  Hand)  auf  der 
ungezählten  Seite  vor  dem  Anfang: 

Verfasser  fehlt. 
Anfang    S.  1  :    J-t^p-S    o-*3»'    .•>•*'    v''-*^    ''-^^ 

Ein  Werk  über  Kenntniss  und  Behandlung 
der  Pferde,  in  (76)  Kapitel  eingetheilt.  —  Der 
Anfang    S.  1     ist    von    späterer    Hand    ergänzt. 

1.  >_itj    S.l  .!äJJi''i  l5-^j^'  o''  ''"^^  '^'^  '^^'^^^♦J'  S 

2.  i_)Lj     2  j>jLjLw.\  Ä.JJI/«  ^3 

4.  i_jLj       7  ai^+L    *S\JUij    (j~.5    Ki.«/a    ^ 

5.  s_iij     8  J^*i'  q1>^'  Kj^jtv«  j 

fi.  i_jLi    11  ,..jL*iaj_Jl    oli^i»i    AJjw   j. 

(handelt  K/tobJI   ,3) 

7.  i_;Ij     13  (J*-^''    '^W.i    i^S-*'«    i3 


20.  '—j'.j  24  (  iÄJiJl  ,  ff/i-''  ^'•'<  o'~i  ;_.<.. j  |«.Ai«J'  xjji/«  ^ 

21.i_jj  26                                           |»~^J^j'  a.x/>  j. 

22.  ^_)Lj  2 7,jv^jlü  (jN.1^! ^_»3  (.L^L  (_w_.!iJS |».;>  xs^.«^  jl 

23.  vW  28    ^_»**J!  j    J^xli  (_cÄj  (_^-.^^i  |,.:>    xj.«.«  j 


24. 


28 


Ji    o'i.i»,<Aj   ,.,Lä«]1    ,tO»    'iii.%.A 


25.  v_<Lj  29  OLfi^j  "5. 


^,wj 


i3»^' 


jki»    ».S  .«<o 


26.  i_>Lj    30   XJ^y,    ..^♦*J  '^  ,_.».5  ^_^c  J.jkA~:^J'  Ü.^A  j. 

27.  k_j'wj   30       (_r'-J'  iXiAui'  |_~.äJl   w^j.>j'  xi-n/i  J, 

Daran  schliesst  sich,  ohne  ein  neues  Kapitel 
zu  bilden,  S.  31  ^^^^\i  'i-^^^^^  ^~>  -U-^  J  4^sJi 
und  S.  32  ^-ül  v^^'  J-r^^  ;^-'  J  ^-^'> 

Anscheinend  ist  S.  34  mit  dem  Schluss  die- 
ses  Abschnittes  (o^iäi   L^Xs*=\Ji5   -^Lj   äwLis  c>v*sJlJ 

das  Werkchen  zu  Ende.  Es  ist  aber  nicht 
der  Fall,  indem  S.  35  unmittelbar  nach  dem 
Bismilläh  das  28.  Kapitel  beginnt  und  die 
übrigen  Kapitel  alsdann  folgen. 

28.  >_.L>   35 


8.  ^L   13 


zr 


-mJ^    li^jAs»   ,  ^Ai\    ^J- 


:Jü\     *=i     &i.Sy<    i5 


9.  vW  15                             Ct^*^'    i^*^''    lT;*^'    (*^j'    ^ 

10.  vW  16          »j'^  j  obi*^'  o-jr»^'  r^*"  S 

11.  vW  17                            ^;J^^S  ^;ftJl  w^jJ>Lj-  ^i 

12.  v'-^  18  J,«:^^  u-a!!  ^Jt«j  3 
]  3.  vW  19  iJjtJ'  ^-«  (^1*=^^  i^i'.,-^'  o-a!5  ^a*j  j 
14.  ^Ij  20                               (j*-*j'  v'>^'  iöji/o  ,5 

1  5.  ._iIj  2 1  V— «.jC)"^^  fj»^  -r^^ß  o^  T^^-^:*  "^  Q^  ai^«.«  ^ 

16.>_<Lj  21                               »j».jiii  j_r-äi^  xi.juo  j 

1 7 .  ^L  2 3 /  a.i«ji (c-i^«« ^;y>  JJiiS^  u"^-"^'  |*;4*J  *J^-*»  ij 

18.^1-)  23                                       w^j.»:Ji  üsjw  j, 

1  9.   s_.Ij  24                                                      ^_mJil\     ^J-ü^=->j     iÜ  JM     j 


29.  vW  39 

30.  vW  42 
35.  vW  48 
40.  vW  59 
45.  vLj  71 
50.  v'lj  79 
55.  vW  87 
60.  vW  95 
65.  ^Lj  104 


0,.*wi     iL/O.     _.,S     .VaaSU     ,    wj     — '^c     J^ 
Xfijlj.J     ^      Ux     J-iM     (_,^i     „"ilc     j. 


,u. 


^/*JI   j,   ijjjyi  ^i~J   r^^   '^ 
70.  ^Lj  114  K^stj  LjvU  tA.rsr.j  \_ÄAai»K  &.ic  \j  u«  j  _'^c  J, 

75.  sjLj  r21(j-LJI  j.iC>j0^j|.L»^^jrxJlc  ^J(J<.i^^lc^5 

76.  w-W  122  ^  J.Uj  (_^^^.sJ^  ^^L£  j 

I  Von  hier  an  hört  die  Eintheilung  in  Kapitel 

auf:  es  werden  nun  bestimmte  Krankheiten  und 

',  deren  Heilmethoden  einzeln  erörtert.  Zuerst 
mit  der  Ueberschrift :  ^_<^JS  _^c,  dann  von  S.  154 
an  mit  J>*aj  (aber  ohne  Zählung). 

i  Schluss  S.  235:    "i  ^ji.i\   ^   ^(    Jö-üJj    ^ 

1   ^    '^-^'ö    !>*'    ^«-iJ^'    o"^^    cf''^    u^*"^    "-^   ^ 
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Der  medicinische  Theil  des  Werkes  ist  also 
die  Hauptsache,  von  Kapitel  28   an. 

Der  Anfang  (S.  1)  ist  von  späterer  Hand, 
wird  aber  wol  richtig  sein;  desgleichen  S.  34 
von  derselben  Hand. 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  rundlich,  kräftig,  deut- 
lich, ein  wenig  vocalisirt.  —  Abschrift  c.  "^",1737. 

6187.      We.  1782. 
3)  f.  37-52. 

Kl.  8"»,  15  Z.  (15  X  10:  IS'/s  x  7' 2=").  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:    weisslich,    fein,  wenig  glatt.  — 
Titel  f.  oT": 
(*^_jLcL  ^jJ^^i    X^f  jJf  As-  J,    ^^L*w.if  V^ 


Darunter: 


<0  J1      üjWk.v« 


SuXi* 


^c^'    O^    c^ 


Lr^J^s 


Anfang  f.  37'^:    siLaJI,  ^^lxl\  Vj  iJ  J^.^! 

^i  -..äJ!^  _J2^^  j^y  cjA^  Ui  *jpiL.iilj ;?  jUi,  oLji 

Abhandlung  über  Kenntniss  der  Pferde,  ihre 
Güte,  Abzeichen,  Mittel  gegen  ihre  Unarten 
und  vFeshalb  aus  diesem  oder  jenem  Vorkommen 
am  Pferde  für  den  Reiter  Gutes  oder  Böses  zu 
erwarten  sei.  Als  Quelle  für  diese  Kenntnisse 
wird  der  Dichter  Imrü'lqais  —  der  als  Haupt- 
schilderer  imd  Kenner  der  Rosse  gilt  —  an- 
gegeben;  das  Werk  selbst  wird  dem  Hallfen 
'All  zugeschrieben.  Es  ist  nicht  in  bestimmte 
„Abschnitte«    abgetheilt. 

Der    eigentliche   Anfang    ist    f.  38":    Lc  j^'ii 


Das  Werk  schUesst  f  50":    ij^Jc\  cioli^  iöi^ 

HANDSCHRIFTEN    D.   K.  BIBL.     XVII. 


Dann  aber  ft)lgt  auf  derselben  Seite,  von 
derselben  Hand,  der  zweite  Theil  des  Werkes 
(ohne  dass  das  Voraufgehende  als  erster  Theil 
bezeichnet  wäre):  derselbe  behandelt  die  Mittel 
gegen  allerlei  Untugenden  der  Pferde  und  ist 
speciell  dem  "Ali  zugeschrieben  (  ^j'iiJI  ii:k\ 
CJ^  j.U'Ii!  LJi.X-k.*v  qx  .  .  .  Ä-i~L.vJ!  LJLÄi'  ^.f/o 
Er  will  den  Gegenstand  in  2 1  jsj.j  behandeln 
—  nicht  in  24,  wie  andere  thim  —  und  zählt 
den  Inhalt  derselben  f.  öP  und  52"  oben  auf, 
kommt  aber  nur  bis  zum  19.:  es  fehlen  also 
noch  2  und  ausserdem  die  Angabe,  wie  die 
hier  angegebenen  Fehler  beseitigt  werden  können. 

Das  Werk  ist  also  des  Schlusses  ermangelnd; 
wie  viel  fehlt,  lässt  sich  nicht  bestimmen;  leer 
gelassen  sind   7  Blätter.      Sehr  incorrect. 

Schrift:  ziemlich  gross,  rundlich,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften  u.  Stichwörter  roth.  — Abschrift  c.  1840. 

Bl.  02  (fast  ganz),  bis  5S  leer. 

6188.     We.  1165. 

2)  f.  9' -12''. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel- 
überschrift f.  9'': 


^Jlc     (_^iAX«.*J!     &J     *-S^J    iLw'i-o«     AsL    J.    iwJLÄi'   \JS^ 


jjü'i  ÄJl. 


Für  ,-wyJlfi*Ji  ist  wo 

qULjCäJI  zu  lesen:  s. No. 6 18;l,  Anfang. 

38''  unten: 
43" 

44"   Uli   ^^J'^^^ 

^^\  ^y£  S^'^    ÄJji-0  J.  O^'^i  »Js^ 

Behandelt,     ohne     weitere     Vorbemerkung, 

sofort :       UiJ      /  iJ.-«_Ä_)     uc»    ^t.uXjl     *_Lc     J.     Jw^aS 

und  dann  f.  IP  Jy^'  jL«1,  worauf  noch  einige 
Mittel  gegen  ein  Paar  Krankheiten  der  Pferde 
kommen.  Das  Ganze  handelt  also  über  äussere 
Kennzeichen  der  Pferde,  aus  denen  sich  auf 
gewisse  Eigenschaften  derselben  schliessen  lässt. 
Der  ganze  breite  Rand  von  f.  1)''  au  bis  f.  12" 
ist  gleichen  Inhalts. 
Schluss   f.  12":     i. 


O-.* 


Die  dann  folgende  Unterschrift  bezieht  sich 
auf  das  folgende  Werk:  s.  We.  11G5,   3). 
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PFERDE. 


No.  6188—6191- 


We.  1858,  2,  f.  1  — 6\ 
Eine  Abhaudlung  über  das  Pferd;  der  An- 
fano-  fehlt  und  das  Vorhandene  beginnt  in  dem 
Abschnitt  über  die  sprüchwörtliche  Verwendung 
desselben;  dann  f.  2  ein  Abschnitt  über  Mo- 
hammeds Pferde  und  deren  Namen.  —  Viel- 
leicht von   Essojütl. 

6189.    We.  1804. 

12)  f.  116'-143». 

Kl.-S"»,  9- 10  Z.  (]5i,2  X  IOV4;  10',o-  1 1  X  G'/j'^'").  — 
Zustand:  nicht  recht  sauber.  —  Papier:  weisslich.  rauh, 
ziemlich  stark.  —  Titel  fehlt:  s.  Anfang.    Verfasser  fehlt. 

AnfanK    f  116" 


v_J  lJO      '  J^-5-5      J^JtJ 


U 


^yL;cllI^yUL;ÄII^3^töl^^Jl 


^^  jjvj  u^  Ä.«.f  jjf  As-  ^  A^L-w^jf  ^y^) 

Behandelt  die  Kennzeichen  der  Pferde,  so- 
wol  an  sich  als  auch  in  Rücksicht  darauf,  ob 
ihr  Reiter  oder  Besitzer  Glück  und  Erfolg  hat 
oder  nicht;  nebst  Notizen  über  die  Pferde- 
krankheiten f.  123":  Jv^JI  u:o\.A  j.  «U>..-^i  Jv-jly 
\md  deren  Behandlung  (wobei  abergläubische 
Mittel  eine  Rolle  spielen).  Zuletzt  besprochen 
f.  14-2":     ^^luJi    i^^   Si^. 

Schluss  f.  142":    ^L>.>  JU35  ^U=-JJ3  ^j^ 


iw)»»iu  >_Äi    ,\Xi 


Schrift:    gross,    breit,    deutlich,    vocallos. 
Schrift  im  J.  1201  Rabi' II  (1787). 


Ab- 


^    ^     tUO     iJ     „^.^     (j«jJI     J^^-*^     LT-yJi 


Zuerst:    ä-ijjj    L^x^  ^;^^'i   l3'-*^!'i    J^*^'^ 


'^^L«Ji    Oj    J.1J    J^U     c,5Jl-*J'    »^''    .-.JLj    «JÜ 


F.  143"— 144  enthält  theils  geheime  Mittel, 
die  einzelnen  Theilen  des  Pferdes  entnommen 
sind,  wie  Zähne,  Haare,  theils  zwei  auf  Pferde 
bezügliche  Anekdoten. 

Schrift:   ziemlich  klein  und  flüchtig. 

6190.     Mo.  23. 
5)  f.  110-123 

8'°,  llZ.  (Text:  10i;2x6',2™).  —  Zustand:  gut.  - 
Papier;    gelb,  glatt,  ziemlich  stark. 

Bruchstück,  ohne  Titel,  Anfang  u.  Ende. 


^^ 


-O'    O:^*^^'*^'    '^^    ^^T>    '^'^  liJ^JtaJ    iiXJö    Jlclj    ij'iiaAj 


,:\ 


gjt  ^L.J!  ^, 


Anleitung  zur  Veterinärkunst.  —  Der  Erste, 
der  diese  Kunst  vorbrachte,  war  JÜ,  der  junge 
Diener  des  'All  ben  abü  tälib  (äJ!  (i.c  [.u'äi  ij^\ 
der  ihm  das  unbändige  Glückspferd  (.,^.^1  v>|y^') 
zuritt  imd  welchem  Gott  besondere  Einsicht  in 
Pferdesachen  und  Mittel  zur  Behandlung  der- 
selben verliehen  hatte.  —  Der  Verfasser  be- 
handelt von  f.  1 1 3"  an  die  einzelnen  Pferde- 
krankheiten u.  giebt  dafür  Mittel  an  (J^ic  'üjS^. 
Zuerst:  (j«Ail^;vcc>iiiJi  loi;  dann :  ;j*a!5  JJuJ"  Ol; 
dann:   q_>-*.?5   [J'J^  ^'^^   "■  s.  w. 

Bricht  ab  mit  den  Worten :   *^^j^i  &*ic  ,_jftij 

Schrift:  ziemlich  klein,  gleichmässig,  deutlich,  vo- 
callos (ausser  f.  110").  Das  Stichwort  'sJuo  roth.  —  Ab- 
schrift c.  ''"''less- 

6191.     We.  1172. 
9)  f.  26-36. 
4'°,   lüZ.  (241,2X16-17;   19x14™).—  Zustand: 
lose  Blätter,  fleckig.  —  Papier:    gelb,  stark,  glatt. 

Dies  Stück  gehört  zu  einem  Werke  über 
Pferdekrankheiten  und  deren  Behandlung.  Be- 
ginnt hier  im   4.  Kapitel. 

4.  ^_)'lj   26"    -i^iiJ^  »i.fj^  U^    'j,'>-^'   »l^lJ^  j 

5.  vW   26"   Joü    Six^\    Uj    'jLx^(    Hi^lj^  j. 

OU.A35      iüli      Jl.ji      Ü  J  ö 

6.  ob    27"    LT^ül  Otoyi  ^_5wo  Ui.    'ij_c«J'    s5j'^-<   ij- 

7.  ^u  27"  LoS^   'tUJl  ^yo   cj<A>Äii  jIj  sS^l^Xx!  j. 

8.  oL   27"    o-öj^   ^_^Ji^  U.     'üyJl    üijlj^  J 


9.  ob  27"   lil 


Ij^  j. 
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10.  ujL  '28"    W.    '^^^\ 


J^' 


ll.LJl, 


28"  ,.,.S^\ 


\<o 


bUlLA/O   L^l. 


Oi 


üS.S^xi  .i 


13.  ujLj  29"    U.    'ijJuJl    jui    -LiiU.j    s^.los^,  J, 

14.  v'-^  '-^y  l-«'^   '(^^'    [1-  ^>^]  ,^^i  s'i''^'»  >3 


u^- 


Dies  Stück  gehört  zu  einem  Werke  über 
Pferdekraukheiten  und  deren  Behandlung.  Es 
ist    verschieden    von    dem    sub   9)    behandelten. 


25.  v-T   ■^'^" 

20.  ujLj  37" 

27.  Olj   37" 

28.  oLj  38^ 

29.  v^  38" 

30.  oL  38" 
31.v_jL  38" 


5 


.>l;;i>'bi  sUj^,.*  ,i 


16.i_jU  29" 


17.  v_). 


J9" 


,iAAiH    Ab*   »LliX«   li 


iyjjol    S'.ijv»    ^ 


18.  vW  30" 

19.  VL^  30" 

20.  vW  31" 

21.  kjLj  31" 

22.  v-Jb  32" 

23.  vlj  32" 

24.  vW  32" 

25.  v^  33" 

26.  vb  33" 

27.  v^  34" 

28.  v^  34" 

29.  oL  34" 

30.  vW  35" 

31.  VW  35" 

32.  vb  36" 
33.^4  36" 

34.  vW  36" 

35.  04  36"  ^,.y,  .,.,...  ^s 

In  diesem  Kapitel  hört  das  Bruchstück  auf. 

Schrift:    ziemlich   gross,   breit,   deutlich,   wenig   vo- 
calisirt.  —  Abschrift  c.  '"*/i688- 

6192.     We.  1172. 

10)  f.  37-42. 

4'°,    19  Z.   (25xl6';'2;    19  x  13',2'='°).  —  Zustand: 
lose  Blätter,  fleckig  u.  unsauber.  —  Papier:  gelli,  stark, glatt. 


^^. 


;J1    s^.LV-c    J, 


Von  diesem  31.  Kapitel  ist  nur  die  Ueber- 
schrift  vorhanden.  Dann  ist  eine  Lücke  und 
es  folgen  Blätter  aus  der  Abtheilung  des  Werkes 
—  doch  wahrscheinlich  desselben  — ,  deren 
einzelne  Kapitel  mehr  oder  weniger  ausführlich 
handeln  über  die  Namen  der  Krankheiten  be- 
sonderer Körpertheile  und  Glieder,  deren  Ur- 
sachen  und  Krankheiten. 

Bl.  39  enthält  keine  Ueberschrift  eines  Ka- 
pitels; ob  es  an  seine  richtige  Stelle  gesetzt 
sei,  ist  fraglich,  aber  doch  wahrscheinlich.  Die 
Ueberschrift  wird  gewesen  sein : 

Bl.  40  beginnt  im  Kapitel  12  und  wird  die 
Ueberschrift  gehabt  haben: 

LgjUiLc^  'l^l>-wL  vL*^*^'^'b  o'^^'-^'  ij^-''  ^3^"^'  i'~.--.l  J. 

13.  vW  40"  ^^\  iüuJb  ^js^j^  ^\  j^u:5^  iu-J  J. 

1 4.  vW  41"  ^^-^5  -MJü  ^J^xs^■  ^\  j^Lc':5■i  tL,-w!  ^ 

15.  oL?  41"    j»J;.1>\j>   ^^x^-   ^\   JSLc-il   tb-J  j 
IG.o..  41"  ^i^^L   ^j^^J^  ^^;:^    J^Lc^i  i.,-J  ^. 

Dann   eine  grössere  Lücke. 

32.  vW  42"  ^,:y:Ji>jL  ^oXsr'  ^yj5  J^U^i  ^U-'  i 

33.  VW  42"  J^'^L  ^x^-     xll  j^U•:<i  i-LfJ  ^5 


Gl)' 


jUmU 
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34.  O.J  42"  xbu  l'U  oA^\^x:i  ^i^U■i^  tU*!  ^5  ;  24" 


'Le^ 


sJl         .fi.w.J      Lo^      xij'Lfl.i      0Lj1_«.aJ|     ^yA    Q^fc^fc-S-i 


Die  hier  vorhandenen  letzten  Worte  dieses 
Kapitels    sind:   j^  i^-'-^'    v^-^'    lM^'  ioo^  Ut^ 


•o^- 


J."5i  ,3.i>yi  Li^^ä;^^/.  ^J.j}\  ^ß  ^\ 


Schrift:  Persischer  Zug,  klein,  geläufig,  breit,  ziem- 
lich deutlich,  fast  vocallos.  Die  Ueberschriften  grösser.  — 
Abschrift  c.  '""  less. 


We.  1165. 

1)  f.  1  -  r. 

37  Bl.  8^°,  21z.  (iO'aX  I5V2;  15x9'^°).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut;  der  Rand  zur  Seite  ausgebessert.  — 
Papier:  gelb,  ziemlich  glatt  u.  stark.  —  Einband:  Pappbd 
mit  Lederrücken  u.  Klappe.   —   Titel  u.  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  1":  /iJ^'  (3^  u5-^J'  '•^  iA*^l 
JÖTt   .  .  .   |^Ui?i  ^sjj,  |^!^5  ^^.jO.  ^^.^  cL*  ^^ 

Der  Inhalt  des  Werkchens  ist  f.  3"  ange- 
geben: J.*:i5  ou>t^^  oL>^c  Ä.a*3.  Behand- 
lung der  Pferdekrankheiten,  sehr  kurz  gehalten 
(vgl.  Mo.  23,   5,  f.  113"  flF.). 

Der  Verfasser  beginnt  mit  dem  Auge  des 
Pferdes  f  3":  ^Ji  ,  w-aJ(  .,ac  o-sÜ!  \i>\  ^^^^.i^JS  ^6 
Die  Behandlung  der  einzelnen  Krankheiten  wird 
fast  immer  so  eingeleitet:  [(•;_J'-']  ^-i"5  ^^c  ^.ftAS 
(oder  (jr^'^^U,  jj«jft^'  ^«.««.i  etc.).  Er  schliesst 
mit  Kreuzschraerzen  f.  9":   LX.r>j.j  ^-jläJ'  ,*='j-^  •^s^ 

Schrift:  gross,  kräftig,  deutlich,  vocallos.  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c.  ""•''less. 

6194.     We.  1172. 
8)  f.  24-25. 

4^  19  Z.  (24V2X  17;  19  X  U-^"").  —  Zustand:  lose 
Blätter,  stark  fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt. 

Diese  Blätter  gehören  zu  einem  Werke 
über  Hufbeschlag.     Hier  wird  behandelt: 

24»         Ls-^j^i-^i  jL*^s  <.i^\  j  JT^rzzii 

Q_»x.v.j    üjUÜj  j_js  o -i ö  ^'x}\  JL*äj5    Lots] 


25"   »JSja   io.».«.   Aäs"!ii  iJ«a*jo    .<s.*o  j,    «.jL-«JI  v'-*-'' 

Das  Uebrige  fehlt.  Zwischen  f.  24  u.  25 
fehlen  2  Blätter.  Hier  wird  also  über  Huf- 
beschlag der  Reitthiere  überhaupt  gehan- 
delt. Ob  in  dem  Werke  ausserdem  über  Auf- 
ziehen und  Behandlung  der  Reitthiere  und 
deren  Krankheiten  etc.  gehandelt  worden  sei, 
ist  nicht  ersichtlich,  jedenfalls  scheinen  diese 
Blätter  nicht  zu  dem  Werke  zu  gehören,  wo- 
von in  f.  2t)  ff.   einige  Reste  vorliegen. 

F.25°"  "  geben  die  Abbildung  von  2  Hufeisen. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  etwas  vocalisirt. 
ueberschriften  roth.  —  Abschrift  c.  •*'*  15..11. 

6195.      Pet.  76. 

2)  f.  28-55. 

4'°,  17  Z.  CiQi'sX  15;  löi„2  X  lOi;»""").  —  Zustand: 
fleckig,  besonders  im  Anfang,  und  unsauber.  Am  Rande 
der  Länge  nach  an  die  einzelnen  Blätter  etwas  angestückt, 
damit  das  Format  den  übrigen  in  dem  Bande  enthaltenen 
Stücken  gleich  sei.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark,  glaii. 

Bruchstück  eines  naturgeschichtlich-medici- 
nischen  Werkes,  als  dessen  Titel  f.  1"  angegeben  : 

»LS^\^  i«*if^  fJ-^^^  y^-^f^  JU^f  ^ijjtjo 

Ueber  den  Verfasser  s.  unten. 

Von  dem  Werke  liegt  hier  nur  ein  kleiner 
Theil  vor,  und  es  ist  sehr  fraglich,  was  in  dem 
grossen  verlorenen  Theil  behandelt  worden  ist. 
An  dem  Werke  ist  eine  Fälschung  vorge- 
nommen, damit  es  den  Anschein  habe,  als  fehle 
nicht  so  gar  viel;  die  Zahl  der  Kapitel-Ueber- 
schriften  ist  durchgeheuds  verändert,  so  dass 
f.  28"  in  der  Mitte  mit  Kap.  2  beginnt,  etc. 
Es  ist  aber  das  85.  Kapitel  u.  s.  f.  Es  handelt 
Kap.  85  (2)  f.  28"  (Ja'äJS  'JU:>I  oL^'  i^J^  ^5 
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Kap.  86  (3)  f.  30"  o'ii-'aJ!  JU>  o^i.^1    J5  S 

Kap.  87  (4)  f.  45''  L^ii  Ji.  L^U~'.  yiJi  ^yU*.'  /3  ^j 
Kap.  88  (5)  f.  46"  l-*-?L>.--S,    _ä-*J(  ijco^yii    J  J  i 

Kap.  89  (6)  f.  47»    ^j'^-.',   ^jl^:\   u^l.^\    JÖ  i 

Kap.  90  (7)  f.  47''    L^ivobLc,   j«Ji    ^Ja\^^\    J^   j 

dann  ein  Appendix  f.  48'':      .3^^'  ^^  iS  J-*=* 
Schluss  f.  .5.5":  LjvAJ;.c  J»xsJl  iji^H'H  '-<  r^ '5 

(JLc^    «Jüi^    ^■'i'^    ^*'    ^'^  ry^.-^  y  /j***"*^    lT*"     i^ 

In  Betreff  des  Verfassers  und  seiner  Zeit 
sind  3  Stellen  zu  beachten:  1)  f.  53"  spricht  er 
von  seinem  Vater :  Aj_j..li  dU-Ll  ^j^^-'*^  ^\1A^J\  (^^'i 
als  gestorben;  derselbe  lebte  (ibid.)  um  ^^"/i.^io; 
2)  f.  54"  erwähnt  er  seinen  Grossvater:  'iJiASA 
jtin^\  liS^UJl     jS/i^\  ^a\;   3)  f.  54''   erwähnt  er 

einen  Vorfall  vom  J.  ^^'Vi^gii  ^^.s  zu  dem  vorigen 
stimmt.  Die  Abfassung  der  Schrift  wird  also 
um  ^^^/i.s25  stattgeftmden  haben  und  der  Ver- 
fasser allerdings  ein  Prinz  gewesen  sein. 

F.  55",  nach  dem  Ende  des  Werkes,  das 
ausser  ^UXJS  *.j  keine  Unterschrift  hat,  folgt 
noch  mit  sehr  kleiner  und  enger  Schrift,  eine 
Anzahl  seltenerer  Wörter  mit  kurzer  Erklärung: 
worauf  sie  sich   beziehen,   ist  nicht  ersichtlich. 

Schrift:  ziemlich  gross,  dick  und  ziemlich  dfutlich, 
fast  vocallos.  Die  einzelnen  Seiten  eingefasst  in  rotten 
Linien.  —  Zeit  der  Abschrift  etwa  """less. 


Hier  seien   noch   die    Werke  erwähnt: 

1 )  ^AjAjSil  '»j>^.^  (i-c  J.^  J.^5  von  ^  rr'ti-''^  •^■^^ 

2)  J^^i   y»5  j.    Jw^.-^iS    ias    von    .»c  ^jAJI   J^ 


^'  t  ««5/1402. 

^^ÜT'  t  '"'km- 
4)  J.^1  ^  j  JoA:i  >>  von  ^,,i3^^il  t  91Vl505- 


c)  Vögel. 

6197.     Spr.  192(5. 

52  Bl.  S^",  17  Z.  (20'/2Xl2:  12V4X6'-"').  —  Zu- 
stand: fleckig;  am  Ende  etwas  schadhaft.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  etwas  stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattun- 
rücken. —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.l'':   .>^.  J^  ,*J->^!  (jJ;"^*!  o^"^^ 

Li  Jou.   .  .  .   o!    ^  Lo, 


o 


^«Ä<   u>    .Aiul   cjLolxJJ 


'  bu    Iv  »J}^}   *^^- 


xü;5^> 


2. 00  9" 

3.  v^  12" 

4.  v^  14" 

5.  v_)u  1 5" 


Dies  Werk  behandelt  die  Falken   und  ihre 

Arten,  imd  deren  Beschaffenheit  und  Krankheit 

etc.,    in    17   Kapiteln.      Der    Verfasser   lebt, 

nach  f.  22"',   im  Jahre  '^^/i249- 

1.  o'u  f. 6"  Uj  v**Ji  »'j*^'  ^»^^'^  er*  ^i'  j/^  ^ 

7.  oij   21"  ÄjL>"äI  Xijoj  sliji  (l.äÄilj.)  *Äji  J  3  j 

8.  ^.j  25"  JixJl  *^_J"i  u^_i'  o'-o^UJ  j-^i>?-  Ä^  t5 

9.  v-^  -^8"  .x^ij  ^:il3  ^i^  ^!  ^bU  ^ 
10.  oLi  29"  &=.:i£.  .JvXäJSj  ,*.ixJi  yi  ^ 
ILV-:-   30"       ,*^:>^i  g^UJ'.   ^LLLto"i'!.  ^v^!  Jl 

12.  Oo   35"  bj^Jö  -"ic»  ^^Jl.  _UJ(  ^.  ,  »*ä>lI1  ^ 

13.  yjuj   37"  ««=>-^i  ^jJv-'5  i 

14.  ^Lj    39"    wÄJÜi.      ,VUji.     J\.i:LaJ!     (ji-l^ii    \ 


15.^0  41' 

16.    V_JlJ 

17.  ^.j 


LäöJUi«^  j.>^' 


^J~U>!    ,«jLl*    Si  j 


„f^^i-u^ji  ^jo\^^\  ^ys    Ljj    Lo^  i  g«.ii « hj 

Nach    f.  41    ist   eine   grössere  Lücke;    vom 
1 5.  Kapitel  ist  nur  der  Anfang  vorhanden,    1 6 
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fehlt  ganz,  und  die  erste  Hälfte  des  17.  eben- 
falls (die  Artikel  von  5  bis  Ji  enthaltend). 
Auf  f.  41  folgen  dann  f.  44.  45,  den  Buch- 
staben ?  [Artikel  iJiic]  enthaltend,  aber  nicht 
ganz;  dann  wieder  eine  Lücke.  Darauf  f.  42 
(im  Artikel  sLLsä  beginnend)  43.  46  bis  Ende. 
Der  Buchstabe  ,  =  enthält  die  Artikel  isji^ 
und    -..»j    und    schliesst    f.  52':     j^^^j    w^    ^'. 


:sj,\    v_JuijC' 


Schrift  in  rothen  Linien,  ziemlich  klein  nnd  deutlich, 
Tocallos.  Ueberschriften  nnd  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift  im    J.  988  Gomädä  II    (löSO)    von   ^  f^^ji^ 


^J^'^\ 


O^    ->-^'  ^  (-^L-^'  O^  j^^  ^-*^ 


im  Änftrage  des  -c'     Ju 


6198.     We.  1164. 

55  Bl.  S-'»,  15  Z.  (20' 4x14' 2:  UxlO'/-").  — 
Zastand:  lose  Lagen  im  Deckel,  nicht  ganz  frei  von 
Flecken.  —  Papier:  gelb,  stark,  grob,  etwas  glatt.  — 
Einband:  Pappdeckel  mit  Lederrücken  and  Klappe.  — 
Titel  und  Verfasser  fehlt:   s.  am  Schluss. 

Anfang  f.  P:    s.j-ö  ci^'S;-^'  l?*^'  *^  kX*^^ 

v_«Ui    'lV^     A»j    -c'    .  .  .    ^'   ijjvAÄj  (j5->i   ,J^' 

,^wt      wLÄ^     9^4^^      ^1-V.A.«'»      t.£JÜ»,>l»      -.^J'^^l» 

Behandelt  die  Raubvögel  in  2  Büchern. 
Das  1 .  behandelt  ihr  Aeusseres  und  ihre  Ab- 
richtung und  Krankheiten  in  52  Kapiteln;  das 
2.  die  Heilung  und  Kur  ihrer  Krankheiten  in 
63  Kapiteln,  deren  Uebersicht  für  das  1.  Buch 
nach  dem  kurzen  Vorwort  folgt  f.  1" — 3'',  für 
das  2.  f  30"  — 33'.  Statt  Buch  (v»^),  wie  im 
Vorwort  steht,  heisst  es  f.  3''  und  dann  30''  in 
der  Unterschrift  des  1 .  und  der  Ueberschrift 
des  2. :  x! JIä,  was  eigentlich  auch  üblicher  ist. 
Der  Verfasser  lebt  vor  dem  Jahre  *^*,i4:h- 
1.  iCjix  f.  3". 


4J  ^ 


'-KlXJ'    L\-.*i^    UXj'-ö   ^_j. 
5''  '    ^ 

7» 


ij=;!r==-' 


4. 
5. 

6. 
7. 


9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

15. 

16. 

17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 

23. 
24. 

25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 


LjJLJl    .yA    »l;^i    )3^^    ÜJui    j. 


7» 

8'        äliJi 


r^';  ^^A*x 


9"  l^JLösI.  äiiJl  ,.,i.^i  i;»>o    t 

lO""  i^yj\    8 .au    Kijti'  ^\   JVC;   v_sj.liijl    Jj 
10"  sVjJi  ^    öli^l    ^^1    ^*i    J. 


IP 
11' 


-S    .,^    .A^  |.L£ic   J<*Jb    w5   c>^xi 


»y  a^ 


lAjS^Jo 


>_(>j  IP  (jJ^-^'  J^  '^!y''j  '''H'  pr-'  ^i^-^  i5 


.^  12 


1  »jl 


12'  >.fl-ä'.     is'-=»'     85;_^1    a'~^'    ^^^'^    ^ 

12"  äS^t  ^  ^^j^S    joi  wttJUi?.  'i  L«   isuo  j 

12"  iOüLj    L^^--»^!.    äjL>!   Sljxj(   jjil    J 

13'  \S'^ö\,  iS-J.S  zXi  \ 


13'  uA*5  iLJutJl  oJLs  u, 


cr^L* 


I  ;\iA3  ,1 


14'  ^;^y>-  i-S=-y>53  ^^Sj-iJI  Jw^=j!  Aivo  j. 

i*^ljs 

14'  ''j'_-^  C7^^^^'   f  J***'  "^^"^  '^ 

14"  a^l>^''  a!>-''  ^*^  ^- 

[im  Text  falsch:  sLJt]. 
14" 
15' 
15' 
15" 
15" 
15" 
16' 


yj^.A   J.AoLaJ(^    ;>^^'    '■^'^ 

i 

^_jÄk2j5  ^   jLXisS    c>«J 

i 

LA<».Li>'.    ._yuiJI   q5.j-'   ^sa3 

0 

^yj*=:s  ^  jj-^S   c^i 

j 

L^'_jjL     V_j'tÄ«j'     .^i^xl 

J. 

er*  "''*^ 


32.  ^. 


17"  ^Lyj5  A-i£  e5;l»*:=Jl  LfjW  O*^-*'  i 


33.^^  li 


^y^i     ^wA^jj.     j_5j 


\^^\ 


mLaaw     ^ 


l^c    pUÜt 
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L^aS    M^t    s;u~.     .<.::£ 
37.  vwj  20''  >A^'  ,_>£  )uo^->  J^  Ü5  (_5-'-^''  7^.-^'^  iS 


34.  v-^  1 »" 

35.  w-.;  le*-   !3S    iü. 


36 


aÜu 


38 :  -21"  IJ>( 


39.  v-r  -1^  1^;^-^'   '^j'  ''^^  l3'W-'  vJl^  ^-f^J-^^'  i 

40.  w-^  -J-i'   ,J.=   cyiJ'   ^'JCcI   'ii   ;3j^'   r^-J<J^'  j 

41.  w;_;  22^  ^.--liu  ^yj>  UJUy»  v'-^^  ^-t^-^-*^^■  j 

..i-lx   c  iÄ-ii    i«-.^^    (Ju*«ji   ovi»    ^wlij   !^ 

42.  >_,.-  -23"   -ifiJL^.     ^,'.^0=:'.    15-.0 

43.  >_.^  23''  x-j^i-aJi  ^3  5Axi.  ^'.\  ,^jf^-~^  j 

44.  v-J  "^3"  i>'^    i^J^'    C7'~~^-   (-5'-^'   j-rH-^j'  ;5 


CT' 


sr*5  ^.-' 


45.  wJj  26*jC*aJ JiJio^j  -^Ci5u^-*''^'(_5-^'-;^^i3 

46.  wJJ  26''  iAsiJl;!    -v*  v>.^  lXxj    -^li^'   ;L»ad1    3 


48.  ^L^  27"  wii•U^U.  ^1  u;o!^^\  J.j>  ^ 

49.  wJ^  28"  iC^'Ljuo  ^^Aj  .J.  iC^lj  JCjjii!  J^l  aJö  L*^ 

50.  w-Lj   29^"  u^-.-  5i_Jb   ^^.;    W5    -.Ji-l  ur'_^l  ^^"5^  j, 

51.  vjL.  30^  JJU^^  -J^'  A. 


CT     >>  ■ 

52.  ^^  30^  Ai  >^  ^^   .^;     i  ,3  ^  j:>Aiu.'5i  j. 


CT' 


/«     X-      1  »^-C 


'Xiiiii  liUiü  j^JUsj^Jül  ü.j'^Li  L^s-^c,  UiL^'ilc, 

l.w<-i  33^      Ks_b  .■^*.U£  wj^'  >i; 


2.  w^ü  33'  A-«.:S  w^'  ii' 

3.  ^j  33'        ii  j   J   ^1^;   w'l*oI   löi 


0. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 


34'  ^.xxiJ!  t  .i-:.\  w^i  'ji 
34'  JÄ1:\  vi^i   '35 


,^1.^ 


c  ,% 


34"       v'JCI,    J^l    ^Ual    Ül    .^1      blc 


.-iLi 


35' 
35"(, 
36"  . 


Jt 


(JOJ-I     »JUO' 


\  I3\ 


-?)  w*=^  i,ti)  .wi'wjo'  '35  _Ji;i  -ili 


■;  - 


^t 


s'   !3'i 


jwj  36"  \iL~i  c:/^s^  '3'  ,  i^'-J';  i_g-.LJ'  -^  j; 


37'v.=i5 
37" 


j'loI  13! ,  ä^.*-'. 


G 

^^'s^ 


38" 
39' 


16.  w;^ 


39'^. 


jÜLi^s  w^i  '31  .^li:i  _^L^ 

j.   iai"il    ic.*3l    131    .^JaJl  _^l£ 
S'.Äc    ^-i^J,  ^>o    131    .-kli)! 


sOj'il 


C5-' 


ä^X-ij    *J.    \AS-    131    ^>a>' 


17. 

18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 

28. 
29. 
30. 


31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 
37. 
38. 


^o  39" 


«msJIa«'»      «J 


Jl 


'31 


^^ 


40'  *iJb  ^  ^— »'-'  «^>*3'    131 


40" 


41' 
41"  ^,. 


1.  j.  ^-1    Jouol 


131  ^^JLJ1  ^^Lc 

131 


üouoi  131   .^>li!l  _!ic 


42'  ?_ji  j.  ,2jj  jJ  c;,..Ä3.c   '31  _Ji;i  _^L£: 
42 


■'S^' 


.      131      _J2-1     _^ic 


42" 

42"  -,c 


C5^>- 


A  ^oJl  xjLoI  131 


43'  -s-^-U  \  riJoJ' 


1  '3' 
ol  131 
fil  131 


;i  _^Lc 


43"      (_>i;LäÄ3"il    jJ   (_vc-c    13'   ^■. 

43"  x^  .1  «iT^  i^  o--^^'  '3' -^''  r;^=  , 

43''   »J.    *.>.Iis3'^l  »jUsI    131    .-JjJ'   _^L=  . 

"3.    5-o;>    ,w*3.    iii.^>  A    lAÄjtil    '3'  ivi?-' 
^  >      ^       ^  -     >-  i.^     ■ 

44'  sjLii  ;ü.^c  5  jjLol  131 
44'  Oi^  j   ,«j>-.  io^  '31 

44"    jwü    t  js.aJ   _ii5  131 


l^-^-'  »jÄ..!       ,Jj.C       ;Aäj 


's^ 


wj  45'     ^1 


Jt 


I   C.AyC     ...kJ       131 


45'  ö,:i  ^iJu3 
45" 

45"    ..^'..Jl 


131 


J)   5j.>   J,   ,.,lS    131    .*liJI    _^ 


'  •    -'       c  ■> 


j^  45' 


O' 


;Äw  JkjJL>^ 


1  131 

jj^  131 


1  _^u 
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.39.  _-  45" 


.'    aÄ=£  j  ^jj    'j 


Xc   i 


40. 
41. 


■r-r  46' 

^^  46» 


-12 :  41 


F.  55^  von  neuerer  Hand  ergänzt.     Danach 


ist   der  Schluss:  _^Aj  ^X         ^ 
J'    t  «>5C3  ^  ^li»j..  ^--j-'  ä-ä^Js;  "5 


43. 
44. 

45.  w 

46. 
47. 


,^-^  i 


t    Ü(    _J:i:(    J^^ 


_  48"  J^'   Juwol    <i' 

^  49"  swj   uL^ 

j  50" 


&.^.     ;  »£'    ■  j! 


:'  ^1^  s 


,^50"   j^' 


■r;    O- 


>=a*r  .  =■ 


\:5 


-^^i 


>:>' 


-;  o'  ^ 


51.>_j 

52. 
53. 

54. 

55. 
56. 

57. 

58. 
59. 


60. 
61. 
62. 
63. 


.     ^  .  ^       ^*^  er' 

.vi  _~.*J1— '    «./C    .!    ^>>.  iT»"/,  L^J^'    .j>ili.i 

K—^jÄÜ    ,J^    3-!    -«Ja 

_i  52"   ,5    äw>äc   .!    ij6    _ü>  S3!     >  j!^   _^  j. 
-        ■        -  C  '■  S         '- 

;-:   52"  ijL*-JS    JOwo'    'j'    wJi)!    _^U:    A 

-^  52"  *Jab  Li  i.,  jLf  jJ  ^<:=  j:  ' j'   .-J^:»   _:^  ^  i 

-  (_>  '-'  ^  ^■"  t/  I 

J-;  52"    ^JiLl\     JS    'jl     t^c*^-J    ^-^"'     ^^    iS 

j.^  53"  jLi-.'iLi  vi.Jc;s.  ä_il.  ^ Ji  ^  .^1  _bLc  j3 
j_:  53"  -^'.    *«^:!    ..-:=ij  J    '3(    -Ji."!  _^    jl 

.;j   53" 

J-!  53" 


Demnach  scheint  der  Titel  des  Buches 
zu  sein:    [^';*J' =]  Si^J!  >_;LÄi. 

Es  folgen  darauf  noch,  aber  nicht  zum  Werke 

selbst  gehörig,  2  kleine  Kapitel:  ;^io-"5  '■**^.  V-r 

und   ,  -i  ^1.   c  •JsLsIJ   -=>^   ^o. 
c  ^     •'  C"  -'         ■    ■ 

Schrift:   ziemlich   klein,   deatlich,  Tocallos.     Ueber- 

schriften  roth.  —  Abschrift  c.  "*"  1591. 

Nicht  bei  HKh. 

6199. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 
1)  Pm.  509. 

60  Bl.  8",  16—17  Z.  C15'  sx  10'  s:  c.  12  x  T"^"»).  — 
Zastacd:  ziemlich  gut..  —  Papier:  gelblich,  ziemlich 
stark,  etwas  glatt:  von  f.  45  an  dünner  und  glatter.  — 
Einband:    Pappband   mit   Lederrücken.   —    Titel  f.  1": 

-  •        ^  >^  ••  C  *         ■  - 


r;5  er'  .■^''  ^^  ^ 


a* 


r^xib  ^j5 


54"jJJkj\*j.  a.^-v^"jj'  00/  '3'  .^Jii'-^tc  j. 

54"  äojwj  ,_Äs:..  Ji^  ,-i=>   -^'  .-^'^  J: 
^  54"     t^'  ijJ-i.  J.  jii  '3>   ^!  _bU;  ^i 


wo  54" 


Anfang  f.l":  Äsjui  AP(  si.Jl  .-v«  oLäiJ!  J'i 
-(._)  jOaX^.  -taäjLss'  i^'^^X^s^Jj  jLä  .  ^.  Ji  ,jyjjC«"iS  ..J 

&.     JOtojljül    iU3'-äI.    j_c;i^1    Xr^tn;    ^jjijü     ..t    »X-j,l 

Nach  der  allgemeinen  Auskunft  über  die 
Natur  und  Beschaffenheit  der  Falken  —  welche 
angebUch  in  Folge  einer  Frage  Alexanders  er- 
theilt  ist  —  folgt  das  Werk  selbst,  in  2  Ma- 
qälen  mit  51  u.  63  Kapiteln.  Die  1.  hat  hier 
die    Ueberschrift   f.  7":    äi-J!    ,._<  „  S^\  Jj:  A 

Die  Ueberschrift  des  1.  Kap.  wie  bei  We.  1164; 
dann  aber  sind  im  Anfang  2  Kapitel  in  eins 
zusammengezogen .  weshalb  die  1 .  Maqäle  hier 
nur  51  Kapitel  zählt.  —  Die  Ueberschriften 
der  einzelnen  Kapitel  in  beiden  Maqälen  sind 
dieselben,  wenn  sie  auch  bisweilen  in  ihrer 
Wortfassimg  etwas  von  einander  abweichen. 
Schluss  wie  bei  We.  1164. 

Schrift:  ziemlich  gross,  rundlich,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  vom  Jahre  ■***  isss. 
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2)   Pin.  -20. 

67  Seiten  8'°,  15  Z.  (IS' 2  X  IS'j;  13  xg'^""»).  — 
Zustand:  fleckig  (besonders  zu  Anfang)  und  nicht  recht 
sauber.  Bl..  1  und  Seite  11  am  Rande  ausgebessert.  — 
Papier:  gelb,  dick,  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken.  —  Titel  (auf  der  Seite  vor  dem  Textanfangl: 

Jf    "^ 


J  y 


J 


Anfauff  S.  1 :    \J.^^J^\  ä.»ixs>  ,.j  _L^1  JLi 
|.u«i^P  l5;L*''^  ^:-*j>'l^  ^'l*oüS  l\..<ijö  |^,j  i_aj-Li«JS  (J>c  j 

buy  iujjt  ,^cJvS'5  s-fji  .ci'jj^  i-^**^W  i^^M*^'  i 


hier  nur  die    i.  Maqrde   imd   vou   der   2.  (f- 49) 

etwa    die    erste   Hälfte.      In   dieser  ist  Manches 

zusamniengpzotren,  aber  auch  hinzugesetzt.     Die 

letzten  Ueberschrifteu  sind: 

S.60  iu_j,l3Ji  ».**  oJÜ'iö!  iCjLJ'  'ijrftj'  q'  ^->j'  '^'  V'^ 

60 

61 


^>^  o  i'  ^ij 


UÜü' 


u 


=j  Ci; 


yl_^ 


"5  wy 


,Ls  tUxc- 


^LX3 


o'lxJJ!   !js^  ULäJLs 


Dies    ist   die  ganze   Vorrede  dieses  Werkes 
über  Raubvögel  und   speciell  über  Falkenzucht. 

Demnach  hat  Elmehdi  die  Abfassung  dieses 
Werkes  dem  Elhasj:sä<j  bcn  heit'ama  aufgetra- 
gen,  das  alles  vou  den  verschiedenen  Völkern 
darüber  Verfasste  in  sich  vereinigen  solle.  Vor- 
gelegen habe  ihm  ein  Werk  über  den  Gegen- 
stand, das  der  Griechische  Kaiser  Michael  an 
Elmehdi  geschickt  habe;  ein  älteres  Werk  da- 
rüber sei  iu  der  Bibliothek  des  Harun  errasid 
seweseu,  das  Elliaü-ixätr  ben  heit'ama  dem  El- 
gitrif  ben  qodäma,  dem  früheren  Falkeumeister 
der  Hallten  Hisäm  und  Elwelld,  vorgelegt  habe. 
Auf  letzteren  wird  iu  der  Tliat  auch  in  Pm.  509 
f.  7"  als  Keuuer  Bezug  geuommeu.  —  Das 
Werk  zerfällt  iu  viele  uugezählte  Kapitel. 
Zuerst  S.  1 :  '^^1>^S  er-  j^  v>*^  er  S-J  J^  V^ 
-j;  ^5  J  4Jw  sLJb  -_oJ  ^.^  j^i  ^i^5  ^Li 

Es  ist  im  Gruude  dasselbe  Werk  mit 
We.  1164,  mit  ziemlich  denselben,  wenn  auch 
in  der  Wortfassung  öfters  etwas  abweichenden, 
Kapitelüberschriften.     Vorhanden  ist  davou  aber 

HANDSCHRIFTEN    D.   K.  BIBL.      XVII. 


vgl.  We.  1164,  f  35"  — 36^ 

S  c  h  1  u s s :  ,J>Lwj.j^  J>^j  -*J  i-T'" CT*  ^^^v-"  ^^  -»-^ 

Schrift:  klein,  gut,  gleichmässig,  vocallos.  Ueber- 
schriften  hervorstecliend  gross.  —  Abschrift  v.  J.  838 
Ragab  (1434)  im  Auftrage  des  ,  ^Lj-ixJl  .^ji  :--,JJvJI  ^^ 
in  der  Stadt   ^jAJih. 

Nach  Seite  .5  fehlen  4  Blätter;  ferner  sind  in  der 
Mitte  einige  Blätter  falsch  geheftet:  die  Seiten  folgen  so: 
37.  40-45.  38.  39.  46  ff. 

Dann  folgen  noch  von  späteren  Händen 
(zimi  Theil  gross  und  grob)  einige  Recepte, 
li;iuptsächlich  zur  Hebung  der  männlichen  Kraft 
und    auch    noch    einige    für    Vogelkrankheiten. 

3)   Mf  550,  a)  f.  1"  — 4\ 
(Text  28  X  15'-"'.) 
Das    1.  Kapitel  dieses  Werkes,  aus  der  Ox- 
forder Handschrift  (Cod.  Uri   393),    auf  Bern- 
[  stein's  Veranlassung  abgesclirieben.     Das  Werk 
:  ist    daselbst    l)etitelt:    ^\:>  oL>^^  ^AslS   ^Lu 
von  iUi^i»  Q'?   7^^^' 

6200. 

1)  We.  1705,  3,  f.  31"'— 32». 

In  dem  Jagd-Gedicht  werden  1  4  Arten  von 
Edel -Vögeln  aufgezählt,  welche  für  die  Jagd 
besonders  in  Betracht  kommen. 

Ebenso  Aufzählung  der  14  Arten  Vögel  in 
dem  Jagdgedicht  f  32.     S.  No.  5545. 

2)  We.  1705,  8,  f.  89  —  94. 
In  dem  Jagd-Gedicht  findet  sich  Strophe  74 
bis  103   eine  lebendige  Schilderung  der  Vögel, 
auf  welche  gejagt   wird.     S.  No.  5548. 
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6201.     \Te.  1709. 
2)  f.  40-55». 

Format  (zn  21  Z.)  (Text:  15>  2  X  9' ä'^'")  etc.  und 
Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  40": 

ebenso  im  "Vorwort.     Verfasser  f.  40*: 

Anfang  f.  40":  ^j-e  ^^L-Jl.  s^i.>=:^.  ^JJ  J^i 

Ueber  die  vortrefflichen  Eigenschaften  des 
Hahnes.  Darüber  hat  j»^  ^^'  ein  Heft,  Tra- 
ditionen darüber  enthaltend,   geschrieben;    Es- 


sojüti  t  ^*Vi505  ^^^  °"°  ^^^^  dasselbe  und 
einen  Zusatz  ausserdem  geben.  Er  theilt  das 
Werkchen  in  Vorwort.  A*=ä-*  und  Schlusswort. 
Im  Vorwort  f.  40''  bespricht  er  die  Namen 
und  Zunamen  des  Hahnes.  — -  Das  A*=iu'  f. 41» 
enthält  die  Traditionen.  —  Das  Schlusswort 
'  f.  46''  enthält  Anekdoten  und  Gedichte  Ver- 
schiedener in  Bezug  auf  denselben;  so  von 
^Jj\  ^^su^\  f.  49%  t^^t  __»j'  f.  50\  auch  ein 
längeres  Trauergedicht  auf  einen  Hahn  f.  53» 
von  i.^'iX!S  ,  ij^v  rjj',  mit  dessen  letztem  Verse 
das  Ganze  schliesst  f.  54»  (Kämil): 

Abschrift    im    Jahre   lOlS    DulKigge    (1610)     von 


-•'   J^ 


C5*-'- 


^iV^'^   ;f.  120»).  —  HKh.  VI  14202. 


crj 


3.    Pflanzen. 


6202.     WE.  86. 

168  Bl.  4",  19  Z.  (27x18' 3;  18' 3  x  11^").  —  Za- 
stand:  fast  ganz  lose  im  Deckel.  Stellenweise  unsauber, 
im  Ganzen  jedoch  gnt.  —  Papier:  dick,  gelb,  glatt  — 
Einband:  brauner  Lederband.  —  Titel  und  Verfasser 
f.  1»  (von  späterer  Hand): 


m^" 


I  «JL>      AÄ.ft.A     „i^^'. 


Ebenso  darunter  geschrieben  mit  rother  Dinte  und  ebenso 
am  Schlosse  der  Titel  aus  dem  vorhandenen  Te.xt  verändert: 
nämlich  es  ist  die  Unterschrift 


er 


J;.^  '-^\   J^ 


durchgestrichen  und  verändert  in 

>_o"i>  Qj-^  J-    V;^'    ^-r^  V-^  ^'^   «.~-^'  ^-^^  J-^ 

wobei  zn  bemerken,  dass  die  Worte  .>Jt-i  .  .  .  .is^lÄ.« 
stehen  an  Stelle  eines  anderen  ausradirten  Titels,  der  mir 
in  der  That  der  obige  s_jO"i5  xi^y-^  i5  V;"^'  *-r'— *-J 
gewesen  zn  sein  scheint.  Ebenso  ist  daselbst  in  Betrefi  des 
Verfassers  das  ursprüngliche  aj ,  ^-*^*\  -t^  *.»ji.S  k\j  jkC 


.5^^' 


verändert  in:     ,:;s,'    .<.g;   AjL.L/e   Jo   ,.Vc 


'   l5/^' 


^■ 


fjjf 


Anfang 

f,P: 

J>^ 

SÄ?. 

'OL*^ 

'  i  ^>? 

^« 

■jfj. 

»^jjl  0^ 

i-ü!. 

Sjijl 

C>*.i*«s 

>.     »^ 

JJL,    J^ 

0'. 

^' 

*i=^Jc;^ 

*j»*3i 

ci-j:- 

■j'.   &£.,;  oL<wI>  '••*-  'ö',\ 

Das  erste  Blatt  fehlt  und  ist  so  nachträglich 
ergänzt.  Die  eigentliche  Handschrift  fangt  erst 
mit  Blatt  "2  an,  wo  der  Verfasser  sagt,  seine 
Absicht  sei  nicht,  das  schwierige  Gebiet  ganz 
zu  umfassen,  sondern  er  woUe  nur  beibringen 
über  das  Gebiet  (der  Pflanzen),  was  Dichter 
und    Wohlredende    darüber    sresagt :     Ja.^     v,j 


J^- 


tl  JliX     wÄ*3.     >~^^     -^     ^'^      -5  AJ 


o 


=^,üfij(.  iJiLl!  und  nur  ausnahmsweise  und  bei- 
läufig etwas  darüber  hinaus  Liegendes  be- 
rühren.  —  Ahmed  ben  "abd  elwahhäb 
ennmceiri  f  ^^^/]332  (Bd.  I   No.  1). 

Dieser   ganze   Theil    über   die   Pflanzen   ist 
der  4.   v-     Derselbe  zerfallt  in  5  Theile  ((*—*) 
1  und  jeder  derselben  in  Kapitel. 


i  O"  ^,:>  ^< 


wij  oU^'S  J-o'  j 
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c 

ive'.jjl    .-c   (j:o,^    JJ:'ui>j(    o'»avÜ'    'iilJJi 


n.  *-.i  30» 

jL^v.i^; 

1.  V-r   30" 

2.  V-r  4P 

A-fLi  "i  ,=»j  5.*iJ  L*as 

3.  >^^  ÖP 

;__c_ti  1.    _i^  ».»X-  ^j—t^«  L*^ 

III.  ,.,~i   64^ 

iC*»*xi.*Ji  x5  \jsij\ 

1.  wo  64» 

r  •- "  '      ■  '  ^          .-.  '    '      - 

(Darin  f.  68» 

ff-  O^  r^^  o-^^  c^'  ■^-; 

'o^^^^ß- 

j>£  ^^^'  -it^  *-^^  jbo'is  0  j 

'.^ 

^ji  L^  »^l>.i>  :>:»*;  ^it. 

IV. 


Ferner  f.  TP  ff.  Wettstreit  zwischen 
Narciss  und  Kose,  von  ^x-.c  -^C^^ 'S 

^^\  <Xj^\0^c:^  jLJi  vom J.™6;  1306). 


j     y      y      ^^   ~J        "- 


',    O^^'' 


wLj  88"  o^LJi  ^ 

(Darin  Beschreibung  der  4  irdischen 
Paradiese,  nämlich  w*«-i;»  .XJ^'i.*^  Jüt-- 
'  i.iwO  i>Lb.j.  iJo'il  _ii. ,. ';j  f.88''-90»\ 
wo  94»  -^px  j.  3.  wo  100"  jj-^aJi  j. 
An  dem  3.  Kapitel  fehlt  etwas;  das 
4.  Kapitel,  welches  gehandelt  haben 
wird  über  _:L*a*J5.  ,.,^-«1)1,  fehlt  ganz. 

enthält    1 1  Kapitel. 
u.  2.  Kap.   fehlt  ganz. 
Kap.  der  Anfang  fehlt.    Dasselbe  handelt, 
wie  es  scheint:  jJ^.jivj,   k^j^\,  ö^)Ü\  j. 
wo  113»  wJ>atx,    ji-L^'.    JA>;^J5    j 

wo  114»  J^ai  JL."5.  ijJO^U  ,_c^^.jJi  J«^vL— Jl  J 

wLj  116»  mLUo'j    j2.«,^fiJS    j, 

w'o  116"  0>.Jc-L;I.    (^jii^!   J.*c    j. 

Wwj   122"    ti^l-'    -yä    üSJ^\^  a^lj!  J>*.c  jj 


o 


L5=J>^1. 


wo  137*  5^.Lisx-»il  »1*15.  o'lJ>»iC=ii!  J^<.c  j 


10.  wo    144"   3ÄJö.    !.uJ(   j    Jlj;j   ,  ^1   iü.J>"j|     i 

J  \l\    Jo. jsl    ^    ri^tXj    J.j>aio    L«j    o'l*.^^ 

11.  wo  164*  Ä.^o>o    Joiaj    .^ 

Schluss  f.  168" 


L?*>  C^  O^' 


&Jl£    AJÜ.S 


vT's 


Dass     das     vorliegende     nicht    das    Werk 
_ot!S    o.5;..*-c.     jCaJi    o^-L/a    (dessen    Titel    auch 
..s^i    o^w>-<     ist),      welches     von 


J!     _. 


Ja^txJtJi    ,  ^, 


AÄr.    ryi    (»^'j' 


Allerdings 


-^  C^  e- 
t  ^^^/i3i8  verfasst,    ist  ganz  sicher, 
handelt   der  4.  ^  desselben  gleichfalls  über  das 
Pflanzenreich;    er    ist    aber  in   9  Kapitel  einge- 
theilt  und   weicht  völlig  von  diesem  Werke  ab. 
S.     bei    We.  1241.       Dass    diese    Handschrift 
vielmehr     wirklich    das    Werk    des    Ennoweiri 
w.>"il   Qj-»i   J  V;^'   ■S--*J    uud  zwar  von   den   5, 
aus  denen  es  besteht,  den  vierten  Theil  ent- 
hält,  ist  ganz  gewiss.      Die  Angabe  bei   HKh. 
VI  14069  stimmt  ganz  dazu.   Von  dem  umfang- 
reichen Werke,  das  nach  HKh.  in  30  Bändchen 
(ti=.)  zerfällt,    ist   hier  das   10.  zu  Ende:    die 
'  letzte   5.  Abtheilung  (.,:)  geschichtUchen  Inhalts 
'  wird  nicht  in  gleichem  Verhäitniss  20  i.^-  umfasst 
j  haben,  sondern  nur  einige,  so  dass  also  auch  eine 
i  andere  Eintheilung    in    12   (oder  höchsteus.  15) 
s-i>-  stattgefunden  hat,    welche  hier  befolgt  ist. 
Diese  Handschrift  ist  Reinschrift,  nicht  aber 
Original-Handschrift  des  Verfassers,    höchstens 
nach  dessen  Handschrift  abgefasst. 

Schri  ft:  gross,  deatlich,  gleichinässig,  etwas  vocalisirt, 
öfters   der   diakritischen    Punkte  entbehrend.     Die  üeber- 
schriften  grösser,    farbig.  —  Abschrift  etwa  nin  *"  h»». 
Nach  f.  109  fehlen  10  Blätter. 

Das  Werk  ist  nicht  bloss  der  in  Bezug 
auf  die  Pflanzen  angeführten  Dichterstellen 
wegen  interessant,  sondern  namentlich  auch 
wegen  der,  auf  guten  Quellen  beruhenden,  Be- 
schreibung der  Pflanzen.  Er  citirt  häufig  den 
Ibn  wahsijje  und  sein  Werk  _►£!  ;'^-~'i  noch 
häufiger  den  -U—  ry^^  ^^^  <^en  -.^j  Jy*s>\  .o  A*^ 


L,-"-^'  e<*^' 


u.  dessen  Werk  ^-.  ju'  .^^ 
61*  " 
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6203.     We.  1834. 
5)  f.  31^  32. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Ueberschrift: 


wOi 


i-?    L5t 


_s.X..i    i:..tJ^\    JJÜ    L4><>    -OouS 


Der  Verfasser  heisst  ausführlicher: 


WWh^tJtrf*  ^' 


^r^.^ 


jJI 


O^    '^ 


J 


steht,    worauf    die    Behandlimg    der    einzelnen 
Kapitel  folgt;   dieselben   werden  immer  mit  der 
Wendimg  ^^'  ij-^'*^i   eingeführt. 
l.ij>  f.  1»  in   15  Kapp. 

1.  v_Jj      ^^^^   J.-^S   i:5^l   äx^    _;j6-   ,.,5 


Gemeint  wird  hier  ein  naturwissenschaft- 
liches, vielleicht  atissehhesslich  botanisches, 
Werk  sein,  ans  dem  hier  der  Abschnitt  über 
«DjuJi  Ali-  (Nutzen  und  Gebrauch  desselben) 
mitgetheilt  ist.  Ahmed  ben  'omar  eddeirabi 
abü  "Tabbäs  t  "^^i738  (No.  4675). 


Anfang:     .^J^tJ'    jkl=»  ^,  «,«.V 


^i    iU.5-'i    ui. 


O" 


c4>^'  ^' 


Schluss  f.  S^*":  vi^sjüü  j_53«-'l  wA^Lil  jtsLi^^ 


s^U!  .^35  ^^^ 


6204.     Lbg.  291. 

115  BL  i"»,  21— -20  Z.  (28  x  17:  25  x  13<^").  —  Zn- 
stand: völlig  wasserfleckig:  etwas  wurmstichig,  öfters 
ausgebessert:  nicht  ganz  fest  im  Einband.  —  Papier: 
gelb,  dick,  glatt,  etwas  brüchig.  —  Einband:  Pappbd 
mit  Lederrücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1": 

Anfang    f.  l*":     t<^^    Lc    s^JiS  i^,^    iJKP 

*^_k£..     Qt£5,:-i     ^-Tj^^-j     "i      -<.       „Jü^.       „t^      A_Sj,~Ji 

awcü;.]    -».»«..gj".    &^'Li:.j   ÄjuM-LäJu    twiLjk^'t    'jv^     ,  >  -■  ■, 

Ziemlich  ausführliche  Anweisung  zimi  Land- 
bau, von  Festus  ben  a-jX^-L^X«-'  (l"")  xmd 
iX^iM-^yC-.;  (1.3\  ^O*-)  ftr  seinen  Sohn  ^-j— i 
(20')  und  ^_-~y~Lil  (49'')  verfasst  tmd  Philosophia 
genannt,  im  Persischen  »-«IJj.:.  Von  Ibn  wafi- 
sijje  ist  keine  Rede.  Es  zerfallt  in  12  Theile 
(«i>)  imd  jeder  davon  in  (viele)  kurze  Kapitel, 
deren  Inhaltsangabe  an  der  Spitze  jedes  Theiles 


^j:i-j    13!   *j^ 


,aJLA      ^^ 


c 
15.  oj 


2.  j:j>  9'  in  8  Kapp.    1 .  ^b  q_^  ^J  (jr^J  -♦ 


4.  i:^i>   20"  in    118  Kapp. 

1.    »-JLj  Ä-cÜe     *->«^,      \yiS     A>    ,>','      .v*    <>.TJ       .    ' 

i?Ji  (»y»-."'  lixJi  -i*i jÄ=»r. (tr^'  0=)^' 

5.  i;:>   49"  in    85  Kapp. 


1.  \^u 


cy^ 


i   j^^   «Jö'^i  ,  c\  A.  JUj  ,.,! 


^V  l5'  v3  * 


o 


6. 


68" 


22  Ka 


1.  o. 


o- 


pp. 


i^-jj  wÄ^  U*j  ^^i 


7.  i.:>  74"  in  43  Kapp. 

1 .  i-j'u      J^'u-J'.   i^,'-**-''   Xjsr-y   *-a^  *^.  q' 

8.  ^j>  88"  in   23  Kapp. 

9.  tj:>  95"  in   22  Kapp. 

1.  V_>L  jJjtÄ^-    -c.    Q->=r    wÄ-^^  ^'ufc>'     ^'    j. 

10.  i^^  lOP  in  20Kapp.     1. ^Lj  J^'^-<i  j 

11.  ii>  106"  in  14 Kapp,     l.^j    UoiJi  J.<-- _*!  i 

12.  ii>  lll"in3lKapp. 

Schluss  f.  115"  (fast  verwischt):  iJi  ^N^i. 

A.«^'    '*iH    o^Lj   wJiiJ   Ljj*-'    xij>u:>-   äJj'I    ^-^1    .  .  - 
,A£    «Jj'l     ,Aa3»    xjvc.    &jjj.    sJJi    J»:sr   ÄJ>^iäji    ^JiS 


Schrift:    gross,  kräftig,  steif,  gleichmässig,  vocallos, 
oft  ohne  diakritische  Punkte.  —  Abschrift  c.  **';io5ä- 
HKh.  V  10377  (s.v.  Ä-yo.^!   xs-^UJI  "/). 
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6205.     Mq.  469. 

247 Bl.  4'°,  12  Z.  (23x21;  15  X  ISV/"").  —  Zustand: 
lose  Lagen,  unsauber:  etwas  wurmstichig.  —  Papier: 
bräunlich,  grob,  stark.  —  Einband:  fehlt.  —  Titel  und 
Verfasser   fehlt.      Doch  steht   auf  dem   untern   Schnitt: 

Anfang  fehlt,  20  Blätter.  F.  1"  beginnt 
mitten  im  Satze:  ^.^jM-kiiuü!  i^-r^i^f:*^^  *-*  v^l>^' 
oiX;>  ^yC   .Uxal»  ^J^ix^  ^-«52*;  sOLäJ!  _!;iUl  ^LiJ!» 

h'^>*v     ")),,      (_vä')     ..y»«     Ua,      li>J3     ^^-^yj^     ry»-J     ^-^yLiCI! 

jjlct    'u!^    'iUJt    U3J.  _Lii^»Avo  Lt*i*^  3l-*J  "^i   --i5»L~ 

Ein  nicht  ganz  vollständiger  Band  von  dem 
Werke  des  Ihn  vpahsijje,  um  '^""/gio,  über 
Landwirthschaft,  und  zwar,  wie  ans  den  Be- 
merkungen auf  den  Papierlagen  f.  4 1 .  51.  61  Ö'. 
hervorgeht,  der  dritte  Band.  Ueber  den  Ver- 
fasser  s.    bei   Pet.  543    und  We.  408,  f.  235". 

F.  1 '  giebt  eine  Beschreibung  der  landwirth- 
schaftlichen  Beschäftigimgen,  welche  der  Monat 
iyi\  ^y^if^  mit  sich  bringt.  Dann  folgen  die 
andern  Monate: 

f.S"    |.5yüt    u-^jyi  j    fjvio  ^\  ^x^_    'jr^^'    ^j^ 


il  1. 


.^!  oyLT 


r-'e.. 


^,.Ul   J:  ^^jLJiJI  J. 


-^1 


11*  o^'b'!  jj^_js  j*äi\  o^-  '^^i^^  l5'  **_J"  j  vW 

rt*    ,..Y:jljCli    L^-kjJtJ   ^.«..w..:^:    ÄJ^t'ii!    .-<    oLsjt 


42'  .^-wäJ!.  io^uiU!  _'ljJ!.  iJ^^i  o^Lo>!  Ji  ^.jj 
■s-Äsü^   j^^juJiS  ^liJt   !Js^  3,  u«.»^)   Joe! 


65"  ^ 


J7 


r     •    c  •- 


j!jl_i^vJ5   Q^ij  y'J  v-J-j 


«.XÄJ      .4./C 


101"  (j4?^L<ü!j  ^H:^  (>=,ijul  J>L~äJ1  i3    iÜLxJi  ijjw  ^Li 

195"  ay°J^^  L^  ^Jl*^"  i_^iJi  JW;"^'  J^  /^  VL^ 

.>UiJ\.     ,_^^...J'j     ci~J->.^'^ 

223"  v_,v>£iÄJij|    ^_yüt^\^    s-LajLi»!    J^^aLXwj    ^_a-ü    ^— lu 
cioUJü    j^Ji    j,Xi5   JyJj^'    oj-^   ^äaS^ 

Dies  Kapitel  ist  mit  f.  241  nicht  ganz  zu 
Ende;  es  folgen  noch,  nach  einer  Lücke  von 
wahrscheinlich  nur  1  Blatt,  6  Blätter,  ohne  dass 
auch  damit  dieser  Band  zu  Ende  wäre;  die 
oben  zuerst  angeführten  Sätze  bei  f.  1  sind  der 
Anfang  dieser  Blätter  (f.  242"). 

Schrift:  gross,  breit,  kräftig,  deutlieh,  fast  vocaUo.s. 
An  manchen  Stellen  sind  Zeilen  durch  die  etwas  scharfe 
Dinte  brüchig  und  löchrig  geworden,  einige  Seiten  sind 
stark  abgescheuert  und  daher  nicht  überall  der  Text  deut- 


lich, s.  f.  1«.  241".  —  Abschrift  c.  "»/laoo- 
HKh.  IV  9183. 


CoUationirt. 


6206. 

1)  We.  408,  f.  235». 


Ein  Stück    aus    der  Einleitung    in   die  Na- 

7\  d.  i. 


O- 


Ki    I  i^r>vlj.    JwkOÄJ.  tOOo    V-^    ^J    '•^■^  frH^^' 


batäische  Landwirthschaft  des  X^ 

^yül  ^c  ^j  ^Lä.:^1  ^j  ^J~.s  ^  (J.C  ^j  lA^s-! 


*5  O^' 


.^  ^^ 


^^'  lT^* 


C5' 


j'iX^OCl 


Uebersetzt  aus  dem  Chaldäischen  (Nabatäischen) 
im  J.  ^^V904:  "^OD  Ahmed  ben  'all  ben  qais 
ben  elmuhtär  elkasdänl  abü  bekr  ibn 
waRsijje. 
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2)  Mq.  180\  f.  371—38-2. 
Auszüge     aus     dem     grossen    Werke     des 

über  Ackerbau  (x>iLiJi  "j).  Zuerst  Allge- 
meines, dann  eine  Anzahl  einzelner  Pflanzen. 
Jafijä  ben  mobammed  ben  abmed  el- 
isblli  abü  zakarijjä  ibn  eVawwäm  gehört 
dem   6.  Jahrhdt   d.  H.    an.  | 

6207.     We.  1241.  I 

I 

57B1.  S",  c.  16-20  2.(211  5  X  15' 2:  17-18' 2X12«=°').  1 
Zustand;    ziemlich  unsauber,  besonders   im  Anfang;    im 
Rücken  wasserfleckig,  Bl.  1  n.  2  ausgebessert.  —  Papier: 
gelblich,  ziemlich  stark  u.  glatt.  —  Einband:  Pappband 
mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel  fehlt:  doch  steht  f.  P 

von  andererHand:  'is-^i-aJ!  Jic  ,3.  \_ijki  .  Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  l*":   ^-  ^-jä^  C7^--*-'  V;  ^  A*^' 


c^«- 
cf 


^— '  ^^^  ^  ^ 


;A>. 


&^  wsJiä3>'    -^   ,i.£   ^JLw» 


er-  j^-i  r^j 


^SL^^ 


w.       — s;-.-"    o- 


..Vi'  j    vJUJ!   5ib  .  ,x;!   ...  .^!   .-.« 
x.>,.L=>  »— fljü    c«j  «i    ,  ~,\    Ola>-5    J3  ,iwC    ,  >*aä< 

Es  ist  das  vierte  (und  nicht  das  zweite)  ö 
eines     umfangreichen   Werkes,     und    zwar    des 
(-»jt!!  ^>?wU.    _<äJS   .isPLyä    oder  auch) 


des 


er 


J^f  Js  Jf  ^- 


o^s 


..  ^__^>^.  (vgl.  No.  6202). 

Dies  Werk  des  Mohammed  ben  ibrä- 
hlm  ben  jahjä  ben  'all  elkotbi  elvcatwät 
gemäl  eddin  -p  ^^^/isig  behandelt  in  seinem 
1.  Theil  (Fach)  den  Himmel,  die  Gestirne, 
die  Zeiten;  im  2.  die  Erde,  ihre  Berge,  Meere 
und  Flüsse,  die  Länder  imd  ihre  Bewohner; 
im  3.  das  Thierreich;  in  dem  vorliegenden 
vierten  die  Botanik,  und  zwar  in  Bezug 
auf  die  Landwirthschaft.  Derselbe  zerfallt  in 
9  Kapitel,  deren  Uebersicht  f.  2*  steht. 


a^.-^ha^i^^a^ 


2.  V-?   10'. 
12" 
16" 

20"   ^^r.^U   \£l.iJt 


"-^♦^   '— -^'   o>^  ^V^^    J' 


oJi  j.*=ii^^  j  jji:i 


■iJ^^jO^   i^'^';^'   v5 


ic',ijl.    iö»!jtj(     ._c 


':;r'i 


21"  Ui^Ui>f  ^^Jlc  ^^'^j^  j.Im'^!  Jötavi^  J.  Jjii! 


3.  v^  22* 

4.  v-r   32> 

5.  v-J  36» 

6.  s_-u  42" 


C5^- 


^! 


i^^  ,i 


J»iJ5   is•^^l^     i 


■^    j 


Der  Text  hört  hier  in  diesem  Kapitel  oder  zu 
Ende  desselben  auf  mit  den  Worten:  js-cj!  iCsjo^ 

waS.=-»      w?,»j.     Lii.JtJ      ^i,»X3'    «IfiJ    ,.,'    jj    »,-JU3J     ,   =ÄJI 

(in  Besprechung  der  Pflanze:   ,jixH^.  ^^\\. 
Die  anderen  3  Kapitel  handeln: 

7.  v_io      cS^  "^.J    3-*i-    -'i^  ^  e5^"'  ^^•**-'    i^^   j. 

8.  V-?  CT^LiJ!  g^Lil  i^^o  ^ 

Schrift:  gross,  rundlich,  etwas  flüchtig,  deuÜich, 
Tocallos.  —  Abschrift  c.  '*'*'  ksö. 

6208.   Lbg.  61. 

96  Bl.  8",  19  Z.  (20'iXl4V2:  14  x  8>  1"='=).  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  f.  1* 
(und  im  Vorwort  f.  2*) : 

^  >     c 

Verf.  f.  IV  i-s-i^.    ,j'  -V.»^   -r-i-XJ!    „.^  ij.'!  J^^  ^\ 
Anfang    f.  1":    C«^l    ,  iü    l5-^'    *■'-    Jwjii 


i^'     ^j     Axj    -u'l 


•  •  •  ^p.y^'i 


Anweisung  zur  Landwirthschaft,  in  Vorwort 
und  10  Kapiteln.  Der  Verfasser  ist  nicht  Ibn 
wahsijje  (dessen  Name  übrigens  im  Titel  un- 
richtig angegeben  ist),  sondern  ein  Ungenannter, 
der  ihn  allerdings  oft  citirt,  aber  auch  Andere 
wie  den  jL2u  ^\  u.  dessen  Werk  io-«jJS  &:s.XaJ!  ^ 
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benutzt    hat.      Er    lebt   etwa   um   *'''/i494;  f.  49''  !  verfasst    und    im  Jahre   1127    Sawwäl    (171.")) 
erwähnt  er  den  ^jjL^\  ^a-^  ^  js:  t  "^/lais-  i  voUendet  (S.  368). 


1 .  o'u     2'"  A-i^j  oLiJ!  ^^y'  K^^ivT  j 

2.  v_jj  10''  ^,^j"i'  ^^v*    ^-j^"'  (3^1*^    -<  j^^  j 

iUaßj'.    v_Jj^i--(    ic>^   j3 


2.  VJ     16 

3.  oa     31 


^9'  o^  ^> 


3.  vu?  22* 

5.  vjb  37" 

9.  v^  85» 

10.  o'o  92" 


jj:3JS    oL^Ji   iCs>bls   j 


^^Ux^M.    iu.^^;  ^L 


,L^J^'    3. 


o" 


Schluss  f.  96"  (Sari"): 


ci^u   sJsJ>  A   tö 


53 


•T*     J^'^J     '->     -5^ 


4.  v_)j  89  '(Jt-^JG'.    ^i^w~i.  ^'->-;'^'  ~Jjii'    i 

5.  v_j'u  110  ■..or.L-ixJj  (^.fwi'j^.  iJiLii.  „^^i^'     t 

6.  v-T»  137  sj. 

7.  ^-i  170  ^ 


iS.    ÄJl^w'   j^^'i'      j. 


OwiPjJ\  ^i«-''  uxUJ'  Qy4  'w)ii-i*>»tii  ^lx^5  |fcj 

Der  Verfasser  citirt  oft  Gedichtstellen. 

Schrift:  klein,  gefällig,  gleichmässig,Toeallos.   TJeber-   | 
fchriften  und  Stichwörter  roth,   fehlen  aber  f.  Dl" — 80.  — 
A  b  s  c h r i  f  t  von  ^i<ii- wÄ-^yJ  •  r?  i-^i^ '  ^  >■J^*^^^  >-*-;^ 

um  "»',737.  -  HKh.  IV  9183. 

i 

i 

6209.     Lbg.  456.  I 

370  Seiten  8'»,  15  Z.  (lö^iXlO:  ll'sXÖ'V").  — 
Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark 
und  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und 
Klappe.  —  Titel  fehlt;  nach  der  Vorrede: 

Verfasser:  s.  Anfang.     Nach  der  Unterschrift  S.  368: 


8.  vw^   189 

9.  v_Jo   197  Ui^  U>r.  -^.  iJ^o^l  k_^wi>  p^J'  j 

10.  v_jLs   300   ÄJÜL/c   *Hy"'  u^'«-=*"»  '*j«iJ  «-«-^w2  jL 


j-J-!   334  ^.^iJ!. 


ji5    ,.j>J>L    ,-,li=»1<l   iUä-j' 


J^'. 


"or 


Schluss  S.  367: 


^A^»        dh^    ,»        XJ^rf 


J>,. 


^. 


^»5 
Anfang  S.  1 :    i-.-- 

.    .    .      Js.^i     i«ÄkS     ^VxJ     -■ 


•v<    3iJ'    1  -3\J1    iw.'    A-fcji^ 


-i  tU 


..»JlXJI       ,A5i  .  .  .  Ä^-iü  iCs-^1  i\ji»S  «.äLs:'  ,  _f<m 


Schrift:  klein,  rundlich,  gleichmässig ,  vocallos. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Arabische  Pagi- 
nirung.   —   Abschrift  im  Jahre  1282  Dü'lq.  (1866)  von 

Collationirt.  —  Index  über  9  Kapitel  auf  den  Vor- 
blättem  1.  2. 


6210.      We.  1710. 

2)  f.  19-40. 

4'°,  c.  34  —  37  Z.  (22  x  16:    18'  ;  x  12'  3  —  13'='=') 
Auszug  aus  dem  Werk  über  Landwirthschafi;  I  Znstand:     ziemlich    gut,    obgleich    nicht    ganz    ohne 


(x^'^LJ  JoL-S  c.y*Li^)  ^ss  Radi  eddin  mo- 
hammed  ben  moEammed  ben  ahmed  elgazzt 
eTämiri  abü  'Ifadl  t  ^^/i528  ^^  10  Kapiteln 
und  Schlusswort;  von  'Abd  elgani  ben  is- 
mä'il  (ibn)  ennäbulusi  f  ^^*"''/i73o  (No.l372)      Der  Titel  so  auch  in  der  Vorrede  f.  19". 


Flecken.  —  Papier:  gelblich,  grob,  ziemlich  stark,  wenig 
glatt.  —  Titel  und  Verfasser  f.  19": 
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Ad 

fang    f.  19' 

KAiLjt4.J 

;__^^l.ia.Ji 

yUii 

JWA 

;.NJ\  ei^i.jil 


5  ^  >iHöJ!  LiU  x=>LL'  x.S'J^H  i:=.^laJi 


Auszug  aus  demselben  Werke  des  'Abd 
elgani  ennäbulusl,  nebst  verschiedenen  Zusätzen, 
von  'Abd  elqädir  elKiläpl,  wol  um  ^"^*'''/i785- 
Derselbe  ist  in  ungezählte  Kapitel  u.  Abschnitte 
getheilt.  Zuerst  wie  Kap.  1  —  4  des  Grund- 
werkes; dann  f.  28":  ^^-^>L)Jl  ^  i_iLj 
31"  ^^S'  ^   Lj^=-J»*5   V>^•^'i  Sy»-^^   ^)j  ij  !>-«=» 

Damit  ist  eigentlich  f.  38"  Mitte  das  Werk 
zu  Ende.  Der  Verfasser  aber  fügt  noch  das 
Lob  der  Gegend  und  des  Bodens  von  Damaskus 
hinzu  und  giebt  zum  Schluss  f.  SS*",  Z.  9  v.  u. 
einen  Abschnitt  über  abergläubische  Mittel, 
Saat    und    Bäume    vor  Schaden    zu    bewahren : 


34'  L^C)3  *^a*ii  '•f?"U'°i  '-S'^^^-^ 


£;y 


jLs^5,.,.«  ,L*A.i;"SI. 


Er  behandelt  darin,  u.  a.,  f.  39"  wie  man  beim 
Eintritt  des  2.  Känün -Monats  an  dem  oder 
jenem  Wochentage  auf  Theurung  oder  Wohl- 
feilheit des  Jahres  schliessen  dürfe;  ferner  f.  39'', 
wozu  die  einzelnen  Tage  des  Monats  taugen 
und  was  sich  aus  ihnen  für  Beginnen  dieses  oder 
jenes  Geschäftes  (nicht  bloss  des  Ackerbaues) 
abnehmen  lasse;  f.  40"  was  in  den  Sommer- 
monaten für  ländliche  Arbeiten  zu  machen 
seien ;     f.  40''    vom    Aufbewahren    der    Körner 

Schluss  f.  40'':  '.\M,jXi\  ji=^  Ijlj  ucLc  |_Ä-.j  xJLs 
^j_^   LiU-  j£.Äo.   xili   UcLi    Li^  if^^'i   o^'^M'i 

Schrift:  ziemlich  gross,  eng  und  gedrängt,  etwas 
rundlich  u.  flüchtig,  vocallos.  Oefters  im  Text  verbessert, 
auch  mit  Zusätzen  am  Rande.  —  Abschrift  um  '-*/n85. 
(Scheint  Autograph  zu  sein.) 


6211.     We.  1740. 

2)  f.  14-53. 

4">,  17  Z.  (22xl5>,2:  ITVsXS'^'").  —  Zustand: 
ziemlich  gut,  obgleich  nicht  ganz  frei  von  Flecken  (auch 
Wasserflecken).  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband: 
zusammen   mit    1),   aber  fest  im  Deckel.  —  Titel  f.  14': 


^U^ 


.^♦^f  LjLci'  (j^xj^Lo  Xi^f.<ciJf^  /.)'^f  "j> 


ebenso  f.  14''  am  Rande,   s.  Anfang,  der  etwas  andi>rs. 
Verfasser  f.  14": 


C)      o- 


a-  ^" 


& 


O'^ 


Anfang  f.  14":    üA^-  J>c  M  ^^^  *!]  ,X*^\ 


Ein    anderer    Auszug    aus    dem    Werk    des 
Radi  eddin  über  dpn   Landbau,   von   Moham- 
med    ben    'isä     ben    mahmüd    ihn    kennän 
t  ^^^ViTio-      Es  zerfallt  in   3  Kapitel. 
1.i_iLj  14''    L<j    i^^J'i    ^:V^'i   ^y>^    plp'    ^jr«-«   J. 

2.  vW   '^2"  (ohne  Ueberschrift). 


^^\ 


j4J'i  e^*'> 


.U<~.JS 


i  Jj^l  J^äJ! 


22" 

23"  i^Ui  iL^u-.!  j  j_^JU]l  J.*aÄi; 

24''  xi*M.Jl  JL-o  Kjj.«^  j.  cjaJLuI  Jwoäj! 

3.  i_)Lj  27"  (ohne  Ueberschrift). 

27"  ^L-*^'  "j:*'«  i5  Ji'^'  J^»^' 

3 1 ''  JJ  ^J«  j:   üaSaJ'  ^^   e^JUJl^  L?^'-^^'  J-*^' 

Schluss  f.  53":  ys^ui  jÄj  ^ytoJl  JUjI  As, 

/  ä.*5>.ÄJi    »jLs^»  *JL*ö^   iU/«Li.ji   ^-«L^ii^^    kJ^JUi'  j. 
^.«»^=>j    x»«;J!    S.^m\^    j.i^iXSi^    ÄjoLiÄJw'iii    ^^^  ^_^lc 

Schrift:  gross,  rundlich,  etwas  in  einander  gezogen, 
schwierig,  vocallos.  Stichwörter  roth.  Rand  sehr  breit, 
enthält  die  Stichworte  (roth),  theils  auch  Bemerkungen.  — 
Abschrift  vom  Verfasser  selbst  im  J.  1141  Rabl'  I  (1728). 
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F.  54  enthält  zwei  Gedichte  —  Liebes- 
poesien desselben  Verfassers,  das  eine  auf 
ii\-  (Tawil)  u.  das  andere  auf  Ls  (Kämil)  reimend. 

6212.     Pet.  543. 

41  Bl.  8'",  23  Z.  (21';aX  ISVa;  lö'^j  X  10'"').  —  Zu-   I 
stand :  am  Seitenrantle  wasserfleckig,  sonst  ziemlich  gut.  — 
Papier:    gelblich,   glatt,  stark.  —  Einband:    Pappband 
mit  Lederrücken.  —  Titel  von  neuerer  Haad  f.  1": 

S.  unten.     Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 
Aufanji-    f.  1'': 


^Li"i'l_5    L^^;  j  ^Ut   J:Sh  U^.s 


■2.  ^u  3" 

3.  v'uj  3" 

4.  V:»  4"  (j^L^t  ^.Ä>5  oUüJi  iL 

5.  v_Ju  5" 


>'^1 


^^L 


_JiJ  4-**^  '-^*^  ^'^  ■  •  •  •*^'>-^'  rr^  »iX>.c  *J.Cj  y^*^^ 
..jJlXj'  _Lj  ,..J  rtJ^'     rf'P^   '^-^  '.<^'^i  j^r^^i  *Jj 

.  .  .   \Siyi  e^LaiJi  ^i>oL  LJ    ^1   .  .  .    !>.ii ;  (vvLül 

Der  Verfasser  Heir  eddin  ben  täs  eddin 
iljäszäde,  um  ''•^/i7-22  am  Leben,  sagt,  dass 
die  Wichtigkeit  der  Wissenschaft  des  Landbaues 
zu  wenig  anerkannt  sei;  darum  habe  er  dies 
Werk  verfasst,  dessen  Titel  nach  der  Vorrede  f.  2'': 

Der  obige  Titel  ist  nicht  eranz  riclitior.  Oft  beruft 
sich  der  Verf  auf  Ibu  walisijje  (f.  "28"  mit  dem 
Zusatz  i^^jJlv^'i  „der  Gärtner").  Es  heisst  f.  3* 
von  demselben:  ^-.m.^\  w~!^  ^yi  (i^  ry^  -Jy  •••?'  6^ 


L5- 


iCjj.tfi'^!    «jl-*^j    'iO^Li^    l^-Jj;^   Ljj 

7.  vW    6"  Ja^\   ^^   J^^'o 

8.  ljL   6"     iU«  JJ'  ^ 

9.  vW   7» 

I^^JAÄJ    '■■^^  iJ_ia5  iJ^»  »j_k^l  AjLjlXI^    -^'L«^ 

(Zuerst  ^Jv^'  tXi,  i^Li!^  'ii^\   ^xa^  ^ü j'ii! 
^^^fciil;  dann  iNJLä*~i.     Zuletzt  £.28"  ibJvjLgJI) 

11.  VW   28"  ^j)\s  ^j^Jd:  iy^U:!  oLi.-iS  ^y-o  j 

12.  ;_jb   33"   ^.^'L^wJ!    ^yc    ^\j^\    _jL-  «cXj  U/i 

13.  v_)Li   36"  «jJ^J  ib^M  xj.^'ÜL  J.Ji  ,.-xi  .^ib  L4-.S 

1 4.  ^_)Lj  38"  t>;_jtilj  L^^j  o! JsJLi  *j'!^!  =  w.!?  Jy>!  ^ 

15.  i-Jb  39*  jLx.i'ilj  oy^Jt  KSjj  ;^^^^  («^^  o'^  »^ 


j^^  jij^^^'  _j^  L4J'  ? 


^^La.W-1)  ^i^V^       cV.jL_C 


,U^":i! 


»^UJi 


IJ 


^W 


^^,j    j^*=>i   yJLb  ^t   ^JLc    sXc!.    fli    :cbv 


ObiJl       li>Jl4J!       lA>X:     ^j^,J       J\.«^>^      ^.fj       (J^ 


J^S    »y>'    C5^'    ^5' 


J 


jjbw   SiA; 


;iJ!    Ui^JLj   .-»^Jv-J»     Ov5>wJ     ...1    lJ>ü>3.    ..i^AÄA-'JiL)   &A>.£k 

Das    Wi-rk    besteht    aus   15   Kapiteln    und 
Schlusswort,   deren  Uebersicht  f.  2". 

1.  oL  f. 2"  ^^x^\Ji\  ^  tUl  ^j^5  i>  J^JbJ.'i'i  ^ 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


Schluss   f.  4P:    ^.^    «b    ^^i!^^  v^j  jb> 
Lo   ,i"l   IJn^^   '|*J'J^->!'  ^s^^  v_,*Jlc  j.y«J  «iü  /^j-*  >— ^j 


y^jj  Ji\Jü\   y^5    ^    5jij! 


/  a.5*\.^M.J      u^     (-Xj'«Äji       'Y' 


As 


^9JJi    \iJ   iA*jiL5    lAjMiJli'  L.-.^iiii  jj^-^^    t5   f^*;i  o' 

Das  Schlusswort  iUJ"L>-5  ist  (wenigstens  hier) 
nicht  vorhanden;   es  sollte   handeln  nach  f.  2": 

|.i^i     JJlJI     »L(.>    o!-ii'5'l     äJ>L*J!     iCy^o    Q-o    i5 

Die  Unreinsehrift  ist  (nach  der  Unterschrift)  beendet 
im  Jahre  1134  Gomadä  11  (1722). 

Schrift:  klein,  deutlich,  fast  vocallos.  Stichwörter 
und  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  vom  Jahre  1244 
Drrihigge   (1829)   von   iÜ,    j^y    Jy.c   .>^y~   rrJ   .-r**-^" 
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6213. 

Hier    seien   noch   folgende   Werke   erwähnt : 

1 )  oL-J'^  |jiJi/i.=il    "i    von  (_wiA,jj_y.ä*»j>i 

2)  cjLvÜS    i_)Ui    von  ,-,i-*ic   ^   iA.*.>*  ^j    ,y^ 


894- 


3)  OyJ.J(    "5     von 

4)  oUiil  "i    von 


.aJlX.-'^     o^'j>      ..j     vX«.»-! 


r^*-'  j'^'  L5jr*^'y'  cr*^^  cr^ 


"^^  CT^  ti''= 


t  ^^^985. 
5)    »Jt\x*aJi     "i       von 

t    C.   *30/i038. 


OL--:.^!     ^' 


6)  oLAji ''y  von^^l/ iJ^,__5>>!c\jt»jSo!^i-ii~^'c^.^c 

7)  l^iy^j  ^L^i^i  ^v.^^  i  "j  von  ^,j  ^,jj.J!  ^L.- 

8)  i^'üaji    "i    von   ,j*v*JLl3j.i:i*«^' 


9)   Äj>Xaj\  j   ;<=>^LJI    von  ^^j.^viXiS  Jwä^  ^  Jwc 

10)  iCc.'j*JS^  »j'Liffij  slJ>L*»,*JI  ij,  i;«sU.jl  xäj.Ltli  von 

11)  ij^t^Ij J5  ij  ^'^^*aii  iAjtS'  von  ^j  lA*.^  j^j  (*-^'j^' 


,^5>U1    ^_^*^-    t   900/ 


1495- 


4.    Steine. 


6214.     Pet.  .321. 


xJAx/«    ,<-^^^ 


\jA*v«    ,5     »o»^'     iLi-c     J^"5I     jj>.»j! 


69  Bl.  S^",  13  Z.  (•20'2X14',2;  14  X  g^™).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  im  Anfang  und  am  Ende  ziem- 
lich fleckig,  und  ebenso  mehrfach  am  unteren  Rande.  — 
Papier:  j^elblieh,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband: 
schwarzer  Lederbd.  —  Titel  von  späterer  Hand  f.  P  oben: 

Der  Titel  des  Werkes  ist  in  Cod.  Bodl.  Uri  505: 

HKh.  hat  davon  (III  6877)  nur  die  Worte  JSi'i\  J63 
ohne  Angabe  des  Verfassers.  Aber  I  542  führt  er  das 
Werk  unter  dem  Titel  an :  jL^'S!  J'j^  3,  ^LÖ"Üi  ;Li?-,S 
u.  nennt  den  Verf.  (C,^LüJl  ^ilLft^iJS  A«.S"5  ^^LotiS  _j.jl 
Verfasser  s.  Anfang. 

Anfang  f.  1":  ^Xiil   ,^iJ!  ^i5  ^.^säJ!  A.oti5  jLs 

,L>>"i^    .iö    >^'jiX**o    ,<tajJS    jt^Iäc    ■«.♦:>S    >— ^*^    r*-'^'^' 

Buch  von  den  werthvollen  Steinen.  Der 
Verfasser  Ahmed  ben  jüsuf  ben  aB.med 
ettj/äsf  (so  f.  34*  vocalisirt)  seref  eddin  abü 
'Ifadl  (auch  abü  Tabbäs)  f  ^^^Ims  zählt 
deren  25  auf,  die  er  in  ebenso  vielen  Ka- 
piteln behandelt ;  und  zwar,  nachdem  der 
Name  des  Steines  sprachlich  erörtert,  spricht 
er    in    fünf   Beziehungen    über    jeden,    nämlich 


(^>.jLaM    xa3     ...^A^'j    icsA.^ 


CiiLiiJi    L.>:i«J    i5    i-X..:^'«»>«i^    c>\J.>XJi^ 

3.  vW  19'  r^*^'j  ^5^'  r*^:»  Vj^'  '*^*J  '>>>j^'  J- 


5.  y_jL  26"  ui.J:\LJS  j.  ;  16.  v'W  52'    f^-i^J^i'  ^5 

6.  v_.L>  27»    JiJüJ,\  ^  '  17.  ^Lj  54'' 


7.  vW  27"  JjJL:^]^  j 


-^.i;^' 


18. 


jb  57"   ^^L>.-^J1  j 


>.  i_ji-i 


29» 


L^ 


,LJ"S^  j  1  19.  w;Lj  61"      g^-JI 


20.  vL>  62»  0-— ^'  j 

21.  vW  63»y>.^^L*l4i■ 

C5* 


V.H 


i:J(  ,i 


9.  vW  32»}jil  ^*c  j 
10.  ^b  34»  ^-.US  j 
ll.ujLi  46"  „-...^t  j. 
12.v_.'J  47"     (^^Afl*J!  j 

13.  vW  48»       ^yk\  s 

14.  vLj  49",j^l3L;jiI!j, 

15.  ;_;'u   51"    _ÖL>.;.*Ji  j. 

Schluss   f.  69 

i_)        -^  ■  » •  ^       i-j 


22.  vi^  63» 

23.  vW  64"  w..i:^;JI  i 

24.  vW  65»  ^_^JI  j 

25.  vW  67"  j^^JlLJI  ji 


I  o 


XÄJ  ^J 


ty  CS* 


>..M^^>      _^^ 


xJlc  i-\ 


'j^'  o 
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Schrift:  ziemlich  gross,  gewandt  u.  gt^fällig,  deutlich, 
Tocalisirt.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift in  Mekka  von  (_gJi'iAi>J5  ^^^  ^*.^  ^j  ^A^'Ji  X« 
im  Jahre  UllJ  DüMqa'da  (1705). 

F. S*".  4°  u.  4''  oben  sind  leer:  es  ist  eine  Lücke  daselbst 

6215.     Mf.  1182. 
2)  S.  154-163. 
Format  etc.    und   Schrift    wie  bei    1).    —    Titel- 
überschrift fehlt,  doch  steht  dieselbe  in  der  Unterschrift 
des  vorhergehenden  Werkes: 


(lij^yal^  U*jLl«j  ;i-^^'  fj-'^c  ,5),  in  21  Kapiteln, 
deren  Uebersicht  f.  P  —  .3".     Das  Werk  ist  dem 
Hermes   beigelegt. 
1.  vW    3»^.  ^L;^^l 


^)o- 


iX^t^SU      wC      .NJ  JUi 


Anfang:    o».sLa-1   qL^t^'I  _j.j'   Jlj   oyi.^J'    >.*J 

In  diesem  Werkchen  handelt  Ibrähim  ben 
mofiammed  ben  tarhän  elanpari  eddi- 
masql  'izz  eddin  abü  ishäq  ihn  essoiceidi^ 
geb.  6O71203,  t''''7i29i,  über  die  Eigenschaften 
der  (edlen)  Steine.  (Vielleicht  aus  seinem  Buch 
Oliii  j  äJ'Js.xJi.)  —  Er  handelt,  nach  dem 
Jäqüt-Stein,  zuerst  über  |^i..i^ij ,  ^_cOLs^Jl,  (^wUJ5 
u.  s.  w.     Zuletzt:   '^\  ^c  und  |j<~J^Loiii  j.^. 

Schluss  S.163:  tJ^  '^*J  Ä..i:Ri! (j-. '=(_jCv «.ä>j *j 

isil   l_»iJ    L*^1-*J  «i*».   ;_y-'»"i'  ''*'-?'r'  '^'LS''i  •  ■  •  vl^*^':' 

6216.     We.  1208. 

30  Bl.  8'»,  13  Z.  (1634X12^/3:  ll'/aXS'j'^"').  —  Zu- 
stand: unsauber;  der  Rand  öfters  ausgebessert.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrüoken  u. 
Klappe.  — Titel  u.  Verf.  f.  1"  mit  Goldschrift  in  Verzierung: 

(UW./O..?'    j}*ASLÄJ)     (♦A^>-)     ^!^Jl-J' 

Anfang  f.  P:  ijo^^  iA4.=>  ^J'3i  ^\.c:  <Ju  v>.*.s^i 

Sammlung  von  Aussprüchen  früherer  Weisen 
über  die  Kenntniss  und  den  Nutzen  der  Steine 
und  des  darauf  Eingegrabenen  u.  dessen  Wirkung 


2. 

>_iL  4"       \.i.fij^  .\ÄxÄ>.^. 

o»s't-«Jl    ..zS"    sijLA     i, 

3. 

>                   >    • 

[4. 

^  ^  •     ^  •  J 

5. 

v'u    7"  ^J^^-tr'l  jr^ 

6. 

V- 

[8. 

>_;bl3»^.~.^l;»il^ 

9. 

•     •               •               >  • 

10. 

V^-J          JcJLS^lH  ^ 

11. 

^L>  15^  x^J(   .^ 
>  • 

12. 

v_.L  1 6"  ,.,'^^!  ^ 

13. 

»_jIj           ,  ^*ä*j!    _:$■ 

14 

^L  18»    ^,rj!  ^ 

15. 

vL)  21"  ^'.XjI  ^_^ 

16. 

i_)lj  22"    ^^Ai^ol   _^ 

17. 

vW  23"  J>_,j_3:^Ji^.^ 

18. 

-u24"      .-^1   .^ 

19. 

^ii  27Y,v.L^J!^^ 

20. 

1— jLj              _öw>»i.wJ(      _^ 

•     ■           (^      ■              ^  * 

21. 

i_jLj  29"  j..i.Äi»  \;cxa.L«.  ^ 

Schluss  fehlt.  Das  Werk  hat  mehrere 
Lücken,  ist  ausserdem  verbunden.  —  Bei  den 
einzelnen  Steinen  sind  gewisse  Figuren,  wie  Lö- 
wen, Adler,  Wasserschöpfer  etc.  farbig  abgemalt, 
auch  einzelne  sonderbare  Zeichen  (so  bes.  f.  9"). 

Schrift:  ziemlich  klein,  gut,  gleicbmässig,  etwas  vo- 
calisirt.  Diakritische  Punkte  u.Voeale  fehlen  bisweilen.  Die 
Ueberschrift  der  Kapp,  in  Goldfarbe. — Abschrift  c'^^'/issi- 

6217.     Pm.  144. 
2)  f.  71"-83». 

Format  etc.  n.  Schrift  (etwas  mehr  persischer  Zug) 
wie  bei  1). —  Titel  a.  Verfasser   fehlt.     Der  Titel  ist: 

Anfang:  jl-«^'  i>.=»1^5  ^LsiJI  jj;»J'  *i-  A,»:^! 

Ueber  nützliche  u.  schädliche  Eigenschaften 
der  Steine.  Das  Werk  ist  in  31  Kapitel 
getheilt;   die  Anordnung  wie   bei  Pet.  321. 

1.  _,L  71"  iüujl  oyiLJ!  J^>o5  ^jS  ^)^\    'ojJJLJl  J. 

5.  vLj  73"  ^.^sjM  o^Lj  ^^  ^;^j^,  |^i.<rJU!  ^ 
10.  >_jLi  74»  i^cXä/j^  i^J!.?;^  o^.>^-'^i-r''j'^^-^^ 
15.^1^  76"  "' 
20.  vjL  77" 


Kju.l  ii.cltjl  i^JuA; 
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'25.  v''^  78"  ,^3.   ^*is  ^Lcy  ^*j   ^Jlkl!  ^-:^  ^ 

30.  vW  80"  o'^^*^'  ^•^'^  a"  '■**^  ^-"^^^  ->*  'AjJc^'  »5 

31.  vH»  80''  (_^j    s^.*3i-i^    LS'J.Ai    ■ii:i.iXA  jl^\  5 

Schluss   f.  83»:    j^s^y^i   ^4-^   ä-^   v/'  '^' 
b-aÜ'   ,L^"55    ply^    '^';    (j~Liji    ^Aj    l-fcj-»j    ;_*]ljtJ! 

6218.      Pm.  144. 
3)  f.  83i'-85\ 

Format    etc.    und    Schrift    wie   bei   1).    —   Titel- 
überschrift: 


11)  ^_^^Ljai 


von 


a**jr 


Jl 


a^ 


.\j»jo^    -yji    gjL^-*jo'^^ 


lP-^J 


,■51    ..>u^JS 


Verfasser  fehlt. 
Ueber  Eigeuschaften  u.  Nutzen  einiger  Steine. 
Zuletzt:  ,.,L>iL  wovon  der  Schluss:    -<j>!  sJ^. 

6219. 

In  diesen  Abschnitt  gehören  auch  die  Werke : 

1)  ^^oLdJi    "J'  von  ^_j«.JL%i3-«jl 

2)  ^^L>L)tJ\    Jdc    von    |_^_y>«jl3Ji    qLÄ=>    ^  yl=» 
j_^-w.^^  j.j(    um   ifi^TTT- 

3)  X_>_:J>Juji    [.Lwo-Ili!    'iijui    ij.   üa-Uü!    JwoLä+JS 
von  ^3JJ^JUJi   QjjJ!   ^^ä:>-   f  >^«/j^j. 

4)  Myl^    i    /U^l    von    ^^J^^-^i    t  c.  «0/jp3g. 

5)  y>S^i  "r  von,^.ilAyJi  1 65i/j253  (=No.6214). 

6)  ylyi'   i31^^'  j  ^JLi>JsJS  v».^  von  j^  Jv,»^ 

7)  j^|>^'  tJ^  iCA.w*iJLj  Jlta^J!  iöi.^'  von  ^^j  J\.«j>l 

8)  j5>S^l  ^-J>>i-ä^  von  (^_j^S   r'^-''  Omj>5 

9)  j^'iS  OjLjw  >5  jU"5i  y|y> 

10)  oIjLfJS  ^yl   iUJ^i   o^Ui!  i   (jJüUi  ^^_^c 


6220. 

Einige  auf  die  N  ;i  t  ii  r  1  e  h  r  e  bezügliche 
Notizen,  zerstreut  vorkommend,  seien  hier  noch 
erwähnt:  Allgemeine  Bemerkungen,  We.  408, 
f.  167.  Pm.  35,  4,  f.  ]2^  13.  Von  Sonder- 
barkeiten in  der  Natur,  Missgeburteu  u.  s.  w. 
Spr.  1194,  3,  f.  7 '2  ff.  Von  See  -  Ungeheuern 
Pet.  579,  1,  f.42\  Von  ^jui  u.  ^S^  Pm.  585, 
f.  26";  75,  f.  128.  129  am  Rand.  —  Stellen  aus 
Eddemirl's  Thierleben  We.l758,  14,  f.lOO". 
Pm.  334,  12,  f.  91.  —  Merkwürdige  Eigen- 
schaften der  Thiere  Pet.  699,  f.  127"  ff.  —  Von 
PferdenSpr.l222,f.2"ff.  (s.No.4279,  I.Kap.); 
von  Elephanten,  ebenda  f.  67",  Pm.75,  f.  16  9"  ff. 
am  Rand.  —  Vom  Raben,  Pm.  75,  f.  162  ff. 
Rand;  vom  Vogel  Anqä,  ebenda  f.  160"  Rand; 
vom  Wiedehopf  Spr.  490,  38,  f.  196\  Vom 
Papagei  und  anderen  merkwürdigen  Thieren, 
auch  Bäumen,  Indiens  Pet.  579,  1,  f.  48\  — 
Pflanzennameu  Mf.470,  f.ll";  Erklärung  fremder 
Pflanzennamen  Spr.  1193,  2,  f.  56.  57.  Bota- 
nisches, nach  Ibn  wahsijje,  We.  408,  £169*; 
Eigenschaften  gewisser  Bäume  in  verschiedenen 
Ländern,  ebenda  f.  220".  221.  —  Ueber  Land- 
wirthschaft,  We.  1722,  4,  f.  90".  91«.  —  Vom 
Pflanzen  der  Melonen  (ä^ISü),  We.408,  f.20".  — 
Von  ländbchen  Arbeiten  im  Sommer,  We.  1710, 
2,  f.  40.  —  Vom  Beschneiden  der  Bäume  nach 
dem  Stand  des  Mondes,  ein  Gedicht,  Glas.  2, 
1,  f.  71".  —  Ueber  Pflanzen  und  Früchte  und 
deren  Merkwürdigkeiten  Pet.  699,  f.  119"  ff.  — 
Alphabetische  Aufzählung  der  Wörter  für  Me- 
dinische Datteln,  We.  1121,  f.  98".  —  Von  Mine- 
ralien Lbg.  526,  2,  f.  78".  Ueber  Edelsteine 
Pm.  585,  f.  175=;  564,  3,  f  115^*.  Ueber 
Eigenschaften  und  Kräfte  gewisser  Edelsteine, 
Spr.  943,   f.  21. 


XIV.  Buch. 


Die    Medicin 


1.  Hippokrates  und  Galenus. 

2.  Medicinische  Vorkenntnisse. 

3.  Anatomie. 

4.  Chirurgie. 

5.  Allgemeine  Therapie. 

6.  Einzelne  Krankheiten.  —  Pest. 

7.  Sexualia. 

8.  Diätetik. 

9.  Heilmittellehre. 


1.    Hippokrates  und  Galenus. 


6221.     We.ll82. 

1)  f.  1  -  32. 

54B1.  8™,  15Z.  (18xl3';2;  12  x  O"^"»).  —  Zustand: 
fleckig,  an  mehreren  Stellen  (besonders  Bl.  1)  beschädigt.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken.  —  Titel  f.  P: 


Schluss    f.  32':    ^xm-jS    LL^    &*.>      'S  . 


a-^ 


.SÜM.J    L*.>i.     ',.,St\j"!ii    \_ai:sr.    p  ^\   ,.,Ls 


t^'  o^'  e>^  ü' 


a"  f- 


L 


.♦^fc     ,..lX>Ji       .-, 


.Lj; 


>3    i^X;:^;  JaLÄjf  Jj^oä  c/^J^^  V'^ 


lÄäi 


[Das  darüber  stehende   .b'Jü   Jjj^s   ^   ic'^^   üiLü*]! 
ist  ausradirt  u.  nicht  ganz  leserlich,  anch  nicht  ganz  richtig.] 


Anfang  f.  P:   'I:'.jü  ^y^  ^a  ^J>.^\  :<iU«J! 

"Ü  ^ji  e^  ic*^'*:'?  -^'y^J  J^'*  '_,-*•=  Liailij  ^laj»  ÄJ_^J^ 
.— <   (c''^'    *-i-;*-»ij5^    e^Äi^   s.aI:^    iT''*     O^"-*'^'     '»^^H 

Text  der  Jj^^ai  oder  Aphorismen  des  Hippo- 
krates. Sein  gewöhnlicher  Name  ist  -bLftj  (nicht 
J:jLäj5);  so  kommt  er  auch  in  dem  tUx:^5  <7^^}^ 
(Cod.  Par.  Suppl.  672)  unter  dem  Buchstaben 
4_j  vor.     In   7  iüLiw  getheilt. 

3.  ÜJLiw     g«-   U-    ii;.«.:!   oLsjl  V^äJ'   o'  -^l-*^  ^'■* 

4.  ÄjLäyo  13''  'IjtXj!  |}.,cL:ii  ^Ä*fc^i  jji  ic*^  -bi.ib  Jüs 

5.  iüLävc  20'  i_)yi  ^-o  ^yCi  t3^'  ^^4-^'  -^'y^  vi^^ 

6.  XiLiw  25^'  ^  ^y^\J\  \^i\  oA>  !ö;  i^S  Jb  ^^L* 

iL«/.^^  (jjj  Lf!  J'üij  ^!  Ki»ii 

7.  iJU^  29'  -idjA  ^\/i\  i  o' >"Ü1  0  j  i^yb  JLä 


^Jö   lAi-   5^.^!    ^^'li   ^1^   5^.^^  ^^Lj    ^!  ^^j.j;  ^^ 

In  einigen  Exemplaren  sind  aber  noch  2  Zu- 
sätze, deren  letzter  so  wie  oben  schUesst. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gewandt,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  vom 
J.  917  Gomädä  II  (1511).  —  HKh.  IV  9084. 


F.  32''  enthält  sieben  Regez -Verse  über 
die    verschiedenen    Arten    des    Pulses    [Anfang: 

6222.   Lbg.  311. 

42  Bl.  8^",  13  Z.  (16^4  X  12;  I3'/2  X  9',4'='°).  —  Zu- 
stand: fleckig,  unsauber,  auch  wurmstichig:  nicht  fest  im 
Einband;  Bl.  1  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  — ■ 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken. 

Dasselbe  Werk.  Titel  fehlt,  doch  steht 
auf  dem   ungezählten    V^orblatt: 

Er    ist    vielmehr:    ,l.^.iiJS    ^    ^t^^^    -^'y^J    -Sy^ 

Anfang  und   Schluss  wie  bei  We.  1182,   1. 

Die  1.  Maqäle  hat  24,  die  2.  54,  die  3.  31, 

die  4.  83,  die  5.  71,  die  6.  60,  die  7.  60  ^«ü. 

o 

Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  wenig  vocalisirt,  ver- 
gilbt. Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  F.  32''  steht 
in  der  Unterschrift  a./«..>L».»J5  iJLJiH  falsch  für  ii;.«*wcL>!. 
Abschrift  von  A*>1  ^  öy*.^  ^  i\*=»i  im  J.  651 
Rabr  II  (1253). 

6223.     Pm.  233. 

149  Bl.  4'°,  17  Z.  (22  X  ISVs;  löxT^A'"").  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  sauber  im  Anfange;  dann  am  Rande, 
besonders  an   dem  unteren,  wasserfleckig,  besonders  stark 
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in  der  2.  Hälfte  bis  zum  Ende.  Bl.  1  etwas  schadhaft  und 
unten  am  Rande  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
stark.  —  Einband:   brauner   Lederband.  —   Titel   f.  1* 


jf  Jll   Ji 


Ton  späterer  fland:    Joi  Jii   (JfcXaS.     Verf.:  s.  Anfang. 


Anfang  f.  1":  u\^."il  ^v^^'  ^L»^»  --^5  >3li 

Commentar  zu  demselben  Grundwerk  des 
Hippokrates,  mit  Benutzung  und  VervoUstän- 
diffunff  des  Commentars  des  Galenus,  von  'Abd 
errabmän  ben  "all  ben  abü  cädiq  abü  'Iqä- 
sim,  mit  dem  Beinamen:  der  zweite  Hippo- 
krates, vor628  123Q  am  Leben.  Auf  jedes  J..*=s, 
immer  ziemlich  kurz,  folgt  die  ausführliche  Er- 
klärung, mit  ry»*J  bezeichnet.  Er  ist  eingetheilt 
in  20  Kapitel,  deren  üebersicht  f.  2". 
1.  i_jLj  f. .3'  Ä^JuC'  j.LJCs»"il.  >_)j^l  ,j>.>o  ^i  J'j5  \tf} 
(in  8  >=:). 

(in   19  J-^). 

3.  v-^  18"  isj.>>'  v'_7%  S.l-***''^'  £.>^'  vj  i3L5  Uas 

(in  30  y^)  ^1  ^53.tj  f^L  JL^^il 

4.  v-r  32»   ^jw-.j^5   ^  ^  JJ-  u-y,  ^i  JLä  Uas 

(in   10  J^). 

5.  wo  37*  j.   Ltj"Su=>^  iJ^-.'iS  (j^jS^i  J.  jLä  Uas 

(in   23  J-^)  '"         ^LLw^I^  ^LJ! 

6.  v_>'w)  47»       i-fJ^H   t^=  t-ssc'iS  JJlc  li  JLä  Uas 

(in   21  ^jj,  und  fast  jedes  wieder  in 
^  mehreren  Aj^\ 

7.  vL?     90*  (in  33  J.AaJ)  tu->i:S  JJic  S  ^^  '-*^ 

(in   24j^i). 
9.  vW  109''  (in   6  Jo^)    ^K:^i  ^^!  ^j  Jcä  U*j 

10.  vjL  111*  (in   20  ,y^)        oll^t  >5  jLä  U*s 

11.  v-W  117'  (in  7  J.^5)  j^  jLli  ^t  jLä  U*j 

12.  vJ  118"  (in  6Ju^)  JJ  U  ,3^*.  J^l  j,  JLä  U*s 


13.  vW  120"  (in   6  J^)  ^_^!  ^j  JLs 

14.  V-?  122"  o-di^.s;o.':il.  j-cUj  J^j^^  S  S^  U-s 


r  JiJ  i^Jot  (jci^'i!^    XaS  liAXS^ 


.^^ 


(in   16  J^). 

15.  vW  130*  (in  11  ^}.*i-)  ,_^^1  ^J^'  j  J^  U:^ 

16.  vj'u  136*  (in   5  J^^äj)    >ji'Jj\   ^Aj  J.  JJs  '^*^ 
17.^-1-?  137*  (1  J^)  ^yU^I  j.  Jj  U^ 

18.  v'j  138»(in3Juiai) -fö  l)^^^^\J:J\^  ^3  l**s 

19.  vW  139"  äjU»,  s\>jLil  «L.i-51  J..  ,_4i  j:  Jj  '.^ 

(in  9  >=5). 

20.  v_,b  143"  ^^^-äJJ,  oA:^  ^i  uwl^^-ii  j  J'J  U^ 

(in    1  9  J^^oJ)  3-!   i_):ol  ^1   o.A^sr 

•       Schluss  f.  149*:  ^(.  i-^jj^j!  J»,^;   U. 
Mis.;i  \^S3   'jJiJii  wJJC^i   •-*  »-»-Li   Ij'j'j  «Axcl  vXs 

Schrift:  Persische  Hand,  ziemlich  gross,  hübsch, 
gleichmässig,  Tocallos.  Ueberschriften  roth  überstrichen 
das    Stichwort    ,*j«>*äj    in    rother   Schrift.   —   Abschrift 


c.  '«»/iess.  —  HKh.  IV  9084  p.  437. 

6224.      We.  1183. 

125  BL  4",  17  Z.  (23x16' a;  läxe«-").  —  Zustand: 
gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich  glatt.  —  Einband: 
guter  schwarzer  Lederband.  —  Titel  f.  1*: 

^JiL"   Jafjbf    JfcAji   ^  JX    wJJ^i 

Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang  f.l":  ^j^«Ju^'t  ■!U^L«J!  ^J^]  ^^gJ^i  jU> 


jjyj    ^jJu-    Jvjj    _*    ,.,(    'äJ=», 


.ifJ!    _>.Ji^'lj    lib'^    slj    u    l;u2   ,  -XÄ.O 
o       C'-^  ••       ->  -■■     LS      ■ 

Commentar   zu  demselben  Gruudwerk, 

von   "All  ben   abü 'IBaram  ben  enneßs  elqarsl 

eddimasql    elmi^rl    essäfi'i    'alä    eddin 

a  b  ü  '  1  h a  s  a  n ,  geb.  um  607/^210,  f  ^"/i288-    Flügel 

hat  an  mehreren  Stellen  des  HKh.  Abü'lharam 

in    Abu    'Ihazm    verändert.      Ich    sehe    dafür 

keinen  Grund:  in  Cod.  Par.  Anc.  Fond  732  steht 

deutlich  f.yk\  (mit^);  ebenso  Cod.Par.Suppl.  861, 
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22.  Klasse  der  Säfi'lten;  We.  348  s.v.  ^--^t^.pji; 
Pet.  73  beim  J.  687;  Codd.  Bodl.  Uri  590  zu 
Anfang.  —  Femer  liest  Flügel  Elqoresi;  ich 
habe  aber  öfters  Elqarsl  vocalisirt  gefunden. 
(Allerdings  steht  in  We.  1183.  1186;  Mf.  912 
-i^'  mit  :Y  Der  Verfasser  sagt,  die  früheren 
Exemplare  seines  Werkes  seien  mit  der  Zeit 
verschieden  geworden,  je  nach  dem  Zweck  der  | 
Studirenden;  das  vorliegende  aber  entspreche 
dem,  was  man  von  einem  Commentar  mit  Rück- 
sicht auf  das  Original  verlangen  müsse.  Die  i 
einzelnen  Sätze  des  Textes  mit  \^  eingeführt; 
darauf  folgt  die  ausführliche  Erklärung  (mit 
_^iiJi  eingeleitet). 


Das  Werk  selbst  beginnt  f.  1 ''  so : 


^- 


,^\  iüuat 


-C     .\>w.£. 


,>  3^ 


Die   Anfange    des   Commentars    zu   den  an- 
deren ilJun  sind: 
2.  ÄJLÄ*   23''   «.**»  o'iJu  ,  Ji  ^wXxJ'  ijs-?   V...>asj"  ,.,! 


gJl^i 


-b! 


J!jt 


.Ui 


3.  iJLJw  39"  y.  ^J^^lj  ^J^  ^  Ji-i-xJ!   oüs^i 

4.  iolÄ«  SS"  p5.Äi*»'b'  uJ  j    v*  «iuJ'  ,^'  ,.,l 


5.  iüLiu   78''  JpÄ)  3,'j"  :.-^LXijJi 


!;" 


6.  iü'. 


99'"  jjrJotl^ 


7.  ioLiw   114* 


iSLiil 


clJI  ^^^U:l^.  ^^Loü  i'ui-ll  j^3 


Uit 


■^(  j  O^   (31 


u  . 


jb 


wozu  der  Commentar  f.  12  5'  so  schhesst 


^    uJ(     io^Ji    oL>JpJ( 


O^ 


Schluss    des    Commentars    (zu  dem  Satze 

^jS)>\  ud>^.  ...^  o^cr")  ^-124":  ^^■^\  Ji 

'i^\^  "5  sj>s>.  Dann  aber  folgt  noch  ein  Satz 
des  Hippokrates,  der  sich  nicht  in  We.  1182,  1 
am    Schlüsse    findet ,    nämhch :     .XiSJi\     v  ju(   jLi 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVn. 


<^J>^0 


i<wÜlS     JlcI     iJüi.      'IJ^LS'       V_ji    ^.^     ^^\     i:\jü^\ 


Schrift:     gross,   kräftig,    deutlich,   gleichmässig,    vo- 
callos.     Die  Stichwörter   roth.  —  Abschrift   zu  eigenem 


Gebrauch    von    >_ 


O- 


IsJ« 


Jahre  1235  Rabi'  II  (1820). 


6225.     We.  1181. 

66B1.  8'",  18  Z.  (17i,xl2Vi;  13' 2X9' o«^^-»).  —  Zu- 
stand: lose  Lagen  und  Blätter:  fleckig  und  ziemlich  un- 
sauber; etwas  wurmstichig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  glatt 
und  stark.  —  Einband:  fehlt,  blosser  Papierumschlag.  — 
Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.  Es  ist  die  2.  Hälfte  eines 
Commentars  zu  den  Aphorismen  des  Hippo- 
krates imd  bezieht  sich  auf  den  Text  We.  1182, 
f.  19\  Z.  10  bis  f  32%  Z.  2;  d.  h.  von  gegen 
Ende  der  4.  sjji^  an  bis  fast  zum  Schlüsse  des 
Werkes.  Der  Commentar  ist  verschieden  von 
We.  1183;  ist  auch  nicht  von  Galeuus,  wie 
aus  f.  118',  1  hervorgeht.  Die  Sätze  des  Textes 
diurch  J^ljijt  JLs,  der  Commentar  diu-ch 
eingeleitet.      Anfansj  des   Commentars  zur 

5.  iJUw  f  90'  unten: 

6.  kJüU  113 


7.  iÜUu   139'    -v^äXÜ.    .,H-i3'i(.  ^l-b'bl  o_)  ^o-^si"! 

Das  Vorhandene  beginnt  mit  dem  Commentar 

zu  dem  Satze  M*>J'  O;  •  •  •  ^■»-~'-~*  '3  ^yj\  [^^Ü  !3I] 
f.S?»  oben  so:  jja*j^5_^.  ^\X\  v5y-Ji_*i?  fJ^P  JllZiJi 

und  schliesst  f.  löS*"  in  der  Erklärimg  zu  dem 


ii!! 


Satze : 


£./«      «    -    ■"' 


63 


y^Lu^ 


o^ 
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Diese  Erklärung  fängt  so   ;id  :   Jyjüi  ^\   ..mJuS\ 

F.  147  fehlt.  ^ 

Das  Format  ist  zwar  S^",  aber  eigentlich  Queeroetav, 
nur  dass  die  Blätter  nicht  der  breiten,  sondern  der  schmalen 
Seite  nach  beschrieben  sind  und  zwar  so,  dass  die  Zeilen 
der  Rückseite  fortgesetzt  werden  auf  der  Vorderseite  des 
andern  Blattes:  also  z.B.  an  f.  87"  schliesst  sich  sofort 
88=  an ;  an  sich  betrachtet,  ist  die  Rückseite  jedes  Blattes 
Überkopf  geschrieben. 

Die  Foliirung  ist  arabisch  und  zwar  vorhanden  von 
f.  87—146  und  148—153.  Am  Ende  fehlt  nur  1  oder  2  Bl., 
dagegen  im  Anfange  86  Bl.,  d.  i.  mehr  als  die  (erste)  Hälfte. 

Schrift:  ziemlich  gross,  deutlich,  vocallos.  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c.  ^°°in97-  —  Collationirt. 


Andere    Commentare    sind    verfasst    von: 


5)  ^j^\  jj,j*i\  ~X^  ^-y^  cr*^J^  '^'^^  '""  "^/i3i6 

U.   d.  T.    i_y^\    r-j^    j    uVi^'    ^..x.^ 

6)  Glossen  von  iüü^üT^S  ^,,jJÜ!  ^  +  ^^^Ixm- 

7)  '^,,OJ>\  ^    ;jnji    ^ÜS    U.   d.  T.    SyOjl\  JJ'uw_5 

^3J>aäJS    J0L-../0  ^\    und   Glossen    hierzu    von 


l»^^_Ji    Jv^Ji    ^^tH^'    ^I-*^    '™  ^*"V 


138.3- 


8)  Commentar  von  (C^J^'   (jr^y'^-*-"^'  ^— ''^^• 

9)  qS^    i^rJ    ^^^*^^    o^    J^*:>5     w.  d.  T.    oL^^yyJ 

6227.      We.  1182. 
2)  f.  33-52. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  33* 
von  späterer  Hand:  obLS  (^^  L^iaj'  *-!  o"iiLäii  sJn^^ 
jUXI!^    *U;Jt    ^JLc     o"^Lä/i  .       Der   richtige  Titel   ist: 

Verfasser  fehlt:  er  ist  JaLsj-  Titelüberschrift  f.33'': 

'-btJjj'ii    üjjtji    A.<JvJij    j-^/o   ^5"^'    ikJLäJi 


Anfang:    Jw«i2sl  ^^   \jl    (Cji    ^^i    -^'yiJ    ^3*^ 


L^ 


.Lj     j-<i3_lS    ,joLs    |»JJij^    (♦^'^   (  'f'r^ 


\    ti5üö,    -^'r*J    3i-'i    •  •  •    ^_ÄJU^«^  ^5    ,  c*^^^  ■^i 


"^    L?* 


1-7- 


.xJJS 


,X*J    ^j*^ 


o 
er  o"  ^J^-^'  cr'*^  "^^^  ' ^  o" 

Verhalten  des  Arztes  den  Krankheiten  in 
ihren  3  Zeitstadien  (Vergangenheit,  Gegenwart, 
Zukunft)  gegenüber;  in  3  iÜLä/o.  Das  Werk 
heisst:   Prognostica  Hippocratis. 


jj~U!    ^x 


Schluss  f  52" 


a.L^mO       ..^yC       L-£_Ä.yO 


A^^. 


,XJS 


it 


'(-jLüG!  ^-  '^L>^L>  ^c!  aJj5j  L<p^'j  L^LacL-  J^'!^Jv-i^ 
HKh.  11  3454. 


Glas.   134. 
II)  f.  122"- 124'. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel- 
überschrift:    L.i_j    J'-^'^'~J    (^^■'^•i'    oL^^MtJl    j    "^ 

Anfang:   Jax^^j   ^^!^  ^^äÜ   Jaijijl    lji.*:^*  sÄP 

Ueber  die  Kennzeichen  des  Todes  bei 
Kranken,  nach  Hippokrates,  in  24  Sätzen,  mit 
einem  nachträglichen  (25.)  Satze.  —  Schluss: 
'JlcI  vi]!.  IJÜ.A  J.' ji  cjkJL»*.'!  .^  .-(»^j  ^J'  iiV.j'J  äj!» 

HKh.  IV  8268. 

6229.     We.  1182. 

3)  f.  53.  54. 

8",  c.  21  Z.  (Text:  lexlS«"»).—  Zustand:  fleckig.— 
Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Titelübersehrift  f.  53*: 

L^«.lij    lAi^    Jo\J»Ji    j)U3LftJÜ    LjL.2=flJt    ülX^ 
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Aüfaug: 


ü*a.i^vo     5._j.Ä.>»*/0     io_^Aa^ 
-^^■>      )_^^"^':'     1*:^^^^    jf:^ 


Kj_y.Lwi    ^.J^».5^'    O».^    ^5    '' 


um  das  Jahr  '"/e«,  zur  Zeit  der  ersten  Er- 
oberung Aegyptens  durch  die  Araber,  gelebt 
haben.    —    Gaicuus    theilte    das  grössere   Werk 


r^' 


■^ 


'i  o^ 


»J 


u.  «.,--  ji  •  c  Uj  LIä  f      (von  16  üitfi/c)   iu  4  Bücher,  jedes  Buch   also  in 

4  *JLfl/c.      Dies    kleinere    aber    theileu   Einige 


U^:^ 


(•;i  ^^jJ'  -^  o^  ü'  ^^i'  ^ 


Regez- Gedicht  über  die  Kennzeichen  des 
tödtlichen  Ausgangs  der  Krankheiten,  nach 
Hippokrates"  Sätzen  in  Verse  gebracht  von 
Ihn  sinä  f '^"^'^/ioh"-  Der  Kennzeichen  werden 
'Ib   angegeben.      Die   Zahl  der  Verse  ist   93. 

Schluss  f.  54": 


in   2,   andere   iu    4  *.«<.}  eiu.      S.  unten. 

Das    1.  ^tjii  (wofür  auch  j^^i  und   ii=>  ge- 


setzt   wird ,     handelt : 

•2.  J.^j  f.  28":  ^^U   .. 


=LH'i  L>=^ 


.\s=>.\  \ 


^^^^~-..   i^jüj^  (i^c    •V;_^'    -^Ji-* 


^J 


CT' 


1^ 


^J'»  ,      W.^X^»ta^    (Jw 


Schrift:    ziemlich  gross,   flüchtig,    nicht   undeutlich,       U^'^J'  tJ>«=   *_jL;.*3^i    eS)j' ^,.<   A=»S.  JJ   j.    .L^J'l  |.J 
\ocallos.  —  Abschrift    von  ^ÄXiKJS    e\*—    ^j   iA*i-^       OA.i?.  ^AJI  J."3'   .Lti^LS    üJ^ail   tU^^l   ...<  i-(_ci  t^^i 


230.     We.  1184. 

yo  Bl.  4'°,  15  Z.  (25  X  17'-. ;  18  X  VI"").  -  Zu- 
stand: lose  Lagen  u.  Blätior:  nicht  ganz  sauber:  der  Rand 
oben  u.  unten  gegen  Ende  wasserfleckig.  Nicht  ganz  frei 
von  Wurmstichen.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  —  Ein- 
band: Pappdeckel  mit  Lederrücken.  —  Titel  u.Verf.  f.  1": 


u^^S 


\j^.y*-^' 


J  La.  *_._;> 


k_ij;.vJ  i^^t^>K. 


J(, 


.A^^T.  -AAW.&J 


-ä-i,.<uXJ^  C)'"**^  LS^''  ^^'^   O:^-^"^ 


Ebenso  im  Anfang,    nach   dem  Bit-millali,    nur   dass   aus- 
gelassen ist:    ^i*2j'. 


Anfang  f.  1":  Uj^  ^1   .JlJjJl  l~j^*^'->  J*-' 


er-  O. 


.^5 


j?.jS    Jkjti^i    je*:"!)'    Uj.j 
c  ->  ■ 

Dies  Werk  des  Galenus  behandelt  den  Puls. 
Er  hat  es  aus  seinem  grösseren  Werk  darüber 
ausgezogen,  u.  zwar  auf  Bitte  seines  Schülers 
Tüt'arun.  Uebersetzt  ist  es  von  Abu  'ot'män 
sa'id  ben  ja'qob  eddimasqi  und  diese 
Uebersetzung  hier  mit  einem  Commentar  ver- 
sehen von  Jahjä  ennahwi.  Derselbe  vnrd  im 
i-L«Jv=i5  .iNj.Li  genannt  (_g^AiX*-'51  ^^*1\ ,  soll 
eigentlich  Themistius  (,_ww;i3*»^Lj)  geheissen  und 


LS"- 
O      (^J  ••    ^  ^    LS   ■■■ 


y/l      „    ,L>1        .<.«yO>       t.^ 


o:..:.ü<  z^w. 


Der  zuletzt  iu   dieser  Schrift   vorkommende 
Satz   des  Galen   ist  f.  89'': 


>a*i   Uwj 


)M^A^. 


^j^L.i.J  ^^.c  'ii  J.,l.aj  ^^aL\  J..Ji  ^♦i  jpJ-i-' 


..=-    J-S 


a' 


.11^ 


jkA:>j.iö  ».>.; 


O-'' 


, '• -xji     .,/<     i.AAw.j     tj>A«j'    .x.aS 


tl«i3E' 


'  LsUäs-I  ci^i^^ls    bA*!'    ».a. 


.  .  LiJijt«   ._.ax>k3i 

•  ;>  >    ^ 

Der  Commentar  schliesst  f.  92":  ^jc.*^,  Uit  \jLi 

Diejenigen,  die  das  Werk  in  4  J.A.i5  C^-*"') 
theilen,  haben  als  1.  J^^ii  ebenfills  das  obige; 
das  2.  bis  4.  ^ysii,  behandeln  die  oben  bei  dem 
2.  JkAiJ  angeführten  3 ,  die  Veränderung  des 
Pulses  herln'iliihrenden,  Ursachen,  zerlegen  also 
dies   2.  ^>^  nur  in   drei  besondere  Theile. 

Schrift:  gross,  breit,  blass,  gefällig,  etwas  rund- 
Hch,  reich  vocalisirt,  bisweilen  fehlen  jedoch  diakritische 
Punkte.  F.  60.  G4.  65.  GS.  70.  71.  74.  77  ist  der  Text 
ein  wenig   beschädigt.   —  Abschrift   Ende    des   Jahres 


►iiJl    ^..aJa*J(    ^i    A*J^    ^     L>L=-    i 

Nicht  bei  HKh. 

F.  92''.  93   einige  unbedeutende  Recepte. 

G3* 


l^i^'  ^' 
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552  Seiten  4'°,  1 7  Z.  (2-2  X  1 5 ;  1 5  -  1 G  X  d"").  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  unsauber  und  nicht  ohne  Flecken;  am 
oberen  Rande  ein  durchgehender  Wasserflecken.  Gegen 
Ende  grössere  Wurmstiche.  Stellenweise  Risse  u.  Löcher, 
die  ausgebessert  sind.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  — 
Einband:  schwarzer  Lederbd.  —  Titel  n.  Verfasser 
auf  der  ersten  ungezählten  Seite,  von  neuerer  Hand: 


L.i:ÜU^t 


tf^OsJJ  idjlÄjf  io^^^"^'  S^l^^ 

Fünfter  Theil  der  Auszüge,  welche  Müsä 
ben  'abd  (obeid)  alläh  ben  meimiin  el- 
isräili  elqortobi  abü  'imrän,  geb.  ^^/usg, 
f  c.  ^'**/i208'.  fius  den  Schriften  des  Galenus  ge- 
macht   hat.      Hier    liegen    drei    derselben    vor. 

I.      Anfans     S.    1:      ^,  ^L^LLLs    JuJ 


^yji.oLi.LLLs 


Dieses  Werk  behandelt  in  7  Maqälen  die 
nach  ihren  Arten  —  xara  ^evoc,  daher  der 
Titel    —  zusammengestellten  Heilmittel.     In  der 

1.  Maqäle  kommt  ein  Excurs   über  Maasse  und 
Gewichte  vor,  S.  6  —  9. 

2.  »JLjt.  S.18  L^  oJo>!  j;l\  iJLJuii  »Jm?  ^  "C^S 

3.  »JlÄc  35  ^j.yJ^\^  ^Ü5  'v_*x2»Jl  oL>L>  J,  |.^bü! 


^'L)    U 


<5) 


4.  äJUxi  46  Q^lys  ^J~J-yJL>  Lulc  jö  v-aJj-JJ  ^3Li 

5.  iüLä«  65  'iJi^Si)\  L.ä>Ls>y'ö!  ^^1  jo,i  (j*^iJL>  ,3Ls 


6.  »JlsU  79  Äic  Jy  ^^  «äIj  J^.v»^Lj  Js-i^Uj  ^ji 

't^i  !l>!j  ^^/^  ^j^ii 

7.  xlLiU  91    j.    (j«^'l=.    UJ   ^^   Jö  i_ai^!  jLä 

'ti^iXJt  sji  5j>^i  i^Ji'.i'!^!  ujLxi' 


Schi u SS    S.  113:     KijtiüJi^    r^J^'    i^"^   cfi 

II.      S.  114.      Titel:    .xLJf    *_)b^ 
Anfang   S.  115:    iJLÄ.Jl    '^LII  uJL;ci   .U^ii-I 

Aufführung  bestimmter  Mittel  für  die  ein- 
zelneu schmerzhaften  oder  kranken  Glieder  und 
Körpertheile,   in    10  Maqälat. 

Dieselbe  beginnt  S.  115  mit:  ü^Li-  jt-ij'(  JJt 

2.  iÜUL»  S.  144  iJLcUJt  gtJ^^i  vW-'  u~>*il-=-  Jö 

3.  äJLä«   171    Lpi  o^Xif:  ^xlt  v_JL.;_w'^t  lX.>1    ' ! 


4.  iüLä.«  230   ^  t<»**H   *>i=j^  'j^  (_^w-j^L=-  JLi 


'/J>  j.  je>!  ^.,i 


5.  iJU^  253    i    oJ^-    ^pJI    ia«JI    ^    ^aJjC! 

6.  -äJüw  290  j  J.*.c.:mo  j^  Vt^-^'^  r^'  r'js'  ^ 

',«-«3^!  tJs^ 

7.  xJLä«  320    hj\    Kfi   tiXi  "i    L«^.  (>~j.AJüL=»  ^Ls 

o»A2Jl    «Jaftji      ^JoQ 

8.  *JLä/i  368   »A«il  J.  oJ>Ut   ^j^!   ut?^^  ^'J 

aAJI  Jl  oj>L^!   Leu!  ,.j_jjlj 

9.  iüUu  410   j^yC;   j^j  o''v-^'  o'  u^'^"'-^  ^'■* 

10.  »JIäo  462  i^yA  ^jXi  ^x}\  iojj>"::(!  jj*j^L>-  jLs 

Schluss  S.  483:  ^iJLj.   jJ^-lXJ!   vlso  ,v,!.!  \iJLj 
vii^'  'J^  Llä^.   'lx  (J>£  LliJ  Jsi^j  L^!  ,^.^0  jV^^I 

^1  *J]  Ov^i^  yiU;  v"!^  r^'i  '^^^  ,*^y  v'-Ä 

III.     S.  484.     Titel: 

s:.\^öVJ  iJüLäif  io_5^1if  LjLxi' 

Anfang  S.485:  ^J.J^[s^  ^lxS\^  i^'i!  ÄJLäi! 
s-'^lh"^]    ^\   ^J._y^l:>■  jLs  <^!jO>XJ  idbLäJ!  iojJ>"5l   ^5 
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Aufführung    von    Mitteln    gegen    bestimmte 
Krankheiten,   in   zwei  Maqälen. 
2.  xiliw  S.507  ^3LJ-^5  j  Sj^''>  o'^  ^  Lry-^^  S^ 

^     ■  ^^ 

Schluss  S.  552:   XjyiJl  v*.^  i^t*^  cr^^i 
'Jw-oüS    ^!_i;    «^   Ä.>,<br   iÄX-lj    ,ijJi* 

Aus  der  Unterschrift  («-v«^  l-t-*U.^  ^"j  ■  .  . 
o!-k2Äi;i)  erhellt,  dass  mit  diesen  3  Werken  die 
Auszüge  des  Ihn  meimün  zu  Ende  sind;  dass 
dieselben  aus  fünf  Theilen  Ijesteheu,  ist  hier 
nicht  gesagt,  wohl  aber,  dass  sie  aus  mehreren 
vorhergehenden  bestehen. 

Schrift:  gross,  kräftig,  gefällig,  gewandt,  gleich- 
massig,     deutlich,      nur     dass     oft     diakritische     Punkte 


.r^i 


LS^-fr^^ 


25 


r^  o^*j^^  o'    o^>'^'  ^  u~*5j  4?* 


fehlen ,    vocallos. 


Abschrift    etwa    am   '^'''',1397     von 


Nach  S.  56.  63.  69.  335  fehlt  je  1  Blatt:  nach  215 
4  Bl.  Einige  Blätter  in  der  Mitte  sind  falsch  gebunden: 
sie  folgen  so:  Seite  199.  2l>2-239.  220.  221.  200-215, 
Dann  Lücke  von  4  Bl.:  dann  Seite  240  ff. 

6232.    Mo.  104. 

59  Bl.  8'°,  15  Z.  (15',2X  ll';2;  U'a  x  8"="-).  —  Zu- 
stand: wasserfleckig;  die  Ecke  am  oberen  Rande  schad- 
haft and  ausgebessert:  nicht  frei  von  Wurmstichen.  — 
Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  Pappband. 

1)  Titel  und  Verfasser  f.  1": 

«J-WW.JI      OjV'      j,     (JA^fcÄ-JLsk     l_>ljO 

Anfang    (nach    wiederholtem    Titel)    f.  l*: 

.yo  {joM^    Äj_ji>JS    S-kiwi   ^jjJ.M>.j\  jj   (_):c.*J   «As  »j! 

^\  ^^Jl»]\j    r'sj^^i    Ä.«l:*5i!   |.J>  lJ^^J^  CJ^'^'     *^ÜlX»«i^ 

Galenus  handelt  in  dieser  Schrift  über 
plötzlich  eintretenden   Tod. 

Schluss  f.  IS**:  oUy.«-JÜI  ^  lAw-.^!  ^5  ii)JL«J' 

j  |_,«^L=.  v^  r-"'   '  'j'iy^   '^^'^    o^i    'i'ß  o^ 

'  XJ^^    jjlj'    (A*S^.    )tJ->~.J5    o^i 

2)  Titel  u.  Verf.  f  19^  y^w^l^  iJljLo 
Anfang    (nach  wiederholtem   Titel)  f.  Id^: 


Schluss    f.  31*:    j,  Jij.x^j'i  ^^xX^J    L«  ^Jlo'^ 

Eine  Schrift  des  Galenus  über  die  Gelbsucht; 
von   'Isä   ben  ibrähim   elba^rl  übersetzt. 

3)  Titel  und  Verfasser  fehlen.  Nach 
der  Schlussbemerkung:    Ls»J      ^i    uXw^S   iüLJLo 

Anfang  f  Sl**:  >li\  ö5^*^5  >^l^  U  c;^*« 
iC*MLs^  'j*^i  jV^'  J>-t2  &Jlc  i3  j^'i  Sji  c^j  ^y'  oL«jLü( 
Ä?J'    >_Atii(   &.cuL*o^    Jia«<.l.aJ(   »■.^_jj'    Lc   le^'^   ry?.-**-*^^ 

Ueber  Länge  und  Kürze  des  Lebens  und 
die  Physiognomie  der  Langlebigen;  von  Qostä 
ben  lüqä  elba'labakkl  um  ^^"/gss- 

Schluss  f  43'':  ^J,\  Uii^  djh\  ^^Ucl  ^^! 
UjJ  OLi    'ÄP^   tLiaJI  ^  A*>J5i,   sAji  i3>-^}   t'iäJb 

4)  Titelüberschrift  u.  Verfasser  f  44'': 

(__w,_»iLAAS   |_y.5=\Äj   lAij 
Anfang    f.  44'':     c(^!    J*JI  ^j\    ij-*^yJ^    Ji-* 


\6\ 

LftJ? 


.^1. 


Ueber  die  Kenntniss  des  Urins,  von 
Magnis  elhimpi.  Der  Verfasser  ^J«^JJJt/o 
ist  erwähnt  in  Cod.  Par.  Suppl.  672,  S.  263: 
y^L>     .,-0    ^Jöl    ^^^j.b    ,  v^sLc.       Manchmal 


u~. 


C?" 


wird  die  Schrift  beigelegt  dem  Pythagoras. 

45MJJ1^^^^!LJ>^  Jyij;  45"  J^'  ol>^'  J-rf^^ti-'  J^^' 
46*  |.5yüS  j^  ^^\^^;  v-^'i>''  4>äJ'  55"  iwj^S  ^i!^^! 
56*  ii-oGi  J*j>  L^U  ^«.y?  56*  ^Lft*aJ? 
56"  iLJLsujl     56"  iUßj_»-Jl     57'  j_^;  ^y,  ^^^i 
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Schluss    f.  59»:    ^  j^    ^\l\    i    Laji    LÜLs, 


Lü  ^^t    A«  ^^^^ 


UJ  /  i*j  |»j   3Lj  ...LoJI  ,3  _^Xmuo 


Schrift:   ziemlich  klein,  gefällig,  deutlich,  vocalisirt. 
Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  im  J.  689  (?afar  (1290)    ' 


von    Äfti/ä 


o^  ^*y^ 


kSjl 


L5^'    O'- 


bZöö.     Pm.  521. 

2)  f.  14" -93. 

Format  etc.  wie  bei  1).    (Text:  15  — 16' 2  X  8—10'^"'). 

Besonders  am  unteren  Rande  wasserüeckig.  —  Titel  fehlt. 

Allein  der  f.  1"  oben  in  der  Ecke  stehende  _vj.-i,xJ!  A  ^üii 

c  •■-'  ^    • 

ist  der  Sache  nach  richtig;  besser  wäre 

1.  iJUv»  14''  Jii.s- J'  'pLlixiS  _Nj_..i:j'  JL  j^^  ^j.^xl\  i5 


o^*^.-^'  C^"'  a^  o^ 


^:>.j    C5:i' 


o 


Anatomie  des  Körpers,  von  Galen,  nach 
der  Uebersetzung  des  Honein  ben  isüäq 
ennapräni  abü  zeid,  um  **''/854.  — 
Schluss:  Lff-iö  ^Ji  }i3.aj  ^^_JCv  (j~.J  a>j!  '^! 
'^LcjCJ!  5ä^  j,.     (F.  14»  ist  =  28".) 


S.JÜLäx  67"   ^^Ui 


LS- 


J..ä.i 


Diese   Maqäle   ist  von   Abü   "ot'män    ed- 
dimasqi  übersetzt. 


^\  lj .*2x3»^  Lo  ii)A*ftj  ..."i  LA^-i./o 


,^l^__y.LJukLlj^ 


Schluss  f.  93":  ü^j,!^.  ^j-JU  «Ljw":;;,  jü=\LJi5 

Schrift:  Persischer  Zug,  ziemlich  gross,  flüchtig, 
meistens  gedrängt,  vocallos,  etwas  schwierig.  —  Ab- 
schrift vom  J.  '"'Viesa. 


6234.     Pm.  521. 

1)  f.  1-13. 

93  ßl.  8",  15  Z.  (19V2Xl2>,3;  14',2  X  7— 8«">).  — 
Zustand:  etwas  fleckig  u.  nicht  recht  sauber.  —  Papier: 
gelb,  ziemlich  dünn,  glatt.  —  Einband:  schöner  Halb- 
franzband. —  Titol  f.  1-': 

Die  letzten  4  Worte  betreffen  die  2.  Abhandlung  dieses 
Bandes  (Pm.  521,  2,  f.  1-4—99).  Der  Titel  steht  f.  l*»  nach 
dem  Bismilläh  richtiger  so ; 

Also:  Gesammtbemerkungeu  der  Alexandriner 
zu  dem  Werke  des  Galenus  über  die  Elemente, 
in  Ausführlichkeit  und  Abkürzung.  Dass  die 
Uebersetzung  ins  Arabische  von  Honein  ben 
isEäq  sei,  ist  hier  nicht  gesagt, 

Anfang:  .*öUc  Lj>Ui  JC.i.Lj  .j^lijt}\  fj>,iis>-\ 
tLll_5  ■^'j-f'^i  )^^  LS^S  ^i'^  '^^^^  ^L-«>"3^  ^«j'  »Aaju 
|.J)  jJ  t_5^-^'  ol^  o'^^'  L>=^'  '^^rij*  ^-^5  U^i^^i 
(^^S  ij^^-    ^^   V;»^    k^i    ■  ■  ■  -b^>"i'    i^Jj"^!  ^} 

Diese  Abhandlung  ist  hier  nicht  zu  Ende. 
Nachdem  f.  1 3''  die  Rede  gewesen  von  den 
verschiedenen  Titeln  der  Werke,  welche  über 
die  Elemente  handeln,  folgt  der  Anfang  des  Ab- 
schnittes: «.aj*.äjÜ  i;U=-^_!iil^./olJ.  L^UJi,_A]l;ci>i  lAi 
äo!  IvaJIj,  von  welchem  hier  die  letzten  Worte  sind : 

'j*^*J  1,^=**^   L>^'*J    ^^yr""^^    |*5ri  n'^  ^*».äÄ^    liÄ3>  ^_$^^^ 

Schrift:  zum  Theil  flüchtig,  im  Ganzen  ziemlich 
gross,  vocallos.  —  Abschrift  c.  ""''/1659. 

6235. 

Von  den  iu  diesen  Abschnitt  gehörenden 
Werken  seien   hier  noch   erwähnt: 

1)   von  Hippokrates:    A.j*JI  .—iLxi^   (auch 
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>^*-.li^i   (auch  ^j^lLlbLi  "i);      ^^LJI  j.   (j«yiLiJ!; 


2)     von     Aristoteles:      ^j^\^    CL^W    "i  ; 

Archigenes:  L^s-Mc.  pL:>j"5i  j.La~t  "j ;  ^_^.äJ!  "j-. 

4)  von   Galenus:     i;^.».^.A.iall  ^  ».äji  "j  ; 

5)  von   Rufus:    ÜJb  W..K 


2.    Medicinische  Vorkenntnisse. 

6236.   Lbg.  124. 


75  Bl.  8'%  15  Z.  (IT'/aX  14^/4;  ll'/a  x  Ö'/y"").  — 
Zustand:  etwas  wasserfleckig:  nicLt  frei  von  Wurmstich.  — 
Papier:  grob,  gelb,  dick,  etwas  glatt.  —  Einband: 
schwarzer  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.  P: 

so  auch  im  Vorwort  f.  2'.  —  Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 
Anfang  f.  P:    SJ'iycJS    &jJ>U   ^s.  »Jü  ö^\ 


U~i 


.«J, 


o^ 


er'  r 


-Li 


j-wjl    joLwJ  ^kc    cyLs^'5!!  (j:a*j  j.    (^->-j 


(. {Vi «*«,-<  ^  -cLlL'lil  L#v>^.5  jnJ!  iUA<i'  -fcLaJ'^'  ^i^juXs» 
^5  ^'LäIU  J.  -^y^^  ^^  oS^LxJL  Ji*Jl  tU-i  ^o^ 

Erklärung  der  medicinischen  Ausdrücke  und 
allgemeine  Erörterungen  über  Medicin.  Das 
interessante  Werk  des  Mas'üd  ben  mollam- 
med  essigzl  ist  in   3  ^s  getheilt. 


l.^^j   f.2"'    üLJLXj    ^ 


tL^'!^!  oLs>L/«  j. 


(in    3  f»-~^)  jy-kj  JüJl    l^x^j.    v_*iaJ5 

] .  ^  2"  ^U^.  ^\  igbCl  J,UJ"Üi  oyjü-  ^i 
(in   1 3  J'->as)  «--Ji!'  äjiUao  v"-?  j'  k:^'' 

1 .  Jjtij  2''  iwJXI!  K_»ir_«*tTli  i»»'^!  i_Äj-«j  ^5 

2.  J.^  3"  -ic^-'/iS^    3.>2i  4''-b'li.'!<!  ^5 
4.  J^^ai  5"  t'ucac'l^i    jt      U.  s.  ve. 

13.  J^  16"  ^l^i'^'  ^-*j'  j 


(in  9  J^)  (.Joüi^i  ^^t  ^  XJ^^jcl! 

1.  J«^   17"  Ä.AiLA.xJi  L'^t.xiiü  oiJ-«j'  Jl 

2.  J-s^    1 9"  J.**:CwJ-  ^ccJt  JäLaJ^!  o^^jü"  ^5 

3.  Jw^   20"  ^'i,  ^Äi^!^  ^^ö^t  o^L.1  j 

u.  s.  w. 

9.  Jw<^  29"  iUj^L  (ji*;o  ^i  (jooU^!  Jl 

3.  («.v^js  30"  L^iLusI^  iUi^i!  AJ;^"!5''  «^U"S  OOJÜ  j 
(in   9  J,A2i)  Lgj  /4juCj   L/»^ 

2.  ^   45"'    iüijL*xJ!    oLcLUil!^    JUc'äl    oL^    j; 

(in  2  j.-«^)  ^.^Jil!   ^yob 

1.  j*^s   45''    I  ;hg->j   L^Lfl;d!3,  io^Jj'iS  iwoi^'  J. 
(in   4  J-aj)  jj^'^'  '^^  C^**^  '^5 

2.  ^..wj    49''   ^jJl  ^  io,J>"Ül  ^5UJ^;^t   i-Ju^  ^ 

(in  3  J^). 

3.  ^.^   60"  LJLS  LoLwJül  iC-v*ju.c   .j^(  »Lvö!  '^L**^  J- 

(in    10  ffcWJ). 
l.j*.v*3  60"  y,^iiJ!  1»--'^  (*^  cc'''  '^'ry^^''  J- 

2.  ^61"  ^^LwJ^!  ^ju  J5y>!  ^'  oLo^t  j. 

3.  ^  61"     ^^\  ^  oLcbJ  ^  u.  s.  w. 
9.  ^  67"     ,ja^\  ^_,v.L;>i  j»y  oL^U*J!  J: 

10.^   68"  (in  2  ^): 

1.^  68"   jy.^J',  Q>>.■^J1  pLiit  ,ij^  ^t 

2.^    69»  0X2=*!!    ^J^   j. 
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Schluss  f.69'':    'i^Lat  ^j^Ji^^  o'"*^'   J>3\aJt 


jLo^! 


J^l  »'p  r 


'^.Icl   *J1!»  '...».xXc»  ,.,Loi 

Schrift:    dieselbe   wie   bei  Lbg.  265.  —  Abschrift 
im  Jahre  734  Gom.  U  (1334). 

HKh.  III  4550  (ohne  Angabe  des  Verfassers). 


Von  derselben  Hand  auf  f.  70"  — 7  P 
ein  Excurs    ^^wJ!    0b*j.    i*^-''  j^r-"^   05     '^o'^ 

^Jv-Li.«^tk_A**LlI!^.^J:  ^^  (_i.l:  ^^,J  iXfciS'  Qri'-^'  W^ 

F.  71"— 73"    ein  Excurs   desselben: 

F.  73  ein  Excurs  j^UJi  JLsr"!  S 

F.  74  —  75'  einige  Mittel,  Persisch. 

6237.     Pni.  10. 
2)  S.  206  — 243. 

8'°,  19— 20  Z.  (Text:  15V2Xir").  —  Zustand: 
unsauber  u.  fleckig ;  der  Rand  aller  Blätter  ausgebessert.  — 
Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  fehlt:  in  der  Unterschrift: 

Verf.  fehlt.    (Vielleicht  ^^j\ß  ^.^jjt  yi?  oder^^j  ^^\.) 
Anfang    fehlt.      Das   Vorhandene  beginnt: 

Dies  medicinisch-philosophische  Werk  zer- 
fällt in  eine  Menge  ungezählter  Abschnitte  (ij>*=i)- 
•206 


223 


(JNJ  jSJi   oU-wUi!  Ci^  o    d^^ 


•2-20  5i;!vXjU  ^IJOj"5i  ^  Jv*2J 

221  JjGS^  tj^;  j  J.-ca  222  ^^i  ^j  »^Li  U^  J.^ 

224    »Jc:>, 


224  ^^bas  JKj>  j  J..^ 

226 

228 


•5  o^>^^  ^  ^^ 


£L-^^. 


232  i:yii  JyiJ;  j.  Jwca   238tL^^l5  *Uxj^I  i  j-oj 

238  ^.AiJ5  j:^  s  J-^  239  Jj^c^^'i  ^'^i  j  J-^ 

239  ^_,-<.aJS5  ^^Jl  ^^  ^^1  i  J^ 
239  ■^J.\  C^  j,  S^  240  JsÄiJi  j  J.^ 
241   ^-Y.»>o»  ^M^  »^  v_«->r.  i-o^  v_.v^Ii!i  vi>o«j  j  Jj^ 

A^uCS..*Ji     &j'_ov<2     sJ>LäÄct 


Schluss  S.  243:    K^^!  Lii>j>^-^" 


er* 


o^; 


i*Ll 


Cri-^  CJ*''^^' 


»J.13^1   ^^^ 


^1    NU    J^^jiL    '1jl**ä- 
C  V  ..     . 

Schrift:  ziemlich  grosse  u.  gewandte  Gelehrtenhand, 
ziemlich  deutlich,  obgleich  etwas  in  einander  gezogen,  vo- 
callos,  öfters  auch  ohne  diakritische  Zeichen.  —  Abschrift 

von   ,  Juälii!      JuüaäJ^    Ajju«  ^!  ^      jh<   qJ   Jo>äh 

im  Jahre  610  Dö'lhigge  (1214). 


207  ik-oLnüHt,  Ä.A**.Jilt  i5->^'  ^  ^i^*^ 

208  J.^x*i^  ^  JsAsi 

208  ^Ju  ^5  jL=>  t^yij;  ijs^  Uii  13!  J«^ 

209  yj"i(  ,^JiIa-,^t  ^,^  ^1^1  ^y  ^1  ^U\  J^ 

210  |.^K]iJ  oyaJ5  J,  Jw^ 

211  ^^t^  ^^ül,  f^ji\  j  >^ 

212  yCaJi^  io,^;  i  J^       212    ^^yü!  J.  J>.^ 

213  ^^;3^^^i^^Jw^  213  L}CJi.^i).^uaJt  >i  J^ 

2 1 6  ^^j^i  ^y>'  v^'  ''^Li*^  o'  !y*=J  ^->-*  ü'  ^  ^^-^ 

217  OSj^J'i  ÄjsiUiJt  Oä-  ^i  J.j^ 

218  H^\^  0^1  j  J^ 


Pet.  62. 

1)  f.  1-41. 

62  Bl.  8'",  13  Z.  (I531XIOV3;  lOVa  X  e'/a"").  — 
Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  ziem- 
lich stark.  —  Einband:  brauner  Lederband.  —  Titel 
f.  1"  (von  späterer  Hand): 

was  nicht  ganz  richtig  ist.  Aus  der  Vorrede  f.  6'  erhellt, 
dass  hier  bloss  ein  Auszug  des  Verfassers  aus  seinem 
grösseren  so  betitelten  Werk  vorliegt :  derselbe  heisst  f.  6'' : 


XJLLlaJl     Xms^J\ 


Verfasser  nicht  genannt. 

Anfang  f.  5":  J.>toLJ  ]S  w5U*LL  ^}Jl  ^c\  ^^^ 
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Das  Werk  zerfällt  in  50  kurze  Kapitel  und 
behandelt  die  für  das  Studium  der  Medicin  in 
philosophischer  Beziehung  nöthigen  Vorbegrifle. 
I.Kap,  f. 7"     ^:l\   l^       9.  Kap.  12''i;«Axii!t  U 


2. 

yi 

7" 

^j^l  Lo 

10. 

r 

12"     xv-ii  U 

3. 

r 

8^ 

S.^l\  U 

20. 

» 

21"  b;^-i.i!  Lo 

4. 

5? 

8' 

iv-Tolii  U 

äJ^US^ 

5. 

?1 

9" 

ijr.»J!    L/o 

30. 

V 

28»  ^^ÜCJi  L. 

6. 

n 

9" 

.^_^^;  u 

40. 

51 

34«    ^■r.kl\    Ia 

7. 

)i 

10» 

^!  U 

50. 

?5 

40"  o^]5  La 

8. 

T 

11" 

>.9.1ü!      L 

F.  16 

? 

'ehört  vor  f.  15. 

Schluss    f.  4P:     c^s    ^^5^    JL*aJ'"Ji5^    ^i:täxl\ji 

Schrift:  klein,  fein,  deutlich,  vocallos.    Ueberschriften 
roth.  —  Abschrift  etwa  """/less. 


Spr.  1881,  f.  332"  — 340».  Medicinische 
Abhandlung,  betitelt  Xiu^iXjf  ii^L-w^Ü  und 
handelnd  *.cj,yj  ».^LJ!  J_yo!  J.,  verfasst  von 
LäJ!  ^^_^>i  ^^j  (J>c  ^*=^j*^'  r^""^'  t  ^"^/sis,  ge- 
richtet an  den  Hallfen  Elmamün. 


6239.     Pm.  62. 
1)  f.  1-206. 

250  Bl.  4'°,  23  Z.  (253,4X14;  183,4  X  83,4"°).  —  Zu- 
stand: im  Anfang  fleckig  am  Rande,  auch  sonst  nicht 
ohne  Flecken:  Bl.  1.  2.  G5.  72.  93  am  Seitenrande  aus- 
gebessert, 94  und  95  an  der  oberen  Ecke;  99 — 106  ein 
Loch  am  oberen  Rande  und  hie  und  da  einige  Stellen  am 
Rücken  ausgebessert;  107"  und  108»  ist  der  Text  durch 
Wasser  etwas  übergewischt.  —  Papier:  bräunlich,  dünn, 
glatt.  —  Einband:  schwarzer  Lederband.  —  Titel  f.  1" 

von  späterer  Hand:    ^]t^i    f^.     Ebenso  im  Vorwort 

f.  2".     Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfang   f.  1":    ^^ö  ^  i^^>'   |.bLij5   lA**- 

ÄAjJj'Jii  olXüi  /  äjlÄ:>  ;  ä**iXj    k_jL»J'2ii  (jJjl  ^J>c  c.?*^^' 
\_Aa«j,J   ,..J   Js_t;^   .  .  .    .^i\   lX*«J!  iJjÄ^S    iA«Jj   .  .. 

aJi    xSAiaji    i-l\    i^J^J;*'^    WjXi    "SLiX.i.'    ^_^iLI:LH    ».Ji 

Medicinisches  Lexikon,   alphabetisch,   die  in 
der  Medicin  gebräuchlichen  Pflanzen  u.  Thiere 

HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


u.  Steine,  ferner  die  verschiedenen  Krankheiten, 
auch  die  Namen  und  Lebensumstände  berühmter 
Aerzte  aufzählend  und  kurz  beschreibend.  Die 
einzelnen  Artikel  sind  zum  Theil  in  persischer, 
meistens  in  arabischer  Sprache.  Gewidmet  dem 
Wezir  li^Aj  ,*^1  iA.*.s^.  Der  Verfasser  Moham- 
med ben  jüsuf  elherewl  lebt  nach  dem 
öfters  erwähnten  Verfasser  des  (j^j.As.'j\  (f  *^^/hi4). 
Anfang  des  Werkes  selbst  f.  2" :  'oi.i"55  ^~> 


Zuletzt:    jLs    |«.«aii    ._j4;i.*JU    LxJl    rf>-Äaj    jj'i-JjJ 
Schluss  f.  206»:   jC).>  ,  <-jI-^v  •T*'«•^  ^*^   ^>i• 

Schrift:  Persischer  Zug,  klein,  gefällig,  gleichmässig, 
vocallos.     Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  '"^/less- 

6240.     Pm.  244. 

93  Seiten  8^%  HZ.  (19  x  121,2;  llVs  x  S'.j"^").  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  frei  von  Flecken.  — 
Papier:  bräunlich,  glatt,  dünn.  —  Einband:  schöner 
Halbfranzband.  —  Titel  fehlt.  Verfasser  (etwas  ver- 
ziert) auf  der  ungezählten  Seite  vor  dem  Anfang: 

ÄS».    ,_/.^X«.Jl    j-*Äxt   ,.J   ^\S- 

Anfang    S.  1  :    ^}-^i   ^^**jL«J1   <~jj   ä>U   vX**! 

f.Ui\    ^^^\    jLä    .  .  .    »JUS 

JiflAw^LftJt    1— (säJ    ^^/O    iv>,.a.i;./0    \jtX:>j     L*/o     cjLjUa:*! 
(jÄiXxJlii^  ((j.v^/Oj.S' ?)  _jj.$  J.iyo  ^^AJJ'5l  «U).*ii^  i^A/SiAftÄÜ 

'All  ben  'isä  handelt  in  dieser  Schrift  über 
den  Nutzen  der  einzelneu  Glieder  des  Menschen 
und  der  Thiere.  Die  Glieder  eines  jeden  der- 
selben sind  in  einem  besonderen  Abschnitt 
zusammengestellt. 

Zuerst  S.  2:  <Ä.i>jj  '|.J>I  ^^\  iL.üci  %i'J^  _Jo 


C^-":^=     i^i     ij-' 


5f?>^'  U^J' 


=Ji 


»Lo  (JkC  J"«.?^.  Ci^ry  ■■jL««.Jl  o"**^ 


aJ!  oÄil  |Jic  J^i>j.J  'iL«J  ■'JJI  o'^- 


.•»      ..X^mO 


Dann   S.  8 :   j.^sv.ixJl    'lX,*»"^^  iL-aci   ,«Ll/)  ^^"3 
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Die  Ueberschriften  sind  afle  in  dieser  Weise. 
Da-    letzte   Abschnitt   S.  90:    s^^^'    ^^  /3 

Schlags:  qJÜ  5-=^!  «SUj  Ja  jO>i  -y«  jVä 

jiiJT.    --—■■"'.     'i.>-J'     .-<    3c;^'.     i».»-'  1'  A^i    sU  ^ 

^  ^    "    •  j       ^        •       ^       -  ^/— 

Gehört  zu  den  abergläabisch-Medicinbächem. 

Schrift:  zietniieii  groä»,  deaiiich.  etwas  Toeaüsirt. 
Ke  Uebendiriften  zum  Thäi  farbig.  Der  Text  meisteES 
in  rotboi  oder  scfewarzs-  ^—  •  - —  Ab- 
schrift e.  »**  17S- 

6241.     We.  1844. 
3,  £43-116. 
8«,21Z.  (21x14*3;  13x8'-).  —  Zostand:  gut.— 
Papier:    g«Ib,  sehr  ^att,  zjamfieh  döDc.  —  Titel  fsiilt: 
in  der  Vorrede  £.44*: 

Je 


Ü' 


Verfasser  fehk:  s.  Anfata. 


Anfang  f.  4-3*:  ^^.  ^.  ^-i  ^--  Jw^ 
J.S  .  .  .  iiS  ^.^    v»<'  j^*--f  ■^-**-'  -l**^  -*^i 

Dies  Werk  behandelt  die  Frage,  ob  Heilung 
mit  unerlaubten  Mitteln  ron  einem  gelehrten 
Rechtskenner  für  zulässig  erachtet  werde.  Der 
Verfesser  heisst  hier  bloss  Mohammed  und 
hat  sein  Werk  im  J.  ^^*  rnz  ^erfesst.  Es  ist 
eingetheilt  in  Vorwort.   7   \^  und  Schlusswort. 

3>     Ji%     A.«.«J. 


«Jüu'   45* 


<y 


\.  \^ci.   öO*"    .ä<JC=-'.    _fcc!J!.    ^«-«*.t.    (ia5_«y  ,i 

•Ai^  aL!    .^»a-'    ..4. 


<^    ■^^^j.«-'    Si    03»-äj' 


IJ' 


.;  '—t.  ^äJüccJ! 


'.äJoj 


-jCi^I! 


O^ 


^3 


L.?^ 


3.  Js-=s  7i*  _.^.>b?  Äi1>js-  Q-*J;  &Ju=s.  _^i  ^  j 
.«^     ^5w3     _ki..     ü.j'^i    .^   >»V.,.i    \.tSuS,    !.{;->■, 


74'  3.  »Ä  ,  -H  .r-;!'.  J.;^  ,  c.^J^'  »X:>. 


.JC>^' 


^i 


Cfwkj    ^* 


i'  ^o^  ^^^ 


.-=-*' 

■^L-^5  i 


S^' 


o 

6.  U=s  81 


«J     '3'     :^>r     ^    .iT' 


O-*^    -**-    CLT"-^" 


7.  \^  8.3"^ 

(^^  •         -  '--    ^       -  -  Ly 

X-..r.>^'.    s.>,tw'    ^J>'.    Äjü..;.''    £.^^^t. 

(in   12  ^^^) 

1 .  ?ji     89'  iJ!.  Äjjcj'ii.  ^_5J.*Ä,*!  wsia^'  i3  -f w» 

2.  ?:ji     92' 

3.  Jji    93" 


;! 


5.  ?ji    96' 

6-  ?j^    97" 

7.  ^    99'  ^^'  :ä^,  ^1  j 

8.  ^ß  101'  goÜi  Jai  ,Jä  «KÜ^.^aÄ^  j^UJi  vj 

9.  ?_5J  102'  -li^"!.   fj;;;-.   ^iiiJ!  ^ 
10.  ?jJ  103"  ^3_^äs-  t5J.U  ol^LoLlt^  oLijt:t  j 


11.  ;;ji     110= 


-Ti  i 


^-fr—    -—    vir  "lT- 
ii£JÜ3   «k£.   Ää«'^^!   Sjaä,'!   Q^ 


12.  ;:^     112"    alPf    Juas.     *i^^     Jo^;;     «JJj    3 

Schluss  £116":    -^.  *w  j-."!  J>t!   -«  ijjie. 


i-Ai>   *J    &li!  .>-J  Q.*     'OwiaJ! 

*-"  ^-^'  ^-.  i>^  tJ^'  C5^  crt-^-^  *r^   '^-^ 
s js^  ^yL;    — i-i-«    3^    i^^    "-<    j^  (j-K    (^^Icj 


ri 


.1     V_J, 


ii,"  J^! 


sL 


I  iU^i! 


^1  &^ 


Schrift:    klein,  gut,  gleichmässig,   vocallos.     Ueber- 
schriften und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  "*"  itsj. 
Das  InhaltsTerzeichniss  steht  f.  43*. 

Der  Verfasser   hat  auch   einen  Commentar 

zum  wLC  "i  (doch  wol  /öj  JOsJ!  ^)  geschrieben. 
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F.  117'  •>  enthält  einen  Excurs: 


deren  Üeberschriften ;   so  zuerst  f.  59*: 


Er    ist    entnommen    dem 


^\       'cJÄ^i 


L? 


S'i*^ 


'   üjui  A, 


'(ja^!  ^  j^_. 


''  -'i*^' 


O-r 


J! 


des      Zuletzt  f.64^•  L^"iJ>.  >3^^S  ^,!J1  ^r  J^'  w 


Anfang:    j.  J-kssJl  s'-ow 


Ü> 


^JkC   U5    ÄJÜ^   L"JL>^ 


äjjLsrt.     JjCä--5' 


.!. 


Häggi  Ealifa  (ed.  Flügel  I  p.  60  ff.).     Ausser- 
dem   einige    Stellen    ähnlichen  Inhalts    aus    der 

F.  118*    enthält    das    9.  „Uii    des    Werkes: 
töyül  jiä^-  (No.  5614). 

Schrift:    Türkische  Hand,  klein,   fein,   TOcaUos.  — 
Abschrift  c.  '»»  nsö. 

6242.  Pm.  337. 

3)  f.  227'' -229. 

4'°,  29Z.  cText:  21  x  IP  2"'°').  —  Zustand:  fleckig.— 
Papier:    gelblich,  stark,  wenig  glatt.  —  Titel  fehlt. 

Ein  Abschnitt  über  die  Krisen.     Aus  wel- 
chem Werke  entnommen,  ist  nicht  gesagt. 
Schluss   f.  229":    i^b   v>^L*=j    oJ^   53! 

v!«ä!!    jJLc   3'ÄX-o    l,*'-^  ^_r^U<Q"ii  (•j5»*'''  »--»■>-'^j^ 

Schrift:    klein,    gefällig,    gleichmässig.   vocallos.   — 
Abschrift  c.  '=«',it85. 

6243.  Pm.  191. 

5)  f.  58» -65*. 

Format    etc.    und  Schrift  wie  bei   4).  —   Titel- 
überschrift: 

Fast  ebenso  in  Vers  8  angegeben  (nur     j*ic  J.   statt  des 
einfachen  ^\     Verfasser  fehlt. 

Anfang  (v.  1.    2): 


o— •  ---■  er 

Regez  -  Gedicht  in  93  Versen  über  die  je 
nach  Temperament  und  Krankheit  verschiedenen 
Erscheinimgen  des  Pulses  imd  Urins.  Es  zer- 
fallt in  eine  Menge  kurzer  Abschnitte  mit  beson- 


Schluss: 


jJJI    Sj-^Äj 


o 


'bjl«.'!    i^    <.«.jt.lj 


HKh.  V  10815. 


6244.     We.  1172. 

2)  f.  9.  10. 

4'",  ITZ.  (23x1.5' 2;  leiaXllV""). 

Zwei  nicht  auf  einander  folgende  Blätter, 
fleckig  und  auch  löchericht,  eines  medicini- 
schen  Werkes,  das  —  vielleicht  ausschliesslich 
—   über  den  Puls  handelt. 

Das    7.  y^    hat    die  Ueberschrift    (f.  10*) 


JÜ^5. 


ly 


j.  und  beginnt 


O^^Ji 


imd  schliesst  f.  lO*"  unten:  w*-.- 

Bl.  9  handelt  von  der  Kraft  der  Bewegung 
und   beginnt:    Ujw   ^^-^^i   wäiS^  JaJLc   U  ^t.^»-' 

ftXwU^    Lc^i,    A.A.^'i^J.    iOJLl^'   C;.X)^    Sjv^a,  l_8W!»       •   , 

^  "  .^      ,    ^  \p^ 

Schrift:  gross,  kräftig,  gradestellend,  fast  vocallos, 
auch  öfters  ohne  diakritische  Punkte,  üeberschriften  roth.  — 
Abschrift  c.  ■""  tsoo- 

6245.   Glas.  220. 

1)  f.  1-18. 

30  Bl.  8™,  17  Z.  (19'  2  X  13:  13  X  7>  .o"^"»).  —  Zu- 
stand: lose  Blätter,  fleckig,  auch  schadhaft,  bes.  Bl.  1 — 3 
(auch  im  Test).  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Einband:    fehlt.  —  Titel  f.  1*  (und  f.  IS»  Unterschrift): 

[18"  iy.J\]  ^Jf^J^^^  3  ^"V^if  ^VüJf  "> 


Verfasser  f.  2* 

l5  s>  Sr' 

Anfang    f.  2*:    5J 


:L^uJf 


^.5*!3^ 


U         --      Srt        - 

*j jG(  .i"it  UjI  ,  ääjL.  »xäs 


'Ofmäu  ben   ahmed  ben  müsä  eddogai 
handelt   in   diesem,    von  Ihm  im  J.  986   Qafar 

64* 
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(1578)  vollendeten,  Werke  darüber,  wie  die 
Spaltung  des  Herzens  bei  Moüammed  möglich 
gewesen,  wie  oft  sie  vor  sich  gegangen,  n.  s.  w. 
Die  ausführliche  Frage  ist  f.  P  voraufgeschickt. 
Schluss  f.  IS''  (Basit): 

Schrift:  klein,  fein,  gut,  vocalisirt.  Stichwörter  roth. 
Nach  f.  6  und  13  fehlt  etwas.  —  Abschrift  im  J.  1007 
MoHarram    (1598,1    von    cU>UiJi   Jv.*^  im   Auftrag    des 

(  •*  ^'        "j 

6246.     Pin.  466. 
6)  f.  SP-SSb. 
Format  etc.  und  Schrift  (nur  etwas  kräftiger)  wie 
bei  3).  —  Titel  fehlt. 


Anfang: 


,Ui 


^J    0,i.:^l   ^■Xi   ^ßJ^c  ^^J    |*i^l    jLi 


i3^i»LX,JLj  »J 


.ÖL:    ...5, 


S  ^^c  ^aäs3i   ä^JU' 


Unterhaltung  des  Kesrä  Anüsrewän  mit 
dem  Arzte  Elhärit'  ben  kalada  et't'aqafi, 
darüber,  wie  die  Aerzte  überhaupt  bei  den 
Arabern  Wirksamkeit  und  Anerkennung  linden 
können.  Alsdann  aber  lässt  er  sich  durch  be- 
stimmte Fragen  einen  Ueberblick  über  die  ge- 
sammte  Medicin  geben,  die  mit  Schilderung 
der  wünschenswerthesten  Frau  schliesst.  Der 
Arzt  erhält  zum  Lohn  ein  schönes  Mädchen, 
das  ihm  aber  bei  seiner  Abreise  Kesrä  wieder 
theuer  abkauft.  —  Schluss:  Uli  S-j^  f>0\'*s.  ^S^^ 
ft^y^  *—»••!'  iijU.j  ^•JiLs-l  na^  i_C"*^  ^j;.i;5  7'it^^  f\ 

Daran  schliessen  sich  medicinische  Rath- 
schläge,  die  Dü'lqarnein  auf  seiner  Fahrt 
nach  dem  Westen  bei  einem  Volke,  das  i_sj..w.1.*äJ1 
genannt  wird,  von  den  Weisen  desselben  erhält. 
Diese  Rathschläge  beginnen :  eU-l'  Lf  j5  c^^aas»!  qS 
iiAji   ^J\.    c.o^S  ^  qI      und    schliessen    f.  34*: 

'^jaIL»J!  v_i.  Jij  lX<->I^  |.^*»^J!J  'e^iÄj  «^Lä-i  q_jJo^ 
Bl.  34^  3Ö'''  leer. 


6247.     Glas.  134. 
9)  f.  108-115. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).— Titel  ii.Verf.  f.lOS'': 

r     u      •  •••       6    '^  ^    ^ 

Anfang  f.  108":  ^\  ^\  .  .  .  ^  yi\  jLs 
l|jS»   c>^**Ai   Js^Jbi   J^^sLäJ^    JLs    L*i     [.^.^Äji   ücLavo 

C  •  >  •       LT       >■• 

Inwiefern  der  Arzt  mit  Astronomie  Bescheid 
wissen  und  danach  bei  seinen  Curen  zu  ver- 
fahren habe;  in  mehreren  ungezählten  Ab- 
schnitten; von  'Adnän  ben  napr  eVaimerbl 
abü  napr  f  ^^/ii5.s-  Das  Stück  ist  vielleicht 
seinem  Werk  C^Liii  ^  i3L^'  entnommen. 

Schluss:  i>>j.xA»,<<i ^j^!  j. ^äJi ^^jS *(c-*^' i5  ;Läj^ 
'(Jlci    »JÜ(^    U^)"^'      '»i^'    w*..5^.J^-J    ^*cÄ/o    (jc."^' 


6248.     Pet.  .370. 
4)  f.  147^-  ^ 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  üebersehrift: 


Q,.A.jL.iÄ*J'       /   ij.J)Ls^       ^ 


Ueber  die  Vorspiegelungen  (ärztlicher)  Lügen- 
bolde.    Anfang:    /  i^^j  ij^i   '"ij^   ( ^-j^  o' 

Schluss  f.  147'':   ^^  ^^_j-j  q'  ^c*■^'^  u*-*^i 


Darunter  steht :  i^jUi  'L  J ;  [^j]  iA*js^  ^^^y^XA 
so  dass  dies  Stück  möglicherweise  aus  dem  so 
betitelten  Werke    desselben    genommen   ist.    — 

F.  148"— 169"  eine  Persische  Abhandlung, 
auf  Materia  medica  bezüglich. 

Es  folgen  dann,  f.  170  — 177,  zum  grössten 
Theil  queer  über  die  Seiten  laufend,  Auszüge 
aus  Verschiedenen  (wie  es  scheint),  hauptsäch- 
lich Arabisch ,  einiges  Persisch ,  die  Materia 
medica  betrefl'end.  Das  Meiste  ist  wol  dem  Werke 
deS|^i^j";ii  entlehnt.  Die  Blätter  sind  verbunden; 
wenigstens  folgen  aufeinander:  f.  175.  173.  170. 

Die  Schrift  ebenso  wie  bei  1). 
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6249. 

1)  Glas.  179. 
7  Bl.  theils  Folio  (f.  2.  3:  32  X  22=°'),  theils  4'°  (f.  1.  7: 
28X21V2<^°'),  theils  8"  (f.  4— 6:  20',2  X  lö-^-»). 

Fast  nur  unbedeutende  auf  Medicin  be- 
zügliche Sachen;  f.  2^.  3  Tabellen  über  Fieber- 
krankheiten und  deren  Behandlung;  f.  4"'  — 6" 
Ansichten  des  Arztes  ^J_^*«'L^  ^^  über  die  Tem- 
peramente des  Menschen  und  über  Einfluss 
des  Blutes  auf  die  Krankheiten;  f.  6''  Recepte. 
F.  4"  eine  Vermahnung  in  Versen  (ü«<«L^!  iöyoj.il), 
anfangend:  o^^ii  (*;^^-!'  i'f^^  J;"^'  ^^^  c-j  ■^  '-^' 
(vorhanden  etwa  46  Verse,  das  Weitere  fehlt). 
F.  V  2  Lobgedichte  (Jaj-äj)  auf  das  ^^*}\, 
eine  Glosse  zum  t^^^t2\,  einem  Commentar  zur 
Elkäfije  (Grammatik). 

Schrift:  jemenisch,  nicht  gleichartig,  um  "^O/na?  und 
auch  später. 

2)  Glas.  124,   2,  f.  4  — 6  (8^"). 

Enthält  Excerpte  aus  medicinischen  Werken. 
Zuerst  f.  4  über  Hämorrhoiden  (_^l^l).  Dann 
f.  5  über  Beschaffenheit  von  Lebensmitteln, 
f.  6  über  einige  Getränke  und  Aderlassen. 

Schrift:  jemenisch,  klein,  gedrängt,  vocallos,  oft  auch 
ohne  diakritische  Punkte:  um  "^'1737. 

6250. 

1)  Mq.  114,  5,  f  191"— 193". 

8'°,  17  Z.  (18x123,4;  12i2X7V2'='").  —  Zustand: 
ziemlich  unsauber.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn. 

Kurze  Uebersicht  über  die  in  der  Medicin 
vorkommenden  Gewichte  und  Maasse. 

Ueberschrift:     B.j^/ixJI    J^jIXJ!^     ob^"^' 

lS>^^    'i>.j.*!Li!i\    >_.NÄ^ii    f%    ÄJl4JeX.w,4Ji 
Anfang:  q^^j^'  f^^'^  S  »jjj  >— aJLxi>i  L*y«  *S>^J>J' 

Schluss   f  193":    J^Li«   g^!   Jw*s«J5   ^^^ 
vi:.«.*j    'JLfii/O   KjjO'äi    iCJULoj 

Schrift:  ziemlich  gross,  Türkischer  Zug,  etwas 
flüchtig,  aber  deutlich,  Tocallos.  Die  Stichwörter  roth.  — 
Abschrift  c.  ^^^um. 


2)  Mq.  114,   6,  f.  193"— 195\ 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  5. 

Ohne  Ueberschrift.    Handelt  über  Gewichte 

und  Maasse  in   der  Medicin  (nach  Ibn  sinä). 

Anfang:    ;ä5>    [.oLci   ^  ^y    ^l  ^^-  ^J~^\ 

<Jij»^   C5^;*''    qL*.^ULj  jj^A  ^9    U   ■^l    o'■^i'^'    ry 


:iJ\ 


^aXa^^Ji      Xa^» 


Schluss:  iCj^j"ii  üSxLoj  J**»l.i^  Jrf;'  J-*^'  üä«JLo 

F.  195^ — 197   ist  meistens  Türkisch;   einige 
Arabische  Heilmittel  darunter,  wie  JiL/SiiJI  s_j^s*«. 

6251. 

Hieher  gehören  auch   die   Werke : 

1)  ZJal\  f.jXs:  f.\j:i  von  ^li^Ji  O.JJ  ^j^>c  t^^Vlieg. 

2)  —^xÜj,   w^Lit  ^3>*^5    iÖJixi  ^^S  „LX:^!    iC^ÄJ    VOn 

[;;üji  ^5^ji  ^^  t  io3i/j6.,2. 

3)  ii=.i/o"S!  JjuXjü'^  ^jlS>3"ÜI  iÄa^^^Äj  i5  iC:S\^i  'kS>jX1\ 
von    _.^.^Ji    ;7lLlSi   ^jb    t  "»7l599- 

4)  ,_.*LJI  ijasi  von  Ja=>LsU(  ^..s::  ^  ^_,*e  f  25^869. 

5)  KllkSI    ücLLaäI!    j    J^y    1-^'    üS'^^Aj    von 

6)  >-^**l3J5  s-'vii  von  i_5jLi?ül  ^j.c  ^j  /j^su,! 

7)  j»^3C^l  v^-'  J  ";  von  Lib  JUT  ^j!  f  ^"/lös.s- 

8)  j!^lXJ1  ».j_j^'  ^-^E  ^'u^'^\  t^xsi  von  ^j  j».*=.! 

9)  JJl«J!^^*j   v_^Jt  von  j'j^Ji  ^^j'  ^xSifjS^j  j*.*=.l 

t  C.        340/g5j. 

1 0)  (^/;Ji;  j4'  3  (J*i->^^.!'  von  ^Lsil!  ^j!  f  ''^Vi254- 

11)  JJLjtJ!^  uriyi"Sl  J.  j^y:J(  "i  von  i^Jü^l  J-^_^j! 

12)  ^^\  "i  vonJp^::?Si^JL*JL-^.(J^i  f^^lm- 

13)  i5j^I  i-j'JÜ'   von  demselben. 

14)  b,};LäJ5^  l)^'  o*^  ^  oLxi^lxJi,  w)L-w"5i 

15)  iCiüJl^  p^5  i  "^  von  y;^!  ^.i  t  c.  3*0/951. 

16)  Dgl.  von  .kxs-  j^\  o^^  ^  lX«.>!  f  3^0/971. 
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3.    Anatomie. 


6252.   Mq.  47. 

5)  f.  196" -200. 

4'°,  21  Z.  (Text:  IGi/aXe""»).  —  Zustand:  f.  199 
und  200  fleckig.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  stark.  — 
Titel  fehlt;  im  Vorwort: 


jji\ 


A«J 


LjCi^f 


^i[>j 


Verfasser  fehlt;  er  ist: 

Anfang:  J)L>o.:i!  |.lii«Ji  Jot:>  ^JJ!  jJJ  Js^! 
iöLi*!!  ..aÜ'  Ä^L^t  /  'iLfi.  „.ii,  tjv.p  ^-^^i  •  •  •  ^^i 
^!   ^Jü:il\    *1e   j5   |_Äx>xäxi   ^i^   xjotxs^  .  .  . 

Commentar  zu  der  Abhandlung  des  Ibn 
elhumäm  f  *^Vi4i3  Q^'^-  4:416)  über  Anatomie, 
von    ihm    selbst    verfasst.      Derselbe    beginnt: 

198"   OJ:j  Ojyiuüi    '^\)-ii^t  ^  ^  i^LÜl  iiJu^t 


Es  scheint,  dass  dieselbe  in  eine  Anzahl  »Jus- 
eingetheUt  ist.  Sie  bricht  ab  mit  den  Worten: 
jCaaÄc   'ij,\^.  CJ^ixss   Ktz   <X:>yi   s^  ^^t  ^;>.AXt  f,j*>s>t, 

Schrift:  Türkische  Hand,  ziemlich  gross,  etwas  ge- 
drängt, gleichmässig,  vocallos.  Aufschriften  u.  Stichwörter 
roth.  —  Abschrift  c.  '»w/jg^g.  _  g^h.  IV  9205. 


Mq.  180",  f.  100.   101.     Stück    aus    einem 
medicinischen  Werke.     F.  100"  ^^LäJ!  J,  ^^ 

101"  !X*Ai\^    3j*.3uJ!^    k3j*^^    fr-f^    ^    ^^'^^ 

Hieher  gehören  auch  die  Werke: 

1)  ^Ji^\    ^5    iüUXJi    von    ^eOijsJtJI    «.Julalil    l\*c 

2)  rfOj-i^!    "j   von    qjAJ!    oUc   ^53!^*^!   .ij.»^ 

3)  ^j^ioii  (*ic  j  j^j*^'  i3>ä!!  von  J^^  ^^  A.«^>t 

4)  ^-ioJ!  ,3  iöcjJiU  von  qj  iX=>[jJ!  Jyj:  qj  |J,£ 


4.    Chirurgie. 

6253.     Glas.  134. 
13)  f.  135-140. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  I).  —  Titel  f.lSS": 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  Vers  1    und  6: 

Anleitung  zum  Aderlassen  und  Schröpfen, 
nach  Ibn  sinä  (Avicenna)  f  *^Vi037  üi  einem 
Regez-Gedicht  dargestellt,  mit  besonderen  Ueber- 
schriften  (135"  ^\^\  ^^,  136"  v-'^iU!  ^j,^ 
zuletzt  J^wöaJi  Äjt*,).  Im  Ganzen  158  Verse.  Es 
ist   ein  Auszug  aus  J^AsLäi!  '!>^\s--    —    Schluss: 

Es  scheint  nicht  ganz   zu  Ende  zu  sein. 


6254.     Mf.  91. 

240  61.4'°,  13Z.  (251/3  X 17 Va;  18  Xlis/i«:-').  —  Zu- 
stand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  überall  sauber.  Nicht  frei 
von  Wurmstich.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Einband:  brauner  Lederband  mit  Goldverzierung.  — 
Titel   und  Verfasser  f.  2'': 


Der  Verfasser  heisst  ausführlicher: 


^il-^J  ^ 


&■ 


««_ 


und  sein  grosses  Werk  ist  betitelt: 

Anfang    f  3":     jJ^ij    wU.«i  ^    ^ü   J^*^! 


iL. 


WJ 


'.>*^J    CT" 


jLiJ!    o^iJL),    jJL*^  >I.JaJ5 


o- 


S/?-  C5*  e^^'    •^Lfl*^'    »'^*^    r^  oJUi'l  ^y!   o^^!_ 


'>)5 
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-J!  J.*xJI   o'^iT  -iLw.   ^^(  JuSAs» 

Von  dem  grossen  Werke  des  Halef  ben 
'abbäs  ezzahräwl  abü  'Iqäsim  (früher  oft 
Albucasis  genannt),  welcher  um  ^^''/loig  ge- 
storben ist,  liegt  hier  der  Schlussband  vor. 
Der  Verfasser  heisst  bei  Elmaqqarl  (Leydener 
Ausgabe)  Bd  II  p.  119  t_,iUc  ^j5  für  ^rl-j^  i:j^'? 
wie  sonst,  z.  B.  in  der  Oxforder  Handschrift 
Uri  5Ö1,  steht.  Dass  er  nicht,  wie  auch  an- 
gegeben wird,  nach  dem  J.  ^'"'/iioe  gestorben 
sei,  erhellt  daraus,  dass  'Ali  ben  ahmed  ben 
sa'ld  et't'fihirl  ihn  Razm  f  *^®/io64  erzählt,  er 
habe  ihn  noch  gekannt.  Demnach  muss  er 
schon  in  der  2.  Hälfte  des  4.  Jahrhunderts  gelebt 
haben  und  um  die  angegebene  Zeit  gestorben 
sein.  Er  klagt  über  die  Unwissenheit  der  zeit- 
genössischen Aerzte,  besonders  auf  chirurgischem 
Gebiet,  und  will  sein  theoretisches  Werk  über 
die  Gesammt-Medicin  durch  diese  praktische 
Anleitung  zur  Chirurgie  vervollständigen. 

Das  ganze  Werk  ist  in  30  Maqälen  ge- 
theilt;  das  Vorliegende  ist  als  Zusatz  die  SP""; 
er  selbst  nennt  im  Anfang  sein  Werk  iCJLäiS  sl\*. 
Wenn  es  in  Cod.  Bodl.  Uri  634  in  der  Ueber- 
schrift  heisst:  B_i;L*!5  iJUil,  so  ist  dies  gar  nicht 
unrichtig,  denn  das  ganze  Werk  hat  auch  eine 
Eintheilung  in  1 0  Maqälen  gehabt.  In  Cod.  Bodl. 
Uri  561  steht  als  Titel  :v_ÄJwk3;cJi^L;i:j'Q.,  (^^^iL^^t«;.^! 
wofür  aber    _ci.c  (_5>>L::^I    zu  lesen  ist. 

Dies  Werk  zerfallt  in   3   Kapitel. 
l.vW  f- 6'     'SL=i;   tl.J^Jb   ^S.]\^    ^LJb   ^\  J. 

<j.«jtji  j  xj;    Lät  uLj  ^yüi  j^j'j^i>j 

Voraufgeschickt  Bemerkungen:    K.*.fi.o   j. 

Femer  f.  7»   ^yüt  «^  gJLaj  ^X]\  ^^LyS  ^ 
8*  über  die  Behauptung   «^PÄib    ~J^\  ^ 

Dies  f.  Kap.  ist  eingetheilt  in  56  J-^. 


l.jwx^j    f.S" 


»l\=>!»  i;.l.j   I  JJI  .", 


trl-^'  ^  ^ 


2.  J.AaJ   10»  ^J^^\  -A*^  ^  oJ^^  \S\  (_^Ut  ^ 

Jwd«JLj  a^j  jLbj  ^jx)  j^^ 

3.  J.*aJ    lO*"  iLUiJi   ^^'t    ÄJUft^JI    1^'  j 

4.  J.AaJ    IP  iwi^Jl   iüjxfi-ij;    1^5 

5.  jv^j  ri"- 

6.  J.*ai    12" 

7.J.*^i  13" 

8.  J.*2S  13"  ,fc»LJ5 1^^  ^3"^^  o^'^'^*^-''  L$^  i^ 

9.  J.*ai  1  4''^^v\Ji,^*=.  tL>.Zw!^  iLaJ^^^XJi  j 
10.  J.*aj  14" 

15.  J.;^S      16" 

20.  J.^   2P  iUi"/--!'  oLill!,  (j.!y»-^i  ^^  ^ 
25.  J>^j   23"  0.*:2«J1  (_^^l^  ^!  \3\  'Jaj-^i!^- j 

30.  Jw^   27"  tj:o^.^  c^;^U  lös  'JL^üjJl  ^J  J 

35.  ^^i   29"  L^j  j^«j  J-^ti-5  (^  j 

40.  Jwcij  31" 
45.  J.-^5  37" 


e/*=^'  c?i  i 


^Ajt!!  1^^  iLi-jc«.! 


50.  Jw^  4P 


55.  J-^  43^      ^^J.J5  i  oJ>U!   -iJ5  ^y  ^ 

56.  J.*.^  43"^L^..i.ii^js.icöj.lJ.^j^j;^y\5 

2.  vLj  44"  L<?^"j  oL>l^^!^  cX^aJi^  loJI^  j_^xiJ!  j 
(in   100  (97)  J.^5). 


1.  J.>^45"   ^ 


C 


^_5ÄJI    iLj(    „^I.E   ^ 


oj; 


& 


2.  j^A^s  47"  ^^ö^l  >_ftJL~>  ^.jjÄJl  ^Lj^-i.Jt  ^ 

3.  J-ciJ  48"  jU*3^i  j  ^AJi  ^byiJi  J..i;  ji 

4.  J^j  49"    «5Ut   ^_^jji    ^)L^   _^l,c    j 


5.  J.*aj5P    ^ii    o^jJI^    ^^1\    _:5ic    ^j 
10.  J.A2S  57"  j  (jryu  ^^ÄJt  (jL:]-^'  r^=  ^ 


ac^i 


ri; 


15.  J.Aij  62"  «UjäSL  ^i  »s^Li  ^ä>    »L*a:d!  j 
20.j.«ij  66"  ^xl\  y^  öj  j 

25.  J^  7P  _aj^l  oi  j  iCöLüi  J-^!>ii5  j 
30.  J.«ä  73"  ^^U-.^!  jJlä  J 
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35.  Jowas  7  7''^^L*v.lHci^;5^•AJ^ilgAs*BJ!gl_Ji>Ii. 
40.  Joas  SS^LgLi^^liP«  J3J^5  '|.:5lJÜIo^J.*>is^ 
45.  J.Aas  89'>  jJl*Ji  g!y;  i>c  ^_^5  j. 

50.  J.AaJ  96»  u:o  jtj  i^Äi!  ^j_>il  S 

55.  J.*aJ  lOP  i^jJ^^j  ^^J.ÄJ1  JUi.^;  ^^c  ;j 

60.  J-«»  107"  sL*n^;  ^S^^5  ^3 

65.  J.*ai  116" 
70.  J.A25  119» 

75.  J.Aa5  123»iä>>il^^^L«jv_s^iJ.jij.sJi|*Jjü-3 
80.  >as  132''J.ä«^i  jöJ^^5J^^.**ol^!^^U^ 
85.J.*=s  142"  btj!   g5_=>5  cr^^'  s'-'"'^  ^ 

90.  Ju^  16P  ^^%l\J!  ^s  ^ 

96.^>.»a9  171»  l^iU.«;:-.!  KaraSj  iUL^l  ^5 

100.  Joas  177"  (jUJi  (_^j  S 

Die  Zählung  der  J^aqs  bis  94  ist  richtig; 
95  kommt  nicht  vor,  sondern  96  und  dann 
erst  wieder  mitderUeberschriftdas  100.^}.*as. 
In  Cod.  Uri  561  hat  dies  2.  Kap.  97  J-^. 
3.  wL  178"    ^iS^i    .v>mX1! 
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.^^5 


(in  36  ^s)  plJi«Ji  S  o^^'^^ 

1.  J.*aJ  178»    .*»J  ^.^i    ^^   «^!_^=-j   i)'*^'    >>*' 


2.  J..^^  186" 

^J.\J\  j.  ijDjixW  _^ii  J, 

S.^^i  190» 

,^<i5  131  v^i^!   ..o  ^ 

4.  J-Aos  192" 

.*«>3Cjl  iäS  i>Ä*«,":i!  C5^^'  ^-t-^  >3 

5.  J.«is  193" 

0-«»3oi    (ö5    »y*;*^'    j*^   i5 

10.  Ju^  198» 

^^_^j;  j-^  -=>  i 

15.  J.n^  205" 

x,,f=-^,]\  ):<\'.   „...<  ,.-^  ^ 

20.  Jw^  211"  ^5  ur^.«j  j^ÄJI   L\ft«i5  ^^Lc  j. 

25.  J.A.25  214»  w^Jiiii  sJ^jij^  »>s^xJ!  üU  Sj  i 
30.  j.*as  220»  jfläJ!  j^-s.  t^s  „^c  ^ 

35.  JwAas  228"  j^  ^^_»JCJ  ggÄJI   t^sJi  ^Syi  j, 

36.  >>*fls  228»  j^iAJi  i  ^xJl  ^i..«Jt  Ju25  ^ 
Schluss    f.  240»:    Jww,!,  v^c^I  ^/i  Jää^'^ 


^4.2 


No.  6254.  6255. 


Schrift:   gross,   breit,  deutlich,   stattlich,   vocalisirt. 
Ueberschriften    roth.     Mit    farbiger  Abbildung  vieler  In- 


O" 


"^a^ 


HKh.  n  3034. 


6255.      Pet.  65. 

403  Bl.  8"°,  21  Z.  (20x143/4;  141/3X83/4'="').  — 
Zustand:  etwas  unsauber;  der  obere  Rand  ziemlich  stark, 
auch  der  untere,  von  Wasserflecken  beschädigt.  —  Papier: 
gelblich,  ziemlich  stark,  glatt.  —  Einband:  schwarzer 
Lederband  mit  braunem  Rücken.  —  Titel  f.  2": 

Richtiger  nach  der  Vorrede  f.  4": 

Auf  f.2"  ist  über  dem  oben  angegebenen  Titel  geschrieben : 
Verfasser  f.2": 

Das  ,.-j  nach  ^jÄJt  _jjl  ist  zu  streichen,  ausserdem  noch 
[xijjül^]  qJ->J'  q^'»'  ls^-^'  hinzuzufügen.  F.  1»  findet 
sich  eine  kurze  Notiz  über  den  Verfasser. 

Anfang  f.2»:   f>^\  ^\^  *JJI  ^I  jfMS\  jÜJ 

^!   i^cU-koJI  »j^  yiL  ^^! 

Dies  chirurgische  Lehrbuch  des  Ja'qüb 
ben  ishäq  ib7i  elqof  elkerekl  elmesihi  emin 
eddin  (u.  auch  eddaula)  abü  'Ifarag  t^*^/i286i 
zerfäUt  in   20  jüLä*,   deren  Uebersicht  f.  4. 

1.  »JLfi»  f. 4»  (in  6  Js.^)  Jo±>-1>\S3^  i^!^'  3^  j 
l.J-ai  4» 


2.  J.^   5» 


3.  S^  6"  |.jJI  /ö  j  4.  J.^  6»  fjU\  /i  ^ 
5.  .^^^  7»-lÄaJiyj  j    6.  Jw^aJ  8»-l^l/J  ^3 
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2.  iüUw  8"  KI1A...0JI  'uac^l  ^-o-i^'  j.  ''L*:=c':it  io»^i  J.  '   1 9.  iJUw  340''  Jwj^l,  Js?J'.  o^LuAj!.    .  Jjj!    bU  i 

(in  24  Jw^). 

3.  jüLiw  83"  (in  23  Js^i)  xJÜ  iLM:£"il  „v^-iiJ"  J, 

4.  ftJLft/o  115''  \sjtj  ,.,!  ,V^.'.^i  ,J>j:  ^.^^  -0  J'i  A 

JsJ>ij    ^  'i^i.    iOo^lcj    i)OLJ,"b'!    oLs^'SS    MjWj 

(in    13  J^)  '^LJ!  ^ 

5.  äJLsU   126''  ^(^."Üi  ^  |.jJ!  ^^y«  o>x^  lo  J'i  i5 

(in  7  J-i^)  L^  jsj>!^  JJ'  iCxi^j 

6.  »JLiL*   129"  (in  5J>*as)  ,.jÜJ!  (j.  öl\^.  U/J  ^ 

7.  iüLä*  1  32"  u^\y^\  (j^  i^AsJI  Q^  OvX^  Lo  J'ö  ,3 

(in  3  i^^). 
S.äJLü^  133''(in  5J>-^)tb_^!Q^e)jc^.  U  Jj  J. 
9.  JÜLäxi  135-''  er  jii '  er  |*|;P'  er*  ^>-^-St:  '■*'  /3  ^ 

(in  10  J.^)  iJCo^c^  lAs-L  Jo'»   5iA>t.   s^uvo 


(in  34  J.*as)  rs^'..  ,  .^\*. 

20.  xilju  380"  (in   11  >ai) 

F.  3  gehört  nach  f.  401;  nach  f.  62  fehlt 
1  Bl.,  ebenso  1  oder  2  Bl.  nach  f.  402.  Das 
Schlussblatt  f.  403  ist  oben  durch  Wasser  be- 
schädigt und  kaum  leserlich;  die  letzten  Worte 
und    damit  Schluss  des  Werkes  sind:    J>*^.; 

'^I    \JJI_5    J,.,j.V.w.j»    tÜ5    (5 


Schrift:  ungleich,  im  Ganzen  gross  u.  kräftig,  deut- 
lich, vocallos.  Ueberschriften  roth.  F.  14 — 21  von  neuerer 
Hand,  gross  und  rundlich.  —  Abschrift  c.  '"""'is'ji.  Am 
Rande  bisweilen  Verbesserungen  und  Zusätze. 

HKh.  IV  8337.  8309. 


L5- 


6 


S^.i^-yd-\ 


10.  iJüw   139"    X  Ui. 
(in  13  J^) 

11.  iÜUU   169"  J^^Lil  L^S  .^\  obÄll/J  i 
(in  4  Jj^)  ».Xi^Ljtx  J, 

12.  äJIä«  21  l''(in  7Jo^)  |»^!e,^£  o^L=.j^  '-0  „^  ^5 

13.  iüLsu  225" (in  5^Vas)|*jtLJ!^^ooL:>-_^  u  „:^  i5 

1 4.  iÜLii^  235"  (in  3 J-^)  -i Ä^i^,£  <:jö\^_^  Lo  „bU  ^5 

15.  »JUJxi  239"(in5J>J^as)«!.>^l^cooL^.J.S>U_^l£^i 


16.  iÜLiu247" 


5 Jo>! ,   is^L. 


.^  ^i 


(in   10   U^) 

17.  iüüi>.  276"  (in  39  J-^)  ^^y.Sl\^  „^  _:^  j 

18.  iÜlJU  329"  (in  5J.*^)  Jy-.=Li;dl  J.^«.  l>^i>^'  i 


Andere    auf  Chirurgie    bezügHche  Werke 


sind 

1)   »^i.=>    -rSC 


.L= 


;'^->-   a^'   ^t^L-^' 


von  f-^^i\   .-»j 
2)    LjsLfi.i;    _^, 


// 


von  i\>.c  ^j    A*i>f 


3)    cVAasiS    |i    »J_5-=>;'    von   iA*i^   ^j    _frC     .,jj    ^__j.4.^ 


4)  j^jü^    "^    von  giJk> 


t  """/12.S7- 


635/ 

^ai  um  "67i75s- 
5)  j-IjlXJIj  iAasaSS  ^*2Äävä  J.    il^JÜ'    ..i.j   von  kX>.c 


-Ä.w.^lXJ)      [C,i 


,oLsJl  v^j!  ^,j  (_J.c  ,.,j  ä.L'1 


6)     iXAiaJI     &.cUjO     J,     J^AQSJl     üjL^ 


5.    Allgemeine  Therai^ie. 


6257. 


Lbg.  266. 


244  Bl.  4'°,  22  Z.  (23  x  15;  18 V2  X  11 '/a''"').  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  ziemlich  unsauber,  fleckig  (bes.  f.30 — 45), 
wurmstichig;  auch  am  Rande  stellenweise  ausgebessert.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  dick. —  Einband:  KattunbdmitLeder- 
rücken.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1"  (von  späterer  Hand) : 

*>^^kJf  J.  X^jCjsf  (j^_^^55  J^UXJf  ^\jS 

Der  Titel  so  auch  f.  14''  im  1.  Kapitel. 
HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


Anfang  f.  10":  ^^j  ^^j  ^ 


(Das  Wort    oULir    wird   f.  10"    erklärt    durch 
bjjb*y  otjkaÄi?   und  weiterhin  durch   «./«i»^) 

Der  Verfasser  'All  ben  zein  ettaberi 
abü  'Ihasan  lebt  zur  Zeit  des  Halifen  El- 
motawakkil  (von  '^^^lgi^  bis  '■^^/gei)  und  ^^^  dies 
Werk    im    3.  Jahr    seiner    Regierung,    also    im 
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J-  ^^%50,  beendet.  Er  war  (nach  f.  lö'')  Zeit- 
genosse des  *j_j.*>-Lo  ^j  j^^rS?.  (oder  \s»-jj)  und 
^JU*s-Jdt  cT^v^^5  beide  um  ^"^^/gsb  am  Leben.  Er 
behandelt  in  diesem  grossen  Werk  das  Gesammt- 
gebiet  derMedicin.  Es  zerfällt  in  Vorrede  u.  7  c_jJ. 
1.  gj  f.  U*"  in  1  iÜLs^  (mit  12  Kapp.). 
l.i— jL   14''  x^»  iv*Älj  oLxxJl  *^!  ^ 

2.  oW  15"  iy-Jiüi  «j^li  u^W  >5 

(3.  vW  -iJS  iy^-i';   si^j:*!'  j^ulill  i) 

4.  ^-j'u    16''  oJij   «jLkli  iX$>  ^^\m  j 

(5. 1— 'Lj     ^Äiu  ,<^  L-^-^^a*?  ,<^uLü!  Q_)-5'  i5) 
6.  vW   17'  iÜL=r-^"ii  ^ 

10.  oLj  22"  *iLJa!i  Jotf  ^^£  viJj^^.  Uö 


O^j 


,^'! 


.!^i 


12.  v^  24"  L^  o'ö_;j(  oüt^i  ^yy'^5 

.  p_y.j  in  5  äJLäo. 

1.  iülA«  in    18  Kapp. 

\  5.  vW     NJ'l-^c^,  d^\  3,  i^Ubi  jis  U,ö/ 

llO.  yJU  cLojJ!    SjivX^U»^    Ali    M 

(l2.  vW  L^io'-^'^'i^.üiJij  j^xiJijAJLil^) 

13.  vW  26"  ^^.^>  ^yL^^l  v^-*'^^'  ''^  i 

^;;J^J>-J!^  qJ>->S^'  JLaäJl^i  ^^^j^^Lw 
jba'i'!    *JLaJLj    ...Lwj'b'S    s.jJ^   ^j!_k_S'^ 

18.  vW  30"  4^_5  (o>-!'  ?)  o^^"^'  ^ 

2.  äJLä*  f.  33"  in   10  Kapp. 

l.V^W  33"  c>^^   Inwi^   ^;.^t  _/i  i3 


iJ.S-iXl'^1 


cy  ^.y*  "^-5  ^^-= 


10.  vW  45"  ^yivXJ:l!  ü^^l!  B^ioa!  ^_5.äJ^  > 
3.  iÜlÄo  f.  46"  in   12  Kapp. 

l.VW  46"     ^;J!Ju■:<!  oL>U  o'w«^  j 
5.  vW  47»  ^yJij_^^!5  jiiaJ!^  g^i  j 

wOt*Jt^    iCc>iJ!j    tLX_*J!j  liiiLsUlall^ 


lO.^Lj  50=j4£j^jvJL^^k*;Jl5  u-LL«J!^5 

12.  vW  50"  j^\^  b;j  ^ 

4.äJLs/>  f.  52"  K:swiJ!  Ji«>3  JLäL":^!  iCuy  ^5 
(in  5  Kapp.) 

5.  »JUw  f.  55"  ».;^l  iy^  ^  /  ^Lt5  ^_oJs;ül  ^j 
(in  7  Kapp.)  j_j.*-oaJ!  J,^ 

5.  vW  57'  yi«*!!,  jU^"Ü!  ^ 

6 .  i>_)u  5  8"  o5^js-iJi  «i);^;  v3j^»  CT**^  '-*^ 

7.  vW  59"  tUailil  jji.ij  Ujjj,*älJ!  c!^1  ^3 

3.  gj  f.  60"  ^^iJsj^i  ^\  l^\.^i^\^  iüj^":*!  äJLc  ^3 

(in    1  InJLä/o  in   3  Kapp.) 

4.  gjJ  f.  63"  (in   12  iÜLä.,)  oLo^lJlJl5  JJlxJI   ^j  J 

1.  xILft^  f.  63"  (in  9  Kapp.) 

l.OU    63"  ii^^öLaJ!    Ost-^IJ!    >3Jyi    i5 

5.  LJu  66"  jS'ukl!  »js^  o*-^?^  J^  '^ 
9.  o'u  70"  j-^jJö^  tLM=ji"^!    ^:ij:  ^3 

2.  xJIä«  71"  AJ'bj-'ilc^  ÄJ'Lo'iLcj j>iiE^.2ic  u^y«  i5 

(in    14  Kapp.) 

3.  iÜlÄ»  83"  (in   12  Kapp.) 

i.vW  83"         '       ^;  ^^y  ^ 

5.  vW  92"  jU^"i(iiy:ij'55  ^t  _:ic  ^ 
12.04  99"  ^^Li^^Ütj  ^!  JJic^'i  ^ 

4.  äJüu   106"  (in  7  Kapp.) 

1.  VLj   106"  ßJj\^  ^NliiJdi  i 

7.  ^L   108"  syiit!^  ^LäJ!  „:ic  >3 

5.  iÜLiw   109"  (in  7  Kapp.) 

7.  *_jb  112"  j^lll^  u^äJ!  (J.a^  _^  j 

6.  iJLiw  113"   (in  6  Kapp.) 

1.  VW  113"  sjolII  JJi£  s 

6.  vW  118"  Igtiv-^j  j^j"!*!  t^jÄlt  ^^  i5 

7.iÜLiw  119"   (in   5  Kapp.) 

1.  VW   119'  ^V^'  J^  ^ 

5.  oLj   122"  i:Ls.-.Mi-":ii  -.^Lc  J; 
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8.  xJUw  122"'  (iu  14  Kapp.) 

l.v-)L   122"  Ui-U^.   ^Jiflj'!  JJLc  J. 

5.  ljL   125''  iüJ!  u^'-^i   -^  li 

10.  vl-J   128''  o'^>^'5  »;l-*^'  ^ 

14.  vW  130"  liL^^'l  ^^L£  ^ 

e.JÜLä.»  13P  (in  19  Kapp.) 

1.V_JlJ     131"  Ui^Aa^    :!:Ljw"3!    JJlc    ^3 


10.  ujü   138" 


o'wM^!  pLil  ^3 


1 9.  vLj   1 49-V^.,vf-Ji  (^ Jl  oi't-^l  ^^  i 

10.  JÜÜw   152"  (in  26  Kapp.) 
I.VW  152" 
10.  IwjLj   157"        (»jiLj'!  ^_^*s^  oL^^Lc  ^3 

20.  vW   163"  .^i  otii  iOo^;  jj  ^3 

26.  vW   169*  oLo^iritj  ovJi   aU^U  ^3 

ll.xJLs»   170"  (in   13  Kapp.) 

l.ou   170"  ^^3  J^LsJ5.  i^jJi  ^ 

13.  vW  179"  ^5jJI  ^>xc  ^3 

12.  äJUw   180"  (in  20  Eapp.) 

1.  oL  180"j..^!^3  lO.oL  187"j_jJii 
20.  vW  190"  ^L«J!  J^^s  ^^yc  sjvi  ^Lj!  ^3 

5.  y.i  192"  (in  1  iJiJto  in  9  Kapp.)  ^j^  Jo'b'jJi  ^ 

1.  V4   192"  tLci;"i!  (j.3ly>  j 

9.  vW  199"^-«iJl^j;fuiJLo^SJJU=  v5 


-b! 


oUr 


C^ 


g^  201"  (in  6  iJLiw) 

l.JÜUw  201"  (in   16  Kapp.) 

l.iwJ.j   201"       Äj_..i;"3S5   ^^1   i^_^^J  ^3 
10.  v'l^  210"  oLJ^'i  ^ 

16.  vW  213"  ^JJi:\i  v'^S  i 

2.  äJUU  213"  (in  5  Kapp.) 

I.oj   213"     _^Lä*iL   5j>Ät!  iüo"i'^  ^3 
5.  O'J   219"       biia>.   iü.^"i(   ^Xo;  ^ 

3.  iÜüU  220"  (in  1  Kapp.) 

vjL  220"  Ur>XoL  iÜ4^i  iojj:"ii  ^=^ki  ^3 


7.  ^y  223"  (in  4  xIlä/,) 

l.üJLiU  223"  (in  11  Kapp.) 

1 .  VLj  2 2 3"  JJd^\  -Mjw ^ -bLäj  Sä  U^ 


c^.-^'^ 


Ji. 


11.04  232"  iJljJt  oUlwJ.!  o'-o:5lc  ^3 

(2.  xlLft/ü  (in  3  Kapp.) 

1.  v_;o  ^_/JjJt  J^'  Q^  jj^  ->J5  ^3 

3.  äJLä/5  (in  6  Kapp.) 


l.oL 


Ol 


:!^  ^^"i'S  ^Liü  J^  j 


6.  o'j     »lX?-   jjl  y'ö   ^  |_jJlc   ^xJt  ^3 

4.  äJLäxi      LP^_^j  ^^yj>L*Il^  uo\jii\.  ^^\J^S:i^  J.) 

F.  242"— 244"  tabellarische  Uebersichten 
von  allerlei  Mitteln. 

Das  Schhisswort  handelt  vom  Genuss  der 
Milch  und  deren  verschiedenen  Arten. 

Nach  f.  15.  16.  25.  125.  232.  244  sind  Lücken.  Auch 
f.  223"  scheint  eine  grössere  Lücke  zu  sein :  denn  nach 
der  Inhaltsübersicht  soll  das  6.  ;?_yJ  aus  6  äJLäxi  bestehen; 
es  sind  davon  aber  nur  3  (und  die  .'.  nicht  ganz)  vor- 
handen. —  In  der  Mitte  folgen  die  Blätter  so:  126 — 131. 
240.  241.  132  ff.  —  F.  2  — 9  ein  ausführliches  Inhalts- 
verzeichniss. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  kräftig,  gleichmässig, 
etwas  vocalisirt,  doch  fehlen  auch  oft  diakritische  Punkte. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth  oder  hervorstechend 
gross.  —  Abschrift  c.  '™'/i3oo-  —  Collationirt. 

Nicht  bei  HKh. 


6258.     Spr.  188 


0. 


18  Bl.  Folio,  23  Z.  (SO's  X  19',2;  18x1^";.  — Zu- 
stand: ziemlich  lose  im  Deckel:  sehr  wurmstichig,  wasser- 
fleckig. —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  Überschrift  und 
Verfasser  f.  P: 


.A^^Äv.ÄJ1» 


«.SÄji    /  iJj-b  (J>^ 


Anfang  (ohne  Einleitung  oder  Vorrede)  f.l": 

äJ!     V'i;"^'5     ^^«"^'j     (JL?-*^'i     tLöc^U     1>'^~>>>\^ 

65'^ 
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Kurze  tabellarische  Uebersicht  der  Medicin, 
nach  der  theoretischen  und  practischen  Seite, 
von  Honein  ben  isüäq  ennapräni  abü 
zeid  um  ^*%54- 

Schluss    f.  18":    ^j.^\    J^    ^^\.i\    ^siXl\ 


J»>JI   ^^\S  La   ^3,    ^KaXl\    l\«j    '-^*r*   ''^♦♦^   o-^^ 

Schrift:  klein,  fein,  deutlich,  zierlich,  vocallos. 
Ueberschriften  roth.  Der  Text  ist  in  rothen  Linien  ein- 
gefasst.  —  Abschrift  c.  '"^'/lea;- 

Am  breiten  Rande  f.  1'  bis  2"  steht  der 
Schluss  einer  chirurgischen  Abhandlung, 
nämlich:    Schluss   des   .3.  J.*^  bis  Eude-^^es  5. 


4.   J.*2J 

5.  J.*2S 
Anfansr : 


.yJi.XaJ)      Si.^.  » 


e^- 


.^Cv>j       [3 


Schluss   f.  2":    'sv>jj"i55    äjs.c   ^^   j>X^ 

^Jl    ^U   i\*^'    o^4.c    _ij:>Ij^    o^*j 

Von  derselben  Hand.    Abschrift  im  J.  1047  Gom.  11 
(1637.)  —  HKh.  V   118a6. 


Einen  Commentar  zu  diesem  Werke  des 
Honein  hat  »pL-o  ^j!  ^\  j_^l.c  ^^j  ^^♦^^'  ^*^ 
^yor  600/^203  am  Leben)  verfasst;  gegen  denselben 
polemisirt  ,5«j>k\iS  j^ft<i./o>AJi  J-c-  ^i  f^-fr^y^  '^*^ 
t  ®"Vi23i '  jener  ist  glossirt  von  ^^-1\  ^«.xJl  Oj.i. 

Ein  Auszug  aus  dem  Grundwerk  ist  von 
^>>j_kiLii  ^\  f  ^"^1/1224  und  von  —«.^^^l^Ji  ^.^^  JUi' 

t  ««Vl476. 


Mf.  94. 

247  Bl.  4'",  19  Z.  (25  X  16 V2;  17  X  IOV2— H""").  — 
Zustand:  im  Ganzen  ziemlich  gut;  doch  im  Anfang  fleckig 
und  der  Rand,  besonders  der  obere,  gegen  Ende  wasser- 
fleckig ;  nicht  frei  von  Wurmstichen ;  an  einigen  Stellen  am 
Rande  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  (f.  1° 
von  späterer  Hand  mehrmals  und  besonders)  f.  247"  in 
der  Unterschrift: 

Verfasser  fehlt;  er  ist: 


Anfang  f.  1":  ^yki  JLi  'j.*^  'A>JÜi  ^^\ 


>J!   ,^*=i!  s;J±z 


LS' 


X= 


fW  c^  ^-^'  e'^i' 


Zweite  Hälfte  eines  die  gesammte  Therapie 
behandelnden  Werkes  des  Mohammed  ben 
zakarijjä  erräzi  ^Rhazes)  abü  bekr  +^^7928' 
Beginnt  hier  mit  den  Leberkrankheiten,  der 
Gelbsucht,  der  Milz  und  der  Wassersucht  u.s.  w. 
Es  kommen  hier  nur  vingezählte  Kapitel  vor 
und  die  Eintheilung  „in  26  Kapitel«,  von  der 
HKh.   redet,  ist  hier  nicht  vorhanden. 


^>.*xli 


r'ji' 


12''    JlJüI   j    oj».-»i! 
14^        ^^^c,  Jiij>^^ 


20"  ^ö_Ji  ^, 


21" 

27" 
39" 


68"  p_Ä.Jt  ^^  ^L> 
71"  J.>JiJ(j  (j.ii.U\  vW 
74"    ^^iii\     cUi5   ^b 


119"^L>-,i5  ^j.vJiJ!^5  ^L, 
142"  ^^^aXI  jjjyJi  jt 


^j~.:>1aJ1   ^i 


142" 
147" 

148" 

149"  io-yl  ^  ri\Ä^:\ 

149"  o'^.— •^' 

151"  jJi-».J5 

152"  iSi-iS 

153"  cJ^^'l^i^J' 

153"  o^xjjJ^  i 


91"  (^jKIi  g^L:>-^i  ^3  vW  !  154"iCpA«J!  J^S«JI^5 


sU^i»  iAJ^J;  uLaI^ 

97"  ^3Ü!  ^  (.^  JS  i  J^j 
106"J!^ijJ>JÜiot«Ä. 
109"  J^'l  ^Liäj-  3  vLj 
119"   iüLiJ!  >5  v^J-1 
119"  w^jIaoJIj  |.^_^il  i 


158"oL.iL*aJ\^^-i3v_,l^ 


o^ 


^ü^Ltail 


&/«i\sJ  ;t:>-5 
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löQ"  ^A-l 


■^\A\ 


Jf  i  vW 


o' 


ioljjlj  »LJI  3 


160 

leö*- 

166= 

167^ 
167" 


jU 


182=         Jjdij!  ^_oJu 

183"    ^^      ,;^\^,     J.^ 


ij"l-* 


»^! 


'5  r>-t-^ 


:\ 


170-' 
173'' 
173" 
174" 


^b 


197"    K-jjO-i!    ^>U35   j 


o 


191' 


und   f.  1'  steht  über  dem  Text: 


.LJC^I 


L^^_)J)Lä*.    LS^1>»5 


198" 
199= 


^*^-J'  i3 


208=  Lp.^lcJ  ^JJ5  j. 


181=  ^}-oL:^S    äl-Jl    -olXj 

181"  «0.^1    ik«--J'  J 

tU^ii!   -uJvjj         i  242=    A.^«,.T.Ui  j_^i  j. 

Schluss  f.  246":  _.V^i!  oUi  -Uiji  >.:>ol^  SJÜ 


216"  JU; 

218=  J>^LJ!  |.L 

231=  ,.,'.^Ji   ,«:/.5^    .-X, 


>li  'La, 


ns 


c3>-^' 


Ausser  den  angeführten  Ueberschriften  kom- 
men noch  andere  vor,  als  UnterabtheUungen, 
z.  B.  bei  der  Fieberlehre,  und  sonst. 

Die  Reihenfolge  der  Blätter  scheint  an  zwei  Stellen 
unrichtig;  im  Anfang  ist  die  Folge  wol  so:  1.  5.  4.  3.  8. 
7.  6.  9.  -2.  10  und  gegen  Ende:  230.  232.  238.  231.  236. 
234.  235.  237  ff. 

Schrift:  ziemlich  gross,  blass,  rundlich,  gefällig,  gegen 
Ende  etwas  flüchtig,  wenig  vocalisirt,  diakritische  Punkte 
fehlen  häufig.  Ueberschriften  meistens  etwas  grösser.  — 
Abschrift  c.  '"»isoo.  —  HKh.  IV  8679. 

6260.      We.  1188. 

67  Bl.  4'°,  13  Z.  (22  X  15:  Wh  X  IP").  —  Zu- 
stand: ziemlich  unsauber  n.  fleckig,  besonders  im  Anfang 
u.  am  Ende,  wurmstichig.  —  Papier:  gelb,  dick,  glatt.  — 
Einband:  brauner  Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel  fehlt 
eigentlich;  doch  steht  f.  1"  oben  in  der  Ecke,  fast  verwischt: 


and   am  Schlüsse   steht : 

was  wol  richtig  sein  wird.     Mit  j_5;'J'   ist  gemeint 

Zu  der  obigen  ersten  Titelangabe  ist  hinzugesetzt : 

Ein  Auszug  aus  dem  grossen  medicinischen 
Werke  JUkiJI  ^  ^_55L<■J^  des  Erräzl  ist  dies 
vorliegende  Werk  ohne  Zweifel;  wie  dort  werden 
auch  hier  die  verschiedenen  Gewcährsmänner, 
wie  Hippokrates,  Galen  und  besonders  ^t'-^^ 
(z.B.  f.2=.  3".  2P.  50"),  angeführt;  und  so  wie 
dort  beginnt  auch  dies  Werk  mit  Behandlung 
des  Kopfes.  Die  Auswahl  der  Krankheiten  und 
Mittel,  von  denen  einige  berichtigt  sind,  ist  von 

5  mit  dem  Beinamen  Oy»«.iÄJl  ,..j)  ge- 
troflFen.  Hibet  alläh  ben  ^ä'id  ben  ibrähim 
elbagdädl  ennagranl  emin  eddin  abü'l- 
hasan  ihn  ettahnld  f  ^^"/nes  hat  diesen  Auszug 
zu  eigenem  Gebrauch  gemacht,  in  der  Weise 
eines  Notizbuches,  also  ganz  kurz  für  gewisse 
Krankheiten  oder  Krankheitszustände  —  ohne 
Beschreibung  derselben  —  die  wirksamen  Mittel 
zusammenstellend.  Er  beginnt  —  von  f.  1"  ab- 
gesehen, wo  von  Kopfschmerzen  und  Hände- 
zittern die  Rede  ist  —  f.  2=  mit  dem  Haar 
(ebenso  wie  es  im  i^^L*'  geschieht);  dann  folgen 
Ohren,  Nase,  Kopfschmerzen  u.  Kopfgeschwüre 
und  f.  7"  Augenkrankheiten:   (jrLo  '^^j^'  (jüL-oi 

Nach  f.  10  fehlen  20  Blätter.  F.  51— 60  be- 
handeln Abfiihrungsmittel  (J.^.»^),  darunter  53* 
Xi^^t^/«  o5k>Ä«,  55=  o^.j->Mii  ,j;2«j  ii'_j*"5  j5  J>,yaLäj, 
59=   jL^'^il    j    LUoj.       Nach    f.  60     ist     eine 


>u 
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Lücke  von  30  Bl.;  f.  11  behandelt  Durchfälle 
(wie   g^i--,     .^^-j),     22^    ;v^-üj.äi!    ^^\,     27* 

36*   J.aJ-!    iOi^c    ji     (Anfang:    Q-Ii--^J    J>^!y'^'i 

45''  >i>*bJS  oLjA«.  ^,  47''^^*^ü'45j  äJ>.*Äli  j  f.j^\, 
49''  iüLc+il^  5^.L3CJ!  ^.>-5  ,  49"  iCiLiJS  äL*a=>. 
Nach  f.  50  eine  grosse  Lücke  von  130  Blättern. 
Der  Schluss  des  Werkes  ist  auf  f.  61 — 66  ent- 
halten ;  er  behandelt,  wie  es  scheint,  Allerlei,  wie 
£62"  Haarmittel,  64"  Reizmittel  (»LJl  ^  l\j^  U), 
65"  gegen  den  Stein  (sLa^s^U).  Das  aus  dem^5jL=> 
Entlehnte  scheint  mit  f.  62''  zu  Ende  zu  sein: 
denn  es  steht  ausdrücklich:  ^^L=Ji^^  cj.*^i  |«j. 
Das  noch  Folgende  ist  anderswoher  entnommen, 
wie  denn  f.  65"  IbiM^'i  angeführt  wird.  Angeführt 
sind  öfters  (z.  B.  f. 3".  50")  die  ^^^fJ^  a\^Lüi=>\; 

51"  ;_5J^i3Ü!;    21"  ein  Mittel  des  Jwj/^.*>. 

Schluss  f. 66:  J>i>  JJa^  tj^  iiUi3  lXäj  (^jä-^Jj 

Die  Blätter  folgen  so:  1  —  10;  Lücke  von  20  Bl.; 
51— GO;  Lücke  von  30  BL;  11—50:  Lücke  von  130  Bl.; 
61 — 66.     F.  63"  u.  63"  ist  im  Text  etwas  ausgelassen. 

Sclirift:  gross,  kräftig,  rundlich,  in  einander  gebend, 
vocallos,  oft  ohne  diakritische  Punkte,  schwierig.  Ueber- 
schriften  hervorstechend  gross.  —  Abschrift  im  J.  740 
Gom.  II  (1339).  —  HKh.  III  4386  (vgL  4617). 

F.  66"  u.  67"  Verzeichniss  einiger  ausländi- 
scher Wörter  für  verschiedene  Heilmittel  und 
Erklärung  derselben  durch  arabische  Ausdrücke. 


We.422,  2,  f.59"  — 61"  enthält  eiuStück  aus 
dem  medicin.  Werke  ..j^\.mX\^  cLüftif  O«.lo 
des  ^^S  yi\  ^^.ftjf  iX,t^  ,.yj  jj^  ,  einem 

Auszuge    aus  i^^'^-^^  i_;LäJ  ;    dasselbe   behandelt 
hier  die   Anatomie. 

Spr.  2005,  f.  16"— 19"  enthält  einige  Stücke 
aus  einem  anderen  medicinischen  Werke  des- 
selben Verfassers    (Erräzl),     dessen    Titel: 


».c\.M*S\  ^j.i*i    iJ.tLU3.jf 


r 


6261.     Spr.  1886. 

485  Bl.  Folio,  25  Z.  (33x23;  24V3— 25  X  14«^").  — 
Zustand:  wurmstichig,  besonders  unten  am  Rande  und 
oben  im  Text;  hier  ist  ein  nicht  ganz  kleines,  gegen  Ende 
immer  grösser  werdendes,  Loch,  das  mit  Papier  beklebt  ist, 
wodurch  der  Text  daselbst  noch  mehr  beschädigt  ist.  — 
Papier:  gelblich,  dünn,  glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit 
Lederrücken.  —  Titel  u.  Verf.  fehlt.    Nach  dem  Anfang: 

j^I+JLj  Ö3-wti5  ÄxXlaif  Ä.cU-vaJf  ^\S  v^-^ 

Dies  grosse  Werk  beginnt  hier,  nach  dem 
BismiUäh,    ohne  eigentliche  Vorrede,    so  f.  1": 

Dann  folgt  sofort  die   Ueberschrift: 

j-Avj..^!  (j*L*j<-!'  cr^  (J^  ^äaJ^'  (jt'*''^'^  ^J5j*^'  Ä/.!»h!i 

'  LjLj  Qjyij:^  Ä.v**i>  ^jS>^  üJ^uXJi  iA*nc  JyJ.:>5  t<xljj 

Daran    schliesst    sich    die    Inhaltsübersicht. 

Alsdann :  1 .  ^-jL.  f.  1"  ^^  Joi  ^^Is  <^_)LxxJl  jJ<^  ^ 
gJl  w  U;u!  Lo  J>i  ^^\  u-LorJi  (s.  bei  Mf.  97). 
In  diesem  Kapitel  sagt  der  Verfasser  'Ali  ben 
el'abbäs  ibn  elmagf/si,  um  ■^™/98o  am  Leben, 
er  wolle  ein  die  gesammte  Wissenschaft  der 
Medicin  umfassendes  Werk  zur  Erhaltung  der 
Gesundheit  u.  zur  Wiederherstellung  der  Kranken 
schreiben,  da  er  weder  von  den  früheren  noch 
späteren  Aerzten  ein  solches  Werk  gefunden 
habe.  Die  Aphorismen  des  Hippokrates  seien 
vortrefflich,  aber  zu  kurz;  Galen  habe  nur 
über  einzelne  Krankheiten  geschrieben,  nicht 
aber  ein  das  Gesammtgebiet  umfassendes  Werk; 
Oribasius  habe  sich  in  seinem  kleineren  Werke 
in  9  xiUw  zu  kurz  gefasst  und  von  der  Physik, 
den  Temperamenten,  Kräften  und  Wirkungen  etc. 
nur  wenig  erörtert,  und  von  seinem  grösseren 
Werke  in  70  äJLäx  habe  er  nur  eine  Maqale, 
die  Anatomie  der  Eingeweide  und  der  Glieder 
(tLax:"^!j  tLÄj>'il  ^yiö)  aufgefunden;  ferner 
^j*Jj.s,  um  das  Jahr  ^"/ero,  habe  die  Physik  nur 
wenig  berührt,  dagegen  über  Ursachen  und  Kenn- 
zeichen  und  alle  Arten  der  Behandlung  innerer 
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Krankheit  und  über  chirurgische  Heihing  sich 
weitläufig  ausgedrückt,  aber  dasjenige  bei  Seite 
o-elassen,  was  er  in  seiner  „Methode  des  Unter- 
richts" ((«jJljtx!!  /  iji)  auseinandergesetzt.  Von 
den  Neueren  habe  die  Gesammtmedicin  Keiner 
behandelt,  ausser  q-5=S  (im  1.  Jahrhundert  d.  H.), 
der  sich  aber  zu  kurz  gefasst  habe,  sei  über- 
dies schwer  zu  verstehen.  Jühannä  ben  ^yjii\Mi 
habe  die  Chirurgie  bei  Seite  gelassen,  ausser- 
dem auch  viele  Krankheiten  gar  nicht  berührt, 
z.B.  von  den Gehirnkrankheitea  nicht  den  ^jJoiü! 
(Spleen)  u.  a.  dahia  gehörige,  die  Augenkrank- 
heiten seien  sehr  unvollständig,  u.  s.  w. ;  auch 
sei  seine  Anordnung  des  Buches  sehr  mangel- 
haft. Ebenso  critisirt  er  die  Werke  des  i^£}y*>^ 
(um  380/g9o)  und  des  ^y_Ji  ^L Jj  ^  ^^  f  'sn/g-iS, 
besonders  eingehend  des  Letzteren  j^^L^'  und 
weist  dessen  Schwächen  nach.  Er  selbst  will 
also  eine  strengere  Methode  in  Anordmmg  des 
Stoffes  befolgen,  die  allgemeinen  Gesichtspunkte 
und  Vorkenntnisse  zuerst  abhandeln,  dann  die 
innere  und  äussere  Medicin,  die  Ursachen  imd 
Anzeichen  der  Krankheiten,  die  Behandlung  und 
deren  Mittel,  besonders  auch  die  Diätetik  im 
Ganzen  kurz,  und  wo  es  nöthig,  ist,  ausführ- 
licher darstellen. 


2.  ^Lj  f  4" 


O^ 


-bijUJ!     L'u:J.      SS     ,% 


i^Uic^  ^*A*L:cJ5.  In  diesem  Kapitel  spricht 
er  von  den  Dingen  und  Eigenschaften,  die  zu 
einem   guten  Arzte  erforderhch  sind. 


3.  vW   4"    ^^k^:^.   ^\ 


iUiJI 


LT« 


Ji    S3    \ 


\^\jS  jy  is'Li  Jyj  (Jjü'  ^.  Er  handelt  in  diesem 
Kapitel  über:  Zweck  des  Buches,  Nutzen  des- 
selben, Titel,  Methode,  Rang  desselben  in  Be- 
zug auf  andere,  Namen  des  Vei'fassers,  Beweis 
für  die  Richtigkeit  desselben,  Eintheilung  des 
Werkes  in  Theile  und  in  'iSiÄA. 

Den  Titel  giebt  er  f.  5"  so  an  wie  oben 
steht;  seinen  Namen  f.  6*  gleichfalls  so;  er  sagt, 
dass  er  das  Werk  dem  XJ^lXJI  lA-oac  gewidmet 
(f.  G'')  und  dass  es  das  erste,  welches  er  ver- 
öffentlicht habe. 


Die  Eintheilung  anlangend,  f.  6',   zerfällt  es 
in  2  Theile  (ii>), 


^^: 


X.Ajos>Jij  (.ii«j«/uj  .  sdi.  'i.K3u. .  ii.H  ,  «^"51  Kti  j'JVj 


Ji 


äl^liX.«^   tLä?"i(S  (j^  Ä^SiUaJ^    ij.9j>   iui    yj^ 


^J5' 


.Si\.. 


i\Ji  _bUj  ^yo  ^\,^ 


Der  1.  theoretische  Theil  heisst  ,GJäx.j\  s-i^\ 
der  2.  praktische  /J'**^'  lir^oL  Jeder  dieser 
Theile  zerfällt  in  10  iÜLiw,  deren  Uebersicht 
f.  6"  u.  6''.  Jede  Maqäle  besteht  aus  ziemlich 
vielen  Kapiteln;  beide  Theile  enthalten  265  u. 
504,  im   Ganzen   769  Kapitel. 

Die  Ueberschrift    der    1 .  &Jläo    wird  so   an- 
gegeben: jCuUii!  (j^jtJL  wLxsü!   ij'-^^  L^  -^Js! 

v_/J:iJt     3U.<.vcij     -bi_fi-j    uX  g  r^    ri.'.;  !'"""*'*  '^     '^^^j 

Zu  dieser  iüLä«  gehören  die  obigen  .3  Kapitel; 
sie  enthält  im  Ganzen  25.  Die  übrigen  22 
sind  verzeichnet  in  Mf.  97;  ebenso  die  2.  &JLä/o 
f.  21"'  (in  16  vW),  3.  iJLiw  .37"  (in  37  ljL), 
4.  äJIw  54"  (in   20  ujj). 


5.  iCiLÄo  64"  (in  38v_jIj)  ;\...t.<>L.i  v;>s.w-J  ^^\  jyü\  j 
1. 


64''  iuy>^!  j^LL  j. 

6  5"  'l^Ä/O  Jwkas  Ji^  Xji;y«i3j  JCÄA-Jl  iijA2S  ^Lla  ,5 

66» 


5.  67" 

6.  68" 

7.  68" 

8.  68" 

9.  69» 

10.  70" 

11.  70" 

12.  7P 

13.  72" 


^js£  «i^oiy  \3\  'ij^\  i3jj^  *J^*^  i-*** 

!c>-,Li-  oJb'  ü!  Ä.*.wJ5  Jj>^  ^>J^*«J  l-*:^ 
V*-0^'   H^  CT*  "Irr'' 
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14.  74''  iüyi"!(ij   iCjJui"^!  ^j.£  ^^üü!  iJL>  ^ 

15.  75" ^-Jj^l  »**a  i5  ^j'j  iüi>i';<5  pi^!  ÄÄ*3  J. 

16.  77"                          L^Li*o5j  jyiJi  iUxa  ^i 

17.  78"                             oLJi  ^5yo!  iU*fl  ^5 

18.  78''jyLj;^USJ,    19.  lS''^j\j:^\jiaS 

20.  80"             C5^'i  (^}>J'  y?\-i^'  jl-^  j 

21.  80"     J^j^i  ^y.  ^jXi-  ^yüt  Kjj^^'^i  j 

22.  81"                   c5^!r*^l  iLac"i'!  j^Li  ^5 

23.  81"                                      ^.Ji!i  (y^  i 

24.  81"  &J^^(  ^^  ,*^=U1I  i.>.v*Xj  U-J 

25.  82"                       goL-Jl  ^^5^1  ^_^  ^ 

26.  82"            o^'  ^  "iii'i  ol»^'  4?*^  «3 

27.  83"                      mUa^Ij   XwJij  J.^«jl  j 

28.  84"  .X«.J(j  ^.....otJI  ^yi  Ä^cö  Lcj  y^t  ^i 

29.  84"                *U1  3,  y^  vj-^'  i^'^  i 

30.  85"                       8Ä*i^!   _jL-.  wi.^S  \ 

31.  87"                  v^jJ'i  isyijcXii  iü-i;":ii  ^j 

32.  87"  Ljb'lA.  L.J  i:^_^I!  tL.Ä"!(!  jjLi  ^j 

33.  88"                                   ^^,^5  ^Li.  ^5 

34.  88"              j^tXJt  j  J.»Äj  U.  ^j^i.«  j. 

35.  88"                            i^fi^Jli  |.>Ji  J>«  i, 

36.  89"       ^^lXJ!  ^5  J.«sj  U  ^U:^5  J.«  j 

37.  90"      l4*MLy:5>l5  i>Ä«^Jl  oLiS/i-^'55  i 

38.  90"                             K*iLv.ftJ;  (j»U^S  j 


6.  kJUw  92"  (^»j^Joli   u^S  ^^c  iLs^L^t  j_^"5i  iCsvo  j 
LjJ  ÄJuLxii  (j:oiy;*!(!j  LjjLji«!^  (ji3!_*"5il  fc^j 
(in  36  vi-;)- 

1.  92"     ^C     iC>-^li-i    ;j.-0^l    t>C     ^^JÜS     iCäA3    ^ 

2.  92"  £LÄe"Si  j  "ijl^  LpLi^fl^i  LFly«"ii  i^»^  ^3 

3.  92"  xJ'XI  iji=i.<c':i!  Xa/o  ^ 

4.  93"  JLijl)!  ,'^_;aj  (^o'^,.-«'  i^*3  k5 

5.  93"  -ijo^^W  vL-"3'  t>  c^Jl  iiU>  i 

6.  93"  cijs-'ii!  jCjjLci.;:!!  ^js,SS1>\  i_;L.>»i  XiAS  ^j 

7.  95"  .    ÜAJ^l    (jtfiy.'il   v^t-'    v5 

8.  96'     JLaoj'S!    'i  Ä'i  [j£!\^\  i_jL*»1  Ä.io  i5 

9.  96"  t>5iyi:il  xjuUJt  i>=U^I  /J  ^5 


10.  96" 


(j»l..c"i!    (jwLaÄ»-!    'i^no    |i 


11.  96"  ^   id^^jJ!  ui^U":^^   U^J^  /J  j. 

12.  97"  ^  iai>ljj(  (jaU-äS  <^\^\   So  j. 

13.  98"  j4-~]I  u-v.^  i>c  id~.UJl  ^jc\J1>\  J. 

14.  98"   ^    ia.~.UJt    ^jD\/i\    Ui^\  j 


(jjS 


,\X'.\    x*»Li» 


15.  98"       ^5  iu.Li>  j  üiolJi  (jrij:^i  j 

16.  99"  ^JiJl  iC.v.L>  Jwc  Xii-UJ!  LpU^i'  i 

17.  99"  ^_p!^  8Ä1U;  ;i,vft^-  j. 

18.  100"  -iy^W  J>*j  J.C  äds-UÜ  ^Jo\^1,\  j 

19.  101»  gLoj^J!  Jais  j>c  Kii.ljü5  urS^^-S;  ^5 

20.  101"  ^i^^l  ii^LÄ>  JiJ=  Kii-UJi  u^L="Sl  j. 

21.  101"iopl^^5  xlJlj^(>iJi3.UJ!t>oU'5iJ. 

22.  102"   oK.^1   ,../!    iijJ>JS   ol^Jl  «>o  ^i 

23.  103"  uril  ^^c  xioU^  u:jLc':i5  >_,L^i  j. 

24.  103"  J>*j  ^^^   -i^ci^S   ^jo\/i\  ^\^\  j 

25.  103"  iOJl^^  jL«J^l  J.C  KL>!L\Ji  oo'jrc^'^ 

26.  103"    JL*.!"il!    ^J.c    5d~.ijJ!    (ji?U"i!   ;5 

27.  104"  olX^!  j.«  (^  XJL>UJ(  o^i^c^!  ^ 

28.  105"  ^Lü;  |»*a^!  J.C  idi-lcXJ^  (jrSyr'b^  j 

29.  105"  e^JLü!  ^^!  J>c  iai.Uii  uaU-JI  j 

30.  105"  ^\iX^-i>\  ^1>\^  J.C  iÜL~.UJi  ^Jo\^'i^  j, 

31.  106"  j^*j   Lo    L^   Ji)äj,  jil\  ^\jn>\  ^ 

32.  106"  j5^^5  j.  _;^-  ^cdi  L^M^  o:55^c'ii  j 

33.  107"  iyA\  ^  ^^  jil\  e)^!,c^!  i 

34.  107"  vi>.*LJ!  ^5^iR  ^^  ^xi!  ui=!^^i  i 

35.  107"         ^,^*Jt  ^  iJLi>UJ!  ui^U^Si  j 

36.  107"y5  ^1  ^^c  iö-jlJ-!  oU!yiiU.t  i 


7.iÜlÄ.  108"  JJbiJtj  ij^iyi'Si^Jcc  xyiL«JI  Jo-^JJ!  iüjw  j 
(in   18  vW)- 

1.  108"  L^*,«^;,  Jo'SjJs  J.C  |.:5bü(  iJu:>  i 

2.  108"  ;ja>J!  Jkj^  ^:i3Ü!  iüi*>  j 

3.  109"    äöLs^^   »x^I^   ;j:VJ'   L.'«'-?^^'    i 


No.  6261. 


ALLGEMEINE  THERAPIE. 


521 


4.  112''    ^<c    A>!^  JjCJ   iÜ\A;ssi  ^.^J),\  j 

5.  114"  ^^iJl  ^^yi'^t  J^  ^  ^>^^   4ij-  j. 


6.   115' 


7.  115"  »yü;  iJißiit  v'-^^-'S!  ^c  ^;a.JI  S.iü  s 

8.  116"     ^ij.'bs  ^;yi  ^  juj!  ^K^xi;  j, 

9.  117"   :<-sölJ\  jLji  (^-Hc  i^j<:\  j^^l\  j. 

10.  118"  ilioLsi!   J.1*J(  ^U   JUJl  ,^si.^5  J, 

11.  119"  iü-JLiii    J>iL«Ji   ^  JUil   ^^.^1   j 

12.  120"  Jj.JL    J^Jv;^*.^!  (^    ^^lx:s    iLi*.^ 

13.  121"   j^-v-fij-^   J^'L   J-St\i-.^l   x^^  ^5 

14.  121"        &Jic   JAj   L«j   J^Jt   |.!^i   iia*3   j. 

15.  122"  ^^l.l\  ^\   -iji^  ^ 

16.  123"^^Jk.J!j;eJJ>..:s:  ujwcj^^^L  j"iju.v,^1^5 

17.  124"  *.Ju=  Jaj  Uj,  oLsj^S'i  e-s^ii'  xs^  i 

18.  124"^^AJIJ,oa^LoJ.CjV  jJL  ^\'5u\i*.'5' j. 


8.  3JLß^   126"     ä.5>L]iJ5    ü^y^l    ^ic    S^j^-^-),\  ^ 
(in   22  '»jL)  t^L**.^.  (j.'^s^ 

1.  126"  iC/aLi-1  ^'ioJ>\  ^wvjü-  j 

2.  126"  Ljj-Lo^i:.  L^L-~i.  oL^IltLii^-S/ö^j 

3.  127"  Uj1-«^c»    L^jL*.'^  |._^j  /c*^  ''^•^  i3 

4.  128"  UJU^lc.  L^jU«^.  ii^;«,]!  oL:^'/ J  j, 

5.  129"  iiaxJl  ^^i  J.j^o  ^ 

6.  130"  L^-LobLc;  L^l-^-'.  V^^I'  »i-*^'  i^S'^  j 


7.  131"  ^.  ij^äxiisLj  iü.^. 


8.  132"         L^jU^Ic.   L^L*-i.  pl.^i  xs>o  j. 

9.  132"       ^.^*iUiL  (_5*-J'  ^^jJ5  ;<s-o  j 
10.  133"  Cfjl-^^'  r;^' 

HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


11.  138" 

12.  133" 


LS^'^t- 


13.  133"  ^.jj^l  ^Jo^  J  iij'^i  ^}d*:i  i;s>^  j, 


*-!-^^'5    L5;' 


A^' 


'sJi*o   A. 


14.  134" 

15.  134"  ^j■U^lc.    i.jL-.tj    ^!j^>l    Ka^o   j, 

16.  134"  'Ijyij^  »JLo^c.  ajL.»l.  o'^-<-'  ^'^  j 

17.  135"  jd^\  ^--xi-sj-,    xJ:;^!.   v^'   ^^  j 


'      '^' 


"i      )'■ 


_..aj'«   L»-k«..AJLi  ^^<v*.i(  f)^^i  ^^^^i 


'oLsL 


a" 


OA;S^-    ^^^( 


18.    135"  J^    i^Li-1    ä/lJii!  JJütH  /i  j: 


tLoac'SI 


O^ 


J^^'. 


19.   136" 


rA 


20.  137"  i^Jü.    ^'S    j^^i  ^yj.\  j^  j 

21.  137"  L^-Lc^i  oLÜ.  ^^Is'S!  ^J^i  iU^a  j 

22.  138"  i;^Lil5  j-r-JLi^!j   VjLä«^'   ^-^  J- 


9.  iüüto   139"  Ä^LJS  iU=£"it  JJlc  ^>  J'ijcc^'iil  ^ 
(iu  41  ^wJLj). 

1.  139"  J.^  L^    J>.xx^   ^^\  ^^\  3, 

2.  140"  K;i>LJt  'L:=£^i  Jdc  ^  j'iijo-w'iS  ^5 

3.  141"         viciLc,  io'u-.5i  ptj^Ai!!  yi  ^3. 

4.  1 42"  ^Loj^J!  i»!^,!^  ^Lw_^tj  ^^.Jl  J>j'iJ>  i5 

5.  142"  wL-^i.  ^yL.M^Ji  J.j"i^  ^5 

6.  143"  LT^'^^'i    £/*=^'5   iUJC-jS  J^"io  j 

7.  145"  ^ö■Lo^Lc.  *jL«-1^  UJj^vJuJl  iCi^  ^j 


8.  145"  J.  "lijl^   ^L^^LÜl  ^5  iOö^W!  JJi*JS  j 

9.  146"  i^^;j.'bi  ^  ooL^i  .^^.ixxJi  iXo  j 


10.    147"  ^L 


-■51 


c^ 


^L^l 


11.   147"   wL^U   _^;ci>"51.  iLÄji^l  Jo"b^  i 
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12. 
13. 

14. 

15. 
16. 

17. 

18. 

19. 

20. 
21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 
28. 

29. 
30. 
31. 

32. 
33. 
34. 
35. 
36. 

37. 


47*"       ^jL^-^i  iüLi'^Uj  '>jJ>v4'  Sri^^  i3 
47"  "i'^t,  ^^t  tL^t  ^  xiJ>Ui  ja*ii  ^ 

51"  L^"Lo^lc  4jLy*^  j*.iJl  tu=£i  J>.U  J, 
5 1 "  tl^!  ^yi  N^  ^  o*-^'  ^"^^  -/"^  ^ 

5  2^  IfJ^^  L^l*--'^  ^1 J  iOiXjljtJ!  JJUJl  i 
52''    ^j,.si>LX!l    iU=j:l    i    iUajbü!    ,JsUJ5    j 

53"   x**2ä5  (3^'  U"*-!-^  ^  ioOL^ii  J^Jbül  j 

53"     L^U^-'i  xifJ!  j  ■!i^jl»l\  JJUJS  ^j 
55"  ^^yL^x-^i  ^Ujtl!  i  xi^L^i  J.W  j 
jCK*aS\  J->2iE^  c^Lto^U 

56"  '^»-^-''i  v^'  li  ^'•^'-^'  JJ^''  i3 

56"  LjjL-wI^   ..^JäI!  i   xi-J.L^l  JJi«J!  ^ 

Lfj"u^Lc. 
56"   il^^i    o^)i    j    iLiJ-Lil    J.UJ!  j 

58"  'v.^Uwii  »Joiil  jtä  ji  iüto,L«Ji  JJxJi  ^3 

60"  LfjL--l^  tLjw'Jd  ^5  -iJojL^]  JJL«i!  ^5 

61"      LpLobU^  kjM^   ^yi!  JJLc  j 
62"  L^L^vI^  j_jiJS  v^»  oL^!^  J..  jJl  J, 

62"      L^jU^Ic^  L^L««!;  äJsjüUJ!   JJU.  ^ 
63"        L^-Lo^c^,  L^'u.«!^  JyX!!  JvU  ^ 


6.3" 


-I. 


■.\y,\. 


64"  L^'U^U:^  ^J^-'i  vi^^uxii  JJLc  j 
65"  L^•L«^U5  L^L^!j  »j!^^!  JJic  J 
6  5"  \jfi'J^^  ^^^i  ^JjG!  ^5  iCi^L^  J.UJi  ^5 
66"  L^'uo^^  L^'u-wt^  iüLiJ!  JJLc  ^3 
67"  ^^i    ^v,Ls^  ^    iÜJ>l=ll    jJL*JS   ^ 

167"  L^-U^sLc,  LjjL.«-!_5  J.«Ui!i  ^Uoci  JJLc  ^ 


38.  168"  ^j•'wc^Lc^  Lf^L'-'i  v'.;«:^^!  JJic  ^ 

39.  168"  L^-Lc^Uj  ^j'u-'i  ^^jJ!  Ji^  ^ 

40.  171"  Lpu^U^  l^L^-'j  cT^->odi  J«.lc  j 

41.  171"  L^L^U   e,T:J^A   CT^ji-?^'  J^  ^ 


10.  kJüU   173"  (in   12  vW)      »;JaJl  oUiUJ!  j 
1.   17.3"  s^JnjU!  Jo^JsJi  ^_^  ^:5bGi  ^*>  i 


I   ?  >  «  w«  g  I  . 


2.  173"  ^^ijsj!  j  oJ^7.  L4J  sjJhwU!  oLo:i*J!  i5 

3.  174"  ^^   Js^t^   Jo«-:  ii^olJ-t   Jj'äjJI   ^ 

4.  176"  0:0 S\  oLi^b  »v,Jv-Ui  o'-c^UJi  y\3  ^ 

5.  177"  jjcuo  ^^;.Ji  J-^^J^%   olo^L«J!  ^5 

6.  178"      xj■U^L£^  »jL>w^^  ol-^'  ^j*^  »^ 

7.  178"  M   o>-*^   (^^'   ^1.5-^'  '■^j:*^  S 

8.  179"  ^^\^\  pU  iüyw  ^ 

9.  181"  ^^Ls^JS  J^  iüljJ!  o'..1«ü  iüji..  ^ 

10.  182"  o^b  ijd^\  ioo^l  oU^UJi  /3  j 

11.  189"  (ji^il  ^  e>°:5Li-L,  ä^juXI  ou^UJ!  ^5 

12.  191"     ^jt      ^\J     ^yi      K^*^,      J^      ^,i>.^J     U^ 

»y^  j!   ;jaj_«Ji   xx'bLw.j  jj^^i  f^^^^. 
2.  Theil  f.  192". 


TTUlS^  192"  (in  31  V4)  i^i^uJl  -iä>  i 

1 .  192"  I  i »...  ...  g jji  iLsiUxIl  JaÄi>  J.  ,.^UJS^Jwo  ;3 

2.  193"  sl^i  o'iiLs.  ^^.-.Ä  iLsuaJl  ^_uJG-  i 


3.  194"  iUsyL,  iC^wJ!  Jaii  ^3IJ>o^i  ^_ojG  ^ 

4.  195»      i_,otj    ^    tLct    xJLJ    ^  ^_oJo'    ^5 

5.  195"  f.l.t^s^^'iL  iC^^uaJI  ^-oJO'  ^5 

6.  196"     Äjyi"i(i^    ioJs-cIliLj    iL:SUaJt    -oJo    ^5 

7.  197"  iU!  Vjr^  ''^^^^^  -^^=^^  i 

8.  197"i-jI_iJI  o-i:o  jCi^uaJ!  JäÄ=»  ^Jö'  ^i 


3^j>-^i 


L^' 


9.   199« 

10.  199" 

11.  199" 


pU:^b    ÄJSU2JI  ^-oJö    j 
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12.  1 99''  's^^\  ±isJ-  Q'Ju"i'^  'iUöXj  ^-uJo  j 

13.  201"  obljül  j.  JiJi  ^ 

14.  206"   ^^luXj'il   ».s^v^aJ   u^Li-!   ^-ojüci  ^5 

1 5.  207»  JUxc^l  ^  iCs-^lJ  ^^lju"51  ^^JG-  s 

16.  210'  jJuii  o"i'^.   oU^Tu^!  ^3 

17.  211"  UiL^l  J.  ^yJ!   ^Sjo'bt  ^-oJG-  ^ 

18.  215"   Ks^UaJI     hg->-    ;iJJC*j  ^  ^    -*J*^    iS 

19.  215"   J:    'i'.!,    i^i^ouÄÜ   ,.,!jo"il   ^J>^  A 

jUL^i^  Jo.1^1  ^_ujü- 

20.  216"  JLib^l  ^-oJü-  ^5 

21.  218"  L^.Lj^i.   ^yi   ..^j^j-  ^ 

22.  219'  'ijjLs-  Jö  ^^JnJ!  qLo^S  ^^>3  ^ 


23.  219" 

24.  219" 

25.  220" 

26.  221" 


ityiP'i  o'^^'  j^^'  i^ 
27.   222"  cy^J^ÄT;  SjJoUi  iCcl*I!  tUii"5(t  jw<.o.  j 


28.   224»  «J^jüu^!  iOolJ-i  o 


er*  o^ 


\J1,\ 


/•-*^-?"  i3  "^i'j  ui?l-*l!>i   \Li»f\s>.  s.lXa+jI 

Ä*»«*tTl!  j_y^  »-**»-^'  1wjL.««"5I 

225"  /^\  ^  'i^j^S   U^^^\  j^..^ 

JJjlÜ^  Ootyi'XI  viJ.J^  aJoiÄ*^!     ».j^IaJI 


30.  228' 

31.  230» 


1\ 


2.  iJUw  232'  (in   57  oL)  sojjl  iüj^'iS  ^ 

1.  232'         ^^äL*Jl  ^^^5  äS^lj^i  ,.-o^-  J 

2.  232"  ^.jiJu^i  J^io^J!  ^:^  «i^j^Ji  ^^LÄ<,i  ^5 

3.  233'  iJu;=o:^i  »x:^^  er  ^'i^^'  q'"^^'  ^ 


233"  lS» 

233" 

234" 


7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 

27. 
28. 
29. 
30. 
31. 

32. 
33. 

34. 
35. 

36. 
37. 
38. 
39. 
40. 
41. 
42. 


235' 

236'; 

236' 

236" 

237' 

237' 

237' 

237" 

237" 

237" 

237" 

237" 

237" 

237" 

237" 

238» 

238' 

238' 

238' 

238" 

238" 
238" 
239' 
239' 


&jw 


Cr^   ^ 


^.jjs  ,.,^"u'  ,% 


o 


»JLä1.jsjI  Äj.o'bi  j. 

c  •  ^  ••'  ^ 

i_^jjij    »Ajj-Ji    ÄJ.vi'5!  i5 

239'  s^jas.,  ^\.  ^  iAblÄl!  io.j.^;  j 

X,w.ii.,»iL 

239"  Äj^Jt^  jlXaJJ    iLJLUji    iij;->"i'  j 

239'  J.j>l5  Ji^Jisxsj  s^Xsil  i>Jj^'^'  f»tv~j^'  J- 


239"^^;-d^'^l  j "ii^!^  l^y,  ^LiJl/J  i 
243'  i  ^i,!,  y^L  j,^\  ^y>  /ö  j 


246'         Li,.    iiiXsJI   Äj.j'il    ^yi   ^j 

247" 

248" 

249" 

250» 

251' 

252' 


^^S^\  j 


G6* 
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43.  253"  iyo\  ^  ^'  io.o^;  /j  3, 

44.  255''  ^jJd  i^  L^U/Oj  iJJtXjtil  »J}^'^'  i5 

45.  255"  H;L^5  g)>i'  i 

46.  256»  ^5  /3  3, 

47.  256>  L^y^i  JjJ'  S 

48.  256"  iLoJuLl!  o-  '^j^i  ■iLf3,>jd\  öL.^\  ^ 

49.  256"  ^^SJ^i  ^^  ^S  iH5^"5''  i 

50.  257"  oiy^^S   öU»  ^ 

51.  257«  JoJ;  jl^^i  jiUx  i 

52.  258«  ol^^^'  ^''^'  5*^  ^ 

53.  259"  iJi^t  -ij^Si]  ^  |.^x.'l  il*>  ^3 

54.  260"l*Jj,«ä*J5  j"^5ij»Ji^.*J!ioo"5iv_JL-^^ 

55.  264«  iuJuS.  xl^I  iÜ5J>"iiS  vL-^  jr^^^'  i 

56.  264«  il.:>  j(  Jw^.wi  i^i.j>  vjLi  j^o^Xi  ^ 


57.  265« 


*Tii 


3.  iÜLsw  266«  (in  34^-)L))  ^i^j'b'L  oU^i  sLSj^  J. 

1.  266«   ^^   iLiJ)'iJ.|   fyfS\    ^,;*=>  sij^j»^  ^3 

2.  266"  ^£   xiJ>Li!    |.j.Ji   ,^^*=.  »l^tj.^  ^■ 

3.  267«   ^   iüJ.L^l    ^^!    ^_5*».  sLIj^  j 

4.  268«  v_^ÄXli  ^y:  iov>Üi.  ^J  ,^5*5=.  _-o Jo'   >3 
Im  Text  ausgelassen ; 


5.  ^— )u:     ^^^.»aijl  ^^c   xi'J) 


Ul 


C5*^ 


■i    .ajJG'    ^i 


6.  268"  ^i  ^yi  iooL^i  ^_^  (^,-*=.  j>jj^  ^ 

7.  26 8" ^^5  ^y:  io^L^  ^  ,^^.*£=.  »l^ivVo  j. 

8.  268">_JlJ.;._;^^yi  xi^Lä  |._jj(__^*s>5lj5j^  ^ 

ryä»l\     C5*^     »./oLjÜi      tsljij^  ^ 

^^^;  JjJ-!  ^5^.fii:*-i  iS 

äjoLs-^  ^_«jtJ!  fs*^  »!}!^X/o  ^3 

oL*-!  ^-iji   i_,otJl    (5*=»    sljiiX*  i5 


9.   268" 

10.  269« 

11.  270« 

12.  271" 


13.  272" 

14.  274« 

15.  275" 

16.  276" 


17.  277"  iC*j;^i  (^^i  »l^lJ»..-  ^3 

18.  278"  (_,wv^LsJb  io_5ytJ!  ,^^!  sl^lj^  J 

19.  218*"^J'^JL...t^^^j^\^^-i\.\J^^ 

20.  278"  oL.w«^JJ  üjuUJ!  u^U^i!  s^^U^  J. 

21.  279"  ^yyv.  ^^JJ!  ^LaLü!  ä^  oüPJ  j 

^\  ^ 

22.  279"(_^j*^^_5jCj^JÜ!jL«wJSs;^So^i 

23.  280«(^^  j>i^jyg,^JsJi^^!  »i.lj^  i 

24.  280«  ^jjjJlJI  ^yi^  »*ryiJi  o^  Hi^lj^  ^3 

C5*^'    5^   OJ^   *^^'    i^«-o=>j 

25.  280"^^J^^JyCH^j>Jl^^xiiJ!H^.(J^^ 

26.  281«  ^jJi   ^_^^  ül^U^  j. 

27.  282"  ^^jJ5  sl^lA/i  j  ^^;_5  ^(^j":ii  sS^^J^  ^3 

28.  283"         -i^l^  v_i5j<*H  ^^_^I  äl^Ux,  j 

29.  284«  iüu-üt  ät^lj^  j 

30.  284«  L«jj/u  ,^^5_^^Ji  ,.^^5  sS^Sj^  ^3 

31.  284",j-5^^L.,^^;v-J^Vj^'  ^'5'^'^''  ^ 

32.  285«  o^j^'  ''j''^  '^ 

33.  285"  y:5^'  »'i'^^  ^ 

34.  285"  lAjUxJL  ^tUJ!  »LUx.  ^ 

JTüHr  286«  oJj-\  ^^Uij  iüoLi.1  (jr.i.x.'^i  »;.sa>.  ^3 

(in  54  v'tj). 


^..  Jl      LT..  t' 


1.  286« 

2.  287« 

3.  287« 

4.  288«  o 

5.  289«  x.^^' 

6.  289" 

7.  290« 

8.  290"_,Li*aJij^Ji5Oi*a^5^^-i.J'   _^c  i 

9.  291« 
10.  291«  »-..iJiJ-,  JJL:^!  -bäi,  s-Lj^SJI  J^c  J. 


11.   291" 


(_r^' 


■j^s>\  »}  t^Ji.  'öi    » .*j'S 


sl^iA-o    j 


12.  292«   J.i   /»tlij    iOoLi-!    J.Ui!    sl^U-«  j 

13.  293«  y^^i^  xä*«Jl  g.blc  j 

14.  293"^y5_;^l  j^  A.-^^^JJl|*Iiil  »!jU/>  j 
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15.  294»  ^\  )\^\i  J:-*i^i  -Abu'  g^c  i 

16.  294"  ^^jJ^Jj  cr*^:^^'  ^  iOtoyjiJ;  jd«:;  ^ 

17.  295"  ^;;p^-fiX:\  j  o^^L«:;  j^u..i.-:s  j 

18.   296"    /-Lt   ^    iU=^L«Ji    JJi«Ji    BI5U.*  j 
297"    >^y*l\  ^jJiJi^  oL=.L.^!  sI^U-c  ^ 

298"  (_^T  (j:o_;.*  %^  xJiS  K=._.äJl  bIjIA/O   ^j 
298"  ,v^j  5./.    iU3_Ji   ü>J>J(  b!.!j»..o  j 


^  '^j'j  5;^  a 


19. 
20. 
21. 

22. 

23. 
24. 
25. 

26. 
27. 


28. 
29. 
30. 
31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 
37. 
38. 
39. 
40. 
41. 
42. 

43. 


xi^S 


=^_^-ÜI 


299" 
299" 
299" 
300^ 
300" 
300"  Äcuwj   jfc^  (__5 


5U-  ^5 


,LÄj'      », 


oL*"^^    ^i..A.j  ^ 


al>^ 


=jj 


300"  w^JoCij  oJü^j  ^^Ui^i  :<«2x:  äi^Sj^  ^j 
301»  ^\^  uX.^!»   A~"5!   x^c   ä'j'A»  ^5 

301"      ioÜi: 

301" 


,  v«.£     .-j'    x.a£    öl.i^jO    .i, 


C5" 


sl    xcÄj 


■yfl       sij^lX*       j, 


301" 

302" 

302" 

302" 

302" 

303"  ..^^  xUs  bLU/.  Jl 

303"  "liLü  tl^^i  ,yU  ^i  x^l«j5  sUUii  j 

303"  Jw«-i^!  oi^i  C3'^^\^^^ cy"  »'5'^'*  j 
304'  ^^5jÄi5  ^i«  ^  äi.iA^  ^5 

304*  ^^^  B^L/«  ^^a~  ^^  bLIa-o  ^ 

b!.'Axi  ,3 


304"  Jo^5 
304" 


-.-^  i^=-  cr^ 


CT' 


,/o    ^^_j_A.s"i(    i^Ju«    ^    B^j^A-«    ^5 


44.  304"  ^p^'^i   f^'  (yu-  ^   üijiAx.  ^ 

45.  305"  iU^  Ljjiaä  ^iJI  ^^^iU  ^^^  äl^tAy«  J. 

46.  305"        BL*3a!j    Jaäit  J^l   ^^^  ■i\^\o^A  ^ 

47.  305"  xj'A«»  ^  j^!  A*>  ^  B^lA/i  j 

48.  305"  li^^sjM  iXf«  ^i  i^yJi  J^!  ^<«  bIjU-c  ^ 


49.   305"  Kj.^! 


J,^l  ^ 


.jA   iil.^A«   j: 


Pk>La«aJij 


50.  305"^ö^LJ!J  yc*»AAjA;-^|_^iuMo^3l5iA»j 

51.  306"  Juioinj!  Juol^  ^J.jAj5  J^Lo'o^b^^Ia^  j, 

52.  306"  üS^jjJi,  ^^j^v--:^!  ^^^a*-  ^z»  »S^U.*  j. 

53.  306"»jjl  Jwwoj!Q_j,Äjyl^ji«wQ-.  bIj^A/oJ 

54.  306"  u^L*aJ     ^AaSa«!  ^itw  ^-<  äijlA^  JL 

5.  iCJJu  307"  K-iJsLJ!  tLac':«  j.JLc  äi^'A-  ^j 

(in  82  >-jW)' 
1.   307"  JsJ  B^^iA/.  ^5   JÜ^JS   ^JaJ!  JL 
xi«jl  j>aS  oAii;  ,.J^  ÜI  ^L«i2c"!ii  Q-«  A=»'. 


2.  309" 

3.  309"  B^ 

4.  309"  »,! 


B.>Lo 


,c     OJiLj»!    clA*i2.-i     B^.'Av«     ,1 


^Xl     ij)A<    qJi      'öl 


O^'^    C^'    ^^^^ 


^c  oOLsil    ctA*aJi    bL^Ax   j 
■  ,. -  ^c  cyji.:>!    c'A*ajl    ä'.iA/O    ij 

310"  bOUJS  ^c  c:.,jL^;  ^IAaJ!  äS^iA^  j. 


310"  i^  ^  eoL^I  ^Ij^^ 


7.  311"    t^*.    ^c    0>>L>-i    clAxiJi     bLIA^    ^5 

S^^^SöyMi^     XA4.xij     bOL/9     ,«..«     k>,Lj     — 'f^ 

8.  312"  bA-J!  ^c  öj>'^S  ciA;öJl  s'.'A-«  ;5 

9.  312"  iaJli>  ^c  o:>Lii  ^U^aJl  sl^^Ax  j 

bA«4.j'     ^ 

10.  314"   i^Jo  ^c    OJw^l    ^lA^aJi    sijiA-«   vj 

11.  314"     lj-JUj     ooLi^!     piA->aji     bSj^A«   ^S 

12.  315"  wbJi^i  bI^Ia^  j 
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13. 

315" 

^I^^^IS 

ö'^U>i  J; 

14. 

316" 

ijS^iA^   j, 

15. 

316" 

16. 

317" 

0).äJ!  oL-J! 

b!jU^  (5 

17. 

318» 

^^^^i\  oU-~il  _^5   Lyi 

8^5  ItX.«    j 

18. 

318> 

^jÄ^s^LLLsj  iü^jt*Ji  xJLjtJt 

»!jlj^  j 

19. 

318» 

»ijljwo     j 

•20. 

318» 

.'kiAji^    .iA.**sji 

S^.Sj^    j. 

21. 
22. 

319» 
320" 

23. 

321» 

LJ..^UJS 

ä!^Ijw/.  ^ 

24. 

3-24» 

slj^J^  j, 

25. 

324» 

(j^«J( 

sljij^  ^3 

26. 
27. 

324» 

326» 

28. 
29. 

326" 

t 
327» 

i.\J>^\  ^  ^iX\  ^X\  ■■i\^-XA  ji 

30. 

327»' 

^x.o"5lQ^^y_j.JCj^J>.JlrfU.Ä.iJ(  »i^StX-«  j 

31. 

32. 
33. 

327" 

328» 
328" 

34. 

328" 

sLSwVc  ^5 

35. 
36. 
37. 

330» 
330» 
330" 

38. 

330" 

JwuL^il 

äS^luX^   j 

39. 

331» 

5^.aLiJ5^   ^;.>-^' 

sS,!^^  ^ 

40. 

331» 

S^aLJS 

»l,f,>^  ^5 

41. 

331» 

O^'   C'--^ 

»I.!jui  j 

42. 

332» 

■i\^\O^A     ^ 

43. 

332» 

iüJyiJI  j  iuibCJt  s.x*i^ 

i^^SCKA     ^ 

44. 

332" 

■i\^\o^  j. 

45. 

332" 

(j:oLwJi5   sis 

äi^Sjuo  j5 

46. 
47. 

333» 
333' 

Ueberschrift  fehlt. 

48. 

33.3» 

49. 
50. 
51. 
52. 
53. 
54. 
55. 
56. 
57. 
58. 
59. 
60. 
61. 
62. 
63. 

64. 
65. 

66. 
67. 
68. 
69. 
70. 
71. 
72. 
73. 
74. 
75. 
76. 
77. 
78. 


79. 
80. 
81. 
82. 


333"(^^liyi.J!  i  \\i  i^U^-il  J.U  i^.Lv.«  i 
333" 


O' 


£i\ 


,  j  ■  V  \^ 

y;.i,i!  iAJ^S   jixi.Jl  si^lAxi  i5 

s-ixii.    XjU5Ü^    sL1lV/9     X 
«Jlv^JS^    iLL»^(.    iCj_jÄii    sI^^lX-o   ^ 

334"^JXyJli  Vii^'^i^'l-«'^'  si^Ux^j 
334"  (?»-*^')   »^*^'  »'j'^'O  i' 

334"  vy^i  sS^U^  j 

335»  tLÄiJi  8L(j^  i 

335»  j>^i!  j,  ^^t,  ^SiS  JJic  »'.iJ^-o  ^j 

j'^  z^y  '->*•  0=  ^ 
335"  lJ>-u:  ^i  S;iy>cr  qJ"^'  r'jj'  ^'i'*^  ^ 
336»  ^yL>^Ä.  i^Ui!  ^jJ^  »Ait  ä^^ij^i 


333" 
333" 
334' 
334» 
334» 
334» 
334" 
334" 


^S%\  ^ 


336» 
337» 
337» 
337" 
337" 
338» 
338' 
338" 
338" 
339» 


^^Si>\   ^   'Uo^S   »A«.ji    »Ij^iA/o   (j 

i»**aJ!5  (ji^!  sL'tX-«  i5 

o>J"i'  i5  iAj^'  |*:s\U!  s^^ivA/»  ^ 

339"^^Ulli  jxÄi^L«Ji^!j,'^i_5  ;>iJ!  sl^ij^  ^ 
339"  ^s^\  ä^ilJoo  3 

340»  -,L.3  1^1  j  ^iJI  ^(_,j^i  ■i\^\0^  i 

340"     jj-lyto^l^  ^yU-.^i  ^L>5i  ä^jlJ^  j 
341"  l^'jj'j  i^'  ^i/  »'i'-^^  i 

342»  ^!  ^^  oL-^'j  1^'  o-^  »'i'^-*  ^ 
343»  ^A  J.-«-.j  j^äJI  xj^sJ!  jIjäj  U-ö 
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(in  18  vW)- 

1.  344^  äl4U!  |._,j  ä^.U.*  j 

2.  344"  ij^\y^^i  ^-i'  «'i'J^-*  vj 

3.  345"  U^Lc^i  ÜÜE^!  li'_^;tJb!  1^  s'jSji^  J, 

4.  345"  jP^L  ^,>jii5  ^Ui  i  ^ytJl  »l^U^  i 

5.  345"  J...S  ^^   iji?^L»iI    Slx^l\   ■!i\^\^/>  J, 

■■>  -*     >  - 

6.  34  6»  .<=>,^iJI  äi^U/i  ^5 

7.  346"JL.-«Jlj'b5!jioJ(j^>A^l^cbl.!juij 

iCjJl^   jJuaJi    XjjLÜt   oLJt  ^-0   (jTjLjiJi 


8.  347" 

9.  349" 

10.  349" 

11.  350" 

12.  351"  '^i\  ■i\^\jK^  ^ 

13.  352"  ^;,^\  oiJ  »IjU.«  j 

14.  353"  ^^xJi  oL=>l  Ji,  J^UaJ;  »SiU-.  3, 


15.   353" 


.L».>JI  »l^liA.«  ,5 


16.   354"  ^\^\  s.^  3  ^3!^  ^A^\  J.U  ül^U/»  ^5 


17.  354" 

18.  354" 


(^' 


tJ5    äL'A/o   ^3 


7.  iÜLftxi  357"  tlAiJi  0^1  j,  ^tojUJ^  Jdxj'l  ■^\Jj^  ^ 
(in  49  vLj)- 

1.  357"       ^^^^i  ji  xÄ=;L«Ji  J.UJI  sSjU^  JL 

2.  357"    »Axit  j»ftj  5U=jLj«.Ji  ja«Ji  sijlj^  j 

3.  359"8j^:i|UJiCÄv,L«JSä;LÜ^5^.^läL!j^^5 

4.  360"  sj.**U  iC;to,L«Ji  »:.^LJi  |.;_,5^S  »Sjij.-«  J, 

5.  360"  ..xiiJ!  »^.g-Ä^  *3-^t^  s^^^l\  »Sj!A/«  ^ 

6.  361"       |j»j.»-J^*j  5Ü5^.«H  »JbiJ!  »'}!l\/o  j 

7.  361"  iir'^^^'   »>«-J'   S'j'lV*   S 

8.  361"  s^^^il  Q^iiJ  »S^lj^.«  j, 

9.  362"  j)!J.sJ!  fu>.  »!;U/.  ^3 
10.   363"  ^*«^<«  (jMjIjlÜ  ,5.*Ä*»"5!  ^^.w  sljljv/o  ,3 


11.  364"  -iJÜ  , 


12.  365" 

13.  365" 


.-/«    (jTjLjlH     ,L*iLv."3i    öm^X^    ^5 


14. 
15. 

16. 
17. 
18. 
19. 
20. 

21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 

30. 
31. 
32. 
33. 
34. 

35. 

36. 
37. 
38. 
39. 
40. 

41. 
42. 
43. 
44. 
45. 
46. 
47. 
48. 
49. 


367" 
368" 
369" 
369" 
370" 
370" 
371" 

37.3" 
373" 
374" 
375" 
375" 
375" 
378" 
378" 
379" 

380" 
381" 
382" 
383" 
383" 

385" 
386" 
386" 
387" 
389" 
391" 

393" 
393" 
393" 
394" 
394" 
394" 
395" 
396" 
396" 


üAjtli   ^   ^'^.J'^i    f^'^*^^  »ij^iXvc   j, 

^9^    iLoL*Ii    LjjLL<L*M,AJi  b'.ljcxi   j. 

ijAOCIl     L.LIxU^.aJS  s'.'A/s   ,i 

...                     -J                  ^  >                    V— 

Lj.sLft.i;j   8A«ä*Jl   |.!.j5  äl^iA/o  j. 

.iNjüjiÜl  »l^iA/0   ^ 

(Ji,yLi\   j.*>*>«ji   ,iNjJyiJi  s!j!Axi   ,t 

vX^i  j>w\^  i>!.!A^  J, 


£* 


4?-^' 


b!»!iAxi 


öJ'U  yfJu  vijjJi  r^-T^  »!j5a-*  i5 
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8.  iJLä/i  .397'   Jw.~Uiil    iLöc!    j    iOto^LxJl   JdxiS  ^5 
(in   35  oü)  J^LsJI   pj^jS 

1.  397»      ^;jt^^  iU3^L«Ji  ^lj.^1  ■i\^\j^  ^ 

2.  397''   ^^j,^>«  ^   tU!   £U.x=.!  ät.lj^  ^ 

3.  397"   ^S.oJ'i   C5^^*^'   5/^'    »'j'->^  j 

4.  398»  S    i^jl-tJl   iüCj.!^   ,^5  üS^tj^  i5 


"Si  »jJls» 


5.  398"  pU4'  '»>^  V^^  »S.SJu«  ^ 

6.  399"  gU^!  »y.^  \Jlc  ^iiJ^i!  ^y.  sijlj^  ^i 

7.  400»  "lij^.  v^^yiifiiJ  iOtojLitii  JJi*Jl  si^Sj>s.xi  j 
.-XI    ^Aj-^aüji     Lj-kj    -i-*-J   15-^'    iJjiJl    i5 

8.  400"  .„.^A^aüJi  ;5  ii/ijjL*!!  sj.-«J5  äl.Sj^  ^ 

9.  400"  _^  ^  "^J.  *5>Ji  oi^l^i  sS»U-c  i 

10.  401"  ^_Jt  ^y«  ^^:ly.J!  si^ij^  ^ 

11.  401"  e.U3j;  ij-Lus:^!  »S^U-c  j 

12.  403»  ^_J1  ^3UX5.!  sljlj^  ^ 

13.  404»^sJJiCÄ_^L«J(  „yi^^xAiiJ!  sl^Sow»  ^ 

14.  404»  ^^J   iüto^L*J!  ^\ji-i\  ^ 

15.  404"  iUjüCJl  ob>Üij  obL-.jvXJ!  »!^5iX.  S 

16.  405»  f*j>Ji  (5  v'.JLaJi  äS.!j^  j. 

17.  405"    ^^y\  S  c:.J.bl(  o'^r^'  ^■•^  ^ 

1 8.  405" ^i.  'Li>JL  y-yiij'il  ^yJ^'  ^-^  d 

1 9.  406»  ^Jl  iJto^L.Jl  J^1jü!.^_y»l^i;  _:^  ^3 

20.  406»  ^=0!   ^  oi=;L*i!  |^Üi.iJi  ^^^U  ^5 


21.  406» 

22.  406» 


jju    Oi:>Jjü\ 


Jl    ^^    i 


24.  407» 

25.  407" -bL 

26.  408» 

27.  408" 

28.  409» 

29.  409» 


»Ji3».jl 


O' 


30.  409»  ^Jo  j.  'iJ.t.  J^A^Uil  cL>.I  _:^Lc  ^5 


j'-^tj  i}.AoLai!    5^»    »Ic  *J  t^i^/iD^ 


O' 


31.  409"  LwJlJ^  ^j^  »Ijlj^  j 

32.  4 1 1 » i^L:> er  J^LäH  «j?-^.  y- yU!i  sl .i j^  j 

33 .  412"  ^ J>.__i  U-.  J^xjLäH  ,*:>•.»  (_rJi^.S'  »tiliXo  ^ 

34.  414»    JooUil  ^3.    LXfljuJi^  iJ^LaJ!    »(.(Jv-o    ^5 

35.  414"  ^  rä^^y^i  a-^';-^-^^'^'  ^'-^^  ^ 

9.XJLÄ»  417»  (in   110  o.j)  j^'u  J^l  ^ 

s.   Mf.  96. 


Lp.iXs.  ^^>i 


10.  iü'Jio  447»»_jl.;JÜi  J,  b^yjvll  ä^_ÄL!  iujj>1il_/ö  j 
(in  30  >— 'W)-  Es  muss  heissen  iy.J_;*i5 
(für  »Jyjjl).     S.  Mf.  96. 

Schluss  f.  476"  wie  bei  Mf.  96. 

Das  Werk  ist  vollständig,  aber  zu  Ende 
etwas  verbunden;  die  Blätter  folgen  so:  475. 
485.  477  —  484.  476.  —  Im  Anfang  jeder 
xJiÄ«  steht  ausser  deren  Titel  und  Angabe  der 
Zahl  ihrer  Kapitel  auch  der  Titel  des  Werkes 
und  der  Name  des  Verfassers.  Dann  folgt  die 
Inhaltsübersicht. 

Schrift:  Persischer  Zug,  ziemlich  klein,  stellen- 
weise etwas  grösser,  flüchtig  und  ungenau,  vocallos.  Ueber- 
schriften  roth.  In  rothen  und  blauen  Linien  eingerahmt, 
auch  unmittelbar  am  Rande  noch  ein  blauer  Strich.  —  Ab- 
schrift um  1800.  —  Zum  Theil  collationirt. 

HKh.  V  9734.     VI  12892. 

6262.   Mf.  97. 

191  Bl.  4»,  15  Z.  (23' 2  X  151  o;  ißi  3  x  U':-»).  — 
Zustand:  im  Anfang  etwas  unsauber,  die  obere  Rand- 
ecke  wasserfleckig;  im  Allgemeinen  ziemlich  gut.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken  und  Klappe. 

Der  erste  Theil  desselben  Werkes.  Titel 
f.  1»  oben  am  Rande  von  späterer  Hand,  be- 
sonders aber  f.  55%  109",  170",  und  in  den 
Unterschriften  f.  54»,   109»,   169": 


L5' 


.Jji*-Lj  ^jjt«.j'   üa^-LiJS  ücwiA=i'  J^'^LJ  i_;LÄi 


(f.  55»u.  109»  steht:  ^^^xJ^i  ^St»-*')-     '^erf.: 

Es  liegen  hier  die  4  ersten  Maqälen  des 
Werkes  vor.  Anfang  fehlt,  und  zwar  vor  f.  1 
nur  1  oder  2  Bl.,  dagegen  nach  f.  1  19  oder 
20  BL,  enthaltend  das  1.  — 3.  Kap.  der  l.iJLju. 
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Der  Anfang  des  L  Kapitels  ist  —  nach 
Cod.  Uri  602 


g.ii  ^/Jl  ^AJ^\  ^Ui\ 


l.xlüw  (in   25  vLj) 
[1- v-^ 

4.  f. 2" 

5.  4" 

6.  10" 


7.    11"  ^.»   Jy.=.l, 


JJ 


^j!  -^-'j*.!'  lJL>-o5 


8.   15"  r.>.LJLi  (j.vL;.JS  q,  l\=>L  Ji    La  ^'m  3 

9.16"  Nj uilü  «Uc-ÜSo-  'J^>'j5  J^^y  ^^'  3> 

10.   18"  ^Ucj^JI     y  ^Ic  j^Ax^'lil  j. 


20.   34"   J.LJ!  J..S 


a"  o 


Uj^I    ^\y,  ^_oJj    ;3 


21. 


35"  J.j'i^  ~*-i-Ji  ^jL*^j"ä!   j^Uis  ^j'j  J, 


Le.>.>.u<.J      _i^4j' 


22.  38" 

23.  40" 

24.  41" 

25.  47" 


^^\,  /^il 


o"  ^'i*^'  :^  A 


lAjk*«]!  lS"*'^  i^^'«*^''  J>J^>^  (3 


2.  xiLsu  55"  (in   16  ujL). 


1.  56" 

2.  60" 

3.  63" 

4.  67" 

5.  71" 

6.  71" 

7.  72" 

HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


.— kSÄJüi  |.L^c  xÄ/o  ,3 


^__JJ\  |.Liic  3  "i. 


O^^^*;^- 


8.  74" 

9.  78" 
10.  79" 
11-  85"  ^^,   ^ 

12.  87"  Vjlr^^'  jTT^  (3jj:*^'  ^'^  ^ 

13.  93"  y;W    ^j;«^'    ii»A3   3 

14.  96"  ^^^^i\^  oJnj\  ifc^^Jjl  oyej  3 

15.  99" 


16.  105" 


11. 

21" 

l;1>=^'  y' 

■*"5 

^jj.^xj\    _i^/0    v_i.«j 

i     i 

12. 

22" 

w«.Xftji    _ij.o   i_;^.aj 

i 

13. 

24' 

iA*3Ü\    _5iÄ   i_ijtj 

^ 

14. 

25" 

..AAÜ'Si   ^5;<o   i_;.*j 

i 

15. 

26" 

8A**il    _L»   <_5^.xj 

i 

16. 

27" 

Äj-ii  „Sj^  v_i.*j 

>3 

17. 

29' 

0^- 

i 

18. 

34" 

s'^' 

J.V 

.x**J!  ^^AJ^  oL/iiLc 

j 

19. 

34" 

a' 

J-^^^i 

.*3tj     ,  c.*J^      i_;L/.«.'51 

^ 

KaIaaLÜ    ü=-;äi">5 

iJLiw   109"  (in  37  ^L). 

1.  111"  .<^Bi^5iy.SiS«L^E^Ii>c^:^XJS  i^*>3 

2.  112'  lüjisiyoj  J.Ai2«J!  Ä.s*3  3 

3.  114"  \«jLUj  (j*US  J^»i2c  3. 

4.  116'  |._yiL^L!  iS^\  J.*i2«Ji  Ksx)  3 

5.  117"  L^mU/o^  ^aa5ü!  J.*i:c  \suo  3 

6.  117"  xxsU-Oj    lXJÜ    idi'^!   ^}./:2*JI  iCsAS   3 

7.  119"  wisU/ij  ^LX^iilJ  üi^_:^S   J.*a*Jl  JCäas  ^ 

8.  120'  a>*jU/i.   ^iiJt   J.»i2c  Käas   3 

9.  122'    &*jU/ij  ^A;^,äJJ  ti^^l  J«.Ä!xiI  3 

10.  122"  ^^x^AaJ!^  ^/sUU  üi^.^!  ^<axl\  3 

11.  125"  iUf^i!  iUc-^i  ^c  |.^1.)ÜS  id*>  3 

j.^jJI   3   •^i^Sj   ^jJ^Jt  ^laLj  3  |_pXJi 

12.  132'  ä^sisLi^.  cLi^l  Ka*3  3 

13.  133'  L^jL»Bci  «.sLä/o^  cT"*'^^  '^'^'^  ^ 

14.  136'  1*^!  (^xJT^  cj=ä>^^^'  '^'^  ^ 

15.  137"  ^^^^!  ^I3«J1  ^ftSj  jt^!  üJT  iisAa  3 

16.  138'  ^il  ii^!,  Jl^1\  xä*3  3 

17.  139'  l4«sUoj  »L^t  5CS/0  3 

18.  139"  Hyf\jJ-\  iCa«>  3 

19.  142"  L^mU^j  x5J5  i;-*as  3 

20.  144'  L^Lu,  üijl  iCsAa  ^3 

21.  146'  v^lfij;  Käxs  3 

22.  148'  vL#''  '^*=  i' 

23.  148"  j.xic   u~4^*^'   il^xl\^   ^aJl   Ä.»;o   3 

24.  149'  s.^.J'i  ÜÄAö  3 

25.  150'  Lj*5LjL»5  »lX**j1  Ä.SA3  3 

26.  152"  LpsLi/Oj  tLx^"il  iCs^a  3 

27.  155*  jOC«äa/o^  ä.;^>oj  i_j.Ü!   .iö  3 

28.  155"  L^xsU/o^  Js.jCji  iCa*3  3 

29.  156"  JL^kli  /j  3 
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30.  157"  L^L/i,  s_,Uil  iCa>o  i 

3L  157"  LjxsUx,^  Q*i^^'  i^*«  j 

32.  158"  L^sLvOj  ÄjLiJi  x»*o  i5 

33.  158"  %[i   J.«UuJi    o'^T   tL.aci  Jis>o  ^ 


34.    160"        ^fjJ-\   L^^J  j^^SS  ^J5  i 


Ka/a  ,% 


35.  166" 

36.  167" 

37.  168" 


4.  iÜLiw  170"  (in  20v'l^)^^j;:^ij  JUJ^l,  t^yii'/^  ^j 

1.  171"  JiAiUaiJS  g5_^sil  ^i.c  ^^sbC!  ia*=.  ^ 

2.  174"  ÜAJtAALJ!  ;_5yi-''  '^Ao  ;«. 

3.  180"  ■ijuji\   ÜAjtAjaJi  ,_a.sJi  Jbtsi  Äft>a   ^^ 

4.  183"  wu^'^ll  JS^«A^'  L£>äJl  JL«j(  xäAiJ  i, 

5.  185"    &J..cL.sJ!    Ä,*Jl^:^5  (_5_j..S-35  iC^-^s    ^3 

6.  187"  (jvv^aÄxJi  K«äi^  i3 

7.  188"  o^il  L^  i;j_5^'  ifcJl  <^'U:J1)\  üä*3  ^5 

8.  191"        id«äi«.ii  Ä.*i5^A=ii  t^_^fii!  Kbao  ij 
Von  diesem  Kapitel  sind  nur  2  Zeilen  vor- 
handen.    Der  Inhalt  der  übrigen  Kapitel  dieser 
äJLsvo  ist  nach  der  Uebersicht  f.  171"   dieser: 

9.  i:AiLA<*äJÜi  ,_5yii5   S3  J. 

10.  ■x^i^^\  i^c^fiji  ^}.^  ^^Ljüi  ia*=.  J, 

11.  .*aJi  u-^  ^^yü  L^  j^xii  t^yüi  ^ 

12.  j^*^i  ,j^s>  L^j  o^  t^*^'  "-f-'-®'^'  '^ 

13.  ^1  L^  ^^_J.>o  ^äJS  ^g^äJI  (5 

14.  jjj^ÄJ!  I^j  jj_^3Cj  ^!  ^5_^äii  ^5 

15.  ;j^JJS  I4J  ^yyü  ^_^Ä]i  ^Jyii\  5 

16.  »jLij^  jj^i^j^!  ^/o  l\s-!^  J^  { t'!?"  '"■•^ 

17.  iiJ>!jL.  iü^  s^jüi  j,        18.    JLjis'^ii    iCsAO  j 

19.     -S^j'iS!   x^.*3  ^       20.  ^  *.iv\^  Uas 

Sclirift:  gross,  kräftig,  gewandt,  etwas  vocali- 
sirt,  gleichmässig,  bisweilen  fehlen  diakritische  Punkte. 
Die  Ueberschriften  hervorstechend  gross.  —  Abschrift 
c  ^1397.  —  CoUationirt. 

Im  Anfang  jeder  äJUw  steht  ein  Inhaltsverzeichniss. 


6263.     We.ll72. 

1)  f.  1-8. 

42B1.  4",  20z.  (231/2X16:  17' 2  X  101/2'^"').  —  Zu- 
stand: lose  Blätter,  sehr  fleckig  und  schmutzig.  In  f.  1 
ein  Loch  im  Text.  —  Papier:  gelb,  stark,  grob.  — 
Einband:  schöner  Halbfranzband. 

Ein  Stück    des   ersten  Theils  desselben 

Werkes.     Titel  u.  Verfasser  f.  1"  vollständig. 

Es  liegt  hier  der  Anfang  der  3.  Maqäle  vor, 

und  zwar  vom  I.Kap,  an  bis  fast  zu  Ende  des  6. 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  gewandt,  vocallos, 
meistens  auch  ohne  diakritische  Zeichen.  Ueberschriften 
roth.  —  Abschrift  c.  ^""/iss-- 

6264.   Mf.  96. 

237  Bl.  4'°,  18  Z.  (24XI6V2;  19X11— llV/"").  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  überall  ganz  sauber. 
Der  Rand  an  mehreren  Stellen  ausgebessert,  bes.  in  der 
2.  Hälfte  oben.  —  Papier:  gelb,  grob,  stark,  ziemlich 
glatt.  —  Einband:    Pappband  mit  Lederrücken. 

Der  Schlussband  desselben  Werkes. 
Titel  f.2"  oben  am  Rande:  v_Jaii  ^^  XcLUiJ!  J^li' 
und  richtiger,  nebst  Angabe  des  Verfassers,  zu 
Anfang  der  9.  u.  10.  Maqäle.  Von  der  zweiten 
Hälfte  dieses  Werkes  liegen  hier  die  2  letzten 
Maqälen,  die  9.  u^  10.,  vor,  deren  Inhalts- 
verzeichniss bei  jeder  derselben  vorangestellt  ist 
f.  2"  — 8"  und  98"— 100". 


9.  xiüu  2''(in  1 1  IujL) J>-J1j ^^_^_^j>J\ c>^Lo"3't  _^  j 

1.  8"  JyJu    J.*»J!    ,*:V-^'    j 

2.  9»'  -b.^-  J^\  ^l-^^s   J^/^!  ^  3, 

3.  15"  L^LOoj  äOjAaaii  ^jijJtJS  *^  3 

4.  17"  o4r^'  J^  ^ 

5.  17"  U^^yl  ,^5.4.wji  j.^  Jl  ^^U  i 

6.  1 8"  ^^Si\  uaL>  ^\  oÜL^-yiJi  ^  j, 

7.  18"  ^^J^i  j  ^ßl\  oÜb^-yiJi  ^  j 

8.  19"  f,.^\  i   ^^yCJ  i^JÜI  o^\  J.*c  i 

9.  23"        ^i^^^l^  JJbjJ!^  oL^L^!  -bj  ^ 

10.  24"  jüu;d!^  ji-Ji  ^^  ^5 

11.  25"  jX^jJ-^  ^  i. 

12.  26"  o^J^'  S^  ^ 
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13. 
14. 
15. 
16. 


17. 


18. 
19. 

20. 
21. 


22. 
23. 
24. 

25. 

26. 

27. 
28. 
29. 
30. 
31. 
32. 


»ji*ju  _yimu  j^Lüi  _^  j 


26" 
27" 
27" 
30'   ^ 

Vi 

3 


32" 

33"  ^^! 

34" 
35"  ^\ 


»J>.-«^    cc'^'^'    i/T-^-?"'    -j';*-**^' 
Ä-wJj'il  QjJiJlj  »JC.iiJ!  r^  '^ 


35" 
36 


.^U  ^ 


36"  o:iii  pu 

36''  ^^Ui  i  ^^yC-  ^!  sjotJt  ^^u 


o 
36" 

37^  ^^  y*5  ?^r"->. 


'    "->i!j  j^T*«JI  yj  -^ 


37"  •- 
38' 


iJÜi 


^JS  sjd!  J^lc  ^5 

C-r^'   CT""  ^^'   r^  >3 

39"  N>J(  ^  ^j_^Ji-  ^xJl  x.yJi  _^U  ^; 

39"     iujÄJ  ^>^^  ^x]\  ^j}>)i\  „^U  ^ 

40"  »^_5\y^  Lj^  -Ljl*o  jü;  ^^j•3i  ^•^Lc  ^ 

40"  x^y-iJl  oü^!  ^  joU!  ^!  ^•^lc  ^ 

41"  ^i^l,  ^t^  ^^...vv^i  iCÜJI  ^^  ^ 


41. 
42. 
43. 


44" 
45" 
46" 


44.   47' 


45. 
46. 
47. 
48. 
49. 
50. 
5L 
52. 
53. 
55. 

56. 
57. 
58. 
59. 
60. 
61. 

62. 

63. 
64. 
65. 
66. 
67. 
68. 
69. 

70. 
71. 
72. 
73. 
74. 
75. 


47" 
48" 
50" 
51" 
51" 
52" 
53" 
53" 


.U^-Si^  yyü!  ^^y>^  ^^1 

J^^^  Cji  ^  C5*^^'  5.-^'    s^  ^ 

54"  i^Loi*"^!  ^5  54.  54"  ,  ^i^!  _^U:  j, 
55"  ^xJt  ^-^|^!j  J-JLiJi^  ßJ\  ^^  ^ 

55"  ^\a1J>\  .,^Lc  ^ 

55"  *.=>JlJ  iU3,L*J!  oL>ti(  _:ic  j 
56"  ui^t  ^^t  ^Li>!  ^ 

ist  im  Text  übergangen:  JU^-cii!  J,J>\  ^5 
58"  äjoüil!  ^j  ^^yCj■  ^i^^oo^Jt  ^  ^ 
58"   Lg^L^  J.,y*o  .j^\  ^y4\  _^U  j 

59"   üjuüijt   ^   ^^_j.>Ci  ^3ji  >XÄ«;di  ^j 

o:M  c5^'  i3 
59" 

60"         ^ 

60"  "   Bj^Uit  ^li:>':<t  jLä  ^^U  ^5 

61"  ^Ub":^!  j.  ^jjCi-  ^t  »^.äkü  .,^  j 

61"  ^Ub^l  ü^^  ^^U  i 

62"  &.«,y*jÜ5  ^yüL  ^yJ.JiJ  ^^JJ;  ^\  ^ 

63"    _w£^  /  **-^  '^^;  'J  CT*''  L/'L"^'  L?^  i^ 


t 


jjji^ 


63" 
63" 
64" 
64" 


65"   ■a^j^\  ^   ijOjjLi  ^\   ^L^i  ^  j 
65"  J.j>  U-i      xi\  j^\   ,  /  i 


67" 
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76. 
78. 
79. 
80. 
8L 
82. 


83. 


84. 
85. 

86. 

87. 

88. 

89. 

90. 

91. 

92. 

93. 

94. 

95. 

96. 

97. 

98. 

99. 
100. 
101. 
102. 
103. 
104. 
105. 
106. 
107. 
108. 
109. 
110. 
111. 


66»JLs^5^Ji    77.  66"  »Jod;  ^^ 
66  QAa.w.v.w.».'i  1^  ^ 

67^  ^iUil  v^!  1/  ^ 

67"  ■i^;i\  5/  (>  i 

68-  UJ!  ^^  ^  ^ 

68"  y-XJi  ^A    |.IJi«JÜ  ü^Tjju  Lo  ^ic  j 

71"  »yjc  ^i  ^j^  ^  v^j7*-S^  j-^'  .r^^  'S 

74"  .^Ä^JiJi    _^   _.^   ^5 

77"  voüu  u-l/J  utojLxJt  jLii  ;._;^t  ^^  i 

xJljiJi    j«Jac^    '^JL?-^'    (*^  .r^-?"    ^ 

l^sy;,  jLäsJ!,  J^IXJI  ^c  ^_o»  ^3 

j.  .      '^ 


78» 
79» 
79" 
8P 
81» 
81" 
82" 
83» 
83" 
85» 
85" 
85" 
86» 
86" 
87» 


^i|L*J!  (Joe  ^jas-  >5 
88"  ..j^jCuJ!  öjij,  ä^yüi    ^>^\  y^  3, 


j\j>oi\. 


A.>a.T.»il    ,«X:> 


^j    J 


_^UäJü  oöju  i^JvJ!  |tii-!  L>_,  j 


89» 
91» 
92» 
92» 
94» 
96» 

9  6"  kcjJl^;  jo-^Ji  gLo^5  v**^^'  ;^  2;^  i 

97»  ^^  ^  ^^  ^^>^!  jli-t   ^^  3 
!)7"  j^'  j^  v^^'  J^'  g^  ^ 


10.  iÜlÄ«  98"  (in  30  vW)  '^j*^^  ^i}^*^'  3>  r^^ 

1.  100"  o^l:^».!  iJb.;  ^yi  ^Jüt  v>^l  j 

V4lt   ^SjjJt  >_sLJb-  ^!   pllb^t ' 

2.  105"  j_^;d;  o!j_j;i«oJl5  o^L^'  j^'->  ^5 

3.  108"  L^L;OCwi  XAÄ^^  3:>yl!  Nj.j>":ii^_ojo  ^5 

4.  114»  ^L^5  J^  ^  -Si^ii  ob>Mi  J^  3 

d>^^^  d^:T^  ^i-;**^' 

5.  121»   üuisLä/o   JJLcj)     •jLijJ!  ,öLu  &ao  ^^ 

6.  124"  ^yo  8_^j  (3^^-^'  L?*^  '^  j''->^^  j 

\Jlc  Lj»L  3^L)u 

7.  125"  jL»5  iu^Oi'i*!,  iUjj"!<S  (3^*^'  ^^*^  i 


8.  145» 

9.  148" 


10.  154» 

11.  157» 

12.  167" 


iLijOl)!    i_SLOj     3 


13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 


172» 
173» 
175" 
182» 
191» 
194" 


19.  201» 

20.  206» 

21.  214" 

22.  218" 

23.  222» 


1^  i^yi^l  Xä^  S 


24.  225»  ob>(jl(j->JCi^!  olji^J^Ji  ä.s>^  j 

25.  226»  ^\.^^\  ^j,  ^!^^S  -isM  i 

26.  230»  oLcJl  jijjo;  ^5 

27.  230"   Äj^J.!,   ^^'i\   j>J  t!.,^  iis^  d 


28.  234» 
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29.  234"  j^lyJt^^yjJI^  _ftKi5  Kj.j!  Xäx»  s 

■ij*JtS^i    i^'i    S^^-^'j    O^j^'i    (j^J^'j 

30.  236"  ^^jaLÜ!  3>^  jlaJü  |_j;dt  iü^o"il  y'J  ^ 

Schill  SS  f.  236":    JN^j.Ji  UcU  ,v^5  ^^ 

'<tslj     J^wjut     V_j!_iO    ^yO 

Schrift:  gross,  kräftig,  gewandt,  gleichmässig,  vo- 
caJlos,  meist  ohne  diakritische  Punkte.  —  Abschrift  vom 
Jahre  565  DiVlliigge  (1170). 

6265.     Spr.  1887. 

145  81.4",  15Z.  (25X17:  17' 2  x  lO""").  — Zustand: 
ziemlich  gut,  doch  nicht  wenig  wurmstichig.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunrücken. 

Stücke  der  ersten  Hälfte  desselben  Wer- 
kes.    Titel  f.  1'^  (Persisch,  nicht  ganz  richtig): 

Verfasser   fehlt.     Titel   und    Verfasser    stehen 
f.  104"  in  der  Ueberschrift  der  4.  Maqale. 

1)  f.  1—43^  5.  1.  Maqäle,  Kap.  1  —  24,  Anfang 
(bis  Spr.  1886,  18%  1). 

2)  f. 43%  5  bis  44%  8.  Aus  der  Mitte  des  25. Kap. 
(Spr.  1886,  20%  20  bis  20",  24). 

3)  f.  44%  8  bis  58%  4.  2.  Maqäle,  2.  Hälfte  des 
2.Kap. bis  10. Kap. (Spr.l 886, 23%7  bis  28%  13). 

4)  f.  58%  4  bis  66%  3.  4.  Maqäle,  Schluss  des 
Inhaltsverzeichnisses,     1.  Kap.    bis    3.  Kap., 

1.  Hälfte  (Spr.  1886,  54%  6  bis  57%  2). 

5)  f.  66%  3   bis   79%  12.     2.  Maqäle,    10.  Kap., 

2.  Sechstel  (schliesst  sich  unmittelbar  an  58%  4 
an)  bis  15.  Kap.,  erstes  Viertel  (=  Spr.  1886, 
28%  13  bis  34%  13). 

6)  f.79%12  bis  103".  3. Maqäle,  15.Kap.  (ziemlich 
im  Anfang)  bis  Ende  der  Maqäle  (=  Spr.  1886, 
44",   14   bis  53"  unten). 

7)  f.  104»— 104",  2.  4.  Maqäle,  Inhaltsübersicht 
von  Kap.  1  — 15,  Anfang. 

8)  f.104%  2  bis  124S  4.  Maqäle,  3.Kap.,  2. Hälfte 
(unmittelbar  sich  anschliessend  an  f.  66%  3) 
bis  Ende  der  Maqäle. 

9)  f.  125"— 145".     5.  Maqäle  ganz. 


Die  Stücke  folgen  daher  so:  1.  2.  3.  5.  6. 
7.  4.  8.  9.  —  Anscheinend  befindet  sich  in  der 
Handschrift  keine  Lücke,  es  fehlt  kein  Blatt; 
die  Zeilen  laufen  da,  wo  verschiedene  Stücke 
an  einander  gesetzt  sind  oder  wo  eine  Lücke 
ist,  so  fort,  als  gehörten  die  daselbst  stehenden 
Wörter  zusammen. 

Schrift:  Persischer  Zug,  ziemlich  gross,  kräftig,  ge- 
wandt, vocallos  und  oft  ohne  diakritische  Punkte,  nicht 
leicht  zu  lesen.  Der  Text  in  rothen  und  blauen  Strichen. 
Die  Ueberschriften  selten  roth,  meistens  (etwas  hervor- 
stechend) gross  und  dann  gewöhnlich  roth  überstrichen. 
Am  Rande  öfters  mit  rother  Dint«  die  Kapitel-Angabe.  — 
Abschrift  c.  '"»  less. 

6266.  Mf.  1181. 

2)  S.  1  —  134. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  S.  1: 

JUXÜj     ^\.*jj'\^    ^.^kif   ^    lJJk^    'l\5' 

Der  Verfasser   heisst  ausführlicher: 
und  der  Titel  dieses  Werkes  ist: 

Anfang    S.  2:    1^:^^.   ry^    ic**:^=    (}-J->*  ji^    Jl-s 

aoUi.il  '^yU*>,blJ  (ji3^L«Ji  oL*«aj!  JjÄLs  '^x«I!_^5>^L»j 
^]l  K»i2jLäJ!  iLxxi'^Li  j..^3UavS  SjjÄj  .-/«  ^^ß  >^  ij*^ 

Das  Werk  besteht  aus  hundert  Abschnitten, 
deren  jeder  „Buch"  genannt  ist.  Von  dem- 
selben liegt  hier  das  70.  bis  100.  Buch  vor, 
nicht  aber,  wie  es  nach  dem  obigen  Titel 
scheinen  muss,  das  ganze  Werk.  Der  Ver- 
fasser 'Isä  ben  jahjä  ben  ibrähim  elmaslKi 
abü  fiahl  lebt  um  ^^''/ggo- 
75.i_)bÄi    S.  23  vj~-»^-'  if^ij^p  — ^^  'S 

80.>_,'ar    49  A>>ji  ijo\y>\  ^^U:  j. 

85.  ^\jS    65  gj-äi!  ,1^.  o'^'S'^'i  '^^^  sl-^'  ^ 

90.>_iLÄi'    84  J^jI  u:aiy>i  ^blc  ^t 

95.  i-jUi'  105  J..voUil  ^>-ii  1-~*J'  jjj^c^  Lry^j'  j?^«=  i3 

lOO.v^i^  l27|._^.;vJtoliö  o'jij.:v:^!cr  r^'^^r'^"  S 
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Schluss  S.  132:  ^^  J>;j  sX>  ^\  äUI  ^  ^ 
^_^^(    L/i   .£>(   5Ä*.   fjiljtJ  »J^ji  qJLj  cy-»j    M>!\:> 

Abschrift  yom  J.  1290  Dü'lliigge  (IS74). 

S.  133  enthält  ein  Inhaltsverzeichniss  der 
einzelnen  Bücher,  S.  134  biographische  Notizen 
über  den  Verfasser  aus  verschiedenen  Werken. 

HKh.  V  11288. 

6267.     Lbg.  265. 

89  Bl.  8™,  15  Z.  (H'/s  X  H'/a;  13  X  10'^"').  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  grob,  gelb,  stark,  wenig 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titel 
f.  1"  von  späterer  Hand  und  im  Vorwort  f.  3": 

Verfasser  f.  1"  u.  3": 

Anfang  f.  2*":  ^^  '^_^i:^AA*^J!  ^^^i  JLs 
^JLc   ÄAJ   j*=.!    LUS'  J>*c5  j^^  .  .  .  »»üu   jJÜi  JLLt 

Allgemeine  Therapie  in  39  Kapiteln  (deren 
Uebersicht  f.  3  enthält),  von  demselben  Verf. 

«   '    '     o  ' 

3.  ^L     8"  kJL"!^  i^_^äJ!,  i:Lo=c"Ü!  j. 

4.  ^b   13"  i^i>^i  j        5.  vW   17"  oL>S^l  ^S 
10.  k_jLj  22''  obLxJ;  ^5     15.  vW  33"  U  i_h=U;  ^5 

20.>_,b49"u:oi^^i_^Lci  25.>_'b62''iüJvc^i^yj 
30.  vW  72"  iC^^!  i  35.v_.L  81"  jü.o-;«  >3L,^>;^1  i 
39.vW88"«_.i^.iJi^l;LÄ^!_5  ^.xl\^  J^Ji  y^^l  i 

Schluss  f.  89":  v"Ä>  ^1  L=.üc^  ^^U  ^^^^ 

Schrift:  gross,  kräftig,  gleichmässig,  fast  vocallos; 
diakritische  Punkte  fehlen  bisweilen.  Ueberschriften 
grösser.  —  Abschrift  im  Jahre  732  Ragab   (1332)   Ton 


Ibn  abü  o^eibi'a  rechnet  den  Verfasser 
zu  der  11.  Klasse  der  Aerzte.  —  Auf  f.  1* 
findet   sich    die  Notiz:    er   sei  verschieden  von 


^£;^m1\  v_»sJ1  ^\  f  ^*^/i286   und  habe  vor  ihm 
gelebt  und  sei  Zeitgenosse  des  Ibn  sinä  f  ***/io37. 


6268.     Dq.  104. 

64  Bl.  4'°,  12  (13)  Z.  (20X15'3;  13',2  X  gVa"^").  - 
Zustand:  gut.  —  Papier:  gelblich,  stark,  etwas  glatt.  — 
Einband:   brauner  Lederband  mit   Goldlinien.  —  Titel 

und  Verfasser  f.  1":    ^j^j^.l\  ^<.^!   x  ^  'A 1  .a    >_jJO 

Anfang  f.  1":  xx,iL«Ji  .S>\1\  ^j^fß^lS  ^^l\  jLs 

*^j  l-y-~  a^  i>  vir?  a*^"^' 
(»jkJijtÄJ!     Ä^'J     LjlXä../«     |».jjJiÄj5  ^j«*5»l  J.  UäJLs»    f 

Compendium  der  Medicin,  der  theoretischen 
und  praktischen,  in  Regez -Versen,  von  El- 
hosein  ben  'abd  alläh  ben  elhasan  ben 
'all     elbohärl    seref    elmulk    essciR    errdis 

3™/o«o,    t*28Ao.,7.      Es 


abü  'all  ibii  sinä,  geb.  c. 
ist  eine  Alfijje  —  obgleich  die  Zahl  der  Verse 
etwas  höher  ist,  nämlich  1313,  nach  der  Angabe 
im  Gedicht  v.  13.  14,  oder  genauer  1316.  Sie 
ist  hier  im  Titel  x«^IäÄ/o  genannt;  der  Verfasser 
selbst  nennt  sie  »j^s»^'  und  so  auch  HKh.  Der 
bei  diesem  angegebene  Anfang  ist  der  des 
Werkes  selbst  (von  der  Vorrede  abgesehen). 
Dasselbe  ist  nämlich  in  eine  Menge  von  kleineren 
Abschnitten  —  die  aber  nicht  ^joi  genannt 
werden  —  mit  besonderen  Ueberschriften  ein- 
getheilt,  von  denen  der  erste  so  beginnt: 

{jo^  (ÄÄ/o  ^^<Xi  ^3  w*'^-<~cr*    !>'-'*  '-^  iC:^  Jäas»  wJaJ!  II 

Das  Ganze  zerfallt  in  2  Theile  {^j>-)i  von 
denen  der  1.  die  Theorie  (f«A«J'  j)»  der  2. 
f.  37»  ff.  die  Praxis  (J^!  S)  behandelt. 
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Schluss  f.  63": 
J..«^.«  Jyb  jlisf  ^"4!.     J^«j5  ,«1*4-=-  ^y'  o^  j  As^ 

Daran  schliesst  sich  ein  kurzer  Lebens- 
abriss  des  Ibn  sinä,  aus  dem  Weriie  des 
^^tJüii-  ^\  abgekürzt. 

Schrift:  ziemlioh  gross,  gefällig,  gleichmässig,  stark 
vocalisirt.     Ueberschriften  rotb.  —  Abschrift  c.  ""•'less. 

In  der  Mitte  folgen  die  Blätter  so:  45.  50—53.  4G— 49. 
54  ff.  —  HKh.  I  463. 

Einen   Commentar  dazu  hat  (A*=»l  ^  lX*^^ 

u\J^S  jjl  ^>Ci.J!  0>.Xi^  ^i   t  ^^7ii99  'Perfasst. 

6269.     Lbg.  60L 

263  ßl.  4'°,  17  Z.  (22x14;  U^i  x  71,3"').  —  Zu- 
stand: schlecht;  viele  Löcher,  die  ausgebessert  sind,  aber 
den  Text  arg  beschädigen,  besonders  in  der  Mitte  der 
Handschrift;  auch  der  Rand  oft  ausgebessert:  wurm- 
stichig. —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  —  Einband:  brauner 
Lederband.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt.     Er  ist: 

Anfang  f.  P:  .sj^lo^  ^^«JldJi  ^^  aJLJ  Jc*:il 


bur 


sl^:!  ^   ^x^\  ^yS 


&iL»*w!     ^^iL     ^yOj 


Das  grosse  Werk  des  Ibn  sinä  über  die 
Gesammt  -  Medicin ,  welches  Canon  (^j_^LäJ!) 
betitelt  ist,  zerfallt  in  5  Bücher  und  viele 
Unterabtheilungen,  nämlich : 

3.  1— lUS'   Q'LA«*j'il    tLoacu    K*s[jJ!    JiAJi>'    (_)i5l./a"ii    ^j 


4.  ^Lo^ 


LH* 


r^ 


Hier   liegt    das  erste  Buch  desselben  vor; 
es   zerfallt   in  4  ^   und   handelt  über  die  all- 
gemeinen Grundsätze  der  Heilkunde. 
1 .  ^s  in  6  j»Ai«j : 

1.  |._Jl«j  2"  in  2J.A25:    l.J.*as  2"      .^\  Ä=>  ^ 

2.|»Ji«i-   5>  in    1  J^s:  ü^^'  i 


3.  ,»JUj-  6"  in  3  J.*=i5: 

1.     glij!  >i        2.   10"  s.\.^^\  ■is>.-^\  i 
3.   13"  u-li>"i5i  qL^^I  iw>^5  i 

4.  ^i«J  1  5°  in  2  Jwiai  :    1 .  s-cw-^^iJ.  Jali-!  iL^U  J. 

5.  («-JUj  24'  in  1  Ju^  (^you^^i,  _j->:2«j1  i^U  ^ 

und  5  xU»-: 

1.  iJUi.  29»  (in  30  J.*as)  ^Lä«JS  ^ 

2.  KJU>  47»  -tW.-S'i  J>!'j  -«.A^i»  J.*a*Jt  j 

(in   30  Jwcis). 

3.  ia*=>  63«  (in   6  Jw*aj)  ^;^«i(  j 

4.  K)i*>  69"  (in   5  J^Aas)  CT^L-^'  j 

5.  iiJu:>   73»  (in   5  J^i) 

6.  ,fc-^Uj'  79»  in   6  ^^t     ^^'^  5     und 

1  ^.Aii    (86»)    JL«J^!  j 


SiXj*!i!  i5 


d" 


86" 


i_)i3i.£"ii^   v_Pwx/v."iI^   (_jr5^"b'   wit^ÄAaj   ^5 


in  3  J.-JL.J-  (87».   94».   133»). 


3.^5   175"   in   1  J.Aas   /(j^^Ji^  x>\*aJ! 


u.  5  |»;^Jijtj: 


k*l      3.j.>toj 


^*) 


l.,»Jl*i-   178»  (in   4  J.AaJ)  K^jJiiJl   J, 

2.  |*JL«j  187"(inl7j.>aJ)y>iJLU  t!L>:^ii^-oA;Jl  j 

3.  ^*j   210"  (in   6  J.-^)       -NjL-ixJ!  ^.*jAj   j: 

4.  *-4*-'   213»   x^fi*    .,♦/»  c)^^    o'^^    -:^■f'-^  c5 

(in  5  J.».=s)  ij'./i^ij  ^-^ 

5.  (wJljü  215«  o'5Lä:ü":i5   x 

in    1  J^*as :        ^!^fJ'    -.'^*a'i    i3yö2J5   jaJiAj    j 

u.    1  »Ju=»:  ^j.st.w.il  ^-ol\j  ^5  (io   8  i)«*2J). 

4.^   221"         „bUJ5  ^  J^  4»s     (in  31  Jw*=-). 

Schluss  f.263":  i^^  iüLLs^'  Llxi;  j-U  dU>  J«j 

'LsLf  ^oJS  ;<cU^i  iC.JoG(  ^ySi\  j.  ^.A^i^i   Li>c^_lS' 

Der  dann  noch  folgende  Text  (3  kurze 
Zeilen)  ist  mit  Absicht  ausgewischt. 

Schrift:  klein,  zierlich,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
schriften roth.  -  Abschrift  im  J.  1199  Dü'lq.  (1785)  von 

(Xam  Ju-5^    -*-«    -tJ    .ä»>   l\*s^    _<^   in    i>LTiAä^1. 
>-■     C-^  •  ^      •  -.*••  *         > 

Die  Blattfolge  ist:  1  —  11.  13.  12.  14—147.  151.  149. 
150.  148.  152—156.  158.  157.  159—187.  191.  189.  190. 
188.  192—225.  233.  227—232.  226.  234—255.  257.  256. 
259.  258.  260—263.     F.  114  steht  Überkopf. 
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6270.     Mf.  89. 

181  Bl.  4'%  23  Z.  (27',2X18:  21  X  13— U'^"').  - 
Zustand:  ziemlich  gut;  doch  mehrfach,  besonders  am 
Rücken,  fleckig;  auch  amEnde  nicht  frei  von  Wurmstichen. — 
Papier:  bräunlich,  zum  Theii  auch  gelblich,  glatt,  stark.  — 
Einband;  Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  1": 

Anfang  f.  1'':  ^Ac  tliijW  M  lX.*5>  iA.«j  LoI 

Das  zweite  Buch  desselben  Werkes; 
es  behandelt  die  einzelnen  Heilmittel.  Es  zer- 
fällt in   2  :<JLä^. 

1 .  xSLä-.  f.  2''  w*W!  .a\  er.  oyü  ^y^  ^.s?.  jcii  üyl>ä^i  j 

(in   6  J^s). 

1.  2''  s>>^J^    Jij.jv>"ii   ü=-j>ii    LJJÜ'   ^3 

2.  d**  jCj^..^äJLj  iOjO"i!  ^_j.s  (_3^.«j  ^ 

3.  S*"  ^j«UsJLj  bOi^.kI!  X.j^^'il  xs-j/ol  i_j_;»j'  j. 
•4.    10"  «ji^^J!  ^J.^"^^  Lg>s  JljtJi  j. 

5.  34"         ^^Li>  ^^  Kj^J>^LJ  ^Jc^.xS  ^LXi>S  ^ 

2.  üJLs^  37"  '^^-^^  äöAtS's  xj^o^S  i^yi  J. 
Voraufgeschickt  werden  verschiedene  Ta- 
bellen (^^J).  F.  37"  o-i^j^ii  j'L«s^5  ^j.J 
38"  iC<LjJl  ^j.J  38^  ^jSu}\,  ^!jpi  ^_^J 
38"  ^5^^1:5  ^i/i5  ^^  38"  J.«Uii  o^T  ^^ 
38*  u-yS  tL^c!  ^_yl  39"  ^^«iS  ^Uc!  ^^.J 
39"  jA*aJij  ij~.aJ!  iL^iicl  __^i 
39"  ilÄiii  s^L*aci  _^J  39"  ^<^siXi]  ^Uci  ^_^i 
40"           oll^ii  ^j.J     40"            ^_.**.JI  ^j.J 

Dann  folgen  in   alphabetischer  Ordnung  die 

einzelneu    Mittel;    zuerst    f  40":    'aS^lLJ!    J^^bi 

^i5  ^^_JJlJi  i^-f'-^J'  ^W-'  yj  >*  x.AS>Ui! 

Der  hier  zuletzt  vorkommende  Artikel  ist 
f.  181":  ^J^^i  ^;  ^.L.  3l>  0>4i  ^;i  ^iJi  [^ 
ü^\  ä^+*^Jl  ,  =.£..  Derselbe  ist  aber  nicht  zu 
Ende    gebracht,    das    Weitere    fehlt,    aber  nur 


1  Bl.  (Die  alphabetische  Ordnung  ist  nach 
der  Weise  des  hebräischen  Alphabets.) 

Etwas  verbunden;  die  Blätter  folgen  so:  1  — 11.  32 — 52. 
12-31.  53  ff. 

Schrift :  gross,  breit,  schwunghaft,  deutlich,  vocalisirt. 
Uebersohriften  und  Stichwörter  grün,  auch  roth.  —  Ab- 
schrift c.  "0V688.  —  HKh.  IV  9354. 

6271.     Mq.  111. 

182  Bl.  4'",  19Z.  (24x  leVs;  171,2— 19  X  11'; 2"="'). — 
Zustand:  ziemlich  unsauber,  auch  stark  wasserfleckig  am 
oberen  und  unteren  Rande;  im  Anfang  am  Seitenrande  aus- 
gebessert. —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband: 
brauner  Lederband.  —  Titel  und  Verfasser  f.  6': 

ly^jjJ]     ^sjlaLI)     ,.._5.iLftj)     j^t-*     '»-»^Li-S     sJÜL^i 


Anfang  f.  6":    <-j'iXS^\  ^^^ 


L/" 


Oi^!  J-aJi 


Das    3.  Buch    desselben  Werkes   handelt 
(s.  No.  6269,  nach  Cod.  Bodlei.  Uri   546): 

j^ac  yiis-  ,..LwJ";^S  iLacL  iocs^jJ!  ».aji:*-!  u^S.^'ii  jj 

über  die  Krankheiten  der  einzelnen  Gliedmaassen. 

Es    zerfallt    in    22   ^s,    deren   jedes    in    einige 

xILüa  (lind  diese  in  J..»ai)  getheilt  ist.     Das  1 .  bis 

15.  T.j5  (=  Fach)  fehlt  hier;   der  Vollständigkeit 

halber   folgt   dennoch   hier  die  Inhaltsübersicht 

derselben. 

UI.  Buch: 

'qL^J"^!   tLacLj   'ijä\jS]   iüjj^t   (jtoLc'ii   ^5 


1 .  ^  (in   5  äJLäo) 

L,-U!    o^Syil 

i5 

2.^ 

>_AAa*jl    (jto!.-«' 

i 

3.  j^,s  (in  4ji,JLÄ/ä)  LjjtoL« 

S_5  LeJL*.!j  ejyü!  gj-cij 

i 

4-c^ 

O^^i   jL=- 

c^ 

5.  ^5  (iu   2  iüLft^) 

oü-il  jU- 

3. 

6..^ 

^^Lwil!^  ^S  i]^ 

j 

^-CT^ 

^^[J^''i\   i\y^ 

i 

8.^ 

^^>j:k^\^  iCÜJS   ■}\y>- 

j 

9.^ 

0i^^\   jL^ 

i 

10.  ^^   (iu   5  äJlüä) 

^j^!j  iOJ!  JUj> 

i 

11.^  (in  2  iüüw) 

._.Uil  j!^ 

i 

12.^ 

ÄÄ3l.x!j   jj:JwJ!    jlki> 

ci 
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13.  qS  (in   5  XJiÄo) 

14.  qS  (in   4  iJLiU) 

15.  ^^  (in  2  xiUw)  Jl^ÖÜT,  i^LJ!  jlys-l  ^3 

Hier    liest    nun    von    dem   3.  Buch  das   16. 
bis  22.  ^5  vor. 

16.  ^^  f.  6"  (s.  oben)  in  5  iJUw. 

l.iÜLiui  6"  ^JibJ!  ^^Uic^-'Ül  ^3,  Li^j-^'  j 

Ö*"  iCivkJI     tLlw'^i     rfOwCij     i5 


'j^r'   ^i   O' 


,Jw«ji       ^y^J 


15" 


^!  ^tsUJt^  ^UI!  Joe  b^yja! 
19"'  i>j^^3G;  jL^'i!  ^^U 

19"  g^  ^  ^yd]^  J^Jotii   jL^^t    ^ 
21"  ^_^LJ!  jL^^(  ^^ 

21"  ^L^^l^^^  ^j!v^'  ^k-^i  ^^ 

22*  .is^w   __^   ^jjl  jL^(      ^ 


tljw^! 


i;s.S^.*J!    „^ 


22" 

26*   Äjjvc"i! 
26" 
27» 
27» 

27"      v^- 
27" 
29" 
30" 
30" 

31"  -acs-Jü  oli'-k-ü 

3.  xJlÄo  31"   il*«^!  gL>.5(  ^5  4^'(  s!jcu!  j 

31"  u-iJ!  i 


^-5^^    g^    ----      g- 


33" 

äj>r,; 

33" 

jiil!  u-Lyi^i^  g^*^'  i5 

35" 

LsJLLw  *^jJiJt  OL«^ 

36" 

^Jj.sJt   iL/«t5Lwv   oLo^ 

HANDSCHRIFTEN  D.  K.  BIBL.     XVII. 

36"  ^iJ^i  ^  icljoJl  oU^^JJ^ 

36^  ^\   ^^a^^   ^^\  ^^   u  ^^ 

36"  gaJ^äJt  J^^y^^Ui-  oU.^ 

37"  ^^t  oU^U 

37"  ^^äiJI  c;U^U 

37"  ^j^\  \^^\  iwoNU 

38"  ^!r^^'  ^L^^ 

38"  _%ÄJyii!  ^    i^^LJt  oU>o"i't  oU^ 


O 


.!^Jl> 


o'  j5  ^_;:^  ;_A«A3  ^ 


4.  iÜUw  38"  (j-S:ii(  &  c^bÜi,  .^yüi  „Sl^  ^t 


5.  iüLiw  53" 


(51"  u..^U  j) 


o 


JlXjjJI  ,i 


17. 


o* 


59" 
59" 


'siA^-'j   SJLiw  _j^j   'äJvjtÄiJI   JJlc  ^ 


»LJi 


59"   ^-voS^!  j 


18.  ^^  66"  (in  2  .-JlÄo)  ioKJi  ji^i  j 

19.  ^^  82"  (in   2  xILiu)       J^Jl^  iüLiJ!  ^|y>!  i 

(98"  u-ixuLjJ  i5) 

20.  ^Mr=    K'3"  (in  2  iÜÜu)  J-mL;J!  i^Lac!  jl^i  ^ 

21.  ^   122"  (in  4  üJüU)  '«.^.Uj,  ^^J5  ^ily^S  ^ 

1.  122"  v^yi  ^5  ^3_^i  ^5  3yo^;  3 

2.  134"  jö^!^  J^^l  ^ 

3.  146"        ^\j^\  ^y^  (^ß   L>^L«!  ^jLv  ^5 

4.  153"  '^'ji'j  (*^-^'  *^i  '~^^^  '^ 

22.  j.^  1 6  2" (in  2  JÜLiw)  '^Lac"^!  iC^^^^  »yli>  o^L»!  j 

Der  letzte  kurze  Abschnitt  handelt  f.  182": 
^as  '»Jii-\,  j\Jilii\   .iLäÜt    j 

Dies   ist   der  5.  Theil  des  ganzen  Werkes. 

Schrift:  ziemlich  kleine,  kräftige  Gelebrtenhand,  etwas 
gedrängt,  ziemlich  deutlich,  fast  vocallos.  üeberschriften 
and  Stichwörter  hervorstechend  gross.  F.  35 — 38  von  etwas 
späterer  Hand  ergänzt,  klein  und  etwas  breiter,  blass.  Üeber- 
schriften roth.  —  Abschrift  vom  Jahre  538  (^^  ii**.), 
Dü'lqa'da  (1144),  in  Bagdad.  —  Collationirt  im  Jahre  645 
Gom.  II  (1247). 

F.  90"  ist  am  Rande  bemerkt,  dass  daselbst 
(mit  dem  Ende  der  1.  äJLü«  des  19.  ^\  nach 
der  Eintheiluug  des  ganzen  Werkes  in  14Theile, 
der  9.  Theil  zu  Ende  sei. 
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Das  4.  und  5.  Buch  des  Werkes  sind  hier 
nicht  vorhanden;   ihr  Inhalt  ist  folgender: 
IV.  Buch  (in   7  ^) : 

^ iUjjJ  1  j, j  j.«a»j  o^^*^'  f*-' ^^>^ j  !ö5^!  *Jj4^  c>B!»1ii  J. 
1.  ,.^  ein  2  iÜUw^  oU.-rJ!  ^  ^  f:iS 


^yi  (in   2  iÜLiw) 


2.  ^^  (in  2  äJLiw)  o!r^'  r'-'^'i  iöjti'  ä-Oou  ^5 

3.  ^^  (in   .3  xJLjw)        j.r^'-J  clii"^'  >^  ,*-!-^  C^ 

4.  ^^  (in  4  KJLäy«)  ,  öJUäj  Lo  jj;_^  jLaj"i)'i    '*<Ji^  i3 


5.  qS  (in   3  äJüw) 

6.  qS  (in  5  äJlä«) 

7.  ^y  (in  4  iÜLä.*) 


-^5  ^ 

Zopi"  i  j.*^  ^^^b- 

V.  Buch  (in  2  nI*^)  : 

1.  iJU>  (in  12kJIJw)  oLjiL.!js":5i  J.  iLyil  oLiU!  ^5 

1.  ^LoCl  ^^j^LxJ!^  oliü.;di  ^ 

2.  oL>^L1i5  ^  j^  ^^ 

3.  xJLj.s»w«  _oi»  iLLgj<*.«J!  oLi.w,L.^I  ,3 

u.  s.  w. 

2.  iJUs.  (in   1 0  xJUw)  cr^^^'y'^'  ^ 

2. 


1.  t,«us  ji^;  ^ 


a- 


.^i 


^9,  U.   S.   W. 


OJ 


o^^ 


6272.   Mf.  912. 


119  Bl.  4'°,  c.  28  Z.  (271/2  X  I8V2:  20  x  12— 121,3'='°). 
Zustand:  am  Rücken  und  zum  Theil  auch  in  der  oberen 
Hälfte,  besonders  gegen  Ende,  wasserfleckig.  F.  1  —  1 1  an 
der  oberen  Ecke  ausgebessert.  Etwas  wurmstichig.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Papp- 
band mit  Lederrüoken.  —  Titel  f.  1"  von  neuerer  Hand: 

Der  richtige  Titel:    ULiwwv  ,.yjf   /.»J-JLs   oLaJo    •t' f^ 
Verfasser:   s.  Anfang. 
Anfang  f.  V":  yi\  ...  ;^^J^\    iJJcj-w^  \iiyt  jLä 


.US  ^^  Lü 


f-- 


AWÜ)       1%       LÄa 


a^> 


-y*s>i    (J», 


crv- 


'^    C^'    LTt^T^' 


^y_^^   S^lö^   w^Äjüi   siÄP  ^-0   vii^JLiJl    >_jLi:^1   j 


iJl  L<j,EiÄ/i  iuc:<4.:>  _^j^ÄJt  ^5  |.^^5 

Commentar  zur  Anatomie  des  Ibn  sinä, 
soweit  sie  in  dem  1.  bis  3.  Buche  seines 
Qänün  enthalten  ist,  von  Ibn  ennefis  f  ^^^1288 
(No.  6224).  Der  Commentator  stützt  sich 
hauptsächlich  auf  Galen.  Er  schickt  ein  Vor- 
wort  in  5  ^iA;s^^   vorauf. 


2.  vi/s^/o  2'  i^.*,«bJl  cLaÄJl  'p^j.-i.AJ5  Jlc  ^Xcly*  3 

3.  ^i^.^/s   2*   |._jJs  ,i«^  i\i     '£L«:2c'SI   «Lä/o    oLjI   j 

4.  c>_:s:^^  3'  Jjtü   _..^x*v.j   L^yo      xJi  (_g>>LJ!  j 


tLo=c1i!   «Uaj 


-i^-«j'  ^^  ijr*^ 


^/i   3»   rfvj 


C-^ 


J^UJt.  plA«j; 
Dann  beginnt  der  Qommentar  zu  dem  Werke 
selbst,    und  zwar    zu  dem    1.  ij^^ci    der   1.  iCU=- 
des  5.  (»Jl»j'  des  1.  ^s  des   1.  Buches. 

F.  3"  |.üi»J!  i  ^5":i!  iÜU^i  ^..y^Ji  4;N^.i.J!  JLs 

Das     1.  J.*^5    der    2.  xl*^    f  31"    handelt: 

ü^\  -bb  Ji^  y!?^'i  iJ^*i»J'j  v^ASÄji  J,  J^  j.^,  wozu 
der  Commentar  beginnt  f.  32" :  ätXjB  qLaj  ^y^J^  »ä»^ 

3.  XiL*>  54"    J^"i!    J-AOftJl     'J^i    iU--   w^«il  3 

jüi^i>      US    p-j-i^'      'lK>L^     v_/^A.2*]i      j.      j.^b'     .    .    . 

o  >  •  -^ 

4.  üU^  62"  As  _j.^Ji  '^AjSyi.iS  iü>o  iS  j;^.!!''  ;.^l^ 


gJ!  ^^_bal  ^. 


.^   p'^-sJ5   iX«J 


i.U 


L5*^    O' 


X 


5.iCU>    66"    ci^ib    U    _j^i    .    .   .    »J>;5^i    iJüO   j 
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Alsdann  f. 7 3''  iC*Äix.  j  ^^i  'x3'  '-^^'^^  ^j.^'  ^3 


f.*/.«»^*ji  _j.«b«j1  (J«!JIj  Li^ff 


Ji 


"■^"»J       L% 


7  t"  (in  9  e-^..*) 

82^  ^^U]Jl5  ^1  ^       82"  ^U5  tL^cS  g,j^..i.j  ^ 

82''    (in  3  ii>..s;sxi)  Äjy'ij   iC**aSjij  ä_S\A:il  ^r*"""    '^ 


^^\  g«J. 


ganz  fest  im  Einband;  auch  nicht  frei  von  Wurmstich. — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappbaiid  mit 
Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.3": 


86" 


^.LäJ( 


e^-- 


,M^J      ^% 


aj\j*.l\    ÄJ^-i^J    i2> 


89"  äJw«i5j  ^1\  f-i-^'S  ^ 

97 

99"  (in  5  *i^:s:.x,) 

103"     M^5  #.j.Äj  ,t 

105" 


a'^ 


88" 
94" 
98"  JL>.LJ1   g%j^..i.j  ^ 

Kä.«*J!    iL»/«"iii    ^OjXi.j    ^3. 

105"  jüLiJS  g^^-^'  13 


Anfang  f.  3'':    ^^ajl    &^^  ^j-^jy!    ,i^A;i.J!  JLä 
iC.:^v*ii'   --r*-^"  iS   ij>*^'    '/«•^•'Ljtj   &.*»*i>^  J-AöS   c>.JLiÜt 


109" 


-J!  g.J^-iJ'  ^5 


Schlnss  f.  119":  yS>  Uil   ü5oö  ^  ^13  j.£^^ 

^3.    Lo5^    ,_^A3äJi   ,3    jyJl   ^^"iS   w»JJijj    *i*Ä*Ji    |**-fi^ 

Schrift:  ziemlich  klein,  gedrängt,  vocallos.  Türkische 
Hand,  ziemlich  deutlich.  —  Abschrift  c.  "^;i-37. 
HKh.  IV  9354  p.  497. 

Auf  f.  119"  5  Quadrate  (mit  3x3,  4x4, 
5x5,  6x6,  7x7  Fächern)  nebst  eingeschrie- 
benen Zahlen,  die  nach  allen  Seiten  zusammen- 
addirt  dasselbe  Resultat  ergeben.  Von  dem 
Quadrat  6x6,  das  nach  dem  Rücken  hin  steht, 
ist  eine  Reihe   der  Fächer  verklebt. 


Oj*j'     8.  ,  ./i3j 


J>.»X/i.j   JvAaaJI    iÄ5>^ 


^- 


.«.ji     >_lLuwl 


t=J5 


1  gll,;,«»i 


Ausführlicher  Commentar  desselben  Ibn 
ennefis  zu  dem  3.  u.  4.  ^i  des  1.  Buches  des 
^j_yjLfiii   des  Ibn  sinä. 

Das  3.  ^^i  zerfällt  in  1  ^>ai  und  5  ^.JjtJ"? 
und  handelt:  ü^VacJ!  Jäas»  i^. 

J.*a;  f. 3"  (in  3 e^i?) O^i  »Jjj-^i U^^-^'i  x^>AaJ!  >r*<^  i5 

1 .  c>v;S    3" 

2.  vi^.  4" 


(j;ß.*]Sj    JC^AaJ!    v_jL*«^    ,3 


IJ^l 


5ji.A 


.•JL-  & 


Ü 


Dasselbe   Werk  in  Lbg.  931. 

84  Bl.  4^  29  Z.  (22'/4  Xl5;  17  X  IP"').  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Wurmstich.  Bl.  1 
am  Rande  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  dick,  ziemlich 
glatt.  —   Einband:    brauner   Lederband.  —   Titel   f.  1" 

ziemlich   verwischt:     ,^.IiJI   ^3■    nJ-^'^    oL^.Li    -. -ä 
Verfasser  fehlt. 

Schrift:  klein,  fein,  etwas  hintenüberliegend,  etwas 
flüchtig,  vocallos,  oft  ohne  diakritische  Punkte,  üeber- 
schriften  und  Stichwörter  roth.  Für  die  Zahlen  der  Ab- 
schnitte sehr  häufig  Platz  gelassen.  In  der  1.  Hälfte  häufig 
Randbemerkungen.  —  Abschrift  im  J.7iiO  Gom.II  (1330). 

6273.   Mf.  90. 

190  BI.  4'°,  25  Z.  (2(i'2Xl8;  19  x  12' 3™).  —  Zu- 
stand:  ziemlich  gut,   obgleich  besonders  im  Anfang  (und   j 
am  Ende)  nicht  ohne  Flecken  und  Ausbesserungen.    Nicht  I 


3.  c^,^   5" 
1.  ^*i-  7" 

l.JwA=i    7"  ^_j.j^JS  jr^JJ^'  j 

2.  J.A=:    8"  (in  4  e^;^:;)  J.iUJ(.  cL^yl  ^.AJJ^J    3 

■      8"  J^kl!  ^J,  K.s^i'  j 

r     9"  L^jUi.  jÄjjJ!  jLy:3-!  j 

r.    10"  löl     Jotäj    ^\    ^i^j     U-i 


1. 

2. 
3. 


\Z.^j  ^^_,J!  ^J  ^\S 


4. 


11"  J.aLJi  ^.xjlXj  j  |.ilja!  iCAfij  j 

3.  Jw*as    11"  ^LckiiaL   (jwjij   (j:oL^S   J: 

1.  ö^^  ll"^L*>jcJ!^jri_j/il  _kJvA.j  j  "  Js^yi 

2.  li^:^.  11"  ^yo\^'i\  ^y,  t\=»tj  Js  K^L«  j 


4.  J^j   15"  ^J!   Ulfl:^il    löl   JUL-il  ^.*jj.j  J. 
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2.  (»JUj  15"  (in  17  J^j)  ^^*i3LJJ  d)_yÄ^y  j^-uJUil  j 

1.  Juias    15"  (in  Se^^Ä)  iütobji  j  4>äJl  iüL*> 

2.  J.<wa5   17"  (in  2  vi^:^)       KA>L)Ji  ^yi\  3, 

3.  J-ö5   IS"     l^xLs,  JööLjJ!  ci^'i^  tluXÄj!  ^ 

4.  J.*as    20"  ^^l^\    ^ 

5.J>Aas  20"         oUU^i   j3j  ^Ujscuw-'ii  jS 

6.  J.AaJ  22"  >i^Ul  i^LJL  i3L«.xi"Ül  ^t 

7.J..*aJ  23"  (in  30e^:K)  jyUil  ^.*jAj  ^3 

8.  J.*as  52"  (in25eA*r;)  v'-^^5}'l-t'^-*^^J  j 

9.  J^j  68"  *i3«-I'i  f^l  i 

10.  J..*a5   7 1 "  jÄJji!  Us»  ^c  .s>tj.  ^^\  w^^.  U*i 

1 1.  Juias    71"  LjjLfc^wJ'^  jCsx«*aJi  'L*ac"SS  JiJ_j.äj  jj 

12.  J.*as   72"       iCÄ.Uj;  j^Xj  ^^LXJ1  pLxc'lii  ^ 

(in  6  vi>^:s:). 
13.J.*as   76"  v^l-^J'j  (^gUxli  j 

14.  j.*aj  77"  (in  5^^;sr)^Ä;L  JI  'Lc"iil  ^  j 
lö.Jw^ai  81"L5>_^5iOi3ljJi  ^j■^^.AAJM5^S^ 
16.  Joes  83"      *~wÄu  o.>l5s  tLxc'i!     ^Lc  ^ 

(in  3  e.^). 
17.J^s  89"  Itifi^y^  ^xJl  ^^UJ■:iI   ^.^Aj  ^ 

3.  |*Juü  89"  (in  6  J^a^s)  ^jLiJS  ^^j>3  ^ 

1.  J.*2s  89"  goL.i.JI  ^.ajAj  ij  Ji'  jj.s 

2.  ^i  90"  ^Li,J!  ÜjÄiJ-  j 

3.  J.»^  90" 

4.  J>.Aai  90" 
5.J^  91" 
6.Ju^  91" 

4.  |».*it«j  91"  (in  5  J.»aj)  J.Ä3ls  ^j.c  &=»ij.«  ^-s  _^iAj,5 
l.J.^s  91"      »y^-s-  cXjj'i!  _S_j*J!  ^:^*ai;^i  ^ 

2.  J...^  92"      8j)^y  cVj^^i  J^J!  ^^UaÄ«!  ^^ 

3.  Ju>as  92"  iys^S   ■i^.M.W  ^yUJ■^;    .ajJij  J 

4.  J^»as  93"  \_ÄA*afli!  ^^♦-*>j  j, 

5.  Jwias    95"  ^^yK*M^\    ^JuxcaS   ij 

5.  ^i-  96"  (in  1  J.«i5  u.  1  :<U>)     o'SLäxi'^i  ^ 

js*»  96"    !^y^^  ^^\^  j^äJI   _^jjö-  j 

(in  5  c>.ä). 


iJus.   100"  (in   8  J-^). 

1.  J^AöS    100"  (jirLeL.  jLXij  (jisi  J;!  «!)j5j>.J  ^ 

2.  J.*a9    106"  .;UJ1    -.jAj    5 

3.  J.«25    107"  -ocXj^    JiMA\  ^5  J>5  ^3_^j■  ^ 

4.  Jodi   107"  öy^\  j   .sL-.j  ^x,^_^juV.j  i. 

6.  j.Aflj  110"      ^.ft-JI  j  ^^_JIJI  JäÄ=>  j 

7.  Ju^as  110"  »Lil   i'^A   iL/.m  j_^sj.j  ;3 

8.  J.;05    111"  ^^^    w-.^!;    -oAJ-    i3 

47^  111"  (in  31  J»«is)  oL^L«il  »^.=»3  i_ÄAi*flj  j 
1.  J^«aJ    111"   \^S>  J.4XÄJ5,    'r^*J'  i3  cj;'^  ^ß 

^^i     jJjS    j_jil     j^^j'     y»5    Q^     Jj-":!    '^j 
_j.-a.JS    'iu!äi^'    |.ljC=>i     L^äUs-    ^/«   tliÄiii 

(in   14  c>.ä).    . 

2.  J^Aai    129"      _.Ui(    tj,--   tjrl^.^1    oL^ljM   3 

3.  J.*as    131"  c  ,aÄM-.j  ...S  v_A.j?.  ,_ji'»j  _a.^3^Ä.3i  ,3 

(in   5  ^4- 

4.  3.Aa:    137"  jL^*-"5iij  t^5.ftii  iCf.X.Ci./0  a-^l^*  i3 
(in  5  cis^::)  '(^äil^  ,3.«.*w.H   v-^^  ^'^^t^ 

ö.Jv^s  153"  ».i*i!>sj  i3'-t"''il  3  |.^L5CJ1 

6.  J^Aas  158"  ^«Ls  ^_^>„  J^j*».Jl  JsLi!  i3 

7.  J.;.=LS  159"  iV^JiS  ^  ij.j!  ^A  J'.>  >3:ii-  ^ 

8.  J.«ii  160"  xX^-^  ^Is  'IjilXJ!  v^..i  ^xi  ^.*j A j  j 

9.  J.*as  160"  ii^^JI    iCjj>>^5    JS_^>i    ^3 
10.  Jw>ij  160"  Us>  ^^^  w>.luj  ^yS  w^.??.  ''-♦A» 

ll.J.»a5  160"  (in  4  u>.;s)                i^^äJ!  j 

12.  J.^s  164"  lläi-  ^^  xUäj  UxJ 

13.  J.*a5  165"  tj^äJi  jjU.«  i 

14.  J.*as  166"  i^^JS  *j_^ajl  jL*a^  i 

15.  JsAOJ    166"  i^yiÄ*JLj  (jr^-JÜ'  Ji^i    <^J'^Xi   j. 
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16.  Juai 

167" 

i*.V^ 

fj^äJ!    «lAc    _kv.s5    CT*:^' 

17.  J.-^ 

167" 

iOä^l  ^5 

18.J.^i 

168» 

X. 11.^1  ^ 

19.  J.^i 

168= 

oV^'  i 

20.Jwc:i 

168" 

(in   18 

ö^Ä^.)               «Aassj!  j 

21.  j^ 

182" 

(in  4  e^.^^ 

iocL#!  >3 

22.  J^ 

185= 

(jW!  J. 

23.  J.«>J 

185= 

oLcUx^'ii  ^^..^  j 

24.J^j 

185" 

>iiA*Ji    ü:^L«-<i    ^5 

2b.  :^ 

186= 

^\j.-i\    ^\Jl*A    j 

26.  J>;.15 

188= 

^*:^  i 

27.  J^ 

188= 

i«i2j 

►  _j..ij«JI    .JL~.s    _^c    ^5 

28.  J-^ 

188" 

il.«-i\ 

^^.sü  oL^L«^  ^t 

29.  J.*as 

189= 

c>^'  i 

30.  Joöj 

189= 

'^j"^'    l-T^^-^'    ^ 

Auf  der  ersten  (ungezählten)  Seite  obcu  steht  lüe  Angabe: 
Verfasser  fehlt;  es  ist: 


Anfang  S.  1 :   'iiU.s:uJi  jLiw  ^5  ij*>iLJi  vi*^i 


31.  Joes   190=^^j^x*i  oL4L*i5  L?L,  Ül  ^5  üLo, 
Schluss  f.  190=:  \J^S  v_,L:öCJ!  JbLaJI  ITZJ? 

Schrift:  gross,  kräftig,  deutlich,  vocallos,  oft  auch 
ohne  diakritische  Zeichen.  Die  Stichwörter  roth  über- 
strichen. —  Abschrift  c.  ^""/usi- 


sAjtJ!  ^  ^^Csl\  ^LuLiJ!  JL  ^^^:iJu  j>Lwi  LüLs  ^  Lc 

Ein  Stück  desselben  Commentars.  Der- 
selbe beginnt  hier  in  tlem  7.  J>^  des  2.  *-JL«j 
des  3.  ^  des  1.  Buches,  und  zwar  mit  dem 
6.  eA:s:,  und  geht  bis  zu  Ende  des  8.  ^joi  des 
4.  ^  desselben  Buches.  Der  ganze  hier  be- 
handelte Text  steht  ed.  Rom.  1593,  I,  p.  82, 
Z.  30  bis  p.  101,  Z.  5.     S.  Mf.  90,  f.  23=— 160". 

Schluss  S.  134:  »oLc  ^yi  ^^üj^  L*Jl  t^i  ^ 
|.aJ!    "it    liSÜJO    j^    U   ^jJyJt    ^   ,j~-Jj    1Ä=-   ij^ 


Der  Text   nicht   ganz  mitgetheilt,    sondern  |  '^^^  ^^^^  (^  ^'^^  ^^  r^'  O^^  ü'i  ^  "^  ü^^ 


nur  Stellen  herausgehoben,  deren  Anfangsworte   '  ''^'^   "^^i    »-*^;J'    tlx^cbl    ^jc^  ^J\   ^AJi    KJ^ 
und  Ende   angegeben    werden.      Der  Text  ein- 
geführt  durch  :    s^^  u~^^-^'  .^x.i.J!  JLä,   seltener 
durch  >Jj.'s;  der  Commentar  durch  ^r^^-     Oefters 


steht  auch,  dass  die  Worte  des  Textes  deut- 
lich seien  und  des  Commentars  nicht  bedürfen 
_j.äJ!  ^  ilXc.  ■iJ'lb  lXS>lS>  v''-^'  -^LaJi  wie  f.  92=. 
190=  und  ähnliche  Wendungen,    z.  B.    f.  168". 

6274.     Mf.  95. 

1)  S.  1  -  134. 

134  Seiten  und  7,  6  und  2  Bl.  4",  25  Z.  (232/4  X  IG; 
18— 20VaX  I2V2— U™).  —  Zustand:  nicht  ganz  sauber, 
im  Anfang  fleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Ein- 
band: Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel 
fehlt,  er  ist: 


Schrift:  kleine,  geläufige,  abgekürzte  Gelehrtenh-and, 
Yocallos,  oft  ohne  diakritische  Funkte,  schwierig.  —  Ab- 
schrift C.  '*"'/u94. 


6275.      We.  1186. 

I29B1.4'°,c.l8-21Z.(27'aXlS;  18-21 X  12-13V2™). 
Zustand:  unsauber,  fleckig.  —  Papier:  gelb,  ziemlich 
stark  und  glatt.  —  Ein  band:  Pappbd  mit  Lederrücken.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  P: 


qjAj'S  i-^  rr*^'  L?^^  c»''^' 


■j^- 


Jf  ^ur 


Anfang  f.  1":    jLo  ^\  ^^L«Jt  yr,  >^}  J^i 
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Ji^'Ji!   ^ftJ!    ^^yi   Äju^i    (J^  i-jiJjCi   5Jn^  o^j   >XJ 

^i  (J^yj't   xUt  jU  Üi^  .  .  . 

(Das  Wort  .^jS  im  Titel  und  im  AofaDg,  beim  Namen 
des  Verfassers,  ist  zu  streichen.) 

Compendmm  der  Medicin,  Abkürzung  des 
^j^LfiJS  des  Ibn  slnä,  vou  'Ali  ben  abü  'lüaram 
elqarsl  ibn  ennefis  f  ^*^/i288  (No.  6224).     Zer- 


fällt in   4 


CT'- 


1.  q2     ^x^U^j  \ÄA+lc  (^c!  ^;>Ii!!  (^j>  J>.c5_j.i  ;5 

Der  Verf.  sagt,  er  habe  sich  zumGesetz  gemacht, 
sich  an  das  herkömmliche  Verfahren  zu  binden. 

1 .  j^   zerfällt  in   2  £;=». 

1.  i^j^   P  (in  2  iJi*=>)  >_JJ!  ^^  jjjixil  tjJ-l 
l.id*>    1'' wJbJio^^^cJiÜU^J^Sy>(5 
(in    4  £j=.) 

2.  ^_^  4"   ^^uj^i  ^^  ,s\j^\  ^; 

4.  t;=.  9"  oU^Ui!  J. 

2.  iJu.=-  13"   ^  1^**^'  ^>^'  '^^^ß  i5 

2.  ^^.^  24''  (in  2iJU=.)  xji-ll^  »3Ält  ÄjJvc"Sl3  iüj^"^!  i5 

1.  äJu.=-  24"  Hjy*J!  isj^o";^!^  ioLXi'51  ^\Ss>-\  J, 

(in  2  ^\S) 

1.  ob  24"  h^aII  ■i^.Si\  j.  J^k  ^^Lr  ^5 

2.  v_)Lj  27^  äo_jsI\  ÄjJsji'b!^  iü.J>"il  |.'L>o>t  ^5 

Alphabetisch. 

2.  Xi»:>   'iiV'   (iu    2  ^b)    (*SOÄji  NJjO"i5   ^^ 
I.^Lj   36"         JSJi^"5'  v^-J'  o^-^!?^  i' 

2.  vW  ;^7'  M"-^'  'S-^"^'   ^ 


3.  ^   38»   L^L*m!.  j^'^^^  j'*^^^   iUii:^'    i>3!^"i!  ^3 
UjL^Ijwj  Lp'Lo^lx.^.     Zuerst  Ursachen,  dann 
Kennzeichen,    dann    Behandlung    („'üatj'!). 
Beginnt    mit  dem   Gehirn  (cLcoJ!   (_>:3LxiU\ 

4.  ^    94"  yiac.  ^j^Oi  _yCJU  u^i^'  "i'  (^\   (jaSyo'Jii    j 

oj^'  5I  oL^^iy  jJi'  Q'>>*-Jt  JUj  ^y'  bi  jo 

jL^-^!     C^^r^i    rj.^^   c>^  J-*^  ti'  i 

(in  6  vW)- 
I.^Lj  94"    iOjy:    -ij^    ^^!    'oL^^i  J. 


2.  vjU  102"  ,.,1^J1   ....v^-.  *.x>Li»  ,.J^Jt  A 


o 


o. 


o^:^ 


ÜJiJ     J.    ,-i'-^^-!5    'ri'-S^J'    iÜUÄ>^'. 


*)  so  fälschlich  im  Text  (lies  iOJ^IY 


3.  ob   105"    b  J!^    ^Ij^l^  ^_^^!3    ^ijj'il  j 
U!    sJ)Lo  äJj  j..^  jy  [»'.."iS   'iUc  j-^J!^ 

äJt   *!js  o!J 

4.  oW   110»    iuynJ5_5    jJii-!.    ^y!_j^-«ja!  J. 

'^>.:SuJi.      —bsUcJS,      iCcLX-cüi.      Xfig.w'L 

j.iAJ!  -^r^'  äJu.>  »jv-^  tiS'.;cim  ^^Ijtl' 

5.  ob  110"  -iJi,Si\  'jL^iJt  ^5  liiüj  jjij  xij^l  ^i 

»^Loj  *4^5  u*^^t  (^  jt-ÄJü  xtsL^i 

6.  ob  115»jL;c:>'i!!  ^  ''ui^jUs*-^!.  ^_y.^!  ^ 

Schluss  f'.llS":   oi^AiJ«S»  sJv.^i'Q^  j..^xa«j  Ji'ls 

^  ^L^  ^5  c^  ^    L^!  ^  LiT!  ^  ^LJi 

'ou^5  j*:C:S;iJls  bPL5=  ^^  r-'^'  CT^  »j:^^  Lr?^-<* 

Am  Rande  stehen  sehr  häufig  Recepte;  so 

auch  auf  f.  P  und  auf  dem  Vorblatte,  auch  auf 

dem    inueru  Deckel;    f.  119"  auch  Vei-zeichniss 

von  allerlei  Medicamenten.      Auf  der  Rückseite 

des  Vorblattes  steht  ein  luhaltsverzeichniss  des 

3.  und  4.  ^. 

Schrift:  ungleich,  im  Ganzen  gross,  kräftig,  deutlich, 
vocallos.  F.  1 — 26  (von  derselben  Hand)  etwas  kleiner, 
breiter,  rundlicher.  Die  Stichwörter  roth.  F.  1  von  späterer 
Hand  ergänzt.  —  Abschrift  im  J.  953  MoKarr.  (1546)  von 

F.  1—26  vom  Jahre  940  Gom.  I  (1533). 
HKh.  YI  13399.    IV  9354  p.  497. 
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6276.     Glas.  99. 

StGBl.  8",  lU  Z.  (18  X  11'  a;  13  x  'J'"').  —  Zustand: 
nicht  recht  sauber:  B1.3  ausgebessert.  —  Papier:  bräunlich, 
glatt, dünn. — Einband:  schwarzrotherLederbd  mit  Klappe. 

Dasselbe  Werk.   Titel  u.  Verfasser  f.S": 

Aufaug  f.  3'':  3J)v=-;^  »^Üu  i_,«j>Ui  jJj  vX^S 
rj    ...LS    >>-«J»    •  •  •    »^^j    al/j^    rj'-f:^^   üS^   ^jajLsJ! 

Trotz  des  verschiedeneu  Titels  und  der  ab- 
weichenden kurzen  Einleitung  ist  dies  Com- 
pendium  der  Medicin  das  soeben  besprochene 
Werk  des  Ihn  ennefls.  Die  Eintheilung  und 
die  Ueberschriften  ganz  wie  dort.  Am  Schluss 
fehlt    etwas;    er    ist  hier  f.  88"  unten:      vLj.il!^ 

lsL«j  ^^!  ^\  ^lU!^  ^>j^'^cr  (=  We.n86,  f.ll8\  6). 

Der  Name  ist  nicht  von  späterer  Hand, 
sondern  von  derselben,  die  das  Uebrige  ge- 
schrieben. —  Auch  ist  es  kein  Auszug  aus 
dem  Werke  (^=-j^t). 

Schrift:  jemenisch,  sehr  klein  und  gedrängt,  gut. 
gleichmässig,  ohne  Vocaie  und  oft  ohne  diakritische  Punkte, 
Stichwörter  und  Ueberschriften  meistens  roth.  Der  Text 
f.  3''  untere  Hälfte  hat  dickere  Schrift,  da  die  ursprüng- 
liche feine  nachgemalt  ist.  F.  4''  untere  Hälfte  leer,  aber 
am  Text  fehlt  Nichts.  —  Abschrift  c.^^lim. 

F.  88'' — 96  enthält  in  ziemlich  kleiner,  dicker 
und  gedrängter,  z.  Th.  blasser  Schrift  allerlei 
medicinische  Stücke,  z.  B.  (88"')  über  Verhalten 
bei  der  Pest,  dann  89  flp.  Behandlung  einzelner 
Krankheiten,  vom  Kopf  an,  bis  zu  den  Fiebern; 
dann  auch  Diätetik  und   einzelne  Recepte. 

F.  P  ein  Mittel  zur  Stärkung  der  männ- 
liehen  Kraft  (in    10  Versen). 

6277.     We.  1185. 

1)  f.  1-483. 

48SB1.  4",  19Z.  (25xl6';3;  16' 2— n'jaXlO'/a"'»). — 
Zustand:  im  Anfang  lose  Lagen  und  Blätter;  auch  sonst 
hier  und  da  und  überhaupt  nicht  recht  fest  im  Deckel; 
■vielfach  unsauber  und  fleckig,  besonders  auch  am  Rande.  — 


Papier:  gelb,  in  der  2.  Hälfte  auch  weiss,  ziemlich  stark, 
glatt.  —  Einband:  brauner  Lederband  mit  Klappe.  — 
Titel  (auf  dem  Vorhlatt  von  späterer  Hand  und)  zu  Ende 
der  Vorrede  f.  2'': 

Verfasser  auf  dem  Vorblatt:  j-j^jL^J!  und  f.lSl'' u.  183'': 


C5'  _ 

Anfang  f.  1'':  ;o^j^  c:J^\  j^JnJ!  jJJ  js^\ 
üj^^iix  ioJsIi  W.j>-1  L^^  c  Jc>tj  i^"^  *^4*^  ^!»:> 
^\    ij^Uil    l^j,»£    _Lx5>t    ^\S    Uli    Jotj    L*5    .  .  . 

Ausführlicher  Commentar  des  Sedld  eddin 
ell'äzerüni,  um  ''*^/i344  am  Leben,  zu  demselben 
Werk,  von  einem  seiner  Schüler  noch  bei  seinen 
Leiizeiteu  herausgegeben.  Derselbe  beginnt  so 
(das    Ueberstrichene    ist    der  Grundtext)    f.  '2^: 

^yi   iouji    ^c   ^uCXJi    !jv^   ^^sy^j   JJü    ^.fj^^LbJ! 

Nach  der  im  Grundwerke  angegebenen  Ein- 
theilung des  Werkes  in  4  -^  sagt  der  Comraen- 
tator  f.  3^   j  gjyiJ!  J^  ^Jöl  ^Ji  ^^i  ^^t  ^( 

Ls^^lIiAo!  yjJaSt  ^5j^lJ   *>J   iJi)^*>^  LjLs^I  i-jLxXJt  J^> 

4. ,.,:  402" 


l.id*; 
j 


£3" 
3" 

3"^ 

3" 

18" 


2-a' 


3.i^j>  •22" 

4.tp.  31" 

-l.  iJl*=.  45" 

U.^^        60" 


3. 


86" 
l.iÜU>     86" 

I-VL-  86" 
2.vL'  101" 

2.  xl^  160" 
I-VL-  160" 
2.v_jL>  165" 

^^         183" 


Nach  Beendiffung    des   2. 


I.VL-  402" 

2.01,  434" 

3.  ^L,  445" 

4.  vL'  463" 

5.  v_jL.  464" 

6.  iwiL.  476" 

f.  167"  bringt 


der  Verfasser  des  Commentars  einen  längeren  Ex  - 
curs,  behandelnd  einige  zusammengesetzte  Mittel 
(^Ji  _U^!  ouiUl  ^jojS).  Derselbe  beginnt  f  167" : 
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168"  Lsyi^  ia^.wj!  4J^5  ^5  J.*fls 

170"^Mr^U!  ^  Jsj^  173."  oL;.i^!^!  ^5  J.*ä 
174'  oLft-JsIt  ^  Jw>as     175''  iüyi"^!  ^^  ,V^ 

177"   oLi>i;i  ^5  J.*ai     178"ol5LyiJi_5^^äil^3Jo>fls 
179"    u^Lä"^!  ij  J-as      ISl"        oljy.vJl  ^  ,>^ 
Schluss  des  Excurses  f.181":  'sJ^Sii\  K^tjs;, 

Schluss  des  Commentars  f.482":  JLj^ 
ijs^    tUi    ^yl    c_jäJ5    Q-«5    J^    ,.JJ5    jb    üLs  »^ 

^^  x«flbL>  ioj  cl^J«.*>  O^  i^?>*^'  r,/^  v^"''  ''^ 
^/^  ^3  .  .  .  cnir^-^'i  cr^^s"^'  ^Ui^t^  crir>^' 

oUwIi  'i^J^s>l  QJ^Ji  ^yfP'JiJ)\  Loy>ai>j  Ü->^^' 
^Liiij  .  .  .  qjJJ!^  /  js>-\  ««.Jai  '\Siy)  .  .  .  i_5;j"^' 
(jOywii  ,•-/«  .  .  .  ^viJÜ!  ,-.Ji>J!  t^Lc  ii/obijül  fLyJJ 
OkX^Xc!   i>Js  tä^  jvjj  .   .   .   (j*^  Ji    ÄNA-iJi  ^cJ^j'S  Q|_jJLÄSi 

^  ijj!  ^  ...  ou^ic^i  ^  ^y.\  js\  s  >^ 
Uic (v^i,  . . .  LiU5=  ^^jJ!  jj  ju.^;_5  j,^i  ^^i 

ScLrift  von  verschiedenen  Händen:  1)  f.  1  —  47. 
118—277  Persischer  Zug,  klein,  fein,  deutlicli,  gleichmässig, 
vocallos.  Der  Text  roth  überstrichen.  2)  f.  48  — 117. 
278 — 345  ziemlich  kleia  (Neshi),  vocallos,  deutlich.  Text 
roth.  3)  f.  346  ff.  ziemlich  gross,  breit,  geläufig,  etwas 
rundlich,  deutlieh,  vocallos.  Text  roth.  —  Abschrift: 
1)  von  ^^«.^I  ^  ^j  Ov^cs*  im  J.  ««/1484.  2)  c.  ""O/iess. 
3)  c.  '™  1,35.  _  Am  Rande  bisweilen  Noten.  —  F.  85  u.  182 
leer  geblieben.  —  Zum  Theil  collationirt. 

HKh.  VI   13399  p.  253. 

F.  484",  von  kleiner  deutlicher  Hand,  han- 
delt über  y*-i*il  (joj  (Ambra-PastiUen) ,  deren 
Anwendung  und   Zusammensetzung. 

F.  485""  "  enthält  ein  Stück  aus  dem  Werk 
^cjyaXi\  oLijCll  des  ij;)^'  *4;^  o^  vX«.^';  das- 
selbe behandelt  eine  Anzahl  von  Abftthrungs- 
mitteln  (L?_jJ^Lä«j  '^ly'j  ^JLg.^«.J!  äj^^"^'  --^5Lo!  ,5). 
Zuerst  LJyt.ü.w.H,  dann  JJäü^S  ,».:s^^  etc.  (Wahr- 
scheinlich aus   der  .3.  iJU.«  des  Werkes.) 


6278.     Pm.  118. 


302  Bl.  Folio,  21  Z.  (30x18;  2 1 1/2  X 11 '/a'^").  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut;  doch  ist  der  etwas  wasserfleckige 
obere  Rand  häufig  ausgebessert  und  auch  andere  Stellen, 
besonders  f.  271—302.  Die  obere  Hälfte  von  Blatt  1  er- 
gänzt; im  Text  ist  f.  2 — 28  und  am  Seitenrande  f.  2 — 83 
ein  Loch,  das  alsdann  ausgebessert  worden  ist.  Nicht  ganz 
ohne  Wurmstich.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  —  Ein- 
band:  rothbrauner  Lederband  mit  Goldpressung. 

Derselbe  Commentar.  Titel  f.  2"  ebenso. 
Verfasser  fehlt. 

Schrift:  Persische  Hand,  klein,  fein,  gut,  vocallos. 
Stichwörter  roth.  Der  Grundtext  roth  überstrichen.  Bl.  1 
(obere  Hälfte)  ähnlich  ergänzt.  Zu  Anfang  f.  1''  eine  Ver- 
zierung (Gold  auf  blauem  Grunde),  ähnlich  f.  124^  zu 
Anfang  des  3.  Hauptabschnittes,  grösser  und  stattlicher 
f.  124°  zu  Anfang  des  2.  Abschnittes.  Der  4.  Abschnitt 
(264")  hat  solche  Verzierung  nicht.  Der  Grundtext  roth 
überstrichen.  Der  Text  in  rothen  und  blauen  Linien  ein- 
gerahmt: unweit  des  Blattrandes  läuft  rings  noch  eine 
blaue  Linie.    Bl.  GC  u.  123''  leer.  —  Abschrift  c.  "oo/iess. 


Der  in  Min.  170  gedruckt  vorliegende  Com- 
mentar (vom  J.  i^^^/i856)  ist  verschieden.  Der- 
selbe behandelt  f.  1  —  54"  den  Anfang  des  Werkes 
bis  zu  Ende  des  1.  Kap.  der  1.  iJi+s*  des  2.  ^^s. 
Daran  schliesst  sich  f.  55" — 217  ein  Commentar 
zum  oUiL«Jl5i_,L-,'ilvL^(=We.ll96,f.l— 292, 
nur  dass  die  ersten  Zeilen  abweichen). 

6279.  Mq.  112. 

736  Bl.  4'°,  c.  17—29  Z.  (22  x  15— 16:  14  X  9'  2  (bis 
18  X  U'/a)"")-  —  Zustand:  nicht  ganz  fest  im  Einband; 
an  manchen  Stellen  unsauber,  auch  nicht  völlig  frei  von 
Flecken  und  (gegen  das  Ende)  von  Wurmstich.  An  den 
Rand  öfters,  zur  Vergrösserung,  etwas  Papier  angeklebt.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken.  —  Titel  f.  2"  oben  am  Rande: 

Verfasser  fehlt:   s.  Anfang. 
Anfang   f.  2":    f,Axi\   f,^\   »JÜ!   o.*s-  J^«j 

l»J_jXJi    «Mi  jj!  jjMj\  iX*xl\   Jyij  •  •  •  »^i*J  J^  üyLal^ji 
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Commentar  des  Abu  'Imobärek  mo&am- 
nied,  im  J.  ''^^/isig  am  Leben,'  zu  demselben 
Auszug  (  i>.i!  v'--^^)-  Derselbe  ist  sehr  aus- 
führlich iiud  hat  den  Text  beigemischt.  Der 
Verfasser  erwähnt  die  abweichenden  Ansichten 
des  Ibn  ennefls  und  dessen  Textauordnung 
rücksichtlich  des  Grundtextes,  giebt  die  für  Be- 
handlung der  Glieder  nothwendige  anatomische 
Beschreibung,  erläutert  die  schwierigen  Aus- 
drücke der  früheren  Aerzte  und  unterscheidet 
die  richtigen  Bemerkungen  von  den  unrichtigen. 

Sein  Commentar  beginnt  f.  2**:  c^^^'A  jLs 
Ok^Ji  X^=>\  iA=-'^  ^vAaiS  ^..wXSLi^  rijJCaJL  _^^'!'\  (.U"55 


31.J       *Jl5        N.n.i      |-.s.aJ^ 


l3     »— ^;^J*-^'     i'jV*'      ^*^;'     [jO— 


jLicXii    ij».^    c>v.ö^   As 


J.«=.       J^^lia^3■il      i5; 


^_j'3S    iki*.^ji      ':\^X*C    .5     X>.*J.£:    US    \^      =._jj'J\.l! 


^.liJl   ^jL-   ^^*UJ! 


1\     t;*^J5     cXcttS 


Jj"^!   ik.l.*^i    J>^i.<ij.   i_^ujS    .-/o    ^Ixü  i^j!  ./i 


.Li! 


er 

•  i"^    tS^:>l    ;<ju_,l    (_^)x; 


1.  iJu.>     f.  4\ 

2.  :<U=.  178\ 
222^ 


0= 


254'> 


O^ 


,U=-  Al:       J.. 


a^' 


l;.aP  (jJiXii   j.^1.jC!\  J^i>  L*jS    äo_^*JS  Ä.j.^^1  J. 

ifj)\    1).^   ^yli    i:<^v*3J\    Jiia:^    Jji  UJi  yJwVj'   .% 

3.  ^^   346''.      Der  Anfang  fehlt  wegen   der  un- 
mittelbar vorhergehenden  Lücke. 


I.vLj  654^     2.  vW  688^    '3.  vLj  698\ 
4.^1-;   713\      5.  >_.Lj   715\      6.  >_.L  726'. 


4.  ^i   654"  ^v^jc^ö  ^  ^^i    o-'.-^^>    ^    J^V>  CT^' 


oW  o^^'  r" 


HANDSCHRQTEN   D.  K.  RIBL.      XVII. 


Schluss  f.736':  „^iljtii^^  5,>j:.  ^v,_^>^Jl=»  «ijO 
^/iS  ^JJ!  JLj  üLs  .  .  .  ^3  Ä.x.iJ!  i3Ls  L4X  ä_.*ax^ 

*JJ  k\«..>i^  L?*^"^'  C7**^  ß"  o'*  e5^'  cy^--^'  o'^  *^' 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandte  Gelehrtenhand, 
Persischer  Zug,  ziemlich  breit,  deutlich,  vocallos,  oft  auch 
ohne  diakritische  Punkte.  Der  Grundtext  roth  über- 
strichen. —  Autograph  des  Verfassers  vom  J.9i5  Rabi' I 
(1519),  vielfach  von  ihm  selbst  verbessert. 

Mehrere  Lücken,  für  welche  in  der  Regel  (mit  Blatt- 
zahlen versehene)  leere  Blätter  eingeklebt  sind;  auf  Bl.  23 
folgen  drei  leere  ungezählte  Blätter.  Ausserdem  sind  die 
leeren  Blätter:  f.  26  — 28.  99  —  130.  333.  340.  347  —  368. 
Es  fehlen  nach  f.  23  8,  nach  98  32,  332  1,  339  1,  346 
24,  646  8  Bl.  —  Im  Anfang  etwas  verbunden;  die  Blätter 
folgen  so:  1  —  20.  24.  2.5.  21—23.  29  ff. 

Nicht  bei  HKh. 

6280.     We.  1191. 

1)  f.  1-89. 

155B1.  ^i"",  C.19— 26Z.  (13'  4X8V2;  11  — 11 '2X7'="). 
Zustand:  ziemlich  lose  im  Deckel;  die  ersten  Blätter  ganz 
lose:  unsauber.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband: 
brauner  Lederband.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.  ■ — Ein  Compendium  der 
gesammten  Medicin,  in  welchem  die  Krank- 
heiten einzeln  beschrieben  werden,  ihre  Kenn- 
zeichen (^oU^sLstÜ)  u.  besonders  dann  ihre  Heilung 
(^'iljtJS).  —  Das  hier  Vorliegende  ist  der  specielle 
1  Theil,  der  im  Ganzen  nach  der  EintheUung, 
welche  Ibu  sina  in  seinem  Qänün  befolgt, 
sich  richtet.  Derselbe  ist  nicht  in  Kapitel  oder 
Abschnitte  getheilt,  sondern  fasst  die  Krank- 
heiten desselben  Organs  unter  einem  Gesammt- 
titel  (wie  Q^y^'i  u^L-äl,  Q->'i'  (j^\yi\  etc.)  zu- 
sammen, vom  Kopfe  anfangend  und  so  weiter 
nach  unten  gehend.  —  Blatt  2  beginnt  mitten 
in  den  Kopfkraukheiten,    und  zwar  ist  die 
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hier    zuerst  behandelte    Krankheit    —    es  fehlt 
vorher  nicht  wenig  — :  Jjjia  ^^^  ^^^  'oL.wJi 

^i   ^!   j!   >_oucJ  ^jJ!  jL?'  Mß    L»!  .w*-  J-^j^ 

Dann  f.  2^  jif^\    ferner   ,^.jJ5  etc. 
8"  Jl^!  i^  >3J«-i^   l-^U^5   oU^lLc   '^^;  L>:oly)5 


17» 
19» 
21» 
22» 
23» 
25» 
25" 


^Si\ 

iJo\jA\ 

^^j>Si\ 

iJo\y,\ 

^Ui'S 

cc=u; 

^1 

O-Ijxi 

^U.^! 

O^aiw«! 

xiüJ! 

Otoiyot 

ysij^y 

(>?L«! 

26' 

27' 

35»  vJIäJI  c-^L^^ 

38»    L-i^L^i.    cr>^'    ^ 

39"  HJ.aai3  ^^^_^!  ^iy>i  i 
51»  J^>^!  jt^t  j. 


In  diesem  Abschnitte  schhesst  das  Vorhan- 
dene f.  57»  mitten  auf  der  Seite  so:   'Lä^LvLlS  ^^^ 

-Li!  ,_,^t  ^vu 
Es   ist    dies  Bruchstück  eine  Abkürzung 

des  Qäni"iu  (Buch  III)  des  Ibn  sinä. 

So  beginnt  der  Abschnitt  f. 27»  so:  ^\^\  ^ 

\As.  Jjuj  jLii   'iojJi  'i^y^  oU)^  'jJwill^  xUi 

jJ.X.*.o    ^_^iiiic    o^'^Sj  ji^W    *^j-*-^J   '^^-''   ^l^^W 
F.  39":     ,tUji    (Jaä.    'äJ>.*JU   ^_^^i    ^3l^i  J. 

Der  Rest  des  (im  Qänün,  Buch  3)  14.  ^y 
und  die  übrigen  ,^^5  (15  —  22)  desselben  Buches 
fehlen  hier. 

Es  schliesst  sich  daran  f.  58"  die  Abkürzung 
des  4.  Buches,  Fieber,  Geschwüre  etc.  enthaltend. 
Diese  Abtheilung  beginnt  so:  'oL.«.^-!  ^  J."5i  ,^1 
iS^  \t*.tJ^^   i^jLaJi   ^  JoLÄrio'    iyjjC    IjL"^"   C5*^' 


In  diesem  4.  ^-^  (und  zwar  in  der  2.  Ma- 
qäle  bei  Ibn  sinä)  hört  dies  Bruchstück  auf 
mit  den  Worten  f.  89":    'Li?^^^ -bLc-J'u  Vi^^' 


;,^^Lmu«    2ukiLc 


L-T'^'i' 


;  iL.  ^=.:ic 


Schrift:  tou  ungleicher  Grösse,  obgleich  von  der- 
selben Hand:  überall  klein,  häufig  sehr  klein,  gedrängt, 
gewandt,  vocallos,  auch  oft  ohne  diakritische  Punkte  und 
deshalb  nicht  leicht  zu  lesen.  Ueberschriften  und  Stich- 
wörter meistens  roth.  —  Abschrift  c.  '"""iisgi. 

Die  Foliirung  bis  Bl.  23  ist  Arabisch;  es  fehlt  davon 
f.  1.  5.  6.  i».  Das  jetzt  im  Anfang  befindliche  erste  Blatt 
gehört  nicht  dahin;  es  gehört,  wie  es  scheint,  zu  einem 
hier  nicht  vorhandenen  Stücke  des  Werkes  und  handelt 
über  Verdauung  von  (Fleisch)  Speisen. 

F.  74".  79».  87''  stehen  die  Ueberschriften,  aber  ohne 
die  Angabe,  dass  es  das  2.  3.  4.  ,■  j   sei. 


6281. 

Andere    Commentare    zum 
sinä  sind  von: 


oy 


Läj'    des  Ibn 


O^ 


t  '''l. 


1209- 


\J^^ 


<y- 


74»  v^^'    2>   J-^'  »L.^    'ol-^^'    'i.f-'^'  Cr*^' 


,^ 


xLi.Lj. 


3.  ^^  79»  ^^1,  p5;5^;  i;    4.  ^.^  87"  jLaJ-^l  ^^• 


1)  ^■)?  ^  o^_^ 

2)  ^,^\  ^i  ^^^i  ^^  ^^  ^^\A  1618/^2.,! 

4)  JäJl  ^^,J^  ^yü!  ^^^1  ^.  ._^>^  f  ess/isgß, 

5)  ^H^!  ^i  ^IJ'Iv^  ->*--* o^  'V^  +  "Visio 

6)  ^^i._^3lJÜl    ^.,jjJi    JSi^-  "m   ^«/i344  u.  d.  T 

7)  V_;*-i    QJ-,  i  "^r^'    ^'    '^y^  qJ  J^  um  ^5*'/i349. 

8)  ^<-xJ!  ^JlCiXyi  Ov*^  ^^.r^  ^^U 
Auszüge   von : 

9)  ^^.>^\    ^\    ^,i^xc    ^,J    J.*cS^    t  6-^l/i2.24- 

10)  ^-L^'LsJS     ^.i    CT^^^-^ 

11)  ^j^.o;^<ü!  ^^jjJ!yi  u.d.T.^^j_jJüm^^^JL3w_>iLa' 
und    ausserdem:    „yJLixJl    ^L«S    ^Jt    j^ojJLdS 

12)  ß^\    ~^J^hE\    ö.p    t   W08/1599- 

1 3)  (j;_^'i-mJ1   ^^i^L~-'üt  j,i_f^^    (^}  Q-?  '^»*'  ^j' 

14)  ly^  ya:^  j  ^>XJt 

15)  w^IiJ!  ^  oy*^'  i^^i 

Commentare  vmd  Glossen  zu  dem  Auszuge 


oy" 


Ljül   i=>^  sind   von: 


16)    ^^._y^\     f^\    .U^-    ^    ^1,^'    t  690/1291. 

1  7  )  ^Jüi  jU>  ^^IjT^^  J..^  ^^  O*^  um  '*o/i339. 
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850 .'-..~  u.  d.  T. 


19)  ^^L«yo!  oi^  CT?  u-'*"^'  "'"  '^^"/mrr 
■20)  ^^JJi  o".^  [7?^'  ^l-^^  er  ^=^'  t  «"/i563- 
•21)  ^.JuLJI  e=-^.^'  "*'-*^'  C^  '^*^' 

6282.   Mf.49. 

2)  f.  97-133. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei   1).  —  Titel  und 
Verfasser; 

rj.''^^  i^^    i^^fr^''  w**^Lj   sUio JI    SfcCS  äjLw,  OüCi' 

Dem  Namen  des  Verfassers  ist  noch  hinzuzufügen: 

Anfang  f.  97":  ^^j^  (J^  iLlb'ii  »j^o  äJu., 

'iij^  (^i'i  »^  (^i'  1-«  6^^   }>^i  L^=>  Q=  ;Ji^ 

Das  Werk  ist  (nach  f.  9 7'')  abgefasst  für 
den  Emir  q'^-«  qJ  >X«.=>i  -^aj  jji  iJ.jJi  w^^i, 
von  Elmulitär  beu  elliasan  ben  'abdün 
elbagdädl  ennapränl  abü'lliasan  ihn  botlän 
t  ***/i052  wild  bandelt  in  12  Kapiteln  von  dem 
ärztlichen  Beruf,  der  Würde  des  Arztes  und 
seinem  Verhältniss  zu  den  Kranken,  und  den 
Kenntnissen,  die  er  in  verschiedenen  Fächern 
besitzen  muss.  Das  interessante  Werk  enthält 
viele  ärztliche  Anekdoten. 
l.  v_jL  f.  98'   '^   .-»xi.LsLw«   13 


5.  ^.j    1  1  1°    .Oo>    ^J^.w-J  "3    .♦^  JL.^'JG^    äJIjL*J    j 


•    c        ^ 


ÄJ'i^    ,^1    Oj^.Ü     ...1.;  » ( •' 


2.  V4  101"    -^.^5   o^j   ^UljJi  ^jJ^  /j  ^ 

4.  oL)    109"    ^ ->■;■■     J-)L-^     c5*^L-iL!5    ;^^'    i 


6.  v^^   113"  '■  .^,J^\   iüjt*j    C5^L-^'  jW^'  >5 

7.  ^.j  114"  ^;c5Jlx:  (^1  _U:sr.  Uj  JwoUJI  iu^  Jl 


'^X^li.tJi» 


O^ 


8.  iw);j  1 16'  Äj.Oi'liU  ^Läjut  iöjt«ü  &JoL*a]!  .Loci  li 

9.  v^  117"  '■^jJ^  ^  (^J^i  *'4^^'  "^^  >i- 

10.  UJU  122"  ^jJo,UJ!ji^jji_;.yaHw^!.hjl^tJ)OCci|jl 

11.  ljLj  127"  S-il^  xllolt  KcLixiJLj  Kx.L*JI  iüU;c.wi  Jl 

12.  ob  131"  'oL-u>'i'l.  H,L^;5  -«i'JU  w^^  -TJ»  .i 


Schills s  f.  133":  Lo   .lXäj  Li*o  uj 


J^ 


*JU.< i_AJLä  Uo,^  »_y«»^  i»-Va^  '■^»JiÄj "i , . . .  Jv^  ^1  LäjJj 
^1  iJj  J»^!^  xiL-Ji  c 


0-4-1 


..S"    '_^J  J  . 


^U 


HKh.  m  5087  (s.  v.  oLcJ). 


6283.     We.  1725. 

5)  f.  46-67. 

8"°,    19  Z.   (l'J'iXU:    ITiaXl^").   —   Zustand: 
ziemlich  gut.   —   Papier:    gelblich,  stark,  glatt. 

Dasselbe  Werk.     Titelüberschrift  so 

wie  in  Mf.  49,  2   beim  „Anfang"  angegeben  ist. 


Ve  r  f  a  s  s  e  r  f.  4  6 " :  ^^^LllJ  ^^  ^^y*.^  ^^  jUipl 


^y} 


Anfang  vrie  bei  Mf.  49,  2.  Das  Werk  ist 
hier  nicht  vollständig.  Die  Kapitelüberschriften 
fehlen  und  es  lässt  sich  an  diesem  Texte  nicht 
ersehen,  wo  die  Kapitel  anfangen.  Das  hier 
Vorhandene  schliesst  f  67":  ,J^  >i}.s^,  ^ß  J>\ . 
'iJ^i^  _yS'^   ^*.s=uiJLj    J'\^^.   e5^'   i'b-J-'^  f*^  j^ 

Allein  es  folgt  auf  dies  Blatt  noch  f.  52,  dessen 
erste  Zeile  jenen  Vers  so  fortsetzt: 

>jJ5    j.    1»,»     '-^■^^j        »-fc^-    5vXi>   ^.wJoC)    L«J 
Dann   bricht  mit  f.  52"  das  Vorhandene  so  ab: 

'j>^LJt  ^-ü!  ^ji  j  iJütj;  (=  Mf.  49,  f  1 26",  Z.  21). 

Schrift:  ziemlich  gross,  weit,  deutlich,  vocallos.  — 
Abschrift  c.  "50/1737.  —  Nach  f.  48  fehlen  2  Bl.  Auf 
f.  51  folgt  53-67.  52. 

fi9* 
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161  Bl.  4'°.  24  Z.  (221,4  X  14", 2:  ll^iX  11"").  —  Zu- 
stand: wasserfleckig  (besonders  am  oberen  Rande),  wurm- 
stichig; die  untere  Ecke  soluidliaft  auch  am  Text)  u.  aus- 
gebessert. Der  Rand  öfters  ausgebessert.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband:  brauner  Lederbd,  mit  Goldstreifen 
am  Rücken.  —  Titel  (in  der  Vorrede,  f.  3'',  10)  (auch  f.  1»): 

Verfasser  (Vorrede  f.  2'',  unten,  auch  f.  P): 

d.i.  nach  HKh.IV  9082:      -j  lX«*,.;^  o-'^'^'  '— V"^  O^^^^ 

u.  nach  We.  348:  .vUS  lX.ac_j.j1  ^^s^J^'  ^~^^.f^  ^J  ^X*^ 
Verfasser  des  Commentars  f.  l*"  Vorrede: 

Commentar  des  Maümüd  ben  'all  el- 
fiimpl  tag  erräzi  um  ^'^"/isso  (No.  1769)  zu  dem 
medicinischen  Werke  des  MoRammed  ben 
jüsuf  (oder  beu  serlf)  elüäql  seref  eddin 
abü  'abd  allah,  um  *^°/io68  ^1^  Leben,  das 
i5^fiii  betitelt  ist  und  über  oLli.5ül  handelt,  und 
ein  Auszug  aus  dem  1.  Buche  des  Q_5-Jl-ä  des 
Ibn  sinä  ist. 

Anfang  f.  2'':  (♦jL^'O  ^^  ^\  efAJi  sJJ  C^*.^\ 
w^äaÜ    ^j<^*.i;    xäjLac    JL^f  ,<jLl2.c^    xÄ+Xs-    i3il:>- 


C-5' 


,jL*j   iUi   oLc  _  ^=>1  ,.,Ls  A«j.,    .  .  .   X.>,*vlXsJ!  'iS.£!\ 


J>ftri     •    •   •     i3j\ 


C5*=  a^  '^-?- 


j»*.=^   ».aJ! 


.a^Ji    i_ALiJi    |Jlc    .•)l~i'    XJL<,J    /  äAiAXJlj    J^fixi!     ,.,_^A»j 

Der  Commentar  ist  gewidmet  dem  (^jAJI  «ilc 
eX.*.;;?  ..jlXJI  oUc  .,j  (Jckjf .  Er  fjiebt  den  Grund- 
text  nicht  vollständig,  sondern  nur  den  Anfang 
der  zu  erklärenden  Stellen  ganz  kurz  mit  der 
Abkürzung  »,i>!  ^J>\.  Die  Erklärung  der  iü.<w,J! 
und  der  ü^LiS-S  lässt  er  (als  der  Erklärung  un- 
bedürftig) ganz   aus. 

Er  beginnt  f.  3"  so :  ^\  ^J,c  >_..LiJl  ^\  jjcl  jls 
Is^AA«./!  J.ä«Ji  ii^Aj  ^'i.s^.  wvJiIiH  J:  lP^'^  qI^  Li  'a^-i-T 
ÄvJi  k_AJlI:iJi  '^*'>^'  fLÄÄ'«'^  -"^^5  ^/o_^Jj  i_jj.JLl3llj  .^»äJLi 


Das  Werk  zerfallt  in  '2  Theile  (ti>),  deren 
1.  der  theoretische  C^Jäi\  der  2.  der  praktische 
((JL»«..'I").  Dieser  beginnt  f.  78'',  und  zerfallt 
in  viele  ungezählte  |J»«.c:.  —  Die  Einführung  der 
zu   erklärenden   Sätze  immer  durch  JLs. 

Bl.  160  (das  letzte)  stark  beschädigt,  und 
f.  161    abschriftlich  möglichst  hergestellt. 

Schluss  f.  160\-  \S.S>  ^\  ^blJü;  ^^;,  ^^, 


J;     |.L 


!  »13/ j  U  ^^jCaJIj  ^UäJI^  JLjGL,  *JJ! 
q1  (jf^^^  O^  L/Oic  j^  »L>t;i5  (_j"»-~-^  [^AA^£»I  ^jlXJJj 

Schrift:  ziemlich  klein,  gedrängt,  gefällig,  gleich- 
massig,  deutlich,  vocallos.  Im  Anfang  folgen  die  Blätter 
so:  1-16.  li).  17.  18.  20  ff.  —  Abschrift  im  Jahre  732 
Rabi'  I  (1331),  in  KAiLLJLA-Jl    sAL. 

HKh.  I  1223   (ganz  kurz).     IV  9082    (.ir.i!    Jj.*aäJl). 

Commentare  dazu  verfasst  von: 

■^M    ^.^\  ^\    .,.  ^U    t  687/J28,. 


1)    U-;^»-^'    a^'    LS" 


2)     ..JiAJI    -i^    ^Ajl^^v^Jl  (J,c    ..jj    cX,*.: 


um 


750 


/l349- 


3)  ^ij^.AÄJl  JwjJ^  ^j  ^Lsit   .^a\  -yi  .s.!äyi  u.  d.  T. 


F.  2^   enthält  eine  Notiz  über  |^äa.»^JI  Jlc, 


dessen  Eintheilung  und  Begriff. 


d280.     We.  1180. 

147  Bl.  8'°,  c.  29  Z.  (21^3X16:  I6V2  X  13<^").  — 
Zustand:  die  Lagen  zum  TheU  lose.  Nicht  ganz  sauber.  — 
Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  brauner  Leder- 
band. —  Titel  u.  Verfasser  fehlt,  von  neuerer  Hand  f.  1''': 

Der  Titel  steht  ebenso  in  der  Unterschrift  f.  144",  und  ist 
richtig.     Der  Verfasser  daselbst  ausführlicher: 

Anfang  f.  P:  »^.ajJvj  j  (►aX::^!  \U  ^X*.>\ 
.  .  .    ».A*aAj^    ».♦A.jfiÄj   J»s«JI    •^a.'X.A   »jlXjij   ^5   (*r^^*'' 

NaJ      JkS      L.<^.A.:^      L«.JlC      w>.iill      »1.E      OajK       1*1.5      lX.XJ^ 
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Compendium  der  Medicin ,  mit  Rücksicht 
auf  das  von  MoRammed,  seinen  Genossen  und 
den  späteren  Gelehrten,  besonders  aber  auch 
von  den  Aerzten,  als  zuverlässig  im  Gebrauch 
Ueberkommene,  von  Ibn  elgauzi  f  *^''/i2oi 
(No.  4042).  Es  zerfällt  in  70  Kapitel,  deren 
Uebersicht  f.  P— 2". 

1.  vW  f.  2''  jj«Us  j!  f^Axj  ^S>  J^P  w^Iii!  J.*3i  ^yLj  JL 

2.  >_iLj     3*  J.ft«ilj  Pj"^^  &Äfls>_j./oj  ,_^LJ5  Jlc  jüLaacs  J. 

4.  v^^     6"  ^J^.i-  |.l  J.^-;  ^j.iAXil  J^  w^bli-l  /ö  ^3 

7.  ^L>  18"  ü>.-«l5i   J'3  j 

8.  vW  20"  ^LJ^i  ^JL:?i  /ö  j 

9.  vW  23»  iC=.Iyij  ii^LJ!  /ö  jl 
10.  vLj  23"^^LS'o^1/3  j  11.  vW  24"  ^L.J-\  /3  j. 
1 2.  vW  26"  L^LJJi  /ö  j,  13.  v^  26"  w^^Lii  /  J  j. 

14.  v_jLj27"  .üp-.^I,    .-^>LjJ1   .iJ  ^3 

15.  v^j  28''i.i^5jäJ!  /ÖJ     16.  vW  30V>^.^/'^i 
17.  vW  31"jLxi>^^/ö  j,     IS.sjLj  32"  j^äJi/3  j 

19.  vLj  33"  ^i^^i  oLi!^x!^i  ^ 

20.  vjL  36"  V:3W'i  ^**i^J'  i^jI^»  /^  o 

21.  vW  39"  oL:>^LJi3  /J  J, 

22.  vj'lj  40"  v-j->l^=^'i  *!jA^'  /^  j. 

23.  s-jLj  42"  >3^ü  /ö  j.     24.  vL^  42"  «i)l^»^J^  y  j  j 

25.  vW  '^3^         ^*^5  '-'^i^^'  '^^  ij^'o^j  1-/5  .iö  li 

2 6 .  vW  4 3"  »Ui  /  J  ^5     27.  ^4  44"  ;<j^..i^i  /ö  ^s 

28.  vW  47"  v^jJ5  /3  ^3 

29.  vW  47"  xlhüJ^^  -yjl   J'ö  ^5 


30.  vW  48"  iwojJ!/3  J,     31.v_.Lj  56"^U:>!/Ö  j 
iL*««fcLi!   -*J^j';  j"LÄiJ5   .So  (5 


32.  vW  60" 

33.  vW  62" 

34.  vW  62" 

35.  vW  64" 

36.  vW  64" 

37.  vW  64" 

38.  ^L>  64" 


^jL-kXÄ^J^      ^^'j     ij, 


•  .Wk»iV.J 


Ü 


JS    ..oAj    l3 

39.  ^L  65"  iLÄ*i»J!^  >_aAA3jl^^  K.;-«;"!)!  .*jl\j  J3  ^ 


40.  w- 
41- v^ 
42.  vL- 
43.^ 

44.  w. 

45.  V 
46.^ 

47.  V' 

48.  V 
49.^ 

51.  ^ 

52.  V 

53.  i_)lj 
54. 

55. 
56. 

57.  vLj 

58.  vL 

59.  vL 

60.  wL 

61.  vL 

62.  v- 

63.  ^L 
64. 
65. 
66. 
67.  ^b 


67" 
68" 
73" 
75" 

L,  76" 


^j-sw<*»*j\   -^<Aj  i3 


ÄcS\AaJI    Ja: 


■A^1>\ 


,ä>  ^3  g. 


,L.i;"S! 


(_)i5L/«"5iLj  BjiXiJl  Ji^s.'Sl  Jö  i. 
76"  üi^i  ^  ^=-^=5  i>=5^..«^!  oLclc  /ö  J, 
77"  iL.*^!    j-ö  ^ 

78"  Kj^o^!  ^x^j-  ^i  Ä>Ui   So  ^ 

78"  iCjjj-ii  JU«i*-!  )Ui^S  JL 

80"i/iL^i/>3^    50.vl-j81"js.*:iäJ!/3^i 

82"  JaJij  ^.:.-~^Jl  J^bi^  J^JoSj  ^ftii  /ö  ^ 

83"  byül   iaa^  y,^;  JL 

84"  jL^Ji  t^c    J.*ü'u    (ji=_;*j'    üO'lj;    v_ä.«~    i3 

84"  i^J\:  j^\  J..^^  J. 


84" 

84"  -i^l^ll  ^J.\  j 
85" 


.:=^J!    Jö    ,?, 


87" 

87" 
88" 
89" 


»iLül  j^i^'j  i3 


L^^^kSj^  CJ**'^'  i>jL*3!  j. 

112"  ^^\S1\  s  d"^  '•i'»L«:i  u^Lx,^!  /3  J, 

119" 

124" 


(^♦/*vj5  ^/«  (jij.LjtJS  (_53"i^ 


iLv^sÄJi 


^yy 


Jl   ^ö  A 


126"  (alphabetisch)      'i^Ji/>  iü^j!   .J'J  j; 


oL.i;,! 


68.  v^  135" 

69.  >_;b  137" 


LN=>' 


L^l 


^i: 


■'i    !^ 


jLä5      ^A      k_Ai^A^      *^j 

70.  vl-J  139"  .v  s^Äiii  oLo^L*il  /3^  oj.1^  _*>--<  ^3 
Schluss  f.  144":  J^JI  ^-0  oX».Ji  .!5;iÄ25 

rf>:S;^*a*i!    (^L*v»J"ii    IJ^_/>     '*3>5    ^_5^>,    J»aJO     |.^Ji    _;;y^5 

Die  meisten  Kapitel  sind  in  eine  (zum  Theil 
grössere)  Menge  von  ^).*as  eingetheilt. 

Das  Werk  ist  interessant  und  in  seiner  Art 
brauchbar.  Der  Verfasser  hat  einen  Auszug 
daraus  gemacht  u.  d.  T.  ^tslÄÜ  JaäJ  ^  ^\jS\Jj^. 
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Schrift:  gross,  kräftig,  flüchtige  Gelehrtenhand,  ge- 
drängt, ziemlich  leicht  zu  lesen,  vocallos,  bisweilen  fehlen 
diakritische  Zeichen.  —  Abschrift  im  J.  873  Sawwäl 
(1469),  in  Damaskus,  von  j_cL:S-!  iAj;  ^  S^i  y^. 
(Nach  der  Bemerkung  auf  dem  Vorblatte  heisst  er  noch 
.-jiAJI  -äJi  und  ist  der  Verfasser  von  k_/^.iLxtJi  »-ji-c 
,_^$ÄJi   a^   j    u.  a.  Werke.     S.  No.  5010.) 

Nach  f.  72  folgt  noch  72-*-.  —  Das  Ganze  collationirt 
am  Ende  des  J.  »",1469.  -  HKh.  V  11161. 


F.  144"'ff.  enthalten  verschiedene  sAj.:,  unter 
denen  das  erste  längere:  N*»L)'i5  tU*«i  ^  von 
Interesse    ist;    f.  146"    Behandlung    des   Todten 

6286.     Lbg.  268. 

261B1.8'°,  1S-27Z.  (20'/3Xl3:  15V2— 17x8— 11™). 
Zustand:  nicht  recht  sauber,  zum  Theil  wasserfleckig, 
auch  etwas  wurmstichig.  Die  ersten  Blätter  am  Rande  aus- 
gebessert. —  Papier:  bräunlich,  glatt,  stark.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe. 

Dasselbe  Werk.     Titel  f.  P: 
w^;  J,  -bälli  oUr  und  f.  145":  jjLU!  -Llä:  oLxT 

Verfasser  fehlt.  Anfang  wie  bei  We.  1180. 
Am  Schluss  fehlt  etwas.  Das  70.  Kapitel 
beginnt  f.  255'',  ist  aber  nicht  zu  Ende;  die 
hier    letzten    Worte    sind    f.  26 P:    t>>ii^    ti^öt, 

Das  Werk  besteht  hier  aus  2  Theilen,  deren 
erster  f.  145"  mit  dem   42.  Kapitel  schliesst. 

Schrift:  gross,  ungleich,  flüchtig,  vocallos,  meistens 
ohne  diakritische  Punkte.  Ueberschriften  roth,  auch  farbig.  — 
Abschrift  c.  '""/laoo  Im  Anfang  folgen  die  Blätter  so: 
1.  3.  4;   1  Bl.  fehlt:  2:  3  Bl.  fehlen;  5  ^. 


6287.   Mf.  93. 

225  Bl.  4'°,  21Z.  (25x  18;  18x12'  2™).  —  Zustand: 
unsauber,  fleckig  an  den  Rändern,  besonders  dem  oberen. 
Nicht  ganz  frei  von  Wurmstichen.  —  Papier:  gelb,  stark, 
glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Ledarrücken.  —  Titel 
fehlt ;  nach  dem  Vorwort  f.  2*= : 

:)Lv^'^f_5  (j/.^Äj'^f  ALo^J  oiLi^"^!  v^ 

so  auch  in  den  Unterschriften  bei  jeder  Maqäle.  —  Ver- 
fasser fehlt;  s.  Anfang. 


Anfang  f  2":    ^Lxll   j^LJt  J^LÜl  ^^i  >31j 

^k.'^!  ^ß^\  ^^yi\  ^y.  j>^\  ^^\  ^\i 

,.yo  0»^l    '-'^y^  'i-'^i    iJCs>L*o    ■ywLs'i  iU.x*:QS  »Jl!  (j*-»- 

Der  im  Anfang  nicht  ausführlich  genannte 
Mann,  dem  dies  Werk  gewidmet  ist,  heisst: 
(^^.^JJ!  Cr*^  O^  ^  CT?  (*^=^T^'  '^'■^  JvoLaJS  j_j./i3lÄ!i 
|.jL*^^>jI  f  ^^Vi200  und  war  Wezir  des  Sultans 
v_Jjj!  qj  >_a.«j.j  (-TJ-N-il  ^Xo.  Der  Verfasser 
Ismä'llben  hibetalläh  «7»«  gomeV  lebt  also 
um  ^""/lios-  Sein  Compendium  der  Medicin  zer- 
fällt in   4  iÜUw. 

1.  äJülo   f.  S*"       ._^S    iLcU.o   ^yi   iUbJ!    ^^T:*jly^'    ^ 


1. 

2. 
.3. 

4. 
6. 


8.  10" 

10.  12" 

12.  12" 

13.  14" 

15.  14" 

16.  15" 

17.  15" 
17" 


(in  50  Jw^). 

3"  ^Lc^  i_.«.Ii)i  Jv.=»  J. 

4"  j,^  jöl  _j^  ^J«jiLw■b'l   'o'uafiX*v'::(i  ^ 
(sie)  (j^  hgV...i    äJ  jS>   U^ 

5"  oL.=.l^i'^3  5.  7''  SS±i>y,\  J. 
7.  9"  ^LIi«Jl  ^t 
9.  10"    ^u^1,\  \ 


^ "  t  Uac'ä !  j^  A.Jij  J, 


oLLüJi  ^     11.  12" 


^L:^^'  j 


■»^LJl^  Äj^LoJ!  O^j^'  *^ 


^\  S 


14.   14"    *-^v^l  j. 


j^U\, 


.■^1 


iLAliE"b'u    K^>oLi-i   yij^l    j 

18.  17"j^^jJl^v-i;o-^j  19. 17•'^J•otJI^^■Jl 

20.  18"oü"SU'o.^- J.  21.18",.,ö":i!^Nj-ixj-^5 

22.  1 8"  ^\  I^Jlc  i^y:^.^£sJ!  tL^2£"51  ...-v^-cij'  J. 

23.  19*        ioJI.  x^oüil,  s.^u^!  ^^.j-iJ  J. 

24.  19''vJÄlS^j.i;öi5  25. 19^^J^!^v^-iJ' j 


26.  19" 

27.  19" 
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28.  19''lX^!^j.äj-j   29.20»8^Ui^o^J;j-i 

30.  20" 

31.  20» 

32.  20\j.XJI^-ÄJ-j.    33.20''Xiuit_o.i:o- j 


vLä^Jt   1<^^ 


34.   2P 


"J    CT^ 


r^r^'  v5 


35.  21«  ^^J!  ^v^..iO'  ^     36.  21"  ^^j^'Ji!  ^ 

37.  21"  JUi^il^  ^^i  ^     38.  23"  «Ul!  ^3 

39.  25°  ^^UJ■i't  i^Aj  ^|_^=.^  j 

40.  25"  L^U/ol^  iLsuiii  ^yi  j. 

41.  26"  iC:SUaJ5   V'-^-''  i 

42.  26"  ii^swJi  oL»^  S 

43.  27"iUbüi  ^::■U^Lc^  L^^-'i ijo\y>'^\ ,*^r-^iS 

44.  30"       _b:^l~.'>il  -iA^j^  i>LUi\  oLo^  ^ 

45.  30"  J<odJ,\^  »LiL  iv^':^^.  liy^aiJS  j^LIp  ^5 

46.  32"  ;j;=.jJ!  i      47.   34"  jl^^!^  >3>-J5  ^ 

48.  36"  iOiL^S^  JuflsJi  ^ 

49.  37"  ^L^^l;  ^^äJI  i 

50.  38"   »jUa«^    ^uJ!    jiLl^j  |.U;su«-":ii  ^5 

2.  iÜlÄ«  40"  (in  2  J>^)  i;JJ^s£■^i^  ü>:>aH  iü,^'^!  j. 

1 .  40"  xj5^"i!  j,  j.:ibüi  jyj  iM^jüjj  wA.^.  Uö 

2.  40"  iüjNji":^!^  äOÄt^  io.Jj'i!  i^ji  j, 

(alphabetisch,    beginnt   mit 

u.  schliesst  mit  >J!  ^"i!  sJ»»;;-!  'oJsij') 

3.iülÄo    79"  (jtoi.^'b!     bl.Sj^^     Ä^sUaJl    Jaa=>    j 

(in  42  J-iäs). 
1.  80"i;^A^lüafi^ijy!ysi    2.83"oLv^t^ 

3.  90"  Ij_J!  i  4.  90"  ^^S^l  ^ 
5.  92"iL^j^5^j4j,  6.  93"yi^.KXilj 
7.  94"wsu:iil3^yij!j.  8.94"  ^!Jv^!  i 
9.  95"  (j^l^uo^!^   10.  97"      ^i^,^!  ^ 

11.  100"    _J1    j^-.o   U;    J^!^    _L?uiJ(  ^ 

12.  101" 

13.  102" 

14.  1 02"  ^L  ijii^l^  ü^j^^i  oiKJij  IjÜi  j, 
o»»  kiisjjJi^  (j*Ooij!j  Q^Lki»^  [.LiuiouJ!^ 
^Ä^j.    «.>jJ!  j^-  ^  j^'^'  J^i  r'^' 


^jyii    L):5jlj    jJi-!^  ^.w^^XJl    ^5 


15. 
16. 

17. 
18. 
19. 

20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 

26. 

27. 

28. 
29. 

30. 
31. 
32. 

33. 
34. 
35. 
36. 

37. 
38. 
40. 

41. 
42. 


105"  Jo^i^     O^M-w^i 

107"  jj.yXj!  f.^yt^\  ^iUvoI  oULjw 

110  xXj  «ÜJ^     .«.^S       t^6-^ 

115"  ^JJ\  ^^   ^SjowJl  g!y!  oiJLw 
116"  L-'L^'St^  ^wj^U  ioüLü!  iL^"S! 

121"  äyjJJ! 

122"  L^!^.^i  o! 

123" 

125" 


i1>\    {jc^^    cjL^ 


126"  (J^'i    r°^'    C'^Lol    oLiljw   J. 


•s^js 


131"^jl^j_^.JL  jL»^!_5  ^b^l^  o._^. 


£^5' 


135"^^xijfcJI,  ^^ÜJai-i  _-iL,  iüJliÜ!  iü^^'li! 


137";^  (^JwJt  Jä>j  »J^JiJij}  Q-jl"  -Jr*J" 

X/oijjl^  NaS  ^.fJJi  Oj,W>  _^.  S^UXTU  8 jbo 

138"  L^yii^-oJGV  b-Jo<JiJ  ÄjiiUI  iL^":*! 
145"  L^j  bjUJt^  Js^J  ÄjäUJ!  ^L^^t 

,.,LJS_Ji     ;;lj;     oL^LjW 


150" 
151" 


155"  ^JiJ! 
155" 


152"  ^\j(^\  pyt    jLvj  i^'i^-*!!  -^  J^ 

157"  su^ii,  ioLUL  j^!  ijo\y.^  oL^Ljw  ^, 
160"  ^-.J'tJvJlj  »joiÄji  c^Lo5  oLiljw  j 

162"  iUwüb  ioiLi-!  osU'lit  ^; 

164"  »lJI  ^      39.  167"  ^uü^S^  ^\  ^ 
170"  ^^c.  ^^\^^^\^  J^lil!  ^L>.!  c, 

172"  jNjjaS  ^j)^(^  J^i  ib^  C5^'i-^'  ^- 
172"  ^^  c>^^-  U.  Jcj-J^^-oli^!  JJlc  j. 


Jii-1 


rtTito 


652 


ALLGEMEINE  THERAPIE. 


No.  6287.  6288. 


4.  iÜLsL.   174"  (in  22  Ju^)  isjj^"3!^  &^_ii  'i^.iSi\  J. 

1.  174"  iLXj!  Äjj.i'^^  Jl^'i  ^\  ic=.LJ.;  J. 

2.  175"  oU^jl^l^  a^L«i'5  oÜsbJCJ!  ^ 

3.  189"  oLs-jLj"ii  *joi*3  J 

4.  190"  V^^^'  ■^>*^*^  i^ 

5.  193"  oL^lii»  'ri'^P'i  '^r^'^'  '^^'^  i 

6.  201"  tL«*J>'i!;  oisyJJi;  oLi>j^5  iCcL^«3  i 

7.  203"  oLjjjiiil  Kä^aj  j 

8.  204"  oLsj.a.«Ji  :<Ä-^  J. 

9.  207"  ijoLä'i'  :<*^  ^ 

1 0.  209"  ^Ji^^  f^.  o^L^t  ^_^i  5^.^;  >i 

x^XIl  »Jj^"^'  ^^b'*'"""--^^  ti^  o-*^-*^ 

11.  210*  oüLyiJL  jLs^'bi  wcixs  j, 

12.  213"  o'^^"^'  ^ 

13.  215»  obUaJi^  r^l-*-''  '■^'^  i 

14.  217"  oL»>^y]i  'x*-^  j. 

15.  218"  oljijJü^  ic^i^  ^S 

16.  218"  oU-jiurJ!^  oläj-i-üij  oLLyt^S  ^ 

a'u/aj-«-iiJi.)  oL>jiJÜU   ob^j^JiliU 


17.  219" 

18.  219" 


oU«.A.*J' 


iOlAA3      .'S. 


.)l.«'n«>'nl 


-Ä^\       ÜS**AO      ,^ 


19.  220"        -,3^JJ5_5  JoUftJ!^  ^ü 

20.  221"  (^j*^  f^^*=^'  *^^'^'  i^ 

21.  222"  JiLäJ":!*^^  »J'-ai!  ÜJjJi'iil  tU-S  ^->j--aj'   i5 


(alphabetisch) 


22.  224" 


äjLK.'*'».»jl 


Schluss  f.225":  ^,  J^wjJ!  iüUU^^L;ciüd^  NÄiU; 
'j?.j>  «^ji  . . . »Jl  ' jLäi-o  ^.  iijj'^"^'  iiä*U^  Jy^^  JJ)^ 
(Von  ...**Ji  sind  2  oder  3  Buchstaben  abgescheuert, 
wahrscheinlich  äsjUJ!    zu  lesen.) 

Schrift:  gross,  kräftig,  deutlich,  vocallos,  oft  auch 
ohne  diakritische  Punkte,  wodurch  die  Lesung  schwierig 
wird.  Die  Stichwörter  und  Ueberschriften  roth.  —  Ab- 
schrift von  ^^^JLjL>~'il  w^Lüdi  J>\jii\  lXac  ^^  'liijKjo 
im  Jahre  757  Dü'lHigge  (135G). 

Am  Rande  und  auch  zwischen  den  Zeilen  oft  Bemer- 
kungen und  Zusätze.  —  Nach  f.  9  ein  überschlagenes  Blatt, 
jetzt  9*.  —  HKh.  I  504. 


6288.      We.  1189. 
3)  f.  55=' -104. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  f.  55": 

Anfang    f.  55":    ci^/ö.^    IJS  l$^^'   '^^■'  '^*-^^ 


JLj        L^i        ,    ^AA«A.>T  ^, 


,AAMki^^l         ,   kAJlAyC 


öJ5   L>oj"i  Lä)j^  bei  W^r^i  ^t^'j    -''"^'  tc^j'  xcLb 

Im  Auftrage  des  -.jAJI  .^".  .*/5'5S  hat  Man- 
pur  elhoseini  elliasani  das  Persische 
Werk   ^N,.i*Jf   ljLxS'    des    .,,jAJI 


d. 


Jf 


\s.  ...^    ^♦^ 


ins  Arabische  übersetzt.  Dasselbe  behandelt, 
in  Kapitel  getheilt,  die  Krankheiten  und  giebt 
die  dafür  tauglichen  Heilmittel  an.  Der  Ver- 
fasser Mohammed  ben  'all  ben  'omar  es- 
samarqanJi  neglb  eddin  starb  im  Jahre  •'^*/i22i- 
Es  zerfällt  in   61  Kapitel  und  Schlusswort. 

i.vL'57"^yio^5^^ii. 


.iJ^JLS- 


2.^\.b%^^x*l\fj^\.A\^ 


3.> 

4.>_;L 

5.. 
10.. 

15., 


20.  v' 
25. V 
30.V 
35. V 
40. V 
45.^ 


58" 


c.l\ 


59"  oii"S5  ^JD^  ^ 
60"      |«'>^J'  i5 

67"        ^joS.^\  ^ 

69"8j^Hu:?L-«lj, 
71"  »LJ5  v_a«/öi. 
73"8%S5J.*fwj-i3 
75"  (j~yi^'  j. 
77"  ^.«.ixJi  i 
79"  j^\  ■i.^.SiS  ^ 

48.vL>79"    oüsbJÜS  ^5 


49.^1,801 


50.vL'82"      uoijj-:);  i 


51.^L82 


52.u^L83"     oLi.*U!    * 


53.^L84 


54.W.L84" 


55. 

56. 


o>. 


'\.*i\  j  j  J. 


•»s-aJ^  j5 


L.85" 
L85" 


57.v_;L.  86"iüJi3'Ü5  Käas  j. 


y"S^LüJl^  o'oL**i2;(. 


58.vL'87'>    [^^U?o^i   j] 

59.vL.92"     ^L^s':)!  j 

60.  vL.  94"  JjLiiJl /ö  i 
61.vL.97"^s>Sii  /ö  J 

^PiJ"l01"aLiL«H  Jöj 


Nq-  6288—6290. 
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Schluss  f.104'':  tja\^'i\  j.^*:?-.  ^^k'A^  ^"^^^i 


*^jäc   5_ä  J   ,  ^  ^«j 


q'    xiLs   ijJL   xsl.«Ä*Ji 


Abschrift  vom  J.  i-°'Vi79i. 

6289.     Pet.  316. 


261  Bl.  S™,  13  Z.  (-iP  0  X  iD'a:  U's  x  1 1"^"")-  — 
Zustand:  nicht  ganz  sauber,  auch  öfters  fleckig,  besonders 
am  Rande,  und  nicht  ganz  frei  von  Wurmstichen.  Der 
Rand  an  einigen  Stellen  ausgebessert.  —  Papier:  gelb, 
grob,  stark,  ziemlich  rauh.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1*: 


;^l2Jf  jjit  j  ^^iLüiL  ^ 


^JÜJyfW., 


Jf 


Derselbe   Titel    fa?t    ganz 
einmal  vfiederholt:  s.  unten. 


auf   derselben   Seite    noch 


Anfang  f.  l*":  iCajL-J!  >jU*j  j^U  idJ  i^«.:^i 

^J    J.C:    ^J    lA*:S?     Jls     .    .    .     Ä.äs»^lJ!     ^jOLj5^ 


Ui    sOÜli^l    sj<S>  J,   (c^"^   c>^*.*:>   iAj  ^ii 


■L=.   ci^iLJ" 


L*j'^    C'-*-'^^-'    K' 


Ji 


g"'^'     ^    ,-^J'    l5^:*    O^ 

Der  so  eben  genannte  Verfasser  Moüam- 
med  ben  'all  essamarqandl  hat  dies  Werk 
zu  seinem  eigenen  Gebrauch  und  Nachschlagen 
gesammelt,  um  auderer  Bücher  entrathen  zu 
können,  und  in  der  Vorrede  angegeben,  was 
er  darin  behandelt;  so  kann  ein  anderer,  der 
es  benutzen  will,  leicht  übersehen,  ob  er  das 
Gesuchte  darin  findet  oder  nicht.  Er  hat  darin, 
wie  er  sagt,  alle  Krankheiten,  die  dem  Menschen 
zustossen  können,  nach  Möglichkeit  behandelt 
und  ihre  Ursachen  und  Kennzeichen  er- 
örtert und  ihre  Behandlung  angegeben ,  nach 
ärztlichen  Schriften,  besonders  denen  des  Ibn 
sinä  und  des  Hippokrates  und  dem  xcUasJI  ^a\S 
(No.6261).  Der  gewöhnliche  Titel  ist  dahernicht 
der  obige,  sondern:  oL/oX*JI^  (— )L-w3f  LjUi' 
Er  handelt  die  Krankheiten  nach  den  einzelnen 
Gliedern  ab  und  beginnt  mit  denen  des  Kopfes. 
Zuerst  f  2":  ^^_^)ü  (j-iJi  iLacI  i,  fj\  ^^  g^lj^Jl 

VJ^^~'  ^y>    I-«'  O-J^   e^Jj^    r'^''*"  3^*"   K^y   ''y^    '■'"' 
HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


äJ!  xälXäj  ^\  ;_^>.>«Ji  öj.^^  und  erörtert  hier  wie 
auch  sonst  die  einzelnen  Arten  der  angegebenen 
Krankheit;  also  f. 6'':  x^^a^^S  *J  jLäj  c.\kX^I\  ^J,  c»jj ; 
f.  8"  iüuä^jl  kI  JLftj  cIiAasÜ  ../o  rjj,  u.  s.  w. 
F.  172''  handelt  er  von  den  Schmerzen  der  Ge- 
lenke, Gicht,  Hüftweh  etc.;  f  175''  von  den 
Fiebern  (oLa*;>S  j),  ferner  f.  189"  von  der 
Pest  (tLjy^)  und  anderen  ansteckenden  Krank- 
heiten; 191''  von  Geschwüren  (^_jiJ!j  r'jJ^'  ^)' 
200"  von  Krebs  {^\±,^^l\),  209"  von  Pocken 
{yßjj^\^  ÜAias^l),  Aussatz  etc.,  216''  Haarkrank- 
heiten (,«J.*a.!!.  ji^'i^  jLi^')'  '^'^^^  spröder  Haut 
(iCa.ci.il5  >-=>-y''^i  ^\^1>\  ^_5Ji.ü  j),  223"  Fettigkeit 
und  Magerkeit,  224"  Runzeln,  224'' Krankheiten 
der  Nägel  und  Finger,  228"  von  Verwundungen 
(üL=>l.=-),  Brüchen  u.  Verrenkungen,  240"  Ver- 
giftungen, 251 ''gegen Schlangenbisse  u.  Insekten- 
stiche, 256''  Bisse  von  Menschen  und  Hunden 
und  andern  Thieren,  wie  Salamander  (f.  259''). 
Schluss  f  260":  »/^^  ^^^\  ^Uj  ^1  v^-^^L^ 

Schrift:  gross,  dick,  deutlich,  vocallos.  Am  Rande 
bisweilen  Verbesserungen.  —  Absclirift  im  J.  Llö4  Rabi' I 
(1547)  von   iX*-<'  ^   iA*=>i  ^j   öy»^.  —  HKh.  I  .i94. 

F.  260''  wird  ein  Recept  gegen  Kopf- 
schmerz gegeben,  \Ä>i  ^ y^^^  »äas  und  261" 
Mittel  gegen  Hämorrhoiden  ( .**.5^). 

6290. 

Dasselbe  Werk    vorhanden  in: 
1)    Pm.  337,    1,   f.  1—146. 

229  Bl.  4'°,  21  Z.  (26  X  In'  2;  IV'j  X  I0>=™).  —  Zu- 
stand: sehr  wasserfleckig,  besonders  im  Anfang;  der  Rand 
oft  ausgebessert.  —  Papier:  bräunlich,  stark,  glatt.  — 
Einband:  rother  Lederbd.  —  Titel  u.  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt,  ist  aber  von  anderer  Hand  er- 
gänzt, doch  ist  die  Einleitung  fortgelassen,  so  dass 
sogleich  dieBeschreibung  derKrankheiten  beginnt : 

Schluss  f.  146''  wie  bei  Pet.  316. 
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Schrift:  ziemlicb  gross,  weit,  Persischer  Zug,  vocallos. 
Die  Ueberschriften  hervorstechend  gross  und  roth  über- 
strichen; die  Stichwörter  roth.  ,\m  Rande  viele  Be- 
merkungen, von  derselben  Hand,  etwas  kleiner.  —  Ab- 
schrift im  J.851  SawwTil  (1-147)  von  ^ll,?-^',-^^-^-^^/"**" 

F.  148  u.  149  gehören  zwischen  f.  145  u.  146. 

F.  147  u.  150.  151  enthalten  Notizen  (J^'^), 
Heilmittellehre  betreffend,  von  j,}^jL<i(^jAJ!  '-jI%X^ 
aus  dessen  Buch:   LXcl_y.aJl  i_;Lxi  . 

2)   Lbg.  974. 
167  Bl.   S"»,    17  Z.    (SO^/sXU:    13' 2  X  8' 2'-°'). 


keiten  habe  sich  bisher  Niemand  befasst;  er 
habe  daher  zu  „diesem  Buche"  [dem  Com- 
pendium  oL<i^«it.  ^w>,~M]  Noten  geschrieben 
(jJ^^J'  ^:^  L5^'  O^  1— ;wX.<i5  1ÄS>  o.x=>Li).  Die- 
selben sind  recht  ausführlich.  Das  Buch  hat 
er  gewidmet  dem  ^^^jj-i  ö5^*j  jj'  o-^^^  ^S>-^i^. 
Der  Verfasser  nennt  weder  den  Titel  des  Werkes 
noch  den  Verfasser  desselben.  —  Der  Anfang 
des  Grundwerkes  ist  hier  fortgelassen:  s.Pet.316. 
Das  eigentliche  Werk   beginnt  die  Beschreibung 


„     ,      ,      .  ,  ^      ,  ,       ,  1  .  t   t  ,■  u-  der  Krankheiten    aller  Glieder   mit    dem  Kopf, 

Zustand  :  nicht  recht  sauber,  zuletzt  etwas  wurmstichig.  —  r'5 

Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit       und  zwar  dem  Kopfschmerz  (^IvAacjI).    Der  Com- 


Lederrücken.  —  Titel  von  späterer  Hand  f.  1": 


Der  Verfasser  ist  nicht  ganz  richtig  angegeben.  —  An- 
fang und  Schluss  wie  bei  Pet.  316. 

Schrift:  Türkische  Hand,  ziemlich  klein,  gefällig, 
yocallos.  Stichwörter  roth.  Text  in  rothen  Linien  ein- 
gerahmt bis  f.  43'.  Rand-  und  Zwischenglossen  in  der 
ersten  Hälfte.  —  Abschrift  im  J.  946  Ram.  (1540)  von 


mentar  ist  gemischt,  und  der  Grundtext  —  von 
dem  Vorwort  abgesehen  —  ganz  mitgetheilt. 
Beides  fängt  f.  2"  so   an:   „,.i»  _»^^  ^i  cij>.*=i! 


O' 


,aJ1 


a^^  o^  o^ 


O^JS   aS^ 


6291.     We.  1196. 

327  Bl.  4'»,  2  t  Z.  (282  3x20 ','2;  23— 23';.2X  13'/2™).— 
Zustand:  fleckig,  besonders  stark  in  der  ersten  Hälfte  und 
oft  am  Rande  und  im  Rücken  ausgebessert.  Der  Text 
ausgebessert  f.  83.  129.  191.  —  Papier:  gelb,  grob, 
ziemlich  stark.  —  Einband:  schwarzer  Lederband.  — 
Titel  und  Verfasser   f.  1": 


■  yl^         c'lA*2J>         Q_».^J 


Jy-^    L*.ä;'j.>    ^    £L/isc^Ü    ^^_^^j    ^  _»S>5    v_HiÄi^    ^\ 


t. 


i^'i\ 


Anfang  f.  1":    B^l*aiU  ,.,..iUJ! 


JUilJ    p-'-5j"^'  L5i'-^^-  0'°  t^^    i.^*.i1^    ,.,Uj'^1  ^'bJ./w.Jl, 


..j   u^c   ^j   (j~*»J    C5'^^-'    ^'^^    LS^^    „*.ft.aJ5    (Jj-äa: 


J^Pl 


,^JS  -Sjji  _^l;oL  „^L,J1  iJ^L«.^  vl-^-J' 
Der  Verfasser  N  e  fi  s  ben^iwad  ben  üaklm, 


äsJl     i-i_».^.     '^■ö'^     _OLu,    tLS"     .    .    .      .-Sl*Ä/0 

Der  Commentator  hat  sein  Werk  nicht  ganz 
zu  Ende  geführt  ode'r  wenigstens,  das  Ende 
desselben  findet  sich  nicht.  Sein  Commentar 
hört    auf    mit    dem    Abschnitt,     der    handelt: 

i%:5  ^y\:>  cf^j-i^i  5,-^-^'  ^3  f-  "•^''-''  mit  den 
Worten:    lXäj   L^jLs  (  4*'='-''  ^U/to  j.    ,«.aj   U  ^L-v«. 

Die  Vervollständigung  des  Werkes  schliesst 
sich  unmittelbar  darau.  Nach  dem  Bismilläh 
fäugt  dieselbe   so   au   (f.  292-'):    i^ÄJl   ;dJ  j^>-\ 

^.j.  kfic  fc-r"^;  i3«-^**  "-^"^j  •  •  •  oLe^*jS  W.«*.J 
,.>»,-s.Jl  iXaC  ,..J  ,.^_lX^  ^-*ääJ5  AA«Ji  >-^J;fiJ5 
si\*    '.Aai    J»i     J.J    ».JÜi    -Äc    .«i*J    La/i.JS    ,SAj 


J^Ji 


um   825/,^22    am    Leben,     hat    sich    seit    seiner  j  ^^  '^''^*^'  g^-^^'  ^j"^^   ^^'^^*  x.^-Ä.i^,  ia.oU    iCUxJ' 

Jugend    mit    dem   Studium    der  Medicin    abge-  Der  Verfasser  des  nachträglichen  Schlusses 

geben;     mit    den    speciellen    Krankheiten    (der  des   Commentars    ist    Madjan    beu    "abd    er- 

Körpertheile)  und  Erläuterung  ihrer  Schwierig-  ral'imän  elqüfüni    elmipr!,     um   ^''^/i634    noch 
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am  Lebeu.  Er  hat  mehrere  mediciuische  Werke 
geschrieben,  die  vou  Elnioüibbl  aufgeführt  wer- 
den, diese  Ergänzung  ist  aber  nicht  erwähnt.  — 
Er  sagt  in  seiner  Vorbemerkung,  das  Todes- 
jahr des  j~.*sJ  (der  in  der  Unterschrift  f.  29"2" 
übrigens  ^v**a;.Ji  ^^jt  heisst)  habe  er  nicht  aus- 
findig machen  können,  iiabe  aber  am  Ende  des 
von    seiner  Hand    bemerkt  gesehen, 


C 


dass  er  das  vorliegende  Werk  im  J.  *'^/i4i2  be- 
endigt habe.     Der  Verf.  des  Grundwerkes  aber 


,l.c    ^j    <A«..s^    rj"'^'' 


CT' 

sei  Zeitgenosse  des  t_=3'J'  -äsJI  gewesen  und 
von  den  Tataren  getödtet  im  J.  ^^-,1221  ^^  ^^^ 
Stadt  Herät.  Diese  Ergänzung  habe  er  im 
Jahre  1026  Qafar  (1617)  angefangen  und  nach 
der  Unterschrift  f.  327''  vollendet  in  Elqahira 
im  J.  1027  Gern.  II  (1618).  Dieselbe  han- 
delt   von    den   Giften    und    beginnt    so  f.  292^: 


"^'  )J^-ii   (*^  J*^  LS*   fj-f^^  ^J^'■ 


^)y^ 


\'X.*.iu\i    äkj     1,?LS    8-A3tJ.    ...aJ 


Tii  O- 


C-  r'^i 


Uli 


^'a.^^,   ^\    i_}Li>  ^.^A 


CT" 


13'     C5*-' 


^->'^'    L5-''     ^^■ 


Va      U5> 


Schluss    (handelt:    -^^t-i^S^    Nxj.'bl    i^^c    jt 

■  _^»S>)     f.  327»: 


^^   ü-^*^;'. 


^    C)L- 


Schrift:  ziemlioh  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vo- 
callos.  Der  Grundtext  roth  überstrichen.  —  Abschrift 
c-  '"^"/leai-  —  Cüllaliouirt  im  J.  "'2^;i624. 

Am  Rande  steht  Inhaltsangabe,  oft  auch  kurze  Noten. 
Der  Verfasser  behandelt  u.  A.  Ohrkrankheiten  f.  9-i",  Zahn- 
schmerzen 110%  Milzbeschwerden  177",  Hämorrhoiden 
ISO»,   Harnbeschwerden  202\ 

Es  fehlen  nach  f.  46  10  Bl.,  nach  85  S,  nach  139  und 
2-28  je  4  ßl.  —  HKh.  I  594. 

6292.   Mf.  88. 

60  Bl.  Folio,  21z.  (32x22;  23  x  12—17^"').  -  Zu- 
stand: ziemlich  gut;  die  ersten  Blätter  unten  am  Rande 
beschädigt,  ausserdem  oben  am  Rande  fleckig:  ebenso  die 


letzten  Blätter  fleckig.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  — 
Titel  und  Verfasser  fehlt.    Anfang  und  Schluss  fehlt. 

Ein  Stück  desselben  Commentars  (=  We. 

1196,  f.  94%  14  bis  f.  146»,  15).     Es  geht  von 

Behandlung  der  Ohrenkrankheiten  (^^S1>\  (jool^i  J.) 

bis  zu  der  des  Heisshungers  (:<;^JLXJi  5jj.iül). 

Schrift:  klein,  gefällig,  deutlich,  vocallos.  Der  Grund- 
text roth  überstrichen.  Am  Rande  (oft  mit  rother  Dinte) 
die  Angabe  der  behandelten  Krankheiten;  bisweilen  auch 
andere  Bemerkungen.  —  Abschrift  c.  """'/lesg. 

Mf.  132,3,  f.  1».  Anfang  des  Inhaltsverzeich- 
nisses zudem  medicinischenWerk o-o^Lc,a_)L**v1  "^ 

6293.     Mq.46. 
5)  f.  35-80. 

8",  17  Z.  (21X14:  12x5'=").—  Zustand:  gut. — 
Papier:    gelb,  stark,  etwas  glatt. 

Titel  f.  35"  von  späterer  Hand: 

und  f.  1":  ^Ji  ^  oy^^^  y-^^^  ^^^^  f-  •^*^'' 

übergeschrieben:  v_,«lil!  ^yo  S-aoJC^  äJL*.  »js^ 
Was  Alles  richtig  ist;  das  Werk  heisst  ge- 
wöhnlich iLs^LäJi  imd  ist  ein  kurzer  Auszug 
aus  dem  Elqäuün  des  Ibn  sluä,  in  10  iüLii«. 
Verfasser  fehlt;   er  ist: 

Anfang  f.  36":   jj.U=JL  ^L«Ji  ^j  ^^^  ->^' 

Dies  Compendiimi  der  Medicin  ist  verfasst 
von  Mahmud  ben  mo  Harn  med  beu  'omar 
elgamfm  elhowärizmi,  um  ^'^''/i223  ani  Leben. 
Der  Inhalt  desselben  ist  genau  ansregeben  bei 
We.  1187,   1. 

Schluss  f.  79»:  ^Jis^  ^yh*^  J.~sj<jls  ^Ul^!  ul. 

Schrift:  sehr  klein,  deutlich,  gleichmässig,  fast  vo- 
callos.    Ueberschriften  roth.    Breiter  Rand.  —  Abschrift 
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Glas.  125,    1,  f.  1  —  15. 

68  Bl.  4<°,  19  Z.  (•J4',2X  171/2:  nx  10«=").  —  Zu- 
stand: lose  Lagen.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich  glatt.  — 
Einband:  fehlt. 

DasselbeWerk.  Titel  n. Verfasser  fehlt. 
Anfang  fehlt.  Das  Vorhandene  beginnt  im  2. Ab- 
schnitt der  3.  äJU-c.      Der  S.Abschnitt  f.1%6: 

iJäiJJ^  ^j.ii\  S-      4.ÄJLäxi  d^'iyJü^^i,tja^\^  U.S.W. 

S  c  h  lu  s  s  f.  1 5*:  L^jLöx:  sjj  JJ:/a  L^^'fts  ^Uxlij  ^VjL-vJS  ► 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  gleichmässig,  deut- 
lich, ohne  Vocale  und  oft  ohne  diakritische  Punkte.  Ueber- 
schriften  roth.  —  Abschrift  im  J.  1209  Ragab  (1795)  von 

Nach  f.  10  ist  eine  grössere  Lücke  (4  Bl.) 

6294.     We.  1187. 

1)  f.  1-193». 

195  Bl.  4",  21  Z.  (23';2X18;  H'/a  X  lO'.s"^").  - 
Zustand:  gut.  —  Papier:  strohgelb,  ziemlich  stark  und 
glatt.  —  Einband:  brauner  Lederband  mit  Klappe.  — 
Titel  und  Verfasser  f.  T: 


J.  ü^j-iLäif  ^-ci 


o^  ^.^*^  a" 


Anfang    f.  1":    \:>jAii\  j'Xaa    f^iXi\    i^il:£^^. 


Commentar  zu  demselben  Compendium, 
das  zwar  sehr  angesehen  und  vielgebraucht, 
aber  wegen  seiner  kurzen  und  knappen  Aus- 
drucksweise schwer  verständlich  ist.  Hiedurch 
und  durch  Freunde,  besonders  diu-ch  den  Arzt 
»A^Caii  .,^^\  .-jlAJ!  _Lj  veranlasst,  hat  unser 
Verfasser  den  Commentar  geschrieben,  schwie- 
rige Fragen  an  passenden  Stelleu  behandelt, 
mit  Benutzung  des  Q_^JLi  des  Ibn  sinä  und 
besonders  in  Anlehnung  an  den  Commentar  des 


^y:-^ 


0%.Äv*s^       -».J       0%.*.^       •■jJO^^ 


^Li    t  "«/l310 


zu  demselben,  und  nach  einigen  anderen  Werken. 
Er  hat  sich  zum  Gesetz  gemacht,  die  Einwände 


des 


■."M 


uAÄ*-!  ,.,ji  ,.,jAJS  ^c  f  *^^/i288  gßgen 


Ibn    sInä    zu    widerlegen,    und    die    Fehler   des 


Verfassers  Elga'mini  zu  verbessern.  [Es  sei 
hier  beiläufig  bemerkt,  dass  in  Betreff  des 
Gentilnamens  ^.i-äJl,  welchen  der  so  eben  an- 
geführte Ibn  ennefis  hat,  ausdrücklich  die  Vo- 
calisation  mit  v_sLä!1  äXrj,  also  ^^^1  (und  nicht 
^-iojjjl),  angegeben  ist.]  Der  Verfasser  des 
vorliegenden  Commentars  ist  bloss  genannt: 
Elfädil  elbagdädi ;  wer  darunter  zu  verstehen  ist, 
weiss  ich  nicht.  Er  lebt  nach  dem  J.  '^^^l\sio- 
Voraufgeschickt  ist  eine  jCoA&ä,    in   3  ^^tai. 

1.  J^AfiS  2"  &^J1  Ji=.L:ii    *=>-jj  s^^IaJI  (jLc  ^»yi  ^^'^.aj    J 

2.  J^j   2''  V^y^J^    ^\^i  J'^    c- 

3.  J.*as   3"  'vl^'j    y_.^i2jl    tXsüw    JaAÄO    j 

Dann  beginnt  der  gemischte  Commentar; 
dieser  durch  rothes  iji,  der  Text  durch  rothes 
|.  bezeichnet.  (Das  hier  Ueberstrichene  ist 
der   Grundtext.)     Das  Werk  fängt  so  an  f.  S*": 


aIsJ^        XcU.A3        ._/«        t!.L.i3.S=\x*«i 


CJ^ 


/oi\i'5! 


a5      .-^     «     AJJC^i    ^^1    (^      XÄa^vÄJI    I» 


c^"jLa,c    _i;>c   Ac   pwkAw.^ 


I^C      &AAJ 

Das   Werk  zerfällt  also  in    10  iÜJix 
1 .  »JLÄ-«   3''   (in   5  J.AaJ) 

1.     3''  ^-■^.^'i^i  ^jLi-p^  i      2.    7" 

3.   IP       iL^c^l  >3  4.  12'= 

5.    17''    Jt*j"i^    ,^s>,    ^roiAAl^iJi  jj.'«'^'    i^*äJ  i5 


JCaäaaIjJI     J^^"^'     O 


e5^^ 


^S_.J"5U  ^^Ua,^5^  c''-»^  -  ^^^^  O"  ''')'^'^^ 


'l5^5'^ 


Jl\J 


o^ 


:jü\ 


'iJ,:<\^l\^ 


2.  iJLä.*   1 8"   (in   7  J^a^j) 

Der    Commentator    schickt    vorauf 
3  K/«  lXS/o  : 


1.  i;x.Afl.*  19"  obi^^  o^xi. 


|2.  .\/OL\a^  20''    pLa.X.jl 


o" 


^,^xS\    fjju 


^\ 


3.  iU-u\Äxi  20''    s.l<ac'))\    jiu^    oLi^    j  / 

1.   2P  |.ili«:i  J,      2.  24'  öoaL!  -i.^c'bi  üasj  j. 
3.   29"  ^:r^A«i'5  ^UAil  _^   ÄAi'^JS  tL^c^i  ^t 


,Lw.u;, 


er' 


33^1. 
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^iäJi^  iÜJi  i 


iL».«'5l.    tijvji*-'i,    .iXasÜ    i_iL:S-    ^t 


4.  32" 

5.  33" 

6.  34"  lil^.Lilj  äjUJl^  A>JÜi  j 

7.  36"  ^JU-JbC5  ^^^^   iU5^.Ji  tLac'^i;  iL^ib  ^ 

|,j>JI^    w^x^afljlj   ^^Lij"il^    ÄjLi*jij 

3.  iJlÄ«  40"    (in    5  ^^i)    ^\.^^\   ^^Oo    j|^(  j 

1.  40°  ü^j*^^i  :<i=^\  j 

2.  44"  ^Uji  Ji^":<  ö^-TiJl  is!;jj^'  v'-^-'■^'  S 

3.  56"  :<A3^j\  ^L-'i!  J. 

4.  60"   ^Aj    J1_^>1    j^^^ic   idlj^ii    oU^i«]^  ^j 

5.  61"  ^^uXJi    J|^>!    i>c    KÜlX;!    oL>i^i«il  ^5 

4.  iJÜi*  67"  (in  6  ^i')  s^_.«^sÄJS^  ij^^^  i5 

L   67"  oi^'  O"*  -^:!^— ^'  "y""  ^ 

2.  75"  ^<^\\  ^-0  i^r^Jl  ^Ui^l  j 

3.  77"1^1  ^^l^S  ,3  4.  79"  ^x^i^,  Jj.Jl  ^Sy  ^ 

5.  80"  sAj;^  '-»t^S  '-'■^^i  xjjji>^  JjJ'  'La>o  j. 

6.  81"  Vj-~jr^'   i 

5.  iJüs/:  84"  (in   10  J»*ai)  ^-^^  tLsv*3"il  j^iO>-'-i  j. 

1.  86"  Vi,--*J'i  JyUJi  j. 

2.  86"  ü<;jAJi.  i^Lj^i  j 

3.  88"^Uis^;-.":i!^.:oja  j  4.90"ia2ftAj;j  ,.^^1^ 

5.  90"  ^3^*aaJi  w-..^«.^.  ^-.jAx:!  i5 

6.  91"  JUIa^l^    iCxÄ^-Jl^    ^Jl*^i   ^.AjiAJ-   ^ 

7 .  91"  .^LÄilj  Jj.^*ül^  qLI-^J' j  Q''.**AaJS^_OL\j  i5 


L   92"    JU«X*.Ij     Lc5    »?_; 


C5'^>-*^'     ^^Lr 


9.   95" 
10.   96" 


6.  KiLfl^  99"  (in  13  J-ciJ) 


^U\     ijc\.^]    ^ 


1. 

2. 
4. 

6. 

7. 


99 
102 
106 


^^^\  j.       3.   102"  LJ^äJU!  i 
^.*aJl  j       5.  107"       KxX->.J!  ^i 

108"  w-IaJl  .^I^J'i  iCÄcJU  s^sUl 


HO" 


8.  111"        j^..*Jl  ^i 


9.    111"  gyiAJi   ^y^l**-5  ^.*a>Jl   wSUU3   ^j 

10.    ir2"^jJ'i!^L>..(  j     11.  112"waJ"i!,ji5lyi\  j 

12.  112"  KilÜtj  ^U^^i  j>5  3 

13.  113"  ■6\.^\  j>i,  (>J'^^'  ^j 
7.iÜLiw  113"    (in   18  Jw^)   ^.*   iLöc^i   ui,!>>!  3 


J.Ä. 


A*aJ5 


C5-'  ;^ 

1.  113"  JU^J!  ^ 

2.  114"  oAä^  Kj_.i!  j,  |.j5  ^_^5  üjJt  olö  J, 

3.  117"      ^lJ\  ji  ^j.  ^$5  ^i^i  o5J  j 

4.  118"  ^j^suJi\  (_^AÄij  _jj  J!  j 

5.  119"  ^^Läai-i  ^  6.  120"|.oJSe^^5 
7.  r20"3j.xi!oi«Äi.  8.  121"  ^^L^iiJi  ^j 
9.  124"       ^j;  ^     10.  124"      jj,l^i  ^5 

11.  124"  JL^^ii  K^ax^Ji  J 

12.  127"    ^.>y;  >5         13.  127"     g»ü.fiJl  ^ 

14.  129"  ^LJt  j,  »j^j^^xj!  ^yUjJvJi  JL 

15.  130"Jv.SJ!^L>.5^    16.  130" 'Lä*.^'^!  j 
17.   133"jLsÜ2J!j>^  j     18.  133»    ^^ls^.J!  j 

8.  iüLüy«  134"  (in  9  Jjäs)     tL«BE";i!  iUsj  ^\^\  J 

1.  134"  cT^i::Jl^l  j^5  i 

2.  135"iüUili>=;^^lj:   3.  135"sL\«Äl!^t^^!  j 

4.  136"  ^^..^aüJI  ^^  ^Lj;  ^^.i>  Ji 

5.  136"  ^x^Ü'^i!  o^\.^\  ^     6.  137"  ^xsJi  ^ 

7.  137"  »UJI  >_Ä«Ä.,  e^LÜI  Jsli!  j 

8.  141"  JwxsLäJi  j>^j  L«.;-!!    i;,j.c5  lt-jt«*-^'  li 

9.  142"  J.^aJ!   i-Sj,   ^i;uXJl   J, 

9.  iJüw   142"  oL:^^.  J^-ii  J>li  ^  Bj?Lk!l  JJl*J;  j 

(in  8  ^^). 

1.  142"  XÄ«-^J!  J, 

2.  142"  |.lÄ:^li   ^o-.:i^  ^^'l  j 

3.  144"vjr^iiCJC^^  4.  144"Ui'i^lj^5;iJI^5 

5.  144"  J-*JLi^'5  LsW'i  ■^^'  >3 

6.  145"  pi^pi  j  7.  147"  j^LÜ^  ^^lly^:»  j, 
8.   148"  o'lx*^'  Jl 

[Der  Commentator  fügt  hinzu  f.l58"fi'. : 

in  21  iXi^fi/o.] 
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10.  üJLsv«   16P        %iUj5  ■!^.Xi)i\^  K«.3tb^(   ^J^i  ^■. 
(in    13  J^A^s). 
1.161"  ^^^\  3,      2.  1 62"  ^v:^Ji5  ^^Ui  J. 
3.  163"  oL^U!  J,      4.  164''  J_^s.Jl  ^5 

5.  168"  xJLsJI  ^i  6.  175"  eT^>"r>y5  ^ 
7.  178"  ^yLsPo'i;  J.  8.  179"^i)>..«H3^^];^| 
9.181  "yjL,"55i  JwjI^äJI  c-     10-18  l"^..-oijA:s  j 

11.  182"  V^Jy'j  iü_..i"5i!3  BÄ*j"2)l  ^3. 

12.  183"  c;L:?-v>.biJL   13.  183''ifJ.^LJ^Lj^ii>^^5 

An  diesen  Schlussabschnitt  des  Werkes  hängt 
der  Commentator  einen  Anhang  in  14  J.Aa;, 
dessen  Keantniss  dem   Arzte  unentbehrlich  sei. 

1.  186"  %_..ixji  ^j.*^jS   *sj>  j. 

2 .  187"  '-j^lixi^i  oLl^  PJ.-J er  i;«sLü5  JO.-i'il  ^ 

3.  188"  |.l^^Ji  ^ij  ^ii^  xj.o^i  J, 

4.  188"  ÜJj^'^i  •r^>;i' J'  (^'   iCxcUJS  v^^'  j 

5 .  188"  ^^a5  5  .ä.!I  ij.,  X  Ji  jrLi^^  ^  >>J^c  „5^**,t  ;3 

6.  188"   >.Jj\      [JiJ:\  J>A«Ji  ^^^;Ji  rl-^^^'  ^ 

7.  188"  ^J5J5■51  i_j^:^i>^  X.A^:;ftJ5  v''■■^-■^'  ^^ 

8.  189"  cjL^iJ^jl   _)L*«  ^aj  iiJ.Ä.i;>^  ^*jS_j3  J. 

9.  189"  w^*J/il  ^^'a  x=.L:^i  ä.JI  jäj"  Ujjj^-c!  j 
10.  189"  U'o\_^=>i  ä;j-^'i-i'  iii«-«.Ii  Ä.Jj^'i'  /j  3 


<b-H* 


Jl  oLj.Ji 


/ö  j 


11.  190" 

12.  191" 

13.  192"  J-obCJi^  ^^^jj-^il  ^S 

14.  193"  J-xsUH  ^3J5  ^ji!    ^P;J.J!  ^j,    J..^.:::?-    ^ 


Schluss    f.  193": 


0-- 


i^L3 


'i  a^* 


■6\    ,.,3Ü 


Schrift:  Persischer  Zug,  klein,  fein,  gedrängt,  deutlich, 
vocallos,  gleichmässig.  üebersehriften  u.  Stichwörter  roth. 
Am  Rande  hier  u.  da  Bemerkungen,  zum  Theil  Persisch.  — 
Abschrift  vom  J.  1122  Rabi'  II  (1710).  —  Collationirt  in 
demselben  Jahre. 

HKh.lV  9347  (der  Commentar  nicht  erwähnt). 

Auf  5  Vorblättern  (und  ebenso  f.  194"  u. 
195)  stehen  allerlei  Notizen  von  meistens  kurzem 
Umfang,  die  sich  besonders  aufMedicin(Tlecepte, 


z.  B.  zu  Pflastern,  Salben  etc.,  Mittel  gegen 
verschiedene  Krankheiten)  beziehen,  zum  Tlipil 
in  Persischer  Sprache.  Auf  der  Rückseite  des 
1.  Blattes  stehen  einige  Verse,  die  der  Brief- 
taube, dem  Fasan  (_,  .Aäü)  und  dor  Eule  dy-^j') 
in  den   Mund  gelesft  werden. 

Auf  der  inneren  Seite  des  Vorderdeckels 
eine  Anweisung  zum  J-^JS,  dem  Hallfen  'All 
zugeschrieben  (>-ä.Ji.J  /  ^J^-^)- 


Spr.  1880. 

1)  f.  1-4. 

37  Bl.  8'^  Ui  Z.  (-20x15' 2:  14  X  10',2'='°).  —  Zu- 
stand: wasserfleckig,  besonders  stark  am  oberen  Rande; 
nicht  ohne  Wurmstiche.  —  Papier:  gelb,  stark,  wenig 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Kattunrücken.  —  Titel 
und  Verfasser  (von  neuer  Hand)  f.  1"  und  1"  oben: 

•V--  ■        1   ■•      <iJ-  ^        -> 

Anfang  f.  1":  iUjl  tUUi(  s^LJS  ^3yij■  L^ 
iLJ.*j   ^_J^^}   ij>>)  i5  o- 


I    (»-ii£    iJli    (gJ^i  Qri'-^' 


JsJ»,     ^o. 


»1>JJ)   cjJ^«»>i   lu   o 


\  ^  Uil  ^, 
lA'sjj  "bS!  o!OiJ  Ui  /  ij^_b  JjG  *.^«Äi  ^^  t-^JtSLi  ^  iA.jÄ>t 

Auf   diese  Frage    nach   einem  Mittel  gegen 
hartnäckige  Krankheiten  erfolgt  die  .Antwort  des 

iuji^:^!  iC*»jvXi!   |.*wo!,  so  beginnend  f.  1":    &JJ!  >X^jk\ 


Nach  Aussprüchen  Mohammeds  setzt  Ibu 
qajjim  elgauzijje  f  ^^Vi.S50  (No.  1069)  aus- 
einander, dass  ein  Hauptmittel  gegen  Krankheit 
der  Qorän  und  das  Gebet  sei,  besonders  das 
inständige  anhaltende  Gebet  imd  Frömmigkeit 
in  Gedankeu,  Worten  und  Werken.  —  Von 
dem  ziemlich  umfangreichen  Werke  ist  hier  nur 
der  Anfang  vorhanden.  Es  hört  f.  4"  auf  mit 
den  Worten:    ju^b   jJJI  ^_^c~:>  JoiJ  ^Jl^  (_5-^'^'  S^ 


\  i^^iO  5J!  15-^'  (>-h^^ 


CT* 


Jjcil 


zr 


(=  We.  1592,  5",    10). 


Schrift:    ziemlich   gross,   deutlich,   vocallos.  —  Ab- 
schrift c.  "»»isM.  —  HKh.  V  10104. 
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6296.     We.  1592. 

154  Bl.  8^°,  19  Z.  (20x  15:  13x  S'/s'^™).  —  Zustand: 
gut.  — Papier:  gelb,  glatt,  stark. — Einband:  Pappbd 
mit  Lederrücken  u.  Klappe.  —  Titel  u.  Verfasser  f.  1": 


OH^' 


Au  fang:  j»^  ^^jLj  >_;.jtli  .  .  .  ;i^A.iJ5  Jw^^ 
>Jt  SoiLwJI  i3>-*-J'  ^  '^JL^22j  ,.v<  ^iI5  »Ol;  &j;_j.^I 
Von    den    letzten  Worten   an  =  Spr.  1880,   1. 

Das  Werk  zerfallt  in  eine  grosse  Menge  un- 
gezählter Jvcii,   ohne  bestimmte  Ueberschriften. 


Zuerst  f.  3": 


c 

i'LcjJi    j    ^Li'Sl    io.J»":*!    taj5   ^yi^    ,}Mi 


4" 

4" 

ü" 
7a 

7" 
10" 
14» 
21» 

22» 
23" 


,;dl  oli'ii  Q.^^  Jwkii 


^     L^     LE^ 


a^'  o- 


,  »-^>iv«  v355*"  Uif'L?^  J**^ 

LoiAj'L:    :äc!    ^yA    Si^-c    (_*L«jl    >[irl^  J^A^S 

a^  öf^^  o^  •^'^  '^ 

C^.    q'    i_5^*:i    ^5  L^*^ 

24»  t!oJi  ii^j>  yi  ^,xi  iyi  Ui'  Lo  ^^  r^yJii  J-^ 

37"     |j__cjLsuJS  sl^^  U  |__^*5lä*J!  oLjyJc  ^^/o.  ^.,..25 

u.  s.  w. 

Ziüetzt   121»       j^  Jo'  J^l  ^\  ^^LT  5öi^  J.^ 

124"  LwO^   &^S   ^:>Jl5'  U5  Joas 

124»  ^j}^\  |JL»J!  J.  icj^^  JJ.  J.«j 

127"^lir  L^  iu.:^i_5  J«.*^    128"äoi^":il3  iU:ilc>J^5  J,^ 

130"  (^^Jl«;^.  Jw^  o!^i  j»;;^'.  J^j 

131»  (»^ic  c?^^  Qjj^'  iCoLiS!  KajUiiS^  Ju^ 

132»  jliäj;  tljJ!  !j^  s.]^^^  ,}^ 

yjj     'b     y^l      \d^  Jj^ 


134» 
149» 
150" 
153» 
153» 


Schluss  f.  154»:   ,.Lju  oli-  .,*j^  xJyi  o^'. 


xi3   isJjvj   ,_c*^'i    »!j-^  ic^   *-^="  J' 


Schrift:  ziemlich  klein,  gleichmässig,  vocallos.    Ueber- 
schriften roth.  —  Abschrift  c.  """/lese- 


6297.     We.  1199. 

100  Bl.  8'°,  17  Z.  (202/3  X  15:  IS'/s  X  9V2™).  -  Zu- 
stand: ziemlich  unsauber  und  an  den  Rändern,  besonders 
oben,  stark  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel 
und  Verfasser  f.  V  (grösstentheUs  ausgewischt): 

(s.  unten.) 
Fast  ebenso  f.  P  oben  am  Rande. 

Anfang  f.  1»:  ^_^  Jj  ^^I  ^^jJI  ^iJ  J«..Ul 
LgjüLu   L^^icj   L^[j.ftj^   ^^>-^   "-r^'i  L^'IJs.^'.   ^äJli> 

Compendium  der  Medicin,  enthaltend 
hauptsächlich  einen  Auszug  aus  den  die  Medi- 
cin betreffenden  Traditionssätzen  und  andern 
naturphilosophischen  Stellen  (ÄJ_j.*jüi  (ioiiLs-'SS  ^^ 
'iLf;*>^\  iLot-wiiii  jLj^5^  xoiiii).  In  dem  Werke 
ist  (^.Ls^i  durch  ..;,,  A,^^  durch  *,  ,j;JwojJ! 
durch  o,  ^^}5^  _jji  durch  ^>,  ^JLw_lJ!  durch  u*ö 
und  ic>L«  qj!  durch  v,  bezeichnet.  Die  Angabe 
über  den  Verfasser  ist  unrichtig.  Essojütl 
t  ^^^/i505  kann  das  Werk  nicht  verfasst  haben, 
da  in  We.  1200  eine  Abschrift  vom  J.  ^^^/i39i 
imd  in  Cod.  Bodl.  Uri  638  von  ungefähr  dem 
J.  *^''/i446  vorliegt.  Es  ist  demselben  beigelegt, 
weil  er  in  Traditionsdingen  sehr  erfahren  war. 
Uebrigens  führt  auch  HKh.  ihn  als  Verfasser 
Tmit  den  Anfaugsworten  imserer  Handschrift) 
an.  —  In  We.  1200  wird  es  dem  Däwüd 
ben  abü  'Ifarag  zugeschrieben.  —  Eingetheilt 
in   3  |ö   (deren  Uebersicht  f.  2"). 
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1-  r^  f.  2*  (in  2  äJu~»)  iJu.c»  äJ^  v-^ioil  .Xciys  ^ 
l.  »!«.>  2"  ».wJi-o  vJUliili   ^K_»T_>*hll    ij^"^!  i5 
gJ!  ^Uc  ij>.  j^*l^  *^  ^^! 

10"  oLovXJI  ^^ylwJlj  »ij^^^JÖ  ^3  J«aj 

12"  ^lUS  ^  J^        12"  gU^!  i  J-^ 
U"  Ä.-oL^!^  j^.«iftJt  j  J..A=i 

18"  äJ>l*J!    aLclyO    j,    Jjos 

2.^   19"  (iu  2  i;U=-)  iojsi'i'ij  iü^o^l  ^ 

1 .  iJu:>  19"  (iu  2oLi)  iLi^vi'^^5  iLjJsi:"^!  |.ljC».l  ^5 
l.ob   19"  »^.äJ!  io.p^S  A 

2.  oL  20°      Äjj^"^!,  -su.ö'i\  ^'LSii^l  ^2. 
(alphabetisch).      Zuerst : 

20"  f,'±^\^  siLJ!  iOuU  ^>Lc^^^__JZ^ 

2.  *!♦.>  52"  (in  2  oL)        ^XJ!  iü.J»":^^  j, 
l.iwJu   52"         iu^^'iiS  vv/t"  ct^1>^  ^^ 
2.  LJü    54"  iyJUi  ÄJi^"!^'  (y  ^L?^  jr^^   i3 


itA\    Ä.:5:wJt    Jafis>   ^.aIoJI 


a'' 


57' 


58"  tlIL"b'l  jLa;c=>!  ^5        59"  iL^Ui  J.  Jw^ 

60" 

61" 

61" 

62" 

64^ 

64" 


/,  gÄ.w  1  L«  stLLicl^  (ji3jj.4J!  iL^^.iö 
65"  »jdc  ^3  ^j  L*^   .Lü*^!  j^  yi3j^!   «ju 

65"  ^jj;  ^bi>*^'  r^*^' 

66"^;a^Iij_;«I^>_*,.ax:  66"tb"^ier.Lry5(jJ^ 
66"  j^J.\  J^yu.  66"  ij:^^!  oUpi  Jvv^ 
66"  g-^^^i  (^^ic  u^j*^'  ^iji  '^^J' 

67"  oULsuJb  ^^^IjoJ!  ^  ,^! 

68"  v>,'uJl   i-UL    ^^\    »!_5Ux,   i   j-as 


Darauf  andere  Krankheiten,  71"  plj^jtJl, 
71"  oLc^!,  72"  jl^i  ^^,  72"  tLäw^-.'JiS 
U.S.W.    Darunter  7 5"yjLXJ!yJLXJI  üÄtcj,J,jw3s 

77"  ^^^\  J.  J.^  79"  J.liJ!  ^  Js^ 
82"  ^y;yiJL?  -^yi         83"   ^L4JÜI  (jJUj- 

84"  »Jj-^*-!'  isii^^'^'  j  J-as 

87"  ^p  s^L^i  t^oLc'Sl  J.->:2J  j.  j^L>  Ju«=s 

'tLaC^i  ^!  tl  joÜ!   JjkOJ  '^jLfSt,  *ioUijJ5  ,3 

Schluss  f.  100":  ^^UJ'il  fO  ^3S  ^IJi'^il  uiJLij 

sJJji^     *^'ij'i     *>J^';     *>^'     li^J     L?^"^'    C5^'     '"^ 

Schrift:  gross,  kräftig,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
schriften   und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  """/isss. 

Am  Rande  bisweilen  Bemerkungen.  —  Nach  f.  41  eine 
Lücke  von  8  Blättern  (=  We.l200,  f.33\  8  bis  f. 40°,  10). 

HKh.  IV  7877. 

Mit  den  oben  als  Schluss  angeführten  Worten 
ist  das  Werk  nicht  zu  Ende;  nach  f.  99  haben 
3  Bl.  gefehlt;  das  von  neuerer  Hand  f.  100"  oben 
Hinzugefügte  (Z.  1 — .3  bis  '_*-bCj  *.iL5)  schliesst 
sich  zwar  richtig  an  das  Vorhergehende  an,  aber 
das  Uebrige  fehlt  (=  We.  1200,  83",  5  bis  86"). 

6298.     We.  1200. 

86  Bl.  8'°,  19  Z.  (18  X  121,2;  141,2  xlO'/ä'^"')-  —  Zu- 
stand: ziemlich  unsauber  und  fleckig,  besonders  auch  an 
den  Rändern  und  am  Schlüsse;  nicht  ohne  Wurmstiche.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken. 

Dasselbe  Werk.   Titel  u.  Verfasser  f.l": 


i->Ui 


Anfang  wie  bei  We.  1199.  Der  Schluss  ist 
hier  f.86"  (einige  Seiten  nach  dem  bei  We.  1199 
angeführten  Schluss):  fJ^l^i  ,«i*J5  (_5^'  ^i^-"  ^jj^i 


O' 


-L^! 


-»->■    ^^^O»     xcl 


^J 


ij>uiJl.    tLsuJI, 
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»JLi/oLj^    Lij'i    Lo    c_j.k>WJ«    iwyü-l^    äJ^-v*^'   i*!-^'^'^'}    I 

^  '  ,.  '  ' 

Bl.  1   u.  41    von    zwei   verschiedeuen   neueren  Händen 
richtig  ergänzt.  —  Nach  f.  (U   Fehlt  1  Bl.,  nach  f.  67  2  Bl. 

Schrift:  ziemlich  gross,  Itlass,  gewandt, deutlich, gleich-  i 
massig,  vocallos.  Ueberschrilten  und  Stichwörter  roth.  —  1 
Ab  Schrift  zu  eigenemGebrauch  imJ.793Gom.II(1391)  von   [ 

cr^*^'  grt!*''  '^y^  c^  '■>'-*^  cr^  L-*>^  cf^  r^L-^' 

Collationirt. 


Titel  fehlt. 


Pm.  108. 
6)   S.  54-70. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1). 
Er  ist  etwa:  ^_^^    ^y^ 

Verfasser  (nach  dem  Vorwnrt): 

Vr^^  ■         •  •  ....  I  ^  . 


an  ff:    ,La.=>i    -yo 


■  yAj'utli    IwJ,    \Jü    J^^l 


Anfanij:    .L 

'^^tjol)!  jj.£  J,  LLjI  e.oj^l   \jkS>  i^c  j_^^   xS-j 

Denselben  Ge^eustaud,  wie  in  dem  vorher- 
gehenden Werke,  behandelt  diese  Schrift,  aber 
kürzer  und  aus  früherer  Zeit.  Der  Verfasser 
ist  Elhabib   ennisäliuri   abö   'Iqäsim. 

Da  nach  einem  Ausspruche  Mohammeds  das 
Wissen  zweierlei  ist,  vom  Körper  und  von  der 
Religion,  hat  der  Verfasser  hier,  nach  Aus- 
sprüchen des  Propheten,  die  Wissenschaft  von 
den  körperlichen  Zuständen  in  Bezug  auf  Diät 
und  Nahrungsmittel  und  bestimmte  Krankheiten 
(nebst  etwaigen  Mitteln)  behandelt,  und  zwar 
in  vielen  (ungezählten')  Kapiteln.  Die  Gewährs- 
stützen sind  fortgelassen. 

Zuerst:  ^{i  *,j5  S^  ^  ^jS   ^^c  *^j>i'^'   J.  vW 


o^  »:.-^^  o*  wf^i  's/^'  s^  vw 


Zuletzt : 


C^JIi«.^        Q^Jj  iOLaCj         SwiLy^ü  .y«J 


Oi 


HKh.  IV  7877. 
HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BLBL.     XVII. 


^ 


ü'      CT^^ 


LLmÜI 


6800.      Pm.  677. 
4)  f.  61  -  70. 

8^-",  2o  Z.  (Text:  U'  .j  X  S's''").  —  Zustand:  ziemlich 
gut;  nicht  ohne  Flecken.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich 
glatt.  —  Titel  f.  6P  von  ganz  später  Hand  (dem  Anfang 
entsprechend):  ^c;yJ^\   >_*.Lijt 

Verfasser  fehlt. 

Anfang  f  Gl*":    J,JiJ!  ^  J-^-^^j  '^'•jS  \o^ 


^j-c   ^^j  _^^i  y>Lb  _»j|    jJLäJI    ^;m.>;jJ1    Äy^!'    ^j^^ 


Lj   1— jLj 


»..Ie    St 


;>ut*jl    |..J    ^*.s^"     .-.j     .a*5- 


ü^\  75  »Jj$  ^!  ^,r=  'l-a-^  '^^  -5j^'  '^'  «'■^  >^^  i3jj' 
Gleichen  Inhalts  Avie  das  vorige  Work.  Es 
ist  eine  Sammlung  von  Aussprüchen  Mohammeds 
über  Krankheiten,  Medicin  und  Gesundheits- 
pflege, abgekürzt  aus  eiuem  grösseren  Werke 
über  den  Gegenstand.  Die  Reihe  der  Gewährs- 
männer ist  fortgelassen;  es  ist  eigentlich  immer 
nur  der  letzte  angegeben.  Daher  fangen  alle 
Sätze  an  mit  ^  (oder  auch  j.*cj).  Besondere  Eiu- 
theilung  in  Abschnitte  oder  Kapitel  findet  nicht 
statt,  nur  f. 6  3"  steht :  qJ^JI  (J^j^^  ä Jsjtil  ^1  £L>  u.*i 
was  als  Jjwai   oder  ob  angesehen   werden  kann. 

SchluSS    f.  70^:    J>=>^    |*.»A3   (^.tv^i  (J^c  |,Jö  JLJ 

äJu!  jü»  fc^  kiSS^  oJ"'J\j  »Jtju-J  rs^^**^  ■~^^  rr' 
'^._4L»Ji  LJ,  xb'  Ov,».;^-!^  '«.>_Ji  .!^X*jb  ^\  5_»3-b 
Damit  ist  aber  das  Werk  nicht  zu  Ende;  dieser 
scheinbare  Schluss  ist  gefälscht  (von  «.^-^ii  au) :  das 
Uebrige  fehlt;  wieviel,  lässt  sich  nicht  bestimmen. 
Schrift:  gross,  kräftig,  etwas  schwungvoll,  vocallos. — 
Abschrift  c.  """less. 

6301.     Lbg.  321. 
1)  f.  1-24». 

24  Bl.  S"",  21  Z.  (211;...  X  15;  15  ><  9' 2'="").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark 
und  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  — 
Titel   und  Verfasser  f.  1": 


CS* 


11 


LS>•^ 


AxS 


71 
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Anfang  1 1' :  ji^'  ^^^'—  •   •g-^^'i  S^  63« J2.     Spr.  1880. 

7ZT         .    J^il.  ^/-i-"?  «Ju^    ^   Jw.s=.     ...  S  £5—37. 

.    .^.  i=ekis.  bescedas   — ---r   •:-    ------    -■■.--     -gnTss  -b-st»- 

i-         "  ^"       ~         '^         ajfjöj  — PiDier     .  — Täte!  aad 

Dies  Werft  gleichen  Inhalte  wie  die  Toi^en      Verfüs    -  I 


könnte  allodings  von  Essojöil  vamsst  sein. 
Diesdbe  Handsdnift,  mit  gl^ehon  Anfang, 
sdieiiit  enthalten  in  Cod.  BodL  TTii  646.  Sie 
hat    :  ii    r 


Anfang   fehh.      Da»    Vorhandme   beginnt 
.   ..^.  fl  5*  Tmittai  im  Satze):    -jj«^»  _V~^   _gt<j  ^» 

ohne    Aitgahe  eiü--  ^       ^sirrs:  JbLhJi.YI  1???7?  ^_    j^_j,  iUsjt.;     <s.   «f  - — <  J^     ."* 

schreibt    da*    s«:  -  Werk,     nrii    •:     .  t-  i.       j       t    i.    i  i,  -  t  u      o^t 

Leber  den  Inhäii  5.   bei  L.bg.  d:*l.    ±. 

Anfang .    dem  Ess-Djüä  zu-     Domoch  ist  Cöd-  t^-     i-  .       j         t—    t   -i  -^ 

■^   ■  _  Die  hier  vornanaene  Emiheilung  i5t : 

TJri  646  ein  anderes  Wak:  trotz  des  glcichai     ,..,  _.....  ^.         .  -~ 

Anfanges  ist  der  Schlnss  -rerschiedeB.  das  Ganze  .        *"""..  .T 

.  1     ,.  Anfang:  »c*^  •-'■  .^••'^  •-»'  — -^' 

aodi    ansföhrKcha'.       Cod.  Uri    646     lie^    in  "  -  -  ^     ^^     --  -    t- 


^kr.l880.  2  vor,  wddie  Handschiifi  densdben 
Schlot  hat.  —  Lbff.  321.  1   ist  mir  ein  Aas- 


zng    XO&    c 


St         •       .   "J.       Einoi    solchen    hat  -"^-^  >/"^~'  O'  C^'T?*  ^" 


-    »» 


f    _oJt  ^    v^     ..    v^  ^  ::6i_.      23'  i,^  i^?  j  ^^ 


Cr^'  ^  -X^  ^  Oh^  T  ::^ 


161: 


Anfeng;      .^      .    '       =:>>j2    %    »jJ^Ts     .^>    ,>S 


nnta-  dem  Titel:    .lÄ^^    ^r"*^     -r^     \J^^ 

vcriässt:    es  ist  möglich,   das  dies  Werk  hier 

Todiegt.     Das  Werk  enthält,   wie  die  anderen  '        " ..    .^  .'.   _-: -. 

Radien  ^Samois.    Mohammeds  Anadtten  imd  '       ^             "               t*          -- 

Aa»präche  üb«' Krankhöten  ii.d«eiiHdlmigen  '  *    -^       O^  -          -           '  .J^    ~   -        -    -- 


^    Si  >        "       ^-  r 


itsponkteiu  in  be-  Ami 

zosammaigestdlt.  fy*  ^  fr^^"^  C^ 


-,=  .  r J^j;. 


T. 


Der  Verf.  K^^^^ift  ii^-h.  ausser  ani  die  grossen  Tra-  34*  ^£5U3   ^.  'iS^\  ^^'    t    '»ä3 

ditionss^  iers  auf  ^jjÄjAlj^^i-LTi^?  Anfana:     ^ —•    -. ^    =.^^- =»' 

t^ij^i  ^^«^  .ji  t^:  fr-    Das  Hanpt-  ~  -  --     ^\:. 

'  -:-    a^    alphab^--  ^:-h    den   Heü-  34»  *13^".    .  J_>. ".  .^. 


i  iuch  einen  grössa^oi  Banm  ein. 

i.  3»_  7'. 

Schlnss  £  24»:    ^   ^^    ^  -..^1  aO  j^ 


1^"-     I>ie  Anfang:    i.i.J^   CT=    •  -  •   v^r^^   ZT 


Anfang;  i=--»     -.pi'.    .J.li    »i"    — 


ichiiix  ^1», 
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36' 


37' 


Anfang:    »/Ls-'.    ,  c-X/i jJi»    ^Jö  »j5    _,i-l 
a  ^    \^      ^     ->      '■      ^  •     (^. 


sj.5>    jjI    ^^    i.jS\r>wo. 


.i^t    ^J>J 


Anfang:    (i^  ^J, 


'  l<«J.i».      Anfang:    ,  c--'*^'  o^';   -^i'-^  >?'   ZS^^ 
^\    «>ä   ^:>JilliJt   jus   Äix,  ^1  q£   ..-yu  jji. 

Schluss  f.  37'':    xi^'vkii  ^^uiLJi  (»;CJ' ^^yc  ^\äj._ 


'*JLc'   äTI»     \.~«Ai 


(Aas  &ij  ..,i»j>^i. 


tLü^l. 


'uLSfJS  ü>Ui  Jv.*^  o'ö:XJ^  j^' 

Schrift:  ziemlich  gross,  deutlich,  Gelehrtenhand,  vocal- 
los.  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  im  J.  968  Gom.  I 
(1561)  von  j_^c;>A^i  ^TT--^-'^  -;-^cr?  o*^'  C5^'  C^  r^l"?' 


6303.     Spr.  1881. 


340  Bl.  Foüo,  21  Z.  (30  X  16;  22  X  9"=»).  —  Zustand: 
sehr  wurmstichig.  Der  Rand  z.  Th.  ausgebessert.  Im  All- 
gemeinen ziemlich  gut.  Der  Text  um  f.  205  herum  be- 
schädigt. —  Papier:  gelb,  ziemlich  glatt  und  stark.  — 
Einband:  brauner  Lederbd  mit  Goldstreifen  im  Rücken.  — 
Titel  f.  1*  von  neuer  Hand  (nur  die  erste  Hälfte)  und  Vor- 
rede f.  l*"  der  ganze  Titel: 

Verfasser  fehlt:  nach  der  Vorrede  f.  I*": 

Anfang  f.  l*":    tl.JOj  i'jJi  ^ösji  jJj  J^^\ 


^XJ> 


C5^ 


c^ 


j5_srj; 


Jw^5 


J^ 


1 


Die  Medicin  nach  Aussprüchen  des  Pro- 
pheten und  der  juiij'Si  &ij"i',  „der  reinen  Imäme«, 
ein  siltisches  Werk,  von  Ahmed  ben  fälih 
elbaRräm^  wahrscheinlich  einem  Bruder  des  A  b  d 
alläh  ben  pälih  elbahräni  (No.  2598),  also 
um  ^^^/i7i8  am  Leben.  In  Vorrede  und  23  ^3 
und   Schlusswort. 


2.  ^^3  38*        J-^^  i^iüJi  s-S^SV-  ^  ^^_  u-j 


3.  Ji  45"  idUjjJI. 


4.  So  52" 


.   S 


5./i  56"  '^1  ^"t  ^j.\Ss  ,^  jwi! 


6./3  117"oV"' 


^A     lA^!      gl,^.l      j 

(  ,L^!    *^i) 

j  7.^3  1 27" xx,l30>i^jü;j 


8.  J3  129" 

9./3  132* 

10. /3  143» 

11.  S^  148" 

12.  .y3  152" 

13.  J'3  171" 
14./3  179" 

15.  .5^3  264" 

16.  J3  267" 

17.  3  3  276» 

18.  3  3  278" 


ci*-' 


{jo\^\    ;«-x*^   Ä./iljt!t    3»jeJi    j. 
Ä^tj    ^Jü«JI    ÄxOsJ    Jl 

19.y3  285»iU^!i    20./3  297»B,yJi5^Uäj. 

21.  33  304»  H_J5  ,...jC^-  J. 

22.  3'3  305"  gU45  ^5^  ^^^^  -4-3 
23.y3  314»  x^J  .j.  Ä^-vlil^  ^^u.ü':}!  ^^  ^aj  j 


X-OJi^Ji  f. 2»  (in  27iüXi)  ',jaj^i!,  v_*,**l3jl5  »„JaJI  jj 
1.  Si    25"  ('in  12  3Cs")  *j   .iJLiLj  <c.  ,  _«Ji  iXo  Ä 


iUJ-J-\  328"  v_jJ3J!  „^U  j. 

Dieses  Schhisswort  schliesst  mit  einer  Ab- 
handlung, die  betitelt  ist  Xy^Ojf  i^JLwjf 
(dieselbe  in  We.  1192,  1,  f.  134  fl'.).  Sie  ist 
gerichtet  an  den  Halifen  Elmamün  und  wird  bei- 
gelegt dem  ^  ,J^  j^^Asaj^-fcJl  j.Uld  [jj!  'i^y^,.J^'\ 
jüj^  (^^*^  t  '^"'Vsis-  ^lir  Inhalt  ist  *ä»jSj  »JXLIl  v3»>='- 
Nach  einer  Vorbemerkung  beginnt  dieselbe  f.332": 

5iC     *Jjl     *'v>i     ^j;kjL/Oj.«Jl      .^ysl     »wjj^   J»o.     ^jlj     uXju     Jol 

Schluss    derselben    f.  340»:     j--io    ^^J    jyjui,"! 

Das  Werk  selbst  schhesst  mit  einer  Stelle 
des  is->?-J  ^  (J^  c^.  J'w4^  über  die  Zulässig- 
keit  dieser  Aussprüche  über  Medicin  so  f.  340»: 
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r  a^  r*^  cr^' 


S'^i    'b>x!i  Jiju  ij_^  äk^  ]  Anfang    f.  2'':     ^    ?_,-*^'    l5^''    *^    J*-»:^' 


Schrift:  ziemlich  gross,  gleichmässig,  deutlich,  fast 
vooallos.  üeberschriften  roth  (sie  fehlen  f.  238 — 248,  wo 
Platz  dafür  gelassen).  —  Abschrift  c.  '^'^  isoo- 

In  dem  Werk  werden  oft  citirt  die  Werke: 

jyJisJS   ».jcis^  "i   ^  uJJCi'     und     irii^'  v-j'JCS^. 

6304. 

Andere  die  „Propheten -Medicin"  behan- 
delnde  Werke   sind   noch  verfasst  von: 

l)  ^Ä^^A^  ^.  w.^^>  ^  ^1   >^  t  238/g52. 
•2)    ^/iJ.jl    ^.1    ^*^    ^.    -X*^l    t  364/9^^. 
3)    j^»i_jji  ^_5^_^J'u.v_aJi  aIl'I  A*i:  ^J  iA*=>5  t ''^*'/lO.S9• 
4^   ^.a.«».Aj5    ^JixX^^^*l\    lA*^     -.J 


^)    LT^^ 


c&^JCjI      ^«.AjwftJ 


--':i    O^ 


J^* 


,  u.  d.  T. 


651 


1253 


fju^ua* 


7)  ^iLi.ii  >_*LJ!  j  jLJ^ 


920/1514,      U.   d.   T. 


,C     >Aa 


um 


6305.  We.  1190. 
1)  f.  1-44. 
135  Bl.  8'",  17  Z.  (20x14' 3:  löiaXB-^").  —  Zu- 
stand: wasserfleckig,  besonders  in  der  oberen  Hälfte,  auch 
sonst  fleckig  und  nicht  recht  sauber.  —  Papier:  gelb, 
stark,  ziemlich  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken und  Klappe.  —  Titel  f.  T'  von  ganz  neuer  Hand: 

was  nicht  ganz  richtig  ist.  F.  2"  mitten  zur  Seite  steht 
auch  nicht  ganz  richtig:    i*X^j  i^£>   X   x»i>.*ji   v_jLä5 

Derselbe  ist  vielmehr,  wie  f.  2''  oben  am  Rande  und  wie 
in  der  Vorrede  des  Werkes  f.  2''  unten  steht: 

So  auch  bei  HKh.  lU  .i89I  und  We.  1719,  6.  1826,  1.  In 
der  Vorrede  steht  hier  allerdings  unrichtig  ».*s>,  '^\SiS 
nnd  am  Schlüsse  des  Werkes  K4.:>j;jS  v_;Lxf.  Verfasser 
nach  der  Bemerkung  f.  2^  am  Rande  oben: 

^^yiSjjxiS   (»^'j'  ^j'  c5^*'^'    lX.*j^  ^^J^.^'  i3U:> 

Nach  We.  1719,  6:  ^  J,^  ^  ^'-^■^f  Ov-«^ 
Nach  HKh.:     ^^!J^\    f^^J^    ^     i_J^    ^i    W?"^*^ 


er  

iji  l»ic  j,  \'j^xtc^  .A^iX^  i_iijki  lÄii  iA*j.  .  .  . 
fj^fu     Ljt*t:>.    üJklxjs-.     xCc'-il    c>.jj5»    *.ädLc\    c>jÄ^» 

c      '  "-     ■ 

Compendium  der  Medicin  in  5  Kapiteln, 
deren  Uebersicht  am  Ende  der  Vorrede  steht, 
verfasst  von  Mohammed  elmehdi  ben  'ali 
ben  ibrähim  eljemeni  e^fanbari  ("HKh. 
ep^ubunri)  gemäl  eddiu  um  ^'^'^|\^^  am 
Leben.  In  Lbg.  1044,  1,  f.P  und  We.  1198,  5, 
f.  56  wird  das  Werk  dem  ,  cJ>*J'  <X*:^  ■•;^.^^  J:.,.-^ 
beigelegt,  der  mir  imbekannt  ist;  in  Pm.  207,  1 
sogar  dem  Elgazzflli. 

»Ju5      cO.i       t/Oj      Ä«,«..l3.'i      Jix:    j. 


l.^u  f.3»   ^_^L*i- 


io»i>'!il,    ÄjcÄc"5l    («jLjL»   j. 


iCj.0"5l    j.   J>*i5 


^vA>.L'  ^loj   [.toi 


2.  vW  8" 

8"     ■i^,ö^£1>\  j.  J.*=;  12'' 

3.  v^   16"  i^->^'  JL>  i 

5.  i_;lj    33*   .-A*-'  J^    iJLfii:*Jl    'i^\jtl\   ,):cL~-"b"  _^c     t 

Schluss  f.  44^:   i;^i^  jC«.;JiE  xUJi  ci^j.J  j^l. 

^5    »S    5^    Pj-^^'    l)"^   J.i.~~»-i    ^.'l*JIj    ^'ä.>'    >Vic 

i^l_5    [1.   »ÜJ^S]    »i^l    U   U.W   '^cS   ».JJ^ 


Lota>o   ^\    (c^^-"'    '^^    i^»^ 


'^^jxJijtJ' 


O 


Schrift:  ziemlich  klein,  Türkischer  Zag,  rocallos. 
üeberschriften  und  Stichwörter  roth.  F.  12 — 26  von  neuer, 
kräftiger,  ziemlich  grosser  u.  deutlicher  Hand,  auf  weissem 
glattem  Papier;  um  d.  J.  184Ü.  —  Abschrift  im  J.  1005 
Gom.  n    (1597)    von    .iäj   ^>i.s»   ^    ^j.^^:^   ^_>L=> 

Collationirt.  Am  Rande  öfters  Inh.iltsangabe,  auch 
Verbesserungen  u.  Zusätze.  Einige  Blätter  von  grösserem 
Format  und  deshalb  umgebogen.  An  einigen  Stellen  zwi- 
schen den  Zeilen  türkische  Glossen,  mit  rother  Dinte. 

HKh.  V  10132.  n  2991.  III  5891. 


F.  44''   ein   kleines,  metrisch  oft  unrichtiges, 
Gedicht  in   8  Versen,  angeblich  von  /^ic  »U^ii, 
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über  das,   was   an  jedem  Wochentage  zu  thun 
räthlich    sei.      Aufang   (Wäfir): 


f^J   lV»*-'    i»-»^' 


6306. 

Dasselbe   Werk    vorhanden  in: 

1)  Lbg.  1044,    1,   f.  1—30. 

•220  Bl.  12"°,  19  Z.  (1434x9' 3:  11' jxt^' j*^").  — 
Zostand:  ziemlich  fleckig  u.  unsauber:  oft  ausgebessert; 
wurmstichig.  —  Papier:  gelb,  grob,  ziemlich  stark.  — 
Einband:  rothbrauner  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel 
f.  1"  und  im  Vorwort:    iC*>k5iS.    w«.Lii5    J.    K*=>JS    wjLü' 

Verfasser    f.  I":     ^^Jj-yi    cX*^    ^J-^J'    Jl-*=» 

Bricht  ab  im  4.  Kap.  ('welches  f.  22"  beginnt) 

mit   den   Worten:    J_y.>J!   -r^-  o'  ^    i3^'  u-Ji*« 

Schrift:  kleiu,  gedrängt,  deutlich,  vooallos.  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  um  'O^^ieas  (nach  f.  188"). 

2)  We.  1826,    1,  f.  1—58. 

140  Bl.  8'°,  17  Z.  (IG  X  10:  lO'/j  X  S'i/-").  —  Zu- 
stand: im  Anfang  ziemlich  unsauber  und  fleckig,  beson- 
ders auch  am  Rande,  weiterhin  ziemlich  gut;  nicht  ganz 
frei  von  Wurmstich.  Der  Rand  einiger  Blätter  ist  aus- 
gebessert. —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  f.  P 
und  in  der  Unterschrift:  il*^^5.  ,_«iili  ,?.  iL».5s-J!  v_)LÄi' 
Verfasser  nicht  genannt. 

F.  58'',  vor  Beschliiss  des  Werkes,  ist  noch 
ein  Mittel  gegen  Husten  —  das  nicht  zum 
Werke  selbst  gehört   —   angegeben. 

Schrift:  klein,  kräftig,  etwas  rundlich,  deutlich,  vo- 
callos.  Ueberschriften  meistens  roth,  sonst  hervorstechend 
gross  nnd  schwarz.  Bl.  19  u.  40  von  späterer  Hand  er- 
gänzt. —  Abschrift  vom  ,L  1156  Rabi'  II  (1743). 

3)   We.  1719,   6,  f.  91—113. 

Format  etc.  u.  Schrift  (c.  2.5 — 30  Z.)  wie  bei  I).  — 
Titel  nnd  Verfasser  f.  91": 

iUXi^'j   ^LJl  |».l.c  J.   jC*oJl   i_jLiS 

Lf-^*^'   KSf^"^^   (*^l-^'   O-    L5-^^  O-    L?*^**^'    '^♦^ 
Schi  US s  im  Ganzen  wie  bei  We.  1190,  1,  aber  etwas 
ausführlicher.  —  Abschrift  vom  J.  1164  MoK.  (1751). 

F.  1 1 3''unten  enthält  ein  Mittel  für  Schwanger- 
schaft; 114  theils  verschiedene  Mittel,  theils  ein 
Paar  Aussprüche  über  die   Aerzte. 


4)  Pm.  207,   1,  S.  1  —  122. 

246  Seiten  4'«,  9  Z.  (22'  j  X  IG'/j;  15  X  10<="').  — 
Zustand:  unsauber  und  stark  wasserfleckig,  auch  sonst 
nicht  ohne  Flecken.  —  Papier:  gelb,  stark,  wenig  glatt. — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  —  Titelüberschrift 
S.  1  unrichtig:  tcjUi  .X*.:^  «Lei  ^Jtt^   iC».i>J'  w-^Ij  "S" 

Anfang  u.  Schluss  wie  bei  We.  1190,  1. 

Schrift:  Persischer  Zug,  ziemlich  klein,  zum  Theil 
gedrängt,  wenig  vocalisirt.  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift vom  J.  1203  Gom.  I  (1789). 

5)  Pm.  677,   5,  f.  71"  — 80. 

8''»,  17  Z.  (Te.\t:  13  X  8'  2™).  —  Zustand:  nicht 
ganz  sauber,  auch  fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich 
glatt.  —  Titel  fehlt,  s.  .Anfang.     Verfasser  fehlt. 

Anfang  f  71": 


jLii 


CT' 


>j-kii:j>5  _jjj    5Ä^ 


v_fiJUl  O'  1*^*^'  '*"^  '^«naJl  jji2ätJ  x^i^sulj  »_.yiiiS  ^  JCT-Jl 

Dies  erste  Blatt  (f.  71)  ist  von  späterer 
Hand  ergänzt;  danach  wäre  das  Folgende  ein 
Auszug  aus  dem  il«.=>J5  "i .  Das  ist  nicht  der 
Fall;  f.  72  —  79  sind  ein  Stück  des  Werkes 
selbst  und  enthalten  den  ersten  Abschnitt  des 
1.  Kapitels  fast  ganz  und  dann  das  Uebrige  bis 
gegen  Ende  des  1.  Abschnittes  des  2.  Kapitels. 
Die  zuerst  vorhandenen  Worte  sind  f.  72",  Z.  2 
(denn  Zeile  1  gehört  der  Hand  und  dem  Ver- 
fasser   von   f.  71"   au):     piAJ!   JsJLi» 


en    f.  79":     ju^Ji    O^^Js-Ji  Js-VüLi^ 


und    die    letzt 

Das   2.  Kapitel   beginnt   f.  76". 

Zu  diesem  Bruchstück  ist  nun  eine  das 
Werk  etwas  abkürzende  Ergänzung  f.  71",  welche 
den  Anfang  des  1.  Kapitels  und  des  1.  Ab- 
schnittes enthält.  Von  derselben  Hand  ist  auch 
f.  80%  welche  Seite  den  Schluss  des  Abschnittes 
(wie  es  scheint,  vollständig)  enthält;  zuletzt 
(nach  Besprechung  von  J^.ajl):  5.**=-  c>JLil  M>\. 

Im  Ganzen  liegt  hier  also  das  1.  Viertel 
des  Werkes  vor. 
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Schrift:  gross,  kräftig,  deutlich  und  gleichmässig, 
vocallos.     Ueberschriften   roth.    —  Abschrift  c.  '*'^/i64o- 

Die  Ergänzung  kleiner  und  gedrängt,  deutlich,  aber 
nicht  recht  gefällig,  etwas  rundlich,  gleichfalls  vocallos 
und  mit  rothen  Stichwörtern. 

6)  We.  1198,  5,  f.  56"— 58\ 
Format  etc.   und  Schrift  wie  bei  4.    (Text:    14  x 
7—8™).  —  Ueberschrift: 


Anfang:  ^-«  ^j^liil  s-lÄXi  f,jXj\  f,fSi:i\  üyij  Jls 

Es  wird  dann  über  Vergiftungen  u.  Mittel 
dagegen  gesprochen.  —  Ueber  den  Verfasser 
s.  bei  We.  1190,  1. 

Das  vorliegende  Stück  findet  sich  in  der 
That  in  dem  bezeichneten  Werke:  We.  1190,  1 
(f.41%14  bisf.41'',  8  und  f.  4P,  13  bis  f. 42%  4). 
Aber  die  folgenden  hauptsächlich  diätetischen 
Vorschriften  f.  57",  1  fi".  finden  sich  in  dem 
Werke  nicht  und  sind  vielleicht  nicht  einem 
bestimmten  Werke  entnommen.  Sie  beginnen: 
(JoaaJI^^aj  f-t-^  q!  .tX.»-!  tL^üi  ijn«j  jLi  JkÄjJaJ  \\j\ji 
tfifjl  <sJÜ»äJ5  o'^^-H  '^*i^^  <LSf^\»,    und  schliessen 

6307.     We.  1591. 
8)  f.  54»-57\ 

Formatetc.  u.  Schrift  wiebei  2). — Titelüberschrift: 

Verfasser  fehlt.     Es  ist: 

Anfang: 

\\  ä^LxaJi  jLiJt  xJj.»^     blcj  ^^j^  ^\L11>\  ^3  »15 

In  diesem  Regez  -  Gedicht  von  99  Versen 
giebt  Abu  'Iwelid  ihn  essifine  f  *'*/i4i2 
(No.  1820)  einen  Abriss  der  Medicin. 

Schluss  f.  57»: 


6308.     Spr.  1817. 

2)  f.  23" -24. 

8",  c.  33  Z.  (202/3  X  15;  I5V2  X  e»-").  —  Zustand: 
fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  etwas  glatt.  —  Titel  f.23* 
unten  (und  v.  6  des  Gedichts): 

Verfasser  f.  23"  unten: 
Ausführlicher: 

[^jJ!  U-^^^i]   C^-^'   L^J    L5^'   L5^'    ^^'^' 

Ein  medicinisches  Resjez  -  Gedicht  in  135 
Versen,  in  eine  Menge  ungezählter  Kapitel  (nach 
den  besprochenen  Krankheiten)  zerfallend;  von 
Mohammed  ben  ibrähim  ben  jüsuf  ben 
'abd  erralimän  ettäd'ifi  elhalebi  ellianefl 
radi  eddin  (oder  auch  sems  eddin)  abü 
'abd  allfih  ibn  elRanbali  f  ^'Vi563'  Er  hat 
darin  das  Werkchen  i^L*  ij  (baldigste  Ge- 
nesung) versificirt  (nach  v.  5). 

Anfang  f.  23"  (v.  1.  4): 

Das  1.  Kapitel  c.\o^j^\  oL,  dann  _^  oU 
^^yjjtit  ^^Lsu^»,  |.by!  wjLj,  ^jU.»/'^!  «J5.3  tl.j)  v_jtj 
u.  8.  w.     Die  letzten  Kapitel:    L*^!    v,^  V'^' 

Schluss  f.  24": 

Nach  den  in  der  Unterschrift  mitgetheilten 
Versen  des  Vaters  des  Verfassers,  des  Borhän 
eddin  ibrähim,  ist  dieses  Gedicht  im  J. ^*^/i536 
verfasst. 

Schrift:  klein,  deutlich,  vocallos.  Die  Stichworte 
roth.  —  Abschrift  um  '"^ie«  nach  der  Handschrift  des 

CoUationirt.  —  Nicht  bei  HKh. 


fcJ«..S^ 


._.^  ^->j  O^ 


>;>>,ii  ^-^j 
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Dasselbe  Gedicht  in We.ll98,4,f.5-2-56«. 

8",  17  Z.  (20'2Xl2^'i;  14x7<^n>).  —  Zustand: 
ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  glatt  und  dünn.  — 
Der  Titel  hat  hier  noch  den  Zusatz: 

Der  Verfasser  heisst  hier: 

^_^^\    >_cäi:il    liöUd'    r^^L-^'    CT^    J^.*^ 

Schrift:  ziemlich  gross,  gewandt,  deutlich,  vocallos. 
Stichwörter  roth.  —  A  bschrift  im  J.  1150  Ragab  (1737) 
von    ,Üä«JS    (JlE   _Lil   ^   Jk.*.^^'    -.fj   lA.»^. 

6309.     Mq.  Ö25. 

1)  f.  1-4'. 

53  Bl.  S"",  c.  22  Z.  (20';'2  X  H's;  15  X  10™).  —  Zu- 
stand: lose  Blätter,  etwas  am  Rande  beschädigt. —  Papier: 
gelb,  glatt,  etwas  stark.  —  Einband:  fehlt.  Die  Blätter 
liegen  in  einem  guten  Pappdeckel  mit  Lederrücken.  — 
Titelüberschrift  f.  l*": 


E 


^IäjI    Ü^AöL    [äU-*.IS]    &JL-Jt    »js^ 
Verfasser  fehlt:    s.  Schluss. 


Aju> 


Anfang:    ^u'jo'il   Uc  ^^L^'51  ^  ^y4J  >X«^I 


;^i\ 


^^^J    (j:2*J    Cio!^    U 


ili 


Kurzes   Compendium  der  Medicin,  in  Vor- 
wort, 4  Tabellen  und  Schliisswort ;  von  A  b  m  e  d 
ben    elbägg    sinän    ihn  ierbeti    verfasst    im 
J.  972  Sawwäl  (1565). 
K^JoiJl  f.l''  jji  (»LcLi  '^^b  jj.ftj  ^jAJi\  oL^Ljw  ^5 


lii 


6310. 


Mf.  I(i2. 


448  Bl.  4",  27Z.  (2SV2X17;  18— 19' 2  x9  — lO^j'^"'). 
Zustand:  lose  Lagen  und  Blätter:  in  der  untern  Hälfte 
stellenweise  wasserfleckig,  ebenso  der  obere  Rand.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  guter 
brauner  Lederdeckel  u.  Klappe,  nebst  Futteral. —  Titel  f.l": 

Nach  dem  Vorwort  f  2''   (und  dem  Schluss): 

Verf.  f.  1»:  [1. ^^^  LLi":^!]  ^i\J^l\  -^»aJI  J>.b.    Genauer: 

Anfang  f.  P:   JLi^  ^j  oUjIJsjI  c-V.*x  ^1-.=-:^ 

g.JS  J-J.>  ^i  s*-^^-  o'  a'*  j*^'  '■•^*^  '-J*^*-  i^ 
Der  Verfasser  Däwod  ben  'omar  elba- 
fir  elantäkl  elqähirl  f  ■""'^/isgg  war  nicht  bloss 
Arzt,  sondern  auch  Philosoph  und  Schöngeist. 
Er  führt  f.  2"  als  seine  Werke  an: 


O-* 


o^^ 


.LxÄ?i 


o 


^jCä. 


lAcLs 


Er  hat  aber  noch  viele  andere  verfasst, 
deren  Titel   Elmohibbi  angiebt. 

Dies  umfangreiche,  und,  wie  der  Verfasser 
sagt,  aus  seinem  eigenen  Antrieb  und  Erfinden 
eigenthümliche  und  alle  übrigen  derartigen 
Bücher  ersetzende,  Werk  zerfällt  in  Vorrede, 
4  Kapitel,   Schlusswort. 

iLoAftJl  f.  2"  WJJ.XJS    (AP  J    3_,j.i  ÄIS  rJ>JL«-'    >>''Aj'J  S 


f-'  e^'^-^* 


r^  o^>^  o' 


Schluss  f.  4":   L«^y.  Xol  ^j^S  «ij  "i^  1  2.  vW   14''     ob/JI     j;^:>^    x«^L=il     0^1>*-'  ^ 


^L>-l   ,.»J   ü«.4.2>.l   ,.,L*o"3(  >_Äjuto(  US»  S.^^  &j^x5>Li; 

Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  fein,  sehr  gedrängt, 
vocallos.  üeberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift  WOl    um    """,1688. 


U>Lx    J.jd 


u. 


5.*j'. 


1 .  J.*a5    1 4"   ^\    ^*vO    U^    ob/J!    i31>>'    J. 


a-^' 


2.J^:    23" 


■^^^y^^    a^ly»  i 


,.lXs>'51^  _bj 


568 


J1      ■-«^nJ     U     ^  3      3' 


(Alphabetische    Folge;    beginnt    mit    dem 
Artikel 


HERi 

i.PIE. 
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388" 

Ä.«.LX.A^ii     aIc 

430"         g.*ki;  ^)Lc 

390" 

iX^il    l^kc 

430"  oU-.JLLJi  iJc 

401" 

iö^^JS    ^ic 

439»         Sj>>jaJS  ^c 

.L«:; 


L5^^>^  a~-^'" 


Letzter  Artikel  f.  317'^":   bAi^Jl  ^/i   ^J_>-**J 

('oL^-5_^S  i  f'^Ti   -^-J'    -*'■■''  (c^-*'^  oi-o  ji 
4.  vW  318"  «L*aÄi-,L  iLJji  oi''j'='55  Jl^=-5  j-**3ij-  j. 

Auch  dies  Kapitel  ist  alphabetisch  geordnet; 
es  beginnt  nach  einer  Anzahl  voraufge- 
schickter  Grundsätze  (ü^cLs),    f.  323"   mit 

'üÜLasI    iAaXjI    (j:i^L/«5     ../o  j.^    tL2.v>»AA»! 


t^' 


Schluss  f.  447"   (in  dem  Artikel  sj.ijj  (»•'■c): 


'^L.ss.:;  _.^i  j^Ui, 


j'wJ^jl   ^j»5 


Das  4.  Buch  umfasst  nur  die  Buchstaben 
5  bis  i;  das  Uebrige  fehlt  und  ist  (nach  dem 
Ausdruck  am  Schluss  zu  folgern)  vielleicht  über- 
haupt nicht  mehr  vorhanden.  Elmohibbi  in 
seinem  biographischen  Artikel  sagt  darüber 
nichts,  aber  HKh.  II  2811  (p.  261)  berichtet, 
dass  das  jetzt  Fehlende  wahrscheinlich  abhanden 
gekommen  sei.  Nach  dem  Plan,  der  in  der 
Einleitung  f.  2"  über  das  ganze  Werk  gegeben  : 
ist,  sollte  auch  noch  folgen  das  Schlusswort, 
enthaltend:  ^^jL^j  i_ajLLij.  >_^j!.£j  c>v^  i3  JUiLs^oi 
Dies  fehlt  jetzt  natürlich   auch. 

Der  Verfasser  behandelt  in  dem  4.  Kapitel 
auch  einige  mit  der  Medicin  in  Verbindung 
stehende  Wissenschaften,  nämlich : 


^Üi^^l      f,ic 


►u 


334" 

343"  ^^^^,  f.. 

351"  '  JaJi  ^c 

351"  ^\j^.^\  ^ 


6. 


354" 
370" 
372" 
374" 


Die  Foliirunff  ist  Arabisch:  übersprungen  und  nicht 
vorkommend:  155.  188.  L^50— 254.  284— -288.  414.  438.  Da- 
gegen nach  f.  80  u.  151  je  1  ßl.  übergangen  (jetzt  SO*.  151'*-). 

Das  Werk  zerfällt  hier  in  2  Theile,  deren  1.  f.l— 317*, 
der  2.  von  f.  318-447  geht.  —  F.  318"  enthält  kurze 
Inhaltsübersicht  des  2.  Theils. 

Schrift:  zieHili<'h  klein,  gewandt,  gleichmässig,  deut- 
licb,  vocallos.  Stichwörter  und  üeberschriften  roth.  Text 
in  rothen  Doppellinien  ein^efasst.  Auf  f.  1"  u.  318"  ein 
ziemlich  hübsches  Frontispice,  auf  Goldgrund.  —  Ab- 
schrift c.  """/less.  —  Collationirt. 

F.  448"   von   anderer  Hand  eine  Anekdote 

aus   dem   Leben   des   Verfassers. 

6311. 

Dasselbe  Werk   enthalten  in: 
1)    Pm.  580. 

401  Bl.  Folio,  25  Z.  (30x17-/3;  23  X 11-11 ',0"^").  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Flecken:  so 
f. 65.  100 ff.  116.  150.  151.  —  Papier:  gelb,  glatt,  (ziemlich) 
stark.  —  Einband:  rothbrauner  Lederbd  mit  Klappe.  — 
Titelüberschrift  f.  1":    >.>^b   ä.iJs.'S    "i  . 

Anfang  wie  bei  Mf.  162.  I.Kap,  f.  7", 
2.  Kap.  f.  15",  3.  Kap.  f.  27",  diese  bilden  den 
1.  Theil.  Das  4.  Kap.  f.  280"  (der  2.  Theil) 
umfasst  hier  gleichfalls  nur  die  Buchstaben  \  bis 
_b  (nach  hebräischer  Folge).  Der  letzte  Ar- 
tikel ist  f.  395"öümb,  dessen  Schluss  f.  401": 

^Ji    »i>j.^  j.    J).si5    i3>®"J    'A>i*«   j:S.'.  j^i    Q*'«'  C?"''' 

An  dem  Schluss  fehlt  hier  also,  im  Ver- 
gleich mit  Mf.  162,  Einiges. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gewandt,  gleichmässig,  vo- 
callos. Stichwörter  roth,  stehen  so  gleichfalls  am  Rande. 
Der  Text  in  rothen  Strichen  eingerahmt.  —  Abschrift 
c.  """iiess-  —  Arabische  Foliirung. 

2)   We.  1167. 
243  Bl.  4"',   33  Z.,    von   f.  197  an    32  Z.    (27  X  18: 
20'/2  X  1272""°).  —  Zustand:    im  Ganzen   ziemlich  gut; 
doch   ist  f.  21—30  die  obere  Hälfte,    175—196  die  untere 
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wasserfleckig,  und  f.  21— 22,  183—196  (besonders  zuletzt) 
schadhaft  und  ausgebessert.  Auch  sonst  mehrfach  fleckig, 
.2.  B.  f.  138.  130.  Bei  f.  150.  159  ist  der  Rand  ausge- 
bessert. —  Papier:  gelb,  stark,  glatt,  von  f.  197  an 
dünn.  —  Einband:  rother  Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel 
f.  1=  vollständig.     Verfasser  f.  1''':  ^.*AiJi  ^^  Lljj'5!  O^b 

Anfang  f.  P:  :f^'.\  cj-o.^i  ol_y./o  ^ji,x*/i  liUl-s;^*« 
Die  i:*jut«  f.  2«.  1.  vW  5».  2.  ^W  H'- 
3.  vW    20".       4.  vLj    220". 

Das  Werk  ist  unvollständig,  da  vom  4.  Buch 
nur  Buchstabe  \  und  der  Anfang  von  ^  vor- 
handen. Es  hört  hier  auf  bei  Besprechung 
der  Krankheit  o^-j,    mit   den  Worten  f.  243": 


^a^ 


J(    ^\     iiOj.*v.Ji    iA*i>i;J'    it     ci-Jii 


o' 


,w/^Jii."31j    .Ai^l\    i_ä«Ä:    ,_^e:^"i5    |.<A.ftJC_j    lAi^     j»*'^*-'' 

F.  217  ist  leer,  aber  es  fehlt  wol  Nichts. 

Schrift:  klein,  breit,  geläufig,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschrifteu  und  Stichwörter  roth.  Von  f.  197  an  er- 
gänzt: neuere  Hand,  rundlich,  ziemlich  gross,  deutlich, 
vocallos.  —  Abschrift  vom  J.  '""/nos  (nach  f.  220",  denn 
nur  auf  den  Haupttheil  der  Handschrift  kann  die  Jahres- 
zahl gehen).     Die  Ergänzung  von  f.  197  an  c.  '^''°  i824- 

Nach  f.  119  fehlt  1  Blatt. 

3)    We.  1168. 

159  Bl.  Folio,  C.2G-31  Z.  (32VgX22-';3;  28x  18-20"="). 
Znstand:  am  Seitenrande  im  Anfang  u.  am  oberen  Rande 
zu  Ende  der  Handschrift  wasserfleekig.  —  Papier:  weiss- 
lich,  grob,  stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken. — 
Titel  und  Verfasser  fehlt  eigentlich,  ist  aber  f.  1"  über- 


geschrieben:     ^,\^    sJ'iÄäJ 


L?*' 


Anfang    f.  1^: 


jUi 


ü^l 


üJ\   \^    »Lc.j   'w^"i    5La.^-*jl5   »L^<C! 

Von  dem  Werke  liegt  hier  bloss  das  3.  Ka- 
pitel (ohne  Ueberschrift)  vor,  welches  hier  mit 
dem  Buchstaben  J  u.  zwar  mit  dem  Artikel  J.JJJ 
aufhört.  Der  Rest  fehlt ;  ob  er  überhaupt  in  die- 
ser Abschrift  vorhanden  gewesen,  ist  nicht  gewiss. 

Schrift:  gross,  flüchtig,  rundlich,  nicht  recht  deut- 
lich, vocallos.  Die  Ueberschriften  und  Stichwörter  zum 
Theil  roth,  späterhin  in  etwas  grösserer  Schrift,  roth  über- 
strichen. Der  Text  geht  überhaupt,  besonders  aber  am 
Ende,  sehr  dicht  an  den  Rand.  Von  f.  150  an  ist  der  Rand 
oben  etwas  beschädigt,  so  dass  auch  der  Text  an  einigen 
Stellen  gelitten  hat.  Nach  f.  156  ist  eine  kleine  Lücke  und, 
wie  es  scheint,  auch  nach  f.  157.  —  Abschrift  c.  1840. 
HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


6312.      Glas.  134. 
5)  f.  54-80. 
Format  etc.  u.  Schrift  (21  Z.)  wie  bei  1).  —  Titel 
und  Verfasser  f.  54': 


Der  Titel  so  auch  im  Vorwort. 

Anfang    f.  54":    ^\j>>i,\    ,L=.  oJ 


O^ 


L, 


S.£La3     &J 


■1^ 


^'^  er"  u^  '■^^^J  •  •  • 

Therapie  in  Vorwort  und  7  Abschnitten  imd 

Schlusswort,  von   demselben  Däwud  elantäki. 

Elmohibbl    führt    den  Titel    dieses  Werkes    an. 


iO:JüiJi   f.  55^ 

1.  J..^   55" 

2.  J^   57"iUi\_ 

3.  J.^s   59" 

4.  Js.^   60" 

5.  JvA^   67" 


..JJi   ^y.^\     J. 


w  ■. 


6.  J-^^   67"  |.AsJt  J,t  LT^J'  er«  'i^'^S  JJi*-'t  J>.A*oLÄi-  ^t 

7.  J-as   77"  ^Joül  ^i  u-U!  ^  «/LliJi  (jtoLc^i  j. 
JMJ'l^-i   79"  ^yA\  ^  J.*xi:J' 

S  c  h  1  u  s  s  f  8 0" :   ' Vj^'i  (j^i-JU  J^_JS  o-  o^' 


&*>j    j_cJl£j    iwUJ^^    Jv-k^l    1a»J5    V^^J  ^-^'    ''*'^J^5 

<iL^!^  ^^LJli  b^La]! 

HKh.  VI   13659. 

F.  80"  — 83   allerlei  Mittel,  in   dicker  rund- 
licher Schrift. 


.     We.  1198. 
2)  f.  26' -32. 

Format    etc.    und    Schrift   wie   bei    1).   —   Titel- 
überschrift f.  26": 

Liu   J^.^j^   ^\    L^'Js.ir'l  ^)^(lXJ   xIL«,   sJs.S' 

Anfang:     La.iiJ5^     L^UJ!    '_>lni    *.^l    ii!>.*««<Lj 

^^U^i    Jo   jy^diftJ    U   J0U5    .   .  .    l^jJt^    iL^JwJi 
Jy!  j^^^J.Uj  ^jLiJ^!  0;!.J^.5  *tJ*^'  (^'  t^  >-i>^j5 

c 
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Eine  die  gesammte  Mediciu  behandelnde 
Schrift,  welche  gegen  bestimmte  Krankheiten, 
deren  Erscheinungsform  nicht  näher  beschrieben 
wird,  wirksame  Mittel  angiebt.  Sie  zerfällt  in 
einige  Aingezählte)  J^-^ai.  Der  Verftisser  lebt 
imter  dem  Sultan  ol.^  (f.  26")  f  lOOH/j^g^  und 
ist  wol  sicher  der  so  eben  vorgekommene  Dä- 
wüd  elantäki.  Es  ist  ein  an  Derwis  bäsä 
gerichtetes  Sendschreiben. 

•27»  i^wtfiJi  juü  iOJLi  ,Jlc   'y-ijJl   J,  J.A.2S 

27»  -J!     Ijil  Su^  ^£  oJ^ii''  'üto!^'5l  j^^*>  Jw^ 
27"    '  gJI  jLX\   ^Ia^!  ^ijolJ)i\  j.  S^ 

31"  ;:J!    L^L«iS  Liy:i>!j  LpUall  oLi>>  y  J  j  J^.^ 

SchluSS    f.  32":      IXjLiyS^  ^    bya^    lo    ijs^ 

6314.     Lbg.  748. 

62  Bl.  8'»,  21  Z.  (21x15;  15',2  X  9  — a'a"")-  — 
Zustand:  ziemlich  gut;  in  der  unteren  Hälfte  wasser- 
fleckig, auch  ausgebessert.  Bl.  1  —  3  schadhaft.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Leder- 
rücken. —  Titel  und  Verfasser  f.  1": 

^jjdÄi\   LX-«Js^f   /•j:^.'^^   v'-f**^-' 

Anfang  f.  1":  cj  }jl>-  i_cj^i  ^ü  Jv^i 
X9/.riI    »äJ^'J    »^^H^    ^^^-*Jj    •  •  •    ?ly^'   J>-»-S  5   q'^**o"Ü1 

Compendium     der     Mediciu ,     in     Vorwort, 
10   Kapiteln    und    Schliisswort ,    von    ARmed 
elqaljübi  f  '"«^lesg  (No.  4367). 
iOsLXiUJi    f.  1"  »j    (  t''*^    ^S    V^'    üjw   ^5 


LT' 


2.  ^Lj  5"  (in  5  J.j>as) 

3.  ujL  1  0"  \jyij»yaJ!  vX:s^  Ujj^  o^'  U^^y^  3> 
5.  ^'u  21»  jj^!^  Ä-*jJli  (3^'  c>aL«!  j 

10.  UJb  58"  L^.Ai:^   ^^Sjo"^!    t^   i^JjiW   0i'*^.   U*s 


Schluss    f.  62":     ^^    Jo\,    g^ji.^'St   >,^jL.>r.. 

Schrift:  gross,  kräftig,  vocallos.    Stichwörter  rotli.  — 
Abschrift  c.  '^""/nss.  —  Nach  f.  1  fehlen  ein  Paar  Blätter. 


6315.     We.  1  203. 

3)  f.  73"  - 108\ 

Format  etc.   und  Schrift  wie  bei  1.  2). 
Überschrift   f.  73":  


Titel- 


Nach  der  Unterschrift  f.  108''  ist  der  Titel: 


und  der  Verfasser:    ,  c^X>>ii    .iUo      d.  h. 
Vi  c 


aI^  ^JUf^i  ^  i.Lo 


Anfang  f.  73":  ^  jju  S'^diS  ^'Ju  io-U! 
(3  o'  z^-^^  ^^^  ^""^  (3r^'-5  »^^  *^W  _>.*^i 

J.Aa5»     ^     Jo     y>Jö    ^^yo    ij^^.ii    C)-^'^    LT^     '^«^'j-^' 

t^A^J   u5Jj  u~^5  iiw*.^s>  ji  iO;i_=»  j.  JJLi-  _^joa*Ji  J: 

Das  Voranstehende  gehört  zu  der  dritten 
Maqäle  eines  in  4  Maqälen  getheilten  medicini- 
schen  Werkes  des  ^älili  ben  napr  alläh 
ellialebl  Rakim  bäsi  ihn  sallüm  f  '"^VieTO-  Das- 
selbe ist  verschieden  (s.  HKh.  IV  8490)  von 
seinem  gleichfalls  in  4  Maqälen  getheilten  Werk : 

Aus  dem  Zusatz  zum  Titel  iu  der  Unterschrift 
oL:>i-:^i  e>.;s:  i5  könnte  mau  vermutheu,  das» 
das  vorliegende  Werk  die  Chirurgie  behandle. 
Allein  die  4.  Maqäle  handelt  von  Vergiftungen 
und  dem  Biss  giftiger  Thiere,  also  nicht  von 
Chirurgie  und  da  der  Verfasser  zu  Anfang  der 
3.  Maqäle  eine  Definition  von  „Wunden"  giebt, 
so  handeln  die  2  vorhergehenden  über  etwas 
Anderes.  Der  obige  Zusatz  bezieht  sich  also 
bloss  auf  die  3.  Maqäle.  Das  Ganze  ist  kurz 
gehalten  und  scheint  ein  Compendium  über  die 
gesammte  Mediciu  zu  sein ;  dann  mag  die  1 .  Ma- 
qäle allgemeine  medicinische  Begriffe,  vielleicht 
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87" 
87» 

88» 
88» 


auch  noch  etwas  von  den  Arzneimitteln  erörtert, 
die  2.  die  inneren  Krankheiten,  die  3.  die  äusse- 
ren, die  4.  die  Vergiftungen  behandelt  haben. 

85"  ,^5_j  ^-jC!  j.  J^  .  89"  jJ;J5  ji^l  j  J^ 

jAi33t}\    %Xs>      90"    xbjji*«^  jx^\    jUj 

XijJI  (j:o\^\  I  91"  -luJ-l  tb»  >_^l*iJt  tb 

92''   AÄ*aftJ^      _T„m'>j1    ,    iÜCij' 

92"   j^\  ui^L*J.  ,_wiJ! 
93"  iJl_<^.üij  jlj^t 

93"  L^j  ^Läip"5i   u^_j 

94 

i3i 


-^r^'   o.-^ 


ixJ!^  »Jsi 


iv^Jl  A.  wäUJ! 


^y 


o    O' 


p:^.*Jji 


88"^^_Jj  iou.^!  iL..J."bt  j 


89»  efWi  ri/^"'   '^^ 


c- 


^Ui=^!    ^ 


O^ 


94" 
94" 


,La^'^f    /  ä^wJi" 


a" 


89"  xjjXi!  i^.U!  i  J^ 

Dann  folgt  sofort: 

94"  ■iS,^\   oüt^-^i  ;j^i.   ly,^^!  ^  Äju5j;  iÜLsi! 


96" 


L? 


c^  S 


.^Ir: 


9  6"  iLÖLX*!!  ^_^t  j  j-cj 

100"  Ä-o'L>.Aji  ^_^^-vJl^i  Jw^ 

103"-^oLJi  ,.>>J5^~  J^ 


95«    ^_^i  ^^  ;,U>^'S 
95"   is^  i   ^^  r^ 

>  j     •      ^" 
Schluss    f.  108": 

■v«   -Ü  5    LJJ'3   u  LJ_i:  üL  äJlJüLj  iUl  v_jki>    -woLi 
Die   Ueberschriften  fehlen   bis   f.  82". 


6316.     We.  1193. 

59  Bl.  8'",27  Z.  (21xU'/a;  15x9'/2<^").  —  Zustand: 
lose  Lagen  im  Deckel :  der  Rand  in  der  ersten  Hälfte  nicht 
recht  sauber:  im  Anfang  etwas  fleckig.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband:  Pappdeckel  mit  Lederrücken.  — 
Titel  f.  1"  und  im  Vorwort: 


Das    VVerk    heisst    auch    (f.  20''): 
Verfasser  f.  1"  und  2": 
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Anfang  f.  1":   jj-l'^-^-^  „Lyj'Ül  ^illj  iJJ  j>^t 

»jLv*J  iUi  '^JuS  wiÜ-  _)Jv^  „UilSt.  J^'w*o•'^l 
|._j.l«J!  ^5  LiUS'^^Aal  jjl  j^  '^c  JvJ»  Jou  Lc!  . . .  ^^Lo"3ij 
^!    '^^^Ji    e:;LaJjü  ^5   i  V^'   ^    L«-'«L>   *.lut:>i    ä^Äiili 

Der  Verfasser  (^adaqa  'aflf,  um  ^^*°/i727 
am  Leben,  ist  wortreich  und  selbstgefälliü. 
Nach  der  Einleitung,  in  der  er  über  die  Vor- 
trefflichkeit der  Heilkunde,  die  Aufgabe  des 
Arztes  und  wie  weit  seine  Kunst  reicht,  ge- 
sprochen und  sich  wegen  der  Abfassung  des 
Buches  gerechtfertigt  hat,  beginnt  das  Werk 
selbst  f.  5"  (dessen  Eintheilung  vorher  ange- 
geben ist  in  xiS'LJ,  4  ^.  und  iUJ'li-)  so: 
^^cvkJij^  Jw.«-:it  v_«.jlJ'j"^  lj_i;!  L*i  ...LmJ"^!  <  iL>  ,3  iLiPLaJi 
' j^w.js.i  4y^  ri^j  ^y^^:^  U*^^"'  *-*  -*''_;  ^_^i 
Jus»   v_,^iiJ!   iCcU-o  pfX    o^-*J'    Q^'  ^    'V'    /*J^'] 

\.^ij   13"  'lj^  ^L*i-  ÄÜt  g^^^  U.  xJ^v^^l  ^c  J. 


iU/jS    i^^s    J  J 


1^    iUJ'^j-1    ^.jAi 


In  Vorrede  imd   5  Kapp. 

KlxÄli  1 3"  ti jco!   ^^'yü  ^  ^Jir  |.^L3'  y j  j. 

1.  vW    1*"    U-^--J}    '-*^V:»t^%  -b^Li>■3l  j^Li  j 

2.  1— )b   14"  QJy-i5  t?.  -L-'^Li>'il  äObj  i_jL.v,!_J  i  J. 

3.  ob  16"  _j'u«  ^/o  -lil.i>  Jb"  *ÄAj  b  y  j  j 

4.  LJu  18"^  -LüLi-  JJ"  ^  'ui-b  b  y  3  J: 

5.  ob    19"  JJ'  t>sL<i!  y.L«   ^\yi   U  ^j  j 


,U'U!    ^   **.yi    ^ 


lA^ 
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No.  6316.  6317. 


2.^,  20" 

ics=wJ!    -AJvXi    3- 

In  Vorwort,   18  Kapp.,   Schlusswort. 

ÄXjOlJl 

21» 

ibj._->2i!!  v_jL^"Üi    J3  j, 

1.  ob 

24' 

JJ-^i  ^^^  s 

2.  v-J 

28" 

0_iJi   j;OOo     i5 

3.  v'-f 

30" 

iLbw>>.Jl    iLSlii    -oJo    i5 

4.  oL; 

31" 

^^yC«Jt  ^-ojo-  s 

5.  uJo 

32' 

^«5-Üi  ^-ojG'    J, 

6.  V4 

33" 

XJaäJI  j^^>^    i3 

7.  yiu 

34» 

cUJ-i  j::^^->^'    i3 

8.vW 

36" 

»j_^")i!  ^-^Jo  j3 

9.  vW 

37' 

iLbLv.Ä>üi    05^!jjJt    j 

10.  vW 

38' 

jC^S^S\*aJt    fLoat"^!  j^^>^    d- 

11.  vW 

39" 

oL«LÄ=»'5iL  o'LcLa:c*~'5l  ^5 

12.  vW 

41" 

*j_,"i'!  jy^t  jt^-^'  ^ 

13.  vW 

42' 

^rL^'  i 

14.  vW 

44» 

^x:il  ^_o^-    S 

1 5.  i-Ju 

45" 

16.  vW 

45" 

^JLJI   ^^t   J^äUl    -o^-  j 

17.  ob 

46' 

18.  vW 

46' 

-LjIjÜ!^  i3^5  _>o^^J'  J 

^Ji  \^-i  46" 

^  J.  >_ftLJ!  Ju.Lsl^,  JyJ  j 

(Sof.2r;imText46"«XcJlw(^9.--.u^) 

S.  ^^    49"    l^jLirij,    B^^äJ!    abjsjilil^    ÄJjJ>'5i!  y 3    ^ 

In   2  Kapp. 

1.  ob  49"  ^^liJl  j  JiUJ'b'l  ^y.  Jij  Lo  ^jLo  j, 

2.  OU    51"  0.^-^1    j>c    ib.J>":it    JyuciÄj    J. 

(alphabetisch;  zuerst  der  Artikel  Qb*b!, 
dann  ■>^iß'i ,  52"  ijoL>S ,  ^^[j,s^l  etc.). 
Hört  auf  in  dem  Buchstaben  10  mit 
dem  Artikel  .j'ilj  (ohne  Unterschrift). 
Nach  der  Uebersicht  des  Werkes  f. 5'  enthält: 


LfiLx^j  kj|-!-«5j  ^^^s  L-^'^  r^^' 

'Lg^^    ^    yaX^      !>Xs»     J>.*Ä/»      Jiij 


&*J 


LJ-1:     ,t     LSiLow    Js^\.Js. 


ci^     .h,«!..-!   ^5 


Schrift:  ziemlch  klein,  gewandt,  gleichmässig,  fast 
vocallos.  üeberschiiften  und  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift im  J.  1142  Gom.  1  u.  II  (1729)  vom  Verfasser 
selbst  (f.  20"). 

6317.      We.  1190. 

2)  f.  45" -105. 

8",  0.22z.  (2OV4X  14'/3:  15',3X  10[U'  3X7';2>''").— 
Zustand:  an  mehreren  Stellen  wasserfleckig.  —  Papier: 
gelb,  grob,  etwas  glatt.  —  Titel  fehlt.  Am  Ende  der  Vor- 
rede f.  45"  steht  er  (und  im  Ganzen  so  auch  f.  1"): 

Verfasser  fehlt.     S.  unten. 
Anfang  f.  45":   ^j-wJ'il   J^  (S^^  ^  J>-fcj^! 


li'LsixÄ^ 


S.SJL/>t.      K^JLiQt, 


J^\ 


'-^  o^ 


>  J      ^  ^      -'     \  CT 

Compendium  der  Medicin,  von  Mohammed 
benmohammedben'all  el'attär,  umii*'^/i727 
am  Leben,  nach  ärztlichen  Werken  und  eigenen 
Erfahrungen  verfasst,  in  2  Büchern  zu  je  20  Ka- 
piteln, deren  Uebersicht  f.  46' — 48'.  Ohne  die 
Krankheit  zu  beschreiben,  führt  der  Verfasser 
die  für  eine  bestimmte  Krankheit  nützlichen 
Heihnittel  alphabetisch  auf.  —  Das  fast  gleich 
betitelte  Werk  Glas.  204  ist  verschieden. 
I.Buch  48"  ^^L.b^l  sLacL  ^^.j^,  U 

(behandelt  die   Glieder  einzeln). 


'Ljj£    y.«  >;hH    ^jotiUo    1>    y,*iiJ!    JLc 


1.0b 

48" 

crL-J' 

^i-^' 

j 

2.0b 

51" 

0^' 

Äj»i.>l 

j- 

3.  v_)u 

54» 

^■^1,\ 

ib^j' 

4.  ob 

54' 

O^r^^,    O-^' 

ib.Oi 

^- 

5.0b 

56' 

^_^f 

ä^j^' 

0 

6.  oo 

56' 

0^' 

*rii'^' 

j 

7.  '^^^ 

56' 

^!i^jS 

iij..>' 

8.0b 

57' 

^\ 

ib.J)! 

i 

9.0b 

57" 

jj^i 

«bOi 

j 

10.  OL. 

59' 

,  .löli 

ib.^I 

4 

11.  OU 

60' 

^^' 

jb.o' 

4 

0 

12.0b 

60' 

»,\»*!! 

äj.jI 

0- 

No.  6317—6319. 
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13.  v-W 

62« 

JyJÜI    Kj.J)^    j 

14.  vW 

63« 

^^'Lajl^    tljw'i'i    Kj^Jj!    ^ 

15.  vW 

63« 

sJoiäJI    ÄJ»-^'    J. 

16.  ujLj 

63" 

jL-^diil   -Nü.Jl   J. 

17.  vL^ 

65* 

iüUJIi     ^JS^\     io;3i     j. 

18.  vIj 

66" 

J^LiXJl    tL«iicl    Äjj^ii    j 

19.  v^ 

72» 

j.j>-_Ji  isj.j»!   j 

20.  vW 

75» 

iyiiaJ!    tL.02c1>i    io.J>i    Jl 

Buch   78" 

1.   V_JlJ 

78» 

oL:>>!   i 

2.  vW 

83" 

^^iü!    jJjJJ^    tj_^ftJl    J.:^^«^'   i 

3.  oL 

84" 

jL^"il   jiii  j 

4.VL^ 
5.  ^Li 

86» 

87» 

Schrift:  ziemlich  gross,  gewandt,  deutlich,  vocallos. 
Stichwörter  roth.  Ueberschriften  zum  Theil  schwarz,  aber 
grösser.  F.  45'>  von  ganz  neuer  Hand  ergänzt,  f.  4G — 63 
ebenfalls  ziemlich  neu,  rundlich,  deutlich.  —  Autograph 

des  ^lJa*Jf  J^ff.  ^Lil  1^  Js.»j^'  ^  L>.4^  Jy^5 
im  J.  1143  Rabi'  II  (1730)  zu  Damask. 

Ein  Werk  ganz  gleichen  Titels  ist  von 
lyTEITi  ^^  ^,j  J>.b  t  1008/jjgg  verfasst.  Mög- 
Hcher  Weise  ist  er  der  Verfasser. 


Ux: 


7.  v'j  89» 

8.  ^'u  90" 


6.  ljLj  88»  L^^U-lj  ,j^\^  oL>yi  JvJi^' j 
Ljä!!^  i^C^t,  Vr^'  ^}^'  i5 

j^'  (3/^  *^i^'  -^ 


9.  vW  92" 

10.  vW  94" 

11.  V-i  96» 

12.  vW  96" 

13.  vW  97" 

14.  ^b  98» 
15.^^1-?  98» 

16.  k-Juj  98"  Uä»^ 

17.  v-^  99" 

18.  vW  101" 

19.  ob  101" 


!  F.  105"  steht  ein  J>*2i,   handelnd  J^xiLoAJ!  ^t, 

entlehnt  dem   wJill  J.  ^Uisil  v_jUi^   des  JJ.i  ^\. 

6318.     Pm.  353. 

1)  f.  1-48. 

^  62  Bl.  4'",   25  Z.  (243/4  X  18',2;   18'/2  x  123/4-"").  - 

j   Znstand:   nicht  ganz  sauber,  aach  nicht  ohne  Flecken; 

die  Ecken  mehrerer  Blätter  ausgebessert.  —  Papier:  gelb, 

stark,    glatt.   —    Einband:    schöner    Halbfranzband.   — 

Titel  f.  1»  (auf  Goldgrund): 

Verfasser  fehlt. 


20.  v-^  102"  J^l;    oL^l^    p(v^i    oi  ^ 
cjLJsJI^  jLäi\f  iWiJS;  (3^'j 

iUjLi»    103*  >^^LJt=.    Ov:S^j    Lh^ij-^    i5 

Schluss  f.  105»:   s-L^'il  ^  <Juj  *LuJ!  ^S^^ 
^^   LjuX-ok«  J^   »JJi   j-^j    •  •  • 


-!  Ijvi? 


Anfang    f.  1":    Su*s   f.Xj>  «iij     L.<vjl  p\iX^\ 

äs}\  ^^^i  i3>'^^    r'*^!^'  (J^:^^  U^'rVJi  i3^>>**3»   *^i;^' 

Weiterhin  f.  2":  '^j^4.^\  'i^^~>  er«  oJL=L  cliX*aJl 


;^\    tLÄ*s»    Xjiüj    s.uac     O 


Sii       »iL*  A3     XaX      «.Sjo 


Ulaas?:    jji   iJl-M-J» 


'J5   a' 

Aufzählung  von  Krankheiten  und  Belästi- 
gungen des  Körpers,  nebst  Angabe  der  dabei 
anzuwendenden  Mittel,  mit  Benutzung  des 
Ibn  beitär  und   anderer   Werke. 

Zuletzt:   ^   Ux3    ^Lo-,    JJxl=>   Jwo5  ^j>J^.  J,.*Jl 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocalloe. 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  vom  J.  727   Ragab  (1327). 

6319.     Mf.  92. 

193  Bl.  4'",  18  bis  c.  30  Z.  (24x17:  191,3— 20x 
IS'/a— 14''"').  —  Zustand:  unsauber  und  wasserfleckig, 
besonders  in  der  oberen  HäJfte.  —  Papier:  gelb,  dick, 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe. — 
Titel  u.  Verfasser  fehlt.  —  Anfang  u.  Schluss  fehlt. 

Ein  medicinisches  Werk,  ausführlich  die 
Behandlung  der  einzelnen  Krankheiten  an- 
gebend; dieselben  werden  kurz  genannt,  dann 
die  Mittel   dagegen  umständlich   angeführt. 
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1 '')  3  ^J_5.<J  i_5ÄJ!  e>=^Jl  ^5 
2",  fr.  v->'^--Slj  ^s-ui^xj'!^ 
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3» 
3» 
4» 

4" 
4" 
4" 


Xj^S' 


pio 


5"  ult.  :<«jLJI  oL:>»L.Ui 


^v>^aavJ| 


a" 


6^  ob_^S  oLLiaü  /j 
7»  oU^J!  /J 

7"  oL«:=.^J! 


8"   ^    AL^i    ^\j.:>\   ^ 


16»  Ü.U!  s^J^  oUi 
16"  J^Ji  ^.i  ^ 

17*  J,«.äJi  J,xäj'  xj^jl 
17"- 19  Ji^iÜM  3, 
20%  6  j.,^^i  ^ 

2P  .bäijj  tLj_^i  „^c 

21"  ^^^i 

22"  yl^! 

22"  :wjLJ(  soC:^! 

23"  j.JLcJi 

24*  ^ox.^!  (^^«J! 

24"  oj.*.^!  UO..J; 

24"  u.  25         üax^JS 


,S'0 


10*  jt^:^  ^Ls^  u*s  }.^i 

10"  5^_y^i  Kj*.'  ,  ^i^'^r.  L**= 
11*  ^..E    ÄI^  JiSi.    J, 

ll"e5;j45^j,iÜi^LiT^ 
1     lA^i^  O.A4.JI  |»Aj! 

12'  l>'_;^!'5     g»Ä>i! 

1 3*^j.c  ^-flaj'  |_ccJ'   »_^ä^Jl 

13",  4fr.  ^*j  Lo  ji_yft.i. 

14»  ^KJ! 

15%  ult.  f^_^\  ^ 

1 5"  xL^i!  B_yii^  ^LUoUl 


26*,  3  fr.     ^..j^S 
27*  3i^i  ^ 

28*       j^^jij!^,  ^^Lfisjsijl 
29*  fr.    iOto^LxJ!    (j^ly,'^! 

29"  ^Al\  ^Ai-j 

30*,  fr.    (^jv.iJi    „^.s 

31*  sA«*JI  (jiiL/il 

32"        «^^xi.Jl  ^^ILj 
33*,_,._.*J^    33",>L«J! 

34  a^Ä*J!    v_Ä»Ä> 

35"  i,.ajt  U^; 

36*  äA«*JLJ  i_pA«J(  ^^_^Ji 

36"  iij.«Jl  J,  :<)Ljj,j| 

37*  SJ..JI  J  ^^jjJ! 

37*  L^j^   »A,J!  :<^^I^ 


37" 


gj^^'i    -=^5«^' 


38*  u.  39     (juaaJi    ^) 


•,L)_>Xsji 


o 


40*i:^L?lj   41*(^,j;^ 

41"u.42  gljUaJ!  iü.ol  j 
42"u.  43 


;L^i 


1,5" 

■^^^    O^    ^U*aJ 

i^i'^j-»*' 

44* 

|»Lav..w.J) 

44" 

SyiLJi 

44" 

LiU! 

45* 

^.iUii 

45* 

jiA/*».j!^    .i^iAj! 

45" 

e.-' 

46" 

47*I^JU:ü!liljL»L^(.,jj,i 

^.*aJi  ^^^  ^j; 

48" 

iaüil  ^3 

48" 

K*IWI   J. 

48" 

o^j.LJ!  ^5 

48" 

cX.A.2aJ!  J. 

49* 

s.\ji.i]\       49»  ^^i 

49" 

.*2>ji     v_Ä«/i3 

50* 

ü^"^'    5>5 

51" 

oLcJl     52*  xlj^\ 

52"u.  53        ,_«i^l   '^-^i 

54" 

(^^iXJi  oL->^s 

54" 

qL.m.^L'!  tLi>.Ä*vI 

No.  6319. 

62"  iu^AJi  ^ 

63*  is^jä!!  [jo\^\ 

64*  ^LJ!^  ß-^^  ^ 
65*,  1  ^jLci,<.J!  -Ajju 
66*  ^^^*^3  j^.oaJt  ^.^jjG 

67*(u.68)  jUI!^..jAi- 
69*,  3  ^_j,..  ^J^\^^\  K^L«^ 


69*,  ult. 


S'J*^' 


■c^i 


^*S 


^jäx^  ^^( 


69",  ult.  «^«Ji  j  ^^il^ 

71"xl^i!i;,^^^iijl^^!^ 
72*  .    «Ji  ^t 


73*  ^-a.iJl 


73*  ^(^i 


55"  ^j^aJi,  ^_^iJI^  ^:iiJ1 
56*  vL«iUlj  ^UJI  -ä^iS 
56*   ■^jS^\  g^yt  ^Lä 


56* 
56" 
57* 


l*aJ! 


a 

58*  ^LiÄJl^  ^Lä^'^I  ;jr.Lo 


Ul 


.»U.j!    (juS./ai 


58" 

59"  i\/,J(      60*   MJi!l 

60"  ij^\  ^ 

60"  t_^_^L«Jt    ^U;o^I   j. 


61» 


73" 

73"  b^^äL'! 

73"  5^->"!i' 

73  o^'^'    (jiaS^! 

(74*-"  A^aJ!  ji) 
75»        ^bö^i  ^.^jj^j  j, 

75  J>^l>->l  _7*JAJ" 

76»  jw.Ui  eU.  ^^I^ 
76*    J./,L^!    ^Uii    ^Jy 

76*  c>.j^Li  l\s  ^y^  j^'Xi 

77"  tL-^!   ^jü- 

77"    UJ-    ^y_^Ji     .^j,j 

78*  JJLÜ!^  gLÄ.Jl  ^.xjAi- 
79"    j:^^^    urty,l    g.^ 

8 1*  ^^^  yi^J!  oboa.«^5. 
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81'  ^b. 


.»'Wvii       j3iL>«NJ°>        ^S^^ 


82« 

82» 
82" 
82" 
83" 
83» 
85" 
86" 


O' 


CT' 


86» 

86" 

86" 

86"'UjJ55JL>J!o!3J.i-c 

87» 


J?4-<Ji«jl 


iCij^l    j. 


Xx«ai>1    |»L/.i 


lil. 


88«idii>!j^Jl 


^",  1 


88",  ult. 

89» 

89" 

89" 

90» 


U^H^'     g^C 


90"igiJÜS^J^^!^fiioJ3^ 

90"  oL^i  J.L 


100» 

100" 

102» 

102» 

103" 

104» 

104» 

105»  L^ 

106" 

108» 

108" 

109» 

109» 

109" 

110»^ 


..Jljü^ 


110" 


'  slX.*JL*JI 


lll"^j^j(,^5lUlg.Jj^i 
112» 


113» 

114 

115 

116» 

117» 

118» 


JURIST 
.«.iLjl  jLj«,"bl 


C5' 


, -cLs"ii    <t.jt^. 


91» 

92»»^Jüüi>^KJi^_,ili:_.^c   ' 

93"     ^.ft«ii  x*.wJ  ^^i.c 
fc 

94»  J^>.3Ü1   u:eL.l 

95"  JoJü;   OlV>- 

96»  LUJÜi  ^  u^^L*Jl  |.^jJi 


118"   iüAAjCSI  L^LLä^v.o 

119»  x*iL«Ii  Lj_,Lui<-.Ait 

Ls*j;  j>i  1  120»  ^^:\  J^^l 

,:iLc  I  1 2  T'  i.^5    121»  ^=^^\ 


97' 


^yJiÄ*, 


J!    J.*JÜ! 


r;j 


122»  ^vai,Ji 

122»  „-s;..yjS 

123"     iC^ivOj'Ü!  ^L^M.JI  j 
124»  'Jw-.jJt  ^L^at!  J!^i 


iüiAjÄJi    (  e*^' 


124» 
125» 


r^y'  o 


.x^ 


98"j.ä',  (_5*^111  'La«j;-,'51 


1 25»*x)ü55  e-^JaJi  ^LyCft.! 


125" 


i^LftjJi  g^c 


26"         ^>j;  i  ^(^j^i! 
27"^J!J:>_.i^!|.^_^il 

28"    ^\Si\    ^    ll^ 


J.*2J   128"     _^lc 


29° 


r. 


>4.Ajt        0L>.«.f- 


30»  j,j;  ^*> 

30»  v>iu^'  t^'  s^^' 

30»  ^^\  ^^ 

31»  ^^i  ^*^ 

32»  ■>^\^_yl\  ^^!  ^^c 
32»  L.^J5  ^'j^-^-Jl  i 
32"JC*Afl5l5  i^jAil^bU 
33"  J^l   .Li  _^Lc  ,i 


34» ^J-JtJ!J  J^AsLai^  ^=»3 
34»  UxJ; 


c:>" 


35»  ^>J1  j  tLJS  „^lc 

35»  5y*Jl    _y.xj^     (4''*^' 

36» JwAoUIi  fs-531  (j*Ji*J' 


37» 
37" 

^   •■  ^       J_/      -     ^ 

37"  AJl    J.I3    _>Lc 

38»  J^Ül   iii 

38»  JLsUJi    _^jü- 

39» 

39»  \i^^\^  iOu^l  ^:5Lc 

139"  oU^U^i-Ji     ..^U 


^i^^. 


140»      ^:i.j;  _Nic  j. 

140»  iüLS"i(  _:ic 

140"ü.5'lJi]!o'L:>tJ„^lc 
•  ^    t 

140"        „L.ai'i;  .^Aj- 

141»oL=.l3:iL'oUi\ftIl^j 
141"  J.^^UaJ!  „SLc 
141"  ,.a.^;  „^u 


142»    ^j.j    ^.*.>    _^c 


2.  J.*ai  142"  sl^UJi  ^5 


3.  J>xjs   144»    JüÄü'  J, 


O^j-^ 


4.  jw*as  145»^>D^J:i_^Lcj 


LCij"i!. 


145"  ,v,jüi  XMi 


O 


j'   -kJiAj 


146»_b.äll  oLcJl  -ojö- 

146"^5J^Ji  ^iOuoJijiOjü- 

147»  f^l^  ^_oJG- 

147    (».j.MfcSJ  /  i*A2  -o  A  j 
5.  J^«as  147"j_5*>„:^£  j 

148"  ,ÄSf  ^^   ^J    u^yi 

149»  i!  »lX5>^-o  «Ij  L>oyJ 
150»  «JÜ  ^A.iiL*LL!l  (_>oj9 

151»  is^.^i  (^5 

151"     xJLil^x:\  ^_^\ 
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152" 
153» 
153' 
153" 
153" 
154" 
154' 
154" 
154" 
155' 


^5;l-*^'  "i^ 


o=^ 


155"  iUH^j  (^A«J!  tL>^.i«l 
156'  x^5Cü^ 


156' 


o 


,U--^i    iaÄ> 


156"  x^.^aJ5    ,.,U>--^! 

157'  ^\j^-i\  ^^yu  ti^J. 

157"  ^\j.^^\  ._Ä«Ä> 

158'  L^Lj^  iiül!  ^5^s 


158' 


Of^ 


t    [Jc\ja\ 


Ib^" i\jx^l\.  ^^!,iS\ ^^^ 


a")^^  -^^y 


■iR> 


159"jj;j»-ii. 

159" 

160"    S.:^-ii  .-^  J..^JI 

161'  iüJI  iCs-j,  jLx.^i 
161"  .^JLsJi  \^A  <.^^ 
162'  ^iLäJ5  ^S^  Jy 
162'  ^^Lflfti.! 

163*,3|.AflJ!g^äl^-l^^c 
163'   y>\    ^    i.^\  j 

163"***ai^^_.:^i  U^^i^^ 

164*  oLbbJ!   ifA^    j 

JuLsJ5, 


64"  ^    ^^XJl   _bic 

65'  AjJoü'     „x.jiA.j 

66'  '_j..*a.c  _j_«i2.c  ^^c 

66"  ^^vJÜ5  ^.v^  j 


v_aj"!it    _w.J^ 


^xJi  o-<^--.J\  ^^U 


69' 
69" 


70"i;pl4,..^fwJ!^5üX*> 
71'  ^! 


,J 


71' 

71" 
72' 


J> 


,ij; 


.11 


72"        ,^>üJ.Jl  ,v.«]l 


73'   ^^  ^W    ^y*^\\     j 


73' 


(^■^'  »y^o 


73"  j  f.L\Ji  J.* 


S 


,^l.I 


'S.S.W   ^: 


74" 
75' 
75' 
75' 

75" 
75" 
76' 

76"     ^Aii    |Jic    ^:S^\ 

77'  ^^l/J.x^l  ^^  ^<. 
77"    ^xl\    oLi!^^:!^!  ^ 


178'  j.^Jti  ^bjJl  ^J^i 
178"        3^   ^JL>5  j. 


67' 

67"  u>:oC!  ^.^' 

68'  J^*a«J!   .-^5'  i 

68"    ^;i2J^«JS  ^i  ^..«^ 


178" 
179' 

180» 
180' 


6 


i-L^l 


*-Ji 


tujl     cL*.X., 


180"    15).:^.  ».. 

-7      >        v- 


181' 
181" 
182' 
182" 


o^ 


LT* 


LT' 


,aJ! 


^-  CT     ^ 


183' 
184' 

184" 

184"    ^^i\i   äJwJl   ö-ai 

185»,l.J.^aJUb3i^5Ai! 

185'  ^^\  ^i 

185"       J.;oLäJ\ 

186 

186"    oL^l^l    ..-.-jJu- 


O 


^(j5^1    Ol.ö 


187"  oL>i  Jl  J3^;  i*«*i  ij 
187"  x^jsvJUJ!  iu5>i"i\/ö 


A.Jj< 


J>^t. 


iUJ-lJ-l, 


188'  ^y  Kx.^i  io^:»'^! 


S 


188' 
188" 


LSU.J1 


S^'^ 


H^JÖ       V^5      *l\ji 

189'  ^,>l5  ^i^^t    '^ 


KT- 


.x.sf:  L«  _5^i, 


(•Lf^-'i  -^r^^'  er* 


^Ui«Jf5 


190' 
190" 


'i.Ayt.„^^      j.L^AvJt 


.J^ii 


Oj-> 


,-äJi,  oL=>5  J( 


^j-xj,^    OL 

190"   iüj^A^JI 


C^.^' 


1 9  l'o^^'i  ä^-jLiJS  ^j  JjJ! 
191'  ^.-äJl  >i5>i 

191'^jJiJl  j^UioLi! 
191"JUj.J"SU_j-«.«J!^jJjJ5 

192*^_^5^^.fll^J!^ 


xll 


192*  _...flJl    ,Lfr  _^l.c 

oL=.l  _is. 
192"  juaj-;   ,iÄ.-  _^ 

192"u:ojü-^l^!j5'S\^:5b: 

_j^l    w<.»a*JU 
193  '»^j  j  w>.*a»J  \  ijo.  J^^ 
193'^L*M.s_^,  ■iSyi^\  Aiy 

193"     ,Ui^ti  Jv,i!  ^ 

Die  Handschrift  ist  völlig  falsch  gebunden.  Die  Blätter 
folgen  so:  75—80.  47.  46.  27.  65—72.  48.  74.  38-45.  82. 
73.  57—64.  154.  155.  49.  50—56.  156—158.  181.  182. 
159.  160.  183.  184.  161.  162.  28—37.  153.  94-101.  112. 
115.  113.  117-122.  114.  111.  HO.  102—109.  116.  124. 
83-88.  88^  89.  125—127.  137.  135.  180.  185.  136.  134. 
128.  129. 142—152.  130—133. 138—141. 171. 172. 186—193. 
175.  176.  163—169.  170.  179.  123.  177.  173.  90-93.  174. 
178.  81.  3.  10.  4—9.  11.  14.  15.  12.  24.  25.  21.  26.  22. 
23.  13.  IS— 20.  2.  1. 
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Dies  Werk  richtet  sich  fast   durchaus  uach 
dein  von  Ihn  sinä  im  Qänün  befolgten  System. 
Da    es    aber    ein  praktisches  Handbuch  zur 
Heihiug  der  Krankheiten   sein  will,  lässt  es  die 
allgemeinen    Erörterungen    über    dieselben    bei 
Seite  und  handelt  bloss  über  die  einzelnen  be- 
stimmten Krankheiten;    es    beschreiljt   aber  die 
Erscheiuungen    derselben    nicht,    sondern    giebt 
nur  den  Namen  für  deren  Formen  an  und  fügt 
dann  ausführlich  die  medicinischen  und  diäteti- 
schen Mittel  hinzu.    Ein  Auszug  aus  dem  Qänün 
ist  es  insofern  nicht,  als  es  auch  andere  Mittel 
(und  sehr  oft)  angiebt  als  die  dort  aufgeführten. 
Von    den   5  Büchern  des   Qänün  sind  hier  das 
2.    und    das    5.     (über    die    einfachen    und    die 
zusammengesetzten    Heilmittel)    nicht    berück- 
sichtigt.     Ebenso  wenig,  nach  der  Anlage  des 
(ranzen,     wird     der    theoretische    Anfang    des 
1.  Buches    (1.  u.  2.  ^i)    hier    Verwendung   ge- 
funden   haben.      Da    der  Anfang   des   Werkes 
fehlt,  lässt  sich  dies  nur  als  sehr  wahrschein- 
lich   vermuthen.      Es   beginnt  mit  den   diäteti- 
schen   Regeln    über  Erhaltung    der  Gesundheit 
(=z=  Qänün,   Buch  I,   3.  ^s).      Hier    weicht   der 
Verfasser  insofern  von  der  Anordnung  im  Qänün 
ab,  als   er  den  grössten  Theil   der  l.  u.  2.  xJLJw 
des     21.  ^s    des    .3.  Buches    (über   Schwanger- 
schaft u.  Neugeborene)  nicht  weiterhin,   an   der 
ihm    zugewiesenen    Stelle,    abhandelt,    sondern 
hier  an  den  Anfang,   wo  es  sich  um  die  Diätetik 
der  kleinen  Kinder  handelt,  stellt.    Die  einzelnen 
Krankheiten,    denen    das    3.  Buch    des    Qänün 
gewidmet    ist,    beginnen    mit    Behandlung    der 
Kopfschmerzen  f.  41'',    ohne  besondere   Ueber- 
bchrift;    es    steht    bloss:     '"L=^S    r.\j^t^j\    \j^o\    j. 

Oefters     steht     eine    Gesammtüberschrift,     wie 


Qäuun   ist   bearbeitet  f.  128''  ff.   und  geht  fast 
ganz    bis  zu  Ende;    es  fehlt  am  Schlüsse  viel- 


leicht   nur     1    Blatt. 


Ueberschrift : 


^U 


Dieser    Theil    hat    die 


'o'^U 


%  "ij!^  ».*«Lj  und  zerfällt,  hinsichtlich 
der  zuerst  behandelten  Fieber,  in  5  J^^as.  Der 
erste  derselben:   '|^  oL**=>  -"ic  j  6y^^  J^vaaiS 


o^ 


j-JCs    ;<**?•    iO.<.i    *»J 


c.?*>  e^ 


c 


Kj^M 


f.  73" 


^'j\ 


94"    j^.üi\ 


rl^l. 


104" 


^i^l  u^^j-*'»  oder  auch  bloss  die  Ueberschrift 
der  betreffenden  Krankheit  wie  f.  82''  ^ivjLiS!, 
54''   ,i^iA-l   oUxi    u.  s.  w.      Das    4.  Buch    des 

HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


Derselbe    hört    auf  in   Behandlung  der  Ex- 
tremitäten   des  Körpers,    und  zwar  der  Nägel. 

Die  Schrift,  von  dersolben  Haad,  ist  von  verschie- 
dener Grösse;  zum  Theil  recht  gross  und  breit  und  kräftig, 
zum  Tbeil  bedeutend  kleiner,  gedrängter,  enger;  gewandt, 
deutlich,  fast  ohne  Vocale,  oft  ohne  diakritische  Punkte  und 
insofern  —  namentlich  betreffs  der  angegebenen  Jilittel  — 
oft  schwierig.  Ueberschriften  vind  Stichwörter  meistens 
roth  (zum  Theil  auch  grün).  —  Nach  f.  8S  folgt  ein  un- 
gezähltes Blatt,  jetzt  88-V  —  Abschrift  c.  ^-",1120. 
CoUationirt  (uach  f.  128")  im  J.  ^''^jnu- 
Der  Verfasser  lebt  also  wol  um  *^,iü5s— ''*  uoö- 

6320.     Glas.  8. 

143  Bl.  4'°,  17  Z.  (223  4X15;  14x10"").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  nicht  ohne  Wurmstich:  Anfangs 
am  Rande  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick.  — 
Einband:  Kattunband  mit  Lederrücken.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Anfana;  fehlt.  Es  ist  der  2.  Theil  eines 
Werkes,  in  welchem  die  einzelnen  Krankheiten 
vom  Kopf  bis  zum  Fuss  der  Reihe  uach  aus- 
führlich behandelt,  ihre  Kennzeichen  (oL<^c) 
und  ihre  Behandlung  (-^)  angegeben  werden. 
Es  beginnt  hier  iu  den  Haarkrankheiten;  dann 
folgen  Auge,  Zunge,  Mund,  Kehle  u.  s.  w. ; 
f.  40"  die  Herzkrankheiteu ,  f.  62''  die  Magen- 
krankheiten, deren  letzte  ^■^iili  (Bauchgrimmen). 
Es  folgt  aber  noch  ein  3.  Theil,  in  welchem 
zuerst  iJotäil  o^\^\  (Krankheiten  des  Hintern) 
behandelt  werden. 
46"    ^f,\j^':i\    '».=>\jA  ^^   'o:=ly.' 


^UiS 


lJ-31-rfI 


'U^x^\     '^^.iobi     '^^UaÄi     'Jui-^JS     j,}ä-..- 
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62"  'l^!^  J^  r^  'L=^ 


SJSjlIl    IJiD\^\ 


Schluss  f.  143':  ^\  JiLe-'  (^u^*i'  o^' O*^ 

Schrift:  jemenisch,  gross,  kräftig,  gleichmässig,  vo- 
callos,  meisteos  ohne  diakritische  Punkte.  —  Abschrift 
c.  ^1397.  —  Die  Handschrift  ist  verbunden  u.  auch  lücken- 
haft. Die  Blattfolge  ist  so:  Anfangs  fehlen  3B1.;  dann 
f.  1—22;  2  Bl.  fehlen;  2::!— 26;  2  Bl.  fehlen:  27;  Lücke  von 
20  Bl.;  28—33;  Lücke  von  30  Bl.;  34—75;  1  BL  fehlt; 
76  —  91;  1  Bl.  fehlt;  92—130;  2  BL  fehlen;  131—139; 
9B1.  fehlen;  140-143. 

6321.      Mq.  114. 

1)  f.  1-37». 

197  Bl.  8™,  15Z.  (18x  I3V2:  13x9<="').  —Zustand: 

nicht  recht  sauber,  auch  fleckig.  —  Papier:  gelblich,  glatt, 

ziemlich  dünn.  — •  Einband:    Pappband  mit  Lederrücken 

und  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.  Das  Vorhandene  beginnt  im 
1.  Jviai  des  1.  j..^.     (Die  ersten  Worte  f. P  sind: 

^^^»"1!!  ■--^jiP  »^!JvJw  J,  »JbLäj  öÄA  v>.>jj  *J  O-^^sr: 

(^nJ!  _.!i*  L».g-^  J>>^-^^  L-^  »j^^>  i^^'  ,^^  '^'•fAh^  i5 

Ein  kurzes  mediciniscbes  Werk  in  2  *.^, 
Allgemeines  über  Heilmittel  und  Behandlung  von 
Krankheiten  vorbringend. 

2.  Jwiai  2»^_.^^!  J,ioJl_U<^LoJ>jsj:  JJaXwl^l 

3.  Jo^  2"  xJt  gU^t  ojoJi  ^V^^S  J^^^\  ^ 


4.  J^  4»  ^^tj.^i  . 

5.  Js^i  4"   oLU! 


;'bb;i>'i    A-ijAiaXJJil  O-j-w'li!    ^i 


t;.^ 


x^J. 


ov!>* 


oLX.J(  ti'-t-^  .^5_=;uu-i 


fc- 


J.*iLxJi. 


7.  J>^  7" 

8.  Js^  9" 
9.^11"  ^y,^\ 


iUi-Li-  12' 
2.^  17" 
l.Jo^   17" 
2.Js.^  18"   ^Li!  i;i^Li■yJ.J  '_^U!  ^^!^  ^ 


3.  J^   20" 

4.  Jw^.::!    21" 

5.  Jw^   23» 
e.J«^  28» 

7.  J.^   28" 


JiJS    JoJ^*j    Juiijj    J. 


M 


-fi 


,  Ac    ÜLA-i    -^r'^'    i3 


8.  Js^ij  30»  äj  (jJ^^H  ^  ol"^^'  ^oLX^i  J. 
Schluss  f.  37»:    oy_y:3>'b!  njs_u  ^tju  '^«j', 

Schrift:  Türkische  Hand,  ziemlich  gross,  geübt,  deut- 
lich, fast  vocallos.  Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  — 
Abschrift  im  J.  871  Sawwäl  (1467)  von  ,  _»»^*£,-yj  J>-Jij> 

Collationirt. 


Lbg.  1026. 

57  Bl.  S'%  15  Z.  (I8V2X13'2;  l2'/2  x  S'/a'^'").  — 
Zustand:  unsauber,  fleckig,  öfters  ausgebessert,  nicht  ohne 
Wurmstich.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  ziemlich  stark.  — 
Einband:  schwarzbrauner  Lederbd.  —  Titel  fehlt,  nach 
der  Unterschrift  f.  57":  i~^,^J)  (aber  verschieden  von 
We.  1186).  —  Verfasser   und  Anfang  fehlt. 

Die  Handschrift  ist  verbunden;  die  Blätter  folgen  so: 
41.  Lücke.  2—39.  40"  oben;  1  Bl.  fehlt;  42—51.  56;  Lücke; 
40  (untere  Hälfte) :  Lücke :  52 — 55 :  Lücke ;  57.  [Bl.  40  ist  aus 
2  nicht  zu  einander  gehörenden  Stücken  zusammengeklebt.] 

Bl.  41"  beginnt  das  9.  Kapitel  des  thera- 
peutischen Werkes:  «Li/«^  iUi-tl  iüJsxi'S!  «ju^  ,3 
iLoLo>.J!  iü-iolSij  »Ws^'i  -«^'-  Dasselbe  enthält 
über  41  Kapitel,  wie  viele  aber,  lässt  sich  wegen 
der  Lücke  nach  f.55  nicht  angeben.    Es  handelt: 

11.  VW  f-6'  (^i  'i3UJli  o^^'j  c^^  '^l-^^  ^ 

,iJ(    LJ_:i!,    (jisUJ!.    X=>JiJi,     ,v^'»    JwoJ! 

20.  VW  18"  ä^LJI^  ^iLi=üi!!  u^L*!  J. 

30.  vW  37»  i^^iv--"'  io.j>"i! 

40.  vW   54»  oL>^Ll]!j  o^y^Ji  j 

41.uJ^  55"  (.LaJI  j;  o'^y'i  i^'^.r*^'  '^  ^-  '-*^ 
Schluss  f.  57»:    ■f-yo^  uX-d!   J>-s=Uj  ^. 


L5^ 


ij^<.>-   Lijto 


r*^5 


U^Jic 
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Schrift:  zieralicL  klein,  kräftig,  gewandt,  vocallos. 
Tleberschriften  rotb.  Viele  Randbemerkungen.  — Abschrift 
im  Jahre  917  Dü'lq.  (1512). 

Bl.  1*'  gehört  nicht  zum  Werk;  es  enthält  verschiedene 
Recepte. 


V->   lOr-  iü-UIi  ^^-c    ■•iSy->l^\  o'-.^L.JS   S3  J. 


Min.  207. 

2.J0  Bl.  4'",  17  Z.  (24'  3  x  15Va;  13'  2  X  S'/j™).  Die 
ergänzten  Blätter  (1—8  u.  231—50)  haben  c.  19  Z.  (Text: 
14' 2— löi,2X9'is'^'").  —  Zustand:  von  f.  9  bis  230  fast 
ganz  wasserfleckig;  Bl.  9  am  Rande  und  am  Rücken  aus- 
gebessert. Die  ergänzten  Blätter  nicht  ganz  ohne  Flecken, 
Bl.  2  und  3  etwas  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
stark.  Die  ergänzten  Blätter  weisslich.  —  Einband: 
schwarzbrauner  Lederbd.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Dies  Werk  hat  gaoz  denselben  Anfang 
wie  Lbg.  601  und  hat  zuerst  densell)eu  Inhalt, 
behandelt  dann  aber  auch  die  einzelnen  Krank- 
heitserscheinungen. Die  Eiutheiluug  und  An- 
ordnung ist  verschieden,  übrigens  auch  nicht 
sorgfältig  diu-chgeführt ,  auch  der  Schluss  ist 
verschieden.  Im  Ganzen  scheint  das  Vorliegende 
ein  Auszug  aus  jenem  AVerk  (^^_jJLäJi)  zu  sein.  — 
Es  zerfällt  in  Kapitel  und  Abschnitte. 
(1.  »-Jlj  ohne  UeberschriftY 


2.  J^    4»  ^\Jp\  i 

4.  J-oi    8'' 

10''  -b^=>'il  j 

43"  J.,^!  j 


3.  J^  4"  J^i  3 

16"  s-Ua£.)i\    j 

45"  ^^^^i    ^ 


V_)'u*<,'^i    L'Jij   j 


2.  v'-J  54'  (in   7  J^^) 

3.  v'iJ  76' 

4.  v_j'lj  76"  i^ÄJ^iiJ  u*iAflj.  (_cJL*j  f»-JCü  ^^c  u>«-o  OsJs 

5.  ujj  77"                                                   Ä.<uJl  J, 

6.  v'W  78"            ^^;*:!  _5.<?5  (ji^jJl  it^^;  j^i  J 

7.  v_;'^  81"  jyii!  j^^^Aäii-'^  p.*-^'  ^:  '^^^^^  '^^-^Af^  S 

f^'  0-^^  1^^"^  ^^  .5  *^ 


8.  V4  93" 

H.  >-).j   94"  \*.U>!.  wXl! 


L5-: 


iüü^!    (_öwo   J.'bi    iou.i 


10.yjj95''  UjL-w!  ^Ljj  oLi^'i!,  v^'LJl  j. 

7.  uj'-)   98"     i\y>-\    (>   iü!jji  oL^bUi!  Jo>*2ij  J 


10.L_>1_>  103" 


>>  ->'w«.j    iUa 


i^; 


.^L*:l  j'J. 


2.  ^  109»  ijii^i  j  j.^l  'Sy^  ^^.  KäUjlL!  i^-CS  j 

3.J>^  128"  ^!^J5  ^ 

5.  vW  133"  Ij'^jJ!^  o^yJ'  >5 

6.  yjü  142"   ,^:ac  ..A^ixj  iOo'^i  iuLLJ!  05l^"3i  j3 


.Jüüi 


c^-"'   U~L 


CT- 


In  11  Q  JLi:  das  11.  229"  handelt  oL^^i  >i 
Ein  weiteres  q^Ls  (ungezählt,  also  das  12.) 

236"    jJ;jl\:^I  ^a  'l^.ä^L?:;    Ls^    L)_jji   O.;-^*.^  J; 

Ferner  ein  ^^J.^'^  (das  13.)  f.  243":  üLcl^  J: 
Zuletzt  f.  250":    ^^,^  yi  ^j,.jail  '^^^...x^:!  j  ^^^i' 

Das  Weitere  fehlt.  —  Der  Verfasser  gehört 
wol   der  späteren  Zeit  (um  1 000)  an. 

Schrift:  im  Ganzen  gross,  kräftig  und  breit,  vocallos. 
Ueberschriften  roth,  Stichwörter  roth  überstrichen.  Die 
Ergänzung  ziemlich  änhlich.  —  Abschrift  c.  ''-"^/nsä. 

6324.   Lbg.  912. 

232  Bl.  Folio.  25  Z.  (31  X  IG'^a;  23ioXlO"">).  — 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  etwas  wasserfleckig  im  An- 
fang und  wurmstichig.  Der  Rand  Anfangs  ausgebessert.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  brauner  Lederbd 
mit  Klappe.  —  Titel  fehlt;  nach  der  Vorrede  (Vorblatt  b) : 

Verfasser  fehlt;  s.  Anfang. 
Anfang    Vorblatt   a    Rückseite:    .Oü    Jv.«.ii! 

SU     .    .    .     u— J'^''j    ^^   it'^   ^j.Jy^i\   J>0»uJI   .X>LJi 


^XjU    ^\ 


L5jyr-^"  U^'-f 


LJf  ^j  ^j,^^  .  . 


A^  ^JS   JJUJ! 


c.O 


Lf  b  üf^  L5^-- 


^Ls 


U^  O^*^  '-^i  iCi^LiJl  .-('^y-!' 


Compendiiun  der  Medicin  von  Mahmud 
ben  iljäs  essiräzf,  in  5  iJUto;  die  Inhaltsangabe 
steht  auf  deu  Vorblättern  b.  c.  d  und  f.  1". 

1.  SJüi-c  f.  1"   |.jüjJi  ^1   ^j^\j\  ^  iooLil   J..Uj'!   J: 

(in   125  vW)- 

2.  iJlAc   101"  (in   27  v^)  ^'--«-^5   3- 
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3. -CJu  129»  ä.^^LiJULÄi'ii  ^i  oj^-  rJ!   U*:'  j.  • 
(in  108  vW) 

4.  xJiJLo  1 83»  (in  alphab.  Folge)  5svXsIl  io.^'iiyj»  J 

5.  KjLäx    197"    .^^^Ij    iC*s^.   iL^^<   ■^•->"i'    -i^'^   i3 

(in  50  v_j^)  -sJujüo*!^ 

l.aJJu    1.  V-r  f-l»''^»i=£!  j 

128.VW   100" 

2.  XJUw  l.vu^   lOP   '.P. 

3.  äJJu   l.o^    129»    ,^ 


"•i  ? 


*Ji  '■^>^\  j 


c^* 


^.*xJä!'> 


4.  iÜ'JU   183».     Der  Buchstabe  5  beginnt:   --wj^ji 

JjJ!»    ^1   .-v-s    i5-^-*»^    *^»    »üüi.  &*sjf.  Ok:>5 
--»•    -*  ^        \^'-'    ^  ^   ^  ^  ^     ^  • 

5.  jÜlsU  1.v_jo   197''  sJ»Äti  'i^*Sii\  w^j  ,•!•-=-»  i!- 

50.  vW   231*  ^l:>  \M  c?.^'  'l?;^'  i 
Schluss  f.  232»:  ^  ,Job.  JäL!  ^  ^^  ^■ 

Ji  «.*S  '--JlÄJ;  -t^.  (.5^*-  »j**J  15"^'  jtV^'  O^*^' 
VV^^^  f^^  «^''j  lV«-*^'  i  L5^J  ^Zu- 
schrift: ziemlich  klein,  gut,  vocallos.  Ueberschriften 
und  Stichwörter  roth.  F.  226*  bis  232"  sehr  ähnlich,  aber 
etwas  gedrängter,  ergänzt.  —  Abschrift  (um  '"'*' istj  und 
das  Letzte)  im  .J.1094  Qafar  (1683).  —  Arabische  Fohirnng; 
dabei  f. 55.  77.  188.  208  ausgelassen;  dagegen  18.  101.  226 
doppelt  gezählt,  jetzt  mit  A  bezeichnet.  —  Anfangs  Rand- 
bemerkungen in  Persischer  Sprache. 

HKh.  ni  4385  (Verfasser  ausführlicher 


Diese  HeiUehre  des  Jaßjä  ben  abo  bekr 
erämiri  "imäd  eddin  zerfallt  in  Vorwort 
und  2  Haiipttheile  (*--*«i)  und  Schliisswort.  — 
Das  Vorwort  f.  48»,  in  vielen  J>AaJ,  erörtert 
allerlei  über  Diätetik,  Besprechungen  mittelst 
Qorän  und  Gebeten,  Amulete,  Temperamente 
u.  s.  w.  —  1.  ***s  f.  64''  jCjo'3-5  iji>!^"i'  j.  — - 
2.^  100»  iJsL*:!  o'l^!  i.  In  dieser  Ueber- 
schrift  muss  es(>^5-*"i'  statt  ^^j.^\  heissen;  zuerst 
allerdings  werden  die  Fieber  behandelt,  dann 
auch  andere  Krankheiten,  z.  B.  f.  105  Himde- 
biss  oder  Wasserscheu.  Zuletzt  f.  117^  von  den 
Kennzeichen  des  Todes  imd  von  Todesgebeten. 


Schluss  f.  119»:  _.-■(   »w 
'wX.»;>    .  .  .    »JJ   iA*i^'.    .  .  .    S.2i 


OJ 


o- 


Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  vocallos.  Stich- 
wörter und  Ueberschriften  grösser.  —  Abschrift  im  Auf- 
trage  des    i^iX^ju^\    ^"iLo    qJ    cY''^'   ryi'^^^   o-ii 


von    «..vvÄit   iA4.=>t 


Js.»^     um    »»1737. 


Collationirt  im  J.  ""/nes. 


6326.    Lbg.  432. 


IIBI.  4'°.  25-26  2.(22' iXUVs;  16-17x10' ä-U'^'"). 
Zustand:  ziemlich  gut,  doch  nicht  ganz  sauber.  —  Papier: 
gelb,  ziemlich  stark  und  glatt.  —  Einband:  Pappband 
mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titeläberschrift  f.  1": 


C\ 


<^'. 


(i=?;l-=^ 


o- 


ichrift:    'ixJj.LAJi 
fehlt. 

Anfang  f.  1»:  ^^^^^Sy   ,  iL>  ^^JsJi  JJ  3».«.:?-! 


(F.  1»,  6  und  in  der  Unterschrift:    ä^ijUI'   "i^) 
Verfasser  fehlt. 


6325.      Glas.  98. 

3,  f.  47-119^ 

8'%  14Z.  (IG'iXlO's:  11»  4X7'  s"°)-  —  Zustand: 
nicht  ganz  sauber.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich  stark 
und  glatt.  —  Titel  und  Verfasser  f.  47^: 

ÄÄJUJf  v^iJf  obJiJ  »^\^\  ivÄ^^if  "^ 

Anfang  f.  47'':   uj   *L~^l!ii  /  *-^  '^  :>-~^ 

r^  o^  ^^  •  •  •  j.-^''i  (^^'  <y  '^  ^-r*^ 


C^ 


c 


Compendium    der   Mediciu    in    100    kleinen 
Kapiteln:      1.    f.  1»     ^lijwaJI    ^    (^-IJS     -'iU  j 


5.  1" 

10.  2» 

50.  6» 
100 

Schluss 


o- 


IP  i^s'Juij^  s-i^ 


oS<ij'    ^^    *.*»>.>i     — J-C 


^5  o-L-J'  i 


,!     Jou 


o,  '^  jJü'L  (^'ijü  üJJ!  piu 


IJJ 


!  .W-, 


gJi   i. 


:>.  .-^ 


No.  6326—6328. 


ALLGEMEINE  THERAPIE. 


581 


Enthält  allerlei  Mittel  gegen  bestimmte  Krank- 
heiten (sehr  unbedeutend). 

Schrift:  niasrebitisch.  klein,  vocallos.    üeberschriften 


roth.  —  Abschrift  um  '*"  nsö   von 


L? 


^ 


i-r; 


^.b 


6327.   Lbg.  SU. 

217B1.  4",  L>5Z.  (äS'iXU:  16i2X8'">).  —  Zu- 
stand: fleckig  und  sehr  wurmstichig,  auch  im  Text,  be- 
sonders in  der  "2.  Hälfte,  und  ausgebessert.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  dünn.  —  Einband:  brauner  Lederband.  — 
Titel  f.  1"  von  späterer  Hand  u.  f.  2",  2  in  dem  Vorwort: 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  fehlt,    1  Blatt.      Das  Vorhandene 
beginnt   f.  2':   —^    .y«  kI^^-^Lä.«^    ._yaj^jix*ii  tLLb' 
:fj]  K^j  iOsiL«Ji  ,iLx-»'blJ  ^^jjiiUJf  oCüU' 

Eine  Therapie  in  32  A*isw,  deren  fast  jedes 
in  eine  grosse  Menge  Untersuchungen  ("li^rs) 
einoretheilt   ist.    die  Uebersicht    steht   f.  2  —  i^. 


».(Jl  (tf!-« 


2.  o^itc  23^ 

3.  AxiiU  45'' 

4.  Aasävc  50''  oij'it  o^'w«' 

5.  A*is-o  54"  QL«.lji^  ^yL;->»"ii5  xs.^\  u^^'y' 

6.  v,\aäjU  63''  Äju^»    ,  öJLs-i   (j:ot^ 


7.  j^^iit«  68» 

8.  A^iÄ..»  74'' 

9.  A*iiw  76" 

10.  A*iÄ^  78» 

11.  AAis^i  87" 
12.J^.,^a^  94" 

13.  A«iiw  108" 

14.  A*2iLc  111» 

15.  J^KiüA  116» 

16.  AAiJjx  118» 

17.  wVcJu  124" 


18.  AxsiL«    141"  iLac!^  xasJj,  gJJ'lij  rpi^i  A 

19.  A*=äxi  151»  )y^^i  rb- 


20.  Axijw   167»   ^^ij*.   j 


4 

o 

Q 
4 

ö 
ö 


22.  A;^ä.c  173» 

23.  A*aÄ»  180" 

24.  A^ä^  183» 

25.  A*=iw  189»  5.JIÜ,  -,^'.  io.o:!.  KLiUJl  t 


oL^(  J. 


26.  Juii^   190»  Lw 

27.  A^^iÄ*  196"  KJüCb  :< 


28.  A*=jlc   199"  ■^\^^\  j  ■iX^,cs^i\  oL^ii  i 
in    15  Kapiteln  1^-**; 


29.  Ax=iw  204" 

30.  A*aiU  205» 


J^L<J';      .m'<j'^' 


31.A*2ft>s    216»   J^->>£..    is!.o"5i    ^'OÄJ  ,v 


(32. :  :<^'^  ^.C-  ^  ^yüi  JäUJ^Sl  ^v=*j  J.>  ^ 
(^*^  u"^-^*^  »ÄJi:>  qL^Jj  (■•^'  Q>» 

Dies  32.  AiiiL*  fehlt  hier  ganz;  ob  das  31. 
zu  Ende  sei  (mitten  auf  der  Seite  f.  217") 
lässt  sich  bei  der  Beschädigung  des  Textes 
nicht  erkennen. 

Schrift:  klein,  fein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos. 
üeberschriften  n.  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c.  '"*  isgg. 

Gegen  Ende  folgen  die  Blätter  so:  199.  20S— 215. 
200-207.  216.  217. 

6328.      Glas.   134. 
6)  f.  84 -96». 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f. 84»: 

Der  Verfasser  (wie  bei  Glas.  134,  7): 


a 


Anfang  f  84" 


)^a3.      ,.Tjk.».Ut.i     <w.l,     \JÜ     A«.»-! 


'J 


*JÜI 


21.  Aa:iä^     172» 


)s!^'^\  j.Lc  j. 


Therapie,  nach  den  Temperamenten  einge- 
theilt,  nebst  Angabe  ihrer  Kennzeichen  u.  Heilung, 
von  Mohammed  ben  mohammed  elqü^ünl. 
Beginnt:    t^y>^   q;^*<~»  ^J^^    (fc-««»**^    }^    U^^-*^' 

Schluss:    ,_yäA=J.   iJJtJ   o'-*^^    A:>'.   Ji"  ^ 
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iiiy.     Glas.  134. 
12)  f.  125-134. 

Format  etc.  U.Schrift  wie  bei  1).  — Titel  u.  Verf.  f.  125": 

^lÄ^U^^if  ^^_5  |.jJ.j  Uxi  ^^U^f  ^j^ 

Der  Titel  ebenso  im  Vorwort,  aber    '^^^    .~a   fr^- 

Anfang:  njL=>'  ^jL^sj  »j;*^^:  ._»j  ^lÄJI  jJJ  lA^ii 


ÜJ  u\*J^'  ^J  ^^--^^ 


.    lj"^»/a        aJLv.  lAäJ  lAaiJ»   .  . 


Anleitung,  um  Hospital- Arzt  zu  werden, 
in  3  Kapiteln  (^l.  Allgemeines.  2.  Specielle 
Krankheiten,  nach  den  Gliedern.  3.  Allgemein 
am  Körper  vorkommende  Krankheiten,  wie 
Ausschlag,  und  unheilbare,  und  Kennzeichen 
des  Todes),    von  'Abd   elwähid  elmagribl. 

Schluss:  ^^^  J.i  f«-«l  Jö  ^c  -lävÜi  ,«.LiJ  ^c 
»JJl^     f»-Tt-^     iS    -^'-^•S'    l_>3:^    iAÄ.i*AJ    t>5v.Ji3     \j^    «Jb 

HKh.  IV  8183. 

6330.     Glas.  134. 

14)  f.  141-153». 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt: 
er  ist  (nach  f.  54"  am  Rande)  im  Allgemeinen: 


».^\ 


xaJf    hs 


ioÄ^  3- 


Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang   f.  Kl"»:      j  iX^^f  .  .  .   -^öaJl  J^sj 

^ii  ».Ä::*=  Jaa=»,Jsc  \j  ..xxÄ^j,  ^XJ  . . .  .-j.A.i;Ui  italü 

Therapie  in  80  kurzen  Kapiteln,  nach  den 
einzelneu  Krankheiten  geordnet,  dem  Sultan 
'Abd  el'aziz  beu  ahmed  gewidmet,  von  Ahmed 
ben  'abd  essaläm  esserlf  e^paqalli  ettü- 
nusi.  Es  werden  für  jede  Krankheit  3  Mittel 
angegeben.  Kapitel  1  beginnt  mit  dem  Kopf- 
schmerz (;:lA*iii);  20.  Kap.  144^  ^^«ii  ^3  ijicl^], 
40.  Kap.  T46"  ,j.^l\  .^:,,  60.  Kap.  150»  i_r/^(, 
80.  Kap.  153"  ^iLJi  ^Ls.  L*^^L 


Schluss:  (i^c  ^^»1\,  i»_»il'»   Loi^l   o^^sj   L*'« 
'j..lcl  ».L'I.  |*«LJ1   «tlsijj  L«,/o   ,_j.liÄi' 
HKh.  V  10057. 

6331.     Glas.  125. 
2)  f.  16-42. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1). 

Titel,  Verfasser  u.  Anfang  fehlen.  Eine 
Therapie,  in  viele  ungezählte  J.AaJ  getheilt.  Das 
zuerst  Vorkommende  ist  f.  16":  's^jaIi^  JS  J.  J«*2J 
21"  i>Li>^i   j6  ^  ^^      21"  _.:$ic   JS  j  }.^i 

xU:>5  j    u:.rLxi^!      23"  ij.J^i    JC,^    ^\.*jui^\  J    J.^s 
24''  '■^*;i   LjiöSj  ixil 


i5  J-*aJ 


2 6»^.JJ!  J>S^o  j  J^i     27"  ^j .♦!]  J.^\  j  3  ^t  J^J 
28"  _»*:=£    JOvj    äjoL:^!    L^i^^^l    Jj>    j,    J.«ai 

32'  x.;Le  ui;L^!  j  ^^i    35"^^^JSj  oLli.  oJa  J,  ^h 

So"  i_;:a5y«"bl    L^    -Jl-«j    äJ.a.«   ^^J^^'    -^3    ,3.    |j^*.2i 

(alphabetische  Folge). 
42"  \S>.jJ:i  ^L:f\X:,'^\  ^y,  >_*IiJI  j  j'äj  «U-v^  JÖ  J.  J«*::s 
In  diesem  Abschnitt  bricht  das  Werk  £42"  so  ab: 

Für  die  Ueberschrift  J^xas  ist  meistens  eine  Lücke 
gelassen.     Zu  Anfang  fehlen  2  Blätter. 

6332.    'Glas.  204. 

66  Bl.  8",  21  Z.  (191,4  X  I3V2;  14'/3  X  S^W"").  —  Zu- 
stand: nicht  recht  sauber,  auch  fleckig;  oft  am  Rande  und 
auch  am  Rücken  ausgebessert. —  Papier:  gelb, stark, glatt. — 
Einband:  schwarzer  Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel  f.  1": 

So  auch  in  der  Vorrede  f.  2'.  —  Verfasser  fehlt. 

Anfang    f.  1":     c_ji    ^^   t5'^-^'    *^^    ''^♦•^' 

^j    0^!o    .  .  .    s..*.i.   ^i    (^'^~^i    '^'^^^    ^^^   •^^   oL: 

j     ..s.^*JS    ^JLji    .    .    . 


O' 


Eine  Therapie,  im  Auftrage  des  Königs 
Däwüd  ben  elmot'afiar  ben  elmanpür  verfesst, 
gestützt  auf  abergläubische  Mittel,  wie  Talis- 
mane, Zauberquadrate,  gewisse  Buchstaben  und 
Wörter  u.  s.  w.  In  1 2  Kapitel  getheilt.  Das 
Werk  ist,  trotz  des  fast  gleichen  Titels,  ganz 
verschieden  von  We.  1190,  2. 
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•    i_r'~'    o^'-<'    *T!i>^'    j> 


I.Kap,  f.  3"  *. 

5.     „     26"  J^UxJi  tL.acl  o^yi  :<j.j.!  j 


70.^1^   39" 

80.  ^b  4 1"  ..,jAJ(/  is.ij. 


a^- 


'Q« 


j.  ^j»~. 


•  Sj^Ji. 


9.     ,     48 


12.     „     65" 

Schluss    f.  66":    J.e    i5.AJ    ,.,»e    .^iö  ^^Ls 


y^l^aii     _S.3-i,     ,..A.:i 


;.\   >Ji\.^^ 


r"     ^--"—    t-"'"-'    o^'"    o'*"'   ^' 

Schrift:  klein,  gut,  gleichmässig,  vocallos.  Stich- 
wörter meistens  roth,  üeberschriften  grösser,  in  roth  oder 
schwarz;  der  Text  in  rothen  Linien.  Die  Blätter  58 — 66 
in  rundlicher,  flüchtiger  Schrift,  ziemlich  gross,  ergänzt.  — 

Abschrift  c.  i'Mj^^j,  ('äsT/jggj,). 


).     Glas.  160. 
3)  f.  24" -46. 

Format  etc.  u. Schrift wiebei 2). — Titel  nachdemVorwort: 

Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  24":  oL»Ji?i  /  äJLi>  ^^ÄJI  aJü  0^*.i\ 

ixxLlji     X.cU*2j5    |i     *-Jl-*><,     8iÄ.p     '-^*J5     •    •    •     »JjiAäJ 

Eine  kiirzgefasste  Therapie  in  80  Kapiteln, 
deren  Uebersicht  f.  24"  u.  25'  steht.  Dieselbe 
ist  dem  Fürsten  von  Halj  in  Eljemen,  Sihäb 
eddin  ahmed  ben  'isä,  gewidmet  und  nach  ihm 
betitelt,  und  ist,  nach  Glas.  126,  von  Mo- 
Hammed  ben  ibrähim  elmäridmi  gemäl 
eddin   verfasst. 

1.  wjLj   25'  .\>oJij  "j  WVA/.LJS  ^j\  f,ic\  'X;<^*üJ!  Jjs=»  j 

2.  vW   26"  AÄi^^;.   jtxiJ5  äljU^  j 

3.  vW    27'  &c^yl_5    g!j^AaJi    8!,Il\/i    j 


4.  vW  27" 

5.  vW  2T" 
10.  vW  28" 
20.  vW  30" 
30.  vW  32" 
40.  v_;L  35' 


50.  wjLj  36'^i*.^.«*j»  J-JÜ!/ äA*.aj'^3'L»~.-ülJ^J.aXS^.  UaS 

60.  vW  37"  ^o^\  j^  jjl  ^bLc  ^3 


a-^^.-^'^ 


Schluss   f.  41":   ^^?j  ^J,c   *.(lXj  'd^-Jö  Jy.«j  (»i 

Es    folgt    ein  Anhang,    der    aber  nicht  un- 
mittelbar zum  Werke  gehört,  überschrieben: 

.-.A.*.i!  i5  iLiXjiJi.      Dann: 


Zuerst    behandelt: 

(ji,i_yi>.  ^*=-Lj(»  sijsun  ^5.  ^Li  (wörtlich  aus  Jas)'!  "f 
u.  zwar  67.  i_j',j  :  oL.i)S_j.s>j  i_j;aL<a"il  i;,cj*Ä^  *J;'^'  i5 
s.  We.  1180,  f.  134').  Darauf  f.  44"  ein 
Stück:  »^laJi  ob^xi  ^  5Ä>J,  dessen  Verfasser 
ujL/i:-*-!  (-«.Laji  ,J^c  ..j  -\).'i  iAac  _j.j1  ist.  Zuerst: 
äJ5  w^s-i  ^/«  ^lxl\  /  i>.j.  J^  ^rl>■^^  ifiAT.  Schluss 
f.  46":  i_i^  ,oü  ,<äsmJ(  .\j  ,  ^Jliij.  tL*jL  ,  a..£^,„^ 


Abschrift  von  ^»aj.i5 
im  J.  1076  Gom.  I  (1665). 


.=Uc    ^j    ^»^  o-    ti^ 


F.  47  —  50  enthalten  in  grosser,  zum  Theil 
flüchtiger,  Schrift  grössere  Excurse  über  Heil- 
mittel und  Krankheiten  (wie  Gallensteine)  und 
besonders  über  LJ^.i^i^m  (Melancholie)  f.  43.  44. 

6334. 

Dasselbe   Werk    in: 

1)    Glas.  126. 

32  Bl.  S-'",  27  Z.  (20>;2Xl5:  16  x  lO-^").— Zustand: 
einzelne  Blätter  u.  Lagen.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  fehlt.  —  Titel  f.  1"  ebenso.    Verfasser  f.  1': 

a)  F.  1.  2  in  kleiner  enger  Schrift  enthält 
den  Anfang  des  Werkes,  aber  nach  f.  1  fehlen 
10  Bl.;  f.  2"  bricht  im  22.  Kap.  ab. 

b)  F.  3  ff.    enthalten    dasselbe   Werk,    von 

anderer  Hand,   in  grösserer  Schrift  (zu  17  Zeilen 

die  Seite).     Dies  Stück    beginnt    zu  Ende  des 

15.  Kap.  und  geht  bis  zu  Anfang  des  79.  Kap. 

Nach  f.  9  fehlt   1  Bl.,  nach  16   2,  nach  20   4, 

nach  28    1  Bl.     Am  Schluss  fehlen  etwa  2  Bl. ; 

der  Anhang  fehlt  auch. 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  weit,  vocallos; 
Üeberschriften  roth.  —  Abschrift  c.  '^""/neö 
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•2)    Glas.  63,   2,  f.  3  — 6. 

8"°,  44  — 48  Z.  (-21' 2  X  15;  19  x  ISVj-^").  —  Zu- 
stand: am  Rande  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  grob, 
stark.  —  Titel   und  Verfasser  fehlt. 

Der  Anfang,   4  Bl.  (d.  h.  die  erste  Hälfte 

des  Werkes)  fehlt.     Das  Vorhandene  beginnt  im 

32.  Kapitel  (=  Glas.  160,  f.  33\  Z.  1)  und  geht 

bis  zu  Ende  des  80.  Kap.,  also  ohne  den  Anhang. 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  aber  sehr  eng 
und  gedrängt,  vocallos,  oft  auch  ohne  diakritische 
Punkte.  —  Abschrift  im  Jahre  1077  Sa'bän  (1667)  von 


Schluss  f. 266":  ..^.pJs.j 


ÄJuÜ     ,Lu 


g-^5 


Glas.  160. 

4)  f.  51-267. 

Folio,  25  Z.  (30x19;  22x121,2—13'=").  —  Zustand: 
ziemlich  gut,  doch  nicht  ganz  sauber,  auch  nicht  frei  von 
Wurmstich.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dick  (gegen  Ende 
dünner).  —  Titel  und  Verfasser  f.  51": 


^.JJ 


Der  ausführlichere  Titel  bei  Glas.  63,  1. 


3  ,.,LrWf  er  ^^'  ->^' 


Anfang  f.  öl":    iÜLail  ^y^ 


juji  ,u^\ 


Xi    'i^i5-Jt-'    ioJ>'u:l\    t^l^ilSi     J'i 


.ül 


Therapie,  sehr  ausführlich,  in  5  KJIä*,  von 
Elhamawi;  wer  damit  gemeint  sei,  ist  nicht 
ersichtlich.  Davon  liegt  hier  der  Schluss  vor, 
nämlich  von   der   4.  xJLä^,    12.  Abschnitt  an. 

15.  >^  f.SS"  ^'.jsjiJj  ■ilCi.^S  osLo"^;  Si>  J. 
20.  J>A=i  129"  e;.^^  "^1-^'  c'i^Lc'ii  /ö  ^i 
25.  J-^  192"  ^Lli*!!  xij-L^I  otoU^^l  Si  ^ 
27.  J«A2S  222'  qJvJj  5>x.vw^I  oU^-wJ!  y'ö  j. 

ö.iÜLiU  239"  (in  lOJs^)  i^^^i  ^^juUjS  J'J  j 
1.  >=i  239"  »Ji;>I  ^  ^JJt  v^'  j;^-^  i' 

^ii    Pljjjt  _JLjt>-  (^1   i^L>i^l  u».=.'üj>l 

5.  J-^   252"  o'jy^'i.  0^9»^'  lUc  :f^  i 
10.  j-oj  264^   oSj,_;Jo!_5  ^lyJ!  J^*.£  /ö  i 


Schrift:  von  derselben  Hand  wie  Glas.  160,  3,  aber 
grösser;  nicht  selten  Randbemerkungen.  —  Abschrift 
vom  Jahre  1077  Gom.  I  (1666). 

F.  267" — 269   allerlei  medicinische  Notizen. 

6336.  Glas.  63. 
1)  f.  1.  2. 

GBl.  8''°,  C.30Z.  (21V2X15;  18x12«"').  —  Zustand: 
am  Rand  ausgebessert.  —  Papier:  gelb,  grob,  ziemlich 
dünn.  —  Einband:    Kattunband  mit  Lederrücken. 

Dasselbe  Werk.     Titel  und  Verfasser 

fehlt.     Es  sind  Auszüge  aus  dem 

und  zwar  aus  der   3.  iJ'Ji/o,    8.  Abschnitt  (über 

Augen,  Zähne,  Ohren)  und  9.  Abschnitt  (Haut- 

verschönerimg  (S-oJI)  u.  dgl.  und   1.  Abschnitt 

(Diät  in   der  Jugend,   vom  Schlaf  etc.). 

Schrift:  jemenisch,  klein,  gedrängt,  ohne  Vocale  und 
oft  ohne  diakritische  Punkte.  —  Abschrift  c.  '"*  less. 

6337.  Glas.  160. 
2)  f.  8"-24\ 

Folio,  35  Z.  (30  X  19:  24  X  15''").  —  Zustand:  nicht 
recht  sauber.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich  glatt,  stark.  — 
Titel  fehlt;  nach  der  Unterschrift  f.  24": 

Anfang:    ^LjXs^  ii-^jü.   jt.ijl    vLÄ.iJi  X  ljü 


jUi 


::    i) 


o\,Li^'i  J^ 


j"b5  ^_J-*^1, 


o 


'\s>Si\, 


Der  Anfang  des  Werkes  fehlt  oflfenbar.  Es 
liegt  hier  ein  Stück  aus  einem  medicinischen 
Werke  vor,  das  in  viele  Kapitel  und  Abschnitte 
getheilt,  allerlei  Krankheiten  imd  deren  Ursachen 
beschreibt  und  Mittel  dagegen  angiebt,  auch 
über  Diätetik  handelt.  Es  beginnt  hier  mit 
Haarkrankheiten,  handelt  f.  9"  über  Nahrimgs- 
mittel,  10"  über  Heilmittel,  12'  Abführmittel, 
14"  Aderlass,  15"  Ohrleiden,  16"  Augenleiden 
etc.;  zuletzt  über  Rücken-  und  Seitenschmerz, 
Impotenz,  Schwangerschaft  u.  dgl. 
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Schluss  f.24':  o^.«^'^  >_J2*^'  i'*)js  l'f^  '"^^ 

Schrift  jemenisch,  ziemlich  klein,  gat,  vocallos,  dia- 
kritische Punkte  fehlen  nicht  selten.  Stichwörter  roth  oder 
(meistens)  hervorstechend  gross.  —  Abschrift  im  J.  1076 
Gom.  I  (1665). 

6338.  Mq.   114. 
2)  f.  37" -84'. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt; 
nach  dem  Vorwort: 

„^Jf    ».^.^    ^L^ajf 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang  f.37^•    '^^l^  ^^J.\^\  y^  *JJ  jv^! 

,^C^jSU*v.Jf  L>^*;^  ^  /♦>^J;jf  C^  y*'"^  ^'"^    •  •  • 

^/toUijS  ^jüLkö  »Ä)_b  liS^JLw^  _^L*J5  X-^ä^  li,  J.jL*^/o 

Kurze  Therapie,  von  Tähir  ben  ibrfihim 
ben  molianimed  essaugari  (essigzl)  ver- 
fasst  auf  Anregung  des  Qädi  Abu  'Ifadlmo- 
Balled  ben  moEammed  ben  Eammüje. 
Dieselbe  beginnt  f.  38":  Usj-*  oJv^  !JI  Xiis 
.^"!  ic>-^LE  oJLw^  ^^ji  und  schliesst  f.  84": 
^J^   c>J.*£^    L,;jc*l£.j    iL^"il    »jv^  »liJüis^'  !ö!  Lälj 

HKh.  I  1546  (Mehreres  darin  falsch).  —  Collationirt. 

6339.  Pm.  207. 

2)  S.  124-243. 

4",  c. 23 Z.  (Text:  151/2X92 3''").  —  Zustand:  ziemlich 
unsauber,  namentlich  in  der  unteren  Hälfte  ein  grosser 
Oelfleck.  S.  141.  142  lose.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  — 
Titel  fehlt.     In  der  Vorrede: 

Verfasser:   s.  Anfang. 
Anfang  S.124:  sJU^^r  ,  cJsJ!  ^«.-Xil  »II  Jm.^! 

»jJi    ^\    -^ÄäJ!  Jwjtlt   3)Ä>J   -^^i   •  ■  •   Jr^^'  ic**^ 
HANDSCHRIiTEN  D.  K.  BIBL.     XVII. 


j.L^JI    ^.j/9 


Kurzgefasste  Therapie  des  Mohammed 
ben  mohammed  ben  elhasrlff.  Er  behau- 
delt  die  Krankheiten,  die  er  kurz  beschreibt, 
nach  ihrer  Entstehung  und  ihren  Kennzeichen, 
mit  Angabe   der  Behandlung. 

Zuerst  S.  124  Kopfschmerz:     J,  ^i  TGIZi 

Zuletzt  S.  243:  Jo  i^J.JLiV,Li;o  ^_jij  ZH^ 

Schluss:     ^    i  _J:i'  ^j'i^   .^_^>[n.U   >_,.^*JüC;   L-j 

Schrift:  gross,  kräftig,  etwas  rundlich,  vocallos. 
Stichwörter  roth.  —  Abschrift  0.  "5"  1737.  —  Auf  S.  157 
folgt  noch  157".   157".     Dann  158  ff. 


Auf  S.  245    steht    ein   Glaubensbekenntniss 
der    früheren    Juden,    i^jjüjji    ^j^/Ji    qUj5  qL>o 


6340.     We.  1192. 
2)  f.  136-137". 

S'",  c.  17  Z.  (H'oXlS:  13x9';2':°>).  —  Ueberschrift: 

Verfasser  fehlt. 

Anfang:    j^J!,  ^jJ!  äju,!  ^jL^'  o'  i*-'^'^' 

e.  -^  ->      ^      ->  >      -^ 

Eine  kleine    medicinische  Abhandlung,    das 

Wesen  des  menschlichen  Körpers   und   die  zur 

Herstellung  des  gestörten  Gleichgewichts  seiner 

Bestandtheile  dienlichen  Mittel  behandelnd. 

Schluss  f.  137":    yA  KiJS  U  J>.4ju:*«5    .y«. 

'JLcl    &11S^    u.£>    »ilt    K:=3_>._j    »l\.a.^    »^    xailsj! 

Schrift:  ziemlich  gross,  stark,  flüchtig,  vocallos.  — 
Abschrift  c.  '5oo/,785. 

Es  folgen  noch  f.  137"— ISQ"  einige  sym- 
pathetische Mittel :  j,.*;\L3j!  v_j1j  und  -ijÄxIi  J..=-  ^uj 
grössteutheils  von  derselben  Hand  geschrieben 
wie  f.  44  ff. 
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6341. 

1)    Spr.  1962,  11,  f.  88  —  93. 
S^",  17  Z.  (Text:  IS'/a  X  9''").  —  Zustand:  unsauber 
und  stark  fleckig.  —  Papier:   gelb,  dick,  glatt. 

Bruchstück  aus  eiuem  medicinischen  Werke, 
von  welchem  hier  der  Anfong  des  5.  Kapitels 
auf  f.  88"    ist:     M^'    J-»^^'    >3    o*^^'    VW^' 

i  ,aXwii^   ^J^JuJi^   oUA.gJij  o'iLxäi'ä'Sj   j'L*s'iiS_5 
1.  \j^i   88"  Jwo'S^  (^j'^S  idi-^;   'JoL*~«  '^j 

Zwischen  88  u.  93  ist  eine  grosse  Lücke 
(von  wahrscheinlich   8  Blättern). 

Bl.  89  —  90  handeln  über  die  Elemente;  darin 
89*  oLjbüi  ^^J^  ^  ^^\  ^ö^  -»jdü^  i  iuuÜI  iiii-i5 

Dann  (nach  f.  90)  eine  Lücke;  f.  91—92  von 
den  Temperamenten:   darin  f.  92":  iC^LiJI  iCL-wil 

Bl.  89  —  92  gehören  vor  f.  88,  aber  nicht 
immittelbar. 

Es  wird  wol  ein  Stück  aus  Lä^*»  ^\  sein; 
f.  91"  erwähnt  der  Verfasser    sein  Werk  JUX^i 

(•Ä^J-1  c-  ^^  ^^  r^^'i)- 

Schrift:  gross,  kräftig,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
schriften  roth.  —  Abschrift  o.  '"""/isw. 

2)  Spr.  1962,  23,  f.  167  — 172. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  11).  In  der  oberen 
Hälfte  sehr  fleckig.     Bl.  168  oben  im  Text  beschädigt. 

Gehört  zu  dem  bei  11)  besprochenen  Werke. 

Bruchstück    ohne  Anfang    und  Ende.      Die 

ersten  Worte  hier  sind:   jUA^L^-'l^l   l-^-^J^  "^  [j"^^^ 

ifj\  XjJ.**]!   '-&-i>'^3  '^.JiiÄjt   L.JJJ.S  J. 

Es  beginnt  hier  in  dem  5.  J-^ai  (eines Kapitels). 
6.  J.xii  168"  iLyL,-vJ!  Jo'^J.JL  fj^\  !J\P  J..^aj  ^jLj  ^ 
l.^i  170"  ^^Uil  5I  ^i'^^^  fJi*Ji  ij^^  e^Ly»  j 
8.  J«ai  17  P  ^ji  vv^I^i'  ^cJ^  v^^.  ^<;^5  1^5  j. 


Die   letzten   Worte:     i.:>j.    ,*JLI>    ^^1  j-^i 


jÜ    v3'-*-  N^J'   Ji»  ^    '-*  ^-»J    >-Nv*:^-^    O^-^' 


6342.  Mf.  1181. 

1)  S.  1-111. 

111  u.  134  Seiten  Folio,  25Z.  (3IV2X22V2;  21xl2'=""). 
Zustand:  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Ein- 
band:   guter  Halbfranzband.  —  Titel  S.  1: 


»1«.=-  ^^A  ^jÄXa 


XiO^^  ^J 


o»>iz> 


:^  oUr  13^ 


(jo!y^!  '„^^  ^  '-^-*ii  sjs^äIS  iüj.i'i! 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  S.  2:    Joi^oj   »lÄwlSi  ic^^-^  ^J^-  ^W^l 


,/«    p_^*^5    SJn.^  ...U    -Xaj», 


^■^^Sj  _^^^ji 


_j  .    (__C  .... 


LjblS'  iJu;>   ,.y«   liSiii» 


O" 


£     > ^JJUI 


«JU      (>2y> 


!  J-!  ^.OJ' 


^r 


c^   ^,r^5 


ä;i^5     iCj.J)^J 


--J]   Lu 


c?"'- 


j-  nJJ! 


Aerztliches  Handbuch,  in  welchem  in  Kürze 
gegen  bestimmte  Krankheiten  des  Körpers  oder 
auch  gegen  äusserliche  Unbequemlichkeiten  des- 
selben, wie  Ungeziefer,  bestimmte  Mittel  und 
Anweisungen  gegeben  werden.  Eine  feste  Ord- 
nuug  ist  weder  sachlich  (nach  der  Materie),  noch 
sprachlich  (nach  alphabetischer  Ordnung)  be- 
folgt. Zuerst  wird  Stottern,  Nasenbluten,  Kopf- 
schmerz, Augenleiden,  Zahnweh  behandelt,  zu- 
letzt Schnupfen,  Grippe,  Verstopfung,  Wahn- 
sinn und  Halluciuatioueu.  Zuerst  wird  die 
Krankheit,  dann  das  R^ittel  genannt,  gewöhnlich 
sogar  mehrere  Mittel.  Jene  wird  S.  2  u.  3 
durch  Ä^Ljt*,  sonst  durch  nkjo  eingeführt. 

Zuerst  S.  2 :  iJ>I  ZJ\  QLJJi  J,  iotilli  i^JL«» 
*jtL.J!   ».-u   3vAJyuJ5    i-otüi'l   ^y<    ^Jü   jM\   J.   tL>vv*»-< 

Zuletzt  S.  109:    ,  JK.v,Ji^   ,.,.^i    :v.,J.!  ^ 


Schluss   S.  109:  ^.U  L.Lj.oLiJi 


■J^ 


(3^-  '""5 


jl^L*Ji»  oli-^l 


a" 


,1-Jl 


(_,       •  ^       •   1 
Nach  Beendigung  dieses  Compendiums  folgen 
noch  zur  Ausfüllung  der  leeren  Seiten,  nicht  zu 
jenem  gehörig,  einige  Mittel  (sJo'-J)'  hauptsäch- 
lich   gegen    Schwerhörigkeit    und    Geschwülste. 
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Schrift;  gross,  kräftig,  gleichmässig,  vooallos.  Ueber- 
schriften  roth.  —  Abschrift  im  J.  1290  Dü'kja'da  (1874) 

von      ,  Jts'w-iJ!     |«JUw     Jv.«.:S^"     j-yJ     («Jww     (j,C 

Ein  genaues  Verzeichniss  der  behandelten  Krankheiten 
etc.  steht  auf  dem   ungezählten  Vorblatt. 

6343.      Pm.  290. 
3)  S.  103  — 118. 

8",  21  Z.  (Text:  15  X  g'/s"'"').  —  Zustand:  fleckig, 
ausserdem  nicht  recht  sauber.  —  Papier:  gelb,  stark, 
glatt.  —  Titel  fehlt:  nach  der  Vorrede  S.  103,  Z.  8: 

iicLw  Ä-J    "i 

Verfasser:  s.  Anfang. 

Anfaug:   oü  xi^Xi   '.Xj   »jI  *.JL»jt  .iN^.ci.J5  JLs 


».i*^     J^J     *.JO^Ä;      JOkCuXj     ry*^      il.cL*>     «J'.a22.S^. 


.lisJI  \>^L 


\>^A.£     &X.kj      L/0 


iL 


iAä* 


In  Folge  einer  Unterhaltung  über  ärztliche 
Dinge  bei  dem  Wezir  Fahr  eddin,  in  welcher 
sich  viele  Aerzte  dahin  aussprachen,  dass  die 
Behandlung  der  Krankheiten  mehr  oder  weniger 
lange  Zeit  erfordere,  zählt  hier  Abu  bekr,  d.h. 
Mohammed  ben  zakarijjä  erräzt  f  '^^V923 
(No.6259),  Glied  für  Glied,  von  Kopf  bis  zum 
Fusse,  die  Krankheiten  auf,  welche  sofort  sich 
heilen  lassen,  und  giebt  dafür  die  wirksamen 
Mittel  an.  Dies  Grundwerk  ist  dann  aber  hier 
stellenweise  mit  Commentar  versehen,  der  dann 
mit  ÄJki  eingeführt  wird.  Ausserdem  werden 
die  meisten  Kapitel  —  denn  in  solche  ist,  für 
jedes  Glied,  das  Werk  eingetheilt  — •  eingeführt 
mit:  ...  ^  f.'-'j^i  ob,  obgleich  auch  ...  j  «_;Lj  \jj.j 
vorkommt.  Es  scheint  also  stellenweise  eine 
Abkürzung  des  Werkes  vorgenommen   zu  sein. 

Zuerst  S.  103 :  J.  ciOvAi^l  ^\^   \6\  pijv^ail  3ü 


Jt 


r    ■■•- 


C5' 


Schluss: 


cy 


Uli  KcLw  L^ 


i.^     Jj:     La^j5      i\i     3u     ,  ^jLhj 


jjÜi  jjÖLj 


M..J;^   U*=. 


a^ 


LxJi   i_j,   ^U   lA*. 


5| 


Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos. 
Stichwörter    hervorstechend    gross.    —    Abschrift    von 

6344.     Mo.  2.3. 

6)  f.  124-132». 

8'°,  18- 19Z.  (Text:  ISVaXi)'^").  —  Zustand:  gut. — 
Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Titel  u.Verf.  fehlt. 

Auszüge     aus     verschiedenen     auf    Medicin 
bezüglichen  Werken. 


Zuerst    f.  124'':    ■^.S^\    j,     ..i.c    ^(Ji    v_.LJ! 

Also:  einfache  Heilmittel  gegen  Glieder- 
schmerzen überhaupt  und  dann  speciell; 
dann  auch  für  Gehirn  und  Gedächtniss,  u.  A. 
Dann  f.  125^•  J^^oLaJ!  ^L>..b  »I^äjl  i^\£1>\ 

126*  ,«■*♦•=-  j^j"S   ,Läaj!  ^\.\  i5  ^LoxX*«'it  K.'Lä/o    ..-«^ 

126''    Li^   qJ    LLi.>*..i    &.JLa.<   ^/o   |»4tJ    xitfi»*ji    iCjÄi"S 

U1^^\J>1\A  128''iUj.lIiü..äii    128''cLcAUüxÄiH 


129"    ^S>ÄU    »lXa^^    J>ft*j55    gLxsj^Jt    ^t    äi\jijt 
^^LA*v.iJi    ^-0    ü.*.iLlJi.  130"     ^L^"^j    i^JL^! 

130"  L^i  ii-Ä^i',  äj^«ilo-  r*^-^  ^*^*^'   131''(J.4<-5  i 

Schrift:  klein,  fein,  gedrängt,  vocallos.    Ueberschriften 
grösser.  —  Abschrift  c.  '""^/less. 


Titel 

3  t 


F.  132"  u.   133  Persisch    (medic.  Mittel). 

6345.     We.  1189. 
2)  f.  35" -54». 

Format    etc.    und    Schrift    wie    bei    1). 
und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  35":  Js^^jlj  ^^JL«JI  ^^  xL"  J«>»=i! 

aiA.ji  i\*j  ul  . . .  ».äii-  o..i;i  (J>c  (».x]Iv«.»aJI  ^_i..i;L  js^La^J^ 

li\i)      ...    fc4.X.*iM..^JI     LAA..Q     (_XxAX/M.XJ      8.AAW.J     ^^^ÄJ      ,.*.^    .\a.^0^^ 

Eine  kleine  medicinische  Schrift  (äJ'l~^\  aus 
dem  Türkischen  übersetzt.  Behandelt  in  einer 
Menge  ungezählter  Kapitel  [auch  J^*=j]  allerlei 
Mittel  gegen  bestimmte  Krankheiten  und  giebt 
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erl--^'  f=-j-^ 


36"  ^^i  i;j:=i 


|.iAii   ^-«  rj"*^'  jL*>l    .<.Ä*J   v'^ 


u.  s.  w. 


■jjAj    ^3.    i-jLj 


Zuerst  f.  35" 
36^ 

36" 

36"  j^^äxi  iH=.  ^;!^i  vW 

36" 

50"  »UJi 

50"    XJ    C<ai\^    ^^'L«.i^LJ    äA^aii    ol^^.:i5  ^Lj  ^    J^*as 
5P  |«.i:i   ^.ajAj  ^  ^i       51"    ^U:^i  ^-^J^J    ij,    d^> 

52"  ^L^ii  ^.^jAJ-  ji  J.^s     53^  xUJi  'i.o  ^^Uj  ^j  J..A25 

Schill  SS  f.  53"  mit  einer  »Ajls,  ein  Mittel 
anhebend,  welches  5A/i.j»  Jö^l\  ä.L=>,  Ajj' 
c:^*j    '(».l.c5  ^UU  t  c^'-*-'   ^^  C)'-'^  T^^  '-^^^'°  *T?_>'^-'.; 

F.  54"  stehen,  von  anderer  Hand,  zur  Aus- 
füllung der  leeren  Seite,  2  kurze  Stücke:  ein 
i_(i.=»     des     j_5.0>.Ji     i>.*>i     >>■**«  5     anfangend: 

öJi   ^jL    Lic    \y*^^    \_^*M   l\j    Lic   ^IJ    und    ein  ' 
dem    'All    zugeschriebenes    Gebet,    anfangend: 

^j't  Lto-ii  j-L-^i  |J^il  ^^^ÄÄ/0^  ol;-*'  ^"^  ■''^'''  o'"^*' 


6346.     Spr.  2000. 


>— AA.wJi,  dann  03;ij!,  und  —bUJI  (auch  .ajJoJ!), 
wobei  dann  Recepte  angegeben,  die  mit  Lxsuj 
im  Text  kenntlich  gemacht  sind. 


38« 

1" 

2" 

19" 

21" 

22" 
5" 


»0L5»    j>L/«   ^_Aj..w.Ji    '  L^ji    .  »jjJ5^    5Jou.i 


^»-S 

o---^ 


»Ax*J!  j.  s^jLJL 


b^^L^i  pl^."Si  j,  S^ 


sOoiJl    J,    ;;^^i!^    r.^i7^'-5    'L^'    i5    J-^ 


o>fc**'^l»   .s.>ö'i5 


O^M* 


O^^J 


35" 

37"  jLsdoit  o^L.t 


^-«^'i   ^i    ^  jl^^i    ^^J> 


1)  f.  1-39'. 

41B1.8^°,  15Z.  (20'/2Xl4;  12x92/3<=">).  —  Zustand: 
wasserfleckig,  unsauber,  der  Rand  im  Anfang  ausgebessert.  —   i 
Papier:    gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:   Papp- 
band   mit   Kattunriicken.   —   Titel   und   Verfasser  von 
neuerer  Hand  f.  1":  j 

Das  angegebene  Werk  ist  dies  nicht:  s.  No.  6305. 

Die  Handschrift  ist  völlig  verbunden;  sie  hat  aus 
Heften  bestanden,  von  deren  einem  hier  noch  die  Schluss- 
blätter 9.  38.  39"  vorhanden;  39''  und  einige  darauf  fol- 
gende leere  Blätter  sind  dann  zur  Ausfüllung  des  Raumes 
anderweitig  benutzt.  Von  dem  darauf  folgenden  Heft  sind 
hier  noch  ziemlich  viel  Blätter  vorhanden,  in  dieser  Folge: 
1.  2.  19—23.  10.  5.  6.  32—37.  15—18.  26—29.  7.  8.  24. 
25.  11.  12.  30.  31.  13.  14.  3.  4. 

Stücke  eines  medicinischen  Werkes,  die  Be- 
handlung innerer  Krankheiten.  Hier  werden 
besprochen:  Magen,  Leber,  Galle,  Eingeweide, 
Hinterer,  Nieren,  Blase,  Urin.  —  Dasselbe  ist 
in  eine  Menge  Abschnitte  (J^^)  getheilt;  jeder 
Abschnitt  bespricht  jede  fcankheit  in  3  Stufen: 


17"  ^jljojJt   j  Jw>.2i 

18"  HJoiäJ!    ^5    iU3,LitJi    i>5L/o'i'!  y'i    j    J^^aS 

28"    iJo)^\  ^LÄiJ!_5   ^jJÜI^  ^t^5^1_5^_^t^Jt    ^    Jwsaj 

LPjjjj   sJsjtüJS   s-V6'Mn\   j3   J^Asi 

JS^\  j  »La^t^  ^J)\  jjy  J.  J>.*^ 

&jLi*J5  »Los-  ^  S"»^ 

L^    j.jj(    ^yt^i    kt7>i    siUJ!    ^5_J>    j    J^AJJ 

Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  deutlich,  fast  vocallos, 
stellenweise  ziemlich  abgescheuert,  üeberschriften  u.  Stich- 
wörter roth.  —  Abschrift  c.  '""isoo-  —  Collationirt. 

6347.     We.  1589. 
2)  f.  25" -26". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 

UXM     ,..J)     OL-:^     ,../« 
Anfang: 

1^ Jl  i3jJd  ^3  vi>oJ>  '^S6\    Q.«.=-  (JiJ  ,3  jJil  1*.*^  o! Aj 


7" 

8" 

24" 

25" 

30" 

31" 

13" 

14" 

3" 

4" 
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Ein  Reäez-Gedicht  von  33  Versen,  allerlei 
probate  Geheimmittel  aufzählend,  von  Ihn  sina 

t*2^/l037-     -     SchluSS: 

Es  ist  vocalisirt.  —  Dasselbe  bei  Eddemiri, 
Artikel  uJixJ!.  Auch  im  Auszug  Pm.  75,  f.l54* 
(49  Verse). 

6348.     We.  1705. 

4)   f.  42". 
8'".  (Text:   15  XT«^-".) 

Enthält  ein  Regez-Gedicht  von  29  Versen, 
dessen  Verfesser  nicht  angegeben  ist.  Es  be- 
schreibt die  Zusammensetzung  eines  Heilmittels 
gegen  Kopfschmerz  aus  etwa  12  Ingredienzien 
und  die  guten  Wirkungen  desselben.  Dies 
Mittel,  sagt  der  Verfasser  im  vorletzten  Verse, 
sei  bekannt  unter  dem  Titel:   (jijlall.     Anfang: 

Schrift:     klein,    gefällig,    vocallos.    —    Abschrift 

6349.    We.  1198. 
3)  f.  33-51". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1). 

Auszüge  aus  verschiedenen  medicinischen 
Werken,  die  nur  zum  Theil  angegeben  sind. 
Es  sind  meistens  zusammengesetzte  Mittel  (vrie 
^^ys^vs,  w<.>,  i-^  etc.)  für  bestimmte  Krank- 
heiten aufgeführt.  Einiges  daraus  ist: 
33*  äLuI!  slXS'  /  ä.iijij!  '^xibsjs-l.  ;  Y^\  oy-sü  j^Lu  ^3 

33"    J^b     U     'iic-«o    J^l    ^   ^Mf^oij    Uö   JuflS 

c        ■        ^ 
34"  ä-^ir  oLsji  ^3  L^(  ^Lx^.i  J^'  jj!_^  L^^ 

und  allerlei  Mittel  gegen  u.  für  Anderes. 

36"   -byu^  xaxs  ^  '^yLäJ!  ^^  ;3>ä*^  ptA.oJi  i3  J^ai 

38*        «ijAJi  gULuo!  ^^  i^lp-  r^  J^  ***= 

40"  S. 

50* 

50*  vj"j> 

50* 


Die  meisten  hier  enthaltenen  Mittel  vperden 


Lt.A   Jy.^S\JU   i-LoLj!    äj^^'^'    i5   d"^ 


wol    den    Werken    des    (^LLi"äl    J>.b   f  '«o^sgg 
entlehnt  sein. 

F.  51"  von  neuerer  nachlässiger  Hand  noch 
einige  Mittel  gegen  Herzbeklemmimg  (■— JiäiJ  -}a>=). 

6350.     We.  1962. 
8)  f.  126-135. 
Drei    Bruchstücke    (hauptsächlich)    medi- 
cinischen  Inhaltes,    verschiedenen  Werken 
angehörig. 

a)  f.  126  —  129. 

4",  20— 23  Z.  (22X11;  15— 16x6"=").  —  Zustand: 
lose  Blätter,  fleckig.  —  Papier:  gelb,  zieml.  stark,  nichtglatt. 

Aus  einem  Werke,  betitelt 

und  wahrscheinlich  von  ^^Ui  ^j5  f  1^^^/1740  selbst 
verfasst  und  sicher  von  ihm  geschrieben.  Ent- 
hält allerlei  probate  Mittel,  aber  nicht  bloss 
gegen  Kj-ankheiten,  sondern  auch  in  Bezug  auf 
anderes,  z.  B.  Oelflecken  aus  Büchern  zu 
bringen,  und  dgl.  Zuerst  f.  126*,  Zeile  3: 
gJ5  jäij  iöU!  J-iL  iLoii  ^L^Jl  ^U-o 
F.  127  n.  12s  hängen  nicht  zusammen. 

b)  f.  130—133. 

8'°,  c.  21— 22  z.  (20X14' 2;  löxei/a"^"").  —  Zu- 
stand: lose  Blätter:  El.  133  unten  am  Rande  schadhaft.  — 
Papier:  gelb,  ziemlich  stark,  nicht  glatt. 

Aus  einem  medicinischen  Werke:  Mitteigegen 
allerlei  Krankheiten,  nach  diesen  geordnet.  Zu- 
erst f.l30*,  2 :  1\  (JiiJ^  o^i^"'  ^-c  o-j_jJ  J-*i^-J  ijwaii-il 

Am  Rande  öfters  Zusätze.  —  Von  der  Hand  des 
...1*^  ,-*-i',  vielleicht  von  ihm  verfasst. 

c)  f.  134.   135. 

8'°,  17— 18Z.  (17V3X12;  ISVa  X  8' 2<^").  —  Zu- 
stand: lose  Blätter;  fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark. 

Aus  einem  medicinischenWerke :  Mittel  gegen 

allerlei     Krankheiten,     nach     diesen    geordnet. 

Scheint   von  dem  Werke  unter  b)  verschieden 

zu  sein.     Zuerst  f.  134*,  3:  ^■>j.*^j\  JLi  aU^xJi 

Von  der  Hand  des  ^Ixi  ^',  ziemlich  kleine  Schrift. 
(Verfasst  von  ihm?) 
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6B5L 

1)  WE.  63,  £  102—104. 
Die  am  Ende  der  Handscjin&  frä  gebüebe- 
Be&  BSäOa  änd  benutzt,  ein^  Mittel  ge^^i 
KfaakiieiljeB  darauf  abzus^ireiben ;  dazo  auch 
der  Band  von  £101\  Sokbe  l£tid  und  Krank- 
hätea    änd:    i^O;_J*    >JLs   «^«^    <-^:     «Äui.: 


c     '         .        '      - 
F.  104*  ist  TörMsdi. 


Die 


äbtd  is 


2)  Pet.  296,  £  54». 
Enthäh  ySJÜfl,  wie  man  ädi  da-  l^akmng 
äeBB^<:^  lange  eaihzbxsi  könr  :iem  Sehrä- 

ben  des  ,  .j...t?ri  .-jJlT  ^j,j:^  t  - 

aJ'  ys."  .-;    i^..^«^  .,'  > - ,*  * v-^  -  —  "* 


snlehiit. 


3)  We-1778,  12,  £  97\ 
Sebr   schlecht    und  nachläsäg  gescimeben : 
ön    Mittel    g^en   Hnndsbi^    und    Schianaren- 
von  Hallfe  ben  'asäkir. 


{/^^^ 


z- 


Engfwan  iiteii- 


Die    Torrede    £  51*    handelt: 
~t*i^'  w2J  jd  5-     Sie  beginnt : 


»  ,  _:-s. 


Dann  ^iebt  der  Vq£  eine  kurze  geschiehtlic-be 
Ueberächi  übo-  die  Behandlung  der  Alchemie 


Tmd  5asi  alsbald:     —^. 


c?- 


.^•^  _.=. 


Dass  also  hier  ParacelsDS  -der  Germane-  ge- 
meint- ist  zweifellos.  An  anderen  SteDen  wird 
sein  Xame  auch     -..-«j/'.;  geschrieben. 

Das  Werk  zerfällt  in  6  Abhandlungen,  mit 
T^^chiedenen  Abschnitten, 
l.i:^  52^  j^,    -^,-=-^"')  a*  k3?^'   ^^-'   3 


.-^'  .—"3   C5^^'   C5-W 


l.>=s  52»       ^         ^      -   _-       __ 
Anfe:   !.^i.;,_U:"3^— <i    ,w-I<^j35 

2.  j-=;   52*  ^J^\  j 

3.  >=;   53»       i^-^'J?   4wo'.   p^i")'.  ^«=:t  ^ 


' rr^  J»g''*  !^— llu  w«ilxl'  ^^) 


)0::.     Spr.  1969. 
2.  151-7r'. 

8",  23  (^;  Z.  (30» «  x  U'  j?  U»  j  x  8*  »=-;.  —  Zn- 
stamd:  iaä.  loee  im  Ded^al,  eCrae  nocaaber,  SeeUg.  — 
Papier:  geiblki,  zkmüeii  stajk  d.  ^att.  —  Titel  ftJih. 
Die  dazu  fre^daaeeae  Seite  (51'/  ist  tos  asdaa-  Hand 
beeefcnebea  ^t  Ai^abaa  zar  Aafertigiiiig  tob  AsigaisaUien, 
»««■K>t»  ^j^S^  oad  c;/C^.i.UU  Er  kt  nadi  dem  Aaiatig 
oad  sadi  Pm.  S78,  1 : 

Verfasser  feah. 


(ein  Buch  des  P.  angefthrt 
4.  J-=5  53^  5-ii  ^    5. 
6.  ,V^  54»  ^L-o."55  Lfix  wXzj  ^i  J^?  i 

9.  J-iss   55*  5^   j 


£Ä  54»  3uUi-5  '^lr=^  i^ 


►•>5 


,  M9       ..»Tl 


Ä-ä*i'      j. 


10.3-=s  56*  Jjt.T  ^  ^^  ^. 


O" 


i^s' 


cÄJ' 


,-i\ 


2.  iCä*  57' 


-=i  or  51.J. 


Anfang  toi*': 

y-i^    \^>jS^    |-**Ti     • 


O" 


oSl  ^jli>  j^T  aJ:  Ju^i 


Ein  alchemistisch-medicinisches  Werk,  nach 
dem  Vorgänge  des  Paracelsus  Teifasst  von  einem 


2.  >=s    58»  j::'-*V   v^'    3 

3.  j-as    58*  jb!^'>5   oe^^   iftS*!    % 

4.  >=j  59*  j:^'  i     5.  U=i  60»   J^^'  3 

6.  >=s    60*     u2:l-«"il  ^i.oU    0-^1    w»j|»i    j 

7.  A-=j  6 1»^.^^»:'  jL^  i'  iy-i'.  rj^^  ^^'  i 


-■  3 


•5  In  We.1203,  1,  f.  2»  ^.i---'. 
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J,Äs  61"    ^jCii    ^    s.. 


i^■ 


'^ 


'i*2    5JC 


63"    l-fJUL^i   *=i>5^'  >-^-'^    \..g.>V  j. 


-;   O-^-^ 


^•61^  -^L""^'  ^y'  Sj 


4.  sJ.ä/e  64*  die  Ueberschrift  fehlt. 


1. 
3. 
4. 


64" 
65* 


ii   60° 


Lt 


l5^ 


:«  i    -2.  ju>=j  64"  j^^t  j. 


-.  o--^-  ^? 


ÄJ!  .:^? 


5.  ^^-  66" 

6.  J-^  6 TV 
8.  Ju^  67"  :< .,t,>a.Y:i  j 


Schrift:  klein,  eng,  tooJIos,  deaüich.  —  Abschrift 

boo8. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 

1)   Pm.  378,   1,  f.  1—27". 

52  BL  S".  17— -Ja  Z.  —  Znstand:  »emlkh  gai.  doch 

nicht  ganz  saaber.  auch  nieht  ohne  Flecken.  —  Papier: 

gelb,    stark,    etwas  glatt.  —   Einband:    Pappband  mit 

L«derrneken.   —  Titelübersehrift   in  dem  Fiontfeptee 

^gezählten  Vorblatt,    das   iusleicii  den  Anfang 

des  icxicä  enthält:    ,  --   -  t  -  '      .AjsX:> 


^■Ji 


9.,Vj^  6; 


i:(A 


10.j-=j  68"JU«*=i;(J:    ll.J..*=s  68"  O^äxl'^  j 


Anfang 


12.J-^'  68" 
5.  K-Jw  69» 
\.<^  69» 
2.^Uii  69* 
3.J^  69" 
4.J-=i  69" 


l\ju> 


Verfasser  fehk. 


.  .  -vja^- 


o* 


o.ir 


.^j^-'^j^  cij  t 


_!^ 


6.  A.*=i  69"     L^wwc.    ,.iJ»  „(.,!  _i. 


'  i 


7.,U=i 

70» 

»j.ls"S5  ~A  j'u*."' 

S.  J-=i 

70» 

Z.~ 

j 

9.  >=J 

70» 

^"-^^  O^  Z'i 

10.  Ju^ 

ll.J-=i 

12.  J.^^ 

13.  U=i 

70» 
70» 
70" 
70" 
70" 
71» 

9 

ö 

14.  J^i 

15.  J^- 

ö 

ö 

16.J-^i 
17.  J-=J 

71» 
71» 

l» 

ö 

6.  :OJw  7 

O"'- 

>V  j 

1.  Wi 

73» 

w'^uV»*."'       ^.> 

Q 

Von  hier  an  so  wie  bei  Spr.  angegeben.     Die 
Eiatheilnng    ist    jedoch    nicht    ganz    dieselbe. 

1.  XJJL«  f.  2»  (nur  die  4  ersten  J^x=i  sind  hier  mit 

Zahlen  versehen,  alle  übrigen  nicht). 

2.  xJ'Jlc     7"  (in   der  Ueberschrift    aus  Versehen 

mit  ivÄjIi)!  bezeichnet). 

3.  Äj'Läx  1 3"  (entspricht  Spr.   3.  :<;  Ju,   2.  y^y 

4.  Ä-Ä«  18"  (entspricht  Spr.   5.  iiLäÄ). 

In  mehr  als   4  SJju  hier  nicht   eingetheilt. 

Schlussf.  27"so  wie  bei  Spr.  angegeben,  aber 

nur  bis  zu  den  Worten:  ,.,LäO"iu  — '.."ii  -«aäj  -^ 

Schrift:  klein,  gefallig,  vocallos:  im  Anfang  etwas 
grösser  n.  weitläufiger.  Ueberschriften  roth.  Der  Text  in 
rothen Linien  eingetssst.  —  Abschrift  (f.5-'')  imJ."*=  i;<i). 

2)   We.  1203,  1,  f.  1—38». 

lOS  Bl.  S",  19  Z.  (31  X 15:  15—16  x  11—11»  s'»).  — 
Znstand:  aemüch  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  liemlich 
stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und 
Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  1"  von  Aj«^.  an  (so  wie  bei  Spr.). 

2.  iiiÄs    f.  9".        Die    3.  ivJvfi^    f.  1 7"    i-^SL^  ^ 

äJS  jü.o'ii  -»jAj  (=  Spr..  3.  :\,wfi.c,  2.  Abschnitt). 


Das  Werk  schliesst  f.  76"  so:  jy^t  Lv?  J^. 


b  !_:  steht  in  We,  1303.  f.  3S», 
während  in  We.  12(W,  £  o2»  so  steht,  wie  oben.  In 
Ihn.  3TS,  f.  27"  steht  ,  _3w5_3-(   ,  «»J.wLr». 
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AIXGEMErVE  THERAPIE. 


SoLSSäi — SSää. 


Die  bei  Spr.  aB%eriIäfce    ■^    '-^-    --  z" 

besea.     SeUass  wie  bä  ^r. 

T;  We-  i2<?4^  1,  £  1— S2*- 
4s  BL  1^»,  3:Z.    llx  ?:  &x5^5— ?=*".  —  2z- 


•Jt*.  •   f 


2-  £  78- 


\~    .'Z-    5*ls   Vjl:     _>;  —  ■■     .J^     -,"    «-i" 

n.  S.  fr. 

n.  AbhdL    £  88*.     SpeaeÜer   ThsL      An&mg: 

Sehluss   £98*:    .-_=    -»«c-.    ^  -*V      ;. 

i--r-^.    ^_J*   'tÄ^   JLje   ~i  y^  "^  -ä^-s— "^'    -^l'-^ 


Asf aa«  wie  ba  We.  1 20?,  1.  2.  iJ.s*  £  8'. 
S.:ls«lf'.  4.5JLä<lT*.  i.ilÄ«  23*.  6.jCLä*  26^. 
Sekls-  ^  ^  7  ^ 

des  W^Tx-  ^ 

F«XÄAS  est  s.  Sebrift  wie  kä  ^  —  Titei  sik; 


jJ'rr  Bjesi  des  Hisaes 


Dasselbe  Werk  in: 

1)  We.  1203,  2,  £  38*— 73». 
F-r=^:  sc  rr-d  S^krifs  wie  ba  1).  —  Tite!  ^^ 

Die  bä  S[Hr.  angegebenen  änlataiden 
Wone  ^ikn  faies-.  Da^  An&i^  ist  £  38*.  8: 
Ä_'  wJa.'^  iisLio  i  _*-■'  A5..  2.  'i;.ä*  f.  56'. 
Schlnss  wie  bä  Spr. 

Fzr  ffe  r^bas^ifia  iä  £  38 — 4ä  s.  66 — 73  Piatz 


JLs:    _>JL..    . 


__JL.    i  ijL*.' 


»r  ct?*^  *^j:-^  ir 


-5LJiir 


ßne  Axabiseb«  Ut".^rv:-_r:ir4-   a-ii    i^:::.  La- 
jEsdnebenen  Wake  des  _-»-_,  J  cL  L 
Onr.  Cboffiae,  BaaEea  djnaea  (FraDco£  1608}. 
Daeedbe  zofiDt  in  2  AUandbi^en  (vJLs«). 
L  AbiidL  £  76^.    AI^emeiBer  TlieiL     An£i^: 


1,  £77» 


guai*,-.  ^^^T    i 


Ab£ :  .l:~.ri^y -^  ÄdS;  .jlT    .;'.>■"■.'   •  '  »-t' 


2)  We.  1204,  2,  £  32*— 45*. 
Fc-rs&t  ece.  sad  Sekrift  v^  i>a  1^.  — Titel  ocd 

£e  ist  hier  ein  grosses  Stück  des  Textea 
öbaspnmgiai:  es  leUt  £39\4  nach  den  Werten 
^^  J^-^  <5^  5«ö^  We-1203,  2,  £  47*.  1 
V:=  £  62*,  11. 

3)  Pm.  378,  2,  £  27»— 52*. 
~  7    -      •  ,1),    Letaen  ist, 

.  >:    23  Zäfej.    — 

Tit€i  aaa  Terfasser  5=£_:. 

Anfang  ""      1203,  2.      Stan 

1.  iüx  £  2r\     2.  i-'-Ä*  £  40\ 

Abschrift  m  J.  Ilä3  Qafsr  ^740^  is  Bagdad,  tos 


No.  6356. 


ALLGEMEINE  THEßAPIE. 
20)  _^~  i  i- 


»93 


21) 


6356. 

Von  den  zahllosen  das  Gesammtgebiet  ds 
Medicin.  besonders  ah^  das  dar  inneren 
Medicin,  behandelnden  Werken  erwähaai  wir 
hier,    zur   Eigänznng    der   bereits    an^relahrien.      22)  _'..'^".  .j.-^ . 

noch  folgende:  ^v »      _ 

1)  ^~i."  J.   ^r_j,w— '  ^i^T  (and  w^.3».")  von     -23>  _^^-  =    ^_i 

2)  J— -    ^■;  Ton  j"-^-      -     — ^'-f'  ^-  -V»>'      24) 
t  c-ä«^.         ^'         ^ 

3)^ 


Ton 


T«"l3ffl- 


■c^a- 


T'^ 


.•  Ton  -w 


—  — ^     -^         CT      T^^^Ii  ^^'iSSi- 


y  von     _r_. 


t  ^133* 


t    ^9K- 


5    „^^-   von   ^r^    ^-^-  ^^  ^      25)  ^^•'   i 

4)  i^--j^?  o""^"^"  ^-^  ""-^'  •!^-  ^-  - 

T  l<Bi- 

5)  ._..S^  J,  ü'olP  von  demselben. 

6)  oN-c5t«-"5.   w.__^'  *i    Ton  3^  _--=  -  -W^      28)   _-,>^    1  iL: 


^^  26)  i-:^- 

,  2r)  .:>^-  i-._.  -^^  ^jl-  t  n   -  .«^  -^  -:= 


nm  **  106S- 


OQ> 


7)  DgL  Ton  A-"  >U?   -^  ;j-c  am  ^*'  ug^. 


J.  «-e4*  von  J^-^    -■   -,jA.1  ä  f  **  ijjs- 


30)    ^.-::.      ijl^^ 


von  Qt 


rH. 


^)   O—^-*^^  >^  O^'*'    --^-^   '«^»^    C-^  ^^^^  i   31>    _^      i  503«-:«   5 


>J^     von    «^..jüc    -^    -.rf«*^ 


C^    ST" 


--^   t*^ 


9)  j-jJ^~3  s^'jü"  J  -. 


nm  ***  i43Ji- 


-■  von 


>c:3" 


von    ^-. 


CjSy'  -H'    i^-i^^'    ^™l  ^*  U36- 

11)   -xlii  j   --i-J"    von   .-^    _   _\..j>      _   .V.^       34^ 


um  ?^  liö- 


t  ^«*i^. 


von    _ 


_\-      ^Li 


^   _  j.  o 


^^J^^  .---. 


>  von  demsdben. 
35)  .;X;^ji.i  »ÄJ  von  denselben. 
'  von  ,  a.-^'i    _^.i    _  „^wT  ^5      3^^  -'^■»^  *ic  J.  — .iss*  »äsi  (oder  jUi;)  von  d^os. 


-5-  599 

T  ■*"  130S- 


12)^ 

13)  ^,^"'    i    -j:^'    von     j>£     w  _>-*>■    -_:     Jic 
y ~    ^                     w-       ^  ■  c^  o- 

14)  w^"'  j  ^U;W  -^^'  von   '"ii  w    .v-._^"'  -—-ä' 


37)   JJje^«  ^>s-'-*^'  J—i-ä,  JJjL?  .;  «rR..ii'  von  dems. 
38^    ^A^'  x>^.  i_:^:-^y  jü;..  von  «^_:'   -^  _\*^ 


t    ^'  1250- 


15) 


<-j>-\-   von 


•tJ'    -.rfA."  ^  f  *»* 


i»t- 


-^  nm  ^--'-'^  1^. 

von  ^.-^"  ^s*— '  "**-;^  T  *^^  i«aj- 

_.w^'     i   ■<.•.'-■■;  von    -^  Jsj>w"  »V— £  -^     <.£ 


16)  i_o'^'i>.  Jd«."   *i    von  demselben, 

1 7)  ,_^i  ^ß  von  ^^j^'  ^^V-  _^  t  *^  IS«.      42) 

IS)  ,^"5  j  j-iJ!  von  r 

19)  w^"  i  >-iJ"  von  " 


41)  o» -*^'  ^''y^    von  ^J. 


-^    t  •^««  if». 


f.:  von 


1=-*  **• 


c^r 


^-^"  ^>^  T  ^  läse- 


r  i<«  IST». 


^'  ,.-=-!     _;'  -^  ,c 


IS^ 


."  «ä:."  -V.^  c>JU_~  ioS  von    -,;  .Vil>" 


T    ^'   12S*- 


II31 
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No.  6356—6358. 


44)  >_Ja!S   ^5   'liAySaJ^   von    i^S'x^^   qLs=vLiJI    ^L: 
45) 


t    1207/i„2. 


_<._«* hü  xu^  uXJ.c  J..t.T.v.wj  L«^  ^^s^vaÜI  '^-^  von 


46) 


JJi 


8^5 


C^ 


■^Ji\  ioLsy  von  pfj  >>.*=»! 


^^jJS   ^ww  ijr*^'   tX.*s^' 


47)  v^^'  i5   ,<-*l-:^'   '^ou   ^^r*=*j^'  '■^y^  er?   '-^♦=*' 
»j.vXa/«  j-^jl  um  ''^''/loig- 

48)  ,L*ßi::>')>i  üjLgJ    und  ^i^^otj!    von  demselben. 

49)  v»^'  i3  ^L>^i  35^ö?^^r~^i  J^^^ 

50)  |».^uJ!  j^!  ^^,j  li^Lo  ji_yXwji 

51)  iLls>'!^l  iLixi^  t'üh'i\  ^-^/i  von  a^wLs  ^  *a^^' 

52)  'wJiil    i5    iLa/^i    s!^    von    (**>C=>  ^^    J>_jjt«»w« 


^' 


oLl. 


«■51  ^ji\^5 


53)  v_*.**i)'    *_ajLj3    v_»_oIi!!   jJ.J    von    ^    J>»*s* 

54)  ..^...x*LJl  JijUi'  von  ^LäA+Ji  ^yi\ 

55)  v_,JiIi  j.  jLsij!  von      j,-,  ,.^l  .^  ,.,j  ,.,'JuX.c 


L?-i;  O 


56)  v_,*IjJ!^5«UiJ!  von^_y^/!_JJS^J;^j^JI^Jj^^^^.wJi 

57)  (.L»o>'!^5  tLä^  von  ^^juXÜ  v^^ajüI  ^^1  ^  .x*s^ 

58)  ä:s?j^S  (H^'  von  QjJ^AC  ^J  c*^'  CT^j'-^' 

59)  iuX^lj  ^;,ui!i  J,  jJLiil  J.*-j.«ö'  von  ^j  i*.^Li' 

60)  »_,<U!    ^j    r'jsj'^'    fy^y    ^^"^    t^i^J^'    -ij-t^ 

61)  wJJl  i  ^yiJ'  >3r^ 

62)  v_JiJ!  ^  ^\  ÜÄ^- 

63)  ..«»U!  ^5  oUo-'^il  ^Laxi 

64)  i_JiJI  i3  Ä^vJJt    "5'   von   ^i   ^   LX.;otA»  _jjt 


6.    Einzelne  Krankheiten.  —  Pest. 


6357.     We.  1187. 
2)  f.  193^.  194'. 

4'°,  c.  20— 24  Z.  (23V2Xl7'/3;  laxlS-^").  —  Papier: 
gelblich,  ziemlich  stark  und  glatt.  —  Titelüberschrift 
und  Verfasser: 

Anfang:  .^^t  i-Jl**-!  ^c  \l]l  »"t!  Jy^-J!  i3L»- 
fjju  q!  lXj^  i5'^'  q'  "^^  3>  Sf^^  O^J'^S  ^^^^^'  j- 
öJüJ  »Lp  Lo  jjjtj  ^^!  ^^\  Jj^.  t^c'^'  oA.s^  ü  L*c 

Diese  Schrift  des  Qostä  ben  lüqä  el- 
ba'labakki  ennaprani,  um  ^^"/gss  am  Leben, 
behandelt  die  Ursachen  der  Schlaflosigkeit  und 
giebt  Mittel  dagegen  an. 

Schluss  f.194'':  ^^aii  (_^5  ^^^Poül  's^j-hj  Jw>^' 

'».**i>j  j^/ä  i}>f  iUi  jiJ>j  jinjit  oLäSj  ^JJ!  »Jfi!  uX-y*Jt 
4jJ!  *!!  J^L  äjLwJ 


Schrift:  Persischer  Zug,  klein,  breitgezogen,  vocallos, 
fast  ohne   diakritische  Zeichen.  —  Abschrift  c.  "^^,17:3. 
Nicht  bei  HKh. 


6358.      Spr.  2000. 
2)  f.39i>-41. 

Format  (Text:  20  X  11  — ll'^'^'")  etc.  und  Einband 
wie  bei  1).  —  Zustand:  'fleckig,  unsauber,  ausgebessert. 
Unten  und  oben  am  Rande  hat  der  Te.\t  durch  Beschneiden 
etwas   gelitten.  —  Titel    fehlt;   er   ist  nach  dem  Anfang: 

Verfasser  s.  Anfang. 
Anfang  f  39'':    Uü  ^^,-*iL*Jl  Vj  JJ  Jw^! 

'  L*j.l.Akö  fXtM^    »J  tj    tX*s:^     L.*aJ_5   LJi.\aa«  jJ^c  äJj'S  (i>A3^ 

L^jliajj    äJJ!    äIe(    "i'    sJ>Ujij    |_j:di    id«JS    j^    SLÄJ    &JJS 
,t<:3!»+JI     \     :t:>Ji     ,-T^      UJ_^'    i\a£     \J     (jcsju     La. 

ii^    v>_«Jt    qXawJ'^    ^j.^^-^    l?"^' 

Abhandlung  über  den  Blasen-  und  Nieren- 
stein,  in  3  Kapiteln,  an  einen  Freund  gerichtet, 
von  Tabit  ben  qorra  ben  merwän  ben  t'äbit 
elharrani   eppäbi  abü   'Ihasan  f  ^^^/goi- 
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1 .  uju  40'' 


a' 


j^Jl 


(^^^Aa>l    vLi/JJlj 


J^ 


j-^    Cr°    J^>^'     (T/^J     ^^J^-5    C5^'i     *Jl^' 

2.  v_>'j  41-'   sJs^  tXJjj'  J.  JL.;ci:?.  i^cJOi  ujUJS  j^^ 

c  "  ■  ■    ^ 

3.  v_j'u  4r'  j_^:o>   iüLüL,  ^^xJS  Jix)  ^^..aj  Loj^i 


Schluss    f.  4P: 


Ü-J 


i-äi 


H=^  o-* 


.Ul 


i^JI     v=Jo    L/« 


O'    L?*^ 


xU^  \d5wJ   o^}c   (^j*J'  ,^'    -1-;^   ^,_^^    O^y^   qLs 


X\yi    Leu'  iiA*=> 


"i.l    »JJ  Jw^L 


i^xJI 


'iOkS    Lijl--'ä    i-*;^-«^   '-ty^'  L»^J^-~^'    •  •  • 

Schrift:  flüchtige  Gelehrtenhand,  ziemlich  gross,  etwas 
schräge,  in  einander  gezogen,  nicht  leicht,  vooallos. 
Schrift  c.  '0»,i3oo.  —  Nicht  bei  HKh. 


Ab- 


Pm.  62. 

3)  f.  236-250. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2).  —  Papier: 
theils  grau,  theils  bräunlich.  Bl.  246  ff.  etwas  ausgebessert 
am  oberen  Rande.  —  Titel  fehlt.     Er  ist: 

Xy-Iülf   AJ^^*^!    |.L^f    ^5  iÜLiw 

Bei   HKh.  I   3(50  bloss:    K^^iiLit   iü,J)'!i!.   —  Verfasser: 
^-j5 ,   s.  Anfang. 

Anfang:       >j      .xav.j>I   ^^  _jj'   -•ry-*^'  v*-^ 


i^-iJS   ^'t   Lx, 


^Üf  o^^s. 


>-'  ,'»J  ,.»>-»*^i 


J-»JOio  XjLä/o  j^vksLs?  l!*^'  o'  ^Sv^'  -*'  iV'^  "^ji  'J^aüä!! 
äJ!  ^Lo:ci>"iS  L^  ^3-:^Jl  K^ÄJl  io.j"i'i   ^bC=.!  J^ 

Von    Herzkrankheiten    und    herzstärkenden 
Mitteln,  von  Ihn  sinä  f  *'^*/io37. 

Das  Werk  selbst  beginnt:  /  ^J^  cs^*-^  ^^   -' 

i^UjUi    ,  ^fi-l  s^  .-v^     _«v^j1 


o 


Auf  den  4  letzten  Blättern  werden  in  alpha- 
betischer Folge  die  dienlichen  einfachen  Mittel 
aufgeführt  und  beschrieben:  zuerst  |».,»o_3!,  zu- 
letzt  ,  JJI  lA-^ ;   <icr  Schluss  dieses  Artikels  ist : 


Von  einem  folgenden  Artikel,  für  dessen 
Stichwort  eine  Lücke  gelassen  ist,  stehen  nur 
die  Worte:  J-ö  Uj  ^SJ-\  x*^.  Das  Uebrige 
fehlt:   viel  wird  es  nicht  sein. 

6360.      Pet.  370. 

2)  f.  139''-143\ 

Format  etc.  u.  Scbrift  wie  bei  1).  —  Titelüber- 
sohrift  und  Verfasser: 


\Si 


JyA      0^^XX2J       ..^ 


^.aJi   ^  i^^-i  iüLv«. 


*.*='JI    *.a).c   I  ir;l. 


^^y^" 


.Li 


Anfang   f.  139'':   t^i 


«|>A^>£>     S^  La£     f^ 


!o 


L>^;*-' 


Abhandlung  über  den  Aussatz,  von  Mali- 
müd  ben  mas'üd  eisiräzi  qotb  eddin  f^^^/isio. 

Schluss  f.  143":  Jaiix^.  ^^5  ^1\  UjCs^  J.««j 
^1     '-r^_;-~  <^_;J'    oLbLs-ül    ti5^Jij    oLääj    iJLs   ;otoL*J! 

J»*2.S?    tc*-^^     t>^-ö      <-\^c'      "^'_5      ^^     (j'J      i}"*t^*J    .•)' 


C5' 


Jl« 


!w)Üi 


/  äLaS^Äj 


6361.      Pm.   195. 

5)  f.  39.  40». 

8'",  23  Z.  (Text:  IG  X  lO'V"").  —  Znstand:  wasser- 
fleckig. —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Titel  fehlt;  er  ist: 

Verfasser  fehlt;  es  ist; 

x^ufang:  ^^^   i^'f-'^   i.jLÄi^   j  /c-'-*J'  ^^-^   Jl^ 


O'  L?"€^^'i   r"'^  C5-?'  O^'   i^^^ 


-  \ 


\    'i.ii)\    slV? 


Aio^   "iAc     >.«iC:>    Äj 
^^.^-,    ™,. ^.- j    jLs    Jü!    ...    a.5>L:^ 

Deutung  des  Qoränverses  19,  72  auf  das 
Fieber,  als  göttliches  Heilmittel  und  Sünden- 
läuterung, und  einige  (abergläubische)  Mittel 
dagegen,  von  Essojütl  +  ^'Vi50.5- 

75' 
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Schluss  (Kamil): 
»iJlsj  "S  q1  o>.)ifts  t\j  j  53  U  LjJLs»  j'(j.c  ci^/äjc  ^i  ci^iis 

(J^c     .   .   .    jd.'l    (i^A3^    »lXs-^    skl    lA*5-l^      -.5^    Jü'    L*<» 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  vocallos.  —  Ab- 
schrift vom  J.  971  MoHarram  (1563).  —  HKh.  VI  12712 
(unter  den  oLoliLo  des  Verfassers  erwähnt,  No.  4). 


F.  40''  einige  Verse,  betreflFend  das  Loos 
der  Kinder  der  Götzendiener  im  Jenseits,  von 
ii-U:sv.ixJt  ^!  und  von  dessen  Sohn  _J!  «A^c. 

6362. 

Dasselbe  Werk  in: 

1)  Lbg.  331. 
3B1.  8™,    15  Z.  (löxlO'/a;    ll'/^xß^'ä™).  —  Zu- 
stand: gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  glatt  u.  stark.  — 
Einband:   Pappband  mit  Lederrücken.  —  Der  Titel  in 
der  Unterschrift   f.  3*':     ^i   K/oLfi*ii.      Verfasser  fehlt. 
Schrift:  klein,  deutlich,  vocallos.   Abschriftc.'^'"'/i785. 

•2)  Pm.  407,   16,  f.  86"— 88. 
Format  etc.u.  Schrift  wie  bei  2. — Titel  üb  er  Schrift 


u.Verf.:  ^bj.^^\  Jl^U  ^^^^i^    S    '»■^S'CKi^    xMJ\ 
Schliesst  mit  dem  Verse:  ^Ji  0"<ic  As.  c^^JLs 

6363.     Glas.  134. 
15)  f.  153"- 156. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  153" 
(und  Titelüberschrift  f.  153'"): 

und  Verfasser:     ^  jL>i.i5      ..iL.Ä.Jf     0^&     ,^*<i.JU 

Anfang:    ^jÄJi    »^Lc  ^J^c    i»"^*"'    '^^   l\*.^5 

Behandlung  des  Hustens,  unter  Angabe 
einer  Menge  Mittel,  von  'Abd  elqädir,  einem 
Schüler  des  Essojüti,  um  ^'^%5i4. 

Bricht  f.  156''  ab  mit  den  Worten :  ;j.U5  ^^o^, 

HKh.  IV  7621. 


F.  157  u.  158  enthalten  in  grosser,  rund- 
licher, unschöner  Schrift  allerlei  medicinische 
Notizen  und  Mittel,  auch  Heilgebete. 


6364.  Pet.  340. 

3)  f.  21'  — 23". 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt; 
nach  dem  Vorwort: 

Verfasser:  s.  Anfang. 
Anfang:    ^jAJ!    50>Lc    ^a   p^L.,    eSl    0>^\ 
,.»j  /^ÄJtJ)  ■y.j^  .  .  .  ^.xäaJ!  ijÄf^  (Aju   ul  ^s.ijxji 

Medicinische  Abhandlung,  über  Anwendung 
der  Fontanelle,  von  'Abd  elgani  ben  is- 
mä'll  ennäbulusi   f  ^^*^/i73o- 

Schluss    f.  23":     ic    :dJt   s,\0<äA    ..^j    U   5ÄS> 

HKh.  VI  14731  (unrichtig). 

6365.  Mq.  625. 

2)  f.  4" -5». 

Format  (31  Z.)  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  — 
Titel  fehlt;  er  ist: 

Verf.isser  fehlt,   s.  unten. 
Anfang:    vJ,^!  ^jiXJt   ^i^O^Jl   |«-J.^»j'  ^)J  v>.».:it 

^J1    /^J'^  1^^''^^    li> JL:^' Lx« j    LitAÄÄ^j   is^Lijl  1*^*^    ^LxÄ/^X/« 

Eine  kleine  medicinische  Abhandlung, 
über  Magenschmerzen  (*^Jys)  handelnd  und  die 
betreflfende  Stelle  im  Qäuün  des  Avicenna  und 
die  Erklärung  des  ^-^aSaJI  dazu  mit  Bemer- 
kungen begleitend,  jener  mit  i_Ä**a*Jl  JLs,  der 
andere  mit  ^*v.^aÄJ!  jLs,  er  selbst  mit  Jj.jl  ein- 
geführt. Beginnt:  :^^'^  j^^  ^iJ^si!  "^j^l  jLi 
J^ÄSj  "i  l_j_^s  qLS"  q\^  \jLs  ^*>«^iJ!  jLs  .  .  .  i_cj.sj  iAj^ 
gJ!  ^UAail  j,  j:>^ii  ^^'i  pj.**^  yji^\  \j<S>  jjil  .  .  . 

Schluss:  löl  tXwLs» _;.ii  ^^'ä  i\£>'äi  »l'L  iÄasX.wäj 

Unterschrieben  ist  ^.*f^il  ^X4^  ,ji».j».i 
/  ö-/*  rJ  ^jÄjL.j  .     Wenn  dieser  der  Verfasser  sein 
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Titel  fehlt; 


.  itMi.l\  JLs 


sollte,  wird  es  ein  anderer  sein  als  Moham- 
med ben  moBammed  alti  parmaq  t  ^*'^^/l624? 
welcher  die  Werke  'iy^^  kJ^*''  '^)^^  qU^jUCj 
und  JlLJt  ins  Türkische  übersetzte  und  kein 
Mediciner  war. 

6366.     Glas.  134. 
7)  f.  96"- 103. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei   1).  - 
nach  der  Vorrede:    U»aJ)    3   ^^'-"j 

Verfasser  fehlt:  s.  Anfang. 
Anfang:  iX^j^  ,.-j  O».^^ 

Lj»äJLj    üsj.**il     iJ.su5    j     iCJLwj    »lX^    >A«J3, 

Abhandlung  über  die  Räude  (Hautausschlag),  i 
auf  Veranlassung  des  ^,\^;!i\  .^^.iJ5  verfasst  von  [ 
Mohammed  ben  moh.  elqüpüni  (No. 6328).  i 

Schluss  f.  103":  L|yül  j.  ^c  ^  ^90^  ^^^ 

HKh.  III  6285. 

6367. 

1)  We.  1685,  6,  f.  107  —  108». 
8",  18  Z.  (Text:  UVa  X  10'/2™). 
Diese     kleine     Schrift,      deren     Verfasser 
nicht  genannt  ist,  handelt  besonders  über  Hä- 
morrhoiden, u.  d.T  it  e  1 : .  'iXslJ^i]^  -a^I_j-J|  _jA^ 


Einzelne    Krankheiten     werden     auch    in 
folgenden  Schriften  behandelt: 

i^j^l    i\ysA  j:  ^j  Jt    Ui^J     von    ^    x\*^ 
j^lsi"S!^5  r^*l-^'  t  ^^^/i348  7  nebst  Auszug 
J*.j,.:?\Ä]i  von   demselben. 
^)w;S^jCJi   j,    "^    von    j^UJoi   v_a*»»j  ^    *X*.s? 

J»i^^!  sM^A  J.=>  ^5  J-^uJ!  Q_y.:^*Ji  ^^    von 

JEI^ÖT^    ^!^^!    ^.    ^.^    t  971/1563- 

^Jl.s=^!  s^^iÄj  von  JL.^3CIt  |^-*^c  ^j  (Jlc 


10 

11 

12 

13 
14 


Anfang: 


Schluss  f  108''  (vom  Blutfluss):  ^*.^'~^'S^ 
.  JL*j  »JUS  Q'^W  |.i\Ji  jtliäAj  »Lxi"5i  Äj 
Schrift:   klein,  etwas  dick,  gewandt,  ohne  Vooale. 


2)    Pet.  393,  f.  152"  (Folio). 

Enthält  verschiedene  Bemerkungen  über  die 
Krankheit  der  Glieder  ,^«.Jlül  (Gicht)  nebst 
Angabe  von  Mitteln  gegen  dieselbe,  von  Hippo- 
krates,  Galenus,  Ibn  seräpiün,  Täbit,  Moham- 
med ben  zakarijjä. 

Schrift:  Persischer  Zug,  klein,  hübsch  und  gleich- 
massig,  vocallos:  um  '^""/nsö. 


18 
19 

20 

21 
22 


jLsJI     i^*ÄJ     von 

o->-^'  ^1=.,  ^^_5^;  ^y 


[»L^m^aJi»    |*Uam.. 


■=^^^ 


i.B'y;  ^5  "j  von  ^r.^J'  ^-jj'  r^l-^'  o-  '^**"' 

t  c.  340/35,. 


^AJ^^f  j  "^von^^«>jji  <A4.i^^jA*:>i  t^®797l- 
Dgl.  von  äo^^XÄ/o  ^ji  um  *i%oi9* 


iLä*«.Ä*«"5i  ,3  ",  von    .ä*=»  _yji  tX*.s^  ^j  iX».»-i 
L^s-^Lcj  ioUII  j  "^  von  Äj^iXU^ji  um  ^^^/loig- 


^^LsId'^I   ?L>^!  ^   "j   von  demselben. 
L^xL^-st^  ,_^*^5  vj  "j  von  ^i^' j'  qJ  lX*js? 


^!j^i  i   "^  von  j\j4^  ^.1  t  c.  340/951. 

f    360;, 


/  i^^»,  u-^j^^  "i    von  .ä3i>  j,j5  iA*:s^  j^j  l\*s-\ 


/971- 

jLkAo^i^  ^^iX;^!  "J"  von  demselben. 

L^s-iLc^  jC^:>!  j.  "^  von  ij^iXi-o  j^j5  um  ^'''/loig- 

Siil^i     (_):ßlyi"ä5     ÄA0^1i>     j     iC^.i^'Ujl     von     c\>js 

(jw.^1  ^  ij*^äÄJ!  «1^0  von  i_j^i  ^  J^  qJ  äU!  i\ac 
SjS'vAaJi  ^s-.    1^^-».]^    jiJ>  i5   ii=»_jajl    jUi'   von 


^ij.*3jjiJl   lA+i^  ^j   iXi-s^ 
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23)  iCXUii  |._j.(wJ!  .Loa«  ;tiJ  j5  K^ÜLfJi  ^-c  vXäiil  von 


tdä^L^Jt  ^^  i_ 


25)  &-i-Si  »=-.  J.  "j  von  &j.J»..wo  ^i\  um  ^i^/ioig- 

26)  JuoUIi  ^,  s  ";  von  ^>>^'l  ^!  f  621/1224- 

27)  (_-.yi^(  '^^  ow^ljtÄ  "j    von   lA*.^  v^\\  ^j\S 


2.  iÜLL«-«  4'' 
l.J^.^   4" 
l.,.~i  4" 


ÄJ0.3-L 


j_5AüS 


t^J 


6369.     We.  1205. 


74  Bl.  8"°,  17  Z.  (21  X  14'  2:  I4V2  X  8'  2<=°').  —  Zu- 
stand: lose  Lagen  im  Deckel,  nicht  ganz  sauber.  —  Papier: 
gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederräcken 
und  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1": 

Der  Titel  so  auch  im  Vorwort  f.  2". 

Anfang  (nach  dem  Bism.  und  dem  Namen 
des  Verfassers  .%:JS  ^^:v^5  Jj):  ^j*S!\  *il  vX*^( 
J,  &JJ5  j^.=.  ,J,Ä  (.^L-Jt^  s^iÄaJij  »J5XJI5  »-Jj^t  ^ 

AHmed  ben  'all  ben  moBammed  ben 
'all  ben  mofiammed  elmari  elantan  ibn 
Mätime,  um  ^™/i368  gestorben,  handelt  hier  aus- 
führlich, im  Anlass  der  grossen  Pest  in  ÄJ..JS 
(in  Spanien)  im  J.  "**;i34.5,  in  10  Fragesätzen, 
über  Wesen  und  Behandlung  der  Pest. 
1.  ältw.«    2"  »■•»•.?..,»■->   jj 

1.*^   2'  "      ioÜ 


'  c^  o-^ 

>X*j. 

.  .  «wo.! 

r^^^  or^*~r;  ^. 

^UUxt 

^^dJi 

■-•  y^  •3''  uojjciJ-!  ^Jic  üo  ^sujud!  ;5 


.    .^  .  .        ^ 

2.  .«..wJs  8*  (in  3  cjj)     JyotJl  «.*.»-«  j. 

2.  jw^  10»  ^_^mi  ijvu  ^öii-i  ^..^i  ^; 

4.  ÄJiiwi   IS*"  tLii-  "i  ^jsJ5  ^'J:h}\  sl.o^i  cr*^-^  '^ 

5.  iJLLw-o    20»  iJ^    :!jCs-lj    JaäjsrJS    --ä-sT 

e.iJiXw--.    26"  ^ii    ÜS    &:>:^    Ia 

j 

1.  J-c:s   27»  5^L«-ia*«i  A.'i  ^U!  Ij^  _^ic  ^3 

2.  Joos   30*     »wiiK^s^u-lj   ».;.5Uj   Jou  ».>^  jj 
7.iJLU.^  47"    »X!    oIJLas   \^ 


v- 


W.    \)i    L^   ^5 J-l    5^    iuto,i    J,\ 


9.  K 


60» 


■^3  l5j' 


,J^  "i 


r=  *-j^  c^** 


10.  'i^^Mt^    66"   &Jy9  L?**^  O^VS'-^'  q:^    «-^'  ^*i^ 


!,U  UUi  ^,Ja  .! 


i^*X     \j\^      Ua£     j^»_;^>      •!      ^j_jjlliiil      C-li?^i 

Schluss  f. 74»:   ö>iLil  Ij^^^:  ^  iJ^äbCi  lXäs 


^Js^'^Sj   ÄJuko'^t    i^'}^    ^_)"nil  g<!    ^Lo'^t    ^^ 


U    ^^j,^*U^(    ^ 


&]J( 


^^  .  .  .  jUc"b!j  jtjjj"äl  ^ 

»Ls-i    ,«_»'nTH    »Lsr   aolaj»   .» »hr^    »j J'  ^!  ^  a«*s  ♦S' 

Schrift:  ziemlich  klein,  etwas  spitz,  gleichmässig, 
deutlich,  wenig  vocalisirt.  Ueberschriften  und  Stichwörter 
roth.  —  Abschrift  c.  »'»«/less. 

6370.     Lbg.  380. 

8Bh  8",  25 Z.  (213,1  X  I6V4;  15';2-16'  2X  11'="').  — 
Znstand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:  Pappbd  mit  Lederrucken  n.  Klappe.  —  T  i  t  e  1  f.  1 » : 

ebenso  im  Vorwort.  —  Verfasser  fehlt. 

Anfang  f.  1":    S\.:^\^  oLs.'äi  ^Juw  tS>  A*^i 
\^^  J,  Qvc-i  j JS?  ^'JCi'  ^^  Uls  Jou  Lot  .  .  . 


O 


gJ!  »jJvi  I 


:  U.«  W>,  j^gJXJtwoiJi  ^_:^  ^!  . .  .  LjS 
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deutlich    sind. 

Zuerst    f 

1": 

^^_vcLuIi  *x=> 

2' 

^\hl\ 

^Jl£ 

-^-  C^ 

o'^  i  ;      2^  ^u. 

4 

c 

iOjJs^> 

^^. 

.\Äio. 

Das 

Schlusswort  f. 

7\ 

AuszTig  aus  dem  Werke  des  Ihu  liagar  1  Syrien,  dass  in  Aegypten  und  den  angrenzenden 
t  **Vi448  über  Vorzügliehkeit  der  Pest,  d.h.  Landstrichen  die  Pest  ausgebrochen  sei;  er  kehrte 
dass  dieselbe  auch  ihre  gute  Seite  habe,  insofern  daher  direct  zu  Schifie  nach  Konstantinopel  zu- 
der  darau  Sterbende  als  Märtyrer  anzusehen  sei.  rück,  was  ihm  Vorwürfe  von  Gelehrten  und 
In  14  kleinen  Abschnitten,  die  aber,  bei  den  Frommen  in  Damaskus  und  Haleb  und  sonst 
meistens   fehlenden  Ueberschriften,    nicht    recht      zuzog,  besonders  auch  in  Koustantinopel  selbst, 

als  fehle  es  ihm  an  der  nöthigen  Frömmigkeit 
und  dem  Gottvertrauen.  Zur  Abwehr  dieser 
Vorwürfe  dient  diese  Schrift,  die  dem  Sultan 
Sei  im  ben  bäjezid  f  ^^^1520  gewidmet  ist. 
Dieselbe  zerföllt  in  Vorrede  imd  3  Kapitel. 
iUXäJi  f.  5^  in   3  }^\. 

2.  J^i  7'   U^  jLjj>)i\j.  j^t  i^j^  ^vjLo  J. 

3.  J^i   9"^  Xit,  ^'liH  ^^y^\  ^U  ^^  i 

^>^'l^1,  ^l^ij\  ^Uiicr  ^yL^^^J  o^U^ 

1.  VW  13"  olJ"i'i  jy^  ÄicLi!  JJbtJij  vh-^''  i 

2.  V-  2P    -Ll^  ^  IJS^,  „,>!  -^U  ^Lu  j 


Schluss  f.  S"":   o'iÄkiil  sJs^  i_a<i,ajS  ^yn  ^j\  ^J^^ 

Schrift:  Türkische  Hand,  dick,  rundlich,  vocallos.  — 
Abschrift  c.  '=«>  kss-  —  cf.  HKh.  II  1763. 

Das  Werk  des  Essojüti  f  ^^Visos  über  den- 
selben Gegenstand  ist  verschieden:  s.  No.  1429. — 
Möglicher    Weise    liegt    hier    der  Auszug    aus 


1466 


dem  Grundwerke    vor,    welchen    Ax»  qj 
gemacht  hat. 

6371.     Spr.  727. 

46  Bl.  8"»,  21Z.  (17'2X  13:  13  X  S"-"").  —  Zustand: 
ziemlich  gut,  doch  nicht  ganz  sauber.  —  Papier:  gelb, 
stark,  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken. — 
Titel  f.  P  (so  auch  Vorrede  f.  4^  7): 

Verfasser   f  P   (s.   auch  Anfang):     ,  ^.-^-f^^-^-j^ ■    tj'^.y 
Anfang  f.P:  'i  Ll=>  Li  [*jy  L  ^ys^'^^ ^JLi  Zjj] 


,^1 


v_ju*a:=JI  Jyj«JI  o^4JLJ  ^^»  •  •  •  c:.'«..^5iji  i 


if    ... 


5     ^Jü'l    _-lx5t 

c 


Idris  ben  husfim  eddlu  elbadllsl,  um 
^^"/isi*  äi^  Leben,  erzählt  in  der  Vorrede,  dass 
er  von  Konstantinopel  nach  Aegypten  gereist 
sei  im  Jahre  ^^^isn  ""''  ^*"^  "^^  ^-"'"  Wallfahrt 
nach  Mekka.      Auf  der  Rückkehr  erfuhr  er  in 


'S.  v_jIj   SS"*  o'-ojö^  iyJfccJjJ!  o^l^"i!  oLs-Lw  ^ 

iujj_j.J!    s-\.3>"i\^    oLLijll 

Im  letzten  Kapitel  bespricht  er  auch  die 
Wirksamkeit  geistlicher  Mittel,  zum  Beispiel 
gewisser  Qoränverse. 

Schluss  f46'':  ....j^LlLlt,  Ja-s^S  ,  ,^  o^o? 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  etwas  gedrängt, 
aber  deutlich,  vocallos:  die  ueberschriften  (auch  Qorän- 
stellen)  farbig.  —  Abschrift  c.nOO.  —  HKh.III 5930.  6218. 


Lbg.  598. 


6372. 

10)  f. n'-ig»-. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt:  er  ist  etwa: 
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Anfang:   .  .  .  iiL>"^5^  i^jy*^  jlXä«  »II  iA*;^5 

aJi    ^jgblu    iüÜjiiuJS    ^\yu\    ^   iClu.="    »Äp     J'^5 

Abhandlung  über  die  Pest,  mit  Benutzung 
der  Schrift  des  Essojüti  darüber  und  des  Com- 
mentars  des  Ennawäwl  zu  dem  Traditionswerk 
des  Muslim,  verfasst  von  Zein  eddin  ibn 
nogeim  f  ^'''/i5G2  (No.  3592).  Dieselbe  ist 
veranlasst  durch  die  im  J.  ^*'/]543  in  Aegypten 
herrschende  Pest. 

Schluss:  j;  !sM\  »iil  iJU,^  ^\  UaXj  ^^  ^^ 

6373.     We.  1840. 
2)  f.  31-76. 

8",  21  Z.  (21X15;  U  xlO^"").  —  Zustand:  im 
Oanzen  ziemlich  gut,  obgleich  nicht  überall  sanber;  f.  61 — 70 
am  Rande  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Titel  und  Verfasser   f.  31": 


a 


_^LWf  ^L^L 


Jf 


ö- 


jJSL. 


"r 


jjv-jJiif  (j^f  s_Ä^j.j  ^  ^_^s^ 


Titel  ebenso  im  Vorwort  f.  32''. 

Anfang  f.  Sl*":    ^^  (^j^  ■  ■  ■  -f^^  Jv-Jtll  6^  \ 

j.^Lsj   ^   ^>t^'  ^k*^'    ».»Läxil   (■»i'.^'   ^    JoJoiJ! 
JkC  ^^^jl^  (C*^  cs^^^  "'^^  ci^  "^^  w!  .  .  .  iw^LLioS  [ 
^5  >>!jj  If^  u^ÄÄJ  ^  /  ^j^^'  i3l->'  j^i  J>UxJI  ^.«.T-  I 

Mar'i  ben  jüsuf  elmoqaddesi  f  i''*^/ig24 

(No.  2495)    behandelt   hier    20    auf  die   Pest 

bezügliche  Fragen,  deren  Uebersioht  f.32'' — 34*. 

1.  ^S>-  34>  y>  J^5  (jJLi-!  ^  o^lIJI  oJvj>  ^ 


^^jjjbü!   j^Jlc   iw)!j>^ 


2.  jt^  36« 


J^ 


'-^H  ''-*^;  .-.j.rl.hü 


"ii  j»;iis  ^^Ls  illb'äi  i5jjij  ui'  ilj^!!  .^5><-  ^L««*s 

3.  j!yw  .37"  JOLcj  tllb^i  JOkC  »ijjüj  Ä;ciuft:>-  Lc 

4.  jl^  39"  ^1415^!   w  JoUJ!   jy---  ,.;dLj!  e*-ii> 

Cj^t    J>^!   JwLc   ».*.*.*   Ui 


5.  ^\y^   41^   ^^  Jlj    Ui  Ä-i^^'iiJt  ».SA*.  *Jli   ^-i^r^ 
<_.Jjcj  ^^  ^LäiD^b'  x^;>^-LäJt  aü.4  5Jij  ^j  M  cjLc 

6.  ji^  42"  ^^LLib   ^^>,   ;^!   ^I    :>^,    ^UP 

r«^-^  oi^  ä^'  J^  er"  r*  J^j  r+^ 

O*^    rWil,    ^^y^\    ,y^.  ^KJt   ^t    ,i 

cr^'  er*  r^!j^'  i^3  -^  '■^^  ^j  j»^'' 

7.  d\r^  43"  ..«^  ^^  ^^  ^^  o^LIoJ!  ^  ov^ 

8.  ;iU.  44"  iXc  J^»  üL?*''^'  '^^'  J^^  J^ 


9.  Jt^  45" 


oy 


:liJ! 


er*  jL-^'  c^  c^''  ^jj 


J-» 


10.  j!^  49"  y>L5j^j  ^  jyj^  ^^_^LLJb  vi^v^!  JJ» 

11.  j[j-v-   51"    L05    ^..f^LwJil    j^Jj    t!jLg./iJt    OuXj:  f^ 
.■yA»i     3.j»"it.     Lo^S    ^-Nv?-"   rr^i    (4-^LX_5»i 

'^>>r^  ->y^^^'   C5^--^  ,*Ji 

12.  Jl^   53"  iU/il  ^_J^  LcJ.  |»iA=  (^1  ^^1  ci^  J^ 

ic*^  ^    i^^jo    flcjjl    py^^,    ^Jt-f^^    ,»g>ltr 
tLcjJt    _L*j    JsPj    |.L£>    *-yaj«I!   |C**J}    iwajw 
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'\^.4^:>-\     bjCj.     l^i^5      p«./«~J     .!      i3\i«.-«-j'    .-r^ 


14.  ^^_y^     57"     Ui'  JyÄj     Qj^iwli! 


0"bl 


^  J>^^    U  J>^. 


O^I_Ä 


er 


15.  JL*~  60"   ^a:.-  ■:>  Al 


C5^''  o'   ^JJ  -^ 


OIaJCs    Ji,;     qLs    ij^cLUI.     ^ystiilb    'bl     lc^' 


<:»      sl.AJt/9      _\X2J 


^LJ    ^5^Li>    J^J- 


'-5    O-l 


Oi''.sr 


ry- 


Jlaj    U5=. 


\JJwo    1  •)'-?-?    (  ff^^'    '^i 


16.  ^^U-  65"  Qj-cUiJ!  ^_j.ij.j^Li>^L,  ^^j^2=-Ul  ,.^0^ 

I^Jj    3_5-?r.    J>^5     J^*a5     *J    <i5Ü3  ^i=^'.     »Ai^5 


17.  .M^  67"   AJü  ili* 


oU    'i^     ^^iü 


jsL 


a'*   o 


,^ 


^Lc   'lJ  ^ilj 


L> 


ij^.JlJ  iLcjJI   p^  Jv^ 


£• 


JW      ..^0) 


.*sül  ,.."5  "if  *:di  ..Li  .A^  J^^  -*stJ5 


O 


.UJ!  Qvo  sLsuJ!}  iLJLxJt  i3»>^i^s^  iLcJo'I  r^^j 


^ 


^<ÜJ   j__^k 


rj- 


5     v;*^'    j    ^LcjJS 

18.  ^3i^  68"  ^Lu  »bü  Li=j^-*  J.Lc  ^  ^(  3^,  J.tf' 


s^Lxc   J>^j    u^Lvs.«..«   V^i 


er" 
ji5 


»J   '_*JoL)   v_jUiJ!    «.>jc*.,'    \S\  J>^j  iulj:/ 
19.^3!^-  69"  i^^J^I  ^  J^'b'  o_^  'i'  ^^5  Jj? 

20.  jL.«  71"  „äJ,    jL>lu="ii^   ,^.wJd:  v^>wJ5  L» 


71"   v_a^  ^Lxlio'ii^ 
HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.      XVII. 


Schluss    f.  75**:    s^i^'   ,\    Cv?  j.    o^j.=>"ii. 


l^^^j    ÜLjya    Lj"ij-*   L  uSLiiSj  |»i=-^'j  ^^^-^Ju-iS  ^_ff'öyi 

Nach  der  Unterschrift  hat  der  Verfasser 
sein  Werk  beendet  im  J.  1028  Gom.  I  (1619). 

Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  etwas  rundlich,  nicht 
ganz  leicht,  vocallos.  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift 
im  J.  1029  Moh.  (1619)  von  ^^^j"5l  l5^^'  0^-^-'  V^-^ 

Nach  f.  70  fehlt  1  Bl.  —   Nicht  bei  HKh. 


6374 

3)  f.  161"- 188" 


Lbg.  1044. 


Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt, 
nach  der  Vorrede  f.  IG 3": 


Verfasser:    s.  Anfang. 
Anfang:      jÜj!    ».wj    iU.vw'!>i     -^-3-    slj\    ^...o 
(^lX-«.:^)   .  .  .    }^^  XÖT  .  .  .   iU-vJ!.   c'^^^SI  LJ, 


c 


4^t 


Fath  alläh  ben  mahmüd  ben  moham- 
med  elhalebi  elbeilvnl  f  ^^^/i632  (nicht  sein 
Sohn  Mohammed)  handelt  hier  über  die  Pest, 
aber  nicht  bloss  von  medicinischem  Standpunkt 
aus,  sondern  empfiehlt  auch  geistliche  Mittel 
(Qoränstellen,  Gebete).  In  6  Kapp.  u.  Schluss- 
wort getheilt. 


l.oL   163"  t<<Üi  ^1.  ^^JuJi 


O^ 


M  \j  öj. 


jVj->^'i   Q^/oJvJixil   ;uNjUiii    XjS  qx  JJü 


2.ujL>   175"  Lijl   :U-c 


JJ 


lj>*5      *.-Ji     J^^-J      l-k*S 


LjuLc     |.j_y.X-J     ...L»j"bS 


3.  ^L)    176"    ...^LjJ!.    bJ!    ^^1    .v^-    ^Jo»-    U^i 

4.  L-ib   178''  j-i^"^  'i^j£i>\,  iUjiIj'bi  ^.^^  J^>.t:<:wj  u-j 

»clit!^.,    b»Ji    «i>.>J   ttXj'ö 
76 


a-5-' 
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5.  v-j'j   179'  'lP.j^,.''-)  Jou  xJijlII  sA^  äj  ^c.!^  U.*5 

6.  ljL   ISP  »jJvc'Xij  Ä.ÄIiJ!  '^•^'^^  (V"  J^-'^.  '-♦^' 
x^-lJ-!   185"  K:s^•Li  ^M^jjUJi  ^  i;^^LJl  vl^?"^  i^i 


^^LX-o^I 


U" 


wUJ!  xULy 


Schluss  f.  188":  'l^J^J!  ^  ^j.^*-j 


.  JC/! 


■o" 


^..^Aju^^Jt     UiLi>i    '^Jo    j*«-xj    Q^j     ü^.i>'i!    ^^     if^ 


c. 


-t.    "3,1    idJ    J^*^l 


Abschrift    im    Jahre    1038    Dü'lqa'da    (1629)    von 

CoUationirt.  —  Bl.  182  gehört  nicht  zu  diesem  Werk. 
HKh.  in  47G5     (Elmohibbi    nennt    ausdrücklich    den 
Fath  allah   als  Verfasser).     Vgl.  No.  2036.  3,597. 


F.  189  —  220  enthält  allerlei,  theils  Fra- 
gen, theils  Gebete  (f.  193''  besonders  wirksam: 
;^j1  x.i;,c  iU^I  j.  icJKi\  ^^L^v^),  theils  aber- 
gläubische Mittel  f.  196  ff.,  auch  mit  Anwen- 
dung der  Gottesnamen  f.207 — 212",  demj^jj^J! 
beigelegt;   dann  f.  212''  ff.   wieder  andere. 

6375.     Lbg.  526. 
10)  f.  151-155. 

8'»,  c.  16-22  Z.  (19'/2Xl3;c.l6  — 17x10— !!'=■"). — 
Zustand;  nicht  recht  sauber.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich 
stark,  etwas  glatt.  —  Titel  f.  151": 

a:\  ^^.3  ^Ijij.^]  ^9^[J.\  ;_>Li.^f 

Verfasser:  s.  Anfang  und  Abschrift. 

Anfang  f.  löP:  j5^.«.ii  ^^  ^>Lc\  ^^J  !js.*r> 

U     .    .    .     ^a*.^'    (^_JL\-«-iij.jÜ    j;*.f'i-i'     rA/«^l     vX«.^ 
l»ji*Jl    ^J^     s-j'^    S-^i     '^^    r*"^    0.*2=>  _«.l.j;E    i_5U 

'All  elhassäb  hatte  in  einer  besonderen 
Schrift  die  Behauptung  aufgestellt,  dass  am 
25.Sa'bän  ^^^^/igee  die  Pest  von  Aegypten  auf- 
kommen werde,  wodurch  eine  Menge  Menschen 
in    die  grösste  Unruhe  versetzt  worden  waren. 


Dies  Gerede  bekämpft  Mohammed  ben  'abd 
alläh  elemir  elhoseini  erroseidl  f  ^-^^/igrg 
in  dieser  Schrift.   —   Schluss  f.  15 ö*": 

Schrift:  Türkische  Hand,  ziemlich  klein,  deutlich, 
vocallos.  —  Abschrift  von  ^«c'il  aJJS  A^c  ,.,j  lX*.^ 
i^jjJ.i»5  (j.K-«->'  |^.^kAv.=.l  um  '-'^;'i866.  Es  ist  Auto- 
graph,  Unreinschrift. 

Dasselbe  Werk  liegt  auch  f.l56— 158  vor. 
(■i'o,  31  Z.;  24  X  16 1/2;  19  X  11V2<=°>) 
Der  Anfang  ebenso.  Allein  es  weicht  doch 
auch  wieder  vielfach  ab  und  ist  eine  neue  Un- 
reinschrift über  den  Gegenstand.  Ebenfalls 
Autograph,   aber  in  grösserer  Schrift. 

2  Abhandlungen  ähnlichen  Inhalts  hat  der 
Verfasser  schon  früher  verfasst,  wie  er  f.  1 5 1  * 
selbst  angiebt,  nämlich:  ^jJ<.X^\  Oi;y~j'  und  die 
andere:   (_5jLfj'  v_a>.-~>JL 


6376.     Spr.  1962. 


8)  f.  70-77. 

8™,  15  Z.  (Text:  13x9'/2™).  —  Zustand:  am  Rande 
und  am  Rücken  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt. 

Bruchstück  ohne  Anfang  und  Ende,  über 
die  Pest  und  die  Noth wendigkeit,  auszuharren 
und  weder  zu  flüchten  noch  die  Oerter,  wo 
sie  herrscht,   zu  meiden. 

Die  Abhandlung  ist  in  mehrere  Redesätze 
(JfcftJ^)  eingetheilt.  Die  zuerst  vorhandenen  Worte 
f.  70%  1 :   Äsii  JyAäi  i3!  j_yÄxil  j.  J^^:i  ^^\  jLs  JsXäj 

70'''  ',«.;*j  "i   u,    soLf/i.ji   J*A2=»  ,«.;.*j   U*j   Jyili 


'iej~t.j    "i     L/o^     St>L^/i.ji    i\^*^: 


^->  Jv-  o'  r^' 


73" 


jtA/O^       ü>' 


.\j  _j.j5   pU"ii  iJLjj    'La*s_j^  aIj  ,J>c   ^^AsJIj 


t''^ 


L«j  xi^s  ,i 


i>=  J-  ^yj 


J\ 


Die  zuletzt  vorhandenen  Worte  f.77'' :  J>.*i  ^i.c: 
'    ^aÜ  5Äp  JvaS(jIj  iJAÄc  1aa«j,j<-.J  '—>^j.&-  ^S.s>^  ».M^ÄJ 

Der  Verf  lebt  um'^^'^/issg.  Sein  Vater  hat  gehört 
bei  dem  ^^jI^LyoAJi  oiii>  ^Ji  a'*-*'^'  "^'^  "^  ^"^/laos- 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  gefällig,  deutlich, 
vocallos.  —  Abschrift  c.  ^"°;'u94. 
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6377.  Pill.  r^oö. 

29)  f.  147-150. 

4'°,  23—247.  (18',a  X  9' 2"°).  —  Zustand:  nicht 
ganz  sauber;  f.l48  am  Seitenrande  ausgebessert.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  üeberschrift  u.  Verfasser: 

Von  dem  Werke  obigen  Titels,  das  von 
Ni'met  alläh  elgazäiri  verfasst  ist  und  über 
die  Berechtigung  handelt,  zur  Zeit  der  Pest 
seineu  Wohnort  zu  verlassen,  liegt  hier  Kap.  3 
vor,  das  überschrieben  ist:  ^^^sU^l\  ij^JJii^  fS.s*  ^ 
und  anfängt:   &-'^:>  ic   .vi''  ^  «i^i-J^^   '^^^   \^si^  l«Icl 

Der  Verfasser  führt  Traditionen  au  und 
beruft  sich  auf  Rechtswerke,  wie  das  jüi.!!  ^'^j; 
und  auch   auf  das  ^*-^'o\  tL=-l. 

Das  Kapitel  schHesst  mit  Gebeten  als 
Schlusswort,    f.  HS"":    'i.~fj^S1,\   J,   jC^jLi-l    a.*j1.s- 

Dazwischen  kommen  denn  auch  (gegen 
Ende)  einige  Anweisungen,  gewisse  Zahlen  und 
Zeichen  auf  Brot  oder  sonst  etwas  zu  schreiben 
und  zu  verschlucken.  Zuletzt  noch,  in  einem 
besonderen  Abschnitt,   einige  Heilmittel  f.  150". 

Schluss:    ^Li^i    tUib    J~~Jtj    ^^    (jr*^j    iW 

'iü.,.*.)i    Ä.>^cO"5l.     Xj»ÄA*jl    iCj.Ji"i5    ,.-.»   ü^j'ö    .ac    ,  Ji 
••y^  ••         -^       —  ■  >  ^j  >■•      ^> 

F.  147''.  148''.  149"  stehen  Überkopf.  Auf  f  149''  folgt 
150",  dann  150^ 

Schrift:  ziemlich  klein,  gewandt,  etwas  Persischer 
Zug,  Tocallos.  —  Abschrift  um  "^,1737. 

6378.  Lbg.  999. 

6-2  Bl.  8'%  19  Z.  (20'/3Xl3;  17  x  8' i«^"").  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich 
dünn.  —  Einband:  Pappband  mit  Kattunrücken.  — 
Titel  f.  P  von  späterer  Hand: 

AiJ\  (1.  ^fy^5)  K..o^  ^Ljui.if  »s.^^ 

Anfang  f.  1'':    .yJi^^  ^>*:.:S  eUü   iJJ   j^^J-S 


Dies  Werk  eines  Ungenannten  behandelt 
die  Pest  von  theologischem  Standpunkt  zur 
Stärkung  des  Glaubens  im  Unglück,  bringt  auch 
viel  Abergläubisches  vor.  Zerfallt  in  Vorwort, 
2  ti^sLvk^/j,  Schlusswort  und  Anhängsel  (J..*jÄj). 
Das  Vorwort  enthält  4  «^XL/i: 


1.  ^JLLi^  f.l" 


Aji./»^^  ij.^=«.Äj(  ,  c**^  c)^  i' 


\.  ^].^A   12''   ^iU"5S  ^  y\jil\  ri^>-j    ^A   J.j^J>  ^ 

2.^L^A   17"  ,t«3..*i!  ,.-c  „,.i.i   •."••>,-,'«  J^"^-^  ^ 

jC*jLi-'     19''  -dii^v^J'  »Ä^»  J:   rj^\  ^i^i  ^ 

J.ajl\xJ5  22"  (in  6  w^JiL.*)  ^.JLo  ^a  xi.sü^  j^j\y  ^ 


S^     I.m4.£'.      \,A   ...LaJ»     \£ki»     <vAaX»    i*\  ^^ 


Lf 


Schluss    f.  62'':    ^Lla«jl    ^acI^I^J!   ^^   »Aä> 

4;.J1    ^cS    xLU    iÄP    ^^    .i^!    l-^-^;,-'    "^'j 

Zuletzt  werden  die  hauptsächlichsten  Post- 
fälle,   besonders    die    des  J.  '^^/is^s    aufgezählt. 

Der  Verfasser  lebt  nach  dem  öfters  citirten 
Essojüti  t^^^/iöos;   von  dem  im  Titel  erwähnten 


^AL^}\    (d.  h. 


J!    iA>.c),    um  *^^/ui9    am 


Leben,  kommt  f.  5  7  ff.  ein  Stück  seines  Werkes 

iii.^\   •^•-•->"5'   li-   :<-:.i^^Ä«.-'l   iy.cJ)"!)l   vor. 

Schrift:  Türkische  Hand,  klein,  deutlich,  allmälig 
flüchtiger,  vocallos:  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  von 
«o'j  oWtXj  -f:^'^  LX*=-i  ^J  ».ilvi  ^j^i  im  J  1142 
Ramadan  (1730). 


6379.  Lbg.  671. 


t!»v>"ä    iLft.Ci.»l     üJw««,   SiÄaS    iAjU     Ui 


.^^^ 


iutiLi 


aJS  oLßÄc";)!   .a\  j    ..f**Jt-~..l'  KiL^  L«»j  L4:;*L«i  s.[jjj\ 


20  Bl.  8"°,  25  Z.  (20'  4  X  15'  2:  15' 2  X  9^  4™).  — 
Zustand:  nicht  ganz  sauber;  lose  im  Einband. —  Papier: 
gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken 
und  Klappe.  —  Titel  f.  1"  (von  späterer  Hand): 

Verfasser  fehlt. 
Anfang    f.  1'':    ^«■-^'i.    ;>>•*  l^-^-'    ^   ^*^'^ 

7G' 
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Behandelt  die  Pest  in  Vorwort  (2  Fragen), 
Buch  (16  Fragen)  und  Schhisswort  (4  Fragen). 


SEXUALIA. 

2)    .A3w3t*ji  ^j.cLLiJS  (J.C  |.^1-<JI   von   l\.^c  ^j 


sücjuU!  £.3"     1 
^U3Üi  f.5M. 


J 


0..ftJS    A 


5.   9" 


.cUaJl  iüuä>  A 


2.4"     J..s-j..;;.:i  J 

2.6^\i.J«.>>_**«j 

10.13"       ^iJ!  J. 

15.1 6^^^\J.xl\  s  16.17"  uy  1  js  j  -tj.:s  i 


t^tXiJ!  ^i 


x*3U5  fis-"   1.  ^cL«-'  ^    4.  i9\v»j;«L«: 


.i^ 


c 


Schluss  f.  20":  äJlIj>1  kLo.5  ^'  U-^äj  A,aJ  ^^,0^ 

Ob  die  Pest  auch  ihr  Gutes  habe;  wie  man 
sie  hinnehmen,  was  dabei  zu  machen  sei.  (Alles 
dies  nicht  von  medicinischem  Standpunkt  aus.) 

Schrift:  magrebitisch ,  klein,  gleichmässig,  YocaJlos. 
Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  c.  '2""  ns5. 

6380. 

Ueber  ansteckende  Krankheiten  und  besonders 
über  Pest  handeln  auch   die  folgenden  Werke : 

1)  »AsL-'S  ^vrl-*"^'  j.   U^A^'^'   von  Hippokrates. 


.,j   iXj 


3)  ^^U^M^U^i  i^L  ^  |.Jij  L*ji  ^^U4'  '-^«^  von 


1494- 


j_^jjUiS  uX=>i^i  lXa*  um  900/i 
4)  ^,U^\  i  ",  von  ^^^l\  ^Jji  ^li-  t  "Vi369. 


LS-^'-f-' 


iAj-c 


O' 


t  '"'hm- 


7) 


2.Äy« 


jl-^'  jl^>j5    ^'iJ_5.il    "j    von    ^^j    ^ 


.£la«;i/C 


^3^L^^^U^    ^^.^i    ^>J    t  911/1505 


8)   ^L^^5  ii^l-c  ji>>  J.  -Lj^i  :<=.5j  von  UL  JI^^j' 

t   «*«/l533. 


Oi^   e?.-^:^^    t  '''/l560. 


10)  ^^LLi^  jL*«l  jc.s.«*i  ^^j^HiJi  :\:s-.A^  "j'  von 

11)  *ij_»-''    oLs!     v_ä..Ä.J    J.    ti.LX.JI    ^_äa3^     von 


7.    Sexualia. 


638L      We.  1206. 


162  Bl.  4"',  16  Z.  ii-lx  16;  17  X  11'^").  —  Zustand: 
im  Ganzen  gut.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark,  wenig 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe.  — 
Titel  f.  P: 

Verfasser  fehlt:  er  ist  nach  HKh.  VI  13665: 

Anfang  f.  1":  k^Us^j  J«*>  ^^JJi  idi  >X*^t 
^(_^  ^ias^  iö"iL.  U'b!  sJ>L*J  (ji=»5  5-i^  cr^-"^^' 

.  .  .    (t-i'ji^  ..  iit.rti2i    l-cS\,wj  Sj-i.^'   pl-y^  (J^  j-'*^' 


C«^^ 


1^! 


^^iS^  l^>^^=-  V'-*^  tbilöi  (|i: 


Ueber  den  Beischlaf  in  ärztlicher  imd 
praktischer  Hinsicht,  in  Rücksicht  auf  die  ge- 
sellschaftHchen  Verhältnisse,  von  Essamüel 
ben  jahjä  ben  'abbas  elmagribi  elisraili 
f  ^''Vuso-  ■E'"  erzählt  ein  Erlebniss  aus  dem 
J-  *^^/ii67 ,  i'-  ■<  "•  —  Der  Verfasser  führt  nicht 
wenige  Stellen  aus  älteren  Dichtern  an.  —  Das 
Werk  ist  gewidmet  dem  Emir  ^j'  ><i>->  iJus  <^\ 

Es  zerfällt  in  2  Theile  (*j^),  einen  theoretischen 
rmd    praktischen,    deren    Uebersicht    f.  2'' — 4''. 

I.  Theil  (in   12  ^iL^). 
l.xU>    4"  ^J. 

2.  :<!*:?■    6"  gUi5  ^jJ^'  j 

3.  i;)u>  (7")    i    i_^-.JJi    ^^j    sl=~'i   i^Jui  _/J  i 


I.    pU.:^!    «iLx^ 


No.  6381. 
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•^IäjI     _li>C    ik^ 


2. 

vW 

9" 

i 

3. 

» iLj 

10" 

kI  i  n        ,.  r-       \  »[-tö  1        .     .1     r*il  .ol  r* 

i 

^^ijl   Kii 

4. 

vW 

10" 

5. 

^Lj 

10" 

6. 

u^ 

10" 

sUil  i-yc   »jtLiÄj   ,._-»   oU^ 

.t 

7.  V4  IIV- 
5.äJU:>-  15"  ^'L 
6.Ki„ 


s^  ^.* 


16" 


ü' 


,l,lJ! 


ip*^ 


^,j^  Ji   xJjtj!    yj 


1.  ^'u  16"  iiUxJI  Qi^u  ^Lijl  ^  ja*J!y\3  ^t 

2.  Iwj'lj   20"  ^^5J,w^i  ,jajoJJij\  j.  i^UJt^ö  j 

7.  *!*=>  22"  ^LxiJI  tj^yü  (3j-^'  J-  iJ^5  ^-^'^  J. 

8.  iÜU>  25"  »UJi  ^J^  öjLxJ!  oüCxct  ^5  iOxJl  yi  ^ 

9.  iJL*=.  27"  s^^LxJi  ujbT  i 
l.ujb  27"                            5Ü-^L^i  obT  j 

2.  V4  30"  Kb'I^I  v'^T  ^^ 
(55  Fehler   dabei  aufgezählt,    deren 
Uebersicht  f.  30"). 

3.  vW  39"  Vl-^'  V'^'l'  i5 

4.  ob  47"  gu^i  k_jbT  i 

5.  vW  49"  iC^^LJ!  obT  ^j 

6.  vW  53"  Ji*=.U2ji  obT  i 

7.  v_)b  54" 
10.  iJU>  59" 


a 


L£r^'ji 


4.  vj. 


3.  v'u   64"  ^ix:  iUv!  jJ! 


^Ut^i 


er 


5.  V^^     74".::^Ji^-^Li^J!oLw..oJu" 


crj,^ 


ll.KU^  76"  'g^^^;  ^ 

I-VLj   76"       ^UJl  ^^  sj^t  oU^!  J. 

2.  ^_)b   78"    s-L^i\  ^  My>j>^\  oLaAiit  J. 

3.  vW  7 9"go.j;Jt  ^i.c J.U1  Jc>-_J1  xj  ^^_^  u-.i 

12.  xU>  95"  oUj^JaJ!^  oL^!^  oli^oji  öbs?!  j. 

II.  Theil   122"  (iu   12  xU>). 

1.  :<A*^  122"     »LJ;  ,ic  x..;,otJS  ob^J!  j3    i 

^^        "  ^       ^       ^ 

2.  kU=.  125"  olj^L=>j  4^Ll3j  ib^^^'i  ■^•>>'  -^Ä/j  ^ 
S.KU^   128"    XJLI.^';^    ob^^.,^!^  CT^'  /^  J. 


»LJ!  ^l 


.C     .^*^JUJI 


4.  xU>   130" 

5.  iCU=>   131"  «bJ! 

1.  V'u     131"  t^    s'lJ!  ^: 


2.  v_Jb    132"  :^^.^  ,LJ1  ^  _2j^o  ^y.^  ^^U  J. 


3.0b   132"  XläJ,'^! 


4.   »-Jb      1  32"  Uut^  »'-Jl  (jyC  ^_SJ<Ä  ^^  _^  j 


6. 


5.0b   132"^ 


^y^*t^ 


O^ 


•^.fiJUO 


^^^X 


G 


6.  &JU.. 


_^U 


t. 


132"    (j;=__^j    »bJl 

1.  vW  1 32"^^_^L^!  ^L^-l,  J.Jb>^l  ^5y^^U  j 

2.  vW  135"  »jLuj  jlb^'i  i:^^  ^ 
3.0b  135"  ^bU^  jui*!!  j 
4.  vLj  143"  w%^  .l^^JMAÜ;e;.^.o>_^l£J: 
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7.nU=-  144= 
l.i-jo   144^ 

2.  v^   144\ 

3.  vW   146'' 

4.  v-^   147" 
8.  iJuj?.  149" 
9.50*;?-  149" 

1.V-?   149" 

2.  vW   150" 

3.  ujij   152" 
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5( 


^1    ^ 


♦=.Jcj  u^^;^'  JL>t  s'.tjw«  i5 

c 

sLJl  *=>;  ^_j«j  iS 
4.  v'u  153''^^^L^i.iOtoL~^C^■:ii.^jJlsi.5J^-o  j 

6.  v_jLj    157"    UäLa-iij  (,^_JS  p../  üUtA.«  j. 

7.  vW  158^  '^i^  r^j^'  '"^-^"^   ''•''^  ^ 

10.  iJu.^  158"   »LJi   ^.jc  i^LäJl  v'-t-'^'  .T^  i 


»LJ! 


ll.iü.*s»    159"      su*.ji   Q. 

12.  XJi*=-    160"    «."-liü  X.*LbW  iüj\iL  ÄJjJ»!  v*^y    i' 

Schill  SS  f.  162":  Xjisü  io^y^  ^^c  iCXä;^  "i^ 

J^^jtJI     ^  ■  ^r:  U/c  ^iI5    .aiÄ.«-^^  V'^'i  — *ry";  'xciS^  »j^j 

Schrift:  gross,  dick,  ziemlich  deutlich,  rundlich,  vo- 
callos.  Das  Wort  »Li5  und  die  Ueberschriften  auf  den 
ersten  25  Blättern  gewöhnUch  roth  geschrieben.  —  Ab- 
schrift c.  1840.  —  Arabische  Foliirung. 

Das  Werk  ist  hier  in  3  Theile  getheilt,  deren  2.  f.GT", 
der  3.  f.  122"  beginnt. 


6382.      Spr.   1921. 


134B1.8'°,  172.(182/3X12;  ISxTS/i^").- Znstand: 
ziemlich  unsauber,  der  Rand  oft  ausgebessert,  besonders 
an  der  unteren  Seite.  —  Papier:  gelblich,  ziemlich  glatt 
und  stark.  —  Einband:  Pappband  mit  Lederrücken  und 
Klappe.  —  Titel  (von  neuerer  Hand)  f.  1'': 

S.  auch  Vorrede  f.  1",  11  und  ausdrücklich  f.  5^,  3  und 
am  Schluss.  —  Verfasser  fehlt:  aber  weiterhin,  z.  B. 
f. 4",  genannt:     ,^LaAÄji    iA*i>5,    d.  i. 


cr^ 


Jyju 


Anfang  f.l":   |j-*^"il  ^j  Uc  ,j;Jw'  jUI  lN.*^1 
:    .  .  .    JUÜJ!   jLäi^l    J..*^-  ^^   s^^  j^Ul  JL 

Anekdoten,  Verse  etc.,  den  Beischlaf  und 
andere  Arten  geschlechtlichen  Verkehrs  be- 
trefi'end,  von  Ahmed  benjüsufbenahmed 
ettifäsi  s e r  e f  e d  d In  a b  ü  '  1  f a  d  1  f  ^'^ Vi253-  Sein 
Werk  zerfällt  in  Vorrede  und  12  Kapitel  (deren 
Uebersicht  f  4"). 


Die 

Vorrede  f.  1"  beginnt 

•  u~W^  a^'  a""  L?'.) 

_^  fS^   \il!   Jj^  ^^b'  jLi 

wt    U.'.u-,   äJu'I     ^ 

^J 

r^' 

sL* 

"i   ^'a   iü!   ^S   ^y,. 

LL>   ■i^(    j_s_i 

^. 

1. 

Uu 

Ib'  j..yJL   «UJI 

../O    «.^     U^     «A<^I 

i 

2. 

vW 

(Lücke  im  Anfang) 

0 

3.  ^.j  23^ 


'^-JL<\äJ!     oL/J^Le,     5'J;il     _b,. 


4.  o'lj  25"  f^J^==- 


5.  vW  41"  ^^U.; 


^\Lo.     ä'üji     ,L<.i-'     ,jtki   ^ 


6.  vW  47"?,'u.iil.^^, 


7.  vW  49"   ^U.*i   a-L-^lr*^'  ^^'  j^'  yin  i5 


8.  V4   57"   f^J^i-^  -^i    iiu'^Ut  ^Li>l  ^>^tj  >3 

9.  v_jLj    77"   a^U^t^    ^J^^i    ^'^l'-^i   OlXJI  v_jl.>t    j 
10.  ljL   82"  J..i  U  ^yjsJt  ^_^i-Li-  oÜ^äi  ^^Lii  J, 


11.  ^L  85"   *5= 


vi" 


j«.^,'Lst.i;S  ,iJw» 
12.  oLj  92"  i^-c  j*.iAi  ib>  uij  ^^.^^^üi:^!^  O'^l  i5 
c.\^i]  X^L*S^i.c |J»*x.cij' ,LÄ.i;u  „ivLo^  ,L.^r>l.  i^i^ 
Schluss    f.  134":     ^i^^    ^J^Li    io-*JI    ^_a.^ij 

Jj:-i  ^yo  L?^'-^:!  ü'^  cr^i  ^-  Vr^T'i 


'!>J^JU      ".jJ    "5     ^^    ^J.X:    \ill     (C^'^i     *' 


Schrift:  ziemlich  gross,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
schriften roth.    Arabische  Foliirung.  —  Abschrift  c.  1760. 

F.  8  u.  9  fehlen.  Nach  f.  58  fehlen  3,  nach  f.  60  eben- 
falls 3  Blätter.     F.  70  ist  zweimal  gezählt. 

HKh.VI  13671  (unrichtig,  weil  vl-^  i5  ''"''  V^^'  i- 
zu  lesen  ist  =  in  nullo  libro). 
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6383.     We.  1189. 

1)  f.  1-35'. 

104  Bl.  8'°,  15  Z.  (17x113  4:  llx6iy°>).  —  Zn- 
stand: nicht  ganz  sauber.  Bl.  1  am  Rande  oben  beschä- 
digt. —  Papier:  gelb,  glatt,  stark  —  Einband:  Pappbd 
mit  Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  fehlt:  s.  unten. 
(Er  steht  f.  P  zur  Seite,  von  späterer  Hand.)  —  Verfasser 
fehlt.     S.  nachher. 

Anfang  f.  P:    ^^^^  cr^'^'  ^;  '^  ^'^' 

!^lj>»  ^\/oL*iS  w^l^  XAJLkJ'i'!  ÄÄbLüS  (j^kÄiJi  J^*/5 
^1  -iOUXs*  ^-5^5>^  Hr'  '•'^^W  -^L^X^!  J^l^•^  O"^'"*^ 
In  der  Vorrede  steht,  dass  der  Siütän  von 
^^Uls  einen  kranken  Sohn  gehabt;  in  Folge  dessen 
habe    er    den    ^/Mj.aj\     ..JiXlf   j-v^ai    L=»1h^5 

aufgefordert,  ein  kurzes  Gesundheitsbuch 
zu  schreiben,  was  er  auf  Grund  alter  und  neuer 
Werke  denn  auch  gethan.  Napir  eddin  ettüsl 
t  ^^^/i273  (No.  1745)  behandele  darin  die  Ursache 
der  Krankheiten  und  deren  Heilung,  so  dass  man 
hinfort  einen  Arzt  entbehren  könne;  in  18  Kapp, 
getheilt,  habe  es   den  Titel  f.  2": 

Die  Uebersicht  der  Kapitel  f.  2'' — 4".  Das  Werk 
enthält  zuerst  diätetische  Vorschriften  und  Mittel 
zur  B[räftigung  der  Gesundheit ;  das  letzte  Drittel 
handelt  über  den  Beischlaf  und  die  Mittel  den- 
selben zu  fördern.  Auch  einige  Vorbemerkimgen 
erörtern  im  Allgemeinen  den   Gegenstand. 

Das  Werk  selbst  beginnt  f. 4'':  ^{U\  ly,  ^Jicl 

1.  V- ib  f.?"  QL^Ji  o'"*^'  ^  "'j^  ^Sy^=^  '^  -^^^'  iS 

2.  LJj    14''     Äjjill    KniUJ!    3j>jli   iLiJs^'b'5 


^cJ!  oU:^! 


o 


,L^  i 


'i  o^ 


ji\    r)'-^^   ii;S;JUa*Jl 


3.  ou   15''  »jo^li.  j^  |^:d(  s.xai!  Äj^.i'^S  ^^Lo  j5 
'»\^\   Sfci».  ^_5.'^!  ''■^'-Hjj  pl-«^'  (3  ^'^'^5  'sjjj'-^ 

'»'l>J!.     fi-H^!     J'jti!     (j;_j_ä_i^    tUiC^ii     «»Li-j^ 


»UiSj  pU:?^  jLie'ii!  y,.».«.7-  i^yilit  ^J^\      ä*^V 

6.  V-?   20"   iL^^I    oLLiijl^S^  cr^l«i'  q'-j  j 

(»iJuJi  0AJ3  Hjotii  ^yij  j_^s  ^i^UJ;  iüüijji 

7.  vW  22''  oljj.l3ji  <iö^  ^\  oLsLyij;  ^L^  J. 

8.  vW  23"  J^UIi  j:>^  j^;*i-  ^yJ!  ^^ä^i  ^Lo  J. 

cU^i     JL«i!     J^JJJJJ    ji;^^     ^^^Aii       •    ■    ■ 

9.  vW  24"  ^^Uj-  ^^iJl  vl-^'i  ^.>xxiJt  ^^L.  ^; 
10.  v'u   25"  ^^i  ^i^,  _iuij  cLU5  -b.yi  ^^Lo  J, 


11.  V-J  27"  J.C    Lgj  ^Lb  iiS  ^_^:J)  iojo'lil  ^^^  ^3 

»3L:i»j  _kji  ^-^  L*jLs  xIiäjS-^^  s^X,Cij'^  iJilij  ^JsJ! 

12.  ob  29"  /JnJI  ,>  ,^^-  ^^\  ■xi.o'ii  ^^'^  J. 

13.  v_j'^   30"  ^\^\-,^  L^  t>. 


^xJI  io^o"ii  ^^u 


^JsJI   J>.,ioj   pU-^S  ^^JÄÄ^  ^.fJi:>-J!j   ^»X^ji 

14.  v'w  31"  ^^Ui'li!  L^jC^!  üi  jnJ!  v_j^i  ^Lo  j. 

15.  vW  32"  L^  J^A^LiT.  ^^xi!  p^-U^  iJL>  ^^Lo  J, 

»i_li^  J^^-'"'  '"^*^  »^ 

16.  IwJ'lj  32''   4j    siiJ^jff'  !J>!  ^_^xJI   iO^o'bl  ^^Lo  ,3. 

17.  v>W  33"  U  »Lii  4j  o-i^*^'  ii!^!  io^o'il  ^^bj  j 

18.  oL   34"    L^j   , 


Schluss   f  35":    ^   ^'i    JiS[S.^   L^Ls 

.-•JiAJi  (»^  ,  bl   i-y^  1  »..Iw'i  .  . .  »JU!  (  b'-Oj  •  •  •  ''b»£»  xL'' 

Schrift:    ziemlich  gross,  kräftig,   deutlich,  Tocallos. 
Ueberschriften    und  Stichwörter  roth.   —   Abschrift  im 


J.  '^8/1793  von  j,UaX:]5 


U^'- 


iU 


1  ^  <J<*^  (f  53"  u.  104"). 
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6384.     Spr.  1919. 


1)  f.  1-42. 
48 ßl.  8'»,  20— 23Z.  (19x14;  14' 2— 16' 2X8— 10™). 
Zustand:  gut  bis  f.  22;  von  23  an  meistens  stark  fleckig. 
Der  Rand  öfters  ausgebessert.  —  Papier:  verschieden- 
farbig, dünn,  glatt.  —  Einband:  Pappband  mit  Kattan- 
rücken.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1*: 


dSjJ^Jl      1-i'j.i 


L 


ur 


Js-jijeJ 


Der  Titel  so  aucli  in  der  Vorrede. 

Anfang    f.  1":       li<i.l\  }.:>\  ^JS^'i    U:    cX*^5 

3L>Ji    jLii.i;i5 


s^L.«><.äjL 


O^^ 


=JL 


Um  den  geschlechtlichen  Verkehrtheiten  und 
Wideruatürlichkeiten  zu  steuern  und  die  Freuden 
des  richtigen  Verkehrs  zu  schildern  und  zu 
denselben  zu  reizen,  ist  dies  Buch  von  Es- 
sojüti  f  ^'7i505  geschrieben.  Er  giebt  darin 
theils  andere  (z.  B.  kosmetische),  theils  die  Zeu- 
gungskräfte stärkende  und  aufreizende  Mittel  an. 


F.  .3" 


iL^^Jl    ,4 


»..5^iÄ,~.J       L/0 


L5" 


^_;^a2, 


,^1 


^.J      IJ-iÄJ      äwA./0      *.   5-*^ 


Darauf  eine  Menge  zotiger  Anekdoten,  darunter 
von  verschiedenen  Methoden  gesprochen;  f.  24 
bis  25''  verschiedene  Verse  dieses  Inhalts. 
F.  25"  ^U4\  o'ls^  /ö;  27"  ^L^L/^^!  vW; 
28^  |.Lß:i  vL^;  28"  :>j.xi'.\  ^W;  29'  ^j=>!  ^5yi. 
F.  32"  unten  wieder  verschiedene  Verse  darüber 


von   derselben  Hand    wie   f.  1   geschrieben  und 

desselben  Charakters.   —   HKh.  VI   14  015  ist 

über  den  Verfasser  nicht  sicher. 

Schrift:  ziemlich  klein,  von  verschiedenen  Händen, 
ungleich,  bald  sorgfältig,  bald  flüchtig,  zum  Theil  rundlich, 
Toaallos.  Dagegen  f.  23 — 41  vocalisirt,  durchschnittlich 
gut,  fest  und  deutlich,  mit  farbigen  üeberschriften.  — 
Abschrift  c.  1800  (resp.  1700). 


0.      Spr.  1920. 

6SB1.  8'°,  15  Z.  (211,2X16;  15— 16x  10— 11',^""). — 
Zustand:  gut.  —  Papier:  weisslich,  ziemlich  stark,  etwas 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  n.  Klappe.  — 
Titel  f.  P  von  anderer  Hand: 

so  auch  in  der  Vorrede  f.  1'',  13.    Ausserdem  noch  2  Titel 
zu  Anfang.     Verfasser  fehlt. 


Anfang    f.  1":         L/^jlif 


'JS^\    ^t   J,    ^.zif    v'^^;    -LjCJf    i^ic  j, 

^!i\    ^;$\j^j    JiUii    (J>c    iS^^-    v'-'^^     '^^■6^    '-^*^    '-*' 
äJ!     »UJl    (j^c    LS^r'-i     ?'■'■''    ?'-*-?""^-'    O^    O*'^     ?'^*^' 

Ueber    Arten    und    Mittel    des   Beischlafs. 

Das  Werk  beginnt,  nach  der  vorläufigen 
Notiz  über  seinen  Inhalt  und  Zweck  und  über 
ähnliche  Werke,  die  hier  benutzt  sind,  f.  2"  so: 

.  .  .  j,0^^\  ^    ^-e^W  J^'^^  c^h    It?'^'^'    *^    iX»:S^^ 
LjJ    <Äi>Lj    !iLX.;>l^    *.*/*    ...Li'  ^*.i    jtiiMO^\    iA*j    L,ol 

^il       .-XÄ*!5\     \«y«     l')^    Cy''i     5vXcL>»w« 

(F.  6^  ^^i\  ^\.*^\;      14»   .SSI  sU.^!). 
Es  zerfallt  in    15   (13)  Kapitel. 

l.^L,   22'  ■iL.*^^ 


•l*j^'51    ..a  iL*».aj1  jü.«^ 


bis  40\      42' 


xl\ 


Ks/j   j5    J.* 


In    diesem 


24' 


LS' 


jU^amC^Ji  ^X^^ 


si>,AJ   .    i/»J) 


'  !•'  i-l'  t}>**    "-^»5 


Abschnitte  hört  das  Werk  hier  auf  mit  den 
Worten:  o'^xJiJ-!»  f'u>-\  ,  J\  LiUxi  Aä\  oU-asJ'. 
'liUji  ÖJ;>,^  LcL=>,l  -.„Joo'.  Das  Uebr ige  fehlt. 
Das  Werk  ist  überhaupt  etwas  zweifelhafter 
Art,  insofern  es  eigentlich  nicht  so  systematisch 
ist,  wie  die  übrigen  Werke  des  Essojütl.  Dass 
der  auch  der  Schrift  nach  ältere  Theil  f.  23  —  41 
von  ihm  sei,  ist  wahrscheinlich,  aber  es  sind 
daselbst  mehrere  (von  späterer  Hand  verdeckte) 
Lücken   nach   f.  31.    32.    39.    40.  41.     F.  42 


^jl   Lj-iL/o;  ^Av.:>\  u>.jLJ' 


3.  v-^L.   33'  ^l^   ^\..^\ 


4.  vW   33"     cL^.üi    JJ.-0I 


L> 


^^^ 


9l.4-J> 


JL=.L 


5.  yjLj   34'  J.j_jia;i  -U^  ^\     ■^yAi\    (..^«j  J.S 


c  LJ 


6.  vW   35'   ^Jic    Jj>.j     ^^(^.w.>l;5.    t5u>Ju   oU^c 
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7.  v_jj   36''    -^*^    1^;    i^*^'»    j^-L^'*-''    ä;^; 


^uii  ^  «L:i 

8. 

>— '-^ 

37»                                     jL=-:5  f:!.Li  j 

9. 

>_<o 

38'                      a^^^i  ^1—^'  5-!-^  j 

0. 

w^ 

1. 

— '.j 

2. 

— -J 

44"     Ul»aÄ-v.j     (c*.'     ^Jj^^'^'      f'^J'    ^-j'"     fj-^ 

13.<_j.j  45'*     iCCjü.   jj:aA3j  icljj'.   i.U.>-S  i^a*i^  j, 
15.  wju  59'"  ^'   J>A.El*-t  ^'   lX*--^    ^j-^'  JI^ 


r- 


,j^    l;J  ^^'wS'  .J^ 


Im  Text  steht:  13.  Kapitel;  alsdann  wären 
13.  u.  14.  Kap.  als  zum  12.  gehörig  anzusehen. 


Schluss   f.  68":   ÄjkXi  J-Ai  fc'^y^ 


:i,l 


U^;-^ 


.cJs     u^t     Ji     ..^Jj^ImÖI     Aa.»     L> 


V  'w?.- 


Anfang:   ^j;^»  J.^a-S   Ui..«.  ^_cÄ,■|   »Ju   A*.^( 
iA«J    Lo\    .    .   .    "^f^Kusii    ,  "^^      T*''      -!V^^    '^^     lJui::^ 


Wol  nicht  zu  Ende.  DerVerf.lebt  nach  Essojütl. 

Schrift:  gross,  kräftig,  geläufig,  ziemlich  deutlich, 
vocallos.  Die  Ueberschriften  zum  Theil  roth.  Uncorrect.  — 
Abschrift  c.  1840.  —  Alle  3  Titel  nicht  bei  HKh. 

6386.     Pm.  564. 

209  Bl.  8'°,  17  Z.  (■2OV2X  15:  I6V2  x  Sia«^")-  — 
Zustand:  ziemlich  gut;  Bl.  l  aasgebessert.  Nicht  frei  von 
Flecken;  auch  wasserfleckig  (f.  15—31).  —  Papier:  gelb, 
stark,  ziemlich  glatt.  —  Einband:  rothbrauner  Leder- 
band. —  Titelüberschrift: 

Titel  im  Vorwort  f.  2''  bloss:  ;_»..  ji^'  xsj?.  Nach  HKh. 
ist  die  zweite  Hälfte  des  Titels:  ;  «.»äÄjl  A..PiJ.. 
Richtiger  nach  Lbg.  28,  in  der  Vorrede:  ^j-jäxJs  'bl>j. 
Der  Verfasser  ist  vielmehr: 

HANDSCHRIFTEN   D.  K.  BIBL.     XVII. 


c^Aj^    ^i     ».cJjl     L/0,    \*»X.=>    o^^lab    c?^'^'    *^'    Cj' 
i^il    »j,As    w^j'^    ^-   |Jljtil 

Ein  Werk  über  die  Frauen,  ihre  äusse- 
ren und  inneren  Eigenschaften,  und  ehehche 
Verhältnisse ,  auch  Eifersucht  etc. ,  unter  An- 
führung und  Prüfung  vieler  Traditionen,  von 
Motammed  ben  ahmed  elbigäi  ettiggäni 
elmälikl  abü  'abdalläh,  wol  um  ^^"/isis  am 
Leben.  In  25  (imgezählten)  Kapiteln, 
n.)  s_j.j   4''   U.  cj^"*"^  CY'  lS^-  '^"^i   i-«AÄJ(  J:  <c^'^ 

^\  5A=»5.  ^»-aJ  ^  3i->-''i  CT-^^^^  O^  ^^  *^'' 
^2.)  i_;yj  8»  ^_w.a<LJ!  «^  .yi    \^''iyi>  Q_j.*iÄ-U  v_}.a«vi  jj 
\S>üui^    'i^.M    L^'^»^    -jC    '-r***j    w5'l»5' 

(3.)  vW  13"  «^V  cy  ^  j'^^'i  C"^'  ^^  '-*'^' 
(4.)  ^^  19»  ^^xi^  JL^!  ^^Lo5  ^oilo^  J^Ji^4i^■ 


:\ 


cr^i  -i5L'J  ^^-i 


(5-)v 


(6.)  w<o  32'  LpJiä^  k-'j^  i  '^jJ  '-"i  oüsA*aJl  yö 
(7.)  w'U  37"  iUJ^J!  /J5  -UCÜI  AiütJ  J.^;«a\,^iü:! 
(8.)  vW  43"  '^    L.p.j-,    iuLJol    Aic   u*j;*;'    i^> 

(9.)  vW  54"  »I-Jl1  vIa.s^^  u,  ,_Jiix!!j  5ü-)Ji  j. 
(10.)  vW  62"  ^^li:^!  ^  i^:  _.^w~.j  '-C.  J.>J  Kij^ 


c^f^'i    &i    Li 


u 


^     L^ 
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(11.)i_iLj  66''     ij.ÄS'^  j^^äsl_j.^j   i-lA^x'A  5_i;L»^  jj 

S6^  LjJic  ,  i^!  ^A  f^  loj  i3L>JI  jjwc  sii5 

(12.)^^^  76"  l5;L-'-'^'  'i 

(13.)^^  83"  ^13    %    ^^5    L/i,   yL-w"3!  J.-.*asJ-  ^j 


jj,4.>üi^^     ^**V.J5      j, 


ü^y^'  ^ 


(14.)>^b  88" 
(15.)  vW  94'-' 
(16.)vLj  96"  (in  3  ^>^i) 

(u:cLJi^  96»;  s^..fwJ(^  98»;  oL-.J!  ^  99") 

(17.)vL^   102"  w^Mj  >3?LJi  i 

(18.)>_JLj   104"  Jl.*:>^i  :<>:5lJ5  ^  ^^b> 

(19.)vL   110"         il*^'i\  i>c  iL-.s>^jl  ol^ji  /ö 
118^^1=»^^  b'^_»4-si5  i_iLA3j"iii  t).A*aflj'   j   J.«a5 

(20.)  vW  119"  ^j5  L«;  J-.*aftiJI  J>c  i:jpl^i'  /^ 
(in  20  J.*as)  ,3.^*:2äaJt^  »jl^'  ^-^  liVJJ  ^ 
(^_^,.i.j;  ^  119";  U^  J^AaXj  Uj  yv4.  iC*>.il.l21"; 
w.>l^^!  123";  ^^_^x«J5  124";  ^j.3^i  126»; 
o.A.^1  126^";  oUlJl^  Asi.^!>\  128»; 
^_.«iJS  130»;  ^Uc^5  ISS»;  f^lxj\  134"; 
»^^:^L  L^.ä-j„LJ-.  J.-cLi^3^  136";  ^_^^uJi 
j.A-^S.138»;  ^3J^iJi  139»;  jj,>^^\  141»; 
^3CjtJ5  142";  j^.^i^  143";  ^^-äJi  144"; 
^Ij.^'il   148»;     ^y^\\  150";     ^Us^i   152") 

(21.)  Lj'u  154»  ^^  &XS  Lc  ^^Loi  ^U:^!  /Äi  jv»b» 

^L^l  ^B^j  ^Ai\  ^i  3,   y;«Ji  ^i?lÄ-  ii 
L«  WS«*»-  »Ji.u  f^L^i'   sL**k!  ^.<   tL**>.i  ^-S''^5 

(22.)  vLj  166»  ^U4!  i  jiPJ 

(23.)  vW  170»  /ö_5  ^/3i  ^.:^  i   ^=>Ji  ^^^5  li 

(24.)  vLj  173"  ^Js.j  Uj  L^  LX*:sr  U  ^^Lo^  ».^ÄJi  ^5 
(25.)  v'-J  181"  ol4i'LftIS  g^o"  g-'^'"  t--*""^  ^»^^rf  vW 

Schluss  f.  209":  LjJL*>  jCjUo|J.c  ji-j  ^a«Xvw^j 
Ä*Jtycti  ».Äjjji^  ^*^».>  jj>£  (1.  äil  tX*^l^)  »Ul^  L^jiil  /  ii.jjjj 


.  .  .  jJi!l  ,siÄA»!»  .  .  .  ».j  i.  A*.>    ».AJ.J    -xi-  ,Xc  iL'!  ,i.A3» 

Schrift:  ziemlich  gross,  breit,  deutlich,  vocallos. 
Ueberschriften  meistens  rotb.  —  Abschrift  im  J.  1026 
Rabi'  I  (1617)  von  ^»s- J'  Oy-c  ^i  ^^J^X^l  jiAj  „1^! 
in  Bagdad.  —  Collationirt. 

Arabische  Foliirung.  Auf  f.  79.  94.  126  folgt  noch 
79*.  94^  126*.  —  HKh.  11  2623. 

6387.      Lbg.  28. 

123  Bl.  8^°,  29  Z.  (21',2  X  13;  I6V2  X  8'^'").  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut,  doch  an  einigen  Stellen  stark  fleckig 
(f.  4.  5.  110 — 117),  auch  nicht  frei  von  Wurmstichen  und 
Ausbesserungen.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  — 
Einband:   rother  Lederband. 

Dasselbe  Werk.     Titel  und  Verfasser 


von   neuer  Hand:    ^^».. -»J!  ^•^»•j    lj*>*^'    '^^  "^ 
Nach  der  Vorrede  ist  der  Titel: 

Anf.u.  Schluss  (bis  L^jj!/ äj.,j)  wie  bei  Pm.564. 
Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  etwas  vornüber- 
liegend, wenig  vocalisirt.  Ueberschriften  grösser,  Stich- 
wörter roth;  der  Text  in  rothen  und  grünen  Strichen. 
F.  42  —  49  u.  70  ergänzt  von  später  Hand,  rundlich,  vo- 
callos. —  Abschrift  c.  """/less. 


Pet.  375. 

2)  f.  28-54  und  64"- 111. 

8'°,  25  Z.  (193,4  X  13;  IS'/o  X  S'/s"^").  -  Zustand: 
etwas  schmutzig  und  fleckig;  oben  am  Rande  etwa  von 
der  Mitte  des  Werkes  an  ein  durchgehender  Flecken.  — 
Papier:  gelblich,   glatt,  ziemHch  stark.  —  Titel   f.  28": 

Verfasser:  nicht  genannt. 
Anfang  f.  28":  sX^J.'V,  ^li.  ^j^\  ^iJ  J.*.^! 
.  .  .    &;c«.jC>^    ^■^•^i   nJjüjo  Oi^IaL    Lf^^jl^    jJ'.iAftj 

Das  Werk  handelt  von  dem  Umgang  der 
beiden  Geschlechter  und  den  Mitteln,  den  Reiz 
desselben  zu  erhöhen  und  die  Fähigkeit  dazu 
zu  erhalten  und  zu  stärken.  Der  Verfasser 
hat    das   Buch    aus    dem    Grunde   geschrieben, 
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um  die  zu  dem  Umgang  Unlustigeu  dazu  zu 
bewegen  als  zu  einem  gottwohlgefalligen  Werke. 
—  Die  von  ihm  vorzugsweise  benutzten  Bücher 
sind  f.  28"  Mitte  angeführt. 

Dies  Werk  zerfällt  in  2  Theile,  jeder  der- 
selben in  30  Kapitel. 

I.  Theil. 

2.  31"  'ct^^^'  ^y  /'^  '^ 

3.  32"  »LJi  j  v_jS^.^^5  ^A  ^2^.  ^6.i\j.<ai\  /  J  3. 

4.  -33»  ^l4'  3  -bt  j^5  ^^  o.iL^  j)^^^  (j.=.:ij- /ö  j 

5.  34^ 

6.  35" 

7.  36" 


9.  38" 

10.  38" 

11.  39" 

12.  41" 

13.  41" 


sLJi    ,4   sAj!J5   a^.a*.j5   Kj.ti"3i   <i>^«j   A 


14.  42"  »Ui  >3  slXjLÜ  ^*U  HJ;X«il  o'w.i:^(^l  j 


15.  43" 

16.  43" 

17.  44" 

18.  44" 

19.  45" 

20.  46" 

21.  48" 

22.  48" 
23. 
24. 
25. 
•26. 

27.  (50) 

28.  50" 


sUi  j  »J*-j'ji'  oLiUj!  v^ij"  ^5 


^y 


IvjAc^!    ^j, 


1.  64 


•Usj^l    ^^. 


II.  Theil. 


.u. 


So   % 


65"  i;*>,5_j  (J^c  Ljj  3ax«>.j  i^^xjS  oU^«j(   J'J  j 
Ljj^.iJoj  ä^.i.j'5  K1.SJ  j-v-JtJ'^  (*^^'i  tL»«jiJ! 

67"  JJJ.X-  ;\;.*s.^!  ^jj>>"!i'  -i^  ^ 

68"  iJj.Lij5  jt.i.jl  oL.j  t^-v~j  (^jXll  iojj>"ii  ^J  j  3 


L^' 


=ä:s 


ajl   >.sf,i.   ^*^iajj 


.^vJ! 


cU;S\ü    ä3Äi*it    i;j.0>"51    .SS    .% 
C     •  "^         ^         1-, 

lJo..^JlJ     In.aa»*J5     JO^^"^'     -5^    t^ 

tsUJi    ^    sAjSJi    i_o!^i-l    J'ö    j 

29.  53"  »LJL  ■;;;i;cii!  ,^J'iji-'i  'U-^'j  ^-.>LLi:(  /ö  j 

30.  54"  |».jÄi.c^  i»^i^_cl.   (_^-.wvJ5  |»^*vLäj'  j 

Dieser  erste  Theil  also  betrifft  die  Männer; 
der  zweite  die  Frauen. 


6. 
7. 
8. 
9. 
10. 

11. 
12. 

13. 

14. 
15. 

16. 

17. 

18. 


75"  ***-'^-^  i*^*"^-'  j^-~'  lS^*-*'  l?""'  'Vj'^'3'  "-«'«i5 


75" 


(jh^  o^^  a''  ^  s5^' 


JCj.0"5!    K: 


■y»-*  S 


76"  ^\  ^ 

76"  iUxJI 


o^*^'  ^iPA^L.  ^;: 


o- 


ii^.y^j   v-iäi^i    Q^. 


A^^A^J» 


76"  3L*iS  _  j  ivsrJj  v-**ii2J'  (^'  ^;>i"i'  iüji^  ^ 
77"  j^J!  i-L*»kÄJ!  B^^  rs^*^'  i<-^'  ^•'^'^'  'ihjLA  j5 

O^'i  o'-^'  ä^>3.>Lj   j_^;:>    ^.*.^l 
77"  sL-v-ül   U)i*«Ä*.5   Vit  ^l\   ij..Si\   üjw  ^ 

77"  tLwjJ!    LgJujiÄ*.!   53!   ^1    ^J^o-'bl    ü.*^  ^ 

'c:jLaaJ!    .^a  Kxj^^    .-S'.'.Ai! 
77"  w  Jw^i^  ^jÄj!    Lsj  ^U^I   g^t^i   i^fSL^  ^ 

JoiaSsJ    tL»«.ÄJl      .-..5     s»j..i.-'    i*"^''     ■^'^5 


'L^ 


jcyc  ,  ^t  i^L«»>ÄJLj  OLtJcI!  ^I-Ä^  ^L^Ls 


19.  83" 

ilSyS-S^  »'y-'W  ÄJiJj'i^'  J-^'  ^'^  ij 

20.  84" 

oUüCit  i 

77* 
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21.  90'>     '^<J3  »iO,   o^M^  ^   ''^^^  i^^i  ^ 

22.  95"  'r"^^*  '''■'"^•^'  M-^  ^5 

23.  102"  j'_j.5-li  ^U:^i  L^:^  ^\.Lx^^,  ^xi\  ^\^s>^\  s 

24.  103"  Uj   ^iL>Ji  (^^li>l  ^^^  tLw^!   4^^'  U^i 

25.  104"  d-"-J^i  ■ij\.k^l\  Jö  ^ 

26.  104'  ^L^'  vW  Ac'yi  i 

27.  105"  JyJiJ'5  iÜ-oL^i  S 

28.  108"  tL^J!  ^^L:#  ^3!>>'  i 

29.  110"  cU.:^!  J^*9  ^).**Ä*«>j  qI  jc*^*H  '■''  jr'A'^'-'  i3 

30.  111"    i^lXJ;     L<j    i:^_^**JS    SjLX^^iJi    tL.i"^i  j 

SchluSS    f.   111":     aJ^    (C*-*^:^    K>L*-\     •^hi 

Nach  f.  4  9  fehlt  etwas,  nämlich  der  Schhiss 

von   Kapitel  22    bis    Anfang  von    Kapitel   27, 

etwa  6  Blätter.     F.  81   ist  leer  gebHeben,  aber 

es    fehlt    nichts.      F.  55  —  64"    sind    nicht   für 

dies  Werk  benutzt;  s.  No.  6393,  1. 

Schrift  wie  bei  11,  nur  f.  51"  unten  bis  54''  Ende 
sind  noch  kleiner,  enger,  sorgfältiger  geschrieben.  —  Die 
Ueberschriften  roth.  —  HKh.  III  5878. 


Ein  Stück  aus  demselben  Werk  in 
Glas.  125,  4,  f.  49  —  68. 

4'°,  17  Z.  (23X16V2:  IG  x  lO','/"").  —  Zustand: 
lose  Lagen.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark. 

Titel,  Verf.,  Anfang  u.  Schluss  fehlen. 

Das    Werk    beginnt    hier    im    4.  Kapitel   und 

geht  bis  zum  29.  Kapitel  (wovon  aber  nur  die 

Ueberschrift    vorhanden)    des    ersten    Theils. 

Nach  f.  52.   56.   66  sind  Lücken. 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  klein,  gefällig,  vocallos, 
oft  auch  ohne  diakritische  Punkte.  Stichwörter  und  Ueber- 
schriften roth.  —  Abschrift  c.  """/nss. 


6389.     Lbg.  575. 

25  Bl.  8",  29  Z.  (21  X  14;  17  X  7V").  —  Zustand 
im  Ganzen  gut,  doch  f.  1 — 3  stark  beschädigt,  f.  11  unten 
ein  wenig.  —  Papier:   gelb,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Ein- 


band:   Pappband  mit  Kattunrücken.  —  Titel  fehlt;  nach 
f.  11",  6  und  25\  3: 

Verfasser  fehlt;  nach  f.  11",  8: 

Anfang  fehlt;  s.  denselben  bei  Pm.  173, 
f.  20*".  Das  Vorhandene  beginnt  f.  1"  mit  dem 
Ende  des  Vorworts;  dies  erste  Blatt  ist  aber 
von  oben  nach  unten  halb  abgerissen  und  die 
Ueberschrift  des  1 .  Kapitels  nur  zum  Theil  er- 
halten, nämlich:  J.  ^. 


'a^ 


s-Läc  "i». 


I  jo  ^S  U*i 


Es  ist  ein  Werk  über  den  Beischlaf  in  zwei 
Theilen  zu  je  10  Kapiteln,  von  'Abd  errah- 
män  ben  napr  ben 'abd  alläh  es's'iJ'äzf.  Der 
1.  Theil  giebt  die  Mittel  an,  die  Kräfte  zu  er- 
höhen und  den  Genuss  zu  steigern;  der  2.  be- 
handelt die  Frauen. 

2.  ^b    f.P    »Jjy!  ä^^Ät!  Äjjvc';^!^  äC>ji\  i^.i-^'^^    S 

»LJl  ^ 
5. 1— j'lj     6"   Q^^i  oIji'u.ci!Ij  oL>y.wIt  iöjw  ^i 

1 0.  uj'o    1 0"  'ijj;^  '^■^'^^  »W^  iUiilLl!  i'uyi":^!  ioji/o  j 
II.  Theil. 

5.  yjLi   18"  Jojj-^  ^\j^'i\  ji^'  ^\  -^,^0^]  /3  J. 

10.  v_jLj   23"jj|v.ä,j_j.aSq-,  (joU^.'LvjJtj(jAvl«^M.=»j3 
Schluss   f.  25'':    J^    ^->    (^   :\;SU=.!    L^^, 

Lbj.ks*  tUwü!  ^1  Wj-j^'  o-?^  '""^^  o^  r"'^ 

iJl    JlcI    &JJij    Qf*-« 

Schrift:  klein,  fein,  sehr  gefällig,  gleichmässig,  vo- 
callos. Ueberschriften  u.  Stichwörter  roth.  Text  in  rothen 
Linien.  —  Abschrift  im  Jahre  1161  Sa'bän   (1748)   von 


iy^'b'i 


er? 


iüJ!  jo^ 


Nach  f.  1  und  2   fehlt  etwas;  Bl.  4  und  5  der  Lücke 
wegen  leer  eingeklebt.  —  HKh.  I  1553. 


Dasselbe  Werk  in  Pm.  173,  f.  20"— 45. 
Der  Anfang  ist  hier  vorhanden,  nämhch:  Jv.».:^! 
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6390.     Spr.  1133. 

2)  f.  32-61. 

4'°,  18  Z.  (22x16;  17  X  11<"»).  —  Zustand:  un- 
sauber und  voll  Flecken,  f.  51  fast  durchgerissen  und  aus- 
gebessert und  gänzlich  verbunden.  Bl.  40  unten  im  Text 
schadhaft.  —  Papier:  meist  dick,  gelblich,  glatt;  einige 
Blätter  auch  röthlich,  sonst  ebenso.  —  Titel  u.  Verf.  fehlt. 

Anfang  fehlt.  Das  Werk  handelt  vom 
geschlechtlichen  Umgang. 

4.  ^L  55*'  '^^_Xj  '-0^  iil-=-_-S5  Q-«  tL^i  v.-..:*^  U^ 


'»J'3  j^Aüj    U  _.iLc 


9.  vW  33"  jj,L-^uJ! 


Lt^ 


•  J  -         ^     ••     c 


14.  v_)j  61"  ...  ^buci^  yy  Jl 

(Das  Uebrige   nicht  lesbar.) 
Das  Werk  ist  an  vielen  Stellen  mit  betreffen- 
den Versen  versehen,  und  mit  Geschichten,   die 
als  Belag  dienen. 

Die  Blätter  folgen  so  aufeinander:  der  Anfang  fehlt; 
f.55 — 57;  Lücke;  40;  Lücke;  53.  54.  Lücke;  41 — 47;  Lücke. 
48.  49.  Lücke.  37.  Lücke.  32.  Lücke.  33.  Lücke.  38.  39.  58. 
Lücke.  52.  59.  Lücke.  60.  61.  34.  35.  36.  50.  51.  Womit 
(las  Werk  nicht  zu  Ende  ist. 

Schrift:  gross,  kräftig,  gewandt,  gleichmässig,  deut- 
lich, oft  ohne  diakritische  Punkte,  fast  vocallos.  Ueber- 
schriften  und  Stichwörter  roth.  Die  Schrift  ist  an  vielen 
Stellen  abgescheuert  und  dann  oft  gar  nicht  zu  lesen;  so 
besonders  auch  f.  61''.  —  Abschrift  c.  '""/laoo. 


6391.     Lbg.  269. 

133B1.4'°,  21  Z.(22xl5'/3;15'/3X7'="').  — Zustand: 
in  der  vorderen  Hälfte  gut,  in  der  zweiten  meistens  (stark) 
fleckig.  Die  obere  Ecke  anfangs  ausgebessert  und  der 
untere  Rand  etwas  wasserfleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt, 
stark.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe.  — 
Titel  f.  1"  von  ganz  neuer  Hand: 

»_^i    ^LsCÜi  ^j>:l    J. 
Ebenso  f.  2"  (im  38.  Verse).     Verfasser  fehlt. 
Anfang  f.  l"  (V.  1.    19): 


Ein  Regez-Gedicht  über  Beischlaf,  in  10000 
Versen  und  2400  Beweisstellen  (js^Ui).  Zer- 
fällt   in  Vorvfort,    12  Kapitel  und  Schlussvi'ort. 

iUJüU!   3"  (in   2  S^)  „'jCÜI  ^  v>-V^''  j 

1.  VW   9"  (in  3  J.».=s)  **s^j  ^^  ^L*4i  jiLu  ^ 

2.  v'^   16''  (in  4  ^^)  ^jl\^  ^j^Uit!  j!^!  ^ 

3.  v_jj  27"  (in  3  J-oi)  i0.ii!  iw<.ii  oii^S  j 

l.J.^  alphab.     2.  40^  ^^'41  oLLo  ,j^  j^.  ^ 
3.  J.A22  der  Anfang  fehlt,  nach  den  Körper- 
theilen  geordnet. 

4.  v_)'4  51"  (in  3  J^)  x.wU!i  ^  ^^  jjLt^L;  U^ 

1.  J>«J  52"  j>SLJl  J^i  gLjL  ^ 

5.  v^  59"  (in  3  J«^)  ou=.  Lo^  ^^h^\  ^U-t  j 

1.  59   iU.s.'i'i  J,  (alphabetisch). 

2.  66    »j'ujüi«,  AjuS.jV  ^L*:^u  ;  iLjtXj  L*^ 

6.  i_jLj   78"   (in   3  ^i)    &ju-w!j    j  JsJl  o'ls^o  j 

1.  alphabetisch.  2.   82"      »^\^\  ^ 


3.   86" 


»J'lÄo    ^t    Ojj    'u^ 


7.  ^u  98" »j  (  ^*^  ^  '"^'i^'i  *J'i.aA3^  .^^5  iU"'  J. 
(in  3  Jwdi).      1.   alphabetisch. 

8.  vW   1 14"  >^L*J!  ^^-0  5.^^.i:o  wiixxlS  ^^Li^^I  JL.  J, 


10.  vW 

11.  V'l? 

12.  ^L, 


L-j'uXXJi    SAj:    ..P, 


.u^U  ^!j>^t  j. 


Das  Werk  bricht  hier  f.  133"  im  8.  Kapp, 
mit  dem  Verse  ab : 

Es  sind  im  Ganzen  hier  c.  5500  Verse  vor- 
handen, also  etwa  die  Hälfte. 

Das  Werk  hat  Lücken  und  ist  etwas  verbunden.  Die 
Blätter  folgen  so:  1—40:  Lücke  von  10  Bl.:  41—58;  1  Bl. 
fehlt;  59—66;  2B1.  fehlen;  123—130;  1  Bl.  fehlt;  67—122. 
131  —  133. 
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Der  Verfasser  nennt  öfters  z.  B.  73*.  Tö** 
den  Essojütl  seinen  Lehrer;  er  wird  also  um 
950   ffelebt  haben.    —    Das  Werk  ist  für  lexi- 

o 

kaiische   Zwecke  brauchbar. 

Schrift:  klein,  vornüberliegend,  gleiclimässig,  fast 
vocallos,  ziemlich  schwierig.  Stichwörter  und  Ueber- 
schriften  roth.  —  Abschrift  (wie  es  scheint  von  ^JjS ^^^^ 
um  "^/i737.  —  Nicht  bei  HKh. 


)Z.     Lbg.  52. 
2)  f.  270. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel- 
überschrift: 

Verfasser  fehlt. 
Anfang: 

Qapide  von  42  Versen  (Wäfir),  Anweisung 
zum  Beischlaf.   —   Schluss: 

6393. 

1)  Pet.  375,   3,  f.  55— 64^ 

(I93/4XI3;     13V2X7'/2.) 

a)  Nach  dem  Bismilläh :  v-jUT  ^  JJü  L«  i  jv5> 

_L^Jf    (_jbf   j,   „l^Jf    ljImJ    ohne   Angabe 

Verfassers.  Sammlung  obscöner  Verse  und  Anek- 
doten aus  dem  angegebenen  Werke.    F.  56''— 61". 

F.  55  ist  leer;  ebenso  öP;  f. 5 6" mit  obscönen 
Versen  von  anderer  Hand   beschrieben. 

Die  Schrift  wie  bei  1). 

b)  f.  62'' — 64".  Kurze  Angabe  von  allerlei 
Dingen,  besonders  aus  dem  Pflanzenreich,  die 
zum  Beischlaf  förderlich  oder  schädüch  sind, 
und  inwiefern  sie  es  sind.     Das  Stück  beginnt: 


Das  Stück    schliesst    mit  Besprechung    von 

qL.^Jj3-;    die  letzten  Worte:  /ij^^     Is.  o_i;oj 

Schrift:  klein  und  fein,  flüchtig,  aber  deutlich.  Die 
Mittel  selbst  sind  roth  gesehrieben. 

2)    We.  1172,   3,  f.  11. 
4'°,  17  Z.  (223/4X15;  18x10). 

Vereinzeltes  Blatt,  fleckig  und  schmutzig, 
aus  einem  grösseren  medicinischen  Werke. 
F.  11"  Mitte :  21. oL:  aU! ^j^^yü'  L^.  A nfang: 
i?JI  »LJS  lAc  ^jutAüJi  i-f-i-^  Q_^.X_j  j_äJ!  iwJL*«'i(! 
Schluss   f.  IP  unten:    ^ji^    sj^^    Jöü^,  JaJLcI 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  deutlich,  etwas  vo- 
calisirt,  bisweilen  ohne  dialtritische  Punkte,  im  Ganzen 
etwas  biass.  —  Abschrift  c.  ™"/i3oo. 

6394. 

Hier  seien  noch  erwähnt  die  Werke: 

1)  ^Ljw'^S^  sLJi  ,5  "j  von  xjjJuU  ^I  um  *^7ioi9- 

2)  cU^l    pyi   "r   von  ^^j  ti>U!  >A*£  ^^.^  Ju^ 

3)  i^;^^5  y '^   j   (^;1;<^^'   '^O'i   cr^    i-Us-i  ^  j4Ji 

4)  J>.J^J^    wJib    J^    •.:j^\    von    ^.fj   w^5  ^    J^c 


,.yjAii   _lj'   ^j;0!jvji^il    ... 


t  "V: 


1275- 


5)  aLJi  ^3  o!  JJj't  j.'»L=-  von  w^j'LXJt  ,Jv£  ^ 
6) 


^^i 


u^^ 


C^' 


]^\    t  628/1288-  

7)  ijiis^l  i5  tLÄiül  von  ^=-y.J'  Jv*=>l  ^^  j>>,fcs^ 

8)  g^üü'b't  |.3jL  gUil  ^5:^*  ^J\  "j  von  ^  p;.^ 


cH^' 


j^Lc    ^J    u\*^-    um  997i582- 


6395.     We.  1198. 
6)  f.  58" -61». 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  4).  —  Titelüberschrift: 


8.    Diätetik. 

A  n  f  a  n  2 : 


Dies  Regez-Gedicht  des  Ihn  sinä  f  ^"^8/1037 
(in  der  Unterschrift  »j_j.>;'  genannt),  in  81  Versen, 
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enthält    diätetische    Vorschriften.       Die    Verse 
sind  ziemlich  incorrect.    —   Schluss  f.  61": 

F.  61'  in  der  unteren  Hälfte  und  am  Rande 
und  öl*"  sind  noch  einige  medicinische  Mittel 
besprochen  (üU^IIa  ^jl^s),  wie  |»^>J',  d-f-^^^  Q-rv"'? 
i3LfI!  •-^=>,  von  derselben  Hand  geschrieben. 

6396.   Mq.io3. 

1)  12". 
254  Bl.  S'°,    23  Z.    (213,4  x  12 '/a;    18  X  SVa""").   — 
Zustand:  etwas  unsaaber.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  — 
Einband:     nicht    ganz    fest;     brauner    Lederband    mit 
Klappe.  —  Ueberschrift: 


6398.  Lbg.  10. 


^         CS-      i_r   ■■  ^        ,- 


.JÜ 


2  Gedichte,  die  Erhaltung  der  Gesundheit 
betreflend,  von  Ibn  sinä.  Das  1.  in  8  Versen 
beginnt  (Tawil):  j»*Ii/o  ^3^-=>'-^'   c:^*xLä.w!   \3\    Vjj 

Das  2.,   13  Verse  lang,  beginnt  (Kämil): 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  deutlich,  etwas 
Tocalisirt.  —  Abschrift  um  """/less. 


Lbg.  880,  -24,  f.  119  dieselben  2  Gedichte, 
das  erste  in  1 1  Versen  dem  Ibn  sinä,  das  zweite 
in    18  Versen    dem    Erräzl   f  ^'V923   beigelegt. 

6397.     We.  131. 
3)  f.  52" -56». 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  2).  —  Titel  fehlt. 


Verfasser:     [1.  U**»]    qL^av    qJ    iV'^    LS- 


Anfang: 


(Die  beiden  ersten  Verse  sind  metrisch  nicht 
ganz  richtig;  im  ersten  Verse  muss  es  heissen: 
äJI  &J^  cc-?"^)  i3>*^'  ^™  zweiten 'L.i^J  ciAa*!!  t\.*.>!.) 
Ein  auf  die  Unterscheidung  der  4  Jahres- 
zeiten gegründetes  diätetisches  Gedicht  des 
Ibn  sinä  von  121  Versen,  wovon  die  2  letzten: 

ijwlÄyQ   Äj^LXi    Lä/ixii    »-Ö        j.=>^^Av.JSj   JiAÄjai!,   Oj.«i!^ 
Abschrift  vom  J.  "^^,1710  (uncorrect). 


7B1.  8"°,  15  Z.  (2OXI3V2:  le'.'oXlO™).  —  Zu- 
stand: unsauber,  auoli  fleckig.  —  Papier:  gelb,  dick, 
glatt.  —  Einband:  Kattunband  mit  Lederriicken- 

Dasselbe  Regez-Gedicht.     Titel  u.  Verf. 

f.  1"  (von  neuer  Hand):  i^tj^'S!  ^j.j^'.\  j  L**-  ^^i 

und    f.  2":     Ll^   ^'    :<^j.iäx^    »ÄP    und    f.  2'': 

s^hl\  ^5   Ll^*.  ^j1  ä-<j,.[3*-c.     Das  Gedicht  ist  hier 

132  Verse  lang.      Es   beginnt  hier  f.  2'': 

^^\   ^.-«"iU   ^j\^i\    Jji/i        j_^Jj"ii    ^vAaJi    «JU    ,X*J\ 

Vers  1  bei  We.  ist  hier  v.  4;  Vers  4  hier  v.  5. 
Auch  am  Ende  nach  v.  121  bei  We.  folgen 
hier   noch   9  Verse;   der  letzte: 

Schrift:  gross,  kräftig,  gleichmässig,  wenig  vocalisirt. 
Text  in  rothen  Linien.  —  Abschrift  c.  "^/i737. 


Gebet  zum  Propheten  f.  2"  in  1  OVersen  (Ramal) : 

l^Li  J.4^^*s  u:'^^    ^  i)^        ^^    xUl  i_y^j    L    IjÄJ  iikj 

6399.     Mf.49. 
4)  f.  153" -155- 

Format  etc.  u.  Schri  ft  wie  bei  2).  —  Ueberschrift: 


Regezgedicht  des  Ibn  sinä  über  die  4  Jahres- 
zeiten.     Auf  den  Frühling  f.  153'': 

Auf  den  Sommer  ibid. : 
Auf  den  Herbst  f.  154": 

Auf  den  Winter  f.  154": 

kUXiU  &sis-_j.^,j*^jil^    *.Juiv^jt^  'lXjCp  J>«>i  i_iJüü!j 

Schluss    f.  155*":     '»lö.*ji     &.ft.Lj    sjuj   i5 

6400.   Pm.  353. 


2)  f.  49-53. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1). 


Titel  f.  49»: 


Anfang  f.49^•  ^S,  ä3L^i,j;ai-*'i!vl^'  'S!^^' 

li  iCXÜ^  x»jkaiij ^_5^ kXs-5  V*-^  ^'i^^J  'ioj^jl^  ^L»_wJij 
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Nahrungsiiiittellehre ,  von  Ibn  ennefis 
t  ®*''/i288  (No.  6294).  —  Der  letzte  Abschnitt 
f.  53":    ^\    i5    -i.a.^^A    JSAXE":iI  ^A    ».*jj    bcAii 

Schluss:  ,-»*lJ'i  ..X<»^J(j  .j.«v*JL  J.*~«J5j  /  iX/*»ajij 


'c?^j*-' 


6401.     Mf.  1195. 

64B1.  4'°,  25— 31Z.  (^G^/^xaO;  21x  13V2— 14»°').— 
Zustand:  nicht  ganz  fest  im  Einband.  Nicht  recht  sauber, 
auch  wasserüeckig  im  Rücken  und  nicht  frei  von  Wurm- 
stichen.—  Papier:  gelb,  glatt,stark.  — Einband:  brauner 
Lederbd  mit  Klappe.  —  Titel  u. Verf.  von  später  Hand  f.  1": 

Titel  u.  Verfasser  so  auch  im  Vorwort. 


Anfang    f.  1 


b. 


AaÄÄJLi 


Jl    <X-.*ii    jjjj 


rjth.  l-äloS  «.J  JÜJS  oiiai  k-AxIai-!  ^^j\  .  .  .  yX*.^  .  .  . 
,j«w*/i.J\  Kji.^.  i3j.*aaJl  J**=5  i_='^^'  »-^  a.*^05  '•iX^^i 
,.,li    lXäj.    .  .  .    ^j^saJ!   iJ^i*J    iCijiX/o    A*~:>i    i}"*^i 

Dies  diätetische  Werk  des  Mohammed 
ben  'abdalläh  ben  sa'id  ben  'abdalläh 
esselmänl  elqortobl  lisän  eddin  ihn  eläaüb, 
geb.  ^'*/i3i3,  t  ^^^/i.s745  welches  die  Behandlung 
des  Körpers  nach  den  Jahreszeiten  und  die 
Erhaltung  der  Gesundheit  zum  Gegenstand  hat, 
zerfallt  in  einen  theoretischen  und  einen  prakti- 
schen Theil,  von  denen  jeder  in  .3  üAcLs  ge- 
theilt  ist,    deren  Uebersicht   f.  2" — 4".     Es   ist 


gewidmet    dem    Halifen    ,  _j 


a^ 


».Ut       A.^£       %^\ 


^  \J-         "^        L5-      CT-     (^,    * 


F.  4"    'oij.*;;i(  ^^  »?,  J.^ji  i^Jl 
1 .  äj^cLi    4''  J^AisiS  J^aJiäj'  j  J_»A3^i  üJ*.cLä 

1.  k_jLj    4''  L^L*«5j  jjjiasi!    iLäxfts-  j. 

2.J.xi5  5"  LcÜl  jUÄc^i^  J.^*Ji  ^ 

2.  >_,L  Tb  ,1 


u^j*-»'  ,_j'^-*  i3 


JkAasii    /»jL^    c- 


O 
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j^Asai^   Ui^-»j    ^^'t-*-a-»J'   J. 


3.  vW  8= 

4.  vW  8" 

5.  i-iiJ  9"  Jjj^5  ,iju\=»  ^5 
2.  »Acts  9''  i3>-*o"lilj  p».ij5  -^JjJ'  ij^'  oLaJI^jS  »AcLs 


...La^^j ji    f*i%Xj    L^Ä 


2.  >.^b   10" 

3.  w.b   11" 
4 


Lj   13"  i^li>'5i^.. 


L«:2c'ii  i?, 


1.  J^A^:    13"   x^L^^^Ält    ^L2A>»>.it   s-\^ 

LjxiL^^  LfcUl^^  *'r>-"^' 

2.  J^A^j    14'  4'"^'  tL*ac"Sl   J; 

5.  vW    16"  ^'i;"^'  /J   ^5 

6.  vW   1'^"  <^^»-'  J         "^-vLj   17"  jL.s':);  J, 


3.  SAcLs   IJ 


öilj 


C/mJ^Ü 


I.vjLj   18"  w  i^A^^l  f^Jl  j 

l.JvAOJ     18"  2p.i,:^S    ^yZ.\ 

2.,)-^   18" 

3.  Ja=5  19"  ^;jiA>.l3  i_s^Ä 

4.  J^Ais   19"  xäxaLiU   ä5L.i2*Ji   oUiÄJ!  j. 

2.  vW  19"  jj.^"^'  ^^'»  Vi,-i^-'i  liyuJS  Jl^S  i 


1. 


ft-»**-' 


19" 


l.J.A^19"  ^ 


UiJi  ^Jl 


-L:iS     ,juXaJ'    J. 


2.  J.A=j  20"  ^^\1>\  ^^L>u  ^  |.j.«LH  ^Za^j  j 

3.  J>A=i  20"*JL*sU ^11^\ ^jOvj  j  jy  LII_^L.T j. 
4.J.Aas21"  jyUJt  ju«x^l  >.=..  J 
5.  Jjjs  22"  i'ifi^.  o^^.ci.ii  x_^.i-xi  t^A«  ^3, 

6.J.AaJ  23"  Ki    ^•X-JJu,,    ^A    ^\Ss>\    j 

7.\a3s  26"  .:.-vaIiJ!  lX*j  .-/^  iC^L.'5!  ^o«j  ^i-c 

2.    A.AV.d       28  UJ^.Ä^4.J1      i^AAA^ 

l.Joös  28"j^LwJ";i!^yiAjiij!.Ä»äi^^«li5  Ä.j,j_ji3|3 

2.  J.A2!  28"  ^LJS  >_iUAal  pU:>i  i 

3.  Jw..:ij  29"  Vi;-^-^'   ^^*J'    JL**Ä.^1   ^S 
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3.  vW  29''^»-c'5i^yo  ^\A}iSii\.  ,.,.ax=~'i\  *L5C>5  i 


.?  O" 


.^  43"  f.j<:\  xJi^:^  vj»--.*: 


,Ui'  ^J<j  i 


J  ÖT^  r^^ 


2. 


1.,>.X=LJ    30»    ^i-^S    ^ 


2.  JuöJ   30" 

3.  J.*^'  30" 


r> 


3.^i31-^. 
l.J^i  3P 
2.^^i   3P 


5£/' 


u  xU 


-er  5' 


L^'i 


.U^' 


3.  J»*as    31"  ^j/~}^'.    ^*ic    Ä^«I1    j_5.»"i>    i 


^-.-^  ^  J^- 


Jj>\ 


4.  ,_.Lj  33»  ,_,.^^!  ^-0  K..kiL*Ji.  |._yJi  J!^=.l  j 


o 


,L«ö"il    .•i'-V^'    ^t^jjt*^'    iU*Mji 


l.J^i  35"   JL»:>b  ^j^JC-^J^i  if^Jt  3 
2.,y^  35"  iötobJS  vi 

3.  J.*fls  36»  i/i^'ijJl  ^ly'  i 

4.  Jv^  36»  ii/öLiJl  oLs^i  ;Ly:i>'  j 
6.v_jb  36"QL-^"i'^^i\j  jiLJL*.sÄi'  Äi .ü j.>.i»jj  Uas 


F.  37" 
iücjüij'   37". 
l.ücKcLi  38» 
l.vW  38» 

2.  vW  39» 

3.  ^L.  39" 


v_ÄJjaiJ(    tii»    »*,    .  JUÜ^  i;.^JS 


"?  u^-' 


5;- 


4.  wjU   40»    o^Syil    vL-**'   'J^    J'A-J'  ou^Lc  ^5 

2.  övXcii  40»    ii>.«j,"2i!  JkAjftJI  >„^.«A*r.   .voiAaJ!  sAcLä 
1.  vW   40"  j_.*aäJi  ^^-»<r  jJUxXi  QJ>-y'  -r^-Aj  J. 

1.  J.*3S     40»  «^.H      Jw^j      J.      »_0J^J     j 

2.  J-as  41"    JjUjtH  ^l_yil  w^s-L»  _-oJu-   j 

3.  J-^  42*  Jj*.i»II  _S^il  _^==-Lo  .-o^i  j 

4.  Jw^j  43»  Jj>.;otii  _i^l  w.=.L^  -ocXi'  i 

HANDSCHRIFTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


1 .  J-Aii  43"    j^j  J i  ^\^j  ^5  ^j^J<'j \J<^'i  _o Ji. j  j: 

2.  J>«=j  44"^^!  Jwoj  j j^j.^ Ai\  ( U'  -o Jvi  J. 
3.>=i45"  tLi^i'Jo^as  j^^_»..A:s  Ui^jkjjL 
4.  J^Aij  46»^j .i.(  J.^  i  (_^^aJ\    U!  ^.*jAj  ji 

3.  s_>L  46"  iJ.i  ^\  ^j.„^t.j\  ^jj^jl   -^>>j'  vj 

l.J.*3J46"  ^J!  Jw>aj  j^=^l.aA2j'_^^5  .^Aj  j. 

2.Jw*=J47"^**aJ!jwwasj^ji^.i>ail^;_jil^^J<jj. 

3.J^-49»iU-i..ItJ.«>jj.^^.S^.axiJl^t^l_uJ^j^ 
4.  J.>i5  50»^j.ü  jwoj  j ^5ji .a»a.i'  _.U;i^.>oJi.j  A 

4.  vW   50"  fj^\  ^\  v>--UJl  ^'^*i'    -^AJ-  S 

1 .  J^A^i  50"  5XJ J(    J.Aa5    ^    ü^-^Jü    J. 

2.  Jwcij  51»  oirr-^'    J^*i:    jt    »^r^J^J    vJ 

3.  ^>.*2s  51"  i.j;Ji^\  ^^i  j  s^Jü'  JL 

4.  J.*a5   52"  Uu..^^    JwAOJ    JL    f-oJcj    j: 

5.  >_)U  53»  ilj^«o(  *.*JLc  ^Uii   _!iil    ..*jjs.j  A 

J_jA:äj!    i_;!Axi-5    _^«».^. 
1.Jw;ös53»    «^yijoias  j,jKij^.äHiA*«4l^L\J' j 

2 .  J^AflS  5  3"v_s**aJi  J.W3S  ,5  (jcijsd^  A*^  .aj  Ju  j, 
3.^}^j  54»  j>lJwxJ!J.Aas^5(jö._;Äi!  Jiw.»Jl  _^AJ'^i 

4.  J.AaJ  54"v_ÄJ.  J-iJ-^S  j;>fl5/il^-^il -.JJO' J. 

3.  »jccLi  55"  K«>.ii\  j_j./<'^5 j,X;sr  -oJoJl  (jk.ä>,  is^vL  U*9 

l.^W     55"  JUl3"5i    ^.*JJÜ'  j 

1.  J.*35  55"  »J'liyi  jjAJ  ^-0  JOli-'l  .^)0u' j 
2.56»^Ltoj^Si  3.56»^LLa]!j  4.56"^:ir>^Si 

2.  v_jLj  56"  j^_j-k.iJI  ;*jJ^'  i5 
1 .  J...^  5 6"  ^  Jy»   2.  5 6"  ^;5Äi  ^><?.  ',-H^ 

3.  vW   57»   icAJ!  j_jJ3i   -VC  ^j  jU.i(   -oAj  j. 
l.J^s   57»       Ji^i\  J^aj   jL.i!  o1lX.«ä*,I  j 
2.^^   57»  JL*..^!  ttAi  j 

3.  J.A23    57'  »l**Ji    ^t    xJuc    j 

4.  J^j   57"  >>_Ji.  ^.:^l  _,_^  ^-«  j3Äj>.;J'  j 

iL^c'ii.    (jiJajti!    aijlAJ'j 

5.  jw^   57"  ^^j^J'  ^>isr.   U*s 

6.  J.*=j  58»  J^.U*:'  ^-ui-'  j 
7.J^s   58»           ^^J\  S   jL-*Ji   -oju-  J 

iUjl3-'  58»  «J.    1*1    p-r*~j    jl^ixt    iUiXJM  ^Ji^   J-^Ä-Üj" 

78 


618 


DIÄTETIK. 


No.  6401—6403. 


F.  öH*"  —  64*"  enthält  in  alphabetischer  Folge 
die  Erklärung  der  gebrauchten  medicinischen 
und  darauf  bezüglichen  Ausdrücke,  in  28  Ka- 
piteln (nach   den  Buchstaben).      Zuerst:    ^-j*JlJ' 

Zuletzt    f.  64*:     'L^^.^    »J^-j    'vI.^^j   ^^^«Ji    o:cj.j 


U    (J^S^     '*U:^5  ,.,^    ,.,<^,-»J    eUj(    s1=>^^,    i^ 


c"  a- 


Schrift:  magrebitiscb,  ziemlich  gross,  deutlich,  gleich- 
massig.  Ueberschriften  u.  Stichwörter  roth,  auch  hervor- 
stechend   schwarz.    —    Abschrift    von     ^^J    *^'    >-^*c 

im     Jahre    1089     Ragab     (1678),      im     Auftrage      des 
Nicht  bei  HKh. 

6402.     Lbg.  808. 

5)  f.  59''-63". 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  fehlt; 
er  ist  etwa: 

Verfasser  in  der  Ueberschrift: 

j_j-L»^5        ,vwjJLm*J|  i»_Ä.v^  ,..J  uX-»J^  äJj5  JyXjjS 

Anfang:  ob_^_^S  c^j^  ^JJiJL.  ^_^^(  &Jj  A*:^ 


^•>^  ,-r 


vA.Ä:   Jsju  Ui 


•  r-^'  a-* 


Die  Heilkunde  ist,  nach  Mohammeds  Aus- 
spruch, die  Hälfte  der  Wissenschaft;  die  andere 
ist  die  Keligionskenntniss.  Es  sind  aber  auch 
3  besondere  Aussprüche  Mohammeds,  welche 
die  Krankheiten  betreffen,  und  diese  werden 
hier  genauer  erörtert  von  Mohammed  ben 
jüsuf  essunvsi  f  *'^/i49o  (No.  2006).     Sie  sind: 

Schluss  f.  63":    «ijJJsJ  *jji:.:w.xi  ^öLjJ!  v*-^-*^ 

Das  Ganze  läuft  also  darauf  hinaus,  dass  zur 
Gesimdheit  Diät  zu  halten  die  Hauptsache  sei. 


F.  59"  enthält  ein  kleines  Gebet  in  Versen 
(Basit),  anfangend:  J^*j  i_^^'  f^*^  *^'  cr^  '^ 


F.  63''  ein  kleines  Gedicht  (in   14  Versen)  des 
ryi^y^  _jj'   t  '^^^/ii935  anfangend  (Kämil): 

Beides  von  obiger  Hand. 

6403.      Glas.  1. 

100  Bl.  8'°,  7  Z.  (-20  X  14;  13  x  8\2''°').  —  Zustand: 
am  Rande  wasserfleckig  und  am  Rücken  oben  fleckig.  — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Einband:  Kattunbd  mit 
Lederrücken.  —  Titel  f.  1"  und  im  Vorwort  f.  5'': 

Verfasser  f.r':    ^Äjj-J^  J^c  ^^  j..,-k.w.js-S  j,jl   und  f.  S** : 

Anfang  f.  P:  ä^*j  ic:i?  äj  -iJA2S\j  Lo  ,afjl\ 
.  .  .  tLyU.^1  iS^lf^  U^.gJi  *:0^  J^*:>  .  .  .  JLäJ! 
J,-«,^!    iO»l;x.  ^.jir  Ulli'  ^jLwJ^l  ^^(  ^^Jl  ^   Jou, 

Der  Verfasser  'Alä  eddin  ben  elhosein 
ben    'all     elbeihaqi     hat    dies    Werk    über 

Diätetik  nach  f.  77"  im  J- "'^/isog  vollendet  und 
dem  \^[^jl\  jy.£  |^,j  ^Lc  Jili*i\  jj\  gevddmet. 
Da  nach  f.5  eine  Lücke  ist,  fehlt  der  eigent- 
liche Anfang.  In  de«i  Vorhandenen  ist  zuerst 
davon  die  Rede,  was  man  bei  Pestzeiten  (tLj_jJi) 
nicht  thuu,  essen,  trinken  soll.  Dann  f.  9° 
die  Kennzeichen  der  Pest:  *LjjJ'  ou^Le  -bSjb  Jus 

dann  die  zu  befolgende  Diät.  Alsdann  f.  23'' 
Kopfschmerz  und  Augenleiden  u.  s.  w.  Weiter- 
hin ausführlich  über  Schlafen  und  Beischlaf, 
dann  f.  7 1 ''  über  Abftihren,  Thräneufluss,  gleich- 
müthige  Stimmung. 

Schluss  f.77'':  lX**~}  iU=>J(  Jt-J  ^J>£  J^x:  j*^i 
^^liJI    wLs^^^    »J 1^    vX*::S*    iUjül   ^Jui.'ü^    JMj'**' 

An  diesen  HaupttheU  schliesst  sich  f.  78''  eiu 
Abschnitt  (J-^),  der  f.  78"  von  späterer  Hand 
„zweiter  Theil«  genannt  wird,  über  Anwendung 
von  allerlei  Heilmitteln,  Pflastern,  Salben,  deren 
Nutzen  und  Zubereitung  (oL5>tsII^  oüV^äJI^o  ^^ 

(gJ!  ^^\^\i 
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Zvdetzt  f.  100'':    ^'^    ^J^    ±si^.    v_v^^    S^ 

Das  Weitere  fehlt ;   wie  viel,  ist  nicht  ersichtlich. 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  kräftig,  vocallos: 
Stichwörter  roth  oder  hervorstechend  gross.  —  Abschrift 
c.  "^/i59i.  —  Der  Verfasser  war,  nach  der  Notiz  auf  f.  TT*", 
des  Arabischen  nicht  recht  kundig  und  seine  Original- 
handschrift hat  viele  Sprachfehler  gehabt. 

Auf  den  Vorblättern  a — d  stehen  einige 
Briefe    imd    f.  a*"    eine    kleine    Abhandlung    des 

^,ii.X^i      ^.,UJ!      *^Jo     t    398/1007     fJ^'     -J^     j. 

Nach  f.  d*"  fehlt  das  Weitere ;   f.  e  ist  ohne  Text. 


Ein  von  Gemäl  eddin  dem  Arzt  verfasstes 
diätetisch -therapeutisches -chirurgisches  Werk, 
in  "Vorwort  und  7  :<:^ju,  deren  Uebersicht  f.  3, 
und  Schlusswort. 


6404.     Spr.  743. 

3)  f.  18'>-20''. 

8"°,  14 — 16  Z.,  sonst  wie  bei  1).  Die  Schrift  von 
derselben  Hand,  aber  dicker  (Text:   16' jX!!™). 

Ohne  Titel:  aber  die  Unterschrift  nennt  als 

Verf.   den  |C^^->-l  ,.-«Ä.Jf  üy^  ,.y    .jj^aJ^ 

^^^Lv^5  ü^^\  r^'-=*j    •♦J'->>*  ÜJuÄm*."    w^xiai. 

Anfang  (v.  1.  4): 

Ein  Regez- Gedicht,  Gesundheitsregeln  ge- 
bend, in  67  Versen,  von  Man^ür  ben  'abd 
errahmän  elharlrl  zein  eddin  /latib  essaqife 

t  '"/1560-     -    SchluSS: 


^5 


LS 


ix:\ 


jj.i  j^' 


s:\. 


6405.     Glas.  135. 


182  Bl.  8",  13  Z.  (20'  3x10»  a:  ISxSVa'")-  -  Zu- 
stand: fast  lose  im  Einband;  Bl.ll  ausgebessert.  —  Papier: 
gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  —  Einband:  Pappband  mit 
Lederrücken  und  Klappe.  —  Titel  und  Verfasser  f.  1": 

sl      ^A      |.L^«il      j,Jlj      w<      U-Ji      .z^t^lta. 


Anfang    f.  1" 

^\^'^\      ^A      ^^J^'j\ 

nL!  j^l 

l^*Ji.S»      i-iAOJ>l,\ 

iift-.^LsJl  ^^j  A«j.  . 

. .  j.ui;. 

K^Aa»:!   f.  4"    J 

.^    KPLJ.    ^jftJI     IÄ5:    ^_i;    ^^Uj    ^ 

.<«Jj")'     .jOuLxJ' 

j.     q'Aj^I    ^^r^^-J'    ;U=i^'    JO-.j 

1.  ij'iiw    16" 

J>.^j..\j,    i *=■>*:;.!    ,Iiä:=»    X 

2.  Ä.Jji^    39'     J^^ii    J»ib    ,._»«.«-l    _>£    ^>r..Jl     -^J^'    ^ 

3.  K.'.a.c  64''  U;.!:  ^^;.3L.;«,j  "5  ^^I  ^^'-*3^^^  u^'j'^'  J 

4.  xJLitc   93"  (in   7  J.^j)  _Nj.<ii;;il  j 

5.  xJläx  1 00»  (in   5  ^^z)    ^.^j-il    ^_y:     jl^i  j. 

6.  -i^JiA  109"   (in    6  J.^)  ^^iu:.    j^j^-'   ^ 

■yA     O^^l«,''     j 


7.  iJji-o  1 18"  .J.C  ^Aä:i  ,  ^Jl    ,  JJl 


L5"    L- 


^..AaAS-'j!    /  fi^ 


x*jL~i  148''  *a:i  i^Ä^i  :<.v.LjJ  |Jj:  J.  i^^^^Ji  ^L;:i 

Dies  Schlusswort,  die  dem  Aristoteles  beige- 
legte Politik,   beginnt  f.  149':    .iö\   Lils  Äx7~I7 

ij!  «lL~ji  Ü'i.^^  i>I«i::ü  \j  ii).i!  jj!  |«.j  U  «^  J^  J^  liU 

und  zerfällt  in  7  xJiä»,  deren  Uebersicht  f.  150. 
Von  der  Vorrede,  die  verschieden  ist,  abgesehen, 
ist  es  =  Spr.  943.  Die  6.  '>^JiA  beginnt  f.  179' 
und  hat,  wie  1 — 5,  dieselbe  Uebersehrift  imd 
denselben  Anfang  wie  bei  Spr.  angegeben  ist; 
die  7.  aber  f.  181'  (^.^^t  J;)  entspricht  dem 
Abschnitt  f.  13'  in  der  6.  'x:^a  bei  Spr.  und 
bricht  darin  ab  mit  den  Worten  f.  182'':  üijJI, 
''Lij  Uj  L:iJ^  xsAipji  JwjLftJ^^  J>i>^ »Jic (_^».|j  ^i^\ 
Das  Uebrige  fehlt. 

Schrift:  gross,  kräftig,  deutlich,  vocallos.  Ueber- 
schriften  roth.  Der  Text  f.  l — 3  in  schwarzen  Strichen 
eingerahmt.  —  Abschrift  c.  ^*'  1572. 

6406.     Lbg.  267. 
1)  f.  1-36'. 

43  81.  4'»,  TZ.  (2G3/iXl7'/j;  18'  3X  1  l'/j- 12' 2'^°').— 
Zustand:  nicht  ganz  sauber:  etwas  wurmstichig.  —  Papier: 
gelb,  auch  bräunlich,  glatt,  dick.  —  Einband:  brauner 
Lederband.  —  Titel  f.  V  (in  Verzierung): 


.^LlJf 


Verfasser  fehlt. 


jUJ 


78* 
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Anfang  f.  P:  iy.iL«J'.  ..ja«.J.»J1  y_j^  \JJ  j».**S 
,..x   ;t.ji..-k.Li.-''    KJjL«  ^t,   i_jLi;i    ''^■jj   >-^*J  u!    .  .  . 

Zur  Diätetik:  behandelt  Ess-  und  Trink- 
und  Riechwaaren ,  immer  in  4  fachen  Sätzen; 
zuerst  Angabe  der  BeschaflPenheit  (ob  heiss, 
kalt,  feucht,  trocken),  dann  des  Nutzens,  des 
Schadens,  der  Abwehr  des  Schadens  (^.yaiS  ^S). 

Beginnt  f.  2°  mit:  '^^j^j  ji-=-  ^r^^j  ^;^^ 
^'  jj^^vji  j.^j  jüLÜi  w*^'J  \'jjt.suy>  und  schliesst 
f.  35''  mit:   .flill  Lg**:^  ^ÄJift-u  '!>^'j;-=~'  «ajA^  (3^* 

Das  Ganze  mit  Türkischer  Interlinear- 
Version  in  ganz  kleiner  Schrift. 

Schrift:  gross,  schön,  yocalisirt;  die  Stichwörter 
farbig.  —  Abschrift  c.  'ooO/issi. 

Nach  f.  21.  22.  30  fehlt  etwas. 

6407. 

1)  Pm.  466,  5,  f.  30\  31\ 

Format  etc.  u.  Schrift  (aber  etwas  grösser,  auch 
weitläufiger  auf  f.  ÜO^,  und  kräftiger)  wie  bei  3. 


Enthält,  ausser  Aussprüchen  des  ^\Ju^  und 


jj^LbLL*«,',  eine  Vermahnung  (i^y^;)  des  weisen 
Arztes  q/^L.  an  Kesrä:  es  sind  10  Gesund- 
heitsregeln, deren  erste  ist:  LoUls  J.3  o  "i 
.'ixb  i^jA»x  j...  Derselbe  lässt  sie  in  Gold 
schreiben  und  sich  täglich  zur  Nachachtung 
vorlegen. 

2)  Mq.  98,  9,  f.  18"  (4"). 
Ueberschrift: 

Gesundheits-  und  Witterungsregeln  für  die 
einzelnen  Monate.  Zur  Seite  rechts  stehen  die 
Syrischen  Namen  der  12  Monate,  mit  ^\3\, 
^U«.-o  etc.  anfangend.  Der  Text,  jedes  Mal 
eine    Zeile,    zu    dem    ersten    Monate    beginnt: 

Schrift  wie  bei  5. 


6408. 

1)  Pet.  370,  3,  f.  144"— 147\ 
Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  Überschrift: 

Anfang:  j.Joij  q!  .c*^  a.I*:>  *J|^1  ^3li 
idi  !  J^ju  .„J^JI  'iüüil!  iüi*sjl  iCoLi>,  ^IxIaJi  .ja: 
^i   J^^ioiji  J<ju  —-^»»ä!^  5-^M'  J^**Jtilj  *-*i;  iwÄiJ  (  JiÄJ 

Ueber    die    Abwehr   übler   Folgen   gewisser 

Nahrungsmittel,  vonlbn  mäsaweih  (No.6257Y 

Schluss    f.  147\   >äii  ^Aji\    Jj'_^  ^^t 

lX£>^    ^    —■i-*J     l^-'^   L'?"'^'^'   ''^'^    ^'-'v^:^;    T..«.t.Jj   ^pJl*JIj 

2)  Spr.  838,   7,  f.  92'— 93^ 

8",  c.  17  Z.  (20VaXl4>/3;  18xl3V°).    B1.92  u.  93  lose. 

F.  92'  u.  93''  Gesundheitsregeln,  von 
I*aäI1  ^,jI  (d.  h.  isJjj-^^'  f«-?i-^  CT?'  y>J  (^5^'  o^  '■>^-*^ 
t  ^*^/i35o)5  nach  einem  Weisen  (Arzte)  und  auch 
nach  Plato.     Sehr   unerheblich. 

F.  92*"  Anfang  einer  alphabetisch  geordneten 
Zusammenstellung  von  Mitthi'ilungen  (oLi»,) 
theologischen  Inhalts.  Fängt  an:  j^  x^t  ^L>  Ji! 
^S  jv.«^:'  Sj^  ^:>j'  Q^  o3^'  >V*^  _\;cä;-wIs  x^LaüJ! 

Schrift:    grosse  rohe'Hand,  wie  bei   I). 
F.  93"  einige  Aussprüche  MoBammeds,  sehr 
unerheblich. 

3)  We.  408,  f.  197"  — 198^ 
Ueber  Diätetik  q^^'  i^^j^. 

4)  Glas.  125,  3,  f.  48. 
Ein  Gedicht  über  Diätetik,  mit  dem  Reim 
auf  \j —  (Kämil). 

5)  Mq.  180^  f.  149—152. 
Medicinische    Abhandlung    über    Säugen 
und    Entwöhnen    der    Kinder,    Kinderkrank- 
heiten,   Diät    der   Erwachsenen    und   über 
Schlaf  und  Wachen.      Anfang:    jJl£   jJJ  Jm.:^! 

6409.     We.  1505. 

6)  f.  62-101. 

8"°,  21  Z.  (20'  3  X  15;  UVj-Iö  X  S-a'/a""')-  —  Zu- 
stand:   fleckig,    besonders  f.  100".  101',    auch   f.  63«.  — 
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Papier:  gelb,  ziemlich  stark  und  glatt.  —  Titel  (f. 62"  u. 
richtiger)  im  Vorwort  f.  62'' : 

Verfasser  im  Titel  und  Vorwort: 

^uiJ!  ^^U^Jf  O^^Jf  '->^+^ 


f.  6-2": 


C    i_?" 


A  n  f  a  n  f 

v_g^«a.H    ^Xoü!    dtjifi    ^-^^i 

j.    ,.'l*j5.    (jjji^l    ._LaÄ:>' 


2.  Buch  80«  (in  8  Kapp.)  'iw^liji  n^lJoI  j 

1 .     80*    &i*^'    ^i^'ä    ^^ic    Q  ..Xj     .j'      r*<-*J    ^*^ 


'3"*^^  i3 


2.   83"     i.^'j,A  ^.  iJ.   85" 

4.   86°  .vj»3-3   1-l.xijS   J^^^£   ji.lx:    ^-J— ij   L*^ 

c-^^  


UJ  . . 

Schrift  über  Bäder,  von  juristischem  u.  medi- 
cinischem  Standpunkt,  nach  safi'ltischen  Grund- 
sätzen, von  'Abd  erraüf  elmonäwi  f  ^*'''Vl622 
(No.  1  500).     Zerfällt  in  Vorrede  und  3  Bücher. 

I.Buch  65'  (in  7  Kapp.)  i^yiJi  \x,L>:>;  j 

1 .  65"  lc_ii  «Jjj>0  ,..jsj>  J,  2.68'  4^^  ob"l  J, 
3.  69"  -»^y>j}\  ^aji-^-I'  C^-*  iJ^^  cr°  i-J^  ^ 
jJL*aj   üJs'ijtH  o-=-  L»  |*^^i  '*rv?'^'^'i 


5. 

87" 

6. 

92" 

7. 

93' 

8. 

94' 

3.  Buch  96" 

Jl 


ri\  ,i 


4.  74'  i^.x    _,J^I-js^   iJ^U:iJ5   ob-4'  j, 

5.  74"  ^L!    tL^!    >3>>'^    J^L-.    ^IXo^  J; 

6.  76'  i^i=>^i  '^J-^i  r*-^'  '^  r'-^^'  '^ 

7.  78»  waJLj"  uj  »^ji^'i  r*-*^'  V?"'  r^^  ^ 

».<w   L«^   L/^    5'  _y«at   ^i    jL<   ^j^^x   A.*s 

|.LX£>55   iU^    giji^    ^i    ^  a'°  '^ 

LfJkXJ  » ]» h »■  <i  Kaj-w  v.^jÄJ^   *^--^   'j.>^^ 

(in   3  J«ai)      '  »j_>4-il-«  _-<«   L^äSj^ 

1.  78'  (rgji  ^j  %^^^  J-^u^i 

2.  79'  A  JJU.W«  i^.  'i^j^;  ^UxaJi  j, 

3.  80'  'pU^l  J.i»io  v^  J-''--'  ^ 


ÄÄjUi    CJUOLil^     ,Js[j>J!^    ÄÄjlaji     .'iJt^'il 

Die    hier    angeführteü    Gedichtstellen    sind 
alle  kurz. 

Schluss  f.  101":  ojü  Jl  u(,J^  ^iAjL=~  'i  J^ 

Schrift:    ziemlich  klein,   deutlich,   vocallos.     Ueber- 
sehriften  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  im  J.  1041 
Gem.  I  (1631)  von    i^^L:^^^    Js*=>i   ^^   r^L"^'- 
j  HKh.  VI  13693.      

We.  408,  f.  61'— 63'. 

I         Ein  Abschnitt  über  Bäder  und  deren  Nutzen 

I 

und  Schaden.     Nicht  zu  Ende  geführt. 

6410. 

Hieher  gehören  auch   die  Werke : 

1 )  is;}^"^^  '»^J^'^\  "S  von  ^j.^S^-^■it  Q^.*^  ^  (^^i 

t    ='20/932. 

2)  x^UaJ!  Jaai>  J,  iotJLJ'  "i   von  f^'j'  ^  JS.^s-] 

3)  ^^JOiJlj    1^^^^    "^     ^°^    "''■*^    C^    '^^**'' 
.a«^  j.^\    t  3«"/ 971. 

4)  iöyi'Sl,  iUjtb'^!  "i  von  \jj>Xi^  ^i  um  ^^^lioi9- 

5)  |.LxLJ5  ,.>i2S>  ji  '\  und  Jw~^!  j*JJ>J'  S  "j  "od 
jL»^t   -oO^'  J.   "j  von  demselben. 

6)  Vjy^'i  .ijJ'UJl  ^-oJO'  j  v-j^iiill  (jojii^  von 
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7)     J^jtyll     J^|»S     von    j'j^'      *.xii«J!    .X»Ä  ^    (.C!^-     I      15)     O  j^'!      -yi 

t   «™/l280. 

17)   K^UiH    Jjäs-    j 


HEILMITTELLEHRE. 

jj-lJI     !'-ia->.    Sk_.^(    isJv^   von 

^^°  I   16)  JyJ-xJ'    iC^vAiJi  j*JJo    v5    Jy-j*J'    L5^-^''  '^^'^ 


(_?■ 


^ä.i   ^.   j^!  ^^  _. 


i^=ui! 


^-Jl>-'    jj;J>UJtj'    Jv.»^ 


■9)  üJ J^i *j Jvi'^S (3 äJMJJtll  55«^"i'  von ^T^-^' 0"~^' 
11)  J:>^'^\  -2J^  von  iP^'  j*=  C^j''^  t  ^^*  1541-      21)   sJ^Jt  }\jhj   üJw*:!    von  ^(j^t  ^^!  f  c.  ä*%i. 


12)  ^ylj^"i5  ^^/^i   i  o^-^^'   '^j'  von^..«ji^.^  ^.b      -22)    „^"i'    o 

13)  i.J?w^!    -!»■>•  ^    iLsr^ajJ!  ^.c   von 
v:t        ..„     +  9.35/„,„  , 


j.  ^Uc"5!    s^üt    <_äJ  von 


^^1  ^j   t  «•'^/l529 


/1386- 


-.     -J-'    SJ.Jt 


von 


14')  K^^;iäÄ=» ''i' von^iJJAiit  ^'iLJ' Js^^,j  A^j>'      24)  j^jA^L    -y.is-'   -**-"'  j  vXj-ä."'  y^^' 


9.    Heilmittellehre. 


6411.      Pm.  187. 


42  Bl.  8'°.  11  Z.  (161 -2X11' 2:  ii'2X9<>"').  —  Zu- 
stand: wurmstichig,  zum  Theil  ausgebessert,  nicht  frei 
von  Flecken.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband: 
schöner  Halbfranzband.  —  Titel  f.  1': 


iCo^-^i  tL„i1>^  o-/o^L:  j  ^  iOwLill   ,  •LiUi  ^-J-XJ' 
Giftlehre  des  Indiens  Sanäq. 


4.  iÜÜu  27"  ^  (^^x=x  .0  o-c^Lc  yjsj  J^5   tj^, 
iwiL  JJJ  i:>5ü3  ^jJUj  ^  '-jJ^  Uä/0.  ^'t  ÄJ.j'^l 


Schluss  f.  42": 


ä^Jti.  ^_jji«J!  jJs.5SJ 


-I  Q  j  .yj  -*Ä  i^'io  ^'^'  er  -Jjr^  ■ 


.4.^  »J^  .^0'. 


A  n  f  a  n  g  f.  1  * :   Aic   t**Jic 


^B- 


S^_  v_jjjC1  ! jsJ^  «Ä^  ^■♦■^^^'^  >j-äj  J>^5 


_  '-^ 

(^  -  ••         •  -^ 

Zerfallt  in  4  äJJw.  Der  Anfang  der  1.  ist 
nicht  als  solcher  bezeichnet;  sie  enthält  allge- 
meines über  Vergiftung. 

— .  C 

!j     J/   -^    >JUiJ     u>Ji 


Vj 


3.  »Jüi»   16" 


^t      u^ÄiQ 


ä^i  v-JuiJCii  ! JO  ;:sr  'äI';  i'_i     i  (cj'^i  '^j'-^»"  ^J^'  'J^ 

Das    Werk    ist     aus    dem    Indischen     ins 
Arabische    übersetzt;    erst    ins    Persische    von 

^<Jl_«JI  «j-s>  _«j!,  auf  Veranlassung  des 
^^iii^\  jJ-=>  -yi  iXl-i-  etwa  um  ^'"'gisi  bald 
hernach  ins  Arabische  TLäJ)  für  Elmamün 
durch  (^j^j^'  ^V*~-  ^  o~^^^'  "°*  ^^"/sas-  Kurz 
vor  dem  Schluss  steht,  dass  die  fi-üheren  Aerzte 
(und  Weisen)  dies  Buch  j.^'-*^'  den  Gesell- 
schafter genannt  hätten  und  zwar  deshalb,  weil 
es  in  seiner  Art  einzig  sei  (sUjw  Jl  iX=>l.  aJ'i). 
Schrift:  ziemlich  gross,  gut,  etwas  vocalisirt. 
Ueberschriften   hervorstechend  gross.   —  Abschrift  von 

v^-^'  ^y-^  o^  t>  er?  j^  <^'  er?  (J-^'  ^^^ 

JjU^  ^j    ^ij**j'   ™  J-  661  Rab.  I  (1263). 

Nach    f.  1    und  8    fehlt  je   1  Blatt:    nach   f.  38   fehlt 
etwas  und  wahrscheinlich  auch  nach  f.  41.  —  CoUationirt. 

HKh.  V  10195  (^j.*^^  V'^)- 
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6412.     Pm.  353. 
3)  f.  54-60^ 
Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.54' 
(und  zu  .\nfang  f.  54'') : 

Das  Werk  wird  im  Titel  f.  1"  zugeschrieben  dem 


iJi^     findet     sich 


in 


Anfang:    ^-^«-o'   'jv-oC'   ^su-oaj  ^**?j,>  J..jj5 

^!      ^yJyJXJl      ^ji      JJ^      f^_;J> 

Dosen  flüssiger  Mittel  in  unziisammenge- 
setztem  Zustande  nebst  Angabe  ihrer  schäd- 
lichen Wirkungen,  von  Ibn  sinä  f  *^*/i037- 
In  alphabetischer  Folge  (nach  hebräischem 
Alphabet). 


Schluss    f.  60": 


Ein  Anhang  solcher  Mittel  f.  60'',  von  ders. 
Hand;  zuerst:  i5  0^=^^^  ^t-^'^  i'r*  ^^'^^'-s?  .•■>->>  ^  -^^ 
Zuletzt:     'jULL.*    333X1 


■er 


r^y 


6413.     We.  1172. 
4)  f.  12-16. 

4'°,  19  Z.  (23x16:  17' 2X  r2';a''°').  —  Zustand:  lose 
Blätter,  fleckig,  schmutzig,  auch  am  Rande  zur  Seite  be- 
schädigt, Bl.r2  auch  am  Rücken  etwas  schadhaft. —  Papier: 
gelb,  stark,  glatt.  —  Einband  fehlt. 

Diese  Blätter  sind  ein  Stück  aus  dem  ^  »JUü( 
des  Ibn  slnä,  und  zwar  aus  dem  "2.  Buch, 
2.  XJLä«.  Dieselben  gehören  zu  seiner  sehr  aus- 
föhrlichen  Materia  medica,  in  alphabetischer 
Ordnung,  und  behandeln  bei  jedem  grösseren 
Artikel  folgende  Punkte:   xl5>ul,  ^wjy-i-^',  ,«.Ji^^, 


J^L   Jl*:^'  ,  '^Jy^ ,   darauf  folgt  Angabe  der 


Krankheiten  (besonders  ;_>i^-''«  f'ji^')  ^^^  der 
Glieder,  bei  denen  die  im  Artikel  besprochenen 
Heilmittel  zur  Anwendung  kommen. 

F.  12"    Mitte    behandelt:     ..P    ZJZTs    'I53I 
,   ;joJij  |*i    ^ä.?r  Ji.äl'   3,Lu2c 


»,>^'    ,u:o»'i5 


F.  13  — 16  gehören  zusammen  und  handeln 
über  -ijii.i*i  ,  dann  jöi^Xwc^i  u.  s.  w.  bis  o'J. 
(Innerhalb  der  einzelnen  Buchstaben  ist  die 
Reihenfolge  nicht  alphabetisch.) 


Der    obige    Artikel 
Mf.  89,  f.  43". 

Schrift:  etwas  blass,  ziemlich  gross,  breit,  deutlich, 
etwas  vocalisirt.  Die  Stichwörter  in  grösserer  Schrift.  — 
Abschrift  c  '"''  1300. 

6414.      Pm.  206. 

209  ßl.  4'",  25  Z.  (28'  3  x  19'  2:  21  x  U''"").  -  Zu- 
stand: ringsum  sehr  stark  wasserfleckig.  Der  Rand  ist 
dadurch  an  mehreren  Stellen  beschädigt  und  ausgebessert: 
so  Bl.  1.  23.  27.  54.  65.  66.  78  u.a.  und  121  nnten  am 
Rücken  desgleichen.  —  Papier:  gelb,  meistens  dünn, 
ziemlich  glatt  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken.  — 
Titel  f.P  u.  f  1"  in  der  Vorrede  u.  auch  in  der  Unterschrift: 

Verfasser  f.  I"  (und  Unterschrift): 

4"^  &  ^*^^  c^  <-s^-  o^-"^^  ^/^ 

Anfang    f.  1":    »j'Aj    o-fi  1.5^'   '^   A*;^! 

üj'\  NJui  ^^  ^_gAia♦i'  Jj'jL^S  |.L«">'  ^'h-'^i  ^•^■^^ 
Heilmittellehre  des  Jahjä  ben  'isä 
beti  gazla  elbagdädi  enna^ränl  abü  'all 
t*^^/iiOO  (4^^3);  er  behandelt  darin  alphabetisch 
und  ausfuhrlich  die  einfachen  wie  zusammen- 
gesetzten Mittel,  nachdem  er  allgemeine  Be- 
merkungen vorausgeschickt  hat  bis  f  12'.  So- 
wohl dies  als  sein  früheres  Werk  ^^'^j^^  f^-j^ 
sind  dem  fiahfen  Elmoqtadi  biamr  alläh  f  **Vi094 
gewidmet.  —  Der  Buchstabe  \  beginnt  f.  12°: 
jA;üt.<  ^S'.  »Uül.  \*»j5  sJy>(  (""■i.;^^  '^_ÄJ^^  vW 
^5    Jl=>    ^^.    ^^-JU    }^'  ,^    —    Die    letzten 

Artikel :    j^:^^  5    ^r-*''^"'^  '    '^y^-   ^^^   '^y**^-  • 
Schluss   f.  205":    ^yu.1    ^J.    |*»Ui5    J^^ 

Schrift:  (ziemlich)  gross,  kräftig,  weit,  deutlich, 
gleichmässig ,  vocallos.  Stichwörter  roth.  Der  Rand  ist 
sehr  oft  mit  Znsätzen  ausgefüllt.  Auf  f.  US»"  folgt  146"  ff. 
F.  146"  war  leer  geblieben  und  dann  ähnlich  wie 
f.  205"  ff.  mit  verschiedenen  Mitteln  und  Gebrauchsanwei- 
sung beschrieben.  —  Abschrift  im  J.  955  MoHarram 
(1548)  von  (Jl»'<  ^i  ^.^^  ;^)  '™  Auftrage  des 
y^ßJ^   Ju.^   ^   •>-^   ^^   '"^  Hamät. 
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Auf  den  letzten  Blättern  f.  205"— 209"  sind 
noch  einige  Mittel,  dann  besonders  Fette  und 
Salben     nebst     deren     Anwendung,     angeführt 

HKh.  VI  13225. 

6415.     Glas.  153. 

66  Bl.  4"',  (22X16;  18xI3<"=).  —  Zustand:  lose 
Lagen:  zum  Theil  fleckig  und  unsauber.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  stark.  —  Einband:  fehlt.  —  Titel  und  Verfasser 
f.  l'^  von  neuer  Hand: 


er'- 


jjf 


tU)C^5    A-^ 


*>i.«jl 


«^(    JLs 


o 


fjo^f  |*jj.ÄJ-  j,  ^LJf  ^l^  "i 


^^  o^^  <^^ 


Dieselbe  alphabetisch  (nach  hebräischer 
Buchstabenfolge)  angelegte  Heilmittellehre,  in 
Tabellenform;  auf  jeder  Seite  4  (bis  8)  durch 
Striche  abgegrenzte  Rubriken,  welche  wieder 
durch  Striche  eingetheilt  sind.  Sie  enthalten 
den  arabischen  Namen,  dann  den  Persischen, 
den  Griechischen  (oder  Lateinischen),  letzteren 
meistens  verdreht,  z.  B.  f.  58"  wJi«i  —  ^•i)-'' 
für  ,  ijj.J!  =  cüXtoToj^.  Femer  Beschreibung  und 
specielle  Angaben,  wie  und  wann  das  Mittel 
zu  gebrauchen.  —  Es  beginnt  f.  l"  mit  ry^yi^^ 
und  hört  f.  65"   auf  mit  sJuiifC.. 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  klein,  voeallos,  oft  ohne 
diakritische  Punkte;  die  Ueberschriften  grösser,  theils  roth, 
theils  schwarz.  —  A  b  s  c  h  r  i  f  t  c.  "»o/issi .  —  Vgl.  HKh.  H  3487. 


F.  66'  enthält  eine  Anweisung,  wie  man 
mittelst  der  1.  Sura  (nebst  bestimmtem  Gebete) 
wunderbarer  Geheimnisse  theilhaft  wird. 

F.  66"  eine  alphabetische  Liste  von  medi- 
cinischen  Mitteln  mit  Angabe  ihrer  Bedeutung. 

6416.      Mq.  114. 
3)  f.  84"- 142'. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  f.  85": 

[l.   'w.'.AS'fjJf]     w^^i'j     JjJSflf     v^ 

Verfasser  s.  im  Anfang. 
Anfang  f.  85":  a^Jl^  ^^L«J!  wij  jü  Jc*^i 


.  ^_5\XJip«-w.Jf    ^_Js-  j^    lK.^ 


J^.u*.Ji  ^*»>ij    oLj^j--.    ^. 


3  »^liil  |«JLc    .,c  c>.S;Jl   »^.  .  .  .   «.ji.iA-S    ^_«->'j 
^j'    ^     iCiSV^aJ'    ,  „.»Ji.     »s.ta^^.    ^'t»i^'b'.     ,  -jij-4.1^ 

Die  Grundregeln  für  die  Zusammensetzung 
der  Heilmittel,  von  MoRammed  ben  'all 
essamarqandi  negib  eddin  f  ^'*/i22i  (No.6288). 
Er  klagt,  dass  auf  diesem  Gebiete  seine  Zeit- 
genossen sehr  unwissend  seien.  Das  Werk 
zerfallt  in  1 9  Kapitel,  deren  Uebersicht  am  Ende 
des  Vorwortes  (und  auch  f.  8  4"  besonders)  steht. 


l.vlj89"w;^Jl.Kj.i^ii 
2.vL'  93"    oU^i^J!  i 

3.^1^  99"iJi^Svj^*-^i 

4.vL>  103'  oti>^Liil  i 

5.vL'  107"       ^-«.^'  j 

7.vL>  11*"  oLsyJlii  J, 
S.vIh  115"  (j---S^s^(  ^ 
9.^1^  119*   üLJ^J^  j. 


O^;*^--'  O' 


jj'   .^j  i.  iA»j^  xids- 


t^« 


^.  ,^^^, 


10.  ^L,  120"    üuU^ü^l  j 

11.  wL.  123'  JS'S^\  t 
12.vIj  125"^^tij.j.lj 
13.vb  130'o5j,^Ail  j 

1 4.^1- 132"  oUywJt^s 
15.^L133"  ^\J^\  i 
le.vL-  134"  oL:.*it  s 
IT.vL.  135"o'Jpyu~.Jlj 

18.VL-137"  oV^'  j 
19.^.1'  138»  jt.i.JiKj.^(  j 
Schluss   f.  140":   ^^j::>  ui^i^;   ^^-^t^  ^J5   J>>J 

Abschrift  v.  J.872  MoKarram  (1467).  —  Collationirt. 
HKh.  I  846.  __    __ 

Es  schliesst  sich  daran  f.  140",  ohne  Angabe 
des  Verfassers,  von  derselben  Hand  geschrieben, 
ein  Abschnitt  ähnlichen  Inhaltes,  mit  der  Ueber- 
schrift:  o'5j.-.**Jl  ^Lo  j  Jui^^  »Ä^,  anfangend: 

gj'   tUJ'    J:    4-~*=-J5    v'^   j*-iJ'    ';t4-SJI    J—sB 
Zuletzt    behandelt    f.  142":    ^f^^   ,^0    iUi»a. 


^ 


Uüi, 
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F.  143  — 161"  Persisches  Werkchen  medi- 
cinischen  Inhalts.     

Dasselbe  Werk  in  Pm.62,  2,  f.207  — 235. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1.  —  Zustand: 
am  oberen  Rande  gegen  Ende  wurmstichig.  —  Papier: 
grau.  —  Titel  fehlt,  steht  in  der  Unterschrift.  Verfasser 
fehlt,  steht  zu  Anfang. 

6417.     Pm.  337. 
2)  f.  153-223 

4'°,  21  Z.  Zustand  und  Schrift  im  Ganzen  besser 
als  bei  1).  —  Titel   f.  153"  oben  am  Rande: 


Anfang    f.  P:    U>.f^L    ^'Ji\  ^J<'J    s.\.l  ^»=^1 


j^-V  a 


I 


.Z2i>\. 


ö^i 


\X«5^s> 


*i    J:,^.    qW;^! 


i^oLLäJf  LjLxi' 


Anfang  f.  153'':  j>u:i  ^x 

Li'jU1\     .♦£    ,.^i    J.C 


o-^ 


O^" 


x«.^  .JU    V 


i.Li\  >>tX**j' 


^? 


AaS.* 


^^1.  ^j^^\^^  ^'j.'A  'Lyü'  4- 


lji*s   _  ,1)1 


^^jp  J.l=  iü.J.1 


Heilmittellehre,    zusammengestellt   nach 

dem  oUj^»-'.  vy-~^'  "^5  voii  demselben  Ver- 
fasser (Essamarqandl).  Dieselbe  hört  auf  mit 
lAJi   o'^';s'   .vsas,  in   welchem  Artikel  die 


OiJJ'^') 


y^  ^\^i-^\  ij>j: 


letzten  Worte  sind  f.  2 2  3":  , 

.s-ö'ii  _L«J  JwxsLiÄ  xx*v  ^iJ^/iji..  Das  Uebrige  fehlt. 

Nach  f.  207  ist  eine  Lücke.  —  Am  Rande  stehen  zu 
Anfang  öfters  Bemerkungen,  späterhin  nur  selten. 
F.  224  —  227"  leer. 


6418.     Spr.   1898. 


293  Bl.  FoUo,  26  Z.  (f.  176  —  227:  27  Z.)  (32  X  25; 
24x19'^°").  —  Zustand:  sehr  wurmstichig,  daher  oft 
aasgebessert:  f.  1  — 12  der  Rand  rings  hemm  beklebt:  im 
Rücken  durchweg  ausgebessert,  abgesehen  von  dsn  ergän- 
zenden Blättern  176  —  227.  Bl.  l*"  sehr  abgescheuert.  — 
Papier:  bräunlich,  stark,  glatt.  —  Einband:  Halbfrzbd.  — 
Titel  u.Verf.  fehlt,  ist  aber  von  späterer  Hand  ergänzt  f.  1": 


j^^^  a^^ 


'.^[M  «-jUi 


Der  Titel  ist  nach  der  Vorrede:   «joi.:».',  nach  der  Unter- 
schrift:   »iJ.i*iS    xjj,>"51    »_jLXi    und  nach  HKh.: 


Der  Verfasser   heisst   ausführlicher: 

HANDSCHRUTEN    D.  K.  BIBL.     XVU. 


r- 


l*j     2U.;    xXfu- 


I^Lj.  UX.L*'»«  fc.»s   J  S.J  'i:>Ji. 


ii^*.:nc'^\     i.^',l:A,^j\     'xj%i^»i\ 


XJ.O"!'     -  ^;'LiJ    !'-*^ji 


c  ' '       C  y        >      -  -' 

In  der  ziemlich  kurzen  Vorrede  stellt  der 
Verfasser  'Abdallah  ben  ahmed  ben  mo- 
hammed  elmagribi  elmälaqi  dijä  eddin 
abü  mohammed  ihn  elbeitär  f  ^^/i248  6  Ziel- 
punkte (^.c)  auf,  die  er  erreichen  will,  um 
dies  Werk,  eine  Aufzählung  der  einfachen  Heil- 
mittel in  alphabetischer  Folge,  möglichst  zweck- 
mässig u.  brauchbar  einzurichten.  Seine  Haupt- 
quelle ist  Dioscorides  (^-..Js-i^  ,.ii-l>j.3)  und  Galen 
(,  w..i^A=-),  ausserdem  auch  andere,  wie  ^«-^,j', 

Er  beginnt  den  Buchstaben  ^  so,  f.  P  unten: 

'^jy*^  '•♦«*''  t^j"^'  o'^''  ''^i'  Cs^^y^-  r^'   cr^" 

iX*.^     ■•.■f^    fti     i-At^-^a/i    |>^j    Xaj|^?    x^uüt»    üti^tM 


C^ 


beginnt    f.  143":    _3l 


Jo^L 


(^i'^'  j  o"i^H;-'-*-~^-'^ 


Der    Buchstabe    , 

0>i^5   l5-^*«J'  cr'.^j^'  (3;5   '^'  o.^**-^^    -"->* 

c  ^       ■         ^ 

Buchstabe  <£    f.  232":     jLi   Jsii^   ^\     ~yi^ 


.:?J!    ,^LJÜi   U-wj   J:}C>  j;^J' 


Schluss  f.  293''  (im  Artikel  i^j):   ^;«  ^ 

Schrift:  klein,  schön,  gleiehmässig,  stark  vooalisirt. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth,  die  Namen  der  be- 
nutzten Schriftsteller  schwarz,  aber  hervortretend  gross. 
Die  Ergänzung  f.  176—227  etwas  grösser,  rundlich,  vocallos, 
gefällig,  deutlich.  Ueberschriften  und  Stichwörter  hervor- 
stechend gross.  —  Abschrift  vom  J.  "^'^uto. 

HKh.  11  3968.  VI  12623.    I  361.    II  3863.  V  12477. 
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No.  6419— 6421. 


6419.     Spr.  1899. 

369  BL  4=°.  25  Z-  (29  X  20:  22'  j  x  lö"")-  —  Zu- 
stand: dnrdi  und  dnrch  sehr  wasserfleckig:  der  Röcken 
dorcfageiiends  aasgeb^sert,  oft  auch  der  Rand:  die  ersten 
Blätier  im  Text  beschädigt,  ebenso  die  letzten  Blätter 
f.  2ÖS  5.  5n  dar  oberen  Hilfte" :  ziemKeh  stark  wurmstichig.  — 
Papier:  gelb. dick, etwas  gUn. — Kinband:rotherLederbd. 

Dasselbe  Werk,  erste  Hälfte.  Titel  u. 
Verf.  fehlt.  Anfang  fehlt,  aber  nur  einige 
Zeilen  (aber  Blan  1  ist  an  beiden  Seiten  und 
auch  unten  im  Text  beschädigt).  Es  hört  auf 
im  Artikel  4=»—  •  '^^^^  zwar  fast  zu  Anfang 
desselben,  mit  den  Worten:  i^JC^  i.  -.^  _ Li 

v_    ^         ^  ^-      ^-  VJ  ' 


Es  entspricht  Spr.  1898,  f.  1  —  161',  1. 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  breit,  zum  Theil 
etwas  TerWasst.  tocsIIoö,  oft  auch  ohne  diakritische  Punkte. 
üdiersehzifceD,  Stichwörter  und  Gewährsmänner  roth.  — 
Abschrift  c.  *"  iss:. 

Die  Handschrift  ist  Tttbonden.  Die  Blätter  folgen 
so:  1.  3.  4.  3.  5— TS.  127—203.  83—135.  2a3-367.  269*. 
fö^*.  268.  —  Die  Fohirung  ist  arabisch,  oben  in  der  Mine 
der  Blätter.  Dabei  sind  übersprangen:  64.  65.  126.  79 — S2. 
Auf  195  folgt  noch  195*.  195». 


6420.     We.  1171. 

9BL4"^  ci'yZ.  :22xl3"s:  20x9' ä"").- Zustand: 
etwas  unsauber.  —  Papier:  gelb,  glatt,  zjemlidi  stark.  — 
Einband:  in  Pappe  geheftet.  —  Titel  und  Verfasser 
auf  dem  De(^el  und  f.  l*"  in  ITebersehrift : 


Liste  der  in  demselben  Werke  des  Ibn 
elbeitär  vorkommenden  Artikel,  nebst  kurzer 
Türkischer  Ueberseizung :  in  derselben  alpha- 
betischen Beihenfolge.  mit  vielleicht  geringen 
Abweichungen.  So  fangt  der  Buchstabe  >_; 
£  2*  so  an:   ,  J^-z*  &j.>->_i  .^ÖJo.     Der  letzte 

v^      -,-     '■         —      ^  ^    t  — *■      ■' 

Artikel  ist  nicht  —  wie  im  Cod.  Oxford.  543  — 
sondern  es  folgen  noch  9  Artikel  aus  den 


Buchstaben  .  -.    =.     Der  letzte  ist :   ,  i,js__;     -._! 

Sehrifi:    T^rk'scher  Zog,  klän,  dentlich,  vocaDos. 
Ke  Stichwörter  rci.  —  Abschrift  c  ■*"  its- 


6421.     Mf.  1182. 
l:  S.  1  —  154. 

163  Seiten  Folio.  25  Z.  (32x22:  21xl2-^'=').  —  Zu- 
stand: gut.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  stark.  —  Ein- 
band:   schöner  Halbtranzband.  —  Titel  S,  1 : 


Verfasser  fehlt. 
Anfang  fehlt:    schon  der  Abschreiber   hat 
in   seinem  Exemplar  die  ersten  21  Blätter  nicht 
vorgefunden :   er  sagt  dies  S.  2   von  vornherein : 

r    -^^^     ?>^    y^ 


-'  L? 


Es  fehlen  also  die  Artikel  der  Pflanzennamen, 
welche  mit  den  Buchstaben  '  ^^  o  cj  anfangen; 
dazu  der  Anfang  des  Buchstabens  _.  Das  Vor- 
handene beffiimt  S.  2:     _*>  ajw  .-Xj  A  U  L.-i 


^' 


(zu  lesen  ist  ^»,.L>-). 

Für  diese  Heilmittellehre  ist  namentlich 
Galenus.  Dioscorides  und  Erräzl  benutzt. 


Der    Buchstabe   ^-    begiimt    S.  58: >-». 

\    sJ^    ^Lx:    J^'     -,u3,Ju'    5^.9-'  X".i « ■ ' '   ü«.:    vji 


Der   Buchstabe  ^    S.  112: 


^:>-^ 


Die  letzten  Artikel  sind  S.  153:  ?j_;_j; 
dann  _a.,-;,  (oder  w*~>r)?  endlich  ^^^. .  Dieser 
schliesst  8.  154:     Vuia'    _iJs    },.i^   »;-<  \^Ji  131 

.'     ^.Lä.mj'    ,^..JLg-;:    C*.*JsA«) 


iJ'  %Js.»j>.   *i'! 


oy 


■OÄjt    KjO^I 


Es  ist  wol  die  Angabe  in  der  Unterschrift,  dass 
dies  ein  Auszug  aus  dem  besprochenen  Werke 
des  Ibn  b  eit  ä  r  sei.  richtig.  Der  Titel  wäre  daim : 

ÜJ  sXi^f»  iü»i^f  ob-ä/O   itXL^   w«A*J^ 
-y       -^  V         _.      •    >» 

Schrift;    ziemlich  gross,  kräftig,   gefällig,   vocallos. 

üeberschiiften  und  Stichwörter  rotL  —  Abschrift  von 

(^     '-■'■'"       *"  -~  ^.    *"  ^^  ^.    ^"  "*"    s^ 

im  J.  1290  Dümgge  (1874;. 

Nach  S.  12(5  folgen  die  nächsten  4  Blitter  in  verkehrter 
Ordnung:  die  Seitenzahlen  darauf  sind  jedoch  richtig. 


No.  6422.  6423. 


HEILMITTELLEHRE. 


6i7 
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496. 


328  BL  8",  27  Z.  [der  Anfang  ergänzt,  15  Z.  die  Saie)  ; 
(■2Vi  X  14:  14'  1  X  8'  4  Tn  der  Ergämmg  14  x  8]™).  — 
Zustand:  die  ergänzten  Biätiar  'i-  1 — "2/  mehr  o6s 
weniger  wnnnsticiiig  and  stark  «assa^eekig  am  Bande  | 
ond  aach  am  RäckeD.  so  dass  stellenveise  der  Text  da-  ' 
runter  gelitten  hat:  der  Racd  bisweilen  ansaebessCTt.  Der 
Hanpttheil  der  Handschrift  (L  73  bis  Ende),  gieieiifiails 
nicht  ganz  frei  von  Warmsticli.  hat  den  Band  ringscm 
mit  Papier  beklebt,  nm  die  etwas  kleinen  Blatte-  zu  ver- 
gröEsem.  Der  Test  dieses  Theiles  ist.  von  f.  192  and  den 
letzten  Blätiem  f.  325  ff.  abgesehen,  fast  durchweg  an- 
bescbädigt.  während  der  daza  gehörige  nnd  der  angestückte 
Band  öfters  dnrch  Wurmstiche  oder  Wasss^e^e  geütien 
hkt.  Im  Ganzen  nicht  recht  fest  im  Snband.  BL  ISS''. 
184*  o.  2.H*  sind  stark  beschmatzt.  —  Papier:  gelb, 
glatt,  dünn.  —  Einband:  rother  LedaW  mit  Verzierung. — 
Titel  nnd  Verfasser  i.  1*  von  später  Hand: 


bre  ■  ie    nei^t   grÜDen,    r'>äiea    and   sc. 

Stri  _-_  ^.iii.-aJuttt.  —  Abschrift  v.  J.  107?  SloE.    I-J68). 
Kaeh  t.  215  ist  eine  grössere  Lücke,  nach  f.  2-53  febk 
I  Bkn.  —  CoDatkmhrt 


OjLjJf      t       Sil 


J( 


KJH- 


Do'  Verf.  Elbagdadi  ist  sonst  im  Werke  nicht  genamit 


Anfang  f.  l*":  iAJa 


O 


j'i"    .,J    ^   x-j   J^jt;. 


:\, 


3.^^'        ,x 


oL- 


c         -  -  » 

Eine  andere  Abkürzung  desselben  WeAes 

des  Ibn  elbeitär.  nebst  Zusätzen  und  Ver- 
besserungen. yorau%eschickt  ist  ein  längerer 
Excuis  (ikAXä*).  hauptsächlich  über  Wirksam- 
keit der  Mittel  und  Kenntniss  der  Aerzte  und 
Apotheker  von  denselben:  derselbe  beginnt  f. 4*: 


f- 


;t  ijjs-c'b'  y^ 


JS'' 


i..>'i'  .>  »^ 


Das  Werk  selbst,  alphabetisch  eingetheilt. 
b^innt  f.  15':   .^...ix;.     „.^    ^S^  '««-"i'   _;-> 

e  •  Vä-'-        ^-         -  .       ^^  -j  - 

Schluss:      .P;     ^,     Jj '.     _>.;:    „V-    .  .   .    i^ 

Dies  Werk  ist  das  unter  No.  6427  beschrie- 
bene, also  theUs  Auszug,  theüs  Neubearbeitung. 

Schrift  des  Haaptthöls:  klein,  gedrängt.  geäHig. 
TocalloE.  Die  Stichwörter  roth.  Die  Ergänzong  ;f.  1 — 66) 
hat  klone,  flüchtige,  vocallose  Schrift,  mit  Persischem  Zuge : 
Stichwörter  auch  roth.  Die  Ergänzung  f.  6" — 72  ist  ähn- 
lich der  des  Hanpttheils.     Der  Text  von  f.  73  an  ist  von 


6423.     We.  ll<^4. 


175  BL  3",  17  Z.  C21  X  15:  13'  j— 14'  .  X  d'  ,«-).  — 
Znstand:    an   vie!       ~^ 
fle^ig.  —    Papi€-      i-         ^ 
wenigo'   geJb    und    giatt;.   —    Einband:    ? 
Lederrück'?-  ::-d  Kiapj^  —  Titel  L  I*  oi>r-: 


^LiJs^f  ^    ^jÄX^J^ 


In  der  Vorrede  f.  2*   §:ii 

Verfasser  nicht  rezi-z 


30w2i. 


.:>f 


Er  -;: 


CT 


ff   J 


l^'^la*:! 


Anfang  £.  1-:  ,.,..— i^' 


J^  ^^'    ^    ^^' 


-  O 


."i.  jujo-" 


-^      -isr    !5Li    Jot.    ^" 


_^^ . 


f   o a 

Heilmittellehre .  einfeche  und  zusammenge- 
setzte, aus  verschiedenen  Büchern  gesammeh 
(dem  ^r._^".  ^~^y  und  iUj'i"  ^-tJ^'),  von 
Abu  "Imonir  ben  abü  napr  ben  Eaffäf 
elkauhin  eJ'attär  elisrälli.  um  ***  i^go  *ni  Leben. 
Das  Werk  ist  eingetheilt  in  25  Kapitel,  deren 
Uebersicht  f.  2«"-*. 
1.  v_Jj  £2*  i;.jy  _^j    .^!^  .• 


2 

3 
4. 
ö. 
6. 

8. 

9. 
10. 
11. 


.  v->. 


'^   17» 

-r    21' 

30* 

-r    -il' 

.^  46* 
51* 

-56""  - 


JLj'.i^> 


.^^..."SU 


79" 
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12.VJ  68'  L^^^i  ^L^'i'  %**  i 

13.  uju  7.3''  L^LUj  LpLiJy  i.  oLiLA.ii"ä'S  S*c  S 

14.  vu  79"  l-e^^-ät^^i  l*^L-*^'  i5 

15.  V'^  84"  >-^i  ^\^_^.^\.  iiJLjüL  ^^L^J^il  ^ 

16.  vW   93"  k^'^i^i  iUlb'S!  S 

17.  v^   96"  .       LfrX^Ä^i'i  oü^>LwJl  ^5 

18.  UJj    99"         ^.ii^';    iUajLs-'L    idi.^.»^!    joUaJi    j 

19.  v_)lj   104"      oLb»*-Jl.   o^^L^lj  obU^Jl  ^i 

20.  v_jlj   110*  L^J^.  ^J\*ij  ^_^xJ!  iLi.Jj'bl   J)!lXj5  ^ 

jaL^i  ciöjj(  t5  (alphabetisch  geordnet). 

21.  vo  llö*"  cy^x5^'  "'''^J^'  *^i^"^'  ^^■**''  cJ""^  ^ 

x*5  ^^JsUJ!  ^jiiJij  lAvLc     (alphabetisch). 
Beginnt  mit  ii*xjiJ!  '!iJ^,i:>.^\  _yS>  Q^oyi*-i 
und  schliesst  mit  _^^j   _5,>-kÄ^"Üi  ^^P  w*^-J 

22.  v_j^   140"  (alphabetisch)    Jy^LxJi^  ^^'j.'SI  j. 
Beginnt  mit   .Ul,!    und  schliesst  mit  J^Iii 

23.  v_JLj   142"  ^l^'i\  Ljj  jäXo  LjLo^;  ^ 

24.  i-jLj   146"  i]^'  jj  »^_Äti  ÄJ^.>"^'  JL^''  N^«;vS' j 

25.  v^   150"  yö.  iyljil^  »j^aII  -i^.iSiS  ^yL^Oo^  j 

J..>.».v,M*j  '^  L»j  '-p>*  J.>.»"«."'j  l/i 
Schliesst  mit  dem  Abschnitt  f.  166°: 

'o'LXCSi    \j^    S-*o'i>\    -v«o  ^^  j^ij^i  C5^!y=* 
Schluss    desselben    f.  175°:    jÖj.*»^J'^   >-r^ly' 


r^ 


:<'oiJi 


er"    L>^^    i^. 


.j    ^  V  ■,  ^     «>^     s 


-»^y  js^c 


^!;3 


»o, 


Schrift:  ziemlich  gross,  gewandt,  gleichmässig,  vo- 
callos,  weniger  deutlich  als  es  scheint,  üeberschriften  und 
Stichwörter  roth.  F.  1 — 6  und  13—16  von  neuer  Hand 
deutlich  ergänzt.  —  Abschrift  im  J.  994  DüMEi^^e  (1586). 

Nicht  bei  HKh.  (das  unter  "7.4-^  VI  13  230  ange- 
führte Werk  ist  verschieden). 

Das  20.  Kapitel  scheint  einem  Werke  des 
(j;:U5  entnommen,  denn  es  steht  unmittelbar 
nach  der  Kapitel- Angabe:   i^j'^J'   1— 'US'  ^. 

An  den  Seiten  bisweilen  Zusätze.  Einige 
Recepte  f.  P  u.  175". 


6424.     We.  1190. 

4)  f.  111-135. 

8",  c.  23  Z.  (20  X  14;  I4V2  X  9','2  [lö'/a  X  9]'="').  — 
Zustand:  ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt 
(die  ergänzten  Blätter  weiss,  ziemlich  dünn  und  glatt.) 

Ein  Stück  desselben  Werkes.  Titel- 
überschrift f.  111": 


^  •■-  Zi      ^         ^ 

Ebenso  f.  1  ^,  mit  dem  Zusatz :   (1.  -U-U!)  -^il  ry». 
Anfang  f  111":  iJii  J,/^^  ^l*J!  Vj  ^  '^^ 

'»js^i  v_;..s-   ,J-c   iOJ'_«     5^.    \>j     .^jirLü!  (j::i«J   Joj; 

Alphabetisches  Verzeichniss  einfacher  Heil- 
mittel. Aus  dem  Schlusssatz  ist  ersichtlich,  dass 
dies  Stück  entlehnt  ist  dem  so  eben  besproche- 
nen Werke  (iy.^'il  ^c*^  oder  auch  ^^KjJ!  -4-^)- 
Es  ist  daraus  das  21.  Kapitel:  s.  We.  1194, 
f.115" — 140".  Anfang  im  Buchstaben  \  ebenso. 
Schluss  ebenfalls;  nur  ist  hier  noch  hinzu- 
gesetzt:    |JLc^    iJllI^    ^_A.«aiÜi  jS'    ctjj. 

Schrift:  ziemlieh  gross,  deutlich,  vocallos.  Stich- 
wörter und  üeberschriften  roth.  Bl.  111  —  121.  133.  135 
von  derselben  neueren  Hand"  ergänzt  wie  f.  108,  ziemlich 
klein,  etwas  flüchtig,  doch  deutlich,  vocallos.  Stichwörter 
roth.  —  Abschrift  c.  "^"/ns?. 

6425.     Pet.  64. 
5)  f.  99-105  (8'",  17  Z.). 

Ein  Stück  desselben  Werkes.  Das  Vor- 
handene beginnt  f.  99"  im  21.  Kapitel,  und  zwar 
gegen  Ende  desselben,  im  Buchstaben  ^,.  Das- 
selbe enthält  ein  Verzeichniss  Arabischer  Fremd- 
wörter im  Naturreich  (aus  dem  Persischen), 
mit   Arabischer   Erklärung.      Es   beginnt   hier: 


[^ 


O 


,LcJI  iiX.i./c  (c**^»  Jyj^'  Ci^y'^  ^i  ti^wi/OjLüi  j^ 

Kapitel  22  f.  100"  ebenfalls  Fremdwörter,  und 

zwar  für  Maass  und  Gewicht  (Jo^üCiU  u'ji^'  S) 

alphabetisch    geordnet.     Es  beginnt  mit:   ^U*«l 

^!    J^i-*"     **J)'     d^i    o^Jj'i     i)-:^^    Ä*^'    ''"*^J 
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An  dies  Kapitel  schliesst  sich  f.  1 02*  ein  Ab- 
schnitt ohne  besondere  Ueberschrift  an,  in  wel- 
chem Verhaltungsreareln  in  Bezug  auf  Handel  und 
Wandel,  Käufer  und  Freunde  gegeben  werden. 
Derselbe    hört    f.  lOö*"    auf   mit    den    Worten: 

Das  Uebrige  fehlt. 

Schrift:  flüchtig,  nicht  ganz  deutlich,  ziemlich  klein 
und  fein,  vocallos.  Die  Fremdwörter  sind  roth.  —  Ab- 
schrift etwa  "^**' 15'ji. 

6426.    Mf.  1180. 

2)   S.  13-419. 
Format   etc.   u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  S.  12 
nnten  (und  "232) : 

S.  unten.  —  Verfasser: 

J5  J*-w,  ^  J>& 


Das  Werk  ist  nach   der  Vorrede  S.  13  be- 


^nJuJI  ^^LLlLJ^ 


^^^L...äj1    Jj-Wj 


Anfang  S.  13:    iUuiljl   >X^.i  i5^^  *^'  Jv.*.^»! 

^     •  i-    ^      ■■     c^     ^  •  ^         _j       ,    ^   •  ^-      -^ 

Alphabetisch  geordnetes  Werk  des  Jüsuf 
ben  'omar  ben  'all  hen  rasfil  elgassänl  el- 
melik  elasraf  f  ^*^/i296  5  über  die  einfachen 
Heilmittel,  ausgezogen  aus  5  Werken,  die  er 
mit  gewissen  Buchstaben  abkürzt,  und  zwar: 
c  ftir  Äjjv^'i*'.  ÄJ»'^"^'  <3y^  *-*'-^'  v_;Liot!!  "i' 
des  |_ct-**^'  j^^'f-^'  CJ^' 


^  für  ^L^Ji    "i   des  'ilf^  ^\ 

^  für  das    Werk    des    j....:^^!  _^t    ^  jJl    jUT 

(Gemeint  ist  wol  das  aj^o'^I   *jyij). 
V  für  das  ^Mjo^U  "j    des   ,TFIÜ 

Das  fünfte  führt  er  ohne  einen  solchen  Buch- 


staben an;  es  ist  jiJy'^'  "i  des  J'j^''  ^r?'-  -^®'^ 
Verfasser  nennt  ihn:  jJ^  ^  iX»J>t;  sein  rich- 
tiger Name  ist:    jJLs»  ^^5   ^^j  f*^';^'  O^  J».k5-S 

(t  nach  HKh.  um  *oo/ioo9)- 


titelt:  S^Xail  io;^"i'  j  O-*^'^  "i  ■   Es  beginnt  S.13: 

_j^  s.ij.   QLLLyiJl  ^i^   *4>V^   ,.i;.«i^.*j»  V't-*''   >3>r*7? 


._.!    ^Aj    sS,\j^S    J.    iUoui»    i^^    J,*j«X»%*Jt 


^■^JÜ^^ 


^*   c 


Die    erste  Hälfte  schliesst  S.  232   mit  dem 
Artikel  ^J<Xj^;    die  zweite  beginnt  S.  233   mit: 


tl\ 


■r« 


j 


o" 


'.5'läII 


o. 


!JO^ 


C 


-,£.    «.»/^ 


Die    letzten   Artikel   sind  S.  419:    _»i^vÜLj; 

Schi u SS :    yj!J>wiJ(    «.»A3  _j.>.   L^MJliJi  _^,  ~ 
y  ö    |.J»Ju'    Jöj    f^üJ^    J-^-*^    U^^rJ  ^l-^'  _»^5   c.5^^' 

J«*Ä»i!  \->\jS  ^  öycs^  (>oJti'  L?'^'  '^'^^i  '*r'l»*^'W 

Auf  S.  49  ist  eine  Lücke.  —  Abschrift  v.  J.  1291 
Rab.  II  (1874).  —  Am  Rande  ziemlich  oft  längere  Notizen 
und  Zusätze.  —  HKh.  V  12356. 


642 


We.  1170. 


298  Bl.  4<°,  31  Z.  (29x18' 2:  21  X  IP").  —  Zu- 
stand: im  Ganzen  gut;  im  Anfang  nicht  ganz  sauber, 
f.  36  besonders  fleckig,  ausserdem  oben  am  Rücken  wasser- 
fleckig. —  Papier:  gelblich,  ziemlich  glatt  und  stark.  — 
Einband:  rother  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  f.  P 
von  später  Hand:  )t*»j  ^  Ix  »-jUi  .    Nach  der  Vorrede  f.2'': 

Verfasser  fehlt.     Er  ist: 

^^_y,yX)f  ,.  jLj    ^i:;*^^   ^__yjysf  1^=-^-'  i^-i'^^xJ? 

Anfang  f.  P:  i^ä*a=-  ^>-*^  ^  c5^-'  *J-'  i-V«^t 
JjjUJ'   *ji3   N-ys.j  -Li*>:   "i^   |*'-«'"^'i   i3»ft«Jl    «JkSyui 

5._»jio  i}.*=-W  k^'i  Nä.yJ'*^'  r>-^"^'  t*^*^'  r'^i'^'i 

.  .  .   iJLfjo  JmJ  5  j^c   L^_ji  j   iJLä*Ji   |.L^=-'ii  py^'5 
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No.  6427.  6428. 


^3SJ.=»^S  ^Jlft;^-<  J^l^-Ji.  4*A-'  j  lÄr»T  u*-b  Q_).S^J 


4^ji    [ji-X^Aji 


Der  Verfasser  Jüsuf  ben  ismä'il  ben 
iljäs  elbagdädl  elKowajji  gemäl  eddin 
ibn  elkufbi,  um  ^^'^/isio  am  Leben,  sagt,  dass 
eine  zahllose  Menge  von  Schriften  über  die 
Nahruugs-  und  Heilmittel,  unter  den  verschie- 
densten Gesichtspunkten,  verfasst  worden  seien; 
die  meisten  jedoch  seien  zu  lang  oder  zu  kurz, 
mit  allerlei  Fehlern  u.  Lücken  u.  Verdrehungen. 
Das  umfassendste  und  nützlichste  darunter  sei 
das  %^i^\  des  jLL*>-Jl  -jj'  —  trotz  vieler  Aus- 
stellungen ,  die  er  daran  macht  — ;  er  habe 
dasselbe  abgekürzt,  die  Namen  seiner  Gewährs- 
männer fortgelassen,  die  Wiederholungen  und 
Längen  vermieden,  ebenso  das  Ueberflüssige; 
das  Gewöhnliche  und  Bekannte  nur,  wenn  etwas 
besonderes  zu  erwähnen,  besprochen  und  die 
Heilmittel  mit  verschiedenen  Namen  bei  ihrem 
gewöhnlichen  besprochen,  übrigens  aber  die 
einzelnen  Artikel  so  eingehend  und  dem  Be- 
dürfniss  entsprechend,  wie  möglich,  behandelt. 
Dazu  hat  er  auch  manches  hinzugesetzt,  sei  es 
nach  eigenen,  sei  es  nach  fremden  Erfahrungen 
oder  Mittheilungen.  So  ist  sein  Werk  einer- 
seits wie  ein  Auszug,  andererseits  wie  ein  Com- 
mentar,  andererseits  wie  ein  besonderes  und 
selbständiges  anzusehen.  Es  zerfällt  in  2  Bücher. 
Das  1.  handelt  über  xj^i^J'^  isfj'^^'  ob.Svä,  das 
andere  l*^  w^i-Jl  ^.  Jedem  Buch  ist  vor- 
aufgeschickt eine  Vorrede,  die  Grundsätze  be- 
handelnd, auf  die  es  bei  dem  Gegenstande  an- 
kommt, AUes  das  umfassend,  was  ein  Arzt 
braucht,  zu  dem  Zwecke,  die  Benutzung  anderer 
Werke  überflüssig  zu  machen. 

Es  liegt  hier  bloss  das  1.  Buch  vor.  Die 
Vorrede  dazu  (i/cAä«)  beginnt  f.  2'':  ^^  Jicl 
A •>•»■>■,     i^*a.>'     a.slJa.1'    a.)l»>    ^-.c    ^c.     J.:>    i^X*^^ 

Sie    zerfallt    in    1 3    ungezählte   j^as:  ,    ohne   be- 
stimmte Ueberschriften.     Das  Werk  selbst  be- 


ginnt   f.  7" 


|***^*^i     iS'^-f" 


Buchstabe 


beginnt  f  155":  '^,--J' 


U 


;y  r~'  J^i 


c<-;^'  a'  V,-«^'  g;^- 


Buchstabe  ^  f.  241»: 


ili 


iA>»J     w^i^j     tLbjül   ^S>^     ^.s)ül    ^x     /  iX.Ci^    (c?-* 
'_j_jiLS'  (c*-^   ^-i*^  lAcLdj   i.LL;<?.  wJL.i.i>i  j  !_y:J' 

Z  -  ■   CT     c  - 

Schluss  f.  298":  Ui^,^  ;<a*J  wj.ijb  i*.»,!  x»-u 

Die  bei  anderen  Exemplaren  stehende  Unter- 
schrift fehlt  hier.  Der  Verfasser  bittet  in  der- 
selben um  Nachsicht,  theils  überhaupt  wegen 
etwa  vorkommender  Versehen,  theils  in  Betreff 
der  Einordnung  mancher  Artikel  in  diesen  Band, 
die  streng  genommen  nicht  dahin  gehören,  weil 
sie  mehr  oder  weniger  zusammengesetzt  sind. 
Er  fügt  die  Notiz  hinzu,  dass  er  dies  Werk 
beendet  im  J.  711  Gomädä  II  (1311)  und  dass 
er  vorhabe,  den  2.  Theil  zu  schreiben. 

Schrift:  ziemlich  klein,  breit,  gewandt,  deatiich, 
gleichmässig,    vocallos.      Ueberschriften    und    Stichwörter 


roth.  —  Abschrift  c.  '" 


8.  —  HKh.  V  1 1 27 


F.  71^  Z.  1 — 28'/a  wiederholt  aus  der  vorhergehenden 
Seite:  ist  zu  streichen. 

6428. 

Dasselbe  Werk  vorhanden  in: 
1)  Pet.  731. 

362  Bl.  4'°,  22  Z.  (23V4XI43/4:  I41/2  X  SVa"^"").  — 
Zustand:  stark  wasserfleckig  am  Rücken  und  am  oberen 
und  unteren  Rande,  besonders  am  Ende:  nicht  recht  fest 
im  Einbände.  Am  unteren  Raode  Dintenflecke.  —  Papier: 
bräunlich,  glatt,  ziemlich  dünn.  —  Einband:  Pappband 
mit  Lederrücken.  —  Titel  fehlt,  steht  aber  auf  der  Vorder- 
seite des  Vorblattes  von  ganz  neuer  Hand  so:  %.>^j  ^  U. 
Alg  Verfasser  daselbst  irrthümlich  angegeben: 
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Zu  dem  Schluss  hat  der  Verfasser  ein 
kurzes  Nachwort  gegeben  —  s.  bei  We.  1170  — . 
Dasselbe  beginnt  f.  362":    !lX*  ^^^^:.  -yl-^'  («-J' 

^\  L.UJ  (^iljü'  .^)''  s-'t.i;  ^J'  o>io5  :'OLp.  J..:>^1  j^  ^^Li 
Schluss:    ^Li.    '^j'ö    t;A«.:.:cl    ^^\J:    ^L^i 

'|.'il*..       N-^:^.        XJ  S.      ,<-*^'       A*J-'      LiJ.*-v     (^Ic      jJ^A3 

Schrift:  klein,  sehr  hübsch,  gleichmässig,  fast  vocal- 
los.  Ueberschriften  der  einzelnen  Buchstaben  in  Gold  auf 
blauem  Grunde.  Die  Stichwörter  der  einzelnen  Artikel 
roth.  F.  1''  ein  kleines  goldverziertes  Frontispice,  etwas 
abgescheuert.  Der  Text  in  blauen  und  gelben  Strichen 
eingerahmt.  —  Abschrift  im  J.  972  Sawwäl  (1565). 

2)  Pm.  218. 

35-iBl.  4'°,  25Z.  ('2-2'3X  16:  14x9— 9' 2™).  —  Zu- 
stand: stark  wasserfleckig,  besonders  zu  Anfang.  Bl.  1 
schadhaft  und  ausgebessert;  dosgleichen  der  Rand  von 
f.  101.  249.  —  Papier:  gelb,  glatt,  ziemlich  stark.  — 
Einband:  Pappband  mit  Lederrücken.  —  Titel  oben 
beschädigt,  der  Name  des  Werkes  selbst  fehlt.  Verfasser 
in  einem  verzierten  Kreis: 

Schrift:  klein,  gefällig,  gleichmässig,  vocallos.  ueber- 
schriften nnd  Stichwörter  roth.  Der  Text  von  blauen 
Linien  eingerahmt.  —  Abschrift  im  J.  980  Sa'bän  (1573). 


Die     1 .   kJLü/c    handelt    über    die    einfachen 
Heilmittel.      Voraufgeschickt   ist  ein  J^*ij  f.  1": 


"  jAx.«  U!   ~Ji\^^:^ 


oS  ^^■L.j  'C^^yis^..  'i  *.Ji->"5'  ^jS  |»ici 


worüber    der    Verfasser    im     Allgemeinen    und 

kurz    handelt.       Dann    bespricht    er    das    Con- 

I  servireu    der    Heilmittel    in    ihrer    Kraft    f.  l** 

)  («>=»►  I  'i^M^^i-  ^c  -Sj-i^'  "sj-ä  Jaa:>),    woran  sich 

1  noch    (JüCj'   J_«.ä->    schliesst,    worin    er    über  die 

essbaren   und  trinkbaren   Mittel  spricht. 

Alsdann  folgt,    alphabetisch    geordnet,    das 

I  Verzeichniss     der     einfachen     Mittel.       Zuerst: 

^i!    ojij   s-Xa   J^,«ä*so   oLö   J^lj-bl.     Dann   f.  2" 

,j~.*c,t,  jLI,  ,  ijl  etc.     Er  giebt  gewöhnlich  i^»*l3, 

i  auch  i^ys-  und  bisweilen  ^.^.^Lol  und  .\«jL.;^  an. 

Hört    auf  in    dem    Buchstaben    ,    mit    dem 


3)    Pm.  496. 


S.  No.  6422. 

6429.     We.  1195. 

59  Bl.  4'°,  28  Z.  (25xl7'/ii;  21' 3  x  12V2'='").  — 
Zustand:  etwas  unsauber,  besonders  am  Anfang  a.  Ende, 
auch  der  Rand  fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  ziemlich 
glatt.  —  Einband:  Pappbd  mit  Lederrücken  u.  Klappe.  — 
Titel  fehlt:  steht  im  Anfang.    Verfasser  fehlt:  s.  anten. 

Anfang   f.  1":    J.*^^.«  ^1-^'    'j^^   o'    f^"^ 

LjijtÄivo.    L^5>^l<ol»    LjJljkji^    ^jI-^  JJ    ij^    i^.SiS 
ItX^,    ;vi**iA«/,*J!    cjL*i..4J!    j,    iC*jLiJS    xiLÄ*J!    Lp..a«^ 

Heilmittellehre  in  2  Maqälen.  Nach  HKh.  ein 
Persisches  Werk  des  ^c,Uaj")i  ./s,w.'s  ,)  \s- 
^lii*if^^j(^5Ä.L:^.^^i.ii  imJ.7™/j3gg.  DasVor- 
hegende  würde  also  eine  Uebersetzung  sein. 


Anfting  des  Artikels:   .5   li.^  (c^^'  j^*::>vJ'  Oj^ 

Schrift:  ziemlich  klein,  gefäUig,   deutlich,   vocallos. 
Ueberschriften  u.  Stichwörter  roth.  —  Abschrift  c'^'^iess. 
HKh.  I  266. 

6430.     Pm.  228. 

5)  f.  STt'-SS". 

8",  c.  22  Z.  (Text:  13  X  IC^"").  —  Zustand  etc.  und 
Schrift  (aber  viel  kleiner  und  gedrängter)  wie  bei  1).'  — 
Titelüberschrift  und  Verfasser: 

Anfang: 

Regez-Gedicht  des  Mohammed  ben  'abd 
alläh  elmi^ri  nä^ir  eddin  ihn  qorqamäs, 
geb.  802/^400,  t^»7i477,  ^  52  Versen,  im  J.  8*8/1444 
verfasst,  Anweisung  zur  Bereitung  der  Universal- 
Pastillen  Beläd'er  und  Angabe,  wozu  sie  in  jedem 
Monat  dienen.    ^    Schluss: 

Dasselbe  wird  in  Prosa  wiederholt  f.  63' 
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6431.     Mq.  527. 


73  Bl.  4'",  23  Z.  (22"/3Xl6;  15  X  9™).  —  Zustand: 
ziemlich  gut;  nicht  ohne  Flecken.  Bl.  1  am  Rande  ausge- 
bessert.—  Papier:  gelb,  ziemlich  stark  u.  glatt.  —  Ein- 
band:   Halbfrzbd.  —  Titel  u.  Verf.  f.l^  (u.  im  Vorwort): 

^joJf  ^juJ  ^UJ^I  ^UJ^  cUIo^f  ^^U^y-  "5- 


Anfans  f.  P 


a- 


!  oL-^ 


c 


^„/JlXji       ÜtjLLly«     UJ'l.<.vJ15^  jl       •\'-^]     l'l''*^ 


i)s 


K 


Anfang  des  Werkes  selbst  £.2°;  'ii*^i 


-y  ^b"  'i» 


i.oi-J 


o^ 


Schluss    f.  73":    *-o 


i    ^:>Ui    '^     -AJl  Otx'i'    i^\fi    iÜLfeS» 


Der  Verfasser  Taql  eddin  moliammed 
ben  menlä  ma'ruf  e.ssämi  f  ^^^/isgs  (No. 
5699)  sagt  in  dem  Vorwort,  er  habe  sich  früh 
schon  mit  ärztHchen  und  botanischen  Studien 
abgegeben,  in  den  Werken  über  einfache  und 
zusammengesetzte  Heilmittel  aber  häufig  nicht 
die  erwünschte  Auskunft  erhalten,  indem  Man- 
ches darüber,  je  nach  der  Herkunft  ihrer  sprach- 
Uchen  Benennung,  bald  hier  bald  dort  behandelt, 
Manches  auch  schwer  verständlich  und  verworren 
sei.  Er  habe  sich  daher  vorgesetzt  ein  Werk 
zu  schreiben,  welches  ihre  sprachhche  Benen- 
nung feststellt  und  zugleich  auch  einige  ihrer 
besonderen  medicinischen  Eigenschaften  angiebt. 
Das   Ganze  ist  alphabetisch  geordnet. 


Schrift:  ziemlich  gross,  stark,  rundlich,  deutlich, 
vocallos.  Die  behandelten  Artikel  und  üeberschriften 
roth.    —  Abschrift  im  Jahre  1234   Gom.  1   (1819)    Ton 


6432.  Spr.  1900. 


334  Bl.  8'°,  13— 15Z.  (2OV3XI4I2;  13V3X9'i4«n>).  — 
Zustand:  der  Rand  stark  fleckig,  besonders  im  Anfange, 
die  ersten  Blätter  schadhaft.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  ^ 
Einband:  Halbfranzband.  —  Titel  f  P  von  später  Hand: 


s^JoJf 


v-JUJ'   iJ>vP 


So  auch  f.  l""  als  Ueberschrift  in  Goldbuchstaben.  —  Ver- 
fasser f.  1"  (nicht  richtig):    L-^v*  rr'?'  (*^■^'• 

Anfang  f.  P:  iiiv>^  '<jJ^:>  jj;JvJi  iJJ  .Js^^ 
kXjuj   .  .  .  ...LijAjJI^  J>Ji»-!'  *^r*^   1*5^.^;^  ,..L<j.JI^  ,  k'i«  !i 

JjÄ>  ^  »wo   LJ  ^]^^-lj'   U*i!  _^.  ,j'>^?'^'  /♦J'^  f^i 

Heilmittellehre,  aus  eigenen  und  fremden  Er- 
fahrungen gesammelt.  Ibn  sinä,  welcher  im 
J.  *^^/io37  starb,  kann  das  Werk  nicht  verfasst 
haben ,  da  der  Verfasser  f.  40"  einen  Fall  aus 
dem  J.  ^^^/i267  anführt.  Er  lebte  wahrscheinlich 
nicht  viel  später.  Die  f.  1"  oben  in  der  Ecke 
stehenden  Worte,  von  denen  die  4  ersten  fast 
zur  Unleserhchkeit  verwischt  sind,  nämlich: 
^q.AT»!!  {jXm^^  j  lLui\  j>.lo  i:~*-^'  s j'jsj  ^Ui' 
sind  nicht  richtig,  denn  dies  Werk  (s.  Mf.  162) 
ist  verschieden;  höchstens  könnte  es  ein  daraus 
gemachter  Auszug  sein.  Zerfallt  in  7  J^^cj  und 
23  '^L,  deren  Uebersicht  f.  2"— 4\ 

1.  ^}■J^    f.  4''    wi-Oy    ^^'    CT*    ^^    fT^"^-     '^   y^    "^ 

^^j^.jÄjt\   V*^7»^'    *^  ^-r^f^-    l5"^'    OaJI    ÄJjtÄ 

2.  J-aJ  6''iUjvilc>^Lc>l  LjJi:>!q,^cJ1  tLyi":ji  x^/31 

4.  J»^  9"    ^isi    ^j]jl\    ti_5>AJI   ^^     v^i   x^s    j  31 

5.  S^ai  9"  tüüb  L^!  A^aiü  ^yJI  iU^^Ltii  ij^i^^!  ^i 

6.  Jwwas  10"  j^^l  Lywo  ^JLc  ^Jyü  ^xi\  ^[^1  j 

7.  J.*3i  11"    iJjJ»'^;    jo-j^i    Jöjw    ^yl    Jwo(yJ!    j 


No.  643-2— (3434. 


HEILMITTELLEHRE. 


633 


Nach  dieser  Einleituuof  geht  der  Verfasser 
in  den  Gegenstand  selbst  specieller  ein,  behan- 
delt zuerst  die  Arabisirung  der  fremden  Heil- 
mittel, geht  dann  über  auf  die  Zusammensetzung 
der  einfachen  Mittel  und  die  Anwendung  der- 
selben im  einfachen  Zustande,  auf  Gewicht  und 
Maass.  Inhalt  des  Werkes  ist  also  eigentlich: 
Lehre  der  Zusammensetzung  der  Heilmittel  in 
Bezug  auf  ihre  practische  Verwendung. 
I.Kap,  f  13"  ^\  \J>lu^\  ^>JJü  ^^\  ^_^u2*J(  Jl  j 


Schluss  f.334^' 


OJr 


&JU.!  ^j'wjJl  Q-i  Äju5 JS 


•2. 

» 

21" 

3. 

» 

29" 

4. 

n 

31" 

JoLx^'lj    o'jj"^'i    i^i-^^^'    v*t^t-^' 

1-7 

5. 

» 

33" 

/  i*jSjdt    Jw^c 

4 

6. 

» 

49^  ^^ys>.'ixi\  J.*=  j.    7.  98^  owUi^!  Ji 

8. 

n 

114" 

cj'jJfcxL'S»  Äj^"i5 

i 

9. 

» 

142" 

oti-4.*L+ji 

10. 

V 

163* 

aIjJU-j!«   X-i.U4.It   Xj.Jt'bi 

i 

IL 

57 

173" 

y^^L   ^Lj-i( 

0 

12. 

n 

222" 

c 

13. 

V 

232" 

6 

14. 

n 

234^ 

oLjj>..»»jt,   *ijl   cj5j>._) 

15. 

T 

240-^ 

oij._^jsJ!^  s^y"! 

16. 

~ 

255^ 

o'ls'w.wO:^I   ^Lfcc 

^ 

17. 

n 

263" 

18. 

51 

266" 

•»JLb^t  j.     19.  270"  ob'uxJi 

s 

20. 

r 

275" 

o'-.-vvj'i!.  ^i_»ji 

21. 

V 

286^ 

"o^^' 

22. 

*)" 

29  P 

^iju:i  ^^j^xXj  .^  jaj 

i 

23. 

*)" 

312» 

iLj.^"iL  ouJlL!  v^'-^  rr^  oXi 

Q 

*)  Im  Text  steht  statt  »Kap.  22«  Kap.  23,  und  für 
»Kap.  23«  Kap.  22,  aber  mit  dem  Inhalt  in  der  oben  an- 
gegebenen Folge;  aber  in  der  Kapitel-Uebersicht  f.4^  steht 
als  Inhalt  des  23.  Kap.,  was  oben  als  der  des  22.  angegeben 
ist,  mit  dem  Zusatz  oLi^i  «Uj  _j^.  ;  und  als  Inhalt  des 
22.  Kap.  wird  bezeichnet:  oLa^jJ^  k.^5.i 
■was  jedoch  nicht  richtig  ist. 

HANDSCHRU  TEN   D.   K.  BIBL.      XVII. 


a-^  x^u  i 


Das  Werk  ist  durch  die  Menge  der  ange- 
führten Mittel,  meistens  Fremdwörter,  (so  be- 
sonders Kap.  1)  interessant. 

Schrift:  ziemlieh  gross,  gefällig,  deutlich,  vocallos. 
Die  Ueberschriften  roth  in  der  ersten  Hälfte,  dann  schwarz 
und  grösser.  —  Abschrift  c.  '°™/i59i. 

6433.     Glas.   134. 
8)  f.  104  —  108». 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  f.  104*: 


Of^     *L5^    W?'    ^ 


t..        L?w\>*^iJ       L-0,       ,.,.>wO 


O" 


Verfasser  fehlt. 


Anfang  f.  104":   .  .  .   ^^Jl*j!   yj.  jJü  »>.*^i 


Lot    .  .   .    xj.v>"it     jL<^l    j.     i^2*üj    &.JL*«.,     tS-ji     tXjtJj 

Wann  und  wo  die  Heilmittel  gesammelt 
und  aufbewahrt  werden  müssen  imd  wie  sie 
vor  Verderben  geschützt  werden. 

Schluss:  |«.i;  A.A«»  s,.i>c  u-^i-  ,_^Aac  .^a^i 
'iJ-cS    Jj'.    ^5it;5>i!i    (j^i    iÄ* 


6434.     Glas.  134. 
10)  f.  116-12P. 

Format  etc.  n.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüber- 
schrift:   \.^.A    civJl^     Üt    ».J^ia^    '^'-T')'^    i3    "j 

«.jL_b    «.j.l     .-XI 
(_    •       c-y     u 

und  noch  (nach  dem  Bismilläh): 

Verfasser  fehlt. 
Anfang:    j^iiyijtj  jj"ii    (^_»ft^t  S    '-'^'^^  ijy» 

Ueber  die  Beschaffenheit  der  einfachen 
Heilmittel  nach  gewissen  Stufen:  ob  sie  heiss 
oder  kalt,  feucht  oder  trocken,  und  die  damit 
verbundene  grössere  oder  geringere  Wirksamkeit. 
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Schluss:    -jfijj  !y.'^ij.h.i  l^a««».aj   .^'i    ■yA   JJiS\ 

F.  121"  Excurs,  wie  eine  schöne  Frau  be- 
schaffen sein  müsse;  f.  12^  über  den  Einfluss 
der  Mondzeiten   auf  acute  Krankheiten. 

6435.     We.  1885. 

70  Bl.  4'»,  21  Z.  (23xl6Va;  nxS^ri"^).  —  Zu- 
stand: ziemlich  gut.  —  Papier:  gelb,  grob  und  stark, 
etwas  glatt.  —  Einband:  schöner  Halbfrzbd.  —  Titel  fehlt; 
allein  aus  der  Unterschrift  f.  70*"  ergiebt  sich  als  solcher: 

Verfasser     fehlt.      Als     Herausgeber     und     Berichtiger 
(^^^■^~*^!^J  des  Werkes  nennt  sich  in  der  Unterschrift: 

Anfang  fehlt,   20  Blätter. 

Dieser  1.  Theil  des  Werkes  behandelt  die 
Arzneimittel,  insofern  hier  Anleitung  gegeben 
wird,  die  zu  medicinischeni  Gebrauch  dienlichen 
Extracte,  Latwergen,  Pflaster  etc.  zu  bereiten. 

2»  'iüjCw.:i  ol^Ua»i5  ^ 


Schluss    f.  10'':    ^^1\    oLJ-kj'5    ^   (JJILj 


^^^•41  Uii;.^^;~i  0> 


3J'   As» 


14''^xjjs.ÄJ!J,15}*Lä;dSj 

17"  (^t^'li^'    ^ 

20"  KätJJI  J.*ift:(  'li!  ^i 


2"    iU.jJ>.3t;s    o^jLi.J! 

^ 

21" 

»;L*IaJI    ^JJ.X.^.:i    ^ 

^<^Sy! 

24" 

ÄA.^ji     _»^    _;*i^ÄJ'   ,3 

2"       iJxjjJ!  o!>*=*i! 

>5 

27" 

J.iii   _.*IiSJ    j 

7"                             A.*.:sru! 

27" 

w^j.AäI!    J: 

7"                   oi-o^li; 

j 

28" 

O..UJ1    i 

8*                 S.Ä'il     A£L*2J 

31" 

?^.^^.^i    d 

9"     ooobLi!     oL 5 

^ 

31" 

L^Iaa^  K.<jiiLii  jj.'o'i^^ 

32" 

tA^>Ä.  LJ    c;jft.X.>?i    3 

Ot^aJI     ^a: 

34" 

J^iiL  o^j.ÄJi  ,3 

12"                     oL:^Ji 

1^ 

35"Ä».A>Ül^..jo"i..JLSJl  j 

u.  s.  w. 

Zidetzt: 

62"    ^^'.Ji. 


ol«4.x;s4.j 


j..~L.il,,  ^^U'o'liL   j._»:<vxi.J'^ 

welchem    Abschnitt    zuletzt    gehandelt    wird 
70":    \j.\^\  j,_j:S    ^,y,      .i^\    ^^I^Ji    ^,_.jLaJi    3 


Die  Herausgabe  von  Seiten  des  oben  Ge- 
nannten  datirt  vom  J.  1250   Sa'bän  (1854). 

Schrift:  ziemlich  gross,  etwas  rundlich  und  flüchtig, 
vocallos,  nicht  leicht  zu  lesen.  —  Abschrift  c.  '^^%8m 
von   öy*.^    |»*^1jL 

6486.     We.  1169. 

I8B1.  4'°,  iiZ.mxX":  18x  13' /■").  — Zustand: 
lose  Lagen  und  Blätter.  Der  untere  Rand  schadhaft  und 
ausgebessert,  der  obere  wasserfleckig  und  beschädigt :  über- 
haupt unsauber.  —  Papier:  bräunlich,  stark,  etwas  glatt, 
baumwollig.  —  Einband:  schlechter  Pappdeckel  mit 
Kattunrücken.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Es  ist  Bruchstück  einer  Materia  medica, 
alphabetisch  geordnet  (nach  Hebräischer 
Weise),  und  enthaltend  die  Buchstaben  s  u.  ^ 
und  den  Anfang  von  .,  also  ziemlich  im  Anfang. 


Anfang  f.  1"  (nach  dem  Bism.):   'ti^jl 


->*  i^i;''   l5;V 


W 


J-i  Jj-ßJji-b-** 


O- 


f.  2"  ^,. 


ü-^^' 


.1* 


(1.  ;<j\.^jI#)    .vJ»U>^   .njA=>5^ 


j_w.t\j,  »2*»^j0 


9"  letzter  Artikel:  _:JulP^l  ».  x»:  .^.Uiji  ^JuA^^ 


(1.  v>-0  v: 


f4.Av.J.      L^CJI 


^3      /  fi^.w  Jl      %J^     I    'äj^y^S      I   Öf^^ 


18'  letzter  Artikel:    (_^j1 


LT-^S 


18= 


In  diesem  Artikel  hört  das  Bruchstück  auf. 

Es  zeichnet  sich  das  Werk  aus  durch  genaue 
Anführung  der  verschiedenen  Pflanzennamen  und 
eingehende  Beschreibung  ihrer  Beschaffenheit 
und  ihrer  Wirkungen  als  Heilmittel.  Der  Ver- 
fasser führt  oft  Galen  und  Dioscorides  an;    er 
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ist   nicht  Ibn   sinä.      Der  Verfasser  gehört  zu 

den  früheren  Schriftstellern  über  das  Fach. 

Schrift:  gross,  kräftig,  gerade  stehend,  gleiohmässig, 
vocallos,  meistens  ohne  diakritische  Zeichen.  Ueberschriften 
and  Stichwörter  grösser  geschrieben  und  roth.  —  Ab- 
schrift e.  '*''i203.  —  CoUationirt. 


Das  Vorblatt  enthält  auf  der  ersten  Seite 
ein  unvollständiges  Gedicht  (11  Verse),  Trauer- 
klage, dessen  Verfasser  oben  am  Rande  ge- 
standen hat,  jetzt  aber  —  wegen  Beschädigung 
desselben  —  nicht  mehr  erkennbar  ist.  An- 
fang  (Kämil): 

Schrift:  gross,  blass,  flüchtig,  zum  Theil  abgescheuert, 
fast  vocallos.  —  Abschrift  ura  600. 


6437.     We.  1859. 

2)  f.  9-31. 

8'°,  21Z.  (2Ii,iXl4'3;  IG',.,  — 18  x  10— ll',2""). — 
Zustand:  lose  Blätter,  unsauber  u.  fleckig,  auch  wasser- 
fleckig, zum  Theil  wurmstichig,  am  Rande  und  im  Rücken 
mehrfach  beschädigt,  auch  im  Text.  —  Papier:  gelb,  stark, 
glatt.  —  Einband:   fehlt.  —  Titel  u.  Verfasser   fehlt. 

Anfang  fehlt.  Dies  Bruchstück  ist  ge- 
hörig zu  einer  Materia  medica,  die  alphabetisch 
geordnet  und  deren  einzelne  Artikel  ziemlich 
ausführlich  sind.  Es  beginnt  im  Artikel  ij^^i^^Ji 
und  geht  bis  zu  den  ersten  Worten  des  Artikels 
/i>.xJi.  Es  hat  fast  nach  jedem  Blatte  Lücken, 
nämlich  nach  f.  9,  10  (eine  sehr  grosse),  11,  13, 
14,  15,  16,  17,  18,  24,  25,  26,  27,  28,  29,  30. 


Der  Artikel  iClx^s-  beginnt  f.9"  so:  **IiJi  xl^i^- 


'iji-«^'   0.=-    J-    >Ji;LAy«j   «Jiju5    LiOAc.    vjtJa 
if3\  o!-uial    i_j-sLi' 


17''  &JL)L».J  jLäjj  Ji«**I5  _^  j-»*o  («•**■'   '(•■^'  ^-=- 
i_iÄjtJi  (j^izLujt    kXjiA..C».Jt  ^J^il    aJkia-i.  ^^^r^t 


Es  ist  möglich,  dass  die  Blätter  11.  18.  26. 

28  —  30    zu    einem    anderen   Werke    gleichen 

Inhalts  gehören.    Die  Behandlungsweise  scheint 

in  beiden  gleich   zu  sein.      Für  Verschiedenheit 

spricht  f.  30"  dieUeberschrift  ^^_y^'^  vW?  veährend 

in  den  anderen  Blättern  i_i.c-  steht.     Die  Zahl 

der    Zeilen    auf   diesen    Blättern    ist    19.      Der 

Verfasser  ist  nicht  Ibn  sinä. 

Schrift:  ziemlich  gross,  gefällig,  gleichmässig,  wenig 
vocalisirt.  Stichwörter  und  Ueberschriften  roth.  Auf  den 
Blättern  11.  18.  26.  28—30  ist  die  Schrift  grösser,  dicker, 
weniger  gefällig.  Die  Ueberschriften  schwarz,  aber 
grösser.  —  Abschrift  c.  '""/laoo- 


6438.     Pet.  370. 

1)  f.  1  - 139". 

177  Bl.  8''°,  19  Z.  (19  X  12:  13  x  7',o'=m).  —  Zu- 
stand: an  den  Rändern,  besonders  oben,  wasserfleckig; 
im  Anfang  etwas  unsauber.  —  Papier:  gelb,  glatt,  dünn.  — 
Einband:  schwarzer  Lederband.  —  Titel  u.  Verfasser 
fehlt,  aber  f.  1''  in  der  Unterschrift  steht: 


Ji 


.i^ 


(s.  Anfang). 


iLf/ 


Anfang  f.  1":  i:^L^ä:l  A> 


^i«:s  ^u^i  JLS 


'»..>.   ^-.^iilaJI    iA.*.=^ 


äJj'^Lj   >>J.ä.X.. 


rl-^^  O^ 


J^^' 


a^ 


Juji 


,S'Ji.'  iJiÄjl   .Pi_ßji  ^^^\  ».U  Jv.».^' 


,-^_      ,  _..i     ,  ^jLcj)    AÄi     iA»J    L/c'»     .    .    . 


(^'j    Oi^itV*^5=^j'} 


^w. 


>^Ls    iLxUxJi   tL.i;^! 


u5— ^  C" 

Ein  Compendium  des  Mohammed  ben 
behräm  ben  mohammed(?^graZäwisf  überdie zu- 
sammengesetzten Heilmittel  (■^-i'  ^•jj»^"^'  i3  f^'^^^^i 
aus  den  zuverlässigsten  u.  bekanntesten  Werken 
zusammengestellt,  vceil  der  Verf.  in  den  meisten 
Büchern  die  selten  vorkommenden  zusammen- 
gesetzten Mittel  ausführlich,  die  oft  gebrauchten 
nur  unvollkommen  beschrieben  fand,  abgesehen 
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von  vielen  anderen  mangelhaft  oder  gar  nicht  be- 
handelten dahin  gehörigen  Gegenständen.  Die  von 
ihm  hauptsächlich  benutzten  Werke  sind  Q_j.JLäii, 
femer:  iolsiü^^  5.a:>i>.,'!.  ^_=^  »Aiii'^  iJ^lXil.  l5j'»J'' 
für  welche  er  die  Zeichen  . ,  ferner  _,  ui,  |.,  3 
gebraucht.  Für  äj.sX;5  giebt  er  keine  Abkür- 
zung an,  aber  ^  für  das  a.*^S  ,  -.J>-:.  Er  hat 
ausserdem   noch   gebraucht   Manches    aus    den 


Werken  des  ^^*j'  iAeLo  cj^*^'' 


und   des 


b;^,LJS  ,.,'-.Jl 


'^^j 


3.^'-äiL     Sein  Werk   zer- 


fällt in  49  Kapitel,  deren  Uebersicht  f.  2'— 3^ 
I.^Lj  3 
•2.. 
4.  >. 


4"^L=>^i^L<=.(  j  3.vW4''j.-^\|.b;j>;  j. 

4b  v^.         'I      ■•         i' 


";;' 


jt.   j>M.^i 


.j    5^    ^\^xji^\  i^ij^i  .  sJ.a^ 


6.  vL   7»  ^yiJ5_j  ^^(^  (31-^^'  ^'^t^^^i'  j 


9. 


JwJ   11« 


11' 


i.S),\ 


^'d 


l^^^'   .V* 


10.  ^L)  12"  Jw»xÄ-.5.   ^JJ.. 


»L°  c:jÜ'iJ:7..»,JI  ^^Is  ^ 


i_r^:y~'    1"^  ö'w^j'i.  ^\j,',i\. 


11.^^      l-i"     iU      X.JL*3.        ,, 
•      ■  --      J 


,3bi.:s  j..~.E  _Licj 


j  t 


w=»j> 


,>A^I 


O 


12.  >_>u    13"  3-»»*^^  /  *J-^-'  r-~^*='*  .>jJt-'   ^J^i^j   ^j 


13.  wb    13"    j:£>. 


1  4.  w;j    13*"         \.w»jtÄ~'    x^^  . 


CT-^ 


cL.0    J.<^l 


15.  >_jL:    15"    -ii.J^j    wo 


23. 


99» 


24. 

v>J 

34" 

oLkJ.*-i.    o-;S"..o"ii 

j: 

25. 

v~ 

36" 

v^»j-5  j      26 

.  wiwj   37"  o-o^*.iJi 

t 

oK_j,jaÄjl»    Oui>fcS.i,".    OL^^«  [iniL 

27. 

v^O 

40" 

o^».!^! 

j 

28. 

S-J^J 

41" 

&^^'   ^^-. 

ci'l.i^»«:^»^',    cj'^. jl!( 

i 

29. 

wJ~ 

42" 

^^^\  „^U, 

OOk-A.'.    obvA-~-S 

30. 

>_>u 

45" 

,^-' 

_'ilc.    o^cjl    i\J.J>5 

^^ 

31. 

vW 

47" 

o'l>,Ij^^  Vj-s^^' 

i 

32.  *-J«J  ÖÖ''     ÄjtJwi^     XJ.^^ii»    NJtjJLc»    SwOAJV    ^     JÜI    .1 

33.  «jLj  59"  iUÄ^^Lvä/a  "-«x'.  iUäiJi  ^S^*:»^  CJ"^  ^ 

34.  v_,L  62"  _0^U  o^.*=i!.  oüLui-il  A 

35.  vjj  65"  QLi?^"i'  i       36.vr   67"  o'LiyJJ!  j. 

37.W.L1  69"  o->.."^.:'.  ioyi^l  ^3, 

38.  ^L.  88"  i-^wLj;.   i^olJs^!    * 

39.  vjb  96"  o^Ju^i  j 

41.  v-^  106" 

42.  vW  110'  ^T-^'    i«^- 


40.  w:U   101"    iOjJ!    j 

43.  vW  110"     ^5-»J'i     --i-b 


44.  w^   120" 

45.  >_;^   122" 

46.  W.W   126" 

47.  w;^   130" 
48.^^  131  "o'. 


o_^j.  49.v^l33"o^Liij3J. 


Auf  Blatt    138"    ist    oben    und    unten    eine 
Lücke    gelassen,     ebenso    Bl.  139"    oben;    das 


zuletzt  Vorhandene  ist: 


Äi.'    'ii    ^Jüi 


l.\j>kAAj>\        .•.W'W.JJ) 


O^^'    L5^    T^i'j 


16. 

V"f 

16" 

17. 

V'-^ 

16" 

18. 

vW 

17" 

19. 

V>-r 

17" 

20. 

^^ 

18" 

21. 

V^ 

19" 

•)•) 

. !w^ 

■21  > 

"      Clj'wki'^l      Sj»    \jj'    ,  ^i_ij    U    ,.,U-,     AJ.»y«    ,t 


C" 


i^i»  ;j 


(^  -v  -y  •       <- 

i.<Äi=-j.:  ^^-^i  c^'^'^'  (3^  -"^-^  i 

..    ^..   ■       .  ^  ..^         ^  ^..  1., 


'|JLc(   sL''.    Ü>    X-..'i   jjüu,   2.*=i   IJ^   «_<>>  ^^n 

Dies  ist  wol  der  Schluss  des  Werkes.  Eine 
eigeneUnterschrift  fehlt,  obgleichPlatz  dafürwäre. 

Schrift:  klein,  hübsch,  gleichmässig, Tocallos.  Deber- 
schriften  nnd  Stichwörter  roth,  in  der  ersten  Hälfte  seiir 
verblasbt.  —  Abschrift  c.  "^1591. 

Am  Rande  nicht  selten  längere  Bemerkungec. 
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6439.     We.  1192. 

1)  f.  1-135. 

164  Bl.  8^°,  12  Z.  (18  X  13' ,;  V'X^-IO"^).  —  Zu- 
stand: unsauber:  die  ersten  Blätter  am  Rande  beschä- 
digt: vielfacli  fleckig.  Einige  Blätter  (21.  22)  ganz  lose. — 
Papier:  gelb,  glatt,  stark;  einige  Blätter  auch  bräunlich.  — 
Einband:  brauner  Lederband  mit  Klappe.  —  Titel  und 
Verfasser  fehlt. 

Anfang  fehlt.  Das  Vorhandene  beginnt 
mit  dem  Ende  der  Vorrede  und  der  Inhalts- 
übersicht. Es  ist  ein  Receptenbuch  für  Allerlei 
in  42  Kapiteln. 


l.v_; 


o;    U- 


!j! 


.-\  ^ 


^J^\^\    (jtoS,~^!    -Ji-"i    ^^.JbtiJ^    i!^.    uji;!i:S-l. 


.JC.;^    OUj 


Ui 


2.  yjiJ     IP     ^jAi\    iyo-    OUJj    pr*"^' 
ji.m''ji   oLo   «^^»    L^;<^.<>.^j  v_A;>'L.>-i    JUJ.  OilÜ« 
»XvkO-i     ->.^    ,-y«    äj'laJ    «.vi,«j    joiJ!    /  Jls»    j.^ 

3.  v'W   16^  o'L^fJ!^  o";^^!^  oü'S!  ,«.=..;  w-.cJl  >i 

4.  o'lj   17"    ^ci-LJ!    J.^    ^^S    J,    .V,Uj1    i'>.«J!  J, 


L5-' 


■^Aivai 


O^ 


Aikjl       SlX-S-» 


Xj^,>!  sj^£  ,3j  ^J*j!  o'^'  (*^.j  '^'^  '^5  "^H^ 


5.  ^Lj  25''  j>.jJi  i3->3j  a^*^'i  o''^' 


'i  u^i 


6.  ^L  27" 


iO»,XJU 


a" 


-ij 


Oj^i    — aiUö    Jl, 


05  («-' 


L.^. 


..^liili  ,«Jüs  J,,,  LjÄ:^' 


»b!  JlJ!^  ,L5^5  5.lj  j.  Jl  ^ki  jÄlaJl  ,.,LU.! 


F.  ^5^  sLsJ!  ^  JoLmJ!  oUJu^ 


...LtJJt      2Üv^L=>. 


7.  uJtj   33*   »LjLI    (^j5    ,  i*j!yS-l^    ( t'^'    '^i  '^ 

8.  vW  34*    u^_-JI  ^3,   f,]_j^'i\s  jr'j^^s   iO^'ii  >5 
jAä^  (Jrt-^'i  wäKIIj  ji^ji  ^5^  c!J^!j  J-^Jl^ 


^Xavo»!  ,.-<o  o^LayJl 


JU« 


'i  JJ 


.i^!  jLi^l 


9.  ujj  29"   i„ijiJ!j    ^IjÄ-'i   ,«j>-.5   iL»xi"iH   _5^j>  ^3 
t_JlsJL   suVxIL  J>\^S^^   «j>-.>   „L.'^L  .^vüjijl. 


»j^c  ^.yxi,  ^o,LjsJ5j  iljw'55  ^,.3  ^'Ir^'i  *J-!'j 


>^Äjt 


-rjj 


jL^=vl3 


10.  ^o  39" 


1 1 .  V-J  41"  ^JLJ-i:J5  ,.0.  ^l_;.'il  ^o  '|.jsJl  ^.^1^  «Lü  ^i 

5_oi.j  ,ÄO?uiJ5^  -bÄL!  (.LäJI^  Jsjsil  (.JJIi, 

12.  v_)b  43'    ,  ».JUJi.    ,kA3'wüi.   .j^^^l\.  ,.,Li^\  ,i 

13.  V4  48*''Li>y:*-;5-üL«j^"^l5  JiL«^!^  i^JjJt^^  J: 

liX^.~I!  '_Aj.2«ji.  J-Luac'ü!  tLi>Jw«!,  SZJuta.   ,.^l-^-J^ 

14.  ^ij  52'  iüjdi^  ^^^:s4'\^  i.\j^\  3-^^  Lj^l  J. 


15.  ^b  55* 


^^\  X 


16.  vW  56"  iüui!  ^^.5  JwoJ!^  3_^J5 


M,C»     i.A=^! 


u~ 


^^^  ^  J. 


17.  IwJLj    60"  J^^vJio-.  ^J.-JU  i4r^'ii3j-«i-^J' ■-;-> 


■j:>)  »wJ-Ai;, 


18.  vW  61" 

19.  1— Ju    62*    iy-^L>iii    »j.,;.wJl    «.X,«^    iljsjüt    »j-f-ii   ^t 


o!;-^^'* 


^  ^  J  J     -^   k, 


iJl 


Ij7_»-*H     ^*:^'i    *iXJ)    /  c^. 


>jji 


U-*^'-! 


20.  vW   63*  i^ÄJi  t^i  ji||_U^i  jiis.  ^i^^äJI  g^ty.-5  j 


21.v_;'lj   63"    ^^aJS    ,«jL*3'    J.   '^UJ^   äJL^I   3 
22.  v_)b   64*  ,J.ii!  rr^^'i    -L^'  *L.*-"''  j^''  /v^  ^ 


23.  ob  65" 


J,.    >^^!    ibyi^  ^ii!.  ^^ 


>_jj.S.w^       »pUjj     Ä.ji'.jO    LK'ij'l 

24.  ob    73"    iUiif:,    '>^*'j->i    '-r^j^';    ol.^k,<^i   j. 

r-6^i  r*^^-^5  r**'"^'  t^i 


25.  ob   81* 


^JlÄ)s. 


J-b 
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26.  w^j  f^"   ^vÄUjJ.    .-i-^aL-J' 


■'.  .^.^ 


27. 


28. 


2'.). 


30. 


31 


/-^^   iAiij  i^^  ^^7*ft.  ^-^-~'  -y'5  ^L*^' 
i^!,    .Jt)'.    «A^'j   ^i^'  y^sji  '^yir^-f^'^  '^y^ 

^j  ,_,«.jlC'  v-^-^'>  ^'  ^;  "tr*-"  '^ 
.  *^b  92"  -.  it^p4^.  iUSJ  (^5  »'-•'St  ^j^'  o'  »5 

,  v_>b   93"  ^■■■■.■■'^-  ij    ^   ^5  yu   i>yi((   Äsjt^i   i 

■■»'L«^?      L>1_^      »i-.      »eJU    ij.     wiÄ<-».-«Jj      i_««-L| 
.  ^L    97"    »L."X!    fUJ>.    iyJ^I,    '3>-J»-'i   i^^'    i 


J  «_J 


iJf    i    j. 


-JJ-'.    J^!. 


JoA^'  i. 


37.^^  113* 


._<-J'.  Ä.z2  b 


>^'..\i  r>t    üOv?>    sS-j.^    \Xi-S- 


i   O^Wi 


38.  V-r    11"'   ^^^^ 
< 


J!  i  vl-^S 


39.  ^j      -t^^T-'. 

40.  uj^      ^j-!^';  i 

41.  o-  119"  *^llX 


-:».>^'.   'ajjv^'51 


L." 


.( 


O^ 


O^ 


o 


34 


35 


3(i 


V-jL)    98»   O-o^  J^'i  ui^^Jait  y>j  u^i*^'  ^   i5 
jjyl    JsLä-wlj    'u4Ä***aJj  1»'^"^'  ,*^5i  i}-f^' 

LiuaJI  -lÄ-jj  lJ'J>"!(.I  J.Xij^^.  ^^^>AiJI  ^-ouaj'^ 

ob    1  04"  ^3  Jy-J  J>*£j  yO-üi  ;?l_;--'i  X«JI  ,^  j. 
\;CcU.  ,5  J>3-  Jy-.*J'  J^*^j  -N^^"  iM"'  l)-»^j  *^1j^ 
ujü    1 06'  ^.jLy---ü'   &i»j  iUlaäJ'i  üli'JOt,  jv^ii   j 

iju^^t  »J.JL4J  u^^Jüil  H^'^.M^f  '^i^j  i^^^i  UJJvJi 
ob     107"  v'yi"^'   j-^5  V'^^'^'  CT^  J^'   J^    vi 

QA*j    wIäSj  v^-^j    (j"j^  i>'v>w«  ~f^x^  j-j 


42.  vW  123»  tX«!  ^  ^^t  i  iiujijvif  xlLv-^f 

UaJI    (c^y^   rr^    'J^  CT^"^'    C5^'    |»-i'^5    b"i_yi 

Die  Abhandlung  iu  diesem  Kapitel,  allerlei 

Mittel   und  diätetische  Vorschriften  enthaltend, 

ist   dieselbe   wie    in    No.  6238    und  6303    und 

schliesst  f.  134*:    JUc  ■:^t  ^joi  ^y>  -^'  ^j\  u^LLi 

worauf  noch  ein  diätetisches  Gedicht  folgt 
(,^.;OL«JI  j  (jüjy  ^-*-^)  (io  11  Versen),  dessen 
letzter  Vers  f.  135"  (Tawll): 

Dies  Werk  enthält  eine  Menge  kurzer  Re- 
cepte  und  Mittel  gegen  allerlei  Krankheiten, 
aber  auch  gegen  und  für  allerlei  andere  Dinge, 
Anweisung  zu  Kunststücken  und  Sinueutäu- 
schungeu.  Es  ist  theils  incorrect,  theils  auch 
recht  nachlässig  abgeschrieben;  f.  29",  12  bis 
31",  12  ist  der  Anfang  des  9.  Kapitels  und  gehört 
nicht  an  diese  Stelle,  sondoru  erst  auf  ^37",  2. 
Vom  13.  Kapitel  fehlt  die  Ueberschrift;  vom 
31.  Kapitel  ist  nur  der  Anfang  vorhauden, 
und  die  Ueberschrift  des  32.  fehlt;  ebenso  von 
Kapitel  38   fast  nur  die  Ueberschrift  vorhauden. 
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lind  von  Kapitel  39  u.  40  fehlen  nicht  bloss  die 
Ueberschriften.  sondern  auch  fast  alles  Uebrige. 

Schrift:  ziemlicli  gross,  gewandt,  wenig  vocalisirt 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  F.  44 — 49  von  ganz 
nener  Hand  ergänzt :  gross,  grob,  nnschön,  doch  deatlich.  — 
Ab  Schrift  im  J.953  Müh.  (1546)  von  ^.-i>j  -V.Äg-''  (derselbe 
heisst  f.  IM*"  ausführlicher:  ^jT. .i-jt."  »\-»,s^   -t;  ^— j»j\ 

6440.   we.  ii?i. 

2)  f.  90— 125'-155. 

1-2»",  15  Z.  (13'  iXS'  s:  <'  4X4'  4  [bis  12'  «XS^  4]™). 
Zastand:  lose  Lagen  im  Deckel:  unsaaber:  der  Kand 
fleckig.  —  Papier:  gelb,  stark,  glatt.  —  Einband:  brauner 
Lederdeckel.  —  Titel  und  Verfasser  fehlt. 

Da  dies  Bruchstück  (f.  90  — 1 -25)  in  un- 
mittelbarer Verbindung  mit  dem  Stück  f.  125'' ff. 
steht  und  dies  die  üeberschrift 

trägt,  so  ergiebt  sich,  dass  das  voniu^ehende 
Stück  .  -iwÜ'  ^wJ".  das  2.  Kapiiel  eiues  ^rrösse- 
ren  Werkes,  ist.  Dies  Kapitel,  dessen  Anfang 
fehlt,  handelt  von  den  zusammengesetzten 
Heilmitteln  (-vi-»^'  -"Si-i^'  j)-  Es  werden  die 
gleichartigen  Mittel  bei  einander  beh;uidelt.  aber 
in  besondere  Jk*ii  ist  das  Kapitel  nicht  getheüt. 
Das  Vorhandene  beginnt  f.  90"  in  Be- 
sprechung   der   *j^"i'    imd  f.  92^    der  o-cjä;."". 


121* 
12P 
123» 
124^ 
124" 


j^.    _ji    Äal  jjjji    'o'j.jJlH   j. 


:\  % 


Jk^XJLt    w< 


O-" 


Hinzugesetzt    ist : 


f.  9  3» 


lü'  . ,'  *,lc'  .o  ^»al\  i  , 


100*'^^Ju<r,^lu.>! 
103«  ^^-a   ,.>,  ^ 
109 


111»' 
113" 
114" 
llö» 


^^J!   «iiv. 


O 


*kc'    *o> 


.'»ä 


5  ,t 


1^^,   w\.j  _»>.    _-^-JuJi   ^^J    'o'^-'^'   i 


schliessT  f.  125"  mit  den  Worten  oben  am  Rande: 

'.  '^=^^*-"  ^>^-r^r  ^'>*="    V;^    -^riJ    '^^^-4^'  *-^5  >^>  •-''  *■-«• 

Dies  Stück  ist  nicht  dem  Qänün  des 
Ibn  sinä  entnommen. 

Nach  f.  91  und  113  fehlen  je  3  Bläner. 

Schrift  von   derselben  ge^lügen  Hand   wie  1),  nur 

gleiohmässig  kleiner. 

Auf  dem  ziemlich  breiten  Rande  stehen 
sehr  oft  gleichfalls  zusammengesetzte  Mittel, 
und  ebenfalls  die  gleichartigen  zusammenge- 
stellt (an  einzelnen  Stellen  auch  in  Türkischer 
Sprache,    wie    f.  104").      So   f.  90"   :vX?'i;    j. 


90"  ^U>  J,  92"o,...-^;i  j,   92" 


o-V  3-. 


93"o^.-J2;'i.  96"^^J5  :viÄ>.  97"  vr^Jt^v«  etc. 
Dieselben  sind  verschiedenen  Werken  entnom- 
men, so  steht  f.l04*  am  Rande:  ^»,v-i_-wJ>  j;^  JJü. 

Es  folgt  das  3,  Kapitel  desselben  Werkes, 
unter  der  Üeberschrift 


SOJi«.'      J>J< 


^^)" 


.::o  o^<:->;"  ^^\ 


die  einfachen  Heilmittel  behandelnd,  und  zwar 
in  alphabetischer  Folge.  Der  Buchstabe  \  be- 
ginnt f.  125":  i^. 


r?-  ^^'  ^ 


.v.>    A tP.'     .v.^' 


-^.    -^5 


Die   demnächst  folgenden  Artikel  sind: 

6  ' 


OJ-'^'- 


Ü. 


!>    u.  s.  w. 


Dies  Kapitel  geht  hier  nicht  ganz  bis  zu  Ende, 
es  hört  auf  in  dem  Buchstaben  .  mit  den  Ar- 
tikeln .i»j-5  V,.,  tjjij'  i,.  vmd  dem  Anfanj; 
des  Artikels    •i>>  v^'   V.ji-"'  ,ii5- 

Schrift  dieselbe  wie  in  3\  wird  aber  von  t.  ISl  an 
stellenweise  etwas  grösser  und  weniger  eng.  Aliein  sie 
läuft  beinahe  überall  über  die  ganze  Seite  bis  dicht  an 
den  Rand,  uod  ebenso  oben  und  unten:  durch  Beschneiden 
ist  d.^her  f.  137—139  unten  besciidigt.  Von  f.  134  ist 
zur  Seite  etwas  abgerissen. 
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6441.      Mq.  114. 
4)  f.  161^-190. 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei   1). 

Ohne  Ueberschrift  oder  Titel.  Stück  aus 
einem  Werke,  die  materia  medica  betrefieud. 
Beginnt  mit  dem  2.  Kapitel:   ^^■if^^th*o^\   ^Z^-»- 

mj^    Ijbj    _,üt    'xi^i    -b^Li.^lJ   J^l 


4.vW  168''  5JUJ!  ^'M\  ^Jy>-  olH^V^JT^ 

179"  ^-J!  HjUt  JwoLäll  gL>.L  u~JUiJ  Oj^^i  3^ 

180* 

184" 


=^! 


>^  ^^.c  oLÜ^  jj^jjL?_ya"51   uoLi!    ^>ji_j"ii   i5 


.^1  jwXJI 


188"  äJ!  liLit-Ji  ryA  öLüt  ..^Liil!  ,v»«J  'oLsjjiJ 

189"  ^^  Lrß^  o^J-y^^  05AW 

Das  Vorhandene  schliesst  f.  190"  mit:  t^ 

CoUationirt.  —  Am  Rande  stehen  theils  Verbesse- 
rungen, theils  Zusätze. 

6442.     Pm.  487. 

166  Seiten  8^",  13  Z.  (17',3  x  IS'/i;  U'o  x  8' -2™). — 
Zustand:  fleckig  u.  unsauber;  der  Rand  zu  Anfang  u.  am 
Ende  ausgebessert.  In  der  2.  Hälfte  etwas  wurmstichig.  — 
Papier:  gelb,  auch  bräunlich,  dick,  glatt.  —  Einband: 
Pappband  mit  Lederrücken.   —   Titel   (etwas  schadhaft): 

So  auch  in  der  Unterschrift.  —  Verfasser  fehlt. 

Nach  dem  Bism.  folgt  die  Inhaltsübersicht. 
Eine  Arzneimittellehre  in   20  Kapiteln. 

1.  ^w.  S.l     'uoLi^!  j.  I  4.0b   35     ^>L«i!  i 


,.,  .•,";.i  ,1  iT  Ji    /VT  „  '•; 

5. 

ujj 

48 

oL^l^ii 

-> "       ■           ^  -> 

^UJ!  a^>J^ 

6. 

UJU 

53 

objjJJl   j. 

gJ!  ^^L^t  ^^*^ü 

2.  ^L   19     uj^^^l 

i 

7. 

vW 

G5 

i^^^!  J. 

ol^^l^ii 

8. 

»wJuJ 

84 

oL.Ui  j 

3.  Ljb   29     oliy.wJi 

9. 

ou 

86 

o'^_^!  i 

10.  vW  99    j^-o'3t  ^i 

cjlsLoi^J!^  i.:j5  ,►  .JvJtjj 

11.  VW  114    o-»3^''  j 

12.  vW  120     r^'>'  J- 

13.  vW  132  obUiJSi 
14.^'.!  139"  ^,JL^i  J 
15.  i-jb  146    io.J>'^i  J. 


16.  ^-ju  151     Ä_j.j>l   ^ 

17.  v-?153olJbytwJiJ. 

18.  ou  15G     iLj^ji   j. 

19.  V-?  157     iLj^ot  j. 

20.  ou  159   Jjo    -t-ö 


X««^i^.     L.- 


5    u* 


^^' 


Schluss:  (.yüi  i^jii 


O^L*-l     V  ,^    Kfi     -jyo  JsJ 

S.  161  — 166  sind  allerlei  Mittel  imd  Re- 
cepte  angegeben,  meistens  von  späteren  Händen. 

Auf  S.  93  u.  139  folgen  je  2  ungezählte  Seilen,  jetzt 
93».  93t'  u.   139^   139'>. 

Schrift:  gut,  auch  stark  vocalisirt.  Uebersohriften 
grösser,  zum  Theil  farbig;  Stichwörter  roth.  —  Ab- 
schrift C.  ^0  14;>4. 

6443.      Glas.  134. 

4,  f.  20-47\ 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1).  —  Titel  und 
Verfasser  f.  20>: 

'L^yi.     5i:)j.Ä4Jf    \^.J.kl\   ÄJ^iiif     -«.AV.ÄJ    "i' 

-i^L^Jl     3LÄ/v*jf   ^-fy~-iJ' 

Anfang  f.  20":  x^LxJi.  ^^L*il  lJj  ^  ->^^' 
s^jXI  ii^i'^"^'  i^U^-S  „,.i;  ij:  Ä..<J>Jw  »-^H^  '■^'^-«^i    •  •  • 

Alphabetische  Aufzählung  der  einfachen  Heil- 
mittel,    nebst    kurzer    Beschreibung.       Zuerst: 

Zuletzt:   .-yA  \.t£.  U    v*.   Jj^^s.w'bS   ^5»   «^^Ij 

Dies    Ganze    scheint    das    21.  Kapitel    des 

Äl»-'^!  iT'^*^  zu  sein:  s.  No.  6423. 


F.  47  —  53    allerlei  Mittel,    als   solche  auch 
Gebete,  in  dicker  rundlicher,   flüchtiger  Schrift. 
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We.  1859. 
1)  f.  1-8. 
51  ßl.  4'°,  16-18  Z.  (-23x16;  U;',2  X  12i/a— IS"^""). — 
Zustand:   lose  Blätter,  unsauber  und  fleckig. —  Papier: 
gelb,  dick,  glatt— Einband:  fehlt.  —  Titel  u. Verf.  fehlt. 

Au  fang  fehlt.  Es  ist  eiu  kleines  Stück  aus 
einer  Arzneimittellehre.  Dieselbe  ist  alpha- 
betisch geordnet  (nach  dem  Jssrl)  und  beginnt 
hier  zu  Ende  des  Buchstabens  ?  (Artikel  -^^  und 
geht  f.  4"  bis  zum  letzten  Buchstaben  i  (jjyü.Lc). 
Daran  schliesst  der  Verfasser  Abführungsmittel 
(iL=>}0^  'äJj'^'^'  O^)'  ^^^  ^'''  *^^'"  Zweckmässig- 
keit wegen,  eintheilt  in  lieisse,  kalte  und  lau- 
warme, und  jedes  wieder  nach  den  3  Ständen: 
für  Könige  u.  Grosse,  für  die  mittleren  Stände, 
für  Arme.  So  entstehen  9  verschiedene  zu- 
sammengesetzte Mittel;  und  da  er  von  jedem 
derselben  hintereinander  drei  Arten  giebt,  so 
bringt  er  im  Ganzen  27  ßecepte.  Sie  sind 
alle  dem  „besten  der  Aerzte«  entnommen;  und 
ferner  sagt  er,  er  folge  in  seinem  Auszuge  dem 
Doctor  (f.  4":  jLii;i>"ÜI  ^5  änj^äJI  _j.j?_^i=uj  ^^i), 
von  der  obigen  Anordnung  abgesehen.  Er  meint 
damit  wahrscheinlich  den  Ly-w  ^\. 

Der  Buchstabe  v_j  beginnt  f.  P:   'iUJ!  i_i.j» 
B.jkii'    «Läai    Lui»     jSjvJ^cb    X-^-j'lj    3^, Li   iOuisJl    ^«is 

Buchstabe  i  f.  4":  .}yo\  ^yi^JJ^  'cT^*^'  ^P" 

JL^-  i>i!j>w^j   sjyi  ^J-^^^  ""  ''^^J^'  OJ-?^'  '-*:^^^  w»Uiö> 
{  >^  ...  .  ^  ^   >    ^^     (^         .  ^ 

Die     erwähnten     Recepte     beginnen     f.  4'': 

^^^^j     ÖL^jjj     V^j     1*^';"^     ä^^c    JsJ>l^    JJ'    ^ 

äJ!  ^!y  xw»*i»  0<^!.  JJ'  Q/»  l5"^^^  "^J^i  J^^y? 
Hier    sind    nur    die  ersten   18  Recepte  vor- 
handen;   das  Bruchstück    hört  auf  in   dem    19. 
(s^.>SS\^  ui^JUiJ  jjojt^  ._JLc  ijuo^  mit  den  Worten: 

Schrift:     gross,   breit,    etwas   flüchtig,   deutlich,   vo- 


6445.     Mq.  625. 


c 


jWi'i  j 


3)  f.  6-29. 

8'°,  c.  21  Z.  Cilx  15;  16-19  X  12  — 14^'").  —  Zu- 
stand: lose  Lagen  und  Blätter;  nicht  recht  sauber,  auch 
fleckig,  besonders  f.  12  ff.  —  Papier:  gelb,  ziemlich  stark 
und   glatt.   —   Einband:    zus.   mit    1.  2   im   Pappdeckel. 

Bruchstücke  aus  verschiedenen  medicinischen 
Werken,  bes.  aus  ^\Si\  v^[ii]  ^ }J^\  "i  (f-H"), 
gewöhnlich  bloss  ,U~jS  genannt,  und  ^i  n«  J!  ^ji 
und  den  Glossen  dazu.      Behandeln  die  Heil- 


mittel.     Beginnen    hier    mit:    J4-«>~<i    -Ju    'xa^a 

i;Ji     J~«-5-'     ^jLmaIJ     ÄJ'LJ     >-»./0     (jLiAjIiL     .>y*l»     o''-^' 

f.7"  joXot   'w^jH^iuJ!   'J4-UI  il.JO!  ^Xol  ^  jm 


calisirt.      Ueberschriften    hervorstechend    gross. 
Schrift  c.  '*"/ii94. 

HANDSCHRQTEN    D.  K.  BIBL.     XVII. 


Ab- 


o'ji*^'   Cf 


28"  Qy*j>   ■iU^\  ^j  H-^\    'jUi'i'!  J.  J^ 


Mit  Aufzählung  der  Maasse  und  ihres  Be- 
trages und  Inhalts  schliesst  das  Ganze:  zidetzt 
f.  29":     Uu=i.    ^^y^ 

Schrift:    ziemlich  gross,   weit,   deutlich,  vocallos. 
Abschrift  um  ■'^™,i785. 


a;5  (jr^i-JS)  ^.^^^^ 


F.  30"  enthält  ein  die  männliche  Kraft 
stärkendes  Mittel,  f.  31"  u.  32"  2  kleine  Krank- 
heit abwehrende  Gebete. 

F.  33  bis  Ende  ist  Türkisch. 

6446.  Mf.  1180. 
1)  s.  2-10. 

419  Seiten  Folio,  25  Z.  (33  X  23'  3;  21  x  12'^"').  — 
Zustand:  gut.  —  Papier:  gelblich,  glatt,  stark.  — 
Einband:     schöner    Halbfranzband.   —    Ueberschrift: 


Anfang:   (_,»-_^i    'y^^l  _j^  .«..«o^ji   'wsJ'bt  ui^-=- 
^^^\y^^'^\^  py_^^  oJij'^  'c^'  ^  '^^  ir^^j^ 

81 


642 


HEILMITTELLEHRE. 


No.  6446—6450. 


Alphabetisches  Verzeichniss  von  Namen  von 
Heilmitteln,  nebst  kurzer  Erklärung  derselben 
durch  einen  gewöhnlicheren,  womöglich  arabi- 
schen, Namen. 


Schluss:  '_!jv_^'itj^  '^-ysij  ^i*jjj!_j^^^jA^*Lj 

Worauf  noch,  etwa  ^^4  Seite,  Wörter  aus 
dem  JS-4.X3Ü'  folgeu,  die  ebenso  in  Kürze  erklärt 
werden.    Diese  sind  nicht  alphabetisch  geordnet. 

Schrift:    gross,   deutlich   und   kräftig,  gleichmässig, 


Anfang  f.  P:   t^}  ^i.   ^^ß-^-/} 


J'  Jjj 


^^ji.  ii^^i  j^*rii  '_>.:i;:i  ,-jjiH  _5^uJ!  u-v 


oLaJcAj     ,3     ''^'-*«;     '^-^       '-^Vj 


^'AL 


^o*j  ^3   ^■'*»A*^   00 


LS    \S\    oljjjJS 


vocallos.     Stichwörter  roth. 


Abschrift  im  J.  'S^i  ,g,^ 


von    *.L*v   A.«.;s^ 


J. 


Alphabetisches  Verzeichniss  (in  hebräischer 
Buchstabenfolge)  von  Heilmitteln  mit  Augabe 
ihres  Ersatzes,  wenn  jene  in  einem  Lande 
nicht  vorkommen  oder  unbekannt  sind,  von 
Ibrahim  el'aläi  elmagribi  abü  sa'ld 
(schwerlich  Ibrähim  ben  abü  sa'ld,  wie  im  An- 
fang steht).    Zuerst  im  Buchstaben  1:  .•vJaj  _  j1 

i^j!    ,'jJl>    \-'iXj    JwjS    uLri5    3,5=;    Ä.JAj  I  ^!    ' 


S.  1) .  12  enthalten  einige  Notizen  in  Bezug 
auf  Unterschied  des  Gewichts  in  Eljemen  und 
in  Syrien  und  des  Klimas  in  verschiedenen 
Gegenden;  femer  in  Bezug  auf  Diät  und  einige 
Heilmittel. 

6447.     Pm.  353. 

4)  f.  61.  62. 

Format  etc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Titelüberschrift: 


i.^i    .-.XI    sJj.sil  .\j,J>'ii    «.juIj  .,/o    «ö'.Xi-i    U    WS' 


Anfang: 


L5->eH  ~ 


ivjiAÄ«,5    iCj,o"5! 


Zuletzt:    *.].ci    ^L'L   ^Lj    •,*.>.    ^6^5 


»:■  (_;■" 


UJ^J       A.jJt 


Schrift:  ziemlich  klein,  gefällig,  deutlich,  Tocallos. 
Ueberschriften  und  Stichwörter  roth.  —  Abschrift 
c.  ■«"'1688.  —  HKb.  III  H014. 


F.  8" — 11''    allerlei    medicinische  Mittel,    in 
dicker,  rundlicher,  schlechter  Schrift. 

6449.     Glas.  134. 
2)  f.  11'' -17». 

Format  etc.  und  Schrift  wie  bei  1). 


.^^3 


C5' 


gJ5  _j.l.=>  ^Uv,  ^^ 

Eigenschaften  einfacher  Mittel,  aus  Schriften 
berühmter  und  kluger  Aerzte  ausgezogen. 

Schluss:      \y>-   ryytr"    •^«j'-J^    J.    «^-~>jLj    B^.Lj 


6448.     Glas.  134. 

1)  f.  1-8. 

159  Bl.  8'°,  19  Z.  (20  X  13;  14  X  g'^s"^-").  —  Zu- 
stand: nicht  ganz  sauber.  —  Papier:  gelb,  stark, 
glatt.  —  Einband:  rothbrauner  Lederbd  mit  Klappe.  — 
Titel   und  Verfasser  f.  V: 


Titel  Überschrift:,   oLJiAJI  v-juXJ'. 
Medicinische    Ersatzmittel,     nach     dem 
arabischen  Alphabet  geordnet.     Zuerst :   t!5^*Xi  \ 


Zuletzt :    v_j«.aÄ.«    _ki  ^j-^^    (•  ^c    ..!    *.JiAj.    oj.aäj 


3)  f.  17'' -19. 
Ueberschrift :    o-^Ja...' 


r^= 


J^AXrt 


(^   i>.sir*' 


Jf  - 


Desselben  Inhalts,  nicht  in  alphabetischer 
Folge.      Anfang:     JIAj^U    ij^*<-S    i.f'^'i    ^■•XS' 

Schluss:   o/^*Jis».    {r\y^  y^   i>.."Aj     .^ÄUi*,   «.i^>.i 
'l*l.c5  äiJlj    j^iS^-iJ!  ^Sajw    A>i^  J.i'  ^ 

6450.     Glas.   125. 
3)  f.  43-47. 
S^°,  C.22Z.  (17x113/4;  loiiaXlOVa"").  — Zustand: 
lose  Blätter.  —  Papier:   gelblich,  ziemlich  stark  n.  glatt. 
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Titel  fehlt,  aber  nach  f.  43%  1  ist  es  ein 
Stück  aus  ^S^  .\  ■j^^^^.\  Ä.ar^  und  handelt 
von  allerlei  Mitteln  gegen  Krankheiten,  deren 
Zubereitung  angegeben  wird.  Zuerst  verschie- 
dene ^...a.«.  (Pulver)  beschrieben,  dann  andere 
(j-i.o\  auch    -j^-i  und  allerlei   Wasser  (t-^). 

Schrift:  jemenisch,  ziemlich  gross,  kräftig,  rundlich, 
vocallos,  oft  auch  ohne  diakritische  Punkte:  nm  '^itss. 

F.  48   enthält  ein  medicinisches  Gedicht  — 


Diätetik  —  f-^^ 


)  -liäi*  -c^  w^jil  Jtjoi  ^  iCc^joÄ/« 


von  einem  Ungenannten,  in  37  Versen  (Kämil). 
Anfanor: 

o 


6452.    Wp.  1583. 

2)  f.  88" -89. 

Format  elc.  u.  Schrift  wie  bei  1).  —  Uebcrschrift: 

Verfasser  fehlt. 

Ueber  die  medicinischeu  Eigenschaften  der 
Pflanze  J..^j..~5 ;  Qaflde  in  25  Versen  (Käiiiil), 
die  aber  metrisch  nicht  immer  in  Ordnung  siud. 

Anfang: 

Schluss: 

.j  und 


Glas.  98,   2,  f  41" 
in    der    Materia  r 
liehe     Namen     kurz     erklärt. 


Einige    in    der    Materia  medica     gebräuch- 


-44. 

lica 
Beginnt     mit: 


(1.  V.  1  .^^r>.     2  ^ 


.<^> 


_>>.;;    .c.«-i 


.♦i  y    J^Äj^l 


Dieselbe  Schrift  wie  bei   I. 

6451.     We.  221. 

7)  f.  110''-112^ 

8'°,    15  Z.   (171,2x1-2^4:    l-ix9<-"'). 
am  Rande  ausgebessert,  schmutzig. 
Einband:  lose  im  Deckel. 


Titel    und    Anfang:    /ij^US    cl. 


O 


Ueber  verschiedene  Arten  ,  j.^  (Dintenmittel') 
und  deren  Bereitung.     Es   werden   besprochen: 

.US";  j^*'i; 


6453.     We.  1192. 

3)  f.  140-164. 

Format(17'''3Xl3'  o:  13xy-10<:'")etc.u.Schrift wiebei  1). 

Titel  fehlt;   Anfang  fehlt. 

Stück  aus  einem  grösseren  Werke,  behan- 
delt Eigenschaften  von  Thieren,  in  Bezug  auf 
die  Anwendung,  die  sie  für  menschliche  Krank- 
heiten oder  für  besondere  Zwecke  haben;  giebt 
auch  bei  gewissen  Thieren,  wie  Schlangen, 
Ameisen,  Mittel  an,  dieselben  zu  vertreiben  oder 
Papier:  gelb.  —  zu  tödten.  Die  Ueberschriften  enthalten  den 
Namen  des  Thieres  nebst  voranstehendem  lsj'.3-. 

Das  hier  zuerst  behandelte  Thier  f.  140"  ist: 
[U'j\jl^<i\  ^y^J-\  ^  ^jij.?  ^_^j^\]  g^_-J!  J.\y> 

Dann  f.  140"  jyil!  ^\^,    140"  ^Jbü!  uoL=> 
u.  s.  w.      Zuletzt   f.  163"    ^üJ!    i>3'..i>,    164" 


Zustand: 


i'    A    '-'-^ 


k--=' 


fjajSi\  ^i.xj\ 


»• 

;c;jl    XÄAJ  ; 


0\J-^ 


0^1- 


164"  ou::vj;  ^I. 


^j^i%\  xfi^j ; 


sÄ~s  i^fif^- ;    ^«^r^J  ■'^^■f^-;   l5'^;J'"^  •'^f^-)   i5-'>'J  •'^^j 
5^-k=»  '"^Ä^-;  ,__=^4.c  s.st^i;   schhesslich  ~^.,J^  ._jw/^i». 

Daran  schliesst  sich,  ziu-  Benutzung  des 
leereu  Raumes:  j_c0^.iAJl  A&1\  \ä*s  (das  Arabi- 
sche Alphabet,  mit  untergeschriebenen  Zeichen); 
und  ^_cAa.j.I1  A'si.l\  A,iA3,  die  Arabischen  Buch- 
staben nach  ihrem  Zahlwerthe  geordnet,  und 
dieser -mit  Zahlen   drunter  bemerkt. 

Schrift:  ziemlich  klein,  dünn,  blass,  vocalisirt,  nicht 
undeutlich.  —  Abschrift  etwa  1700. 


»5    \j>\, 


Schluss   f  164":    .vj  ,Ah,  U=ji 

'S*-'        •■    o.  -^ 

Die  Abschrift  ist  vom  Jahre '*' 1545. 

Es  schliesst  sich  auf  derselben  Seite  un- 
mittelbar, von  derselben  Hand,  ein  anderes 
Werk  an,  des  gleichen  aber  umfassenderen  In- 
haltes, wovon  aber  niu-  die  2  ersten  Zeilen  vor- 
handen, nämlich:  Js<JOi:vj  ^iVu/i  V"^  '■*^'  15'-'*^ 


LS^^ 


O^rju    uo    ^LwJ    J0.^_«    M»o! 


a-" 
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6454.     Mf.  95. 
2)  f.  1  -  7. 

4'°,  25  Z.  (•22X15V3;  16X9"°).  —  Zustand:  oben 
am  Rande  fleckig.  —  Papier:  gelb,  glatt,  stark.  —  Titel 
und  Verfasser  fehlt. 

Schills s    eines    m ed ic in i sehen    Werkes. 
Beginnt  hier  am  Ende   des   8.  Kapitels. 
F.  1%  4  'tbyiJi^  iüCitj  ^J.\  ■!L,,o\  ^  jZjjjTIIIJi 


6455. 

Von   den   auf  die  Heilmittellehre   bezüg- 
lichen Werken  seien  hier  noch  erwähnt: 
1)   ^^.J^jjÄj^^  "i  und  olJ)jJ-c  und  ,jioLix=>  __Ci 


LTJ 


Jo.^A^oJi    von    _,a/« 


■J. 


t 


■I'^  o- 


xL't 


P  'LfW^  ;-^^'^   C':^-^'   '^J^' 


iuii   ^LJi  ! 


i^Ji    ÄÄsi"    **J    UM    ^__./., 


-^^'i 


2"  JwoJt   '^>iS.  LN'_-Ji  iüi3l  ^3  yi-c  ^j'us^o'S  oU! 


l5' 


iLiJS  v-jUJi 


(J«^'  -P^-     O*-^"^'     Lf^'° 


3"  u^vXj  .^^^Ut  V)!^-^'  i^>-,^  j  -^  ^:>-^^'  '-'1-J' 


o'^:.-^^ 


S*"  ^p^aJS  oi=l-v?  jl-J'  i'V'^  i^i'^'  i5 


'_JiGl 


id. ^5 


=ii 


4"  '  UP-^i^  j_>tJ;-!'i  y/*^'  i>=y  liy^  (j~J>L-JS  V'-^'' 
4b 


1^  -v       ,  •• 


^isA.«JI      ,iJ        »Jt/0     u. 


y^ 


«j_»J!  ujLJi 


iCjLc   ^j^iAj'iS 


ö*   j..Laj  ^j^i   'üjji  ^^  jÄij  L^i  yi^  ^^LÜI  ^jLJI 


iLfcSt  ,«^  L-)_i;  1J>1   „-w.«.ajUJl 


6^  bliLJt  ^'  Lol   'oXis-  ^^j  u>=1j-=»  J^  iUJ"Li> 


^' 


>.    \o\    iJ>\ 


o)y>   ^ 


Schluss  f.  7'':  iL^c'i!  ^/o  «^^.j  *.liJt  .-PJ) 
L>  yM    1J^5)  'jjcl  (^bü"  äJJ!^  \*?L^  JL   täj^,  L>»w« 

Schrift:  ziemlich  gross,  kräftig,  deutlich,  gleichmässig, 
Tocallos.  Ueberschriften  roth.  —  Abschrift  im  J.  993 
Sawwal  (1585)  von  ^JLJj>i  Jm.^'  zu  eigenem  Gebrauch. 


2)  (j*^JL>  o!.>^.«  u.  Commentar  des  iU^i^  J!  ^,jt. 

3)  ^JoJi  ^;  ob>t    von  ;^^l  ^^.1  t  c.  340/g^i. 

4)  s^_aL1  xj.O)^!  J.  oL*Xc'5(1  u.  iOjU!  i^i'^'^'  i  J^-^Si 
von  demselben. 

5)  Äj..J>^l>_.v?^y  von^,a3c>jj!  Jv.*^"^.^  Js^f  t'^%71- 

6)  ^;,^t   ^    ^iuJUJt  ^y.<    i:#  ^^j.J    wAj_^i    von 

7)  ■i^Jd\    io;^":ii    von    ciJA3   1^1    ^S    f  529/^,35. 

8)  ._^J!    i5    '^b^.j^!    von   ttxJiJl  Jyj:  ^.^  Jv.*^ 

10)  ilJoiJl^   tl.jji   J.   i^lJü     von   ^yj  oi;^'!  Jyji 

11)  t,J>Alt  NJ^o'^S  von  e5^_yaJ!  |^.fji  J^  j^j  ^_j..^i;^_^| 

t   «='7l241. 

]  2)  SJijil  'i^.i^"^^  3,  SA.w_Ll  oljLi":^!  von  ^yi  j^^j:.! 


13)  xas'joI  ä_v5>jsjl^  isi'^'-g^"'  M  j^'  von  qj  *^'^' 

14)  oLjAjJLLi'llii  ^    o»!^^!^    ti'i.^'^l    iüL^    von 

^.AOjII  yaÜ    ^    0;b    um   **^/u22- 

15)  ot^jii!  J,  ibil)'!  (_,-«»^'wi  von  jy.£  ^^  rrf^'^ 

16)  ij.^"ii  «jyiJ"   von   Jv.«.^  ^j  (•^'•j'  rjJ  {J^-^y^ 


17)  5J>  jl!  ÄJi^'^5  i*r!.y^'  von  (^_-iI'  Jv-ot*»_jjl  f^'ri' 

18)  j^^'jCiJU  (jisU'b'i  j^M.=>  ^^  ^jijcJ!  J:  _-o;äJi 
von  demselben. 

1 9)  h*l\  -lUojj  von  j,tj-iJ!(_^L>^  'V^o^  "*^*^ 

20)  jLLuüi  cjjjL^.  von  ^Ajjäi]  axlLtl  jv.*c  qj  vX»js-! 

21)  ioi-^^t    jijJl  ^    'V,    von  J]:^\  ^j!    t  C.   340/g5j. 

22)  x<J.iij  sv>jäI1  *Jj'^'2'  ^3tiXji  von  Jw^  qj  ,_jjL« 
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23)  (^JO^_-«jdl  J.  "j  von  ^j.ju.»  ^yi\  um  *^7ioi9. 

24)  jy^!  ij.   ";  von  demselben. 

25)  L^i^!  j   ";  von  L^  ^,.1  f  «s/^^g^. 

2 6)  ^!-=^5  J^*^ i3  --ij;"!^!  f^  von j^jL=J"bi  jot<«  ^j  ^_^^.c 

27)  ^^l^iUl  j  Qj^/ o^US  J.  oL=>^i'  •^j"^   von 

28)  ^"Si  >,LjyJ5    "i'   von  ^J«^-^^JJJ( 

29)  >,Ljd!   "r   von    jpiXjM  ^UJi.^  ^^,j  ,j:^i 
t  ^^0/932.     ^ 

.30)  Dgl.    von   jjzJiijoUj'l   ^Jo^jj.  j^'jJ    wÄ^iiL'  Jv^ 

t    «2«/l232. 
^1)    ^JjLaJ'  t^l^r^''  i  »)>=-;'  von  ^  t_,«L.^£  ^.r^  -;'^*^' 

32)  Dgl.  von  ZIlM~7^,.^'I  ^.,UJ  f  ™/i374- 

33)  isöL!;;Ji  Äjj>^'^'i  ^-^j-^l-^'  i  "j   von  ^  >x*s:^' 

6456. 

Von  beiläufigen,  auf  die  Medicin  bezüglichen, 
Notizen  seien  hier  erwähnt:  MoBammmeds  An- 
sichten über  Krankheiten  und  Heilmittel,  Pm.493, 

1,  f. 20.  Ansichten  des  indischen  Arztes  \X>- 
(~=  iJJS)  über  Medicin,  Lbg.  67,  68\  Einige 
Aussprüche  über  Aerzte,  We.  1719,  6,  f.ll4. 
Widerspruch  von  Juristen  gegen  ärztliche 
Verordnungen,  die  mit  religiösen  Vorschriften 
collidiren,  Pm.  493,  1,  f.  20.  —  Semiotik 
nach  Hippokrates,  25  Fälle  besprochen,  Pm.564, 
3,  f.118«*.  —  Ueber  7  Arten  Schlaf  We.  1715, 
5,  f.  23".  —  Ueber  die  6  Gründe  aller  Krank- 
heiten We.  10,  f.22''.  —  Etwas  über  Anatomie, 
nach  Galen,  Pm.  505,  22,  f.  75\  —  Ueber 
einige  Kopfwunden  und  deren  Namen  Glas. 47, 
5,  115^  -  Ueber  FontaneUe  Pm.  173,  f.62\  — 
Ein  Abschnitt  über  Pusteln  (J.^'-oj>),  We.  1190, 

2,  f  105^  —  Ueber  Augenstärkung  Pet.  684, 
f.  11.  —  Vom  Beischlaf  Pm.  654,  3,  f.  163""; 
Nachtheile  des  Uebermaasses  We.  1 7 0 9, 1 1 , f.  1 24». 
Mittel  zur  Stärkung  der  Kraft  Mq.625,  3,  f. 30". 
Von   der   Zeugung   Pm.  654,    3,  f.  167"^.   — 


Rathschläge  der  Mutter  au  die  Tochter  bei 
deren  Verheirathung  Pm.  354,  2,  f.75''.  Mittel 
für  Schwangerschaft  We.  1719,  6,  f.  113"; 
gegeu  dieselbe,  Lbg.  808,  f.86^  zur  Erleichte- 
rung des  Gebarens  Mq.  49,  1,  f.  1".     Fälle  von 

Vielgeburten    einer    Frau    Pet.  684,    f.  28^    

Regenwasser  als  Mittel  gegeu  Krankheiten 
Pet.168,  f.204".  —  Abführungsmittel  We.  11 85, 

1,  f. 48 5.  Medicinische  Kuren  und  Erörterungeu 
Pm.  564,  3,  f.  115"B  "B. 

Mittel  (auch  abergläubische)  gegen  allerlei 
Körperleiden  We.  1616,  5,  f.  79  ff.  Pm.  251, 
3,  f.  100.  101.  Spr.815,  2,  f.  78";  gegen  Kopf- 
schmerzen We.  1775,  26,  f.  132".  Pet.  316, 
f.  260" ;  WE.  44,  f.  89"  (Verse  dagegen).  Mittel 
gegen  Husten  We.  1826,  1,  f.  58.  1771,  29, 
f.  137.  Gegen  Herzbeklemmung  We.  1198,  3, 
f.  51";  Hämorrhoiden  Pet.  316,  f.  261";  Harn- 
beschwerden We.  1809,  3,  f.  44".  Sympathie 
gegen  Zahnschmerz  Pet. 238,  6,f.37".  —  Schlaf- 
mittel Mf.  132,  3,  f.  51".  Gegen  Schlangenbiss 
und  allerlei  Spr.  1933,  6,  f.  90  — 95.  97.  98.  — 
Von  der  Pest  in  Haleb  im  J.  "^i/j^ig  We.l557, 

2,  f.  96".  Verse  gegen  die  Pest  Pm.  Nachtrag 
17",  f.  15".  We.  1793,  5,  f.  42";  Verse  auf  die 
Pest  in  Hemät  im  J.  1233/^^^^^  We.l57,  Vorblatt. 

Gedicht  über  Diätetik  Glas.  125,  3,  f.  48. 
Spr.490,  38,  f.199".  Pm.657,  f.73".  Pet.GOO, 
5,  f.33.  Mittel  zum  Wohlbefinden  des  Menschen 
Do.  50,  f  t)4".  Medicinische  Rathschläge  an 
Dulqarueiu  Pm.  466,  6,  f.  34".  —  AUerlei 
Heilmittel  Pet.370,  4,  f.l70— 177.  Pm.337, 
f.  147.  150.  151.  Mf.  547",  f.  9.  —  Einfache 
Heilmittel  We.  1190,  3,  f.  108.  1198,  6,  f.61. 
Von  Ambra -PastiUen  We.  1185,  1,  f.  484". 
Notizen  über  Höllenstein,  Moschus  imd  Lauda- 
num  Spr.  1969,  3,  f.  98.  Aus  einem  Werk 
über  Heilmittel,  We.  1860,  1,  f.  1";  1860,  9, 
f.  41".  —  Verzeichniss  von  Fremdwörtern  für 
Heilmittel,  erklärt  durch  Arabische  Ausdrücke, 
We.  1188,  f.  66".  67". 


A.  W.  Scbade's  Buchdrttcker(>i  (L.  Srbad«)  In  Berlin,  Stallschieiberstr.  46/46. 


